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Yorwort zum zweiten Jahrgang. 



Die HermBgflber ünA hti Abfassung des Toriiegondeo Heftes eia wenig fiber die Greoaen des ursprünglichen 
Programms hinauegegangeR, nach velcbem ledigüdi areal- und berdlkerniigBatatistische Ennuttdnogea neuesten 

Diitiniis zur Piililiknti it! u:pl;in:;i'ii sollton. Es siod nämlich ilicssinal unter stfti r T?criiel;sichfi^iiiif; flos ersten Jahr- 
gaoges der „ßevülkeriiug der Knie" Nacbvose Qber Flächeninhalt und Bevölkerung alier Theile der 
bewohnten Erde auOBsnoaraken« so dass also beide EieStA in dieser Hinsidit ein ubgescItloaMnes Ganse bOden. 
TbeOs worden wir la diesem Verfhbren dnrch die Baiiandlnng der Erage Uber die Yertbeilung der Menschen auf 

ilfT Knie (iilfr der Dichtij^ki'it iIit Hi'-viilkonins; vrrniilnss' . i:ul( m uns nntliwptiiüf:; cr-i hirn. in allen Fiillrn (It 
lieleg durch zahlen zu gel>c-ii, um die Karten nicht xu tiinein l'hantusiebild herabäiukeu zu lasbeni tbeils glaubten 
wir den m» mdu&eh ausgcsprocfaeneo Winsoben innerer Leser nadi eüier voUstiadigeo übsrridiA tber aUe 
Uader der Etdt dadnrdi gerecht werden an mOssen. 

(lif'<-i'r riiersidil niussto häufig auf ilifjciiige ziiriickL'i"j:riffi'n wirdin, wclflu' sich im I. B.'intle des <i<-ri- 
graphiscbeu Jahrbuchs (IbäfJ) findet ludoueu auch für dtujenigcii Länder, für welche Nachweise aus jüngster 
Zeit nicht vorliegen, hat 'sieb im Laufe von acht Jahren ein so grosses Oelnet vomehndidi der audandiscben 
Litteratttr ersebloeseo, und sind uns eo mandie Werlte, welche uns frflher nur dem Hid nadi bekannt waren, zn- 

g^glich gt'wordt'ii. driss fnvt alle einzelnen Artikel eine durcliiTiMtViirlc ümarheihiTia; prfiil'.rfn k<iii;itpn. 

nicht verhehlen wollen wir, diiss wir bei der Verfolgung jeder cinzelucu btatistiscl^ou Zahl 
bin anf ihren Ursprung auf einige veraltete InthQmer aufmerksam geworden smd, welche leider der Goäwer 
Alnanacb viele Jahre hindmxii mit hat verfaidtea helfen. Wom dieadben andt almmdidi nur geringftgig sind, so 

bedürft 11 sie dennnch der l?rriilitif;ii!i(;. Wollte man d'T R' ilnrtinti tles Altii.-iunelis den Vorwurf niachon, dass 
diese Durchsicht aller Detaihingaben schon läugst hätte uiiternuaiuieo werden müssen, so kann sie nichts thun 
ab anf das Zeitninbende derartiger Untersudnugeo aufinerksam madien, and sie ist alsdann gswiis, dieNaohsicbt 
deijedgen au eriangen, weldw ndt IhnUdieB Aibeitca vertraut aind. b allen Fdlen, in wdehen die Angaben 

des Alnianachs für 1874 von denen ilrs vorltefjeiiden Heftes nhwciehon, bittet man, die letzteren als die neueren 
zu betrachten, da beim Druck des Ilufkaleuders manche der nothwendigeu Untersuchnugen noch nicht an- 
geafeeOt wann. 

Der eben angedeutete Oruad musa uns aber auch als Entsdiuldigung fflr ^ verspltete PnUikation dieses 

Heftes dienen. Um dieselbe nicht norb mehr vn vor/öt;ern, schien '•>• iir;s ■wi-lcnris'-i::, die gesammte Ortsbevölke- 
rung dem nächsten Heft, welches baldigst folgen soll, xu überweisen und im vorliegenden nur die Übersicht aUer 
Orte nnt mehr als S0009 Soden auftunehmen, da diese bd Bearbeätang der Karte speneU ia Frage kamen. 

SebüessUch sei auf umstehenden alphabetischen Index n dem Abschnitt «Areal und BevOlkerang" aufnerksam 
gemacht, welehor di« Aufsucliutif: der eiTizelnen Artikel erleichtern soll. Im Texte seihst ist jedem derstlhon 
ebi üinweis auf lieft I beigogebeo, falls letztere:« Zahlenangaben enthält, wek-bc im vorliegenden llefte nicht 
wieder reprodudrt sind. Auch die „Berichtigungen" werden der Beaditung cmpfobkn, vomdimlidi wegen der 
neueren Aagaben Uber die Osterrdchiseben KronlMader. 



Geraa , b. Fdnuar 1874. 
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Die Bevölkerung der Erde beträgt etwa 1391 Millionen Bewohner. 
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AUgemeioe Betraehtongen und hutorische Rfickblieke. 
Brlftulenugen cor Obenichtstabelle. 

Von H. Wagtur. 



Dif Oberfläche dfr fünf Krdthi'ile hatten wir im ersten 
Jiihrj5«og der „Bevöllifruni? der Knlt " zu r«. 2. liOSOO geogr. 
Quii'Jrat Mi'il- II, lic V.M >,irnitiilirh*T lii wohner auf 1:177 
Millionen h;itzt .I<-tzi crhiilti-n wir fnr er*tere 2.44S;h7 
geogr. Ü .\liii. mit I l'.tl Mil iunen Bewohnern. Die foigen- 
dea Zellen huhon den Zweck, in grossen Umriff-cn den Werti 
unserer Angaben zu priifen und zu zeigen, inwiefern sich 
ein FortMstiriU gegen frühere Publikationen oootUtireo liMt. 
Nata^iaVm svrfiillt diese Aufgabe in zwei Tlwil«, di« Be- 
tiMlitaRg in» Amb ood die der fi«Tölkeruog. 

Jtvmn Aafkabw und bleh«ricen EmuiaaaMtaftltMi 

hlnslchtUeh der Arealansabon . 

in der EinlL'ituny; ju Helt I haben wir t s als unnerc 
Aufgabe dargelegl, für alle Theüe der tn-wohnu'n Erde zu- 
Terläii»ig« Angaben Uber den Flächeninhalt herbeizuschaffen. 
Ib die«er Iliasicht läast aicb, wie wir damal.s sahen, von 
Eodiiel qHradWD, von der M«iglichk«it eine» ▲beobln»' 
Axiffb*. In ifanr Oanuiiiitheit UM eMi 
ttnn munf t i e w , dM» «ir die T«rtbci- 
Inag des Landes nnd Vaeeers *«f d«r Brdober- 
fliche endgültig festatallan mBssteo. 

Von der Beantwortung dieser Frage sind wir aber, um 
dies« recht liculji^h horrorxaheben, heute noch so weit ent- 
fernt, das> wir noch nicht einmal den Versuch «femm.'ht 
haben, ro F')rsihii'.;^'-ü uul (liLHi. m (Jcliirlc einer fin- 
gehendtn Prüfung zu unterwi rtVn. Ein Blick in die v<ir- 
ütehende Tabelle wird Jedem Mifort entgeuunlrettn luj^^ u, 
diu» die Pulerländer in durselbvo gar nicht flguriren, selbst 
SpHibogen niclit, weicht» kaum zu einem der Erdtheilo 
gatMiiMA wetden kann. Die S.448947 geogr. ^-Meilen 
oder 134.818100 Q.-Kiloneter atellm niu die Sanma dv, 
iraUh« aus den KoaebnliUiB fttr die Brdthäie nsaltir^ 
vobei man steh nicht verhefales darf, dan aneh die hier 
befülgte Eintheilung und Zutheiluog sewiswir Intieln zu den 
einzelneu Coutiucuten noch viel Willkürliche* hat, und Zwetk- 
ni;!»sif;ke:ls^runde bei dersellieti ult vei t!eiierr»cht haben. Es 
bedarf der \'er?iicherung nicht, das^ wir die»e» Ziel nicht 
aus dun Augen verlieren; wir hoffen vielmehr, in einem der 
spüterea Jahrgänge einen Versuch zur Lteung der Frage 
«bar dai TariigltBin der Lutdfllefaa »ir WaiMriliehe an- 
itflIlaB in Ufanen. 

Dia Binielaugabeu haben daher für un« jetzt, eowohl 
was die Anatangabea als was die BeviAkerang betrifft, 
aodh einaa grt ei än m Werth ab. des Oania. Wir steUea 
dieselben jedoch am Anfong jedes Jahrgangs zu einer Ober- 
ikhtetabelle zusammen, da eine solche eineo bequemeren 
liablick in die Fortochritte gewährt, weldie jeder «dgt. 
BftuB D. Wagaer, BtrttUteraiig der Eni«. IL 



AU Vorgänger unserer Bestrebungen auf dem Oebielc der 
Arealstatistik betrachten wir F. Ii. Kmiflhnrtl) . welcher be- 
kanntlieh TOI zwanzig .(ahren in »einem Hiji ri<' .Jler l'liii heii- 
raum der einzelnen Stauten in Knrn]n\ imi i|<r übrigen 
Länder auf der Erde" den c;eieh< ii Ver^ueh nmehti', Areal- 
angaben für alle Länder der Erde zusammenzubringeu. 
Natürlich ist Engelhardt hierin nicht der Biate^ and müss- 
ten wir bei einer historischen Danitellung eine grosse Reihe 
derjenigen Namen nennen, welche »ich unten bei den 
ScMtsanfea über die BeTÖlkgraag der Srde eitiit finden. 
Ahar alle dieee arbeitaten in «ner Zeit, wa man wnIi eina 
■a Maafilliafte Knatniss vieler Qebiale der Erde hatte, 
edor eia nadi unseren jetzigen Begriffen «o darftiges Karten- 
malerittl exi^lirte, das» man in vielen Fullen dii' Angaben 
gar nicht mil unseren heuligen in Vergleich setzen könnte. 

Wie geMkgt, int Engelhardt in neuerer Zeit üer KiniMge. 
der »eine ünter«uehungen Uber die ganze Er.ie :iu-ilehut. 
Bei der ausM-rordentlichen Oewissenhaftigkeit, weklic er an 
den Tag legt und welche zu prüfen wir in zahlreichen 
VilUeu Gelegenheit hatten, ist es nicht zu verwundern, da».s 
seine Angaben allmählich eine grosso Verbreitung gefunden 
haben. Ja, wir moohten sagen : es ist su bedaaemii dm die 
TerCsaer der geegfaphisch^tatietiidieB OonipMifiw fliniiMil 
Doeh nefar gefolgt sind nnd nicht lieber so manche offiiielle 
Zahl über Bord geworfen haben Denn Engelhardt hat ja 
nichti ohne gründliche Prüfung, nichts ohne den unerläsii- 
lichi n Ver;»leich mit der Karte fnif^ieiiommen, wodurch es 
ihm iloeh gelungen ist, ganz grobe F. hli r oder völlig; uii- 
...iiiiiii;« , mit dem Areal in ab.KiUu keinem \ erleillniss ste- 
hende Zahlen auszumerzen, die sich noch heutigen Tags, in 
einer grossen Anzahl von Handbüchern finden. 

Wie verhnltrn sich nun unsere Angaben ZU denen Engel- 
haidl's? Wir wollen hier r n dem Flächenraum der meistaa 
Barapäischen Staaten, deren Gebiet grüsatcnlheils 
messen ist, ganz absehen. Sie leiitea iwaaiig Ahne 
hier sn twsentliehe Fortsobritta gabiaclit, und die 
je nach ihrem TTteprung einen so bedeutend gro».<iem .Grad 
von Genauigkeit und Annäherung an die Wahrheil erreicht, 
das» man in dieser Hinsicht nicht mehr zum Engelhardt'- 
aclien Werk greifen wird. Im Übrigen vorweisen wir auf die 
in Heft! geliehene Kritik der offiziellen areal - slntistisehen 
Publikulioneii, hinniehllieli ilereii nii h gegen damals ein er- 
freulicher Forlschritt constatiren iusst. Vornehmlich hndcl 
sich dersijbu in den Publikationen Preussens, Hexseuj, 
Württembergs, Bremens, der Schweis, Österreichs und 
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L'i!,s\ niun also iJ«n grushlcn l'huil Kurupu'» hiur ausser 
Betracht, da tma für danMlbua olHaieUa Aitgaben Torliagm, 
Smm irir ia Allg«iMiiMa ufawcrlieh baaiara gagmfllMr»' 
aMllm kVuiteii, so Ueib«a nooh rier graaMOontiikeBte nod 
die L»f ion der groaBen and Umbob laseln. Daa Am»! dcv* 
selben uubb fa«t ausschlicsslidi auf planimetrischcm Wc^c 
b««timmt verduD. In dieser Besithuai; sU-hou wir gant uuf 
iltn Srhultfrn Ktigclhardt'». Uirnt' m Jcui vorÜffiendcn 
Hi'fto, wt'lc'hos <k-n Ur»|iruns jcilii i iiuclijen h'ailiüUtclu'n 
Zuhl zu scbLii bi;;bsi(.'h'.i^l, wird nuin briuriii Nunicii liiiu- 
tig ticjrt-gnt'ii. Aber hegt in der .Natur der Such«, doss j 
Jeder JtüirgaDg dea»elbea mehr verdriitigeD wird , und daaa | 
riehtigere Zahlen die «einigen enetaen werden. Um aber 
dem Lcaer dia PtHfug n «riaUliteni, wollen wir alle die 
VerbftmerungeB, wateha w» antaliiiam, hiar IlbacaichUioh | 
«laaBwaaiiataBwi. P j aaaifca a iHhan ifamn Gmod eiDBil in 
daaa beiaain KaitmmitBrial, «akiiaa nr Onndlaga dar 
Beredtnung diente, todaan in der verbeaierten Methode der 
Au«tTii «suiif,', CbiT ileii eri<te!i I'ijukt t>r?clu'iii! e^ unuöthig, 
»ich hier des \\\;tiTu zu verbroUi ri. Wfr eiumat die 
l'.i -lährf; ir _'i li r l'i-termftnn'üchen Mit;h<.ilijn^;i u. du- Zuit- 
«chritt ihr CJescilscinnf't für Erdkunde, den BerieJit der 
Koyal üeogr. Society &c durclibliittert, wer uosero heutigcu 
AtianUto nur oberfliichl;< h mit den Ausgaben früherer j 
Jahrzehnte Terglcicht, kuim sich in Kürze elDon Begriff 
Ton den Fntaohritteit der kartographischen Darstellang 
aller agaiawuiplütchca Ländar vanehafibn. Wer aber die 
Kartenlittainitiir nlhar kenn^ war u. A. ciuB EmhMak ia 
dm wmdeiliann Iteiobthnm der Bai^iadioB AdmiraliUlta- 
kaitco, der RüBtcnaufnahmeD nnd loseMarstellangcu ge- | 
than, wird keinen Augenblick zweifeln, daas die gowiiwen- 
hafte Benutzung eiu<i Milchen Materiuls die Liiritun^jen 
eines Engelhardt in den Sthutteu gtelli ii mu*(i, dem in »o 
Tielen Fällen uiir Ü hercii ht^karten xn (iebnte Ktanden. 

Über die Methode, welche Engelhardt anwandte, hat 
< r sich nicht weiter verbreitet, wir entnehmen »ie nur aus 
einer beilänfigen Xoli? '). wo er von der „Eintheilung der 
Kartsn in die snr Ik-rechuung dienenden Triangel" spricht. 
Alao wandte «r den Flaaimeter nicht au. Um ao mehr 
bewondem wir aeiae Anadanar und dan alt giMMn Otad 
Toa Omnigitat, walotam « «lidte. Aber dnübcir Imop 
eben wir jetzt, wo der Flanimater «ine aotohe Terbrritiing 
gefunden hat, kein Wort mehr zu verlieren, dass die Mcesnn- 
gen mit difiem ftinnr<>iehen Instrumente alle früheren Me- 
thrid 11 i i r FJüf henhcn'chniin}; b* i weitem Ubertreffen. Bs 
genugi', vuii NciK'm zu vi riietu'rn, dims alle im Laufes der 
letzten ]H tii? 1 'i i .« lier Pi rtbi ^'urhen Oeografhi-' 

sehen An.itall hervur:;* «ungeuen Areasangaben mit dum , 
Planimetor gemessen sind, und da«s man bin auf die neueste | 
Zeit hinsiehtlich der aufgewendeten Sorglalt den Debes'sohan ! 
Traditionen treu geblieben ist. E. Dehes iBt der Bistt^ 
welcher hier daa FlttehenberechnongBo mehr oblag. Soatanst 
V. A. vaa ibm die BaatinmraBg daa Araala der Cantrnl- 
AnertkABiaehen Republiken (1&60X daa Featlandea 
▼OB Anstrslien (ISe.*)) und eines groseen mteHa der Ooea- 

::{■ In-: Iiiadn. Immer aber waren es nur gile^inflirhc- 
Arbeiteu, wahrend die Begründung des Ueogr. Jahrbuchs 

dnroh E. Bebn im Jalin 166A, WBleh«a > iB aahiem «r- \ 
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steu Tbl ile r!ie.-.elbe Tendenz wie unsere „Bevölkerung der 
Erde" befolgte, fortan eine ajratauliaohere Anabentnng den 
vaiciMnt dar Uatigm Anaialt g e h Brigm KnrtennwtariBla ia 

griliwbtW HfHfifliht TcunlaMte. 

Die FertBctaang dieaer Me»snn^en gestattete ce imaier 

mehr, die EngolhardtVchen Zahlen durch neue und zuver- 
lüasigere zu ersetzen. Nächst den bereits genannten üe- 
bieten entstammen vornehii.iirh die Anj»:iben -.iber Centrai- 
Asien, Süd-Afrik;». ganz Sud-Amerika und viele 
\V e n - 1 n d : n e h In.se.n Boli lien neueren Berechnungen. 
Wahrend im Innern der groMeo Contininte die Unsicher- 
heit der Grenzen den einzelnen 6ehi< 'i n ei't eine SO Ter> 
ftchiodcne Gratalt giebt — natürlich abgeAphen von allen 
■sonstigen Fehlern der Karte — , dasi eine direkte Verglei- 
ehnng der oenea Bcanltate mit deaen Kngelhardf a ttaafi^di 
gwnaaht wird« iat aaldie hei daa Inaeb durduaa atatt- 
bafl. Im Allgeweiaan IcSnnen wir nsaere Erihhmngen, we!- 
ehe einaela in den zahlreichen Anmorknngvn der folgenden 

BUltter nieJtr|.;cleg; sind, diihiii zu.^aninierii'atj-iT. dass Kn- 
gelliunUV Au);aln'U t'..r dii In.-(!ii la^l durihweg viel zv: jjrüs.l 
situi, utid zwiiT um Sil metir, ji kliMiirr IrSztere find. — eine 
»ehr üuturliehe Folge der miiugeilialicu Karten von viel zu 
kleinem Mua^.-'titab. Sobald es sieh nun bei die^m AreuU 
berethnungen nicht ( "Jiglieh um Gewinnung einer (iesammt- 
Bahl handelt, hat < im jede Berichtigung, und sei sie noch 
ao nnbedautend, ihren Werth. Wir betraebten es daher ala 
eine unaani aUidhaten und verbiiltnisaniiiaaig am leichtesten nt 
UBende Anl|^ba, die BBgaihardfaehaa FiSchen- 
iahalte Blier eiaielneB laaeln lu prlifen, resp. 
durch neue zu ersetzen. 

Wa« die Coiiiiiiente betrifft, so heben wir noohmals her- 
vor, dass un-i r< Ki nuviiss ihrer flriw^i- noch sehr mangel- 
haft is». \V( tm «elbt^i iti Eurü|iB noi h heute solche Schwan- 
kunger. iiiir. ■•-II kiiTiiirn, dass wir (iros-itiritanini-e. im vnr- 
liegenden Jalirgiiiig um i'A, (Wterreicii - Ungarn um 2ii, die 
Türkei um -iiO geogr. U. -Min. grösser annehmen müssen 
als ein Jahr zuvor — nnd von welchen Differenzen 
wird man erst sprechen müssen, wenn die jetx' vollendete 
Strelfaitilqr'Mibo ArealbaieohnoBg Riiaalaoda ia ihren Reaul- 
tatan gaara miiggt? — , ao wM oan aidi nicbt wnadem 
dttifen, daa» nnaan hentigen Angaben Mr andsn Oonti.- 
aente um Tkawade von geogr. (L- Heilen tob denen ab- 
weichen, widche Engelhardt mittheilt oiler welche da^ (leo- 
grafihische Jahrbuch oder Heft I der ..llevölkerung der Erde" 
brachte, Miiu wird noh immer vergegeriW.irliKen mtiasco, 
welche rieiiii;i' F' irhcn man vor .'.ifh hat, »o lii^s z. B bei 
einem Landi- wii' Si.ii - .Vmh ii i • inij^e tausi lui Quadrat- 
Meilen kaum I t'roeein ner (iesammttiüche darstellen, eine 
IKfferens, welche (leometem bei Beredmaag Ae» Flächen- 
inbalts einer Feldmark in riclen Fällen nicht als Fehler 
angerechnet zu werden pflegt. Kngtdburdt hat ftir die gBB- 
aen Cootineate die Bereehaaag mit Hülfe der Zoneatabelian ■) 
anagefabrt aad dataer die TerbliltBiamüa^ aiobcnleB Ro- 
anlM» erlangt. Die HauptaaUan» die er arbeiten hat, 
aiad daiier immer nodi von grawam Verth, ao lange man 



') Fri-ilioli niag w von «nur Altplnltuiik' I HICi mu. w:ilirpti<l «ir 
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keine ähnlicht' Arhtit au ihrt S-i lle sttzen kunn. Für 
Australien ist diess gtMidiohen ') und tw dürfte Jeder, der 
«ioh die D<>taiU der Berechnungsmethode nach di-o Mit- 
theilungen yon Dubea unsieht, seine Ii«6uitate aU das bn 
jetit ZurerlässigBtii unerkvnuen. Für drei andere Contineate^ 
ya^iiwK AaMo, Nocd- und Sud-Amerika, tuibim vir «aoh ao- 
«MnBmitatm dan Vetmtg |*|ebeD, da am für den grSMten 
Tbett d«r m ihnen gahüf^w Uate Zahlen au Gebote atan- 
den, welche Engelhardt noeh nicht kannte, wie die Berech- 
nung der Grösse Sihiriüiiii durch Schwuilzi r, die neueren An- 
gaben für dio Vereinigten Stauten Ac- Jedoch leiden die 
AngabtQ t'ur Nord - Amorikii u: >i A:. eii huwühl bei Engel- 
hardt als uns wegen der muugelb.iih n KeunLnisa der 
nördlichen Ocbiile uoih »l> sehr iiu Unsicherheit, duaa wil 
es nicht wagen, unsere ZahJen unbedingt als die richtigen! 
Jibtiutiilaa. Md-AoMrik» iat Ar das vorliegende Heft 
ftat giBi nen genMaien worden, ao daaa die O««amoitsahl 
«ar noeh doidi eine genauere Angabe fUr Patafonian 
weaentlMh beriditigt weiden könatOL Was ondlieh dae Paet- 
land TOB AM» betiift, ao bebaUra wir ohne WaHana 
■ach BngaUuBdt'a Beredinaog bei, da aie doch »o m aiaaa 
auB Einem Onaa ist, während wir rar Oewinoung von UUan 
für ciuselne Uebiett- aar gan app nH Ü Bia t iTO flahlltjnngmi 
Torgfnoinmen hab<>n. 

E\iA- zweite deninüeh»t in Angritt' zu nehnModa Aufgabe 
ist ua* damit vorgezHnhnr-t, die Areale der Conti- 
neute im Oanxen einmal winitr nach einheitlichen 
Prinzipien su hcrechnuD, wie diese im Jahre 1865 
TOB IMiaa für Auatralien geschehen. Tielleioht finden aioh 
uter uacno Leaam einigie, die Terwuidert aiad» daaa wfar 
dieaolbe aieht libigit «Td^anannan wd «aafgaMw tfaaU- 
weia donhieahrt babait Alle diaaa aVabtaa wir «nf die 
Dwstelinng, wdeha Dabea ttbar dia Anafahmng einar allaa 
Anforderungen geDi4gendea planimetrischen AusmMsung cinea 
ausgedehnten Landes in den Oec^. Mittheilungen, 1 865, 
H. li.'xJ ff,, gtKeU u iwt, verweisen, um sidi zu überzeugen, 
das.t die LücunK der iCUtgcuuunten Aufgabe nur im Laufe 
Ton Jahren geschulien kann, wie auch dut. Kni;elli irdl'sche 
Werk nur die Frucht jahrclangor Arbeit ist. Uort wird 
■an die Methode ^ruadlich erörtert üudeo, weahalb wir an 
diaaar Stelle auf eine Boechrvibuug verzichtua zu dürfen 
flMbam» Oeviaa werden die, welche die Mühseligkeit ainar 
aofgftl^gaD, OBter Beniokaiehtigung aller FehkrqoeUea aoa- 
gaWhrtea pluiMtriadim II aanng kaimeii, die sahlreiobaD 
BcnM Angaben, welche daa diessjährige Haft bringt, ale 
erae ntcht nnweeentliohe BerneheruDg uoserer Znaamaiai- 
» 1 i'uiif,' 11 anerkennen. 

Zum Schluft» aber sei noch die Bemerkung gestattet, 
'iii?; wir li' 11 Plaiiinieter in sehr vieleu Füllen 7.'.:i Hand 
geuomnien liaben, uhne die Aboicht einer genauen Ausmes- 
sung 2U haben. Oft stehen üirh f ir ri^e nämlichen Gebiete 
80 enorm verschiedene Areaiangabrn i^eger. :ber, dass an eine 
YäninfgUg nicht zu denken iat. Wir »ind nun in Folge 
daa mia vorgesteckten Zieles auch nicht in der glücklichen 
Lage dar Verfasser geographischer Handbücher, welche ein- 
hÄ die tanehiadanen Zahlen mit Angabe dar ttnellen neben 
einander etellea kBnnea, aandam wir sindgeawungaa, ma für 
die eine oder die andeoce tu antaehoidao. Fohlte es «na in 
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solchen Füllen ua genügendem Kartenraaterial oder auch uu 
I Zeit, eine eorgtüttigc planimotrisehe Messung auszuführen, 
so hat uns eine bloes „obertlactiliohe Messung" die treff' 
liebsten Dienste aar Festatellung dar „Tubmhflinlifhaliiin 
Zahl" geleistet. Wir Tantahao danwtar aio ainÜHliw Um- 
I fohlen daa batrelfaBdaii Gabiataa mit dam Fbnneter, ahaa 
Benehnangao mit HBlliii dar Zoueatabattea, Frnfiug der 
Fehler de« Gradnetsee, der ungleichen Zusammenziehung 
I de« Papiers &c. &c. Als Beispiel für diese Methode ver- 
weisen wir u. A. iii.f Ii. HelniciitunR der Canodischon See'n 
ä. 64, auf die Untersuch uug der UrMS4i Cuba's S. TU u. s. f. 

SMariaoiie Sntwlekelung der iTenroebe, die Qesommt' 

BavSlkorung der Erde zu schntsen. 

Die Frage nach der Anzahl der Bewohner der F.rde ist 
ungleich häufiger Gegenstand der Untersuchung gewesen, 
als die eben erSrteite über die Vertheilung von Land and 
Waaaer. Ohne Zweifel hat dazu das lebhaftoM btanaie 
beigetragen, wddiaB dos grosse Publicum beTolkemnga- 
atatiltiadieB Peraobungcn von jeher untgegengetrugen, wenn 
daaeatbe bei Vielen hinsichtlich der vorliegenden Frage auch 
I kaum ttber die „»ehr natürliche Neugier, die Zahl seiner 
I Mitmenschen zu kennen,'' hinausging. 

Wir verzichten hier auf die v<»l NIumIisc \Vievicr^Mle 
aller t'ruberi'n Vi r.iuehe, die (ies.inimlttevülkerm)}; der triie 
zu berechnen. Kust alle grös.seren Haridbticher citircii eine 
ganze Kuihe dersellien. üein.ihe nirgends haben wir aber 
an diese Ubenichten andere liaiiionnements angeknüpft ge» 
fundeu, ala i^daas die Ansichten der Forscher auf diei<c-m 
Felde weit auseinander gingen". Warum diese der Fall 
iat^ erführt kaum irgendwo eine £iürteraag, uid ao will 
: ea nna Cut aahaiiian, ala atOndan Viele hantigta l>ga der 
' Fntge Uber die Ziahl dar Bawohnar dar Brda naeh abenao 
{ gegeofiber, wie anno 1708 der unten citirte Uelissantcs, 
der die Schwierigkeit, sich unter den verschiedenen Be- 
hauptungen zurecht zu Ündeu in so naiver Weise auaepricht. 
Wenden wir uus daher zuuiichst einmal zu dem Punkt : 
NVie kommt ei, du".« jene Zusiimn]enste'.lunf;en im Le^.-r 
mehr Zweifel erwecken, als dass «le belehrend und an- 
ragend wirken : Eine vergleichende Tabelle soll ja doeh 
^ wohl nur der knappe Ausdruck intereseanter statiatiaalwr 
I Momente .lein, wie die mathematische Formel der kSr- 
laato Anadrudc gewiiaor NetuigeaetM iat? Die Antwert 
I «tf dieae Frage ist leidit Begeben. Der Fehler liegt 
I darin, daaa maa jene Übew idUeu immer eiafiMh aeoh der 
I HIfte dar Summen oidoet md Behltsungen ana den ver- 
schiedensten Perioden durcheinander wirft. Schon A. Balbi 
hat 18^1 die Aufgabe, die Grösse der Bevölkerung der Erde 
zu beruclinen, sehr zweckma.^sig mit der verj^licheu, eine 
Artenstiitistik des Pflanzen - und Thierreichs htrzuslo'ilen. 
)ii .i'.zh;. r '-iid die .Vm^ichtt n der Kurseber auch weit 
uu»eiminderge);ungeu, aber da jedes Jahr die Kenntnis» 
neuer Arten brachte, wührend die Anzahl derjenigen, welche 
mau als falsche Bestimmungen wieder ausmerzte, verschwin- 
dend gering war, so hattim die vergteiohendon Tabellen 
über ^ Zahl der Pdasien- ud TUaraitaa auf dar Krde 
wie in dee /aibnaiahIeD ao sneh ia dea geeehitaleii 8ui,* 
maa dne ateigeDde Teedaa«. So ainfkoh Ikgt ma die Bache 
in vorlisgaadee Falle deht Hebe und sieden Sabltnm- 
gen weduela «cbeiabar tegellee oüt daander ab. Kiemud 
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r'clitcl iioh, «ir url^ b<ilin;kcti wil", uutli ^riiii'm Vorgiiogur, 
miii wer <iar( ulxrhuuii! 4U^ Vorgiiuj^Lr dts Aaiieni uufg«?- 
fag^t werden r So ist, Dank diT fftUchen Anordnung bt- 
•agtür Zusammeaittcllungei), iurg:«rnd» eine historisclu> Knt- 
wiokeloDg dieser Frage ersichtlich, nod Behauptung ntvbi 
gegen Behauptung. Gerede aus dieM^m Onindo liegt wohl 
die Frage »ehr nahe, vta* una die bonchtipuig gwlrt, 
die Zahl tod 1391 HillioMii HmMhen fUr mm wahr- 
MheialiclMN th «Uo nthmi «lunigaiMB. Ala mhtb 
Tewilto te , nidit miter ni berttskaichtigende BehttiUBgaa 
betraehtet man dooh die Mberen auch nidit, da sie in 
jclom nru «"recheinendcn I.thr- odtr Handliuch wif-dt-r 
rcjirodudrt wrrdcn; und wr-nn ein growr Dcut^ihiT Üt- 
!<'tir'cr noili -m Juhv Is70 dir Vurtrii'»!', wi Ichf fiii weitet. 
Eclio iiiDi rlmlb uud uusÄiThLilti D' ii'^, hliitid» >{cfunden 
halM.-o, tnit dou Worten beginni n ki.nnre: „Auf der Enie 
wühucn etwa "00 Millionen Manschen, von denen die Hiilfle 
Christen find", no beweist das ohne Zweife!, da«s die Iri.li>-ii':i 
BO DDgleich niodr^ran Sehiitzungen no4-h heute ihre An- 
hiagar haben. 

Wollen wir tniBaraB Anaiehten Aber die Zahl der fie- 
woliner dar Erde daher allgaaMmam Eingang ToracinAxi, 
BO küuKB wir naa gewiaa dar Aii%M>a aicbt coteieheii. 
Unsere Bobnanogen mit deoea in BeiidiaBg au setzen, 

welche in früheren Jahren verbucht siud. Wir gedenken 
dabei, wie nehen geengt, niehl, die Sebützung jeden einzel- 
nen Autorii ( ini r Prüfung zu unterziehen. Übrigens ist die 
Zahl derji nipi n, welche einen wlb«lündigen Versueli ge- 
macht hulicn i:ur Iii ..-tiiiiinuiiK fii-r Bevölkerung der Erde 
weit gtiringer, als es mheint; deuu mit Unrecibl werden die 
kritiklosen Compilationen einzelner Verfasser, welche aus 
ainar SehäUung einige Zahlen in eine andere übertrugen, 
mit den ernsthafteren Versuchen zn einer Übersicht an- 
aflamaBgaatellt* Ebenso wenig wie mit dieien glaaben wir 
ma mit dan AmMliuen bcaeÜfljgco m aolleo, welche ans 
gaoa TBgao Sehätzungen, atlgemeineD Anschauungen tiber 
die grSiaere oder neringere Bewohnbarkeit der Erdoberfluehe 
n. «. f. hervorgingen. Dahin nihnen wir t. B. die .Vtiü- 
serung Hiui hinif'f, wekhe ""ieh sowohl in der ereti-n Auf- 
lage i^eiiiiT hrdben hel^llt;^ .IT.'j t) al» in ili r :Hh'.i u vom 
Jahre 17^7 gJeiohirmwig (iudel : ..Es könnten i»u( liem Krd- 
boden WenigulenK an die 'MWO Millionen Menschen zugleich 
leben, es lebt aber kaum der dritte Theil duroTi oder 1000 
Millionen." Danach hat man häutig Üiisehir^ i^ Xumen unter 
die Aatoren gestollt, welofae eine Schätiung der BoTÖlkrmng 
der Bcd« versucht haben, und nur deelialb neoneo wir ihn 
hier. In Wahrheit eitirt er ia aeinan Wariceo nur die An- 
akhlan SUaanukb's, anf welche wir soeh' turlieUcommen. 
2b dar nfailichon Katagarie gehört auch die Annahme V.,1- 
iwdr^t YvmJ. 1tS8, der setne 1 Dillion und ('>oii Millionen 
— wohlverstanden' die Hrilion im Franzili?ii«ohen Sinne gleich 
in()(t Millionen iJiTKinirni ri -, aliio IfilKi Millionen al» obere 
lirtii/f der w iUirwIn in.ii lien Z.-ihl der Enlliewnlnn r den 
•l'iiMi Milliniii-n ^nv'nuberätelste, die die VerfmiiM.r der i^ni- 
Vfr/,'i> U\-.l,,rti <,/ lif ircrld a. 1737 aunahnien. Zumeist 
sind dies« Ztilili ii i iit*tiinden, indem die VerfiWft r den Thei! 
der Eidober fi ii hl- uthUlzten, diT möglicherweise (H wuhut 
sein kSnnte. Diese Flüche mulUplioirten sie dann nul der 
Dicbtigkeitssahl, welche aie aas ihrer alcliatoa ümgÄavg 
bcfeehaelco. Welchen WUlkKiüchkeiten «vT dieae Waiaa 



Tlr.r und Thor geöffnet wurdi . heg\ uuf der Hand und 
ein Blick auf die t liersichlnkarie di r Krde, welche diesem 
Hefte beigegeben ist, z>igt »otorl, « i IuIhcIi i> ift, die 
l>iohtigkeitsverhättDisse Europiiischer Luudor uut die ganze 
Erde zu übertragen. Lrruicenli'trk ''! hat von Holtand und 
Friesland auFgohcTHl die oiögliche Zahl der Bewohner der 
. Eide sogar einmal zu 1:1885 Millionen berechnet, obwohl 
4 «r aelbat die WabneheiBliohkeit aeinea rachneriioben Be» 
. aoltata beawciliflt! >) 

\ Bdhaldot man aUe die gnaanteo Kategorien aus, so 
bleibt dodi nooh eine grosse Reihe von Vorgängern, welche 
in gleieher Weise wie wir zu einer (ienammtznhl der Men- 
schen dadurch gelangten, dass sie f ir alle einzelnen Länder 
der Erde die wahrscheinaihBte Bevölkerung fe>tzUEtellen 
suchten. Keiuen einzigen derselben können wir freilich in 
diesem Falle, wie oben F. B. Engi Ihanit hiriMchtlich der 
An'diBCatiiitik, als diu Auloritui bezeichnen, auf deren Uuter- 
Buohungeu wir direct weiter gebaut hütten. Wir nennen 
unsern Versuch einen selbst 'indigen. Aber eine mehr ala 
iweihundertjährige lieKchiehie ähnlicher Bestrebungen ÜQgt 
hinter nna, die wir nicht ignoriren dttrfen. DioMlbe lar- 
ttllt unMroa Eraohtena ia eine Eaihe von Fleriodeo, daran 

I iah vier oder mindeatcna drei untpraeheiden airitchte. Die« 
selben treten sofort hervor, wenn man einfiuh alle die 
Schiitzungen, die auf ."^elbiitiuid-gkeit Ansiirueh nifRiu'n. 
chrono! ngi sch ordnet. Dit"».* lA in der folgenden UberKicht 
S( .'.rhi ;i( II, in welchiir wir. um .äli' DurcliBichtigkeit nicht 
zu In . int'a' hligei), nur 'in |. in-i-ii A(!l<>rtti b< riaeksiehligtcn, 
die als beHonders tyiii:.ih t .r il:. nn,;. i.-ii n Perioden gelten 
konnten. Streng genommen durfte nuui nur die Zeilen lum 
Vergleiche iieranzi« hen, in denen die wahren Ausdehnungea 
der Landitächun im Altgemeinen bekannt waren. Da aa 
uns aber gerade darauf ankommt, tu leigen, daae & Van^ 

. Buhmng der geogiafhisebaB KeBataiNo die AaaiahtM ilbar 

1 die Zahl dar Mcaaa&tB atatk hiflirireB mamt», ae dtbfen 
wir daa alehmhaf« Jakriiandait nicht ausschlieasen. Wir 
bt-ginnen daher noch ndt Jiswil Votum und stellen seinen 
Zeitgeno»iten RitfioK aaa niher daiBnlegcndea Orfindea aar 

»weiten I'erioile., 



') Oi4ra oinm« «cu .\rciiui iiif.uriK' Lu<;U. lial«r M-Ji'i. N>,, j. 
„Üt vim asisuilcal» in :ii(-ti<>iit in ., mlilin, ilti.ii<iii>ti.iti >:j. ku-iutiii» 
sninalcaiiinuB ai aBjat auili mmjur» inrubut proveiutiatium pla* deae* 
I sarsrste hssiiocs ia tvnaram arbe vissaiss." p. a—ti. 

*) „Osm tsawB niaiai«' fi<>ri |Mi««<t, psrlna tom* bstritsUlMn 
aadif)UAqv^ b tnt liinntaJKu« jtintli, ntiot HiV.nii<|iÄ habiutiir.*' 
.\imitfriur.|;rr ilvr i,,hrl.' »mI H<-itf 'i, 
. •) 1». \ ..'«Ii T«ri;irani nbniTnitn iinin ü'^r, l.-inditii 1 Iis.',. ]■ 

Die B«tr«rlituii,; ilbiT Jie nmllmi.i^.li, I .■ Kc ,;ilicruiiK iI<t Kt.I- i,t in 
«Int Alikudluac über die (iri>>»e ilcr ClimruiKhcn SUdM eutgeflucbUis, 
■) lBM4iag Ist 4s slfOBSsae M«<>arapliis. AaislsNsss tM*. Oes 
Wfrt; )sa wir aleht Tsr, weslutb {eb «s lur ssoh SBtsiaileb dtln. 

'i Oen(-r»l>Uiir rl liTilroirrnptiiim rff"mi»taf Iit)rl .Ml iaet. J, B. 
Kirciiilio, \»iHt:> IhT'i, |.. (ITT — IM. M»n ..lit Kewöhnlifli aeiiM 
««■hütion»: in» Jalir 1 'it-mr (if.i^r rcforni. mt wnh' «flion fHll.or 

einnsl rrstliimen. ntirt r.w Bulnüiintir \j^.,ilji! 

SHaiaiiltb, die liiitUiclio Ordasn; in deneii Vcnwlgrusiiaii iIm 
f wsBMAIkkBD OsssUssbls, >. Aasgabs^ Bsriia lUt, & M. 
r •) OsMslb«, ». Aaigsbs. Bsrlla 17*1, Bd.S. 8. ITI— tSS. 

*) A comparatiTf riew of tlic mnrtab'tr, hf Will. Black. London 176$. 
') Ii. Ua»i>l. niatiat. Üb«ni<ht«tab«Ur&. VaX. OAttincfB 1809. 
•) l'r.'.i« .1- la iipogr. uni»er»i:ip. Pari« ISIO, T. 11, p. '•(V9 ff 
•) It,illii\ :iierr ri^cn« Anuariiv 
I '*) (i. Uaucl, fUtistitctuir liairia* ainuUirlicr Kurop. und dar vor- 
I ashmslsa a as swsiis» «saisa. a OsAsi. F«l. WiImw ttlS— M. 
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Weitere Oetaillirung ul« diu Angabe der Ziüilen für 
die «insdaen Ceatinontc iat für naeciwi nKolieteB ZwtA 
iiDiiStliig, obgleioh «n Kiogeban auf Mhere Auicblen 
Sber etotelm Linder too hohem Intoreaee wibre. Die 

Tabelle genügt, ttU neben >lcr Skizzirung <]«>r «iiizplnen 
P« riodc'n die inneren Gründe der htrvorlrcd'ndon Am^f-haiiua- 
gl II kurz zu i iit« icki In. 

Zur Zeil, siis litsi noch für kein uinzij^-!) Laud Europu'« 
cici' i'inigcrmaiuüien zuverlüeaigL' Kchiitzung vorlag, trutcii 
eich diu oxtrfnift( ti Vor«U'l!uBgfn Hohroff gegonübor. Die 
mulbmiissliehe Ziilil :ii tr MfDiM.'heD auf dur Erde hing noch 
sehr wCHcutlieh vou der Kenuluis» dur Bevölkerung Euro- 
pa's ub. Der Italienische Noturfomcliur Kiccioli wur echon 
1660 aüt aeioer ADnahme tob 100 MiUiooen Sinwohuem 
für dieeea Erdtheil herfnqgatntaB. Qtgm dieea Aaiieiht 
WBdat lieh dar geldute TeeauB mit der ihm «^aoeB 
Laideaeehiftliehkert. „TkUihh ittifut eW." ruft «r tut, 

,.«< cmtuiH huuiinum miUinna tola fMUiit tonfrrrr EuropQ, 
ul ne t/uidrm »i Mar» Afritam ei univmam aiijtrrrit 
Amrii.iiiH i»f'tm hahitutu* $$« tummam." Müglich, doo« er 
tiorh iiiiJfr ili n F.indriifkpn der verhetrenden Folgen de« 
driisMi; il^nt-v n Krii-gf8 s<hriib. Kur ncut»ohland, BohmoD 
und Ungarn nimmt er zoMimniien nur 5 lüUioaen an und 

Oenval -)ii»ti<r.->Uti>tiMlii!r .^imuiarli fBr 1827, hWCMflflbta 
tili <i. lllUJirl Wiinmr 1H87. 

<■> Die Betölk«rung il«r Krd« Berlin 182B, 72 äMtea. 

'•i Ahn'|{* it s;r<ii;r«|ihii!. 3*"" id., P«rii p. ;ir. DonUrh« 

AiU){*tie lutar dtm TiUi „AligMomn* ErdbtMhraibang" tob Caiiatbicli. 
V«g«| end WiiMer, Fut IMI, S. 41. 

•*) Onmdiilt* der M-, VMcer- aa< SdaKakeede, 184«. 

'*) Senmhini; Ton Hflir>Uh«lI(>D rnm Orandriu di>r Gcogrtphie. 
firwlM 1843. S. 121 

I** T U<'i[i-ii , DouUrEi^nnt! unil dji« übri^'r Kurop«, Wiesbaden 
t>a4, s 

" rcKTimuiu » Orogr. Maiheiluageit, 1869, S. 1 -19. 

•*) IB r/ d tt ^f ii M bm JebrlNMh." 



erklärt i-l'uu' gi riugnn Anr.iihmim durch .iii" fmiii ht>< 
lemport cattiia». „Wer weis» nicht, ilass Siciliin einst «o 
j viel Bewohner hatte alii ganz Italien u:i>i Sicilicn zusammen 
I und Athen allein ho viel als Oriecliealaad mit dem Pelo- 
I ponnos jetzt?" Uoch spricht er night täx alle ^eitgenoeeOB 
fihenetigead. Sin Oeegn^hiie, der aoter dem KanMB 
MeUteasteo *) eehreibt, stallt dea Aagabea dea Teaeiae über 
die KuropfiediaB Uader andai» (gröeetentheile die nXm- 
liehen, weldie eich hei Rioeid.! Anden) gegenSber, hült aber 
uffciil'iir dl 11 Siri'it llu^■h nicht für siiruchrcif, denn tr 
achlitss: luil '!( u WurU«: ,, Summa, UtTr Vo»iiiu.s rttihuel 
I iu Europa 29 Millionen, andere, welchi' genauer wollen 
' eiogi'ci'heti Huben, nihinu li'O Millionen Mennehen iu 
EurM[i i, welcheft uuiii «! .- .11 ! sehr zweifelhntfle Ding auff 
seinem Werth und Luwcrth beruhet und dem judicio ge- 
lehrter Leut*- anheini geBtellel wird." Ek>euiso «agt Siissmilch 
j ia der enton Ausgabe ^leiner „Uottlicheu Ordnung" ^1743): 
niefa weiM gar nicht, woran Vosriu« gedacht, das« er gaats 
' Raropa aar aaf 30 Miltiaacn Siairohoec feaehütiet Sayle 
sagt daher, da* er deaaelbOB ndlr ab-über die Selflta 
I SB aahe gatha«, daUagiegea ihm die Ifenschen niebta 
I keeten, wenn «r von China redet oder auch, wi nn er mit 
dem ultc'M Rom zu tliuii ba"."' 

Dil' zweit'- I'tTioili.', WL'lciii- durch du .\nnnlimi' vou 
ca. loOis Mil !ii'!i«u Bewohnern charnkterisirt ist, wird vor- 
nehmlich von J. P. Suiismilch vertreten. Kr behemscht 
»II zu fragen mit teineu für die damalige Zeil wohlbe- 
grundeten SehatSUUgca die zweite Hüllte de« acht;!ehuteu 
Jahrhundarta Hut TüHig, weuigfteti« gilt die«« von der 
Deutaehea gaogiBpliiaeh-atatietiachen Litterutur. Es treten 
übailwaiit aaah ilim hn som Aafaog unteres Säcuiunu 
«Maanxldeailieh wanif aeas VenadN^ die Oeeammtheit der 
KeaeelMB bb ediltiro, auf. Daee BSiehiBg^ Name bei dea- 
■elben nicht genannt werden darf, ist berdti erBrtert. üad 
wenn wir die That»ache »o x« sagen darch ein heimiüche« 
Beispiel i'iuHinn u wollen, so sei erwiihut, du8.-i ier (.iutlia'jr 
Almunach vnii 1781 bis ISI-'i .tlatio: iir bei di ii Sü.ii-tu:lLh'- 
schen lOHtl Millionen TUwühnern .stehen gebli:beD ist. 
Uewiss hat die bequeme Abrundung der Zahl vuu ItiDO 
Millionen auch nicht wenig dazu beigetragen, da<i!< »ie ca. 
150 Jahre ihre Herrschaft behauptet bat. Denn wie die 
I Tahella aeigt, hat Riccioli dieselbe schon um die Mitte dM 
I liehBahateB Jahrhaaderta aul^teUt. Wae dieeea letitaNB 
I hatrift, ao «Um ea aagaiadit, ihn aaah eiaifta Sthhw 
fUfniBgaB BBB dar tewanaoBaii Zahl haaithailaa la «oUaa, 
■Jt deoaB ar die tnekeaen Zahka piqaaat auahte. Br 
Iwreehaet o. A., daoa acit der NoachieoihaB Pluth, die 
er 108 Jahr 3396 r. Chr. verlegt, bis^ zum Jahre 1600 
etwa 2.'<iMiOO Millioiicu und cil KrM-haffui>g der Welt 
;iOii(ioo Millionen Mmulim Kclioren .'■eiu rau^.^nJ. Ja, in- 
dem er eine Offenbarung der H< i.. Brigitta heranzieht, wo- 
nach „ce mehr als IM Kugel aul einen Menschen gebe, wenn 
alle Menschen , die je geboren seien und noch geboren 
würden, zusomroengeziihlt würden", weis« er uuf selbst SB 
sagen , da«e eK folglich mehr als 3 Billionen Eugel gebe. 
Uad wena keia Menaefa aeit Breoheffung der Knie ge- 

'l li»'r:ijr, Il-n |i-.irn.l, ^.'-'L«»! , s^.ry-l.-:!!». <ll 5 ['Cc: Ii Ii » » Uli il , i;u' ]•*!■ Klüt- 

Lud* «Bd a*Mle>iMhfribMig> «. IM. 
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4 AllgBinfflnp BetjrHohtang^ 

•torbtn wlre^ w würden für jeden doch auf der bewoha* 
baren Brdr 454 Qnadratachritlo Platz »fhi , „nümlich «in 
Quadrat nfhrit! fiir Reinen lifgriKif-n Körjver und die iibrigfn 
für ein Huu-.. linen (lartcn, lie-Hitztluim iti\" Alle diese 
Bmäinii::!;: . Uii-iiuli i-l ibsl 11'.. r t'ir Sjni ltTi-icii, (k-ni> : 

..LuAiMui, in ntimfru, »ni npn illu»imwi othi." 
Seine oiKontlichen Schätzungen der verschiedtnen linder 
bftben meist Hud und Fus» und langen ihn auch auf 
dieiem Gebiete al* tüchtigen Forscher crkeBiien, für den er 
trat! gnber Fehler im JSimeliien aneh auf dem d«r G«o- 
AtaiB nd pbynkaliaohw QMgnphw g^t 

9. HmA md UtXbt'Brm iaA aut die Btatm, weldtt \ 
die neo« Periode «fakllen, aMlidem die gar n nünuilMi ' 
Schätzungen dos etwas phanta^ti«''!]« :i Volnry wenig An- 
klang gefunden hatten. Die }^ci.i^ru;ihisL'lii'n KenDinisse 
haftfij. in rlen lelzicu Jalirzt IiuIl'ii n.liT'jiug» gevrultigu 
Fotts''hntte gemuc'hl. C' ok histli- lius l iL-»|ii;osl einer KrOfM-'U 
Uri n iiMtmlü giinz.ii-li i n- liuucht , für welche Kieciuli 
noch UiU Mlüiunun Bewulincr uauutlmcu zu mÜMea gluuble! 
Alex. V. Humboldt war aus dum tropiseheu Amerika zurück- 
gekehrt, und fiir die Vcreioigtea Stauten von Nord-Amorik i 
lagen bereits die KeAultate wirklicher Ztthlungcu vor. Di> 
aaäkoB dann loforl die ISiO faü 200 MiUioDen MeoMbsa, . 
««Mw in Anmikm vod A«tndian mluiik MUfen, la 40 
IliUianaB hmb, «ber welohe Zahl rieb dim IcvMkanuifaii 
«Shread der ganzen Periode, die erst ia den Tiersiger Jahna ) 
endigl, nur wenig erhoben haben. Wenn nun auch die an- 
deren Zabkn Malte - Urun's von seiuen Nauhfolp-ern sr lir 
wetCDilich uiodifieirt wurden, so war doch fiie alij^cim ui l' i 
role. da«« die frühere Annahme von iKfli» Mill. unstri itig zu 
hoch !vFi .-VLi-scr Aininka rausste vor Allem Afrika von 
aeiner frülier verniutheten Bevölkerung heigeb*;n, wozu viel- 
loiellt der Eindruck beigetragen hat, den die Schilderungen 
da* Terlieerenden Soiarenhaudel« hervorriefen. (Faat die ' 
«iarigen »tatiitischen Daten, die man io C. UitttVi Afrika 
1817 and 1923 fladet, betNiSBo die ZalileB der mubb- 
fttbrtea SelaTen.) 

Am «orgfaltignten ist innaiiMlIb dieür Pariod« «abadiagt 
BfJhi zu Werke g^^gen. Leider habea die apXteren Be- 
nrVu'ir. r dt r Deuten hi n Auagabe des liulbi'si htm „Abrege de 
ge'ügruphii!'" dii-s uuregend gcschriobt nu Kapit<-1 de» allge- 
meinen Theil» „Von 'iiii Erdtheilen, ihrer OberÜache und 
der Zahl ihrer Bewuliiier" ganz ausgemerzt, ri-ü]i. auf 
wenige Siilzc zu;^:itiiiiii ii^ohrumpfen la-^son. Alle diu Er- 
Örteruogen, diu zur Beurtheilung des Wcrthes des in jedem 
•tattatiadben Corapondium massenhaft angehitui^un Zahlon- 
■ateriala unerliisalidi aiad, die uns gleichsam in die Work- j 
•tätte dea Antora büflkia lassen und es allein emlSgliefaeD, au j 

Abachteibar sa Äan bat, geliaB dam beutigen Lsaar dea 

Bilbi's&hen Werke« verloren! Cad deeh ist die Entwicke- 
lung der allgemeinen Prinoipien, nach welchen Balbi vor 
▼icrzig Jahren die Schiitzung der OosamnitbtvulkLruni; vlt- 
suoht hat, keineiweps. veraltet'). Der Nume Jfaw' ' 
rLiprüseiltirt bekaiiiilli. h die Uiunzi'i-TLodc W'i lmar"i*Llien 
Uuogr. Instituts, welche «o siemlich mit dem Knscheinen der 
(Bertiiob'acfaea) Oeogr. Bpiwaieridaa auaanaiiaBflniL HibmI 

Osi batnifsnd« ICifiitsI iaist atah aar la dar tbb Omaabiota, j 
Vagst aa< Wimmt btaofVtSB Diatstlita AasKsbc. Wim a. P«it ISU. i 



und hiatoriaehe Bickblicin. 

hat theila für eigeae Publikationen, wie besonders dea 

grossen dreibändigen statistischen Umriss, theils für Be- 
uriH'itungen andi n r i:;iriiuU vt rliri hi tcr ( 'onij'i ntlicn ->ii vii ' 
«tutiet:i'Llu'B MaltDu^ jüis-umiu.'ngi'br.iulit , d:isi* rr WdhI a.s 
der fru< lubarHlr S:utii-tiker .>.. i:.. r Zt it hrzeuibnel w< rdt n 
kuuu und mit seinuii Uaten die zwanziger uud dreiis»iger 
Jahre so zu sogen beherrscht. Die bedeutenden Flnktua- 
tioneu, welche die (iCf^ammtsehiilzungin innerhalb dieser 
Periode und bei den quid liehen Schriftstellern noch ze^tB, 
rühren, wie maa aus der Tabelle sieht, (aat auaeoblieiaUch 
Ton den Aagabea (Ur Aaiea bar. Wir wardao auf dieaoa 
Paakt aeCnt lutilidtkoBiaMa. 

Nur adMinlnr wird die nenaate Pariode voa JBmtr. 

B«ryhaiU aiagelaitet. Di^un wenn die Geaammtzalil, welche 
er erhSlt, auch nur wenig von derjenigen abweicht, welche 
Dicteriei wchzchu Juhre eimter uufMlclUc, liegen doch 
in den Einzeuuhleu au völlig willSiiriiihc Annahmen vor, 

t. hli-ti SO güDzlich alle Spezialuath« uisc im Jahre 
nahm Berghaus 87 'J Millionen an), duss mau diesen Zahlen 
gar keinen Werth beilegen kann ' . Bei r, AVr/«^ zeigt 
sieh bereits eine merkwürdige Übereinatiuunung mit den 
narJigenannten Sctiützungen , nur dac« aoine ao »"^Wfl'wd 
geringe Aanahme für Afrika die EattatMuaiM an 160 
miKeaea Umer ab die DuUriiPt cfiahaiBeB ÜlnL 

Vtak dea ietsten Aaaafaaiea iit die SevOUnraag der Erde 
dniehseiuiitflieh um 600 MillioneB grösser als aaeh denjenigen, 
welche aus dem ereten Drittel diese* Jahrhi;iid( rt'< »uunmen. 
Unter tiiiander vergliihen, zi'igea sie tinr »teigeudu 

TLiiiii nz; do<-h sei ei« ausdriu klii:h hrijii:Tl;t , d i« wir auf 
dii»en Umstand gar kein (Jewirht legen, und der Verf. 
stellt keinen Augenblick iii) , die Worte E, Behn»'», mit 
denen er die UhersichtKtabelie im ersten Bande de« Oeogr. 
Jahrbuchs b<>gleitet , seinerseits auch heute noch zu uuter- 
achrciben : „Die Zahl , welche aioh als Saauae der Meu- 
aohen herausstellte, weicht m^ladianreiae an Tiele ICl- 
lieaea tob der Wahrheit ab." 

Hiebt alao die ZaU tob 1301 Killienea woUaa «ir «la 
liehtigera, alleo anderen Aanahawa gegeattber Terausidieada 
hinstellen, wohl aber die Ansicht verfechten, doss alle die 
Srhiiixuugen, Wf'li;he cur von llundi rt< n von Millionen »pre- 
diiii, uud selbst dir rumli' Zuh^ von liliH; Millionen weit 
hinter dtT Wuhrhiit zurarklilrilifn uml m;in die Bevölk«»- 
ruug der Erde miudtblLnä um 'j^ höher annehmen mu.is. 
Der Ausspruch von WappaeuB aus dem Jidiro 1855 *1, ,,dasa 
die tSchütaungen Uber die Uewimmtbevulkurung miissiger 
gewordeu lind, aaitdem die Keuutniea der fesmden Welt- 
theile angenommen hat", hat also heute seine Ueltung 
Torloreo. Oerade die bessere Kcnntniss Asiens and Afi-ika'a 
hat die Zaidea für diese Ooatiaaate uad daaiit für die 
ganze Bnie in dn jUngstea Zeit wieder ae bodeatead ateigea 
lasaeo. Denn daaa man jetst auaaerdem fttr die drei an- 
deren Continente in runder Zahl 100 HiUiooen Bewohm-r 
iiiihr u1^ zu Zeiten eines Balbi uud HomcI annehmen 
mus«, wird Niemand bestrcileu können. Alle Staaten der* 
eeUm aiad Ua aaf woajga OeUete ,4er Statiatik aagehürige 

'» ä«li>uii«r«*i«« cttirt Wtppaeiu du Bergbaui'ücbica /.aLluc lu« 
Wttig cMdibsrscMigt mU diasa Balta'i, KriBsl's and r. Roaa'a (liaal- 
back^ te^^imiun OssgtapUa «ad Statistik, L«|mg 1S6B, & 1»}. 
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LinJer", wie man e* früher zu bezeicJiui'u ptlcgtc.', d. h. 
f'ir sie liefen mehr oder weniger genaue ZiihluDgeu vor, 
will tic iiti die Sti ilr villi vagen SchätzuugeD getreten sind. 
Durch dieselben if>t ein «»olcher /iiwach« »eit jenen /fiten 
faktisch nachgewiesen. Ohne uns in» Detail jsu verlieren, 
erinneru wir nur daran, date die Vereiuigteu Stuaten, deoen 
vir jetzt fa»! 40 Millionen Seeleu auf Uruud der ZSUaag 
Ton 1870 gebco, im Jahre 1820 uooh nicht 10 MilliiNi«D 
Itattao, dMa OnwabriUDoieD arit I8S1 vn 11 lliWoMB, 
Fmummi Ahne die Annesioaen Toa 1S«6 Mit IKSl vm 
8|, Ftattknieh vm 7, 8«hweden an taut S Mitlwnen ge- 
«uhMa iat, Am» HoMel für du Bnrop|[i»che Rußland nooh 
47f Milh'onen annahm, wihreod wir m noch den .Angaben 
fi,r isiiT bereit» zu 71 Uilliouen aiiRetzen mus^teo, — oh 
mit KetUt, wird freilich erst eine Kiis»i*che Volkszahlung 
zcigf-u mtissen. htmipo Mud .r.. Sii .lo u< r wenigen Nieder- 
laMUDgco, welche am Anfange du'M'i. Jahrhunderts al.« Ver- 
bnolier- Kolonien in Australien begründet waren, blühende 
KoloBien von 2j Milliocien Seelen getreten. Die Zeit ihrer 
«taatliohen Organination fällt bekanntlich mm Ar New- 
Sonth-Welee, eret in die dreiieiiier Jahn. 

El huKMt iiefa immA bei Bnteoheiduig der Frag« 
nach im g riHwer o a Wahfediaialicbkeit un«erer bShemi ZÜ- 
fisn um dio „der Statiettk iriciht angehörigeo Under". Die 
jüngsten Schlitmngen grlw a Aulen durch.srhnittlich eine um 
2'iii. At'rita eine um lOü Millionen höhen- lievölkerung, als 
IBiii. vor 'ii' .Jnhri'i! jinzuiirlimeii j. .in;;! w:iv. Diese höheren 
Zitteru durchweg i lpenfmU (1111 r lüiititatirten Vermehrung 
der Bevölkerung zus^hrf-iiien zu wi l .n, war<> »ehr gewagt, 
obwohl dieselbe in manchen liindern, welche im Laufe der 
Jahre der Statistik zugänglich geworden, d. h. hier: in wel- 
chen seitdem BeTölkerungtaufnahtnen »tat tgefu öden liafaen, 
Bfldigewimen ist So geben die Xiederliuidit^hen CkaeUea 
I, B. die BeToUnraDg Java'« oad Medara'e Sät IBIS m 
4.61fti70, fnr 1871 dagegen au 16.891000 Seelen an. le* 
doch ist e« wohl richtiger, diese und ähnliche Differeoien, 
die aaf daa Geaammtrexultat Ton bedeutendem BdAusb sind, 
auf eine im I-iufi' iler J Jir. eingetretene beswre Kenntnis» 
der betreffendem lidiule zu »chieben. Kine* der aufful- 
lendsten Bi i-ijiu U ^ile^e^ Art liefert ohne Zweifel linti-i h- 
Indien. Im Jahre IHOI zu l.'tö^ Millionen angenommen, 
loV: dan nämliche Uebiet nach den Resultaten der Erhebun- 
gen von IU69 bia 1)171 mehr al.i 1'.)') Millionen Bewohner 
haben. Wie Indien ao hat aich aucli China unendlich viel 
bevülkeiter geac%t, als man früher glaubte. Der Schwer- 
poDkt der um hewegenden Frage liegt eigeatlieh TomehtB- 
Beil in der Awiwhwe fttr die Bevölkemng dieaea grfiietaa 
Beidiea der Erde, ao daw «tr ein wenig dabei atehen 
bleiben müaaen 

Seit Marco Polo'« wunderlmre Schilderungen in Kuropa 
bekannt wurdon, d:e sioh in unseren Zeiten so ghinzeml he- 
wahrheitjt hiibm. isl die Ansicht von dem uiigeüeutiren 
Volksrt l, liiliun. t.'hiua's so zu sagen in Fleisch und Blut 
der gl ograpliistJien Anschauungen üb<irgegangt n ; c« hätte 
kaum der zahlreichen gelehrten Abhandlungen über diesen 
trinkt bedurft, wenn nicht einselne statistische Daten, wel- 
ehe in Bnropa bekannt wurden, oft ao güuzlich miaaver- 
ataadan «ocdan wiran. Ba iat daiur Ton Wieht^i^t^ 
daiaa au erinnam, daas die AmA««* «on SOO MilÜonaa 
ftr Chilis waUie dar yeminthetap OrVne dar BardUtaraog 



Ausdruck gab, »eil a'ter ist, als rajii ^• •.v ilinliiih tingegebon 
findet. Zwar briugeu Missionare < r^l im .luhrc lT6tl oder 
1761 dio Kesullatu genauerer, di<' nunzc bevölkirur.^' um- 
fassender Ziihliiogen mit, welche l'.<R bis Ijs Miiliunen 
ergaben '). ftb<.r ni<_br als hundert Jubre Irulier hu: P. 3lar- 
, lini lu »einem Atlas Siaonsis ') ciDuu Ceasus Ton 1Ö.51 ver- 
' citfeDtlicht, „welcher auf eine BoTölkemng Ton ca. 2()(> 
I Millionen sohUeeaen lawe." Filr 15 Provinsen nämlich, 
I deren Namen noch in den heatigen erhalten sind, theilt er 
die Detailaahiem nit, nach welohar aa ia Chinaaiechao 
; Bdahe «8.918788 „Ulanar" geben aoUte. Die baigetttgte 
I Oeflnition Kartini's .. Viri nm rompufnft/t Pueri; MuJteriiii», 
MüUibu»,- Magittratihm, S»crißcuUt , KunKthi» »t famüia 
Ttrgit , ul putr a iriMo i-.miiptU." weiche e» Überhaupt 
erst orklürlieh macht, daw au» den 'ly Miliiunen geziihlton 
Meii^i'lirn. (I. h. Sii-ii.rziililer:i. -'iMi Milininin Hewnhner 
iiberhiiU|it weiden konnten, scheint »ehon im «iebzehnlen 
Jahrhundert zuweilen ausser Acht gela«6en zu mm, denn 
Iticcinli citiri eine Schätzung '') lu „68 Millionen Seelen 
I ohne Soldaten und Beamte," olfenbar eiM-TentiiBiufaiBg 

der obigen Zaiil dea Martini. 
I Vn die Mitte daa Ttnigan JalultinidaiMa hatte lidli den- 
j aodi die AuBahm ▼vn SOO MilL fieadiah IMgnaelit, da 
• pl8te1ich dieae Zahl auf 28 Millionen berabaank«) in Folge 
der Xachrichten, die aui« der ven Leontiew verfassten Itus- 
sinchen ÜU-rsetzung der Chinesischen Keichegeographie von 
1744 bekannt wurdt-ii. Kurzr Zril duruul' er^ub sich aber, 
duss mit die.sen '.'0 lii.s 27 .Mil. innen nur die Suldtilen und 
die Bauern gemeint »eieii, wi Ii li^j ilr m Ackerbau 

Abgaben entrichten. „Al.so bleibt e.i iiuih immer", sagt 
Büaohing I77'J, ,,bei den ungeheuer vielen Millionciu Men- 
achen, welche dieaea Beich enthalten soll." Nehmen wir 
endlioh hinan, daaa jr«w«My 1795 die Zahl 31:! MilliaaaB 
j nithmeht«, ao kSnnen tirir naa daa ratUoae Uaümtqmn 
dar BtatiatHnr aaa Aalhiig diaaaa Jalvlmdarla nioht andaia 
erkltren, «Ja date aia alüitHeh dunb die aaffalleDde Ver^ 
echiedcnheit der A.ngaben verwirrt, dem enten fnlgun, der 
iimcu eine lieüehige runde Zuhl gleichsani entgegen warf. 
Vielleicht ist dieser erfte Mulle Hriin gewesen, deason haupt- 
siiehliclLHl, B Sirilnu iiu. Ii Isli li i!iin geht, den Glauben 
an die Möglichkeit eiiiigerniusu n wahrscheinlicher Schä- 
tzungen über der Bevölkerung Asiens zu erBchiittirn. ..St 
Pon reut flre de bonnr foi. il /mU aroutr, qu* Von n'a ptu 
' plut dl raüent pour donner ä PAiü öiM) miüivM, ytw j>our 
Am <n äenn*r Wenn er aber weiter ausruft „wer 

kwHi die naUiBa Zahl amthen? Hat China 27 Millionen 
BnwaliiMr naoh SouiarMt oder 56 MilL naeh dem Auasig 
ana der Pekinger 8taataM»tnng, oder 70 ICIL naoh dea 
Russen, oder 100 Mill. wie d. r );i lehrte de Ouignoa glaubt, 
oder IU.6620U0, wie Herr Biisching una lehrt, oder SOO 
I Mill. nach den Miaaioiiiien . oder 888 MUlioueu, in» ein 

'} i'hitii gitbi Im BMwIfceab der UaarapUe aad 8latiilik*m Aata, 

Lcii»!»; IS64. ft. 1««, Ob's Jalir 1f«0 1M.»BT97T BiwokBOT aa, B8- 

I MhiBi; ritürt IB satoOl ,,WSohMllli(li«a KMhriclit«n" \oo i;7S. S, a. 
nach d<a Mtawira Coanmaat I'bisloir« rt ilrs Chinxis T. II, Paris 
1".H fUr tS)< i;i4r.5:.. — »innu» »mit m ».-ia. r ,.Bcii Ikwiilig dw 

Krile", l•c^l IKüs. S. Ii; llkT-i :r ;;-i->ii für Iffh.'.'iaTiay). 
I) Ni>ru< AtU« Sinenai« m Murliuo Murtiui 8<k. Josn. I<'5f>, 
*) lji-.i;r r. fi.rei (» . l'<n) S. (80. 

<) ItaarhhiK'i wöckeaUicUt' Nsaliikhten Laadctisrlwi, giagr., 
alaMat. JMMara Illtk, 8. • «. »TT. 
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ChincsisdnT Matidjrin - gewiiis ein Ehrenmann — dtim 
Miliird Muuirtnuj- t< rsiohcrl hat?" — -, so müsRi'n wir ihm 
hfutt: noch erwidern, diins er ciii t Fru^'t- zur Z-.;friecienh<'it 
hiitto iH'iintworton können, winsi tr sieh ihv Mühe •»cnom- 
Ben, si i'i' tiuelii u etwas gründliehi r anzuüehen. 

Er htitte urkeanen mÜMieu, du» uinsclne dar genunnlen 
Sdutcungeo eiofMfa auf Miasventändnisscn beruhen , die ^ 
«ndereo neh aber «ehr wohl in ein Syatam eiuerdiMB , 
laiaw. O» Bin in der gaeaiuBteB Periode kaum «in Anter ' 
M wagtt der aUgomräiaa Annalmie entgcceBmtretMi — | 
nnr Bbnol hat ciDmal einen «ehnell wieder an%4geiMii«a 
Vemteli data fceiniichl, wie wir ^leieh Nchvn worden — , i 
ao bf'kriifligt diese Erscheiiiuaf; inscn übijje l<''hiiuptung, 
ilusf ,,uur !i' i:ili;ir" hohe und ni'-tli i-i >■ Ij itzuiipeu der 
BoTolkeruni; Jf r Erde rcneil"* abw i 'i-' h; In W'irklicli- 
keit l>e(ii r;'.-i_lil eiue |<3<H' eine i;,iiize Ticiii ;•: S it H^ilbi's 
und HusBei's Zeilen sind nun an neueren ZahluiiKeii die 
für isl:», welche ;irtJ Millionen, und die l'.r IHIJ, weleho 
4I I.700UMU ergab, bekannt gewenlrn. Wir wulien hiur 
keine Coterradhuiig daittber an»tel!iii, »b Chiau eine »oldie 
BerUkaniiig ni tiagco Tirai«g, da aiu mehr in den lotslen 
Aubati diaeet Haftes gahtfrt, aondara nn aa die Uetotiaoha i 
SntvfakaliMif halten. Oaide dariut das» ana vnr 14MI, Ja 
TOT SOO Jahren die BerBIkerDnit de« ClünniMihoa Scidie« 
schon m 20(1 Millioiien nnuehmen ;:i '-i'':!-mti niitiili', Ir[;1 
für un» der hefte Beweis ftir die Wuliri-i llein ,n fik« :i der 
neuen Zahlen. Detin wuruin solken wir i1h>' m r Jahr- 
hundi r!en in [t iithe »;i heii<ie«i lUo he n iriit • Ii' ri so j^uj 
eine (^leietitniUji^e Zunahme ' i Id vmIIm ri.oj; w ulm ö'i der 
Periode der Uuhe, die auf die Itennindung der Mundnehu- 
Dynattie folgte, vindiciren konneu, wie deu Kuro]>ii«ehen 
Staaten? Plath berechnet für die Zeit tob 1760 bie \»4i 
dne jährliche Zunahme Ton 0,N3 tno., vnd «eon vir gar 
die 300 UilüoMD Ar 1S51 asiMB aooeptiren, so caaultirt | 
nur 0,us Pro&, eine g—iJw» welche, wie man ane doo ! 
Tabellen B. 97 diese« HefKea eatnehtnen kano, diejeuige j 
•ämmtlicher Kuropäiwheo Staaten, »eihst Frankreichs, im 
Laufe der I( tzt* n i<i .Inhri kaum erreitht. Der einzige, i 
der unttr den Stiiti-'ik« rr. im ersten Dfiuej diefeti Jahr- 
huii'!' r"H i !i 1 inniiil \vii;ite, dieiier /uDähnie Reehnuug zu 
tragen, war Hasütl, weicher zu ilen I 'JT.^j'J&Ttl.i Be- 

wohnern de« J. 1701 (nnch AUpi-Kfeinl eine f»2jährige Ver- | 
mehrung tu Va Proc. mit 6^^,2ö^^il'•~ Seelen hinzufügte. 
Drei Jahre danach kehrt eria I46.2siiiß:i Kewahneni ohne 
Weiteres anrOek. — Oocfa ■emg, wir ^aaben das Var- i 
fUna Bsneihtftrtigt n iuibea» fiir Cbiam fia so Tisl 
hSheien Soomen einanstellen. Damit Üfaenleigea uiiaen • 
SchBtanngen fiir Asien diejenigen ans dem Anfhnge dieses I 
Jahrhunderts um reichlich 20 bis "25 Prozent. 1 

Für Afrika endlich hat «ich Wappocus' AuMpruoh b«> i 



w.ilirlieittl; ,.Ks ih( '.eitht tnu,4JijIl. dttio Kine Un'iTr-urh'.iii^«- 
rt ifi' dureh Inner - Alriku duv Iti iultat all. r lieri'ehnuiij;eu 
Jiidi iile:;d äiider! ' Zwar waren -.( tiün liiiri h Mi.ns') Park 
um Anfange dienen Jahrhundert» einzelne (>e>;tnden Afrika'« 
mit einer Bevulkeruag Tun »o erHtuunlicher Fruchtbarkeit 
bekannt geworden , du.»« man die Nt>g*<r Uber-^iuinpa's al« 
die üruchlbarste UaiM<e der Erde bezeichnete, aber in gro«- 
aerar Ansaiil sind dicht bevölkerte Distrikte Afrika'« doch 
eist dureh die neueren Keilenden orachloeaeo wavdsa. Tod 
gritaatair Wiehtigkeit ist aber dar ümataad, daia tob diesen 
Fonehent ent in jOngstar Zeit fibeihaupt, der Frage nadi 
der Zahl der Bewohner eines Oebietea Aufinerkiiaroke>it ge- 
schenkt, und damit die Grundlage zu weiteren Schütiungen 
geii gt ward. Nur ura einige zu m rii.en < iiniiern wir an 
Galtun, M)iHzi»y)tr , linhlf« und lie^oiidirs Si hiceinfHtih. 

(imii-" M( Ii .\h[i,iLhe< r. fruhiTer Zeit, wo kurzweg 
mit beliebigen Zuhieu unihergewurtea wurde: Fast jeder 
dioMir Funcher hat nun, in den Sudan oder iibor das Nil* 
qoellgobiet oder von Westen in dua äquatoriale Afrika ein- 
dringend, aa vioikn fltelln eine da« Mittel, welche« man 
Mhar aimiiefaBeii gsiuigt war, weit Übertreffende BerSl« 
keruogwnhl oonstatirt 

S'idann aber ihitaia dk Thitigkelt der lUssiocijtre nitfat 
vergeü^eu, die doreh ihren «tKndigen und langjährigen Auf- 

i iitii i'l an i iiizi'llien (Miieten utn rlie^l» u im Shmde i-iiid, 
stutiKl he Diitt n iü siiiuuie.u. Aueti die^eu verdank' man 
nein rdititr- nnui. he werlhvoUe •Schützung. K- iBt also wirklich 
neues .\IuKria, \urhuiiden. Soll muu 'iriM/liin an den alten 
Zilfern feuthalteii : Uewii«» gn i.i m Ir Wenige, welche 
»ich nicht mit der ÜberlrUKun^; e;uer i)l> htigkeitszahl auf 
ein aadoroe Gebiet befreut.dcn können. Zur Zeit aber haben 
wir fiir einen groiecu Thcil der Erde noch kein anderes 
Mittel, una einen annühemden BegrilT von der fiefSOMnug 
eines wenig beknaaiaa Laadea au maabsn. Daif aa aber 
nicht als ein Fortsohritt enoheinen, und werden die Re- 
sultate uicht wahrscheinlicher, wenn man die Continente 
heute in eine gro»»(i Anzahl kleinerer Oebiete zerlegt und 
für jedes einzdiie liie in'>;^[;ehe ItrviKk« ruiig festzustellen 
»ucht, aU Wenn nnin wie It . im hing tur .\<ien nur deshalb 
;)()() Millionen liiinimni'. weil i-« bei i;[ei('hi r Ditlitigkeit wie 
Europa dieteii Erdtheil um diu* Doi>j>eile im Areal über- 
trifft, oder wenn man wie Dieterici noch 1859 calcuitrl: 
„Ilei einer Annahme Tou 300 Ucnsohen auf I geogr» U.> 
Meile erhielte man Ig8w071000 Einwohner fOr den gasaen 
Erdtheil, bei etnsr seishea Toa 400 eiUslto maa 817.438000; 
■Qgea dena aoO^MIlBeDeB «la die BerMkanrng Afirika's 

Der Baum verbieiet uns leider, auf weiten Faakta eia- 

zugehen. Die Spezialnachweiee im niiehfolgaadeB Ttete 
nU«8en nn« daher im Übrigen ▼ertrclen. 
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Areal und Bevölkerung, 

iets- und Grenzveniudeiungen, neue Arealbürcchuuugcu, ZüIiIuüjjcu und Scliiitzuugen 

ans den Jalnen 1870— Td. 



Befechnnng der Dichtigkoit der Berölkerung. 



1. Kuropa. 

Deutsches Reicli. 



/. Preusifn. Abtretung oinci» Oldenbnrpischcn 

0 r bi p t B t h e i 1 1* an J'rt'u^«cti -Mir F. r \s r i i c r u ti g 
des Jadi'iivViiete*. iJi'r \ i rtrai; nln r .l. liniiivc 
Übrl^ttb*; ci'-r Vi>ii l liilniUiir^ l'i. iir--. ii luTi-ii- in.liiT 
abgetretenen Thcilo ilei' lii-miimJrii Hc|iiM-[is uii.l >itiaii<it' 
Tom i2l). Januar (l'i. Fcliruftr) IH7.T lautft'j: „Zwis-ihcu 
dar^^ÖDigl. Prc-uss. l'igicruii|j; uml dem firos*hrgl. Oldun- 
bnrg. Staot-'ministeriura \*\. inm Zwecke der Ausfiihrniij? 
der Ornnsregulifwig, veloiie im Artik«! I d«s swischea 
IrMBMn nnd OUnbaig m Ifl. Febmr 1894 «bgMCliIoMeiMn 
Tningra TorbelwItM «wdea is|, «od d» «im udnwntige 
RichlQDg der in jenem Tertrage Tembredeten ßrense im 
btiilor«eiti^;i^n Tntcrosso liegt, veroinbart worlin, da-ig an 
die Stdlc der in dorn gpdauhtcn Vcrtnijfp fosi^i -■ iztm, ein 
Areal von Mi Jiuk \W\ n.-\\n-'ii':\\ Iii U.-Fuss = ID'J 
IfcVr. •''4 Ar. 22(1 tl.->l. -t uiiiM'i^'. ndin Urmxi' dicjcnijfi', 

1 in . I 'Ih ? Arciil wie iln.-. ubi 11 gedachte eiui»i li.h";--i'ii:i<! 
Um iizi Irutcn suli, »"eluiic »ich in der beii^ofuijten K.irto 
eingetragen findet." — Ue^clz vom 2;J. Müra 1873 Ih-x 
durch diu neue Urenze umaohrioboaQ OebietKthetl wird mit 
d«r PreussiiM^lien Monarchio für immer vereinigt; — IKe 
wirktMhe Ofaergabe erfolgte «n 8. April 1B73 *). 

TnrniBignng dee Jndegebiete mit der Pro- 
Tin« HsBBover 9a. Dae Oewti tob 98. Min 1878*) 
bestimmt: % 1. Tom 1. April 1878 ab wird das fto. Jade- 
gebict der Provinz Hannover einverleibt und in den jiro- 
vinzirtliftiindiM-hen Verband anfgenoramrn. 2. Kit dem- 
K-iln!i Zt it[ iinktr tri'teu die in dem FUmtenthum Ostfrie»- 
land und dfra Hurlingeriund geltenden (Jes«tze , Verord- 
nungen &(. in Kraft. §. 4. Für die Wahlen zum Abge- 
ordnetenhauM! wird da-s gedämmte Jadegebiet dem ersten 
HannoTerVhen Wahlbezirk (Anrieh) zng«theilt. Der durch 
Vertrag Tom 20. Juli IBfiS erworbene Oebietotheil echeidet 
MW der Oemetneahaft mit den Kreisen Miaden «ad Lübbecke 



>) Prcuu 6M«ti-Stninilaac ltVS| Kr. It >■ 11*- 

*) Null einer Miltbnluni; «M 8*11« d«S Onioh. Oldmburg. SU- 
tittirrti« Burrau'i i*t d» GrVM«nT«rliUtiiit8 ri<btii;<>r lu9 Ilekt. 3 Ar. 
94 Q -M. HinaicbtUtli der Berölkerung ter\:'.. >Ji<> Atmcrk. 6 auf S. IS 

') OldenburKiicber Anitigcr rom t«. Ajiril li<;3, Xr. 8?. 

*) PrcQM. Q*Mt<-SunBilimg 1873, Xr. 5, S. 107 C 

JMb a. Wagaw, BsrUkaraag dir Srd«. U. 



aus. — Kiiniijl. Verordautig vom Miirz lKT:l'i: Für 
das J:ide|;ebiet besteht ein Amtsgericht zu Wiilu inuli »veo 
(von 1. April an\ Da.sselbe gehört r.wn li'zirk uHt^r- 
{;ericlits zu Auriih. Kuu;^.. Vfrurihmu;; v'in Murz 
1"> 7 ;;''!: Du Jadegebiul wird vom 1. April an dem .Vmte 
WittmiiinL Kreis Aurich, zugethcilt. 

Bildiuij? neuer Kreise in Preussen 'i. a' Hurch 
AUiriiMh^te Cabinctsordro Tom 3. Februar \ wird der 
bisherige Kreis Bsien ht einen Stadt- und Landkreis ga- 
trennL — b) Dnnih Oaiati tarn 10. Kän 18t8 *) werden 
«na dam Knim Stecaberg te*It«B>-Besiifc Frankfurt die 
briden Krriae: West>8teraberger Kreis nnd Ost-StenilR rgcr 
Krcif, >c>'l>'''lft- 

Ufr Wii'-Stcrnbcr^'-r Kri'n lidstoht am rlfii Orturlufiun : -\urit*i 
lliilki>w, llollinir-iirimaite. liwliti »I, BiTi;cll»., Kioti^rtficli »), Bltr:i-.).. 
BW»'), Bottschow*), BnchlioU»), Qaaivald« 0 , Cuncrwlorf •) , Cusiu, 
OBbbeniits*), Dfassic*), Frsaiadatf*), Friadrieivwills*), OiwsHlstt- 
dsm*), KMa.aMtea^, Oa*Utuli*). AmtOTarverk OSrils. OohUti. 
Grii'lcri (Srimnit*, Gmniw b. D , lli'.ilrsbpifn •), K'rin-Kir'phbj'jiii 
Kli<ppiU, Kolilo«*), KreoniMii, Läsiii;, Lauhi>w, L'ichLolt '). Lp:v,,.ir, 
I,i«b*n»), (irM«-I,übl>ifhiij«-, Klf in-I.ilt.Hirhnw. M»-.fl-,iJ.-.rf Mi'I'ctitiiti. 
Xe'jeDilorf N.'i;.'iiilurtiir <n.-l;pr. l'innuw':, Pi>lcDxitf. 

Raitwb'), Urusi-ltuJe, KImd-R^c, Utmiitu (OeiueliiJ«, Domüne and 
KAn. PsntbssMt), RskkMvaM«*), llcipd(, RspfM (iUs. FontlMiIrk}. 
Süpiig. Ssndaw*), SeliBscsTii*), 8«hw«ti(, SavfoU, Spadlsw, Stuute, 
storkniT, TiiruDW*), TntliB, TMMnsw« inU«ehsgM<), Ztrbsw^ 
/iobir.u. n /CnblaV*). 8««int«t IMrf ta StUlta Dtohsb (CNMadt). 
Qöntr. um! R-piwn. 

11 r ' Ut-Si. T-ü »>r, r Krön jral'iir-.t illf ' l-".-rLaft*n : Albr^'-'liHbriicli. 
.^Itont. Ani[i'>li«, Arcndidarf ']■ lliiad«cti«»«nl«r, BMtaiiwtidi), BMutUo, 
BnKteii, Breia&cb, BreDli«nbof«fl«iss, BaisAsa*), Off loa, Obisilsslswa, 
V<iritt«a, Coraic« *), UtmmbaMli, Msa-DrsslM, SraMtiaesbsif , FImUs, 
Mbifg, Fmdiiok dsr Orassi, Ositow aad PsNÜiaasSsttsv, OlaaMli- 
dsiC OlsbisB«), Gnibew*), Orashsw*), Onadbsi; Onus» MLtfew 



>) l-rnu». (I*wt(-Samnliu^ tSTS, Kr. «, 8. ISO. 
< ii.'ut-H.-bfr nstiitasiiiwiisi «ad na%Ln«aa 

21. April lifiS. 

^ la dss Jete Wi flUt asch di« Tr«nraa( dtr Ersist KrslUd 
aad DIsMldkirr fa 8lsdt- «äi Ludkreiae, la wis die Tbanaat d«s 

Kr«iMt PQr>t«ithum K«mim> in «it« Krni»n Ka)WB>KMia> CMia OBd 

Bablil« (AUerh. Cibinfts.ir.lr- r.^ni 'Vi. \;.n\ ItTI). 
"t !'r«n»t. OM«tx-SAmni!mii,' 1873, Nr. 5. 

"1 Ho. tlteo mit •) hr.rr i hnft«™ Nanim boiirLra licb diw»ib»n luf 
dio betrelTcwlea Otmetade - und glsidiiismi(«ii Gati - ndrr DomMscs- 
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0rua9W M Slodt, Htmmer. Uani|»bire, Uaruiinah, Hcinemtorf. 

HOTlOg t wild* ") I Jamaica niil Mic».i»«'irA «rJrr, Sl. J<iii3ti:iiit, KfniHÄ?K 
OroM-Klrwbbaain . kr>U?.f iicu , K<iti;i:»nii|ilc ((.iiit«l c irt; , KruMiLi"), 
Laus» (OnU- um! KI'ii. t'iir-t'i.'.irk\ N'cu-Lojjn'», LaiifiiiftM, l,-ir,i,'i'n- 
Jiluiil, Lsriirr.'.r (' i ."iin [ iLi- ur^J Ki u. l'orjtlbrxir*) , \t'u-l,llul:iriti, 
Linito* Luiki '), MiHiiiiiiorl. Ma.»uw ')i Malta unJ U'i'l"-''. Mnnn- 
bini, M»rjlan<l*), Miu<ti>it, MmcVow, Nouilorf), NtunaM' 1. ii.;iiiti, 
0«t«rwaldi »}. Uatro». reinylvuiiii^ii, r«leT»<l«rf, PbiUdi li'iim, Pritl rim, 
KnudcR*^, Km. Ucburn, liekbta, B«itx«lMt«i]i , aarntO|Ea, SfirniiTun, 
Sthartotrslbjl . SchciWmbert;, gthcrmaiif 1 ») , Sch!t«ttii<lC . Scli iD.iw '), 
SiLnuwalJf , Si-h«arzfl. SotroTj, Sdli-'i')»- ") , Surinn^ur.- ;i>.inia.r.i';, 
St.|.iiicn»nlJf '1 • Sinc^T ll'i'rn 'j , Stuck. Sti i a " '^.j . ^ t .. ! I>(i' liucm, 
Stuittrnn . Si.ruATT*. Totipryi,; , 'rrir.;K-l , 'rcuti'isti-rui'rk. Tn boir, 
l'jriiM, Waldomtmik, Wall»itx'). W anil'-rii ') , Washtrlnf. Weib«* 
«trd«r, M'ilbeliaatbul , WaiTciiieOi ^<<''<* Vurk, VarksEuwn , iC<Ue und 
dte StUu JUügiwkkto, Li^fo«, SgaiMiBbarg, SttnilMrg and SMndg 
(WM KniMUdt). 

e) Gext'tz vi.cn L'T. M;iri 1 -•7 ! '"■ : .Vub dem Krcico 
Beuthfin im lU-g. - Ki-zirk Up{iL'lu uenlcii diu vier Krci&c 
Tluraowite» Bentlün, Zabim und Sottoviti gebildet. 

Dir Krei* Twnovitt bvattiit «lu den Orlichnftcit: Jeiiilrxiavli, Tru- 
achttu, Borsaehovit« , Biebitilla. llriniti, Kl>;icj-ZyK!in , (>ri)»i.-Z)ricl>ii, 

QdorKt-iibiTi.-. lir"..<-l'iiiiM<1t/, rai«. Uli», Ryln.i. rrirrlriiii-hlif. . (.*,i;iit<i- 
ViiU, AIl'T.irr ih::. . Mi< ilnr Hut KoiiiHii, (ir.ts^-W j.lkf-nitz, I.irin l.;iol, 
]troala«it/, Kl iiii>i."j«iu, <><iiri{<uili>rf, Tuk-iuiu, .VU-üt'i'Un , Neu- 
Bcplec, ijtollunanitz, FrU-drirLawillc, Trocktnben;, Uudf - Pickar, 
Bebroviiik, Frirdricbnicrub«, Niernda, WirmtKitts, Kunarr, Ulisitx, 
JlarieiiiB, Pbüi|i|>4iiorC. 0 rrihow jtj , SlikalU<liUti, Nad-i, I.!i--riwit/, 
Sowiti, iUdaiankuu, KozlouaK»ra, Ormb, .\It-C'ic<^l Uu, Ncu-L. <■ LIuu, 
NViKloci unil iliT -Stmlt Tan.nTiit«. — D<ir Kf i- llrutlirn unrn-it •ij« 
iii t-cth Ilm Li-ut.( L-Pi' Var. Itrc juwiti, Rus«!.. r/. ijur- l/V.i. lii'k.itt:,iU, 
Mircboititi, Uobr<!k, unm'r.r.; , Or/p|;ii. oKiT-La^uoiiik, Miltcl- 
lagMindk, GnMa-DomtroH cj,. K.ii<ini, ll.>.|>ruUn-uDd, Ni«l«r*lliy4uck, 
Obtr-HaTdiicliiSdiwUut^icliliiwits, Clir«iuic<«« und diaStidtu KJinieablltt« 
nnd Bcntben mit Sdurarewild oad Dmabraaa. — Der Kroi» /.«brz« «nt- 
h'ih 'lie Ortacbafttn: RwU, Bitknpitz, Zaben«, Klrin-Kibni'. .\lt-Znbrir, 
If.TMtlicfiiJorr, Mat;,.Milnrf, Si-knit^M, Miiki.i l:au, Bi»'l-i L..im.:, K'jiuun- 
■inrl', "»linrf . (rrosH'Piiiiinn-, kl' In- l'.im , rtminw , Hiijiil. »w. — 
li^r hr. i? kalt..wit.. l.i -t. l l nu' Ort,, I alt. n : Tr/rlniki. Ilaiii^.iw, 

8lMIi:jIlci'ftlt/, Mlic.'ir i. :IW Ii/, Mj(-1i.i11l"1» iti, iiiHknw. I^*llilt.Lili rl vUnl;rn- 

lahrliilttt), Cbonnw, Uomb, Jna<i>l.siJ.iri', lliiitrx'lorl, llakmba, kloilnitz, 
KmiMf» iatanfa^tta, Bykowina, üochlowica, Radaaeha«, BrfM«, 
OurtihMlilt KMlBWitvlMtiiw, B«cuUcttlU(, Kltb-DaMlnwwkt, tioMa, 
BthtnbiX», ftMW ^chloM U]i«io«itc}, Bnnikowit«, Bmitaka Biid 
d«B StIdtaB XjnlMriti lad Erttewita. 

Elii|»i'hi'n Doutschtr Festungen"). 1>;V! (if- 
setz vom Mui I>^7;i, Ix In ll'cini lic (ii Mniittt '. zur Uiu- 
gcataltuü^ iiiiJ Ausn^^lu^j; üi:r I>< tilsi In n I''< ?liiu;.'i ii, t iilhiill 
u. A. l"olj;i'ii;Io Artiki l; Art. 1. .\u? «iiT . Kraiizö-isehcQ 
Krug;-(.iilM-liii<iij:iiii}< ist tili Bctrtii; von Mt^liüiii'i) Thal<-ru 
Kur xcitgciDii-iii^-it Um^^i-.-Ui^tiitii; und A^^^u.'•t^l! Afr Fo- 
stungen Cöln, Cublunis, Muinz, liustatt, Ulm, Ii ,v ^^:.tdt| 
Spondmii CUittrin, Fotcu, Thuru, Danzig, Kwigabei^ Ulogan, 
IfcÜM, Mauel, I'illau, Colberg, Swingmünde, Stnlsttod, 
IViedrichaort» Bonderbuig-Dttp^ Wilhriiiuil)«TeB, «ovfe iar 
Befiwtignngon der untern Weser und der imtem Elbe aui- 
znschcidcn. Art, VI, Für die eiiiRehcnilfii Fl•^t!:^c^n St<-ttiD, 
Minili'ii, EvCtirt, Wittenhcr-^'. Kosel , Ciratnlcnz, KiiilnTg iimi 
Stral--uiKl — t"iir "n t7.t< re l>ei<ieii uusvjlilit.-.-liv:li ilcr Wevkc: 
. an df r Kiisto nnd auf Uiigt n — hören die linvüiiV.e^rliriin- 
kun({en ;ini l.(>ktv1.ir 1^".'! iinf. ü-uwei'. nielit VuTiits Iruinr 
duTclt die MilitürvcrwuUuDg eine AuUicbuug dursvibi-n or- 



Xouc StaatsTorwaltang im H e r z o fr t h u m 

Lauenburg. Ueeelz vom 7. Dettmber 1S72'-':; IViu 
llt<;icrun}; zu Katzeburp und die Ämter zu Rutieburg, 
Steinhurft. L luenliiirf; und Sthwurzenbcck nebst dea zu- 
Rehiirigeu Amlsvogteieu und der Hausvontei zu Steiuhor»t 
Werden mit dem 1. Jauuar aufgehoboa und die Oe- 

»chaitu der lU^ieruug gehen auf einen „Landrath da 
Hcrzogthuniü Lauenburg" über. 

2. £ttf«nu VergrSaaernng dei Gebiete der 
Stadt Kempten ■*). Im Imiwt 1878 eind die Ualwr 
mr OcBMiMie 8t Lomn (Bariikemt Kempten) gehBri|«a 
Ortadiaften Anwenden, Tisdierifech und SobwirfghiüiBCtt der 
UDmittelbarea Stadt Kemjiten zugetheilt. 

•J. Sni/i'm. Krue t) r ^ ii n i h u t i o n der Behörden 
für die innere Verwaltung. Diis (ic^ctz vom ^L-Vpril 
ls7.! sagt u. A.: Sj, 1. Mit dem Inkrafttreten des gegen- 
wärtig! n (iesetze^i i rli ii;;! ^iili diu Wirksamkeil der (Je- 
riclitiuiinttr als Verwullungsubrigküiteu. ■>. Die «oithcrige 
ZnHtiindigkeit der (ii riehtsiimlur als Verwiiltungisbchörden 
gellt, 90 weit nicht ihro bi»burigim Oeschiiftc den Ucmoindc- 
Iwhördcn gceotzlieh iiborwiwon werden &c., auf die Amt«» 
baoptmannsehaflen Uber. ^ 6. Don Amtahauptmannechaften 
TerUeibt anawndem ibr aeitheriger gozchüftliebar ^rknng^ 
krau. ^ 8. Die Iitl der Amithauptmaansohafteii viid in 
einem dem HodfirfbiMe <m(tpr««hendcn VerhSltaiaie fett* 
gestellt. ^. 9. I>i Stadlij I)i-.m1i ]i, Le'ijizig, Ohernuitz sind 
von der Zustüni; .;l>eil der .Vin'i -liiiU|)tmatin.-»cli it'len ;ui^j>- 
nominen. 10. Ji^Lr .\mtf.hLiu]itmanüsehiift ist tili Be- 
Zi rk.'i.itisMhui«!? beigeirdtiei. {!;. II — l'.l be-ilimnieo die Bil- 
dung, die Beftigni^f«' kVe, iIk-c- BezirkMin,-.biliussei<.) sj. 2-'. 
Vcin dem iin -5. 1 lie;« iehiielen Zeit| ntikto ttu eind die 
Krei,-.dire> tionen aufgehoben. .\u ihrer Stelle worden Kreis- 
hau|)tmaoiuchaftcu errichtet. §. 2A. Der Toratand der 
Krdahnnptmaimaohaft ist der Krei^hauptmann. g. 25. Jeder 
KzeiaheaptBannBcbaft ateht ein Kreiaa u aachuae nr Seite. 
% 89. Der Km88neMfaa«a wird nnter dem YonitM dea 
Kreishauptrannns aus AbgeoriJn* fen der Boirirksvorsamm- 
hingen gebildet. In den Regiemng-)« zirkon der Krci«- 
hauiitnvir.u-ehiiflen nr<'.<i!i 11, tj :^ iini! Zwiiknu wird von 
jeder lie/iik-ver.-;inim!iiiig iiinl v<jh den SMdtbfzirken Dres- 
den, I.i und Clu innitz je ein .'Vbjji iirilneter in den 
Krei^- :iii>ri.-lui.--. tfewiihlt. Im Kr;?ieriin;,;slHzirke der Krei«- 
h.miitra.Lünnhul't liiutiU'ti wiili.; ; 1, ite/irksvcrsammlung 
«wei .\i>i^i iirdne"«' in deusr'ibon. ii". Die Miiiistorien des 
Innern .ii l li r Justiz werden d< 11 Zeilpunkt bcitintmeOt 
xa welchem dieses (iesetx iu Wirksamkeit tritt *'}. 

4. Baden. Bildung neuer Oomeinden fte. *^ 
■) Die Gemeinde Femadi (Amtsbenrk Obcrldidi, Kieia 
(Mfonburg) iat mit Obericireh vereinigt, b) DeagL di« Gomeinde 
Scehef (Amtabeiirk Tauborbieeholiüieim; Krei« l|«Mb««b) 



^mn•. Oviim-SiiniMluiig; ISf3, Vr. t». 
*') OeatatliM ltcirbaaiu«i|;eT tdhi 0. Juni tiJ'J, 



") beutacbcr R«ichaiiiiie4gcr von 13, I>i'«eiubi'r lt>72. 
" j(«itwliriftdaa Kvaiid. B*««r. 8l«tbt)a<:b«n llur««ii'a, 1S7S, TSr. 4, 
's 1. Ult genaitiit« drei OrtacboOn hattn sttr «30 Sn- 

n. r •i:~:>mni«li. 

.'1- aad Vcrardauagablatt Mr dai KSatSNlel) aaebava IBTS, 

») I>i.'>« iii, UMcr» Wmnb*, bii Ittel (fali 18TS) noch ntcbt ft- 

") ButUtiaeli« MittbtDmem Blier daa OroMbtraogUinm Badta, 
IBTI, Nr. 14, S. IT. 
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mit Wiüdi'.i.hbuch. c) Hio bisherige Gomciudf UiitirnMsel- 
rifld (AmUbeiirk Oberkirah) ist mit dem Meiler ObemMiol- 
ried, Uilur Nebanort dir inMotneiignatitan OoiMiiide 



Durlnh (Antebesirk OfRsnbunX Taniidgt und dk m 
bOdflte Omaeiode „N'e«eelried dem Amtubaiirk QfltBnbvvg 

«uffewiesoii. 

.'). Olilmhiirg. Übergabe des bereite durch 
Tertrug vom Iii. Februar 1SG4 an Prelis«, n 
»bg e t re 1 p iie n Gebiets am J ad e b u »e n, s. nln n unter 
„Preu!iS4 u". 

(» r e 11 2 T i r ii u d e ru n ge n iSco. von A'i Oemeiudu- 
bezirkeii. Dus Oldeiiburgiscke Uül- und Stuut>hundbuch 
Tür ltt72— 73 giebt auf 8. 2U — 216 eine detoilUno über- 
ticht sowohl der kleinen OraasrerändorangeQ swiielwn 
«iimlnwt Oamaindoi, wie der lointigwi Oransmliideniiifaii, 
mich« ■atweder dureh Oimii^gBliruigMi mit PfeeumaB 
oder dudi Afabnuh odar Aamehs im. UfergeliietiaB hervor- 
j^obradit sind. Da« Oesaamtmultet ist, daw do* Herzog- 
thum Oldeubutir 31,5 Jiick gewiunt, d;i;;egen W' liick 
Verlier!, !<vhliei<j>lieh also nii (.icbiet einen CiiMatntiiU . rluist 
von h;S,2 Jück oder 4i'>,fi Hektaren hat 

Ii. EUatt-IMhrin^iftt. Neue G r c n z r e g u 1 1 r u i. p w i - 
sthen K 1 Äii-is- Lo t h r i n-g e n und I' r a n k r e i t h. \"ir- 
trag vom 5. August 1872 "). 1. i'raukn :' h i rh ul die 
SoviTeränetiit und das Kigenthumsrecht übtr du in der Ge- 
meinde Raon-lez-l'lCau gelegenen Kägemühlen le Prilro 
and TAbb«' und da» I''ür;tthaus Charuille xuriiek. Dos 
Deatacbe Beicb «rhült dagegen drei tiebietatheile in dan 
GeaeiDden Baaa-Iai-l'Xau iind B«aiHmi»-naiiie, nSidliek 
TM der 8«geeiUhle l'Abb<. nonlScÜidi von der SügamBhl« 
dn Donon und Ssttieh von der SifgemflUe Genttes-Gnirot. — 
2. FrunkrL'ich <rlr:!' m. ;i uiren EistnV'iihnlnd' vuii Avri- 
criirt unJ die Liiudenii-u, welche der Kieenbahu von Paris 
ijui^h Avricüurt gehSrai und ntfrdlielt and fiatlieb tod dar 

Baiin : legen. 

Administrative Voriindcrungen in Klsass- 
Lutbringou. aj Durch Gesetz vom 8. November 1872 ") 
werden die Gemeinden Belfuü^c, Belraont, Blien»baeh (Blas- 
oiienqrt), Fouday (Urbach) nmd Solbeoh von dem Kreiie 
Selüettstädt getrennt und dem Ereiao UoUheim sngetheilti 
tenar die Gemeinden Bbenmilaater nnd Stotiheim Tom 
Kreise Eiatun getrennt und dem Kreise SaUettstadt sage* 
theili. Durch Gesetz vom 13. November ISJJ") werden 
die erst{;enaoiiten Gemeinden dem Canton Schtrmeck, die 
Gi-njeiii<ie Kh* r~::i ..--.I' :■ Ir -i f uil ^. b.'i -.lgtadl , die (ie- 
meinJe Sii/tzhi'im dem (.'iintun Harr ziifjcl lirilt. — W Ver- 
ordnung vom 1. Miirz 1873'"): Der zu E^su^s-Lolhriniren ' 
gehörige Theil der Gemeinde Ilaon-lu»-Leaux wird vuu dem 
Bezirk Lothringen und dem Kreise Saarbarg getrennt uud 
dem Sraiae Mölsheim sugettieilt. — a) Verordnung vom 
6. lOn 187SM): Dia mm Kfwae Diadenhebo gaürigaa 



Ii<";t«r?.<T II«rh««n«riRi r i diu 31. März isr.t. In (■it»'n»'i Ut d*r 
Vcitrt;: :m J".uiifc. i'fSci*! 1* R*pnbli<iup fr»iiriii«f inm SS. Mir» 
ItSjS iiiitgelLciJt bei G«l«iseiili«it der PubUkation de» ticMUVB vom 

a«. Min, dmh wSbbm j«B«r VdttH y»tlsBal*»wawaitiag 

BSDikalgt wM. 

") Die Schrribwcise dieaei Ortee Ttriirt insaeronlnidlcih (lasB- 
lex-l'Eti, K»»ii-Ii«-i'IU«i, Riinii-l««-I-f«uj). 

■*) DmtMlMr IleicliMauigvr Tom IS. Noraab«' 16Tt. 
•*) UHtmiUK MghMMtigtr vaat Sl. Ute ItH. 



Tlieilc diT Cantuue Audun und Longwy werden zu einem 
Oanton mit dem Hnnptort Fentejr» die zum Landkreise 
Ifeu gehörigen Tbeile der Oantone Mets I, II, III und 
Bliej SU einem Oanton unter dem Namen „ludautaa 
Mett" mit dem Hnnptort Vets, aowie die sum Kreise Alt- 
kireh gehoriiteu Theüe der Cantonc Fontuitie uikI Dmnraer- 
kin h zu einem (.auton mit dem Haui^tort l)u!i!merkiri h \ er- 
ei::ii;i. Iii r mit liem Krci»e Mölsheim verein. ^t< Tlui^ der<<r- 
uiciude lijiou-les-lAiauz wird dem Cantou Schi roieck zugothcilt. 



D c'u 1 5 c h e s II f i c b. 
OitNBw*MBiica*iStkDnn«sin 1. Deienksr ISTI astet dsa 



B«><llM> 



KüDigTf ii'lir : 

1. PrrBMcn 

Uorii>.:i:mni Laoeobug 

2. Iii r. Ml .... 

3. .Sml ^eo ... 

4. Wurtlr: I j . . 

(iri>s«':ii:T.'>i|:UiUni«r; 
'j, It.i Ur. 

6. llt''<«n .... 

7. Mrrklcnbaiv-3cl 

8. SacliMiB-Woimir . 

9. MMklaBbaqt-Strdtb 
10. OUmkarv . . . 



11. 
lt. 
IS. 

u. 
1«. 

IT. 
18. 
19. 
20. 
tl. 
tt. 



Her.!" jtiiUiMi 
itrauBscbvoig . . 
SishMBoMajaiafra 
SttlMta-iUtaabwi; 
auhiaa-OolwTf aal Oolha 
AtthsU .... 



flrstwtlktaer: 
8ebwtr(b«TK>Rvda]«tidt . 

Sil.n-^ir.:tiMr,!-Snnd«rfhssMB 



\\ 
1! 
Ii 

Sfliftymhar 



>• nXfjt Linie 
.1 jiit|;»re Linie 
Lippe 



23. 
t4. 
SS. 



Lii>i>p-r'i~tmoW 
Kri'ir SlüJto; 

I.UI>t.'CA ..»..»»• 

üroni< L ........ 

liniuburi; 

B«itb«Uuid: 
, Ilfsw-IiOtbriiigen . . . j ._ 
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al>c'»>u<'i>te ucd als uarkounlr m Kcc wir UM TCrui- 

tiwtt, diLHrili«n bicT in alli-M i\vr. KiiV.rn >irrüriii*ii '!ilit;rii , wn KÜ-h 
■ichvci«':!! Iii«»!, dü^» L":iiri iSuuiyi:' l «uI bnu..! BoUher WpTtbc 
TMCMoiumen •tnil, «reJcbe il«u iie<.>.i'rM:Ui.'ii UimcaMun«!! de» £nl- 
■VMMUt m^tUfMibm. Vir bitlrn. dit AluMtt l 
■chtn n welln. Um VcTgUiciiung nlt OMren Än^lm im I. B«ft 
der „B«t8lk«ri»g der Krde", 8. 9 — Ii, rrniiht, ih.- Difftrfnicn te 
clir««n VWm hüchtt K<^g«' und nnd «ivL i rst in >ii r .'.nUrn odir 
vier'.i'Ci IlpcimaUteUe oinrr i;(Di,'r. Q. -Mf:le Liii]: ik'.i. b luachou. — 
\\>iii: ..l iliiii. wir di.^ neue mclrivrhc limidrASn-. u fn'.üS ilckl. uutt 
ditr»»!!!«: UbcTgcli«», obgleirh di« oQitirlUL «titistitcben l'ablikBtiaDM 
dieielba Mboa hliaflg mit tKBaU», u gcKhiebt dleM In ROckiiclit Mf 
dm ITatttnd, dam «ia traai AbfaordiwU'a Herrn Soinhwrt im Ueat- 
«dna Rafabstof Magtlmilliir QatfUeatwiuf Ubir die Abacbafrum: der 
Ucfl« la TSOO Mater Toa daaiatlbcB in dri'ifiu bir Linunh' Kit ctuaet 
Mft'oritJt an^rcbomoirn int, fn»li iiHo wnh! dio II< (riiuD^ uunitiirof Iil-ö 
d?rf, '!»«« der Itunilcoratb fudlidi »eiii-- Zuhtnii rui,.; .;u dit»iT .\btiD- 
drruiig des »«ues Maassur» Ur< ertbrllen ninl, «<i4uri'b aueli dit utue 
niclrlu-ko Quadratmcilr hiaßlli»; »prd.i; wilrib'. Kini' BnliiliiiunK 
dieKr llelTnang finden wir im«rirartc't durcli das eu ibiu crbaltccic 
Heft der Ztittcbrilt de* KüiiiKl. I'reuia. Statiit. ItanMii'i 1873, I uad 
II, WM«)b>t S. 182 Kcairt vird, dan wlUiTtod in Dmrkt« dt« Itfftos 
di* Nncliriibt cinlmilc. <i.\tt ,.iUc KtitKmntili' f-riipr Xv'nio tt^cUliiLt 

') Uiinc Titbellr »prlit di« dcfinitiTcn Kc*ulUtv d«r iiüfaluo^ (om 
1. DiucBibar 1871 ucb dor vm KliawL fltitiilliclMii Aat n Btrlla 

vtrilffeaUicliteii „Ctieraicbt". 

*} UinaicbUSdi der ZurcclinuDK dir OronxKewisiier zun Stialsttili* 
toriam berracfat ttatar dra Deututben Staaten bi« beule viUlige WU- 
kQ^ir. Bc«titiiiiit IHs<t titt'b z. lt. tiaclivi'it.fn , duKs OldtMiLuTf^ , Bayrrti 
ur d Wortt^mbcrf; d.ir tirlrptlcndcii '!ri'ii7t'f »ii»? < r L clil in ibr ofli(ip||(is 
.Xf'ol nutndmi'n, 'ifi :inib'ri'ii Kiscliiel.c rs, »ic b^i rrvUHKt'U, Utaaea, 
Btdt'», DroDiou, ucd xmr i nilallün L^i boi «al dir un dvr 
HcirLai;rcii2e UfKcndtn ücwäatcr nach den ofätielicn Angaben: 

Von iMSiMBi 
OTeaigewIiier der Ol«*«» . . . tOlStOfitiq 
llalVr KlbÜirbr I: nu« d« flalltUB'- 

K'illU Kli-.to ...... l'.'ISS 

y.-dK. .Jaili-.-.-r.r,.! .•.•l.-irit» .... lOMI „ I 

Vi 1. );.'.:, Hl \\" r..f, 47t< ,, 

Baden. .ViilLejl am Bodeuace . . . . . . MUm „ 

. , 4M1U Ulkt 



41S41S flakt 



Di* CoD>e<|Ucni würde tun Mindert, n fordern, aach die hallM- Elb- 
äücbif lÜB^rs diT HimL-vfr'-rb'.-u Kiijile. zu ümiimvit u&tl f>idfii:»ur)f 
Kctiilrij;r W . ■ i-r: :t und .-r.dli.li de:, U.;l r: 11 irm- i.i^ir.ii ll.A:.) 
nnd WUrttiiubcr);« (H'.iOO Uckt,} ani ISoUcumh mit iu ISclraibt au 
dabtn. VaigL Aua. M. 

4} FrttmuL Di« AiMlaagtlim rrtoMaai tndMoMB Idar gagMi 
di^cnig«!!, wakka lAA ia Heft I der ..BeaSlkerani,' der Erde" finden, 
darehireir aar an eia OerinKe* verändert Nur (Ur den KenncraDga- 
bi'/irk Knskfl ■■r»<hcir.l eine «m nirhr iili 5 k'eogr U -Mlu. Kril»«<re 
Zah. li*:. SS [\ i 'iiLi'iijii- Li dif ncuon Zai-ltu der /tilBciirifl ilt'- KouIkI. 
PreuM. ütatint. Uurcau'a 1873, Heft 1 — 11. Uaxlbtt tiadei sieb auf 
B. 101— lav WM btdirt daakaaavertlia, grUadliclie Zaiaunii natcUunt; 
■bar die aenaa TKcbealakaltaasKabaa, weleba aledaan (Ur alle Kreise 
in Uektarra und KiiiLK-ti.-Mla. mhyetbeilt liad. Uic ultereo Am- 
fraben sind den neurn ».'leiclifalli btigafllgit, firdlleli in l'rvusaiadm 
M/irijtii und 'A'''-'. (<--Mlc., »o i5;i»a finr- diri-rlc Vcrcbirbutii; nicht 
Tii*:*;iiih ist, W*» drn l:r^:n'rnnÄ*li.?,irk Kn«>ol b'-tr;lit. »o vcrtiicilt 
*icL die bt '.K uttfiidL' l>ifltitni/ j;' t^en du ■s[w Aiu'ibu lii^t auf iiLlc 
Kri?Ui>, voTurtniUcb rUbrt »le aber davon iier, d.ii>N brirn Kreise Sel.ina^- 
kalden in der alirn 7.alil die X^GI an d«n lltrtog lon CobuTg-lioUiu 
abgetretenen Staalawatdungiu von iiuanitni-n l,«t3 |a«(r. tt.*bUa. nicht 
mit intbaltrn waren. 

|)io It. iiilkcrun»; tlcirbfi::» niKl. der i-ben ernannten Zeitschrift 
deü k'jti:(;l. Preun«. t^tatist, lluTtin'» IS7J, Hrfl 1 — II, Dnni l'net 
finden »irl: aaiM r diT lirr^ilki-rui]^ für alir Krri.e ourh dir ti«_-r oiü- 
ailBeD Ämter in drr Vtf\hw. liar.Q'irer. 

*) Di« Ijhcrtirbt ID der l>t«u«ki(cben hUci<iti8cbcii /ciltebrifi 
madat dia HBIn IBr Bmuiw darebweg ab, da dir a^.r 
Babtu« aar danli Badatttea im Angaben la gcti^. t^uadrat-Meilcn 
ffstee^ldit ward. Wir ralutina (kddvabl aar dnhall» aiii wwif 
gen«ii>r, Ulli aorb den Angaben ia Baktira gbieb aairiMii aq kBaa««, 
daxii sie di-u ulten Dutcn entntnnimeii. 

') In ilif«<n /iililcn i»t brnit« du» Jadeiieliiot mit cntbaltcD, wolchea 
aeit dem 1. A|jrsl d. J. d. r Liuidilri^tei .\urirb juuetlieilt i&t {». üben 
S. 9). Der frühere finfanc dc»i"-lli«q bHrvg «u«»rl.;ie(iiilicli ^m^r für 
Marineiweckc benutit.ii WnsicrUüth« Toa 0,M« gtugr. Ci,.Mln. oder 
ca. loüU Hektaren {Vt. slicint. Zeltaebr., 1872, S. 431} c«. 340 Hakt, 
mit (l!471) 3789 IlrwnliniTn. llaau kommen di» mit dem 1. April von 
Oldciibur»; wir»liil, üVier^eWum Tlnile der UcmtinJ.n llepi>cusi und 
Neueude mit llekt. und (Is;!) ai8l Be« oimern. Jade- 

(cbict bat alao sunncfar O/aii geogr. U.-)11b. = 450 Uekl. b'lKaba 
■it SSTO Blawabaam. Dia Landdriatil Anritb lia UahMigaa Cmbag 
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kam* gtosr. adflr mMt H*kt FUUhi- mit 

iaM44 ElDWokacrB, j«Ut «Iw mit dm Jad((«U«( AA.tü; goo^. 
Q. - Min. «<l<-r 3004,1 (L-KiloavUr mit 195394 Eiowolittera. 

*| ls(l. iti PKauiuli-Br«iuiKh«el);i>cl<'i> ComnianioB-BcrKtiiit«« 

(ir.iUr-Oclifr (O.M! I) -Min. — IlSIl.k') avA rtlKi f:ir,ir..lio. rn. Von 
dicMiD *'!Jff Kir .1 rpKTc: rr. i^.j.'iitii' u I iLbirStlL. t. lit r Kr;i'.Liii:j r iii.liriklfu 
AbfAben luch Maaj«i,'atie de* Verlraus zwittclit-u der vnrnia.i^cn K^inigt. 
SHHWW'Mbcn uad drr HtflogL Bn«i7i'icliv>'ii:i«c)>>n Bc^ii-run): T»m 
M. -Ottcabcr lt)ä3 auf des der KSaiiil. Prtuss. XcrniütuBg uottr- 
•MlltMi Beiirk 46, «nf Aea der Herzai;!. Bniiin«i :iwi i^'i^ThM Vvmitwic 
utvntalltcn fi44 K<)pri-- 

•) Oimc dio Minn OH.-nbui'K'CT, i>flc(,i 'Iii" IVctm. atutUtiielie 

ZeiUclirift atet» itir Üi riiii.' l'r.-•ll^!>l•:^-' iiL:i;i'.t 

") ISaiiern. .Krtti Diid lloTl'.lk(Ton|; nncli itir oflizifllon IMiblikiitioD 
i:j Xr. 4 der ZeiUcbrift da* Königl. Bayer. SUtittiichen Bureau'« ii>a 
ll^;2. Die dort in Uektarcn ux<-gel>eiien Ztlileii de« Plicticnialiaita 
irdflm B«r pam «■btdratiod tob den frabrreo ab (um etwa 100 H«kt)k 
A> fenuntlr Stella imlm ikk lutb Amlaigabeo und BevöUutitagt- 
t\1tm (Ur die i'iozelnro Vcra'iilt>iii..-uli>lrikli', nie Uuirkatater te. 

Der nicbt in o)ii||;rn ADi.'»)><>n iniuntlialtcni' Anthcil BcrNM Hl 
Bi-dtOfnc betrügt ca. 3(>iio llekt. Nrrj;!. Atin. lü. 

") >ftcfitctt. .Vuch ciniT giittgon Mitlhe:luii^* den Kiiiicrt. ntutixti- 
Ktea Asit««. (Wir liab<ii an einer aaduro ÜuUr (t. Oeugr. Mit- 
tMlaapu IMt, 8. Mt) iM^twiMefli <iM* dl« AfMlügtbea 8mIh«m 
aaf i«b«Mli«ii füiten «teliM tM iMe «i*ln«r*, dldJinga luwni */t 
ftOfT. Q -Mln. Ton rinandtr diff-rirend» Xthlfix nU gli'i<-h?i»r<chtigt 
■etiec rlnandtr bcr^«Lc&. 

Die dfÜnitiv^-iT IteiuUuff J. r Zühlunj; voii IR7I ImdL-ii «ich 
ftir K»^i<Tiint:»t''.'irl.'', \i itvt,;ii.:ili i.u naciafli'n , Orii. l.t. .MtiT, StSdto, 
(itricbtabaxiike, tsUuorkreiä« und Mvdicitialbetitkc tu „Kultuder ond 
UMMiMbM Jaiwbwli Ktr 4m lUMgnMt SmImb «if <Im Jahr MTV. 

C. Refirleb, Mwtt b dar SeRachrift de* nhiigl. Bleliabtkn 
StatlstJaftcn Burfau's. I87!S. 

'^1 WürtUvtiert/, Resultat ilcr LbuiU-äv* rni'.'%!iurit;. Das „H<if- 
ruA Staatahaadbub dea Kuaigraicba WOrttcaberg" (ttr 1873 wird 
4n RhliMiiBMt aUar 14 Obtitetar hi Bektiim biiaiw, d. h. 4ta 
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bisherigea Aagaban ia WiittolNiiiBckiB MarfH naeh dem gnetif 
lieben Wertb (I U. = 0.031 SlT44r Hatt.) wAieirt. LediRlicb dieae 
Reductinn brint,-t di« uobedenteade Verkleinerung in dem lieutumt- 
reiiuHnto gegen daa frühere berror. In den obigem Zablen iat ein .\n- 

tbeil ilfM Hftdeittpft'« ejirht etitbalt*tt ilni Königr. Württnubi Tif. 
Be l li III.: mr L.im:, Vi.lk ic. il i..j> -^ ln-n »mn Württetul" r^i- 
«Len Stjiiutucben Bureau. Stultgarl ISüj, S. US). Ver,;!. dattSr 
Anmerk. 16. 

") Xarh gütiger handorhriftliclier Miltlieilnsg ron Seiten de* $lati- 
atiieh-TDpampbiaeliCB Bureau'» zu Stuttgart. 

'*) naSeu. Areal ucd ISevnlki rung naeb „Kutisti*e1ie Mitlbet- 

Innecn flbrr da4 <!r«ii«lier?«i;'.l i.in Hailnri", Nr IT, IHT.s. «ii^h 
auch dio betrelli'ui!f?i; Z;il.liii für ilie ."jj Atiti-Stiirkr tiiiili^r, lj.?n 
Arcalzol-lcti für die Aint»l>äiirke bc^eguel man in vie>n I*ubhkatioiiea 
die <>rii»*h<g), St4ti<ti»'bi'n Burran's lu Carlamho. Seit ca. I85S 
wurden flär Bad«n* Flicbeuiiiholt an ofBiieUer Stelle S78,ea4 yeogr, 
ti.-M!n. auKegeben. Da aber lüerbei, wie UM «iae gttig« MittbeilUBg 
TOD .S.>iten den Statittiaclicn Diirriu'» m Cariorahe beititigt, die Baditeh« 
Pl^^tmcill; 7|i>7.:t M>'toT 711 UniMie lii-lf^ iit , welcb» bei d.-« ifH- 
7.ielieii ru!ilik.ili t:iel- IjU jf-L.:l ,,i.m'' v'ru;il.t",cLe"* Meile ^■ uniiTit v. iir.l . lu 
niUatMin wir crinsequenterare:*© dio alle Zahl 2iH,i'>4 fallen U.i3.ru. 
Bei der VermeHiing «md, da* i*t geori*«, die fliicben zuniiiLN-. io 
Baditcbco UergeD k 36 Are* eamittelt. Deinnirb iit der UaMamt- 
eücheniBhalt T» 4.I381S4 Mergeo fortan lu I 525718 Uakt, aomn«]««« 
und die« Zibl nittri* dm Terhkltnis^e« 1 goigr. Q.-Hafl« = (IHMI,1N8 
lliklnren in V"f.T. ll--MIn. lu reJucireu. Die»» ist in Obigem 

scie I.QD. 

■'') /( ii'.>i.<^c. Xacb den BtrccbnungcB de* Kidgen°i!iaii<'heii Stihi- 
bureou'» beträgt der Klückeninbalt de* Bodemee'ii nebil dfu [ r'-r-in 
iJ91ä,^> Uekt. Daron geJKiren lili'i,* Ilekt. «ur Scbatia ;»trgl. 
S. tt, Ann. 1), felglkh a419a,8 Uekt. >sm Attilmd, V«« «{mt ab- 
*«hil cananea Abgrennag anf dem Wa*»er*piegel kann an fraiKCh 
nicbt die Uedo toin. Dennocb genligeti eicii-e tiiirle Tunkte rar Au»- 
fUbrung einer plauimctrisciien Me»»uii.: Hicr'C und auf Itiatl IV der 
&ch»'*ia«rl*cb«a äeneraletabekarM angegebea. £iaa plasinelnedie 
gar diastt Karte atgab BMO Bikl. nr dn OaMmtaiiichn, 
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.;n I' Uli.-.. Tdr ileu BayrittL'Mi \tith«i<> Vimint nian tel di* oMtMiUt 
Ziibl H>n lb;::8 UAl. fUr iW HtdiuLua AdUi*U« IS ntttitilt flPr 
WttritaulMril «a. 8S»0 llekL nad (ttr den A«UwU «Im drol DtntMhn 
8tMt«B KBMgnmtn cti. H«kt. = ft,<if fmrt. Q.-Hln. 

") Uft<rv. llll« Are-al .,H««i'1h" tuil. Jrr .,l'(.er«u l:t VluiliPtl- 
gL'iiAlta und ücr Arc^Ucrti oilur.r: nin! K-iUur i n im (ir"v>li<:r7.-„'Ihum 
Ilmrli" im .S'i>t;_'bl:i;t ''.fi ^ tTeiüB flir 'i k 1 1: .1 .'. Nr. Vlü . 1872, 
Juui. S. Rl— 87. I 'T Mi.r(;i-ü i%t bfLiiiuitlicli ^iei. 1. '.>i Aren: 

1 licuLT. U.-UeUa Tird Ihm d«o I rnm l.fiuui;<'ti zu [>»<m;,3 UokUreii »a* 
gc— wiw, 4> i. tla» (Ht gcan Beaterocti« Wirtb. In dn ba- 
tHflindni übanridit wtrlMi nntditt alle AbUvtaa«^ Hcmmm n 
PW«»"*-B OBd umgokchrt , w.I. hr cinr l''.il(;r do- Frifdi-risYrrtrai'«« mta 
8»j>tLMii l'tT IHür. wfireii, w i .iIiT vinic!:i ;i lUVtiirtri :;t;lH'n- AJ* 
Owantititverlufct H<>*.'*n» <'r'^:ii- -l »idi ilaraus J 'J4'J4,rt.'. Iii*.!., wt-ltliB 
Znlil litiui'-.ifli fraiicr im (..vogi, Jnl rbucli, Ud, II, lS<i8, S. 2!'. 
mitgttlieilicD AkuUi'D cib wcdii; luoililiiirt. WritiT eotndlnuvB wir 
im Gtanicht 4m »tu, d«w im Jwmt 1371, mm «clclNr 2«tt 4ic>«lb* 
itnMnt, dl« KaltirtcrTemetfmg Ib K Knilcii guu rallndtt, in dm 
8 Bhri^ra i1ase?ir meial in Polgp der ZctkciluBt; d«r m j. it ' . tri.ta- 
tkellf niKh iii4 ^V'ctUg nar, da*.» <iic ATi/nlil .mniÜicl-*T t irnmricuii.', n. 
in Hi's»rii IfJt l)r.'ri(:t. ""Von 131 l.,Tii»rluL^P'i -hL. Ii. i ,. iiidrn 
Ulli'. i.. dir Mji ii' tLi;ciij!'.« dt-r ^ri>*M?rrIi iii.-.-- IL.niii, M.ilü. 

Keßlar, NaLc, Laim, «o ireii v|g ilunli dan ilnzo^Uium lliotcii, .'^3 12,99 
Bukt, s 0,^ iMgr. Q«-XlB. «ÜBaliiiM. Aaf 8. 87 4m N«tiibhtt«i 
fiidm lidi daan die AtmI* «aMmtltcbw Knta* nuh d«« KaltamtM 
VHlbrfIt, 4Mst gtobt ais KalixbUtt Kr. ISI v«m Juinr 1878 raf 
8, 4 dl« AimI» der JEndi» ta gsagr. aad matTbeb«« Q.-lliB. nad 

H«kt»T»Tl, 

Xncl; dpR. ,.\. 1 . • iutt do-i Vor. ins für Vlrdkundp" Nr. Iii! re m 
Jiiiiuir 1873; ». daa«ll>tlaui;t die Aiii:.tbeii fUr di« aiuelucB Kreise. Die 
in dw ZabI Ar IfaMtü, CimiaB Ebefabanta, lab«df «w Pmuai*di» 
B««iUiug in Ifaiai vtA CuM biliaf «fh 1871 aaf B84m than. 

.l/'rWm'nrry- .^••/'"■'•riii Üliar ffle Ii'tic Aiy.i'.'iit'. l.liii.i^ (Br 
Mccklenbor):*SrLw<rriii bitt.>L'ii nir in Heft I, S. 11. Aiim. -i, iiiif.tu^irlicll 
lieritLt,-! Dil' Art il. r IlfrtclinuBir (renttttft Arouijirital cn für roti-r- 
al>ll:t liir 11 l.liL'. Au» difM/rn liruU'l" rekill'UuImn n:r üiicli di« 
IlcUiU der UcTi>:.kcruBK uicb^ vcickc io Hell I Biclk den <l«liBi- 

tiT«B Brgilnlu«! dar VUmm «M 187t ■HgHbaiK mnn. Bia laa- 
flUirlirbe BearbdiuBg der ZUlmicmaaltitc «ird daa t. B«ft 4m 
VII. )tnndv<> drr lleitrii-r lar StatitUk MctkIrBhanrt babiadda. wokhw 
zur Ztit (Juli 18*3) j'dich niKb uidiC ertcLienoi iat. Anrh di« 
frühiTi-'. ,\i-^-.iiiii- V^ii ["ult Tu! lliril-jn*,'*;!! de» Cin»i.*bcT£o^'Uiuma bf zit't.tii 
».ifii iiiir nur lici Kiil'-i'tri I ..[ i ;mii itTiiali'mtcr . ritlvr-itlia*: 1 1. 1 r »i'iit.T, 
htädle und »tidtisil.f UliUr." VirgiUii L »ernuchuii »ir uu drr UauJ 
dOT rieb im SlaaUbaadbucL ,M' i'~>:i'iiir^'' und \V. lUabi 'n M«Uetibur|;« 
TatcrlaBdfkoadt, Wiiniir oiid Lud<iit;>lu9t, 1B&7, Bd. I. Ix-öndlicben 
Areat*at!*b«B tii die eiaielneB Qttt«r nattrUelM rutenibttieilii]i$cn zn 
ceaatraireo, irvich« die Gnmdlag« für di« Ktantnit« der VcrtbeilBag 
dar BafUkanng iaaarbatb da« OnaatanagtbaBa «bgabaa ka Baten. Dia 



Z«n|iIittmnE der &*L'b drifi Betit^ttando saMtmroeueffaMten TiTritcnan, 
walcb« «a niil *ich brjiiKt, dam «. B. die rittencknltUcben (iUter claea 
Aartaa ailihiBiriit antfemt li«^ and topoKraphiich ianerbalb d«T tar* 
a4lblad«a«tw Odlat» und dnrrbani alcht laa*rbilb dcaielbMi Domutal- 

amtrn, pr«rI;ireTt riß« «nlclip I'ntcnitir^nbfr anendtirtj, dif Vi'r*r^i5cden- 
l.fi". in dim Ziiili-n-.VniubcTi l'.iuilir's ndt iIitji nigon dt* .Sliiat»l,;ind''iufb« 
tiuctit di".[-!t.(' ^'eradi'iu utnj'i;;'.nti Utiief dn'stji Uuinl;itid^ii \t'r- 
itu<l.t^ii 1' :r ,*s, ilir .', piuit^i'ii .iul.rt'ii t»-i,ti;bt*nd*' LftTiJwti!.rUr7.iTi>riu- 
tbt'iluijg Bad. den, aUirdiu«;» Bictit imnier gaai iiiarriubendcb, .Vngabon 
daa Slaatobaadbnaba <l»13, & 1S>— 191} nur dar altaa «cbBettan'atba« 
Kart» «nnatr«ici!a nnd di« Berirka «iMiaaitia««. Dma« dh S«bl«a dar 
B''TülVi™iie fUr dio«" Bisirk» ündcn »ieh im Stnatff.andbucb angcWlirt. 
Wir ^^rlxrn im KnI j.i'ii lrn Ju^ liiMultal die*t!r Arbeil niil di'tu Ilenturldtf 



das* di« plasinietriacb« Uewnni; \» 
dl« Braabtbatta dar («aiar. Q.-)l< iit 
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.1 und 4 u. ». f. bilden die U'-ilillciiise 
fBr dt'D UujtsctiPji Riji')i*tJiL'. Im Hc/irk Malrbm i«t da> Uitli'ri^ut 
Wold» mit 1311 Kinn iIiimt:i mit entlialtmi. \erRl. 1. S, u, Ann. V3. 

^'') T/t**riu>fcn. Die Ao^abün drr BpviMkerunp der TLilrinK'i*nUca 
Staat™ mit Annahme 8uh«pn-Cobnrt;-Uutba't und Sachien-Meiaiugen» 
verdanken wir dortittte det Stattiti>rl>en Bureiu'ii voreiaigter l'fallriagi- 
aaber Staaten tu Jena. FUr i'inii;e Stoatrn liefen die BaaBttata 
der nnamebr Tollrndrtrn Landest («rmo8suni;en ror. Die tbiigan «lad 
nodi die Zalili-n, welcbe No»»rk auf Örund der Preuu. Ofncnil- 
«tnl ■■l^.irl I I TH iaiel«', und dii- wir bcrtit» srit mehreren JahrdD §t<t« 
benicl,»i«litigt batten. Näheres Uber die Vfr»chi»d9nea Act'nlatj, t!i«l- 
ireiae auch ZaLli'U für die kleineren 1'rtrT.ililbril-jiif.:. n, K\kliri'r A-c. 
&nd«u rieb in dw „Staiiatik Thtringena. Mittbeilungco dea ätatlatiacLcu 
BnüMi'a laiaialilar tlAiiaiiatbav StMMk BamwiabtB ?«& Br. 
HadAfiaad», Bd. f , 7aaa nSl. 

*') 3feillenf>ury Slri!il:. Die n«ac tob der frQbereB EBfalhirlf'- 
tchao BcnxbBoni; am beinabe 4 gvogt. Q.-llln. abwaicbtnde Aiealaagab* 
iat oOnaUaB UtairnacB aad aaiob tom KtBi(i. aUtiattaabam Ant Mcapärt. 
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'=) (ili1ti:hvrn. In XhiMf ist liurtit» das nraerdbigi u Ptmuhh 
«tiVi'tKfti* Gl-; .. l irr üem. Ilipiicni und Nnui-nd* Kebracht. VerBL 
olipn Arnii. r>- Srlir Ki-imiic AronlniiiiiaHrr, in llfktnTTii uisd Biotri^irliCB 
Q'.-Ntlii., «nwiil l in ili^ oiiixeltitju Ämt*r oI« OemiMüd^ ij lU-;» Grosilicruo^- 
tl.-jm> mit Auti>i.iiiia' ili^r 186S Ton IVcBiXS erlMltcoon (it'tiicUtUetlo 
fili<lrn «irii in dorn Hit 1 iiDtlMllilltalM llM OiomImiMHIIiiIM OMil 
bar)4°', weltlaa gleicL/fiUi; diu t. Tbctl dct Hof- nd SttMtliaBdbiMhl 
dm OrowlMnactbiiiu OlilcnborR tht is:2 — 7:^ Mldot S. dMcUwt 
8. S aBeh dm UnpruiiK der AreaUaiiku n,iLlL):i'<i!i'iiirn. Dm OliMkltU- 
renFirtiniiu ^Myi clxtisn du' KilsirliiaMen fUr di* VaTSUMTUS **> 1(71. 

'3 . /Jnn.'i,«'/<i.v i'y. Ohne (■■)daiCaannBin-B«i(nit OiMliirOckir. 
Vergl. »Uli S. 13, Auiuer», 8. 

)*j .V. iltiningiu. OKixWWt MitUirilanj; alt dn OcUiacr Almiutich. 
Die biw milcPtlieiJU domo affiiMh ArcBlcnl.l vpichtDar um «>iii <i<riDgaa 
(776 Htkt.) \Mii der bisher gl tir,iLtlilii:iii.ü .\i>'n«il,'!-i L^ ii Ürn iiiiiuni; ab. 

»*J iV, C 'jur'i n. Giillin. liiiii^;.- Mr.ll.. iliiiiK «Ic .Sluli«li«h«ll 
Buttan'- -.1 ijitl ', Mir ijn'rur,; i i:-? .1-.^ Kr-iiltut <loi I,.iin|e--\'(ir- 
in^'s^-uti.' nr. Uli i-t AriMl.' jli! ilti: l'r'ilii*re. liic Now ,tL'k.M:n-. 

Pic,, N'.nl.fctil, 'I iitirir;:rr-s" fuhrt Tur CitbaT^- al», Kt sqliat (Irr \ rritM-«' 
»Uli« 1",, 4ii>i;r. Q.-illn. (9,«(!S fttr da» ihiiii tl^riil, für Amt 

Ki^igxiirrt'j HB. Wir babeu di« oflkietle ZaJU der Ikokuren nacb 
uaaMT (ebriiucbürbcn VvrtiSltniuzahl rodscilt. 

■*) Anlmt'. Xilber« Angaben Uber dos Anal und ttlMr dJ* Vn^ 
Indenmif iltr Krcifct- *iAiv in Hei't I, S. II, Abhi, 31. Dir ney^ Areal- 
tal.l nach Mittlioilurii; de« Knif'rl. »tiitiati-rljci. Amt-^ 

»') .Stl,\r,.rJ.n^,i-IU:h; :tt.li. D-« Siifr T«rii()(«Bde Ue»ultat der 
l.uiili'*'M'niic-<>uni,: •r.ti l t, lui.^ itio frlUi- lo XowMI'mIw Zahl (17(11) 
ca. nm Vi Q.-MeilD >u gruu «ar. 

M) i6r(UhaM4«»y.iSta4(MAM«M. Iirtliüialkhnwvb* «WH h Ufcl, 
B. 19, dit AnttaiUm fBr dk Untw nnd Olwrbmwfcsft TWttWMlit 
»ordrn urd thfnio Jie 1. Dfctmale hi denselbea, da«« die Aniratifii 
in (j.-KilrnKlrrn IriJcr k"»" nnrirlittir varrn. Iiu i>:>i^.iii liijit uii> 
aber rhx.itii; ciro ntuo "Ifizi. Iii' ZuK Mir, w-l l o »iil. mit il«n 
Siti-yiuluiij:iii<-ti fiir die eiiixrltjt'n UtvirLi- fti eiiirr iilt^xir.'i-'ti l'uMikatirn 
(„L'borttcbt de« l''iiickoBinball» der WaLbb^aaer &c. der art*anw««cD- 
dim B«t<Uumg dm FlntntknM gafcwiibiirg - B a a d wa tom w aich 
dm Stmd« to» i. DaumVir IS7t", SoidarahwiMii 1871, Euperiebe 
IIoDiui bdrnrkerd) findet. | t-' 

»1) i: ./i',jV. * Nnili der ZiitKclirilt dr» Küiii^:. rreu». l1luli■.l^■.cLtn 
Bariiiu"«. is::;. llofl 1 — 11, 8. 177. S. dn»<|l.«l bucIi An>r»brn fttr 
die eiuzelofTi Krei«i\ 

*") iUtut ü, L. Die neue Arealiahl aacb Uittbeilmig der flirat- 
Ilahm BmiwwK. Dm labir). ■Uliitiiclie Imt balili» dit viil ate- 
di%«r» Xmntf Mb* Uil (17800 Hakt,) b«l. 

*>) Zabeel. VhOl HittbeniWK d«* Etbsri, •Uti^I. An>tr> 
•>) Knmtn. Araal nnd Barülliennig uÄ ,Jalirl>u>t. lur li-.e amtl. 
Statixtik de« BnMiitacheii Staat»*, Herausi.'. Ton dorn Itijr.au fUr 
Bremibi ho Slali^lik, V. Jiilirt;., 2. lli'fl. IlrmiMi 1X72". 1) . Ariiihin- 
gaben «ind die ncnfrdinita luricLtittiL Jlrlichunp.n dm Kiiln»ter», 
walcb« mit tirleii Detaila ini genaankK Jabrtiutli auf S. 1 mitKetbeilt 
DMMcb liat Itrauan nicht 99fi&3, Mndam nur 6916; llronar 



Mnr|,'ir. FISchcBKL'lislt. I)le»i' MnrKCB sind non dlo»« mal ia Bremar 
Jabrliiut, iin.ti dem ofjivi^llcn VorbüUni»s 1 Hrimor Mornco = 
0,■^^:?'|7?I Iloktartri iji mmilIio verwandelt und fbuiila^I» d.'rl auf^o- 
noitiMif-n. I>iT t^enaut-re WVrtli drs Itreiiirr MorKi'O ii ^ii'7»0 ii.-Fu.!»« 

0,-Hi'.Qi Mßter) ial jcwar =. ii,i»;iMa.M!<3 Holt. Da abrr b«i Zu- 
grwilel«gnf diMM Wwrtliea daa OtaamntgcUet Braaeaa nur «m 
Hakt. kUMT atlB würde, an b«kalteB vir di« nffiziellPB Kablen 
boj. l'B««r« BcntrlinnK in Hell I der „Bevütkinini; dir Knli", S. a, 
wn «ir dit «irEchliL^i' l;riluiti.:.|i der llreim-r Moivi u ;ml' dir k'" '-'''' 
Q.-3I''lIc ur;;trt^, ••■ri:,iiiivr:i wir jelxt diiiin, <Ii«t4 da* niMir .liilirl-uili 
den Niitue:i drr >:i "j!r. 1^ -M. fallen Ij»»: um; den 1'; iiinl alt von 
813:l3',j Urinier Mur(;e;i eir,. „tlremi r Quildrjtn ei'.i-" liCBBt Daa 
Weaerbelt auf Breiniatbi-iii tit.mthiir iia nitnmt 18;>* Mir»:?» s: -477^)* 
Hdit. ein und ist in «bi^i'U ZaUeu sieht mit entbalten. 

**) linmhurif. Dlfi drfinitiTea jUilünnitn'efultal« v. 1S71 >iud vrrSifeDt- 
Ucht (b der „Stalintik dra Qambmv. Staat«, hesrbrilrt Tom älati- 
»t-11-lien linriMi, di r DepnlatiKn fOr dinkt.' Sieii-ri ", Heft IV . II;in'iiin( 
lSi2. Aul S. hii diciier Suii->.lik linden i I i:n i i .•i»^' ncUi' Aiful- 
aa^;at:'rii in Hrktann. Dir <je-;intiiit»i;riiir.e iun,'rirt .il>rr tiiir ■! \Mh 
v.-iri lirr friali' rill ii-deuttTid. m i! r.ur dii Im.i l.nten (jrtnjdtl M l,pn in 
littfUiLl ii;-.'Äi»;.'eu uurdeti, uuLt »i» r liiu .iinterbiiA»!«» , di« L-'f-'l 'ebo 
und die unbewohnto Biilvilrdor-Intel. Vir babaltan .dllMr die /.jilcm 
an« Uoft II der llimburKer Statiatik aaeh bd. 

") l'!-.,.., f,oll,.-:!r,n, Die nev-;lk.-nirK ttin l«7! naeli M 'ti.iii:. 
de« Slut:-.'. Iliif-iu'h des ' H.i>r|ii iniili^iiii» Wa* da» .Krial l<i'ini'-. »'> 
ert:nl> *ii ij tj;i\L -jiiMreti irüh, rru Her- 1 liuuL^eD iiterul. „diu, itricli,»- 
liiid IJianN-l.'i'.Lru jfTi IUI -1 dir. tUdinili^en l rirdeii<l>fstiin'nuiifc:*'ß \nm 
10. Xloi ibil", Oeogr, Miltbciinngen 1871, 8..89»— ;«i7, und Hof» I 
dir |,HOT«lk«raag dav Krda", S. M md 11— 1^, alt OtMiamtdicbta- 
febin Ton Bltat*>I.o|]iriB|rW 1.440171 HakUrs. Wir rlaaban niinmehT 
ilir>f Zahl um Ifift Ilclitari- erli'iber lO inii-'-rr, nnd »war nun fi>lNT<Ti- 
dtu liniudeo: Der Vi>r«iliinde dir (irfii,;rrviilirui.i:>ri»nitrii««:i ii. Horr 
tietii raliiiuj'ii villi .Slrii r.;, dW ..tok.» liute, ui.r uuf ojni'T K.it.ij,U:r- 

k»Tli' (l:lLHi<>i'i} dir lii'ini'iiiiiiTi Ka'Hi-Mjr-l'liiiri« und Kii'iii-le»-L«»nT, 
welche ans b«rcit* im roriiten Jahre rorlat (vergi. liell l, S. Hü» 
Aaai, 7, c) di* aaua flnaM atabagM la iMam. Am diaair anibaa 
irir laaielwt, data di« aa l>kiBbM(eh la 7«lga dar latalm, oben B. 11 
baa*bfieberiPii flrenzreitalinuitr i«rlltkK«|!eb«iHm StaBt«Bii;-inifili!TO !e 
TtCtn aiid TAI I.A. «uwii- daa Korathans Cbaraillo ben ii» ii.utrli.ill. dr«. 
ji-iiiv'rii lifLi;rts dir (Jeineiudi' nmiii-;i'fl-L<'aux )j;i'l«-,:i r( wiirr-i , ni leliii 
l>iiilH.:h.aiHi noch der .\<ldituiiiälei'r.»eiitiori vom III. Okt. Ih71 wieder 
an i'raBkrcicb abgetretaa liatt«. Nacli diowr llimitbt bedarfen alao 
ttBUN AogilMi ktiaar HadiSkarim, Oic«taa satriaat I>aa*«cblaad aa 
G*h(at Taa der Gmwfode JUaai^mr^TlalM 8 Hakt., von dar Oaaiainde 
l:.son-li"i-I^'uu< 12 Hekt. I>i« Auamaaannir die«er FBraelIrn auf i;e- 
n.mntrr K»;n>terkarte deektn aber einen be<Uuerttcb«n Iteehnenfehler aof, 
der >i!i !i Vei drr plaiiimelri"! lien Ilerrclmun-.; der tnideti (iera*i!iil«-n im 
VdijL. n JiiLr.- l■jo^•^5^1llul-e:I butle ULd lu ..Icr l;-ii I tkun»; TerMlil.^te, 
da.'t liii« Itiaaltat derselben mit den Angaben dca llerni Deabutaaosa 
Birbt alimaitak Wir latM«* dieaa dcmaaeh jttat larildcaitaim aad 
crfclüreit, da*a dieaelb« a«tir («t aait d«a oflkaiallaa ZiArn (1088 BAI. 
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Areal und Bevolkemiig: Osterreieh- Ungarn. 



Österreichisch - Ungarische Monarchie. 

Provinzialiisirung der beiden Warasdiner 
Ort' u z r e g i m e u t L' r ä.v. s. I, S. i;i 

Proviiiiialiüirutig der Bunater Miütiir- 
grcnze'). Kaisirlichc Verordnung vom 'J. Juni 1.S72; 
Mit dem l, KoTember 1872 h«t in der B«nat«r Grenw 
die ÜDfniMiM WclmgaMtagebirag la 'Wirkwuniwit su treten 
nod lind ^ Baiurteir Oreonegiiiienter Kr. 12, 18, 14 nebst 
dem litler Bataillon anftnldwn. Die OeMele der «nrterea 
xollen mit den Krp'üi/'iing.ilhpzirkeii der LinieDinfsaterie- 
KegiuuntLT Kr. i-i, i>l, '-'i, il i-. de* Titlor Bataillons mit 
dem dpa Regiment« Nr. fi ve.-^t sniu' w iriL n. — Künig'.. Uu- 
»crijit vom !•. .'uni 1S72: ^. 1. Mit dera I. November 
187i 'retou an i'.ie Slelle dt r JiL-tri'll'jnili n Id _'inu iits- (und 
TitlfT KutaiUon*-"! Verwallungsbehünieu Cummisiionen, W( l< ho 
mit den Provin^in'i>irunpsarb< i;i n zu betrauen sind. 1^. 'J. 
Die .Stiidte Tun sov.i, Wi isekireheii und Kuransi Iw s biiden 
eigene Municij len mit unmittelbarer l'iitertirJnung unter 
da» Küaigl. Ciigariache Ministerium. ^ 3. Die Verwal- 
tonggiberiTke orbdlen (Ke BeMichniiog „StufallHnirko^ und 

ftr Ra«ii-«ar-l'laioe, ISIO fllr RaoB-loa-LMn-«) lUmmt. Ali ondgllltii:« 

ZoL'-i'ii »tcllin nir liiihrr j'-ljt M.'ir:'!!' nu!: I. Di'r 1 ri Frankreich 
Vfrhlii-Krr i' , j^tzt Ulr H llrkt. viTkli i:im Le 'l iifi' .Iff ( t.-nif ilnli- ItiioTl. 
«ur-riaino t.o'.rH„-t 345 li-il. (nifi.t V'i, v(»r|;l. ll»ft l. S. 21, Aüiii. H). 
i 1). r l.ei Iipiu-rl.Unil TcrhtieWbi-, n-ip. jeUt um 18 ll<'kt. terKTnuserts 
Th«tl dar tiememd» U«i>n-te«>l.«9Ui (Mtriitct ISO« Hokt (akbt 987, 
*gL I, i, n, Aim. U). OwMiach nun da« Odtiet d<« frfl)i«rHi 
OcntaB SebbiMcfc (IIIOSS Hrkt.) nicht nm V>i, tmitm um »45 )i«kt. 
TirriTi^Tt . al»o j.-tit imr ir. 1271ii llplttin n (ricLt ya ISTC.3) »n- 
P'nt^Tr.tii.^n wrnlr: IMe ' ii - iianit'liilori i.^ . iiit, h< < iie da?» Gcltirt 
Ton Kl»*»« - L«tlirüii:'i Ttr.-ris^.-rl, Kr^nknuh« Trrkjrinert 

«erden niuu, li«liuft n'^n suT I6<! Hektare [n nili.l — U 

(lS7eS — 1S710) Jltf {1Ä08 — 'W)]. — Im ki.li;«Ml«a 

aMlM wir Tfrlndfrunicrn «nHminca, welch« «b» r«ig» dar obm 
8. 11 ufilMrteB aeuen admioiitmtvra Kaitl>«il«aeni ml: di» Anal* 
dar «iBMtaMa OvnMiadai tiiid Jatant'a D'rtlaaBiiif« «auiomnea. 

BUknr Jrtii 



l.Cantoii KiiT . . , 

Daiu : Stut/1 ••im . 
J. C.iiti'ii Miri-il.il.cini 

3. Cuiti'ii SdiirttaUuil 
Dwu: 

4. Cantnn Viiiln- 



1 11^ 

ctoo); 



RflMr. 



Hikt. 



1«-« lan. 



fl*5T« 

Ab; üelfn**.. ...... (717) (3»4 

Ilüimoat {l>'44) (021) 

Blanrhrrupt . . . . | (S6»)| <lfiS) 

Foudtv (tfrtodll) ... (**>T) (IM) 

a„lhnr\ . . . . . . . (t«1)\ (TOI) 

Kreil SrLlett<tn<U 



15371 KI»;S| 
3IMC I ' 

iiwt; 



ISMO, 



U6IS UMiI 



e<og » ' 7eow j weit \ mo» 

IBOlt 



nie« 



Ab; Stot.-.L. ,iu II. Klifr.miiii.tfr (IIK)! C>Ul)l 



S. .'l. i. l,'iiiil..r.i- Kr-t<Ül, 

[..,:.[ ,..1 1 . 'ii - KI,Blielin . . 
Knie Kr.i'ia (I— I ) . . . 
C^ton SckinBüdi, ..... 
Dun; obiKe S S«m«iadMi 
ToiB Ctntnn WcIlpT . . . 
DwBintalwalduDgen tob iU«t- 
1«« ' Leaui (>. ob«e), . . 
1. 3. 4 CaDton« MolahADi Bat* 



{SlUT '««•<« s«es7 



iwst; r 



■.U969\ MS40 ; 4»T«7 , MTS» ' UIST 



SUlti»««, } 



noti I »017 

(t6M)! (1677) 

(!«)«) — 

1 

4S0SS I 5*641 , 48«<l , 5S64S 



es haben in dcr«n Begni>nzung folgende J!Ln<!emngeB moiu- 
treten; 1. Zum S; jh.l iiirke Alt-Uraova ist der HerZttskaer 
L;iiii]( «-(' jm]( lut!.'. l izirk zuzuticblagen. Au« dem Moi- 

dovii. r I,;[[iiJ( s ComjtugniL'bezirkü und d< ;i am linken Vfer 
der Kar.is gelegenen Tlieil des JusBt^uüvaer Verwaltungs- 
bezirkes ift der \Vi isskiruhuir .Sluhlbezirk zu bilden. 
3. Der um rechten Karu«-L'fer liegende Tlieil de* Ja8*se- 
noracr Verwaltungsbezirkes und dir KarliwJorter Landes. 
Compogniubezirk, mit Ausnahme dut Ucmciude Potrorosiello, 
haben den Karladorfer Stuhlbexirk m bilden. 4. Die 
Dobrieaer, Illaoeiaer und Alibmaer Compafiiiebearke, mit 
Bimohlaas der Oameinde Petrovoadio, büdeo den Alibunaer 
Stuhlbczirk. 5. Die Deliblater, Bavaniolier und Kubimr 
T.and<»s -Corojiujfniebeüirke Vnldon den Stuhlbezirk Knbm. 
Ii. Dii^iivaiT und Hnm'tücMT Landee*GempagBiebesTri(a 

bildi'U den Stulilbi zirk J'anoova - 1. 

E r r i h t n n g einer n i u e n H e z i r k s h .i [ l m a n ii - 
s «■ Ii a 1 1 in S t ■■ 1 e r ni ri rk . Verordnung des Mini-'frs 
d( 9 Innern vom 1.'. Mai ls7;l: Si>. K. und K. a]i /Htijj.--ho 
Maje.>t.i: haben mit .Mierhöchster Kn'f;;bli( -isung vom 
IK. Ok:ob.T 1^7-J in thcilweiser Änderung des mi: Verord- 
nung des Hinist«» de« Innern Tum 10. Juli 180^ (Ueieha- 
KeaetzUatt Nr. 101) kundgemachten adminiatratiren Bin- 

(Ml. .Iiiri !i dra tieui'jtcn Ori'iuvertr»? In tiebiet« di'r OrrafindRI 

ItuoTi - 1 ' V- 1.. :.u\ uiiii Ktiiiii-.i.r-l'li;nr rine Miiiir'-.t.tii rn »ein 

*It'M pir-T. I.aM'-t» >1;is TP -t;itit:{:"ini'leri ii;\t . int uns urlH-- 
kaiitil i)lit"i. !;.) l)-.irrl. .\'if ,'l i'..'r \m:i ilr-r- *j- tr,» .-mJ.- Uv'U-!*l^- 
I.cauf ui,4 li.i.irc'-iir.I'jiiiiif l.ri Oeui^r;.:.iTiil ; nnlrkl" i .i.!r i.-ii linmuiiul- 
irBl'JuUL'cn im iie auf \nn lii>a lii klnn'D au d«B Canton Sriiirieeck, 
Krem Slti'alirbii. und dir oiirn tn-^randrlo BariclitiKUlK veHinJera «ich 
Bfl»b Mtmif Ar.oluliUn 

It?yirk N-i..UT- Iv.ai.^ l.;-\.<r iMlAt UsktaT«, Jctil: 477SI7 lirklar*, 
CjciMi l.;ir;l ■■: Jl' ■■•11 „ „ J0103 ^ 

Kroi' .Saarliur« „ U"<-«il „ „ tiiSt „ 

BsiM Latliringeii „ »Sita „ „ C»l>a „ 



(1 — >) . . t WIM : TT«» I mu i na» | utt» 



*) UMrrttdk-l.'ufarn. Wiener Zeitaag x*m Ii. Jaal 1871. 

*) Di« SbnKcn mit dro bi*licriR«g I.udwsbt«aintM«tid*.BaWkM 

ia«amni<'iifn!ltiid*ti StnlllK'^iikf" »iii t: 7 Knrani.-K. « . h, Boisrie» 
Tm-Kota, In. IVrl», 11. Antii;i':u-.». 1 1'. ijl 'jnii, I i. l'iicl, 14. jateipkl- 
dort. 8. WitDCT Ztitoii« vom 16. Juni 187S, Ü. ilSt, 

>) ». Btfiek du B«lcb»4]«MtiUatft* Nr. 64 aal Wiaatr Z«llaBC 
Ton S«. Mai t87«. 

«) IB Heft I, 8. 13, Knmttk. 9, habte vir aasflIbiUih ibar 4m 

Onproiiv di r ArmlauK«! '■:! liiti'rrcif! s .—liiratlifn cud die lT«tbim*. 
digkMt njn:ii:jrwirsrn , ^iri liuftMni'n furlan 

1 t>,t<Tr ij -Mfilf = l.w.'.lfi^i: .i'in.T. Q -Min 
anzuiieiimen , iln* I'-miIz vini li3, J i!i \r7] I i iritiTf. -M'-:> ^ 
87,MMi U.'Kiloiuettr fo»t4teUt. Wir tri^fD bier aar sacb, <ia»i d«r 
Jtatiinta^ 1 gsagr. Q.-1MIB s MIM« WIsav Klftr. dmaadi 
(w«Re BMMl'ucb* in Orand« tl»!;t and bantti raa H«rra Staiahaasar 
in dtn Qi!..(rr. Miitiuiliin ■'-n is's. ,S Siifi, «U nolch« mileethrill i(t, 
Difv ftrmrrkaiiK, wcii hi J n. Vn (a^ser enttannen war, lurdaiikt drrMlba 
ddr tlUto df« lirrm J. Bfrirrr in Wien Str;nli>a«»T hat dir AMntani; 
jener Zalil in der Zeitsfiirift fUr Östirr. li.innssipn, Ib-V", S. 86, tt- 
IcbOB. WeBB icb bebaaptctCi daia am dem WcriLe 1 geoKr. Meile s 
Wisaar JCUtr. fllr dia |«ogr. Q.-M«ilo 956l,itU J««li aad 
fir dIa Oit«fT«ieUad« Q.-Xan« 104,IiM«h geocr. (l.*lbOsB M|be 
(wihrrnd Steinliaaarr refp. 9.'M!7,1W aad ttMLHMn ba^ a» 
die«« Differcasen nur daber, daai ich sdt ialHl«lllll|BB, 8Ml 
aalt *i*b«a«t«UigeB I«gari(ltiuB iMhaala. 
•) Tar^ aatm dia 10 aal tl. 
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thoilung de» Hersogthura» SteuTmark liin Thi-Hung des 
dermoliitea politischen Aratsbi-xirke. Liexen in die zwei Be- 
lirke Oröbrning und Liezen, dann die Abgrenzung dieser 
beiden politi«chen Bezirke in der Art allergnüdigst zu ge- 
nehmigeD geruht, daM die Geriohtabesirke Gröbming, Ird- 
■iag, Schlad ming und Auiwe der in Oiöbming neu zu 
wiehtandM BoiikiluuiptaiUBioluft lugewiMM werden, 
iimgB» dis CtarichltbMiflM Liesen, Bvttwnuuui und 
Bt Oalkn bei der deraMÜgea Be«irkiih»iytnBiMcli*ft in 
Umco TtrUeiben. Die BoitfealMaptnuuiiwduft Ortbning 
iMt flu« AatowiifcHulwit am SO. J«oi 187S m bctgiiima. 

Osterreichiseli- Ungarische Monarchie. 



I4.-Kllca. 



flVMAlUIUl- 



I. Di*tiaB«(«binUiT)irtretCB«B < j ! ' 

KWniirrrifho nti<l Länder. 521Ö,JO &451,rsi »»Jl»).«-' 20.3H4?«80 

S. Uuiitr der L'tis»r. hrune ÖG'/T.TO .VfSl.MT 32a.\M.i>» U'i.^Vi'.HNt 

lJnj»ni>) 3917,M, 4094,iM lC/imi,M 1 1.5311397 



KiMtiM Uli SUTaaini *) . 

WliUiKnat*') 



954,u| S9;,9i; 
tot,» 4IU,M» 

iObUM.iimjS» 



]IOaoT,M. M59I7 



Die im Reichsrath vcrtritotn u KSnig' 
reiche und [.iindcr*'). 
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so,» 




1163,»» 


6325a 


SwmMS ♦ • • 






32,110 


18U,I4 


79?ü3 


240«' 


U 


fle.: GMIbeiinwrang . 


344,49 






"5 in«" 














364:i7 







Total . . . 



PrtMaai 

Omttnd<ii ..... 
Kirchdorf , • • . 
Stadt LiM .... 
Uns (TTiacebug) . . ! 
f«» 



2, drtimM «i itr Emu, 



BalurliMh . . . 

Bcblrdini; . . . 
BUdt St«vi . . 
RCcjrr (l/mMbuat) 
V.>rkliihruA . . 

W*)« 

8a. Cn ilberülkcruBg 
MkUUr . . 






3. MAmf. 








Stadt Stlsbar« . . . 


0,1» 


0,147 »JU 


20136 V 


ttS« 




Salsburg (UnctbiMK) . 


so,ij 


3I,4W i7S3,ar 


SI4tl 1 




47 


St. Jobaaii 




32,0*4 1765,Vi 


S7362 


8» 


15 




I7,rj 


18,51H lni9,Jt 


13W>9 


702 


13 


Zoll am Si--e . , . , 


: 4fi,M 


47,m S«37,»l 


29252 


$11 


11 


Sa. - Civill>«T3U(«r«»( . 




IMMM T1<6,K7 


1514111 


UM' 


tl 


Mililär . . . . 






1749 






T««I . . . 


\mr 




TBiBT 


im, 91 





4. fUritriMirk. 






37,44 


39,11« 


S 153,114 


MOMI 


stwit am 


O.ni 




1.71 


4224 \ 


ClUi (l intiebiui^) . . . 


34,«1 


36,3» 


21103,77 


118(ii7 


I>«at>cb-Laad«b«rg . . 


13,M 


!4,M7 


«MÜ,47 


45691! 




17,1T 






79188 


SItdt Om. .' . . . 


0,IT 


0,1«T 


ti,n 


(1119 ) 


Om fTiafitimij . . 


Sl,tT 


33,»': 


1834,00 


101 41 J V 




SI,M 


33,444 


1842.44 


2 7 171 


HartlMTK ..... 


I8,«a 


19,470 


1072,0'j 


b1'a')'3 


Jud'^nhiirg , . • . • 


29,1» 


30,44.1 


1677,49 


4.3865 


LtibaiU 


I3,M 


13,482 


742JU 


«2394 


U«ara 


IM* 


itj4r. vonja 


«M4>j 


I4,K 


».tri 


uso^n' 


ttMS^ 


Lutt«iiliari; 


8,4» 


5,T»T 


315,1» 


»5OJ0 


Stadt Mu-hurg . . . 


n.is 


0,1 BT 


8,0 


12jt28 * 


Mirbui« (UagilMUic) . 


iO.riT 


20,1175 


IIS*.' 


83.196 * 






2S,'.'«1 


l.^■:l2,r•^ 


27S<>2 


Ptttau 


U.JS 


t8,a»g 


994,4« 


7e«»s, 


Radkcnbaig .... 


7,71 


84M, 


MT44. 


aMsi, 


Km 


10.74 


ll,Mi 


• 1»,» 


«sm. 




17.11 


I7,»>i.n 


989,W 


5.5473 




13,1« 


13,444 


872,40 


39618 



. t GhttbarOlkFruBK . 
TeM . , 



140t N 

3357 61 



3143 
■I35h 

.■11:7 

»12 
2701 
I44II 
4621 
IfMI 

Mo; 

137» 



.'.7 
7;» 



15 
49 
30 
84 
U 
1« 
79 



4i«1 83 

1071 19 

4264 77 

«Mt It 

4M* 74 

3088 96 

2500 46 

4 >7,;s. 22154,04 1.13130'« 2774 r.i> 

— — gsai — — 

407,»92MM,Ml.lS»ilO STOli 61 



') In Hfft 1, H. LI, Aiiinerk. 4, rKLtfLTtigtoo wir Mj , dai« wir 
di# 2»1-Un fbr die cinz«lnßa Buirk« dor iro UL'iciixmlh Trrtrrtrinn 
Lind«r nicht mittkoUsa. Wir tkaa at d«Daocli diM*mal, fiaeatbaili 



««awirdar OicUi«lMttatrlef(nUni« 
Karte badurftaa, nfamtUb mll dl* 





Di» Min 6M 



tbeUuageD au> tl^m G>!lii«ti> der Statistik, konuaK«icobeii <ac dir K. K. 
Statittifchen Centralcommisii"!! . 17. JabrgaoK. Urft I Wi«n I87i>' . 
Di« Ai«iiiaU(a (Ur die liairlaea Ucricbtabaiirk«, aiu daaan die Be- 

•ich in < 




Htft L Wim IMT' 



DI» lAn IM» Ml IMS 
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Areal nnd Bevolkeniog: Öst(>ri«tch-Ungiini. 



ö. Kiiriil'ii. 



' t.i;.Bf. H, ■, ^,ij,r 
Q.'Kllora. «^/Ikr/iutf auf l 

lim. m.Hi^ Q.-K. 



lltmii!or • • > • ■ 


14,$) 








Biwii jLüfcnnn • 




«,•«4 








2'i,T* 


M,«)l 


14BI,«' 


BtlSI \ 












St. \ ei'. 


















.'i4',f h4 


• nscrrmarEX . < • . 


'1 "1 l 
















4<i.*>tiir 


Bl. : ClvUl>dtol](«r«ll( . 




ia«,!WKI0373,ai 


ajci' 'II 


Militär .... 


— 


- ! 




12«! 


Tolit .... 








veim 




II 








Adtitbcrg 


IS.M 






41St5 


Gottaehee . . » * , 


2*1,15 




UM,M 


S81M< 


Oiirkf«ld 


I'Ml 








KrTtitihnn? 




1 S,;49 


1039,111 


53804 


MaJl LuiUach . . . 










liiibacb (Cmgffbuiis) 






88&,a6 


5(1619 


um 


11,(2 














I1M.M 


351SS 




IS, 'S 






!6T»5| 






1 




445S«' 


Htfin 




11. IC 


(J14.>:n' 


a»s<u 


Tk :!' riiOBili] .... 


'••,.•,1 




.'i4i,.'; 




8«.: Civilbwätkeruag . 








46:r,;7-! 


Miiilär ... 








:iiit;i 



»üb 



ivn 



16 

:ll 

:i7 

41 



Total 



172^ 180.TM yXAJ^^^ 
7. X'tUUnlmd. 



mm 2ö«6 4ö 



8t«4t Tri«*t . . 

Urbiot Triwt . . 

Stidt GÖTS . . . 

lirailiKrn . , 

St^hatu . , , , 
To^iifin .... 

Cb|w d'Utria . . 



Pisioo . 
1'..:,. . . 
Volosc» . 



St.: <'iTi]ii<'v.tik«nag 
MiUtiir . . . 



Ttttl 



ii.os I 

l.SO I 

lü.M 
I I,™ ' 



i3,RI 
14^ 
13,41 



0,«1 

Ii.!« 



14.4>lj 

i7,oaT 

)4.4«l{ 



1,t;i 
»».CT 

in,n' 

ti67,M' 
i74,is 

i'ii;5,iB| 

794, Ul 
940,M 
794,73 

B5J,17 
772,27 
780,:t3 



6CG02 ;',4»;i 
27I.'?4 ll'il 
37?.f'l I'.I43 



97 

1 HO 



iflü« 



113614 
SUIT, 
SM60| 

4:»,-,i:, 

"ts.;.'i;i.", ' 
69iH> 



4410 HO 

iioi! aa 

t6S4l 48 

•-MM 4;t 

a ttaa. 4» 

4<l«t: 73 





- «. TVre/ m 










6.4i 


6.T(» 




.■<;iiia 


ii.T.'i . . . 




1 X,*: 


U..'41 


72;i,ii 


l4>i)iG 


i>tadt Boich . 










»3i,', / 




3.MJ 


ai.ik' 


i7a.i,sT 


«asi 1 ^ 


Brikn . . .. 




»;•,■■< 


ii.Mi 










31,«« 




1S*4.H, 


MU3| 






ia.r> 


tsjm 




<I68S' 








21.154 


! l«5.<fi 


4fi7fi1 


ln»t .... 




!(9,..> 


ai 


1 7'>4.';, 


2 il>13 


.Stadt iDUtbrUck 




0,« 






ic:i24 / 


l«w1«Mk (UbciIhuiO . 


3C,'J4 ^ 


37,*T'. 


2iisr>.4'- 


.'■isin ) 






ieo^a 


Sl,l4i 


llfi4,H 








lft,lll 




104«^f, 


tttst, 


Land««. . . 




8S.lili 


94,m 


1tlS,«l 


utw 


Livt,x . , , 




:!7,i-. 




SM9,m' 








4l,f;ii 




2.197,l»l 




Primino . . 




'.«>, 


7,ut 


414,»l; 








1»J» 


1«.>W 




laaM 



SM 16 

33«9{ CO 

l'.iio 42 



XI 
» 
SB 



1163 
lOSTi 
I5U 
«tot 40 
770 14 



It.ii.'i 
1U7I 

i4sa| 
ms 

lüAl; 
MO' 



19 
M 
18 

14 

18 



»tu 


4« 


itoti 


M 


8tt8i 


»f 


2870| 


»t 


4380^ 


80 




49 


1013' 


•9 


is»t| 


15 \ 


tST« 


47 


un 


es ' 




r>4 




4^ ! 




— 1 



Tiüt 7 . . . . 

HoT«rM» . . . 

tkU«!« .... 

Ti^>n*i .... 
.St.i.i*. Tr:i'-il . 
Tri'T,' (riLiu.-huDii) 



.{«kM 

i\tm 1 



liluilrax 
FddUxch 

8t,: GMllM(<Üli>:rut: 

MUlir . _ 
Tdiai . . . 



Stadt Vm- 

Am Ir . . 

livtieM-Lau . 
Bliclioftoinits 
Blatns . . 
IMImiiaeb-Broil 

Bnbnit«(h'Ltiil. 

Brannan . 
Brat . . . 
B'^.l w n's , . 

Cl.nidim 
CtHlH. . 

Daulia . . 

0(>ut«r1fBM4 
EL'fr . . . 
Fulktuiin . 
Friedtand . 
Gthel . . 

(ithinn» . . 
Iirasüu . . 
Iloliri dbt . . 
ll"l.> nronndi 

. . . 

JuBL-buDilaa 
tintilM . . 
Kaititia . . 
Karitlwd . 

Knrnlinenttal 

Klaltau . , 
Kr.'.t . . 

Kl-Il lii:itftU . 

KiiBliiiiilt»t . 

KTtloTttS . 

Kraniin . - 
Knttrrhci^ . 
LaTi'Islri.n . 
Um . . 
Le^i-i . . 
Lätmirita . 
Mtmabekl 
l«diti . . 
Malsik . . 
Mi.-. . . . 

.Mfllill-uiMca 

UlnvbmgrMi 

Kaatilditlw« 

Nffllitaii 

Ni ulitoa a. d. 

Pardaliitt . 

Filgraia . . 



18^ i3,gM 7a«,n< 

t8,T4 rtiy,m- »njm' 

81^ i-l.'.tit i-.'a.i.jii 

<>,x« o.T'i i.i,r( 

18,1' li~.iM' 'j.5l,r> 

23,>' l.S4U,».> 

j 14^1 14^' 808^ 

' T,W ' 8.OTI 48S.7T 

'i '.flj r.'.ftH 21*326,» 



civil B«. 



%nf I 



S8884 483«! 

ITtir 805 

niftil 15.M 

I <>'73 ) . . , . 

saiT?! ■ 



K. 
6h 
KS 
18 

28 



2310U 


848 


1; 


8T748', 


IW 


47 


4inr 


Moii 


81 




lIMv 












last 


90 


1A77I3 


■1 




2791 1 




181 


4ft97S 


7iS8 


140 


firr.'! 


41"i7 


7S 






63 




'lll£ 


7S 


3S849 


4711 


86 


72214 


6708 


133 


51643 


8970 


110 


t87>7 


3238! 


09 


7794(1 


:i'J49 


71 


■'Iii 2'J.'j 


5121 


9:! 


81281 


oa.il 


1 1 r» 


81004 




101 


80381 


3s;.i 


71 


SI8CS' 


474II1 


87 


S04S« 


8089 


III 


^!>4?^ 


csai 


IIS 


411242 


6 94 5 


IHK 


a:>77!t 


7r.:ls 


ia7 


■1212» 


i.iai i 


242 


4«<96a 


«712 


122 


441181 


8303, 


114 


S943S' 


fi«II 


107 


839«« 


JUSO 


HS 


K M 


Ii 7 ■_ 1 . 


122 


•-M.'i'M 


l!Hi.-. 


Sit 




■.i:>j 


■Jt 


»61fi& 


jUI8 


91 


«3888 


3888, 


3» 


4838« 


sssr 


107 


1212**« 


7511 


irid 


«81 12 


4. '.'»3 


sa 


.17311'. 


0102 


U« 


13'J!ia 


4;i'>i 




84791 




124 


87888' 


7831. 


144 


»4778 


8911 


6S 


.i.>?'>l. 


27B.-, 


•.1 


62yaj 


ua4C 


115 


t;2.'i7 2 


72.'">; 


l.i2 


2S2!V') 


1117 


Si> 


iK)099 


426U 


78 


74808, 


•448» 


117 


34)887 


6729' 


104 


aoi.T, 


na."»'» 


PI 


a27iiii 


4 7<ir. 


83 




.>21*2 


.■.i> 


1078" 


U 1 I 


s.> 


4'K)J4 




63 


388871 


44i«4 


81 


4»S85> 


ÖS33 


1(1« 


r,a26(> 


4344 


78 


91844 


7!«S 


138 


74813' 


8088' 


81 


88158 


4108' 


74 
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19 







Otttn. 


















»tif 
















.i.-K. 




■ ■ " * 


. 16,8u 






991IÜI 


6tt4U 


IU2 




« • « « 


) 16.« 


17,171, 




1M19 4MC, 


78 






1 


9^ 


407,«; 


347«« 


SB4»' 


7« 






1 ll.t* 


1S,UI 




««ISO 


479» 


87 






i lo,n 


io,m 


591.00 


388'.*» 


36:i4 


66 


Pi.hckn . . 




1 5,JT 








5554 


101 


P-.lun . . 










3M0 l 


.198.'. 




Pricbatitz . 
P*»«tiU . . 




18,'l 


19,US 


lOT6,au 
AlT.nj 


89811 


5570 


65 




1 9^ 




40H« 


«848: 


78 


Fhbnuu . . 




1 ttJ» 






S8aS7 


48t«! 


84 


B«kaiiita 




UpM 


ll,aM 


«M,U 


48701 


393.'i 


7 1 


lUadaiU 




' 7,W 




4ai,it 


3*714 


4 IUI 


S i 








10,1« 




47l'ijt 




84 


SuJl KcitLcnter^! . . 


(i.n 


o.w. 




i2.TJ-l 


1 ^ T n 1 


S3« 




5,(11' 






6ÄII5A ■ 






8.9ü 






MSS7 


189X1 


944 


t>uz . . . 




6,»T 


fi,M« 


3 7 8,0« 


34386 


9008 


81 


Sehln ■ . 




13,H 




768,89 


759«» 


5498 


99 


ScUuckcnu 




3.H 


a,«;o 


lOl,!» 


46S99 


1313« 


946 


ScbSttwlMlMl • ■ ■ • 


15.1» 


15,«:. 


871, «s 


53g.-i.-i 


:j4txi 


es 


6elc«ii , . 




13,«" 


U.r/J 


7(tV,a4 






1^4 


R«mll . . 




C.ll 


e,M 


351,11 


Ö6X87 


8811 


160 


Srnfifiibenf 




7,90 




4M.a 


•1185 


7sas 


187 


Sutichow 




1 13,«T 
' 6,1» 








764« 


189 


SuricMibMb 






3V7,«T 


47881 


8563 


156 


Blrtkmlto . 




lll,ia 




879,11 


7S760 


4819 


8t 


TtlMvr . . 




!C,-ii> 


IT.W' 


f>;i8,ti) 


750.M 


•1405 


KU 


Tulisn . . 




Ii'.M 


1 l.rii 


<123,JS 






i i 


Taus , . . 




>*,-.■■ 






467.-J;) 


5'.' »II 


<t5 


Toj.l . . . 




] 9,so 


L'.lii- 






.•K'48 


55 


Tcplil» . • 




i US*' 


1IJ,«7'1 




677110 


6X37 


113 


TMMhM . 




10,4» 


10,«M 


«HM«, 


MI78 


78111 


U6 


TtMaliOMi . 




8^ 






stm 


MSS 


1S5 


Tamn • • 






i,m 


a9a,Mi 


44W7 


•16« 


119 


wittiogn • 


• • ■ • 


\ 14Je 


14,7M 


8I1,W 


48988 


8090! 


»6 


CiTÜbtrSU 






.■»411 


98 


Militi 


v. . > ■ 








.■J44 75 












'.)!:$..;.( äiaoä,» 




99 





10. 


Hahren. 








Att*liifts 


18,W 


I3,m 


747,« 


•4055 


4718 


86 


Busknwit« 




1Ä.**I 


853.41 


76S03 


491« 


80 I 


Ut]i;uri«fii-Brod . . . 


17.«. 


17. '17« 


!I89.>* 


6i.i7;i? 


3381 


61 


8t»lt Bräan .... 


0,19 


ii,iMi:i 


1 (>,i'f 


73771 1 


8620 


157 


Briino (Um|(ebM() . . 




21, CO' 


121 1,U 


1184*0 S 


Dafiti 


19.«a 




1 1 18,1* 


•4904. 


3196 


58 1 


o*>» 


8,n 




418,M 


41068 


4885| 


•9 ' 


«•«•8 


13,M 


I4,H* mt;n 


•1(4« 


49081 


76 


Hob»n9Udt 


lO.M 


II,»»! 


es7,i« 


74119 


6«»6 


118 1 


ilolicchau 


14, lÄ 


15,139 


(539,03 


«4487 


4232. 


76 1 


ßtji'. rntt.-HmtlixL. . 


O.K 


il.li(!3 


3,46 


3IIKI 1 


5440 


98 


r:n.-.-Hr3ii;;st;i (Umgeb.) 


I4,>s 


15,«U 


H4S,81 


807.-1« i 


Stiull Igluu .... 


ü.tJ 




I5,M 


80049/ 


6789; 
88801 


105 
106 


(thgfttav) . . 
Ximui» 


8,« 
18,8» 


8,M« 

18,(19 


48i.l» 

M9,«' 


ft88M:) 
MMSi 


Kromia 


11, 7T 


is.wi 


«77,»5 


38686 


3144 


57 > 


LitUu 


II,»' 




6A4.13 


71350 


5742 


104 


OroM-MMdriticki . . . 


9,»l 




547,'J: 


3593« 


3616 


65 


IfttiicbiMh-MeMritwli . 


17,1» 


17,»W 


988,0f. 


72899 


4ui;o 


74 


ta^ 


9,19 


10,»I 


563.3«, 


65517 


6401 


116 


irauMti ..... 


18,N 


»,Mll 488,«! 


•Pias 


4121 


75 


WwtRMMa .... 


8,«7 


•sios' 


•964 


m 


KiknUburn; 


6,00 


6, »71 


345.» 


34219' 


5458! 


»9 


Staat OlmaU .... 


11,11» 


0,0«J 




15229 { 


71S7t 


IS9 


Olmtiti (Uiogtbut) . . 


8,40 


8.T7a 


483,s:' 


47711 \ 


Fronsnit^ 


R.n- 




464.40 


53838 


'63H:i 


IIS 


ESoMntiil .... 


6,»J 


6, «97 


966.«l 


33ÜS1 


4842 


88 




18,rt 


14^ 




10477 


4915 


89 




0,11 


0,1» 




|M08^ 


5643' 

1 


102 1 


MmlMiV (Onfibiai) • 


lt,M 


1>,H« 


T4M(I 


61801 i 


«NMiMh 


IM« 


lt,9ll 


Tn,*8 


488811 


a«u 


M 1 



Mülir.-Trübiiu .... ^^IMa 12,1» e6»,M 

VtiiikiRUii .... I 10,31 181,7«, M1,W, 

WkilhM . . . .! 14,87, I8,Mi: »M,m: 

SMItaMiB ... .1 048 0,U(, MM 

Wum iStmgilMi^ . . I a s.8ii 145T,o4 
CiTitbgTlUlctruy 
UOUir. . 
Total . .' 



I M». K.g..M. Q..K. 

•8099i 5609; 109 
81888 4808 87 
f<401 488t 88 
104181 
87«68!< 



87 



386,t» 40S,;ia 2M2»,ei 2.<>II406 l'J8'> 91 
— — 58«8 — — 



Mi.lit.'. . . . 
FrcUtailt . . 
l'reiirali]«!! . . 
KreiiilcRllial . 
JjCurtiJiirf . • 
Trsrbfrii . . . 
SUdt Trniiptu 
Troppau (Uittgtbtatf _ 



CivilbeTSIkernaC 

.Militir . 

Total . 



// 

l i.'JT 

6,11 
13,«. 
9,»4' 

!»,>') 
2ii,M 

<M' 
17.17 



6,41"" 
14,»T| 
9,«4a| 

lIi.'OI, 
■-'1.11! 

f '.!»:< 

] -.01.' 

:).;,f.i. 



7«;i.« 
Abl.se 
7874« 
5<0,tt 

.Ml. st 

1 I6i,44 
1 1 l,1i;l 

993.S.-1 
5147, '.i 



73270 
51820 

•8888 
49161 

5-? 138 
III7458 
ICCOh / 
89179 \ 
51I5B.I ^ 

1771 
&13352 



5281 
7984 
4618. 
5103 
580« 
508» 

5797 
.'.4 7'.; 



9« 
145 

8« 

•8 
108 

•8 



5490 W 



SUdt LV."rnow!ti . . 
QMrnoiriu (Uiiij«buBg) 



Kottminn 

RadiutE 

STftl. . 

.^t IT-' 'yuo'- 

.Sui i n .1 

Wi'iuit» 



CivüUiiUkcnng 
Militär 
Total , 



OaUaro . . . 
CacmU . . . 

Imoaki • . . 
Knin .... 
Lciin» • . . 
Mdiiir?.ra . . 
Ita^u«.! . 
Selr^ui»-«' . - 
81bu (Sinj) . . 
Si'alflto . 
Stadt Zsra 
Z»ra (L^m^ebung)^ 
CiuLbor^lkcnof 

Uüitfr. . 

T«W . 



12. Btdvmmh 










t,M»; 67,«: 


88884 ( 


6140 


IIS 


18,67 


16.iM 818,« 


74S67> 


84,« 


3«,Nt' 9010,1» 


35557 


971 


18 


la,« 


18.114; 898,» 


7«f'82 


4604 


85 


J7,!M 


39,ros 2186,10 


VI II"! 


isr>:l 


34 


6.>::i 


381, u 


tr.itj'i 


C7 73 


123 


S4,M 


2.^.i;'7 Hii--,|i) 


54344 


2137 


33 


22,M 


23,«an 1313,7* 


690t8 


88*8 


88 


22.«i 


23,431 I29<M» 


4SI1t 


8088' 


81 


181,« .i88,«w:io«8tta9 


811*6« 


itta 


48 




^™ ~~ 


1440 







11»!,« i^ iMM^ UUoii m 4ä 



Biata .... 
Bircaa .... 
BobrIW .... 



') Wihnnd die 



DalmaUtn. 

1581,« 
635,11 
589,« 

«ll.Bi 
14ll.<l 
41S,M 
998,ai! 
77S,»i 
861,«. 
183«,« 
1883,» 



13. 

27,4« 
11,M 
10,1« 

l^l^ 
21,.".:i 
7.19 
l«.'« 
13,4« 

i«,ni ii,«M. 
98,«: t4,»r 

32,77 34,34« 
0,01 O.OM 
98,37 29,«.'W 



28,71» 
ll,U« 
10,71» 

1 1 ,*J 

25,«« 
7..M'4 
16,-iV, 
U."<w 



MM» 
80543 

18739 
85928 
42954 
19863 
S7888; 



2,» 
1839,«» 



8S»6S; 
88408 

81763 
20819 / 
32091 ( 



1061 18 

9647 48 
1849 33 
22L'5 411 
l«7.i 30 

9648 48 
166Si 80 
S387 48 
9089; ST 



1591 
9191 



99 
40 

1783 8t 



|m,MilSt,«t l>78l,t7 



11,43 ll.M« C57,7« 
16,01 tM« 86«,» 
17.!tT 18,1« 809,«' 



442796 1906 35 
14165 — — 



81644 6836 125 
88888, 8888. 81 
86MI 8118 87 



Beiirkv ; I] .j:i»<li»fti'ii in den übricfu Krön- 
ländern mit LcicliUh-keil aua .lui .\ii^;il ü'mt die G.-riibt-.li. 2irki; lu- 
MDimrnür.tellt wcrdta kann»», U\ •Vi. -- bri «iiliti.n ni.-l.t mS^IKU, da 
diu im Jabre 1868 eisgefolirt« admiuibtrstiTc Einlief Utuq; die {rtiberen 
Ocrtcbtiiböirk«? riolfach lecIlgM ad WMtUoihllM B«i fk lta88< mt B » 
»cbattoa lutlieilu. Di« Ziffan Uwr Pl fcfc o Bfa t tW aar lotttatw 
nhm, wie vir lUtrar Qu«ü« cntnehniFu, aaf d«B Mittbi.'ilttDgi>n der £. 
K. MiMImH«i1 R IiMiib«rg. ä, „MittbciJungen aua liom Gebiete der 
fltiiliillk. Hmwwpr''— tob dar K. K. SUtütiaabM Otatni to aaiiai n iaa. 
XVJL i^atm^^^Ük. Wka U70", B. 18. Aua. 1. 

8" 
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Areal xmA B«?ollkeniiig: OitoTäcb-Ungani. 



Mdllitn 



BarMOti« . 

Brmlr . , 

Brioko . . 
Rnczin 

dewaatw . 

CMrtkiw . 

Oülint . . 

liro),«li]<a . 

(iorlic« . . 



OrTb4w . , 

Hiiroilrikk > 
Buasiatya ■ 
Jaro«lBU 
Jatlo . . 



Stallt KrakaD 
Äriüwa (KB|«biMg). 
KrMm . . . 
Liicnit ■ t. • 

r.iinimawm • 
l.iak» . . 
Mi*ln- . . 

M)»U'nic« . 

N'vanrarkt . 

Xi:U-SaiD<lM 
N:>k<. . , 
PiUro . . 
Puiliiijre . 
Prumfil . 
FRHujtJInr 
Ra«« rwk» 

RntiStyn . 
Rf'iunvce . 
Kudlii' . . 

SajilUKdi . 



SBnok . • 

S..k»f . . 

.SUtreiuiwUi 
Strj . . . 
TmolifMg 

Ti*n)f>i»fl . 
TlBinMi . . 



14.11 
IC, 96 

I3,0o 
St.*« 
14.S5 
19.«0 
I2.«T 

18, M 

Itßt 

10,«7 
lO.TJ 
43,T» 
H.K 
li.OO 

t3,N 

10. H 

li.ii 

16,93 

ti,*i 
t3,t: 

15. M 

I»,» 

16, n 

üi.'i* 

3"..M 
0,M 
»,» 

»«.*• 

i9jl| 

O.M 

1»,41 

14^ 
14/» 

1».» 

S:).m 

19. (.: 
23,aj 
U.ai 
14,«4 
I9,M 

14,4t 

19, »7 
13,1» 
fi,n 

11. fl 
l'J.SJ 
lT,fl 
ti,n 

lO.r« 

i:i.as 
13,I<C 

31t,aT 

IC/« 

18.1* 
U.»<i 
U,T» 



14,T«« 
II.W« 

I. l,ie« 

33, M0 
U.DIIT 

•io.m 
I 

l'J.JW 
tS.Ml| 
SO,T«l' 

II, »« 

4:i,Tn 
tr,,i«t 

15,8»? 

>«i*Ui 

10, M«| 

11. ms' 

14, »»?! 

to,tri 

tT,IH| 

2l,««'l 

3G.»io 
u,-iin 
9,14« 
1T,M« 

ll,»7i 

17,1,^.1 
34,41» 

15, »?, 
14,«« 

24,jr} 
18,091 

iV» 

ij lljm 
< »,m 

iH'.r.r.j 
13,1»:. 
13,MI 
2-,S85 

lT>tM| 

IS.IK 
UI.Ü7« 

W.jita 
H.lJl, 

34, «»: 

1«,J»4 
14,475 
I»,»* 



811,1« 
t41^ 
7484» 

iBes.at 

88i,7» 
1116,4« 

7i;.«o 

ll4<iiM) 

819,7» 
251 7, R 
141 S..'.: 
SB2I,90 
ISSiNt 
5OT,0V 
83.'i,M 
l)73,<is 
143&,tl 

7Me,M 

91»,M 
lll«,|IT| 
IS>1,1« 

875,»« 
lÄII,-.* 
2015.»* 

!>3i,ti 
a4S,M 

It4&,n 

31,44 
1 171,«i 

944, M 
lä«.'!.« 

h37,M 

e(i9,i«{ 

11S3,«(| 

19«5,<>7 

1)41,M 
U9S,1I 
854,M 
«18,441 

M*.n| 

M7^l 
I408,t>| 

USl.M 
769,(H 
744,0K 

1243,4» 

IIIS,. 7 
9»U,I7l 

I»64,m' 
«32,:» 

fii14,»4 
l««H.f) 
785.M 

;sö,»> 

1874,1»! 

m,*f 

1079.» 

794,14 

Kias,i* 



lim. i.Q'M. g.'K. 




0159 


112 


UIM 


«oae 


A» 


TtMt- 


5S4« 


97 


I167CS 


3450 


63 


818(11 


5521 


100 


e9:{84 


3416 


62 




4 Ans 


87 


»3720 


4^ 


77 


«IMj 


«081: 


M 


8i«tr 


807S 


5( 


5««29 


5467 


99 


S(ir>wi 


SiliO 


»1 


71 


*. 'i^iTt 


28 




U 1 


67 


«6459 


4176 


76 


«88»1| 


S78>, 


M 


40*141 


JtTN 


M 


66849 


4411» 


80 


68076 


3H49 


70 


9(181 1 


3484 


«3 


75157 


52SI 


96 




3763 


68 


•a«*a 


«IM 




78481 


«717' 


48 


64035 


4(125 


73 


9»»a9 


4515 


82 


A34Ci< 


1733 


31 


49:835 \ 
54841« J 


i 


■ AS 


inti' 


«4»T 


M 


104M4 


901«' 


91 


8710* 1 


1 1 A 




90257 ( 


63731 


3715 


67 


G9H73 


2029 


37 


5.074 


3751 


«8 


8058» 


41tt. 


» 


78SI« 


ilw 


88 


54740 


1548 


28 


57U29 


2803 


51 


08715 


4060 


83 


57175 


3I«<> 


57 


67 172 


43^9 


79 


eists 

8M04' 


3676 


67 


4787 


87 


A789I 


8319 


60 


7S8T0 


2894 


54 


7782« 


3785 


«9 


55492 


4025 


73 


511579 


4187 


76 


109908 


4867 


89 


»0753 


3997 


73 


8U&9 


4518 


88 


7S«12 


3422 


61 


62740 


1 ) t'< 


7S 


63S;i.i 


: 1 1 ; 


106 






&S 


: 2 1 1 


5(162 


92 


41962 


2960 


54 


74»U. 


fWl' 


40 


SWSS 


Sita 


84 


91417 


4670 


85 


9II2S7 


6260 


III 


8S807 


445« 


81 



Ucilrke. 




aitf 1 

i-vJ.-V. .1 K. 


Tr'mhnwU 


9,»« 




42450 


437 T 


79 








WWT 


80C1, 


SI 


Wailowic* 


is,ini 


tt,w* Wtjn' 


«881« 


mstI 


•7 


Wioliczk* 


' 12.«s 




9iniH 


7123 


12» 


Zilfuciyk ..... 


14,511 




74 1-1.» 


485S 


86 




14,»» 


I4,t» 8'>4..« 


51 1 :ir. 


S301 


60 


^idacio« 


16,00 


i6,Tn :ii>ü,74 




:I149 


62 




30,19 


3i,4tt i:3i,» 


10»« 75 


3.^4» 


61 


Zolkiow 


21,47 


21,«47 1 24 7.09 


65499 


2892 


52 


8a.: Civil iKYölkrrunjt . 


r355,7; 


14l6,»iil 77996,<'> 5.416742 


3X25 


69 


Militär. . . . 






27947 






ToUl») . . . 


1355,3t 


1416.Mi749S(>,(!i 5.444689 äHU 


70 



Die i.audLT der Ungarischen Krone. 

Heft !, 8. 13) 3727,67 Osten- 
Q.-MIu. = :!s't'.,s<. <;,.;t:r. (i-Mln. — 214.51-1,06 a-Kilo- 
meliT mil nuer ULtiiinirtbcvulkpnin}? van (186'J) ll.lSS.^O'i 
Kiuwohiienj. i)i>zu ircicn du lujcwischeii (b. oben 16) 
provinzialisirteu Irci BLiiutUjr Urt.>uzr«Kimt'ntor und das 
Titler CsiiikiKtcuUciiil ja mit 189,89 Ootcrr. Q.-Mln. = 
lW,*b itioxr. a-Meileu = 10927,4» tt. - Kil«niel«ar und 
S4189.5 RiDwaboern, waw» die ia dar Ohanielitiiteballo 
tagdSIttt» HaajilMnnntt IBr üngam: 3917,80 ÖBtctr, 
Q.'lllii. = 409-1,18 gttgr. a-Hln. s S«644],ftS Q.-K9o- 
meter mit 11.6S0997 Kowohnern, multirt. 

Tn Heft T, R. 14 und 15, Huden sieh die seitdem nicht 
pi':inili-rtrn Rin;:eIzahleD fiir Areal i.iii <"»i.ii-rr ut;.! gcogr. 
(j.-M'ii. '.iniä (i -Kilotn.) und die Civilfnviilkc riitig i vou 1869) 
der 41* ('omit.itr und :! D^strirtc Uti^;iinis. Wir ur|füuxL-n 
die doni^eo .iugaltoa nur durch die f'olj^-adü DichtigkeitA- 
tub«^lli*, der wie bei den Ö.*terreichi«chen PrnTinsoa OOCh 
nur di« Cirilberölkerunt; zu lirande liefea koon. 



LanilnlMML 



t'ciiiiitile ■) : 
.\lii>aj . 
.\iaa . 
Art* 
Uaci . 

Btnajra 

Bm 

Bitvif . 
Bth&r . 
Horvnd . 



I Bra. 
llM 



"TT 



3195 
2790 
2183 
3084 



asto 

3377 
2352 

276'> 
3029 



Viwiii 3148 

Ctaageid .... 380» 
KifCtttati;. . . . B*S8 
(, 'nifir ..... 4031 
t.raa ..... 3273 
ilerat ...... «777 



14* 

KU. 



58 
51 
40 
56 
48 
51 
t> 1 

43 I 
60 

55 : 

62 , 



73 
59 
*0:i 



Hont 2421 

Kiiin«m .... 2 >"..'> 1 

Krius4'> 272» 

KraunA .... Iimi 

LipUu I 1933 

Unnuraa .... 1I7S 

MitM'flnhMk . . «81« 

Xc.l-Tiul .... '.' .>•!■» 

XpOtr.l ' .■tl37 

ÜdMiburK .... I 3832 

IVat i 39-.'« 

Pnitabarg . . . . j 3i98 

Sltli 2319 

Birei | *94« 

Suhl 1985 

.SoiBom .... 242Ö 

SlaU-W«iaaiabiug . 1«0«> 



aaf 

44 
48 

19 
55 
, 3S 

II 

I <» 

45 
ii3 
70 
71 
6» 

♦» 

I «« 

.16 

44 
I 47 



4) , JlMi» Ml fl^wM M ABBlkM dir m dw «iiailtmi J 

■ilKvUiaDIcD Ana der BacUalugptwnuMliaftH. MU V«r«««diwt | 

ilcr vuD drr SlatiatiHbrn Urntralcanuniuios auf (inimtlai^a iler DcurxteD 

Vi rnjr»uB);eii fcatgeetvlltrn Art« tod (jalizieD mit 1364.0« linti'rr. j 

(t-Mla. bmchaet nick dw talatita Batülkanm« an S8lt.." Aach j 

vir liaba fa dar Obmiakt fBr di« (MUBiat* IfaiMrcbia Ar OaliiiM | 



die a«it HiBetim iabin iriiilaaldilli* BiU lS84,|t« Ckliirr. « 
1495,914 ftogt. a-Hla. a r84««,TT Q.-Xarawtar baitaludtoa r«r|l. 

Hfft I, 8. 13. 

') Die westntlicli vno «Itn Deutatlien »Swciiliendffl rntrari»clitin Ac 
Kaman der CauMal«, Oiatrict* ttc aüMl ia Uait 1 bcteila an(«fU>rt. 
Hur aocb tMfOui« Ha«hMg* «ad BaiWiiltBaym, vildi» «b Harn 
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Areal vaä Bevölkerung: Östoircieh- Ungarn, Stlnrais. 
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1 |r«iicr. 


1 - 




1 n«<r. 








KM 






Kll. 






lÄ 






17 


SMItMte » ft « 


• . ■v«v 




Sana 




«0 




S90S 


m 








Vttlvk ■ ' ■ « 


. :I33S 


i?' 




15 10 


46 






38 


Uiydak« .... 




65 


ToTAntil . . . 


. imii 


60 






47 


TnnUcliiii . ■ 




64 


UonUcb - BuuUr 






Tii^ .... 




39 


Hagimeot *) . . 




48 






Mi 


Bowäitlarti -BHUiter 






Var . . 4 . « 




4S ' 


RiirimMrt') . . 


921 


IT 


Y«-prira . , . 




48 


äetbitcL - U&niUr 






Wlrlc'lbDfS . . 


. »I3H 


39 


Re^imrDt «) . . 


iHi 


»4 






•Sl 


Titlrr C«aiki<tt(iii-Ila' 






ZuAmI • • ■ » 




*tll 


UUlon >) . . . 




38 








Cagtni . . . 


m6 


&1 



S. den F".i(heninhalt (in Öhterr. v.uä !?<--'Jgr. 
und Q.-KiUirai tt-rn) ond die Bevölkerung nach der 
von ]H6u der s ComitatB, 4 Dirtriste »od 14 



a.-Mto. 



Jtf^ I, S. M und 


15. 








1 


liiclitigktit tlur 


B c %■ u 




LI r jj o u 




Utw. • 


Bt 




Ucw. auf 






I(J. 


l.«ii4e«]i>U«. 








<i.-M. 


KU. 




(J-M 


KU. 


QIMIM Doboku 


8346 


' 42 


Stuhl H4>«igia4k . . 


2(i2<: 


37 


„ InTi«r-8zMlnok 


vm* 


41 


„ Marnt . - 


3572 


ti 


„ Hud^mI . . 




2S 


„ Udvarlieiy 


W>6 


38 , 


„ iLokelbari; . . 


3389 


43 


Dintrict KrnDKtadl . 


if>*6 


46 


„ KlmiMibarg . 


9131 


39 


„ DUtriU ■ . 


202.1 


37 i 


n OlMr-W«LiMB- 






Stuhl BriKis .... 


2846 


hl 


bm-K - - . 


184.1 


34 


„ (irau>Scb«tk 


SOSfi 


»8 


a> Terda . , . 


17»4 


32 


„ Hrnnaautadt . 


MSS 


38 ' 


CiiUr-Wti». 








2374 


43 1 




2713 


49 


,, Modinwh . . 


3SI3 


M 


Diitriit Fofirai . . 


ÜSIT 


46 


„ Mtthlbacb . . . 


327* 


49 


,^ XaR£^ . . 


1)82 


IK 


„ Ui'ixmaTkt . . 


4M9T 


89 


Stubl inajoi . . . 


3t)»4 


SC 


„ R.jii ... 


inßi 


38 


„ Citik .... 


131S 


M 


„ S«lia>»t)uri; . . 


2711 


19 








Sielidtblirgen 


5S17Ü 


38 1 



XrMtirH fmi Shptmeit^ 



f>.r«rr. Uaogr. 
tj'iKdr^t.Mffllrii. 
77,16 80.S40 



61M 



g.Kll'.iii. 

4 440,18 
38S0,M. 



(iivii ii«<t. nur 
Ho« ü'k. 1 ic«^^'r. 1 ^J. 

Kll 



SA,4t 

31,7« 



*9^' 

sa,1N I8ST,4« 



261124 323«t ii9 
t&8>48 22Ö1I 41 

looM«. a«oi I 8» 
ttn* 1781 ' so 



F<iu«isa 
Symjin 



43,«l 45,a;! 



Wth- 

<l. ■ Kliam. B<TMk I 

I''». 

SSü9,4a 76312 
' tU8^ I UOMtj 



v*w. nf 

««««r. I <J.- 

1674 a« 
l?M I 49 

n» 8» 



lUlilir . ■ . 
Total . . 



4U2,40 420.M8 
402,40 ,49 



2319«,« l.lflOOTS 

:23iM,uii.iijM-34| 



mt M 



RrgiiBtawr: 



SroatUeh- Shtoiiitek« MiliUrgrnnt '). 



I 





22,91 23,»43 


1.118.59 ' 


70H35; 


»926 


63 


; Ih llasal- .... 


2i,M 26,17» 


U.'>2,47 


6i>(i96 


2506 


46 


BfiM>l«r 


38.1» 4U,0IT 


2203.4t 


826401 


»062 


87 


1 eradUktMr . . . 


8S,N| at.oaj 


1U28,M { 


61&96 


1768 


38 


likbmtr .... 


80,4« St.riJV 


29i»2,«4 1 


S4069. 


1.VJ5 


2» 


i OgMliner 


46,0'' 4R,0II. 


2647,14 ' 


83284 


i;ss 


88 


OttoiKanrr .... 


52.M S4,M1 


3023.tl ' 


76787 


I31>7 


SS 


IVtfr»ard«uuir 


A9.M1 62,17« 


3429,1» 


ins7«."i 


1«»0 


SO 


Sluitifr 


24, M 26,427 


14(1(1,10 


t' -S ^ L' *i 


■J T' '7 


49 


UMMonUMf «kenne i tmjM ,30iM>7^ . 


6i)öä-j7. 1887 


84 



Republik Schweiz. 

Gronzrugulirung im Canton Appenzell. — 
>'uuli gütiger Miithi'ilur:g des Ilrini < )ln r^1 .'^ii gi'ricil vom Eid- 
guoÜssiüL'hcD Sidbilmrcuu in licii» ijHt aii'h eine Orenzreguli- 
njiig Äwi^ jliLn Ji n biiiilt ii Kluiden im Canlon Apjicnzcll voll- 
sugen, tudcm durch Uundesbescbluas von 1H7U gewiRo« streitige 
<]«tM«U' AuiMcr- Rhoden zugeaproehen 'vrordcn sind. Streicht 
■um 8Df der Dufour'schen Kurte Bl. V. da» Stück der Orenz- 
liiue, welches «ich 1. vom Buchstabon D des NaineDS 
DorBMalcm 300 Uattr WMtUoh «ieht, to du« di« EoUwr« 
Najran n Auaar-BluidaB, vaä 3. die Qmasin^tt mich» 
na 88 daie al be n VaaoflM oaelk OBt-Sbid-Oit dütck das 
Wort BnliiigwyleD etwa 1000 ICistar irait nisht, 8» dasa 
<ler Ort Iteute ebenfalls dahin föUt, «o erhiiit mau ein oor- 
rectcs Bild der OrenrverhältniMe, welche« auch durch noch 
bevorstehende VermeetUDgen kaum alterirt %ver<ltii ditrfte. 

Das npÄamratgebiet fJer Srhir(>if timfa^Ni naih den 
noueateii Erhebungen 11 ,'.ii.'i(iss .h..h,iiti:i — 41Hs,il 
U.-Kilumeter — 7.52,ii)itt guogr. U.-Mln. •) Die Bevölke- 
rung bulriigt nach der Zühluog vom 1. Dezember 1870 
'J.6ti!^l 17 Einwohner'). S. die Detuilzohlen für die ein- 
zclucD Cauiuuu iu Heft I, 8. 16. Nach der IM«Miglnit 
dar BavSlkMtung ordnen aHii dieaelbttn wie t'olgi: 



Scholrjtb \V. Scliubnrt ir RiHi^i rrrdankoD : !>»• »rsW <itifi- r'-nsnaU) 
Comitiit hciaiit iii d«r i hat A'juui . :jielit AbinJ , wie «ir lu ii B«- 
ri<:ltti-,:ui)^en angeflihrt 1 iit'.<'i:. r'.rrnT '.^f^ Uff? I, u Ni^t»'! ^tatt 
Xrjgrad. PoMony (ausg- ^i rt i i -T J'i^fci: sviU r. rKc.i'', , X-t y nti .,tiU; 
]lol]r««i. Ir'craei' Ul der llni;aruclie Kam« fBr Liptaa LiptA, für Zip« 

■) Bb J«t*t «gid na «Hnn Oiaiunflaimteni Conilati aaeh aidit 

j:ehiltlrt. 

^) S. di« l'nitariachpii Kamm d<nr Uninilate &c. io Hcfl I, 8. 14 u. 16. 

PfOVlDxia]i#jruii^; (liiT llu:iat':r lif :.'iiiif:il(:r BUi^i lil!.-^-!!'.!. ulj ,.Kri -al^t K - 

SiaToaiMbc MiliUrgrvnxf" b«iaiclin«( irrrd«o riiim, i;icbt die obige 
TakcU* iankmg mm, mm Tkdl mm *m mA OiiulaAM Qnll« 
bt Hell I, R- t< TCMftaMcbttii SiUio MniMl OmtSAui»» And- 

an^abcn. Wir cataehmNi dieaetben ciDem balbofßiifllm Wrrk«' „Krnatirn- 
Slavonin) nacii i«lni!a pliviinclicii und g«l>ii|;fB VerbiltDixen. Oenk- 
Kfarift nr Wima AoaiMlaiig. Vwf- v. Dr, F. Uukmii. A«riin 
1813". Dia AmiImUm MMianaii dm 6iiudait«irkatlalv, wto «Ir 



'ler Bemerkung S. 68 der genannten Quelle untBchnen. „Ütr Üruod- 
.iteu<-rkatas>c«r Kurd« in Kroatien und älaroaieD 184'.) eiaxenibr\ und 

ilii.; I !ri;nilrt1t'f-<'Ti rfvisonsim ßtif (inin'ü.ip*" filtflfcr V,'niicttbungeii, andcr- 
it K"' Hulühiittil lü,:'. üvJ tirumlUi;!' wii Sr'i it.-uBgi-ii di« Sl«oeT- 
ILiclie benUmmt, «ährmd der «ubile Kataaler iiu Jahr« Ift84 «aia« 

Aibiit m Bade pAkrt «ad du Land gmm ^m vm im kat. Aadi te 
dar lUUtMrgrcai« bat dar «tabfla Kataater atiaa OpermtioiaMi begannM 

und <I«Q KrSoaem Theil dn Landen (das I.ikkuuer, OituliueT. Ottotaanm 
und Prtenrardeiner Regiment harren noch ib r \ iinneoung) bereit» 
K'-nau vennefoen." . — EIti Vufj;'. i. !i i .it liir, WlheTBi» Amnibcji mift, 
dasM di« IH^Mi'rcn ti< •\\iT:},Vf^ ':e( i'Ml' üiJ ^.hij .V iäril dit* 

Ortbograybio Uatkovie'» veieht hänliv von drr nnderrr Qutdlen ab- 

*i la dttam Zkklaa iat daa Oahiet der känigl. Fiaiatadt Smm» 
(OM OaMrr. =r 0,m (««ffr. H-Wa. = lO.tT a-Kilmn. mUt inu 
Binw.) ebenno wie da« der Fr«ittadt 7,nty.f (3231 Kim.) mit «nttaHaa, 
von ili-nen vir di<' ente in Heft I aU ein M^IKtutiiadlgM Oabiat bia» 
gMtsUt, du iwaiM >u den da« Ogaliair itainauala (itackDat hatlMu 
t. Haft I, $. 19, Am. 9. 
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Areal nnd BerSlkernng: CüiMiiiiurk, Sebweden vaA Konregen. 
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Konigreioli Dänemark. 

Dm GeaAmmtgi'bict do» KtiaigMielia Dänemark betrügt 
ft9$,n geogr. a-Mlu. = SB309,n Q.-XilaBeter. D» Be- 
Täkenng ateUi üdi Bich der Zihliuig vorn. 1. Fetowr 
1870 uat 1.784T4I Einwohiwr. Bich» die KiaaelnllleD 
fikr die oiazclucii .^mttr in Heft F, S. K.. Pie Dichtigkeit 
Terthcüt sich in den InscUim^ rn, abgesehen von det Stadt 
KopinliUfjui, ziemlich gloichraiMsig , (;rös.sere DilbmBen 
steigcu »ich uutcr den Amlcru <!cs Festiaude». 
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S. Anal und Bevölkerung (187<i) in Heft I, S. in. 
In doD Fbtar wohocn 416 Mco^hcn auf 1 geogr. KL- 
KeUe (7,» per (X-Oobl}, in Iiland dncdiiolinittlidi nur 



.'i7 (0,«:}, und wollte man die 9825 Bevoluer Orou^uods' 
attf daa gletaehukae' Gebiet ▼oo ca. 2800 geogr. (i-HlD. 
TWtiteilen, lo woide die IKohtigknt moiit meiir ale 4 be> 
tngeo (0,07 aaf 1 Q.-Kilom., d. h. 7 Bewohner auf 1 Q.- 
Uyriameter). — Die DüDiaoheo WettiodiwheD lotelo aeigen 
eine dmehadiDittliclM DiebtiiMt tod e7S4 (13$). 
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Vuc lnt«r«sBe ut nocL die fiilt;'-iiili' Zuiamtutintelluiii; uW'i- liie 
Uohcitfiicrcii/r »uf dem Gcnfumro viul Ilndcnii^, wnlcb« wtr rinrr ^uli* 
gen iUrict4!n MittbeiJuBE il'o Herrn Ob<T>tt'D Si»i;fri*d. Clicfs li« 
l!idg«oii&*i*cbes Slabiburaau'», «i-rdtnken. UabacL ^rtiorvc ton drr 
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Xlir 8cliif^ 

«am CaatoB Tlnugui 11612/ 
,. SLSaUaa 46ö4\ 

Tora Untcrfcpc 

«tun Cantiin Thur«BU . . 
Tom fienfcraor 

xum üanttm lionf . 367UJ 
,. „ Waadt 30O00[34»0O 
Walli» IJ901 

'} Da-. ofä<iol]'i' Werk Ut: £idi;«uti9<i9clii! Volksxlblaii« Tan 1. Da* 
zi'tnlirr 1870. Bttnl. L Di« BcvöikeruDK '»u:)' Qencbletbt, Cirilatand, 
Uiiii.ath, Au^rtSsia. RttigioB, OabncbMi, BpnobTarblltBiaaaa Iba. 
Uerau>gt'geWi. >< m s^atutbcbao Bonaa ta BMgWÜMlMfcaa Sapältb 

Wo» Irr. im, Bern 18iS. 

>1 SchirrJeii. Wir tbi'ilra diminal <K« Onamintfllioh«!! der elu- 
xelsea Las« mit, wUiraul die TaUdlao ia Haft I. $. It a. 1 ! , die 
OntaiKbaidaag awiaclin 



uiyiii^L.ü Ly Google 



Areal und BerBlkenuig: Niederlande, BelgieOi 



23 



A#mn»r, 



CLi:i>Li.>UM (SUilt} 

Ikanliu. . . . 
8«MÜcB«ae . . . 

He4teniU'kcii . « i 
CbristiatB . . . , 
Buskerud .... 
JarUh'Tv oiul Lnrtik 



SSndIrr ÜOTRMlku . 
BfTäci, (Sudt) . . 
Nuriiri UiirKeaJMM* 
KaiqwUI . , . . 
Söndr« Troiidi\|«ia 
Nmnlr« Tnodld«* 
Xerdlond. . . . 

TrotntB 

FimarkM . . 

yo u K nw .' 

StifUr: 
C'lirf>Utiiia . . . 
Usiur . . • , 
CliriitiailMBi . . 
Bermoll « ■ « 4 



Ai»«l te 

qÄ 

0^ 0,1« 

40.85 93,M 

3I,4S' 72,iO 

\ ■.■<>:!,:•.. 172,05 

iu,h: üfifi.u 

17,47 |l>,4* 

TS,« 

t ii.iij 

lia.o :i:si,x-, 
lU.JO 

143^1 3S.i,}<i 



ItatHfc» Hf«. mf 



t78^ 413,«l 
ni^l 689,» 



1«T^ 4ST,IT 



8,0 
5 US,« 

40(>8,<l' 
Si992.i 

1405r.,i 
14781.« 

8«»,0 

8861.!^' 
ISl-'i!».? 
1,1 

I8-.MA,1 
I4I>34.<: 

I8:uc.i 

SSTH,« 
S79TOA 
SSITS.?j 
41411^ 



Mm,i«fi761vw Sl«i9B,f<1.1017Mi 



rnnii 1 


■«OKT. 1 Q.. 

Q.M. KU 


67382^ 






I074M, 


1151 Sl 1 


98883' 


1388 ' 


18 1 


12IU42 


255 


5 


llf4yti)t 




5 


9i<2 7 .'i 


371! 




8.i 1 3ä 




-n» : 


82^*37 




8 


««MI 


«» 


? 


7ST8»< 


M« 


IS 


104R«9 


869 


13 


li:t-|(i:t 


412 


8 


l'77'M 










f i 


lOI.'i'j'i 


J93 




iH'ilir.l 


;i:i7 


5 




193 




89488 


13U 




4«888 


99 


i.( i 


20319 


34 


n.4 


.TOlTMi 


SM 


5.« 



. > t04,o« 
, «OO.ni 

, I 311.74 

397,00 



4 72,^^ 

321),»; 

724.« 
91».» 



26038 
r<l 1.1.(6 
399112 
38510 



866,11) 211117,» I lOajö 



,8482.» 67öl,w 316694 ;i.7017S« 896 
I _ ; _ 1 _ !t.741fin 803 



44!4:i74 
24;°>422 
3X8742 
987384. 
«58899 
I68S85 



■J!S 

tu 

4&J 
382 
979 
71 



17 
b 
8 
T 
S 

1.4 

F 

A.8 
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Nomen 18T0 

In Heft I, S. 17 i.st l inc Tabelle über Areal imd Be- 
völkerung der Xorwegin-heii luaeln gegeben , deren ilurch- 
i'chtnrtli<'ho Dichtigkeit von Süikn üoeh Noiden in lolgtnder 
rtgelmiia«ig<tr Weise abnimmt: Bi»<iiia«r «uf 

1 (. <^'ii. 

f. iMite I» flktcamk Vb lU» JMmtm , . . asro 
t. „ 4k KwIm t. K. LMmum M» K. Stadt »43 

5. Attaiillatbt InidB n dar KOite m« VMinial ul 

Trnni5!i|nii .... 883 

4. .u; ,-.ti';lc lü'.i'hi an «Kr Klj«tf >iiii Xaniand . 598 

6. l.ufottu und \e9tcralvn 983 

e. VoB Vms1i>I3«i4 In* m MokUmp IST 

T. iBMln 4m H iMfWi Stttleh t«m IfMdkup ... «SS 
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Könignieh der Niederlande ■)• 
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877436 &87a28, S91338 SU2S39 12168 891 
173SM 1T4TTS 17M>7, 17«U« TOItiltS 
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"lijier un III. X>iv.eait><-f 
IWCi, 1*71. 
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I 4IMT1* iMUil «aSUll 4S89M; «TOS SS 
1 lidOSI IHOT«; tSAtSirtlBMO 4*M IS 
_ 1* 10Ma7*l<lMS7; 1067 1»[ 1076S« «t6| 40 

Talil . .i;ä796a93w6186l$au687j27i^674MS. 6161 119 
OUraMt int MiadiriiaditdMB Mtnln Mi Swl» dt« 
„Artkl «ad B«v6llMnni|". 



G r o s Ii <• r z () u t hu ni Luxemburg^). 

Areal natk der letxiea von d«r Kats st ert e r w ltmig 
TorgfioomideiMA Vtcnetsmis: 368745 H«kts 49,9906 gco» 
graphkcb« Q.-lIln. Die tattmMmmiä» Bevalinning Iw- 
trug nach der Zähltmg rom I. Dezember 1B71 I976S8 

SloIcii, »o iluss also <lurchnhniltlii:h 1204 Bewohm r aof 
l geogr. Q.-Meiiti oder 7(i uuf t U.-Kilum. kommen. 



Kdnigretoh Belgien. 
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Königreicb Orossbritannien and Irland. 

Yerändernng tou Grafaebaftaf rensen in Ir- 
land. OoBets Tom 8. Janoar 1873 >): 1« Fabniar 

187:i UM werden die Intaln loiahbofiD, Iniahakinnybeg, 

Iiii»h>kinii) tnorc, Doonjirninia, Olasiillnnabelaaty , Oiin Bock, 

Port Inland, 01u9*!lkiU, Ulussillao, G.a.^sillan , Blilrk Hock, 

DooDDahineena , Moylonboy, Carriokheeüa , Uliwaiüau, (jlaa- 
BÜlannaban, Slaga of Bolbi, OlnaaiUaaadooB, laishahaik. 



fltr die dsi«lD«n Vmr al« Land«alh«it« f«bvn Dir BevxILening 
Tisch (liri'Cti'ii Mitttj(!il'.!ii'.-CT Je? Kiiii. Stat>!.tl.«rl.i;i Ili;f. -.-j'» lu Stnck- 
Lolm an die Uedtclmi iii-< (juihiier Alnuim l'ichtii;k*it ist 
^l.i«itkllicb mit j!u^u&di:l«gati^ der GpaainnitlliicliiiD beiecbnct worden, 
da «turr^oitii eim: AuMclieiduui; (irr (ifwiiucr In aadaiaa I<älD<lcTn nur 
xbr «elt«!! mi^iicb iit. amlcTorsoit» die Soc'n TitttHh sn eim^r Vcnlidi- 
tmg te BatilfcwiiBg aa ihren Ufern britrag««. 

*) J D Iw P M iiyt w . 8. liaft I, S. 17, Anm. 3, die fitfrUsdaiig des 
tüi calmndilaa JUdafttMaTshUtalian: 1 Xanraiiicba Q.'JUtt« — 



nanraiitnliifla ' 
9,8tniw «oagr. Q.«10a. 



') .\ rtUriande. Di« IBr 1889 aii(!«^ebi>ni' Urvulkeruti^iiiiU i^t da* 
dLMluitiie IE«sulUt diT Ziililim); vom 31. iKiimiher IS«!"!, nf^ol tn 
Ilpfl I. .S. Um l.'iilir 'ml t^inigeii Vprw(»rit«<*luti^»?n mit^;elL^?l^t unrtlt.*; 
die l!pviilk.i.ruiii; von lS7ii— 1872 eiitliall ilot:'. t;™ die liorn l.nLii^rn 
niif Orunil der Beweine der BftiilkimnK- XVfnii fUr licti Ii l>e~ 
xeiiiber 18I(i in Ucfl I die gioiclifaain offiiielle ZabI 3.888337 Mfc 
(«b«M vaid« ao liat diea« daiia eeiBMi 6rwid, du« dia latittn £alü da* 
Bwaltat dar Barwlnaiicfa aaf Omnd d«r B aw agaa g- 4ir B«t8lkaniag 
T«a IS59 m mr, «IhraBd dia wirkUeke Hblaaf tm 31. llMctabfr 
1669 «IM badwttod inlattra Xaltt futalkk •.•7M99 iMt S.6SSM79) 
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And and BevSIkeniiig: Gronbrifautniea and IAkuL 



Calieen, Bouglul, Oigli-urreca, Dooneeuu..iiL,liu , In -tigort, 
Olaaaillan, Black Hock, DkrilUtm, Ox h\aad und Iiäeky { 
Sock*, welch« bidiar am Omfedhaft Mt^ gthKctca» nc ; 
Onfbdnft Oalmr fSMUagaiL 

Tom April 1871 >)l 



Ami In 



(j.-KUum. 



«wer. I <4- 

Q.M. K«. 



B^Md . . . . 
WllM 

Seliattlu») . . . 

IniM^ln in den Briti- 
schen (i(iWJiiiii(*rii 

UrnwIiriUDDign 
Irlanil . 
Verelniirtos KmikT- 
»"MilenuiulMalr..- 
«en tai><ivr LoikIi'h 
ToUI-BrvölkeniiiK 



I32.5ST3;«;J| 13191S,« H»7J 163 

' 4.7S13L>.1 UT.ois I9107,«^ l.'jITl'IS .Tio? r.« 

19.496132 U32,91» 788^5. 1" :» .HiHOIb V;I45 i i 

19'1647 14.ni 78:i.^.> UJRIR 101fi4 185 

57.0OIHUI0 4189,;3J i'S069a,Mt j 1 r,r' j2 ^f>-.'57 1 14 

20 .8198 8^ IMO.IOI 84 851.M a.41Ul6 3 fia7 «4 

, r I I 

— _ ; _ M. 2J9000 — ■ — 



— — I31.857a38 



erij*h und oatürUrh nufimvhr filr dij- lürri-lrn sehn Jot^rf f1'> 7*h] 
3,579529 ilt Ot6U fllr die Bir''i [.ni; i . -'i. l" ~i 'miufii «inl Km jLii- 
Ikbn V«rkiiiluii», veaMb itkc blourii Bercruiinugt-a ricl püMurs Ztblen 
Biflilnii, dit wirkIklMa XiUmgMi tdriiiMUiii UMtigMii iHä nr 
fltaigHi Jdnn in Bdcltn «Mt, w» Ib SM» IMS 4.WI461 BvMliMr 
np«:''l>''n vnHeD, wibn'tid Air Xihlmg im folgmlra Jaki* mu 
442932« orxiib. 

') Dil' l'iiMititat ili^ vcr ZaklfD beruht nicht etwa «uf riiiem Irrthum, 
^nmli rr. :iu!' i . ^ 1 .il . Krii ("uriovunt , inilrTii Ktiilo isft!> ilii; Pro- 
TIBI ürcntho fnyjti männlich« aad iH'll wüblicbe Be»ulum, lu- 
•MBMii all« IWMSI BawolnHr dUdt** wttnsA ihm BmI» 19W 
Utn BdanUdi« wU SllC4«ilMMi^ mmmd alio eteafdl* lOWIT 
Btivolmür var*n. \'er<f\ Stutkundig tu StaathiiUh'-ulkniull^ Jaar- 
%«ekjo Tn»r IR72, p. 5. 

*) Uvt oOiitUM- MitUwauaf u die Bvdactioa dM CoUnw Alaa> 
nacbs. Oll AiMli in ■fniliiii OnltM Ad «ac aid 

Warden. 

* *)_AfpfM. BiwriBwm jyr BwaOnway iwrf Uraad i 

" ~ du eoüiair 



ISTS. 
nach daai 

PopulatiAB 




lt. 



<) 0>«MMlMNMiM iMNi MmiA ItaMto CaMM« T. 

') KndsBltiiff! Rniultatc di>r VoikMililnDK tod 1871 
offiaiellib Werk „CrrHU* "f England asd Walei, 1871. 
Tabl<>s. .^no, bnuscH and isliatiitaiitii. Vol. 1. CninitiV 
B«Ui«lr«!iiiii nr 1 nion CAuntim", 4', I.r.D:ir.n 18iJ. Wi.: !(■ • 

«•bnenaJUcD io \«rgVaicl> mit dm Turiüuägou dc> „frcluuiurj 
B«B«ct" <>. BavfflMm dir Ad«, Baft I» 8. M> IM danii«« 
kliin« VtriehtiginR«« Mii«a, m> fiadat aiaa bi dna Oiaia»-W«i 
auch niT «Immtlkbe Oraftcbaften ran KsRiand aad WllM, alt Aiu> 
Mhm« ras Mnnmoutli , Brr<an . C8rtl)>^n uml M«rioilctll, ufedlta ArMi« 
«ahli'n ni-h^t (I. t KrVlSnini;, för «c ' ^ snlNt iodi»; »trmtiieDe und fUr 
Th«ile aniler- r <ftAfai^l:.iftr n Lul>e 'ii- I.aii-J-^-. crm- <si:ri^ uutrr lii-npral- 
mi<n Sir Unor]: Jarno die brrichtigUn Zahlen frlierrrt, dir aad-rcn 
Min diaraa OdoBalDawiaafllrdaB Caacai-Bailoht ton 1851 i'rmitteUeu. 
la dam Bmiclit Uber dl« Portaelirittc d«r LuHle«T«nBw«unii; in 1872 
aiad ibor bereit« 11 Ornfachaftrn uod die Isla of Mau alt Tollutündic 
vanneaBeo aofi^efDIirl : Cuniberland. Ilurliam, SonthuioiitoD. Pliiit, I^ari' 
e&abire, VortliumliirlaiHl , Weibnnri'land, Yiirkshire, Mid41*><^T. Kcnti 
Sarrry, xuf.ariimen I81i':t Square mik»ii, wäbr>:ii>] 'Ji?->f[heii sM'.Lf L&iidt*»- 
tbeileDach dem Werk aber den CaaMu ron 1871 nor 17993 H]aar>^ milea 
bedecken. Asch giebt dar ftiport of tb* Fngrtu at the Ordnance 
Snner 187> flr «tiudaa atat aan TlieU venneeeeiK Orafsibanen 
«doha Mit dtaaa im Oeaaai-Wark darehwig diffcrinn: 

' ' Herlfnrd 
M. rini,. tL 
Otford . 
Salop 



>icki 



Deabigk . 
Eatei . 
UlwaorKHI 



712 = 
lü.'iS — 

63S ~ 
1CS7 = 

810 = 
UM SS 



481280 

673:: $>' 
40512<> 
1060480 

ai84(H> 



WliU . 



e-Ki = 403200 
602 = 38j?80 
738 .— 4;832U 
1291 = 826240 
1466 = 938240 



England und Wales. 

Civil Counliei (Qnrachalter... 



EtiielnD'l. 


Act». 


Oeecr 

<).-MlB. 


g..Kn«B. 


IS71. 


Bt». 
* ceocr. 
V « 


7^ — 

Kil 


BidToni .TT 


^ 2»55()9" 


2l77M 


"^i 195,»« 


I4(;257 


6734 


1 22 


1 Berka. . . . 


4.10132 


33,1)81 


1821,»' 


196475 


5939 


108 


ßuckin^'liam . 


467009 


34,12-.' 


1S»9,HS 


175879 


5124 


93 


Cambridge . 


S2492R 


38,5T>. 


•.;lL'4,;? 


lSfi90<l 


4,S4 5 


KS 


Cbester . . . 


704493 




■.i854,'Jt 


561201 


10824 


197 


Coravall . . . 


»69878 


$S,9M 


35S0,u| 


WWP 


MW, 


loa 


Cuinberiaod . . 


9701«! 


71,M« 


S9S5,h' 


SlOtSS 


MI» 


s« 


Derby ... 


•sai4s 


48.1» 


iess,a| 


ST9W4 


mr 


143 


Ue\<^D . . . 


I.MB 181 


121^2 


•«9T,!m' 


•01ST4 


4944 


90 


DoTMt . . . 


«27265 


48,1m 


sr.38,r.»; 


195537 


4242 


77 


1 Dartaat . . . 


617592 


4 7,.vi3 


265!n,nj 


Ois.'.ftSS 


U395 


261 




1.055133 


77,M4 


4269,82, 


466436 


«015 


lo9 


Oiaaaiirtir . . 


804977 


■)9.H<> 


3257,S0 


534&4U 


9037 


164 


' Hettfard. . . 


532898 


39,114 


215C,i« 


I2;'j370 


3201 


58 



Dil' .Vrfalo der Waanerlliilien , Air an drn Küsten tu den einselneii 
< ii'iiioiDiIt'Ti 4(iri'chnt't Verden, aind in dtrd CenIlU^-Werk bi>i maticiirii 
Ciratidiafteii anKembit, leider (eblt aber eine durrfaKefiibTtc UDterathei- 

daaf aarMitB Liadr aad WaMarliAa aad aa ailgn daktr vi« aaa 
dwa aavalliaditfn ZmlBad dar iMdntaraieuaag die atoU *«liwaak«H 

den .Vrealan^abea zn erkllrrn aein. Dfe Arrjtle für die Reiöatratiim- 
nilür irnion-C'oantiei und DiTiaion» wurden rbenfaUa dtm Cmaua-Warfc 
(no 1) entnoiBBwa aad aa racdient beaondare £r«ihsuBg, daM i 
r.i. auf «{»er AnsaU Karte« tft ~ 

TorfUbrt. 

. Oliar Stkatfkad lit dar «nli Baad de* Cnwa-Wtriw» 
(„ffiKklh d«««aaiil Omaa «f Uie popaltUn of fl«ot1aBd tatiM 

3'> April 1871, wtth repnrt". 4*. Edinbariili 1872) und briiiit su«»er itm 
bericbti^teti Bevölkunuicaxalilen der Ciill- und ReKi-ilmtu n ■ Cnnntii« 
on'l ihrrr t'n*.ernbt!imliinf er. «ufh .Ireat-Ar.iralveB ßir die Ciril C"Untie< 
Biit l-.iiisoiii'i-- 4'T Bi!i3i'-ii.;''Vt «•^«er uiid filr ^lirjentgen Gemeinden, ilrren 
Gebiet« vollatindig Tenneaaen aind. mit AuhscIiIusn der HinncDiieväafter, 
flwIlH aiad obai ka tat ittadiaekt. aaeh lie diCarirea lum Tball 
TAB daa faa Barfabt dar Ordaiaea Surrer tUr 1872 aalJKeflihrien Areal- 
aahlen. denn wilirend wir bier dienrlban Zaiilen illr Ari;)-||, litrerne«», Roia 
und Croiiiartf linden, iat CeithneDa mit 7o3 m). milen — 449920 atre«, 
Sutberland mit 212« »n mür» — LSieciiO i,ri-» lafsenihrl DaKcgen 
ist die ijaTtdefcTemi*'«vunK )□ hi-i n-ri'.ri-.i iIoti nifUt. n di r SchottisLiien 
Orafackaften beendet und dir Are«Ie ateben fUr alle mit * bezeicb- 
Beten fe«t; der Bericlit der Ordnance Snnref (Biirt ■naaerdam nntb die 
GnfKhaften AbardeeiL, Banlf, Kl^o and Naini ale fertig renncuen an, 
tliaM «bar iMtea Araalaableu dafär und da» Ci naua-Werk b«bilt di« 
aaailMnidaB ▼•ith» Ar ai« wie fUr die anderen iinrh nirht oder Boek 
Btcht ^nz verTtiedHenen bei. w\f -»i' y-v Nl;,j.ir !)iiwff»ti ^.'plei^fntlieh 
des CelivTi-* v.:.n IS.M rriutlteit lfUIl^ll, i:l: Tiiit der .\ ti Vr.iliTimg, da"R 
die McerenkaDäle awisriien den In^ein <ti'r Shetland- und Orkaey-.\rcbi- 
pele, «eiche Dawaon mit au dem FlSchengehalt dei Laiidea reelinete, 
aa*!(eiirblo»arn Torde» und. Für die KegUtration Uiriaiaua and 
CoBBtirs aind di« Areal« ia daai Oaaia«-W«rk aiakt ctaakaa. 

Die berichtigten BerSllianiagaaaUea IHr Iriaad aläd arat la Btaag 
auf «in/elnr Or»f»rh»f!«n pobürirt, wir wi-rdon aie daher daa nüehat« 
Mal nachliefern. Die nfw AruaUabl far Irland, dt« um 777 EdkI. 
Q.-MEn. r>dpr Sü^ ^'e<i^t"- -^l^'i- Kf.K.t i't iiU dir im vnrlauüicen Cenau',- 
Ilrricbt aiii.'e,:phc;ie, fitji:i i -i 1 — i'.i i r^ir . i Wi rk libfr England mit 
der Bemerku&i;, daas >ie wie dir BeioUcruiigaaiumne tob den üeaaiu 
Opmaisaiaaaia llr Maad aaliaiRi waadw aai, abar ata» «aUaia diaf« 
Ulraag. Um Baridil dar Oidaanaa Barrar tb IBTI babBi dit tMk 
hühere ZabI 32813 m|. milea ~ 31.000320 aerea bei. MSgliebarmlaa 
handelt tt »ich bier um Einbaiichong ron Wauerflichen. Genttyda 
AufMhliiaau rnllten in anlciieu •iCuiclInn Werken nicht fehlen. 
') In Engl. Q.-)nn r.ii in -.u-h fnlK.ci«! Zahlen: 



England 
Wilaa 



laaala *t. 



Urix<>>britannion 
Iriaad ... 

Vareiaiglea 



89018,*« 
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Rtgittralion-lHi'Uivnt und Heyittration- od«r Union-Vountie*. 



J, f.oiuLin , 
Middiews 
(Thall toi) 
Surrt} (Tb«a 

vra) 
iMt (Thtil' 

Ton) . . 

y/. .SoijfA • £o- 

l.SurrcjrCelcl. 

LondoB) . 
*.K«at (excl.j 
London) . . 
3. SoMax . • 

SutekiUn .1 



Ihm 

SItM 

2S501 



m«<t i.iM(Mai •misjiTMa 

IdfMi 91,»« 74i ISS 1131794 2U«09 
ZmST: 14S«64| 2C09 



•9- 



9789«» 
1^*191, 



1^1 


M,4* 


»>•*« 


U1M.M 


SS.MT 


1BI6,1I 


71,9*« 


.19« 1,«« 




:S837,» 


I7,ss«, 
41)MI. 


4(eT,*ii 







utma 78S4 



81912« 
41f09IU 
»I614S| 



II. 



78S4 


IM 


iioto 


MO 


8744 


159 




110 


«804 


lU 


MW 


M 





Act**. 






Bevohaar 
•Rl. 


ü*w<-A\Mr auf 
«L-llXl iKlän. 


Bntbnl. . . 


8*1141 


sa,r4f 


16K.8I 


lOTSM 


8««T1 


III 


Hutiflgdoii . 


l!9Str> 




928,TS 


6S708 


3777 


69 


■«■I .... 


1.0O49'<4 


73,869 


4ü(i6,M 


848291 


11485 


209 


liTIt***!" . . 




88,774 


48«0,ll 


2.81 9495 


317611 


577 


Tjiriilir ■ . . 


6tlTlf) 


37,608 


2070.« 


269311 


7161 


130 


liacaln ... 


l.T61Mt 


1S9,N9 


7l2a,4< 


43S599 


3360 


41 


lliditloMZ . . 


tsisii 


lliM»: 733,14 


».e3»TC5 


190«0f. 


3468 


Ilonmowtll . . 




«,«» 


1489,47 


198448 


7219 


181 


Norfolk . . . 


LSStlTS 




64M,M 


43885II 


4401 


80 


Kortbanp^oa . 


«M*lt 


4«,m' M4»,«r 


243891 


5268 


96 


KorthumbtrlABd 


1. »90312 


94, i}« 


SSSl.M 


386646 


4077 


74 


XottisybUB . 


528171) 


.18,«"u 


212V,M 


319758 


8269 


150 


Oiford . . . 


4700U5 


^1 UM 


1 9U2,94 


177975 


5152 


84 


{tutUod . . . 


94889 


C,974 




22078 


8186 


87 


8«l«p .... 


841147 


4 1 ,819 


94UJI,M 


248111 


4014 


73 


8oB«n«t . . 


1.049815 


1 IflM 




463483 


«007 


109 


SootliMiptua 


1.081103 




417«,H 


644C84 


7181 


130 


Pufford . , . 


73J43I 


53 MM 




858^2« 




290 


.-iurf-.li . . . 


94982i 


69, ADS 


3843 ,07 




4 'JMS 


91 


SarreT . . 


483178 




1 1 j5 Jft 


l.fi91fiS') 


30742 


558 


SuMex . . 


934(>n€ 


*»8,WJ 




1 [ 7 l ^ ► 


«082 


110 1 


Wuvick . . 


&4«4ä8 




2*i92,^ 


6341Hl< 


19b34 


977 


WMtMmrlUid . 




JA «* 


susf ,uv 


88010 


1788 


38 


Willi ■ . . 


BMaos 


•S.IH 


3477,11 


«57177 


40TI 


74 


WMMitar . . 


47S453 


34,TM 


1911,88 


338837 


9759 


177 


T«rk (BmI Kr 














dta«) . ■ 


750828 


.'i5,lio 


3038.M 


268466 


4865 


88 


T«rk(ir*KhRi- 












SS 


dlai) • • 


1.361864 


luo^vn 


6» 10,1« 


299(78 


2931 


THfc (WMtBi- 










1 
\ 




ding ImL 
York Oity} 


i.tToas* 


1S0,IM 


nC4,M 




1440«; 

1 














1 




AM^tfMf . • ■ 


msi 1 


I4.m 


783,0» 


61040 


.1589 


65 i 


Br.fn - . . 


4ßol.^l« 




18^2,11 


59901 


1771 


38 




44<)S7 






73441 


2254 


41 


CaniiarlLra . . 


aOSI72 


UM» 


2453,00 


llSilO 


2597 


47 


CarnarioD . . 


3094») 


tT.U4 


UMM» 


104121 


8908 


Tl 


Dvabiiib . . . 


391005 


tt,BOf 


IBt«^ 


108102 


3618 


«8 


FItat . . . . 


149I68 


tt,4n 


684^ 


mi2 


6188 


III 


OtaBargui . . 


847070 


40.9M 


«IIS,« 


S8T889 


989« 


180 


llerioncvb . . 


98SS9I 




15S9,I« 


465914 


liUA 


30 


Mootgomeiy 


4»53ril 




1964, 






34 


Pmbrok* . • 




M,»U 


1693,11 


91998 


3180, 


68 




tt«S«l 


M,il4 


tut,« 


■MW 


IMl! 


n 



ILHutfa^don- 

ahlro . . 

12. Brdfflrdtfairo 

13. Cuabridg»- 



I 



M.: 

M.I 

l6.HMMk, 

V. South. fTe- 
Meru . . 
IT.Wauhin . 

18. DonauUr« 

1 9. U«Tota*hir« . 

20. Cornirail . 
Sl.fl«n«mit« 



VJ. n e4i.3Iid- 
iaad . . 

tl. OlimoMMr- 
■hir« . . 

23. Hcrcford- 
•liirs . 
24.Sfarap>hiro . 

25. SUIfordtbir« 

26. Woreuter- 



BT.WvwMe* 

VII. .y.TtA- 

M„Uand . 
28. L«iceat«r- I 

Mit . . 
n. KalUiidtfalnj 
80. UaeeliMhin 
Sl.KatUi«hMi- I 

iUm . . 
8S.l}RbrriiiN. 

rirr. .w»;,- 

M. iMCMUrt 

IX. York . . 
9» WoetRidinK 
36. K«it Kiim 
(mit York) 
SI.HofttBMlBg 

H. Oirtam . . 

39. Kortliumb«' 

Uod . 

40. CulMrtaiid 

41. W« 



ur.s..uih-)tid-\ 

6. UiU<il«»i>t ; 
(•BtLlMdM) 

T.BifUM«* 
•Un . . 

a.BMkhgbm-, 

•bire . . 

9. Oif<.r.l!liir« 
10. Nortkamp- 



49St4S 

dOMHoi 
«»Mtl 

«SlOOtj 

204682: 

305293 

573095, 

8Jni44ll \ 
•T(0M| 
MfU* 

1.808544' 



lt.!«] 



15^; 



4.981170 
77&414j 
810682 

1.643843 



ltO,T74| 

<i,i)ul 

389,Mi 

tt,6M 

37,miH 
67,»U 



1.0«6IS0 

1 

8.94M(>0 

716778{ 

507647] 
924130 
761885 

4S4SU 

6105ST 



3.&3.'>t4& 3öO,>w 



«S414» 

I0T85* 

1.731801 

I 

60«44l| 
561708 



Mmsj 

lJOfltl| 

3.702384 
1.771765 



696 29« J 



I. 

8.M7947 
784401 

1.29031 2i 
9701611 
WN7tl 



Uevohoftr 
IMt. 



Hvirobaer auf 
1 (mgr, I Q.- 
Q -Mall«. KB»». 



•1,8861 



S«,1M 
7, MO 

127,T7« 

44,119 
4l,a 



146,N» 
60,ai*: 
•8,««T, 

130,111 
51,17*1 

•o,ru! 

«0.T4T 
6T,«6j 

91. *S« 

7i,»oo; 



19964^ 


1.449664 


6188 


1 

lu 


TttM 


264854 


80141 


•49 


1732. st 


194612 


618S 


IIS 


1636,M 

im^ 


I85Ü07 

insi» 


4743 

6103 


84 
•> 


ISSTili 


t48tS4 


•8U 


•I 


U8,N 
1885,41 


6a04« 
151588 


•••0 

•704 


7« 
MS 


tSI8,I8 


181088 


45S4I •• 


iN8|1« 
IT«I,8T 
S8ST,9» 


1,918798 

«6I|«V0 
847910 
480438 


6164 
«158 

6081 
4494 


M 
III 
•1 
•1 


201ü7.»6 
31S7,U 
2470.«* 
8i50,U 


1.880777 
244447 
188000 
606102 
S588S4 


513» 
48*8 
4918 

6018 
5604 


93 

TB 

4 V 

74 
•1 
140 


4814,87 


448858 


615» 


lU 




2.7206«» 


9384 


m 




4WT40 


•9*1 


m 


3739,«» 
WtT.U 


I2I»7S3 
8« 7003 
•77481 


6238 
3831 


59 
71 
MS 


im^ 


•••I78 


10638 


191 


t41D,»t 


•80478 


14052 


114 


1«I06»82 


1.I06S96 


6415 


9B 


2IS1,H 
434,41 

7008,10 


t7fl71 
88885 

428075 


7010 
8*44 

3363 


in 

H 

et 


>48»,U 
8tT8|6« 


355404 
•84800 


7864 
7870 


148 
144 


80t$l>,«l 
t}»8,M 
5««»,71 


S.809O44 
538765 
8.84*888 


83070 
10418. 
9966* 


419 

m 

6M 


14!»«,i« 
7169,M 


2.3a5t>»;9 

1.854172 


14240 


U» 
259 


2817,TI 
4W4,|9I 


306580 
8S4ai7 


5991 
2469 


108 
4B 


l«BS7,u 
81T4,M 


1414884 

741805 


6434 
19875 


9» 
144 


522 l,U 
S»85,M 


386646 
820253 
«•IMI 


4077 
308* 

I74al 


74 
56 

n 



Digiiize<3 by Google 



S6 



Areal und Bev91k«rnng: Gi-ossbritannien und Irlanil. 



CaanH*«. 



»läfiita' si«,iN, aOtM^nj iAam 



<j.->t« ll«. Ktlom. 



dOrt . . 4n«M sWi imm nw» um. iis 

M.8MtSiWilM: l.VNm. 1«I9|*N. IHIU»«» TMSW' SYM W 

4«.NMtfcWiiii| tJSM» iUd*H' TMOiff' mm am, m 



Inseln in den Britisclien Gewissem. 



18711 
IMQ» 



|1>,«HI1 

2,110 



'(R8,in 
116,11 
19JH 



.Mol-' 



MIO 
«M7S 



4S7 



S c h u 1 1 1 u II d. 



Clril OiTluluiM iioil 
0)«attw. 



Äff i« 



AreftI In 



Ik-I. 



üt*. nf 



/. Xorthtm 



4. 



S. Im* m4 OtMiart) 

///. yorrt 

7. Nnim . 

8. y.-n^a loitcrIlMajr) 

lit Vlfnlrt'ti 
II. huiii.lil!E>- 



ITMClßdlbml 
** . . 
»• . 



ir. Ea.t 
1«. F»rf»r» 
1». Perth» 
14. »f*« 
IB. 

F. 
17. 
IS. 

1». AiRfl 

tO. Bnt«* 

VI. SiMth-Wmetn 
tl. BMin« 
M. Ajt* • 

17/. .!^>(A.JSMl(m 

24 I.in!iHji;uW * 
•J.V K-Iin'r.'jrrli • 
16. UadaiustoD* . 

n. MAh* . . 

n. Balkirk* . . 

r/7/. Snuihtrn 
10. lloxlMii«b* . . 
U. DnaAia** . . 
Sf. lirkMdMgiit* 
M. Wiilinni« . . 



;2.26l62-2 16ä,tul 9lG8.li' 197191 

39992 
24317 

80!I55 
87531 



. I &»87«t^ 44,M, f4>t.i*: 

. 4ftfi708 3:),«*l, 1844,l>j 
. ll.S0;i88 88,71* 4B8S,ll 



2.723&01 tW,\W 11(121,» 

3.48M98 m.«M' Wl5,«i| 396003 

13750« 10,11» SÄ8,I5 lOSiS 

3«o0(Mi 24,0«; lH7!i.K>' 4S€I'J 

4.T.iil9 S-J,!;'* 1<;J,:)» IlSÜ^a 

I :!<!(m!3.'i 1i',>.imc .Mii1,m 244603 

I 21H?B4 IH,li: liinl,!» -MCSO 

i2.'J4 ir.ir> mi.s«.' 107i»2,ii .ViT*!!,'} 

fl6'jH4ü, 4i,iTii 23oa,!M< 2:t;a6; 

l.M4CW>JM,Ml «7S8,N 1S77M! 

UM>7 t4p»i ltSI,«d 1«07S6; 



4Mlt 
■IS74 



71M 



Ml,Wl 
SpMtj IIS,!« 

2.698B79'l9Mii ll»U.u «MSl 

MBfiT»' ll,M(l 1IM,W «•IIB 

17SS77 1S,«9<i 61>K,T» 5RB57 

('b.;i2i'. I.*i3,">< 84SS\H1 TfiCin 

!4;t!l'.>I 113<I7T 



7«& 14 

14Sff 2« 

1194 >t 
S4SI 6 

4841 9 

M« 10 
437 8 

2216 40 
18 

174.'. rt 

36 

se4a 48 

1St>8 34 

•/■«Uli 5'j 
&6:3 103 
1044 > IB 
S(»:|«l 
ISBBI BB 



»747' IOI5S:iB4 

»SB » 
447«= 81 

ll'.SH «4 
494 9 

liXiJ -.'9 



jt.M. 
41.»« 



■.'K.'-U7 
7'.:i;i.i9 



SIIU 
2.U32>> 
179142 
I tBTlSI 
I »7889: 
1C6S24 



40963 
iS8S7» 
37771 



5.1ml Mt^.-n 

I7,M.'> Ij* 

13,1« JS4.1M 

21,SI» 1102,it 

14,747 »12.» 

I2,«N e79,»7 

2.072Q89,ia2,n7! 8387,«T| <20M71 

438484 81,4fr 1788,*»' 89974 

705B4« AI,«; m«,1«j 748(m 

81084Si 44,aM, 24«9,h{ 41869 



IISBO 

UOOS 



BtTBM! S4;miI lSM,tl| BBBBO' 



1 4ti^>,Vi» io7.j»i r.'.t;M,:M.iKitr.)f> uiHTT i'.n» 

181 |4 i.iü 
3716 67 
18.106 liVt 

'lim 

887S ia.'> 
190SO .148 
28fi» 62 
lB71j SO 
7SSl IS 
1144 2t 

1375 25 
1714 31 
144^ 28 
SSS 17 
ich! BS 



1. KortbffTft I 

1. SiiatliBl 

2. Orkorj . 

3. Caitt D' ns 

4. 8iiUi«cUnd 



S. BoM tmi OroMrtr , 
S. InnfiiMi ■ ■ • < 

III. KorHi'BMtMni . 
7. Ktlits .... 
B. BliriB (o44<r Iferay) 
9. Buir 

10. AWilNii . . . 

11. Kmrirdiiic . . . 

IV I . t-31tdUmd . 

1 ■.rl.ip .... 

13. l'.Ttii .... 

14. l 

16. KiBrni» .... 
16. 



3IU'(4 
4 lull 
23298 

•"•'im 



4 4"»J:i 



••. WTi 

2&10SS 
93316 
SIllG 



\ W -t-Midllld . 

I 7. ."»lirlLni; . . . , 
lit. liumbarton . . 

19. .ii^yll 79861 

20. Bmc 16964 

VI Soiitu- Wmtfrii . l.l-'3-.MS 

21. lUnfruw l»ö3Ü8 

. . BOOWIB 

. . 7S700a 

898I9B; VU. SMth-KtttKii . IHOSM 

«M» ! 24, I.SBlillijri.w .... 41B7B 

'.T.. tMiiil.ur.;!] .... BtBlSS 

-.'C. Ilad<lii)t;tt>ii .... S77flS 

iT. liirwirt .... .16382 

.'t-. !".■. M. - .... liilS 

■•'}. >elilrk I4IH4 

\ III. Soutlcm . . . ■.'(>.». 1*9 

Ml. lti.»Uur|[l> 63668 

3t. UuBitrifi .... 74S48 

82. Kirkcadbrlglit . . . 4aOB7 



.J'i' 



24'-:'49 
1285611 
I8(»tt2l 
7918 



. . (2238 k SB. 

Irland. 

9, 41» Amüu «id BwrillMnus 4tor ftaidiiM CMStlM BMh 4m 
dsMttTMi Brevteinm «ttr tiMimt vom 3. April 1S7I te Holl t, 8. 

IS und 20. Da um ilir Kill." 1' -.IiL ti , wrlrht- Jrr heupit , ..>itv an,-'- 
lUirlcn Areal ;iii>.'»l"' fIll^;•rl■r^,^-ll, ni'.lit /ii ij.Kol.' vlrl.i's, i.! rnlir.^. ti o .r 
M der !iiclitiL;ifit- Uorr. i.iiiirii de rrülii r.'-i ZaI • 11 . ii i.riirili' f . u. 



I _ 





Bewolitier 


»11 f 


t'o«iDll«a. 




rrotini Lwatler , 








■ SIAS 


hl 




] 24S88 


443 


KMtrr , , , . . 


273» 


■id 


Kiliti.tiy .... 


2932 


.'..i 


kiog's Countjr . . 


1091 


JB 


I/ont^ord .... 


3407 


62 


Louth and Droghtd« 


i .'>«8» 


tili 


MMth 


222.! 


1<| 


Qbmii's Coontjr . . 


24«8 


45 


Wcütn-.eatli . . , 


1 24«0 


46 


Wi\t<ird . . . . 


814S 


87 ' 


Wntl..» . . . . 


1 21.17 


39 



Til'l-iiiiry 
WiiU-rfurd 



ud CÖlwl 



I »•'»«r. 1 «i ■ 
lj..Mdle._KH. 

«HCMt Bl 
3843 07 



i'rtivia« Munat«r 
Clara .... 
Ctak .... 
Kur; .... 
UlBÜlik ... 



BSBl, 
S8I81 
«801 > 
SSM! 



.^t.triii »«1.1 14« 

\tm»nil ' 7895 143 

Ca« an . . . 

1>,.T. I, 

UiiiilnBiierrj . 
HoMüblii . . 

Tyniat 8747 

Prnrina OamMnrtt . S719 
58 Gulway . . . 
4« ! Uttrtai . . . 

<B llarB 8U> 

4B IlMetnnHMi . . . SISS 

71 . «Up il47S 



r 



1 i'K' 
: I ;•, 
.;n'^ 

.1019 
4410 
4B16 



«SS 



74 
ti 
IIS 
.'•3 
84 
B7 
«S 

SO 
41 
SS 
4B 
«0 
«3 



Ükcrttekt d» Brititchm XolMialniclm «. ua S(MiM«a 4m Ab- 
mMII* »AimI ud BaTHOMranr'' 



Republik Fnmkreioli. 
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/'rfi.ii-.''- V. ') llii* Iii. r in Iti-Vm-rl-t ki.mMicaili'n (.'unloDi-' Mriii linnrr. 
nunc, Kontiuiie, .Mtxieiaai. Scluroifck, Saale«, Lvriiain , liictiifourl, 
Chiitcan-Salin«. \ ic. <i':nt, Auduii-Ie-Komas, Brie», I.i>iigwj. Von dioru 
liabea IrontBinc, Aadmi-Ia-Komaa, Hritj and Lobkvjt nur das klnovran 



fln il f iii,<il.liii«l b]:rili.T. »I uli. i'Ltrrtf CLiUt.jUi iji'^telii n. Die iibi^cti 
üinetiie treffen Be«timmnn(r»n libor ilic Heil« der CaoUini' .Scliinacck, 
SaalM, I.i>ri|nin, Kjchirourt, Vic oad Hon», ae daas lur /i>ii (Jali 1873] 
nur Docti di< kloiBOB Reale dor CantoB* DaaBanuri« nod MaaMnuu) 
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a) GeMtz vom 21. MBra 1873 ^). Di« « bei Frank- 
roiLh vorbliebcneii Getm-iudeu de» chcmuligcQ Cunton« Lor- 
ijum bilden provisorisch eim'u Canion mit d«m Hauptort 
Cirey. Der neae Ciiiit"ii i^t dita Arruiid. Luiu'vi^li' zug«- 
theüt. — Die 1 2 bei Fraiiicreith ^irbliubcncn CJ«meindea 
des eht-maligen Cantons Gorze bildvu proviaoriieh eiaeu 
Cantou mit dem Hauptort Chanibiuy. Der neue Cantoo 
ist dem Arrood. Driej- zugetheiit. — Die 9 bei i'niokreioh 
TerbliebeosB Oonwiadaa det Coiitoni Yio bildan piovisoriMh 
einen Centon mit den Eenpteit Ameooit Der neue 
Onnton iii dem Aneod. LanMUs ngediailt 

b) Oeeets vom 5, AprQ 18?S>). Tm Anond. St.-Oi(S 
(Dep. Vosges) wird ans der bi?hor zum Cautou Suint-Di ' 
gehörigen Gemeinde Beuulay, tiowii; aus di-u f> CiLUKiiiilcn 
cif.- eh. nmligt'n Clinton» Saales, welcho bei Frjukrcieh ver- 
blieb« a siiirl , nümlich Tulroy-Ui-Ornnde , Iii Graudo - FlMlA, 
I.ubine, Luüfe, la PetiJe-Füsie uml Pi uvenohcre», ein BWWr 
Canton mit dem Huujitort l'ruvenchereJ gebildet. 

o) Oeseta vom 1 . Miirz 1«73 •). Die an Frankreich zunick- 
gegebene GaneiiMle Kaon-sar-Flaiiie (Gant«o Schirmeek) üt 
dem Cantoo BtM^VSItf (AnoBd. StbtJKd, Jkig. YeefM) 
socetbeilC 

d) Oaeatn tmu SB. Jörn Iirs^ Dwr Ui FrMkrrfdi 
▼erUiebene Theil der Gemeinde ATrieenrt vrird mit der 
Gemeinde Igncy (Canton IWchlcourt) Tefeinigt Dieee Ge- 
meinde I|;iiey nir>l licin Canion Utumont (Axwnd. LtW^ 

vi'.le, De['. XIeur'.lie-el-Mo»e'.le') zu^etheilt. 

B i 1 il u II i; II •■ 11 (■ r C 11 n t o ii e : Seil dem lelxU-u Cenauß 
gind 8 t'ant.üu' gebililet ; Im Dtp. Aiu der Canton Villar» 
faus 3 Gemeiixien <ie.^ Canton« Chalnmout, 1 Gemeinde de» 
Cuntün« Chätillon-Dur-Chalaronno, 1 Gemeinde des Cantons 
Mcximieux und 4 Gemeinden de« Cootonii St,-Trivier-»ur- 
lC«tgiuns); im Departement Calvados der Canton TrouTÜIa ^ 
(wie den & Gemeinden Troaville, Villerrille, Tonqoea, 
8t-AraonIt ud DenaviUe det Gentono Pont-l'ivifiqnei); 
im Sepsrtmneat Gard der Ciaton Been-gcg (aus 1 
meinde des Cantons Genolhao nnd 8 Gemeinden des Ctn- 
lou8 St.-Arobroiz); im Departement Rhdneder Canton Ample- 
pui» (an» Ü Gemeinden des Canton» Lamuro, 1 Oi ineiiiiJe 
de» Cantonn Tarare, 2 Gemeinden des Cantons Th:/:y); im 
Dcparli IUI Ii'. Sa.mr - e! - Loiri' der Clinton le Crcuzot i^uus 
4 Üememilen ik» Cantuna Moateenis); im Departement Var 
der Canton la Heyne (aus 2 (iemeinden de« Cantons Olli- 
ottks); endlich ist im Departement Po« • de • Calais der ehe- 
uaSge Oaotm Bonlegne in 9 Caatooe (sord et eod) fe- 



iJitil; , S'jwie 101 Dci.iirkmi'in Sord der Cantou Boubaix 
ebenfalU iu i Canioae (e»; ( t uuett . 
Bildung neuer Gemeinden^). 

Zählung von 1872 <). 
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in Etofn^nuf hamni, da dia drri O^nciiideii lUt Okatoa* OhlteU' | 

IlHia, nimliclj MMsrutlfi, MiiUict-nur-SMlIi- und Someritlf, bpr«'it8 ' 
Mkcr dfiii Omlno K»t Af N.iii'j j.ri^vi^'.riM h «üivt.'rlciljt »ir.il. Eio 
Ce»et> Iii aber uiitcff'.! Wiitona Uber d«> leuua Fuakt nicht «riu*». 

') Jr.iimni nDicici dr Iii »«psUi««« frMi{«ia« VOM 14. Min U7S. 

1) Kbrnds 11. April 1873. 

<> BWada 96. April wra. 

>) Stada «. Ja« tSTI. 

*) Kbeada t. Jasnar iHT-i. Die ynn.nTi der >u dn a«««a Ow- 

tncefl TcrdaiRtMl (Imnnndeti *ind In di-i. Hi L'lei'.wore<>ii M dm Bfriebt 
lic» llini.ter» Uber di.. ZiI-Iut... v. b 1.S72 nicht U)|;«<ttblta j 
8 im Jouniul >ni<irl >i>m 12. Aui;i.'<t I97> d«n OMttMtVM- i 
•chUs lor Ititduig di« miuoc Cuiloon TrauTillc. I 

*) Pia Qu ait M aar BiMaag aiear Otniiadn kabM neb ia dn 
UMm iUtt dwartig gMMluli da«* die i|i«l*lla AalUniBg abir daa 
«N Um gaksMMB BaaiB «til Uiaaagalwa wirdt^ saaial di« elaatlaia ' 
nnm eiae cnant IiakinaMknitaiig biigegabea wwdn laliata. Wür 



vatdia dakir Mafüg ainr dii BOdoag «olcbor aiaer Q«n«iiid«B oder 
■sMm adHiaMnUn Ändtraasea btrtcUsiitIgra, dank w«kh« di» 
AiwadiiMMnta- adir Dapartoaiali^naMB vaifadnt mfdaa. 

») Bull. '.in dejLoi« dr 1» U.'[iubliiiu.' fr8H(;»i«», So. 114. n^Bombra- 
nifiit de U populaUno du 1« Krane«. Pari» 1073. Die«-« Hoft «et» 
)i\It dir H. -ulut« der Zlblun« tm» 1872 fUr alle DeyartenwaU, Anoa- 
din'.rir.' r : . uml CuitoDc, %nyiit aller OntMlfcsaptaVle flsd dir Oe» 
mc'illdi'll l:ii1 tinKr i!? ■.'OOfl Sprlsn. 

Arfnliiiii' .'i II liir i!:n : Iii. rih".l <' 1'. '■■Ii T Lldpartement!. in*- 
baaondera ArroudtasiMuanta, Caaton« und oamutliclie Ü^meindeu äudea 
■leb ia JTaiaa«, SlatiaBailM glagr. d« U fiaaM te. Faris 1669. 
Th«a*rfa liad dia tMm sktr, vii is Mbalat» alauiBn DaparlanaiU- 
Bricliraibaagaa «bIbh—, diei dia 8«aBiiB der btttadhadia 
Zilfeni n» das ia aUgirTlbiUs mhgftbiütin Kalartaiublia «MI 1«U 
nleht iauBir aSaiaMa. 

••) 6. dia Detail« 4«r Btcstbaasg Ia Htll I, 8. lt. 

4« 
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"} .Sicuo die Itcrci hrinni: liof jcttigon Kläcbtninl :iltn du» Ounli 
Ci«*cU «oa 11. Stft. 1871 gi'bild>:t«ti neueci iJfpiirtoncoU Mturtbe-cl- 

MgaaUa ia Haft I, 8b IS ■. tl. Ma «tort («vcbMaa Zihtaa aiodUkiiNa 
•kb aar <a Bttief dM Botlai 4m alieiiuüigeo Ciateaa Lorqaln «la 

wnilg, indem der TMl der Osniciodr K«nii-l>-t-I.i'»ux , welcher lici 
Kttckgmbo drrwlbrn tn Frinkrcich *U Oent^choi (ivbict verbli(!bcn ist, 
nicbt n ^91 Hit\t , •■iviidprii «■ 12\>6 aninutbineB int. Die BcKr&ii'luCK 
divfr l»iiT<Tr:iz *. fibfiii S- 1 f), ADmerk. 33. lU-r boi Frarnktfi^lj »rr- 
blicboDC Rnt de« CanUin« Lorqgio umfuiiC dtinnacb nur l<>'.<77 Helt. 
(Bickt 11196; «argl. U*ftl, S. 98). Du gutm liejMirteinrot Moartbe- 
•t-Motcll* (cM «ick dak«r oaaiaAr aator Barttckucbligui^ dor obigw 
OMlaa flkar tft IKIdns An am Oaataaa aaa felgiadMi Tbailaa aa» 
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Republik Andorra ')■ 

Areal: ca. 7 guogr. U.-M.t'ilcD oder 386 U.-Kilometer. 
Bstlilturaiig: ea. 12000 Binwoliiiar. 



«. un Eade> dM AbMltaittM 



Spanien. 

Constituiruiig der Ui'iiuhlik nm 1 1. Februar 
1 8 73. 

Id Heft I aind die An»)o der 8|HniMiaea FfOTiDseB 
m Q.-Kilflaia(om md geogr. QJIIb. nlBaduiilt >j. Dar 
Oaninmtflücheninhalt betH^ «0703« Q.-Kilonet8r s 

mOs.s gfmgr. Q.-MI11., wOTOn 4817,4 Q.-Mom8ter oder 

87,4^1 geogT. Q. -Meilen auf (lie Rnlcaren und 7272,« Q.- 
Kilometer odrr 1;J2,08 g«'ogr. U--Mln. auf die CaDarischen 
Inseln koinmrii. 



Hlll■k^^ Jitli. I, ij. r Iii iii.-ri'l- 11 in i> ;i \ 1 T.in Jiitonici.n l.uai- 
«ille and Toul lietii«rL«a »ir, lUn« novobl in deiu llullrtiu d« I<OMl 
Ka. 1404, mlihaa «8 Hhlüc 9«B 1000 MriMH, «ia ia d8H aba 
dtirim Vit. 114 mft 4«b RaMiltetm Oer ZAIaa« taa ISTt Üt TaUI- 

•nmmon 104, rr«p. 119 mit drii KiaxcliilTiTO um jn 1 dilTrriren. 

") Wie obea 8. 15, Aam. 33 aiber sacbgeviMen ist, darf der 
Tbail dw diamUg« Oaatooa SelilnDtckj «rriaktr an JDaattaUiad >»• 
hnro M, al«ht n »708 Bekt (*tr|L Haft I, 8. St), »ndsni aar aa 

12710 U«Vt. angenoinnKin wcrdpo. Brtn^ man diisr Summ«, tawt» 
di« 8366 tiskt. der so Urutsiklaiid ab);cir«trii.'D 7 Oemrindeii dat 
Caiitcni Saales vnn de» KuliKli raiff. r für ilsi» Kcinirtrmoiit Votgea 
ij Jlekt.) in Ab^u,:. - ■ bli'i'i'. Ii.f dtii jrtn^.ti rmf^u^ .l..Mitlben 
586919 llekt. — Da aus die der Kata>l«rzukl iBtsprrtbcBdeD Arsai« 
dar Oantaaa aiakt la Uebot« atohon (rngl. Baft I, 0. St, tarn, l»), 
«o kaaatn wir des j^tatgcu Umfang dar Caalaaa Baai»l'llapa inl 
ProTimrb^ro nirbt «agadaa aad b«aM(lMa aar, data rick dir aiataia 
um dl.' 345 U«kt. der flaaniada BaaawPlaiaa largrtittrt (Taf|l. 
ebaa 8. 15, Anm. 33.) 

'*) Di» OrMminUliifermix gegen die Angabe in U*ft I, 8. IS k»* 
Mdt aar 186 Hakt., aia waltlie »iah da» abgattataaa OaMat taiyOimt, 
VraakiaMi ata* rwAlalatrt. VaisL Aaai. SS anf 8. 10. 

Auihirra. ') Verul «l ort. Jslirlmib, Bd. h. 1868, p .1«. 

S^fuuirtt, ') In Hell 1 , S 1*1. Anm. 1 mt i'tin- ÄU*ri:';irlJi''i(0 LU- 
iCründuHK dsfllr ;:o;;obcD, dsa- it nn :-i'taii «in- offi/ioll- / 'Itr 5ii7H3fl 
Q.-Kilumct«r acceptinn und demgemü» da» Areal ä|iauMBs au 9208,1 
geogr. ft.-IMk aaaala wa , d»K«s4ia die bisherig* ZaU (98 OO,» gaagr. 
Q.-Mln.), mlaha daa lOSBO Q.-L«(iias «aUprach, lUlan ' 
Aaak dU «Mnato «Ibfaa» rvUttMliaB (ß. AaaKk. S!) briagt Ii» 
Baaaaa tOTOSS lt.*Kil»ia. ' ■ • ~ - - 



^ Xtah (Ma da Faiaalaraa, Ade aeoniaiieo d» lB7t— 78. Bldrid. 
InprtBta laebMl tOTS. Aiptadiee. Estadistfe* d« Eapaia, p. 4S. 

Di* drei ZablennKheo sind die Rnaltate drr ]ler«cl,nun|;«i>, «elcke naa, 
TOB den Ceuius ran 1860 ausgekcud , durch UiniufliKun); des Obcr* 
aahaaaai dar (tebartaa Uber di* TodaafUle iaserlMlb der 
Jakia arhattaa hat. 
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Areal vmA Be*61](«niiig: S|wiiien, Portngal. 

KAxügreioli PortngaL 



S9 



Da« Areal pMtvgal'a betriigt 92751 Q. • Kilometer = 
1684,45 gcogr. Q.-Xln., wovon 2581 Q.-Kilom. = 46,87 
ge«gr. Q.-M(.ik-ri auf Azoren, 815 Q.-Kiloiii. = 

14,80 gcü^r, Q -Min. uuf MatJcira kommen. S. die Zahlen 
für eiiizoltiüii rroviiizon und B-srnkti- in Heft I, 8. 25. 
Die folgenden Angnbco über die Berölkenuig ooÜuUiten die 
aaf Orund itt Bawtgoaf dmdlMQ *). 
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ToUl a. u. b. Portogll | 
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iSmi I iMfttk ! ^ i > 



P»rtagaL *) Nttli dm Im <hUHl TCfUagfiideD HiuanHn dat 
INari» dcOsTOnia and fWW'V*. <M IB. Dec. 18TS, utd Ko. 187 
Tnm 16. Juli 1878. In diaatn KuiamorB »isd dia AsgabfB Itr di« B4rU- 
kemivi; <a Ende dar b«tr>ffend«n Jahre und dia ,fiimtfviig deraalbM" 

Itr-irrl nll' (!ic«rr Jahre milfMlinU, A- h. hier Me 55ah! dar Oabartaa, 
Ii- irfitbrn und TlmIpaOiIU'. Otf.-i.Knr ^. Imt i3:i' .ifli>.;rn*n I.istao von 
<t«r |[a>«iiuiit«D , ua Üetwiu ton 1. Januar 1864 gcsibtten Urtölkenuig 
au«, welch* di« faktiacha BaTSIkamnK badcnUnd ttbortrin. Wir rleapi- 
tnlürea ana don sIBzUUan Wrrk Ub<r den Ctoaui (Bitatlatira ir Por- 
|*>M*- <!*^ ■* <>< J*aeiro 1864. Liabaa 1888) di* be- 
CaMaa; 

rakdMli* Ruhtlleh« 0«<a8iaMattnDi* 

IKTtslkann«. allar QMakNw. 

Stüsdii; Anweaande . . 4.127944 4 1S7064 4.127964 

«Mria «M«« — 

ISBMl 




IBMftl 



«.1BI«10 «.tB«WB 
IBM 4ar OttwtaB {M 



4.I4T««1 



todtgeboraien Kindar «uM aiehar no«li akht b Afaaag gabnaht atad) 
fib«r di* Todaafälle miimte die BsrAtktms« raaeh aivigen fanao, w«n 
di« hiadnrvb arzi«l(« Venuohmo; nkbt darch «ia* enUprecbaul ;,'roMe 
Aoawanderung ao weaaotlicli niMUllcb-t wBrd*. Di«M AnawanderiiUK 
«rü&dct «fpli aWr^ iri** n nrlu'fnt, TrprjijrrT ldk AusIsuJ, al» in liii tiaupt- 
staiU. til'^il t 'in.ti irii I.nii'!*-, tT.it/.iirn .ii^. Umaraintbi Viil^e- 

ruBg de« Könlgreicba an stabtl« ZiBivu uiüt, ao rttiirt dict tuuar«« 
Krachtana dahar, daa«, int aus obigar Tabcll« cnucliüicli iat, (Ur dan 
Diatrikt „Ltaaabon" die aaa drr Bawr^nn« dar BerilkainiBii reanltiniad« 
Qeaamnit-Eiawahnariabl nicht ftatf^aatailt vM, «OBdin ftttt 
immar di* alt« Zahl da* Jahro« 1864 ia di* TtMOm AlBcätdlt wild. 
Erst «in oenpr Ccoiu« wirci idsan l'belatand hcaaltigcn kaiiiion. 

') I)Tf wicJerkci rpiiJc /iil, 454691 rrkläran wir an <l<r 11* mI d*> 
offiaiellaii Canana - Warka* wi« Mtd on«anj<>h5rjce odar rachtliohe 
B«r«lkenuvi! 1684: 436522 (naio)4':li ll'i29.^ >tii:idig Anweaeade nnd 
16227 Torttber(*h«iui Asweaand) und 19I«9 rortbargabaud Abwtaasde. 
8aiiM«MMl.lBiiB«aM4l«BlialilidMnM4a «MaMMckHokdte 
Z(U «B«BBI •!• d«D nMiBcmralMt« VW IBM «Hta« 
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DeAnitiTB 



Areal und BeTSlkerang: Itslwii. 



KöDigreioh Italien. 

der Zählung toid 31. Dezember 1871 



tjuiilMtkiill* aiMl ProHiuM. 



Piemont 

Cunffi .... 
N"iftrt ... 
Tonn (Tftrino) . 

Li'J>ur>tn .... 
Cjeatuk (üi'OonO . 
Forto Hanriai* , 

Zomfrarctci '} . . . 
B^rgMno • ■ r 
Br«8cU*) . » . 
Com« . . • • 
Crtmou*) . . . 
Mutaa (Mmlm)^ 

pBTi» .... 
fl«adiio .... 

I'ieMrtie»! ') . . 

Bl"!!!!»» .... 

Pa4a* O'»loiii] . 
Botigo .... 
Tr»n«i> .... 
Udin .... 
T«Hllg (TmMii) 
Vmn«) . . . 



Femn . 

Forli 
linden* . 
Farm« 



Anco«« . . • 

Aitoli Pimm . 
Mscerata . . 
Fwaro e Urbinu 



Vmlunttt .... 
rmbn« oder Perugia 



AfMU la 

<^..KIIo- KwiRr. RawohTier. 
BMter. . M in. 

■2»XM,ü ' 52G,74 iStUOtA 
yi,*u 683.161 
139,«" i;i8J32 



lOäf.fl.i:; 

X 1 1 3,r.:i 
ISlii, 11 

23.>3-J,83 

ITM,fl ' 

•.'"1«,«« 
•v>yi,'-i 

s»a,n \ 

l«(iS.M 

S4.HI..M 

11»»^ ■ 
tS&4^ I 



«•,m' 

9I.M 

40,» 
J4,n 
60^7 
99.1« 

42;i,(ii 

.'17.«i 

»ll.liT 

44,1« 
HCl», 
W^4 



MOS,«» 

8Z39,<7 
3499,T> 

0714,n 

SÜf .'l,TT 

•.'<.(•;,*! 
968Si,M 

96,1:!,«* 



372,«» 

17.M 
3:1.» 

4S,4« 

I 



4seica 
<i!Ma 

900WS 

SRS<J42 
10ii'.)7l>4 
448(,'S:i 
1II24I 

•2G42N17 
I752si 
11044 30 

4aiue 

SM»M 
•67417 
SMltl 

21138!» 
4S923-.ä 

S,'t4ii»0 

«64381 

aiiiisl 



41,»; «40«U 

um» 

SOS004I 

tlM7l 

M9601 
549601 



34,w! 

38,M 
49,J'> 

174.M 



Dew. »ut 
ir»o((r. 1 4.. 

IM 

7444 135 

4770 «7 
htM 9« 
1117 »3 

H7i7'l58 

!i.'j'.M 174 
•.7*0 lOS 

Sit'jH 147 
7Gl'.i 13« 
1134 99 
MI* 17S 
MS4'17S 
7179 130 
IMR79 337 
7116 
1877 .14 

!12 

t};a .-ii 

!)fil8 175 
6648 11» 
7983 14.5 
41X4 76 

Hfii!iS3 

10«», 129 
74I8;135 

.-.n701(i3 
t>71l 122 
4,'j33 gi 

6911« ize 

£013.109 
4493 Ii 
4973 90 
IM4 IIA 
S79M05 

6189 94 
T»S9 137 
SU4I 97 
47SW S7 

S»S7' 79 

3142 57 

3142 57 



itniif.n. ') .MiiijHleri» di i;rriL"lturo, inilustriii r coTFnterrto, Diretzionfi 
ii Sutti^tica. Otivimcnli-. ilc. K.\rii li l'ii i ., 31 iln .'nbro 1871. 8". 
Kouiii 1873. Ü<irt wird 1 Umiiiumturcul lUliirjs auf '.".17455 

U.-KiioiD. (.1411^ K'okT. Q,-MIn.) ur.;. .;rl rn, indmCB nn« liand-'i lirtft- 
lidii' .\i>tiz boriciiti^t UQ< diu« Zal>l UireiU ia S942 10,71 Q.-kili>iB. 
(M79.» K<">C. Q,-U]a.}. Bb M« du muna UttaUzaU«« tarliign, b«. 
halten wir di« bUberen l>ei AmbiffFni flr dia Bsiirl« (circ«iidar<i) 
der i'iciK'liK'u Pr^iüiijfn flndra sich in ..AKaario sta'ktin» del KfiHO 
d'lUim ;h-t rmilii' ISU'J" und m lir;irhc]ij'n <i>-(i;;rai.ljn' lliilims iit 
Stfiti'Wappitta' liiudbuvli <Ur licograiiLie lUiU ätuiistik. I.' iiui^ loii. 



l.an4outi*llt nnil Priirliueii. 



TVifesn« *) 

knan ... 
Flornii {ItümHÜ 
Ori>«»i>tn . . 

I.jvoni 

Locca . . . . 
MMill • GkRUrn 
Fiit .... 



Abnixio CilariM* 
Abnaw Ultariara I . 
Aftmtta Ullaii««* II 



Btncnnta .... 

NvifK"! (V.ipoli) , 
Priiiti;iitu Citcrii.rc . 
t'riodyalo UltariM«. 
T«rra 41 LMWa . . 

Afiutien . . . . , 

CajkiUriata . . « • 

Tt'rra di Bari . . . 

Turm d'Otntrt» . . 

Banlitnta ..... 

Baailicata .... 

Calahricit ..... 
Calaiiria CiUriore 
CaUliria Ulterioce I. 
CaUbria UUilian II 

Siriii'^H 

CaJtniii«hriUn . . . 
Catania 




1T866,M 
17ftl,*i 

IIK'.M 
.'>48( ,»J 
3«lll,l<> 
5974,75 

KII'J.M 
765S.H 

Sfl:i7.r,! 
85i'!<.H>i 

lofi73,''T 



Palamui . 
Siracaaa . 
Tnpani . 



Cigliari , 
Saaaari . 



K3ni(!ri'ich Ilali*n . 



17i'.">7,3. 

7.!5><,ii4 
:.!»75,.» 

;i7i;s,?; 

SlOS.l» 

j a«u,i» I 

1 4»78,W 

5nSC,iI 

.ir.97,i.' 

, 3I4&^ , 
l««(U9 4«)b<l! 

im9,M t4S,n 

lOTIO,» 194,«» 



»ijn 

S<\17 
'.M>,M 
66..'T 
lOH.SI 

4<U.7l 

i;i8.!i- 

K>7,»:> 
154.!0 

:jia,ii 

i:t.1,«3 

71,TJ 

108,ri, 

rkll.M 
68,44 

70.U 
SS.U 

fl-'.üs 

«7,14 

S1,U, 



214992» 

S34C45 
7GCSSI 
107457 
118851 
Ü»U39i) 

141M4 

M8»5« 

S06446 

12H2aäÜ 
S*9eM 
M60O4 
SM784. 
3(4108. 

8363M' 
•S8104 

»MO!» 

«3SO0B 

90775» 
541738 
375r>'.M 
GM7401 

3-.'S7.'i8 
«04.'.|ii 
4:13.^:11 

r.lO.M:l 

5IU5U 

1-.>.h;;pi2 

4 lOKJK 

3.".."i':<>fi 

i")S4ti'.i;t 

495415 
M801B< 
4(0849' 

e:i7«7S 
rSi«(>85 
S3«<»8Bj 



Kwicr. lu.- 

490» 8» 

sve 71 

7Ü04 131 
i:i34 24 
SU076 3B.> 
10335 187 
6«8»l >t 
BM7. 98 
S9H7i »4 

4ii!!fi 74 
am II» 

4074 74 
t819' Sl 
49t« 78 

71 
71 



S9SM8' 
94.145t 



7S94ll8t 

49O0.1 817 
5442 V9 
5669 103 
61Z7 117 

:iö37 

Ä323 42 
5606 lOi 
,118« 58 

am 18 

2633 48 

ASi:> TO 

:;29tl (io 

4?«)i du 

4061 74 

a:u)t tii 

fi34I 97 
41tl 7* 
SOSB' 91 

««79 181 
459J 80 
4138. 7« 

141^ tt 
im n 

18 W 1» 



') In Hi'fl 1 »teilt bei Xr.Mni irrtl.üMilicl- C.'>U,'« und il^m i-nl- 
*l/rrc]i«r.d 'j9oii'i,Il Illr Picimrtnt, 

^'1 Kivsu genaiKreo i^atilen flir die Pr.niu/e« liei IximLiirdei und 
> onetieii» siad deu Aauario Htalixli.'o delle Pruviiui»' italiano per 
ranno 1879 v«a E. ABtonialli (Florenz 1872) cutiiuiuiuea. dakuca dbrigo 
Zabltn Ua auf dia FrsTiaa Bou aut «l«a mMricn gmtui aUaiiani. 

4) Da* eb«a gtnaant« Jabrtinrh «oatattct mm, tia» gasaBirc Kolia 
ttbrr den I8f;s ;iri«e)im Bre»i ü. riMi.oiit, MtUltta UmI VacwM ailft- 
trecei^eti ir i.ieUau3tuii>i:h (I,. ■■ r.,. 9. Fcbrur 1888) aachfiludn. 
Verysi. liei>«r. Jahrbucb, III, 1670, S. 43. 



IMharar Vmhug^ 
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"'V.ln 


<J Kll; 


"'i:)n 




m '«r. 


■ ..hii r 


III. t,-(. 


«'-ihii*r. 


».-( T. 


•* i.Imc r 


itiKT.' f. 




»der. 


WiiKuer. 


Bletola . 


. . . ftll:',na 


486/. s.i 




4«4Slt) 


18, IT 


3Ö3Ö~ 


54<N7» 


49134 






Onaoaa 


. . . «I47,<!!V 


33;o; 1 1 






ITIS,«! 




4*9,«l 


57."<2S 






llaatM . 


• . . l!;"i!'..ii 


I.tI-iiii 











IS'J'i,;.-. 








Vefana . 


. . . V»'?",«,' 


ai 7. •-.'<■. 










16..;ii 
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1651/4 


8i44»SI 
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■t.-i.:rr I riifang . 




4690,74 l 


434*1» 




SKjl48 


MI8,9a 


888818 




8164»« 



Dia 2«li1oB (ilr Kailia uad TottaM utanchfid«« »iclt wir dm« 
Anteil TOB diB la Sali I fitAcmm, daat dia Praräu Hiaia • Cftrran 



ataiatn QaitUaa eeitiiiakt, ■• TiMMaa 



Buinntihr, wi« et Jalat ia ( 
giKblas«« kl 

•) AatooMU (1. AaiB. 3) ^«U 11768,78 a.-SilaK«tar. 



. ^ i^ud by Google 



Arral und BerollMrDQg: San Ifarino, Monaco, EoropSneh« Türkei. 
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Bopublik San Marino. 
Ar«al Ijau gMgr. Q.^Meileo oder 67 Q.-KiloiiMtar. 



Fflrateathiuii Monaco. 

An-ttl gfOfcT. Q.-Ueilen oder 15 ^--Kilometer. 
Bevölkerung 1865: 3127 EiDwohoer. 



Europäische Türkei ■)• 

Übersicht d«e Turkinchen Reich«. 



3. SclmUtUatüD in A Inka 
Ä(]rptMeti«« ti«bi<t . . . 

Tripoli 

Taäi« 



Q-Mln 
2Ui 



Q Kilon.. 

1.410987 
13^64 



7.4S5OO0 

i.ieoooo 

i.HOOOO 



•wir. O.- 

»M. K. 

216 4 

tÜA S 

55 1 

790 14 



Ntdi 
MMtictoalra fa AlHka 

Oh Tllrl[iiic)Ki Reich . 



iß. vatK ,Aft&a") haboB die 



49SBQ S.TITMOllt.aB0«0O 

5»ofio ."i. 179200 «o.mioon 



tB4 
419 



U u m i 1 1 u 1 b u r e B ».■ » i 1 z Ii u k e n 



1. 'J'Uri. Keicl. lu J 
Bnrnii-j['>chi' Türkei ... 
8clait^>^laateii in BBM||e: 

Itumänieii .... 
Sermion 

2. Be«iUaiij;«D in Aaien 

«rttiatitow BeflUc f 



<(r. 
^ -M 

■ S71-.' 
67S4 

»l'J7 
71»t 



St. Kll'.m. 

.170L':i; 



IIU07J 
43S»i 



10. m 



15.0170(10 

9.791. 

4.at'ini':> 
l.aSftMT 1 
I&171S16' 
19000 



\v M 

1 Ii« 
IST« 

376 
1500 



K(l 

S7 
SO 

7 
97 



Vl!«x*lii <..|»r 0*tt«r>l .■<l>tl' 



Ar«al In 

«).-KU«- 



i 11 K u r o p • 
■EX 



BMsbMr. 



TT 



CuDaUntiDDpel (KufupiUMitier 

Tli«U im FeÜMtbedrke) , i9Jt : 
Adrium^ ...... ' 1140,1 ■ 



Sfutari 
Priircnd . 
Dunau 
Jantna 
äklanich 



Knie 



SS5.1 

«07, s 

i-,r,i,,i 
*1M.S 



8549,41 

IS394.ii« 
.Hi771,"l 
9X726.W 
.;G4Z4,11 
6&&U3,41 
•>463,M 



• *850flO ' 

t.4T190G j 

!2KIHK> 

<;;r,.i22 

1. «1741b 
1.423140 
1.237338 
1.24S4S«; 
SICKKK) 



t47M 
tlM 

ims 
I0i:t 

2l.'il 
1226 , 
105 1 I 

iml 



» 

18 
18 
17 
:i9 
2£ 
1» 
24 



6733.» aiO«»7^.9l7916äC~I^'nK 



/,lir,;,i .r- I)..' ,.\i.«tri« Xrrh). t u . ,.wiTUi. 

»tUltflütlic ljc«nU|;i'ti un^- und ÜtatisUk." (Wien 21. Mai IBJJ, mit Bi- 
■icfctis«Hm n dtr Nummer 7. Jni l»TD TWMicelltelil «iM 

TtMlä •bei' di« ^'P).'enwitrtie bMlchemlc ara« ■talriitntne KMkoi- 
lUf iut Tlrl:lHhmi Ui'iirijrK. ita l-IüiliCiiitiliaU und äie Rinvahsartabl 
u4 btntAt da» „Diu liafn Tordm, mit Aii>^iittinin ton Romdiigi 
nnii Rerliie«, to« <l«n Jit k K. Bat-iluft in CuaaUntinopel «Ufe- 
tlj«ilt*-n Majnr 7ur li -lc il-iu K. K. .Mininl<Ttucii .\u>«rrfii finjfe* 
•«Bdet und aiiid be/iltilich de» KiicbtBüiliaiU gT"»i«ntluiil< KcaaitaU 
«igtMr pliaiweWithv BtntbaucMi; dia hi/ttUitnuftMtm weidea, 
■it Aniaifa» 4«' mit * iMaairtoülm , afflitttlMi Iftehvriamgctt im 
Jahre« IS7I etitBrnnurD " Ti\' KiotUeilenK in Vilsjrcto, ilw wj«d«r fa 
8«ndaeliak« (EtcrirVr) uml Kstj.^ (Iiisirikic) y rfall*« , «tteiiat mit dar 
im (Jotbaifftien Il'iOinlfiidrr für 1H73 ^ ritlis'tt-nrn . nur TrijKiliK 
r.iplil all liciiindi-Ti;. \ ilajit auf.;.:'fUlii t, -iii l.ri. l- l' ii Mni --.irif- 

lik I.jb«ii«D mm Vtlayet SjrncD ((■'"■E*"- Ml>w<>ltl « ir durcli die UUle dea 
Bern Wladimir JekiititicIsGhofcteeiltaMllMBtatiilikiBMped, 4i» 
MMo adminiatrattroi GreniMi aaf Karten da* SUKer'acbe* HaBd-Allaa 
« iag t lu gwi Tor ma iMiwn. an aind iir»r CrMtii'ti äoch nicht kwIum KUivk 
■aadchaet, nm nach ihn«a die .\mlKnlilen de» Major cur Holle ^aIltrolireD 
Jcn ItRnnro. lA^lrXert- niii<n»eit wir *lnhfr }A\ :mf W-Mterf* irni. Lnien, obwohl 
n:p durirl iJir in i.. • i' -nir rii ' 'nn.- Mt -1' TikfTi PTr",:r' 1 1 i-rr .InkHchitKrh 
bern tinot den Filkljasiiiliait der llllrulMtl^cfacIl TUrLfi {aaiiinit Kr>-U, Sani«' 
thraki, I.rmao aad UalHro) sa a$10 Q.-Mln., da» VilaiL't Saknicb lu 
940 q.-Hlii.. laidar hat er aa« aber bia jeut Itainc rollatäodi«;!- 1 jsto ««ioar 
JtaaallaU ■beneUekt. Di« .\r«alzabl<<n Ib die laael Knrta nnd ttr 
Sertilae sind die le der P«rthra'«ch«n AnateH iMrNhBeten und ram 
Major /tsr Heüe adoptirt Di* Einwifliu'r/.'iMfTi »»ind iiu '.<i!i?-rn nii^. 
dri;rrr alu dio au» der Z tllnt.L' vnn 184 1 lLiTii'rt.'**Kui!-:'ii ci. 'l''njio''h 
erklärt sie Herr Jai'ctilicli in riner längorcn mit ont nniul rtrn Corr»- 
<;iandpnx fUr b«di'Ut<'ud lu bock. Er idireibt uns a. A. ..Kh i»t mir 
gtinDgcB, in d«B liaoptatädteB drr TUrkiichea Vtla^el* friuadr aa b*- 
kemea, weiche aa te aiatUrben Qn«ll« aelbot ihre Dat*« bieilflielt 
der Berölkenin^ aeM|ital. Die Arb«it lat j«dach Beek ieoMr im 
?'n.'f, da ic!'. Kffim trrrinj..«trn Xwrifel neu« .^ufklürub^cm verlaB(?e. 
!!;- .Vnj;:iln-i. l'Ciiciicn B ' ii darfhana auf eine im Jahre !>■ • wirklich 
itatl^chabte /.iLluU); und krlncaartt;« auf eine annüberndf Sciiit/ucg, 
dann rs .st rim rin ilffmiliehea (toheimnii«, dni» die Türkru auch ihre 
Volkasübtasii'eB babea, wiewohl oft aar dri miaaticbni, Bar adtes aach 
•MUeehle. la «ntaiaa hU teaaekt mea aar dia Ge- 
; demelt aa iitaBM. Aaf «eee Weiae erttacU ieb fb die 
le TOM 4ie OaiamtiäU «es 7M00dO elar nud S Mfl- 
Heaeä Seeläa, die ee ra «erlWIea lial! 



.SerbH. . . 1.000000 

Baliaren 1I.WMHXH> 

Ortedu« 1.000000 

Allwaaeai .... *6«000 

Welaebea .... t(KM0O 



iJ,7,IM H lO 

.i..'J8iiii<>n 

700011 



Araieaier . . . . 

1. Ubriotcn . . 

2. MuLan]niadan<r 

3. Juden . . . 
äiunme . H.4iiMiiH>o 

Bei Annahme diawr Zablaa wOrda die dartbarhaittlichr l>i<htii:keit 
der üt'Tölkartise ia dar XaropDaehea TBrkei Itio auf i oder 
22 auf I <^-Kill>nl. batnicra. Oer PnmaMache Conaul Kii;:i'!iiardt in 
Balt^ad vt Tan«clilagt die IJi-saminlheTJUkiTnnjr der Knropiiiscben Tilrkei 

mit lliinji.»'ii und .Serbien lul li.x'ii'i , .dme die«e Scliuti'itaaten auf 

ca. l2.2(Kiriiio, indem er SflütiaiiKcn Hr die emiftlnpti Xationalitätro aaf- 
ataUt (BeilatiB delaflo«. de K^ogr. de Varia,«* atrir.T. III, 187S,p.3n)t 

Serbaa l.<K>no<m 

lUixaa TSUOOO 

Boaaiakan StOOOO 

. . . sii<¥in 
. . . iirnNio 
Üerbaa . . . S.0&9<MN>, 17,«« Free. 
Bulgaren in llti i'nri.-n 3.MIO00O 
„ in der aUdiichea Tlirkell 



Kaaaea to dtr Moldau . . 

„ ie der Dobnidaclia 

Polea am Golf ron Saioaicb i 
w an der oalera Daaaa \ 



i.ono<»oo 



Batguaa . . «JKhiooo, ttt,n Pro*. 

15000 

...... lOUOO 

RoaaM . .;' idOO«, 0,1» Free. 

8000 

l'o>n ^. '. ! 8000, 0,94^ Pree, 

I. .siarincbe Itan^ .... 7 692» '00. 4» free. 



Uumästo ia Uoldaa and Walacliei 

„ ia Oaler-Albiaieal 

„ ia ThaaeeUea } . . . 

n IB Maetdeaiea I 

1. TaialBlailii Kace 



4.026ÜUO 
lOOOQO 
IIOOOO 



4.4!V|HM10, 24,« Pree» 



SrIaeliMi ia ConetaDtinopel vad aa 
^ In Tbmaatica aad E^lfBa 

„ ia MaccdoBivB 

„ aaf dn lna«ln , 

S. Orieehiadie Ilac« 



2001N1O 
38O0I10 
2S000II 
46O'i0O 
1.380000,"" 7,iT PwäL 



i^ - o Google 
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Areal nnd Berölkerang: Europäisohs Tärim, Rnnwnien und Serbien. 



Ffirstentham Rumänien. 

ÜUÄ F u r« t e ti t h n m Ii u m ii ii i <; n hat auf Jlii" gMgr. 
Q.-M!" ntlcr li097a U.-Kllom- etwa 4.5(UKlOO KiawohntT, 
deiKtiiicli Bewohner auf 1 U.-M., ;i7 auf 1 Ü-Kilom. 

Sieb« die Zahlen für riw ein/einen Distrikte auch der' bis 
jetit aill^en Zählung von is.'i'i im Qeogr, Jalirbuch, I, 
8. 46» waA die fiannkangea auf Seite 27 von Heft I der 
,3>Tinkmm( dw EM*. Die dsTBUs beraohneton Dichtic* 
kaiteMdikn IBr dh «ianlnai Diitiikte folgai hier. 
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S.M-1. 



Nach planimctriiicher Mussuu|{ vom Jubru lb6H in iler 
Pertbee'echen Anatult und noch dor VolkMÜhlung vom Jahre 
1H66 (». Heft I, & 27} erhalten wir rdr dt« Diolitigk«it 
der BaTölkenuiK in du «üiMbMB KreiMn dw naohrtelwn- 
dan Zahlen: 

»...ho« ^i-^tA 



Kreis Alcli^iiutz 



Amlln 

«»«»» q.Kiio- 

Q.-Mlfli BBfltarn. 

39 SU8 

31 1707 

U ' MIT 
BS 



JM^SS — — 
40136 im it 
6S»gO SO«l 37 
iMTl j IMI j M 
•«14t IMT 14 



nrken ia Coaiustinopri uad ain Ua>t>oriu 400000 
» Mf ta lüMta 

Tbkia ... siMOOM, IM* tm, 
. 60000, 9^ fw«. 

4. TlteMii fca Ran . . . . «.110000, 11^ ftee. 
AllMiner im Paidtilik Scolari ...... ItOOOO 

Sadlicb« ahfc«n 

6h«g«B in BuHcn . ■ 

T0(k«n in K]ilni«< I 

„ je 'ri.cKikUi r. \ ..... TMOQO 

H im autUwcD AlbmDiiiD I 
AAiBmr Ii mwriilitalw KaUoir^i «r«'^' 

AlbuK-r . . . I.31KH)00, 7,1« Proc. 

400000, S,» PiM. 

KttBiaiM UOOOO 

„ .^denrirta . . . tOOOOO 

aimaiv . . atoooo, S47 Fm«. 

Dentiob« 90ono. 0,H Pm. 

8|Usi>cba JudM U(m 

PobiM^a Jadm ■'|4'U"(> 

Aalen Jota . . . 2"""'"" 

Jod« . . . 94O1M), 0,61 Prix. 

Mairarw 4i<x'-ii. o.n Proc. 

Aiab« »MI 10, u.oi Prae . 

5. Vtr«Lif <lt:ae Racen . . . i: 31H' ll,ai gwe. 

TaUl-B('T£a«nuig ..... IT.BDuuuu 

VotrI di« ITnlcrichcldog aaeh Sütioca^litätM M MfWlMaan 
ScbrifUuUara im Uookt. Jalnbedi, 1, -S 4; . 11, B. 44. 

') Kaak tU^n tut Helle'. TabeUe, aiaha AaMk. 1. — Aaaaar 
den ab«n Mn|«tfe(ttl«ii OichtickriUuhlei) fVr di* |ttH«a VflajeU varea 
für «in™ KT»«»''" Tlitil Aer Tllrlc'i Inn« ju pniiirt4>tii , wail An- 
gaben ii^ier Ar^'ul uii'i Mrvr.tVmua' 'Ur 1' b^rMtithftUunjien fehlen. 
Für die UouAU'Vrori-nz mid für liaumvn . wo llvrAtkiTUiiKualileQ 
der Sanil«cksk< and Lifaa vorlagca («ioho üo«Kr. Jahrbucb , III, 
S. ii; U, S. 484), hat Herr V. Uaneniasa di« Areale diner UnUsrak- 
IMIaacMi anf der Kart« der EuropiUicliva TtilMi ia Btiilif'a HawUniia 
aaalbenid brntiaiat aad darana «rgebes atok b abganndataa ZaUaas 

Saadicbaka dar DaBaa-PcoTiia: BttalMiknk 919, WiMlB MO^ lllilh 
966, Sofia 810, TliMfa 11(0, Vena 400, TallMha MO " 
aar 1 gtagt. a-M. 



IÜ40, 



Liva« ton hoKniPU: Sarajewo dDU, Traintk lOGO, BiluUcL 
Baigaluka 1S»0. Siroraik SMO, Warifcüar M«, HüMtefiaa 

vebner anf I gtagt. Q.-M. 

über den Ile/.irk (Handichak) Qt1Mi>nU dea Tflay»t AdriaBo[i«l cat- 
hült der Bericlit dir« Ufutachcn ^Jonnulat» im Prauas Handrls-Archir 
»(im 6. 3*i.^fm^»r IHTf nSt.-rc AD^iihcn Dor Bezirk »ird b«tsr«nit 
im SUi!pii ili.ri li t!n* ^!urTIll:■rH-.\I■ f-r und di-' IJAnianeUrDitraJ^e , den 
Golf von Sar«* und d«a Archip«!, im Wratcn dvirch dia Proriai Salo- 
alab. Im Hafte danh daa Br<irk Adriaaopal, I 
vaa lUiiott». Er bat ea. 740 kcokt. Q.-Mla. «• 
VcillttEibluDK 70384 nlaDlic)'? BrwahD^r, wniacb di« OfMianfbirtt« 
k<^rsii|c in Betracht in etwa üUerwirKeudm weibliciiaa äMcbliablt (i. 
15:>(>00 s,',-irn hetrüet die Samaiiuaf dar aachalehfodaa Paataa 



glübt ir>i.ii>.M), Nsiii dcai 
BBtaiacltaidi'l aie liclk ia: 

Oithata-ariaaUNha Bri aa 
OrtlMd«x-]|algarta«ka>4iB 



Mokammaduer (TVito) 
Uobaiaaiadaa. Tartana, aaa 

di^r Krim «iagtarandlft 
und T.rl'.erkriLfccn aae 
Kuna'.nnd cKiigrirt 



ssoo 



IMumaMtaaltbe« 
tielia tCigauBir . ■ . . 

Iiraclit'n . . , , . 

Fr.-„ IL,. <.'r,-i-.i«dMMr Oao- 



140O 

SSO 

Sixio 



In rini^en Diatrikten tob Albanioa BannMtt« der 5at«rrei«biaelw 
Marine • lieutaaaat Lahatrt 1870 „aia%eTaiaaaa«a vartiiaaliclM Datm" 
■bar dia BawahaaaaU (HittMlaaiaa dar Stagr. Qaaallaabatt ia ~ 
ItSS, S. 441 K): 
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DMUhta. 


NhrihMaal ; 


Sah 

TMm. 


Itwneaaki 
OkrhMa. 






4M 1 


vnw9 


mtd 
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4t 1 


Mt« 


• SSW 




Skraiwri .... 


" 1 


41(0 


33W 




Preniettl . . . . ! 


14t 


tose 


1492 


21i> 




«< < 


IMIS 


1437 


31S 


Tep.l'n .... 


«4 ! 


lOMl 


S4SS 


ito 


Dflvin^i 


IIH 


8480 


I0S15 




.Summ* . . 




108434 







Uw Lacducbaft bat »oinit im Oantrn 149 £09 Bawolmar oder, wena 
aia aiit 170 gcegr. Q.-UIn. berechnet wird, 880 BtovalMr tut dar 
Qaa^-Meila. 

<) Serfiiri, Narh i^Stii^rr MittheilitttC d«a Ham V. Ja! 
Cb«f> der aiu:lKli<.'B .>^tati!itik in Belgrad. Dia 
aSblte dmach Sud* I87S XS«74 Bawakaac 



d by Google 



Anal nntl fisTÜlkeniiig: Hontenegns GriedieiJaiid, Enrop. RimUnd, PoIeD, Flunland. 88 



FursteuUium Montenegro. 
IKeM« «mh out Mqor nr HdM ÜlMniobt dm 
TttikiMhen Linder nioht inebr al* Schutzstwt aufgeführte, 
Kmdera als wlbatatandig und unabhängig; zu betrachtende 

Fürsteuthura lähh auf -ii 4 ogr. Q.-Mln. oa. 12001)0 Be- 
wohner, also 14111' uut 1 C^-Mciilc, 'II auf I IL-Kilom. 



Königreich Grieche nland. 

Diu Er^tbiiiss*-' der Volkszählung lar IH'U siehe iu 
Heft I, S. '2~. Uie (jesummtbevdlkeruDg betrug 1.457894 
Soelcu auf 5(Jl2.5 U,-Kilumctür oder ;tli>,s8 guo^r. U.-Mln., 
es koniiueo daher durc')isi'tiui(Uii.'!i lt'>ii'J Uewahner auf 
1 gMsr. U.-MeUet 28 auf 1 Q.-KUoa«ter. DiohtigkeitauüUan 



Eaiserthum Russland. 
Obcnioht d«a BuaaiaehMi B«icii«a. 
1. 



Bsnr 



un— Tl. 



1 Q-M. 



l«nd mit Pol» 
CJ8C;)'). . ■ 

Itaaland (i)«<i; 
KaaksaiuOH?!: 

Sibirii'n (IH«?) ') . 
Central- A«i»n ') 



I • 

f . i ; 

4.SfM«S •0St4.4 4.m*e6 69.384541 TM 

;i».10nR fi«9f.,1 3fiR:i7 1.809857 »70 

a^otso ;^^•^^,7 431»; i5 «.»».?332 6i3 

10.73715:1 üil'ir» I2.21!)t0<> 3.327027 IS 

2 390'.'.',>l 4:».'jS; ; 730404 ^,740.^K3 J."! 
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Europ&ilohes Rusaland. 

Ami xmd BerdUnnuf (tS67) dar QtmmmuinH» 
la Heft I, 8. Sl. IKe Koielnlilen fQrdfo 490 Kreise dee 

Enropäiflohen Ru&slandg, sowie fiir die S5 Kreise der Folni- 
sfhiii OauviinxemcntÄ tmd die .50 Vo^oien Finnlands sind 
in dem „Stiir-sr-gihen Jahrt/iieli li-.s Uus.sisi-hcn Itoiche», 
h»irau.'-;;i-^eSen vom Statiafistlieu Ci-ntriil - Cumitu , Bd. IT, 
^3t. Tetirsburg LSTl" zu linden. Üjrl siiis! auch die bei 
unserer Karte benutzleu VoUudichii^tkeitsüuhlün der ein- 
seloea Kreise &c betediiitti wir können sie hier nieht 
abdradun, bssnOgen bbs Tislmehr mit den Diolui|[k«iu- 
nhien Ar di« 
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siunDai stsaas» I m6^ , mm . i^iomi , 270] 6 



l:,'..iniHl. ') Dil' llP(:r'lfJ>ON- 'Ji'.*r ZuLu-ij m li li.-t 1, S .Jil If. 
W<f»a d«r o«asQ Ziblen fUr Uro Ksukuoi uod Ct&lriti-.^ficn int 
■MV Ahm iis<ifciaiafciia 

PtntUemi. *) Dk danli««« »«««b ZahlsB dltstr UiMla gabsa 

vir aacb der iieueit«n usa tu^isiclirbrn Qurllr: BISfiStUt Bsadbek Mt 
Bshnt u. Wagan, DsvSlksraag dor KnU. U. 



FüiUoiä, utir i.iii: K. K. V. lirnntim. HotninitfMr» is;?. I.cidfr 
febll bei Arnuiiruiif der .\reale 3. 818 jsde ailuire Angab« aoirohl 
Ab* «• OmH* amM SaMsa, ab dartbir, wtMw IHshsa dia- 
adbia aalHaai. Aaab ist dar dakii iStniaaUe BadaaMaaifatar 
(sn«M «v-WsKt = •tM««8 «aagr. «.^Ila.) ata aaa aabakiariK, a» 

S 
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Areal und Bevölkerung: Asien. 



n. 

Krübtrutij; des KÜ5toD(5<-'bit't<-"» von Nudjd 
du rill dit Türk f II, Im Jahre IfiTl haWii dio Türken 
im PersiBchtti Holl' dit- bisher deiu \V,ih iS t > n vii h Nodjd 
gehörenden 8tudtc Kntif, Daman, Uotuf, Elbuiduch (Ma- 
boms:), den bcfestiglcii Hifto Adichir und da« ganze Land 
Ban erotMirt '}, daiu auch, wie es icheint, die Intel Bahrein, 
X» aieh knrs Torbcr von Oman lotgeriwen and unter Füh- 
mag dos SehüeliB If «diunaied d Kalif unabbingig icnacht 
hatt«^. 

Veränderungen in der Terwaltnng von Trunt- 

biiiknlicn. Durch Kaie, ükaa yom S1. Itld (Ii. Juni] 
1S7 J !^t liie Itturgiiniiiation des TrunBbaikalV'hen Koeukcn- 
corj« pauc.liotiirt wonli ii , wodurch dasKclbe den gewöhn- 
lichen Vcrwttllun(rs - und Justizbehörden uuterstellt wird. 
Die Provini Transliirkul wurde in drei Kroixe ^cthciit, 
denn Verwallunj; in den Stiidtcii Truilfkii ■ Suv<.k , f>er- 
Uchintk und der zum llunf; eiji«r Htadl crhubeueu Stanitia 
Akatlia aentnil:i>!r' wird. Die Kanalei de» Ataroan locum 
tanana aowie die übrigen Bi-hörden de« Koi<ak( iicorp« nnd 
an^drabaa*). 

Daa aiidftatliahe Ufer dea Kaapiachea Meerea 
▼oriibergebend ron den Bnaaan baaatit. Im 

Jahre 1B73 haben die Rue«en beim Aul Tachikischliar, 14 
Wert-t Ton der Mündung de« Atrek, ein Fort gebaut nnd 
boKf tzt , nach B<-4'ndigun« doa ObiiraaiiffbBo Faldsoga abar 

wieyier aufgegeben 'V 

>' r u r (;renz< z «• i i h c u C h i w a uudKussIund. 
Der Feidiup Kutsluudji };ege;; Clitwii , der «ur Kiniiohme 
der UaupUUidt Chiwa um 10. .Inn: IsT.S führte, M)ll Keinen 
AbachluM nach Mitiheilungon der Turkistauiüchon Zeitung 
in mneat l'ricden»vertrsg mit uaehfolgcnden Haupt -Bc« 
dinguDgen gefunden haben: Chiwa zahlt eine Contributioa 
von 2 ifillionen Kübel binnen 7 Jahren. Alle BeeitsoBgen 
Cbiwa'a am reobteo Ufer daa Ama-Daiia nnd daa Dalta 
£eaea Flneaea bie anm Nebenarai Taldyk weiden dem 
lU w a h a h a n Bciaba einTerleibt Ton der Mündung diei<«e 
Armea daht neb die Grenze bin zum Kap ürj^u hin und 
dunn am Siidabliunj; des Usl-Url rr.lliinj; lirs z'.im I'sboi, 
dorm alten Bell des Amu-Dnrja. Zum i'hii iip.~ liii Huwi- 
land ubRetr' leni n Amu-Daija-di bn ti s ist mit lU n Xlacht- 
befugniswii einet- Uuur«nieur» Artillerie -< Hur»! Iwanow 

du« (ich Bicht init Sicbcrlutit aDtcricUetdm llu*t, walcJtes iui Origtnal- 
mUid aini. Wir kabM Aagtbm ia<k-W«nt ato mUU beliadM«« 
■a« aadi d«M ia Hift I, 8. 31 tfgrtii4eia VtriiOtaiH fl Q-'V«* s 

ipatOMMM Q.-Kilnm. — O.om««?» ;,'('iti;r. tj.-MlB.) umgrrechMt. VaaWB 
ftrUitf aii<j;r>proLtiriii' \ ifrmulhuchi, <Ia«» ilir Xnlilrn >llc tait eat- 

kikltro mit Aannthmo lio« finni^r) m VnthoiU am L«doi.'aa<«, flndca wir 
flQr<ti eine BfnierLtiii:; t! ., t.s* i^Muiriiottlü but I* pui>uUtiaii il» t^iu- 
iande" pur C-K-K. Ignatius IlcUingfon 18(9, S. 1, bMtitigt. L«Ut«r« 
Beblift talhlU abw aatarliab aaeii di* altoa ZaUan. — Waa ila aamn 
belrin, M tM tuA aUa cte mtaig gtittt üm lle altca, feraor btrtkik- 

slsiltigflj sie äen 0<hit>t<«ti»tauArTi , irdrhrr im ifthri* 1870 in Folg« 
kaila I)«rru mm "J. Xftv«mb«r IMS jiri«cL<B «inidlneD Ijoufem*- 
ai^nta sEitt^. fniulf^j f..ii_ N ihcr n fi-hK un» über dirarn InUt^rD; nur 

irtt : .it:.i i;.-]! J.ili.lrr nur hr'r ^.■ :, [ ! 1 1 I..- Vflrt^TflnncrOnn Ton TawattfillltS 

niHi UM tiauprocbeiulc Vormlndoruiig Toa .ilM-BjSniebarg bertar. Il«r 
l et i leh f Hitba t « TImQ 4«r OiAna awitdua alMa ia4 ama MdM 
kramt aar OlcftMg <+ »8 ftfj. a-Wn.}- — IM TUftoh liih 
wideriprechmilMi Aagab«n Aber d'w Bev'itk»ruBg Fianlaada gebca wir 
r.iM h die folgend« TabcU«, «dcUr wir itr Uete d<9> Uarra Igaatiiw tw- 
diakmi. Dit UUIc ZlUaag, wikha jadaek aar dk Lathemiet ambait. 



anannti Fin RuRsisehe.H Fort, Petro-.VIexiimlrowsk, wurde 
am rechten Ufer des Amii-Darji« zu luiiKti b<>gwnnen. 
Chiwa tritt zu Uii.is^unJ in dus Vi rhliUniH^ i ine» Viisallen- 
»tante» — Die Aufnuhmuu der Uussi ii sulIcn eine ost- 
I liithore Lage des Amu-Darju ciis auf den bisherigen Karten 
ergeben haben, ao daaa aieh jetzt die Grü<se des von Chiwa 
an RnMland £ldlaadea Gebietes noch nicht beMimmen läaata 
I Vareinbarnag awiaohen Baseland und £ng* 
I land iibar die Nordgrenta von Afghaniataii. 
Jhrdk aaaflitli» Camwfondenz zwieebaa den CaMnatlan 
yon London nnd Rt. Fetersburj;, insbesondere dnnh dia 
Düposche Lord Orunville'» voru !T. Oktober 1872 und 
Fünsl OorlJiih ikow %! vom Hl. .Iiiiiunr ls7:i hüben «ich beide 
M.irljtc II i.r ilii Nordjjrt riiic von A fulinniHtnii dal in ge- 
einigt, liaf« :i H noi h zu Afjjlianiatan gehörig hetraehtet wird: 
I. Kadakecliau mit dem von ihm abhiingigen Bezirk Wa- 
chan vom 8irikul im 0»ti n bi» zur Conttuenz de» Flnwes 
I Koktscha mit dem Oxuf- Amu-Darjal, der die nördliche 
I Grenze dieier Afghani»<hen Provinz ihrer ganzen Auadeh» 
I nnng naoh bildet. 2. Da« Afghaoi«che Turki»tan, welcfaaa 
: dia IMatarikte Kundna, Chuluia nnd Baloh nmfaaet nad desam 
1 VofdgNoa« dar Ozna anf seinem Lanf^ von der BlniMn« 
I dung dee KoktsrJia ab bis zur Poetstation Chodacfaa 8ala 
mcl., auf der Landsirnwe von Buchara nach Balch, bildet 
I T'iiti rlmlb rho<lBi Ii i Ssla'» hat d< v Kmir von Afghanistan 
nithts aut dem linken ITfer des 0:xun zu bearippruehen. 
3. Die inneren Bezirke .\eliiK-hi, Biripul, Meimen , :i;ber- 
gan und Andfli'hai, von denen der letztere die ausscrstc 
Afghani» ilii Besitzung nach Nordwenteii Idldct , wäh- 
rend die d'ir'i'" r hinaus liegende Wüst.P den unabhängigen 
Turkmeni n >t i'nmen gehört. -1. Die Wostgrenze Afgba- 
niatan'a swischcn dun Gebieten von Hanl nnd der Fora. Fro- 
Tina Oioraaaan ist keiner Terändanuif wuUitaogm weiden^. 
' Dia ÜDtardraoknng dar mohammadiniaab» 
I BaTaIntioB in dar Ohinatiaehan ProvIni Yttnnan 
bat im Jahn 187S bedantendn Fortschritte gemacht, gef^n 
Ende 1872 wurde Talifti, die HuupiBtadt der RebeUen 
['uii-h.iv'i, Vdti di L ('liiuisen genoinnnn ' . und da tun 
Jä Mui I.s7;j auch Momein in die Uaude der Chinesen 
gl tsi! I II wt dilffto die IlBBlhaj-BeTidaliaa ao gnt wia 

ficr iidi't -ein, 

Ifaud ia6ii %un. Aaf äruad d«r JjtvfisttDs der Betdlkerun« ergii'bl 
Sick <nUnr tUamuatuM der Orit«b.-Ortbi>4<nni «ad MMstli-Kalheli- 
Mbsa di« MgiBd» Okmtehl! 

I«n. ISHl IMS iHTii im 

LutlisriMr. . l.fSMW l.<Mt4ft l.T0«6in i T-:;>:21 l.TCi^äBO 

(iricob.-Orthod. ttUi 41088 4I53.'> 41!>47 

R.mi -Kiilhol. 8-'lii K30 S.10 g.tit 8.10 

ZaMmmni l.83t«:5 t ;:i«»68 l.l:>lMi l.!}4!>8$ 1,80965: 

J«i>M. •) Dr. A. Zabme, d*r WahtUiaras la ArsMaa Mit 181», Olebas 

XXIII , 187.1. Nr S.t . S .m». 

■) R. Breoner IH'o, Rriscbcridbla aa da» KtufmüuiiUrti' DircO' 
toriam in St (iillen, Triimiiir /nitnnic tobi 16. SrptciiibT 181'.'. 

*> ,l.i-jni». i.i- St -('»tersbtiurt', i. II. August 1874. 

*) Kbondawlbtt, 5. 17. Sept. 187t, 30. Jali/Il. AogaU l8iS. 

•) D««li«lMt «ilibs laistasr, tl. Ort. itTI; taiml *» Bt^Pttwa- 

boarg, S4. Oct. IBTO. 

*} ftieht AutthrUdiare* in Gtogr. Mittlioil 1879, Hift V, a Ml C 
I '} Jasnial ottcial d« I« H4|rabliiiue fran^aii«, 7. tm, 18T>, a. A. 
I *) AUsB's iBiüan MaU, «. Jali 1878, Tinas Ae. 
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üogeuwürtigo Administruliv - Etut Ii eilung 
TOU Japan, Bot der Umjccata.tuiit; Jur llfgiuruugaform 
JuiiiLi !! in; Juhrt- ls7 1 wurJu d:L' tiRliuri(?t< Einthuilung in 
grosec Diüinkle {^Kiniii, Tokaido. Tusundo , Hokurokudo, 
San-in-do, Saa-yodo, Nankaido, Saikaido und Uukkuidu':, dii* 
iti^O 8ohiu oder Provinzen zorÜelL'u, aui'gehubvu und uiue 
neue Eintheiluug in i Sliidt«, tVi KreiiMi (Arroudiftücmeuts), 
di» Prorioi der Liu-kin-IoMln and dia KaLmümi tob Hok- 
knde (lud /«o) TargaoonoHni. Di» drai StUle, dw 
vater je daam Goavanaar stehen , sind Tokio , Haupt- 
«todt des Ostens (bis dahin Jedo genannt), Kioto, Haupt- 
»tadt d<.-i WistfiiB , und O^akii. iJie 64 Kreise, mi .iiri-u 
Spitze l'raf.-lt!i 11 stehen sind: Kanagawa, Hiogo, Xii^.ii.iki, 
Nii^ta, Siiifumu, Iriitua, A.iühigaru, Kinurriru, [ub.i, Nihari, 
Ibamki, Uumu, Tutachikj, Uuuno miya, Naru, Sukur, Miye, 
Wataruye , AitKchi, Hama matau, S<-hidzuüku, ^'niuuniiachi, 
Schiga, Gifu, Ttmkuma, Nag;aoo, Miya^, ifukuschima, Iwa- 
miiye, WukaiuaLtu, Midsusawa, Iwate, Aomori, Yumaguta, 
Oitaina, Nakata, Akita, Taurago, lachikavu, Nikawu, Kuftchi- 
Ü, Aikawa, Tojruka, Totorri, Schimuae, Humada, Schi- 
Hcyio, Okayaaia, Ota, HiiMohiiaa, yanugiiBehi, War 
I, MiaHa, Bhimsi, Kolaoiii, FnkDokn, Hidnuna, X*> 
kww, OM^ lawri, Schirakawa, Utfiaaki, g^nanWaia Bak- 
kaido, Mher Jcso gL-nannt, steht anter YerwaltnDK der 
Koioniul-CotumiAsiun [ubengo wohl auch, obgloicli ilii -^- nicht 
ausdnioklioh bemerkt ist, die Kuhlen, so weit sie zu Jupiiii ge- 
huri'D, uii'l der vua '2 i1K Japaneeischen Eotonisteu bewohnte 
sudliuhitie Thi'il der iasel tiochalin]. Die Liu-kiu-loseln 
irerdun von einem Tiee-KSnir legiert, daa dar Kaiaer Tan 

Japan ernennt '•'). 

Einverleibung der Li u - k i n - 1 nse 1 n in Japan. 
Der Ardiipel der Liu-kiu-Inneln zahlt« schon unter seineim 
alten, vor 700 Jahren ge«tilrzten Königshaua der Ten»onachi 
Xribot «a Japan; der Usiuimtor XeqWk der sieb als JCönig 
8ehaB>taiMie naante «nd daeaea HaehkeauBiaa hie wt 
Karzern die Herrschaft innehatten, Terweigert* abar den 
Tribut und der Kdser von Japan beanftragte den TBrsten 
TOI) Sat.-Huiiiii I 5l'';i uiit Jcr I'xt-kutiou. Du »er filirt«- Jun 
Koiii^; Iiis (ilI Jiijjciien nucli Jiijicin. Rub ihn auch 4 JnJireu 
si-ineiu Liiiido wu.jLir, ubor sL'itJum b:. Ii Jic lufteln einen 
Theil der Provinz JiuUumu und iuhltcii di tu Fürsten der- 
selben regelmüitaii; ihren Tribut. Im Jnhre IH7'2 endlich 
wurden die Liu-kiu dem Japunischuu Reiche nl« Provinz 
einverleibt und ilir König den Kroubeamten erster Kla«ite 
fleiofagestellt Bs residiren dort Agenten des Jafnuisehen 
dee Äussern and die Einkünfte and Aaagabea 
JapaBiachsia Fiaaaaniaiateriam controlirt. 
Die Hauptatadt heiaet Sdriari, die ganaa Inselgruppe zcr- 
0Ut in drei Distrikte: Tsohinsaa, Sianan and tkuikoku*). 

Errichtung de« Chief Coramissionership der 
Andamaueti und Nikobaren. Als da» Kii^lisohe 
Kriegsschiff „Spitetul", ComraandiT Morrell, am "27. März 
ISti'J drei lii-i Mi der Nikobaren -Orup|K; , Xaiigkow ri , Kur- 
Borta und Trincutt, in Besils nahm, wurde schou die 



gauxe (Jruppe unter Ober»t Muii, den ( ; ir i . inni i für tlio 
Andaman Isle», geRtellt- Im Jahre I>>7J wiirdiMi sdmmt- 
liche Andamani'n und Nikobaren zu einem Chief Comrais- 
eionerahip unter dem Cieneralmajor Stewart als Chief Com- 
missioner erhoben '"). 

Neue Areulberechuung Inaer - Asiatischer 
Länder. In Heft I, 8- äö, wurde eine Reihe tob Arsal-Be- 
atjamangaa Oantnl-Asiatisober JUuder poUieir^ die Harr JP. 
Haaenuma rnf Ornad der BaMMehea „tM*» H ittat-Aaleaa" 
des Kriegstopographischea D^t's in St, Ptterabnig 
(I H. 200000), Aufgabe Ton 1870, ausgeführt hatte. Durch 
niiu-rc A-,it'n!ihmiu, z. B. an der Siidgriuzu Jus Ku^einulien 
Turkisliiu, duri-h F^-dschenko's For»chuus>-u iti K.jkun und 
südlich duvyu . durch liir l'"cs!i«ti-ll uu); dir N'jrii|.'rc;izc von 
Afghaoi»lau uiid dergl. mehr habi'U »ich -..nl. m diu tirenzcn 
jener Central - Asiatischen Länder zum Thi'il wieder ver- 
ändert. Am vollstjindigsten trägt die im Jahre 1872 corri- 
girte Ausgabe der genanntes Bussi sehen Generalstabskarte 
diesen Veriioderangen Becbnung und F, Hanemana hat 
sie wiederum an aeiaer neuen planimetritichen Auftiueataag 
benatrti Auf ihr ist daa ganae Qebiet svischen der oeoea 
AQ^iaaisdtea Kordgrense aiaatMita, dem Rnssischea Oeaa- 
nl-OottTemeaient TuiUaMa «ad! daaa lande Kacatagia aa« 
dercneits, welches In der froheren Ausgabe lum Thell 



als zu B:iJachsu!iiiu ^'chürii^ und u!» ein eigenes apu- 
kryphiüfhcs Lund tioUr bildend dargcstell; war, rn Buchara 
{;cz'Ji;ou, iiucli liei^i die Nordgrenze Buchara'» in ihr m \vlsi- 
lichercn Thei.c etwa« uördlioher nl« in der frijh>Men Aus- 
gabe. Daher ergab »ich eine betrii.hilirho Vergröiweruog 
des Areals von Buchara. Ebenso hat AfghaniAtoj) durch 
die Uiuzunahme von Badaohsohan, Wauwau, Kunduü, Mai« 
mene &c. bedeutend gewonnen , dagegen sind diu Provinz 
Syr-Darja und der Seriafschan -Distrikt de« Kusaiocbea 
Tarkiataa, daa Chaaat Kokaa nad Chiwa kleiner geworden, 
obwoU die O dbhta aM r rt aag vaa Chiwa aa Baaelaad nooh 
nicht berücksichtigt werden kaaatt. Der ganze Complex 
der ausgemeasenen Lander hat am 132,6 Q.-Mlii. zug«- 
nommon , was lediglieh vun Jcr Erweiteruuj; der Urcuzcu 
Buchara'» nach C^tvn und der dadurch bedingten Ein- 
schränkung des Oebietaa vaa OMt-TnAiataa herrührt. 



s. «■Mai. ' 



RttMltehw q«äsrsl-0<wris t 'si»iist T^rtirtia . . 1 ITSW WWOP 

Pri>Tini fly^r-Dsrj» WtH 

Seriaf»ch»n-Üi»trikl ftt 

Pnraiss S«aii«ta«lMask"} 

m-BtcksB Mit KnMislu 

Koksa • • • ; 

KsratoKis S91,IS 

Chiws") 2610,11 

Bscbars , 4M4.w 

Msnr") I Sll-J.J 

Al^huiUtMi "} ' t.Tin«,!» 

Pftr die Torkmena-Slsiii« aut d«r Vast* Ost-Urt. fUr Kufiri.ua. 
PtnisB m4 Bsl«4i«Mstsa siad dis ia fiift I. S. S», («bUsinaa 



STSMO 
71 «15 
76813 

iisa» 

14SSTS 

I 'M .'IS 
721S6« 



S'Miiic .t.r .' Mnipirt' du Jbjiou *iir ^i -t.irU' .pition h TKipo- 
(itinn uiii<et>eUi' i'.r Virsr-', Ih*3, j ubliic ysr Is CviuiuMMaa iBipirisls 
jtpanaiss. Tekolitma 187:1. 

Allss's Indira .Mail, 9. iMi.trmbar l»7t. 

Ohas dsa Aatbäl ssi Bslabasek.gss <ttl^ |wi«r. (t.olUa. s 



11 «ZI Q.-gil«ai.), sisr sdt dsa «btig« Mt, «Is Isilk-fcal, 

kui a>. 

Als Wsst«T«iie Ut <Ur 66. UsrUtSB liOiab 
■*) Mit Hsrst, UaiaMiBc, Kosdss, 

(sbUtatn TbsDs *sa 
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Areal uiiii Bevölkerung: Aswtische Türke i. s-i:>fi-;rh' - i; i--' u d. 



AsiatiBChe Türkei'). 
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Asiatisches Rturaland. 
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AnaXifhn Turin. Arn! ud IteTSlkcruig für 1871 auf Urtind 

itc Mm mtiiidtlitatMloi« Mtik *m TaMK lUJ«r nur HMt, 
«. Boroiiliitt« TVrk«l, 8. >l, Amitrir. 1. 

0 l''!" ArcalitaM 1031 2.t lehrt, dans hivr ontor llpiiscln» und 
Jrnion ganz« AraLiuLe KlUtrnlaBil am UoUiru M«cri! vrtUBden 

iHt, driiu da« lVlräi*rKp Arabirn . licduchaji und da* Uebiet ton Mrcca 
«üdlisi: bin zum »iri^iixort I.ith (2o' N. ür,^ , aUo da« nnhrtitrittoao 
Tarkiub« UobMl, Laben nur «tv* C44)o ll.-MUk., di* alldlieb anatuaHB- 
im, «OB dn Tttrkm i« dm ktain Man MiHpA«» «ad nr 
VM «CMptrtra LmlBebtfttii «bidilieMlMi Aarir «i. »000, Jf«Bn 
" Iii «» 2000 i!cr>eT. Q.-M!n. 
*) Das Hi-ljJ drr OriKinal-l'ulilikation »fb«i:il uti. t.jLbtii Andma 
bMlfriiton srit kSniKin al> ll«ijc- "dir HUHübj, I- dw 1871 Toa 
i1- 1: l' iiki'ij or i'i-rte Tb.Hl d«« l.<l.irif s tnii Si-i:y\ i.l«» unttr d«l 
(lo'iii-livuriindcraiii;«!)), W(a aucb isil d4)r Aroalialil vCiniml. 
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KaiiLimeu. ') Narh «Inrm una KütiKst Itborichicktcn Snadc-rabdruck 
«inir Tabcll«, dir von KiaktfiaebMi BtittiiHnliMi fl>wM< 4t» «la- 
wHtiJi" der KtukMlMkan fMillaa der Kai*«rt, SaatbChM Öfagr. 6«- 

wllnrhiifl (lij 11, Xr. I) an«, ciirbwt»! wurdpn Indern wir iim 

Q.-Wi Tht »;» dss Orifinalma • tru 1 '• l . reducirtrc wir dif^oiben 
in f'tr.cr. <-) -Min. narh dpir. NViTiL. I ti.-W,rit irr (>, <?-•#?<:' LMoi-r. 
U -M.-. I- li.'ft I, .S. 31). und »■rhii-lUn rtadur. I. tu-t dun -^jv,- ^• kl. ii,,. 
Abwri^Luugeu taa d«a Q. - Mcilca ■ Zablcn und r'fMr« aucb tna den 
OiahtigktiUqiabI«« dn OrÜaal». 

■) lÜnaoU. 179,6 <1.-Wirrt s:r 9^ 9*ep. Q.-Hla. Btawaccwlanr. 

*) EiaacL!. 544,» Q -Wprit ~ II.Y^ gengr Q.-SÜln. RiBDeiii;«iriUMr. 

•) KiB«ch!iM»lifh 85,4 U.-\Vrr«t = 1,7T K<-i>gT. Q -M. UiBB««««iiaaar. 

•) EiEinblie*f.lifh 10,0 Q.-Wer-.t = n.Jl «;ei>>,T. Q -M. BiiinfnKi'wi«»<>r. 

*) lui»'whli«i««lifh J8,J Q.-W«»t=r ii,M) |.|.o(;r. fJ.-M liinnmj(<ntii«»<T. 

<) XiawU. 1204,2 Q.-Wmt = 114.»* geocr. Q.-M. Binnencevtaaer. 



d by Google 
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2. SibirieiL 



Amit und Bcvölkprung Tür 1867 aidl« in Heft I, S. 36. 
2a eioer beduitoiM] JiShaMa OeMuantonnm Ar Sibiriea 
und dM T faiMäi pl i » Owtrtl'AtiM kmnnt Ob«nt Wengofcov 
io dar •tututiMhatt Übwmlit der NaHonalitüten auf mmsr 
„Bthnofrsphiioliea Ktrt« des Attetiachen Rußlands", BL-Fe- 
tcreburk? 1873: 
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3. Ri 
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( ' 0 n t rn 1 - A P i e n. 



Areal und HoTu^kurunj; ili r l'rfviiui n ur-.fl Kroi'«. der 
Kiri;i'<<. ii-,'^;ti|i|joii un«: (icmTuI-tiiiuvernf-montsi Tcrklstaa 
siehe in Heft I, 8. 37, eine neue Arealzohl für di« Pro- 
▼ioi Sjf-D«^ oben Saite S5. Dieht%1c^ der Berninniag: 

^1. KirgUm-attppm ^ 
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B. Gftieral^GouFtrnemeni 'I'urkUUin "). 
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^ SüihU. «Oftl,» a.-ir«Mt 9 ««,«1 gHBr.O.«lI. : 

SiUrien. *) Für die Imet .'^aclialin fioden vir Wcnjnlii-w (Ob tht 
lalaad of .SaghaliB, Jnunitl o{ tbe R. Oeogr. Socioty of Looilon, Vol. XLU, 
1873, p. 381 ff.) eine B«T<ilk«ranf; tob 13000 S»dcB antc'^K''^''» • bIUr- 
lich 3000 Kuaaeii, 3000 tiiljakni, .VOOO Air«». 400 Orokapi. 3500 Jt- 
p«iMit«ia, 100 ChmvieB, jrdMh aiitd di«M SckSUuBgaii aekr iui>icbv. 
M Müva AiMl (nach 9cU«Mt««) VM IIS»,1 «MV. d-ttta. Mi««* 
tenuMl di« TvIkMtidhCiKkcit dar bocl tt aal I Q.-M. odar n,> auf 
1 Q.-Kllomel«r. 



RuMtiiehtt CeHtrol-Anen. 
ladara BaralUtan ab 
«dMD JakriMMh dat Ri 
dm di« Mdm ia Ball t 



'<) OlMnt A. Tillo ktm xa woaenUicta 
HitlMha OMtHl*Ga^ in im Statlttt- 
Sebbei <Bd. U. St. FMetita« tan). 



Krti» Ni«olaj«irik d«r Ptotim Tnrical anofUbren »tid wtnd«t« .In l..rr- 
an* gowonncn« OnnbaehiiitUiiatil der BoirnbaeT »in»a Zoltsa auf <üo 
b«kanBteB Z.>bli!D Uor Z«Ur ib den Ubr%«B Oiatariktn aa. (Kid 
«icli, da«B im Diatnkt JficoUjowak 8939» P*r»B«a (aaefc dtm Watiali« 
•ekon JakriMok IdaSOO) in I75l0 Zclt«n leben, oder dorcliarbnittlicb 
».1 tn «iaam Zdt. Di» Prorin« TorRai bitte demnacb In .^6797 Z«It«n 
«89934^ Bflwobnor (a»t\i dem 8tati»ti»chr-i Jihrhirh H.HSri' 
viB» L'rtlak ib 61787 Z«lteii 31.54.^4 Um ,linr 
Stutlutw-hen Jabrbuch), dir Hnrdc Bakrewik^a 
üii.iHi ii .Se«lon, <1>« KOK» OroBbarfn^ek* Mapi 
St.-P*t«r«boiirg, 7./19. April 1873 ) 

"} K. A. M^air. Jahrkacb, Matariallw aur Slatialfli foo TarküliB, 
hafMMaia«li«D IM Tiirkbliais«b«B Blaitiiiiaekw Bnnaai Uafna« I. 
lan CAuaaia danaa la C Rattfai'a SwaWiar Baraa, 1. . 
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Areal and Berölkarnng: Arabien, Pinien. 



Stell Knui'^litrdt'» Bontlinani! botrüict dar Flicbeninbalt mn guu 
Anbitn, mit Eiin<hlui« der Sttmi-Hulbiii»'! uwl ivr .Syri^fl.en WU^t*, 
tb«r ohne die von Orn^Q »n P-T'-irn xuriirki/ :■-! i r --ti lum-lii i'ersi- 
(chrn liolfc«, r>73S6.4 km»t Q -M1i>. — ä lio 'ijS Q. • ktlom^tor ttsd 
dis llevllkorunk; mxK mrru. !tMhn«M U'tnxen, Wasach darelucbnltüich 
87 tai I Q-Miflle, l'/i wf 1 U.-Kilvmetor knnn«D. Du Ton KaRtl- 
kwdt M 9U3.S KMKr- Q-'IU*- btnchiMto TttrUiek« 0«biet am Rotbra 
Uam wird tob Major nir Hnn« («. ob«o utvr „TBrkei") la I03l«,s Q.- 
Ml«. iui;;f^'i'l>ifn, DiL-f' -^ Ar"»! Ht:lilie^*tt off^-iit J»r t'finz Jpnion «^ij). Hrtnn 
Icift mnn <ii'- 'JrfDirc .i 'Iriinlc, wie um i:i !ViIl:!u'.' K i^fn.Tl. ^ - 
/L»grci üind. orLHlt niao tur llwiscba» mit iW Simii-Miilbttufi und 
Hcilud «»H7, für Amir 2110, fUr Jeni-n 2"00, zUBunBii-ii li>5;i7 umHT. 
Q.-Mln. Hilter Aniuiluii« cinor YnlkmiicbtiKkrit Tua 110 auf 1 Ü.-M. 
I«t in Uljt nr HiUnT» Obinicbt di« B«irohniruhl ron Bodarka* 
mil JaaiMI mit I.lMSIS ragtwtil ; die Dichtigkeit iat aber in rrr- 
»cbicdenra ThHlcn »''hr vpr^-fhti'dcii , für dir Siiiiti-llulbinftel j.(biiUte 
T. UOppclI di« Uli"!.»' ruci; «uf Tii -ii, i* küiriuD dart al*o nur 
etwa 7 Ui'Di«'U''D auf t Q.-M., ["ur Jein>.-ii iucl. .Vstir aiasK man dj^e^fen 
d<'ti voThandcQt.^ Schütxun^cii fiir pinifihifl Lamlt^-hnfti » i>iit*i>rr»-!xirDd 
(Aaair 40UOOO, Wadi liixclieb iftuOO, Wadi äubeiJi ituM, Nedaebao 
MOOO, LaMM ItOM) «umIM 1 MUNm Stmikm «nttaw, iIm 
•t«k 140 Hf 1 (k*ll«tto adir « rar 1 a-KaamMr. >I-Bm idtt 
4M MM TSrkladic Gebiet am Pervisctiec Oolf wird Tun Majar cnrH<>1Ie 
■B 147T gtogr. Q.-Mtn. uod 10247t> ls.-wi>hn.'ni (lln auf 1 Q. -Meile 
wl« Hfdichat BTid Jeini^nl m.fv:' r;iirt F ir In- Sultanat Oman in «.oincm 
j#>tzijjen llc<tand, d. h. iiicli Aliliil] V',':i i: il^reni und dm Bettit£Ui)geD 
an der Peraiacbrn Kttatc, bat Kicnird Hrrimor ucb Asgabeti dea 
„mMmtmiUhmM" Sikvitta im Britiiohn ümnlrt n Haakat Bm- 
watatmUM 4ir • Lwdaahtftm p«UMH<), ^ nh AndnU«, dl* 
wHfc FalirmT« Kvli *m Oim UaMiMU h te PiaraM'KlMi Aa- 
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AWUOO HO» 15 

M a 
as« a 

i aooooi Sil t 

l.lSaOOO Bnratatr ttt 9900 «Msr. (t-Uln. s SSSOm Q.-Kfloowter^. 

darcli'>(tinittli<-h \-i'< auf I •) -H»ile ad« a auf I Q -Kilomtti-r Dj»l.el 
Hdiamraar bit iiaili liuamiani ') T5000 BMn>lui''r, rtira lOn .. if I ({.• 
Mcil«'. die Oiin' Kjaiif nnrdw.. «tlii b toB Dj-'bi'l S-lisTiim.ir i.^ivl. r:iUruve 
bia •JsihUi Ui »ubucr, elw» 47ii auf 1 W.-M ii. . 
Uie biiib«r KeiiaiiBlc» (jxbiete hittea naniil i-iae lic!)iuuintb«Tä;k«raB|( 
m «.laOOOO, Mr dl» Bldklala ait Hadnamt aad di« UaiaaMa 
wk «ofal brm 1 MUUaa BueiuMe. dl* 
» lUlUgiMB Ar lau AibUm dSrfto daber dia Jibign 



'<.f:l l:sLiof.i'iliiiU|! Vliii S i-t.Tii , ilivi iVul . c ji; Af,4liiniitan uod 
BciuitNcbislttii ^{cborcndeu TLuiitib voii KuLiataii , dem westlichen TUeil 

dir Iitkn»>JUtiM nd da vaa Oma laiidisigaitaBaa laMb «ad 

n«t«attr»dMB aiB VacdnAr da* TaribcbMi BtXht hat Panin daaB 

PtiebrninluiH tob S9915,4 gw^r Q -Mln. = I.S47«7n 0 - Kilumctnr 
(aicli« Heft I, S. 35 und SS; uml iiaiL /ifmlioii üli. ri-imtimTni'tjdeB 
Beucilrii ScLiiliung™ ') L'u. Ii MilliuDiu liewuLcer. OurLln- l.uittUch 
aUn 1157 »ul l ticMJifT. (i.-M. rtji-r :i ouf I U -Kilomr-. r, Ii..- Ilm,)!- 
k«roiij{ tat aber aahr uogloicb Torthint, au> (ulgeadiu aiiiiiih<irad»ii 
I «caiabtlkk iat. 



ArMj'J Ii; 



» M. ' ML 



Irak-Aduhnii «finl Ü.WlIS.lf, — -. _ 

alm« den Arnhcii jn der 

Qfjai:n M.xAei<vr ... 54(10 2S7339,TO l.OQOOUii 185 S 

I ClioranNan mit K'ibinlaa . . 1 6890 SaUia,in — ; _ J _ 

I oliue den Aotbeil an dar i i ' 

1 Cbaaaaa SaUatawa . . j 4BM STSIdl^ ' 8»S0O0« IT»' 8 



1K7'J. licfl I. S. S4 ir.). U-rcanc< l'ur ituuUch - Torkiataa l.IHtSiHW 
B<;w<iUner, v.jbui der SrniifTbau-Distrikt (HISISA Ba«aha<t)( ai«kt 

«^i'-r da!» Ot'bjtt vari KuI'Im L:i «ii.nfrm-LinJt 



1- »c.v I' II- > ■ ly'Tmi: 

iiu Kr«l> l'a>cbk«Bt (ü«boIeu. Sart«D, Tadschik) ISttOUO 

ia dar «tadt THtkkant (»art«n, KaaM tte.) taiOO 

im KMb Clwdadkagt (Tadacbik, Uabakaa) ....... dSdOO 

im Krei« Dibinarh (CiiW-keB. Tadacbik uad BaiMD) . . . 48000 

in Kroi» T«c)irniknnt (Sarteo) ISMO 

im Kri>i« Piruw^tkv (H1I^^eD and Kir^s-Kaiixkr'n) .... 8400 

int Kro:n Kixaly MCusven, Kir.,i»-iLaiiukeD ti. .V.) , . . . 144M) 
ID den S;ad'.eD von .Smiriit«cL«a«k (KitaaiD. kirgia'Kaitakca, 

Harten) 14000 

in das Koaak«B*8taaitxea tob SamiratachaaA 14000 

in daa aaaaa Aaaiadalaagao raa aaaBWlichaaak <X«aan) ._ . ITOO 

1. BimImHi iaadlk araag 441100 
a. KsflaMaa """"""" 

KtritU.Ka{atk«a . 86T0O0 

Kara-KindaaB . I7«!<w>0 

KalmQtkea I 'iiMW 

Uabekcn .'<>*oO 

IkrkaMaan 

t. Naoadaa .... i.ii<i<.5i>o 



I. ff «adarnd« a. aaialrnfta BattHtaraac im aariaftebaa-Diatriki 1 63 1 so 

Saiuiua l.lje»7i!> 

Sl.i'nr-i-Selii hat nach (jrel>iinkin Uweetij» dar Kaiserl. Ruasinthfii 
(ivoft. OaaaUathaA, Oktobir 1671) 46660 Bawalmar ia 6^» Uteiam. 



Arabien. ') K lir«Biirr, Itoinhncfo an das Kaufmünni.i^liu Kirrc- 
toriara in 8t. lial'on, Tri.<iit«r Leitung, '.'I S^ptrmbtr Ibi-J. 

') Nacit I'al^rate batte N«d>>c:id bubcr l.SlSUtK) auaüaiace Ba> 
wnhBor imd 7Gdi)0 BadniBaa. Daa Areal wurd* aaoä aajaw üarta Iw- 
rechBet. 

•) ZiiticUrift für .^ÜKfmr-n» Erdkunde, Man 1R«5, 
PfT'i'n. ') Sirh« tii'iij.T. .'alirbiirl], 1, 1 SC« , .S. (•» und fil , dia 
Angaben vuii Sl . il, Mu kf u;ti! , DUraiub^r^ Itc. , III, 187i>. S 'j6, die 
Schiittuii^ lim TlHinifint. Auch .\. U. .MouaMry , lÄtiti ^\17 Ku^^liachrr 
UetiandtM-baCU-tJekrctür ia Tobcrao, aimait die 13cT<ilkeniBg l'oraiaBi 
an A MilUaBM aa, iadaa ar dia BaaSUiacBBg darBlidta^^iiak Thamaa« 
an t MillioB, tbar di» NMiadaBba«BDt«nMi|r M l'/ti di* DorlliawaitiBar 

tn '.' ' ; Villi iii'^ii a:n. txt. Krtt äifsf Ein«el.».ahltn »uwi«- nnf affine An- 
^'»■lo iiti t il '.^ St irkf einii^er Xi>mudi!D!itiimnio i»l jwlt>rb eicht riel 
Werth SU U",;fti. (Mmiiu'pt, A i.n:mfv thri.ncli th/» OsTKaBn« and tbo 
intarior of IVrsia. I.-i:i1l.:i IhTJ \rr-\ ii.rmi Hi-|]w«y.i, Märjs 1873, 
p. 384.) Dieaelb« Zahl nimmt L. K. t'oUk aa in ««luem WeJtaiw 
•taUwasabaridW „PaniiL" Wiaa iSfS. 

*} NaA dar PnTiBfial-IlDlli«n«B8 mf dar Carta ia Kiapart'a Baad- 

Aths. Au«|.-«lie 1889. 

'1 Auf rinrr nich nicbt publicirten KeBaeicbnoug fttr Stielcr'a Hand- 
Atln> plauiuittriML b. r»[:!.ni l , uiifrr Ann.ihnie de> r«n V. UancraaaB 
1872 aaf dir Itumi'rhffn <i. iionil»tubs|>artr vob Uittcl • AaieB auage- 
mea^aunt i.irtammtaretla tuB Paraien (alebe Ueft 1, 8. 36 uad 38). 

«) Xaeh daa Aifttai ia dam iMaiaelwB „UUilinlttiatiichcB SiMmik", 
Bd. III, baatWtat «*■ Oaaanl-ll^arOliralaahBir. StTMuratarg 1808. 

>) Xicb UcBeral BlBMaabaii, Btattrtiiaha SkaniaU traa raraiaa 1841. 
St. Pei.:rai>urx 1663. IMr IBMtil wta tbBi ch a flkanik «iaM di* atganu- 
data ZaU 800000. 
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Bi* n irr Nordgrcnje, wclili» die Vcreinbaruut;*!] 2Wi»fteB Bog- 
Imd dud BaMl^md Kcmi-es haben ißiflr oben Si'il« :I4), *I«o mit Bis> 
i>rh1n«« vnn Waihnn, Baiiacbuchtn , Kundni, Cliulum, Balch , Mtimeac 
und Hmt. t)i>r mit AusmlilLiaa liei >a PerMrn iib.,-etrL'tMirIi Tbrilc* 
TOD SeitUa lut A/j;liaiii»tiui rin Anti tdd iSlOÖ f90gT, ii.-1UB, = 
7tMM H, KHowUrr nnij ^iri.> IVvilkrruag TOB e«. 4 UitUsaM 
M> XmchM anf l «tN^r. i<.-U<-il«, ä tat 1 (L-KilonHiUr 



Areal mid BeröUMniBg: A^haniatn, Eafirtotu, Bdndtcibiataa, TwAmmm-GtlbiitL 89 

nelndsrlilstan. 

Nicb Abzug der la Vtnitn gtUüfttta wntUcben OTeBXKcliiet« be- 
«rlgt dar FlIrtiwiattH SaludarliiatBii'* ateh dur aMMttai flaiitl M ii ig 
Cdrhc n«(t I. 8. 8« aad m 5021.» ge«gr. Q.-Mla. s tTMlA Q.- 

Kilr.Fi'-tfT'. Die Bi-w<ihn<ir»hl «-hSlit« Oiet«riei (Gcoer. MitUMil. 1850, 
S 7) '-iu\i'T AnDabmr nnr« Dirhti^rki-itxT^biltaiaMa tob anf 1 Q.* 
Ncilo iinii eir.f< Ktiu h.TiiiiV 1,11' v.^n TSijO uMgr. Q.-Mln. auf ! IIU- 
lioneii. welilii- ZaLI auth in ll^li I ilrr „B^SIkfrunn d«r Krdo" neelt 
1>dbeb«Iica Ut. unem Arrnl rnn &<j2I,i) U.-U«ü«n würde daaatlb* 
nii1ili|>«tln«ililllilii BOT ftva l'/i MilUonea B»w«biMr rrgabra. 
8«aanl>tfafar Obrntoehrw (lUlitSnUtiitiarb(r Slwraik, «. Bd., S. 08) 
aber Kcbiut unter Beibriniciint: ■•prfirU«r Baklaft lllff vidfl StiaUM ditf 
Oe»ainnnthor{>lkrruiig auf nur 1 Million, WM «ITO MO naf 1 (MOfT. Q.- 
Maita, 4 aal 1 Q.>IUUnBettr rrgtabt •}. 

TirinMiieii<Cieblct. 

Vit dar B«KrMuanc dnrrb des Atrck im SUdeo , da« Kispiub» 
Me<'r im WwtCT, den 56. MrriiJinn ■»tlicli tob Pari« im <»»!fn und eini- 
(gerad« Linie im Norden, dir nm ili-m PnukM. wo ilin Orrtire rwitebfii 
tl^n Tr^ivfnyi'Ti Tnr^t iin4 Cralsk drn A't»!-!^''^' tnfn. li ^D<1«a. -■lieber 
Kill tun».' i.fi I iIciM iiii;"r-i<iD Punkt* de^ M 'r..-.i Kult-.il. um ^->^l■I^LhüIl 
Meer«' grlit (45* N. Hr.). t-r^^nh uom-rf Ari-iilli<Tri*cbnunÄ fiir iii<-iir»» 
Ocbiet «781.» gfogr. Q.-Mln — :t;34n Q -Kilometer («Ifb- Heft I. 
S. 95} nad nir daa Gebiet ton Mer« weatlicb sttB SC. Meridian ftat- 
lidl «oa Plri> rrbirllrti wir 4S95,4 gteff, Q.>10ll. = ttUlf 0.-10«- 
nuiUr, fir beide iiDabfainKiK'Tarltmnini-GaUtto dtnnaek 110T8,t gaa- 
graphinehe Q -Min — Gn;i!t?a 0 -Kilometer. 

Die rienjnimlr.Blil der TiirkmrTirTi Ttnrdr Iii. her .ra n.'ir'POO ariKf. 
BOBinMn *) .hIit iiarli V Aitiht'TV ^11 !tHJ.>titi , aio üelbft dci).4i;?,tn ibro 
Stärk' «iKar auf I.750h<hi <). ,.;„. .ti,ri|5 Rcbeo abar davon !1LM<>0 tli, 
«()<be nach ofliiiiillca i'eti.)>ckeD Anicabm von Jabr» IB5.S «nf l'trai- 
aaUm Oabnta tobaa^, aawie 10- kii 10000, lia in OtWte van Chim 
amadialna, aadctntbatta araelidn«« dbi Zablea Braerto »paiMlaa lr> 
mittel uBKen^cVi'^niibf'r nclir imr'. Uii. .r.rniTid 7.. R. ilir in der ersteren 
.Summe mit '..■.'ii'ii''. 1.. i \ .t^ih r;. ;i mit CCK^m" auftiefObrt waren, wer- 
desi tr>ii M4'l^utjnu *"; IUI h -iltu'.ii lU'i. lVr\i«ebeu Üurllen vom Jabrt* 1857 
zu H'?i i' /.-llcTi - 11 .Ulk Sf. III iUmit D.ibi' ilhrrein»t;minrnd 

nach oeuercn Uai-i.^(Leii Eriuittelun^in tu 8360 Zeiten oder 44800 



KallrfstAii. 

i' ur d«;. unaiitijirit;!^!' KahrjuUn ertjab ur-^-ttr .\f(tftifH-rtt. I rtuiu (niei.c 
Seit.- J.j von Htit 1> l>3ii,T uei-tr. (J.-Mtn. 41687 U.-Kilomrter , be- 
aliglici. der liercilkerunt;, Tiir weicb« wir nicht eiasul eir<e !>cbat;.unii; bei> 
brtegaa koBstan, die wir nalanlir anla OtrathawaU am üOOOo«) aiiMMeB, 
tedat maa b«j Gearral-Major ObratialM« (MOitlntatiaUacher Sboraik, 
S. Bd., S. 40) «|>e«jflle ABiiaben für die einielnen I/ind»rbi>ft'ii ') mit 
der Snramr von 1 Million. Ziemlirb di<'»elbc .Sumiae "rbült mau aiuli, 
w«nD man die durL-hitbaittlicbe V'ilkiidicbtiKkeit d(* Kaichair-(iabi«lM j 
rar Kiilin«t«n acaimmt. Danneh kommen ea, lOM BawalDar tut | 
1 gcogr. Q.-MMia, IS* saf 1 Q.-kü<im«ter.' 



*) Kack Caaanl KaekmVa Bckluun^ (BruüM-h, Rcba gaafc Fanta, 

1860); der Miütlribitiatitrtie Sbonrfk haOOOOPO, waa 1000 aaf I Ke»tn'- 
Quadrat-Meile erceben wUrdr. 

') Da« diebtir bewolmti' i'ii;e:itlirbe Seiatan an ilcr n*l»»it« ilea 
liamnn-Ser'ft, nördlii b bix xum NaiJtar oiler .s. UiifLn '.l . .'^11:111 /um 
ultea Bell dm Uelmuud Tora ..Band" oder llumni bei Kuliak bia tui 
HSadang, atdlidi bia n «iBtr Uait, wcleka dia Hanplatadt Saknka 
Bad allaa vom SciatatHKaaal ktwbaerta Iiaad aiaachtieaat, bctriitt 
■Mk fl<r Prederick Ooldamid, dar 18>2 dort war (a, <iiv)|T. Mittbeil. 
ItTS, Heft IV, H. 149 aad ISO), »47 Kn»;l. — 44,M Kuot^r. Q.-Mln. = 
t4S!,* Q -KilomeUr und hat ca. 45iN10 Ii.» ohmr , aKr, illi »uf 
I ReoRr. Q.-M., •-'» auf I Q.-KilomeU>r. 

Afyltanula/i ■) Uber da* Areal aiebe oben Seite 35. SchatiuugeB 
der Bewohneruhl fUr die «inxelnen Landaebaflen fodat man im 3. Bd. 
de* KsMiHbea MUitärafaitiatiecbeo Sboraik, S. 40. Dia Summen ia 
diaaer ZaaaflnMMlaUaac aiad: KabaUrtaa SUOOOO , Uaaanb 1954)00, 
ClioiMaaB mit Hent 1. «54000, gelataa 880000. Kandax 400000, 
Chnlnm .100000. Babh «4001», Andclmi und Si biberjfan «(wmi.>. Aktaehe 
IfM'NH.1, Maimcir I'H'I'Hm, zuvr.nimrn ■t.i>i».i'^^<' , i,(:.|..fi dir lJ.iiIacli»chaii 
aai Waebau koiue ZabI tK'iL't'bru<l.r, , itgrim der abjjotretenc Tbi'i! 
rnn Seittan nieht abKererLcri i.it Uie litvölkeraag van Bndaehaakaa 
ackilat K. ScbJagiBtweit (Uoogr. MittiielL 1873, Heft V, S. 186} nt 
UaOOO. Daa SaMat taa MaiiBwa, trtkar tw V4mb4r7 n 
kwaliatni gaaahlM, wM ■•nariliia vaa Ilm mit .looooo 

bedacht (Angab. .Ulicem. Ztg., 13. Kehmar 1873), woaacb 
dlMaa 814 KeoKr. Q. -Min. oder 11300 Q. - Kilometer .jroaee Gebiet 
etwa 1340 Bewohner auf I ii'^ogr. Q.-Meile, 14 aa( 1 Q.-Kiloneterr 
haben wlrde, dork bit ein bedeatesder Theil «einer BeridkeranK in der 
Stadt Haimaae, der man miadeetaoa 80000 üinwohner giebt, eomcentrirt. 

SMUau, *) KaMT UMWOO^ «iw>|«r «000«, BadatlwMr «MIOO, 
Hmainl tWOp, Ur lOOOOO. SaU darOMt-ObiM 90000, Uamnd 
Itim, MtA lumw. Bui 



gaft i At* Mfo M. ■) Am dkktealaa aebetat aacli Wajer Baaa (Plv 

credlnB. of Um B. Oeojrr Sori. tT. Vol. XVI, IR71 — -i, S. 19«) ah 
3 Ke»^. BUn. breiter, durch Mi kran von Weot nach Out >irb biaiiekaB- 
der. Kedj i'in«rblir««rnder ßtreilVn tn »ein. Kedj »elbst mit \.' freo|fr. 
Q.-Mln, üi<tn<t Iii; 7. B, Immo Heni.bn.r, Oerini; UaReveB i«t die 
Bevi>lkeTiu>gadiL-titi|;keil in Sabarawan (etwa 7o auf 1 geogr. Q.-Meile), 
DaVbalawBa («twa 81 »tf I gaagr- Q.-M«Ua), in Laa nd mi dar 
K8ata. 



7\irkmenr)i-Gel>iel. ') Ui'iurruJ-Major 
MililäiatatbliicbaB Sbaraik, 8. Bd., S. »0: 



Obntadav te 



E-».n-ni 
Ooklati . 
Jamnd 
Tekke . 
Eruri . 
Ssarik . 
Saalor . 



{.-HWO 119000 
8OO0' 40000 

27>nii) 13riH<.ii 
45 

60000 30I IIUHI 
8000 40000 
4000 iiH)0O 



Sivakar . . . 

.Vl-Ili . . . 
Krira-flascH; 
r'i iinii jViinak 
Amr-Ui . ■ . 



JOO« 10000 

30Wt 1500«) 

|50<» 7.^00 

I5<i0 7500 

3O0O IftOOO 



'1 Vimb^ry, Ii. in Mi'.l.- 1 • r. \r IXCL l-*ip»lg I»S5. Ol* 
voB ibro anfgenkrten SUmmc aind : dl« Tachandor IJOOO Zelte, Sraiff 
MM», AIUM 8000^ Km UOO, Mar MOOi. Barik 1000«, TakaMOOO^ 
~^ ' ISOOO, twmt» 4M0O Zaito. 

*) Df . HlBtaaaba, TopogiapUa «M BtaMik im Tknlithaii Tork- 
Zeiteebrift Ar Allgem. Erdlnada, AagHt IMI. 



*) Melgunow. du nadlichi' Ufer dee 
Nordproviaaea Peniena. LaipiiR 1888. 



Siehe dia 



wia ibiB 
, III, MIO, a. 14 f. 



dar iBRMd, Qofctaa nad Ma aabat 



iai Otacr. 
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kjKiA und BevSlkeroQg: Chiwa, Buchara, Kokaa, Kantegin, Ort-Tarkntan, Dsungtrei, China. 



SmIm Mg(MkM*>. Unter lokliea üaMtlBdoii eavinnt dtofaU, «lUht 

■fiiM«v VtaUrr (A<i«»b. AU«. Ztg.. IS. Ftbnitr niS) «r dl* t 

Turkmenen aniscrticlti Fcrticc« und ChiTra'ii «nfilKrt, BäRilirli 450000, ' 

an WahrM-heinJicliWeit , «umiil em TUtil der Tuikioencc, welch« im I 

Somnaer liio Hjrrktoi'cho Stc]ii>c >lur<lui<'li<-ti , uuC Vcraiaclicm Oebiete | 

itherwiiiten UDd «cboD unter d«r Pi'rsiocLdti Uovi.lki'run; mit iH^rriiTea . 

i«t. Kn wardtin iiiariudi im Turknwueu - Ufbiet iiirl. Mer« ct. 4ü ' 

HoMhM Mtf 1 ftogr. Q^-Hoil^ 0.7 aaf t Q.-lijl«iMtar kmmn, «««r 1 
«tu MM «t«» dkEllfl» Q«bNttt all sui unbiNtitMMcMiiiit, 



CUwa. 

RDm Ami im dnutot tn mImb biihiri(W Unfaiig, obn« RBelc 
alcbl iif die Lindalitrrtiiiig, ü» Im Frieden mit Riutlaad 11173 tuab«- 

dangett «ein «nll. bttrii^t nach unwerer Au«mei4»iiii,* («, obTi S. 35) 
JOlO.ia t:>-'i:.T w -Min. = U.'/IT.I 'i ■ Kil oiirt. r, l,-.- Ai- ... .1. - »nbjii- 
übigcn Bi>di'iiii , d. h. <1)*k Aniu-i>i'ica'n \ou TitDjak uliwürtH, uid«»seli 
wufaut nacti «iaem Artikrl dr> woliIuDtorricliteuiQ „Rno^iiThmi tu- 
Talidni" ■) nicht rociir al* iCO K'' 'Kr. (i -SUn. = 14316 Q.-&ilo«i4«r. 
und zwar bilden kaum 100 Q.-MIe. den aigntUah pMdaMtm Theil, 
veil dai Land uuf dein rerbten ITrr d«i Vtmate Mbirörigtr <■ 
«fü»«>rD an^l (IiIht nur spHrürii ^i^wolmt itt. 

Dit Bovöll.i;i ui.u ij^r t Lauhl''-.. ^mii.ALiIi :' \ \.ititruief 

■U 1.600000, roll Uiilbi iu 8.,/nin,-,i anueii 'ii.niiM. , wird in dcmwlbcn 
Attikll 4w ,,Rui»i;i(bi'D Invalidrtl" oia{ 34mikmi grsclilut ud dnait 
■Haat iteBilicti die ScbiUuug im 3. Bd. da> RaMi«4li«» HOitir- 
•MiliMbMi Hbamik ($. »i»), und tw» Ttrdn die BawMB bei beidon 
QiwIIh in ihr« otbno^irniibi'itben Elennte anf^dtet*). Uaa acbaist 
difsi" irorisi;. Z il I l-t Benrohmr vir! 7aviTlS«'«iÄi?r a\i die früberea 
hüLLTcu S I 1'- II. : r, ilrtjn r» komn."« hoi iSO (| -Min. nutibaren Bodaaa 
imaier aocb l'M)u Menacban auf 1 ge«isr. Q.-Ueile., 14 auf 1 U.-1U1odl 



Kuiliar«. 

Xavh »eintr ijeKeiiw i.rli.;- 1; Ht „'rrn^iir-^' iM-l .qfl thi^ Srra] doi 

Cbaiiat«« «nf 4lii« <''n;rr. li.-^'''.. — Q.-kiliniirti>r (s. nli-a 

a. S5}, wobei der Oiiu bi> zu letner Uucll< al« SUdgreni«, da« 
FMDir>Pi*leaa ala Oatcnme aosewuma tot. 

Die BevUkwiuiK idilfait* (ilnn;k«w IMi , dM ?er im SiUita- 
Terluiten aa Bauland, aaf i bi> Mlltinnrn, Praacr aaf t\', Mil- 
lioBi'B, L-benio Ytmb^rjr (1**'''')°< nach Abgabe dui. Seriaf'.rtian-Thalca Sit. 
»n R^iMland wird «ie i>i> )Cut»i«i)i«n Mti:tir»!«!iiliBfliet Sbomik 
(3. Dd.. 8. 108) auf ,.1, 1' Mi1.:um:i j;. liii:.!, Dir leUtcrr Xahl cr- 
Kab bei dem damaligen tindiu),' d<'> Cbanatc» Ton ütS Q.-H1IL 6(7 
BeweliMr Mf 1 iMfr. d-U. oder 10 ««r 1 «L^XOan. Weidet «am 
dlMae TaiUHaiae md im Jabfces nMienhdntt 4IM 
•« naaltbt eine BefSlkeraac *m S.I8I00O Mm. 



Kukaii. 

Areal ISaS.ce ^mgr. U.-Mln. =r J8813 U.-|kili>inclcr (i. übiHi S. 35J, 
Beftllwrng ateh redaehaolw (MTl) MMMMOn. «niMh aa. COO B«- . 
vekMr tut 1 seogr. Q..llaile ate II aaf t «t-XUmwUr. 

Kantegla. 

AmX MM fegfr. a-Mh. = Q.-Xibmettr . (aiab* ekm 

a. SS), BeiUkeniiit mA dan Erknadigaogoi Fadaebaoko'a (I$7I) aa. 
200MO Saeh«; MS raf I geoK-r. Q -Meile, 6 «aC l Q.«Kaa«*lMt. 

.Oat-Iarklrtaa. 

Der FlicbeniDtnlt dec ClibMeiicbta Tnrkiatan eder Thiaa-itliaB» 

naolu betni? narli Ettüelhardt SOISS Ren-^r. Q.-Mlu.. durch iipyere Auf- 
nahmen und l*oitil]onii!ii'*Unimunj^i im Wonlun vcrring. rt >.iri. ahrr 
um n?.« -M.m!i'ti (■.iffn- r.f.-ii ^^• i•(> ■l.'i) , jeUl tt«a 

■J''H17 „• i.;r - 1 ll.-(71; i>--Kl1mi[^. Oer l,n..;jnto Theil be- 

■cUränkl mcIi aaf eiacc balbciikiin>rn>tgoD i^Uriren an Faaa dar (ie- 
UiiavBvaltaHf, aaek nhar SahUttaaK aaf SSO« caafr. QrlOa. ss 
ItSOOOa-KilttaMtair nad dl* BwNHkenw Miaft *M> nadi WaUdnoMr 
(lew) «ad Far«7th (ISTO) aat aidrt laalir ab flSOSOO BaalM, la daaa 
daickadmittlUh 160 aaf 1 gaaer. Q--H., S aaf 1 a-^Uaaiit«' leauaMk 

Ssaagatek 

Bai daa fortdavernden Kümiifnn zwiaebae dea aafatlodigra Dunganca 
und dea CbioeeaB, aoirio t.ei dem erobendas fiagrelfea Jakub Kaaeh- 
b«gi"a , de« Uerrtcbi^r« von Ont-Turkistan. der nach den lelilen Nurii- 
richten im IIi;«iti v<tn rriinU»i und Munal war, lAf.fc{ ^iil. lU'--':'* 
Ucbiot, da« ebantalige Cbineeiacta« Tbian-acban-iMilu , weder bei Cluaa 
aadk aaaatar» «datalbon aad mia* M« aaf Watteiat getrennt unf- 
geftlirt weiden. Nach Bagelhaidt hatte e* Mher TS06 gxogr. Q.- 
Mln , dnri-b AnnetiuD dea Kaldacba - Oebietea an Baaalaad varlef *• 
r.iti3,s (j -MIu. . nein Areal ward« alao jetat lu Stil,* feagr. H.' 
Min. — .147 53r> - Kili>nirtt;r aninnrlnn<*n ^ein. 

Lia j<Mlo beipündetf .Vd^qIc ill<tjr >::•' Bew.iliiit^rEut . diT Dsuu^'aret 
Caklt, nebaaan wir die üleicbe Volkidicbtigkcil wie im Kuldt(;ba-Uebiet 
(lllFBaekaa) aa, Saairf 1 gtacr.ft^H. edir M aaf 1 a-Kilenaler, aad 
erfaaKaa aaarit aU flaanf dar BarMkerang 65S0O0 edsr nod '/, 113- 
liaa Seeleo. Uatartei aeUtila die Daaagarai aad Oat-Tarkiatan aa- 
aannMB aaf 1 lUHeti«). 

CliliicslKclieN Keieh. 

Areal ') In Bevohnr 

Pia elaeea, nnnrnrii. i^.i>.it.i- iietHkanagi]. aal I 

q.-MaUaa. KllooKlera. ' «.^« 

rataehOl . im*jü MSMI . MwSTfBM 1 ISCOa 94« 

Sckaatm« .... SStt,» ISSMt I MJaSST» ' USfd , Sit 
Bebaaii .... SlOS,H ITOSSS imSSt» ; MJ lOO 



1 Aaa «laeai 

da Taiia, 



WUlSridatt ia BaUatia de la See. de 
ISTS, p. SIS. Btenadi slUte naa 



iia «wl aai SM« Oaaa-Balt vaa MaUa-Katr aafwM« 

Ut aa» Braaaaii Igdy SOSO = lOdSO 

auf der Ronte van Tai>^h-Arwat.Xala SB« 8BcI*KaaiIaeh SSS =s 4STS 

wotUrh Tori der Iloute «m Sari-Kamilatli .... ttOO = SOOO 

UM» ':, vmo d. r Houli' iium Sari-Üamiich 166 = 1775 

am <,r.:»t<r. i1;.:>liiin 4S0 s 1300 

am t'iita de« kjurjtn-Uagb » . . SSO aa 4S00 

awlaabcB dam Kfotjea-Dagb aad dea aMw OnwBatt 1080 = 1160 
aaf dir Baale von Tairfr am alten Oxna-Bett nach 

<■ At-.A I'IO = «OSO 

Chhea. ') Ii . .. .1 ..-.Ii. Alli.-i'm. ZIl-., Ü8. Apri! 1873. 
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Weaige Araber, 








Jadia und Afithanen 








guauaa . 




34ÖO00 


>jW- — S76UÖO 1 



Die KarakalpakeD n^imadiiireit am .imu-Darja, die Kirgiaee am Abu- 
Uarja, Taldvk und .\ibn|fir, die Tnrkitienen in diu StcpppBr«in»n iwi- 

«fl.i-i! finr. ImVit;! i.-».it..il. ti und in doti »eallirl.i-n und kUJUrhrn 

OIL'Il/lil^^nAt^■ '1 

Kino Ku»«i»<he liujiJjl./tiilung, „Torgovov Sbi.rnik", meint. Ciiiwa 
habe awar ia der gttaatigen PWieda na IMO bia 1S46 SOOOOO Ba« 
wehner gebebt, ia Folge der Twheeraadea BBiv«rkri«i(* aai ahar dia 

H-vnlk, nuig auf kaum H1OO00 treaunkcn. (Jmirr.al -iflicif! de la B4- 
publi trantnise, 9, April 1S73.) 

holau. ') UweKtija der Kai«iTl. H:im. (iei>(rr. OrMtl»eba(t| Si laaag a- 
bericht vom 10. üi**emli r IhTI. 

Vntngorei, ') üeoni. UitlhetluDiseu 1860, H. 4. 

CMna. <) Daa Ateal dir aaaa a i a tg aBa a Bf Piaiiaaaa, ven Pe- 
tadrili Us •fanchliiaalieh Tkebehliac leirie daa emi Xarea aad Liastong 
iat T*a Herrn Fr. Haurmar.n in der rrrtbee'aehen Anntalt nach der 
neoealen Aufgabe der Kart« Nr. «6 in Stieler'« lland-Atlaa 187S 
planinielritch btrecLni/t wurden und dürfte dem jeuigen Stand der 
Kart'iürupbic vnn L'bin» entiprinrhen. Weil die«c Kart« die wv^tticbea 
Hrovinien von Chiaa nicbt mit umiaaat, muutan fftr dicae die illcraa 
Auaueaaangea lielbehatlea weiden, and awar tnai aicb bot eiaer PrU- 
i'mi^- deraelboi auf Qmadla^e der neueren Ktepert'acben Karten, daaa 
die Kiii:elbardt'Mhtn Zabloa vagleieh boas^r ttimmten aU die tod 
A. v. kltideai und t'r. Martin lafradacirun (liebe Ueogr. Jabrbacti, 1, 
S. U). VSr die Pnriai Kaaagtaaf «aide daa ijtaal aaik t, Hiith'a 
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tlSU 1«7T 



..M.IJ. . t Ii • rruv,!!,.. "I K'...! .M ..... ..T. Min. li 1 •: il-is \ iJ, 

Tuto. 14/ {>..iLii'.-u«<tri.<Lli iKfttiuiiikl, «t.t-Nko iüf ^U«! ibM.'i ILiiLittt. veN he < 
lirb fant i;cnau ICii («agr. Q.-MI1I. kiMBirr bcTMiMteltk al« nach EBgel- 

lk«r<U'< Uri-..t|iBUIlj.'. , j 

') Di« Kmiiit r C<iiiu'> stimncii tut alle darin Ihmiii , <U>is 40ii 
Mii;ii.ti<n ili.- üljoliv. llriliK'i.l»' BtTifll(iiniiii(>ii8«r Wr ita» «'ifi'&ükli« 
thtiA 1 r Al l." lliniJ iniii Ci..r.-ii' Simoii iti Il'^fl i i i ..II.-tüI- 

keii;,.. J. .' l.i.l.'", S. i»; Dr. M.iil!r. . .-I: >lor l'r.ii:/i..i...'l,' Ii l....nli.U- j 
»rtijlt III r^kiru iE Hullotiii ili' i» fjt.t 'i'- L'."L'r- il'' Pafis. u;iJ 

.^B^iipt 1811). wir iritiiltch dnliPr für i.l.i;- l'.iUlle jj» iJm v. m l.io- • 

il«B<'U Si i.iiUuDiCcn <•. (ii'dKr. JalirbnrI., I, H. Ii») die tun IH4'j, welche j 

•Offßlir ■<-•>■ !<iimni« tob 4iM) MQUaaea arnal». Awb bl «bn &•«•; . 

Hilitltntatt.ti-xkKii Sliorsik (.<). BA., ». 151) ^lAt OoicnUMigar Ob- < 

ratfclMw i.'i -i-r ■<! i^Unrn; Arn Vor/11 ■ Kilr Pr ivic.r.'ii T'ifi.'ltlug J 

uad Biet». I r.ian »t. il'.oi. «ir da;;r|;tii ili" ZihL n ' i-'i, "■■li.iic K. raa | 

RlcMUr.t-'l: ji.I 3tii I. K''-''i *.i-L':'lnt UTiliif- t. , T.f! kir ,:^ n'urdt' 

•1' "ii.i n-.t 1 li.itf (s, :.'>; .ir-fofill rt m .[ - iL^rümiri, uIiit 

2^e«tiiehu.in beiMt rs in UrtM ,.L«tti>r bv Ü&rnn tti<.-]it'.ofra ou tbp pro- I 
«jjMC* *f CMU, AbiMi, ShMwi, Sx'-c4iraa" (Skaagliai tili, p. 48): 
nDi* ftrTSlkmMf wird in Oorat to« 181 X aaf nalir an tS MilUanaa 
•BgtgrhrB, lla aall %>'fT m'.t 3i MillloiirB >-(Vr.i:li<.n »gia. Wraa iJi« 
«■rptera stallt «ieliti(t i-t . ^s'. Ii« «weit« Vkin'rl.i r>li' ii kfine Übnrichü- I 
tjiifjt;. di-an die I.«*«!.' kj.?iTi'.h' :i -...lir juiit; ur.ii ^imi in n^-rt.'T.^r /.-it 

vr.r. 1-urr ^..T -.N nit V 'M ..'TIl ilrli lit'i<-..-l fcj. i !n ^.'Osi ti t woriltü "" tt'ie 

»i<l. nacli f. V. i{irLiL"ti:ii lii.' Lli . ntkcrut.^ m lM'Lrki.iat; liiiui>l«acb- 
HA aaf 4ia Bhanaa in NanUn und aiid<-D rom T'/talaaieiflai» (8780 
. MtfU Q.-Mtli. =r 17« xtKitr. O.-Mlu.) i'..i:cfntrirc, wo itea Vnlktdlcb- 
tigkait y-'- ' auf 1 KluL Q -Mi>ilc =• |i-iS3i» »uf I iffotr U Mi nr 
raaoltirt. v-i -. n in dir * Midinura Bew.ilnwr iImt fUnf ur..-. - i, Si .itc 
autnimnit. un-l «iip '.»n?:* llHric*' r'i.vin.- nnt fttvi tnir JI1 .v.i:,ii' r mif 
1 tu.:!, i(.-.\(-ile n.l.-r 1J-: nuf 1 ,-. i(.M>-.;. 1,1 Kcd ...II. ... 

drüagt »Jcb die BcfiUkrrung «ua S/ütwtm.n aut d'.r tl.out: v.ni Imliini,- 
tafc (S4eO Bagl. s 118 giagr. <l.-Mla.) anoanintB, w» ntl. dar ' 
«IMMB Blldla t.MOmm Uanieliaa, d. h. lT«iN» auf I Q.-Ma<la, wohntit. 
Mit Biaiahla«« der unmm StSilt« betHiv'C <ii' BatiMkeniiiK der Ebeoa j 
▼aa Tkcbiagtefn ca. S.tMMKino und p> hli'i;..n mithin Ar di«- HbriKva . 
Tlinfr di'r PruTiiiJ! Sl liw-. im Mi-«..^),, :, 1 .'iriV nuf t 
,C'i..<l j«t <li.' itiii Ac W. -H ilf-.- t-Lirt'u' 1111.1 •i!ir iilüTii l. N. 1 .ilVurl, 
•o da^a man lUr di« ifkiiu-uf hittuct nrniciUtn hih iiii^h Ktvii.i ii'.r aul' 
dia Qaadrat-Sleila aanKbini'D miixii. 

Bri der Pmt'ini I'ukian wunlcn In obt::er TaboUr 3 MillloiKii, bei 
dar Rrorlax KuaiiKtuag I MilUaa ttewohnar in AbxuK xe)>rMht. wail iä 
Otneui die Cbianiaelia BeiinkeniBic der laa«! KomitiKn ta eretcrer. 
«Iii? li' T Ir.-el HaiBBB la letsti'Ttr Pmunr L-.ri . ■ 1 .t i«' Iii« Itivl 
KiirTui..,! Iiiii aber nacb Caannl Swii.h.-..' i'.I..iiti<: ..i ti< )t tiüoKr. 

\:l XSXIV, 1884} ViHir.ii. n l'i.iu.-. -. !„■ k..i,H..-.-r »uf 
der ^V ..«t.ptte. «ibraad die Oats'.il- lirr It'..-. rr.ir V. .u..t, l^-l.js .'• .1.1. 

Eis^rbureuen bewobat iat (Oavriii »an Utmjirit l»iii>, isullenn dt; ia 
See. da f<<«r. da Paria, Jnl Ifrta. p. 64ii). INa BarMkanwg dar 
iMel Itamaa wird aaf Utlltonea, dl« der AVoHglaar im Inerm 

aaf I' , Million.h -ifcUi; <'-»ririt/t 

UrUat und WAjuer, BoTitlkoruDii drr Erde. U* 



^' b<.»'j..;iOr.';.lil 'loT Pr .vu: : Lij..t..j. wird ll,.iifTiiiOt.. itll 

'J.lHI'int^ an^ßt;.'!!*^!! Uriui. r iin.l I'.ath in. Ilundbu. Ii 'U'r ir(....;riii>hie 
und .Stiitin'.ik i.o Wiii.|..ni». Asu I..ii..M:; ISi.l. S. iii'i, fnr .h.> 
bfiUru III. .l.'I-^t Priiviiurr. beiinltfli wir uii.«rn- [riil..!r S.,-l,lit/iiiiL' * 'Ii 
1 Mli:if.ti ;i-.-'./r. .Inl;r!,-ii Ii, I, S hH; auf W.ilor.-- l-. l 

') .'jiJi'io Iriiiipf I o ..ki.uiiStu wir die von liirUrui und Äiiil<ir.»ii 
aacenaianrne Uewdiui. r.cul : «an .1 MUiioaeo für die MonK^ite! a)> wabr- 
icbeiiilicli lu hncii .<■> .^r. Jahrbuch 1, S. (4), 8«tMt/tiiiKrii liir cu>- 
ifln« Stüiiiiti.' im Ritaiiiiiclieu UUiUrntiitintlM'baB Sbamlk (3. Itii., S, SIO) 
bettäiiiifn di.M< : Dir Kortuchin 2(»iirH<, di« Chamtscbin SMiiiii, Tum«t 
göiiHii... (Jnl. . 411' . .11. t linkt, II i.'».. .»..!.. it a-.i Kuku-n.ior 

'l'ü.iiutlifir 1- ■'. -.i-^niii.- ..l^ili.'-i S-i'.n; W"in<T der 

aiiJr riti St.Mnril;' ^./U dm ...f -fc. Vit: .itti'.iiii ^•rrti' licn . A'ir in.hmett 
dalinv j.'t.it mit WilliiHH 11 .V. J Milli..u.'-i al> Oeaamintl.i'i.ilkcrjuif 
der M iii;: .;oi uii l)ietc Uriülkerucii; nt xitir uiiflrich TertlioUt. Wali- 
ri'iid di.- Wiiau (iobi unbewobat i«t, lobea id dem elmialigea I>*|i*rta- 
m.<iii Th. hiii^-te-fii im Xuriien «..n P.'tocUill, mit Daebelial ala Havpt- 
»Udc, iiiifli r...l.i.T S. li;-..uf.;: •.'Juii" M. n-cl.. .'.iif ISi'i" 0 -Vn , 17" 
auf I li.-Mii!.-. in drill r..r.'i'l*- .i.'r Ki.i't*i I ii tt. i'.ülLi i..n 'l'*il.lr.L;--e- 
fu iilivi ..-tiKii \..'xi itr..^!.' u I 1 ii-.:.iii - 1. l iijf '.1, Aur ur.ii;ii 
■ier M.ltiJ». hun-l ..1. 'JhIimii H-yi ..t.n,-r 1111:" l'.'.l. w •Mir, . i- juf 
I tit.-MrUe; im Luiili' dri' Ti«liat:lij>itu bunilicL ..lU PetKiinli uad 
Sdnikil lauooo aar UM Q..HIB., S«4 a«f 1 (k-MeUt; i«a lande der 
Oida* 4ttiKM> »sf 1879 Q.>Mln., MB aaf k 4.-Xiilt; iai LaUa der 
OhaMw 3(44600 aaf 16000 Q^-lOa., 16 a«1 1 Q -lliflau 

Unter -dea TerieUedenen, jeder ItuIeB Ornadbge aadwIiraBdea 

SfliritfUK.'.h der TiliMin l..'n B.'Tr.lLrnmg, dir zviurbffn II and S| Mil- 
liriii-n Iiniiiikrri, n.l,i ii:n wir mit Jim Rui.»i;'i l,fn MilillIntatiBtiHbaa 

St.i.rrnk !.■;. Bd.. S v:iri 'Ii* viiu 6 Villi. .ti'ii iil. i»tni" mitllcrc uti. 
llJK II, kl r'. '.utr. il.i'.Mi 'II. Iii d. * Yilru-t*ull -1 .■ r, r S7 lUti 11. i. it^ 

bit «um Unrclibruili dui>li den Uimala^a, ca. 'i-i^i.' .:ii>^. Q -Mlii 
paaa, m»g waU SOOO MaanalMi uf 1 O-'Uella habea; diaai giaiit 
4*'t Millinnaa nr die kleiaa, dieM bawekate Halde d«a aaaKtdabntea 

Laad.-«. i!ii ii'.-il' '.'..ihondpo l'-'i Millionoa Tcrlhrilen »irh il>. Vi>mj.'.Mi 
sud KHul i'r.t.iiiiiiH. ülitr «twa ','1 in anderen 0«bi«l*» vl!*^.'>" *> -V ), 
V.. deiiiriiiil. Iii; Meaacban anf 1 Q-HaOa kenuneB niligMi, wäUrend '.j 
do aaiiL'rri. IJ, Sielet (6460 Q.-lMlaB) ab nkawakat aiginaauiM* 

wol<li-l; nun 

Li - .Vi>.. rii 11 tr. iii- "T. i. nhni Ai.rii-..rk. i. .Iii- llnrinkaniai 

i;t .i-r IrulnTfU Aiiii»:!"-..- fi'...i.'r Ja;.rliii.li. I, > ii4). 
■j Uli- l.m-kiu.Il..,.:ii. dl. I'r'il.rr ai ■ ll->t*li.i:hi:il .V» r(iiP<-M,-<-he« 
Koi.:l » ai:f>:. njlirr wur.J. 11. i;..t ..rfTi m :1 1 " 7 ^' .1* iU .lapati. ..:'lie 

<ib;u S. .1.1. 

" /.'..',,■,, 17 /.tlui.t- \<m\ 1, l>Pi..in>i'ii IS."'.' [iir N«tiiM;iilil I' 
ra. li .-.iiIiL» 11. ir M.% ,r4 l'hiiir^i'ü . 4'i'Il I!ur, |.:i,r und .Anirrikiri. r. 
14^11 .VliilMeD, Indirr, Pliilippmcteii 4cr. \m den In-onideB varpci 
1860 Penaalaaem 787 lfaritla«ha UMMtfeaaea, 18« DtalaHN^ 1*8 teart' 
kaa«r, 48 FmaiaMa A*. iMkiatwttt MachfiditM, tl. d|iti> U»> 
Bra^pliaober lUiebiM«, Hai 1676). 

6 
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Areal und Bevölkerung: Japan, BrikiBcb-Indien. 



Japav ■>. 

Arpil In Bf*, »uf 1 

««mir. Q,-Kll»- ll«»..|1i«iiiit. «•«t. g.. 

■ ».iSfc^ »"w- ' »A. Kii . 

Cii;cDtUdM taftn (NtppM« 
-4 k '< Md Ktacbi fldt diu { 

hbirt«nkMM(»BlaMh) ' bM» 1966?» St.i9i«'.>i SO«; in 

t. H Jeto IlMT^ «»««S T87B» 48. 1 

All- <ii.i,»Ub — — 144B — — 

hunlto: 

KommUt t» , MM , } - _ — 

itwitp * 11» , tau : ? — - 

Ita-kin-lsMla ; IM.« ttl« MMN J«M | S4 



Britiifh-Iaill»«. 

Von tj*L Kricehnii.*-«! ilm l'.in:-«., der IST! l>i> ISIl' lu Brilisoii- 
lT!<l!Hi tli|;i!iiiilt«n »urdt. lifc.r. I i- jrt. i nnr lirarh>.tUc vor, ilie 
Hai;t'''''»''l(*'* wurden ji'ijotij an: Hel-bl ifn GmeraliJumcBeur« »f'n 
Indun in Frulcrjck Marina'«. ,,11« Slal«iaui'> V«»r-bf>ok", 1873, 
yahiicirt *). 
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Japnu. ') Di<> R« "'IkenmcuahlN aind «atlMiiaineD di>> ..Votic« 
•ur l'Kmpirr <la J>|i«n r' »ur a* partictpatinB k rETpnoilim unirrr- 
'I^ ViiTibf, 1>I7.'^, j'iiMI-'.n |iar 1a Cftwmi'Mon imprri.Tif» .iiionni^t. 
Vf^Loliainii lH7il". Ijin Kuii.-ii m i-I d-irl :;ar ui(ht ^'^tlnliul, lU.'iV'ii 
ainil d» JupancMuchon Knlosiatt n la dm «Udlichcn Tbtiicn drr In^'l 
SMUllin initgciUiU, obwaM HiaaJaad MwHiüga fuit Saehalin ala 
•aiaeii BmiU bttracbtet und wir damnacb daa Areal in Inarl ookc 
tbaflt h« dorn .\aiatiath«ii Riualaad «iacirrrhnrt hab<n. Dir Ar^abahl 
fBr Jca« ia nliMUtriiesder Tabrila iat ein KnuUat der neuwi bSatan- 
\i'rni«ffiiinK dnr^-li da« KnRl, .Sdiilf ..Sylvia" (hipli*. Urft 1 , s .W. 
div,'Mi:c fiir dir Liu-liii-lr lü intsutnint \ SifWild"» Ucri'. iuiuk 
(•kL« die KtliX'-IxA^iNMi im tir..i:r. .Iul:rlrj«h, i, S 65), Wnlirrnd 1L10 
ttbrica» Arwt/.nhli-p v,->n r.rtoll nnlt Imrrülirrtj. 

ItnHen, '1 lu U}il»iatia<l, lieiu Puiijab iiud iiuii« iat der Caaana 
acbaa i8«7, md 1880 ab||tbail«a vsrdeii, in Uidna. lljraoi«^ 

GiMiTig, di>n Crntral-PraTintva am] Port Blair 18TI, ia dm XortlfWaat- 
PrntiiKi's, in ür.niKav und S-cil . Briti^tli Knniiüh und Be!i;;al au 
AIlf,^lt^' '1^* J.a' f.«. 1 . 'J l.r l.r^ri. k«ii l-ti,;! Arrnl, Hfwohn^r.'aitl, i»**. 
BchlacUt.. XiUrr, l iitTtitht, ürtiiid't. uiTM , Kuitp '"i>T I!di.;ii'.r; und lli- 
acbiftiKun)C iMr. W- l-iirr im Jimrnul d In- Stahs'.ifiii Snnriy id' I.nn- 
dan, llcaamber I«I72, p. MU). i*ai angairondrtr Verfaiircn war, wonig- 
atf H ia BiB|»lmi dia flaibatalhtaag. dUaa'a ladiaa Mail wm 14. Fa- 
braar IBTS aagt darlhar: ..Dta Abbtlta«« dt« Oansaa tn B«niEal«a, 
übrr Hn Wabift Tun 'iSnfMul Knill <) -Min., di-i vnn ^a^o;a ä" Mil- 
lionrn S««l«D bcwolinl wird. ^^\ mit Mijr .;'nii:.ii: K<nl.':i durtliRrfHUrl 
Vörden. In l':ni;Tftr.d knstcN' iln* ZiiMcn 1 nn 2-i Mi' innrn S.-<^i(.n fii»t 
(IfiOOrt Pf. Stfrl. lind in df« \ , r. inijilf:i S;«iU. 11 t...t»ti- .1er Cmnu» 
Taa IMO fafi rinar (laiclicn .Iniaiil Mcnacheu angur aii(H>4>ii ft. St«rl. 



dort ia ordaatttebar Wabe Toreeeaamiaa «arda, aiebi aicbr ata II (100 
Pr. Sterl. Diaaea ifIBeUJdi« ltri<aHat rcrdonirt man linnpturtjUih Arm 
in f^TBKaleD aaK«w«Bdctni V«rfalir»n lier lii^t/uLluni! Hie IfiicDdea 
PfihiDlicbkeitca ia jedm Oiitnkt sardrD anfftialUv, dir Aoigaba «baa 



Bnaldiui; «u Bbemabnea, und man actiüt^t*' di« Anairu-bBBBc a« hoeb. 
«la»« Vj^lc, <Ii(, nla onKrrimirt ndrr alwrttü»«ii; «UrrRan«»!« Taren, bat 
dPT v:i':'i üi'L' daruiii iiicli»iit 1 tr:,, kh. ar .i. *ii K;i 1 .■i.TCorV.' tlunlnehntfii 
.■t: u^iiM., Ir, itiiilj. [iiT Wi'.nf iriir 'lir /ibluiu' in *lrn SUd'.rn drr. 
(■'■niciiidrt«rlr»lOTu und ilir»n Krmnilim antprlraut. Von lioii 47-il 
Zihlara hn Oiatrikt dar 24 P«r|rnii»ali* waran 117;« woLlbabemiF 
Baumi, St)7 klaisa nad •117 gm«*f Un(>l>c»ii7rr, 117 ,'*tuil«Dlrn »der 
L«l r«r, xahhrtiaba Priaatar, Aawüila aad Xrata. In Btbar «urdcu dla 
l'atw.tru odfT DaHWbrrihcr daia broattt, in ßarjilini: fBlIten dia 
(rflTlrri-Mnn'.his. iinlrrnlUr^t von d<<n Ijirtnrrn , .i> Hnirfr. , I'orf- 
^diKt^oii uiiil A.'ti.'cii lior Si>niii;ilai! |:»■^^.r^■t.■tl lifn < ^n^':» .tj Jf.riiivao, 
die Dori' r.inf l ir. *t« i^di-r 11iilii»vrr>amii<.nn>;>-n dfr ,V.lt'i»:«i; i allVa bei 
d#T ZSlilurp ir lls-iiur». n ihrcrd in im wildrr*! Riatrililen tob .Mid- 
napur di« l'ciiuri die Sacbr in die Hand uahni. Im ljuide der Saa- 
thai nacbtro dia 0«v<bia|itlia(« iltr» XSldnaf Mittrlat kaatiicir Strieka 
Taa Tanehiednar PiHm« arbwan (Or aidaaliehe, rvtli IBr wcfldiaba 
Kr«ai-)isrni'. «ettK fiir knnbm, ;.-t'!*i fiir Müdrbaa. Ia «SaiEta IWriern 
wfrilrtr ninn >.im>Tf i<ti .ulrr K-..'ä' ii-t. ino dua an, eine Pareea nauaaie 
dif Wfiner .. il lfip. i-u:.' iiu.l.'i" du- l-rau»rr und f.iit. In Or«»a tn,« 
Monii«. Tor K.'^tiir- i"^t»ii)i Mr Haren*!. 'iv. ■ . li .rf ,■.] It. .rf tii.d 
bfrcitplf die i.eat«i auf .i.e t>n.)r»!iilieiid< /.uUluui! vnr, »i> »tibit die 
mbcataa HiapUiatpe dar Herv-c freudlir auf die 8aaba «iai|iii)taa. Stbr 
wtnif Pälla vaa Verveiiianiig aiid rorgekooinita «ad anr Ein Anflmbr. 
Für ticle Zjli'^r war die Arbeit »ebr aüiiti«hi:r'!ij. in llu-l Ii DiUKt. r. 
■ia mei»l im Schlamm tab ilorf *u Dorf watrii . unlpr ii.?r l.r. rinoii.i.'ii 
SoDiie lidcr .lu-n diir. LdrsBgi'nd«n R*<. n iienijjl. ii- Er.i. i -tarl. i1..t! 
iiarli heenUinuuR »eiii.-r AutVabe i^td :"iii.f .\ndrri. »cdJ rrkranki 

lirr Uünua i'r^ab Baiii^iitlicb in d>m diclit licToliDt«» Üeii^aleii 
aaanrartet fanke Be«älkeraBg«MliBiMBt dl* aaab T«n daa aafiifiniBalaB 
aodarireitiK*» ErmitlflunKaa »liat tlwfc diHrrirMi. FOr di« PreTiai 
Oiiaaa 1. B. bat l)r W. W. Hnutar I.JtifitM", London I87ü, Vol. 11) 
dttBtV«k»er7.nliliT. der t>iatiikU und TribBtür-SlaataB auaaBiraeagratrlU. 
wit ala aaa d«a SrbitiBagea bd der Laadaaaababma aad dardi Zib- 



. j ^ d by Google 



Areal and Berolkening: Britisdflndien. 



43 



Bunt «an - 

iicrtu\,'-,c,m 

BMgklr Witt 

Hawnli . 

(MetttU . . 

Xudd. t . . 

jMtnrr . . 

MaMati . . 

Hdjnhiibyi^ , 
KaagiMirc 

Btgn . . . 

Potea. . . 

Uarjocliof . 

Cooch B«btr 

Dtcca . . . 

Farre*(1i»i-'ri' . 

Mjueii^ini; • 

»yOift . . 

Cicfaar • • 

CUttag«Bg . 



Hül 



Tiffienk . 
CUttl«M| 

TncU . 
Ffttu . . 

Gjn . . 

TirliMt . 



PaniMk . . 



CatUck 

Oni»u '["ributarf 

yuw.t - . 

Ht>*T«iib*i;li 

I_*^bf T'iUlCHIltl 

S.lir'rjlj.i-m 

UsuDbU«om . 



rri«i4«Bttch*ft 

II MHlrt, ■:,> tt-Ain. 

1544 G3,]1S 
»USX 

J 1470 I 9»M» 

. j tm I isi,iM 

3409 1 

s;i:i i;4.M< 

•.'"i'i 1Si,3:ki 

4iu>: rM.imi 

UM > lOM'X 

UM I 1M,1N 

IMI 70,M» 

ms ; U/Oi 

.! im ' 6Mtt 

. t9M tM,««l 

IIIS öi.rii' 

-.'■•SitT 1 '•■1 

■.■-'4 n.fl-; 

.'■.'ii4 'il.y^ 

S4to s»A,m, 

sooö ' «ssiin 

1717 . 1I7,TW 

IUI . 73,194 



BtngiUo. 



I 



SM» 



7i>2l 

4'.»::l 



IS4,»T» 



»Wl I '»N.MJI 

4718 ' •i-^i.-m 

(•343 , tn,»*4 

SM4 ; ia4,Mi 

SftJI I 10«,Mt 

4i-'Jl 11 

.'i4»« 2:.!<,|}-» 

Ii;» 14:', ir- 
•.'475! ii';.-';i 



3.S" 



■.■1 l.HII 



g -K'i" 

9il»S.M 
34»«,«« 

s4M,n 

seo7,u 
innju 

'.»>illj.?* 
tUÖ-t.'l.fl 

4« '.•6,4* 
•7«»A 

nuM 

3887,4* 

aitt,«i 
aiM.<« 

TS«6,«I. 

.'Ct'.T.K» 

7:..'j,;i3 
3-:ii7.i«' 
l,)(i:i:i.it. 

UOS»«M 

TMS.» 
40»^ 



Htm. 

««••er 

V M 

2AI3I4»»» l ; ' tb 

•MUl, 11008; 
t.6tll7t,10S»t 

1.4»lCtl'Stm 

44TMI — 
t.StO»17'l«M4 

I.tlOfiK)? 1ISS7 
S.'>«.M!'7 1 

1 :i'i,'>.'.i'> iH<i,',4 
I :.■•;•.•::» .■.■:•» 

ti;il4-J<S 7933 
l.»107«l'tM74 
«.ItOlTfllTOt 

<8»4«7 t7«« 
Ltiatl» 13094 

1»»t44' 1441 
41804» 3049 

1 !(.i:l41tl 13«i>? 

1 .flVlMI» Uli) 

'.'.37''?;* 9«IJ 
2.3494ti8 
1.7M434 
1048Sa' 

i.tt7in 

IlHU 



733» 
8733 
•7t 
8«tt 
874» 



■ 

Kil. 

1 9 
161 
lOV 
183 

388 

8M 

sn5 
»Iii 
KM 
141 
144 
337 
181 
180 
838 

Si^ 
S6 
l»T 
247 
«7 
175 
144 
13t 
18 
180 
177 



t.5S4OJ0 ISi»4 «3 



sSLi.i.r. C'j'iC? Sl.' 4 

,<< l i.':T i.Rr>-ii;:ii> l.j7H:( i-b? 

IS1II9.I..' l.'Jillil 87I>1 169 

li3!>ti.«ii 1.726M4 83?» 183 

16427.71 4.SS92M 14T39 3S8 

8873,ui 3. Uli3444 18530 300 

•144.9« 1.4Sm3 8870 1»7 

I0i'17.n 1 Hlx'Hi; ;>:71 177 

llj-.'S.TH l.'^^'Cliai IHGÄllU 

l.'-tj».l I 1.; UTil,-» T:i j'i 134 

14213,34 I.OIS'M' 3K41 7J 

SJHIi.eil 1.41'.irK4 'Ml'i ITÄ 

o»ii»,s-j 7ti'"i74 lii'.i" i:!" 

58i«8,t7 ;}U;'32 144 

4l6U,4l' i.<g33<t» 1098 Sl 



:i» lKl'*:i,';'i 



1 |l.l/i.!0 

l.;;44.ir 



;r. III.-. 2111 ii 

l.2.J2>H'U 2297 42 

41*0*3 t»4u 3« 

I.O40O0O 4493 »2 







V-*»l r 




Bii' > 


ii 1 




Kllf ii-r^n-r- 








*j - 








aii'ti t. 




KU 


li< 1 ; -iia . . • . 


4433 


2'i8.Vit 


1 l 1 , 




-1*1 


K.imr:r"ii .... 


3631 


1 i kl. 1 BO 


!»4V3,«I 


661G8I 3289 


UV 


iJuriu:!'.; .... 


M78 


107,«l» 


8B8t,8l 


SaCBU 3310' 


40 


.Nowj;"ll»; .... 


8848 


iri,u4 


9447,n 


SB8880' 1494' 


J7 


' So*bMU>;<ir . , , 


3835 


ISS.m 


7316,41 


3»«1MI7 2234 


41 


' Luckimpor« . . . 


lioon 




3ri04S,T4i 


1J0742 221 


4 


N>Kit llilU . . . 


4!»rin 


2311. 4r 1 


1S691I.4« 


«flllB S9b 


."5 


KliMii tnJJ^IMk 












Uilli ... 


CB.^ii 




17323,T!l. 


141838 453 


8 


Otr.> llili> . . . 


.■(3'iii 


15?. «4 ' 


B778,hI 


MOOO 314 


• 


SniKl^rbunii • . 


i:i»i 


2Sl,-'i:i 


ISBSt.MimbvweliBt, — 










.i;:riJ4t;iSk75I8rii* 



(Oig .S«mm[ili..u tr(;i*M «li ttii434fl b< wotntr). 
Kord- W«*t-l'roTias«ft. 



A|rr> 

AlUI.«'.tit - 

AiimKurh . 

BtiuU . . 

BttNiUy . 

B«ii«ri<« . . 

Bijmmr . . 
Booli.;..Mi»hc 

BuJi 1. . . 

Uu5>i . . 

Ctwuiiori: . 



ll«wuliafP. 

1 ii;i7l2,'i 
l.:)Hj.-i2t; 

1, 1. .■■::':! " 

1.4"T-.»n 
0:«ti443 

LM8847 
793443 

71441.', 

r fl:ii;7.'i;i 
'.•.U4r, i 

1.4Ä757J 
l.lJJiV.'S 



tlhlrlkli. 

llflTa DhixiB 

Ei.ili , . 
K! II nah . 
l'. r[|ckill>Md 
l'iiu. tiporc 



0«rarkp«r« 

Ourkwidl . 
lfm 

.1 niupi' 



BnmliDrr. liMrtlil*. Bcr*bii«r. 

!lfl»81 K»-i«<iii 43ii3<'0 

iiiliT.his Lu..ut[mrt , 214 t:*3 

671247 MiMi.-.t I 27UA4 

»19091 Heuiii'ltS.iil 1.118913 

OSIMA MeoiUlf uruugar 690UH3 

1.43731« Uiis^Mn« . 1.011698 

3.04483 1 Hnttn . . 89:541 

3^19947 Mrnpoürit 7.-.:;',<7l 

5275411 SibaruniHin. S^ii>ii)3 

l'H.TSl Sli»Iij.l.jni".r. ri4r.:riri 

.\11T: i Ttnali . . lh'.i:;47 

1 ii-.'2r,;-,.l saiiiiii» . Öt>.(77'.m 



Praiiiitnttcbktl Madrt*. 



OMjtm . . 
ViM($ipatai> 

0 ikUi IT V . 

NejJor« . . 

IMUrr . . 
KnnuMtl . 



I.4.«7ii7 
2.3S»i.'.4 
1 .'iBlK!' 
I 4392;',2 
1.375349 
1.848781 
1.«»31U 



■ ntarrlkn. 

Sud' .Vmlrm 

(.'lilU_-l-l>Ut 

NnrlL Arc.it 
Sijutti .\rint 
TtBjor« . . 

llUifan 



.H95440 
■1111744 

•.•.'•ii7(ii;T 
i.ri!L'.jj.'> 

1.925tl42 
1,1»793< 
t.l»»3«3 
1.889331 



|l'.irlV>. Br» .l,-.-r 
L'oim'ntorr 1.7547115 
.S':li;in-. , . Sl'I'U 
Siil.-m . . 1.965243 
S.utiiCinu« 9IBB70 
Unlabar . 3.374468 



95S457 TtaMTCtlr. 

Pr.aiid*nt>cli8ft Bttaba;. 



X«f|iar« iri 



15419 . 7:&,»a 39933,711 41)5980 54U 10 









II.. .h.,>r. 


^ti r: - -Irk*. Bc» r:,;.»! 




. Tl:':.7'i 


\l ni4i!Dii.;.:»r 


6;iT."..i; 


Ili.i:.iril>.nl . %.';2i.i'^ 


Brutii . 


. 287642 


Biiunuu . ■ 


832938 


kuradii . - JUh iKi 


Knill» . 


. 3037<!6 


Kanura . . 


874780' AUkHi»« . »41818 


Jkaira . ■ 


. 7401CK> 


Dbanrar . . 


883811 


Tb*r MM 




, »»T140 


Kafatdcy . ■ 


742135 


Parkar . 225ii«» 


«Wik. . 


. «7>79t Pan* . . . 


792552 


L'iippr SiDi! . 7'» "Ii 


Pwcliltob*! 


< 218'j»l 


RnUii/iri . . 


«««577 


s'.j.ii iiiiiii'iir i;<i>''o 


Sunt . . 


. 4.i-.'i>4 


.■*.ilura 


l.li2852ii 


Sind Ihriti'i:! 


Tliatu 


. ••,;ii:>i 


>ri-':ai.ur . . 


.•i71S22 


UDdUombair 2.3iU>^i40 


Ni.rtlirru 




S.-ulSif ru 






Difiaioa 


. 5.01858Ü 




«.ä!444 72 





Iure .l..r lUunerMbl Ti>n Sritr 'Irt Poliari 
l*aiiacii »oiiu dt-r Uiathkt Pul »441995, BalaMn 48UIS, CUlMk 
M830M (18<<8; 1886 anr 1.07346»), ii» TribHtfr>!»tMln 8613S» 
{Ulk aidlfM likitMntKta «97336 oder 1.015831} itmtAnn kiba. 
PIr dk MMmbM TtlbBllf>Btnl«ii «uUt «f ntar Aanbrmf ■»«•(• 
«k«d«T flcliHwiiB fatgtadit SabU« iU dn «tbwebeiaiieb n««r- 
liaailcaWB saft 

Saal.a«. |to«alnar. Kiiai.«4l. ■•««Iiaaf. 

Atital ... MI ■84U AtbaiBtkik . . 730 183M 
. . 188 IMM BlKki ... ISO 48813 





EII.-I. it. V. 


II. ii.r. 


BaramUa 


134 


■.'74 .1 


ilml 


. 


1 >ili87 


LJa«]iALU 


•) K 


J,. Uli 


DUi'ukina: . 


. 1483 


1442'ii 


Uiailol . . 


. 813 


30366 


Ktanjhtf . 
Kkaadpan. 


. 309« 


170000 


. H4 


87 IM 


Il«r kka4 . 


. 4343 


lOltOO 



\»r.;i:li;iur 
Nif, ...•;ul; . 
S.Uin . . 
Hai LaLar» 



Knill. 1,1.»' 
1 1!> 
5.'>b 
37« 
4»« 
S03 
3*9 
48 



Talcbcr . • 

Tiftite . . 

TrtkntaiT »«kaU 18108 I.0I9»31 



.■||>i'37 
77»5l 
»000 
I3U44 
14447 
30100 
35909 



. j ^ d by Google 



44 



Areal uiid BerSUterang: Vorderindien, Hinterinftien. OstinUiscbcr Arclii]»!. 



-linier 



II», aar I 

g-M. m 



IIIirtctiiidlMhe Ualliiusrl. 

~~~^^^^~Ar«»l Iii 



lle>. auf : 









1411 






C'lmdtnMgvr 


aal Oflmt . 


0,1 TI 


9,« 








Y fBiin 


»• « 






r> 




4i>ri 


Vn-ntiicKery 


» f* 


i'.r. 


















'•■J.Mi. 




e,n 






1.(11« 


,')9.ii'' 


S 1 II 1 


T. .4 




Pnr(lwi«*iMh( BoklUuiifrD 


"l's.n;, 




ä27.')lT 


tf»lS 




Cini, !füt»te. 


Bardel jcc. - 






1 4T4«M 


ite 1 








4o3 . 


! 409M 


»»•8 


lOt , 






•M« 


» 


j itam 




_ 1 



lJirm« ') 

Siani '} 

AtM.iiM-. ') 

Fl ,111. - l - (.IM iiinfUiuB ') 

Uanibixijii ^) 

UMbhimrii« SiMtM dar 
MalRTiVbNi H*1Vht«i>t*) 

Nni;.:.i[i'>re . , . . . 

Milafta 







Btr<ibiM'r> «i">cr. 


Q- 








Krt. 


s'.>ei 




4 iiniH*! Ol l Iii 


8 






>.t:<:i t ..1 




OSl.'i 










..••.•.;i4 


I.ift4i»l itii 


31 


1:1-.:» 


itJnAI 


l.nv<iiH>o ii!.4 


IS 


11*1 


, t»m 




3 


r.T.si« 


:»!;:, fi 


.inoi 17 


Sl 


Ii. .. 




:<: : 1 1 '-JIT 


lf,7 


I6.UI 


xHü.iia 


IXll-.i» S.'.'i'* 


IJiO 


««,•4* 


I7«I4,14 




4« 



In sria. 



OrtlBilMlMr Archliiel*). 



ArpKl Ii, 

■«"<r. V. KUi> Ue«'-Iiiier, 
(t^Utm. ■mKt. 



KU. 



CayloB*} . . . . 
WuttKoka PraTiai 

KnrilwMtl. 

SM.lli.1:C 



Mfort II~6I.n iat!)70,Ki 9.40^^ 



.13«» 



119,« 

l.'l«.tt 



r.cifi 



Hmw. auf 1 
ir..iu. ^^, 

I 7 1 1; 



AM«1 In 
i|rr, «).mi*. 
>Uln. uaUr 



79 

3« 



SnaMtia*) 

Attefain 

t'iinbbHiigii;«« Batia*! 
NiHvrliiniKirh* |lnft«W|;MI : 



«(Ktr> 



mm 

4»SßT 



n«wi>limr. gt- Sit, 

2.<IO0tKM 
ssstm»' Sil« 

- -.'ts 



3«r I 
Q..K. 

4> 

4.^ 



;,|.. I.r 



llaladinB ■) 



MiknlwroB*) . 



»1 IT 










71! 


j \V.-.li,U^t«' 




tili 7'.' 


i';."i.r.,i 4s." 


s 


•1 ; : ■ ■ 




> r:,»::rf 






10 




t : 




1. -' -i '. ■ 




.'i«2; 




UO/'.'i.M 


:;«iiii;;i 




14 


] I.IUII|>r.|i|C» 


»7.< 


Jlll.j.i 


lliiyii« a.i.i 


4 


.5101 


M4^C 


1S444,H 


4»4«*« 




' «T 


■ Palrnilialii« 






4HI081 t«il 


a 




» 


' l«<T,aO 


•»Nt 


194 


4 


' Ithiiiu 




451» 


^«(»4 4ic 


1 




its 


677i,T« 


t.V>lHHI 


1 




M.'iii-i) , 


»37 


t^i.'i» 




6 




11« 


««07.B9 


96311 




l,i 


Ulllllutl 


III) 




■jr.>!>9 3 tu 


4 






l«T1^t 


fiOOU 


147 


3 


• Jiivn na«) Miilur« . . . . 


'Jlt4JI 


1 :V4<I»7 


Ii) SlUiMilt «t»tl< 


125 



" Ilio Arrr.!i» r. 



-1 Jnniiiif'K l)u-!iriiraiTc iV 1« FmaM. Di» Be- 
■<i:'' (Tühlojin (I. (/. pi. aii.n lU'» . iilimie« A«. Pari» 
iri; .', ttr.uiito amit iiiWi^rifftB. di« carojiiiacti« tianiMOD Jtdach Blfbt 
Um i',«. .:k(rin|( (arRIH ia tsa» Ka««|iS«r, 1499 MUhHa««. tüMII 

*> Sack itea aui «flliiollea QurllMi dna Ontliaar AIinaniM'b tasa- 
■tUaklaa Aagabra. Die llnrnhaar/alil v«a Dana« ImirUl lich auf 
4a« Jabr I9U. <ti» lier aadorrD (i<'biM« auf «lat Jahr 1464. 

Da» Arral aarli dm „Statiatiml Tahtra rrlalin* tn tW rnt««ial 

KinKii..r„". i'.in XI. I«M aad 
im', .1,11. I \..m Mün 1971, 

I, S. Mm. ■-' .1. 



ir.i! nther (•i>»,kf.»)i.ri'< 
Ih..';, I.i.nil. 1. 1^MT ■! 
(►. -Ii* Kr..i''-r iii'-.l 

') Ar.-oi II 1 : I 
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iMb Slraf- 



(llK 



•ijTe»- ui.ii i<ui4liti«^u Iii' ii:i:i«, !■%».» — li'.i. Pre- 
liRiMhttt p. ü4), 4ir ciiicrhnrffla BuvSlkt* 

fault srbSut Fniiii« llar (Pror^ailine* »r Ih* Asiaiir Sotifty af Kaagal, 



•■1 Varl; <|. i: V M Ii. i'i , - i 

(r. Sol.iir^i'r im -l.it -r. ; i'i..' ,-. Tl . i 

Hinter- /u.lir .. ') I ;, I 

unil M!iri^)i\n. Hi'^'^iw»-ruru n*- ü U 
im ,,.li>urti;il of tli'- .IkMln Siicinj 
Ttiüf vcbiii^tp i3.L' lli*»'ii*.iruiii; is:,:* 
aiimion t<i tbc (Jnurl nt .^vi. LmitUi 
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XnTnra - Kkpi'liiliM 

I^-Nl I, 



r. 



..II- . I ..lilt . -ilit \l.. 

I Sf liiiUunn tnii llr, r. W i ■laiiif» 

•( Iloaual", 18i>i. N<. IV, Ciipt. 
ml a.ßWIiiOO. (A Niirr«tiv# iit Üie 



') Arrtl iiti li Kuttiitiarill, <li.- !!• vWli<Tiin|! miH. Ilr. A U.^iitiaB ia 
StpiU.br-.ft dfr '1. ll^.Lufl für Krill>illi'lr iM B'tIiii . l!i! . '«i;7, 
S 4- .Vil '..i- • i.i i,tiii iir Siaiii ki'iMjiii-n ilnvno ^' " nm tlu« 

L«">-l,ii!iJ :' •:' ; .-.'. itiit Cambadja äiM/iiiiii aad auf die triUuipDicb- 
tH'i-n .Miktai' I ' H M AiKlrrs SrbätiuiiKca iMp im <ii»<Kr- Jabrbuab, I, 

lHi/*.s S. l<S, Ai.ii.i ri.. .'j. 

^ Areal narb Knudbardt mit AbiaK vao FraaaOMtch'Cacliiiicliiiia. 
Oi» BetSlii'nitiic »urd« Im z. JM. in Gamtr. Jabrbaabi aad daaa«b 
auch ia Haft 1 .idi^r BcTSIkanini; drr Krili>" nntnr Annnliine pincr Volk*- 
difliti|(tMit in Fran/'i'iiscli -C<iiliiiiel.it:a mu tifiB auf 1 Q.-MmI« la 
• Nilliaaaa (['"«ItäUl: da abir die Vnll.adicbltKkpil io d«« FniuAai» 



Hi ii.i liibirt ii'-i iioiiwB KnnittvIiinL'i'ii ilHi auf l ij-\|-i|<- l«jrä'jt, 
,rl II nniB :ur Aiitiim i ilu> IlfWnbBiT^bl \"B l(i.4i,'>i'-iv iHl' r rund 
Millii-i-r.. X • f^rrni (bnc Rfhiityui ,:eii >i' I i* iin 'iCi'irr Jiil rhiifl., i, 
8. r.f, Ulli . • ; II. ^. 

*) lijiK Are-ii lii'r IHi'ä urcupirtfii t*r<>^ iii,-r:i S:iit.-«ji, MyUi'i uud 
Bica^baa aarh ntiitii-Dar Aaitnl« («.XiHOnai Itrkismi — 4«i1 umirr. 4.^ 
Uril'O) in KcTBr aiaviihiie tt <'<iti>uit:«-, Mjl( Im :*>. «laii •!» dr«( writltohea,- 
lK»i7 n'.Mipirioa PrOTiBiea Vii.',.|ouk. i'uniiibi' imd Ha-t:' n und. plini- 
tiii'tri~i ti'-^r Mraaaait nut Itraiid der Xi>':" r> -i'iiixi Kurl« i» I)t lUscijia'a 
Beil'''' I'I- !l''viUki»niiina3(aiil i;i!l Tiir 1f*','.i iinii ilrin ., \-.rni , r<» ili« 
h C' Ii','' II 1rAri*;fl.">o |n*iir i *.iiLi*' «•iitii-ni.hi; ii, 

lio Aii'jl iiark drr Kii'iiorl'M'l» ii Kuitr /u l)r. A. r>:i>ti«a'* 
Rainen ManimoiTiiirb b>r*rbiu^ dir lt<<T»;keninK nach nttt/u-ilar KfansO- 
iiarim SrbHtiniiK. 

*} .\tfa\ narb Kit;:i'lbiir<tt , Urf<tlkiTUU|; iiLi^k I^i;:iin aad Crantt'Mil 
inrl. iliT TOD Bnarii'ii (Tr4ii«a<tiniia nt Üif KfhonUnmA ÜntiHy, New 
S,-r: . Vi! Hl. l«<iri) aul »• Mb IIH'OM k<i|ilOLi^-. • t.n Wvtil, rilimaia. 

Ii- \; il (ias.*i Kb«I. U.-Min. im . .'i'4 »«f 

."5iii. .|i"i f, li'i auf r«iii>nK. 3.°>fi aaf Wolli-*)««, i:.'..-i aul • a ki-iiimSB) 
atcb dea SlatffUcal TlbJ«k rablüii; t« tbr ralmiial aad olkor ;io»>i'»- 
aiiniii nl Ib* l'niird kiBKdaln Wl, t,.nnd<ni Im;». Uj« tti-wolnieriMbl 
aacb 4«in Ueaanii rum Ä|>nl Wl . «ri.' dwatn KR:«biii«ar ha Jabn*' 
berii-kt ir* CWtM-ri'ii-liiaili»« t'iiii«L:;it- /u .-«ili'.-Rpiit« in d« ..AihItIb" 
\..|, X'ovrm'ii'T l-i7'_' niil,. liii-;.t W'plrj.. 

' , , / .. i'.r..' J.il.' /:'■''. 'j \llf Al-Cjl.Mll ■ I. 'I' ■1 Iii' 1- l-i 

i.iiil. Wliiii tnii t',ini':nr'» il.rt'. i i. n iiiit Hii'kiiif auf 
flip it.-'i. ri-p '-ipl . in .'T tHn.i;o|i r^i-l i' Ii- "i;r, Mitlin^i. ImiI, ^» H9. 
uiiil Aiifiil'ijk^iiil.ilii.' >'ii «Uili»'.j«b W niMildibpi-li » tl Nl .|pri-i)nl»cb 
iadiis AniiiMntaiu ixdl— iUiJ. Iiiv llcv3lkKmii««iili'"i lur dir Xirder» 
IMi«'-ki-B di'bii'i» hi<yirtti-a sirli auf ilfl« Jalr IK7I cnnl oiitütammea 

l>f?l'i''IIpii, !Ä7'1 -t'-ti-U !:i4iT ,AIlr.llisri: lilw- .'Ii : [.' I 1 »Tllltti lunwi^Tl. 

iKii ,\ri- ,11 1 ' n 11,1' Suiitulrü "'lAlili •'- i iiiiii iliMi^ii.ii, Ilririu't 

Jli.lll 'Ih' hUUlTTIi I ' .n ,1;' .V-mI T ImIIs ! 1^'- ■ Iii- ' ,i'.l; .-l.'-'- 

IBKri. II Ar. iili- m'''--i ■!. "i J;ii ■ n.r AU. i.m ,ii. , , : i ■ , i i , urii 

und iiarta iiu.;»liiliiir Abhclii.uuii|i iimli tuir.lli'ihli'D iH"i i<.-.Miii, von 
»litt i4.-NI«. ia Abaait. di« aacb M*)tiU T»a tianib«p 4k buBl Sa> 
aiatra mit dra Innrla naKi ihrwr MldTeatVIlatr aad il*B rar RiaidMit» 
m'baft Kbmu i.-i l:ilr»i;ifi ii Di , u-. I.n!i.-i;n-, TamWItn-, Ati.iitiba». aad 
Niituna-ln*rin im NoiOos-'.m, 'i-ri suinalra iiitilaiiii. hu Mribrn aar 
iiiijt Qi-Min. für da* niia1ilia)i»:ii:c Ualta-Laiid xwtarbeii Abwhia aad 
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Dr. A. IS. Mejrer •chrtiiH M« lUails v.<:u i', A;>ril IST! *■ ai« 
KoKlincfa« Wochratchrill »itetur»" (ST. Jmi 1S7?. s ics): „Xacb ilir 

l'-'Hm, tt'f-h 'juimhürirtfii Slati.tik wrrilrr, .iic Philipji''""" 
7.irii,).ji' M<h-.ii II lirwdhnt, Hi.: in 45 Piuvti«.?ii unil ''.'l.l Slüdton 
oder I>iW«rn wrtLeili sind: l.'.';t:'it4 mIi1<b Tcibal iin iiv Krtierun^ 
ud dl« Zahl T.4.M i.'iL* ial nacii dpr Asnahnic bemlinn, ilnii 
der MtliiU) Tbril drr lictAlktmiiK Tnbat t*\M. Da anf alleo hit^in, 
nlbit auf Luitnu, anabbänifUc SUnine axittireu vaA nt MiudiBM 
dem« »ehr xielr, »o ^tht ilir Zahl 7.451852 kftM csrrtkt* T«n(«llaaK 
Tnn lier ■virklu t .'ii ii .u.lkciun.' .I.'! Plrllijiiiincn . iln- 'liin-luti^ rirlit 
l'.»aittil iH". uul uii'Ii :iocJi ]:m;.'r Zill mihi:k,n]iit i-Ioihrn ivml." 
f. Ja'.,*'ir (..Uei.-e-ii in dru I*! ilii»i.ir,rTi" . 11. iliii l>.7;t, S. :'rlt^ Jl.) j.tt 
dif Mc'ypr'scUfn Xiiiiloii in iint:*T<'r Aiiordnut).- i.rit'liicirt ' .1 nvy 
Xeu-Iler»i'buuuii itea AretU uiit uruiuilii:« d«r Oorllu'silieo kartr ^tn 
C<iell«'> itliu da Kiiwna) nul ois» «weit* amf fouMit» dwr ti«*f*«l>«a 
UydrntrraphUrbrn Kirt« Tornehnen lannaii, dEc TolIvtiaiKit in Ä«r Zeit- 
kiJirifi .Irr (K.iitlsibaft für Erdkuniln .ai It. rün (VIII. IsTi. 1|. (> .i i 
\cr'ttJ( lill'.i Iii iruriif um! .1. ron IIauiiI. i fiUi-.^ ' ftSr ■in- ^^■i^ -«-r. :i hi.c'r. 
»nth in i»eor'» Bncl ts. .ilT) i.i.tV. ji ■^umm -iTuI, Wir ..t. ;; (iic- 
aelben nil .l^a lt. •.v..lin.T/«lil<-n Kr. \1..; .t\ in . inv Tiib.::;f /u-:i;i.i n . 
die «i^tieb liiii Kiutli«ilung d.'i iutil^frupi»' m di« 4.'l Prniin.'..D cr- 
kfimaD IImL 



Si.ik , fn.:r;yn .iic-< - .l.*n Karton nath i<>iii<Ui«taaa obtoao '.<ro<« nt 
«i> Atxbin L)a KiuilLurdl den FUi<li)'ni;rli«lt der Haupliiio't an 
«tftJiM« Q -Xllti., J>n iliT In». 'In in> Smln ti yn a.lS 0 »nni{- 
toitr ini<l .Ii.' In--In <lcr l!i'>iii^ ni . i .It ltlii»u n.i.l M '»ill >„;i i. jnih.'i' 
14S,i» U 'Müi. UJH^u^Kin, 'ii i /abli'u ».mj . in. ^ liii.mtt ?*<"44 

Q--.MIB. (TKibra, »" kann r» k. •! ZAcifr. cnti rli^^cr, liuss bei H«f 
Zahl dia XclMoiniieln nül inbcgrilleD »iud und i*n die /.'hl 
siebt bcdeulcBd folacb nein kann. WalifMbeiiiUcb i<t d«mnacb iM 
riiir (mIot ander« dar (Vr die NiederliadiM-beii Gehiru. tiii^(«el>eBia 
Zalikti b.-..'!., — Di.» r.fll.-.^'.li'O ;it Ii .i.-r Ü. woliBfr- 
7*1. .I II in .tcL .Si.'Li'M Ill:dt'..'iirii (i hii't. -t n. 1, V, all krTi ry } uiii b.'.lfln- 
t«Dd. N.mIi «Ir du* Jalir ISi!? «ordi lU >idf r,t!.ii.it J..r Wf t- 
kllate mit I.lOTTt'R Bewoboers aufh-efiibrt , far icei> «unli' pl.'.t/IirL. 
dS* •« viel bnbrri' iSabI 1.611344 anfcgobcn niul fSr l»<l orlulKt nun 
ria brdentaBdar KttharhtaK not 03M63. Nach dm ImImb ihr i»SU j 
Miwue'bnin Zaitlen, iSr aneh Kr Benknlr« und Palrinbaiiit iS* aeueaten ' 
um rin Ilptrirlit 'i iib.'T^lirijrn. biitt<*n rli^ Vir<l<*r!.*!nti!^rV!^n lip*i- 
If.ijiiili'n it.it' s IL-,. H l. II 1 V i il:'''..t ll.'....biiT l.nttt- lii.inri 

J'l-llf. I ,.At.|::|L" . I. 'II .'T IH:":. Ji, ji ' I lllull .Ii.' llü ( H.H.HHI 

K.i;.f.' '. .■y:ii:-.'iii.i ■■ . iHir.i'ti ii: 'ii l^iiiti I 1 1. ■ '.. II o!, Ii i iiml .Ij. An-nl 
iiirr» LaiidfH unii d.'i* .\ioder. uidi.^ct.t'u iiebieu« xu^AuiBorii aul' 7UH1 
Q^Ula. ■ckätala« bnwbart* «r ein« dardMcbaittliclw OkhtitMt «n • 
SM auf I Q.-Meil«, «nd dien* auf du «ou Q.-in». peaa« Ataehla | 
•tlK«*enilet. .•» • ■!• I"i Ii •. . lt»Mi pIr» IWiiilktTrnn-.; vnB .'i'..'KM>fi ScelM«, ' 
wihTMiiI Im , ' "■ I' .•••.■-lii'tv.t l.iitto. X»<l. di'n nn .'-im Zablen 

tbi-r Li!ibi'!i .11.' N j.'.j. ih;.:i:.-. ' r li.^.ifi.. -mf iJ.-.MIn. nur 

i.J'^ii'I\f:< Ii. « iiIli'i. ili.'. Ii-il,iiiiili. Ii nur I il.-M.ilf unii mifli 
die>«'ni \eriuitni», iUa •.[■»tniutu «tuli für dau JJattu-Laiid gelUo , 
mtg, wütda Atadiiii «29t«Ni, gaa« Sonatra LMsaRO odar kann I MO- i 
Haara Brnroboer haWn. 

*) Da Rlr .in* Ni -ili rlüitilivrlie 0*biet anf Bnmeo oiae danbachnitt- 
liebr VoUtkdiiiit];.»!.! v.n <id<-r ISO auf I Quadrat* Meile an««- 
BomriM r. wir«!. M' ki' l t .li.-^p. \ <'i-!i:ii'.ni.-*-. r.nr .fn» ilbri(:c Uebiet anice- 
»rnut':. .'ii;;.:. lli>*i.liiii'r Mir .V..ril-ll:'riK'i .iij.i I.7.'i7-8n für dir 
(an«« iDacl. Üie iiatli in Hell 1 dar „ItotAlkeraii); der £rdi-" baibebal- 
tiB* BewahaaMaU vaa 14HNM)0c> kvralita auf der fttr aamibaaaa 
BiTtttenu« dt« ITMeittadbahaa e«U«tta mia MSOM Daataa «dar ■ 
•4.« auf 1 Q -»eile | 

*) Areal nach .3i-r .>(li<,ip!icn AnaaloBe {4b Bnsl. Q.-Mlii.), Bt^rRlke- ' 
raa^r oacb di-m CutiMU» v.m 1^71. 

*J KiaMhIiri'i.lifl- i.^r .S.iiii:ir- uiul i'.iliui- 1-. -r In , .i:.' .'ur Nir.ji r 
iasJiiicketi ftesidDUUchalt Mi'Uada gpbi'.rcti, »oirie riiL-ibli.'afUch der 
TOT Rendrotacban Cetebe» K*bäre«uleB Baatoa-laaaln , aber obae die ! 
iaaal Sttabaira. die ebeafaUa la latitercr iceliArt und in Mrlrill ran ' 
Cinbw'a Arr.il,al.l fUr diaadba (Itl49,'i Q.-Mte.) mit eic^euhloaeen | 
iai. Bambairik n... n. liai nacb ihm tlü KfoS'- U -Mln., die BerBIkr- 
rHi(, 4i« vor dem rcrbaücadn Aaabrach dei Valkaaa Taaibora iai , 



A|<ri! iitlh IM. I7miti0 ä<'«l«a belr«|, war in Jahn i«4$ aaf 74S(IO 
i:«>unk<n ; iieinn-« Ag(ab<Mi wbeio«! aa feblin, vir «eitan »ie dabar la 

nnj.ül T i..i<ii.>o flu ui ■i.ii-i-.'n .>fi le ünbl ron rW Bca<-»li-Ii .»li^irlleD 
lti'»:'>U.-ru-iL-;Lr. ;iIm li.r .iu i; ■ : I l.l ii»ft Olfbi-S (;U.j11|J (iir I«7t; 
dir Im'-' äi;;.;i .1i. auli.iili'iid h.>Lc i6aUI .■il;:.'i'7 ifiitV.i at^.o-^^'vM.pn) ia 
Abiux. — I> .' MinainXMi. die einen TbetI drr i:.' ' . l U. i uft .Mrnada 
bildel, »üblu- IKlift U'"..il4 liraiobaiir <.M»aiidl>p; lI v»ii li*t Xeder- 
laadacba Z*adelia(gan»ntMlia|> . St. 9), die Uadnebali B»«e«l 

«dar Be<'.'al {ia nordit etilteliea Tlieil der lla|1>iu«-l Menado faul nirta 

rin.-r /7t.'t]»j.„- M':t.» Ih7l» "i7!''.'i ItPW.dil' ■ T . -I" tTid'i tl^'j ' K'"l?- 

'K.r. i. .VI' j: ■ .l.n ! .•!».! b>r:er. l.aL.U.lu iiiu ;|,. ..:,;i,:., ur..! i .'in 

S'iiin-ni i-.i.'. 4»'!' Kuiil«f. -'.-Iii UiiviH'^' II . l Ti.!.- 1 i- . .■^ M.-.iurrri, 
•ri Xmlirr ;3. i.. i lln..'.-;, Il.-l I.,nil- i n i;-.. i . . n, .;.>i T ;ii.. inifr. 
Miur Indtarbe To«i-, Luii.i- cn V..lki:!.l. .-idf. .\'. ill, l.H7i;. S|.,iU). 
««.gabaa Uber aiulare I«Bda«lutMa vaa Mniada akbr ia Heft I, S. 4S, 
Aniarrk. 19. — Uia aar 'Bevdenl«rh«n .Veaadn irehlnudea i^nuüir- 
Ii, ' In \ r.h'W narb dnii ..Aai<)rijl.-Vii>..liL- •■ii >tn1i-<li'M-li Wwnrii. nhwk 
v.u. N, .1 . i'l.iiil-i !. Indit'" (.VDi*l, riiujii. I ..t. I-..iin»i.-n) ■» SliiHM' Bpw.il.ner, 
i»..\.iii i 'iii i: .1' 1 (ir.iw.^ . s '.'r^rr. ■! nr.Mi nih h Sr!,ir,.t('r '1hl i.^iliu- 
^tl. l"■.. Zi t'ii.r- -,'ii I Vi. 1,1 b' t ll iii--.',-iti . .lni»li.-|.l..in , i;,rii i.i; i Mm 
ll(7Ä) i>ii- Im liiiiM II Ur»i.lin< r. n.n.iii i.'nHiii aul lir.<s«->a:..:ir iii «i .bn 
Uaiaaa dua (ahUrtadcn laaela Lipang, Manuu aad Bakinda, tfii- Ua 
saOOD aaf S^a, der SUkttata ton (im«i-!!aii«(r. *• DatenliaiMa 
de« tUdja TM INjaa« «nbnen, und d. i ki. 'i . n a« Sqanir iteliHfaa^Iaa 
lunela Makalebi. Pawa, Karakitau und K.i im i •jnu'^ anf Tafpilaadan«. 
llii- Bliriüei: InseJn der «Triipii' 'in' . » ii i ' 

*; Si b< ,1h vriT-il. -Iii tili.' A rimrr'*!!!- k 

') h\f l'ini.ir Ist Iii .II-! r«rtl..'..'-ii.'*n .\&>-U.t nudi .ler 

„Kant «an bei KilanJ Ciueb«» ni raa de Idiiaa Soeada-Eilandaa" 
(ArailardaiB, bei Srylfardt Itin?) plimimeMadi «a S4A,> «aafr. Q.'Hta. 

b«rccbn<'; ««Txleii, ebcnaii Ut N'ii.lorl'indiMlw Tll*ii dvraelben nadi 
\>r«teri; « kaart van de o^vur! L-if( .J. r n««(deaUe Timor lä«« ia 

M.'Uir. v»n Carrilif. '». \ „v. \.i <li ri :::ii!i,j,-l.-In.!t<'.i ,11 : ^ei' -t. 

Q.-.Mlli . so .iBJ.« f.7i .1.11 l',,rl ;-::.'-.i-i I , 1 l''i'i -'"'■' li,il,i'n. 
Dir (n^ei Kambio^ fanden wir nufU der \ erüt^^}^ K'bou Kano t 
geaxr. a-Hln. far di» Rena«» Vllebe nrn MO Q.-Mla. ial die 
offazirlta Portujjiriiiaebe Abk*I>« rna HSOIVIO Beannluwm «Seabar ca 
l..r}i, dran ai« rr^ebt eine dnrehti-bnittlirb'' Dii'liti(fc«it *aa MIO auf 
I Q -MIe., «ülirend ia der .Vicderllndiai'lirii Raddaatathaft Thnnr, 
frriliri. oü.-li . li(-rli:ii b:'.'li. r nltiJiiil^.'r S.'lil'', Mnj. iIiirH>-i''inifli' ii 

nur .•li;.1 M, |i-i ' ,li .'jf lii. (J -M.-Ji.' li.'Tr.rti.'H — lli-i...ll...r .:i- u r 

IliMl Kluris wird natli uem A»rdriji.«n-niilii: .n. »I.il i.^•,i■llJ Wi.mi.j. ii'.'k k 
ran Nederlandacti Indü) auf SiHHMiO .s . li-n i-i'H'biiUt und da ihre 
Olierltürlir naeli demaelben Werk 4S2 g<-igi. Q.-Mln. hi-lriit:t, »o «rUr.Io 
man iiire Volkadichtii-'kpit tn (HO aaf I Q.-Meilr annrbmen mü^'i-n 
Dir SaMt-ln*rln, «Udwratlicb rnn Timar« battea im Jabre If.') i :W;!;'>ii 
Bewubaer (Aardrgkakaodig aa itatiatiaeb Waanlwbaek *aa XedcrUodxb 
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Areftl nnd Bevölkerung: Philippiiien. 
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&2»3 391448 

Vori;«!>ciiIag«a, abtr noch nklit »iii8«(U>rt M aMb Dr. Hcj'm- f«|* 

(eade Kialballuai; der PbllippiDeii 18 Pmiiiuen in 3 Altiicilucgeii.: 

I. Abthailung: Manila, U iiln. CiliO, I! nn», CiiKi;.in. 

S. -Vt-tlifiliitig raut'atintQ, raMi[>.'i:i|^a , I,»(;nii. . Csvit« . Batiin^a, 
Atbay, Nii,-t;i Klijü. 

3. Abtiieilacig : Btt;acte, Cuinarla«ii. Ciijiia, Nvgroa, hext«, Utiuut». 

Di« luaeln Uiaämia, BaaiUii, Tolo <8ldl}, 
aoilre ein» bcaniHUr* Rafianing «halUB. 



löüii ) . *i it J^T ;'r'>*M'll P.ii k r.-Kl'.dcniir Tor. !"»'^ lll.t^r h^* («t<i4«. 
Sa. iL I Mr i I' . Ijjii' Sil i.i;'. lU'V» i l.'ii; T r'nil.i'r. riiiir.;:cii 13i.'ii'\ 
ueil tlaa iMBactiliart* KaBiljUtta 3lKi<.<. Ssyu urfiilit ia dit vitr Rv 

9aata«biflM a«ta <BaU4 ■» UOOv Tkao (l»mi>) att 4000, Jlaaara 
(M^liara) adt tOOn aad Ual mit ISO« Bawolinmi (W. M. D«iu«lMr 

SB Ko«]MHiK, M»; IR7S. in ..ViiWaeliBgan rao urf« h^-t NVilrrl. 
SMirt«lili|5B«1WH>ti.cl.,i;i". Ifi. Tl i-^I, :i, S\ü(\, KMitinkio IK7-,'J 

f'h'^'/i/.i'tim. ') Ijie in i'.ie Talicllv ftugi'ji-t.'.tfu ZiiLlm »iuil uu.li 
1 ! i'* KnTle bcreohm-l. In «-jn.T .\nmerkuTi,; xu d.T Suiitn.i» ':*(i;.i3 
Q.-Mln.) teUiit «•* in Jai!.>r'» K-ji-h: ..Rii-lm«» niiit hitr^u, uj' im 
AaiuriD, dl. thatsneblict uaabkln^iKcu Innf^u Hwiliu S3,i. äulu u.j. 
Tani-Taüi Ice., znaamaami 2',» Q.-MIn., »« «rhält uia» 6Hi>5,» <) -Miu-" 
Oiaea iat «ia Irrthnro, dia Additioa dican ZaUaa xv der Sumiut.' tob 
liXSS .rdHrbt rielmrlir ft358,<, efai. alba OWoiaalimmniti; mit dar 
.<r.>i'.s.;ii;nip ii. ili-.ii I fr"iTi«IIi.ji ,,4nTi«no r>t(i liitici il- Ki|.«fia IffiS", 
Hii- „. ti <lio jAL'nrVt ij'.» ü^ri'Ltiiiuiu auf lir ki I Ji r S[iiini..:l:i!:i U»drn- 
^rrn[lili«f Kartr i*tw« \'.H* \l 'Mlu. rjM-t.r ' rj,*.kJi. i nr Tjai-T-iui qaJ 
an<i«re vnr SmIu abhänKn^e klvini; l'ivclii Lut nucb das ...Vuuariu nicht 
die Zabl äT.^, luuJtim 32.1, und aoaaenlcm (ilbrt r> noib Itlcmt- lusHn 
t<«i' Baailan mit i,t U.-Mla. «a, aua kat tli« dir flunia tm 
5193 Bodi TS,* all addiren nnd erhllt dadnrtk «iaa iweli weit btaitN 
CbuTrinslimmuii^' mit drr Tf tu3i*um-iio nti , AnuaH"", nümlifli 53fl%,' 
Q.*MIn, im Nücb^t'ijifndi'ii wi.-ilrjrl. i i, wir li^i- .Vum- -.'h'' • 
...Uiu.iriu". wir lie im „iii'our. Jaiirbucb" 1, IBfitf, Ü. 69 rejirodlU'irt 
w.ir> n. und x'UiD die Jai:nr'tr^i- II' rrduMBg antOraod dar Spanincbw 
>i]riiri>fn'a|>l;itLbeii Ran« daui'bes. 
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.l#r Si,»iil..r:i»e» H>tlra' 

.;r4fiUIiCLt;ii Ktn« l 
O. tj .lthi_ I.'. Klka^ 

ttiS 

183» 
730 



IT-'i.» 
261,» 

30,T 
3X1,1 
T»X,8 

17S.9 
.'>?,i> 

107.« 

158,1 

«14,1 
81,4 
1&S|$.H 
33,* I 
tS,t 

V : 

14.1 



3?.1 — 



16.8 
S9,7 

13,1 

3,4 

M,* 

l».3 
1*2 
235,« 



«8 

1«3.^ 
"i-.I 
.117,4 



.',3i;h 



474 
SSt 
3031 

n:t7 



13534 

.;.>T.s 

4191) 
13543 
17477 
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.■.39»T S98938 



•J IM*' Surniiii d\r Kinwi hitcr der 33 PruviiixuD drr Jn».*! I.ur»:; 'i-f- 
trtgt 4 '.«"l'Jl, ilubri lind aber dir iD»e1 PoliUo, rar Prurio; >'ui-Ta 
^«4)8 Kehnrij, und di« Iniel CaUnduiaea, au OaaMitaM gabSrig, mit 
•»■•riehaat. lUa iaiil LuaaB Hr aick int uch Or. Hajäi 4.4«;ill 
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III. Aubtnilieu und r<»iyii(>8ieii. 

I Inseln Klidlldi «o« Weadekrei« ic« stelnhooki. 



Ken - Süd- 
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Ärr». tiat, rril rt :Uli r. linis lin- irnn-c NordtorriCMÜBB 
den EsglucluiB Tabellen ala CaSoBiallKmU figarirt. 
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B«w«luier; ISr dia OkhticlMlU-BwMtoug M Muik 4lm Ami <kr 
gpiunnien b«idw Ndlw» limti n 4mi tob LaMB hioracfMBBM waidan. 
Das And uch <Mb HAwwria aatidiatiea" n IM Q.*Mla' w- 

rmf.i5.L r.r.i'Ti i'Ji. ;i ijrr rftliuiii) , fijr wil.hff Jü^Mr nai .i 

dor C'ielio'tcLoD Jiarte ein .Arcul >üd 261,« Q.-Mln. (l lb^lS Q.-k>l.) Cuiil. 

>} Dm Ami M«li 4MB nAnoari« ••tadUiiti«»" aa SSi* «t-lUa. aa- 
frnnmiMB. 

.4 'Mlro/iVH. ') Von E. Dtb« >iir lirucjjlutfo Ufr IV-Urmraa'- 
•<hrn Karte vi-»d AnulraiirTj in K.ri'H«»itn;rfi})5-t> 29 uiiil jo der Oeogr. 
Mitt^ioilao^^Ti ^>JÄD:f if-tri-*'.'!. ber-rLaet I'i' lust'.M au il«r KlUt« find 
biDitti;«r*«laacl , ihr Areal beträtet be: UuoaiUiid tSi>^. bot Victnria I 
lOA M 8U-AHlnUaii S3,l, baiiB Naad-TKiitarim S«S,I, M V<at- i 
AaiMfaB S7,>, mHHBH 808,7 BWir. Q^Mb. Mk* *m Ami 4«r i 
«inielBM iBMlchn in «tar* Jakfbadi, I, IBM^ «. T«, AbmiL t. 

') (^ftHtAnd. Varichtiiil«* RrRvtaha dM Oasiaa twb t. 84pt ' 
1871. F.'< wtrra 71787 mSnttliVlitn sihI 4N:i:t7 W«i1i1irli«n Gnrhlethl«, 
tSSU l^^[«n in di-n hMiKirllcn Ointriktm , IWtMl in ilrn Wcjd«-Di- 
itriktfn. Twittli nnnunl !t | ■•n fr in t]ir Rffristrur-UcrjOr»! <in viul 
ilatiilu^. IVfifi.' i[ '. I l'nrli.in.frjr ilri^l üii' 1Hi2. I^lK-n^^i in C^CRQ» 
of QunosIiiBil <if ISJI. l'nucntnl U> PniliaiBHit. BrisImiH' 1872.) 
Die ipltcra BandUnac gilt «tr itea 31. Deaanbar 11)71. (Twdfth 
ananal Ka|M>rt firam the Re^latrar - ärnrral im rital aUtUlics. Bria- 
iin' Ib'.'.] l)i>- 7,»h] d«r ClnK<bnr«ii. u i.mh eiarr fMUierea aOiilaltal ' 
Scliatiui»;, (Qenjr. Ja)ir)>iidi. I. iKiii'. 'i — Dem in Krinbaa* dm 
KoInniaL-Parliimriil einj^rrfM-yilcr nfiixielliMi ürrirlit uh*ir li- ii rtinatl!* von ! 
11*71 i»t eine Karte in Iii 4t 'leiiitijelx'ti, Maji "I U'-''*-ii*laiid rompi- | 
led li> tlif Ittt« Tlioiiia-t Harn *<., anf «eklior die lirrn/rr dor C*n* 
«ntdiatrUt« «inicetriKm cind. ilvrr HiianaaB in dor P^rihui'ni.'licn 
Aaatalt hat dieaa Kaito aar plaBimetrtn'han Aii«ai«aUD( iter Diatrikt« 
kcaaut aad wir Olt«« aclara BtgahiiaaaB, di» icInb Ib I, 4S 
fagabanan BcvahiwnaUiv IBr ISTI aabrt dar BaraclmBBf iw Valka- 
dicb*'v'tjHt hei: 
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Die TcinrtiKBvnto beaivddtm Dijti5l.t», t'aSontliire, Dalb;. . Ka»t 
Howui, CPDtra] Duwna, DraTton und VoovnnmhA, l^iKnifern, I.i).:^n, 
Mnr-'tnn Ka-if- uinl \\'r'iit. <>^!rv. Warwiik. »lit den St^iit^-i llrinbano 
iiiiii .ii.«*i.ti t.r. i.-Ti i.-nirn.]i ' . ! ') B«wnljiifr auf Ii:'.*-"...' Ii -Min., 
olau durc'Lulibittiicki l<'4 BrwaiiBer aof 1 (4.-M(ile; ferner Mar^^biirou^ b 
aitt 4«i Diattiklaa aya*i» wU WMa Bay, naanaa IS44S Bawakaar 
aaf S7S^ a-WB., hat dawhifHWWafc SS Bawakaar aaf 1 a.-K^: 
RockhamptoD mit ilea Dtilriklaa flt. l^vrence, Weatwnod tuA OM« 
«tanr, lUKaii.inrn 112)1.3 Bawahnar anf 1^06 Q -Min . hat daiiiiaAaitt* 
lieh 17 Bcu .'hiKT auf 1 Q. -Meile. .Vlle anderen Üialriktr aliut Su«a>>riit 
fariliK iHiTÖllnri. 

*} Xen-Siid- H'aUt. Uericbligtec Uaaultat dar Zütaloiii; rom Aiiril 
1871. (AaatialiaB aad Naw BaalaaA QaaaUa. 10. JbU ISIS, |i. «1; SB« 
Qaaanl Baport af tda AalfnliaB OtnmMumn IS7S, Imaaa lS7tJ 

Die ff.xm Bererhouic gilt IBr la .31. Denimhrr 1871 (ABttnUaK 
und N Z. liazettr. 1. Oktakcr 1872, p. i:>.'>}: dIa BaNCkaOBr 
nir ■Ii'i .11 IVi.Tiibpr 1870 enrali .'iWSdl {Sliiliatical Rifiater 
of .Srv. s..;iiii '.Valii f..r n.t ..;.ir 1S7". .sydin-j IMl). — Dt« 
19 b<»iedii:ten «jrafacbaflen lon Xm-Süd- WaJe« nmfaaarti nur l«."»! 
Quadrat-Ueilaa, ia iliBae «i.Lntn dafriiaakalMlfafc 17« MaBaekiB aaf 
I Q.■M•il^ wührend daa gaiiae iibri(« Oalbiat aabr aakwaaii kaviiifcart 
i«t. K» konim^D, mn Sydnej^ «bKaaebm, uBgafllbr auf I Ci.-M<-ile |B 
der (iiif«lialt Cmiitierland 7J0, Xorthumberlud 4«n , Camdeii SSO, 
Weriiiu'ior. Ssn, Bathunt 825, Arjfrlr 21«, Rovbonck SOi» , Kurliant 
11', st \ iiiier<t ISO, Coole 100. Morray 90, KiJiR 70, Glon. . -t. t '. l 
Wi tunnri-iand €>>, llriibiiiie .^0, Oi'or);iiili* 40. I'hi;'iii 'l'i. lüii-i. .luJ 
Honter je 2."i Ucuoliner. 

l^>^>^(fl. C'orrigirte* Lrgcbnis* d<'r /ülilun;,' yom .Iprj.' |.^71, 
dir «iidteri' BircchBanK auf den 3<<. Jsui 1872 beiU^lirh (Auclraiian 
aad »w Ztaland tiaxatU, 17. .iaipMl uad 9. üorvmhw i6ilt/: fSr 
im Sl. Oaaankar ISIO aiiih diaBanekan^ 7S47S» C^kaada t». Jnai 
1877. fl- «OS). OaMr dar tama* *«b 780196 BtwakMfa «lad 17S38 
Gliaaian. — VBr afaidaa OnläthiftiB koBBtaB wir 4i» Valkadicbtif- 
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kctt MBkbmHl tmtttaka: Talbrt 13*0, Unwt tOJu. ur^ntriJ« Mu, 
Dilhouri« MO. Loddan Dbibfat S*0, Wflllin MS, Ripoa ISO, Nm- 
nun):'? IH<. F,7-?trn MAm-r.!;«^-! <S, Munr Banplctt j« fO, 
Rmir.nv. nniKlli uud l'.'lialltli i' An, ViBIMn 90, A«gt«a«y , tl«*to»- 

l'Un , fuilctt je i.'i, tjiri"' Luuii 1' . 

') AiWj-,<iM'rrt/i- i- Sil". H,'ft I, S. l:;, du- B. r.'. i.i.u:,-,: 

k'ilt für ili-n III !ii'.;.'mb^r — Auf 1 'AI U - Mriü k unni' u 

in ti'':i Oral'-ii'iiiüt'-i AiS- ai-ii* I.iKht 47", liimtm ir%:i [\">i. 'nn- 

l«r 1«;>, DaU 1«S, Sutiley Iii», <ir«j IiK>, Siurt UHi, Burra •Iw, Kyre 
40, Hob« 90, Pnmci so, BimmU U>, MacdMMtt 10. Vtetaria 10, 
XoMg l, Albert 1 BrwohMr. Dm Iferii* OiibM b«t nnr »SOV IM* 
«vhnor aof IffTiiti Q.-Mta. aiitl dive« koniiiMi all> u. «-.ir dli- Coontf 
I1in4«TS IBM, auf dii' Kun^uru-lnml 3«;, u clu^^ ^ milorr Lind 

::ut wif itt ^'-w^iiii t ;-l IM" K-tl^nJitfiii im Nnrii - T'^rritnntim 

w^i:. •■'■:] iill- i'ii I*nr: liillAlll, -Jl-J l-.lllj' njr i: :!• u ii'tr i-i:! bsüdcil weil 
tt ,1 hln-lt .4IU Aitf' ui'i'.'- uikI llii[ l■r■^ liDtfc, iliiiiti IUI 'l'ti Mu, tinirrrlL- 
tttf.i iiut. 

ir. »( . .if '■.•.i.'V t,i.-.u, ■. 'II. w. M»!/ iHji ;»i«in' ü-i! 1, 

8. 4;i). <ti« *|>äter» B«r»<UnMi- f'- (nr i!> n 11 Ü'zrtiiti. r M7I (Su- 
ti»ti«*l ibatruct for tba ci-loumi oihcr \iuw»iorth «f tli« Uuittd 
tbig^ IMI— 11*71. LaadoB Iftäl}, dl« BcrMlkOiui^ lur den 3t. U*- 
tmber 1*70 ttynb !.^ii»4 (Avirtraltan uid V. Z. UurU«. 2». Juni 
t8T2, |i I'''') — \'"n It •*•);-'' Vi;!.i('ii'.i'i '1 ;iH7") t<i'i.-i-r,lrirfii •.iiii 
«ut d:: iit-\:j-' -f\ liT lir.ilM I «U.'Il l'-ill, Miln.i'. W._:'i,;t'.u 
uDtl Sa«»oi und -i'J •iii' n.( .)-tf l'mdpbq'ii? ili;> Su-in I'..'- r i'JJS U." 
Min ), »Q Ui«r duitliict.uitthcli <!;> Hwobner auf 1 Q.-Ueihi Mao, 
wihmd im tEiuu«> Bbn;:i-u oryanisirten. in nrnfüt liif Imi setlu:Utw 0»- 
Mit« Kolam (»400 (t.-lUii.) wu- «twa t B«w»biipr ««f > a Q.- 
Hlii. k«mi, •■•(«MMnam Albaay mit iSBt nl Cbaaii>tu)i Itaiy mit 
lS9f BMndiiHirn. 

*) flwbt flbrr diV Sibiuum; iIt Aanlnilistbt« Biiii:i!b«raB«B 6f«gr. 
Jal.rbuih. 1, IHfirt, S, '4. itini'Tl.-i , " 

AVt.-L [i'iV'l.'i Ki]-;i (i -Min.), ili.' li«TÄ!i.<r>::i(; !;]t lii ii Lti!i..-iiibei 
IHT'J Inr^cLutt. Dio üi'T.; lI rtjri;; Ur i'.i'ii :1; !ii,.fml-"r iHit rrgtb 
UHäsS Kin«. (SUli»ttca d( iko Coi vt Taiin iiiu iVir ti hat 187!, 
wätitod bi tlw OOca »f Um GotFvniiiMiit SUitUticira (mn nfilcial neord*. 
Pr*Mal«A t* PkrHaamt, TnnMn 1«7>). Ikr'oUMii Publitaüos bt 

dit fnlci-tiHfi Tnhrt'r liSrr di» CaafeMiMaD CBlwiiiiMtt, dt« llcb kuf 
dir /.,cI.1q:i;,' v.,r„ l'o iniar tSTO (ri*ll» Haft I. 8- 41 iit Bis'b- 
ntur diwr ZiihtunK) bcxieht: 



WMl«riiilMb«H*lLo- 

di»!rn .... JII>7. 
.M --L' ■ .i. r 4. rSiMivtr 

trlMii», ... US. 

jud.-, J3i. 

UoLaniuif l>u>'i oder 



0M'liIl^l.U<lcbMTc1l« 

AngthSrend« . . i3«i1, 51,41 
KnniKcti-Kathoi . . ttmu 
Vir Sriiid". K-.rpue 
■ Aii^tliilriLi;.- . C.*;? 
Der FrMca cMiott. 
:' .Kirota«Aii8ilMlT«iMl* t*lD, S.« 
llid*V«id«ileai . . 
B»l>twtM . . . . »31. 0,*4 

*) Ktu-StfU'tiL IHi krtü lub dir ofSiUiUm Ancab* dar Cra- 
AU-i-AbWli (lOßiS» Kii.'I. Q..MI11 ) , iliü H*. 'iiliTuiii; luch einer Auf- 
•I'-Uiini; ToBi Noteniber \>iii in der Auiitra:i,in «d X. Z. liawtte toa 
1. F«b««i«r 1873. Die Zabteu für d.e «iiiz- upii Proris^sD »i*4: 



W<4»f» 
MÜS7 
tbOtb 



.111'? 



Aa^ad S7a<4 S»t«7 

WdiiaitiM aosar ans 

Dhv L'.IU 

OUiri» T»JsJ 

Di« of&iivllcu Eii):li'i lien 
wailco >««ireib«lteD lierkoiniui'»- 
tliaeb« JImaaaf auh der i'!i:r^i 
•fSrn At'«>t »im Noa-S'^i Utid" ii- 
tn-.mi ''T^^.iN für Nou-Si '''and 

S'-if.l-ian. 'JiUl,<, ijir SHil-Int-l ; 
'>--M;j Mit Zutiiundi I ".-uuj lii'- 
ti(:kctv lUr aie ^■'lrd•iIl^-l vu C:,, 
i am M ParsonaD auf 



l*^>viB/t'^(. 

Caiit: tlitir-, 

Ncl . 

\V. .-tlur.d 
V ,r'l..-ri-.i:.: 



'ifl 



; '1 U 



(III, lOH'Xi 

i.n.Mi 
;c.'i •, '-II 



Summa .'Ki .SII ;iC:!Sii •.'•.iiS i 



Arf»!iii>i;j«'i(ii für dl« K»1«ii]<a Und M«- 

r. V. '.itfUiT auJ -V.. Vi' ri- 

nur 47i'?.'' ,:>vt;;T. -W'.l , für 'iie 
;'.'7,*, die St*w»rt-li.»>- .■ 'i^-r. 

iiL'-T üiblea «rbUt aiui dir Vulk>dirb- 
Cu, rur die SOd-lBtal aiit der Stmiirt- 
ftogr. — Oi« ofll«i«lle B'TwL- 

WOff dar VarSlkeriuig für dw 31. Daaaab« 1870 «rgab ie484Mu ^i^i. 
lU«ria(8(atiiUi:» «tSm ZMlaad 1S70. Walttagtoa i«7S), Okr da« 



Sl. DeMsbar KTl iMsed («tetiatin »r Xav Zoalaad far l»7t. 
WalUa^na IflTS.^ D!« lti«]itamhBiiiw da« Oauu« van t7. Mtruar 

1H7I ii«ht' b: Ue'i I. s s?. : u» Btnbaaritbleft dar Wtblbaairkt 

atrh dl tii<i .iifu t>ii»i , Mti: im folRaadni d«i ..BtatMic« «f Vtw 



*# i »1 II ■ « * ' * 1^*1 








\f 1 -. 1' 1 ■ , 1 '11 n 1t <f 
Jii.'i-;. > L nun 




(l-ji- .... 




'* ' 1)6 


|||«t~ >'ai l^liamiw 


2.t.Sl 


Citj ot Wdiisi^taa 


■"Iii "Iii fiM ivn 


4>i30 


JBUWIHB a a ■ 


MSl.KayiiM . . . 


•i9vtP UiWinMlC « 




Rodticy « • • 


SftU4|rU*r .... 


■ 1 ft 1 1 WsItakS 




VT •! i t d tti b4b 

■» a 1 1^ f 'Ii üiK * t 


3450 Waina . . . 


X9kT 1 1/llllHCW ■ > • 


3305 


nf A.iiiAlaiidl 

1.1. j Ol ABUBnun 




Pictou . . . 


sei 4 M'ilUlK Ulli . 




BMt ■ • • 


407!' Stiliiirt» i>f Neiiioii 


1 <))*,M W tt L-..lir>il 1 


l'^l I 


rttv Af AwikluHl 






.( 1 0 J 1 '.ifl ■ Uli,. r- 




" ■ • •• 


8«2V!; Wauaaa . . . 


Ilir»i'i Cily «-'l llutn'-.!;» 


t * kalii 


Fintll « • a 


IMS 


HatiMka. . . 


■ fvS'KMIill a • # 






ll»57!ConjBi;w»>)d . 


1 Aapvi Vi^avwTPran * 






1 -S'i 


itu-:.T , . . 


V V 1 1 ' V NICI 1 


4 ■*!ir 


IM- II ... . 


•l' ■);■. 


■ ' - . Vl!'.»T 


9175 Brat« (T<>V<>- 




Kruiikliii . 




H..i..iiiU ". . 


T.'U? iiiiirini. , 


3»ftt1 


W»il..i;..- . - 




Trf.ira , . . 


.ii " Ti i|>oka. . . 


4374 


TLaivit« . . . 


na:)ii 


Clidviut . . . 


12m"> Cr.iliiJ 


3778 


Baal Oaaal . . 


IS&3 


Aablrjr . . . 




4371 


Tavii »f Xi>« 




Kaig)>ai . . . 


4(ilO, VVukuij , . . 


3853 


Piymualh . . 


IX.IT 


üyf.rltaB . . 


SS1H< Mulaura . . . 




Gnx ami Bali. 


1 i<;i< 


Citv »f Chriit* 


UlTITKiIl , , . 


S4S6 


Ei-'fi Hl'. . 


Mt- . 


■ liVrr!, Kl-t . 


f>i". IT 1 : 1 rcatgill . . 


195t 


WiiPL' null 


111:1 


(• '.\ .1 Cl.rist- 


1 lai-a . . . 




IU>IL,itliil>. - . 


iütlli 


• ii'iiv.-;. vvc.t , 


Samna. 




Matuwitu . . 




iv.iii .... 


3144 




Wairaraii» . . 


35T(i 


llvaÜKuln . . 






WaUingtaaCaiiii- 






3A6I 




try ■ ■ - • 


S«f » Alama . . . 


17-n'- 





Zu dir SamBi*' ^nn Ti)Ü4^.^n ttic I'i:t McnnVin^-r di^ C'lia» 

tii4fii-är-> Ii iirii I n-.i7 S.-|.tt'.-ri in d("'n vi r -i 1 ■ r Ii ii1>l In . .li.lt« 
hin-'U^t ri i'I - 1 t »"m I i i.M dii- SuiMfiir i'fli'. ;.(.' il, 1 (.*.•■ r.-as -l irl'tilten. 

3( ' ,)'■'. 1 1, 1 /.,■ His Ar li v.i.'i I iii.. s 11 i. Ji ■■III' II» <.'4r'.,in 

dar Slid-F.ilar-KaTti' tun \. l'iUnauuu m SUti.er it U.iLd-Atla^, ItIM, 
plaaiiai4ri««b bmchact. lUa Bmötkaraac aarb tUn tianaaa roa Kaa- 
Beatead Tan !T. Mtratr IBTt. 

♦) .In. '/» ^i"-.'i. Da» Areal ton E. Dobo« iiacb einem Cartoa 
dar Süll r<i.iir'tviiri.- .11 A. IVlt'miBiiit in .StiilnV Hand-AUu> plani- 
iiu-'.ri-rl. liirorLrint ll.<vi-i>Liit war die In-idfruvi <■ mir vortib TiM'?iiir,d, 
i. KTiL .t'ii uuterl.i' :t Kud<-rb) IS.*»»' tiiiti ..Viirt- lit'luii^: ill i! I K*M:- 
d«v.t iiaü-iiai , tath liuti« aicb iiritv>:i.> rice A11/.1I1I M.i<>ri< ii>n den 
Ckatbaai-Inatla dort aiadargalaaaen i ab «ir ia novaatar 2cit Onrabaar 
bat, ift an* aabvlunuit. 
N'afh Eagrtbnrdr 
' /.PA? //<«'■<•'<- /h»..' N'»i1i Cnjitaln Cli'i l. , Mai 18»i'.' ir"-i1n»]r 
.M. 11,11;,: M.T.^d. Ifi. .Iiini IKiVi; Kü-:.!! .r.li 1: ,11, dm Ar. iii m:! tu 
in" ■! I ;: '..,;r. <l -.Will . r.'-. r . i IL.- :-! iri,,- i;i r :i' Ii. 11 'Hier 
Ja. .<']) cutA'.Aud'nt'a .iti^v^ltduUff lat «ii'L üiiMiiii^ h t;ti-U'L £ri>. t-Sen ; 
iBsa land daa Britiacka Bcbilf ^Qmm^" 3» ramaatB, ISA4 dtplaia 
Osabain 80 bi* 40. 

') yorMt-liutin, Daa Areal roa £. DfW» nacii i'-r.i ii Oar'.oo 
dar 1-Blaü-K(rte daa Orowraa Ofmui« in Stirlir'» Hand ■ Atin-. i^i^t, 
liloüiniftrm h liirm !in< " : dii» y .r''"il»-lii'n' ::i i' : di* PI..Ii|'-1iim ! 
O.'i) . ii_'l <v.-\l'n Uli- !!r. I' ruTi.; na I. I 'i ."^'n ;i :.J. r Mjrkli.rn Tfin-, 
..K i.sTio" l(>il if.ii.f Iii tli« „lii'karin" aiimnij-l iLii- Xi » Helirj- 

di'K aud SiClB L'rui liUud», Lnndxn lg;3, |>. 7ii). Am S. Jtuil 185S 
wutdrn 1"4 IMtaim-lDsiKoiier dort K'^'^dct, nnckilmi die Tormalig» 
£ui;lis<ii.- StriitWi>iiiiii« an l^'idi. i'(ii"i war, iffl A|>ril IMt zililt« Xorfolk 
M», Aiifnii^ l-"".! :ir.' licÄiihnT 

•) r,...^.l.: ^Gr: Ari.,1 r,n,l: lii.iidhaidt. Anf dar Raaol- 

u.«-l ur.ii Lain lii'i,.!.:'!! is'ii ,'iiu. I iiiiiiiii.. aflk Knt Tark; ab dia 

i i-t, ; ji".'l. U'i l^ ■ 1 1. 1, t-r li^il, >'. ut*. U'it'rkiiTilil- 

'1 ■'I.'.'- '.iiiil Jl'iilfciruti;: null il.-i Aiil'n.tl.'iii- d« 

fl.t.. II- i.Lu i."iiT\.i>' .,0'lliui;'rj^" iifi Jahre lH7ii (.virin iria que el 
Mi'ii-tr.. dt- K^!;idi> ea c3 d*i«jrlBTii(»tili> dff mariDa prrKeiilii al Coaft r aa a 
S ,. i.al -ir Ih;!», Satiliaw" Je Uiiilr ISTll, q. ti4 und 1U4). 

"] Ohae di« /iin> Tnhimi-Arrlil|>ni garaahncta Irnal Oparo adar 
IUI > , dia num NI<'Jr>i;t'C Ardiij»:! ^-oreabnalaB laidB Oana, MNin, 
K,i;ti'i«t)i , Dtini-. Ornrr ohne St. Keli« «ad St. Awknaa, Jnm f*r- 
naiMtei and Maiafuara, dio hn Sttd-AaMiik* bartakaiaktigt 
todlicb akaa aiaiip iwaUclhaft« laaaictMa. 
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iMi I«aat«r mi 4m VtaMMb 4m 



Ar«l>| ta 



Hrw. aaf 1 

Vit. KU . 

1 
8 





litis 


UWIt 1 


1.000000 


77 




Xak bH TiwiBi«r*) . . . 


■ 14,7 1 80»^ 


•aoo 


4tl 




llBja oder Woodlirk nit b*- 












D«clilMrt«D InwlB *) . . . 


• »•►•• 


1UT,W 








M&*tini-Iiift(4n {mit lirm I^oai- 












siadt-Ardiipel} und Tro- 
Mnd-bMt • . . . . 


M 


SC» 








AihiMifl(»-taMltt .... 


•* 


>5f4 








Vru-lrUiid mit umliegend«! 






')T40000 


600 




Inwln 


2U5 


11^88 1 








NV>i-firit«nTii»ii ndnr Bir«rii 












[hl'. um.ie^MLileü lliafltl 


hit 


IBMS 1 








StUiaea • IomIb ud SuU 












90* 


•IM» j 




1 



Kes* Habrid» mit den Btabs- 

luols •) 

Nett-C*l«loDieii ') fniniötUeli 
Lojiltjr-lnialn *). . . „ 
Kuii« od. Ule dät tbm ^ » 
Wtiiu odnr Um . „ 

Tuci.pi» ") 

Anudk oder Cherrjr*'). . . 
Vataka oder Uitr« .... 
ViU- oder FUi-lBi«lD <>) . . 
TttBg«- oder Fraandechkft»- 
Inseln mit Oeo, MirhnnlnlT. 
SimoBotr und I'jUuart '*) 
fl«T>Ke-la»i!i odsr Miaa '*) . l 
8niat- oder StUla Injlii*^ ] 
FHtu>><)/ ! 



169 
♦81» 

• 8» 

• i.* 

• 0.75 
0.« 
0,* 
0.1 

*BT7,«7 



19 



I 



1481« ' 
17345 I 
Si47 ' 
187,M|J 
41^1( 
44 
11 

11 • 
•OIO«vll| 

8OI0.N 

w I 



U4S0O 



49 


Kern, ftiif \ 






Sl M 


Ki). 


SOO 


• 


14S 




•44 




IT;"! 


» 


563 


10 


liJOO 


18 


3«2 


7 



11400 

SOll 
4&i> 

148040 



^!:.' HU 1316' 14 

SOOO 2942 1 53 

33001) 60i> 11 

i»8oi 



4« 



ito 1,1, Tokw-laMl 9A » 
4) IM dm lfaB|4 illir 



■) Wenn nicht andere )>emerk(, tind dir ArMtnUM dl« vaB föicel- 
bardt rnnitti'lten. Mit cnicni ' iHt/rirlinnt «ind folelio, welche K. Di- 
b«» in d'-r Pertlu n'^cLLii Aintilt uatl. den G&rton« auf der l-Blatt- 
&art« d« üroMcri "Inam in Htj(!!ffT's Miir.il- Alla* iinii mit A, lVti*r- 
mimn'« Spnialliartc tlur Viti-iiiM'la UtiSl) planimatnacli berechnet hat. 

*) .Vni - Cuinta. Uit den Ineeln dar Oe«lTiiik-B«i, Priai Fradarik 
Hendrik- Eiland , Lang- Eiland. Uampirr und den ktehieB nordveitlidi 
daTon , iiowie mit den der Kliate aunichat i:elei;enen Inaelchen. Die 
Holländer nehmen für ihr 3310 Ceocr. Ii.- Min. icraeaea Ochiet eine 
BeTüli-run- V'.n ^OfMifiO PcoIp'ti .-.i!.'r ii2 ar.f 1 ') -M.'iV tHnnfti 
irftrd« f:*:ijt* Iübl-I h^hhi., ,i Ij-m^jn^r :i u . i'-r;ii i ijtL-i'j. j hat 

«ath den SfhüUangcn fUr die ItaUäiwliuLen Ucb.cte m 129 llcwolincr 
auf 1 >i.-Sti'tle Jedar Ankllt flr eing irgiad saverlütaige Abacbütxuni; 
fehlt und »« behaltca wir bla auf Weiteraa die wiUkOrlidia Anoabma 
va» t MiUiaa Swleo fOr Nea-Oaiae« b«L 

•) ffüt. Das Areal nach Tafel It d«r daafT' MMMiaRnea van 
188t bfirKfhnnt: Kttk-Inni-I I3.it, Tiiptnier 4ia UaÜMNIl iMla im 

Orupiir cfiii^r. Q -Min. lUo ii<-v<;ik«ruK Baak dä „ftüMlia da la 

prnpauitiMCi Je la foi", Spl>t'l-i!.i''r !H55. 

*) U't}ii, I>i.' Art'al nsrl, :\iU''. der Oeo|fr. MitthnilunKf^o ^nn 
18<>2 tiere«hnet: Uuju 19,Ta, LauijUIau- od«r Kaded-Xaial 1,4, Josvene)'- 
- - ^MJa. 

gruppcn (aiehe Gaogr. Jabtluh, I, UM» B. 76, Auilkng ***) 
nehmen vir fUr dia««lb«B db ffällb» Vaftaliakligbllt wia M* die 

Ncoea Hebriden an. 

Santa Cru: - lu'rh\. Ute Inael Kokapa hat nach Captaii 
J. Jacob Tom Miaaioaaachilf „Sontkaro Croaa" , September 181 1 , lOO 
BnrahMT, mA OnHi«r MaifthHi MTI dim" **M8 MO CTha craiM 
af tka „lUMBia" inaafit tt« Kaw HaMdM aad Sota Qna Undi", 
London 1878, p. 188). Di« Ina"! Tanmako odar Dvff b««atoM ea. 
S&O Menaeken (Captain Mareab< l>*7'.'. Supplomeat t» tka Kav iaatk 
Walaa OoTeranrnt Ov.ettr, ib. Oktober 1872). 

ittue //'hrlflf-n. Miaeinnir Mnrray {„Mieainn» in Wealem I'o- 
IjatÄt", LondoB 1863} aebätata dla Bawskaanaki ia raadir Baauaa 
anf 180000. Aaa ummtm Ut M M akar dmh dla MiHiaia' 
ataMoaea ipeiieUei« nod liaaiUah ntÜHBAa Zaklan fb eiaaatas 
lattfai, Bieiat etvaa nlMiriger ala die iltarea AlK*ben, die im Oeo(;r. 
Jakrknch, 1, S. 78, Anm. 2, aaBammeageatalH aind. Nach brieflichrn 
Mittheilani^ der Jltaainnire rinrdnR. Morriaon and Inglta von Kede 
18tS and AnfanR 1*07 huljcr. l';ri manga unter 5000, Vate oder Haod- 
wich-lnael KKKNji, FutuBa 700, Aniwa 300, Aneityum 1800 Bevobaar 
(Oangr. Jabrbaak. It, 1888, S. <t). Conan«' Markkan (.^Tka oraiat 
of tka ,3«aario" anongal tb« Bobridea aad Santa Craa lalaada, 1871". 
Iioadoa 1873, p. :!tl7) giebt eine atatistiache Üboraicht der Miaaionen 
aaf den Neaan Hebriden. woraua henrorKeht, daaa die BerSlkerani; der 
laaet Aneitynro IMiH, l-atiiDa ?ihi. Tonca s- ht« isrwio, Ar.iit» iW, 
Xiruna — liiv'"', i'ilf '.'"II. Milui 81 Liotra.,;!. I'.fv. l;i'> . der 
Ift'S auf dfni Miaainrjiiatliitf ,,The .Souti.rrn Croaa ' die iD.tel AueilTum 
beascktc, t|<r>:lil mn 200O Bawoi^r.ini 1 iie Miaaion Kield, London, 
iaai 1873. )>. 16S). BranoUoj („lottinga durtng the croiaa of 
B. II. S. Curat** amaf Ih* B«* lalaada ia I861i". Londaa 

1878) giebt für AseftrUB tMO (p. 1M>, flr BreaaBga 4- bU 6000 
(II. :ilS), Tanna 15- Iii» 20000 (p. Vatn li> Vi-. 2O0O0 (p. IIB), TaiM 

Jiehm B. Wagaer, BcrSlkeruDg dar IMt. U. 



lOOOO (p. 141) 
der ~ 



B» aar tg.'K. 
1«K>00 529 
4.%00 fOO 



Lafa 800 (p. 241), Mola adv S^i 
wobner an. Wir kloiMa alao Mit 
Arealiablan aubtaUaa: ..,...„ 
Ck QrK. Baa.airt«^. „ . °; 

AneityuiB 0,7 «000 «SSO »•«• • 1«.» 

Fntuna .1,» 900 7S0 EromanRa J^l ^ 

Taana . . 11,«4 lOOiXI 874 Rumnia 55,'J9 27400 488 

Wir nehmen daher rnnd 5f«> Mfasclieü ai;f die »■'■»k'r CJ.-M»ile an 
und bekommen ao für die x^ntr Urujipc 1 ; l 'i " Hm ihüi^r. 

*) \eu-ValöiUmien. Nach den Tablcani de popnlatiaD ic, pour 
1869 (Baraa BMiittaa at aalaaiala, IBtt), waida di« 
der KaaaanitHI FnotSliHbw BMitaaa(«B Wia Met gaachltil: 
AnaüaaiK* Wataia LMat IB70 1373 1 BbigibgMM Nea-Calad»nier 4O0OO 

n m I i III , HBlkliiitilnaaita . 289 I Tlinibai iliii T jniij T In n ni 

Soldaten 574 ' | Ocranier 720 

Oeportirte and Creigelaaten« ' Bligf iidai lp j Afnkanrr , 1 1 

Bebet Ihren KaniUien . 2302 : | Asiaten 445 

Snnma: Huruii^or . 4438 ToUUuiutiii' . ft'jliS 

Von dieacr Zahl haben wir I340O (13334 EiogL-boreoa und 8S 
Wainae) ftr die LayaHy-laHta aad BW flr Ktnri* aad ▼aioa (Vatyl- 
Anmork. 10) ia Abaog gabracbt, ia düi flr ffaB-CMadaaiw 48000 
EInw. bli'ib<<B J. Patouitlet (.,Troi« aM ID HaBTellc-Calfdoni«", FaHa 
187.0. welcher Ton 18C7 bia 1870 mMr dM Bfaxoborrntn Irbtr, hält 
dafür, dasa ikrn Zahl 70iiiH> iMtriKi', wo«n noch iOOO Vfrine und 
ro'^ri llüpnrtiric k.Iiir.rn , dncli nt'il.'.t Cr «ritii* Ueintin); nic^il dun ti 
näher« Nachweiae. Nach einem Conan* tob 1870 (Faquet in iUrua 
■aritima et eoloniale, Aaeaat 1B78, p. 191) libln in altdlUtB 
ThiiI der laeal dia Stinme Poana «78 Seeiea (an dar OilkSat« Toa 
Onombana bia zom Floaa Onemboa^ose . iK?? Ilcktsnm) , Uoaelebea 
7C0 (an der Oatkaate tob Ouemb>iu<' ^n>- hia i-jm Kiuaa Poueli«, 4U2S 
Hektaren}, Malonmea 572 (in den Thiilorn Taade und Bobona, fifi50 
HekUren). Payaca 320 Se«l«B, 

I I •) Loj/aUg- IntfJn. üoa 5.». Lifi; Maro 9.S skokt, Q.-M'ii. 

B. Balaoaa, der die Ina«l Lifo 1869 Lraui litt-, giL'bt iLr« Bcv ilkcrun^ 
aa 6713 (57S3 Protcataatan und 860 KalhnUkeB) an. die daa Kaasca 
AreUpaU aa 13000 (BnllatiB da la Sac da g«agr. da Tlüt, Mai MfB^ 
p. BIS), waMit di» Aafaba d« TabUaas (a, rar. Aaa.) i " 
*4 Ktmk «ad fflaiin«. Bavato 

' a la tfnardla-OlilMaliir» ta Baraa awit «t fl«l, tSSI. 
■') Tueopia hatt« nach D'DrrüIe (1828) 400 bia 900 Baarokacr. 
") Amukt, Oommudar Markbana („Tba craiaa of tbe Baaario", 
daa lB7a, p. 1S4) aaUMa IS71 „aBab dir liM dar lUaaar, dia 
wir aakan, and naeh dar Oito* Uma Dorfka" dia Bavoknanakl 
der In««l anf 200. Kbeneo Captain Moreahjr im Jahre IS7S (Snpple. 
ment tn the Srw South Wale* OoTtmment UaietU, S.'S. Oktbr. I87:i) 
f'iti- fiw'n. Stith dnr Piji-i'ta;r'!ti' . dem MfVi/ii«lI.'n Jnnmal 
der Kiji-Iiiirlu, iiciijt.it<f man für den jl. D^jeniber l"?! die Ili'iiilkf- 
rang rnn Viti-L#ni (SlO.er Rroitr. Q.-Mln.) auf 7045<» (daruRtor 450 
Waiaae), 334 auf I g»oi(t. Q.-Meile: Ton Vaova-Levn (llS.ne fteonr. 
Q.<Ula.) auf 33500 (daraalar 500 Waiaaa), ««• aaf 1 gaogr. a.-M«te, 
dia dar klaianaa laaala <B0,1T gaocr. Q.4lla.l aaf 44010 (daraalar 
lOM Wtim»), S77 auf 1 gtage. a-lfala, dia flaaiimftwBIhiran» daa 
AMMpala dahar aaf 141040 (dMM 14B0M »nabarm «ad S04o 
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Wifime au« AunIrtliciE , N> i: -Sr i 'unil . V'ird-.\ra«riko unil Eiir' jij. TLe 
T«tur dn Morflrt v. 24- Au..-ii-' 1 -Tü. l nitil.ji,:.) — Uii» lii«fl Kara'.xiu hui 
BMh Bri-ncbley (,^<ittiii|i;- liurin^' UiC irui^e of U. M. S. Curii;oa oniong 
tiM 8ovlk 8w bläiMis tu latli", Lonilun ihts, p, 177) in- bin iiu'H) 
Bevalner hri 9,n ««hkt. Q.-Mln. Arral, t)*o M<>0 »u( 1 Kfr>i^. IJ.- 
Meile. AU(li>re ScliittuD)!cii fnr die g>n<« tiruppc , «iwic Anal- uad 
Iiow< hrirrxalili-D für diL* oi&xelui n I&hfId i^ritiimmflt im Ocogr. 

JsJirli;.'-. 1. S •< . HI, S Bf, ; Ih'i.-.llrrqng .lor Krdc. 1, S. 44. 

/'.■(■vii - I ! ' '''I. I iM;;ajl-ij Ii planiiiictmcLfr Mr^tuag 
Von L. liftiT" 'i.'if. Ki-""t.'r W -Min. Ilm JlrTülkfruoi^ »ach Ufr Si ii.iUiini; 
V m ErKÜn« im Jabro IKtf AntraVn Tiir cinidna laaeln nidie im 
li«oirr. JabrtiucU, 1, l!«t>6. S. 7!>: iU , 1h;o, S. 66. Kcppel-laland 
«in wie ran Wilkv* (18JU) lo gau Maadiag* (1S7S) von Ciplaia 
llavMbT an ta. KWO Bewohnfn geecUtat (SnpphaiCBt t« the New 
Sr.nth Wii]m Oavtrninciit Ouett», S-l. OktoW 1872) mul luni Tiiell 
1 tnjiitrtila iiiit drn Wilkt^ii*ftcl>eii iJalilrii Ubor^inAtimnu^til ■■iiiti u.? .\n- 
i;«''""!! iD BrPDflilf t's ,J'""ttifiKN dBriii< thi.> rruitc ■>{ H M. S, Cura^oa 
nmuni; tlx' SiiUtb Seu Island« in IKfii" (LoDdoti lATli. [j tu.', Vatma 
iiiit den li4;nachbarUn It.Krlclicn, atx OrapjHi Uaafalaiiii' geoauDt, 4oOO, 
-TMcitabu nahp an :)ii<><<, £aa &00, Ku-Od 100, Atal« 100 SmIm. 
Pjrlätnrt, Micbai'.oS und Slnoneff aiad rab*«ali»t. 

") .•j<i. a/-- 1'.,'!. Dil' «.i.Ta in U<i I än Oifgr. Johrhecli«, 
''i. 7'i. er» iLnt« ZiiblBri.' der Miasicicfir« xiii lK-11 cruiib nach Brcnch- 
Ii'V (,Jnlt)b|^R duT"-;L t^x* irtli^r of H. hl. S. CuTArna io Irtfi.'i", Uuu- 
• lijü lilTS, f. ii } fiir ilir i, Ii. rfn-dfr Itinvl A>atili: Id;.'), Aloti 1011, 
Hakupu 6»l, Matalau Oio, Liku ■HS4, Taralitkt l(MO. aoaaBmrn 5001 
Bawatatr. Awli Uwm, dar taa 18(1 Ua ISTO dait ab Viaiiaair 
•latioaM war, ghrU dii nnSUtaraag aaf ta. 6000 aa (Ohmnlda af 
tbe Laadon Mi»»l«narf Sociitv. 9<>]it«nber IS71). 

") Samoa • Inteln. Autker ib r Dehee'ecli«! Are.ilhcrcrhnniig 
haben wir *in*' andiTr, die Dr. ürü.. t!^ in «einer „T'i:n>i;ruEthie der 

Si;liil'.-r-lr',i'!:i" J mi -:uil de» Museum ii.ii.i-llV. n , II;!'-. I, Iti-uiiLr,-. ls;:i) 

nbiM AufncUuxa Uber iltre llcrknoft asfUlirt und eitic «twaa kJeiuer« 



Jabrbutli, 11, S «1 ; III, 



Wir «tlMS Mda ZAIranilicii aeliaa «inaadar nflaieh wK liaar MicMl» 
trag 4ir BarRlkemnic dnrcli die Mi^iioiüire, die CtpitalM Anbe 
•rkMt (Rma maritime et irli aia>, Juni 1873, p. 804)i 

Ar«tl n>«k fit. Ora*ar>. Ami Baak 1 He« aaf I 

I^Sft * - i"^*^ 
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l.im ZüIiIuhk d<T Mianinnil« «in 1R5.1 liatle S-^nöl IItti .-.iiTier er- 
neben, im Jobre li-iCI mlUo die üabl nacb Miniir.iiür TuriKir auf jriiiim 
i.:.:'-t;ej:'. Ii >,tln («tielie <ie.n;r. Jabrbucb, 1, IHi^ti. .S. 7'.i) uLil für 1^*15 
firhl aie UrcBcliley („Jotling» dttrisg tbt <Taieo of 11, M. S. Uursena", 
p. ST, 81^ 8S) aofir atf dOOOOStalm aa, mb^Jadaifc ISr D|m)v aar 
l.<iOOO, Itr TatnOa SSdS g«r««H««l abid ud zäUw tat Ua fMfm 
Ia<*1ii Dirbt ti«ig«'bra<ht werdoD. FUr Apoliaia ipobt ein Comepowitet 
dea „Uolbaorne Herald" die Bewobncriabl zu 3i>o an (aieka aaah 
ander« ScbataiuigKa OUr di« tarKbMaatn laaailo aad dia sann Orappa 



in „Aa- 



ia (^e'Ä'l'ernn); der Krilr", 1, .s. 44; Geo; 
8- 67) 

") Sittunn. Bex'ilkerun^ naeb .\D„abe der Miiri iiiire 
Btita d« la pr<iiU)Ci'l<°n de U foi", März 18<i7, p, 147. 

'*> AUiß, Dcuilkerung nach Findlay'a Soutb Porihc Dir rt.,r]-, ISSS. 

") l'ia. Areal und BeTölkerang Hielt Capiuitie Aube Toa 
lier „M,-|;iTe", iM\9. (Ilerue narilime rt «iloaUl«, Juli 1S73, p. 175.) 

") ZiillutL' vi-viii Jabre I!<"1 [CsIt-i >li«»ioii»- 

blatt, Februar IS7s;. 

"'l Füi"- Iii, U( v.V.tcTiiiii; für 1S7I1 larb Minn.iiijr WLilme« 
(,.A Mi»siiiuur) Cruiiie in tli.' Si.i.tt r,i.tK. ISTii". äydney 1871). 
Uic üaliirD rar die eiozelDeii lirneiu uad: Nukuiailai oder UiUliaU- 
teatl 90, FwalUi adar «liaa-Uatl 116, Vaitapa oder Trarr-Iaad 87$. 
XakntrUn «der Da Vtyafer-lnMt tot, Noi adn Nadarlaadaeb-lBial SIS, 
Niutao «der Speiden - Insel 4fi<>, Sannmea r»d<"r St .4n!fii).tin ei. !l«10 
Bewel.iier. (-'ü|>tiiii Murenby (mi|.ii'..'ii(tii !•> Ibe Vtir Siinli Wnle» 
Ooteniment <..i):rtte, i.'i. o;.t. IhTJ) i;i»!it für IB7J an Nukuluki: 
70, Fonaf-.iii I4<i, Nui -.'i'H, Nmtan, 417, Niiuiimei cu. .l.>i-' KiawafaNT. 

••) t'ieatant- huH. BewnUncrulil nach Wükea (1841.) 

•>) Pmmafm. Bawatoanalil mab OMailUa (IBds) in «aüar'a 
Dfraatanr af tlia B. FicÜk Ocow, 1888. 

•«) Pikoemx- AtMfn. Dr. ünalb had 1883 aar dar Hifkaaa- 
odlr WUkaa-Iaia) SO MeBaeb«B. dia tbritoi liiaala waren aabawobial. 

") Vnmu (tTiiviv^. Kii^elburdl k1«I'1 fO' OaUfu für Vaktt- 

nono 1,5 j.'eoi;r. W -Min an. Für K^ikaiiTi. bat er kfu^r Zt.bi Die 
Bt»ühinr«abl t;»*' Mi..»i.inir HirJ lHül („AuiUnil ISI.M, Xr. 18) au 
i40 an, nämtirh Uatafn 140, .S'uluni.i.i. 140, t»ikiiifi> Sül; Mik'.iimür 
Wbilmce („A Miaoiuiury Cruiw in tbe äosiu l'adtie, l»in", äydnej 

1871] mbrt inr Ottafe (Daka «f Tack-biMl) IS8, flto Vakaaf» (Bmt. 
dilcb-tniMl) SSS Bawaknar aa. 

X] (fi'/iienyo. BeirobnenabI für ISrti lurb MitvioaSr ITMilBna 
(a. „Bei.ilkeraiij; di-r Krde", 1. S. 44). 

y'u/n/iM/ci Beiriibner.'.nlii fUr lR7tl nni Ii M:«s:..nÜT riialmer» 
(Cbrouteie Ol ;tu' Lundon Mi*-ii»u. Suc. heiiiuur, IH7I. Apiil i^»-J- 

J/<i,ii..' f/ni/i^i'e. Ku<elb.iTdl iriol't nur fiir ToTii:-ire'* oitt 
Are.ilxahl, 1,» tj. ■ Min. Die Ili-M lkeruni: tui ':i .\h>Mi>liür » I slnier« 
<a. a. ü.) für 1B7U: Toogarcva oder Feorbyn if». Maoiiki <"itr llum* 
pkrw 480; Mtaaaga dOO, Tüaiaa SdOy Takaa 187. 

J«folt'Iitta. Kack B*«a« 1860 (OanKT. HlttlielL 1868. 
8 81) It'OO Acre« ) 

^") Coot l. 
pflU Rind Ti-r':t 4ero ji 
bucll. I, .> .-M' ; III, 
MaaKBta 'HAI 



Rarataega 

Miticro 



saoo 



Mitttke (.Mauki' 'ii" 
Ilanrey-lBteiii lu 

sooo 



IS— l&UO 



Atia 



D:(i ll. Mi.l i;er,:iiileii .1. r hi-. ii i!. < i i>i.l.-.Vr..lii- 
txi^-en Stinil nlikere» Krnnliü*^ (rcl lifliu-r. Jniir- 
S, Ii*: ,,llt \ i.k, 1 urik der Knie", 1. S, H) tolLendt : 
(18S7, i.Lr"i-;t!i' «i llit LoodnB .MmioB. Sii«-., 
1889, p. 165) ; 

(1860 Royle, OeoCT. Uittkafl. 1881, 8. 18«); 

(Ift'it I.ieul, Quenlin vnB der „LatoBcbe-Trei ille", 
Mer. intile Manne MaKum«, Jvai 187.^. [i HiS); 

(IsTii Mi. -Ii. Ii. iT ''iiiilniets. Cbrosiele <il tl i I.ondOB 

.M -- >■ . . 1 ••bru.ir ISTi;: 

(l.s70,Mercaiitiie.MirineMai!nain«, Juni t871,p. Ifil); 
<18dO— VI lÜMionir Knyle, VkroBkla of Ua LaB- 

dea Viaitou. Soe., Sapl. 1871, und Uwtt Da» 

lierre »ein Frao/üiiiselien Sdiiff „llaaieliB" 1871. 

Mrreanlili Murin« .VaiiajLitie, Juni 1878, p. 169); 

(Ucrcantila Uarlao MafBiiae, Jiiai 1878, p. t6&); 
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liiM'hi jjiirillicli \oiii Vi|iii:i<>i'. 
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") TiAnai- Iiuthi. N»cU oflui«Ucr Angabe der Kr»ai<i»i«cl4cn 
Bagiöniic kaba «H» Jatabi Tnbui wmI Vcrita «i« Ami tn 10«M> 
BcktoTM s i,n (»oKr. Q.-Mh.: 18«T gtoiehlklli iwter Fr«iiiM> 

«rtc» Prnti-Vlornt Kfsti'ütc Intf] Ojurn i>ilcr Rui n liU n«i li i-inrr plniii- 
nietritchtri Mi'iauiii; Iii dir IV ritii-M sr;,- n .\iittaU auf (inmd ciiu-^ Car- 
1^.11^ (Irr :;-Sl;att- Knrtr lirt 'if.HH.n Ocr^Tiv ir Stu■^ rV H.iiid - Alias 
0 T-.'. i;. i,-r. <).-Mln ll>n ü.l.t. ■ m, \ , n J,-i. lil r; -m Ir.ti-lchrr, 
iler Gruppe nmd kviue Arcalx&liivD bekuvnt. Ui« Bo«i^bti<^r«akl toH 
Tukuii VaTitn bitra« Endt tSM Mch «Oiiallar Al«(ba SM 
(luatira de TiTH pmr 1845 «od Bcvn« aurltiiM rt mIoHuIi, 'Inw 
ItCV), di.' Ton Ojnro nnili Hall im H^irc Infi» bi« ISO; du 

McKinli^' .Vuriii.i \;»;;"J'r.'- ;A|'i ii I - ■ :.j iiilirt i.h Cür Tuliuai SSO, 
VsTltu •J'vii — Opuri) r.'-*. ICurulu .rj<i— 3l'.cl, Kim*Uni S-W. 

iS"...-,' ■ - /'ttriM, tii'w..il.nor/.itil nn^li dem L"^ir.t;ii .i- Ui« 
Laiidoo Ui&»wa. Stic, Januar 1<1G7. ir'riUier« ScUiilzungcia , auch Pir 
•iuelM lamlm, link» im €)«g(r. JtMwb, I, B. 81. Wir rtrhnon Ta- 
pwnM H <iw<T Onpp« nid libln dili«r niB* 0,« gtagt. M.-Hlii, 
•B Bactlhinlt'« * liiiita. 

Tat!'!- ftuifln. Areal v. n TjIhI; iMlm "- ILkurnn = IS,«« 

({»■.»KT Q.-Mln , Ti>n >Je>or«>« i.ii?r Kllr'.CM Kil'.i; Hill. — 'i.tni '^ni-fT. 
(J.-.MIu, ;AiiiiLüii i' Iii 1 -i.il.iii--' ;ra:i ,ii.s ile 1" i.-.'i.nic) , Ti'\iiicr'iii 
und MaiU'a haben nsrli Kn^i itiardi 0,4 gd^r, <i -Mio. bie BewobDer- 
Mhl «HiMl fir im (Aanuiiw d« Tiltti ptur IM». Hm« 
■MtithM M «olaoitl«, Xumu 1BC9). 

**) 7*tt«iiiaHi- /iiaehi. ScItSUanvc^n fBr «inirlnr tn«(!lii nnrh Wilkc* 
(1839) aiekt m 6Mfir. Iibrinich, I. S. ttl. Eiaixe Bi'uore (tlr dJ« 
iiäd?»«Ulrbeii Isi^sflts &iid*t mah im .Mi-rta? Ii!.« %trinn(' M.i(::uiiio, .Iqli 
]>*73 Mi.r*riT 'Jo. M.irut.';i 'itiKi.I^ anit'-"r> : ii y ' n M;ili;r''i»rt'A;4o 
unUcniiiiiit, 'iV'büruttga älM, \ahiiit;;a uabi;H>.>;iiil, l'i'riantra '^if , .\tiiiiiai 
ttlibeirnLiil, Mururca furaherKebcBd beauebl, Tareie 110, Vanarana 
nur pelegesUicb bowohat. Nakati]iipi snlwvofaiit, Anii-«nu-rtii)i;a (Teku 
oder liM OetMudM) BnbewuLnt, Uenhcntw XA. 

") Oamtitr- InttliK Artal der ^Bsetnen Uxrln: Taravai 0,W, 
Msü-jirew» 0 s« , Arki-im n.i' . Akiumro o.'^, dio ütpriucn Ingeln 0,«* 
Kef>i.'r. Q.-Ml!;. IleviWk(.T.iii^* für IK71 [iiirh Liful. L. ili' la flmu* 
I 'nuimditd.iiil. d<-r .'»onimi", ri Annale- iiy.lruijn^^jihiqiii'-" 
und .,M<rc»iitil9 Marmo Muk.v iif '. .lanuar lsi:t. Klii.iiL.f'.L und Uucn« 
•ind utibi-wobal, Pituairn bat einige von dor Ni»r(olk-iii»oi dabiB lorUck- 
gelahrte OeirohBcr. 

'*) Manin'w- Ärfhfp'l Xiicli der pUnimetriuheB ßerBrImaaK 
Vftn K, IlrbfH linbfn Hiva.ia 7, :. N'nknliivii Tahn:*« Motnrt- <*,s 
g^.jpr. IJ.-.Mli , I ii Ii iiii ■ il .irdt l'.itiil.iv« 1,4, L'iijru* ii,.-', dLul« l.'j«, 
dl. ni ri-i'i! l:i-...;u dtT Oiii|,pe 1, \ \:fo'jt. Did UeiroliMnahl 

'iri/i.:'il liU .-I I ü^niiuiiirt- dr r.:,ili p i'jr is^'.l); 6clllllflll|{n ftv 
(.jucJiiti Icmja bu'Si« im iittu^p', JuLrliiuir, i, ä. b:!. 

*■) Ohm diB aflidUBh ran A^nMar BBl«itcim IbmUi 4(r Oilb«rt> 
Srapp* and obn« di« m Sad^Anmila |i*hiliNdm OilaiiaeM-bMelm, 
dagCK«'" >«■' Tulinai- BBd Tuamotu-Arcklpel geiiiiiltesi, tUil- 

tirh Tom Wpndfkrci« i,oliii:i n«n laeeia (Oparn, l'iUaira 

*) (ir- ■ j'.'.i/r, Vii..»r.> An«,'»fie t..h Itr. <hili. k i,llMi.l(>n 
M^*Ki<inarY ll.Tiild ii ri ' i -uai. W iih. i. i-,l.r. 1n7J , -ii:.' tTjLt r'.'ii 
aark Captaiii UntidaU * Suu.iuuni;<n iiii die fin/iluic liu-vlD >i<bc im 
e«ep, Jahrhaeh, I, 8. M, amn Schiuirngn tttr änipt dar iaaeio 
ia „litTnkemii); d«r Krda", I, 8. 44. Ol« Cvamaadcr Vaada de* 
U. S. ''(■•aiii-r ,.V!irrni»Ba*ttr*l8T8 ttt NakuDBO, P«ru«IaMl wrfT«|Hi* 
teuwrjL (im .M-ircontiU Maiiaa UicaiilM, MKn 18TB) lacafllhrtäB siad 
die altta XUBdsll'acben. 



I di» iMaOa im Oangr. dahrbadi, 1, 8. 89), dia Eban- adir BailMi' * 
^ IbmI bat aber vMit BMbr tOM, taadera Baeh CaammdarKaada I8?t 

Ca. a. O.) nur nf>rb 7!H* ReirnKarr. 

'i I 'aniL.i-,K \ts!»\ nach dor uCliiieilen Aniiab« d«a »Abu- 

Sri" c.tadiBtic-i K-piiila, lK."i.s". l'ouijii tat daitacb .("<> Q.-Kil«- 
mi'tiT — fl.Ti C'iii^'li 1' nfbri* lt,.'P) l;.■'.^CT. ii -\tln., Kn-t; oder l'aUn 
12U U.-Kiiomeler = t,li (mtb K. Ueboa gcogr. U.-Mln., Kok 

i HHfc B. Dabea <,n «raiir. Q^-MIb.« £«p nadi CaftaiB J. T. BUbm 
I (Haara«) de« MuMam Oodeftwr, S. Heft, Tafal S aad tt. IV) i,nt 
j geoinr 'J -Min Vfh' Bcrülkcrasi; der CaroUnen inel. Aer P«! m-ln^Kln 
glBtit iJr. <j-jlt k (Hoiton Mi.s.<lriBarr llrnild und (-l'.n-iiun ^S'-^rk. 
I. F. l>ri:nr 1872^ r. i-'T'Tdini.'- ot'.^'8^ h'.-iT in .Talirc ISiI«" in 25- 
bin ■>■'' ''II ai: uTi l iiir h.u.,iii ln'M.udor« v.u iJi'H .S...jih.« t'r.iti.Ton Zitlilen 
I für die euui'ln«« Inatin liekc im Urngr. Jakrbucli, 1, S. K4, Anm. 5. 
«• Bach Büdirweitita ScbibnaBM' aachmnliai md. MMUnvitS« 
Tateaa icliJtlzt dl» Bewvhaieniahl ena Kap ftaf SJtOO bla 8000, dl* Tta 
?«Ij auf Ml »I . loo, die der riithi- Kirr Midceniia-Orappe aaf 700 
(/»urrn! il' ■ ' i..i'Um 'iiidoirrov, * Iltft, 14. S5 «ad 58). 

'1 /Vi'.n - ; 1 ■ i'rl ll.i'i'M 'i::!!! !'->.•", K'.T'.r (.Vilk/.'pel ll.9'i, 

Iri-.inv ii.i;. !iirili<v i',4'.'. l'il.Jii l'. .W i- i ir .i' i.r. H.-M.j. 

Ilie Be^'.'lkeruni; wbU/l« Hr. (iuliek suf ümm ) Si-tl^n, Dr. K. Öempor. 
der aicb du Jahr 1802 lilndurrb aaf dio>er laaitlgllipp« aatfliialt, 
glaubt air in lOiKtTi annfbmoo <a kinaeu (.Si'wiier, Ölt Falta-Iaa«lB 
in SlilldB OcCTii [..ii.,!!,' I'-73). 
; ') Marian' !. timnii ItoU 3,4«, l'Liii.i;i ;iiit Aru'j") *>»7, 

; Sejrpan :t.4, il... iiliriv^n In-i-ln .-i" </ M'n l'i" ..'!l,-i'.'i.' Ar.- 

i naliinc '\iiuir r ,..iir.«ti ,1,. [:,.|i;.;i. ik.'.h; i»t Ih^i" i; -kilum.iU'r 
i — Ih.fij ({ci*icr. ^i.-.\l::l. Iiir ii.-v..;kcrui i; uarL CjpaUu li-itn K .>an- 
cbe/. y Zajrn for l8<a (N'aotiial Mni;.i/i3i . .So]iU5inW UuaiB 
Rot'i rinlan IR, Si.Tpiin 4.13, .A^uijan und P.'jygan IS. dl« 

ttbrigiT. lri».'l:i uniMiwohnt. 

") rSttul:. l i.<t'u. Cuffln-Uruppo U,H| , Bonin-)jrup]Mi O.M, Katar- 
Jaael O,*», Parr)-In»rl o.h g««"Kr. Q--UIb. Iti wnln-nah; nai-h Perrr 
iaa JaliV» 1884, nnr die P«r|-In»el iat bewehrt. 
' ») Stttilfic',- fn^eUi. ZIli';un'4 rnm 27. Un" iiHir 1S7J ii:ii-ii diu' 

.,An<lTiii" T.im Auiruüt 1JI7S, di-ni H...".',n ^!l iminTy ll.-n'd. J n; i 
, 18J3, p. dir Aui;»li. Allgem Ztr.uui; vom .10. April 181.3. K» 

j bcfiodea aich uBter dor Summe 4!>i>44 bing«b«iaaa, I48T UiilhUlIf« 
1 asd .1J«6 Fremde, nainenllifb IilLS C>iii)<fi>B, 880 AaMrIkaatr, 819 
Britea. sa."» Porl«iRi<-«eB , :i:'4 Um.:',. 1 1 , ^^ Frnnü»»«» &c- IH« *!«• 



lelata InaolB «lud; 

1 ÄmS to ' 

, »»WM I tt9^ ■ tanoAi I »onl Ji^ 

■ ITaal ........ i a«,r I9«>,w I93a4 im « 

M'.V.l.sl Sl 2^''' 

I.„nu S,.-. ('l'^,')! 11^ II.' 

Oulni a3,l li-^-'.'- -.'l'i Tl i:.."i 1 1 

KjMii ... ao.» jcii'»,^ii 4''-;i i:!i". ? 

Xiibim 5.« 34)rt..in 2.41 J',' ^ «,« 

KadaalBW» l,T »».Bi — — . — 

Fraher» Sabüt^uBKeB and ZMluiti.'ca dar D*TdIkcrani( aiabe (n Oaovr. 
, Jtbrinirh, I, 8. 8S-. It. 'i'? Ilt, S M. 

•) /Vw^ra- />!.' i', Artiiil -jud llewohnirjabl nafti i jptaiB Baal 



voBt Jabra I8M (Nauiital Ma«uiue, XoT<:iuber llHii, p. «l«)- 
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Areal und BevöllMmagi Afrika. 



IV. Afrika. 



Al(eri«B» aen« Gaatoiialbeiirke. Oaknt tob 
90. VebnwrlS7S: Artikd I. Dw Tianeintdeaeii BaaeUiSne, 
durch walolM der OiTil-OanenIgOlITemour von Algerien in 
der K4}gion AoB Tall der drei Departumbtits von Algerien 

(Jantonalbi-zirko (CiroonuoriptiütiB cautouulua) giceliutten hat, ; 
werden txstjitigt. Numeu und Urinzta dieser Jitzirke 
bleiben peruiisi» der T..1" ! i utid dem l'luu , die dem gi'pen- 
wiirtigüii Dekret bcilieg< n, ILxirt. — Artikel i. Der Ciril- 
gcDoralgouyeraeur vou Algerien wird ermiiohtigt, in der- { 
aellMD Begioa neue Cantonalbezirke cu schaffen, indem er \ 
■Uh SB die Abgrenzungen hiilt, die auf dem crwiihuten J 
• flu ingagiBbaa lind. Die boHigtea CintonallMsiriKB apUm 
«vtar a» Ycnnttnig der Plrt fehUi u gHttOt «erden. — 
Tabelle der aea geschalTenen Cmtonalbesirke : Departement 
Alger: L'Arba, Blidah, Col«^, Donera, Marcngo, Boufarik, 
Tablat, Les laser, Tizi-Ouzou, Dellys, Dra-Kl-Mizan , Fort 
National ; Depart<:nient Constantine : Aiu Uokm , Berne , Lu 
Caüt , Mündpvi, Jemmaprs, Philippeville, Akbou, CoUoi De- 
parttmunt Oran: Oran, Mostaganem, Arzew, Ain Temouchcnt, 
8eintG-Barbe-du-Tli'1:il. Xekmuria 

Erweiterungen des Ägyptischen Gebietes. 
Die im Norden von Abewiinien gelegenen Landschaften der 
Bogos, MeuBU, Titkut> und Bedsehuk , die nominoU unter 
Abcuinischer Hcrr^rehaft blanden, und das Land der Marea, i 
die ieit 30 Jehren Tribut u Ägypten lahlte, eiiul im 
Jirii Itrs VM Imitan in Beriti gneiiuMB wwden*). 
A«li IhIm die AiJFter im Jiln 1S98 dm Ort Berbam ■ 
BQ der Sovaß-Kaate uflilflriBdi beaetst *). Sir Sannd I 
Baker hat in den Jahren IS71 und 1872 im Namen des 
Vicekönigs von Ägypten Besitz ergriffen von dorn I.iiud der 
Bari und den piidli<-h .ingreiizender. Liiiidiichuftcri um reeh- 
ten Ufer dos oberen WeiK.'« n Nil \u^ < inschliesslich Uiijoru. 
Br errichtete MilitärBtatiom i, n Nmailia J( ioiidokorol, Ibra- 
himljuh, Patiku und bei den Kanima-Faileii ao der Nord- 
grenso ron TJojoro*). { 

AdmittistratiTO Eiuth eilung des Ägypti- I 
»choo Sudan. Wie aoit dem Oktober 1871 die Mudi^ 
nehn Dongela, Batfaav «ad Suekin voa dem Oeiten^o«- l 
TemaflMBt Clucüm ebgetrauit wunian (a. Kalt 8. 4S), | 
n lut Bau aait 1873 auch Taka nnd Kerdebn davim ge- 
trennt, audi wnrda TWogl als etgeite Mudinoh von Sennaar i 
(;elr( :-nf ''\ Ferner ist die Mudirli !i 'I'uksi mit Suukin, Mas- 
•'liuu , Jeiu Agyjiliselien Küstcnstrieh um Kothen Meer und 
den neu anuektirten Landschaften der Bogo« &e, zu einem 
Üoucrul^uvemement dee Üst-Sadan and der Kiisteolünder 
de« Kothen Kaana ular Waraar Kimsiiigar vaceiaiKt j 

worden °). i 



«) .Vm.- Vjrl-. Tn.<tt. No*h Wilk« 3i Engl. Stln. knii und IJ 
HId. tirn'-., 

I'anntiiy- Jtuel. 5 Kfr„-!. Mlu. Darcmr.i'wr n«c)i Trorarlin 
IBSS, BcwoliDerinUl iis,t-li Cr.jitain \\fr\i m ir IHr.^. 

") Bakrr-Tntl. Nacli Uagiie 1 Kt.):L Meile laag uid 4 Mio. 
tarttt (9aa|r. lUtthriL !••», «. n). 

«•) JibufaMi tl*A Btpw (a. a. O.) 400 Aem. 

AfifilM. ') Joonwl offici«! de la ÜUpubliiiBe frantaiM. m. i'cbr. IBIS. | 



▼erkleinerttsg 4«t BritUcheii Keloaie Siena 
Leon«. Die MSA u die HiilUttaal ffiatn teone aa- 

Hieiliaodw , atet nach I86O an England gekommene Land- 
aebaft Qoia mit den Hauptortun Bcnkia, Ko Baka, Prince 
Alfred'» Town «ic. (». Orundemunn, Hiuions-Atlas 1. Ab- 
theilung, Tafel ;i) ist um Li'J. Januar 1872 an die cin- 
heiminuUeu Uauplliuge zurückgegeben worden. Nur die 
Stationen der Churcb MisBionary Society sind unter dem 
8chutz der lU>giemng Ton Sierra Leone verblieben 

Constitution der Provinz Ori4ualand West 
und Abänderung ihrer DistriktisgreDKen. Das 
am 27. Oktober 1871 aa die £ap-lColonia aaaektiite Oti- 
qodaad Waat (a. Haft I, 8. 46} hat dudi KMgUdm Tar- 
endanng vom 7. Febnmr 1878, praUamiit dnrah dn Ooo- 
Temenr der Ksp-Kolonie am S. Joli 1878, die Beieieh- 
nuDg Proviüce of Gri luriland \Vo#t , einen ^lellvcrtretenden 
tlourerneur (Lieuteiiuni ■ Uci\ernür, und eine Constitution 
t -hnlien, welche unter .\rid<'reni bootimnu, d;n^ die üosetz- 
gebcnde Versammlung .■iii-' vier von der IVovitiz zu wühlen- 
den und vier von der Konigl. Heitii'i'imi; zm erm-onr-nden 
Mitgliedern besteht. Der Lieittenanl-Ciovernor bleibt dem 
Gouverneur der Ka{>-Kolonie unterstellt. Der Distrikt Pniel 
trügt hinfort den Xameu I)i.'»trikt Kimbürley und die bia 
jetzt wechselnd unter der Bezeichnung De Beer's New Rull, 
Coleiberg Konie Ke. II «der Tooniitxigt bekannte Ilasa^■ 
atoUe «ad Stadt «rhiat den Kamea Stadt Kimbo'ley. Dar 
OiatdEkt Klipdrift beiast von nun an Distrikt Borkly und 
der Ort Klipdrift «inKcbUeailich der Vorstadt an der Süd» 
Keite dl :- V.i..'-Fjus6c!i , die bis jetzt Pniid pen.innt wurde, 
liul den Xuüjiii Studi Rarkly erhaben. Der rti-.'rikl (iri- 
ijUutüwn htii^st run jetirt ;ib Distrikt Huv. Die ilre: Di- 
strikte bilden ^U};leie,h die Wuhibezirke für die Gesetz- 
gebende Veri-ammlung ,Lef;isiutivi! Councill, und zwar 
wühlt Kimberley 2 Mitglieder, Burkly unil Hay je eins. 
— Die Grenze zwischen den Distrikten M;irkly (Klipdrift) 
und Kimberley (Pniel), die bisher durch dun Vaal-Fltiaa ia 
aeiaem Lanf Tom Platberg bia snr Kinmündung daa Staia» 
kop gebildet muida, ist in falgaader Weiae «bgaiadart 
wmdea: „Der IMatrikt Baifclj aoD den in die aaehbaneaa» 
tcn Grenzen eingoschloeaenen Landstrich um&aaen. Die 
Grenze läuft in einer geraden Linie, die an der Vereini- 
gung dri» Vin.l mit dein Steiukop oder Klein Kiet Uiver 
beginnt und m e-netn i;ro*!«-n , im Gesiehtskriiii von Mr. 
RadlotTs Hiiut. imd en :'. Enu-; Min. Ö^! bei S'id vim dem- 
selben errichtete!. Si^nul endet . von du iu einer geraden 
Linie bis tu einem Signal auf dem Wc-go, der von Biirk!r 
nach Kimberley führt, on. 'i Engl Mhi. Ton den alten Gebäuden 



*) Brief M UB«iB»er. Bfjr'i. nn Dr. A. PsttnmSB «an Mimsaiia vom 
2«. NoTfimlxir I87S. 

") CiTrosiH)udetii itt „Uiritto" &u> .Kien »um 8. H«i.;lir. 187:!. 

*) Siflie Oc^nr. Miithr,!. 18:3, Heft X, S, .161 und T.iM Jl>, 

*} K. Mariio, Zur beutigen Li^ d«« Ä«jpUM:b*a Sudaa (Uittbei- 
hugiB dir Qeofr. «essüitMt to Vtea, 18? a, Nr. 4, 8. 10t). 

■) mmla M Bificbt ans Kdro vm M. Mwaar 1B78 üb Oiat- 
trtiFn Kctciiiaais^er, 11. Miin lS7:i. 

') Unof dei HililMilr Ksikller in »«okb Ten 10. DMtwter 18Tt 
in Churcb Hisdeaary Beeocd, Ajtnl 187S. 
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von Pniel nach Kimberley zu; vou du ir. l im r g( rri Jcn 
Linie nach einem gr»!"«en Signal, ila? uut dem W('-.u.iirie 
d<'9 Platbergo errirhiet i^t, ca. ;i Eiii;l. Min. von der Wohn- 
6ta(te de» Mr. Dulph Kriisnnis , und von dort in einer 
geraden Linie zu einem iihnlichen grosstu Signal auf dem 
höchsten Theil denselbcu FlatU-rgis, ua. ä Kngl. Hin. öst- 
lich Ton dem ersten ; von da längs der Provinz-Oronze bis 
zu dem Punkt, wo aie der Quelle de« Btidtichen Armes daa 
Steinkop oder Klein Riet River am noohston kommt; von 
da Ua sa diescir Queüa and u dem JUnin Birt Rirer 
Unnb B««ii Miaar Tawintgnng mit daa Tul-Vlaia. Der 
IHstrikt Kimbarley aoU den ia der MgeaAm Otaniliiüa 
eingMchloosonen Lnndatrich nrnfaiuen: Die Orcnze geht 
von dt-T Vcrtinipung di s Itiit odrr Moddr-r Kivi r mit dem 
Voal den VuuI-FIuüf hinnuf bis zu dessen Wrcinigung 
mit dorn Sloinkoji oder Klein Kiit Hiver; vnn da Yuugt, der 
oben boslimmteu ürcazlinif dt» Ihstriktes Barlsiy bi« zu 
dc-m östlicJiijii Si^iiiil uul dorn Platherg; von da »üdwärts 
lä&g« der Oitgreuzo der Provinz bis an einen Punkt am 
Biet River gegenüber Darid'a Orare nnd ▼on dort am 
l«tst«reu Flu»g hiuab bis zu »einer Voreinigung mit dem 



*) TUe ULauiund Xev* uid (iriqiulaad WmI OoTommont ü«i«tt«, 
Xinb«rlpy. 17. Jali l))73. 

') Mori^lkn. üiu Areal de» gtiiKaii Ijudri, ili'i T.>ll, irr 
SttppcnKcbietc und itr MurokkanUcben Ssktrt (ulne Tuut; nach 
A. P«t«maaD'« Kart« de« MitUiliisduchvo Mi'triw, «tcitL Bimlt (tilieler'i 
Uasd-Atlat Kr. 10) plaaiiMtriacU baatinmt («ieiic Omer. Jahrbuch, I, 
8, 88), das d«r Proriaa Sna aowi« di« Betr^Ikcmag dieser Prorina 
and d«a Wadi Nan nach J. Oat«!l (Bulletio dr lu Sot. de g^ogr- de 
Paria, Oktober IRGS, Marx und April IKTt), daa in Draa, «aniiit«r 
dus l~bal dr« Cnl Dr.^ii »hwÄrt* ^li« smt Oa*.( Ktan?) ioej. rertttaBden 
-.1, iier Oaacn Tafi-il, Kmiü-u 'jH'.I tihjig oacL der Kurl«- r.ii Uoi.lf« 
Kei*rn in Crntral- und Nud-Marokkn, Hingr. Mittbcil. l^ßö, Tafel 6, 
tbgamea««'!!. — Die Brriilkerung von Uarukko wurde im Geogr. Jahr- 
badi Biul aach uocti in Heft 1 der „BcitölkcTUBi; dor Krde", gegeiittber 
■«ist UHmtm ScUtsangen, m S'A Milti«n«n Sealso aogwofnmeD, 
antcr der VeraasietraiiK, dasa im Teil und SteppeiiKeblei Atgeriena ca. 
441 Sedeu aaf 1 Kengr. Q.-Meüe kämen und iln« f^]'vhi\ Vrrhättniaa 
auf Teil und Sterp<'ni?«bi»' Marokko'« anwendbar i G'njr. Jalir- 
tiucti, i. S. 81», ABmerkaUK '). Nun si't/t un« über die 'Aililanf, in 
Al^riri'T. ii»m JuUre IS72 in den Stniiil. T-'H iniii Stoppongobiot ilio^f^s 
Landea bozil^^licb der Berflkenini: lo trennen, lu dieaen neara Ceiuua 
«artta «war IIa aatMichen Abthdlaafm 4m iaate, Tdl. B*»n» 
wut ftiliaM, «htit aaa«teaailsT|[«hsItsB, •• Uiit aUk abar am dar Uat« 
der rntersbtheilungen erkennen, daaa in der Provinx Algier tob dem 
..Terriloire luilit^iire" die SubdiviNion Modeah mit den (iemtinden 
Djtlfä iinil ljn>;litiat und den Kreisnn M^iioal; , Itftk'bar, LsK'iuit und 
I)j.flfa iitJtiffiJir <1f«m Step]H)D- und S;iiiara-i Inr'. T-Upni lj'. . «lir^o Siiii- 
dirition liat al>er 108371 Bcwobaer aod c« bleiben Imi dor (ieaammt- 
manaa dv FMnaa vsa NSNl flaalm flto da TiB 7««S«0 Bawakaar. 
gUtm wir TCB iatalm* flaauaa «a Vr«a^ (10»iW) ab, «ta aa M 
iiaar VaigMabaac a«ia«h«i Algarim und MarsUw asr mit Biage- 
banaan m tkaa sa babaa. ao erkaltt» wir 65diM Btageboren« nder 
UST anf t ("eotr. Q-Mii:< . »älircml in St<-ppe nnd .Sahara durch- 
«rtnittlich nur sn nuf i >;»<ijt (} -Miok' bleiben. In Marokko ist 
BBS daa TeU{;etii>t b«deuti>nd «utcedeknter aJi ia Algerien, dort 3S80, 
Uar 1*40 gsogr. a-Ula.; bai gleich diebtar Baellktniat «fltda dar 
■anbkaalseb« T»11 i.aoOOOO, Steppen- and flabaiB<4Mlrt 710000 
Bemnhner Iiaibfu; Hi'rr Hi>rrat)i G Ufiblf« theitl diu aber prleatha 
nit, das« er zu der Annahme von <>' , Mtllionm Seelen fllr ganx Ha- 
rokko (s. ,.BeTölkeruiiÄ •1't Errtc", I. .S asicK d<>«!jalb (.•ckcininien »ci, 
„wril in der Tbul da-. I i llh-tlii' 1 m .MarokVi, di.vil.T (i. v..lk>rl i«t al« 
das TOB Algerien". Wir mittuen duninach wnbl 1.1100 Menachen auf 
dl* gao|pr. Q.-lIaUa tit d«o HafafckaaiaelMa Teil aaaatsea aad erhalten 
dtdareb die BiavohaeraabI ton 5.370000 Saetea. Di« Scbäuung 
Oatell'n fBr die Provins Sus nntentBt^t diene Annahme. Die Be- 
«ohncriahlen fUr d«u Draa und die Oasicn Tatilet, Keoaua und tigig 
•iad Schllaaiitm tw C. KoUfii, seia« frtthar« Aafaba At das Olm«, 



M'>dder River und am Modder River hinab h:r. y.n 5i -.hfii 
Miiadung in den Vaal. Der Diütnkt Huy soll dipsflben 
Grenzen b< halt< n, die in der Proklamation vom 27. Oktbr. 
1871 fUr daa daaaligea DUtrikt Oriquatown beatimmt 
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■ icü, l>«vi.'i'')inet er cruiTditi-'s »'..Mdu erster Aufenthalt ia 

M..i..vi.i , liri'Mi-.'L iHT^] als .iui't. >i',r. iIilV ,1' r iiU'.l 2 .^OÖ' ivi, die liue 

KLaa« allem dUrfle über 25O00 Kiuwobuer baocu. Di* Oaa« tigigt 
welch« d« Odamb CB«TMal|i(iaiiBa «t aalaaiatth IMO, II» aaf lO- Ma 

11000, Q. ~ ~ " "" ~ - - 



Penrot'a Erkuadigimgea 1808 (BaOlMB da Ia Baa. da cfafr. da Varii, 
Septemlxr 1872, p. 248) 16700 Bawabair babm, deck ««Uaaaa flua 



aelbat die .\asabcn etwa« ilbertrieben. 

') ,4/yrrieji. Da« Areal nach der plir.inioiri'slun Vermeeaang 
tnf A. PetermsnB's iUite den Hitteilindiaehen )le«rea, weett. Blatt 
(Stieter** Baad- Atlas Kr. UQ, dia Bartlk«f««f WMk dmt Omaaa taa 
1872 CTaUaaa gtofeil I* ia papaMin dl filgiria a wa l aM a r» 
ia dtoaBbNBMt «aiaqaaaMl da IBTI. BaBatta aBUd dm Bamar. 
B4aHat OMrtt da l'AlsMa, Aaaf« 1871, B«. 478): 
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'rang: Kordost- Afrika. 



g-w> »-KU*». : fo«. ja,. 

fiiSäjTTTTTT" iiso liMoo sjoooooo 990 j? 

THU tlO tSlOO ' 3tT0' ST 

Sliviie «Öd (talian icio onioo noiunt i,s 
Dnuitir Prariiu 8u* 

und HMUMtir . 30 ir-ui r.'.Mi"., 4i,.n. 73 

Thpoli mit Ft«Ml') ., litSIO T;l->m>» S4^iiM tsl 1 

Tr.;-.li MSO .iS:'-..i • 1 1:1 i 

K.'s.in • T«60 4<ir..;">" siom 7 0,1 

B»rkj«). 2890 UVUKXI SO-.MIK» 104 ■-' 

Auiljilji mit OJlJ* *c. (ii.'O (•■■*;') ('!■ ) i'i 'i' ifi 

8ahan. IIHWO (>.31(W00 3.70(KX>0 *) 0,5 

Tii«t '1 1,-1 Ourar» «ad • ' 

iiai;.. r. .... m wm»' Moooo bm>u 

A««nr-u II -ir Tiiu«); 10000 UOtOO toow 9 0^ 

Atr odor A-^br-n . . loM SSODO »aSTl 69 1 
Tntrvg io &«auacl. am 
Niitrr, an der Oreiiüe 

ma Borna . . . 4U00 S^cnut/ 12<ilunt 30 

Sourhit-G<>biiit . . «UO 1T1WQ0 iMMlOO SOO 11 
Tran», Brakna iitd 

Onriieh !■ 

a«* Srn«ir«1 . . . MOO lUNWO |«tAnA 9» S 

Tihriti-T!ij!<-r ... 100 IICMIO SOO« IV' 

Kniur . 60 itV> 30U0 CO I 

Bo.ki«.Hahr.';i;i .-1=:,;. 

Kaneni . Laii'Ui Laf' 
tta im Nordon rnn 

Wadai aad Darfar <U00 iMivH> i.OoOtMW HO » 

»«Dima . . 1&18I0 ! 9JIWISIHI IOi.3Ü4(]UO V» 

SaMinaton de Canitaatlm SUI44 

SuWi^ Mi.ii <lr n.,'n« II8J9« 

Sul>ilivi«:rin i'.r Iß.'iSS 

Sabdivikiop do S<'tif 3»4"sii 

Frufito «t jtNBgci« 1-'-'^ 

Tarritai f» •iiiiit/iir,> . • • ' "^f** 

i>j»^ h.Si;. '7:-- t| 1 2; II I 

ÄjgeT^ i TaJ'.M.» ...iSiU 1 1 IIT ÄOfinS .Mii-,2 ■.»9; 1 14 U ; Kf'^S.M 
Ona 4 • 411«?4 3:111 HOIH 1Til&ä 3!iM4 2:11; is:ii) -.MA« 
CoMlWl tiai- 953^63 .ir,<;69 «22» SIÜ.T UlJl.j srior) 16li> «4i.3 H17I 

Summ «.ltao«s~iS9äoi mutiiü Tisix 4933 iiUA tust 
*) Tiinir, Itaa Ara«l nafh der Kart« in MilM1iiodnrti*n Mrar««, 

StLc'.iT's U.-iml-Atla» Nr. li>, ■,.] mim-fTW.-); tT.tmmit: Bn ■i l.ir'iii^ 
(1.M j.:.n;.'iTi I^sdea Back <!• fi ErTmU. ' in, 1 lU-i II"--' >cr/ .Tii ntn 
Fyan/,i-HU. !-.. :t f\tnftu!« Cul'i"»i i". i i''!''!t;i i'A, I*.»rrT, ('firi i -. u'nl 
Tunt». i'iut auJ [.ti-*€iit Pruviilnuf isi',;.). ri.i.i*.! I •fr lU' jti.l.im- 
mcdancr aiino auf l.tfätifMiO vcriuis4^hij-:l , uqiI u»ni'bc-u utnl. «i^"U 
AadangliübiR« ipMiftcirt, w«idartieli«r««ii« iat aber in M^or tur 
Balle'a «taliatbohtr Rbcnlrkt dar Tttrt»! ab«i 8 31) nur die ZakI 

I 9SI"H0« ti\ 0 »nri;' !i v". l.»ri:rv' vor. Ti:i'f--''ti aMf.;i fülirt I) ■■.lülir- 
tfr<' br>Tfill cm - •! mi -ti-' l^f Ari'.;:ii.(!n filr Tun'- n:,' Ii V'rfili rr v m 
Mall.::in ii :.' iiu ii, .lt. .1 :iI r'mi I.. III, S. — .Ireil ucii l!i V i.»o- 

r.ilt.: "I'T i'f n iti .■ Su*.i :jTid Mi<iiaitir :t ii :i Ihr (i i;-i.Trnl ' s l" 
d«lla ö.iiiL'ti f.f"Ct. lUiian». Aa^^C lt»in). — Üie Par AI^itub und 
M» T rtlii i (*. Am. 1) •B^oioaaMM Volkad i ahtig U lt Mr imt St«p|iw 
md Sahara» fl«1ri*t «ord* «nch flr Tmti Taraiiiiina#tit and ■« dl« 
Z»M i:!<.iift.i nij. jjf caUprsckeiidon Gebi«t<- di-^-o-. Landir. ffundfu. 

'i'r'y ii'i mil >'«j'an, iiarl.u, lt;i« linsiin.nt- \ri iil . lOäOO 
(;i-ii.T. i; , iLspti den Kiirt'ii v.in Xi.ri;i«..t- nml V.iril i-l- \:>ik:i 

ir Sli. '. r\ lliril-.\t!i?i I itP'-i.hc*,. Au! I'n] nli « ■•iinic:! ir, i :.• I: 
Kojiclbardl yjM, du <eit 18ii9 davon ahKrUMntc lUrka (>. „U<t<>l- 
kmaf dar ■nl«*', |, S. 45) «ttdlkk bis tarn OaaeazuK bat n. «bSO 
(Mgr. ^•Xhl., w Pouin btelbea damBa''b TSeu «'^«Kr Q.-M1n. M* 
SMgnaia barUirt Ohadame« , mr-«l-IlTi^<i. R-ikr.a, .^rmi, lUiil. Waa 
IfWlb'. Jadrablb uuUr Annah;iic «uii'i uhmK'U Süi:i:r>'u-:'- , iln ju 
»Üiielirh •a-üllllrlifii . i. w.tiI. u kuni' . '-ri-' lii ri .'.'.i .r <;ir llc!!. 
(t, nl.iij iii.lcr „Turin"; if»-'; i,in*.jr.'.)! -I.üjI.tj.I t . l.i r. «i; 
(«»Sr. U-'Mla- l'är Ulf UcTuLLcruig aüir iii<i UcUcU (jlda >-r - mir 
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wi«»cn niclit, aaeb wrlclar O«'!'« — di« Snmai« I.I.V'ii ^ SL'»lrii. 
Xucli J-r . i" j -i^-üi-t-. .-i '. r 'LI...; »n:-, l>i)t »,.!;•,■ Tn-i..!-. nti ui.J 

Barlcil 7-.. .i'un tt-T .1,1 rr bil-:i. Ar .;. r,- •.l.t't.-'i Li n •vnl.r. r.'-, 1:1 

auf 1 Vi .MiUiuD.'ii. N.itb au^lul.rlicbi'n, «nm i rajizümai liou Coasuliil 
iii Buti;;ii.i>i crltaltMfn AaKabeB baierhoit Q. Mtlti (nVm Trii^U 
na<h Ali'\ >Dilri«a". Bratnaa IR71) d(a BafMkamng der HiHriiiMl 
Barka ud>.-r t'vmiaira, tau der (jToiiOa Syrta bU aar AgXPllK'baii 
Orcnx«, Hill Ji'jiiiio Kopfe. Bei rinan Arml raa ttHt ««»«(T, 0.-IIln. 
nirlM Iii ,1,11 ni:f 1 •-ni;r. Q-'-M.'!!.- Vi>r>i!u. u. Wi-rid't 

tlt..fl \ f.-Jl II 1 . :i|I l'l.NL.J I . (Tili:! lr..Ul iur .J Ir. ,1' j iJjnC 

Ki-it.-..,:... r/;.l.; • .i;..l iiii. H-.iJiil..il "i- -Lt M . It 'fripati, di« 

nacl. Ii. K-i1ilu ih-:.) um', r >ti:'..^i.n .; .;it inii'-(. KiiiarolMMr hat) 
toll tf.<7i>L.ii. Lii uuu *bar I^irsüiut navli Vogel uii(ccr.ibr 64000 
«okiH'r bat, aa Mrtban für TripnU 794000, ar«iB »ii diu ran Hajor 
rar H»l!» aB)r>VPb«e<> (}<!iiaaiinr«un<inii baibahnltwi »oH«. — Die Ba- 

j . rl,-.,-" il;, ::i M ,i r.ik l. , Al.-.ri,!;, Tilili, i'n.i.ill Ulli 

Ajy|iM; ji !ii.r.';i.li II l'i.tiN', ii'i.ii «Iur Iii k'irii. uni; auf Kurl. in vrjn 
NnnJ'A.si- uiiil .^.lI.J.■^•.• .\(riii:i i!i .Sin; I r'« Uand-Atli'. dabor mil «lurn 
«iiülifti Tum Si^i^J giiigou«!! TiiCii de> l}«iirkai-(lobi»UM. U.i> Arvat 
aaoh dieaaa Karun pUBiawMwh bMlinimL Di« B«»«hMraaU«a, ttr 
die Urbiitt dfr TaaroK nnd Snarlial nticb Ot. llartb'i. RMiinlMii'a aad 
IhiT' Vn. r**. ütv.i 'i^u . ftlr TT*. ti I Kniinr i:n.'!i 'i. ür»! fllr 

ilie S:,>ii-,,( .Irr rr,-M, l!,,.l.!::l 1. 1..; 1 1 ii , . -i r ... 1: I n ii I ■ . .-..lim 
tii:>.>-r. i.ilirl.-acii, I. >_.. A:r. n;, uuil il. a. l'O. l iI.T 1.'.".;ti.i:i.Ui1. 

Ausacr lim oben .m.jimih. .i.-/:. u i.> r Sabara Ut '.ur 1. 1 i iVrlaTul 
d«a AUacUMliaa «■-c.iiir., tiri% A:.-., niiiut acratreut b.?«<.liiiC utid im 
liMtra dar Vabm al» and au oia« Oaa«, wi« Adcr«r nin 7000 (aa«k 
Viaeaoi l»eo), TlaeUt aiit SoOO (web Bortli IdiS}, Baricv, Wt» 
dsrbiiii.-a mit i- Iii« 5nm Mmwliaa (t. B«emuis). Aiiek Kalhmb lat 
narli d' n Krltiind^L-uni;»« tob S. Kabth Jat«t wi«d«r btwvbat, rMtiiobt 
iKL'llHU Luii.Jfrl S, -i. u. 

••i .Vy;, <; ■ ■. N' .Ji Ii, .\i,!".ii;; .1,. / -.ir. s r-M 1..- 
rivMalt: £. Marno nun ULartuiu, das .V^^llUf>l■:l« Ucliiol rouiie 
«drti« im ftiidtm bis FaicbmU an Babr «I »Uad» FaalbU (FaiMgU) 
nai Babr p| ntrok and bia inia DJebsl ßbaV in laaern der Daebc- 

bir. h 'Mi.;' 11 if.T i;«i>:;r. Gfl-.e,Ni-liaft ii; Wi.-Ti, IS7.1, Nr, 4, 

:i. i.l : tK'i Toll d'^r llo«. l.r.lii- LUjii;.'T l'uililt* jlil 

lliiri- I.'.ii Ii u' I' ij-ii ill lli'.'li .'II:-' i>- iiil":, I.'.ii l'Tr. ;i-u i l,.Tti U'tlutB 
Nii ■i .- . i^-^ L .fii« Ä»!.ifilt':. iir.:< r S,;niur; i: -. r, iii i-'in "i. ti er<t 
Ulli, litt ui;rau»loli(U IKUi», iu nuUL.m l'i>iia&^ lijil «uie Xil^ 
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titdM Himelian Aditbeh tax Qattniis ItaaMnn «inl, n riad £• 

GreujOT de« Ägvpti'fhsn 0«bi«tet notli jetit diox-llpwi wif im Jahre 
18C(). «1b fUr die »UtUtUckir DbfrMctc im (icoicr. Jalirliucb, I, S. h9, 
tlcr Hiichrniahull nach den KtHrn dc^ Stir>]pT'>itt:,rfi IIar:fl-At!a^ abgt- 
schütjit wQTdr . niit der i!inzi;.oti Au-tiiiSjiif . iIihs hi: o.,'.. n dir kleinen 
QaiiMU all der Kurdgreiue ton AbcMioica biiua^ckniDnioD aiad, di« 
aar itwa tT ia«(r. Q.-lDii. aiit 5MO0 Bcvalmara 
aU« aaf dat SctaaimlarMl M der Dn«rhi'riirit tim de«*«B 
In yinlm nnd SUdcn keinrn ni<rk;iih'ii Eiofliist OImd. 
IMä Anababl'L fUr das Nil-lMta . das Xil-TLül hi Mif.t 1- und Ober- 
Xlftptrn uiiil Fajiun sind Hcn --i nur!!.-?» Dr. Srhin infurlli'n , ilic niriit 
hirtr;i<|,tlicli Ton I iniT «[iiitT. ri c. rr,.';i ; I . i, AngalK' ahwticbeu, denn nach 
»iut-'tu bUliitiHtheD lioricht d«> Ministers dt-n Inneru au den Khcditr 
für daa Jalir 1873 betrügt die BeTiUkrrang de» r:|;cntliebeti Aüfpi^ 
».S&OOO« Joelen aaf «iRcm Arm) Ton i9im) Q. - Kttoraeter =: »31 
geogr. (j.-MlL. (JuurikBl officid d» la Rcpablique fran^süo, S. Jali 
lB":i). l>ie «briceti Areilxalt!« «iitd »um Tbeil nach dt-n Kart«« dw 
Stialer'ichcD Hnud-Atiiv« abgrürhützt , tum Thcil uach der klun>hit;er- 
Uaaanistriti'ücheii Karle im l.i. Kr^tiiizubf^iihüft dor (ieit^T. hlittheil- 
planimnlri.f h bererhnet. — DfC Jlcri'.lkpr«ii|: Agrtittii« naih den Auf- 
•t«llui\|;(>n iti d< Kogoy'« Statijtiijue de l'Ksypt' , ■i'"" ur-ti' < , für 1R71 
(•. „tteriilkcraiig der Krde", 1, ä. 4ro> dt» äcbäuuii^ts (Ur di* Badaiaen 
dar AiaUaika VttU (280i^o walTwflUBa Im.«»} aatk t. Baiimr 
(Maaa ia Enropa, Aaien uod Afrfta, Ift»— IMt, StattRart tS41— 
1»4S), nir dif BWuirjen der I.iljjsfher Wüite f<.K»14 \V»fferifihfi:i>^ und 
nir 'ii-- Omen mit An*nn)iinf »uii Siwali, für du- <j. I'.' I e.ne etwa» 
niiiinf'rrf Xiit.: ^*t'" („\ on 'rr][to!i inch AlrToudricni". lirtmieii I87I) nach 
A. > ' II hf 101 ;,,Ai;yi''*c"i I-fil^i^ It^'S^), fiir N' jtiieii iiucU r. Itu«s- 
»Kgtr ubd Muii:aii^r (>. üeogr. JaJirbacli, 1, S 03, Anmerk. 7; Iii, 
fl. n), Ot Kantete >a4 Mnla aadt PalitMe (ik3<.i, „Travala isKat- 
date", iMdoB 1B44), (Br Tkka BMh Lejnti (Vnyn^e aux Dm KD*, 
18«o i 1««4", Parti ISfiS), für die klrineTi V.iUffi t.aften an der Nord« 
(!Ten«e von Ab<-»sinieii nafb Maiiiiiit'''r (l!*l>l. „O-t-AfrikiuiBcli* 8tndi«ii", 
Scbaflnmi»e'j ISi"!). Dn>~ SeLCiaür uod Jic Äc; pli»( beii t' Ter de« \Vfij«rn 
Nil (tlrker hcwfl nl -ind al« Knrdofnn. iinttrliwt kcinrni ZtiuJ. I, m- 
direreeiu aind aucli weile Strecken da> Ste]»i>ea|j:ebietM in A;;yi>U>i)i«u 
tedtn aibr apIrUrh oder gar aiclit karüllMlt, mit aakmo daher bam 
Vaagal aller aamnrfwhen Aagabm SOO Bawataw aaf 1 geoi;r. Q.-U. 
:m. — I'ie Orsutniiityitil 7.485000 Ar die BnUktruiig d«a ÄgjpXl- 
u-cUu lieb.i tr-' in <lt'r l hellicht dM M^{or zar Hall* iat die alt«, im 
Qe»i-^r. .labrburii. I, S. aiLirpa«jiiTne!(e, «««»bei du. ri^-er be VL-yt-leci 
Bur zu 4-:H'ii<''Mi <• Ul «.ir. 

•) llnhnli ri ll Ar i.(jr,in. Das Areni nach der Muiaiui;cr-ll.is.<-n- 
italB'i«b«B Karte iai 13. SigilaiiiiiKabeft der Qaofn'- MittlitU. ptasinM- 
Wach bartrkaal, die Be*«l[«nag oaek MnnainKer'» BcbäUnSK („Oat- 
AMkaaiulM StadiM", ScbainiaaMn IHlti 

*) Aitfinim, Da* Areal aaeh dem Curtou uuf der Karte raa 
XiiT<i..«t- Afrika in Stieler'» Hand-AthiK benehmt, unhti At'e««i:iicii im 

llnhlf» ilbi'iht (naefa pnraler M:?I>i. iium; an iin*), dii\* Abeh.ijn:eij jet^t 
kanm raebr ale 1 MiliinDC'.i U( n oiiiirr habe, KI>eaKO arbütato 
Or. KBppetl die BniilkenjU): 2U Aüfatig <irr dreifxigtr Jahre („Beiee in 
AbeniBiaa", 1811—1883. Kravkfart a. M. IKW), dabei tat aber 8«koa, 
Au aadk Krapf (1840) etva l Milliun Meaatkea baherbcrgt, aiclit 
•iBtrgiiftB and Mbwarlida ni dii botrldiUiclie BtvSHwn«« In d«« 



BÜMIiduteB TtaTlBiaB Badiaht ganaanai, wa dla PimtIbi Sara« illtlB 

nach MeatiRKor (18«1) Ton 8000(10 Mrnncbea bearoNt wird. £«arh«iat 
una daher unurr« bi«fcenge Annahme Ton 3 Hülionen fBr gani Ab«a- 
aiiiien («iebe üen^r, Jahrbui:h. 1, S. 97), die mit Bitcbof Maitaja'a 
ScliitzuoR (1804. ir. Ann».«« de la [irojiaüntion do la fei, Janaw 1M6) 
abereicatimmt, ii mier ikkIi am iiioiaten fUr aicL zu habeu. 

*) OaOa-Lander, Du Areal oaeb der Karte rnn Kordoat- Afrika 
in Sticler'e Hand-AUaa abKearhitit ; DeTijJkening nacb. Krapt (1840, 
„TrarcU, reaearchea and nii>.>iunary labours in EaalM* AMca'% 7 
18C0) r, bin 8 MilltDCiu. Brecner « SibüUnngca Ht final 
Slümroe »ifbe im rteo^rr. Jahrbuch. III. S 7V. 

") l.ilflf,' r.. Offn de« ircM... .\,V bii 34» <'>»tl. L. rmi 
l)aB Areal abt^eiii Ii ät/.t. 2a eiiäer Zai>) für die Herdlkerung dienov 

uobckanntcTi I.Kii>I<t zti knmmen, onbirKD vir in Mitfl nat den IKch- 
ItgkcituahleB fiir di» ankreuzenden Uebiete (Galla-Uuder 240, Ab»*- 
«lAica 400, Ägyptiacher Sudu 41», MifirliBlar aia W«iBi4B NU «M 
Meaiehea auf 1 t;e«fr. Q^.-McU*), afailieli SW auf 1 gvner. Q.-lMIa, 
und «rbielleii >n .de Zubl 7.h4l!OiHi 

S,.';'ii. ■ l!,<!i;<..,-l. Ihn Arr.il .iNi:r«rli 5 t/.t . ilie Ilr« . .liO. i j nlil 

unter Aunalimo deiifibes VnlkstLithiigkeit wie in des <>iilU-I.iiijdcru 
berechne l. 

') .l/i'Aammu/aoucAe Iteie/if drt miMleren Suäan. Da» Areal 
TCB Sarftr aatii dar Kart» tob Noidaat-AIHka ia Stialer'i Baad* 
Atba gaaehltit, die Areale der Bbrices Uader naeb Dr. Barth'* Kaitea 

im 5, Bd. »"itier ..It'i«in und Kntdickongen in Nord- ond (Vntral- 
Afrika, 18 1 :<—!■'."." (i.nlha 18J») bermhnet. Die BeTSUcnui:.- nach 
den Hrhüti:iir.|-en Ijr. Barth'«, wie -i^-e im 1. Ild. dea Oco^t Jnhrbucba, 
8. ii.-J.n;irt sind, nar Am IbM i hnenahl rnn Mandur« rufh O. 
Koblfa (l»fi6, Krgüuxangaheft 34 der Qeo£r. Mittheilougen. S. -.:i>. 
>) Za S. M. i)er eMiMM« J arfnai «hhC Otar g iBiwa t . Dia OiwuMB 
I Uldat !■ BIdm aad Weatea dar AflaatlMli* Oena 
deeNfKer Mt lu der An Senegal, Im Oaten der untere 
Laaf daa Niger nad du Keich Unml». im Norden Maaaina, BiiKhena 
und der untere Senefnl. Daa Areal wurde uaih der Karte tnr X.-nl- 
wrat- Afr.kii in .stierer « llaDd-.\llas bere<hnet. Zur Abncliil uhl' 'lor 
Bevälkenutg fehlt in dem BSrdlicben Tbeilc die*«« (icbietea fait jeder 
Aatalt, «üuaad IKr Obet^Gaiaea, d. Ii. daa aUlicha Btataalaad aia- 
wirta K» aam Keatt^birfe. der nua natean aad laai Tliefl aaa 
Bergltgeo iMatebendai Waiwernchelilr jxrisilien NiRer and Kflite, niehr- 
facb Scbitzunice» Torliescn l)io Britmli-. K^luiiic Sierra I.«-nn« zibl'.e 
im Jnlire ISTl lurb Au^»ci« i1- > ..Sluti^tii ul Abatract f.ir t:.<- 'er-ral 
coloiaal und utber |.i>ssej>inii» nf tbe Uniu-d Kinffdoni in ■.n- l. y ,r 
from Iii..; lo l»7l" (London 1873) auf 468 Engl. Q.-MIn. SS 
geocr et -Hin »MTS Bewrnbner ahaa dil lUMrparaaaaa. Dabal Iat 
die >i>iit''r eingetretene BadacUae de* 0«bi»t«* äkht kw««k(iehti(t. 
Die Itriti-rlien Be«itiungoD aa der OoldkeKte battan Tor dem Erwerb 
der Niedrrländlachen anf «000 EncI, <J • Min. — 18S geofiT. Q.-MIa. 
riaili il<r»ellHTi nfüriell.'ii (Juelle l'MiJii Dowpbnor, irilir.'nd die ror- 
linn N 1 .1- 1 1 ,11 Ii - I "t, , y''< ii.i:' nritl-thi'li B- M'.fUU-.li .Iic'ibat 
«nl 5ii<' ceogr- l).-Mln, nur iSdCi'H Ilowulr.er h.vben »ollen, zwar 
»ehr anwahraebeinlicb iat, Torlnubg aber acceptirt werde« maes. t%X 
Uberia bat man die olBatelle Angabe »einer Re^icrang, wonach im 
Jahn 18417 aabia IIBQO eieilialrten Negern etwa Ti^i kK ii Kiiii;< bnreaa 
di* 490 geaer. Q,*lila. de* Land«* (rom Shabar-ri«»» m Nordw«at 
M« OMSi*atar ia Mdatt, aach dem Aabala «fata PreaaaiMbaa Marian 
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O0Man im nUnMt« Zeit", Bd. S, S, ^99) 1>vwoiint«i. l>ic Bcrölli-- 
lUf TOO AMimti obn« •«in« aeil««» unt rjittbteii NebcDÜtn l»r u ird 
a«{t Bowdich (IRI*) »teu mit 1 Miüinii 3i>!-r«*t«t -jikI üi..1i IjL.ph 
wir kelneB EruHti für iir^f iitibi?»UnMntf Aiii .iliüio. Sein Arral, wi<i 
Toa Jomba, babeo «tr udi dun äpciiaUiartcQ in Qrttüdeuiasn'a ilh- , 

WMt AMw". UadM IMB) atlM iM Anal tm Jmlit n BOOOO I 

Bngl. = 2390 gragr. Q.-lflii. u, nan kann nicb thrt toa der Un- 
baltbarkeit dieaar taohca Ziffer darch Abai-tiiuung auf drr Kurte l»iclit 
fibonmiirra. TroU dicunr bedrnKinilen Vfrkleiriemiii; Art Vrcaliabl 
bclialleii «ir Burton'i ScliStavtii: der lirvi'.lkrmnc, MLllumcti, b*i, 
ir«U Juruba uaawaifclliaft an doo am auirk«t«a bcrnlkcrtin Neger- 
IhAm nMut, «I» ita* (8taa 4ft trtata immm Oiti tiwiiiiM- i 
BiBlIoSiA lUMfc whitel» «w; jr«niU Mr(b MAttt t«f«kMt | 
mI> Bona. Venn Si» in letitcren Lande d»r gfogr. (). -MHI» 
1068 BeelvD geben, m kann man fllr Joruba drtlit H^mo Kinwuliner 
auf die gre^i^r. Q,-Moilo rpotm^n, T>> Gf'i:;rii(l xwi^clicn iit*m Nijrrr uad 
«lfm Otcaii i<t fcjlifrhuu[it du- tjrv--lkLTtxt« f^i'uekotj, die iib (mit Aua- 
nabme rnn AK;ptrii) auf nuinrn liriuM in Afrika durcbiogeo habe". 
Oi^OBU bat nach Burton (Trantattiau of tbe Ktbnolegieal SocMf, K. I 
8., TaL Ul, 18£&) 4UOU £agL = I88 geogr. Q.-Mla. uad naeh dam I 
FraailiiMlt« Oaaaalar-AgaatMi B4nm4 ia Wbydib 180000 Bewohner i 
(Bnllatia de Ia So«, de gtagr. da Tarii, Xorember 18C$, p. 371). ' 
8aromsrt man dies*!- Aö^'aben. »o üriprbt «irh filr ein Geltiet »on 2817 
lj;r'-.jp- tj -Mfilrn *rinr Hf v ilkrrr.ng toh 5 -l^',&ttv St-fllpn «Irr 19.^0 
Seeien auf ! K'^Ki' Q -Meil«. litear» Vrrhültai» auf fiat Ober-Guinea 
weetwärt« bi> t^ierra Leono *ngoii endet, anieit fBr damirlb«: t6 Mil- 
Uonea Hentchen. WilioB's Sdiütitmg ran 8 ble 12 Millionen („Wettern 
Africa", Loadaa 1854} MliU daher jedeafalla well kinter der Wahr- | 
h(it inrllrk, wean wir a«rb Miaaliniea woUtvn. voiu die Ileobacbtnagan ^ 
in Jnruba und die ni>uerfn Reiaen narb «erjcliiflont:! Thrilcr ilc» m- 
geoannt^'n KonR- 0*>birve« indrM krinrn piRcn'.liclicn .Anhalt tjelieri, 
dae» die von der KU«te entfemterett inten weKoD der hiiher«n 
Lage weniger frticbtt>ar nnd dalirr «-tii/trr \ bevölkert seien. ' 

Im Nordaa de« Kong-Oebirgea nebmea den grflaalea Tbett dea Q«- i 
UalMdiaXndiBga «ia. daMB Bau Dr. BHthaafl UaOllillioMa I 
■eklMa. vag and uahefiMat Am BaU tat, m mlaaw wir «Ia 
doeh ala rinzise Angabe beibehalten, K» würden demnach In im e«. 
100(10 geu^r. Q. - Min. grueten Landgitbiet der Manding« etwa 700 
Menaebrn auf dio gcogr. <). -Meile kommen. Nach den Ui'i»<ebericht«n 
an urtheilen, werden Bamhari ur.il nianebe ander« I,«nd«cliafl der Man- 
diago wohl dichter betölkert aeao. Dieaaiba Valkadicbtigkait tob 70o 
••r 1 caair. Q.-IUil« nahm» wir ia BnaHfitair M d« i wt W | w 
Ba Ula ii id M M«li Ar dia aaataaaMdm HaMnUadar Tante, Moaal and 
im naabhlagigen Thell tob Oorma an, deren Areal nach Dr. Barth'« 
TbtU bererhuot iat (Tombo Ji.140, Hoaai 1650, snabhünKijjer Thril von I 
Ovrma 880) Zwar hat ilas benarhliirtr R.m'Ii Gan.ln 1 ' no uiul Mb«- I 
«ina ebenfalls ^cL-fS IM'*' H*-irnhri*'r auf' 1 ti^'^cr. tJ.-Mcüi*, iihi-r cü 
ist vabrecheioUch , data ia grosserer EntferDung vom Thal das Niger, I 



auf dem anateii;rnden Terrain narb der WaI^er•ebe)de lu die BerSlko- 
mn»: «bwächer wird. Für FraJll^lBisph■Sen«^;»lclbi^n nahmen wir bilhav 
im Gevgr. Jahrbuch und im I. Heft der Bevülkeruoi; der Erde ein 
Anal ton 4540 .Min. an, mit diearr '/,M iljrf aber nicht, 

wi« die«« bia Jetat inthOnilioher Weiec geschah , ditr of&iirlle BetStka- 
nHMMgaba dar „TIiUhh da pagnrittiaa Aai" !■ VatMidMy |rt<MU 
«arin, wMtaeh tl« tlSlOl, 18CS 188898, 1888 tTSllO >«<)«■ Ia 
den Franxtatarhen Bealtiungen Senei-irablena ^'rdihlt wurden, daaa 
diene BenllxunKcn nehmen nur einen kli-iDcn Ttu il de« ganzen üebietee 
ein, ftlr ilcn >jrir \'\<\fT keine Zalileli«n>;al"'ti '>'.-it?ei; Zniadien .Smee»' 
uuJ (.jcnliii ;,bt « U. da» Volk der Djoliill- 11, ili, U nlk<r (bei Wilaon) 
auf I Million acluilzl, die BerSlkening von FouU am S^urgal veran- 
aAtagt BlidlMffea (NamtllM Aaaalaa dea Vayagea, 185«, T. 1} aaf 
lOoaoO, and m mbaM wir Ar dM ga. 8000 gaogr. (L-Mla. grniM 
IiSadgebiet iwischea d«a bodan FHwm aad laadeiawin« bta aa der 
llindiAgo-LaBdseliaft Bondu aindeelaM I MIUloneB Bewohaar aasaticn. 
Wir Rcben ihm daher in ErwartoRK genanerer NarhricJiten dieselbe 
Volk»dichtigkcit von >U0 auf 1 Keugr. Q -Meik, wie den Uaudiiign- 
Uadam, and ebenso mtaitea wir aas Mangel aller staliatiscbea Nach- 
«tiM hU tat BmI dw BaMatM, dea laadiaballn hi BadaalM dM 
SaaUa Ha ead flietia Lea«a Ua ttt. TeHUmn. Kar ftr da« twi-' 
aeben dam oberen Senegal mA Bighena, dm Übergnnc rur Sabata 
bDdende Laad Kaarta. kitnitea wir nach Faidl.>jrb«'i Antrabe (25oo bia 
SW)|I Q.-Li*ue» and S<M>H(io HrwoKr.er) ein.' aLtresonäertf Ber.-<t,rianjf 
il- r V.i'V'- lii-litiKk, it nurji, [1 D\<- Sui-imp -lor BpTolk'-riiDi.' 'üi' d^tl 
|f:an>en Uijidercoin|il«a, dea wir als „»««itiK'ijrr .Suditri und Oher-liuine«" 
lutammi'n ccfaast haben, wiinle »irb nunmehr anf 43.60oOoO belaufen, 
während wir frUher bei Annahme ton durrbnebnittlick HKNi Men^iebeu 
auf I k'. '..'r i'l -Meile die Summe nH.'nHUiiH) iLitilr «n«rl7.tcn 

') Niifh den Tablcaui de Ia pojuiUtioii eti, puur I«69 Pari» ISiä. 

') A'jiin'or.a' - fi- '.•• tl-, L'ater Jie«.r He'eu hminK' i-1 I ler die 
^rnsKlentbcili unliexa^ml. Wcnthälfto der A<jiiati>ii»l-Kegj"U loi •«wndoL, 
die be.:ren«t wird ith n-t. n dureh den Weimm Nil, di. NLijunllen- 
•«•'n und den Tanganjika-Se«, im Norden durch Tal»le, Darfar, Wadai, 
Ua^nnui. Adamau« nad dM BMm«. 4b WaaM dank dM aUafw 
Niger und den Atlantiialim OaNa, iai SBdea dttMA Coaga, Valaa 
und das IUi«b de« Caiembe Die Gebiete der Nu/'r , Bor und El;ab 
am oberen Woiaaen Nil aind hitiaiclitlich ihre» Areal« nui^, der von 
Heiiglin-Hannenatein'iirlH-i' Kart< v.,ii Tir.l'iM.n Tu- il ile* nV.iren Nil- 
gebiete» im KrjSn'uai'ljpft l 'i d. i ! M lUlii ilutiu-'n planimetriach 
berechnet, ihre Bevölkerung naeh den Siliiilxuncca det UUaionjrs Kaof- 
nnaa („da* OaMat dM WtiMM naaaaa", Brfiaa 1841) aaiiMBMM, 
fie HaagUa «Imt Hr la aladrig ata Ar m bath UH. Dia TidQ 
dhlen urh lUufinann aber lOOOO, die Ritsch etwa« metar; letztere 
bewohnen naeh der HeugUn-Hai!>*uiiteiii'acl;i'n Kart« ein Gebiet von 
1^2 geo|,T. O.-Mln. Daa Schilluk-Iiefnrt nnf l-r»elhen Karl« beträft 
SS6 fngj. Q.-Mln., die wirklich um ilmeu le».iljnli> KuiSk alur, 
baa)>t«ichlich die laada and Ufer des Weissen Nil von ."^ee No bis 
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Kakk wiait Mcb l)r. äcbwuBlurUi aar ItO gcogr. Q.-M1I1. und bat 

tttMi. «tIdM Mr AIHlia gau «m bt oad akk rar dareh die nr 

Ackerbau, Virbiarht, Fiuhnrci viMi Jagd fftkh güiiiitiKit Land««- 
bcochalfriibeit erkUlr«n liaat. Jnwit df» Sthfltak-IUirhcs b«^iiiit daa 
Land virfifT xu irmdrn; rtwa Mfllan *üdw<'iiüicli wobnen kaum 
Bocli Ihii Mctwcltcri »iif <\'r u-i^^r. O -M'ilf" (Dr. .Schwcinfurth in 
ZritKcbrifl der UL'uellM'baft (Ur Krdkund« tu BrrliD. VII, ixii, 8. ÜHi). 
Dil: BoD^o nämlich lühlua wub ««-inrn •«rKTälliKen KrraiiU')nRK''ii im 
Jahn 1871 aux etwa 1UÜ0(K> Serif» auf &60 gi>nKr. Q.-M. (Uiobaa, 
TTtt ^ 117t, N«, i, 8. 71). Auch fUr die Nlamniam uad Uonbuttn 
dattkw wir dinni Ti«Unlif gvbildaton Raiaradnn ninc vcrtraurnaTSr- 
dig* SrMttBBg: „Da« Viamniam-Land, so neit p« den N'u'jioni t ikar.nt 
IM atiß *cii*iiil, nmfi^wl rn. :i('('n gcivp-. (t.-Mln. Uu- KiiiwnLr.iTit aiii 
in dirs«m bekannt«!! Theiie d*:>8 Niamniam.LnDdea mua« niindestan« 
2 MUlinnrn bctra);ru, eine ächalauii^', welibe i<.b miwuLI auf die den 
Hia|>Uiitgaa auf dar btraiataii Strack« isr VarMgaog etcbcada Zahl 

mflMlUptr r-n ila «Mb nf dia flkmartiMaaiM tmUki» 

TM dir mclit dar a a tt an te d« ««allfakMi Tarrllortai n «MtM« S«- 
ttpMhait fand" (Globus, XXIII, >'n, 1, 8, S). „Die durchKcbnitUirbe 
BarOlkaruDK de» Niamniam-Lj&dr« kann , wenn ich den Eindruck , «el- 
ehen die V'ilk^diphlij.tkeit im V"t'rKiiHoit« tüiti Haiimi' mennKfiilcrrrr 
Wilfii.in .TitiiLn. 'i. nij.'iii>;fii VnriuUtiiss t'ri;r iiillyi"r«:cllr. wcIiiio-4 ivli 
im Bongo-Laadr ala dia frncbl einKehenürr UBterauchungen enielte, 
■kht 1000 Bida nf d&i tHgr. Q.-Hail« batragao (ZaitaaliriA te 
acaallBctefl flr ftAaid* ra Barlfa, VU, ms, S. 416). „Da* Lud 
der Monbott«, im Cantmm dm Afrikaniaebta OaatintDta gahigan, aa* 
faast kaum eiaeo FUebenraam ron 2A0 googr. Q,-Mln., gebSrt abor, 
was B«TMkcning»die>ilit;ke(t anbülaiitt. lU den b*rnriutrte9teB Tbeilan 
de« WelllbeiU. In 'kn^ liurcl.rfivtpn , von uiitiitlerVTrrhrTien Kultnr- 
atreckea bedeckten 1'beil« dea Lasdaa, überaiet vuu WeilergTuppan 
oder kluner«! D9rr«ra. auaa di«t« OMrtiBlNn ■Matttm 4- M* 6000 
BiDwobnar anf dia g. Q.-lIail» tmuMka, «m tiiM Bnlihmg van 
aacaBkr 1 Müliaa Mn«*B wti*«" (MMMft ftr tttaOli«l^(ilta 
lOTI, Bift I, ft «>. 

Die Berülkening ron Monjnema «ntlirh Ti>m Tanganjika-Aee aaWlt 
LiTingstoDC , der einiige Earoi>üer , der dieses Land bis jetzt becnehta, 
eine wunderbar dicbte^ tnt natttriich nur in Ver^^eich zB den 

Inn iiim frSÜiBr bereisten, nnist »ehr achwaeh beilUkcrten Lindem 
Slid'Afrika'a >a reratebvn , auch arwUint ar, daai anr üarfar, BWbl 
|M«a«ra Stidta ia den AUaa fctdaataoiM Orrald HMtoairt U«i»B. 
W«n maa in Betracht liabt, diai im nuuilrai-laiida 660, in Dirfar 
100«, in Wadai lOST, ia Bafimi 560, in den PrllaU-Raidta* tOOO, 
m Coago 500, im Holaa-B^li 100, in den Uobieten awiidiaB dem 
Ttüiranjika-See und der OatkBatc ca. I »<> BewoLaer auf 1 ReogT. Q.- 
Mfi'e k. niii.en, und daa Mittel aus ■iii ^i-n Ziitilrn r.;n™t, an erbält man 
Iis dsrcbacbaittlicbe Dicbtigkeit (Ur daa mitten inne Liageada AqoatoriaU 
QAM einachliaHUcb Manjoan» «• bli TOO aaf dia fttf/t. Q.-MeUe. 

Sud-A/rita. ') Über die VnlkasabI dietea grnaaen flebielea, 
deaaen Aaadehnung nach der Kart« von Süd-Afrika in Sticlrr's Hand- 
Atlaa abgaaclwttt ward*, «ind aaa aar aebr waniga Aagabaa bekaaat. 

Blimt wi WaiMTs BttSlkanaK dw Bid«, IT. 



, Xacb Krapf (lB4:i, „Trarela, Uca«arcbes and MiaaioBary Labaara in 
iMtarB AlHcd", LndM 1600) aililm dia Wanika, die ai«b aa der 
I KOata reu Takaanca Ua aar Waaalii'IiMel ansbreitaa , mit Kinacblaia 

der Wadino-Stimme 50000 Se< ten , die Wakamba etwa 70O()0; üsam- 
bara (ron der Küste bis >u den Pare- Berken nnd vom l'aagani im 
Rüden bis /B der Wakaifl-WilJtii»» und ilnm Wadito-Lscid im N'.jrden) 
bat woniKslin* 1) Million, wurin Sumihi Wascliitisi iiilM'pr-.flfn lind 
(Kra|rf IHth); daH Taita-Laud (d. i. das Dreieck awiaehos dorn ner^-' 
Kadiam und den Bergketten Kndaxa uad liura im Xordea und N'ord- 
weaten) hat nacL Kebmaon (1847) 16SOO0 Bewohner. Kini»;« dicaer 
Gebiet.' Iiüsaeu sich ihrem Areal naeb auf UacaeaaMis'« Kart* in Oaegr. 
Mitlhrilun^er.. In04, Tafel 1£, abacbitian uad ea ergab aieb 
Teit,i-Land 130 u. (j.-M , 1&2000 Bawehaar, MO mf 1 g.Q.-lI., 
Inunibar» :»iio>. „ riOOOOO „ ITO „ „ 

Wanika-Ijind ir.;»u ., ftOOOO „ »I „ „ 

Im Durchschnitt werden wir daher für diese» Länderrampioi eine 
VoLkadicbtigkeit tod 140 »at I geegr. Q.-Meüa annabmeD mBaaan 
aad diaaa aatapriifet taah dan BwdiOclMi. dia aa* das Battkrai» 
baagin dar Baiiaadan arUH (alali« a. A. Oaptaia 9rwt i^TMaaagttaaa 

n< thn ßtbnol»^ra! Society, New Serira, Vol. III, 1865). 

') Die Urenten nach 8i di Bacdesra'a »ffisieller Karte, denen die 
iu niedri(;o offizielle Arealangabe t'.'4riin> 0_-T.»ir«a») nicht (mt«prirht. woa- 
hulli ilsi .troal auf der Karte toh Sij.l-Afriki in Stielor'» lland-Atlli 
bcreebnet ward«. Dia Baeölkaraog uaeb der of&aiellea Annahm«. 
I *i Da» Aiail, «ttriiil m ITOOO a-UpM aa m rt » , mb wmb 
I nach d« Oranna aaf dir M da Baadifaa'iahaB Karl* b araali Mt Di« 
' Bewohnenahl wird ron der Portngiealacben KegicmnK xo S Millionen 
angegeben, dasN sich die«« aber auf ein riel beacbrinkterw Gebiet, wohl 
BOT auf die faktisch unter PortaKiesiacher Herrschaft »tehenden Landes- 
tbeile beliehen kann, wurde im 1. Bd. de» liirripr. J»l]Tliiirhr<, S Im. 
Anmerkaag 14 , an der Uasd dar aaafHbrlictMD Ajvgaben ron Ladialaus 
) Xiijw (Mmo 1b BldeAMka« Uprif latO). Tatdw Osflis jaan Ia 
I Waatera AAriea", laadaa 1861) «ad dia „VaMiai a A«MMa do OasMik* 
f tTItramarino" eiagahead crSrtiTt. Oart aiad riela ScMtrunireB ttr «ia- 

lelae Tbeile de« OabiMea «agaftbrt. 
' ') LIs* Area) nach «ci'roiimatiTor S< liätann«;, die HivBlkcruiiv *ou 

Molda Till h L. Ma);yar (ISRn). tlir d. » b«Daf I l'.irt'^n roirmbe-Ucicbies 
' bei dem Manitel jeder Schitinng unter Aanabme der gleichen bicbtig- 
kait wia bei Molua berechnet. Beide UMar kakio oab« dlakür ba> 
wabntea OeKendco aoagedebale Wildaiaa«. 

*) Daa Anal aaeh L. Hagrar*« Kart« (OeoKT. MittheOnigen, 18«i>, 
Tafal 10), die Bavalkerung roa Lobele aaeh demrn Angabe. Kr nennt 
Lobair rerhältnissmüsaic trut boTolkert , Kibi>kr»e «ei aber dichter be- 
ftlkert als irgend ein a:i'l»reH Ijiijii im Inturr: im Atnka. Da eratorei 
lOOO Menschen auf der gtogr. Q. -Meile hat, mdsaen wir (Ur letitere» 
raindoatens 150» annehmen. 
I *) Zorn Tbeti toUatiadige WUdniaa, iat dieaaa Oebiet in BMachen 
Oegendea aakr gat baraUart. Oalton (,4l*'Ub> •>>•• Fombern 
I im trspiaebea BIM-Afrik*", L«ii»% t9i4) gltabte «leb UierBeagt an 
I haben, daaa Im Ovainbo-LaBd durehscbnittlieb Mm Menseben auf I Rngl. 

(l.-Meile oder etwa 2'Hiii »u( 1 s'' Q -Mi-ile kiminier.. Die aa- 
j atoaeeodea Gebiete lubea im Weatni, wi« eben aaganammaa, 680, im 

« 
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Xcirili-n H oo Iiis li<o M'IimIku auf jo l L'i'r-ur. <},-Moiii'. iJai:i'i;i!n 
sim! i;> ^tu S'i.l<-n uni] ll»tfii ;l)iinmra- uutl H»;t3il:uflii*ii - LüihUt) jt-hr 
(cbvuiL biviUlcr. »o du»e vir im l)urcli»cbnitt fUr din Kund«- LiDiIrr 
wshl Rirbi mtfar aU 3(<o tut dar gtagr. Q.-M«!* Tafaiuehligcii «Ittrtni. 

■} Ooa Ar««l nadi dar Karte tob flUd- Afrika in Slialcr'a Hand- 
Alla* gtwhitit, di« BcvmDk nini: nuh Mi'^M«nSr 1Iui:i> \l\tti\ (Bvai3|;e- 
ItMks« Mta«i»1lx-)lai;a«iB, lin-cl, A|>nl l-il'i). 

') Arotl inirli IIdU '..M.inu^l uf Süiith AlV-mti (;i>n(.-rii].!iy", Cnpr 
T..n;i I ».-.!• -1. l.i.. lif 'A il l . r,- it. i «l.iit,:«- Hall »nf ..liiil.-. tt>"T II"'-, ii". 
Ml^■i"^n.^ l'iMili» („riio ItinuUi«". I.<nicl<m IHiil) «uf 2viiül>, UUsiaiiär 
TiikUi: I I •<'>-'': nul I4>X:i>, tiiinii:r!i die. Ogaiiii.Tnak« odtr Bwidal* 
Zwar!« ikbrr ;:ui i), die Airikaaur 4k>o, die /babobika »dir VtldieluMn- 
DMftn t«0O, OufU» irittMT» ttram IlW«, Pml CMiatb'a Uiit«r- 
tliM«« 4M), Jaa BaaPa VatartUiia 400, David Cbriittra'a ITnUr- 
thaorn 400, Wilhrlm Krammao'« rnlrrHianrii WO, dli' jti-leU 400, 
dir Kti-;[t]uiiii oiliT djis Roi.ilo Vi>lk Uber SinMi, dir Slnmm il. i Am- 
ra»: l..imli»rt »Oo, iltr Slaniti di'n Willem Zir«iitlicp<ii l.'iiHi, die 
Orlt.'ii-^ «mUt JnttkcT Afril. -!■ r'>i i't;t.'rtt..inrii H<0, ilii' 'riipniiarft niiur 
BiiuDiD raiu (br. <i. t'iitni'b, „Uio l^ogcborciHB ä«d-Afrika'a «tbno- 
giapliiich aad «aaiaaiiaek kmMAtn", Bradaa 1070). Wir wtxM 
fltr dl* KHM^na itatt 14000 tOOOO n, ttkna abtr dtOr dia Baidi- 
münnrr drr Kalaharl »idit haMBidtrt aiit IM* au dir Kocaaa-HattiB» 
tiitti D im Nordvn dar Kiv-Kotaaii dtrila MiA Dr. FHtwb kaarn «aabr 

• U IS'lOO bi-trog»!!. 

■') Dn« Areal iiucl; ll.iVs .Miiiui.d i( -^Miitl ,\'iii,ui ü..|.i:rR;ihy. L'(i|)f 
Tomi t'bor di« üctiilkirun),- d>r Ucbi:Uuiuii:ii-I,itiidL'r beiaat «• 

M Br. FiiuA (nIHi MicikanaMi 8ttd-Afrika'i «Uiat^paphiNk vad 
naataadidi lMielirl«l«R*\ BmUB IST?) : „tftt die BititliaHMB tnCm 

dia IFlIllfin K. SnliimtiTi'n \<<n 18.'i5 .itich hnitp norh zirtnlirh rti. £r 
aaliBI dl* rnjicUtiKstru SUimme der Wiat-BcUchuaiieii (üa-tla[>i, Ba- 
kuena , Bft-TnnniT'^n'i' . llii r il ni,-) /-i rim r iJurrln^ l:fiitt«iTir^rk?' vr,n 
'JOiiOO Matiii an, ■■ i l,. i >i-li.ir.;ur.); bi liitli. I t. : i.l. l..-.iiiir,f iibf; <u 
tistr ttVM boberua üuaimu, iuUccn ich den «UrLcu äunia diir Bt- 
«aakaU «UMiiitNa n IMOO italiaga «ad di* ObrigiB, «m diaM 
di* Ba>kk«tla, Ba-taaaaa, Ba'kaa md Ka-koM« kafnnwiiia ubadM» 
faade Bliaiino «ind, mit darcWbaittlifli ümn rrnrirlmL-. Di* Volk«- 
labl d*r Wi.<«t-B«Urhann«n wilrdo airh ili'iiinn--1i \n\ Unnien rnf itwa 
IfiOOiM» Spr'eii iti'lU'ii. j^f-vki*« k''jri(» linii-u'.» t.tl-: SunuTir für i-m «o nua- 
gedt'bnti'9 Iribirt. D'.T Kern r 1 > - ]1. ti-rb ti-ir..'it irird ihirth dio Ila- 
taUi KoUilili'i, «i'Uli' l)ii;.i unti'i MiiMhiacli iii. .'i nuii Manu Ina Feld 
«tcUtoD. und SulxitKiii Krrift »U<> K'^i« nicbt zu bnrb, trann ar ai* 
aacli achuii (lilher zu TuOiXi Set'lcB (i:>OUO Krieger) ikbschü/.t Vatk dm 
Mct«n Kriegen d&rh« 40000 «am «aareirh«od a«in , um die V ulkazohl 
dir Basal» ausnadrllckcn. Auch dl« anderen Stämin« lind k-H ^^n1<v- 
mon'* Si-liütxuiii; mtOir i>iier wenixrr rrdacirt Wi>ri!''ri. li.L M;i;. a-Butbn 
werden k;ium niclir .M>i'0, die Bu-humtHC '.■tw;^ '.'ii cm, ilj,- H ;'jieri 
and lU-niapela xuriimm.u lOOOn and du.' •iimnitlKliHB lihri)i;en im 
Ornnje-Freiiitaal und drni aädliclien Truufcv.-iiil lelii-ndpu AbllioiIun^Tn, 
tbciJs den Biwreu, tbtila den Banul« Uibntür, mit den ICaaUn dar 
wrifia^t« Maat rtW «itd«ram iMMaltt lOOOO ktttagoa. Mit* 
wild* tir dl* Ort*B«ticli«Mi*a nrit dia Ba-kaat sta* OtniamtMuaaM 
TOB 7M)0ft «r,Tl)cB, dneli »ind daliel nicht berflcknichtigt diu St.lmmo, 
wd^bn im N'nrdi>n und Nitrdoalrn di*« Trniiivuui wuhnem, »trti bti 
K«^eii diu Znlu terab ersirrckeud, eiiu- Abtip ilin,i' 'i'.'* "'t.-'-, ßrirr w. '.-hn 
k»iiii! u'i-riüm'udMi Aufgaben vi>rlii!^eii, iiin t'iii^tetiM.i^L' , Ii itzui u' :i m 
■uiuhon, die aber, nach eiiuelnea TbitMchrn lu aiblictico, jiicnUich 
aaklraiidM Bttam* anfaMM mOuaa. Viallekbt baltm diM*tb*B aar Ziit 
aocb liainUldMa «adarta unlargabsodaa SSw«iK«a dar Oi*>B*ta«)knn«n 
der Z.ihl nnili die Wage." — D. D. Buchanui achiitit di« Weat-Bc^ 
tarbuinioi auf amuiOij, die Baantm auf tRO««0 („S»t«l and CajK- <if 

<T i H>"'[n Kurtbrr ile*piitcb« un Ihn *nbjrol nf Ihe rrrt-.(jniti.>n -tf 

Mi.i'b.ih. l'rf«pr,t<-d bi Piirlinnient" . I. m.] in H7ii); die Uu-wankfl^i 
anllaa da^geo uicb Miaaianir Mackeiuio (läCO) nur <•. 6- bi* 7Uiji> 



! Käi>fe »ublfu (MukiTizi.;, „Tin ve-ir* N'irlb «( 'b« Oriingo liiv.-r", 
i BdiBlmri;b 1H7 0. 

**) I'iiiuimatriacbc U«T««bD«s( Tna F. H4»cbiwd («. lieft 1, S. 47). 
Die Bew'ihnenahl aaih Y. Ugf* (Hutaiaagibill Nr. 04 der Qangr. 
Mitth^ilungm, Oolh* IB«t>; dia KabI der Wdaan wird daaelbat aq 
I JS-hl» 301 Uli jiüKfp^beB. di« ü«T Scbwnraeii i« ? W. bis .WdoiMi, Die Ver- 
I tbeilvnj; «li'r llrnxLner in der Tri%uii«ii<il-Itpiiub[tk, Uber)i:iuiit in dem 
' p:>h/"'n l,iin Ii r^tri^'lwwifcciien lii-ni ZiimlioKi i.Ti V. .n!.-:] iir.d dir K,iiikob>ni« 
nii Sii.|"iL, IM..- ^iv auf urnciTr Kurt« il.ir;;.- -tr , t l-t. )i.ii,li1 .i if viir 
giltii.'pn .\n^;;ibe:i vi>n 1.'. Mduclv, doiti bo»tcn K-^uui-r jeiit-r iJiadpr, 
Nach actiser fUr oii**r« Knrli' ;tni.v'f> rtit-tm Skizjp wi hnen im Zumbeti- 
Tbal 100— ADO, in Batuka-Lund aüdlicb dav.oi l—io, im Mateiicle- 
Uad «00— lOOO, na UakaUku-tjuid :J(^lii<>, in dm OeWat am 
Snfnla 100 — ODO, in dem Batakn*I>aad an dir Ostkllat* 1—50, ia dMI 
l.ii-ucndmi awinflinn dem ^f;l^t■bl•lL•-I-^nd uud d<'iii I.:miMipi» 1 — 50, Ja 
dem Land d'?r lluri^n^iipii^iinii y.'>iitiMin»i>rrKß Äc.) 5im) — ICiiii, in den 
Titrj.',--iwi*i«e l>0'»ifd'-Uen TbLiib-ri dor Trivusvifll-Ilepublik v-iu di-tt Z'iul- 
jL^r.h I. f Ti «iidwürln iibrr Mar.ibii'» Sladt. I.>dpnbur;;, N'yl*trr'iim, 
toria tiiü ltii>t«uburi{ KHi — MH, io den übriicea Ttioilea l — in der 
({■«•gnd d«r Orlagaa^l 100— M«. faa Aaialaag*-I««d alfdUcb 
Katal I— SO ll«B*ch«n auf j* I R«o||r. Q.-U«ile. Kiicb J«pp* keanaM 
rnn i!i«r nttillki^rHtig di'r Transi aal-Ropnblik Cii- >iU "oOiM^, «tan der 
viwrlp Thrii, auf drn l)i.tr:kt I.ydfuburi;. 

") I'laniuii:tri,clif lIprivlinutiK v.in V. Ilanrniann («irbi- Ifpft I, 
S. 47). l)ii; Zahl il*r «oii^pn IlL'Unbni-r betrii^t ii.ic h l iiiir .iiiu.iii.,-rii- 
den BrrecbDtiii); fUr ilaaJahr IM>S ciwu :I7(K*0 (a. Uongr. Jalirbucb, III, 
UWK ft. nt, Vk&t dli Xabl der KingobirMMB iat aiobt* kitaaBt, daak 
HzÄa wir li* «teb den «1>lK«n AuKaben de* Dr. Prfbeb (i. akM Ai^ 
aMrikaacdJ lUUncht mit I'Oikmi ;,nsPUen. 

■*)n*e1ailbi*rl:>! llire. liuuug vi« K. Hain raumi {s. Hell I, S. 47), 
dio nevi'Iki'rtinK nrtrb Hr. Krilirli '«.ii'bc ulipn AunM-rk. l»), 

' ■) l'l.iinmi'tri»ibo lliroclinuni; mn F. Han>-m»nn (s. Hüft I, S. 47), 
die iirviill.iirunx usch einer nttiiicile« Schrift de« Quuveraeura der Kap- 
KuIhqli'. äir lUnry Bafkly (aaa Aai „Timea" im Jnarail aKcial da la 
l(i^iinl>li.|ue Ir.iu^iiiaa vem td. Mut IB7S ani;o(llbrt]. 

'*) Üu Areal aaeh der Karte nm i^öd- Afrika in ätielor'a Ifiad- 
Atlas abRaackitlt, daa Purtu^iesiMhe (iebict iet dabei aii«<rkchln»srn, 
Di.- lli ullki-raui; nucli Kr. t'rilncli ..ttle SLirke der uiiabbiiuti.'.ii Z ilu- 
St.imnie (iin l drr Matabelo, .\nia-bw.i/i und .Vma • totiKa) Itisii koino 
■ichrre .Si )>.'kU.ant; <u, naa bat lU ti<iiiii>on Aiihali dafUr kaum melir 
aU iliii an|!(>(Zbra Aaiabl dir leilweilii: auftretenden Heere, wnnacb an 
urlkeilen die Natinn Boeli iMBtigtn Tagrs nieht unter 1 Million Seolea 
b*ti««en dttrfto" („Die Kiagoborcneu SUd-AMka'a" , Breelaa lilt), 
I Ober die grlanre oder geringere VolkadiebtiKkeit in renchiediaem 
I Tbeilen dieaer KalTerlinder »Ichc di* Mauih'scbeu Anhüben in Anm. 10. 

Plnniiuptriuchr H.iri'ciinun|j tiiti K. Ifanriuann (a. Ucl^ 1, .S. 47), 
I die BevülkeruDi: nach di>ni r«niua um 1»7I (Statiatiotl Abatract for 
I tl.e •evinl n.liiuial and i.tUi<r iKinetvInna i>f th* ITalM Klafdan Ii 

Ieacb yejir fron I6&7 ta ltl?l. L.)ndun UI3). 
>*} glwliailtiaika B*n«baaag um F. lliiieaiaan (liika iMt I, 
8. 47). Ol* SchiltiillClB Ar da* oukkiaciK* Kaffrari» dilTerina **kr 
bodentfnd. Hall („Munal »f South Afriean Ooneraiphy", Cape Town 
IKS'i} nahm lomon Seelen an, llurhanan (Vatal and Caiie <if Hood 
Hope Furlter dcapalchf» m On! ,iibj.>i t r.f tbc Trfn-,rni'.inn uf Mmhcah. 
l'rr«enled Iii Parhamcnt I.. i-ili i: IST'') l.l'ut nur ■.•.•h M ni , Hii^ei;*» 

Iai^ Ur. Fritacb („Die EiDgcborcaen .SUil ■ Afrika'i", Breslau 1:172): 
«Dia Owaiamriakl dar Aaia-ima, d. b. dar KaflbnibarMkaraaB da* 
anabbiiiglitea Kaffrarta («irlickia M «nd Isdw* baBIdmatia, Kwatt- 

lamba-Oebiri,'!- im Nordwesten, OMlaailkna lai Xlfdoelen und dem 
Oirnn im Siiiln>ti-n). betrui; B**k lia*r vm dal Jaiir 1M6 gemaebtea 

Stbiit/uni; etwa ilonoO Seelen, wa» auch booti' nnch nnserahr pannen 
dürfte; lUirn kommen auf ilif Aiija- s^niiki, [uvi-it»Ti;o Tii.i Ama- 
mbilu etwa !UU00, anli di* Ama-dblanib« mit den kleineren L'Dtcrab> 
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theilun^'«» »twa .'>.'jij<.n> , dio Aiu*-|i4UUukHi iii lüni 'H, diM A-n . ^-l alrka 

7/i,Mif-," ))j .IsH hr-rmrh^artc Vatal fiur l>ict(i^kt-il der ik-s-tikiTunj; 

: I4-; .\i.t >|.r i^'f ^T. 1 Mit, (c. wird ilir /.»t.I 81IMH II. u. l.l f 

für liai unaLkäii),'!^« Ktlirttria elu« Uichli;;kcit van 2Jb tivclcii auf 

1 IMgr. Q^Miil« fMi, uch 4«r «ttirkNi lKaw**d«nn( dir Oriqaa 
ft«. la dw I«M«a Jalüm akU «nwaliTMbcIiilJcb, wogegin «in* De- 

TlHkcrnnir toti lOOOOn IS'.', t'mt »«IcKi' ri.ii iSOO» Bur SS Si?r>ii aaf 
I gtofiT. Q.-Msil« rrgcbfn vürdr. 

"j PItiiiiini'.rixlie Bere^htjüii^' i>n F llaMni^iin »ach der in Mai 
ISi^l crriijirloii Karl» de« Koji ■ l.ni di'» in Stiflcr'» Iland-Atln; dl» 
B«i<ilk«rii]i|{ nach dar Zäliliuig Tut» 31, Ut^naibar 1861. 

*^ PkudmaHfaclM Banaliaung vm S. Hmmmu utb im In Hat 
tST> corrtipHaii Kart« df* Kai»La»doi ta StialM!^ Haad-Atli». BIm 
BtnaiiDQiit; >"n K. Drt«« vom Jabrc 1HA8 (aicb* Qaogr. Jabrlmtb, II, 
1M9, S. ü') »ncafi für lIntitcL-Kudriria 160, ftr diu Kap-Kaloni« 9070 
fC"er U -MIti,. »» die »«-«i- üi rci ljnBni; i>ine befrlciiii.'i'iiilf l'Nrr- 

citsiiTi.iiiut^- xti^:!. m Aiibi-trai-Lt diT unstuij-^rrD , «ich* vcrnii'#*t i^cii 
N"rii^rni>< Dir ofH^loll« Annaliinc iit nacli d<m ,,Slati«lirn1 Al>>iract 
lot ihearrrral Mla«iilaBdotli«r|i«aap»i<ma of tln llnit. d KmK'i' Ri iu cii.'h 
jmr trom 195T tc 1871" (LuadoB l(t7;i) ifn:rinrürtiE üihmIki Kr.(;l. = 
9131,; gi-'i^. Q.-Mln. (ür di» Kip-KnlMtiir icirl. An zu ihr grkiingoo 
Bnli»fL-Kairrarla, all» um ff. .lt. -Min. i.:r;.s-.er ii!« die llane- 
miDn'Si'iic Zahl (f>2l.^,i). hie V>pKö':l^rü\t^ hiiiior Lif^iitt.> wird in 
dcrtrlbi'U ofli/ie'.tt'ii PübJiki.li. 1; '.ii* J^K mi^-. i-rUrn n.it ilfni l{ti*:itx 
liCmav« vnD lsr.5". Drr CV-uau« rom Miir/. ]>*tl.%, d<r i?ir*i.i|:« biahrr 
AflkalUiie, 'rfiX) aber filr in Kap>Ko! .uie alltiii di« Suinniv tob 
4MM1 UvwottliTnt („Celiaua of Üi» Coloiijr nl ILc Capr nf ümti üopa. 

IM», rmtatod to FarliaiMiil." Fat. CaiM Tow* i8i»«) md arakwkta 
tkb vtM aaf BrlHtab-KalVraria, w» ain* ZüblunK Bade IHM atattg«- 

fand^ tand Hl KS K'jTtjiäpr in.bf.t] 7S<>1K Kiit;:*^l>nrrni»Ti . «imOTnmen 
StKil Bc» ..liiiiT iiacl k'i'w i.'S'.n hnlli- CC.'rri'Bi.-nidfii. irsi.. rtiiii; th» 
affairs r.f llip Cipc i.f (iund II..)»)' Pr^M nti-l ti> Purliunii.nt " I^iudi.ii 
18I0- I'i" Zalil 49r..;si Ti.n r>i".,;i.r>K »hr. /"«on . wHrd< filr Ilriti«rlj. 
Kaffraria dif bedeutend Bicdrigore Summe voa 611777 ;>ci'leii ergeben, 
Iii wir ABfltatekl« d«r aastfBkrMi and Mbtmr Mblaagm afthl 
ita« «cifara AaftHraac acMptim kltaism. — Da aaf dar Karte dia 
Italitod«* to StUir'a Haad-Allat aanaialir di» OraB»«* d«- Dblilkt* 
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IdmIb tai AtlMttNllMI Ommi 



A. . »l in H-«, auf 1 

CapTi-rdiM. Ii«- In^.*!!! * 4l'i4 li7^Ji7 niib ;o 

St.-Tli..iiiH „tid Piiu. i|„. ' .... IM,.« ins 1»J!»S 9u» 18 

l'Vniiiidu l'<'i... AiiiKiliii]! u. L'nriKii ' JH,'n 'J1v>4 8S0O0' 9l9'.i7 

AaoeBtinn ' I ,» 09 — > - — 

St.H*liaa>j IM »1 1 <444l«m M 

Triataa da Oaaliai> I 9,1 tie! »3 MO,» 

ftder Hivimnua , m wclrti* die ka|>-Kol..h:i' zi-rfÄllt, eiti|;ptrnj;«ii aind, 

>ii 1 mit!' n di.-- Arpslo dieiirr Dinlril^t^ ;ililiiii '•Irn.rh ht'r^-rl.nat uud dla 
It. . I Ik. 1 INI,;- ili I.' it drrs.i-i..'n irofiiuti. mm.I.l. ■A.^siialb wir die 
KiiwtiliuiTutiUii der I>i«trilita^ die attioti im (ieogr. Jalirbuch, 11, l«i{8, 

n, aaBaOUirt arana, Mw iHadafbalaa. 

/■labi im Mantifektn Onon, ■) Madeira aiali« M Portairal, 

dir Ckaariarlii'i) Inietn bei Spanien S i'> 

•) .N'acti den nfiijicll'^ii AogiiV.. .1 - '.".l.iirr Alnuiücli». die it.'- 
t.üV rurL; drr Cn;iverdi>i'ti.-n l iielii tilr da» Jabr 1887, dar laarlii 
Ht - l'li II und l>rinci|<n Hir iiil- ^'«Ktad. ObW 4]ad« «flfl. di* 
llt<i>r»i<lil der P«rta£K'aia<Lija Culouton. 

*) Kaeh FMNiia» OmU» to Aanarfa MtedlMig« da Bapata ISB*. 
Madrid lU», S. «49— MT. femaoda Pia altehi hat 9071 Qiadrat- 
Kiloneter ubJ ..-'.-nt- datd« baitauU üdeiliimm" Vi'H¥t EiBwebuer, 
AnnobAn 1" (} -Kil n., r .ritro 1 4 <J.-Ki:nni , KIrin- und Or(w«-Eli>bey 
2 Q Kil.jm. J. L Wil»i>D nimrnt fUr l'.'TiiiDdo l'-ii uur 2<'0iiii Ein- 
w.iLncr an. (Wr^irrn Al'ricu; LuniUn ^ «"rtfl. a'acti i. Klödeii 

„Afritti.iMtii. lukolb" UctIid lt>71, S I '>. - Uurtb Zofall war dit 
Zahl voD ■Ol K«»!n'' Q -Uln. uad KlnwohDem Im Owthaar Alma> 
nach «*it IH41 uRTrrändf'rt fortjfoIHhrt worden (!). 

•) Aarensinn liat nach (■"indUy {Sn i irm Directorr »f thi S..ulh«n 
Allanlic On-jin, 4"* rd., I.iiiid..ii l.^:l^>) IS Kafl. Q -Ulli uiid oiDf rar 
Vi rt.r..»i*riti?'üiik: m-u S.-liifl<-ii orricliti;."..' Ni^derUn^utii; ü.-''.ri<e ■r..im 
mit i,ii.:in;r KTi-Mwclii-r ijäriit»i.ii 

* Arral 17,31 l'.nf\. H -Min , UiT.iUnr'aiiii; Diioh .iom Ce&aiu 
l.STl StatiBti.al Al.ntriKt fi.r tt.c - roral rolMnial aad othar paaataai««» 
of »ho Cmted Jiingdom, l?ii7 to ts;i. l."Dd..ri l<i".1 . 

*) Oaa Araal vra Triatan da Canha aaali <i> -" C:irt.>n auf darStd- 
potar-Kart« ia SUelar'a Uand-AUa« plaBinelrircl h>pr.'chnet. Oa|itoiii 
Dcnliam fand 1»'! auf drr Insel SS Pi-rsinioti , C^pt. Pullen \^Ti7 3i 
i<ji.Vik-r. MittLeilmit;i.tj, Ii*.'..".. .S. t >. ihOi, .S, l^<] , diT lt:K.-l...r rnn 
Kt lli.|.'riii irnli im N'i.v.mdrr IBf.O di..' B-irohii r/.aLl auf .i.' an Tde 
M;»«,"ri l i l'l, F.jl.ruar lb<ji . Prini Alfr«! v.n (ir..i"!.rilannici. fnnd 
aber im A j^utt IHS7 wieder 63 Bewohner rar ^ Uotbaiacbcx Tageblatt, 
S. OkMar I8«I> Ol» BiiaalMM BaflEkarBai atenl «ftar aafAnari- 
iaalaabM VaUUafallBgan Dtoaala, daliar dlt 8Aw«akBa(*B Ia dar 
Bawaliaanakl. 
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Y. Amerika. 



Aufnahme der Prinz-Edunrd «-Insel in die 
DoninioD of Canada. Kio KöaigL KtUm Tom 20. Juoi 
1878 Hnotimirt die Tondülga d« Itelonmta mn <k> 

nada nnd der Prinz-Eduard.?-Tns(>'. und hrsiimm*, ,,dfi"i vott- 
1. Joli 1S73 an diu Prinz-Eduurds- liiiwji lu diu Uumiiiion 
of OuMda unter den nachfolgeodeD BcdiDguagea aufge- 
nommen werden loU '): 1- Caaoda iUwmimmt Tom Zeit- 
punkt dat Biatritta an die Schulden and Terbindliohkeiteo 



dw Priuz-Eduardi-Iasel. - 2. Dor nach Verhältnii«» der 
Bevölkerung auf die Prios-Eduarda-lnael entfallende Theil 
d«r (ViTiriiwinm SehnM «iid wif hO Oolkn pwp Kv|iif dn 
Berölkerung Ton 1871 — 'J4021 — festgesetzt, d h luf 
4,701050 Dollar«. — 3. Dio rnuz-EduardB-Ingol soll tob» 
Gpnrral-Gouvemement in halbjährigen 5proc. Zahlungen dw 
Betrag anabezahlt erhalten, um welchen die genannte Summe 
die wirkliohea Sebnlden der Inael übersteigt — 4. Die 



fwebt im fiufiV/i«'! Ocran. <) Ami iiack KnK'lltarilt. Die 
KiftmhfrlP.ktnxog to-i Soki.tra BoliXt't.- Th. v Uoiiäüh 'r.- i-T Mit- 
Ihtilasgen, 1861, S, i;. '. iwif IkUum mciir lOiiO. wlilirpLid * 
lOcbUr in leBnn Ui« Im w«it«m ül>«riricgea<l' ZaVl der llri>oti:j«r 
aanaMhm, 

*) Haeb Tli. t. HtugUn i a. a. ü. hSehatcns Ii>o, naclt OuiUaiu 
(IM11 ww Btirokaw. 

*) ISOOOO Hiktana oach QnilUiD. Nach SUnloT 1871, „Haw I 
foalKl LWiDRatniie" , LotiUoii IKTü hst Zatiiibar ctcht Uber !>M>r>nO 
Bcwobnvr, Diu Angaho ."-■Mni" \ m. Mtnninaär Swind'nhamm.T in 
/•Btibar 1IH61:. wurdf «dir, im Uo>-gr. Jahrbuch, U, 1»6H, S. DD, 
als Ji'iV^ifnll» 711 li 'i'li lipn iL'hii*t; iWHMiO, wcti'li« ZabI iiurh Kapitän 
Sdi^ asdlhrt tUhe Qengr. Lahrbach. 1. 1866. 8. 104;, dOrft« richUgtr 
nte. OpMBi B%by («klui* IMO di* BatSUMnag aaf SMOOO, •b*r 
■i* kit «eU dMT ah- ib l u y a a n ata. 

♦ I Da« Areal ron Hayotte nach einer noof n Karte In der Perthe»'- 
^rhCTi .^nKUlt i/l«nimrtriaeh berrcbnct . »leb« „Bevnlkrninn der Krdr-'*, 1, 
S 4« , daa Amal der nndrren Inurla tiai-h Kti^nlhardt; die Bowohner- 
i.M >Mr. Maj'iitl« Knde 1871 na.h -.'UUfWn Anuabe dor ,,Tab>aux 
de populatinn &c.", dia dar anderes latcin sacb A. Qtmj \IS67, 
JhMri *w la* 0*wm", PeadiaUrr lUO). 

*) Dh Anal tob M*d*(*a«ar ••ch «iaer aMMa Karl* ia dtr PM» 
tbea'acben Anntalt planlmetriKch brroebnet (»iehe „BeriilVeniiiÄ d«r 
Krdn", I, S. 4*1), die ItFvnlkeruD).' der Inaelo \<>a»ib4 uod St«.-M*ri* 
ttlr Knde Ib'l nacli den i'l'Eiiirllrn Angabtn der Tablnax de |iu[iulat<an 
&{. iiiiur 1869, diL- SthtUung fllr eanz Ma<UKa<rnr nach \, l>r*Drlidier 
CBalleUn d* la 8a«. da fiofr. <lc TarU, A|<ril lb;£, p. .t78 und 384). 

Xr lagt! nl* i*t wuBl^ldi, aiae grnaur Kenntniia nn der BawetaiT' 
laU Madieaieu'* bd kabaa, tih glaube Jeiinch, dan ria BUit Vinr 

4 MitlioDrii a.'hätxen kann. Ea iat ein aebr aohwach t*rtlb(ftM Land, 
wenn man das Thal von ImeriDe, daa tod AnUiagak* «ad (iaigaTheile 

tii^A B. !^!tO'-Lau<It'>* auftatmmt. Matt (ri-ht '»ft ^iiien triiuxeii Tue, oi.iie 
t'ini; Vl. :i i^ Or'.tfliiift iu finden, '.ir"! t:i'l>t n ii ri . w-.c ■, II. A-jf 
■irm Wrt.'o T<iii Miid*»^i;a Daeb Taauiariv«, wi« man biawtiUn Tier 
TuKH gebt, (.bue ein eir.aiKca Dana aantraSia, «der «i* dl* xwiacben 
Mama und Muduagb;, wo ich iMbca Hlikte naoli «iMadw ia offener 



Wu^te habe »Lblafoc biI1>!ii'1i. üie Prnirini Imerin« enthilt aa 1 mi*- 
i-nr. Ov-r. -inil im I..itnln ihriT N.ittiliuni und Bunde^geiKiaM», der Be- 
t^:'.'-i^, iviRD f^ii'i- II lo s. - Ic-ii (rcNeii .\n 2 Miütr.ncD bewohnen doa 
OaU'U der Inatl ; vun die Sakalaren, Uabafaleii, Aatasdraia ood B*Ma 
batritn, »o erreichen ei« «aianmm ilehtriUi aUht dl» Uta •00000." 
Wir bitten demuaeb In der 
Proiiiu AnkoTa 

(imeritie) t.OonooOBwr. aaf ca. 4Mff.a,-1f«UMMtflgA-Xn 

Pr.>vini B^tsil«. ««imümi .. „ „ 468 „ 1(00 „ „ 
imO^tcndtriin-f . 2j iiH, MM „ ,. ^ 5l| ^ ^ 

im WcUeau Sttdfn 4'H»i'n(i ,, „„ 5*80 „ •'«»»» 

FrQlxTi' S.bälzaugen <. im lirofr. Jabltlllll, 1, S. lOli II, S. Ot; 
„B«T'>ikeruog d^r Krde", 1, S. 47. 

*} Hadi Bacilkatdt. 

*) At«al imb Hamird nfa«** «ar Pil* d* la Bdaaloa. YM* ISO», 

BeTÖlki-rnni; fBr Ende ISC nseb den TuMeiiui de populatjon Stc 
Iiour |;-(69, Pari» IKJÜ. 

* N':irh <!.'T 'iftijticllrn AiiK'ab« H^r C'-«n»uii- Akten li;it M-tufiti^ia inc!. 
aeirii'i l)H;irci:.'ii.M'C). al«<i der s.yl.^'m. Aniiriuiteu , .In.- .. . , (;ha- 
goa-laaeln, St. Paul iwd N(-u-Ara>lerdum, Juri Kn^-l U -Mln. =. 33jt 
fltagr. U.-Mla.i di* SiytliaUan iHmb balia SOltO Aerea s S,r gtegr. 
Q.-llbi., tir dl* Aatbaal«* . Rodrigiiea aad Tacbatioa gitbl Bngtlkazdt 
die Zalil 7, daa Arrnl ron 3t. Paul ist dnrrh die Aafnahme der nl^e» 
Tura" ü'^nou ermitteU [ I.W Duut. Q -Mln. i, dna <i>n "t ii liiiiteiVl*ai 

; nach d^m l.iirton auf der Sö'l]t 'litr - Kurte in Htieler's Iland-Atlaa 
jil rirvKtTinch lerecbrict Die B'i'C»'rnu« tob Mauritius warb dorn 

1 Cenau« ron 1871, die der Sevcbclko gUl tüi Kode 18S9, 4i« Abrigaa 
tmalB ribltea 1801 aaMuaai« IM» Bvwvhair. tt. PMl kat taa«r 

I weniff* Aailedler, Xen-AnatemlaiB Ist funt anlMwakat. 

AmTitn. ') Naf b der offl/iellpr) tnndnn Qaipll«, No. JSflitS ». 4. Jali 
1K7.I Daaolli't findcB tich die Adreaaen der riiitelnen K5rperacbaft«D an di* 
KMrt:|.'fi; idi; 5.ri.;UR(l «"tn-irnt^irh abgedrurkt- Wir entaebmen denaelban 
nur .iir Wirt '.i .ii.-ii H<vliti);uLgcn de» l'Untritt« der PriDi-Eduardt-lcael 
in die Ür>iziisiia^. Die iiii bt Kmannten Punkte betreffen nur untergeordnet* 
UDantiillr Intereaaen, wie t. B. die überoabme Rewitscr Heperunea- 
gebäud« und die Zablung ealaprecbeDdar EGtachiUigiuigaaauinieii &c. 
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der Domiaion ülxurniinmt di« Ziüitun); der Oo- 
dM Lieaienant-OoTeraor, der Biditer de» Oberge- 
riebti «od a«r Dktrikti- aiet Oo n iity m w i Ato} ham gdun 
i?!is Zoll - un'1 Postdr-porteinent , die ÄufBicht über die 
Figchereien , die Krh&ltuag der Miliz, der Leuchlthürme, 
der schiffbrüchigen Maniuidiafteo, die TwnraKiug dw Qa^ 
rantaine und des MarinehospitAls, die geologische Aofnahme, 
das Gefongoissweeen auf die Central-R«gierung Uber. Lets- 
tm M «och verpflichUt, — im Winter und Sommur — 
•iM nfabniwige BwnflnliifflaliitiTciUiidnag der Iniel 
mit dm Vwdtnd benuteüeB, aoirie die telcfii^ihiMilie 
Verbindung zwiechoii buiden zu nnterhallen. — Die Prini- 
£dau<d»-InNl wird in 6 Wkhlbesiriu ^Üuiit, wovon iwei 
auf Prhtn-onuitjr, nrai mf QvMiiV^Dmi^, swri nf Kiag"«- 
winty kommen, unr} eendct • AligMidlMte IB dM Hwa 
der UemeioMi det Uomiiuon. 

Feitietinnf der BBglii0h-Amerikaai«flh«n 
Gronzt' im S a n - J u a n - A rc h i pol. Xachdem die Ver- 
einigteo ätaatea lud GroubriUnnien die Aualegung des 
Mi 16. iwü 1«46 mMmmm YortagM, wMm 

Orentr- jwl«<'lieii Pritisi'b-C'^'umbia cincrseife ';nil rlric Ge- 
biet der Veroinigtpn .StaaUüi innerhalb de» .San- Juan-. \rchi- 
pals andercrKoita rogein sollte , dem schiodBrichterlichen 
Spmche de* Deutschen Kaisers unterbreitet hatten ^) , er- 
folgte letzterer unter dem 21. Oktober 1872 in folgender 
Form ') : 

„Wir Wilhalm vom Gottes Gnaden Dantaeiiar Kakar, 
KSoig von Fmbmm fte. 

Nach Einsicht des zwischen den Regierungen Ihrer 
BritiMben Majeatät und der Yereinigt«n Staaten von 
AmMikB geadJoMWBen Tertngw da dato Waahington den 

6. Hai 1H71, Inhalts deiaaB die gedachten Regierangrn 
die nntar ihnen streitige VlNlt% ifi^ Greulinie, welehti 
iMab den Teiti^ de dato WaafaingtoB doB 16. ttai 1846, 

nachdem sie gegen Wcstm längn des 19. Oradts uicilichtr 
Breite bi« sar Mitte dea Kanals, welcher do« Feetland von 
der Toacoarn^Inael trauti, geiegeB wwdeB, aUliok daieh 

die Milte de« gedachten Kanals und der Fuoa-Meerenge 
bis lum Stillen Ucean gezogen werden solle, durch den 
BeaMrio-Kaml, wie die Begierung Ihrer Britischen M^jeititt 
beansprucht, ru ziehen sei", riisereni Schiedsspruch nater- 
breitet haben, damit Wir «odgviltig und ohne Bemftang ent- 
scheiden, welcher dieser An.spriiche mit der richtigen Aus- 



') Stell!' iJifi hi-t.jridrh* lIiitwlLktlurt; <'.:<>tn Fntf n«b«l in Er» 
liiaUrBDg durch «iii« Karte ia „Üoogr. UittbMt." I87S, Heft II. 

*) KaA dar HatdtoitsahiB illgw. «sW— g vMa L Ketmsbsr t«ft. 
QHsIhst wM Ms «Ugt Tkssaoc das Ttttness IIa DratMks Übar> 

MtouiC dM in Eii«U<«biin Blitttm Kc^bttitm Wm-tlsalM gsasaat. — 
Dm ArMtl de* swUcbcn d«r R<»>rio- ujid Haro-Straia» li«fr«od«D Ar> 
tkip«l* ist 7,0.n KM|^. Q.-MIn Dir Amlr ilnr riitzttcen Itstln h id 
„Otöft Mittheil" IRi9, S rij. 

jMtrasI oOcIsl ds Ia UvpaliUqu« fraa^aue v»ib 9. Augut lUt, 



legung üpi^ ^^ rtiagai TOB 16. foi 1846 bb 
Eioklango stehe: 

Haali AabBnag dee Una tob doB daidi Vaa 

Parh- iir.f? ■RcchtBkundigon Uber den Inhalt der gewechaal« 
ten Ucaksdiriften und deren Anlagen erstatteten VortnyiB 
kaben Wir den BBohstahaBdaB flafaiedaa|irBdi gtflOlt: 

Mit der richtigen Auslegung des swischen den Begie- 
ruttgeu Ihrer Britischen Majeetüt und der Vereinigten 
Staaten vuu Amorika geschlossenen Yertragea . d. d. Waah- 
ingtoo doB 16. Juni 1846 steht der Anspmoh der Ver- 
aiBigteB Staaten am meisten im Einklänge, dass die Ghwaa- 
linie cwisohen den Gebieten Ihrer Britieohcn Majeellt md 
der VeMiB^ten Staaten dureb den Haro-Kaonl guagm 
««de. VtfcoBdHoh fte." 

E rricht t. :j k i u r Qrafschafton in Califor- 
nia n. Durch Besohluss der LqgialatiTe des Staatea Cali- 
fbmiea haben BHluete yeritndenutgen in dar Gebietsorgaoi- 

sation statf ^^rfiiiiieQ Eine ut uo Grafschaft Ventura ut 
aus der ästlichen Hälfte der Uralachaft Santa Barbara ge- 
bildet WMdaiL Diaaelbe Kagt iwiaeheB 64* vad 66* N. 
Br. und hat Hucn'TCc ü'.i< •■ Hvcnema zum Haufthufcn. — 
Die Cirafschaft Klamath am Nordeiidc des ätautee ist um 
Aufhebung ihrer Selbaiitadi^^t eingokoiBBMB, mil tio 
die Kosten ihrer Verwaltung nicht mehr tragen kibne. 
Im November 1872 sollten sich die benachbarten Graf- 
Bchat'tcD Humboldt und iSiskiyon erklären, ob sie aidi ii 
die Gnbohaft Klamath thailoB wollen. Geaohieht dioaa, ao 
wird die GreBse der MdeB tn veisriiieenden Oraftehaflen 
durch die Klamath, die Trinit^ und den Nebenflus» AVest- 
Fork der letstera gebildet oad die 2ahl der Califoniisohen 
ChpalMheflea wieder anf SO Tedoeirt woden. (Die im 

Jahru 185.'j durch BeechluM der Legislutive aus einem 
Theii von Tnlare gebildete UnJaehaft Boens Vista hat 
in WiiUielikeH BieBub edatirt, ebeBso wenig die Ont- 
Schäften Co.so und Pu Utah.) 

Bildung der Colonie „Leeward Islands" in 
Britiaoh-WeotiadieB. Di« OdonieB Aatigna, Daadaian, 
Montserrat, Nevis, St. Christopher und die Virgin Islands 
sind 1H72 zu einer Bundesoolonie „Lecword Island«" ver- 
einigt worden **). 

Bildung eines neuen Oo«T«ra*ments in Peru*). 
Zur leichtern Verwaltung des gi ' u ss au OepartemaOfta im 
Innern von Peni hat drr Congreas ein neues Depnr- 



I Die Lpue ürartciiift \ fntuii miif«««l ciu 'i'X'O Kd^] *i-Mln., Ii«', finii 
KOstenliDgr Tnn es. 5U Ksfil. Molra und 40Ü0 Eiuirubncr. Zum 
groastn Thaa WO 4sr MaUs lUga bstakt, aashaat n ' 
Thal roa SanU dun «dar Satieejr, 4af«ii w«)«kea die 

8sn ÜTiLntro La<h ADgele« geführt wird. 



') liiiii .4..1, J'i »od 30 Viel. c«|i 7) (I'r Msrtin't StatMinao's 



j Ysartmok 187.1, II 

I *) CoriMpoDileiu aus Ljms Tom iil, AjtrU 1613. 
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f^bildot mit <\<^m Numcn Apurima j , bcstchpurl 
MU den FroTioien Abancny, Aymaraes, Antu und Cutu- 
bwnbu, die Uahw n Cuzc > '^rhcrti-u, uud uue dur bisher 
einen Thf^I von Ayacacho bildenden Proviss Andthuftyla«. 
Die Hauptstadt dt« neuen Departements itt Ahmcnj. 

Besitzergreifung der Insel Woliaston durch 
Chile '). Di» K«piiblik Chile hat die IumI WoIImIod, «u 
arappe der Fnierla»ds>IiiMla gehörig und nahe am Eep 
Hoom gelt'ffcu, in Besitz genommen, um auf ihr eine Kolonie 
som Betrieb de* Walfisch» und Kobbeafiingiw ta griiadeu. 
OreniTertrif iwiiebea BetWia nvd Chile. 

Xaohdein dt"- Vi rlr.if; vom Ii" Aui{U*t I8fi6, wi iihf r die 
langtährifen Streitigkeiten der beiden UepabliktiD um das 
Gebiet dar Wtttta Ataeama beenden Mdlte, vioder bei 
den Kammern auf Widerstand gestossim war, begannen die 
Verhandlungen Ton Neuem und führten Athlie«6lich «u 
eifaiem am 6. Deaenber 1872 io La Fax unterteichaetea 
Yertrago, der im Weftcntliehen nur eine Bestätigung des- 
jenigen vom lU. Augu»t 1866 ist. Die wichtigsten Punkte 
dieses Vertiagea »ind^): l. AI« OMgrenito ChileV, welche 
bec««to im Art 1 dos Vortn^ too 1868 erwähnt wird, 
werden die hSefaaten Sintoea der Anden aagenommea nnd 
als Theilungslinie iwisohen Chile und Baliviu der 24* 8. 
Br. vom BtiUeo Ooean bis aom Gipfel der Andeii. 2. Aller 
Onano und alle mhieraliaelien Prednkte, wddie in der Zone 
«wisuheu dem ül" uml 2')* S. l!i lunden werden, i-nlleii 
anf gemeinstune KusKm und xum gemeinsamen Uewinn 
«aegebentet verden. Beide Begiemngen etnenaaii Comvia- 
«ioneii, nra die \.'.t^v der Minen und (iangadem, Welohe 
iooeriialb der gemeintiamea Zone gelegen sind, featmteUon. 

der ComniMira wird der 
all SoUediriehtsr aai 



Orfioland. 

Das iSHMmte Atetl kis sam W N. Br. asknik Bagilliaidt*) aa 
annM CMfr. a-Xla. (l-atTWO Q.-Ki]an.\ fa wdebsr ZaU «MraU 
•II* ibm beksiiBtto latdii sa <!«b KlUUn al< die eigentlichsa DXniKlim 
BMitxnagCB «BthalMa «iad. B« kt keine Fra^^e, da» iimii Angabe 
«der RrTiiinn boilarf, woIcIk' wir mit »Dd^i"! IIiTiThnun,;»!! HbcT die 
F-iUrlÜDiler deuuiiirtist «»rzuneliiiitu K*det>liiii. KLL»t*i'iiu bflinlt^L wir 
bIm <lie*e ZM bei, iIm Tom WBbrcn ^'tdwbciuuliiilt oulcr der \oruu- 



i*U kann wm «Mbr ils «Um kaatet Q--UtB. ; 
Kirt^f herio»- Cicbitt dar IVMküsta ha» «n an »00 gaagr. H'USm, 
iviK-iMi o.-Kil , daa iw Oatklata u 700 (/togr- a-Ha. (WftOO Q.- 

kil ;ier«bij*t •). 

iJie tii:i ö1koruD)C «.CUI eich xuiininmrn ^u. iIlmi Ui*w 1 niTii liar 
Diiiiisi-Iicn Ni*<lt'r'.ii»4ucigen und den unabli ictiit'i'Ti l'.skirn-i». Kür or»t»r« 
«ri^b di« ZübtuiiK rom I. Oktober 1870 9V!<2 Sselen, nntcr daacB 
9S1& RiniTrhortne «iirfa'i. Kad* 1871 wir di« Zslil der 1«txt«T«D ssf 
9^1 Hl xnriicVstf^tOKM) *). Wa* dacegea die luiabliiBgigeB Eekimn be- 
trilft, «u dürft* ihr« Zshl kaam die tob M>n aberiit«i]|m ; IM» «thite 
l'»liiluiti-I.i"riitT«iit (Jmnh an il»r SÜd'iStkUnto J.witchen Hfm 
üii'i '14 N- Hr .u,Lr '>''*'■ ]^:i^i>b<jr*Ti* iii uiLxtrlL^b kleinen Trupfi«, 
dio er der LokaliUl und /ahi niirh aufführt, and andcrarftcit« tabesi 
die apäterea N'urdpolarfalirer auf ilor W<MU«tta bia weit ta daa Karden 
hineii Kikimi-« gtfuiideii, alwr bei der aotoriarii auch oater diMca 
freien Htimmeii liarrediMdMi AbaabaM wbd ihn OaaaaaUalil lichar 
die dca Jalirae 1829 nirbt Bahr anaMbea. F(kr gaaa Orllaland orhial* 
tea wir »oroit ca. loriOil Bewaliner. Von einer nilltlem Dichtigkeit 
d«>r llevrilkfTunK kaon hier weniger wie in jedrpi andom Lande die 
Itcxle nein, da dtotvllje aus^cblieiisai b an omielni'D Kflatenpuakteu lebt, 
die wandertidcn K^kimo« niier auch nur ad ili^r kilt>te utnlirmtraifea. 
llnckeieaa k<iDneo vir da« glolMberloee Uebiet in Ke<luiBGg briBfea 
aad für Aiaaaa aa. S— 4 Msasahta aaf iar OaMbatasila (OyM aal 
1 Q.-Kil«iaator), das «adwa (MM aba* ab ' 
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^ „Aa* allea Welttbeileo", Apnl IBi3, S. in. 
•) MlaiaiM diplaHMtM toia IS. April »TS. 
«rtafani. ■) B. BagaUiaidt, Dar VHahaannB da 
StaatiB in Rarop« aad dar Sbrigaa Lindir auf d«r Btdm BarUa IMS» 

*) »eh» Oeoer. HttUMilttafieB, I8<t, S. ItS. 

OfHxiftU Miitlii^i.uDi; »r. >'.ffi O'cthai-r Almaaaeb. 

Itetiliih^ r I ; • r n 4 ■ ■ . . .^ IT vom i. t'rlirunr ISill. 

>'rhe Niiher-» iir. iii>i.(:r. JatirhucL. iid. 1, l'ii. 
D'imini'ui i>t I uur h\. ' Den rifiUact »ich wideripreebaadeu An- 
guben Uber den FiiittieDgcbali dar iiltirea rmvinioa der Dominion 
gagniliber aiod wir aum «rate« Mals ba Slaiida, ein« Origiaalarbeit b«- 
Batxeo aa kSsnen, dem AbfaaannK ia ibrer OfDadliebkeit oielit Kenog 
«o loben iit. K« i4t dic«i der clfiehrfitic in Knk:li«fhpr und Vnxticn- 
*cber .^prR-'lip aUurfa**»*- Urricbt Uber 'lie Zibluii.; v-im Ajiril 1H7I : 
Cenius .'f Cnnuda. Vol. 1. O'.lawa 167;i S. 4.)S S. Bi;«»l .i Karten, la 
de«I^el)]rn werden die Areale särniaUitlicr ?'>0 (.'entutdiatrikte nebat 
iliren UnterabtUoiluDgen in KagtiaehcB Aeree ao^eiivben r>''oin Uie beat 
aeaiaai sf iafaraiatiaa tbat saald ba piaaoiad ia th* pr*i«Dt *tata of 
tBfagrapbieat kaawletlge «f Omida". lai AUcemeineii hat mia dl« 
Oäiaadiatnkti* d-'n WahlHintrikten anK^pannt, di« »ubdiatricta den 
pariabea. Alle Auanahmen lüerTou alnd einieln in der KinUitung dei 
Work'"* aufffetütirt. Für die nnknlHTirt»*rE Lanil^'-rft k'-u , Tr.^^f^m!irh 
lito licwal l<'t<'n Kr..ril.iiHlrri'i'ii . ,d dprien 'lur einj^- lric Ani ci-'luii.;-:!: 
unter den Namen „timber bertiia" und „minin^ locstiona", weldie au 



I'riiatleato «um helrieb de» llnly.bauen« oder ti.n Bergwerk ru Tfr- 
Biiatbet aiad, baaoBdaia girc«]uiet aiad, ajad die Oanaaadlitriktc ai<>s- 
Uahat aaeb dar aatarllakao BaaehBffnhrit der BodenterbkUniaa* ab- 
gigiMist, web«)' BBB TamebnlMb den Cls'sl^ufnn ^jefi.Ijt itt. — Wkh.^ 
tig iai ana beeoBdara dl* B«B)«rkani;, dasa \V'aM«rlVi(ki'ii in den Artai» 
aD^aUcn gar riitbt mit in Abhi-OiIai.' /i 'iriii t t »ir.ii, di'- i. wrrdtip let/ter* 
nü'li ibrer /ui;eli'irii;keit -i; lirn .-iii.clrioii Frini'i"-ii lu d. r KnLL'itqnR 
ani;efUhrt. Wir tbeiJeu di« enupreclKniiien .\D|;ali<'i:. I irr mjt rl> m De- 
marken nrft, dass wir sbaick'.lirb die intemün Wa>-i nlniN u in die 
oUfB Taballa adt aafgaasBUBaB taaben, aiaerMila well du»« bei anderen 
Lladsm aaak «aaibabaa, andsreraadu wafl darab den Baishtbaat dar. 
atlbsa dta Varihailaaff dar BafSäaniBg aiaUbah kaai^ ist 

1. Prafia* Oataria. O'™- 

LasdAicb* M.MTS4S 4TS1,IH «63431^ 

6eon:ia-Bai S.41SSS0 Stl.ot; ISSK.I 

Ilarlinjcton-Bai T4TS 

Quiiilii-Ilai 98.%M) 

AcitLeü Mni St. 1.1 rt-iii^trnni von 84.*Bd- 

Kix bia Poirite-a-Ueaudet . . . ü&ÖO 
Actlietl am TimiacanaBag-Saa xaA Ot> 

Uwa-Flaaa tS3SS4 

Saa'a iai laain . 1I8S40 IS^ $S4 .» 

«aa— l a . . SSJWST« S0»t,«i tyOW.» 
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2. N e u - F u n (U a n (1. 

I>as Areiil i:<'r Ins- 1 Neu- f Lindlutl l>«trM)|;t Uttck dcil ivllüliMheD 
Angitbno Kn^iitcb* Q.-M1d. (1891 K»(>«r. q -Mlu. o<1i-t 1' 1U4 

Q.-Kilow.) '). U» Knsflburdl fUr dlMrlLi- gpflitT «/ ' .■ I 

■o Ut eniKbUirb, du« dia 2sU «od 4Utuu Kogl. Q.-iUn. daa .N'lu- 



J».WWtlO'H»llOI) T.WWMIOI •MW 0<t OjW 



2. Prolin« Qui-Hor. 

Laadtlacb^ tWMMt* a»M,«M 4BMB1,« 

Anthnl im St l.nr(n/.«lriiro vn Sl -W- 

ps bii P.oDtP-i. - rjonuiii t . . . I75IIO I.JM 70.» 

8l.LoraiiuU«in u. uinc üM'n buQuabM 8>,«TS 1303,» 

8«. LvmwMtm» tw <tMbN Ui PaiMt 

teMMta t.M4am) tit,N( in 14,4 

iaIhtO M T<nUcunux-Sae nl Ot- 

taWk-FlBH n04l8 9,iH S*7^ 

flunny Um ud 8m sl-Jmb . . 3240<io ss.m 1311,1 
aMTa Im laam »ussk ».<8s isM 

Xwai» » • . 123.747140 »II?!,«; fiOnTe»,» 
LuMifticb« . . . 17. .1954111 ISTK.JM 7i>:586,l 

MinHaUd-M. 9X8711 <i.*n ^7^^ 

Zuiiamil . . 17.4><i>'.'i:tO l'iK'),tnft 7II7CI.« 

4. Prolin« NM-BabaUInl. — ^— — ^— 

I.MdlUcho . U..)8'/Ii(l3 9h:1,4T« j41Ä3,l 

Bt4<in d«. MiniM 5!70720 1 (•,*■'« I(i:i5.s 

inner« G«iriiuer der K«p-llr«4o B-IaMl itHMO Is.Tüj l(iJl,4 

Zmaam — . . IS.miJf.i'S ln:i2.iin 5f.t'S'-,i . 
* _ . .U.umlfliirh» . . . Jl'i.!)!t2liso Ii8i>6.i4l K?^«.^»,! 

""Sv. a^- -f .i),e . . 8.-.?2B.T7,'V fiia.924 3:!.-;l'6.» 

/,u«»nimen . . üU-iaiTiBr» l'J47 1.5e!. :<i.i.;n7'j,8 
Dar (.'<iiiH<)aen< w«cm mUiite »sq (rcili'-ti ^nvr di oi^ooiliotion 
(irciiiKeolüiwr.d. b. «Ii« (ieoifia-, itarlingtuB-, Uvjiitv-Bti, dem St. Lorenz- 
■troa TM Qatbw alnriMi, 4. k. «• «t mtkr «ta» Sookt MUrt» 
«•flieh die Hinmlehl-Bal, ihrMlMB. Dtu MUb M nton Uadcra 
«isd din ri);e<ittir1iitB Meornthail» am Cfer ansgrarhlau«B wordtn. tn- 
dauen bei d«r ünairticrbeit der ABKuben (Br da* r;auinmlc UritUcbc 
Ainfriku »rbrint «a Kcbot«D, »ich noch »o w*it aU mi^lifh aß di« offl- 
iLyl.er. /rtl.lpri halten und die iclifcrft' Iroöiiutf; zu cjnrr andern 
Zeit eintreten an liMaa. Wie man bemerki-s wird, iat dpr Canndiacbe 
imlSbmi n dm |i i hm . IMm ibi m' » Im afelgn Zaiil« aiclit anit enthalten. 
taMlk« wird Im OlUMtMMit m 1TM4 Knct. Q.-Ula. (1274,*; «f..^. 
Q.-Mln. oder 70171 Q.>XilMn.) btreehnet, leider aber die (jeaammt- 
■kl ftlr dirt* (etetorea aieht aiitee«b*llt (•. fol^- S.). 

Um IS I- T ii I k er u n IT ■aiiK a hen liefrt ili« f rhllich» BeTülkemng 
10 lirqiiili (ji i|iiil»tiiin lir lirriit; Sie luv mMut. «uL jedoch ritlit nur 
auf die abaoluc« '/.mixl, »ond«rB auch auf die VcrtbeilODK anf Uauebalto, 
■Mk 0tMblecht, Confceaion, KtHaMlitit, Oabnrtakad *c. Wir mubea 
md dlt dtd beixcgebaaea Kait« bMoadtn aafiaarkaui, da li« die 
A%r«asU|t dtr aiBMlvi 
l«i(ht orieotiNS kam. Tm '. 
ftiim »■in : 

»; Ilm Karu J»r l'roviai (iiicbtc rticl.t leider i;erado in I.,abredor, 
Wo die (irectr ciciit t^A&i feststellt, aielit bi« aar aigtatlislMn Orcai«^ 
»0 dua ai« «d einer UerechnnoK der Anlhtffl der titaikitdiBn Pia* 
(iaaea an Labrador unbranclibar iat. 

k) Di* Uaal Anticoati im 81. ham^SmM, m Qiabi» flikhDd, 
kat «Im FUcbeoinhalt T<.n 1 <soms lana (tl7,TW gaagr. Q.>]|to.s£ 

<4)*4I,*< 0 -lkilom.) liuii t" • Elnwobner. 

c) Die Zahl der Iniii«n<r. irrlehe mit im Crosn« bricrittan aind, 
wir<3 in aisci'Ufbeii . «^kob !S97S in Ontario, «"H'i in Quc!i»t, 
J40 i 13 \i'-.i-linijni. hn. I.:. Ull i, iii Nm-.Stlinlüirjil- 

d) Die ebenüUa au lluebee gehörenden Magdalentn-lnieln bibea 
M40» Ama FIM» i*m (. (k-M. s ttl,l»<^K.) aad «Ut ttMMkM*. 

•) Waaii «adlitk Uak«r du And flir <|Mk«« ■• kidaatMd 
2r6aeer anKrgeben ward fVlPiUf (^•UIb. tm*B ItMUX ittit 
im* (Ihne Zweifel daher, daei MB liM IM b«MlMUllbM TbtO Ii»> 
kiadar*« kiungtraekBat hat 



*) Arcai der Friux-lOduardi-lciiel nach Statiatiral abatract o( the 
k« poiaaaaio M t dia Ji««aik«tn( oMb dam Oioau 

TOB Mai Itri. Tergl. Haft 1, 8. M. 

*) [UmHoI».! In Heft I, S, 49 iit db Conatitainmg die««t Pro- 
Tins aäafUbrlich mitKrtbeilt. üa dort ala Oranaen 49* nnd M)° 30' 

N. Br und dtr »6. und iitf. Meridiaii anRegttien aind, ao liiiat »ich 
der 1 ü lminiKH oneb den ZoncBtabellea (.S. ij*"|!r. Jahrbuth, 111) 
Biatteniatia<.b genau la >i.'>4,8 :« geugr. Q.-MIb. oder t39S3,5S KofL 
a-WB. karatki««. im Taarknak md AImm «f GlMdk Ar IMi 
Ute nk 14M0 BngL Q.-Ilta. — Dia BmIBmui 
ZwMk itt AaMaUw« «M WtUUalM ioi OmmW laTO i 
ZlUtnr; a. MiktNam Ball t, 8. 4». Anaark. II. 

•) fBrlüfeh Ctilamtf^».! Ilie ArrabahlcD aind niwb immer die altaa^ 
den Statittical abatrart« entntiniBieDi-D ; ^iKhuK' KukI. iJ.-MUi ««-rdaa 
dl tt für il«» fr'ilcre 'Irlil t liritäech-üolumhia'i, I-".M h -i-jf »Ii«. Vim- 
<(ii', [:i.rln jerrL lir-p"., bir H- tötkernn^ »ctit sl- l; .'Uhanir:!«!! ana 
deD üoluaiat«» und den Indianern. Üie ZabluB;; «am Mün 1871 er- 
gab lOfiSd KaieaiaMi, nimlieh «Äff Vaial*. 1*48 CUBa««B,4«S 
Neger (od*r 1348 B«<rglnt<>. 1Si7 Acfcarkamr, ISOS Hlndler, 403 Ig 
der Induttrir Be»ibüftii;t«) (Canadiau Newa. '>. Jan. li>7i> linmit 
attmmt frriiirb i;ar ni^'l.t dir Angabe de« \e«rh<.Mk and .\a-i^cur il 
Canada f-T lh7 !, wn S i"' l<»tf."i-.' Kinwobntr nl« d»! Ketiiltat der 
Zfthlung loUi V, .\; nl j3i_.^ebi;u werden, liu- /mLI der Indianer, 

biaher aaf .1.^- hi« 4i>(fi>0 Ketcbiitxt, f<dl aicb in der li t^taa %«it wieder 
atark reducirt habea. Die Ontdiaa Ke»a rrai SS. AagHt ICTA krik* 
gen einen Auean( aw d«n Beridit dea SttperiateadfM lir IpdfeHl AAba 
in Briti'eh-CalmUB, Obandianteaant l'^wrll, flir Mit— TS, iraoach aUk 
die Zahl der IB Bfitiltk-OidiinaUa *uh:.«udeB ladliMr «ia fidgt aldlt: 

Cowichaa 7<xiii Hjrdah* MM 

Comos r.'ii Talrli.-« 1000 

AliU 350U Siceaniea COS 

(jnaekavniia «00 . 8kMwka|ia SOOO 

Mülbaoka aad Ballt CitalM SSOO Kaatoatr« . . ■ . - 400 
Tahapakaaa* ..... AQM x'aUl . . ISMO 

Daaacb darf BMa alaa dIa Zakl^dar ladiaaer ia Äeaarn Qabiela ia 
runder Zahl wohl nnr nrnb r.a SOnno annehmen. Darin aind nbat 
Zmeifrl biT^ita die IndiauoT d'^r ]i-tielri inhiirriMeij, Kür die Queen> 
t'barlottv-lnaeln «ciijtite «le Francia Po.ile IBC.2-63 („Üueoii fhat« 
lotte Ulanda. a narmlitc of di«ci>Tort and advroture in th» North 
Pactlie" London I.S72) auf „j^"'ii Seelen, viilliseht »ucli weiüxir". 

[N rixwi.Ti-rTiiurloBV' FUr eini' /euaue Arealauieabe dii'ot» graaaen 
Qebiete«, welchri mau aneii aater dem Namaa der ititdaoBafaai-Lander 
aaaaiBmcnfaaat, fehlen ona aar Mt bat Sack aUa Onadiagaa. Bb««!- 
bardt giebt daa game Oäklat daa Brltlaokca KardnaarBta oha« Nan- 
Kondland au 184434 gaogr. Q.-Mln. nn. Kcehaes wbdavaa ab daa Oa- 
biet der cantea Deninioo »f Canada, ohne die tob Kagalbaidt naeb- 
weiabar nicht mit *'!nRer»-<Uneten fironr^Twianpr (ra, 480 geogr. Q.- 
Meilen), *o rr>'iilt:mi für li,. uhrige FlücLi' iufl. 'i^* AnUtoil» 'on Neu- 
fundland an I.abr*diir la. 13hm(iii geivgr. li -klln. L»e»eD Werth hc- 
ballen wir aaa ManK«! an anderen AnKabeo, wciihc eine i;eaaue plaui- 
laetriaebe Measung lor Allem der aiua BritixLeu Nordaraerü* g«h<>rni- 
d«a PalarUnder erheiachten, eaaeiveilen l>oi. Wir bemerken, daa« 
ander« QoeUen auch ftni aabeatiBiBt« runde Zablui einatelUn; «o 
finden wir im Tearbook -iiid .\JmaiiaL' nf Canad« for 1873 die Zahl 
'.' V.i'iiMi Kngl.<J.-Mln (li.i:i4r. Rtot-r u -Min. — 7. 1 22S 1 1 q.-Kiloni.). 
— Kilr die Bt v-Ilkorung eeUen »ir di-sfmnl nnr 8'><>i'ii ein. ii d. m wir 
iIlti .\n^^.i|.rD Tfüi Dr. Sthnltr folKeo, welche deraetbe iin ('.inmlmi den 
Parlament am 31. Marx IBiS gab (Caaadiaa >»wa, Ü4. April lb73). 
kn lakiB aaf dan tau dar HaditBt-Bat~Ctia|i^Bi<t ta dia Da> 
af Otsada raiftaBfltiB 0«kl«te aar ca. «8000 tadloair. Dia 
lliieliliBga aad Weiaacn wurden früher an 110>i4> an|:egeb<u («. Qeogr. 
Jalirbneb, 111, 8. 70). Kechnen wir daxu die früher angenumniencn 
~ " 1, aowia dia ireaigaB Bawabaar der Kkata Lahrador'a (a. 
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'/.th\ 4^-10 Küftirr. Q.-Mln. umcbnirD. Ui«m>ii kominen (af dm CaaidU 
»Iben Aithoil riai l. dm Berecbnungen de« Ciiuiiinc^tn Censttsbureau't '*) 
2:0114 Kiiiil. Q.-Mln. — 1371,4 Ps^Kr. ({.-UIb. — lOlTl Q,-Kilam., 
»'I ila«« fUr dem .\ni«rikiir.i>.('h^Ti i>.M7 7 Kngl. Qa-MlB. b MU|f CM(r. 



merkiuif 18. tmtwr Vcnchrifben i»t . ist nitlit hnktniif). D»« lUi- 
■DlUt d*t Ceunuii Ton 18ii3 int iK lU-H l, S. TiO anifUlirlich mitjjo- 
Ui«ilt. ÜsDucb komratn T.in <itT TotaHi-vAlk.runtr vnn Ilüf.?!'! S^Ud 
U40ST Bowubner tat die 16 Wahlbcntk»» 1 Icm. 1, ■Jl,; auf Ubru- 
d«r. I>ic mittler« Uicbtigktlt ilnr IumI wtlrdu licb also <u 76 Ite- 
if 1 |Mfr. Q^Miito •dw 1,4 Mf I Q^-KOm, ' 



Die Canadisehen See'n. 



Um* S««*n dnitata, mte Ea Ami Ouudt'a Mdt In den d«r T«r> 
•ild^tan Staaten antlultsn ist. B«i BcreUintng dm- Arcai^Sm« Nonl- 
■BMiika'a nittüi drmnach flr dimlbea eia tiAMiidcror P<>tt«n «oge- 
atellt wfrdifQ- Leider Iii ab^r unrnrc j^tzii^e K«r.nuii&x ihrer OroMae 

nach i;r)4irlifir. Wir f^vbae j-^ilorb iir.t<r U. n iir- t ii i;> ii.*n ADtcabon den 
MeaauBgeu BoKdlurdt'i dao Vuraug, »ekher die fnlgendaa ZiblM aaf- 
•tdlt*}: 

Obern See . SSM» I51t,n «leiT 

Micbi«aD-See . lt«0> llM,iW tlSOT 

Haran-Hee uebat Qeor^-Uai und 

X«rd-Kan«l') 'i.t&m 11 14.00 SI-MO 

St.-C1kir»-Sae 760 1969 

■tMm MM 44t,M UM* 

(MHia4w _. T<6«_ _MO|P» 

Total." . . »7JB4 "' ib99^' SSStM 
Dl au dMOMrgia-Bai mit MI fwigr. Q.-Uii., «owie di« Barliag- 
laB- dnd St.-QainU-Bai mit ca. 8 geo^■r. Q.-Mln. acboti m dem Areal 
für tlie rntTtiu Ontario rathaltpu i«t, w-tr wir nbrn S. r>2, .\niDPrkaD|^ 1, 
naebceviaaen, ao ktanan «tr Hr daa llbn(« Qebitt dar Saa'a tat nudir 



a*! d««* fUr den Amonknninh^Ti UM 77 Kngl. Q.' 
Q.-Mlii -= I6»i*(ii) Q-Kilum. übrin Heibeo 

FranznHU«lie BeNltzunifrn in Xerdameriita. 

•J In Htmf Kloltl , 

. twir. hatte rend» 
I «j.-»"». BaTltHtaninit Bild» IW «). 



ud Ua-awT 



m flr MUiin Jikn*) cimHi 



tST« 



iS6S 



3176 ! 1W7 i 

Da mm JutAm flr MUiin Jikn*) tiwMaww wuriha 4w( 4im 
Tua dar laltlnalta BavSDcMvag ktaai 100 VMwM nf Ml«««]«« 

wiibiifln, a<i r»»iiHirt fUr St -Pirrrp rin« mittlere DiclitiRkfil ina lOOli 
Bewi.hnorr auf 1 |.u i|;r. Q. -Meile .ider Iii iiuf 1 (J.-Kilumcter , für 
Hi^ul<« sur eine ai>Ub« tob :too :iDf 1 i;<x>jr. Q.-M«ila odar 5,i auf 

Bcrmnda-Insi'ln. 
Der Fl u ii.'iiiiiliult clii H.T i'.n iiu'Lr aU in^telBen Inaelcheo be- 
atoheDdaa (iruppc beträft etwa l,fi Keogr. ({.-Min. iMler 10&,7 Q.-Kil»- 
■Nltr*). Dar Oraa» mm .Ipril 1871 ergab liri«l und mit Kiüicblaaa 
to Militil* ud de» Harioeparaonata 18428 Bewnhaer, danutar 7388 
Faibige, d. h. Tnn mehr »diar ««oigar niaar AMkaniMhar llMlaH* 
nraag*). Oer crliairte Tbeil der Inaatiiban iat oabawolal, datk taMM 
wir die Yortbriltint; dieier BeiülkanaK liaht. lai lUMfl «flrda bii 
der an^eK^^beDi II oberiiiu-tu' <t\7^4 Uawohnar suf 1 |Mfr« H^Mtüt adtir 
118 aaf t Q.-Kü«ii>«tar kumoMB. 



■atan Anm. 7 zu Xen- Fundtand}, so dfirf^« die 7,M ron R.SOOO ater ta 
kecb als lu niedrig ge^ffes aein. An neueren Srbntiiuigen fnr ein- 
aelne Qebiete liegt ima nur die Tor, wekbe CapUm W. P. Butler 1870 
(Ur die Indianeratämm« in dar Qegend de« Haxki'.i l i-waci-Klntara iwiiM-bea 
Bad Birer UDd Bocky Uountalna gab („Tho i^eat Loaa Laad, a nar- 
tudn «r tcami Md adraotura m tb« Nnrtb Waat af Amiktl'. Im- 

da« 117t): HallloT'» Jaulite 

Maam (."kalltM Schütznnii. Haadahplali. 

Mtaaax AmiLiboiisc Kirer — Porta Kliies und Pelly 

Creea X. 8a»kat<-h»w»n ll!H.iO Tf" h i'jr^ m, Pitt, Victi>ri», Ed- 

riiiintoti, ba'.t^f ICirer 
«OOU 40O0 Rockjr MoBBUina Houae 



S. Saafcalcbevaa 



Blatkleat 
Blood 
Paacia 
LartMa 

AaaiaiboiDo 
Wood Craaa 
Rocky Mt 

Aaaioiboiae Kock; Moaataiua 



49. FaraUal 
Rad Deer Riftr 
9. of Qu' Appdla 

N. of Carlton 



ddOO SOO« Mmb 

1100 ton Idam, Kdnonton 

1000 SOii Qu' Appelle 

4'.ir> * KorU Ii \.i f'i.rnr, CarUon 



Iftu-FtmiUamd. 



Uoek) M>- Uooae. Aaaiai- 
boine. 

*) Statiatical abatraat of tba coloaial aad othar 



*) Die OrSaae dar gamaa Balbiaaat Ubrador girbt Engelhardt «n 

85115 geogr. (l.-M. an. Nach einer bcathreib^ndtB Nt>tii OWr Labrador 
im Toronto Olobe aoU gaai Labrador aaf laii N'ni V.r.gl. tl.-Mrilcn 
(1»3jO geogr. Q.-Mln. — I.OS'Ti") Q.-Iiilora.) n. fHXKi Bewohner 
haben, wobei deranacb die >nr Uominiun wie die in Xeo-PundLand 
gehftreadaD Theile inaammragexüblt aind (Canadiaa Newa, l^i. I>ai. 1872). 

Cmmduehe St^n, *) Ali ona aaniabat liageada Qiada «Mmi 
wir aoah v. Kladan'a Aagabea. U aeiaar Tabelle dir iMllMlfM im 
OangT. Jabrbncb, 1, IHr>6, girbt danelbe die nachfolgaadaa MdMk dia 
er anrh in der n*uesteu Auflage aeiner Pbvaikaliachen QeograpUaS. M( 
wieder reproduairt: Ba(< 4 ■*<- Vt -M. ü. Ktl ctuMt, 
Oberer Sa« . . . 81000 im 88877 . , 
Mkfai«aii-8ae. . . IMOO 1063 78887 „ 

HuMh-fla» . . . «leoo m »«8*8 «'T««*«^ 

Ma-«aa .... tO»SO BIS «8860 eaagr. Wlikaa. ISdO, 

Oa<ario-3ee . . . ason m 16St6| Taf. IS. 

Uro an einem Drtheil lu gelangen, welche diaaarZablaa des Vonn« 

TerditTne, baban wir rin* nai »Wflichlich« Meaanng der See'n auf 
Urunil der neuen Pt>t«riiittiiii*iclicn Karte der Vereinv,:tfln .Staaten in 
& Blatt (1:3.700000) TargcDOBman, vaiaba Or daa Ohara See «», 



ir>«n, fUr den Michigan-See lOM, Ifer den Hi:r.-.ri-Snp 1144, fSr den 
Ehn-See 446, für den Ontaria-Saa 868 geogi -Mn.. ergab. Obne 
Zweifel >i!Ei) dixff 7,iSm geeignet lU tkcwelaea, dasa dia l^albaidl'- 
aciicti .vu^'ntt^u (ii ricn \. Ki.'ideii'a, namatUcii klaalaküldi dlb Irfa- 
aad üntorio-öt^'a, den V»r«as verdiesea. 

*) Ute ia AwMaa* . f guMMNl ilnilMMMlia Mawiiai baweiat, 
daaa BBf«Hiardl ia dtr Übt 1114^ «• <l««nria-Bal md daa Xord- 
kanal mit berechnet hat. 

"0 8. oben H. 62, Anmarfc. 1. 

Fran '-»i^rfit Briil-vnQrn. ') l>je Aroaii' nacii Juanue. IHrtioa- 
niijrt Je lu Pruin'o, .\iilt. Paris lHa;>, p. L'.'':ii;. J li ;,-1'oi <.uniuiea 
mit alaar (rttheren ofiiiiellas Mittbeilaa( an den Uotliaar Alioanadi. 

*) Dia BaraikaniBg, wiltk« aiali aaf Bade 1880 baaiabt, aaeb 
TaUaMB de la impulatiaa, da ealtara, de aommare* etc. formaat poar 
l'aanA« IgGt) la «nite daa tableanx ina^ria dana lei noticea atat. aar 
It« (»loniee fran^aiaea. Uerauagegeben »um Uiniaterium der Mariaa 
and der Knloni.-n, Pari» IS72. .S. 36 and !7. Die flottirenda B«- 
TiVIkenini:. wrld.c nur i'Ur d<'Q ganaen Inacl - Complex nacbgewieaen 
worden, wird in der Aniuerk. xu S. 87 abweichend ron dfr Tubelli' i.u 
ItTO sagaKabaa, und «war Ofüiierr, Beamt« , Agenten uti; il r. i 
mlliea 1X8 Peraonaa, Trappen 64, Qecdarmen M, Ubvruiiiternd« 
Piaebar, iacl. 81 Frauen, snü Pcraonen snd 414! Praad«. 

*) Ana der uunentlichao AnfTObning der Hufide-Iaad UkM 81^'Ciana 
muaa iieacbloaaen werden, daa» die aiiJerfn 4 klcioea ] 
tu St. -Pierre gehören, näniicb Granii-Cn'.i rnbier, 
Ile-sni-Pigaona und Ilp-llaüaacre, unbewoliM aiad- 

') Die beiden Inaeln sind bekaaMlIth i 
Mb« iu iiiser laael rerwacbaea. 

*) Im Jabra 18<6 wobalaa *«• «la«r 
S9I Saalea aar 86 aaf Mtqaataa. 8. lalsaa i. «IM. 

Permuiia-Tmei'n. ') In EogUacheu olBxlellen Werken, wi« die Sta- 
tiatical abatracta of tbe colonial and ntbor posaeaaiona , wird für den 
geaammtrn Plüchaninbair der Ucniiufla-Is^elit seit lange die Zahl 24 
Engl. Q.-Mln. (= M^h n-r. Q.-Mln. od<-r 62 U.-Kili>m.) ongefUhn. 
0. Mitsob aihlt in aemer (ioograpbia tob Weatisdiea (Steia-Wap- 
paaaa, HiadbMk dv Om ^tf U» aad «MMlk, 1. ML L 4. TbeU, 
8. tut) d«ii Flieh«! iahalt fctsvadar laiala aiaHia uf: Bamada 
oder Uamilton l.M geogr. Q.-Mln. (83,14 Q-Kilom.), Sonaraet (),to 
(.*>,»), Buaa o,ol (n,u), IreUnd (»,M (2,w), Cooper 0,01 (0,u), St. Qeory« 
0,11(6,0«), UingBIrd 0,«l (li,6t), 8t. Darid'a O.O; (;^'•.^). SmitbO^ (Ogi»), 
Paget 0,01 (0,a»). Welcher Quelle deraelbe g«'«^»:'. »l r.icbt i 

■) Obwohl a«it 1884 dia Sdararai abcaaabafil ut. 
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Vereinigte Staaten von Nordamerika 



(äiaitic di« AiunerkuBgea «af lUr (»\ftaimi Srnt«.} 
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AiphI iiiiil Bevölkerung: Mexico, CentralMnerika, Guatemala- 



Republik Mexioo. 



CeD tralamerlka. 



Du Areal d*r Bcpoblik bctrii«t SMSb gMgc. Q.-U1&. uiier 1.972048 
H-HOm., dtaliartrkMg mti iMS «w Qin(» j Otkm n •.UWMI 
>wk>Mt^ & te ad» 1. 8. n «• faUn IBr «• I 
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Die XU Mexico ,;chÄri:.:' Gruppe der Revilla^Mla-lnu'ln iiu Stilles 
OeuB iat uDbevobnt Die Obiiilicti« der 4 Inadn*) nag 13 gtugr. 
Q.-Ula. (826 U..kiloiu.) liclragrs, ««lebe wir «la im Arnl« Maxie«'* 
ntt nthillM r 



Repakllk 

Du Ami der gmien Rnpablik iat noch !Bun«r nicht mit 8ieb«r- 
lieit fwtxutsUn , ntaratUcti t«i dir Omiie kkicmi Tacalan anaielier, 

wjbrend Jicji'Ditre k'^k« Ilriti<<h-U<iiidurt9 vrrtnis;'"nü'»ii; ircrrpeU iat. 
Untirrf-r w r. ^. luii«», riae (rllber utctiilirt.- ZiiLleLiini;üb* s<j 
lange xu br-balten. iiU iiu-ht Ubcr7nu^;rndr neiri'iNt* in unRrrou HtiQiteu 
aind, daaa eios anilrr' ihr v rjuiioben t.pi. Iilciben wir ftlr ji'Ut auch 
noch bai idiicr t<ii latigiTcu Jabrtn le der Perüica'actien Anatalt auf 
ennd Xi«|«rrMlMi lUrta tob lUtialiB«ritai im 4 Blatt T«nMtal- 

- ^ i 1*1S I 



rtrrnuyt-r Siiialri,. <) Nach PatUhatiM «fflncllaii Poli«w«kw 

int <■■ eodlifli n i'-jli' t die deftuitireB Resultat» drr Ziihliirv mm Jbb! 
ij*7t" tru'./.u'.l-cjk'r:- Wir ctitsrhinrii «ir den» ..Nirtb Ccrfiii«. ^ol. I 
Tu« atatialic» »f tbc [n'piUatieB ol tji« Uuittd State«, embrating tke 
tabl«a o( th* raea, natioaalitjr, aex, a*)e«t*d tgt» aad nrcupatioaa ete., 
by rraad« Walkar. Waabiai^n 1872". In das UacUitwortca h im 
TUwIlao aagt dar Hcrasa^rbvr, da«.» dir Ceuaua gauJiaa den gaaalaliab 
bcatahaadn BeattwmuD^reti, sach deacs die BetölkeraBKaaaftialiine «tatt- 
rofindfin bat. und weJfiit- ilnr^uf atiBj.:elifn. (Jii- recbtlich* BftTiiikeranK 

cc^Lbt»;iT(ii . r iii ". 1 ni 1 i-liclii . i.m. XeiiLtui» ton Jcr ijusumml- 
lievülktrmtg d«r Vereiai^tcc Staateo lu Tnrachatteii. Vor allen UiDi;(m 
tnttutaa dia anf dam Oabietr der Yereinititm Staatea aidi anflnltcLden 
Indiaaer, Ib ia 8ltaawB wobaend aiclit der Aatarität dantibao astor- 
warfcB atad, alt aar getäbltan BarSlkamag mMakMt Ttwlm Aat 
S. XVU wird aladaaa die ('benicht dieaar ladiimr adt Aaflk» ikiOT 
Wobmirte gecpbei, um »i'lclitr wir die Drtail« in Anm 4 eBtnebmen, 

') llait .\rcal der ^ fretiuKtfii ätaatrn <:i^rS.irj', ;;.?2cn die Antraben 
des Tr.riüen Jahre» t" Utft I. S. M) nur wboik rerüiidert. Nur dia 
Zableii lür deo Distrii.; C'nLumLia, Virtnnicn und Navada siod nacb 
d««i Keporl th« Cnnam. al tba Land offlca for 187U berielitigt 
iMiidflB. Kinf Bemcrkasf im d«M«lb«B ai|t, dtaa, ««u mm m das 
Anal van 'i.«03K84 daajta^ dar arawaa Sca^ aad VUaaa biara- 
rfThtm »ürilr, di» Tfitnl?rrii««p der VeT«lni|Sl«B Staalen xu 4.on<HiOo 
ai|uare lailes anpen' iniuer. «erden köns:«'. Di«*« Zahl «cbrint nu» in- 
deaucn surk Ubfrsru-Iiit" . hlh risii Btrt.t »tvii de« i;rn»-.".i'n Tl:*il dat 
Meiicani« liPD Vt. rlm. Kiiq-Ilinrill l'SI2' >;<ifr. ■ J, ■ \I. oder 
60428y aquare milea beredinii., himunebiuaB v.iUt«. Denfi daa tic 
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Hiebt lOOOOO BagL Q.'Xla. asd dw AiMI dar 
teMRt dtf*« »iak» mhr ata 7617« Q.*llan«. Ta^^ 8. 84. 
•) Dt« And Htradt'a ward 'an 7M« d-üta. ndaalrt, da 

nach iloM emanntüD Beriebt ein Areal ton T!*6'i aqBara aiUat, tNltbtt 
bistt-r Im N>vi(iii ^'erei-bnet wurde, zu Californim trebSrt UM baiaita 
in cirr Zal.l \.-in lÄh^ist y.r,'-: <},-Mlii. mit tntbalteii ist. 

') in .\Liiit'r>., I t.tirti' 'I'ulf'llr iTafiglubi iiiK-h fnl|-rnde Hpui- 
bcirnnii; der w Stjimsien »ohnrnden Indianer narb 6. XVII de« offi- 
•lallaa Ccaanawerkaa i 
Staate, aad Tafrilorta.. JlrfSir"'''''''«»*»« ^'""•^'•^""■'^ 

Kaw Toffc 470S — 

Paana^mte w — 
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kaji*aa . MOO 

Mickiyaa ...... — 



300 
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Wen« maa diaaa Aagabao mit doneo Tcrgleitbt, welche 
Heft 1,8.30, Aamerk. 8, aae einem Behebt dn Btnataiekrctir« dta 

lanerc (freilicb niiht nacb ilrr direkter. tJuc^V) mitKetbeilt babea, ao 
wird man liin«icLt".irh iliir V.jrtli^ii'jLi,* d-t fa»t (gleichen Anzahl der 
Indianer aaf die eiaxelueu Staaleo uad l'errilorieo esormaB Diffaivoxta 
heyfKnaB, iMkilM w haht Bf aaa abfeS aüSgBcb iat. 

') DiM TanHoriam Wtahiii^B ailMa traa Kachlawcgaa Jalit uai 
di« 7,»5 gei>»T. Q.-Mla. (438 O.-Kilnm.) Tfi^Jlmert wenicn. welche 
dar darrh diia ^rhiedagericbt de» Deutacbee Knia«ra den AmerikaBem 
tagaaprofhene Har'i-Archijiel (»eri;l. nben K. (il) finnimnit. E« fpbll 
naa iBdeaaen jede Auf,-abe, .ib ilte»e Flicht' nitl t tureit» iSii||;«t in c^it 
Zahl T»a 6931)4 Kngl. Q.-Mln. mit estbalten iat. Auaoerdem sind ja 
alle AiaalaagalMii für die Aaierlkaniacbaa TerriCerien n-<ch ali ao 
aiiproximatiTe aaaaaeliaa. daae eiiM ao kiaiae Berichtigung vea gar 
keinem Belanc wäre. 

•) S. in Uuft 1, 511 aad »2 dia ditaOllttia, «ttulück B i « di% «faa 
SabltMBfiB dar BarSUurvag Alaaka'a. 

Maiait. I) Sieh« di« B«gr«adai« diiatt liUta il I, S. <t. 
Wnhr>.(heiBUch giebt ea BIB & riar IbmIk 8«aMI«, 8. BtOa- 

uuU'. Ko<3 Partida. CUnon-lattl. (IT. JL iMUt N«tth PMÜ« Fllat 

L. üdon 18JI), II, S. 290.) 

''lutteina/ii. <) Vargl. Oeo^n' 'thitacli, Bd. I, 8. 114, Aamril. t. 

Die Zahl l'lfl Kiilt «o rirmlir^; lüf MiHn iwiiehen dcp AnfaheB tob 
Wapp&tiih l'i'jo \,n il^.ii ir.ijfr. i( -.Vüa (■, Stein-Wappaeu», llaiiJ- 
baeh der Oeogratihie und Statistik, Bd. 1, ~3. AbtbeilBiic Laipiig 
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Areal und BeTölksrung: Honduru, San Sulrador, Nicaragua, Coetaiica. 
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stooo 



Briiiiob-Hoadarai. 



Einwohner h>b«n BnllU. Im J(hr;an; 1rl!V9 im A'minacb» findet »ith 
bereit« du- BanarkunK, „dasa »ich dia KiLKMiincrzahl nach netun-n 
Kachrirht^n auf 58^^(*ttn iKlaafi-a RMiir-" \\>rn^-ir nnn djp aeit (^inaaa 
Jahnekat ^-iniibar» Z>\il •■■ii nu ■ }; i .» .ti.i-i i ifr«.;lit .■riiilt<'tt, »o 
(••cbiatit diM«, woil irir aie d«i oeuirding« aufuuctiaitd«B Aogabaa 



am Tfadlehran«), Mr «• UflkiM|tkba 

OiebtiKtfit (1 73* nf 1 fNfr. d-MaO«) Miieht ftr 41 

dicaelbe m kaiMt 9MU W HlAfc lW ipuiilBw WMh 

wrüdit wird. 



KafOUlk Mcaruiraa. 



Oh Ami galm dIa offixlellaB BriUidm WaHw aatoo aalt dem 
Jahn latT M ISSnO Ks;^. Q -MIh. aa, «elrhR 7.M den nbigm r>:tS 
9Mgr. Q.*10a. ftc. astepricbt. Nach dem Ceoaus t-jd betrag 
di» BnÖkwns aar l«?00 gtc«i SS«Si bu Jalw* 18«1, iiMl« tlw nm 
fti» 1000 8*««lnMr I ' 
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Barabltk Saa SahaAor. 

baa Arial raa 149 gßofr. Q.-MIn. «ii-derum nacti einer IHSO in 
Qntha auagefBhrtea plaBiaiatrixheD Mcaiuntr"). Die Ueviilkerani:«- 

anK«lt«R iiriJ uhr iin«:riifr titi-I «rbwankpii'l I>ft^ üe'i;^T. lihrbucb 

ijrU *tiiTi-ii_ /!Fti;! M ■ * aufr. ctit, wi>ic:i* Kacrii*. nii Jahr- 

caog iHtiO dm Uolhacr Aliiiaoarhii nitch einer angeniLnDtan ofluiaUeB 
iriiMMiiiin KaMÜUt „dar laUtaa Zählang" igarirt. 8<iDicr') 
■lanti aar 493M0 an, Wappaena ") ffihrt an, daaa man die BerSikaraBg 
auf 39400O bii 4O00O<i »rbitvl, indeoi ihm w.ihl die ältere Aogah» 
Sqoier'a Torlag, nach d^r du» DvparM'meut 

Am Uig««l . BOOOO U Ite , . . »MOO 8u Oalvadw . 80000 
" " ' ' " tKNO i .aaiBHMila. . N«0O 



^Vl'Zih wir in r il I i; r' 
gcacliati CS nur, uiu an S'^elld 



li 11 J i 'd'i . Kinwohner einaet/.U'D , «u 
der luiaiuberu Angaben eile runde Zabl 



' KqMiUlk Cotitariea. • 

Daa Ar«al Cnvtarica'a betrügt nacb dt>r inrhrfaeh erwälilllia» im 
Jahre 1860 in (iotba ausgrfUbrten planimetritclien Mc4kUDg 101| gaagr. 
Q.-Mln. oder 5.'ir.69 Q-Kilnra Bei aUrn Mittel- und SSdanrH- 
kania^en Republiken aiod dT' ofli-Tii-IIi-n /.ah>n «t^ts wfB.!ntln'li 
biUiar. 8« iit «ine aeaere o{&<ieUo Zahl (Ur den Flicboniabalt Coata- 
ite'a «TMI Q^KÜMB. fss itl» |«agr. Q.'lOa^ ^ 
Wirft aiAr «ilMa Aar dia Aacdbia Iii* « ~ 
einander. Vappantia uigt ") „Die BaiOlknaaK 
12£7AO Seelen oacb einer oChtiellen .Vngalw «anAlwa 1|M (M. 
aiaiat ISOOOO M, toaatar JOQO laliaMr, 1000 Ma Nager nad tOOOO 
w, I ka alatl ti ItOOWD." Mai. PatalU barwUnete, wie in 



1883— 7(>, 8. 264), und d.T Tun Squier: 2040 gaogr. Q.-Uln. (43380 
Eni'l U,-Vlii,,« Siiaifr. Th.! »tat.', .-f fVtilTal Amrrica. Vew T.irk I».^8). 

I li- rr.»au Au. MiMrhnihqn,- Inr K'ii'iHiV üu.nli'fuila, Mauuf c ri|it, 
datirt »uiitoniaJa 1673. Die (iuaamintaunBi« iat nur wenig too der 
MbiHB (1400000 ml».^ wmbMM. Wajgaaaa (raigL i«r. Amm.) 
tSmM a«r OOOOOO Xtawabaar aa. 

BritUeh-ffunJurtu. >) Nack Statiatiral AMntt af tta •utaaitl 
and otber paiaeaaiolM for 1871. London I87S, 

Krpublili llmttuTiu. «) Planinii-trisclif Mcaanni;, auagefBbrt ia dar 
Pertbrft'tiLi'ii *j> i>t,'raphL»cten AtinUili im Jit.r.^ l^tii'. Siehe QoUiaor 
Alaimach fllr I8G0, S. Se», and (irnigr. Jahrbucb, I, S. 114. 

■) Diaaa Zahlen aind aneb di^jaaigea, waieba Sqoiar im Jahr* ISBI 
»aCataUte (Tha atates of Ceslnl Aaneriea. New Tork 1858). 

San Snlvfuior, *) Vprgl. Anmcrk. 4. 

') S. Geogr. Jahrbuch. 1. S. 114. 

") 9l'«B-W«ppB<-us , lUndbacli der ü«ii;raptiii- und Statistik I, 
S. Abtbeilang. Lei;i'ij ;»i>.!. S. 

*) Louia Blatret, L« HalTadnr, a. L« Tour du Mende, 1873, 
No. 638, OmaeUag. 

ffiearagua. ") Oaa Areal iat eaa P. Hiaemaan auf plaanaiatri- 
aehain Wage baatinaat worden, aad aarar aaf draad der Karta aa F. 
Ury't Werk „Nataa geogtdlleaa j «oaatadeai aobra la rapabUaa da 
Nicaragua. Pari» l»7,l". Die Ar^atjahlen . welch» Ury auf«. S38 
acinoft Huchc« k^''-'!. iucn-n i(ii.lit Ifn ;^t-ri:i^ilen Werth, da lie gaiit 
allgaaialae Scbitiangtii sind, die mit der Kart« geradan unraraiabar aind. 



■I) IHa BwohncTKahl itlru'ufa N mul. hiry , der im Gcgcsiatz lu 
aatarr früheren Amiatiitio von 'l.'.M"h> llnitr.lin»n! (vrrv:!. Hirf! l, S. iä) 
jetjtt 'iue iJTii niriir iiU Ii'i.HHiii ^•/!rir'.i,'ere üt.'»<iIk'.Tüni: hutri'*i*t bi- m-q^-n 
Angalien aiad ungefähr die MitteUahlen iwiuhcu denen , welche dia 
Liatin te »bhuf roa 106t aaainiaiB, aaid im «lliiiU pabiWrlan 
ZablaoialbiB, dIa bmde ftlaieb aaMtarilMlc ■■ iria iibaiBM. IM» 
' ZüliluDi* ti>n l>itJ7 »ind: 
Math 4eQ N 1 .m« n.— H™^ «»»Ii de« N. <. «Ol«. 
Ltaleo PuWlkailun Ualaa PshllkaUaB 

. «aOOO 10000 Cboatalaa . . 10000 30O0O 
. WOOO 4M00 Hatagalp«. . SlOW 3500O 
Bi«a» ... . ISOOO SSOnO Segotla . . 18000 30t1Ofi 

Obinaaliga . 13O0O 25000 xotal . i:>hhi') 2!>»tm 

Auf a. 403 .einea Warkaa ci*bl 1*^1 «adi di« Bwäika rnag^^d ar 
Juriadiciune«, aua waUblB tf* IlapIltMMBla il fWllliltiMMr B<lWia|( 

»ich auaamm'»n«nt£fn. 

") Die iDM'.ri :ni Nu iiragaa, bereite mit In dem Areal der Depirte- 
meala euthaiteii, au denen aie gehöreo, aind : laial Cail« (fm Oiaaada) 
0,TW gaogr. Oi-MlD. (40,? Q.-KilomO. IdmI Atta Onds (aa Bivaa) 
3,8 gaogr. a.^lDn. a.-KUom ). dia m Ohaailala 

laMta 0,« tMgr. Q.-iüd. (U.st «.-Ii^Uüb.). 

CMfaraM. **) Ceatarica: itn cliinate, conatitution xai 
etc., by M. M. PemlU. London, .Stnikcr Uro« 4 Ca., 1871. 

'*) Stein- Wappaeua. Handbuch der Ueograpbia Wt/t MitMikt If 
9. AbtbaUuag. Mittal- und Sttdanaiika 8. SM. 

•• 



Digitized by Google 



6B 



Areal und Bevölkerung: Westindische Inseln (Haiti, Uritiacho Besitzungen). 



Bcft I, S j2 lUnfULrürh mittfthoi t i»t, liii* Beiülktnuig auf Unind- 
lace d«r Zfchlimg vom 27. Xoi L-nilt-r lh'j4, diu mae Summe tob 
SMj«B cr(»b, flkr £aiie 1870 zu lG&<>mi äw^li^a. So weit httun «ich 
dl* TCTirtiiinIwiw AmkawD noch «inigermuM«!! v('r<iialK«B. Nun 
InUn abnr iiiBtalidi nad BBrsrmttlelt lo gnnt nev« ituhlon nuf, <lu< 
vir des l«tit«r<rn aniiK'iglicli OUuben btuncaacn kuaneo. la «ineiu 
8ckr«ib«n d» DrnUckm Conaulata in C«atartca an die RnlMtioti Art 
Oothaer AlmBTinfh« wird dii* ß^Tdlkemug lu 3ftiM)0o Einwi^hnr^rn 
iijt.'ej;elnE. d«nintor I..UM1 lii'un^r uud N»|{fr. h'i!r:iei tu'.- 

arbraen wir eijoem S<briflclit.'a iir-t ohva brreiU tcraaunl^Q II^ttei >fa- 
miil PenU» di« Worte ■ ') : „Die Obirfläch« Coattrica bttrügt 

C6040 aq. milea, «in« Auadcltuusg , durch welche diuea Lund die 
OrÜM« BariToa btiikb« «mMit, Hailud iwnmal ud da> Ki^nicreicb 
SicliMm Ticrma) fllwrlTin. Dai Laad iat im Stande, mit B«|uenilich- 
keit «ine Ile^iilkfruBi; roij t MUlluiirn Serien — hei «iupr l)icb- 
tiKkcit wir der l'mnkrf if I h — .idoT 11 MilünnPD — bei einer »olchin wi» 
in Belpm — «n «nabrru, wiLrend dii- irtiiirf nrvnil.i'rmi(! 4fii4:>ini 
nicht abemteiKt. Nach dem letzten i'i'tj»'i- I ihu-'i: li .' Ll s 'ikiinin;; 
»n» .t&(MK>0 im Lude geborenen Weinten Eurojiiüaciicr AbkiiaÜ, Amiii 



IltM«.'' Vau Inlarefw dlrfta f* diM am. wie Hwr II. TmUm 

die cedrc Ztblc« »inti<lrt Kr ec]ire(bt drr Kedaction dre Gothaar 
Almanuch> : ,,\S ai dir HcrnlkcrunK »oa Costarici botritft, welche ich 
im Jabre 1870 m it;r*iMiv KiiiWolmirti b<-rccbnct batt»'. Grund der 
D'ikuiututc, wclchi: tjj> l.i' Har- j-j lu t^tn y,, rrirr: L.ii;r. 

»o l«B)piet die Uc^truBK die Uicbligkcit dicMr Angab«. N'icmimd in 
CaatMkt wiat dar gar am gaiiaM (trop «Mtaatee/ Sakilaai« d«a 
BttiUitfackw Banm'i Staaliaa bat. Oma «Maa konnta trota Ublkhar 
Anatran^Dccb in VrAtu lon GrllndeB, welch« in dar Elgcnthttnliehkeit 
dea Laadrt ück^'D. kiine Zähiuiii.- bewcrkaUilliKen. welche nnr einiuer- 
naawm nn 'Ii- \\ .iirlmi .:rr-,7l Ar:<!>'Tt>r»"it< wird Nieoiand ir VhtT- 
Äli»tiiiimur.: r-it lion \ i-i -iclieruii.eii i]< r U«'^:ifniii i' ■■11:1, » flcL- seit 
nret Jaiirea die UoiülkerasK CoataricH'a auf 40h<m.'ii Einwohner scbiitit. 
Dk Bi l Bi t 4tr tototat i ii iM indeaa «iaem gewiaaco BeUag uad 
TifOfieM IialUii Oa aia llr nämif. Vadi dna Eerkbl de« Kriega- 
Riiniaten toa I87S bartalil alaiUdl di» An»' der RepaUOi aai 34«0C» 
Mann, rm donea 14000 WaiiB 41a akÜT«, aun Minaefa tob It — 90 
Jahren h-estehtade Armee. ISiMiO Mann, ao» ler Vliimicrn von 3o — .'jii 
JahrfT. zuMiimnu iifM'^ft.'t, du- Uesrri\ Miiil .'-Mli',- M;iiiii dl"? Xiitimalij jrdr 
bilden. Iat (» nun deukbar, lagt die Kcfitfunc, „daaa eine licvnlke- 

**■ IMNIOO MtB «dar «IdlaMit 



iolches CoBtin^ent aufstellen kann .-" Die Predactinr. und die Conanm* 
tion dea Lande*. fil|Ct dir Kc^eruni; hinxu , mt vn-l ju hMleut< nd, vre 
allein die Uandoiabewaguag «iuar Berttlkenuic tob 16(HK>0 Saalaa 
danuauUca. Ich Bbaifahe di« aadaiwi Srtate, d» ila «aa p i lat ß m 
BmietituBg aiad." 

Wir geatebto, daiadie anvefahrten ürfaidt fttr uns kcinetwagi a«ill- 
gmi nind, da ea cfai« notoriicLe Thataache i<t, doaa die Keqpamfaa 
(iiT kieioen Republiken ü-t 1.,-irsi! ••tct« mit rineiu ScJieiiti- t^ntserm 
Magill umfieben aoclilcn ur nLle;i i'hi^eu ki'niit'D wir ij< tu Bericht 
de« Krioijsminisler«. der i«lii;liili «-ten die Naciibarrcpabtiknn '^eriehtAt 
i>t, keinen lilaubeii belinciieB. («baupten Tielmehr gerade:«, daae eeioa 
iitrdtmacbt nur auf dem Fapier >t«bl. Wäre der ltew«i> Kel'O'crt, 
daaa afaiB aaldia Ahm» kaaMwU. aa «Im damit allardiBg» angleich 
bewiaaea, daaa die fltcrta Aagalim Umt die BavMkaraait gSiuUeh faUch 
wirwi. Nehmen wir hinin, dn«» die nrnea BeTSlkerBiii;«iahle«i lio- 
'iinilers auiLi lu Schriften aoftr.ten. die zum i^weck der Anlockani.' 
von Äuawiüderern . «der um .\nl>'ilirD iiut' den Kurniwiiiicben \larkC leu 
bringen, iorfa»gt «ind, küniieü wir una dem Ijedankeri nicht vor- 
acblicMCn , da» hier , wie leider ao oft ia dea Uittd- und SOdamert- 
BapnUilMn. dia SMiatik itear lM8tnMit«Tend«B« diaaatti»T 
Pstir diaaa» DnalliidaB wird «a genebtfictist Aa- 
dea, «au wir dia Beldttwi; d«a Bern Paftlk niialMl Mth btib«- 
baltea oad Ar Oaataiwa «iae BarlRkannK tm 165000 MtD an» 

Westindische Inseln. 

HaYti. 

„. V. Ml» l^KU. 
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Siehe bei ätein-Wappaea« a. a. 0. aach die Angaben i\)r die 

*^*) DaHrt „8aa Jaat M. Hai lATS". 

"1 S s. 1.1 der in Anmerk. 1.1 «nffcführten Schrift. 
"1 Ii-.tirt „London .Mai 1873". 

JJuUi, I) Die Arealiulilen treten m obiücr Uontalt MTPil i-ri liolbaer 
.^Imanaeb Tor ISfil auf, w.iii. r i:e aber Btammcti — h p - ui da- 
Biala durch eiae C«rr<*)Mind«Bii aus Port-au-Prince hierLer geUnüt — , 
iat w* whakauk MHadl (raigL Aam. 1«) tbeilt relcaad* andira 
Aagab«« ftr RaTH alt: ISdd gaap. «.•Mii- naeb ftedlay, I3«t,< 
Bach Finher. 1164 nach ^grikudt Zu» im dargaagr. AoaMt va« i.' 
Pcithca In Arbeit bettadKeha Karte tbb HaM wird Oalegankell tn 
einer Neubvrcchnuuc biet<-B. 

*) Ihr Anguln* der KcTÖlkcrun,: der h.'ulrii llepublikcn i»t m^el. 
immer dir ron Dr. Viahcr in Slattsticai Aicounc oi th« Weat India 
lalanda (New York) im Jahre l&r>.'i mitKetheiltr , wnsaeb di* BerMM» 1 
rang Haiti'« damals a5440 Wcieac , U66i6 t'arbtgo , S09d4« Schwaraa 
(coaBBunen rj7174» Biawakoer) nuiEaaata; oha^ KweiCel bat die Beröt- 
karaag aeitdem h.<trMbtlich abfcntommea. Di« BeTtHkemaic San Do- 
mingo'« i»t aber aieher hSher im Verbültui»» «ii der HaTti't; denn ein 
w bedeutender UDtemchied der Ihriiturkrit iit kuura mntitirl. I'ör 
die QenammtbeTillkerang dürfte die Ziibl i ii Tnii'iin.i aber nnhl ili- 
lUclitige trtllni. 

ßrituehe SenUuni/tn. '} Zu aeiacn lebhaften Uedaaetn bat der 
Tcrf. (Wagaar) im Tergangeaa« Jabra bii AiftailBBg du* TibiUa 1, 

8. BS. dio ÜBToraiebtigkeii b«iia>ig<B, dia aOalatta Zahl fkr die Ba- 

hania-in»eln oinrach ron der Engel hardt'achen fUr die llabana- und '< 
Turk«-Ii.»rin gellenden Geaammtiabl >tt »ubtralun ii jiiJ %o (lir die 
Türk*, und C'aieo»-ln»eln die Zahl 98, üi ireocr iL -Ml" eingr'teSH. 
Hin Blick auf die Karle jrcnllgto , um die L■|,^■|.l^'llcl.keJ•. du«« Zahl 
aafitudeckes. Dtc AaffisduBg dine> ^'i'obtn Fehlere, der leider bercita , 



in den Uotliucr .Vliuuuach iüt lb<4 i^ewandert t>l, gab die Verrin- 
laaaaiig, die aintUehaB Ami» dar BriNacbaa Waatiadiichmi laaala 
alaar gaBauea Berliira in ■ateniebeB. Wir habca dIcH aa der E«Bd 

der e» »ertreinirh.Ti Arbeit von 0. Delitaeh seiban, welche er »1« 
einen der wertbio ■^ten Tlu ve leti Stt'in - W^appneu«' llandbucli der 
lieographJe und SUUK".ik über Wi/sUmUeri (l.eip/is IhiV'i «cn fls'Btlielite. 

Ilie Her iik<n;n,^'.2.i!ilen, welch' nunmehr siiii-ril ; 1 •.■ r /nKuns 
von IV71 entataumeB, aiud dem Statiatical Abttract »t thu culouial 
nd «Ibir (oaeceeian». Uade« ISTS, mHiadlHW ttalg* Oetaile aiad 
berdti ia Heft l, 8. »3 nitgelbeRt. Im AUgaaNiaeg abid bia Jetrt 
aar die Haapireiaitate im obit;en .\bstraet pnblicirt. 

*) Bei den aoiinrordentlieh <ehw«aket)den offiiiellrn Angaben Uber 
daa Areal der n:<ti3mi-Ina'. In , deri b Vurlabititit tht't!w«l'>« in des 
aUUBgalkafteti Kurleti. tiieilw*i.i' ii':<?r an(h dan:) 5einen (inind haben 
Biag, da*« Eii.:'.and nicht liU- tc^eii, dickci Ürup^K tu »einen Be- 
aitauBgen reebDet. hatte das Ueogr. Jahrbuch bl* jetit die KnueibaTill'- 
acbc Zahl cingeatcllt, welche fdr die saair Utb|>|w i41 gcogr. (J -Min. 
ergaii Boi niiherur l'nterauchuBg der dieaer Summe eBt*iirNbeiid«B 
K:nxeUu!ileii 2ei;1 <ii'h jedi>eb aofort , da«« d«m Oeh.-Ilath Ragelhsrdt 
wlner Zeit i js^trs' nürfelbalt» Karteü der Babama-üruppc vorgelegen 
haben <»o Uiuie*. 1. Li . ;L:i. fiir l*r.'vidrr.re 14. o gei>j;r. *"i--Mln.!) und 
da»« man di!i' r ".eine /itlern fj 'ea ii^Hrn mu»«. Wir bähen nun znii 
KrHat;t pUnmietriürlie MeanuUi;eit auf den besten uno au Gebote Hteben- 
ileo karUiB aaagefiihrt, deren ICeauitat« wir hier mittbeilen, da aie 
tkaälweiar bedsutead tob denea diCnrircB, weleha 0. Datttaifc mittkeUt. 
Freilich darf maa niebt an« d«« Aag» TetHetM, die* maaAa lai^ 
erst im Zusl;nde der Bildniif »ind , es dem Knrtographen dahw ttber- 
la»Hen itt, n eiche Form er tnaiiehen Partien derselben gebou will. Man 
wird viele der angefahrten InseJn siif v^rwehiedenen Karten **-hT »er- 
sebiedeo darge'<t«llt Und' n :l'C-"'üderi u'ilt 'iie»» VüMrus;. Ii. .;.-t 
folgcadia Tabelle aiBd die mi: a hiKcichiictcn .\rMli! auf der Engl. 
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Areal und fieTölkenmg: Westindische Inseln (Britiadie, Sjpaaiacbe fientnugen). 
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AdiairtliUtiikarl« „Tbc B^kama m 4 lllutl OIvilr<>i,T«pUic 

0<Bc«, No. 149«, 80V», iUii, 2<>:7). in den JaJiroD 1844 — lti:i5 T«r- 

•CmUmIiS gaanau, 4ia ntt k lnwtnliMtoa aaf «toor tfcmirtrtii«. bo- 
titelt „Watt ladlMT, > Blatt (Hydratr. Of. Ha. SM an4 1*17, palil. 

\9iB und lOFiÄ), rndlicb dir mit e be««chnet«n auf der Ktrt« „A pe- 
Bcral Cliart of thc West ludics aod Gull ot Mexico (Iljdra^r- Off. 
Xii. ;t9S' }. I);t dor >1ufi»iitul> dtr Kurte (a) ein -(hr urü«*«rer 
(1 .Tii'iIk:',) a!» die der andcred (1 :_'.'l7iH.n u. i.i-Tiioo), aa 
knuarn di' nitt ä bezfiir-bQett'a ^ulilen aU livitra It-rid .^UNcrliU^i^frf (rrttno- 
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Sia Bogliteb* eOllelk' Zahl Ut iwuerJuij;a {»■it 1870) 3021 Knei. 
LoÜer wciaa man (sr aitkt, walcba latala ia di«a«T ZiM anl* 
hattm aind. diaa dor gmi« Ax«hi|Ml kaan daaUt uanSgtkh niafliait 
mrin. Sthr «raliratheiBiicb wird die iBnel Andri» C«ie «Tfini »i.'(ler 
in Sl. Ardrrw» oder Andro«, 64 i^eo^r Q.-MIB-, Nördlicbe II- i r^^'-'u ini- 
hisc). H utfflirr. Q,-Mlii., SUdlicbe HMU|;<.-0<-i.t-!ii«rl, Sd |;i i>.t. U -.Mlu., 
if ivisiU-u ili-ri l-t*iil(m rrnt^ri IbbcId J^tvr'i'l'n InKolclion l:ali<*(i fiiw 
Ob«rä«('li« von 4,6 ^»vgt. Q.-Mla.) gar uicbt offiaicil lu den £n([L 
BaaitnWBi» «araohoM. Kar tte UaiMr Thttt dar Baham-lMOlB iat 
bawobat Di» Vartbtdnaf dir BafMkame Back dar ZlUng raa 
1H71 Ut noch aicht bekannt Kpmaebt. 

') I>ie Caicoii-Iiiarlii wrrdrn ofliiioll lavist mit den Turka-lnsela <a 
•iaar Uruppr der ..Tnrka Islands" nuamineBgi'taMt. wir otii d«a Be- 
VSlkeniOKaii^.il«" i1n7I: 1723, wdtod I !$78 auT Caico« kninitLi n . danacb 
«ir« di« Angabe tod IMitacli [in Wappaaaa, I, S. Aktb., S. XUIX] au 
~ «S7S HiwabBar ItMl] Ar dta VBifci>lu«ln 
ho ff r m o h t. OUbm WMde Mbir dar Marne 
Catco« Diriit hwifiHlgt. am AntI dar QUaoa ist auf der in 
voriger Aasurk. anb a lanaimtw latW jwSüio, kaoo aber wagra 
Cnbe«Ummtbeit der Grmiiaicbmg UT ab ipycodaMtl* batnahtat 
«erden. Uie ufßiidlr ZsU 4M B|(L Q.'Mh. n W SMgr. (t*H>*. 
iel <iBl*clii«deo riet >u h»cb. 

•) Daa Araal dar Taita-Iaaaiii iat nt d« KarU „Tarka lalaada" 
{Ujitogt. Ofka, N«. 1441, Maaaaalab t:l04IStt |—iiiia! Oraod 
Tark ojm, Salt Kar ^Ah SoaA *V Oim stagr. Q^JDb. Aaf fltaad 
Tatfc wolttM ti4>, aar Salt Xar tM HMiahaa (MWtMry JItrald, 

1 Vai m72). 

•) Siebe in Uoft 1.8.» AiMl «sA Bavllktmg dar «faualHB 

kiKbspiele Janiaica'a. 

<> Areal na«b DeliUch (Steis-Wapiiaaaa, I, 8. Abtbtil., 8. 8001). 
J>>e Ca^inana-laMlB faUaa aeit Jabraa ia daa aOaiaUtB Werfctt »bar 
da» BiiNichoa flnlaidalhaait». Sie aind anlotat ift daa Safaitt abawiag 
tb* paat aad pnaaat aiala of H. U. Coloarial paaaaaifaM for ia»7, 

Lotidnn 1S59, erwibnt. Der dumaJi^^e flouterßenr »on Jamain be- 
ruhtet unter dem 'io. Oktuber 1868 rnn oineni Beaach auf din Cav- 
Biaai-lnaalB : „Dia Jataigc Bcrslkaning bitrB(< aaf Qroia-Cafnao 
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tii. iiuf Klfin-I .ivni.i:i .-j, UM 

Urack nur weaiga Ani;«ai«dclle aeien". 

*) Vaaa Arulbtwabs-f S. Miaa S. 7«. Awaaitc. 41. 
•) Aamüh vM «MaMI atala arft 8t CbrMapb 

naant. Areal nach Delitach ciB|;eBteUt. 

.\real am planiinetritcli bcreehnet iiuf Grund der Engl. Adiai* 
raiit.;t»-K.nr1.' X" 4M7 (s untin Anmprk 3<i, Ma»»»«tnb 1;5670(^). 

Ofliiii'Ue .\rrnlijL.i'Ti. Antiijiii irt ii Ii 1 1 Uiirbud« ;Bicht »il 
B., wie Uelitacli S. SOlti üagt} 5,iio gengr. U.-Mln. groaa (69277 Acroa). 
Ut Jtarta Sbaraaigt im bitrraa aaftat. 
•*) Ondella AraalaabL 

"1 hn» die Grenadincn nicht mit in der Arealrakt f6r Orraada 
mitbjltcii ■.Ul i, geli tut dtii ErörterBii(!tn . welcl« üelitacl S. S'iSO 
giebt, hervor. Da» Areal der Urcnndiiien i*t Let*t*r<m entii'imrRf'Ti. n<— 
litacb aagt nicbt, wuber Mine Zabl .11111,011 iCarima ur (i -M ) 

Waa dit BcTSUterani betriltt, ao nüclitan wir ebar Teroitttbea, daa» 
dta BaaaHai dar WüOut C<MW) ^ BavMkmaf dtr Qrtudiaai mit 
eatbltt (diitalbaa balteo IB61 Mt4 Hnwabiitr). 

Areal nach tlaliUch, da die offiiietle Zahl (97 Engl. Q -Mla.) 
aCbnbar tu klein iat. 

■ >> Areal otSiiell, nwch Wall aad Sawkiaa ttbai«i]iatiainMi|d alt 
dra Admiralilätakartaa" (DaUtatk S. MW). 

Sj>oni4elie Dftiltiingm. '*) Die Ancabvn über daa Areal Cttba'B«h«an- 
kea noch iinmrr »ebr. I>elit»ch siebt S. 1871 «einer Ueop-njihir der 
We»t!nd!iichen ln«*lji f«1ircni'.r Ziimmnen.tf llunir dr>r Ter«cliied«uen Be- 
«tiniinuiiL'ei; d'Utjpe. il'Uarpiitiill.- : 17.^.- i-.rffr. <i - Min. (moton 
50,a auf Tino«, auf die übrigen Inieln kommen), Ban.«i. 7033,8, 

Ferrar: tl64,a, i. Zach 28M, T. Hwbtldt: ISIS, 
Ani^: n40,4 gengr a.-WB Own ateUao wir die 
Engelhardt't: 1966,» und ISM |«tgT. Q.'Hln., und endlicfa diejenige, 
welche lieb bercita im 1, Jtbl«lllC de» Oenstr. Jahrbneb« findet. 
2158,19 geogr. Q.-MIb- I'ro an» ein t'rtheil Ulicr .li. '.i- tiedeiitend 
differireDden Aoi^aben «u bilden, liiihcn mr o.M K.i-turt'f'her 
Kirtc TOB WaatlBdiaa in Blatt eine oberSäebiicfae planimatnacha 
Hatang ^tatallt (rergt darObar d«a ia dt« Basltitwtrtaa aar 
Übenlebtttabtlk Swiyte), vdaba ftr «a Ibatt Clib« talbat MMA 
(fiT l'inoe ••,(, ftr die UtSacrea latdn (theilwciae ana bloaaer ftcbltisng 
bcititii.-iit) et. 80 (??), anaamiaaa «15» gcoitr. Q.-Mln. ergab. Mit diaaer 
Zibi «liinnil offenbar die luletit «itirt» Zahl am beaten. Dieselbe i«t 
eine HCT^enaiiLt' ufiiiielle, da <ie dem Anuario eatadlatiea de Etpana 
correap. al aöo de 18i«, kiadrid 18S9, cataoguMa iat. Boi aSberar 
Biaiicbt fiadea wir xndeai, data dieaelbe wahraahaUWb kaiM Q«- 
riagetea all Ptaaalaoo Co«l« niai Drbeber bat, da er den betraOnaRi 
ArMkal uillaillilmil hat Deraelbe (iabt anf S. (144 det Annarlo 
Mgaiide BttaWaaMa«; . 

Inael Cuba . . 1 1S191 Q.-KilaBiatar = zu37,Mt geosr. a.>Uailan. 
ln»ei l";ti..« :U45 „ = 57,11« „ 

Kleinere Inaein . 3497 ., = 6.1,50» 

Total . 118B33 Q. -Kilometer = 2158,1»0 geogr, Q.-MHIen. 

■ •) Kür die BerKlkernns atellen wir die mada 2ahl 1.4000(10 ein, 
da di« Angaben aus den letalen Jahren >a «allf Vtlkat Mrt a « lai 
AU^enietiwa wakhea dleaelben our wenig roB din Xtblaa daa Oanaaa 
rem 14. mm iMl ab. Oaiab Yorgleicbe aüt den OrigiaaUablan int 
Zihlang IMI gläaban «ir die INfereaiao arUIren an klaaaa. 
Wir atellen amXcbat alle nna bekannt gewordenen «piilerea^* 
in der folgenden Tabelle derart luiammen, «ic 3ie ur.ii fUr , 
laag der Kiniriaahlfn am BlwraichtUclialcn ta sein sdiciaen. 
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Areal und Bevölkerung: Wc>>tindische Inseln (FramÜBische Besitzaiigen)L 



In Cuhi lüt «»lirMh»inlicU di« Bpt'ilk^ruBg »ehr UBt-'Ioiib rerth'ilt. 
im Wfst^n wohoon mehr tlt äiimO, ini o*ti-n jtium i<M^ >tentclien 
tuf 1 E'^'E''- Q--MciIo. Dt« Intel Pino» (oiilicb ijat bot cioir BoTil]- 
kmn); Ton Snc? Kinwnbnmi (I8fil] nur 3S< aaf I gMgr. Q.-Maaa 
aiu <^ per Q.-Kilom, Kii»^ weiter* SpedficiUea iet l<!d<r ir«l«r 
fir Oob« nocli tit Partorlov inarliili, d> dt» ArmlgWkacB darDipMt** 
■Mite «Bd QericbUboiirk« aMil biknat cbd *°). Vir Tini«bln ' 
«Uh «tf VMiciriM dir Millliitn Bm«karaa|inUMi"). 
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Die /.Bblmi Ui-r Spille t !<iDd 
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• = 1 414ÄIIM 1.31>3I*7I 

dem uniztcIleD Foliowcrke llb«r deo 
Cecitu eatBonimeB (Oaao de I» pobliciaD dr Kepan» »«^uo cl rocumi« 

nritol* m M da dimaib» d* IBM par la Jaila snani da «ilip 
dMiaa, KaWt IMI. p. 77S— BQ»); b) MtalaBnl tea AMWfo 

Uttieo de EepaSB (Vadrid ISSit— fi"). da» wir jfdoch niclit lip«it<«i, 
vaabalb wir diü Zahlen au> UvIitMk't Weitindien, S. 1878, rBtnalimifn', 

c: entupri'lit tifni «r.i:rnnnnt'r, Ohrts« toxi lSß7, tJ^Mrn lUstiHalt* bp- 

r»-itl, Üm i-L-J^-: I iL- 'III I , I 1. 8 hL, hr-._'. tllfilt liilItL' ; d'.e .Vli_iiho 

d) findet Mth im Ui-rcaolil« Manne Magatine, ilai 1809, p. 144, cod- 

llth «) te te ZaHaahiiftOtobM, XXIU, MVI, Ma^ 1«, 8. «401. — M 
Bttoaabtaai dar «Ucib TibiUa wM man ibh Im Ocdankan ulaht 

vcrachlienan klaaaa, data aaaaer de» Knaltaten drr Zihlanit tob 
1861 di« Sbrigaa ZahVanreihaa wenifc oriioiMil« RedputoDK babcn. An 
ehedtm inöckt«' man dift«« \ua den Angaben f^r IHtVj ^juubrit und 
aa »ira die Vctrmutliiinjr rulip li-^/rr.. dt.*« oian die ijthnru- unil St/rt^r- 
liatM la Katli« geiogan, ohae jodocb dar Kin- und Aiuwaadcruog 
H^Ämmj gt tr^ia, aaid dua teitr 4ii f HWitte V«rw<B 4 i« M i g — 
SdOW FaraaMB hnptalalilicli dorch AaaüfiiMlaiiiwn dar aab S i«- 
aanuBiiigalbiatea BevntkFninp<«l>'m<rTitc an crklirni i«L — Dar »of»- 
naaBta Oaaaa (Dalitrxl: > is;;) van 1807 int «icbrr nicht* And*r«« 
alt "in» ZusanimeBstolluLi; iIit Au^hUti mu I8K1 \it''. Itf'j!. w« die 
Zalll tifr Sklaven ;iJ'3:»2;i nur fine falaclie l.fniirt tür :l7ii'ri[t mt. 
Die fulgrud« Tabelle pebt na<h unserer Moinoni; mit drot «olcbeu 
Fcblam (aOQO atatt 66!>ri, 8S98 aUtt HO», 21420 .Utt 21411) den 
Ctnaaa tob IB81 wieder, nor daa« der fcrüturm Binwtademng d«r 
£«li* BcohUBiic getrat;«! ist. - Kttr die Ittsta adlicli nügen wieder 
4i* CiTilitaadatiilaB h«natil worden aein, im Obrigis «ntbilt di« Xahl 
743176 hier jodoufsll« '\i<' en^i i nambaft geonai'bten Fre:iiil.'n iind 

W>rüb?Tl{Pt'ftIld .ir f I-il'- n :i.rr 

Au« dam Oo«tt;tt'n wirf) n.v (lOBägt herrorKehen , da«, w?iin man 
ii(h an «Iwaa Hp%'.in:nit> ^ lullen will, man nur aof den C<!nin> tou 
1861 aurSckgcbeD darf. Wenn wir Bsn nacb lü Jabns dieaalb* 2atü, 
MBp. alMnÖdat aid LdilMXMl^ ataataUa, aa than wir diaaa Ii daai 
Oaüuifa», daia dl« ia Mf» iir 
Tamindernnc der BarSlktiWif 
tbiila duTcb di* Tarmebrta EtawüBdaiuff dar Kalb (fa^L abn aab d) 

ainifermaaaaen eraetzt iat. 

") Nacb dem in Aniu I'! Tlrsa^ten iteben wir nicht ein, den 
OocUo'tcfan 2abliB aacfa für Partonco den Vonag la («beo. An der 

41« 

iMtto Tiavuib OdAm, Mai*«. MO 




Engelhardt Kiebt fflr Portorieo 18S, für die kleinen Inaeln 4,17 
gaolpr. Q.-Mlu. S. andere AnKaben bei Üeh'^cL S. 1917. 

'•) Vii- Vetlhnitnin irr Bi rRllorong narh der Ranc K'ban wir im 
Val(cödeti em'.er.H nd'-ti lUm lu Acmerl,.. IT citirten offitieUen Ceutua- 
welcbet Uem D«Utacb niclit im Orifiaal rargtlcgcn an babaa 



acbeiat, aodaaa aach einer BorechnuDg fUr 1864 (i^tatiatical tablea ra- 
lating to fora)|(a countriea, Part XI, Loodoo 1868; die«* Angabea 
finden »ich auch bei Dflitucb S, 1020). nsr? Ptiilirh tiacL einer tokhen 
(cilir finrm ?n;.-en*nyt«ii t-'uniun Tür 1S7J, w- ivliuD der lüi^l- L"i r.>iul 
C«wi>er raiUi.OTit li<iii.irt» fr.. tu II. M.'« C«t!i»u1 on tlie nianufiiiure», 
commerce See., Sa. I, 1873, London 1873, p. 1(137). 

Treie Furbtxe .SkUvvn Nirbl stH'clflrfrte 'J'otAl 



127 583308 

— 6t&844 

— «17327 
31700 Skiaren tirh 



WpIv 

1860 30O4Ü6 241037 4I73B 

1864 323032 2501 70 42642 

1872 329994 2561127 31706 

(,\la Cnrionum erwähnen wir . du*« unter den 
S9 „Weiaaa" aufgecählt bnden,) Dem letKtrn B<'riobt iat beigefügt, 
d««a in dea BeTölberaBgaaaaaocu wadi'r Truiipeu aaeb dia iBiaaaiiB 
▼an Armtablasera aad Ocflagnicaen rntl aH. n «ind. Indvai vir diaaa 
letiteren mitrachneti, nehinen wir flif Portirj.. Ii,- rund.- Zabl viti 
625O00 Seeina an 

Kür Cul'B tindcn »ich solche alirrdim« htn KniitTh Iniieü-Kn 
enlspretbett diem-llK-n, wie mau bacb imdit mllhümen Additiun tindi^t. 
dam Areal« d'Uaapcl d'UarponTiIlr », der diu .ircal ünba'« ca. iOO gcogr. 
«,•11^ am UaiB anüMrt. <!■ dar Tbat *«Dt« b«i «tana aalaba» 
Wlirit* iria dl« Baarbaitaar Vaalladlaga rnn Ddttaah la 8Mia-Wap> 
paeu»' üandbach der Cicoirraptii' and StaltsfiV nirht »o sehr mit (S- 
tateti i,'ri;eizt wiTdiMi. Welche Mlil.« wird uda oft durch ^Mufaeb* 
(hipn^Tinii,v."i. iTspnrt" ) \'j»«eri!«*ni hrid**ß »ich Wideriprnchp der 
V, r-v 1 ii'i'ii II ^t' II Art L't-'-i ii' li'i. r 'Iii -^-n vc' i »* ii f ijien Funkt bei Duli'.scL, 
■ u daa« dicAü Augabeu von keinem VVi'i-lLe sind; [eo wird a. 11. daa 
IMl a« 1540,7 geogr. 0.>llla. wü l.ltlOlO 
HOMit itt »69 geogr. d-TBiu ndl SSMOT Bta- 
wobaem antfe^rehen , atur. ?it«rimrn*i! ::i ?','J2,7 cpflvrr- Q.-MIn. uad 
1.462617 Ktuwuhiiern . « il r,':i.-| mii il.ri uühcrcn .Seiten da» \ii-tl 
■tu 'J.!4o i.'eo^;r. Q.-Mlti , die Jit^..:ki.rtii u ■! .« üsllNhen ne|-«artenient9 
>]or /^ililunn enti])rrrhend /u -j^li'i j i l'.iii'.v iLh-tti (S ii^^n) anÄC- 
Dommeo wird. Die Uauptaalüen fdr daa uiitüsre , iBawiacken aufge- 

MaM DipitaHaat (8. »tt} rnüMm lUkt im dam lAiMpa IE«- 

UwlatffiaMkt Kaarilaa; di« SaamatlaiB dar OarUbtabcrirka irgiebt 

l"»fl «utt 1779 *«.]. — Plr Pnrtoric« finden »Ich auch bei Delitadl 
keine Zahlen filr <li« Aroale der D«parti<nirnlf;. 

S. die»elt"!n iu üewBiiKlitcr AnaiUbrüchliril u. A. h«i DelitjcL. 
,' i-.i;r i ijW/,: Urtti-intitn. ") Da» Areal Guadeloupe'» nnd «einer 
Ilepetidi l;/'- :i wjril vnli urirt ^!nS(^p lisch etUrr aflixteUeQ Angabe «U 
164,'iO-: iI.?Wt nr k'i'iIoScii, Hp'riH' /iilii -iu» den» knUivirten Terrain ron 
«Mbaeludar QrüM« uad uidareraeit» «a* cintua aait laogeit Jabreu 



7«ialaa «od Biekt-b«Kitlr(a Btraekaa anavaMagMatat war. Oha« 

Zahl iat nnn in nehrfkeliar Hiaaieht reraltM. Vnr Allem entapntoh 
aie nicht der UesanuntgTfM* d«r In»pin i ttr letzter* liegen nn« iw«i 
Quellen rur. die ..ich theilwei».; widfr?|iri'iL.;ii. Die 'ilitu t-iii.' «teUteji 
Zahlen ^iiiil ili^Tii Auftiatze fihrr dif 1- riiii.Ti ..i«rLni KuKthk^h in U. vr.'' 
mariUiii« «t coloniale, T XII. 1861, p. ."4 uad 8H, tuQiumnieo. Juaan« 
giebt in >«lnam Üiclioanaira de la Praace, 2. Aall. Pari» liffil), S. 2520 
fllr Oundelonp* und Orud-Tem die niailicbcn Zablvo, fUgt aber htnau: 
„Dia OberHleha «an Ofladaiaap« aad Dapaadaanea batrtgt 1609M H«kt.. 
faicl. der Una«a «a d«r KS*«« tob OTUid-T«iT« U*|g«ad<a InaalifaaB.'* 
Unter dii'n'jn I«titer,"n h»l,.B n»i h der Rerue marittme diff 2 unbe- 
wohnten InBekliiT. I'oll iirri' ,!4;! llekt. Dir Zahl )6322;t i»t 
Bach uns-rer Meinung t'HiAili, da sie vor allen DiniroQ den Flkchca- 
tnhalt TOU Marie-dalante nicht mit eiilhillt, viutli'tcbt enleprieht «ie den 
9 Arroadiaaement* B*«a«- Terra aad Point«-«- Pitr«, in welcbe Uiud*- 
laapa aabat daa Mfadaa, dn Salat« aad flt..llaMtai aitfillt. Aa 
BtaeMblaa fIr Uteter* findet «M M Jvbhm aar die Macb« Zahl 
400 Hakt, für IMeirada, wiUiread (Br Maria-Galante t.'V344 Hekt an- 
gegebaa t*t, a» da** die OeaaiamtamBaa« 184577 ;i<i9::is ~ l.'i:U4) 
mit «Bierer obicen ziemlich tnit ^l^mmt. VieHi-icht hünjfpti di« Dilfi»- 
rcnten mit K\i- i>Jpr ZurrM-I.L,u?m 1 -^Kt inu VftiU'-Tt'rre ^u- 

(:). l^ndlicii wollen wir uocb liin.^ufü^en, da<t di<i TabicBiix 
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:»cJiH«4iscb« UedUniif. 

Mwtta Mtot »k «bulfs Xtlhtlt du n dn KMimb AatiD« 
nhlUBd«, Satlkb drr Jaii).'rrni-Iii««l ^«tcgmi« Intrlchne St-BmibfleicT**). 
Mi «bwr Orasie Ton <>,3H gsugr. Q.-SUn. ixl«r Ül.H Q -Kilometani 
Itstta diwelk« 18<!C 38?8 Itcvnhu<rr; Uuniiiclinitlliclin Uirbli^kcit dfiB- 
BMh 7M7 Buiv«liii«r iu( 1 eeo^r. Q.-Mcil« oder 137 inf 1 (i.-Kilom. 



d« U popaliUon a4c. fUr 1KS9 pir>Uluh für Suuiiiui ^, W .i..l»r uini tii' Irt- 
kBltirjrte Tsrrauu «» kkiM Ztbk« eiatnUiQ, du* al> tieaammUumme 
wtr IIMTO IIikL imlUrt ^Q. 

**) Di* B«fllk«nB( nr Bad» IBM aath TtUttu d« h popo- 

UtiöQ. tle fülture, de commerce etc. iJ« colonip« fra«(;ai«p», Piixis 187ü 
(Cfihcfl xur Uevue inantime). 

") In i!»r t74.'ii.t sind *u»«' r i!rr iinslU»i^-fit Ui^\i>Lkeruii^ noch 
660 Bcitiili' ii^lul ;iiteu Kamilii-n, <ti' liiinii. iti um k;4 M»nn,;tS?i74 Ein- 
waodgrcr jwler Art (imniKTUiU de UiuU orl^üw) imd (UM Bottirmd« 

Baftikn« vn iist» BmIm Cmiw 4MW MMMaiiaiia^ nU 
•itlialtta. tean Anftatkahurt Im Ebmbm ■iibt ladfi«!«« wird. 

") Di»*« 7.Mm cnUiircrhra nur dar imSmigm StlSOMfUf^ dla 
Tr«i>. Uii:bti^'keitMalilen kind lUlmr ünuallMh, Tanihnlitb abar Wahl 

flr dir Innü! liun l< I lupc, fiel id kleia. 

'*) VerK Iii» N.r.ieriiiodiii-hra CdoBiMt Ana. U. Pu laialakto 
Tiauraarre nelidrt in Kr»okr«i<-li. 

' '} IdcI. ili-r nicht niihcr nncbK<:«inen«B Bottinad« BsWHknUli ao- 
w» incl. 16618 Eioirand('ror(9S87 Indivr, A70CIuM>gB, 6461 Aftttaacr). 

/MuiteAt Bniltunytn. ") Seil uiolr tli in Jjihrrn r«ndi'n niil 
in QothuT Almanatli diu offenbar ofSiiellin Zihlfn 3,- utoitr, (} ■ 
Mfüf» für St.-Cruii, 1,1» (di^ liMlr Jurcl ein S mAtu s(it 

1" J»Krcn fort»;«-!»»»«) fBr S;, ^:loall^. 1 für ■>! J-iijii \l:<'^^ Zihlcn 
achieaefi u&h oin<r RovioioD brdürfUg. Diu ol»igrti Zahlen *ind dif 
Ilr«alUI« einer ron uu> aungcftLhrlen planirattriichMt MewuBK- l^'i' 
ürandlica bild*to die Uüoiaclie AdminliUtUkarte: Dutk Veitisdjca 
Md tO »nwiÄiwda «fMka «g «aBriika Xalaaiir, 184*. UtMaatab 
i:14M0(». I>t MitMk nr dla UaiBai, Bi, TIummw aidtgandaB 
iMilIrfcin Anahahlm fiM, wMb» tob aneerar mfaM aawesat- 

tkk tWlidiai, ao tbeilN «ir dla letiteron hi«r nit: 



a<i.-ii. 
81. tbaM» . . !,«• 
WataflwM) . . 0,0« 

gavaaii . . . (>,iyx 
S»lt K«.y. W«l 

kr> , bulcL 

C»p itr. . . 0,013 
Bmi (a Jnieln) O.iyjii 
Boilik (l) . . o,o»j 



8t. Jn . 
0,ou 1 TM«li.lHal 



. «,Ma 
. 0^ 



O.VI«. 

Oraa Kay 

Dingo ... 0,01« 
LfltDK" ■ 0,1 'VA 

Sl. Jame« (2) . o,(KM 
Bui^t-UiMl . 0.013 
Ztt«unni«s l,ü<!4 

/.u* uii.ni' II ;*,'iT't 

Dil- B«Tnljner 5teb dca ZikiongMl fon IBCO und 1870. Ofll- 
iieile Mitttieilnog an dla HitdMiim dw 6atkaar AtaHwaaln (laidv flir 
I87U nicht aMxilictft}. 

*^ Ua rinalMB MtMiiiliUHalta an* dvlartttna« m IMO 

*•) DnU^I im Mn UTO. m«Mwh Mi» dh A]«Aa «af 
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aiiid trat sacli dem Uraek jeuoa Bogcoa autgelUhrt. 

Ä'<AiMi<i«cA« ifem'Büiwm*'). Anal aack ' 
aar Araad dtr Ka(t. AdainlititikarU Tio. «OM. 8>, 

Geutr. JahrLufh, III. 1870, 8. 3.'i . Xuni. S. Dla fl«T»lkrruB|! Bttth 
einer Zühtuu^ tou Juli IBGC. 

yifdcrt'::tilnc'' iirjiiiiMivifTi ") \[U uni. jn«in|rlitLea Qufllen 
i;eWD die Ar.'llf derTii':lrrl,njJ|.itlii'-. lic-clli D.n h I'ji.:. IhnrJt'n ilertJ t- 
naniiiCB. OfliiirUr NmlerUsdiaehe AnfabeB balwB «ii sidit anlxB- 
treihi'u voriiui. ut Eagilkvdlfa KiIiIib kiBMa akari lAt bmtta DAin 
g»UK-t, keiBL-n Anii>riicb tuf ZaTtfllaal^Mlt BMuhia, aavilt aia Vait- 

iadien botrolfi'i: , da dcmaelbeii, vie aua aainni BtaMrtUgeD lierrar* 
gehl, eiu bsul'A tLuDLelKafte« KarteBmaterial m 0*Ma lläad. Uaher 
bähen wir snr^i für 1! < Intrlu pIunimetrifcLe Me»«aQ)^fla aacaal^lt. 

= Hl.' llci i k i ri. iu I nrh den ofti/i.- 1 li-n Vii-abeii, «ali^hB dv 
daitinu drs liolLitii' AlmiLuach> milg«th?iU wurden. 

") Areal iitroriinft nuf üraiid der Karu \ob FraailiiMk'Wail» 
Indien 10 Ketue raantine et coIobUI«, Tome .\11. IBM. 
1 : ItOOüO. Dm Anal dar (tiuan Inwl mit Tiauaana COi«! 1 
Q.-Mbi.) baWIgt t,m «nfr. Q.-III11. oder 9866 BAt; 
wir den Frani»ii«ben Ant!i«il aaoh dar 
517: Hekt (ver^l ohi 0 Anni. 36) aabbahirt. a» data Ar dm MMi»- 
!iliidi!>..lti'n l';7;' Hekt bleiben. 

") \real berechnet nach der KugL AdmiraUtitakarte Na. 4Bf l 
St. ChrtatoiiUtr, N«Tia. Sal» uwl EaataUiti. Maaaaatab 1 ; 5(700. 

*') flfwfBlkartttt tbar diaat laaaln MaadM wa altht tnr Dwpv 
tMan. Audi «al«r daa Baitl. AdariialRItakartaii Oadas aicb nsaaraa 
Wiaaen« kelna, welcb« Curarafi ftc, in RTitaaerem MaaaaaUh« daretallaa. 
Wir muaetaa daher die »estuBg auf der Karte Ton A. L'odaxi: Mafa 
fi«ici> y politin. de la HepiifM« d>. \ oneiuela . Carmca» 1840 (Maaaa- 
,Ub 1-411. ( Ii;.) aunfilijriL Nalilrlifl. liat diMelhe nicht enlfoml deB 
Warth der UeaaBBgen der übriKau Inaela. Uaicro ZableB sind bedeu* 
tnd (i«M«r ah dla ItelbaidirBcbaa. OW|Wa ftbt da« (laieb* B*' 
aallal aaa Haaaaafaa im aadataa Kart«, wt« dar Cbmichtakartc ran 
VtatiadiMi unter daa BngliaebcB Adrabtlitftakirten, aaf Kitpert's Karte 
daa nSrdlicbaa Tropiaebe« Amerika'« &c., her«<ir. 

CUrtiehi '.Irr W,fUuditrnr,i Innfi». "} I'h- Bcicnhaeriahl (&r 
Pino« deukfL wir uti« in linn i.4iiiiiiiit Biw.iiinerTi i'ubt\ mit eat- 
haiCea, ao daaa air b«i der Samniinmf; iLnberBckaicbtigt bleibt. 

'•) Portorioo «haa dia 1« daa JaaglSn-lBiala g i r aib a i l a i 
Viaqaa« (aiit ca. 3500 KinvohiiarB, a. fai(. 8.) ead OaMia. Ma Ami* . 
aabl Ate Daiaebeo nad Ilona ist dnrrb gobtractioa dar tea ma ga- 
Culebra oad Vicque« (». folg. 8.) tob den 25o O.» 
CMUa aoalnt (a. ab« Aaaiark. 18} (awaaata. 
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AnoI und B»*ölkgniDg: Übetaioht der Wefttindischea Inseln i Bnailien. 
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karte ..Dantlc VatHaM" CmCL 
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Brkkly.PMr aad *• Q-X- HakL 

KsiMDiiiiclii . . 0,o«n 110 

flinpar-Imel . . . O.Oln 88 

(' ...[KT-InMil . . . 0,o:i? 1 76 

SiUt-lri-o! .... 0,01« 88 

prior- 1 II m4 . . . 0,0(1 501 

Koman-InMl . . n,«M S97 
Ziawameo . 0,Mo BOSO 
*■) OfaB* dt« Ijagutm. Uit dasialbtii hat Aaagida OMh vamnt 
Htamt OfflT gwgr. Q.-HtD. = St,48 <L-KilaB«tcr. 

«<)DIh* B«TSlkenui«*nU m Or 1M4 uad iai au DilitMb, 
WcetfadiMi (in Stuin-Waprafu-i. I, .1. .AMhelt, S. IflSS), mtBoinnifB. 

") Wir folgen der in linq'.nrh'.iinJ g;«>iriachli(licn KiDtlirllani; Dir 
SagUtadir BMam, vk acbon aag«d«ul«t, dia laaetotilM Tan d«B 



Kacb der politiaoben EinthciluuK 

! g VIn 



Spaniacbc Bgaitiungen ...... | i.i'iT.!'^ 

Britiache BHiUnnicon 64V,a«. 

i:nabbäiiKis<a Gebiet *') j ISIS.T 

FraBMiaiach* BMiUuagea . . . . . [ 




Kll .m»!. r 




liSU? 


2.025lX^» 


35773 


l,ii>li4M>0 


TSSSI 


701500 


MM 


»;4M 


M* 


S7«tl 


IIS« 


seid 


tl 


MM 



Tattl 



Eaiserthum Brasilien. 

Im Jahre 1872 int in BraMÜieD ein»* > ■i!k-*zibluii« rorf^onoiutnea 
wuriliiij. lietea Au>^rlii,)tBDi; ni>ct niciil T'ill.'iui''t int. deron llaaptrcaul- 
tat« wir all» r im näcUit«» Hefte gaben aa künoen liaSen. Sia aoU luuli 
SlitnanMiincblan ') die .Susum tm 10LMM7S T ~ 
1.48WS4 BklaTen. nacli|;L'«ii<a«B bakaa. Oilaa ZdltB 
wantg Tnn <lrn BrncltnaDKea für 1SC7 difTV'riren, die E. J. 
in den „Report« by Her Majoh'.) '» Mtci t'tario« of eanbaaa; aad lagatian" 
flRiSü, Nn. i, I-iiiiniO :niti:L-*.heilt hat'). 1)0 Jlfl HrBcbni»»i> der neves 
Zitl.lur.t: f'ir »iW , it; !'i -i i'rrvinion nf>rb rur:,; s irhf r. , an bmutzen 
«u daber die Pakeiibiun'M;bcti Zablen lur Krnittelung der Volksdi(h- 
in de« I*roTiiut«n. Dia Areal« derarllim wurden v^n P. llane- 
naeli H. KlejMrfa Karta Tom Mittleren BUdainarika in deteea 
HMlFAIIaa {Anagabe To* 1»T<, Ko. 40«) pl«aii«aMMb bancbaat, mit 
Beritaktiilitigaiic dar OnaiTarflidaniDK gigan Balm» 4vcb den Var- 
tH« yam «.lUn IHf*^ dank vdcha dia OapailtMmt VmI i> Ba- 
lim in «•. MO ■•ogr. Q.-ll*Qaa *w|rtia«(t 
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Vii^u lalanda bis Doii>tiiU;i „Ix-ewurdi Uiands", dagegen nur die 
laaäa TOO St. Lneia bii Trinidad „WiodwarJn U;ind«". 

<*) Diaaa laattn aisd i;leicli(alU auf Codaiti'a Karte von Ventaaela 
(aaaaatn wamla. Dia Inaal Onliilla emUint I>«litacli sieht Tliatta 
dad die InatlD barrealos, theil» aind ai* Tan Vneanela in Baaits $*• 
noinmer. Aneeer den cenaniiten .iTt'»-In»*ln •„•ifbt « vloirbMi 
.Ninirn» uiitrr ft-l" 48' W. I.. Ton Orfi-nirirtj und 1.'»^' N Hr., 

die hÄcti*tsB< O.rw^ e™|{T. U -Mln. fTot» itt and dabcr wie ninr.-h'' 
audortf Kilfe nicht mkt in obi^'e TabaUe aufiqcnomnarn ward. UriitHciL 
erwähnt ai« niebt Kbea^o feiilt ait auf Micport'a Kart« daa sArdlicbtn 
tropiaakai . 
woiint aala, 

••) HaW aad dfa utowitata taitb ntor daa miiaw 
BnuSran. •) Joatmi MM da k UvaUttM IkiaiiiM, IS. 

Pebraar 1873. 

'] »i'-br lienKr. Jabrbucb. 11, 1170^ 8, M- 
*i Swha Oaogr. Jahrbacb, 11. IS6S, B. 487. 
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i5i')M.7"!*.;»i5sw 'tfjia«««» •ünmf ' d» l,t 

Za ISrutlwo i^liSrcii no«li «««i iitlantiiehi bfc]gTupp«ii, Paraaado 
de NoroDha tur Pror. Perntubuco garecliBet, bsittfat lua d«r Uinpt- 

ins«! i^letL'h'.-ii Numt-iis, und den Ualii, utiit SclU liiiiüta. 

Ihr Areal kinn zu vtw« U..M;: ^ci>,;r. ij -M.u U,". il-Kiloni. an;;«- 
&'immtfQ wcrilt'Q, und die Be»(I!kfruiih', Jiui tiin-'r Slrrifi '^oh.i' niid deo 
xuici'Uüri^fn llrBiiUcii bi »tf iirii'-l, 'tftrrji: Htls l:>.51 - Im. j Tiirii- 
Uaile oiier AactnUo, unur dem lUdl. Cr. i;i-.t.>(:eu uad uach KugeU 
tanit 0^ IWgr. Q.<Mln. = ll Q.-Kilam. (rrai, i»t (00* «BlMWatnt. 
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Bei der lielruiL'.uii^r d' r duroli'.ciiniUlif lif ii Dichtigkeit darf aidlt 
■utirr .\cl>l t;f;:i--i n wonloo , dm« <iw Iltii^Si.'riiri' f:W, ;iu»!icb!ieislich 
an d<i' Kllntt^ noLiit» wjtircud d^-s liniert* . .' ü ii]. - ta^t unScwntiat 
ist. Jiei*pi«t>vma( iHilriigl da« «gniUirfa« Ki'louuIUrni.^niini vnu t rau- 
zitaiMMliin» *) nur m. l<ii gaogr. Q.-Mla. «der lujon Q.-KiJoni, 
VMUMlIt dia UartlkaruaK auf diaac fläche, ao resuUirt eine Dtcb- 
m ist fladaa auf 1 saofr. Q.-Ueile oder S auf t (^-KOmi. 



*) Die UeuUcI;« Kolaait Santa Cra in der Froriiis Slo Pedro da 
dfude de Sul liiliUe lueh eiaom Moauikript von Mex liearbaren, 
in Santa Crur, «an 1871: 
■mtl. Daakr. ' ' : r Kntiiulikca. 2iie& Proi«>t , i' IJ Bevaimar, 
M n 1 - - 1 : „ »331 ,. 4;:i4 ^ 

„ ,. I«"« .. Sliä.i ,. „ 

isiia •iSv; -.'K.'i „ 54*1 „ 

1870 iüVJ „ il>;u „ 680» „ 

*) Nack Wappuaa, OeograpU* aadStatiatlk faa BraaUiea. Lei;./.. 
1871, S. 187«. 8. daaelbat manhrikka Skitn dir lM«l|;nii>i" . 
rar ranaaida da llamAa wM al« PHdMainhBlt t.6UttB a-ünM«, 
ttr Bala *OT(MM <|.-Brtitaa mgunbaa. (I <l.-Bi«ta s 0,«4«« Ära). 

Gtlif*li' i. ') ]li.' Area!*' %iuii iru AtSL-hlUHM mi die ueuCD >[d:t>UEl- 

HCD der üliri.;*'» Sud ■ Araerikiiiii*ybf jt .Stalten (clt-iclifall« neu b.?rrrh- 
net Wurden. Zur GniLdtu^e dioato dio Karte \»yu nurdlkUDD tiupi- 
acbdn .AmiTjka ron 11. Kii-pcrt, rei«ii. rints Krunn.t«n;r derselben über 
den ältlichen Rand hinaaa ia i;loichem Maasaatab. Nur ein gariacar 
Thett der gegeaaeitii^eB Qrenitu ateltt foat, »o daa« die Angabaa Bbar 
die (irr.sne der*clben 8u«»crordpntIirh variirrn. (Man vfr.;lrtdifl, wa« 
Wajipaeus in «einer lieuijraiihie Hnd Statititik ron SUd-.\mi'rika Uber 
die \ericlii*d* Lo:i lu'siirth be mh^I. Xeu« Oreiuvertr'i^.'e liiid jn d'n 
Itbltr. -'ilirrr. i^i'j." Iii mvu H'tirden.) 

') Die i-'raniiWinetii'D liuelleD weichen in iiirco AngaliuD Kuna im- 

■«M taa «iaandar «k. A. Umm» aaft ia aaiaaia fitoHaaailta 4a Ia 
taaca, p. IttK, ndai* daa Araal aieht wanigar da TMOO <l.'Kila«. 
batrae«", wihread er daaaelbe In den Retfleitworteu au aeiaam Attaa 
de ta France (Paria 1870), den i'inik-e RlHtlrr Ul'er die Franilkierhcn 

Kolonien aueehinKt «ird, la etwa iMhMiii fj -K!l.>m. annimmt. Hiii- 
aicbtlicli unwrer UcrecliouBi; »ei Ii. ir.rrkl, ilu.<< wir die Siidt;renM 
mÜM dar üeichnui( iiiepert'a auf dem Ulutt 40* aainei Uasdailat 
(Aaicaka 1*11) aaflüMaiMi hak««. Vakar tea W fnttf. na Faria 
becfateed Haft aie atvaa aMIMi too dritte« fattlUlRrtda direkt re« 
Waatea nach Oaten bia etwa 5!>]* vaitl. ren Paria. Dort wendet a[«h 
die ßreaae nach N'ordmten und liiuft s<blie»lich dem Otapok entlang, 
Dio (»rnnie gotcn Niederländi*eh-i iiiyana bildet der Mnrnni .id»r Maro- 
w_>i]t'. Da derselbe jt'doi'b uutcr «' tu' uürdl. '■u'l 'i 1 ' :iM" „i..itl -.un 
tirtcnw. an* iwei FlÜiica, dem Taniaaaboni (oder i'apanoni, ra;i4nalir.ni) 
aaid itm LKm, anMaht «ad aach aicht i M lgial i Ul iat, welcher dar- 
aatbea dar okara Xarnal Iat, ao iat Aa Ofeaia t«b 4* 20' nürdl. nad 
54° 30' WC««. Tun fJreenir. (5«" 5t>' we«t1- vor Tari»! bis 'i'' nürdl. and 
in' weit). roD Pari? wieder i;ana unbaatimnit. NVir babeu der FrantSai- 
Äclifn Auff.fin':iin: ^.'m.•i*^ ilen «e^tliclieu 'l'upiiiiAlMni ala ijr«nicflu«ii biv 
^rn^tittt iii.i*. lifi I.:' I' 'lie tirenze vt>r. '\' iy nördl, un4i 57" l'k' 
we»ti. »nn l'ani !d serji'er i.ini ■ ju dem Iwieiclmi'teii Siidwesturcox- 
jiunkt i;eio);oo. Du ttreiliKe lirbiel zwmcben den iiei i. n Dn-riattU^aen 
dürfte ca. ttno geogr. ti.-Min. betragen, ao daaa ohne dienoa Fraiu<>aiaek- 
aar etwa IDOO gaafr. Q.-Ml». ader I04S00 (l.-Kil. oatbali«! 
wM«. — Aaf den Blatte in loanna'a Attaa de la Fraaee, welekaa 
PraBiÄaiseb-Oii . an» di!r»tei:(, i.^t eiiie ,,limite dti territoirt ciiosial" der 
KtMtc enlfii; i' ■ • "^ich nntorer Bnn'clir.unc bclrinft da« Araal 

innerhalb di^-er ijreute 184 „'eotT. Q.-Mln. "d. i loiiMi Q.-Kil. 

Die lIev5IL.i?run>; narb den Tji^'.eaux di* Iii iMijtutatinn, du ri'>ni- 
merie »tc. piur I8rt!> IKeriie maritime et cobmial«, l»I3). Die fUr 
14'D fe^l^enteUte Beiolkerijn^- sclit >i h wie falft aUiaaaMa; 

Behai B. Wataar, UarAUatui« dar UnU: U. 



AuiausKe iievolkeruiig (wo* ' Siuitatafieraonal, üaauite . S41 

voB oa. ia% Weiaie) . 17708 | (tadeaaKeWUlelw n. Sekwiatara II« 
£iog«banaa ladiaaar «a. • IBts ' ISAgewndert« Afrikaner . 8St 

Indianer, dii in dia OaUet Cbineeea . 88 

KetlUcbtat alad, ca. . . l''ji Indier . . S0i6 

Mililtr iiHii Deportirte nuvxjr Ucriingui-iü '.13.1 

■r..tal L'j'. '.»ü 

listu kommt ilui il<ittirr>nili! tleriilkeruDi; , weli. be fdr Kode 1801) nicbt 
I .1' ti^ewiemen >«t, Knde 1868 aber 3671 Serleu betruv;. tVir liabeo Äh 
i>«lbe in Kleiebar äomme au den 8503<i KiaaroliDcrn blnxUKofilgt. 

<) in SBdin iat dia Qrtaia wmig attdliah mat «wattan nwalM an* 
gaaaanaan. Nach Wippaaaa (Oaotpaphla aad Stallatnc vaa nd*Aiaa> 
rika, 9. 517) nehmen auih die .Vicderländer den iwelten Grad nUrdl. 
llreilr iU ihre dr.Miii' an. Die lif ii.:'- >;ti,'Ou Krau/'isineli-üuyaaa «. m 
.\nm. 3 Iiu Westen bildet i! r Cireutru di- iireiize, d-iisen oberen 
Laut wir dir Kie(»erl'!ieJi u i\ir'... .;.-:iiit«> An;,'i:i'iiniiien lubou. Das 
gegen l'miU '.iacli-Üuyana alroiu^e 'rtrrain betragt <a. 3W» (engr. Q.- 
Mla. Wir hakao dwaeiba an VfiBaiM<«k-OarMW oraehMt (rarsL 
Ann. f). Im (tothaar Aliaaaaek Ufarirla aait 10 JUM flr Iiiidar. 
Undiich-Onyina die Zahl ?8l2,<i g-ogt. Q -Min , dorh kaaaan vir ihfM 
Uraprns); nlrbt. Knt:etkardt bat ISI?,« (:) und HHi;t bl ciocr ABHar- 
kiSTi,-. ita»« Melvilic di.- Ztshl ■->M-2S«| ^.-Mln. nunibni«. 

') Di.-' Uüvrdker.in j ii.i.-li ^lil".l Hiluiii;en an r..'' Ile-liklion de» 0«- 
tliaer .ilmaBacba. Die aiu j^brlieheo Anlnabmcu Hlr Knde 1871 reau). 
tiTiada BarMkaraaK katilst «1>U Biawakair («iaatUiaaaUah «hr Oar- 
alaen ran (II Uaüi, 100 Ifatroaen nad lAt Anaiilzigea). Aaaaardam 
wurden en. K.H>n Indianer und (tt'it lün^^.rer Zeil) 75O0 Rn»rhne>;er 
(äaobtiii« Sklaven und deren Xarlikummen) uiereehnct. 

') Of:i:-ifl!e AronWibl iil «eit .Iil-.re-i (i'.riiiii tlncl, Q.-Mln. — .'lir"» 
>;"i|f. Q.-.Mb. = ri7ii.i(i H-K.l. i i \u< der Kioperfdcben Karte bil- 
det der Üoreal)U die Oattsrenae, iiu äUdau gebt dieselbe auf der Waaaer- 
icheida faa Apiiia« «ad lM8«aik« Ma «a. t' aML aad «t* «wU. wo 
QraoBw., ««adat aldi Uar atali Kardvaatta (Ha aar Qotlla daa Tkantn 
(2° nSreU. oad 59* 45' weetl. tob Qreenw.). lauft an dicaeni entlang bia 
au neiner Vereinigung mit dem Colinen. .\d letalerem uuiwj'rLs steigend 
gebt die (irotiie jtiim Zuruina und erreitht in 41' niirdi,, 61* weatl. 
voEi lirc. die Orente t:e>i;en Vencxuelu. Die Grenicliuie tjejjen dieae 
Republik läuft i .>n dieaem Punkte in >>it!:ch«r lliehtan^; aum Ootia||a, 
gebt an dieaem aufwirta bia au aeiner Quelle and in (laMwr aardwaat- 
lichcr Richtung bia 6* 45' nardl, and 81° weatl. Ton Oraeav., wesdat 
sieh dann naeh Nord-Kord-Oat bis 7 ' 10' nörd!., .'i'.»' 54' wchU. von 
Oraeaw. and erraiehl ia aSrdlirber Iticl.tuDi; fortlaufend den Amncam, 
den dieeelb« bis «u seiner Mun.lui.,: " i'i' iiür ll . ß"" S' we«tl. von 
OrMIlKf.) verfiil;;!. i|<v«ft ili- i-'..da.-.:.'-.:li.' K .ir! n v..ii \ . iie.:!!. '.ii. n.-lil.M 
bekanntlirb da« Gebiet bi« zum i';». .|uili(> beanajirucbt , i«t Haniit eia 
Aroil vuu !)«ii bis lix O ^-eo^r. (I -Mln, mit laa BatUieken Oeblat ga« 
iuigni, weU'bea ai> taesirittanea Land beaeichaat wardaa lanaa. 

^ Dia BcTiHkaraaf aadi daai „BtaUatM akatnat af tha «alnoial 
aad ether poaseaaiona for tttl". tamdaa IST9. Oa aaa ««M««r dar 
Hauptanrnnie hin jetzt keine weitere .lognb« bekannt geworden, to kön- 
nen wir eine Vertheilunn nncli der Rae n .ch nicht geben und rbena« 
weuig prüfen, n.irauf du) Ditforeu« der neuen Angabe mit derjenigen, 
welche wir in llrf! I, .S. 33 miltbcilton, h. rutit. Die b»ib'^ilnn.le Ver- 
mehrung der Bevölkerung seit 1881 ( I r>.'>itli6) dbrlte rorBebitilieb der 
BiaCahraaf ladiarber nn4 Ohiaaaiacha* Katta aaaaackrttb«! aaia. 

to 



Google 



I 



74 



Aiful und l>evölkerang: Veaenlell^ Veninigte irtn.itcn 



Bepublik Venezuela. 
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Dir BoTJllkfrntiK i«» Hier n»cli d« ZuWun»! vi.n If.'S ppg'-bpn, wi» 
<ie Wa])j>aeUH in neinrr Oipotcriiphie unl .Stiit:Ätik BriHjLioiin m.ttii'-iJt. 
In iiTsufTi-r Zril «lilrf;* iiiili vorscliiidiT.«'« Ndchrtf htm «lir tif»*mnt- 
llt■vi^ll^l riint \ t r.' iiic'a'* ilm Z«L1 »im l{ Milliiinen liuiii mehr PiT«irtiTO 
{«. Kilieru in Heft 1, 8. 44). B«i einer itewolinrnabl ton 1..KHIU<I0 
kamn iiMMck aar c*. T( Einw. nf 1 (Mcr. U--MmI» odtr 1,4 mt 
1 QiMidnrt*Kl]«n«l(r. 

VrnMocl» fc(tB»pTTictt asdiirnlüin nwli Jic llriufb, lu dm Ir9*ln 
Mter (l«ni Winde grrprtiirt<n Fi'ltwiiiir..: lu .\>i'-. Ii » llcniur«, ilril.illii 
'-:!id Blaiii;uJlla . »r»r; 'IfTirn »■aiim^hpjtiEirii nur tirf letztere ton ainigOl 
KiirhrTr«ir.ilip» lifivoljiit Wir Uabon (i;r- II r ticri-iu ab< 

drn WaatiBdiachcB In»rlD (a. S. 72) in UfcLEUDg gcxogtn. 



Vereinigte Staaten von Columbia. 
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raoami«) 14B5,! 

MaKda!nii'') 

T«rr. Goi|)ira 
n Skm Her Mb . 
n HotiIgMs. . . 

BoUvar 

Tcrr. Ii(i]it*r ... . > 

Sretaidfr») I 7<i> 

\iil).i;nia lüiü 

Bojaci bla (tun Met« . . 800 
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Otaa&MUUW bla tm MflU«) 

TeliiM«) 

Cinea') 

(ie^iifl im Oiitrii dt-r Cav^ 
«lillerern ... 
Terr. H«n Martin . , . 
Tut. S. Aadm 7 8. Law 
i» Franitoacfi (Inaali)*) 



Xu dieser Summe wUrdin iiiicJi die uicbt civilisirc«n Indianer in 
tttimm Mia, mleh* BwBfW 1H6 norh auf l^fiuCNi urh^Ttat**). Wap- 
pM«i**) AM ab hüehat« SeUtaunK (nbse Panama) 114000, üi 
niedrlKale 103000 an, wülirmid fllr Panama die Zaiil tod 0000 a«f(«- 
■trill ward. Immerhin wird mon diehcllM<n dir heilte auf kanm liHMOO 
annehircn künnoB, dn«« jli?- ruBi'.f Zsiil vi:i Millionen Bewohner 
für Columhia fiiK- ij. r ^Vjihrlicii ^;.'n;iii<rtr /itirr «nn librtlf. Ijhp V<tr- 
thailaDK der lixUaDer-BoTüJkenini;, veleb« tomtbniljeh dio Territoriea 
lad Ah MM te «ilL 



r,„t-.utlu. <) Toa tai SM51 Q.-L^M («0 L«ioim= 1 Sial) «ttr 
t0it:!3 ^cpirr. Q.-MIn., ««)eb*TH(raelaliMBatirucht(CodMil, Alla« Iiiin 

y politico de la Bepdblics de Vcneiueli) aind im Wc»t»n lüega« Kro-Or»- 
•tda im Oalcn ifvffu Britiach-Gnjin* 20(10 Q.-LeKUta atrcitiir, 

so dflü« dsfi sinbfBtriltenr ()rh:el iiucli (.'odaixi'« Hi-rechnonK SlTi'ii (i.- 
T.i guii« qJt r 1 7Ü32 geogr. Q -M'n , t'r'i ::r' ,\r tri. iij»» an dir nenrn 

Vueneaanogen der Had-Anierikanischtn Liindtr habtn sir auf der Kie- 
jail'ulwa Xvto ▼■»■ sMIicfcoi Implarltea ABwrika ta ( Blatt, 11mm- 
tÜ l:4.00Mt0n. Aaacabe vob I8&8, «io* möglieliat aorgililtigc plaai- 
aMiriMlic Bprr^l.uiin„- vim Venrmela angatlellt, dtron lirsallat ia dm 
afliar n bdcirbnrnden lirnnirn 18976 Ke^KT- U.-Mln war. Wir liakM 
iiimlii'li m dtr Pmiini Mara<ail>o ucd in Apnr* H'i' (irfriien «o ar- 
iirirnrnrn . wii* nir auf der Kicf-erfs* Lpn Karte e:r.L'i'lr:i^:Mi niiid, da- 
rlegen die UrcnxeB gi-gen Boliria in der Provina Mirida und gei;ra Br«- 
«Uien ia der Prmüa Oufaia et«aa aiodifleirt (ma die Baaultalc diMir 
AumtiauBKen nnmtttelbir an diejeniKen tnachlifaitn la kSaaaa, »«lebe 
anfder Kleptrt'Krhfii Karte dis Mittleri>ii Stid-.tmtrika («atgl. BmOiM] 
aagtatallt find). S.rlip Nliliirr» in den AiimurkusKea S, 4. 7. Ha aaa 
nnter Au8»cllu>.« der tkh C>'d>y2i jednifiill« i'i ifrim» in^enianinifnrB 
ProTlniPii Marocaibo (".'TKd I. <i. = 15r>3,'' .;:ii„i Q - .Mlu.), .^jiure 
{18fin 1. i\ — lii4r,,; Kfogr. U.-MJ»,) und liujana (L'fi|49 I. q. — 
11333,11 |;eo);r. Q.-M1n.> und £iiia«txuDK dor von ob» gafuBdaHB Zlf> 
fam (a. di« Tabelle) die 'IM 18B68 geoKr. Q.-MIo. reaultirt, io ilUai 
«• ana atatthaft, «n« ütMraieiitilaball« «ua den CmUui'adicn Zahlen fHr 
dia InaarMi PrariaaeiB nad ana dtn imtrieen fQr die Graoiprorinieo lu 
enmbinireii. I>ii HrTrrhninip mitt' N 'V r ZoricittabeDeu uu>i;('fUbrt int. 
Ml dürft ' »IV i'ir Art (rll;i.nri > it.'.it'r, .liilirh. 1, S. 1181. wrlibrr nur 
rli.- klnr.i' Kirierfsi Lr I ^ b- rMrL;»karl.' i.ci HUd- Amerika (1 , 2<',<HililH)n) 
,'iir fjrur.ii'oL'r ili<"Dtr. ur.tM'.Jinn'. drn \ i-.r.T"Ji; \erdienen, bomndrrit wenn 
e> aich uin üewinnong cioer AreaUahl fllr gaiii ätld- Amerika haadett. 

*) atHfr-Wi w a»— . Hanlkadtto OtarifUa and StaUaMk, T. AsX., 
I, S. AUk., OatfMvU» «aa Bniili«, 8. 4«l. 

') Die tu diaitr rmiai |«UM|« HilUaMi rngaiaa lial aaA 
un>cror Mr«»unR mit dm Idtluaa Hv> VHt- tk-Mla. (MM Q,'Kfl«M.) 
l^lückeatnhalt. 



*) Mb Ohm* ik|m GnlaaiUa wiid jrtrt iMi — «ia ■adi OadiHi 
' auf lainn apitaras Kartt tob Calaailria getbaa — da fa dar CUabo-Bai 

befiBiiend ansennmaMa, as daaa die itnt* Halliinaet Onajtm na Cdlamhia 
xa rerbnen iet. In ÄmI* dirser rrorini iet drr Src lon Mararaibo 
mit eiilLaltiL. Wir WecliiieMi ihn »u ?HT,J K'^Kr. Mtn. (163€."> Q.- 
Ktlnni.), wüliriMid ibn CmI^./. i il H -LiRnaii — 394 ■.:ei>t,T. Q - 

Min. atbitat. AaadrttcUidi bemerkt Codaui in seineai B(«ta«B de ia 
' cae^iaOa da VtaMaaia. Padi IMI. > 447, data dia Zaiil ST(0 O- 
l(«vta, w«I«1m IT der rnmas IbnrMM ri*M. diu 700 Q.-l«gaai lait 

Mltbllte. 

') Die (irenae d«r Fmiaa Wrida i:eK> " l'r<iviQ> Siuitaoder ia 
CiHnnibia b.iftcn wir ameeBninmrn, wie nii* ku-|ii'rt niif Deinen andereB 
Kartcti und . r i t.i'bmlioU auch auf der Kart»- vrtii Columbia in der Zeit- 
irbrift für all);. Krdknndr, NeBe Fol^r, Bd. IV, 186», aagirht, nämlich 
Wk Bia TaAiiB iiia la niatr <ta«n« tvfwirtB galMad. Bo nimmt «i« 
fM San Tnutlaa an itdlieh aaali Oodaail aa. (Zur EritUrunK fUHmi 
wir hinxu, da« nieht der ton Kle|iert aU »nkhir l>(iiicipbn«le Flau«, 
an wekhem San Jo»f üect, eocdam der direkt ron .S knmiriende. »wi- 
Kcbi'n Nr.itrift de L'ucutö und San Antonio !iiiidiirrl:fii>,"^^fiidc l'"luim der 
oigcnthi ; ' :i;l u.« Uin Tafliir« ü-'.,) .l.n». it'. ein (;fl.ir>:''- ^lebnien 
wir diLU die (irenxe mit Codaiui unmittelbar dem Laufi' den Bio Marao 
oder Nul« entlani; an. 

*) Die Cndaaai'echr Zahl (Vr di« Prorini Apure (a. Ann. 1) uBifaaat 
Jedenfalla ein BBfHriili ^'röiMere« GrbKt, aU er auf aeiaar Karte iaMC» 
halb der Grenzen ^ enrKuela'« inrbnet. Halten wir UBI an latatBra, ae 
reaultirt 7i4.< ^'"^t. Q.-Mlv I1;ib<i i«t aber die Sudi?Tfiue (tan« dem 
UiD AniucB i'ntlani:: bi« xlv. di :i ..'i-n >>Ktilicb als SUdwestgrenze brtr&chtrti-a 
71" :H' «estl von Pari« »Bi;oo"nin>cn. Kiep^ «. A. Tcrlei;en dioaelbe 
jedoch virniittiiliil einer unterbalb de« Ort«« Arauca in sUdiadöstlicber 
ItiebtuBg gehenden Liai« an den Kia Mata, dem ai« daan elxafaila bia 
i andaabaaaiahaalaaMifldiBab^ Oaa OatitI awiadiaa kiUaa IMmm 
aad iBMiiilb dir >«B« kri i>wi«i Ott- «ad W«it(Naia kaMit atak oa- 
•erer HaiBaBC 114,1 fliii«r. 0.-108.« tta w«bk« fiiSM wv dia TT4,il 
K<^^«i;r (t-Mbk, dia vir nr Apu« aaih Cadrni fkadta, Taiyta an t 
babea. 
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') Die W»itgreBre grg^n Cnlambig gi»M KiVpprt »ie Coilmii miUr 
Tl 3* «-ntl- von l'arit an, Uii'Heu M<-ridi:kii flUiTti'ii wii cleiiL- 
ttiln in Jio KcchnuEg ZiinfiiUltill. n i':n. Hh- Sa<l>;r!mir Ke((fn 

Bnoilim rnu<iilicirtrn wir auf r KinjK'ft'M ii K;ir'- .'uiiilM ii dfm 
«■d S6° veatl. tob Ureeuw. uacli Cuiiiiu uuJ ciliielli-a duJurob dii« 
LöDt, 4» nck <Mj«ai||M «MMlMbir MHhliMil, valefe« Kiiptit •!• 
KotilgnBM BtMilltiis nTlHitt 40 mIbm Hiadadu ugtnoaian. (fbtr 

iio »Sllis; Ton der Cu Jiiii'nclifii Karte «bwi^iciirniln rtuttf^cm» |tgta 
Brituch-liayjiia \tr^\. olwn S. 7.1, Anin, fi, — Da» Arpiil de» OlilHIM- 

IVIta fi!ii!'n wir t'iT.'- i;pii.-r. 0-Mlii. :ir>I«y Q -Kilum.) 

CV'/uni/iM. ") Iii» Areal dar ctiiamniUici i'ikjt rativ-llTpuliliL mt üeu 
iMNcliMt verdMi auf ßnuid Toa tl. Kipi>i-rt'ii Karte liis ni<riili<bra 
ImpMebcn Ammiki'*. (V«rgl. Amm. 1 tu Veueiuela.} Uie äüd«r«u>c 
ft^it Krutdor haben vir dabti «• •agMunmaen, wie »i« nt Uir Kart* 
d<H Mlitlcmi .<tSd-Am<irik«'t » II, Kupart'* Haudatlaa. Aowab* 187t, 
dar,.'t*'i:<>Itt i«t, wfIrKf Au^measunut-ra ßr^ikili^u», Erualor's. Peru'* Ar. 
2D UrüiiilL^ K^'J^-'-'i- l'-i' I)ir'*o Süiinmii« hc^nnnl im (iulrti unter 
71° M' we«ti. L. Tou l'arit und i ;i<)' n^lrdl. Ur , «l»» Ji, vr» »ir 
au<b di« WctteiVe dor Sad.Truzc iTikchcu llramln-u und ^ enrzuela 
kabcB bagbrnen Uuen. liiircfa dr*i LwgsDgrad« hiodurck Uurt die 
OvnM daas dinifct aach Waatan, waadel aitli utir tt* tO' wvalL «aa 
Gneaw. (74}* waatl. too Pari«) naak WaaMdwaat, Ma d« 75' wtatt. 
Ton (irecnw oolir dem 1. Parallrt »u «hncidrii In f«»t glvirhar 
lUcbtuo^ ffrtlaufend erreicht die (irojue unter dem 77" wostl. vun 
Orronm. und MV nnrtff Hr. ihren KÖ-Üieli^teTi l'lir.lt, -.Tendet sich 
aUdasn nafii Nnrilwe»'. i: . i.m iiri;iiiirt i ulnii \ i Deii.el ir j<;eLi'.ri,<) 
Torbcilaufciid, ab«nt«igt dou U:ijfel de* I'aruuu da Cumtial und erretetit 
4w Mmt w Mr MmMu g im Bw ilMtTteb (Im WmUb dw Oardil« 
l«w waiehl dlaa« OnoM ma dan tttnUm ludaa, walalMr twitaban 
dm Itasarti) acd Riii Ancoo iiagt, K<!Ken die jm Jabra 18J8 Toa Ki«- 
pait heruuiit;e',;rb«n« Kart« ab: aga «rvlihoni Urund«, iat uae nicht bo- 
kannt. Der Ort Tumaco, buumelir auf uadariiDtsrtiem Uelnele. «ird 

aUSh Watijiaeu«, der dit iimuTiThilUii«*»' -ehr jruri.J-.i ij er.irlerL, 

lu Ciuca, «iao in Columbia gfrcciinal.) — Eitui b«kauuti> TUateacUe ist 

t», dm 4i« Ajuptt^ CokmAta'* wM Utr di* bw«hriab«M SM' nd 
Wi d wa alg i wa a kiaaoai^alicn. Danaa arktlm aieb t b e i I w « i a dla «wr» 

■M oflUi«1leIl AroaltntileB fUr diit Uetiiet der Republik, welches nadl 
ainar im Jahrr t8tj4 der tti'-dBlctirtn da» O'ilbner Almanach» zuKet&om- 
BifBcn Mif.Lei;iin< ! Q -K:l..t;i. _ 2417» i;eni;r -Mlu. hab*n 

i^nlile. Wir hab*-!i hN^li hlli. [_ in «►bi„'rr Tabelle da-s -<iebi<rt mi 0%teu 
dar Cordillarea" und iwar i>ud!i«h do« Kio M«ta (Torgi. Aam. t> au 
V«MMla)iiisatraiiiit, waU diaOat- «ad Sttdgfaiua diaaaa GabUtat MMh 
dm varaakiadMMt Qadlen ao aakr ab»«tdi«n. Wa< nna daa ca. lOOOO 
gaagr. Q,>Mln. nmraaacado QaUat bfltrifft, in vi>Ieli«s sieh di« 9 .Staa- 
taBth«[ltiB, •» atAfaen Tun daa ahnalnaa Araal^alileu nur di« «am Staat« 
Panami jEiemtiilj fest, Hei den \^Tnnnfin Abweiebiintren der ver«<iiiedenen 
Cjuell'D ui>d dem ManiX'l einer anderen Uruudlai:e aU der KiutheUuug, 
irrlel-.* h^eL iiuf der Kie;rT;'Hrtieri K irte tinjel [dif ^e.K'* T.-e:r*it r-Son- 
falls in eini.ren l'onlilen rnn der ab. die H. Kiepert im Jabri; I ÄSÄ 
der Zeiticbr. für aU^ciu. Krdliuude, N\-ue Ful|;i!, 4. üd., TerdileiiUlcbt 
hattr), (diian ea una gewagt, di« FUch«abgncbBaag«B Ar di* Siaa«!' 
staalea »o rar*aBi>bm«a, da« ai« lion Anacheja Mttaa, aJa aciaa «i da- 
linitMe ZaLleu. Wie man erkennen wird, »ind dieselben m'i^'licb«t ah- 
j;,r'jTi ler Der ^iefcammtiiunime durf. ri wir Aber b. . di r t,iiri:fiilt:t^en 
Art il«r ßerecljjiiii:; fr"«-erea Werth lieil.--eii 'l-u f'aber im «t.^i^r, 
Jahrl'Ueh, 1, S. Ii'», i;eiiannten ljueilon. Wir r kuj ituliron au» den 
dortigen Angaben hi«r de» Vergleiehi wei;eii die Zalilen für die inner«n, 
d. b. «it ÜMM Qmtsea airbt ta daa VtnaagtMal dn Amaaa««» raiakMi- 
dai Slaataib 
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Ana dra Ai>i;ab«u in Q.-KU«m. wird an arkaoMi. dMi 
OmIUb auch aar abferuadat» 2aUaa an |aban k«abaicbtig«B. Stm 
Sanpor'aebeii (nunt «afMeatliokt ia Ball, da la flac da (fagr. 4a 
Pari», 1868, T. XVU, ».MQ MÜdttaB «Ir aisM waaaittitk 
Warth baflagaa. 



') t>ic üewotnier nach ein«m sna gtttiKat aat BuL'i.tii t;caandten 
Auä/uj; au> den Listen der Zahluii); van IM7). I>«r ceehrt« Herr Kin- 
aender «chreihl uns iiiii.ii ! tl!i b der liflv■i]^crur^^:»i^»^l^'tl i; A. da» Ful- 
t;:end« ,,Do» ..Wi rl, llii. r 1 m ^ij^o ijBvolkrrü:ik'n;lutiMtiL" (utM*r welehe* 
wir aüiaUcfa am Aiuku&d tiebelcn battcn) „eiiatirt oirbt; selbitt die. 

■ k li lw nd «iokt iiiir aOiiallaii ZMamaicBateDune ent- 
■aadani raa mir *«rihaat, jadaek naak antliebce Qn«n«ii, ti> 
daaa ich aaeeo kann, du-» sie bcaaar aind ala iU«a biar PubUdrt«; ich 
Itamt ihren Inhalt aU l>ritiach rertretan, aatOrlieb iai aber di« ZlbliLDg 
hier im ÜTiAilili' Ulli] ^.irt'e »ehr heliTiierttr und dornst die BilsLb der 
'I'fili^lUii eliin ij-i'Mii ir LS .iv'. Irtt itiiii'.i'u ni.ic ilii- P.tnuUut ein ricbtt. 
g«B Ütld von d»r lSev6ikei (Uli: .'i'L'i'u; trU habe ^^illern dner die noch 
wilden lndianer-$tümnie uijij li.ijir.i.e rein i;en)Uthmii«i»te Ztiblen einfach 
gettrichen und aach in den Angaben Uber die N'aiiuuaJtorritorieu weg- 
phwawii wail ai« aichta taugen, ilie MaleriaUa«, aa« daaas lab aah(|>fla, 
Saati h ea in groaam nnT«rarheilpten AktenalUcken, deren Abarbrift icb 
hier iii^Ut zu bewerks*.'!Iij' ii lerMi ieht,.* . weij mir die Stlireibkriftt» 
febleii ■ D]r>e Worle .111.1 lue A.i^ l.i. r ^iili 'Air')., ^■ulir, beunnder» 
aber jiir Uh«. die wir dem ilerrii hiintiornler l-ter den aufrielitii;sten 
Dank fiir »eine Milbe ausipreeiien. Du keine eiii.li;« der una nUksiing- 
licbeu (^uelicn die Mdgiicbkril aa dig Uand biele*. , Ji ■ ihu« Zablaii^ 
da Mkafaa gagaaUataastellen, aacb daa JUtgetheiltcn aacb kaiae 
AmiMrt vatlMUHta ■« aabi ackaiat, daa* nm offlzitdltr Saita «iaa 
MUkatlaB vaAinitot wild, a» daifta dia Mgtodo Obaniabl, «• «ir 
dMaaalbw Htm wdaakMt, ■*«!•■ ttm : 
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Total . . M11810 1.488018 t.e<tB»l.l>37S» 1483849 

Am di*Mr TthiD» «lida •■taakmam siMm. dt«* aait 1«44 
di* BamkMMf «la Ikil «0% «dar JIMIek mAr ala t*/« sngaaaa- 
men httte, was immerUa abM badwttoda Vermehnin.- bei eia<m Linda 

.ihnn Kinwnnilrran,; vira. ladaaaaa lat aa nui^'lii ). . <1<-- di« Irilberea 
An,;aben di* Hevrdkeruni; m niedriit «n«et icn. Jc<leii(iu;K *ind aber 
die Torlienenden Zalilen waiirscLeinLiiher al« die J. M. .S.impor'a ii-ti;! 
<iei.::r Jalieh i,li. I, S. IS"). <ler fär I85H bereita eine BuTitlke- 

runi,' vun «.r.ij'>r,u aaaabai, »alebaZabl ir jadocb «iaCwk darak Ximah» 
nang von SV*» zu dar BsTSUtataag dar aiaidun P rori ai aa aacb dar 
SUblaag t»u la&l gafludea hatt«, wie baralta 18S8 in der Zeit<ehrin 
Ar allsemetna Bfdkuada, Ntae Polge. 6. Bd., 8. 4nt, na<Ui;ewir9CD 
ward. Cbri(?en* »timmen die mi be».8rter Stelle ;i. a iV. wie in Wap- 
jiaeu»' üeii>;iuphic < un Mittel- und S'.ii. A^uenki, im iii>liiier V>iian«eh 
ISCl bin iMi; ic' al« Ueauitat« der Zab.uni; von IS.'.l mitgetbeilten 
ZnM ii mi: den i>bi;:ou fUr tBAl nicht aberein. Wir aataa« il* d«r 
> »Ilstiir.iliK'keit we^iQ Uierber. (Di« unciriliairten ladiaiier iM MUk 

Iii. r ^ils^tiHeliUaMin). 

Panama i:t81«8 A»tic>(i«ja J44448 

Magdaiaa« 7308« . Bajtcd ^t^'^'^^ 

.... 18ft«T - OMdiMBaria «.Talina ..I7A48 
.... 37887« 1 OtaM .... . • 3«>a a« 

TMal . S.S4a837 

*) Sw 3Ut aakrtinn h dw Uai«« aiebaa yatle«alterritori«n. ia«i>t 
«airig baiMkarto TkaOa (lait Aiwiibn« der InialD) der betreffenden 
Staaten, dia aattveUig an die rni"ii ab^ntreteo -.iid and vnn der 
Unianaragiaruic darcb Priifi ttcn »erwaUet werden Die Teirit Nevada 
■ad MotitoMa ««daa rar ;C«lt n«cb tob «iaau Priferten rerwiltet. 

*) Daa And baraakiMt atf Otoil dar Karte tm Oentral-iMrika 

Ton H. Kiepert Berlin I8M. MaaaaaUb t - ixm'WO. Di« Lagm* m 
'Gbiritiui ist von der Ueriicluianc aatagaacbloatcn. Du Areal dl 
die baaaadara baraebaat aiad, folgt klar («. falg. SaiU): 
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An nl und Bevölkerung: Ecuador, i'eru, Holivia, C'liilc. 
Republik Ecuador '<). 
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?iir)«i*Ai«Up«l 

8. Wqn«! und 

&üb .Ioh/' 

ToUl . 4.9 14 I3il«8 
*) Vtt^ kilMiUikllldi der BvKri'OxiiBg die Anm, 6 u Vraand*. 

'■) Dt Stanl TiOim« wiiri! lirlantitluL im Jnliro IS^s aas Jtii r.a 
' 'irtdinjiniarra -.roliiiri.^fn f"!..'!!!«!)^'!! rrotiti/.i'ti Manijuitu tiTi»! Natt« 
j^liild. t. iBt Jiljor jiif ilcr Kii')i'it'Kc)i«'n Karte vr.n i>irib i;,..oli nv-hl 
:iti|{.'.f l.i'U i «r WjII lliii)(;i !n nllf il. B mcUtaa Katt.-li I i. nuf lii'U- 
tirffU Tilg. Siiiii" A!ii£rcr-i Uli/ tVÄ«"" C'«Bd)B««i«rca i*l dutiiT »vliiriiirj|{. 

'} Dw 24iV KMgr. Ct.-MlB., irelchi; nrir d«n Staat« Cituu lutlicileii, 
unifaurc anitwir inn Tr»«tliikeii Kfl«tcnlon<l nur dir zu dickem .Statt« 
Keli'iri).'cn (';i<li:r,-(pnrl-..ti im nbereD Tliai dei CiMB« PU(a BBd 
MiiKiUii 1.11 l>n..'..vu l.ubni wir, «ri« in Anmark. 1 btKril aJat iai, auf 
■ler Wanifrufl 'Mu. (un. nii> Ca.iuct« hin cini' Omtr gwnp^n. nnd dtn 
j€m*f)ti(!^ G<»bi- t 'Ur Kt ^ lpö xu>iinimfiii;rra5«t. .1«* iitid-- oen .\ii.i>rilrhi'n 
«Irr Ucpnltllk wird da» Uthxti d*a 8twt«a Caucn hnch oder nitdris 



l'iKtr« Bdtdilcn ül>ir dir ll'iiir Ji^tcr offiaieildi Zaklea btim «ir 
in Ui h 1, S. :>t ausi;F4]irPiLc», wir bp)iaU«B df«htlb fb 4fit OlNIlicIlt 
dor £rdo die Siinnio \aii H MlUiuDru (ici. 



Bepubllk BtiiTla. 

In dM V«ttN( umkAm BalMa ud BnifliMi nm il. Übt I86T 
(«Ml« (i*ogr, JiMHh, n, 1888, S. 487) wdB aaiffnnAt, toi di* 

Ni^rduTcß/p ron BoliTit dnrrh niif PnrriKcle. Kfxojjen T.-m Aem litikrn 
i'fiT dr. Iti-i .Madtira isnior M ' >^ IJr. U- um l"lu-n' Yiimri, „v- 
liiiiht w.niit' .H'iin a\nc AfT V;iv.ir; »P-tif i^iitfltcn im X'.nii-u 

j.tjfr s.iti (l^t.ll iiic-li W. -tfii i;p;i.irfr rn Linie t ;il«on ».-.Mir, wiril di« 
UrrDxr von drracitien ilreito in i'iucr (:mdin Linie wcikr i;i'tiru, bis nie 
die HcuplitaaU« bnafU« T«nri'« toMI". IhliMi mm dimb dl* Brie« 
VM Olmdieaa im Jtlm 1MT benucviteltt liBt, daii der Tirni wmrig 
«Sdlkb TOB 7° S. Br. e«U|»ri9tt, •<• hil Ro'iiln, r<<>p doa Oepnrle- 
Bient Vcoi, im Norden Hiifii Zuvicba von ca lo p. Q.-Mril<^ «rlin'.irB. 
Di» •.■«nrr !!p[iublil, der.'« .\ri'i>l wir i'!i»iifnl|» ui^f iIt Kioii.^rt%{lieB 
Ka»'.!- iI'-i Vi'.t'.. T.'it >tiJ-,\riTil. II II' II . niic^M'ti l ul f-L, nn'hdi tn i!ie 
SBd>;riiizi !:cniü«ii den Üarslcliinn;«-« nuf dtr iKnn Karte d«r .\rÄHi- 
tibiRciirn llc|»iibtUt (>. u. ArgentiBi» Ii« UepuUlk) tuf enrter* ak«r- 
trng<ii war. amfa<«t «anmtliT »fy^r. O.-Mln. odrr LSKRCiO 

Ouadrat-Kilfniiftoi 

J)ic l(i'»i>ll.rr.iii.' wir.l mmI. t'.i't vn li. ii 'nriiiiiur iiul r.i. u .MillKüirll 
gcM'hStxt (»id.r iliv N il pr< in '... ^t Jnliriiufli, 1, isM, )'-• '. sn 
da» die dnrrl.irliiallli' l»' llifl • i.'l,. it 71' nuf 1 ;:pi .;r. <j.-M'ilc i>iler 
1,4 aaf I U.'kil"»'!:!'''^ bctrü);!. Im J>i'iiart<«riit Iji l'ai kommcll 
»Iva 2.1«, in CoeliabaBib» tlHi. in Potmi 110, M Oraro 108, M Glni- 
qaiu<a 80 MeiuclieB auf die Q.-Mi-Hf, wHiffitd T«ai, Bixta Ora* 4* 
ia Slam, Tarifa md Atarninn iio<li tirl «'bv-üchcr Sti^lkcrt aiad. 
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«n)!<(fi?t'cn. KiDc ntli/.ullt Zalil dntllr ist «liiiMiu n..Kiioni. = fjl« J 
Kcaia. Q-^Mla. V«r«L Oeocr. JakrkMdi, I, 1868, 8. 131. 

<b DIm» «a. 80 geagr. MMaa t«b der UmquitakBete Koiegaami 
laHlii. milche aickt amf sUfn Eartan ale la Cnlumliia gahSrig beincli- 
Ut wardea, liad ebeahlle auf drr Ktepert'iabeti Kavt* ««« Ceolrat* 
Ämnrika i'#»mr,i.#-u. 

: s Iti I ,1 ^ . I (.-.-.»irr. da Paria, I8S», T. ZVn. p. S07 
B. II., und i;>'..i.-t. JuliniUlii, 1, S. Itl. 

**) Haadlnicb dar tiaoRrapbl« trna MMtol* «ad Md-AaMrika, S, d(W. 

Kma^:r. •] Da* Anal tbb F. Hmamaiia aaeb H. Kiepart'a Sarto 
dn Mitt[i'r<- 1 Hild-Aincrika in dt^tcB Haadalla*. An«).'«'"^ IB7S, planina- 
tritcli (•■■irtiiiHi. Il;;i»iclii ifli di r Xordgreoie Teri:! dir Brnerkuseea an 
Ci>lum?ii;i Ii il. •itrrilc \% r(ri:i«**rttnK KfU«ib-r'. *'i'i!linif»nrio nimmt 

itur Sil'", ^■-n-i. (/.-Mli.. i:.; rüi.rl a«"*-i nlicA.iii' ii v .ri .Im- ZuTicliCiUin: 
ein«« gr.i.snrri 'i»bi (. . in ilri/ut( l:ir. Kieimi t . i :< ijt die (irfkie Bim* 
lieb unter den To. Mmdian wi<>tl. vm Tirr^iw. liii> Bettlkaraaf Ralfe 
VilltTlteneia, „i;r.i{;Tulia dp la Kcpuidip* del Kcuadur". New Tark 1888. 

') Ind. drr ^tm 4^1 witdpn iBdsuwr, die fbr dea caaaan Statt 
tBK<'|tp'>"n wppIch und wob) linnplucMirb IB dtrr Prnriiia Oriente haaata. 

»( ri.iiiirii.'!ii-,l,i' B.r»fl.Diir:_- v..fi E. Dcbcs tiai-li d--m CartoB auf 
'It t '.•-iHitlr krir^: lii'b *)ri>.f<iii 'U'-oti.* in Sti< Ii'r's lUtrlatlns Siebe 
die Di'liirs di'MT BerprhnaB^ iri (>nii;r. Jahrbufli. 1. lS>',i;. ? 

Pfif tJOaeANll Vsn I Hiuiiiuim iimii II. kiipirt'« karlp des 
Mittleroi; Sad'Anarika ia dcnim Unndatl*«, AoAv'anr von Irilä, (ilani- 
metiiedi Iwnebaat, miM «iedarbalt wegea laaBgclBdcr Oreaaen «wM 
PrwTiDien anaamaeoflelluat «erden aiiualaa. Die BeTRIkemnK aaeb 
rinpr drm tinlbarr Almansrh nn« Lima nacp^f-dtf-r. St3ti-:ik 

Ch.:-. IitH \Tf%\ niiob |il«Liiiiitnirbcr Hpri'olimipj: VKti \. 

lUBcmana «uf Gmad der LaadeaaBfnalim» (Uoogr. Uitth. 18)ii, Taf. 3 
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Argontinischo Kepublik. 

In dm TUgm T«m 1S. tn% i1. tfUmitm llrC9 ist d«r mt« Cmim 

in ili-r ArgfBtini»c!ii>n Iti-put'ik al,.-< lallen «rni-ii und ein i;rnMM, 
*nii »Icni Uirrklor kU% rr:i?tn. IHr,-i' 'i iV In r,,i':itr »a»(C<*arbntfflM 

Wrrl I) -jpl.t nll-flltrü. Ii. V.irl.rir:,! \ „i, ,1.11 1 1. I, lt,lt."i Of.Kr.lil die 
Jl, ^<illkV^u:.^:^^l^rirl,tK l'ur itir u:..-'iMp:i j'[ ■ ^ ii. .-> n uuil 'I','rrili'i'-:,':i ><-L, l: 
im I. IlefV, fii, au> zn-, itrr ilmul iusti.-«t),i ilt «erilin k„iiuleo, «ii- 
4«rliolm vir li« •■• dm 0«Mm«r<>rkr, mn die BiyhnlKii Hmt Mtmn 
AntlbMtbmiiNf und d(« B4>rerh*onx d»r DlvhliflcfilmUni dmrit ni 
TwMiidn. IHt nrnr Ar.r^ü.crfr! ,11 ' I nt F, Huwiman nf «litar Mn- 
lirh vdlmidriM. i:,>i l< uiiiLiMimMi auti.' >,m A. Fftmutn« tMMMlak 
I 4.ns".riiiK'i^ »TU,, luliri . inii'Ä,: .r 'liT Itin Pi' .iinr ivi uinl f.ii,i> untcT 
Ii ' > llr ^,,Ti litrsi'Mi ,■111,1 l'i" lutii c»^y.i ■ I t.- j,'»-jilf Liiii'' Jii' 
lircLxc (idü jcu Arti'ifDtitiieji ^fr>^t lnicl,-,, tirxii Cui't> ««üiJcit imA 
Owit «wiicbm dw ftaniim und P<U)i:riiiicn drr Hi» Xritro ingm«m- 
■ira M. Wk •nthwpadii; «olfli«, dem t;F|.'riiirkrtigi-n k>rtoKru|>lii- 
M-hcB Standpunkt ron ArerntioiMi mUirrpcliMub Arcunnwlinimof ««r. 
ifjgt «ich l>ii \ «riil«i< hutiit nit di»« oftixioUifii Arraitn, dir wir ikaliiitb 
•lu dam C«Mtu«<-rk lH>i«i'tz«a. 
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I !i 1 ^;. ilir l>rt«il« AinfT !!. rri • itiiir 1 h'fiir mi «ifflgT .Itilirbndl , III, 
ISTi', S. hi. Lljt .Ar. al (kr V.i.i in. CI,, >,;; ilat'.v n iia- ii r ..ffi/irltrti 
Ar';;ftl>,' in ,,rfi*o jrnrTLii tii .i r,';'ul:.li.: .i lltli tii- ^ - ' <" ^>Hnt:a*:ii 
I8<6}, dir Ubrigi'ii Proiiui-Art'alo a, - na uitu:tiUi D crkr, dir mit 
«BMIOT ItortdWWiK «Mifc dUririnn , •k Ih' ib IMk 8. 64. IN» Bf 
vXIkenmr dkIi nfIcivlliT BMWlmnf (UotbMr AfaMudi lllr lt79); 
iIk Er.jcbr.N'M ,1. • Cn-.-,- («B IMS lielir im Qtagt. UMmüt, II. 
l^-is, S 77, <li' für isi'.', !,er«e)iB«te Bc«<Hlt«rm( in M»ftl. S.iM der 
„IlrTäUteruii}.' d<r Krdi" 

*) Kacli Lindtay. Cliikrii", ii«ni «i«undt«i in Boliria, (*u» dem 
BtiMM Air» stui'lir,] .n I^r l'',ur ,iu Mocd«, UuMliitf n Nr. CM tobi 
M. Onbr. I8;'J) lül.Inn ilio \rx:i n.rr Tt'.l^i StdaQ, dimlMT 17ft90 
CmabattulfD, uad «war in (Uuf SUiui,ii:Q : 

ArrikMM« «d«r MalHiMa m»! SttlM, *49B ltTi«|«r. 

AltyiiM 13fW „ S4t6 „ 

OaatlMa«ilirLitt«aBeh«« 4000 „ umi „ 
Bttfitiaba« M Mlta . 6TC0* „ u'.ihi ^ 
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3.108:>94,M 2.0e*O<Ki,»i U77K4.17J I.HIi<ilO 
Zu ih,;». r Sumnip iririfon in, <.>ii«ii»w rl> Tnlo junifB mit 
(i -Ki!uhi, Irr UüJ •JJ,,i„, llcwiiLii' in. ..„«if t!(n,i, ini Au>lai 
Arccutincr «ddirt , »<> d*»« im Utuzcti eine lJcT<ilk«ruDg«'iuiuiu« von 
I.»lf4«i0. woTM l.H3«4«> im Laida mwaaead, raap. im Jalo« i8«9 
Mm Bor In Parainmir atcband, brrcrhnet wird. 

Prpmrf,' f.itilti- i .in 2)i9<':i, Ton drnpn di» mcii-tcn in do l'nuitj« 
BneMa Atrr», nxt, IM'^il, sobnlen; auf Hntre lU. h Lamm 
18308, a«r 8aaU Vi 1393». (Stab« di« Vcrlbailunt dtr Frarodfn 
■*«b dar NattawIM» im Gatbiw AhaanaA Ar iMd.) 
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Wir I iil', [i lifri .!« in Urft ! l ii iir. nrarTC S< l..il«uDKen d»r Bfe- 
viM^.Tun.- ^lil^•| iLimH. V'I. V»ill«!it'.i l.lii,nit -l" ..i .i.i. iI.t ZShIun;; 
^ nn /u i.':',' s,,, ar Ihr«. Ti' ur /il.lu,:,' I-, :ia'i:r.i.^ ni..!:* 

ain uiBB ntut äcliüliuii);. Nacldifiii um alH-r du, l^iuwundrruiih'iluleu 

dar 1»Mm « Jolir« trwUaKa«» aMh walcbra taaicbalb diiaar X«t 10695» 
AaUuBsRi ta KmtavidM priOtlt wai4t«, «■!«« Jtbn aia Viartal" 
Im Uad« blMs wibrawi dia aadaran aatb Baaw« Airc« ««Mar (tacn. 
and narbdda dia a*n«ran Aiwab«* «>• badantmda* Wachatham 4ir 

') Pl«ninu.'.i - irf riinnOK rnii E. I)i,li»» uatli <lrm Car'.on »uf 
der - Hlatl - K.i Ii .1.^ 'iTi^i't, O.rar- in Sttilrr'. Jlainiitkt. Dia 
It. « :ilirrr,'i:,l in. :. \ij-jl.i ,1-» fs''.:. Xaiirf., v.im Apnl 1»«* In 
„Aniiuriu dt U liir.m in d. llidrograrn", Madrid lh>16, p. 193. 
«) Ma«b KaxcILardt. 
Afytntmhche /tr/wlJil <) Prinwr Gnw» de la Oapublica Aigaa» 
titia vritirnd« ea !»• diaa 16, 16 y 17 de flatiambra da tM9 btja 
U ,ilr^<ri,ln d« Oiacn G. da U Faantr. aaparintaaleata dal aaBa4k 

Kol. BuaDoii Airi« !S7".' 

IMijruati. ') Du» Arth', itip das von Ari;i>ntiiiicn im Ii »iuor 
«laiign, nnri, unpuMicirt«n Kartt ron .4. Potermmn in 1 4 i"hhv,.ii to« 
K. Hantniinn pl»nimftri»rb !,e»timnil Kine newrf «fü/iull, Scliütiang 
iat 317187 Q-KiloBi, Dacti den BarecbBangea des iBganiaur-Oenarala 
Jaal H. Sif«». (MittlMUBas«« aa dan Oaihaar Almanaab.) 

■) Dia Bnvnkrrans naab •fBittllar BarachmiBfi Ar 1864. Siaha 
Wapptaan. 0>n|.'rni>bi« nnd Statiatik rnn Mitt<-1- nnd Sfld-Amarika. 
Lainris iio». 

>) A. VaüJaat, Statiatiacba Natbriebtan Uber dia BapaUili Uragnar. 
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Arcdl iiinl R völkonint;: PaUgonien und Feueilain], l'aiaguity. I'alkla'ni-In^clii. Süd i tiv.ii>ii n. 



8u4t MnnUTidco ««lb<t cnnntatirl liiiben schaiiwD — 18BU : 49643, 
MM: tM36, lS7t : lOtt'JG Kiavohnor -, glinbw vir tah Mit 
MOOM SlsiroluMta is •iadrlg tu gtmtta ood stkaw tetui Ate 
«ntoSdl tra 400000 iliBnMkmac Un«atr'k la. iMna kmu» 
«•. I» MtaMlMB mT I gHcr. a.*lliiu ate M Mf i a.*ra«Mtir. 



PatagoDien und Feuerland. 

Ubwoh! Ch.il' nn-l ArK«iiUfiicn AiuijrQcti« auf Jen ßstiU »nn I*«t«- 
gi'üirn miiirlirr. , i<t nt< li'i.'li in Wirk!i(;iiki'>- hrrr<'nl;ii. iJa^ Art ul Ut- 
tttgl eiliiitlili«»%lith F«u«rlaD(l ei. liJOU t^fogr, Q.-Moilon oder 975IJUO 
Q.-KUDiiiet«r. Dk« Stärke der ttetAlkcraiiK wird «ehr TCTMkiadM ili- 
g*(«b«D. Mcrtis d* MonMf (.,D«9criptian dt U Voand^rttiaD arpii- 
tiac", Ptrit uthiUlo u« tat SUUUO, die Zeittthrifi Hur Sddane* 

TiktBiictrn Mi»iiiii>-(ie<e:iiielitfl („A Voice for Sostk Anii>nt:«' , 1863, 
p. .1(1*) n«!.-!! für Piitasrntiieii, VVui'ilaDii ULd dir Ar|f>Ttini<rh.'i\ Vnmpu 

fibfr 1 liiJiir.>'r ta. dit l'Vui'rüiiidfr lUoiu -i lutiti' D'OrbL^jr 

tttf liiiKt, äif /.oiuchrift d«r SUdamrrikani'fhüD MitniDtn-ücselUcluft 
auf •li'iio: d»t:*in chuibt* mIios Ciipt. Kin^, di«t raUienr.ii-n nicht 
mtkr ais Mitxi Menuh«* btlMrber^e, und l.tcut. Munter», der euuige 
Euopltr, w«)ik«f dM Ihmn dt* Luid«* gtoi d«Tebr«i«t hat (186» 
U* ISTO), gklit die SiU dar Btwobntr iviw-hen KEs Wei^ und Utgil- 
hi«ni-StT*iiir »of SOiiO »r. Auch »ind jcut tVtr- Knijliütbfn Mi»ionEre 
am Fpu<»rl«nd d«r Mf^inunt: , liif Zahl dtT FfuerUniä r hotraüo niobt 
mtiir «':» Von Arctntiniic kor Seit« " rrd liis Beiiilkvruag rati- 

^onirnR ofli/ieti xii LMiK>)" Srrlcn anjipuoranivn und dimi* ZaLl Ifpl.allrn 
wir fUr noMro Ühcnicht fttrn Krsto bei. l)»; l>idili|;k('it der iieraik»- 
mtg.Mrtg« dtnak mf di* fitfr. <l.'W«tt*. 



Bepublik Fangniy. 

Srb wankt«! di« Ai)K*b«B BW di* ittrk* d«T BeTOtk^rttni; ron 
FaraKuaf HcUm tot i*m Inttttn Killg» iwierktii |S90OO0 und 1.3:iTiiiiO, 
BT befmdei man «ich Ubfr diü (•♦v'fBwKrtu ■ , Trahnebeinlirh «i!ir r»-du- 
cirtr Hrwiihnrr/ahl Tollttündij: im Kin»!'Tn. Im i, ll?fl. wurde 
•n^Stfttbrt, dtas dieselbe I8TI ofnuell auf I.I'liudou uuegebeD, di^rgeB 
*«i Aadeiwt snt lOOoOO cMbiMt ««d«. SpiUr gtb «te dir „Bmim 
Airtt Stnidiid" MhT Imtlmiat xn SSIIS« a und AcU btam, Amui- 
cioB liabe K^v^enwürtii! I'Ktio Kiiiwokner'V Wir bebattm dthcr W» 
tsf WfiliTf« für dio Summirurit d:> nindr Zahl von 1 Million bei. In 
Dn.uK :>«f di-' VflU-ilif h*i_'l.oit li.'f ciiiielaen Theil* Ium Land».. mu»!il«-B 
wir ,iuf liiM Ztl^^u.lil■ ii r li-'ir. Krji-^ :iurUck^rhen , tl..' ju Ai.rii n'-n d;-* 
nonntioren, nur auf eine Znt lanj; rerdrän^ten toxaKobcD «ind. uod ^.nar 
tat nr dh SSiUm« Tan IS»} di« attlilgMi KimIbUhi, wie »te denii 
aaA din dniig* i*t, wdek« einigt« VarUwMn bttmprnchca i« künann 
atbatat*). Aw AnatitUni dar I)«piKtmnli tat t. Haaaaiiw nuk 
Ctmta Lneiam da Biayw'a OirU da I» MfntütM dv TmffUf, Virii 



18(S3, anBibernd b^TcchncI, Di* auffailt'nd iturkc BevülkeruoK la dem 
mittleren Tttettit des Luide« enUprubt den Bericbten der lleobacbter. 
Audi Prof. WappaeuK at|;t: ,4'ie itetülkaraiig int Miir ongleich Iber 
da« Oabiet teriUeitt Der mittlere Tbeil dea Uebitl«t, aaaÜMlIidi dir 
■wMlitn Ainnciiin und Yill« Riet, towi« ein Tbtil dtr «tamligM Hb- 
aienen ist dtcl,'''r ij- v.-tkert al* dio aru bt'stcn b<*TBlkert''U Prorin/.»« 
der mritl.-n Süd-Tnifrikuiu*rLe:i H.'|-iib!]sen , da)CnK<?n iit d'-r i>st!Lt Ke 
Thi'il dei Lande* (nae Kib.mI«, mit Wald bodockt und nur vuu «■■ui-th 
Ilurdeu wUdtr ludianfr bewobnt, und dasselbr ist der Fall im N .rdou 
in dem inil llraNilien atrciti^i Gebiet«" >). Die üebiotKTorliiaU^ durcli 
den UQgittcklicbi'n Ausgani: dae Kni<-,;«a sind bcrdeltatcktiKL 
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F«Ikland-In<teU'>. 

Areal tS3 go..t,'r. (i.-Mcileu ~ 12-J7» <]ü.|]l«a„ BarBltalBaK tll 
PanMiaa, Dkktigktil 8,« nuf i Q.-Meilc. 

SOd-ticorjdea. 

INait «Bbavobat« Init) i»t nacb planiBttrieeliar IlManne aiif «Ivm 
I OlrtMi ati VMamaM'« eu-F«lar>Xarta ■) 74 (aagr. d^Wn. «dar 407» 
Qnadmt'KUaiialer fn«. 



Monri ' i' " l^TJ. 1*11 für dif Wiener .^aiilcUonv; vi-rüff<-nl'ii'htno 
B«ruLt keuorn vir inr 'Aril um aoe ein<<in .\u>:ug im Ueulacbeo 
JMcbaaDMiger to« 19. Dexenbtr 1878. Beilage. 

^■ta^nieM mid Feutrlaad. ^ Ana dam Bnana» Airt« Slrndtcd 
im 1« T4<gr da tbmi», tnt, OnweUag an Hr. MS. 

Pmrostmg. I) Lt Tnar da Meodt 187», DnacUlg n Kr. Ilf. 

*i D« Ontr, L« BtpnbUqs« da Fnngnairr Brtaad ItSS, p. I4d. 
DimuB im l iro^.'r Jabrbaek, I, 1866, S. iMw T«rgl. nck di« hrnrnw l 
knagen tob Wnppa«ni in Ättin'« tliadtaih dar O aa ffag Mi, T. LÄ, 
Mittel- and Sld-AaMrOta, B. llSt. 

^ Iit Blala'* Haadtatk a. a. 0. S. llSSi. 



llieftcB l>upaTlitrnL .iuf der K:ni> -.nu 1. de Br-jiyer nlakt 
angei.'»ben, daber »einem Areal ootli iu l iucm uihi ron rnthiliiD. 

*) Villn Oecidintil and Pücoinara im (Iran CUbm mit und 
Candelaria Dttlieh Ton Ptrana mit S7ii llewolinorti «lud nn di«i Art;eu- 
ti]ii<cl.e rii^pablik ucrilloo. mit 11,11.13 liL-irut; du Sumn. ■ I 

/'«iiüi'uni/- /i. I. ') Un Areal Lai I. iMinflhiirdt iirr..'ii|| *ird et 
JU Tön« Kii„'l. — .til üL'onr. Il.-Mln. iri-'KcInn. «.an j.; 1. nf ilN tv. li-ich 
iat. Ul« Bofolkunuig nacb der 2I>Ii1ubis ton l.iü. Liie K<'pp«Uln»ai, 
walota aalar dar Botiarnas dir MUaad-laMfai it«ta, liaattat ciaa 
ItlaiM BniUidM Kalani^ iMytakMiik an IDaatauBveetaa. 

SaMtvrgi«». •) 8. Gaagr. JiMnA. 1, IM«. 8. IST. 



Anal und BevSUwning: Nachtrag. 
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Kaditrag. 



5itnraielili«fe>Uiigwbcie : 

Dank Moifwt tob «. Aacmt IVIi wM gmiiwirt CkmUtoh- 
SlBTeiÜMlw MiUtirgniBi« prortnllttllH «nri dl« 8nitthltot«ri*rtci- 

meahr mit d»m t. Oktolnnr «sfgfIRst '). (X8hi?T« AiKiben 

Ubrr die kUofttge Organiautiott <]» Qebtctei nind noch nickt bekannt 
gewordMi.} über Mao Ai«>laag«lica di* Birichtiguigaii S, KM. 



liMhteiiBtela. 

Ami mttk nmumt Angab«*) 3,t geoft. Q.-H1B. — 176,1 Q.-KUon. 
— Dia B«v<lk«ru| Mcb d*r ZUilui« tob 18<7: I 
tiM SlOO anNdnNr ml t (Mgr. Q-^HiO» »itt 

MnliNlflli Hebwcdn. 
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«Wal . *>7446,M 3736T,«»444HH.no7:m«M 67»,«3aa078.M» 
Auf die DiebtiickeitalwrerhiiuilgeB dtr 3. 22 habm di« AbweichniifeB 
d«r ntraen AreaUngaben nur rlnen br ireringen EinflutB . mdem nur 
b«i woDigf^Ti I.iinci. ihn /.tihi lUr tloualiuM- auf 1 ((oo^r- Q -Mriii* iSdi 
in den Eiueru lodert. Bier dir Ifdc^itindttcD A.bÄadMilBgMi : 
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yucktrag. ') Wiener ZrituiK vom 17. Auipiet 1873. 

*) WtUiailBBg der l'UntlnL Liohttust^in'Mtien HofkaiiiM in Wiea 
an dÜt lUdartSon de* Ontharr .Mma&art.H. 

•) Nadi dem (>fli<i-:llen Wirk. fUr die Wieoir AunttellniiK „Schw«- 
daa, ataliatiaclir MittlirilutiKcu \un Ür. K. Sideabladb" . S. 1. Dicae« 
Werk lag un» unr Z^ it i|. >. liru. kf . <ler -S ditsi'« ilelV» null 
nirbt «or. Bei nüljerer Prüfung Mit den .VnxabiD auf ä. 22 und 
S. IG dea 1. iiellca der ..BeTätkeruBg der Knie" erciebt tieb, daa« 
M wtUm tu* miitaa DUbMUCB I m — rrt giriiigngig «imI «ad aar 
Ar dia 4 liiWia Un« wcaealUdi «*aa Xakita T«imfm. Di« V«r- 
(tTSnaernBK gaoi Üchwwl'nii um l a. .IS i,'-<iKr Q -Min. rntfülll fa»t 
auiiachlii>9<licli auf .Vnn l>.>ltru . m lclie. * W um liii .^im;;t- Q -Min. 
frroHRar anfCKi^ben ist, Wn* die kleiin-n IMrti'rrn?»'U brtrirtl. *ii mncbten 
wir einen Theil derielbeo leditilicli ...ii ..i. .\!iw ■ ninti^ wne» vermin«- 
dcoea iteductioaatiutora zurUckfUbrcu , rifüiicLt i»i aucb Iti« tmd da 
«IM acUrte« Tiauvm 4m 0««iM«r daMkgaiUTt. In Haft 1, S. 1«. 
AmL I, bamarktn wir k«r«M«, daa« um dl« Origtaabiblea in Sckwtdl« 
•<"h«n Q.-Mi>ilrn niemal» iifkiinnl jcewnrJen «ind, Itic fthwadUthe 
Q.-Uei]e nahmen wir nacL den .Angaben Dore'a (a. Ueogr, Jalirbucb, 1. 
18i;s, S W) »jiiihrr jn •.•,c:i" «ooK'r. CJ.-Mlo. (l-'i Min, — 1° daa 
Äiiuitur-; . cicr 1 ; , iV-KÜM... an {irrthünilich i>t m lieft I, ,S, 16 
IU.21IM7 Q.-KUoa. «Bgeiscben, stiebe Zahl dem nocli frllber gc- 
bräucblichea W«ithai 1 MiirMBi«ba 4-ll«il8 « M7«l*( 8w>gr. a.-l[lii., 
«Btspracki, abw dir Tiwliniiar niebt Bt^r ■« flnnd« geltgai bat). 
Jlaa Indaa «Ir h iia «Wrt« MMm Witte S. 16 dia VMb, da» 



> dia S**t Kvltaada 0*««ti «b«r llaaa« aad OawtcM jvm 19. V«*. IM 

taraelirnibe . daa* die LIage ie* SeraadenpendrU, geneaaen im 8ta« h 
I holmcr ObeerTatflTinin (58° 20' 15 bei . , C, = 3.»««« Paia 

•«in »olle (gegen 3.»0'ST4 nach Svanbriv; »»d (>™itTaErt). Uarau« 
wird dann abgeleitat: 
1 1 SchwediMbar F««» = i>,m«»« Meter (gegen m,jii«i>oi(., », Ueogr. 
Jahrbacb, 1. S. XV}, 
1 acbwcdiacb« Malt« = lo,«w« KüaaMlar ^ogea iO,«aNM, «. Qaocr. 

Jahrbuch, I, XV). 
I S«|i«adi>«he g,-Meil.> = 1 14,747 (i -KO««. ttt»» ll4,*MiMU, «i«ba 
r,.-n,:r Jutrt.uili, 1, S. XV>, 
Uiisen IU'Juit.i.t»\. Tli;iUr.:«-< Tr:r.i «Sm »obl bei der Tna . . I: . lij 

ju lirundf geloii'O i)«iieJi, und man wird di« nur in Q.-Kllo«riet«T, 

nicht in Sdureditrhao Q,-MrUeu auf S, 1 dar aafalUntW Mlift ba- . 
{ ttadlicben .VreaJaogaben fortan ala Origiaa l» a b h w aaaitak niSMO. 

OMai iit iMh ia aUvar Tab«U« g«Mh«b«. Ota ^-MUmMtm da« als- 
I dan aaeh dm Verblltaia«. arvleh«« »ir darahwag la Omda gilick 

haben C"-rK!. Heft 1, S. «), nSmliai; 

1 Q.-Kil. ^ ii."l«I<a04« K- Q.-M.. 1 s- y -M' - 5i,»» '-' w Ki . 

u»g«Te<hi!et TCordeii. «ibrcnd Herr Sidmbladb «tnaa etwa» klaiBor«» 
1 ßedQotii nefictrif anKewfTi let hat und dahar SabiMl «rbBt, dia «m ita 
I gas« (ieringea tob den aDirigeo abwaiebeo. Dia Sana« alte Oifli- 

raai«B batrigt ataaUtb ftt paa M««d« «t. *h ^l'Vml» 

(8078,ia gagta vmjm «aap. 0.-llla.)^ 



so Areal und lierölkerung: Übersicht der Kolonien und auswärtigen UeaiUunjjen Europäischer Staaten. 



Übersieht der Kolonien und auswKrtigen Besltzonsen EuropStaeher Staaten. 

(Di* n«eflUkTt(a MInmUm WiiebH deb aar taf A» Mtm Um» Btflet.) 



1. Grossbritannien. 

Du* iKuMif"Ii;flinli' T.ll:ll•ll^' enthüll im tir>,'sn»nt^ .'.m frii^aTi-n iTNer- 
»iclil'n iiklil <iur ili« <ifli*icll-:r-"iti »U ..coloniil imi i>Üi»r 
bcz'-i(l i.clt n ^ii'!!:''!*", ^'iniluni >.iuimtli( Iji* von tlen !üih*Iiriiirrii iu llr^tti 
grsoaimeoi!» Tcrritoni^ii , mcb venn ilinselbtn niriit vwa i'iDom K<inii;l. 
flaitfwiliiir T«r«*lt«t wMd«». 3Um iut iMi ia diMtm Fukt» mdi 
lieht du«h di» jilirlkli «rwtidiwiidta «McMln TitlMllM ttmcimi 
1m««I, «efeha tld« dar KsKlI-rhi'Ti BciitiaDi^fii aar dcahalb nicht «nf- 
fllKM. W«il ImiM Murren Aii^^jfii'ii. wie ColuutaUbrriclitc Sic. vot- 
VtgU. In «ilMtlMD 'Ii' riil'Iik.itifliK'n b«gr«iio( MB b*i Anliib- 
Ingn tottllm «ilHl'!r, nenn sulIi in it«a aitUtW NUtA Ktt „H 



K«Id«I€m unl 

.fUanirt-n, 


"5 
> 


F.iiKli.r:.'!. 
Ij. Mclldi 


At.-.l Iii 
»■ ■ '■ 
.1. M. ,1 II. 


ij !»■:(»!- 
Kll. mnei . 




E u r p u . . . 




tll,"7 




37.|.!- 


i77im 


Heiii'lnnJ. . . 






0,- 1! 


fi.r.r, 


') int 


Oibrallar . . . 




■> l,-3 


<«,»■ 


i.:-*. 


') 2.MW 


su;i« ... 




') 142,73 








A ■ i . a . 


1 


»HO» i 






1B3.1T4000 


BriU:ith - Indien 






1 






(wuBittilbtm 












BMUtugiii) . 


8.4t' 


MS93« 


«S48(» I 










1161,1 




1' !•'.'> .■■t7 


Hrngkoii«. . . 




il 


l.-i 




1 1 1 118 


L«tlll«D ■ . . 


„45 


\:> 


S,l 


IIb 


4K38 



StialU 8aHl«nMiU[S. 14 1 SSS 



Xioiihar. n ') . 
AuiJumiiui ti 

Lft^ . -l'ilMIl , 

Kunu - Muria» 

lutoin ') . 
Aden ") . . 
Perlm •) . . 
MMha . . 
KwairanO) 



1 il 
« 41 

— i 



— ' } 



;u { 

2i I 
t« 
4,^6 

«.4 ; 

«4 



g.llg». 

I..MIUM. i 


KJlQTOMr. t 


B*«otia«r. 


57.«i«: 


siia : 


30B097 


:i4.i 


18?« i 


tuoo 


1 21 1.) 


MO« 


»SSO 


»5,0 


1927 




1.» 


? 55 




0.7» 


> 41 






II,» 


1 


0.W . 


? 1.» 


9 


s 


> 165 


? .Vut 


«'.4 


22 


40U 



Aastr«li*ii iml 

Victori.» 

Siiil-Auxlr«lii!n . 
Qar«iul«Dd . . 

Wmt. AiutnlUa 1 
Verd-TarrHaHam I 

Taimanin , 
N\'u-St.'i'l«ii'l . 
riintutii-lnM'ln 
AutliUri'is - Inseln 



1 47 

- 4; 

' 47 
• 4! 
«47' 
.47' 

-47 

- 17 

- 47 
.17 



l.onl lloiro'iilai,'* »47 



:iiis;,i;ii 

»Slj».>l 

:tsiii;(ij 
nasst 

S«iil!S 
lU<i2:'.'.l 

5JU 
19«,7 
3,» 



lU7!t7.si 

U.MÜ.J 
4 litii.s 
I7:ii>i,; 

4S8M.I 
944S4.4 

l23:t,ii 

4'l:i7;. 

«4.» 
»,» 
0.1» 



7.i>7Ji)>iO 

I9'J12i 

•jHr>7:)tt 

I.TMIST I 
MtTI7< I 
«7St4 ! 
l7SiOO I 

n48 ' 

So» 



&I9163 
76t" »Oi 
192387 
14014« 
»IM 
MI 
I0S3S5 
803SII 
13S 



Grovibritanuir». ■ > PJaDtiui»trucli« Bemibuiuigco, »UBgofilbrt in der 
PwtbMrtdt» OMir. AMttt. Mtfl» «IMi ktl 6 «M(r. Q.'lita. a 
IOC,!» B*gl. Q.-MtB. ^ Vtijt Q.-KIL, Qu» 1,TI gMgr. Q.-Mta. = 
S4,44 Ksffl a -Mln = 9i.! 0 .KO. DU •IflsWlM, ntwMidcn ouith- 
tigen ZihlpTi «iml Hir H'-Il-oIidiI I(, Or Oilinllar 1|, ttt M*lU bU 
Oom;? 115 Kn^^ÜBtlir It-Mln 

>: /.itiluni; Tan l><;i. Vir:, iSLiiutiral AbtblMl ttt calmU ud 
other |Kia««uioa* (oi 101 1. I.i>ndon 18*3. 

>) atUof T«o im. Null Jown. «fit. dt 1> B4p, fna«. too ». 
April 1S7S. b d«r Z«U von tSlK HEaw. (wtltlM mA Fr. SUrtta 
to Miatm SUteamu'a Taar boak, I87:t, ]t. ili, itimimmt^ sind 4830 
S»ld(teB and 1682 KainUiciii:llnler dirr Oaniiaon eatlialten. Nach Ablag 
dfrselb'cn hlcibrn IStiDS Kinw. « Urft I, S jo CivilpiTsuueii, wah- 
rend der Stati-titil Abn-.rsct f"r nur u; i "i4 Bcw nuüi. l't \ i-I- 
liiicht bciirliL aicb diu«« /«Iii »a( die antäuige Uetölkaruug ülbralur'i. 

•) JoBTB. an«, i* U Up. Ahm. «» 11. Mnw IST*. Nteh to 
ZiUnBg T»a isn kutto Xllta II4U4, Sn» Oomhia ITSSI Baw., 
iluamgaciialMl41VTS(CSBS3 MäDBi-rund'lSSSWVibiir . Hi-r Stalt>(ic*l 
Abatract 'a. AaiB. t> glcM da|$i>^«n 141918 i,70n.15 Müntirr und 7IKS3 
Weiber) an. Ilaxw kommen Tni^-h der rmlen Qu^-Uls die Kncli-^cLi? Gar- 
ninnn Tun >a -i'i'no Mjüii, 'ii'ri MaltefUcbe (iarnisun Ton 'm;.' \1;innund 
dii- H<-..atiian|c der Krn'K'iiicbilft' mit ea. 2MMI Mann. — Di« Stadt La 
Valftt* bat .!:i817 Einw und mit den Vomtüdlfln Klnrian», Vjctorioaa. 
C'oapicuji, Senglra, .Sliema und Uiaiela zuaammea Ji'>i:i!) Kinwabnar. 

In Jthra 1872 antar «naa Utii«r C»niBaU»ioner Ea<«»t. S. aben 

ft. 39. 

* Scbou seit lani;i!r /ril alt xam Distrikt Malabar ueb^rig betrachtet. 

' < Die Kuria. Miiria- odf-r Cbilriün • Milri.^n • InaeJn (Kiepert i «iud 
änano-lnxoln an <)er Kil>tr .trubiemi und D"ib zur Zeit der Ustindiarben 
OanpAi^nio in Iteaitx Kmommeo Arcul i;evcbät.ct. 

*) Uekanntlicb l>t.t; gekaaft Da« ArMi aacb der Kart« .Nr. 18 

Otap. Mittbail. iteo cMaWftrt. Di* BatMkMiBf hnUtt ti^kaaf 
18TI und iat «ie folut nMannmgtntet: 

Enroplor und OatmcH^rbe ''hritten ioel. Oarniaon . .... tOOA 

ladbefc« M<>Lat'iin«Ja'i^r „ „ 4000 

Bminia (Uatindiicb« iUutiaaaaakMtt, bl*raat*r «aali S«p»]r«> S"*^ 



< AiMbar «000 

Saraüli M'*i> 

Andere .Mubiinamedanar li<0 

Tami !■'. iinranbetnr au> liiizer.i'.e i Kl«' 

Ju.Jrll . 11»!"' 

Veriithfdejie Ai tiilnui. Srh-.nnr ^c,'. ^if-o 

Die ttottiriiad<- Araborb«Tälkeniag, darui /.M b«doataad aaiii tikU, 
kt Um nicht baKTifTea. Naeii H. t. UillaM Im Magiata ttr 4. Ult. 
I Im AtMladr*, IX?!, 9. Sil. 

•i Perini int 1H.S7 bonttat wirdcti. hst ^urZoit wolil nur die Bcdicnttn,'«- 
1 maniiNcliaft dei LetichtlbamieM, »ie: Telä^rapbeiijUtion und eine kti-iue 
Hnüiiinint- M liiiirohiMrB. Om ArM) lat BMh danCartOB (1 : ISOOOO) 
uui .Ivt Karto .Nr. IS dar Qc«(r. iOMMt. raa ISSO plMÜnatelach h«. 

1 re^bBBt ivordun. 

Maabt, «b. «0 aaaiL IMIaa iMüch fw Pmin, tat tSB« bMMit 
w«ri«B. Antl gaa tM Ui l . 
' ••) fl«it 14(58 knallt. Anrnl «MfUtrt. Na«h Halik WKi 9mm, 
' Ailw. S. SU (at«la.W«ppa*Bi, Baadkadi «tt OMgnvhi* aal «MMik, 
; 7. AbS. U, S. AMk. Laipaif 1««4) Mnto aick aaf dar laaalSIKrftr. 
j ••>!»• K««llasi- adtr Oacoa-Iaada gtllm oteht ab aakartrittaMa 

Beaitxthura d<r Bn^IlMhf^ 4a <u Zeiten anch die XleilerlHnder Antpnek 
darauf erb"'i>-ii liabM. Anal h;ciue«iien nach der Karte td« Kit/rny 
l iB l!er„'liiiu!' pliraikatiacbem Atlns, a. .\blb., Nr. 15 . Für die SUd- 
irnrl fund'ii nir ii.Mi üe^ttr. Q -Mtü. Kuijell.ardt H'ebt Ä sjoii^t. (I.-Mln. 
aalt}, welcbo 2ahl ricl tu hocb wärt, asch Vena maa alhi Watt n 
mit kiniaMthaMi walUa. I>i« Bavalkaruag git flir 1SS$ «sA iai daai 
Bataiktcitht dar Stkaral fnfiM» Uuftai» *arsaiBiai« (MamaptBiK 
dar fl^vad. FNgati* Bagtaia, Barlia ISM, t. Bd. 8. 

'*> Dtm Saanaa omlkail lUa OwMiwtaaht ind. im ia Aaatraliia aa 

' .■ioniK) Saeleo gesehiittteB Kingeburaaao. «*l*k* Biekt Bttf 41a Biaitlaaa 
ü'iIonitB Trrthellt werden konnten. Tacigl. 8. 4T. IHa liaiaaiiniin 

' kana daher oietit i;e:iAU atliamen. 

I *M Lord l((iw<<'i iDsel und Xorfitlka'» laail aMkia aalte tei Oiw* 
I rtriHUr run S'«w.SI«ulh<Walaa. 
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Areal und BeröUmiaiig: Niederliindisohe u. Fnutfiaiaehe Kotonien, «Mwiiügo ßesitsaagen il Schatatuten. 8t 

Übersicht der NiederUndiseben Kolonien. 
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Überaicbt der FranzOsiscbOn Kolonien, aiis- 
wart igen Besitzungen und Sobntutanten. 
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8. Oaagr. Mitoth. II, 



Zar Ziit afad dta ftji- odar 
lite ia Baaiti gcomamcB, jrdMh liad 
Ftaiada Briliaabo Ualartkaii«», wiOcb« 
'*> An 8. Falicaar 1881 in Btaiti 
Im Okttr. I8<4 (• Bnitt i 
ISM, 8. 6». 

'*) An ». Dat. 1868 in Baalix ganommaa. 8. ebcndaMlbaL 
■*> In 8. Jnlt I86S ia ficaili caDaamaa. 8. liaft I d«r „BerSI- 
karaac dar Ma", 8. 41. 

f) Oataa.laatI aa dar Waalkiato *oa eiaia-Nama4|aalai>d, aatar 
M* 1»' a. Br, II«! aar Xivkah^ mahl^aa. 

»>) m* (Mm* daa OatMat iak anbaatimt, dia BarSlkaraag na 
Stadt und 0«bln wird fBr 1868 in dm Reportu shmrinK Iba praaent 
lUUi of il. M'«. coloniai poaaowioiM fnr 1x68, London Itt7ri, an 115000 
SmIcd angt,;^lifri. In ijen nüinji' .j. n K' ,>^irlH fur IHi'i* wird ab-^r 
Jj. 15 iif Tt(ir^'<-lifC)r:j . diiiM i1:l' li> \ i r...- t: r im /unrtjTiii :i .»u;, 
inden maii io d«a liiUt4m »»cba MoualiD d«> Jahre* lH*i'J 1.^7765 
Penaaac gaaliilt kaba. dIa «aai Miaad aaok htgm gakmuMB aalaa, 

aa laallaada gagaagaa. 



aar loitl»« 
, Vaiaar, 



Ml Aar 8. S« iat bei daa BriÜadMB Baafbaagaa dar Oaldktal* la 
laaCB 782 gaafr. Q -Min. =r 434)59 Q.-Kil , fotKÜrb 67.1 TStw. auf I 
Q.>Mlc. «dar IS auf 1 a-Ktl., »lall rr«p. .'iRJ. 3HH', Sno, IG. 

") Die 8t<iat«tt-lii9il , 'Ii'- '«si1)i')i<t? dpa Fauariaad-Arahlpala, liat 
uttr eine kleine KdrI. .VitJi-rlaysuii.'. S'> >k» kiMI daa (1886 AimI ala 
Eogliachcr Baaiti baiaHbavt werden kann. 

4 taacaa 
Ibardio 

12nR 

ID73 
Sä»h7 
4826 



■) Za dar Aagaka 8. 44, 
vk Utr aaa das TkUiaax da yafaliltaa ate. 
SaaMaaiaaaalBaai dar Bawakair in lakia !••• 

Baraiiiar 694 | Indivr 

BiaKrkoTOD«^ «ngabnagcn 26X94 t Canbod-i ringatraKon 
B«r<ijk«nui|;| nickt atagi lOStlClill ' joeo )iii<bi i'ui^L-tr 
Cl ünder; ..... 4SS.'.3 i Ta);aUMho Mnlaiao . 
110» j 

Q.'llki. iit 



MiTi'tiuonjCB .... 

; 1):.- ZM 1021,44 
BeductiuDswortlk. 



Total 



1.156101 



*) OHnvattaa, aattr 101 • a. Br., 10I*wirtL 
war« an 17. Karte. !••• baatlat 



Lt. 



dar Bidtw U. 
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6S0 


Bia>Kajl«, Hin - ivin^;«). 




MtUaMK-p unicorilir 


354>0 


Summ* 1 


40ä74 



htü Tibleaux d« U popuLation pour 18S9 mtoclimru wir (oi- 
Überticlit: 

S. ArroadiuMMat tm 8k.-I^al>. 
Stellt Sl.-Lnaiia.Tflinllidte ItTOS 
Duijaiit 1040 

„ I'o<l(ir - . 50*1 

„ Bnkel VI» 
Dtr SULcr untcruorf«iic 
l'roTiiurn; Dfanar.Onalo, 
Nnrd-Cayor .... asWH» 
OctatllMa alAUTara . . 80000 
«rt«nrarr.Pmr.jOMtr-a»yiiti4O0O 

IWO 
1410 



Tdtel (aUkt lTaiSO,'aUhe 

S. .'iS, «DniliTn) . . 171321» 
Ir. i!;escr C iH^rHicti*. ägurirt. wie man litnnprkt, noch da» Oubiet «i>u 
C'nyor, wrlrhf* IS7I wleiitT gi^riiumt L»t (lergl. U*(l 1. S. i'i). Der 
BoricLl 'lo- Hrn l>ijii-''''i^ über diu jutjij;«' Kr»oiii«itfhii ll('^•;■ t :> lioft I, 
!>. 4.^ diso AuniUij aus dor AbbandJuikg doaiiaUiMi, welrlic »idi uii Ball, 
da laSM^ dt ffafr. da Paib, JailM Wi»«adaO Mgt •«•. da«* «Mtar 
dm LanT d«t Batgai W« aaek lUdiat dt« rnäaRi&eht Baritraag; aar 
iltr Itlfinr Prnrinz Diaader mit den Stidten BuSsque, Dakar oad Ohmdai 
N rror .i:i> Ponten Jnal nnd Portudal an der Kii>te oiiti-rhall» Owd«, 
eiiilli':!; 'ii'^ Utlssc Snl^in» , CRtinmiwur. Rin-\'n7rr. - ron/o ond 
Mit- A' '■ri'. n, I -n IjiiiLiivl. rt':üi'Ll;f »... riiilss. iiils < i.i„-'-r Tabvil-? 
Blctit nur «Irr Betrag fUr Uaynr, loDdeni aocii der (ur Diaar, Uuala, 

Tai» aad dar Knia M'lridgM atitriAw «aidH, dach wiia aina lUr 
IhbktU tarhaadta, dua dto BaiMia «m Dbaar, Ooila aad Tara aaek 
nitr daai BnRrifT ..1« i-oon du Stafgal" ntt Tentandea nein tiRniit«n. 
Da aai keino weitere Angabe Torli«^ wi nabaa wir a ror , fUr jetat 

dl« mud« Ziib! VI u ifvinKH» Kinw. für da« Fraeiö^isiVn- S«ii«t;iunljii!n 
ein)iu);trli'*:i , :nNiiii ilir in p]it TabcUp rait^>- fneillcn ZiihLrn es Jed^in 
enuügUcbtii, nach winor be«aereii KcBBluist dioao Angab« au bcricbtlgdi. 

t) Mt 18» barttht vm Oabaa aar tüi tMimUttH <». IMt I, 
flw 4S). 
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Über.<<iclit ilcr PcirtiiL:'H'>iisclHMi Kolonien 
und auswärtigen Besitzungen. 



AtMl IB 



R«writner. 



Min. 

Ean/p. ilcsitaang; Aioren') .S. 2',* ■lt;..«7 28."! i.if'itJä 

Afrikan. BeiltaaBfan . :h-.ni,">,m I.m«n2n 2.51421)0 

Xladoirn ') - 2l> ^^.<*^ %\'t \\<*%-Vt 

Oia BcTulkerung von Mayotte aetllet 1871 Baib ileo TablMux 
aakfayaMiaBiMWlMliriaMiit: Bawkifta BwWtorttag 6A67, Bmt» 
vad lüHtlra Itf, Biawaiidanr STBB, diabar md Hnseboren« 2411. 

") Die Dep*ndfttico »lud XoMl-Mt (0,-"> Kfinfr- U-Mln = ll.'-l 
Q -Kilnm ) und Nnsei-MiUiou glOfr. tJ..Mln - IT.«; ('i.-kilom. ; 

s. H.fl 1, .-i 4S) Dil- Bi'> .lUoruni; \ui\ I«7t «<rriilll nach doo Ta- 
btfuux ili' lu pintUiiilinn ni : Si .(...iiulti KiMi.lkeruDi: I'loii. Beamt«, 
JJiUtfirjHirBODen iS8, Einwanderer 4471, AralMT und Etiii;i'bar«nii IIAO. 

>) Im Jahn tUO kairtat 

*) Im Xorkr. IMS dtneb Vartrtc abgatrelan rrhalton. 
') Toiti iit xagl«i«b der Sita der Ceatnl-Terwaltuiii; J<r unnittol- 
barm l'raiuiiiiachrB Be«it>Bnt;«n in Oeeaniae. 

1") tlii'^p /iihi cnt^prir-iil ilrm .\rral drr 4 lu«cln. la dar ^agftVft 
.•i. .'rii ,in.| W-- ■ .1 iL^ '-^r iJ,-M LI l'ilr li.i' slcsneii Inaak 
Tctuarra uu» \erat;ijt-u uü'i»,frut'k.ticiit:f.'^ t;- i^n. 

'•) lufccl Opiiro oder lUi>a i-l i'rit I ^tilj unter 

Pmtektnmt i;e.i!«llt C«i?l- i''0'>i.'r JaUrli itl.. II. ISüS. S. 496). 

Spaiinehc lirtil nn'jf». ') «UV.ütoU »'lU irMi die L'inuri«difn InaalB 
bekaantlicb i'i, i^mvinx xuin Mutlt-rlund. W?r h^hi^*] hier die 

geoKrnphincKpn iiründr rorwiilleii laxiifii. 

') Die Arealacigabe für divMa kleine iiebiai liuf dem t'cs'.loud« iit 
wia dia XeÜaoB aber die 8piBli«lMa eiiiaaa>la«ala data Aaaaria aal». 
dfaUaa dt BapiiU por t8»B tataeanata. Targl. eben S. 6«. 

Von d«i Fliilippinea gahCraa akbt auin SpaniMhcn Gebiete je dor 
g rt eet r i Tbeil dor laaela Parainia nnd Minduao. dbenau vtnif die 
meiat «or Gruppi' dtr PhUippinon mi; «iTtchncten Sulu ad«- .loLo-lrsrla 
(riLg;ei\-i KU AllU irin i'sladittti ti llir :S'(0 .<awntil ^liokc let/tor*u uie 

da« Suls^tbiel aar Uoraco in iIt ri rr>,:i;)it der äpinieehen Baaibtunj^B 
tgariiM). OaUla nakaat aan vnni Ue^amatgaUat dar iaetla, SOBMB 
Q.-KtlaBk., inooofBr die anabbänKigen liebitl» «adlMela ab. lo dan 
flkr dea Spiniirben Beiiti I70i<i"i ') - Kilma. laeBltiren (vcrgt. flmtcr. 
Jahrbuch, I, 1H>>6. ä. G'j;. Vit-, al i'r Jj^ BeeStkaroag betrittt, an ist «a 
noch wemißer mP^^lich, fine jfcDiiui' An^-iNt* t.h madiea. l'ilr iS't7 ward 
diofelbo auf dem Spaniscbrn (i.bict /u -(..'ilSiSü Setlm ii-nrliin ' ;* 
Geogr. Jalirltucb, 1, ä. 09). Will mau aber di« tob Dr. M«yer publi- 
Zshlen (». oIÜm 8.44} tattytirea, aeeneheiatdieae Somnie 
I k*rtak8i«hti(t, dan !■ InnerD der 
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Ü|>uittclwa IhmIh nocb irtiilo tuuibbäD(i|^ ätimn« wobuca. Ab* dicua 
Onad* darf akkü «tw» nr tiM Thiil t«b Mindiwo b AInii« 
briB«n, >aad«ra »itiMi Tvrfcttt&lumUatg grtiMni TUÜ d«r G«MinBt- 

tx'Tnikeratiii;. Die Zahl tos «.OOOOOO »ettm Wfar fetar Mlglich riM 
nsi'lil uDttubrncUeiiUicli« MitUliaLl «iu. Oflbditllt ^-^fc— gM Mit 

nr) r al' in Jnlirw niclt niobr pntiiirirt. 

Poriuqir.'itrJut BfJtil^Hngtn. ') Di« Aiorcn und Mtdcir« »oriipii 
üft/ieU mtijt al« Ki.:oBHil>««>U, aoDdero *\t Proiinifn dr« Mutterlaude« 
«»iisr»*''i"<'''i h^lI (IfTii LMUs]>rrcliend rerwaltel. Si» äiid«D «ich dabsr 
berciu auf der Tal>«ll« S. i9. Di« Artalunbeo, welch* biar «iid« 
w>M * »etn wmim, wv*» 0» BnUtimi mit mm ArMM«rMktiuf 
Vvrtatil» 4ir SitetiM dw BoIhMr «Iwiinilii tat Jdm IWt iw 
Ham Obait TnraiiM-Yalda in LiihIhiii tui;r«andt (da> ;roiM Palio- 
«•rk Abtr 4(9 C«a*u tos lASt KÜ'bt (tr di« lnf>oIii kpiaa Amlr an). 
Sie wric^ PO ilrti j;itfriM; Datpn Dicht uobedcuKbd ab. (Di« Aaona 
wiir.ltL vor isi'/i l"^ lt. '.',-Mln. [15 M!n. = 1»] aniteoaimaMl.) 

liiv ttiivnlkeruuK hi'11,1.1 «icli juf d«» Jshr IK70, füplifl 8, -29, 

*) l'ber die Vir*'»»*' ilc? C'a['T"'r"li*-*"tteii Inseln — -(»wi/L. tm 'Jun^eia 
kl> tDi Eiiii«|jHia — bcrraclit iu d«D von oot dorchforHchtaQ Uu«!!»- 
Mbriftco «IM •• naylMblichp VcrrirruBg, daaa e* aiefa dar HU* TiT- 
tofaul, aaf iimm Otlitot* «tDual grUadlicb «uCnriuiB««. 

•) 0«r OtlhMr AbMBMb Mlb«t «igto tai lud der l«tit<ni 30 
JAn fcIgMd« tagAn : 

1811—1841: 149 ir*i>Kr. O.-Mln.; 

1845; Ul (l.-LiWM»(SOlNSl<>) 79.81 geucr. «.-Mta.S 
lS4tl— 1853: 1223 ., „ ., = «SU kort. Q.-Ml». !1 

Seil 1H51: US >, „ = 'il.rt t;fofj. H -Hlu. 

1>) Uor ,,A!niai;ai:b de FortUKal para a auuo d« IB&A", Uiboa 
1M4, gMt auf a. 74 1241 „nilbta qaadr. da CO m gr." ud iai 
BiaaÄtM caaau die in der intercB Tabelld falgnd«!! Silil«a n. 

t) V. Minutoli, Portugal und seine KoIoniCQ im Jalir« LS.M. Stutt- 
jarl IS'i.'., trit-bt IM. II, S- -.'55 die Zabl iol i\!3!> U - Min , i'i-r- «n 
irgend einer SMli> «viisi'ü Buclio zu aaKrn , va> ftlr (iaadrat - Moiltn 
daiuil dEPnirint >i<tf'r.. iN^lridi diesA durcbaua nicbt aelb^tTcnftiindlicb iit. 

d) Cb. Vogel, Le Portugal et ■«• colonie«, Faha l*tiu, giebt S. 5U 
di» Of«Mt d«t IQ laanta n KT UtMi «uiIm nniaM m nd aatat 
in «Imr Anacrtnuif Mm: „floit t lt41 ■niM «urte d* (O na itftt, 
Chiffre que noua diTianni par 9" (Almanaeh de Portiu(«l pnnr 1 H'iS, 
l< '4|. Ur Vi>i;el Tirriilpiiirrt oJui darch riaen icr<iti«n Ucihnenfebler 
(1-11 '-' t-'i'bt lil8) dii- Inbcln um 1! Quadrat-Lieues ujer K utogr. 
VtDailrat-Mctlcti. 

*) Eagaibnrdt berecbuet 80,s g«oi^. 4. - Min, , obaa di« KarU anau- 



0 OoMtl Qiakim gMt la adaoa OoMalataMeU Tan 8. 

tnt (R«[»<rtt rrnm H . M'». CaaaaU on thc rnanafartorn, «omaierc« et«. 
ttHS, Ne- 1, p. !:•)?— l'll} fOr diü ciiKoIupn Isu-Io genan die dUoi- 
lifben itahl<-n, wclcbe ia d«r aataa folfandaa TabaU« ala dia rm Lapaa 
de Lima boMiohnot werden. Ir MUk ala Mit anna fannhaHi BaMt 
'iboe Weiterea »qoare milaa. 

g) Alle UD« sa«iaKlMMn Hni> nt UvMUbtr taa tmtmt trit 
gebcii 77,«* gao«r. Q.-lffU«a aB. Aaaaar in Ifigatoli bab« wir 
is koinem fremden C^Iebt Portn^etiarhrn) Werke An^Faben Bbar dIa 
«uteioe-n Inaein K*fund«n. Wir glauben nun nicht in irren, wem ifir 
alLii Annaben a«it 1844 aaf eiBC O'jcl!« junKifliiiren, wfkh» nur ton 
einigm Autoren cnlneder güf cifh*. ■■d-r *.i ul fiil^<L ^erntmi'ien mt. 
J. 1. Lopn d« Lina giebt nämlich In trinrn „l^oMioa «obre a ttatjutica 
daa PoaaMaiea Portagaana", Liaboa lt«4, Uno 1, f. t, die QrSaae 
den Archipel* au 1Z83 milfaaa qaadradaa *a, «»M «r milieh Sta. Lada 
Licht mit aufiiblt. Minutnli K><''>t nun bta auf die Znhl (Ir 8. 
Vicoetv (IM Q. -Mla, atatt CB) und eine ergünxend* Angabe für Sta. 
(9 a-HlaO (waa dlaaalkw Zifats «ia Ltgtt da 



ualBBiga ZiU TM 6W gaofr. Q.*10n. (IS = I*) kuiate aar aatatabcii, 

indem mau die I2'>3 fUr Q.-LeKoaa 1") hicit, wiiiraDd kaia 

Zweifel darilher hcrrachen kann, daaa unter einer milba nicbta Aadctaa 
»In Jie iiButUcb* Meile, C" 1". ipriilaMdiii »cnliü mnaa, wie ana 
iliT N-itu im Alman^kch de PorluKti! it-il irt Ii^rv ir^-.ht l>urch DiviaiDD 
mit 'J cDtjtrI.t unmit di« Zahl t^f* (Quadrat - Licuea (vo = 1°), und 
wenn man diea« nach dam VariiUtniaa 16 Q.-L*g«aa ^ 9 i^gr. Q -HId. 
(läTTT 1°) reauctrt, •« «rhilt n*n 77,«l Kvogr. Q.-Mla. Nur um di« 
alt* Orixinaliahl wieder henaatelica, ■•taten wir in obige Takelle daa 
gcaauvreji Werth 1141 : 16 = 77,tC« geogr. Q.>lffa. «In. I.eidcr fehlea 
un« fllr iliewi* Inftetr p^ule Kartm, um die ßercchnuDKon ivi Kinzclnec 
.■:a i'tUfoii, Ih^jf'LW.'PCj , ni.ich« dem Werke von Lope^ 'le I.ttna beige* 
gcbiD >iu(J, niuü unter aller Kritik acblecbt — «ie überhaupt Überall 
die KIa.;e Uber den Maagal abi^inaaaaaaa fuli r Karten der Portugiesi- 
wbeB Ueaibiuugra laat wild. Dia BBttar der Kbgl. Adnuraiitiiiakart«s, 
«aUbe faateita im Jahr* 1845 al« Oraadlag« Ar dia Beraebavacaa dar 
Oi|iT«nUaeb«n laaeln beaeiebnet werden (tergl. Ootbaor Alnaaaeb ftr 
IBl.'!, S. 479), atehcn un« nur Zeit ebenFaUii nicht <ur Dtupniiiii'in In 
Knlgenden «teilen wir die Ori^;tnal/ulilcu nacii Lni-ct .l^- I.imn fllr die 
«inaelDcn Idmüi aaeammen uud fUt.'cn Uic ^nl I lur l.-.jcia unl dem 
AlMaaaeb da Partaaal ixr>'., ä. 7t, hiutu 

laaala Mllli. i|iia4r. t,*«. iiuwlr. Oe«irr.m. mi«. tj .KUoB. 

S. AbMo MO M,#M... UjM tnjM 

B. Tkiata TO T,n7 . . . 4,1» t40.N 

8. Niadla 116 IS,7n... T^n m,n> 

Sei «B 7,tM . . . 4,«» tUfil 

Boamto 140 t5,u« . . . H.Tia 4Ki.« 

Kalo 60 6,<t« >,U» 17«^ 

8. Tbiaga (Bt. hVi . 8M dOtH n.iM 1118.« 

Fofa 144 ti^ «,W 4t5^ 

S« 4,» S.tM IM,«* 

18 ifi i, m - 6 i,j.-. 

1141 ~iS7.« T7,i» 4»7'Ö;» 

*) Dia BavinkerangaMlilaii dar C^Terdiaebta Inaeln b*«{eb«B deb 

aaf 1S67 und finden aicli im Boletim di> Onrerno, lüßs, N'n. 6«. 
Vun den 14 Imeln aind jetzt 10 Ix'wobnt, Sta. Lucia iber, wie ea 
acheint, nicht. Oifl Zahl *^7:U7 ii^t wohentli'-h :'ertn;-fr .^I». fnihrre Er- 
gaben. M^iglicL, da-s K[i:ilr:üiti; v»ir früli r .iI;..d 'ifl.r die Einff-t- 
nerxahl plöUUeh «u bedeutend vcrmicuiert bakeu. Da aber Conaul (iraham 
(a. ab. a) Jia Jabia 187t wir<Ier faühera T 
^ - . Anfügung der i 

jA«i TimIMr 

AliBHWib da Ktaalall l«M Tocel 
PerMial 1«6 8. SU 8. tM-ttt tm im 
Antin . . tOW 807*6 S07O8 tOOOO 1484* 
Viatato . . 418 418 418 80O-40O 1141 1700 

mesli» . . TfOf TMS SBAT TOOO 8S7S ' 6S75 
Sal . . 548 648 i AOO 8*4 T60 

UoKifta 4804 4804 6804 5OOn-6O00 S64T 8SS4 

8U. Lucia . 15 — _ .-- _ _ 

Main. . . 3182 21»! ZOOO 18li3 778 

8t. Jago. . 94217 ÜIIO» ailüH UiH)0 *o»bS 32000 
Faga. . . 10681 1038« 106C1 18000 14841 8400 
Brara . 8818 6»I8 6S18 8OOO 8657 T600 

Zaaaniaea 84880 S8T88» i ? 89310 8883^ 

Man eicht, daaa Mliwlall'a A»pb«i> llr alaUatiacka UaUranehaagaa 
kaum an brancbea «iad. Saia W«(k «iwMit voa DmIdbUan ud 
WideraprUcbeo. Dia (Ir 1880 aagagabi— Bibl« laiw liak mack ik 
dM Qaa|T. MiOlMiL 1888, S. 488. 

II« 
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♦) FBr dsc Arrsl der Beiitimii.'fB in StB'-jatuSiiiMi findet «ich im ' 
«.'ilbiirr AIm»B»Lli »elt lK4r.diei!8lil lüBi.s (;«(i|.-t. W -Mlii. (15 Min. = I'). 
K^ Ut ilipi>. :ib«r üur fiinr Hpflii- Itor uiif iNr n.i.i'''n /ihl .1i,H>ii L>f 'a*i 
• juadr., «eldic wahr»i:lifinUil, jiih J. m ..\li'-<. i . i - I if <> eaUdx «dual 
•tu äi<BCX»BibM Porttl|ni«>* por iloa. rereiru Uam t'i ', IMS, atammt. , 

Hit «MMn kaMmdM 6«Wili, m wMtm dit Birtlkcni^aU ta } 

i^r keinem TariilKiÜM stellt, bt «b«r ihmtm BrtdrttM nlokb Auto** * 

tf^mriTtt al» du» voti d*-r Krone I'orlu»;al h'w und d« lirsnHpruchtp 
liili', -. dir KU«ti> .SciKV'jrnbi« 0« oder (juini- de t'tlw virde. N»cli 
Mio'itoli (II, S. rrttr<-ckl »icli da««i!tir „vnm 1.!" 10' n. Itr , 

^tidlis^li Tftm rulMi Stil- Munii do <iamliia, hin rram -40' der^. Hr., xuiu 
Ctbu da Vorga. Uiir KUstOBitricb dei r.irtUK'otscürii Uuiik'- br'lriict 
•0 MflOm (> ba|0M) nd lU« VM» naek dam loneni doi Land« etw» 
«iM glttebt Biil6rmiii(.** Minaloli flift ii1i«r «ngltieh liiuu, dau dl* ! 
BaiilUKm Mbr rrnniiidrrt aeicD, und beiüelukbUcea wir dit lliktwchlD 
▼•rMllabtr, HD >Ubt (rmi, dun PorMKal in dlMHI ÖgMtt» lleUl Ä 
»infpe QolK'dtQtcnd«' r!ät«» inno hat. nämlith : 

*) Blüsiu aiu Uebii rui'. Jrm wi^uiire ilflkUrüH .-iiUiait^Tidi'D Iiim*!- 
ebtrt lllio de Ur; fl Sorciir» gOTiBDt *uf II. Kimiwl'» Kart« »on 
8<BFi;iiiibiMi, I i.cocm', in ZcUathrift der OtMlUcfa. MrErdkuwIg, I. , 
18«ti, Tat. 1). Daia ijctixri-B di« Praatdlo« Tna QoiiB oad von Fli (wcnif 
nuterbalb tob (i«ba '.;rlrf,'nn, von Kia;i«rt nirbt .'OUUigt). 

b) Oteheo »der Cjchca mit deu Prcaidim rno Bai«r (Balalk bti 

Kicpurtf OIU .\U*liUl»!i de« It. S. ll.iniiti,.;.. Ir-T (!:rn#-'i", /intfuicbnr 

IZiCRhirn"! ' ' ' tii'il l'flrim. 

t) Di» iDBelij BolauiA und üalinki», ^um Arcbipci J^r B;.)i«.<.i- 
(BilMVac) lAMln cebörend. Dir IckcI Itiihmj wird freilich ni«Lrf.icli 
TM da Eaglindrm htwotrt, nimeoUicli lb4;' — 1B4> , jadocU »»IUb 
ilt in Folg* der t'cmdirli;;keit d«r EkgpbnrratB diMalb« «Mtar nf- 
C«K«beB und l'.irtuKal diu unraialll« SaavirihMtllt wieder MwnaniBen 
ilbcB (Ct. \nff\. ;.■ I'irt.i;il et te« coloniei, Piirli )»«0, p. ."».^Sl. 
Kiepert bi.»ii'icLn..t a.s hrL'lMfhi- Bp»iliuni;. 

Lopes i!t' Ijma »tt^-l iiuii .S 4, dis« nun dit' Oberfliiclio jeiit^s der 
Kt4kiU>.»omciit» in ^^'Di-')f«'>i>0''n uuuerihr /u 1 inilli.i i;uidr., die ln-idili 
lUitela Bulama oad tiaitabuK ^uaaramea na lu milha» i^uadr. bcrccbDim 
küBBc, «0 dau di* OrSeao dtc Cetnatea tob GuId^, irelahi* viifcliiL 
(ittaalmenta) in Kreit Spuieo gehSre, 16 bl> I A mjlba* qiiidr. b«ltt|t«. 
litT „Alnjanath de P-irtu;;»!" ftSr IS.IS »trllt .x. 74 dirw Ai:ct1)« 
rnt»preciieud III miili. ((iiudr. in tcinr TaKpUf ein. und wird d'-rt 
dja&C'b .\real iijsdrürk.'idi .>Lf ltll^ ..tt-rrit-trio L'Il<cl:^;»Tiirnti' *uji'irn 
dtnicio Portuirui'i" bi';rklmrl. 

Dica» die Uriadc, voaiuib wir die JOOO U.-Uegu3» — 16äi.» titagr. 
(k-IfliL TMi Jrtrt an «w dtt ClMHMitlii dar tttUß^MtOM Kobwim 
rarttaaem in difta |lmki«. 

Ilii- Z:ibl S^<M< KinwohneT winJ uij« al« dip wirllidi untfri»orl<iii' 
lie^i'll.' TUUi; hf':(eii liTiot. Kür die niimhfbr Kalflu'oric ijiebt der .Mmanarb 
de l'nrlUKaJ für IS.'iri CT»*. Siilrn an, niibrend di>: IldTJIllifruni; lier I 
Jaael lJi«»ni> auf bi» 4iiuiHtu üuw.iiin^r ber«Knct ficrdi^n kiiuue. ' 

') Xach dem AimaEaili de Portugal für IHSa tirlrüKt die Arcal/jibl 
n* at. Tbanf 170 mUIi. «ntdr, s 16,«?« gM(r. <j.-Mln. s tnj.» l 
<l.-KileBi., and flir PrindiM 7t nUb. qvadr. = i.n gcogr. Q.-Mln. = 
Sl'.T« Q.-Kilnm — Dir BnölkeniB); IwtMt «Irl. auf l.sr.K nr.d ont- 
«tamml irn\ Bulfiiin dn liotern», l>ti;9, \.i in. Im Jaliri' UM luttt 
8t, Thomf l'O'iß tiuif liii.r. Princif.' .Ii,;;.-<.|; isn iSSi n,-«,.|iiT 
(Alaianacb de Porlu^'i . I .s 'i.Vi 

') Da» fort 8. ita|>ti«tii d'Ajnda fehlt favt auf alkn Ivurtcii : 

•Mtiar Atlaatm. £* iit atlaidin«! atat Otimideni *aa Mr>Tiwnt, 
iii(t abtf mr dtrOalaatltfltl», MUA «•» Kt|» 8t. Paal, CT KÜimtter 
midkli dar Lagoemiiadaag. Dia Angibia Uber Areal und B»Titikeruc^- 
(mf ISSfi tiah bexiehaad) aiad der „DeaerCpri" |ji>t , lapo^-r. eir .l'A- 
jade por Vit»! de Untt'-nei^urt Va*eoTicell«i«", l,i<tfci.iB InflO. fntnt'mtaeu. 

") Da* Ar<«l Tfraiisoiila^t n»cli dpr Knrto ron Atit-"ta n>n 8» du 
Uaadaira uad fm. da Cmla Leal. \tt^l. ä«>i;r. Juhrbuck, 1, liia, 
8. 101, Am. U. Dit BatMteug ran 1 MiDioiirn i»'.. via ebeoda- 
ealMnaahftvitaaBitl) fttr dM bartdUMtaGabM eiel lu i;eriiiK, dacb hal- 
ten wir dltaa «HtitltoSikl Uir «in Mmk«! as aibartia NaaJiwtit Ibtr 
die Oreaiaa der ran PKrtagni m labitni OeMata «tiackiitltB Tinl- 
lorien aofrrrbt. 

') Ubi Areal nacli der llereibsun); auf i'.fr Kjrlr »on 8iid-.\lrikm 
iB «clclicr die ürcBicii der PortOjgietitfhfii Uc^it'uneen nach der Si 
dn Bwdiiw'aclMi Karti abcetTaKea eind. Die ZalU l8üno iat also 
die OiiginaliaU, wadmh sieb die BariebticoBK Heft I, S. 90 dahin 
ariedigt. daas ttaU OWIHM» liditigw MllU Bttaaia wtvdtn aaiaia. 
— Die BtrSlkenac wirl uai wiadarma aar ab die wtrklldi aaMr- 
WKrCeee batiisiuMt. 



Die Arenlzalil für Goa, wia »le j«t«t in .ibi^o Tabelle i'e«p1«t 
iat, Htafiriekl der .AIl^abl in Q.<I.eK'iiu< (^ii I.. wrlrb- 
bereits im J.ibr< istt.i der lt«l»i tion d«s OotLaer AlIllaliScb^ <U);eundt 
ward, namlicii Iii CJ.-L. Hin >i Lnibftliler, wnutrSi dimali 121 Q.-L. 
= 6H,t aUlt 68,0« geofr. U.-Miu. geactxt ut, spieit ann tij inkrc bin- 
4w«k iste« tlafla^ jttit ant amr^ m vtrdM. (VltlMtM 1^. 
alwr kiir witdar tlne ▼«rwiebatlnoi; rar. Der AlMtaath da Partttgal 
für 1855 gjebt «war S. 4 7 fi9 Q.-I,. für «ümmtlirbe Indiwbe Be- 
•itsangev in Indion . i^letiL/i itii! niidoii tiiL ubir auf S. hl fuliivade 
Uateu Oria Ate. IIHIL' miUi. Piuadr. — Iii* ((.-I... ItnTtü.-. n,-M, «icadr. 
— iM li.-I.. , Diu !! milb. ijuadr. = 0.« Q -[.._ . ii-nminii aU. I Jl 
U.-1..«S. r) Dil J!ev.ill.»ruiii, beiicUl »leb atJ 18«! (lioltlim du im- 
f«ma. 1866, Xo. 17). Dii- nea erworbeaen ProTiano (Ttracol. PerB^m, 
llitli«Uin, Satary «der Sanqueliia, Poadi, Aetagrar, Kinbarbarceni, Ball|, 
(7hoiidrai*dy , Caeori, Caaaeaiia and Cebn dr (Eamai linJ Ijekaiinttirb 
»cbon «eil 17RI im featen Beeiti der Portugiesen , werden uhi r iiiiraer 
noi-'i al* sokhit Sv-zeiehnet , tiii Oe'.;i'n!tati den lAni biit 14:54 er- 
t)l»i T'.fu PT.iliu/eti Ati^'i'dtva. iiii^, llardez. Sub'i'tr, Ireiil- und IIctöI- 
keruit^walilfn fii'r l)s«i!Tikt<i ft. in Minutoll, PortncRl. 11, IH.'i.'/. S, H;Sk, «jnd 
»iuder ein wfhi. i i-m HbwouLend im .Alm. I«' Pi)rtu>,-al v. I^ '"'. S, jtt. 

' '] Die iintue Daiuän'» ascb ciuer Hittbailiuiji ta die KedacbfU dea 
Ootbaer Aliaanaclu tum iahrt W71. Bitattb« idMilt na gagia tfaa, 
snwie Rtgea frühere Angaben wMiittich m kaah la aiin (bat Mlanleli 
M m. q. (611 - 1'); nach deai AltoMtek de fmtfl 7 <L-Ii^«ia 
t»0 = r -T s,ti:» seour. Q,-lIln- = »17 ^-tUi. P?) (xwaito An- 
gabe, rerid. Anm, Iti). Dir Berllkeruni; bi-^^iebt aieh aaf I(6<t. 

■ ') Die im Jahre l«ITl dem (i' tiiiior Aluaaai ti lagekomsiatt* Anal» 
lal.l ilt wohl nichu .Indert-a uU eine KL^nuilructii^n der surh von 
M\nuli»U mil^olheiUeii .\ii'.:.ibe : P,', mler i; initiiiR .luadr. iM'>04 
K- Q.-Mln. = G. i« H.-Kil [•), Die üev..lkorun^ beiicbt uch uuf IBtil. 

* '} .Vreal ijftfli planimelriNcher Mcv^iioji, ih. nl-ri, .S, .Viitu. 7. 

Die Uo<<iikeniDg«aDgabeo fUr die Purtagieeiacheu BesiliunKtu iaiiorbalb 
dar lüaiaai ftnniln-lniälB kabiK attt «!«• IBM «Im kB Ynfcilliiiw m 
SeUet* «tat an fmaat Bah» trreitbt . w1« dlctt sclun okm 8. 4», 
Änni. 7 angedoulct ist, Zaerat in einem Berit bt des .Minitder« dtr 
MarLiiL' ti&d KoJonitMi auftretend , halirn «.if bi^dauvr'.icherwpifte Qberall 
KitiKnnK /pl'und(;n . tib^lciili «tji'ü \'r*i Ir .V'^itoren :iuf die un- 
wabr'^ctioii! liebt- tirti-»*« auftm-'rl.^.iii. .;-'r'...i, 1 ■. haL.i'u /miiiclist rulen 
wir in< Ucdii'blBi» xuriick , liiut man nach jeacm üericbtc Tor 1860 
den PoirtafitaiaehM BttüMign an dar tailiahta Stilia aiä* Bwülfc» 
rmg Ten 91B900 Satlen gafc, t«b weidiar Zahl nUMi 88000 (idalldi 
S50IH1 für l'"ori», S70IMI fHr Sina on>l fiiuKi flsr Ltmbolem) in Abiui; 
bracbti', uelidKni Portu;i;a! «uf die SuUTi rnnetit liii'ker In». In ^ii (juntteu 
der Si>'di'rUude venichtrt liatlc. Dtr ^^.'ifi^ni* .S<»«\fln «oUtOTi den .'»4) 
einlieimisi-brn KMmuri'ichmi auf Timor p-u"-]-"' . Upn . wfl licn l'ortu* 
gieeea l'ribat «ahitea and die mau tu .Minutoü. l'»rlugal, II, S, 3S9, 
w%tahlt todal. In dtn iahigBifiB 1841 bii im flndet >ieh im 
Ootfcarr Almanaeb die üabt SlSSlO Btwabiier. Vtnehiadene Aatoreo, 
n. A- lucL T«iunilnck, nehmen nur ?00OOii an. Bina gliiehe IMehlig- 
keil d'-r llcv LlkiTun« im I'urtui'i'-'i-f Thi i! der Tinergrappe wie 
im Nicrlerlandisfiivn (fUr wrlcben freiliih auch nur Seliätiuniron vorlegen) 
würde c». 2'.;.'»tiiM' Uewahut'r ergeben. Kinl!;c;i iir- iM um, uli^erL' 
Partugiceiscbc Autorität ««Ibet, Herr TraiatMi-Valdt/. : „.ilie .luKaben 
ttbsr dia BatSlktnuig Tiawr'a aind nur VrmuthanKeiK man hat nie 
iigead «Im SMuc imlameairaea nnd l>e«itiit keine Angabea, die ale 
OnmdlaB* an lintr ciimliteigen 8t<ti»tik disoan klanttn. Dia *9 
KKnigreteha ' odar kleinea Oiatrikte ', welche den Pmtagieaan gebSran, 
kSunen mü<Ucberw«jiie nur l'Mt'Mti» lU-wi^bncr haben " tili* dirve 
tirilnde .■-■Ut-zi rs n*. I.if. n ..'in. wfBü »ir mhi d- r ^iltiT Sii[ri;üi' ohne 
Weiten « üliiiMiiii .Si L-ieii tlreichi'D und »omit fqr T;iiifir dir rundi' Zahl 
r.iu ' , MilliiiD Bewohner annohmeo, welche etua der gleichen Dichtig* 
keit der üavSlkemng wiv ia den XiederUadiaclien Ueeiliangeu eatipritlit. 
IM» dank dits* AanahM nütkif wwdiada Ändtnim dar ZaUaa naC 
8. 48 wird ms ntor den BtriakHfuitM B. 104 Indn. 

**) Wenn «ich da« Portagisaieabt Gebiet van Hacao wirklieh aar auf 
die LandiBBee entrKkt, auf welcher die Stadt liegt (s, Stietsr's Hand- 
atla», Sr. 411'), »•> i*l dit» fräheri- .Anpahr, I Q. • l.egna^ weaetitUek ru 
hn.'li, VW bfi Dia, «'ir üu.-ti -u — iniiiontlich im Vergleii h jur 
Intel Uongk»»;; — auf hö<h»t<'n« 1 iiaat Q.- Meile — n.ld p. Q,-Mln.= 
• Q.-KU, Die BatSlkaraBg baaiehl sich auf lK>;fi und iat dem Hnle- 
tin da OoTimo, IBM, No, 7, entaeaaun. Wenn frUher eo voaeotlicb 
kliia«aZtUanaaft(tktB vwMi, t« katta diese dnrio saiasnOnad, dai* 
Sir di* htt «ad da ftalhltt PMtagitMiche BarlUkaiiuM aaMlMtet 
war. «IhnaA JiM «taifitm 10% dar Batrahatr OMattaa aiad. 
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Aroal und Bovülkcniiig: Dünischr- Kolonien und MBwärtige Bfisitzungen. 

Übersicht der Oii nischen Kolonien und . 

aus würtit^en Besitzungen. I 





Vtntt 


Quin. 


KttonMier. 


K«k«»ttii»r la Baropa 




im 








(4 


ists 1 




.11 


ISTO 


loms 1 




.69 


> 




Diniich- WcitlDdi*!. . 






368,110 




.nl 


liHS 






■ TU 




Ki 


flm» Orac fSk CMi>. 


• TU 












VW» \ 



Bi>«hii«r. 



HokapitnUtion. 











OroMbriUmi« . . . 


STNM 


tO.TM1BO 


Mt.«MNion 




»M4« 


4.64*500 


!4.7.t«iH>i;i 




•ttio 


t.7l3i><>ii 


2J.»jS<HiO 








l(-.'J6)rj<-(i 




56j-(,« 








U&48 




5.6233ÜO 




SSIM 




MSCMOO 




MOO« 


lOiM« 








M 


(MIO 




89Mtb 1 4MiMf(r rminosio 



OrtglwvOllLeriuig. 
Btfidte der Erde mit mebr als 60000 Hnwohnem. 



B«rUu SSftUt 

fiinbar« iWUl 

BretUu I0T*«7 

I>rf«<lon 177089 

MUnil-en 169478 

Kö;ii 

Magdeburg . . . . i 844U1 

21«Mtu>t-M^d«taTg. 5 tOill 



AltOM 



Xtin 

MUüUuMB (Btaw) 
UtU* 



f«14« 

7410t 

«Ria» 

.'<77»2 
i7IO.'i 
66374 
ftSSOS 

5MW> 
6I51S 
UMS 
AltTD 



StaH;:drt 
Frankfurt a. M. 



BtranbUK . 

Brfiii'ii . 

Btotlin . . 



10S926 
104S4S 
■J1S23 
StU40 
M»T» 
U81« 
BS2I4 
S2S07 
76280 
744 19 
71384 



UtkapitulaxUm. <) AalatiMW aad AbikaaiiclMTblwi. flitlM S.Sl. 
>) Aiialitchei KiudaBi. SUh* 8. SC 

\ trgl. S. 71. 

"rliiei'DUürunc;. *) ZäJiluim rum 1. Uisetnbcr 187t. üit Z«blea 
■iad K«gn die Toriiallgwi, bi Heft I gtgsboMn, iMrielitigt mcJi d«n 
^^dffinlliv re»t4;Mt«nUB ErgebniiMO dar VottatUüu&g bn Pniu». BiMto 

UD 1. Ui-il r. 187t" iD cli-r J^i-itorlirift At* Kilni«;] TreuM. StatiltiMhM 

Bureau'.. 1B73, lieft I imd U. 

') Kin.'clli. iler •iem^'iladt* Liuilei. (lii-HT Eiliw i:.Lr.i'r). 

II , V. : I :i Iii irralivir IK»'.! .>.,.)iii Urft I, S 62. <lni 
(jDtba'r Alm^uacl. fUr 187i tmi aut Vcr^elita dir di« Uuiiaritcbeii 
Stidt« nocli di« prnriaoriicbcn ZälilunniumlllH MM 4m frühi^rai J«tir- 
gitogm »tehen g«blieb«o.) Wieo batt« aMll «IIMr im Oktober 187t 



VMguixmiiicBen inmaaiiMh« ZiUai( tOlStO Binraki 
«) Mitt]«s V«r«tUtMi taMhmr (IWBt Bmr.) ud 

(183^4 Eüiirohnor). 

») ZihloiiK »o-n 1 l)i'i™b*r IRiU. S. Hüft 1, S. 7t. 

<') Zäblmig Toni 1. ftbruar 1870. S. lloft 1. S. 74. 

') BeracbnsDg fllr den Hl. Dezember 1^72 Datb direkten Mitthoi- 
Uagim dn Kgi. StatwU ÜBrwta'a va Slotkholn m des Qotbur Alautub. 



Vtim 


8.34284 






PrH«) 


186479 1 


«7I0B 




•orsi 




VMM 1 




70174 1 




70179 1 


Maria-Tbiremop«! . . 


i<i:i23 ; 







«81«5 



Alnamark*). 

K<i|>i'Dbag<ii ... . 181291 



Grouiru 

Londuu 

Glas^-ow 

Lirtrpool 



StiHkboIni . 
Cbnalianu . 



MafarloMfei). 



14:t7.i-. 
M3S» 



Amutordan I777W 

Uotterd«M Itt471 

UUK n78& 

UtTMht ... OKOl 



Dukln 

I/Cadi .... 
Stiffli.'!.! , . . 
Edinburgb . . . 
Briitol .... 
MÜH» .... 
Bndford . . . 
Stak« u[iaB Trent 
Xuwcaiitle on Tyne 

IluU 

Uaadcc .... 



Hdgien*) 



Br<l«Ml 



314077 



Antwerpen 1X666:« 



Gcut . 
Lattich 



18l46r. 
106442 



Sudwiud . 

I.oirr«t»r . 
Uri^litan 

N il'.iiiKbam 
PreatiMi . . 



Irland*"). 

. 3 ibU<M 
547.'>38 
4934«6 
{ SM IM 
\ It4tOt 
H437Ä7 

■.'ll.'iSll 

2."iii:ii2 

23:'948 
197681 
. IStiU 
. IT4SS« 
UMSO 
ISOWB 
128443 
121 892 
. 119141 
. 1195SS 
•Bt4t 
9S220 

fuui 

88189 
h««21 
».•■127 



*) KiTi'cbiianK für di'n I Di'zembrr 1872 nnfl liri^ktra Millhet- 
Itinpfn nJi ■! r Imtharr .Mnurnirf,. 

") BtrecünUBg (ttr den 31. OcxfiiiljiT 1K6;I. Die Zabl fUr Brüssel 
enthiilt dir BewolimrMlil fal|;ecdtr Vomtidti' mit (die ZabteD blntar 
desMlbcD bedelMa lieh auf die (aktiwbe Bevulkorniig} nach drr Zäh- 
hiBK TOI tSSt: 



UoUnbMk M.-J«M . . 8403t \ Awlvriadit 

!i?1lti 23972 St..(!ill«» . 

Jn.vr-un-N'r.od«, . , . 2IS7I EtttrbMk . 

Scbaorbcck .... ItlSlI Kupkrlberu 



USSS 



S.MJ 

><ijnilnu 1 IMi;.S 

UbriüinB bcxiebm aicb ilit obi^i^n /aiileu l'ur di* grou«» Städt» 
fi«)|t)i!ii< siclit auf dir riiktiacbe, aondOTB auf di* !■ lW«a»W Fttt •itM' 

Ikb bcdentcnd gcringrre reclitlifli« B»V"lkerBng, 

'"i Ziblang vom 3. April 1871 nacb Jrii offinVIlfn CvDsu»- Werken. 
London tut bivr tu der AuiideUuubi; ferttandan wie iü dem RterbeUit<tt 
dia Registrar General, «. Ilfft !, S 74, .\nmi'rlturi>; 2. I.iin'i n im 
Bereicb der b»«|italüdtiii*hon Poliipi biHf .t SKiiMy» Kinirjliri r uiA 
im Jahre 1R73 nacb einem Kencltt dm i'oltxei * PrÜRiilenlvti aii deu 
ScKab ron Peraien 4.02565!». Der Ragiitrar üenerul berctbtift Rlr 
Mitte 1873 die KiBwebiienabi LoBdoo'a iimerbalb aatne« Bervicb* und 



Städte der Erde mit mehr als 50000 Einwolintni. 



Bnlton 

Olrlhtm . 
Narwirh . 
Cork . . 
Bhckbun 



Uilifax . . 

Vtrit Ham . 

gniilbaieptol 
Stuck port . 



80:iHf, 

7633» 
. WIM i 

, . MTW 

, . «8291 ! 
, . «5510 ! 

bbübi 

. . Mf41 i 

. •tlH4 I 

. «1M9 

. SITOI ! 

, . 4M10 1 

. . 4MM { 

IMim 

hn» atun 

IbmiUe Sin«« ! 

Bonl»««» .... I1Hl>»5 

Lilie 

Tottloliie m»M 

Kratc« 11UI7 

SL-BocDM. .... 110114 

Snw» ...... 10*470 

Lt Brnnt Mm 

BMtMii 7fiM7 



Reimi 7 1994 

ToiUoii ...... *i:*lV7 

iimt 64272 

Amieo» ... «S747 

.Sime» «M94 

VinnUM Ol««« 

Aaflm m4C4 

Mouivttttot .... S77I7 

UnofM sei 34 

Valley SJ078 

SutM .^•J.■^77 

KeiuMi a«<>44 

Sfmitm*i. 

Mtdrtt l71tM 

.. (ivm . . . iSMt« 

Bircclona I8O0I4 

Mall«* oxsii 

Valonc» 87HJ3 

Sevilla . «ir)4ii 

OnaaiU 61993 

C«dix «1760 

ScriciM* ftcaio 

FartOfol*). 

Lwubon ..... iUtm 

Opofto MIM 

Kmfl ...... «4B3M 



Rnoi ....... M44M 

P«'.>>nn<>. ..... tlM98 

TLriia «1S644 

Mail»aa J 199(N>9 

Corpi AtaXi . . . \ «g'JTü 

n*nu M709.? 

Qttm llOtes 

Vcnmlig 1 SXf f ; 

ll<ilo-n» 11 Ml . 7 

Mo-.ini HIB.'.* 

Livoiii» 9Ti"!ii6 

CttuiU 843147 

11447 

M8t>4 

Varon* tfOft) 

PtduB M107 

K»i eiiiii 88904 

Alt»ii»ndn« D7«>73 

Madeaa Sfi6»o 

B«nia arirBnOi« . . MU7 

Bm MU4 

Hm mS41 

Fin«(li 4M0t 

/■'uropäiiche Türliel. 

LuaiUaliiiuii«! ') . . . eOAbOU 

A4ri*Mvd«) .... laouOO 

BvkizMt*) 141TS4 

JatiT*) MOOO 

SahMilkl'>) ..... tOOOO 
8wiÜ«iro*) fiOOOO 



KunpUi nck m JiuMteni*). 

Bt. 7«t«nbU| (IM«) . MT9M 

M'»kaa(l<Tl) . . . «II970 

Waricbu ..... S6I.%84 

<).l.M.a IS1334 

(ISIS) . . . 1SI8U 

KiaclieMv ..... lOKMS 

RIr8 10I04S 

SiuitaMf pMlS 

WilM TMM 

Kwaa ft«OI 

Kiew ....... 7<W91 

NiknUjnw (OhNMB). . «7372 

Charkow 69968 

a«r>)n«r. 87000 

Talt SSl&o 

BMtilMhMr .... ftt7M 

U. .IhIcb. 

AtialitehK Tärtei. 

Smjrrat'*) . . . i.'ioOiiii 

Damatcut ") .... I.Vkhmj 

Heirut") 8111HI0 

.Ui)|i|w"l 7Ö(K>0 

■MralM) ..... 9M0O 

Bnua<i) 70000 

BiKdad**} «TOM 

DtirbaUr'*} ... COOM 

'••)., . . MOOO 



«faitgvr m<«t«r gTMNr SflMta wie folgt (J«wml et fb» BUtlit Se. > 
ciety. S^pteaUr 1S7S): 

London :i.3.'ir,(i7:i BraJl^nl .... ISefin',! 

Liir-Tiiiiiil .... :i<'.is74 Nrwcatl.e .... I331'16 

Ola>i!Mir 498462 i Holl ...... U»lti 

Birmragkiam .... 36aj>in , PnrUmouUi .... 118280 

Vuchoetw. .... M4057 Liinitar 107694 

BMtri 1M4M | Buleriind. .... l(Kt«60 

OiiMin 314««« NotlinKham .... 89557 , 

•.'7-Jrtrj Oldhain 85141 | 

SLeflicld a-ili.M» Konridi. ..... «1«I7 

K'i:Dl>un;L , imhM VehwfenftoB . . . TOM« 

Itria«») 189648 



•) tthtaig ?ee 1071. BidbUs im m «» loB4(«ili|M fkiatali«. 
Xo. 11«. Vub IBTS. 

*) WMm m iW, flh- lladiU BtiwIiraM «r ItTO. 

llUn« TM 18«4. UMtbM ntt te VantUlw Beiern Hd j 

01i»ai>». 

') ZÄtlu^j^ T Mii :i! Iii-, . iril.,'r 1^71, l'.'r.olirtr /jL.l'u der 
mcinden (nicht W<iiinttii)U*' i>4-.r (J«!ilr.; uftch L^üsimc-iitt» ih llr^an 
d'llaUa. Uottii 1873. \'»ri;J. S. 30, Aiirntrk. I. 

*) Nacli «inar Ton üoaaol 8ax im Febmar 1673 xu Uonataatinop«! 
eiHigt Mrf 0(wd d(r BiaaeniUiafM imnililHw BeneluiHig. Ifit» 
tteUmifln der Oeegr. Oeeetbeheft iä Wim, tWt», Ib. «, 8. M; Xr. 
8. S.l.'i. 

«) Nach (.'. Moatraa. Diotlauadn (iecnpUqa« de l'Betife Otto* 

«an. st.-P;tcr*l;niiri: ls7:i. 

■) Nktli Kitrir. 'U Ii .l.iti»ti |i ,1 liniGi>.;TJ'.iv.- df In U-i.-iininr 
par j. Pttreaco. Üucarett lH6<i. D«r Uiili&ctia UcDcraLcuuaiii ürces 

in tmkmmA MebM nm 1. J«Nar tOf«, die Bew e l a e ri i H tee '■ 
Bolnnrt weide nrniOOO gMdlM, dir ftNnHihe «lila dM UM« ' 
Jabm «b n$Utt $tmmM. (Bigeiti ef B. M.*! seeiele ea tka ■hm,. 
bclHW, «iiwiirri ele. «I ttiir MUtodhlrteU. ISTt. lfo.9, ^ Ml^ 

*} Oiiid Bfan im PrtoM: Headab-AreUr, IM«» Xr. M. 

•) Im fakta 1M7, liebt Haft I. 8. 76. Dia ZtU tb 84. PetKf 

bor« iit baritlitigtai Krüfbiiu« der ZlUnig ttm IHmahtr UM WMk 
dorn 1873 tob d*aa SUtuUiclien CcDtral-OeaM dal lasaTB IbmMge» 

KebeuaD SiMiaiallwrii-ht fthrr ili.^r-'.hp 

<*) C. .Vo»tra<. Iii.-t-.f.rcnir.' -.'•..(.•r. J.i l'Knipira Otloman. St.-P«- 
tanbourg 1873. Oieaen BucU wwd* 1863 tou dtn fteiaieebra Cooiel ' 



ÜMtni in 8m;:ri>a »elbat «erfasgt — ürneraliutisal r. Srtierivr 

Mi.iitrt Kinwttt.ticr.' alil aul l^'ii'i'n ('. Smynia mit Uouodderer ItUrk- 
m I/. j:J In ^fr,^. jcc, VfTh.ilii vnii Xordrr-.tüien", Wii'O l.»?:!), 
tiMtai üttt ISoiHui (Miüsioiiary lli-rihl. Boiton. Jnli IHT?. ji. 2<'I}. 

'') l^ Mo«lra» a- a. 0.; 1 7i>- 1)1» im n u i ■l.-n.^ruIcunM.; Zwie- 
diuek V. SUdanbor^t (..Sjrifn und »tinn Uciic-Jtuas fllr lien Wültharilc;", 
Wien I87:t); '.'(«iiN'i' nach ShiübkUi:! 1871 (Itcf-irmcd Prcubytcriau 
Macaiina. Fabruar 187£): 3wii(iiM> oacb Adaina (Miaaionarj UaraUl, 
Baala«, Fabr. 187«), Dar BritiieiiaO«MnlMHal Qreen knilllM 187t 
■ea OraMeae, es aataa l6ono HKnamr ie die atUtiKliaii Bagiitar «te- 
getragen und er glaube nicht, das« di« darclKrhnittltcfae Zahl der F>. 
milicnmtlL%ieder 10 üb©r»lfi(5L* . «o da»> «äin? llewobnrricalil von l.%umM» 
ftl* Maxinnum aiuunelinieD Hi:i ; t.ih pititt Ar.fi-^iie aQ4 hert maclj^ dir 
Stadt ilireru l'iiifauy; uaeli di'D Lri.ilr j. l muor Korui-üuilj. ii SU Ii ti^q 
Gti- bin 7oMH'ii K.inwohiiem. IKi ^i irl-. II, M . r. tl.i.* m.ijiLi- 

fiteture», f imtiM.'rrt' . tr .f tii if .m-i.uI.it 'li«:ri(t-, ]''7--, N^, I, \^. i;-.) 

"} UauerakuDattl Zvie4iiit.k t. SUdenhurBt a. a. O. ; ebenso V. Ooeriji 
1870 (B«Uatla de b 8««. de ffofr. de PvK Mai-Juai 1871, p. »>); 
70- Ml 80000 aaifa A. tmnr 1871 (Bw Aailud, ISTt, Xr. 7. 
.s. i.to); ttw 80000 Mih übaloilr SymiagtaB 1871 OMbnMd Pne- 
byt«riaB Ki8iMiM< OUatar 1871); ißi<m mA der Owte da Ubea 

drcüBL'e au Dip't de !a Kucrre, Pari* l«r.'/. 

") Key ISfi.'. (llj. B-.ni .iS i. do K'"irr. de Parii, Apn] IS73); 
lO^KMi lacb C. Mosira«; ll^cr ^Ji'||||^> nach J. Sfilf ISTi fZ. il»olirift 
dir OeaeUathaft ftr Krdkuuuc ,:u lUirlin, 1H73, lirh i). 

**) HaUhidiUA La Turquie k l'axpoaition mit. de 1807. 

Paria 1887. 

0. Hailraa a. «. 0.; 800M mh Dr. A fl«idw«Ai 184« 

(HaDutkript leinfr Koiae von CoaalaaHBapal aidi Bmyni); 40080 
aatti Cunnul Sax ia Oeaeralci>naul r. 8«lnragal'a HTilktwirtkadMftKelle 

Stadirn üb«r CoDKtaiitinDpel". Wien 1873. 

") A, Cl.!mPBt )»53— fi.T ['.h.hr, ..T^'ar.e d». In S .i.' ir.-i.-r. 
da aea4», 186«, p. 99}; ftO- bia SüM)0 nacb I)r. gocin 1870 (Uaa 
Aadiad, 1878, Xr. 88, B. 701); 8S0W nach U. PatanaM IM«: 
180000 nadi ABia'i ladliii Mail tm 19. April 1871. p. 870, gSaüfeb 
«StrSS raisnlieke Bevobner uod Tide rnrUberKebead AcveModc, nach 
riser /üIiIudk Ton iHtiA. 

llluBtrated Mittionary Nawa, 1. JsU 1818; «0000 aaah 8aia- 
heddia B«j a. a. 0. 

SalabiddiB üijr a. a. 0. 
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I':''.ih.' Unnan: 

Ikailtuig-ru"). . . ttb«r lOUUQU 
TmvIm KiiB|M: 
Satachau *") . . gnnw S.OOOOCIO 
JangUchau ") , . , . ItfiOOOO 
Skugbai"} .... 27««10 
TMMaiüriug**) . . ■ ifiOOOO 

Ktaklur**} .... aoooo 

Vitnba S^Un: 

TMV.anta^h«»**') . . I 0<Wi«i 

iMitnohau") .... Süoouo 

I ^oi"}. ..... 30UO0O 



•) ewmlMaHl *. 8«lHRir, taym «i.. Wim tm. 

•) eoOOO ■Mh C. Hutm a. •. 0.; Ibtr MOOO Ejiuiud 

(Rullrllti d« U Sdc. d« i{io(r. d« PHis, MMnktr IMO, ^ 310); 

]iiiii>M{i nar<)i Salahoiiiiin Boy •■ t. 0. 

Im Jahn. ISfiT, aiekc Heft I, g. Ol. 

<) J. Uiilrvy if>n'< (Kallrtin d« Ii Bm. d» gl^. 4» Ml, lall 
1873. |v 5 ; Septbr. 1873, p. 261). 

•) R. P. TbonMO, d«r Vrit OMKndUrLaft tu Tehcrui, in 

im K«porU H. ll.'t 8«cntariM of «nlitaa; and Icgstioa , on Ib« 
mantetBrca, oiraiurr», etc., of thv coantrit« in wfaicb tbcf reaide, 
IWt, Nr. 4. — 1 20000 narh Momiorr 18««. „A journey t1iroui;h tbe 
Gnwraa BBd th« iBtorior . f Porüia. LntJnB 1S7-'; ifiii. tij« ihimuni nach 
Ointrril null Zwicdiuek v, Siiu.nl.nrvt its.;;, Tnc-t Zt^-. L> M«i 1873. 
FMIwre äciiiUUBgcD »iehr im Geogr JaUrbucli, Ui, IMO, S. 134, 

■) R. F. TkMMM a. 1. O.; 100« in« nach Moanaov *. a. 0. Aüdnrt 
flcUtlaimcM aleh« ha Geo|^. Jabibucb, Ul, ItiJU, 8.136. 

*) R F TiiomMta a. a. 0.. abaoa» llmiitjr wd BiktMlM in MiMr 
„SpeiiaUtatititii too PcnlM>", ZailatMft d«r 8iib flr Bw»ii>il< im 
Borliii, «. lid . Ä. Heft, ISI59. 

*) II I' Tl.i TimiiD a. a. 0., L'btunu Mnunacy, HMhcIM^ FataMMU 
und Qu«rr]r; dagügtu BiMKHi uacli Uiabar. 

•) Mioinnär .Shvdd 187(1, OlutotilB Vtlk, 1. Ntl 107 1 ; BW 80000 
nacb TboitMOD uod MoaiiMf. 

>•>) »«Ih'aMt; ,jy* MM» Ofar dw Oaipiidian Ueeraa", Leifiic 
1868; nur lOOOO naeh TboiMon. 

") Skaw 1868—9: 7.".ii'Hi E. in der SUift, .1000 im Fort. Ebfna« 
dir Mim ISGS, Monlnonn rir i P.cport on tbe trana-himalajran eiplii- 
ration» doring Ibfi'-' Xacli l'^rsyth 187i» tiiibatrn« AIXkmi, ProrrcdioK» 
R. Q«i>K'r. Soi., i:.'i> N'ov. is;<> 

") Uiuchowakr 18S6, BuUircin de la Soc de f>-op. de pjna. tkpt. 
lOSS; 60.Ua70000aMh GbnyltefJOit ;kUBSM0OBa«liTteMry 1808. 

•«) Rayward 1888. Airim BridlmagM riiiha te e*Mr. Jalulnaii, 

III. 1K7'l. S 115 
") Polak 1866. 

") J. U. BriMT, Ad«, SMofa HtaÜMeii im ««agnpU» «ad 

ÜUUatik, 7. AbO. 

«») lOOOOlur, »MMr«. 8. a 

11000 FHriHn aaA Fall B8kah, JaanMd «f tt* B. 0«««r. 

Sorietjr, XI.I1, 187!, p. 4.14. Vach VHiaMrr (1W8) aar ISfM^ HfltUra, 
oacti Dranrr n a O. 2i>iio Kinvobncr. nach udanB Angaben lonnoiv 

") SFlbutiirntir.'üid ?iv)>t ih ir. ('bina «in« vitl grtMata Aiitihl 

V IT) Stüdtrn mit nii'tjr :i s -m Kii^ir..t.n€rD, nU bier ao^gaAhvt wtal 

k<iii]ieu, wir keaaeD aber ihre £iiiwukuerublen nJeht. 

*«) lOOOOO auMMMa k 0 KM» iB TMnUiMt, 8O00O 
Haaaatladt b dar OUiMaanatadt. IflOOOO Haan OaralaM (PnÜm. Bi> 
pedition nach Oit-AalcD. 1^61. Bd IV. Bsrlin 1871, R. IS4): 1. 648814 
BBfh drr Zililucg Ton lH4.'i, die SacKaroH' tn den „Arbpiten der Kala, 
ÜHM, Gfinniltsrhiifl zn Ppkinc" midtfi't; t .'.'M.iino „aiii I^fkbardt, 

l'r.)..«4ll,.;» c.f '.Li- K. LitCi-r. Suc l«6r. ; 1 Ji'OII.I-:' im.;!; (.'..lonol Wnlknr 

rbfBda; MMidOPH nach Ancnb. Alljrcm Ztu, vom tl . tB. uud JaJi 
1869; 8- bii 900000 nath Dr. Martin, Arit derFraniSa. OeaBiiiUjchna in 
Pekiei;, in BolieUa de la Hm. dr Ke«gr. de Paria, 8«ptbr. 187.!. p. 317. 

Baron t. HUbner 1871, ..PraBaaada aataur da Monde", Paria 
1873, T. 11, p. 387 ; '.>3iMX)0 nacb dar Owlaal Ohiu Maü Tom 8. 
iaai ISIt «ad Angab. AUg. Z<g. ft«i 8. Amnat Kit» 400000 Mab 



ObraUcbM^a MHttnMMHhHi Monft, M. III, St PMarabarg 
1888; SOOOOO Mab Flma. Biv«Ati«a ig Oit-Aaiea, 1861, Bd. IV, 
Bartta 1878, 8. IS; mOOoO nach Lockbardt in Chroaiele oltbaUadaa 
lOiaionarr See. Jaaaar 1*67. 

*«) 3 Min. TOB Peking sin Peil.o, Augtb. Mli^em 7.W. rom ?r, 
t8., t». Jnli I8C<). 

UO- bis li'HpOo Missionär A, Wiili*ni»on I8fi«, .Joarocv« ia 
Kertb China", London lH7i>: uieht unter Iu<.>ooO nacb MiüiHiir Dr. 
Treat )87S, Miuionary lleraJd, Brnton, Kabraar 1873, p. M. 

<<) Miationir A. Williaaiiea 18«« «. a. 0. 

■>) Doli S. de Man 1864, Kauti«*! HagaiiBa, April lhG8. p. 188. 

'") Markharo 1809 in ..llopnrt« "f journoy» in Chinn und Japan, 
[1. r liiriiiO-l '} Ml. Alabaster, Mr. UienLaiii . .Mr. .Minkliaiu iuJ Dr. 
Willi». Prcxtinteti io Partiasnubt, I>ondoD l!i69". — IlvantKciiau hegt 
b 36" N. Br., 12«" UV Oitl. L von (ir, 

' Markbau a. a. 0- K>ebt keine Zabl, MBdam bemerkt nur, daaa 
aa afM greaa« Stadt aal od aUeia «bar 80000 «abawMdaaieeii« Hd- 
«•baer babe. Sie Higt tn 88* 50' IC. Br, IlT* OaU. l. 
MimiotiSr Willianuon 18*18 ». n. 0. 

'*) Ein» olitiet/rilil nicbt bekannt, jcilenfalU bedeutend. 

WiUnm.. iJi« lieicb der Milte, ClW^cl 1852. Die Correklbtit 
dicxT ,\r)-nhi , ilir >i>-b auf dir '/.<n\ T<ir diT üeratöron^ der Stadt dnrcb 
die raepiugs ina Mai 186u beliebt and ttbfrrdicaa nur «u* «weiter Baad 
faill«Kt, aBebm «Ir am •• wcntgar babaivtan, ata Krbr. t. Btakt' 
bafcn gal^^lDali dtr Biiwntoambl *en S|.BgMi>ta f1 .000000) to- 
merkt, t» «ei hiemacb letztere Stadt jetut wuhrieheinlicli die i,T.it»te 
und Volk meinte in Cbina, nüclul l'i'king und Canton CJ"lt r bv lUmr, 
Hirtithnfen on thf. provini'''« ri.ili, S^i.iri.!. Simn«!, St'-tL«»n. .Sbug- 
l,ai l"!".', p. 31), er niMil i :iLir 1" nii'U IdU.teren ala Kiilrbe 
Städte, dia über 1 Miltmn Keirnbnrr bättirc. Die obige bebe Zabi für 
flntatbin mmt tadaia in Bnnaagelug alaar «adam ala|>aa Uaibaa, dinrit 
iti Kaadliia aar BeriehtiKBBR TtraalaaaL 

HUiionSr Taylor ISilS. China Iniaad Minsion. Oeta«i"niil Paper 
Ha. XV. 

") „My iiote Imnk in China" (Oeean Hiebiray», F'Irjar ISTS); 
1.MI14II iuiirrlinll dir MaiiPT, r». 12.S<<l"ii auanerhalb derüillMti Kticaio 
ObruUebew im Militärstutint. Sboraik, Bd. III, äl. Patenburg 1868; 
881800 (alMiiah OhiBeaen-Sladi mit Vorelidtcn CB. 11(000^ Fcaad«». 
atadt lOOOOO CUnaian, 3:!<>ii Engrländer, 1300 Aaierlkaaer, 700 Saatack«. 
400 Pr»B»o«eB, 600 andertn Satiom n Angehörende) naek BaTon \ IIOl»- 
ner If'l, „Prontmade auloar du Mond«-", Pari» 1873, T. 11, p. 2«t; 
SttomH) nach der OTcrland Cfiinn Mail vor, S. .lusr. ISTS. S-.'<w»v \-it\x 
in Cborfli Mifu-.i'UurT lln- irJ v.:iii; llklnl.i.r ;i ■■iWl 

*') Vissionilr Taylor 18f.8 a a. <>.; I-IOOUO natli itJ OTerland 
China Mail vom 8. Juni I87'i 

") Augab. Allgom. Zt«. t.27., 28., «9. JM 186»; 40000 na«b dar 
Orailaiid Cbiaa Mail Tom 8. Juni 187°,!. 

") Levrie in Chinn« llepository. Vol. XU. 

"1 Cbnrrli Mi«.«!onarT U.-<iirJ, iJntit.-nl.i.r IH?-.;, p. l'l'i : ebenao 
Oi.rut^clicvr im Mililiir^latiht .-^linrnik (liJ III. .St reUrahuri; 1»«8), 
Oterlnnd Clunn Mail vom 8. Juni 1872, Mi»»iniiar Wolfe 1865 (Cliurch 
Missionar« InMIiu-oncer. Fcbmar 1B6C}, Aaglo-Ottiuea« Oalandar, Cantoa 
1847. U'a«eE<!n l.oiiociOü nacb dam MlaalmiaTj Harald, BaatM, P«|br. 
lens 800000 aaak dar An««. AUgaia. Zte. t. IT., 88. aad >•■ '«^ 
1808; »OOOOO aaA «am BflBflliaabiiB MM a i B a M a li a lB iw AfiU 
1871, S. 178. 
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OurtM«*) 1.000000 
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s,i..i.;uiij"). . . , 

MtcM ") 



400000 ' Mtadidmrti: 
»00000 ; ||ak4l«B>*). . . . 
120000 »iria«.) . . . . 

«»000 Kwi.tit(.(liujiKt.M(*«) 
Xiutsclmiui.; , , 
T»it»ik»r") . . . 



1 iUt.>vU 
liOOOO 



aoooo 



HiiliiihMi ftdir 

Clliaiimb^ *«} . lOOOOO 



M.-.n.-r.l« 



I Kuku-cliotoB ") 
Kmm: 



ln»l KornioM: 

T«i»an-fo ") .... JUIKK» 

Tmiiui »•) iHHino ; SM**} . 

UMgk* bgi Taauni") . SOOUO , 



MOOO 



7 1*4 "Hl 



90. kb 100000 



•/a;rOn"). 

1 Jcdr, »der Tuki» "). . 6I444T 
Vidori«**) lOMOO ! KlBto «te Miak«**) . 014400 



") (/u 3.87} K. V. ^Umr „nacii der «iiill. /.iUuug vun ItlVl" [Aui- 
lui, 1000t Mr. OK «bna« Augik. AU«. Zig. t. 37., «•., t». Juli 
ObmtiebB« bn Militlnlati*tlidi«i Obornik, Bd. III: 110- buSOOddO atch 

tlrm AiH;l'>-Ct:ini-ii' Calondtr for 184*, Cantoo; tMKiO uxli Dr. Car> 
nrui« £>> AiTUti in „)I*tUt"«iir> N'«rr«tlt> of tb« miwoB to ditM**, 

Loiiii. u J.iiHiH» nxi ii der 0^ tUikI ("hinu Mail Tf>w «, Juni 187?. 

'] ri'jr<ii Mi»fii(tiitry Re>:«r<i , S^^.t' iil'f l'^T".', 

') Mimialiür Wolfe lijiil. Cliurcii Minjinniri Intnilt^OKci r , Viin 
1066. 

*) Matbesou, NanraliTi: of tlie miaiiioB to Vldn«, Loiidoti 1868. 
Aull Hl Ui'Kt ONO. Von Amol. i 

') SoV. Dtrli ilffli i(<i««[r. Iltadlilclien Sb«r 1 WIKim Itowitlnir ' 
taVsr. viell.iilit IViini: i;l*'icLk'immfu, 

Mi*»himr VuU-iitirtO IM71, Ci^urrt .MittioiiarT nrd , Oklnbpr 
ISI;"; «!iH"iii,i nac^i Mi»kip.iür Huss' 1 . I'riirpcdiniin ..f llif Cliunli 
Mi»<i<iiiitv S'ic for AfricR and Ihe Ka»t, l'<<ii — 71. AtdL'rc Scliitmni;tin 
tcbvaBkrn zvUclien liKMtuu uad giHX'ii'», die«« iSiililin br<ieli«n »icb 
■b«r all« wf Oi* BiT4(ktitiii« inmrbilb dar Mmiir, Bit 4« aMMrbalk 
d«rtelb€ii in nlebitsr Nüb« e*l*t;<!a«B laMreieh«! StUlra nwl MKirra ' 

xoll ilie Bfitnlk^ntr.tr 2 Millinr.rn hctrii^rfn 

''') Cliiirc:. M:i>'ii>Uflry Irilt : Uft,, er . S'<t, IH».*;, ji, ; jt^ti.tio 
nicli Aia'>l< AUk-i'on. Zig. v«iu 27., S8., 19. Juli 1869; ZäliOOO aacli 
Olirut>fhfir, Militiir>ui. >^r,rr,ik, *. Bd.f 110000 uck 4cr Otsriaiii 
Cbiaa Mail «ora 8. Jani l»?«. 

>) BtaHM »tate'B fiaBdbwb d«r OMcmikla «aO 9UMk, 
T. Aull. 

*) IKfi.'i, Cliimlj Mininnarr !nlfnii.'fn''i!T , Nmmiber IKCfl. ]>. 341. 
Yüjuu iuct Ivi EukI Min.. Z-k^u 1.» Krt;:.. \oa Niii.;i»o. 

") CUronicl« "( It'C I,i>nili>ii Mi«iii"niir)- SKiioty , l'c'iriinr IH<;7; 
OOOOOiJ Duk der lUcrULii Cl in« Muil v .m »4 Juui IS7-.' 

Watacbaag bat oacb dem Clirociiuic oS tb* l^nd<in Mia>iuDarf 
SiK.. Uhnat 100?, atwa 000000 KiBwabna, Oia 4m Otldto HhOm^ 
UaujaiiK luiO WnUehia« laiaaMi «atkiMw BWik VSUMIt €m Wi, 

Wnsiiymi MiKsinrnirr Notit«i, April tOTl« 1| ! 
daLer Kr lUDvaDK i^tira ) Millim kUibCB. 
iThr. V. HKiilboffii 1870. 
") Frhr. v. Uicbthnti-n ocnBl 4nm klldl 
at«B der Pro« Uli nacbat Siaagtaa. 

'*) Priir. T. Ricbthate 107t. LbUw «b O* pnftata «f CUliM*,, 
Sburhai 1870. p. 34. 

Rrv A. Wii!ii.ii...n lOSO, Jaoratfa ia XartkOUaa «la. L«i4aa 

ir;ii_ 

' ">) SkaUf l.kow I -64 

Frhr. V. Rifblhofen IhiÄ a. a. 0, \i. 

") toopCT TraigU oi u itiuui'cr of cuniBiBrce in fi<taü and 

ptMtMU. Laadaa ib:i, p. loi; 3ohi><n< nach Sani mA BtoUctoa 
1001; Mw. T. RUblkoteu (a. a. 0. p. 79} spriebt 70000«, ba- 
aw«iMl «bar dl» Blahtigkrit die»» /*LI. 

**) OlMe Oni auf der Ebpoc vnn Ts«h1]i)(ta • Tu (elaKfiMa Stadl« 
w»rd«n TOTi Prhr. v Kirh!hofe:i h1i aulcbe i:«naiint, di« Uber .'VtiOOO 
l'jnwj.tinor hifi.n. * 'l.'n;r. MiMli, iKJ.1, S. 299. 

< ") Oferlaud Cbiaa Uaü vom ». Juai 187S and Aii«»b. AUg. Zt«. 



TOB S'i., 18. und 29. Juli ISO!»; l.i.-.öv-oip uatU dem Aiii;l<i-( liini«c 
C M a a O g ttt 104f, fkataa; TtMioiMi nacli K. t. Scberitr. ,.Uie «it;h- 
MhafillehaB ZmIlaOa iu SfldcD aad Oateo Aaieaa". Stuttgart lüTt; 
diMc lelitere Zahl beaioht aicb jvdock wohl nur auf die eiicuiitlitba 
Stadt olino Vorstädt«. 

") K>anKill«tl-er UciJ.ubole, lUt'.r I8"l, uiid Äugst.. Aü«. /.■^. 
T»m S".. , t'.i. Jali 1H6I». 

") Miuidiiitr Ur. Uean IKiii, UapUat MiaMonarj Magaiina, April 
1871. Te-Ue licKt bei SvBiaa. K. T. Bskmw (BilM dar Hanta, 
1868) Ki«bt Macao 97000 Btawabaer. 

«•) Ulüiaalr balH^ IWB, CtlT«r JliaaiMBktalt, BtpMir. 1000. 

•*) llilkaam. HmtiM tt tbe miadM ta OMaa, Loados lOOC. 

") Onair in Sliü'a 
7. Aafl. 

»•) J. Tlii>ro«on IRTl, PrwMing» R. (ieoirr Si>o. XVII, No. III, 
p. US; rl.oniii> <jr»f) IW71 in Olobu», XX, N'r. IS, 8. sjjj 100000 
aath der A^li•^^). AUg. Zig. mm 87.. i». and 29. Juli IH«». 
Owland Cliina Majl vom K. Jnni IKTJ. 

") ISfitf. UrpiirU »hiiwiBi- ilic pr#«eDt stat« uf H. M.'a coUnial 
|>o*M>8«i"n«. Il^';:», Part III, Kantern c<ili>n:i«. London lK7t. 

•*) l!-v \. Williannon 1m1|, Juiirae.vH iii N'i)rtli Ciiina. Maii<i.iir-a 
and Ea»t.'rii M'iJit;<ilia, I.nuJun l«7(i; Kinn hall' aacL Hbni- 

tccbe«'» MiüUratatiat äboraik, 3. Ud., SU I'sU'raburg IBütt, läi'i'i'4) 
Binwobncr. 

' •) Maadowa 1844. IHaaa Hafemtadt ran NhtMkWB bliaat aM> 

licll Muli-kau-jin^-, «onat aurli Nin-knu iHler Tisg-kao. 
"! l'l.ristiiti Work. Üe/lir. ISCij. j,. .'..!0 

Malewitnrh in (tbrut«ili<!w'« Mslit ir>,Uti»l Slionilk. Bd., St. 
l'iUrabnrjf Ifi h. 

*') Pouaaialguc It)«i',t; 4iKtuii lucti Inaclviai 187<>, Bollattin» doUa 
BatlMk gaagfsOta Italiaaa, Val. VI, p, M. 

-) 40* 04' N. B*., 4* 40' 15* V. L. raa TbUbk; grtaaei« Bladt, 

lOfiOrt Mann BeaattunK. »ikmmi Latna» Äc. (Plath in Stein'« Uandbocb 
dar lii'oi;ra]iliie und SiatisUk. 7. Aufl }. 

") Admiral IUjc tHflii, Mulleiin de Ia Soc. de giagr. i!n Vir.,, 
Vabroar I8i;7, p. 

*>} Auf Japan badcl diraelba Bcmerkaag, daaa nur «an wenit;ca 
arintr g raii w BOdli UMwak n i w ak l aa kikaaa» alal, Aswandnc «ia 
aaf Chiaa. 

Sitttce nur rP.mptre da JapoB at aar n partidpation & l'exjioailiaft 
ui>ts«ri,L-'le lie Vi«Dti« l»;3, publii'v par la CommiaiioD imi>^rial« ja|M- 
naiMf. VolrLiiina m7'i Die*« ofluicUe Anirah« h.'seitijft al-e frUh«r«u, 
mcjs; .'i; .■..iher. >. li:it/i.r;ti'Ti , iinru-.':n »ir.i :n il>;m ijflltiellen Scbrift- 
cbcn auadrackii<U bencrkt, daaa J«di> nocb tur 10 Jabreo I ) UiUiooea 
liowakMr gabibt baka. Bai Kiata kan ateb dJo aMga Zahl aar auf 
dia iantra Stadl baiiahaa, daan dia MMoalra Dr. GÜUek uut Davis 
walebe aie I87S baaacbtcn, k****" Ibr :i>'K>iiiK) mit diMn Zusati, daas >ie 
daa Centrum «tmr BvTülktrung vnn I Miltiun inDerhalb einea IlaJiua 
Ton Iii Iii» 1.'. Etil-! Mlii. bilde (Annna! Roji irt •<( rhr American lti>ard 
of t'i'iTinii ■ i Iii r. for foraiKTi miaaiona, 11"^: Iii p. 7X). Baron 

T. iltibnar war. Ittit dort aad lagt: Vur der überatadalaog da« Uofa* 
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0«ikfti) 

Xmamoto^ . . . 

Kageiina*) , . . 
Jokohatim *) . . 

iUna>nwa ") 
Matouin« aof Junao ') 
Hiog« M OMk»*) . 

TojM«*} .... 



Cniiuttü 1 l4Ti;iil 

Vorntiultt! . . , , / :!57U!) 

Kwik UbtAm T«n { tIM» 
Mtk 9wMm Tm 1 »m 

B««b»]r CM405 

Main» B95I40 

Lucknoir S»177i) 

H ydcmUd ' •) , , , . ioluKHi 

tiwalior''] adim") 

i;as52 

1A69(I0 

IM41T 

.... IMWOO 



KWOO j SriMfir") .... 190000 

SOOOOO * A«ra . I4I««I 

'.•ni»'>On.- Hiini':,i..r» I4?.jIS 

hiHMiii ll,,r (.1. "') 141'ii'HJ 

H'l-H'il A-iir.'..ir , , . , , ISjüllS 

' MiM. I'.hail 11687» 

C«ui>(>ure IlStOl 

&a«M I Alikbttad lotm 

SOOOO I BiNiUr tOftM« 

I Cdamb» (OlylM) . . I0A238 

Obn'*) HMinoo 

' Lnbof» !I»9S4 

11. .«Hill 9778« 

I }<ni\w«T ftlV66l 

I Pana Mll« 

! TMjorB' ) MDOO 

I Me«nit 79»U 

I PanmcUbiA .... 7SI10 

Mirz«p..re 7!«4!) 

SI:llliJ('liaB|l«n . . . 7171!) 

äurat ..... 7(>fiiin 

; Bhaagolp«!« ... >::»'.78 

I Dana e'rnt 

0^ ...... . 

- 1") . . . 



«er«*) .... (0000 ■ Siü.:at".rc .... 9T1|| 

Bliurtiwar") • . • . <tOOOO i Uanisuu'«) OtOlt 

HoB(h]rr ..... 59S9a aHfra'*} . . . M.U*70000 

PMhMntT SS-IAS UMilMia*^ .... SMKI 

Myi.rp fk7 7flS 

M'iindaljad r>7J<-4 r a' a. j i- t 

Mttlta. MSif, f-*th*i- Artt„ptL 

JlMmlpow Sa70t Ma*iln>') 1G<iii(h< 

Areat**) C34T4 Sanbaj«'*; 1>0U«>0 

SholaiNMiT St>66 Batairia>>) UOOO 

Multr« >lfi4o SamaraiiK ") .... MOOO 

Vi'lli.r.' '") r.l.-..i<i Surikarta'*! .... fi(KMH> 

K-init.'. ...... .'.I" 1 ■ 

t'uttack ixm:ii III. AubrallHi ui 

Ooracicpore MUS '. PoInnleB"). 

IlBbli 90000 ! 

Chitat-.le'-') .... fif-noo MllWwi»««) .... lOMM 

Pall«c«») 501X10 SjriMjr") IMTU 

Xathanda*'}. . . . AOUOO I 

} IT. IMka, 

BiDgkok") mwW I Alexandria'«) . . . . aiSOOS 

• ••) «OOOOO i fM*«} IMMIC» 

!'■).... lOOOOO I Tonil**} ItWOi» 



nMb J«d« tiblt» dit Btadt ca. lOrwoo Btaw.. (n dta letitM kMaa t 

jakren i>t dlcm- Zaiil aber auf !ti>'i"Mii ^^emclrn (Prommailo aotnor 
du Mundo, l'urU IWT.I, T. II, p. ^'n) 

') t'tirTt'!.puBdi'ii » au» (Kulsi. i) li l.'i .l!i:]ii:.r 1B6M, im „Moniti'ur 
univeT«i.i" ToTii Miir« l^...- [w \ ifLi Ii-- »-.nd diiHei mit; i 

Aneli l>r. liulick j^ab lü7I diu Kinirnhnnn-alii luf 3- bis 4<'<>i'<l<> an 
(ABBoal Keiiort «f tbe Araericas Board «f CaiBai»ioi)<ir> for forriga I 
■iwioDii, BÖatoB 1871), dagaKcB erhöbt «r dica« Zahl im Jahr« ISiS 
aaf &000OU (Uiaaiouarv ll«raU, B«il«o, ScpOf. l«Tt, f. W) an« i 
BkToB V. HBbmr (a. a. ü. T. If, p. ST) »ekitiU Jta Stadl Sai i. tSTt 1 
aof 4- bi« 5<>orn'0 Kinwi-.hncr. ' 

■) Diese Uaiii't-liiilt <U-i I'r.iMii,: Hi^ i ■ier liji?! Kiu«iu »i>ll 
nach MiKi'>nür t^iior (CburcL Miaajonarf lt«c<ir<I, Oktbr. 18?S| p. 342) 
etwa tiermat >,» viel Kiavohmr babrn ala Magiaaki (Mattni itwt 
80000), ab» :;ouuoo, daraattr allaia 90000 Baimta. 

*) MiHMto BBiar 1811, Ohonk Itbikmui ItMard, OM«. KTi, 
^ S4>: laOMN) Im hlat 1848 atek dm VaatieU llli«anna, Aagait 
iM.;r,. |.. im5, 

* i:t.irt.iit('r 2üOit Krcnidc (L'orrcKiKnid^ux aust Jokoliaiun Tom 7, 
ukibr. 1H73 in \uKtb, All).-. V,X\i. v :i. Li'thr. lH7a). Oagacan aoU die I 
Stndt IH71 uai:b di'm Itreiucr UandcliUatt xam 1 *>, Fakliar 1878 BBT ] 
&Cl0O<.i Japaoetcn und S(>< ii t renide gwäbll kalien. ] 

■) Caaul Aaawlajr 1869, ia Coainwrcial Kaports firom B. H.'l j 

•) Coosiil J Trnup 1871, Journal nf th:- K. (ici>i,T. Snripty, Vol. 
XLil, 1879, p AtTi e. MfvU 8tädt..> :i>ij;«n mi der Xordweit- K<i<U 
voG Xipm, Kiiiia«aira in der Pnirinx Ka^a, Tojama is dar Preriaa 
'Eticbiu 

') Cht^atiaJi Work, üaabr. 1HS6, p. S30. 

•) ClMMk HMaoary Bataid. Oklte. («71, »« U8. I 
^ Ua Idar adtgatMUM StawatomaldaB abd, dia BrtUacitra \ 

RmiUunRrfl Mit Aaaaehlaaa d«r PriaMaBUrfaaft Midran betrelTend. Kr> 
g«bnliic d<a Oniias *ob 1871 — 2 nach rinnr im Indiicbi-n Amt au 
Loodnu auBj^earbeiteten ZuflaminfnÄlnUuni^. In drn IJnt."«rSi*n Hpsil/uriKi^Ji 
ipcbt c« daiiat'b keiHL* aiidorvQ SUdte Mttt nietr aU .-i"' <> l^iiiwobDorn 
ala die kior aafgcritbrlcn. Für die Krnuen Slädte dur l'räaideaUthaCt 
Madiaa aad dar «inbeimiacbta Staaten babao wir dagag«« aat I M iil y | 
BMitt imif attt«rli«ai|{e AnKabeir zar<ldi|;elien atVaan. | 
'•) ThorntoB. l!»«»ll»er ol" tKc Urritorii-i nnin tll* fafanUMBt of | 
tke Kaat-India Cumpnur ttr , Luudun 18.^7. I 
'") Rimawlel ISiKi,' iilnlii;s, .XXIV, lii:3, Xr 7. S- 9!t, 
*') MtdüiüDiir FriNicii l^*. '. ' I it Ii Mii^innur. I:i*.i''::|.'i'cii>r, Si'plbr. 
187«, p. 777. KlpkUatona acliiul» dio BesabLeKabl auf 150- bia 2O0UV0, 
HaaiMMft (M**) Mtf 14000«, U«wil(liBni «ad Vipa (188*) ant nr 
IHMMO. 

< ' Her-cbt de« Prcussiicben C-<ni>iU abaaia Jt» Ma, dar 

Behin u. Wa^er, Borülkorjo« dor Krde. II. 



dia Stadt im Jabra ISIO iManelita (VlU. aad IX. Jtbmboricbt de« 
Verein* fllr Erdkaada i« Dmden, 3. C.11. FrShor vrard>> dia £iB- 

vnbmriixhl «u 400000 aBt;r,,:ebgn. an Tsa d« Orainm <ut 1883, tob 
der l'reuM. Ex|iedltioB aacb 0»t-A»ipn 1861 lid IV, Herlin l«?.'!. 
S. Äiti u. K. üdUt den Krmiilcn nollMt ti.irti itrif. zub't.'.t citirUii 
Werk 6ii»i II CbiBOMO, 2<ioO(i Birnancn, Ij .on Araber, feracr oad 
ladifr aaiu, 

INa HaupUladt faa ToaiittJic k»t> «>< Ualaparta 187* aa Ort 
aal StaUa m liaMi daialhil raaidirawiM UJaaiaalr actbir, | lUHeB 
Bluarakaar (Bailatia im Ia floe. da gdogr. da Paria, fabraar 1873, 

p. ll>l 

** Die nrs.t> Haiiii'.'Uit: \..n Uirmn *cl.-it-t.- .NIiMsi-.Lur Ivujf :tiijS 
<Baptiat .Miaaicm^iry Maga/iuo, Januar — Noveinbrr IH'.J , rbeuvi 
Miaaiaair Cuablag 187X llluatrated Miuiusarf .Nova, I. Mai lt<7:i 
und Fraak Viacnt 1871 (The Laad of th« Wbit« Klepfaaut. Loudoa 
1878, p. 48} aar lOOOOO Biawaboar, dagagm Ornftwi 18*7 (BataaT 
Uiatraltd Trarda, Part VIII, ISS», p. 9SS^ an» avf 40. bia 5000«.. 

»•) Cenau« ton 1871. 

•'} Pr.. u^^[^l L'.r I' 'iit-ulatsbi-riciit «u^ ."^di.;"L ■. .lu ."^{'[.tr-inb^ IK'j7, 
K. T. Stbcrzrr ib.i**. V. Ja^or (Ki'uon in ilitn PbilippLUea, Bfir- 
Ub I87S> atimmt damit übrri'iD. nenn er a^i. Di ' i i 1 1 limlltOlWlröim 
wird, Vöhl mit L'brrtri'ibuug, auf Ii. oU gcacbiut. 

**) Nacb oriimen dem lioUuer Almanatb logeetaUtiB Aagabni. 
Dai AardrqktliBBdii; nn St4ti<ti<.rb W..rden1>o«k tbb Maderlaadadlt ladii» 
Amsterdam IS«!), giübt f>lr Suribiija ^i^Ui; • IK.^iT), fSr BwUvia MOOO. 

' ' I Keine Stadt au»aer Melbourne und .Sydnty err^ichl ia Alitllliia 
I*Mynp«i.:n bii jd/t dii- t;D«'<itini'r<aM vnn .'>ii>'iiii. 

*' L'etiau« vom IV .\pril 1K71. Dan «if.'rfitlichi' Mi'Ibnume liiblie 
«24^:! llinwohner, die bei »bi^-er .Summ« bin<Bgcrc«bnetea VnraUdta aisd 
Bri(htaa, Bnaawick, Kaat Colliagwoad, BnaraU HiU, BaaaBdon aad 
namiagtoD, Fitirajr, FanlUfajr. Havthnra, Holbam, Ka«, Prabrta, Bich» 
Hiofld, Sandrid^'r, St. Kilda, WiMiant^town 

") Cenaui vm Mai M71 Diu iM.'CiJllitliP .Stadt /ibite 7.'il)4:i, 
die Vnratädte r>l>Sl(< Kmnubnrr, und iirir Balniatu (ia36, Nawtowa 
.'i>:ß'.), Ulebe ö;i4, Kedfrm und U.>Uny i:!'<t.-|, Paddllftaa lldlOy 
Ui'Dcnrd 3.jOG, St. Ueorg« 8437, St. Leunarda .'il!)3. 

" 1 Bertchaaac.Ai SS, Mira 1871, Slatlatitaa de l'imla «ar & 
da RigBy, aaola ISTt, Uexaadria 1877. 

"l Nach CoBiul Beaumier in M.ifadnr (18ä!) hat aickerlicb 
aber mofloo, Bach Angabe einp. borenf-r Beamter iO^M'iio Kinw. i lluUe- 
tin de Ia S.)f, de do Tiri«. Win 1HT2, p ff ; Blackmore 

«cb.;lite l!<71 dii' Kittwiib&er^tbl tnjir auf im i l'^usiriiled T»a- 
TeU, Part \.\.\1V, 1871, p. :il<> , li.ibir« und ätirlin^- dagogea aar itf 
80. bia lOoouo. 

«*) P«rnr, Ctrtica aad TagJa, Praridaaaa 1889; abeaaa Vraibarr 
T. Maltan, Maa ia dia BasaaMatkai Tnli aad Tripolii. Laipa. 1870. 

II 
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AWluia') KmmiO 

Bidt (in Nupe)*). . . Hi im'O 

Adi.mi r Mi-.'. » . . 7.-. • 

KainMi (in A»ih»titi: ' 
lUoriii (ib J»rubi>^ ') . . 
Oj» (1a Jorat») ') . . 
Fort Loa» i Mauriliiis) 

Kuk» (U'.TIIU ") ... 'Ii 

Abünit i DaLume)**) 80- bii Ii i > 

M«riHi " " i .... .'iniK»» 

CUtrlim» ") .... fitNMJO 

J»ki>ba«'j ai'iMiO 

IbiAw donto)'*) . . fumm 

(H|btiB«Mlio(Jaisb«)i*} 60W0 



illll(.M> 

TOi'ii«» 
0«3it<i 



Ugu. ") sooo« 

Mbeli« tUuplnUilt \><B 
H«lm«ra)<V<. . . . &000O 



V. .tnerikii. 

Mi>ntria. IHjm 

UucWi •.!t699 

Veremii/lt Slaaltn ' '). 

N'cw Vark'*) ... 1 Mtm 

BraoUrB . . . . ( MtlM* 

Janajr Citjf . . . . l MM« 

u«b*kM . . . . ) vmi 



rUU4«lpbit .... 

St.-LnuM .1111- Iii 

cuifiiK-o" ■.'•i''iir; 

UnUici...r,: •j6;a.ii 

UutUiL ;r.°jM:i;!)t 

CtatiMilitf tlM» 

N«« Orl«iw .... l»14ie 

Su PnndMa**). . . 14*47« 

Baffnla ItTTU 

WatbiBKton .... U>9\'>'^ 

Kvtrtrk Ui.'icr,',! 

L«iiiMiil« lOii;.'!:» 

Ulevotaiid 

PilUbuii; M<i7« 

JMnit 7WI1 

Albuir 



MilvM^M 71440 

rroTilmm «MIM 

J! ■ t,t,t»r «83»« 

i;;..ii.>, MliO 

ItitUnioiid 

X«« lt««n «M40 

CluirlMtai 4tSM 

M.vif sworio 

I'ilthlli ...... 7.^'>(W 

UuiuU)>jjni 70000 

UauMüwt» ttOOO 

UtTM«*«] MMM 



•) Miniimlr StabMiMui b „WtlbtilingMi d«r K. K. etapr. 
ullMtitll in Win" 110000 Muh IManjr IW« ((HBcid Roport 

of tli« Niger ralley «xjilorliig party, Vcm Vurk 1«6I). I.Mhuk) na>'ti 
Bnrton 1m'.J, 8(Hiii'i racfc UailIcTin \»(<t (S. Atttialr« Ji» 
Juni iHh;';i. Wil..iu (WnMin Africa, London 18i6} and Bowen ivas; 
r.o.i.to niuL liowii; IMO (AlTtntwrM ta Afirh», Lindan IS57), 41000 

■I ChpUiii Ki»t li^o'.i. i;i"'<i I xisi<\i l'r. Umkir t^üJ, 

') P. lluriiir IBB; — 70, U«Ui'U in Zau^viebnr, lttiCDi>»arÄ IsJa; 
Haha «■ lOOOW naek Stanley 1871 ; £«• bU stwno nauk BcbwindM- 
birnnar IRCO (AsnalM d« la propairalion d« U foi, Jmaar IBCT); 

i;i"'ii(> nath L?cutMi8iit-<' ^X\^^h\ Im-;. Kcpnrt on th« ZaB<il<»r Iln- 
niiiiiopK. Uiimbay lh>>i): ^n- ins .'himiiii i,acb Jablnniiki IHtiC (BulIetiB 
.U la Si.i', ilo ;4''o/r <l(i l'iirii; . N..Ti-nib«r SA> bii S004MI 

lu' Ii «r.iiui (Z- iliiiiiid ;ur All.-i-m EnJinnilp, N. F.| VUl, 

16C>0; SU- bis S.'iMiu Dach Caintalnc UuiUais iHiü. 

*} A. Onadidivr <Biil«tio d» Ii B«c i» g<«Rr. da Pari*. Aprit 
I87(, p. «OuWi nacb PakcBhiai 18«! (Alten'i laditn Mail, 

17. April ltti;:i, p. 351): SPniMi eai-li MUiioii'ir i. Kfii^ltr {lutrsdnctiMl 
Ii» tl;« iMisMflifo «Tid lit«ratir« of Ma<l i;»-« ir, UiadoD )87(')- 

Aii^'a'ifU dfs IVii./.i'ii 0..11 tnis A^iLuiiti uIi Kl it't:^ji-'t'iiii;fn*'r in 
Sirrra .^uur lit ii ,,rii.i. - ii, 'tai;i!iur,'iT NurliTii Llui , .\Ut:UH'. 

IBJJ); Xlia»iuLiir Kllimi« iii K iinii-i "■-li;itit<i liiü»« Stadt auf 

lOOüü Klnwokner (KTaii^.'eiiscIirr liwiciiliuU', Biutl, April 1871 1. 

'') GmnilrnianD'« Mi«(iaii>>Atlak. Untha IH6<: rlicBno B<>v«B IHM 
(AdT('iitar<!« in Airi..«. London IK57J: lüUOOU uacb Uelanf IHSV (Otii- 
dal Itcport .rl IL» .Vigrr Valley «iploriBi; partf, Kow T«Ä IMI). 

') Ur.inaniiir.r;* Mu.i.m-- A;ln- , (;.l•^n Ih."; 7r>0nO Back Dolany 

") Eliili- l"!)'' ;!(.(■ ,r:» *h. ir!i:j ILe prt-><!Dt alali! <if U. Sl.'» c»l«i- 
nial pot»«-»«i II« , IM'', r.;r-. III, Uattom fnlonioa, Lomliin 1S71); 
66WIÖ nicU dem Cborcb Mtsn.unar) Rocoid Mtm Januar 1873. 

'} 0. gahlik IIWB. 

>■} OaHMn 186:! (KoBTeUM Anaalr* di-a Vo^Oj;», Jaul IHiiK). 
Ltuliert 18SS— <«; ebmto Coa.ui litMumiir 188» (ItalletiB da 
la8oe. dt («omr. in Parii, Hin 1S7S. i' ,!-<r n.): 40000 nacbDalaaia 
18fi7 (BulUtiD du la Soc. da giogr. de rari>, April IH''"); km-OOO 
aatb 0. Kaliir« 1802. 

") Hurtnisriu and Ii<i««i is.'ifi; «I . r 4.'i'ii'm nadi v. ll.-iiflin 

UU. 

") Uricfiiulic Mittbriluiii; ruu UoblU au E. B«bm tum 1. Auj;. 
1878. Prtkur (ErBiHU|»krft ffr. 84 dar 0*a(r. Nitthwl, 8. 86) «ab 
ar di» JHnwokBcnaM von JiikaliB an ISOMM u. 

") Oraadamann'« MiioMtBcAtla*. Qotha 1867; Tin'« m uatl. Bowcu 
1851; IMOOO nach IM.nnr 18»». 

■'i MMnt L'rn.<.!i:i'r \<it (ChBnh lliaaiMiary Kacord, )Ui 1873, 

p. 2iO.; V., iiir), i;rur.ik']iMinn''a Mlaatana-AtlM ( 7uOoO naekOatm} 

t8i9: S/iiH O naiiii ii-.«<>n IbM. 

*'.) UittioDÜr Beaugoodre 187S (JabiMckar dar Va r kw tt n ^> 
eianbeaa, 1373. II, s. An ; 40000 M*k Govanor Pranan 1884 (Ba* 
port« C'U t'i,. paot and praatat atata af Ii. U.'a calaii«! pe H iiataM, 
IBB . I'ai II. l.uiidim 18851, 

'■ !.. .\l:..yiir 185«. 

" L Lnu. (üri 1571, uaefc dar „Eaura Canada tiafalta" «am 18. 

Jiairmbar l»71. 



"> Oanaaa von 1870, aicb „Nivtk Caasut af tka DalMd 81*1 oa. 
StnlUtlr« of FApnIatlra. 4*. WaaUBglaB 1871. 

"■ In. iiLre 1873 iat Nc«r York daiab Annaiioa aiBc» Thailaa 
vmu \v. -M cit'T Connty inri. drr Stidto Morriionia, Waat Panna uad 

Kh:;; lind.;' ui-i T"i"i m r.'s iiinl fa londo SnIiMi rergrStMl 
Ii i-, An-al il.'T Citv ul' N. w Vork l.itrliu; dniior joUl ca. flOOO ; 
tLu,' r - Wotily, New Vurk, Ä?. Xuri'Bib«r 1873.1 

' < Narb «faär AbAbk 1878 rvm Scknlratk varfMenannan ZSUnnf 
»oll CliioKu MT398 KiawobBtr babrn, 

") tur 1872 wurda dia Bia«i>l.ncria!il vaa San Praadtco aaf 
ls^^l!3 t,-< iL'bäut Iiiarb LaüKlav'a Ynr hn .i «f 8aB FlBBaticp, ia joar- 
lul iilt . r. <!.' Iii lt'|ir;!il!i,iic fniiirtii^f, i>, Mal l>!<:ii. Xii'.-h »iutr Corte- 
ij-iili JfUi'; dtjt \ .\1 L' m. /r-, i. I Mit l-*7;i, aumeritnU'Ut. ];m,:. ('j 
wir« dicM daa Kr>uitat tiiiet „kitrilicb T<M>;«ai>nuii«liiiii l'rirat- (.'«ntu« 
dar ütadt". 

A. Garcia y Caba* In Bolctln d« la Socladad d« Kvografia j 

•»ladiitlira de la Urjtubtii'a Mcaicana. I8<i!*. V" 

<• > Z.^iilttBi: TOD lt<«7: MItto 1872 uurj- IU>aua aaf 880000 Bv. 
gesrl.:!!/! l'reum- 1Ut,J. U-AriLii , !S7'.', .Nr -11. KM'i. 

) .III Jiihro im;. ICr|.i,ri> nl Ii »efTolaij... ftl iimbaiaf IMl 

tli'., iM'.fr. N". 1 . Kiiiü ZaLluUi,' »om April 1870 argäl fBr 
dii' «-i'^riilUthe Sudt :;^rii;i>sl hrnwaliiicr^ abrr niu-K drr MtiDunic dar 
■Scbut^iinea'UoiBDiiMiua k-ion« man tirca ^üuouu EtnuDbuer aaiifhmeii, 
«ähraad In den VonUdtva nnd anMogMdMi OrlMkallm aocb abanoo- 
Tiale vokalan tOlobua, 1871, Xr. 15,8. «881. Xach dar Zlblun« rom 
Aucitut lR"i «"II di» < nt'.ti'Ji'- .Stodl 2"rp.i"'<> Kiriw.i!iii»r tiibrn, dar- 
unter SiCOUli l ifif lii.il t'ii II Skli.Mn; IIHii' l' llni'iUiinfr und S4«>iiO 

l'rtnidi;; I57«i ii W.K.r, ■,f,i N.'.:ir, .'.>;*-i'ii M.iUtt.'n und lii- 

dianar; *7J0iHI KiM.oliki i uud l'n m .Niil.l - Kitl.i.lil.<n (Aiig.o-Hraii- 
llaB Tiino, Toar du Maado, TS. Notcoibor l$7;t, Umacbla^-l. Llio 
GvoKraphia do Scaalar Paa^da imitatb* 1884^ bW>4 dar Baap». 
aa<lt Itraüilii rii. 4MIIWM, J. J. r. Tiaiiitdt O8«0> «Amt 800000^' Bin> 
w<iiinrr. /iiiii AKHinn in ij^ni halb «fBiiillan „L'Bupira dn Brd- 
Hi; ;'i ri':\:i>isi-.i'')i «iniv r-fiir dt' is.ii k Paria" ^Kla da Janalr» 18S7> 

iicLi'iiit dal.L'i ütarL ü^'^rlI ietii-u zu 

' ; c. u'.ui. 11.11. .si'tiiiiQiiii r i-^i;» (Primär Onan da la Bapabliea 

ArgCDlinu. i.->i>;*. llueniO Mttt 18I1X 

") Dia fkr 1881 auf 105287 (AanaAia da« Vajfafn, Oklokcr— Da- 

Maber 1870, p. »81, ISr 188« anf Kiaot (Paantta, tivM. London 

tM'.e anOT''!'""' Lkf ükimni; lul) aicb in diio l«txte« !) Jabna um 
dii' liiiltii' s. rnirl rt Im'i 11 uiiii ;lit7li liiiiii.'iiS ,Si'<lfn iKitraKDn > Boe- 
noa .4yr< > S-.^.-i 1 jid , W .i ih-i Zli;. v.iMi Js, Juuuur IST;: und Tnjr 
da Mon.l. , II. .M.-.i If. J, Lnml.lat: . 

*V' Nii'li einer iiiitiluii.; ron l»>>l Wappiaa inätoin'» Uaadbucb 
dar flaoffaphia, ?. AnflaitaJ. 

ZBhlnag roa 187*. Ulaa(B£>laeB Tbolle dar MaaleipaHtll «nd 
itre Bewolincrual.kii »-inil SSn l-'rri Tcdru ItMr.i.t'v^« (drr Uufiit.^ 7'.*'3j 
S.mtrt Aiiti.nii» l.'i.im, >iVi h ü' UfbiJ. H'H \ l^ti L'3<)7i, Xmu Sni- 
L'ira iln iiiii<ii i. Ali.tuiJ<.i lIT.'.'i, Uln uIüm 1 ; U'i. MunliPv» Tr-:. 
l*Di;o da l*A:if".':l 'i.lST. Vur^.ia mCi'., , ^äl, l.i.uri';i.;.i ila Malta Ii;:: 
Ulnar •arbcbicdoBcn btadubtilv broiteu aicU Vuu Niird tiacb Sfld IJ 
ArL MettH, *«« 0(4 Baak Waat 81 KmiL MiüM ^it ani. Von dar 
eaMMnn(ba*«karaa( afnd 1081M #r<ia nad I5t8» flUarMu PMada 
alblta man 7*4* (Oonant CarlMd in Sqiarta ftani B. M-'a aaoaab an 
Uio Bnumraetaraa, «omaiaTC», «Ic, af tbrir conaular diilriati, landan 
187.1. No. S, *45\ 
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Eh» li» JkBiitro . . 
Aim**). . . 



, i.<j.mHi 

410000 Ptnw'taw") . . . Il8i;8 
lT77tT flnibrito Chfla'*) . IIASTT 



**) Om«m fm IMt. (Cmm Jnonl <• b R«p«Uim 4* €Ula» 
1S<S.> 

<V Nnh Ad. VilUnt BlitMiMlM MMbritUm ibw di* BcpaUik 
rruiptny. HaatiTidM 187S. Oh Stadt itt «rtt ia amwcr 2«lt «ehr 
K-r-A Kl .m Ua«m QaelU |MA di« Mfmdn tSawolnimlitaB w: 
isiK ;i ,>K), i»M: 90 (H), 1M8: 3118», ia«0: 4M43, IM»: OfigM, 

IS7l : llliliS«, 

VilUiifftcifi, ilit I.» ltr(,uMiia iir| Kriiailur. Stil 

Vnik lb.*i!i. KUnio 11. 1 .emm.t.n 1S71 Uhil>u>. \XU, ltl.2, Nr. Ii): 
7riooii nach MtTtin d« \l<'ui>y m <\'-t, Itapixirt» ilu Jurr iD(fra»tinniil 
d» r£xpoutMMi d« l)-07, \ »1. VI; M' bi« GuiKiO nach Willia 1866 



M»i>t«vU<o"}. . . . loatM 9Ml»F«d* 

(jnito-*'} aOOOO Ohmw**) . 

UFkx") TMTt 

ValfwttM'*^ .... 704M 



fiOMO 



iind«r tiie troincs N«vr Vurk Ibäl' uud Uiu>iar«k lOCit ^Vont 
Jttn Mumg SlMBiili-Ancrlraiia. London |S6fl>; 9B0O0 Mdl dutCMl- 
iW iroii W\ und bi-i llii»inrrk. 

"i Im Jjlire I«">s ua>L l'inlir/i's Karte \ iii Ili^livui. 

Im .'«hre ■■'^i!!.' (Cou>ul 'i i'.-jip In liiilliliit Ii' U <U (!•■ i^n" 
de Parin, Kov.-mbrr uiiil iJ^.-ii'iiil-nr IrtTn, p. ^li'), 

MjiTi IKii (Lif« ■Uli a'lT«alure Diid«r tb« tr.ipki. Ne« VorL 
4T0I» «Mb «inar »Uang roa iB«t> (»labai, l«TO. XVI. 



Die VertlteiluDg der Mensclien über die Erde. 
Begleitwortc zu den JüurteiL 

Von E. Behm. 



la London kommen nach ainar Itenohanng von Lecoyl j 
Mu dorn Jnhw 1867 dnHÜHcliBtttlMh 36 finwolmer «nf i 
1 Hdkten VHUbmutm^^ ki Wian 84, in London wohnen | 
dnrehsehnittlicfa 8 Uatuchen in einem Hauav, in Wien 57 ; 

in U;,!tc'rtT Starlt iiihlt miM) eiueu Tudcdl'ull auf 2S Kiii- 
n<jliii' r. m ir»!urur Stiull erst uuf l-( Einwolmur. Auf 'Ion 
iriJlii-i'i A ii-lriilisuhi n Slcjij.fn slri-il'cii si'liwurlu' liui.'ii n 
einet ( iiigcburuui'ii JugervoikL'» uidIrt, tlus Iteiiii' andi-n< 
Wohiiuuf; kennt iil» vm ulfoilcs ScIiutzilucJi. Auf der 
Califomuchc'tt Uttibinscl bi-stdif fa»t jeiii-'r Ort, uucli wenn 
er Tide hundert Bewohner ziililt, iiub einem einzigen (<o- 
büudo. „Ea bat kein Thor", ersühlt der Ungarische lleisende i 
Xontua, „nnd iat drai Stackwefke hoch, deren jedea nm | 
12 Fnaa nuttoktiitt und dadurch eine ritiKüherum kufend* 
Tamun «rhiUt. Nur tnf Laiteru gelangt man nof die 
Ternusae dca ersten Stueke^i, von dort ebenl'alU auf Leitern 
höher htuauf und nur auf dioielbe Art kann man in den 
vom ^jtizrü Uubiiude utiisuhlusM tau llof auf dor inneren 
Seile hiiuib^;i:ani;en. Bei Suimeuunlergang werden die 
Leitern mitgczü^iii unJ iluiii. liildut da» Uebaude ileu In- 
diuoeru gogeuuber eine imposante FestunR. Iti die Wuhn- 
simmer gelutigt man ebcnfall.i nur auf Leitern und durch 
Fallthüreu, welch« im fioden der Terru»seu ungt.bracht 
rind. Um Fonttar aind ao klviu . da^s »ie eher .Sehicss- 
■iliaitan su moam wün»." Auf der inael Sk faul im 
indiaelMn Ooaaii, dia aaa aiaam aiu^on Kmtamad be* 
ilaht, labao aia laar JhaaniMi ab Fiaalwr, boIw ab 300 
Utoft. UIb. tob JodeiB meoiehüchen Vohaort entüsnit; anf ' 
der kleinen Insel Ruoul inmitten der iuselk-en :;i i'ie dit- 
Slillen Occans nordöstlich von Kpu ■ Seeland faiitl Ca[.tain 
Denhum 1S5-1 eine ein2ige Kuml:. au» New York auge- 
fiedelt. Im Innern de» .Nuiiiuiiarikunisehen Festlandes 
liegen Tauseude von Uuadratmeilen de.-4 besl A rbodenf 
vollkommen unberührt. Wie iingstlieh wirJ dagegen in 
dtm iadastricreichen Hachacu, in der Lombardischen Ebene, 
in Bengalen und China jede« Stückchen Land bu raebr> 
maligen Sralen banalst! In den firuehtbarea LBiagcfilden 
Chima'B wohnan dia Maaaehen dicht gadrKngt uater ihren - 



Felden, welefa« die Däoher ihrer h<ihlenattigen Behanmnigaa 
Ulden. Volehe Oontteaal« in d«a Labansvarhidtniiaeiil 
Daa mehr oder «anigar Aehta Baiiammenleben der 

Ifenachon hängt innig mit der Wohlfahrt, der Bescfa&fti« 

gung, dem ganzen KulturBtand j:uH,i:nn'.on und wie es durrli 
die Vtrgiingünlieit de« Volkes bfr;lit;gl ist, su übt c.« auch 
(•;uLt; mÄihügen Eintius» auf die Fortentwiekelung di >4i 'hrn. 
Uestaitei airh das lA*ben uchon fiir den Einzelnen sehr 
verschieden , je naclidem er im anregenden und nrsdilafTen- 
den Treilwn der grossen Stadl oder im tiliilen Landsitx 
wohnt, hebt sich der Uceundheitszualund und das Wohl- 
behagen einer Oemetnde, wenn die Ausdehnung des Ortes 
mehr luoimmt ala dia niwolnanahl, m voduult diu Fhy- 
eiognomia und dia tiedeatnng der gaasea Landschaft, mit der 
geringeren oder etilrkenn Bewohnung. Der auf den «raten 
Blick »0 wenig bosagende Zahlenausdrutk für die Volks- 
diehtigkeit zeigt sich daher bei näherer Prüfung als das 
Produkt vii. li r, tii 1' in da» Wohl dor Miusi fun i ingrcil« ii- 
dcr Vort;.iii;;e und /ustundo, als ein 1\ in t'ulLi.Tules Thcrnia- 
tneler ( ir \ i riiinJi-iiiiii^f ii in ii si^^Liuli/ti W'rh.iilüissen 
eine» Volüc«, und diu Volksdichtigkeit ist datier ein llioma 
von ausserordentlicher, ja von unemchöpftieher Fülle. 

Vielleicht i»t es uus vergönnt, iu späteren Heften auf 
einzelne Abschnitte ati» diesem umfa^iseudun Thema einra* 
gehen, a. fi. den Zuaaauaanhaag dar fieaehüftignagan mit 
dar Tolkadiahtigkait odar dia'ünlwaehlada dar Tenohiodanaa 
Ubidar dar Bida k Bamig auf atXdtiaelia uad Uiadfidic 
BeTSIkemng oaber in erSrIem; Äln Erste wollten wir 
nicht* weiter als den («rol der Ilrviilkerung jedeji Laude» 
nach unserer gegenwärii,'i ii KiMiir.i.is» fejdstellen, um somit 
einen Ülierb'iLk ubi-r die rllieil'jiii; iKr Menschen zu ge- 
winnen. Die voruuiist'henden liogtüi iiiu is Helle» geben dar- 
über im [Einzelnen Uechenei hafl und onlhiilten gröselontheils 
da» Zahlenmaterial, welche» wir auf der kleinen Widtkarto 
in einem Uceammtbildo wiederzugeben versucht haben. Zar 
Erliiuteruug dieser Übersichtskarte dor Etde und der aua- 
führUohorcn Karte tod Europa könaan hier aaaaer dem 
Naohweia Uber die, wie wir glanban, nana Hathade der 
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DianteUuig avr v«a%e AndeatwiBni über die UtaMuh- 
lidm DighUgkwtoToililltidaM Mif d«r Btd» wai flu» geo« 
gr«|AlMili«ii BediagBiigw gßgthna. vaidea, im fflmfeii 
miMO irir mt nUMtea lafbrnistion Uber dieaas Thaoia 
ayf düt •ntgawiehiMtcn Arbeiten von ProfeMor Wappüus 
im enten Theil »einer AllgemeiDen BeT(>lkcruD);«8tati»tik 
{Leipzig 18,Vi"i, von Cn-h, ]ia:h Kugel über da» Ktiriign-irh 
Sachsen im Jahrji.ing 1S-'>T der il.^irhrift. de» .Statisti^!■hl■n 
Bureftu's des Königl. Sichi-is<;hi n M^li^llTiums dfs Innen), 
und von Prot'ei^sor Ii. C'uttB ii()LT I luutschlands Buden, 
sciiK n ^1 olagiHcbiD Bau und di^^i t: Kinwizfctt^gail Mlf dM 
Loben der lleotchcn (Leipisig 1664). 

L Sie Xetliede der [kartognpUstfhen Daratellung. 

Vaiema Viaaeiia lat U» jeUt nnr tweinal der Veranoh 
gemacht worden, die Yetüieilujif dar Ueudien auf dar 



1849 Ten Herauum Berghaui auf einem Nobenkilrtdien in 

dem Physikalischen Atla» von Heinrich Bergbaus Abthei- 
lung, Tafel 1) und dann von A. Petermunn in dessen 
,.Skizzi' 7ur t'JiiTsioht der Dichtigkeit der Bfvnlkiiiiiig in 
den vrrsihii rlciii i: Theüen der Erde" (Geogr. Mitlhciltiügeo, 
IKfj',», S. 1). lii iili: Kärtchen gewährten bei lir kU inem 
Haooistab eine recht deuUicbc Aniichuuung von der Con- 
aantiatioB der Henaehan auf MitU-L- und West - Europa, 
Indien, China und Japan und entiproohen in ihren grossen 
ZUgcn noeh jetat dem Standpunkt nnaeter Ki untints. Wcon 
wir eiiMB Schritt weiter irerwiita wagen und eine auaflilir- 
liehen Waltkarte über deneelbaii Oeienatand vorlegen, ao 
leitet ma der Wnaaah, die aaiidem gumman» WTeitta- 
aigere und mehr ina ^nnlne gehande Keontnias vea der 
UcnBehcBinhl la daa Teraehiedoieo Utadero und Lundes- 
theilcn kartof^raphieoh tu verwcrthen nud doch ebenfulis 
ein i!iii'oliui(lK'ho, illi. rRirlitlii hi .< It;ld zu geh« n. 

Die zah'ri if h vorhnnfii-r.i n ■i!kernng»»tRli'v(:iM hrn Kur- 
ten von einzi Inen I.'iniii rn <lri;i'k< u ilii- yrrsohicilfne St.irkr 
der Beviilkerun^ i ntvuder durch Punklirung uus, wie btt 
der PetermBiiiiVi lic ii Skizze, oder durch Furbcntöne, die 
allcuikilii auch durch ichwarco Scbralürungen crMtit wer- 
den köDoeD, wie b« dem Berghaun scJun KSiteheu. Die 
Pankdmng kann gase Twsttglidie fiildcr liefern, da no die 
nlhnldilinliai ÜbetglagB heaier anadrttckt, alt Farbenechat- 
tiraagen ea ni thaa Tamfigea; die Kartea Uber die 
Toihadiehti^t ia Enghiad, Sebetdaad uad Und, welahe 
A. Fetermann bei Oelagenlieit dar entao Lnndeaar Well» 
anaitellung heraaaf(ef(eben hat. erreiehoii wohl dae RSdiit« 

in KUpuiix iiiiil iiatürliclRm A'..t.Jriuk. Leider ist diese 
Mcüiodr mit tu litiiet In ti SdivuLrigkeiten verbunden, welche 
die (Jcfuhr dos Sli-sliii^en» »ehr nahe legen, wie z. Ii. cm 
Kartellen von Europa das obcnfoll» zur Zeit der er- 

sten T.onriom r Aii-bte!lur.^ hei .Stantord i-r."! hien, und ferner 
leidet sie an dem Mangel, liri.-H man die Dichtigkeilszahien 
nicht unmittelbar der Karle intnehmen kann, wenn sie 
nicht wie auf den erwühnlen Ptstermann'sehen Korten be- 
condcr.1 eingRschriebe-u sind. Diesee Einschreiben derJ 
ttberali da, ue aie woehadn, iat bei Karten in 
MaHaelab eder mit wea^; Detail mil^di. aieht aber bei 
daer griMwemi Reihe vea Abatoflmgaa anf Udaea Übar^ 
dditdMriea, wo aniBdeateoa die Dnrbdt aad 



Bildea weaeoUioh darunter leiden wUrden. Da es bei i 
wiitigan Anhua hauplaUhlieh darauf ankam, die 
Bide sa berildaidiligao, der Maaaiatab alao ein kkiaar 
Bein muaate, nsd doeb «n ungleich grBMerea Detail erndt 

werden sollte ala auf dem Peleroaon'tehen Weltkärtchao, 

80 enlBchlotaen wir un» zur .Anwendung der FarbeotBne, 
dia weniger den. 'i r:ii'=<'hin ilih^linfjrn unlerworfr-n »ind, 
die Abstufungen tlL;ulu:ii<r glii'iliTr. ur.d liii' Zahlen un- 
mitteibur £LUsdrück<-n. 

Fast alle in Karlieii'.om ii auegefuiirlen bevolkeruug»- 
•tatistischen Kurliu uber hüben etwaü Steife» und Uniiutür- 
liebea und diei« liegt darin, dii.ss die politise'hen Oreuztn 
aodi aU Orenien tir die Farbentone beibehalten wurden. 
Sieie eekigen, mit den natärlichen Linien der Bodenerhiv 
bungeo, der FluaalXuC» See oft gar nicht in Einklang »te- 
henden OvenaUaien madien da» Kartenbild unruhig und 
ingleidi aawahr, dann de ammhlieMaM hnnflg aebir Ter* 
achiadaa berSlkeite Thdle, die ala ^eiehaitaig bevStkert 
mit derselben Farbe beieiehnet werden. Allerdinga Ter* 
rindert »ich dieser Ühelstand mit der Cirösse der untur- 
pchiedetien Gtibiele. Wird die durchschnittliche Dichtigkeit 
ganzer Staaten dargisitllt, wie z. B. in M. Block'» „Uacht- 
vcrhiiltnisse der Kiirüjuim ht n Staaten", wo die Iiritii<cheD 
Inseln, die SkLiriilieavi'-iJii' Ha]tiiti»i.'l unä mj fort mit jr uiner 
einzigen Farbe uberzogen sind, da bietet die Kart< nicht« 
mehr ttU die Tabelle, ja »io erweckt cutschieden falsche 
Vorstelhmgen, wenn man ihr arglos vertrout. Die Schot- 
ti.ichen Hoofalaade erscheinen gerade »o dicht bewohnt wie 
die Umgebung Ton llanoheater und Lireipoel, die Italie- 
aiadum Alpen (eiade ao didtt wie die lAMriiidiB Ebeae, 
Lappland ebenae wie Ptolen und dergUdiaa anbr. J« 
kleinere TheOe der Staaten naeh ihrer Tolksdkihtigkdt be- 
rechnet und auf der Karte uoterMhieden werden, desto 
mehr niihert sich diesolbu der Wahrheit und manche Karlen 
hüben fiuf iIk-^c Wi ;rtf aui'h inil Ri ijiehjLliiiig der poati- 
hflien Ureczcn eiiiiu hohen (irinl iI'T AniMihiiiiln.hkn' und 
Niitiii'wahrheit orreieht, r. Jl. (t. Muvt'n Kurii' vo;i Bayern 
im 22. Heft der vom K. Stati-.'iM:h('n Bureau herausgegebc>- 
nua „Beiträge zur Statistik dis Königreichs Bayern'" oder 
A. .'^tcinlutuser'i' Kurte von Nieder-l Isterreich, die vom Verein 
liir Lüiilivkiiniie vijQ Nieder- Österreich im 3. Hefte seiner 
Topographie dieaea KrouUudv« publicirt worden iat. Bildeten 
bei der ersten dieser beiden Karten die diehtarea €Mnate 
da» ebeaa» deatUohe StafbnlUg» wie die dttaaar herSlker» 
tea oad wirkte bei der ktiteraa die etwaa n alaik heirw 
Tortretende Grenzaignatur nicht störend, eo würden beide 
allen billigen Anspriiehen Tollkommen genügen. 

Duss rnun ilic fiibidf nicht allzu klein iiehnK-ri Jut-f, 
um nich'. ein iin-.^bi rpi hbarcs (ipwirr zu erhalten, da»3 man 
miüli nii h". liii hi w iMcl', u Anhohen von den bewohnten 
Thülen), denen sie den Lrwerb Itefem, die Felder von den 
Dörfern, die sie ernfihren, trennen darf, braucht hier uro eo 
weniger erörtert au werden, als sowohl Dr. Muyr in dem 
Text zu der erwÜMltan Karte von Bayern wie namentlich 
Dr. Delitaeh in »c>iner vortrefTIich darcfagerührten Arbeit 
„Kartographische Darstellung der BerSlkemnga-Diohtigkttt 
Ton Weat-Dautaehland auf Qmad bTpsonwtiiaQlHr aad 
TashlUtuiastf ' (FflMHar Jdmaheridit daa Ver- 
Freunden der Mkaade la Ldgaig, 186i) Aber 
dia awaekmäMige ürBne dar ■ 
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die nailiriich tmd MMUiütub der Kart« abhängt^ «ich bub- 
gc«prochcn haben. Selbst ziomlinh kifine VerwaltungsUzirkc 
umfasMMi aber biswiilcn nwli Fchr hcUTugenc Landschaften. 
Der Ueriohtsbozirk toh Grudista z. Ii. hat einen Flächen- 
inhalt Ton niclit tm hr iils 1,29 g' ci^r, ti -Min. bei (>iiior Bo- 
wohncrxahl von lli.öi4, m du»» im Durchschnitt 8181 Bc- 
•wohiKT auf 1 U_-Mle komDico. Dio»e Dichtigkeitszahl trifft 
sb«r io Wirklichkeit für keinen seiner drei gaui vcrBchie- 
draao Thcilo zu. Die in der Rhene gelegenen 0,3 Q.-M)n. 
hab«o 1707 Bewoluer od«r S690 luf 1 a.-Mle., die im 
H^KsUu^ tfiagum Ojt a-Uls. ^ tob 8S77 MniHluB 
bMrakBt, «■ MM IKdititkiH 10.471 mf 1 Q.«MU. 
ei|Mib^ woftgaa dar dent Kuat aacahVnnd« Theil anf 
0,1* Q.-MI11. nur 470 Bevolmar oder S474 auf 1 Q-lfla. 
dlhli Der Gerichtobesirk 08ri hat mit AuMchlau der 
Stadt 0.19 (i.-M!ii. Areal, wovon :l,r> auf HiiKfllniid kom- 
men und 7 1 86 Bewohner auf jeder U. • MIe. rühleo, wah- 
rend die '2,i9 Q.-Mln. im ]litMlg*bii|e ow eine Diohtigkeit 
Tan 190.1 errfichen. 

Üm nun lu »iilfhuu FtilU'n dus L'n^k-iclie mehr zu tren- 
nen und um auch dann noch der Wirkliihkrit ciuigor- 
naas8on nahe zu kommeD, wobb Volk^zahkn für kloine 
Oebiet«theilo überhaupt fehlen, wie dicM in den maiaten 
aumereuropüischen Länden der Fall iat, blflilit nidita ViMg, 
ala die politieaiieD BcsnuaeceB Adlao an laaaan und den 
natttrüMieB TerUltniaaen aaekr Reohnnng n tragen. ' 

2«al aehoB Utere BevKUuraagakartea Ten Dänemark, 
nneh den ZUiluBgeD tob 1S45 nnd 1856 Ton llarinelien- 
tcnunt Ravu angcfir'.i^'t. luibcu dieeon Wtp zuir^f liupe- 
»ohlagcu, aber in iltni .Stfttii-liscben Tabellen werk der üiiui- 
»chen Regierung (Nfuc Folge, 12. Band) üeheincit sit' wiijri; 
bekannt geworden zu sein, sonst hätte ihre BUj;iriful'.ige 
Naturwahrheit wohl zur Nachahmung gereizt. „Din D;ir- 
■teilnng", beiast es in den Begleitworten, ,,iiit nach folgendem 
Frinäp auaguführt : Das ganae Land ist in kleinere Theüe 
eiii(eÜioilt worden, deren Orenzcn und Mittelpunkte auf 
dar Karte abgeeeUt «nd uud deren apeci&üche Bevölkerung 
Bbanll fttr jadao Tliiil beaondeia berechnet worden iaL 
Wau am riah nw te llittdpmikt jadaa ttmmt TUO» eine 
aankndits läaie nnlgB ri ahtet ialkt, deran HOha pnpeir- 
tieoal ift mit der apedfliaiMD BerMkernnB daa twtnAbnden 
Theik, so werden die Bndpnokte diawr Linien taw oon- 
tinoiriiche kmmme Fläche beatimnen, welch« auf der Karte 
nach der bei neueren topographische n Arbcitf n Rchräuch- 
lichen Methode, nämlich durch horizontulc ii'juiJiBtunte Car- 
VL'n, dargiülel"! wir l Von dieeon Curvcn btzciuhnet die 
niedrigste eine »jarilitche BuTolkerung von 6ü(>, die nächst- 
folgende von 1000 und so weiter. Alte Gurren werden 
folglich Grenzlinien zwiachea den Landttreckcn, deren spe- 
ctAuho Bevölkerung geringer ist, und dcnjcoigcQ, wo »olbig« 
giUaini' iat aU die, welche darah die betreffiande Carre an- 
gadmMwihl." 

Vm Um da« Jaohypan analagao Sntfeo •tnatmathn» 
Mtiiab dnreihmftlnett, ohae daaa ein mriehtiges KU eot- 
aliilti Iwdarf man, wie BaTn de« Näheren aiufilhrt, einer 
•ehr ine Kleine guhcaden Thoilung dos Lande«. Er borech- 
ncte die niif zitlüchi' Bevölkerung jedes Landkirehspiel» im 
Königreich Diinemnrk. rl h. etwa 1700 Oebielo, nachdem 
er sämmtiirhe S';i if! nn i Klecken eliminirt halte, und be- 
danert, die Uerzogtbiimer Schleswig, HoUteio and Lauen- 



bürg uebst Lübeck in «iaht malir tda UO Tiiaile seticgt 

hubi n könne». 

I)ie Uiu-n'-rhi n Kiiili ri, ;me!i teehi isch rK'ht gut aUH- 
gi tVihrl, 8[irp<:h<'n, w.e geMipt, ilurch ilirm rmli.rliLhen Aub- 
druck uiij;tme;n an, die ilethride lassl nu:! r nur bei 
Ländern verwenden, für wclihe sehr in» Kinzeloe gehende 
Areal- und Bewohncrzalilcn varhanri, n i jer zu beechafien 
sind, denn tio orfordert genaue topographitehe Karten und 
eine volUtiindige Ortabevölkernng. Aach kann aie mr 
auf Karten neoUeÜ groiaen Maniaatnbea tnr Aawandmg 
koBman, weil aonat die SifBaturen tBr dinStüdln und Raake« 
keinen Platx finden wSgdea; diaan Sgoelima rind alter da 
Eigäaaang nothwendig, denn die Eurren und die von ihnen 
eittgeaehleoaenen farbigen Zonen drücken nur die rein länd- 
lieho BeTÖlkerung aus. Endlieh hat die Methode noch den 
Kitohtheil. dasa sie «ehr mllhaam und zeiiraubend int ; im 
nur ilie (irundlageii für eine Karle Von Europa nach ihr 
aii»izui>rbeiten, würde nuiu ein gniaa IllMlIlBlinfalMlieail 
j.ihrplnng besrhiiffigen miissen. 

Hei URBeren Über?ichtskarti o von Europa und der Erde 
kannte von einem so detaillirten Verfahren nicht die Bede 
•ein, wir entnahmen daher der RaTn'iehen Methode nur die 
Anwendung von Kurven, conitruirton sie aber nicht malhe» 
matiach, «ondem zogen sie mit fiUcksieht auf die grSesere 
oder gacingere Häufigkeit der Ortaehalton, wie aie anf Ua»- 
graphischen Karlen erriehUieh iat Wann die durehadinitt- 
liehe Yolkadiebtigkeit sweier beo ach harter Gebiete 2600 und 
4500 betmg, «o wurden zwischen den Mittf'lpunktpn der 
(m V;. I( liimiurLh zwi i die Dichtigkeit von lono und luiln 
uuKJruLkt ;.'ic Kurvt:; gezogen, aber nicht wie bei lisivu in 
uleioheti Abstunden ur,t' r l iuindcr üud von den Mittel- 
jiunktcu, »onderti bo, lius» di. VertheiiuBg der UrUchaftcn 
auf der .'^[►i ziaikarie Ri chnuri^ getnigen wurde. Die topo- 
graphmche Karte nun i»l der geoauente nnd bi« ins Einzelne 

1 richtigste Ausdruck für die Vertheilung der Bevölkerung, 
e« fehlen ihr nur die Übersichtlichkeit und die Zolilenwerthe 
der Volkfididitigkcit ; trügt man diese Zahlenwerthe auf ihr 

I ein und sieht dann na«h MeaaiBahe ihrer Amafaen die 
DiditiKkeitakumB, wie diaaa M den Yat e i l ieitMl m nn- 
eeien Karten geadielMii ia^ ao Uaat man den Toctlieil, daa 
m gewährt, der atatiatiaehen Karte 10 Onfe kommen und 
ersielt, wie uns wenigstens scheint, ein Bild, das der Wirk- 
lichkeit nicht minder ont«pricht als die Bavn'schen Karten, 
obgleich die einzelnen Ucbiete, für welche die Dichtigkrits- 
zahlun berechnet wurden, bei weitem nicht so klein iiiud 
als bei den letzteren. Alle» in Allem liegen unseren Karten 
etwa .3600 DichtiKkeitsbercchnungen zu Grunde, wovon 
2500 auf Kuropa, 1 auf Asien, 157 auf An»tralien uud 
Polynesien, 175 auf Afrika und 305 auf Amerika entfallen. 
Wir berechneten «. B. bei Prcusscn die Dichtigkeiten für 
die 415 Kreise (ohne die Stedtkreiae), die im Dnrebaohutt 
15 g. Q.-iaa. groaa nnd, bei den im Beiehatetli vartreteaeB 
UMara Oeteneidia fiSr die «36 ttMn, dBidiaehnittBcih 
17 a-lÜa. gram, hei ItaBen ffir die S89 IMatiftte tob 
19 Q.-Vtn. durchschnittlichem Areal, bei Frankreich für 
die 363 Arrondissement», deren durchschnittlicher Flächen- 
inhult 2fj Q.-Mln. !:; rr i^-', bei Diiuenmrk l'ur die 18 Ämter, 
39 Q,-Mln. im Duii h.M IimU, bei den Britischen lutcln für 
die 1'21 Grafi»chnti<M ;7 U- ■ Mlu. durchechuilllichctn 

I Aieol. Mehl io» Detail gingen wir nur bei einigen stark 
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bcvölkei-tcn und in ihren BsvoIkc'ruDg»verhältn)$iH?n com- 

(ilicirtrii Tht"il«n DcutachlBnd», wie t. H. b<-i Sarhson. 
AusTi rha^ti der mi'li li'-,,rii|iM>i lim Liin 'ir y..'r. i,.ti u^ivtr 
Kultur wur'ii u iliu biT< l iiiiv i< in lm lii u'^i li bclruclu- 
l-ch {»rü*«tir, in (\vn Ungan-' 1, inli m diirchschnittlxh 
62, iu Kus^iaiid l'i", in SjiatiKii iss, in Norwi|;i'U l-'i», 
iu SrhwuiJcn 3:11 (J - Min. Ar, ItcK-M r war*' i'-. tn ilich, 
»ich nielij mit i>oU:hf-n ^roHscn (iibictcii zu bc^uiigon. IJe- 
lebrnnd war uns in dit sicr llczic huii;; e in Vi"rsut'li, den wir 
mit der Karte von Fnokroich UDotvliU'u, indem wir diu 
YolkeltehtiglMit der guuen Di-pitrtomouta tRrfiJinuiea, wel- 
eh» danduchnittlieh einen FliUsheniniudt von 110 Q.*Hln. 
beben, «Im etwa vienml t» greie vie die ArroDdiieemenU 
»iod, uud danach die Kurven logen. In den OrundiQgen 
8timRit(! dm Bild wohl mit dem buh don ZahSeii Tür die 
Arrondi.isnnicnU {fuwonm iJt n i,l : r. in, u! i r vi! ! D. t;iil j^ng 
TPrlori'n uud die Forracn lUr I,i:.ir.. w.irtti vu.li.rh uinlirc, 
der natürlichen Iii'*' Imtf iih _ i' il' s ui ui^'i r i nl^jirf- 

<'htuJ. l)if Diciiligkiitsioiitti IIS Ru»5liihd, Skaudiiiuviun, 
Spunicii würden weniger xu»iimnic'iilifiin{i.-iid iitui nl>i;< rundet 
erfcchoiiK n, wi'nn dii yiihli n für klciM Tf l.amli blh« i < be- 
rechnet worden wiin n, aber fi;r lluh^land z. h. tiii<let man 
in don PablilUitionea de^ >Sluli.'^;i sehen Central - ('omitc'» 

keine Zeblen fir kleinere J^uudei^theilc die Krei'<e, wir 
BinMten nne den mit dem Vorhenduaen facgnttgeii. für 
die eigentlidn« Knltnrllader, Droteohinnd nebet Deuleeh- 
Oitecrcich, Itnlien, Fknnkreieb, En^nd te, riad die m 
Onndo gelegten Qebietetheile für den Meewitnb nneerer 
ÜTier^ichtskarle von Kuropa hinlänglich klein, ein noch 
weiter KeheinJef Detail wijrdc kaum deutlich wirdi riuj^ebcn 
ggwe^-en xein. 

es für unsere Zweike nothweiidin wur, v u 1 g^>^^L•rü 
(iebietciheile zu bereihi <n, i: - . i Uuvri gethnn, m) iiiie-sten 
wir liiin uurh bei ihm Au.^^l;helden der Siiidto auf n^lche 
mit .iO.OOU und nn hr Kir.vrohnern beschränken. Das» man 
die Jüowohnersehl gtäs^ert r .Stüdto von der UeBamnitlw'völ'- 
keraag Ifane Beiilke* abzieht, «choint uns gerecht tertigt, 
denn wenn eino p;ro««e Stadt ench luiatreitig auf Lcbona- 
vaterhiih und \ erkehr in ihrer Umgegend gttnetig einwirkt, 
■0 wird dieee doefa «eben daroh die Bevohnenald dieeer 
Tnfecead Mngedrttekt, die ekne die Nihe der graniein 
Stadt nidit M gnee enin «ttrde; rcrlheilt man aber die 
Einwohnersahl der Stadt auf den Bezirk, no ergicbt oich 

ein falFchcir Ausdruck, die UmRCg« nil( n T:)n lU rlin, .M .in'. hen, 
Madrid, Stoekhiilm , St. l'etersburj; (!ic. er.-»iheliien d,inf. 
.-.i hr ;» :t hl völkerl. wiihreiid pie in Wirklichkeit nur scliwach 
bcwoim; bind. Der KenieruugBliezirk l'utwliim r.. B. hui 
mit Bi r.iti isßn, ohne dasnelbe 2fi7o Bewohm r unl 1 U.Mle., 
die l'ruvinz Mailrid mit der Hauptstadt JMtU), iiliiie dieselbe 
rj:'.0, da» Departement Bouchee- du - Hhöne mi', Miir^cille 
'i9>ih, ohne die««* 2610, der Kreis Warschau mit Wartchau 
lli'.it, ohne die Stadt 2 4 70, der Kreis St. reteroburg mit 
der iUaideni 17 Aü, ebne dieeeibe 1773 Bewebner auf 
1 0.<lfle. Sei Stndtkteiwn von gwingem ümliuig Jet 
eognr die Zahl fllr die apaciflachn BavtHkernng Unrailen 
viel grtoer ab die wiikl»she Einwohnenahl. Die Reaidens- 
■tadt Hannover z. B., die einen eij^cueu Krei« von 0,43 
Q. -tf In. bildet, hatte am 1. Dez. ImTI eine Eiowohnorialil 
von sT.i''26, ileuir;,ii.li l'i J Smii ;xiit 1 Q, -Mle. Si linn bei 
kleineren Studteu erhalt man unwahre iiablenaubdriick«, wenn 



man ihre BiuwohmTzahl in die ihres zufällig' ebenfuUs 
kleinen Verwaltuugnbezirkeis einrechnet. Die Um^i>;eiMl von 
Tilsit und Klbing z. B. hat nicht mehr :;'iiki, niip. :U>iMi 
Bi-wohiier auf 1 U -Mle., dadurch aber, da»» d:e Kinwohner- 
zahliii dieser Sliiiitc um'.")! und yi. ICH auf die punzen 
Kri i.ie vertheill siad, l rH^ heinen letztere auf unserer Karto 
in der Dichtigkeitszoue \un I- bis 'iiKiil. Für Karten ein- 
zeln« r Liinder in grösserem Mi« i»>-t4be wiire daher lEU em- 
idihltii, diu Städte bi« zu In "<^>' Ktnwohuerii und je nach 
dem Uawaatab uoeh weiter lier.tb von der OeaaamtberSl- 
kernng nbintrennen und besonder« iwzugeben. Bei unaereB 
Karten von Rurepa und der Erde war dieas «ta awei 
Qrnndea anmSgUeb. Auf beiden Karten wttrdan die JSaiebaa 
«nd voll«nds die Namen aller fltidte von 10.000 und mehr 
Einwohnern keinen Plata gofbndcn haben, konnten doch 
wibst auf der Kurie von Euro|m die Namen der Städte 
mit mehr aU ■'»ii.iiiii.i Kinwohiieni in den Rng'i«ohen Fabriks- 
bezirkcii nur ilurch Bucbslahi n im,;' ;ii uiet wr rdeii. /wei- 
tei>s abi'i ist .iO.OOi) die .i..^:>ir.~ti' (In iiZi', bii zu welcher 
man bei einer Ortniiev j^ki . iiii^;-! >'i' vu-. di-r Erde gegen- 
wiirtig liirabgehc'n kann. Kur Indien w.rd wühl diu toU- 
ständigo Publikation des allgumeineis ( i r nu^ vi>u 1871-72 
dariu bald Abhülfe »ohatfen, bis jetzt aber kennt man nur 
vuu den Siudkii der Britischen Gcbietetheile die Bewohneir» 
aahkti und Air China aiud verbfiltnimniiiang aebr wenig 
Stidte ihrer Einwebnenahl anali bekannt eo daaa eelbM 
dae Verseiehiiiw der Stidte ndt mehr als 50.000 Knw. 
in Berag auf Indiea und China «ihr mangelliaft und viel- 
ftteh unrichtig sein muH. Bei beiden dicht bewohnten 
Ländern fiiltt über die Stiidtebevidkerung «ihr in» Oewiehl. 
wiihreiid gro«se Silulte in <ien iibrigeti Thesh u der hnlr 
aienilich einzeln vorkomiiion und dann niei.>t .iniialieriui 
nach ihrer Bewoh:.i r7:<hl !.i ti iinii siy.il. 

Bei den Liinderii von Mitli l- und West - Europa .standen 
ausser s[/eziellen und zuverliisnigen Zaiilen auch biaweileu 
no< li wi-r.hvolle SpHzialarbeittn zu Uebolc, wie die er-sähn- 
ten K in II von Map-, Dolilsch, Steinhäuser, R;vu und 
andere, auch für die Vereinigten Staaten von Nord-Aiueriku 
bot der Cennu von 1870 um so mehr ein hinlünglich ge- 
naues Hitflflial, als dem 3. Bde. dce Gcotue- Weriies ein« 
Dkshti^mtefcarls befliegt, die eboalUb mit Anwendung vnn 
Kurven geseiobnet ist, die einaige uns bekannte aus neuerer 
Zeit and erst im Laufe unserer Arbeit {niblicirt, auch wissen 
wir i'.lnr d';i' !jei Ihr tuful^;!' iliihuib' ii.vdils Xähcrrs. 
Für andere Erdtbeile w.ir iLi» Mu'.erial lui h Au-i';;hrlii.äi- 
keil uud Verliitislichkeit äusserst versehieden, wie aus den 
Tabellen die.-«es Hefte» im Einzeli» 11 zu ersehen In deu 
Russischen Gebieten Asiens, in den Kiiirli-" !" n. Nieder- 
ländischen, Französi.schen Kolonieu, überhaupt da, wo Eu- 
ropfiischer Kintlu.s» herrscht, sind die BeröJkerungnverhÄlt- 
nisse noch ziemlich gut bekannt, bisweilen B<'hr genau und 
ausflihrliclt ermittelt, wie in den Australischen Kolonieu, 
in Ceylon, der Kapkoloniek den Westindischen Inseln. Für 
BiitiBeb4)st>{ndien kennt« awnr die Zldilnng tob 1071— 7S 
nm Theil sehon banntnt wurdan, anoh Bogen saUteiahe 
fitllhere Vochweiso vor, doch ist unsere Dantellang nur als 
provisiirifch zu betrncliten und wird hoffeutlich bald durch 
ciue geuauere emetzt werden können. Von selKsiündigi'n 

Staiktcn haben besonders Chile und Argem 1 iri ii Zäh- 

langen für ein befriedigendes Material gesorgt, wugegeu die 
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Zahieatagabea libor BnsUwi^ Uexiko uiul die aad«ren Sü^i- 
und Ontnl-AnMiknuMlua BtMten itoeh tahr Mhiraiücaiid 
sind und «eiii( ins OmmI felMB. Von gräiwurvr Buduu* 
tung ist b« der viel «tHrkeren BovBlkcrung die maiig«lhafte 

Kenntnici« von Afrika, bei <I<»ni »ich i«ut" der Karte eigentlich 
nur die Vorstellung wu-ik-rgebtii lü*si, die inuii aui« den 
Buricbten der lleistadeu gi wüniii u hat. ÄhiiMch veihiill 
ü» »ich mit Arabien, der As^iut i-i In » Türkei, l'ersien, <ien 
Central - Aüiutiafhen Chiiijuti ii uu l Ihiilrr- Indien, über den 
«chlimnisl.M) .Steiu di*« Anstou^e- lulijot China mit wjiner 
muhdenhaften lievolkeruuK, über diu wir doch «o «chlecht 
untcrrichti-t sind. Die ans einer An Ziihiung im Jahre \ H12 
herrorgegBQgeDen Zuhlen tur die guiizeo Provinseo geben, 
Mltwt wenn ihre Verläa*liolik«it nabcauittea «Sn^ doch 
gar XU diicftiBen Aabnlt tm Afrin lütten wir 
n dieMm Helte auMmmenitetaUtcn Matarinl 
Bodb eine weieBtliebe SttttBe an den Herran G. BoMft und 
C. Hauch, welche die von ihnen bereisten Thcilc einer be- 
richtigenden Durchsieht unterwarfen, auch für die Europäi- 
sche Tüi-kei, die i>ich ju m A Uni, w^^^ Kultur und \Vi<»in- 
schuft betrifft, XU den uiishirruri.>>.;ini:h(-ii l.:itiiii/ni b;ilt. 
wurde der fühlbare Maiigi-1 :in ^r;«li:<ti^-:'brii Ntirhwc.Mjn 
einijjemiaausen durch die beriL-hligLuäc kuaäige Hand Ferd. 
V. HochKtetler's emetzt, für China eine ähnliehe Hülft lU 
erhiogen, i»t uns ;iber leider nicht gehin|;en. 

Der Mängel der Kurten, besutnb i . .hr Woltkute, sind 
wir uns dalier woblbewu»»!. wir hoffen aber, das» gerade Icu- 
tere zu Beriahtigan(en von kundigen .Seiten und za neuen 
Foncbnnfra nrqien «eil, aueh nag die Weltkarte dar 
Tonteilu« ttber die Terthriltutg d«T UeBBehco in der 
Geganwait, «in ans den rorbandtnen itatlBtiselien Xuch- 
weiaen und aus der {^eugruphisehen Literatur geschöpft 

wirijen kuiui. ii:inic rhin bo ziemlich eiilsprn hi-u, Etwaif!e 
urgere Fehler und Uisügntfe wolle man in Aubulrucht 
de« bedeutenden ünJugea der Arbeit nnchaiehtig ent' 
achuidigen. 

2. Überblick über oUe VertbeiluDg der Uenaoben. 

Die kleiau Weltkarts giebt uns auf den ersten Blick deu 
Trostt da«» für kouimendu (leschlechler noch Kaum gonuj 
tat der Erde vorhundeu ist. Beinahe ■*/, aller Menschen, 
046 Mtlltoaen, leben in Europa, Indien niiij Cliioii. 



d. h. auf einen flüelmuanni, der nodi nicht den 7. HmU 
der landoberflidM auHnaobt Für die übrigen Vi bleiben 
ca. 44i MilUenen Hanaeihen oder 210 auf der Q - Heile, 
mnmt mau aelbtt an, daaa die Hälft« dies^^ im Uanzen 

gering bevölkerten Keiles, ciiischliifisltch ili r ;;ru -ti n und 
kleinen Wüsten, der diirreü Slt-ppun, der nurdlirhh-.ci, 'l'heilu 
von Anii'ii uiiM A nii ril.,:i, ir.rr stärkeren !!■ vu liiTuni" t".ih)g 
wäre, SU iileilM-ti duuii in runder Summe I Million U. -Mi llen, 
die eine ungleich grossen' Men.schenzahl z\i ernähren im 
Stunde sind , als sie jetzt beherbergen. Denken wir uiit, 
sie brächten es bis zu der mä-.^lgen durchüchnittlicheii 
Volksdichtigkeit von Kuropa, ItiSd .SceUn auf 1 Q.-Meile, 
fO kämen auf jede Q. -Meile 1 17(i Menschcu mehr nl» jetzt, 
auf l Million U.-Meilen ala« U7ü HiUionen. d. h. mehr, 
ala gagonwiktit ganze Eide trägt, nnd die Menaehea- 
sabl )ünn aieh mindeatene Terdoppein, bevw iiftwl weloho 
Kotb um das üntorkomm« an antatahen bnuehL Audi 
ist dafür gesorgt, dosi? iiber-lrömende Bevölkerungen in lu- 
»ageuden klimatischen He^ioneu Platz finden , den 0er- 
iriu:,i 11 . .\ip.;. l- iirl'.M :i und Nord • Chinc.*eä. iti ln n die Ver- 
< irji;;ti u .Staati II ott'eu , wo nur 'i;U» IVr.-.>iiRH uul der Ci.- 
Mcij< wühnen, den Italienern ui.'i Franzosen di< l.;i l'^ntii- 
Läiider, lieu Indieru und Sud-('hiu< .-.en die Hinieniidische 
Halbinsel, die Uestadelander de_-i Indischen Oecaus, der 
Oatindifrche Archipel , wo nur Java eine xiemlicfi xturko 
Bertflkcruug nufxuweiaeo bat. Am wenigsten AaM^ i ht ni 
einer raschen Erhöhung »einer äufserst geringen Bewohner- 
zahl scheint die compakli' Ma-tse des Südamerikanischen 
Featlandea su bieten, und ob die Negerländer jenuü» mehr 
ab ^ondiaeh ein« den giiiutigen natttrliehen Bedingungen 

nraaafüK 



ent^MHlinnde V«ikMBicliti|k«it 



jetzt besweifelt werden, da bei Tielen StSmmen nicht ein- 

nutl die fa»i jährlich eintretende Hungersnoth zu aus- 
reichender Bearbeitung des Boden«) und zu einem geordneten 
Btaat.sweaen geführt hat. 

Theill m.iti die I>ichtigkeil»ZOueii iij drii Grüj.] 
diehtesti m;t s>ii:mj ■,;[jii mehr Seelen mit 1 (i. M 
weicher auch die Kinwuhuer der .'^t id'- mit iiuhr als 
ÖO.CMIO Seeleu eingercH-hnet und), eine iintturi' mit 2000 
bis SiHK) Seelen auf 1 U. -Meile und eine niedrigste mit 
weniger ul» 2(iiei .N.clen auf I U. -Meile, so orgeben rieh 
t"iir dii' EriMirilr üuiI dii- niiiizc Knie folgende Zuhlcn : 
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N'ur etwas iilH?r 1 IM-kjceut der gerammten Landobcr- 
iläche erfreut sich demuacli einer Bevglkemng von 8000 
oder aiehr Seelen auf 1 U.-Ueile, wogegen über 9i Ptoonnt 
mcigu ala 2000 Beelen auf 1 tt.-lf8jle und nur etma 
Aber 6 Proaent aiae BÜtleM ToHndiditigkeit tod 9000 
Mb 8000 SeekB auf I (L-MeHa Imben. Dagegen leben | 
SB| Pne. aller Menochen in dar diehteatna 2on% daraater i 



6i»4 Millionen in Städten vrn; "HMuid oiU-r mehr Einwohnern, 
37 J Procciit in der rninUnu und ai ProCCUt in der 
dännaten. In der diditestcn Zone konunen durobechoitt- 
lieh 12600 Seelen auf 1 Q. -1(0110 und ae alallt in dam 
894 KilUeiMn HenachaB in denelboa Aaiea ca. 94, Kurapa 
IS Proaenti in dar mittlem Zone aber komnen oa. 8460 
Saalan auf 1 Q^Ueile und au ibrao 5SS MiHieaen Ibnaotien 
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timmi Mtn mH CG, Europa mit 33 PMomt Theii. Amcu 
Bit Mivai beiden wultigca MeMclienoeiitnn düns oad 
lodieo douinirt aI«o guuz cnlschiprlcn. 

Wm «petifll diu tirL*^.-i;Hlter ulo die am ilinhtrstcn 
luiffttimitn wolincniien MensohiD bitriflt, »o errn;lii ilii si- 
ebt u angehebt ne Summt- von fil'J Millionen dit ^\'JIl-.Jcllkl i; 
«.ichiilith nicht, dmn c» gi4bt in Chiim vick' StiiiJii n;ii 
ftfi. 110(1 und mehr Einwohniru, di4> wir nicht mit in Ktoh- 
cunp ziuhtn kotinlon. wrü ihre Eiiiwuhiicrziihkn unbiknnnt 
sind. Dio iu (indon m Veizcifhuiits (S. h7 u. SH ditst* Kcfte») 
aii(;;itiihrton behi-rbcrgon zu»itn>inou beinahe IHJ Milüonea 
Men»Qh«a uod e» könnte loicbt noch einige MilliuDiin GriMs- 
•lädter nehr la China geben. Für die Übrigen Lärdi r diT 



«ohncrnlikii, mian tneh oft nr apförozioMtir, aiemliob 
gut, hSehitera kennten in dem noeli nnerfbiwiilen Innern 

von Afrika noch ein oder swei Orte die Zahl TW 60.000 
Rin wohnern erreichen, wie die Hauptstadt tob Ifolnvt. 

t'ji-i r Vi rzeichnifs wird (i:ih( r, aiipt sf In n von China, Md- 
licii Vülltstiindig u ln und i -»i -.i-i. i .iili. du»s von •IiDbI- 
lifhi-n GrOsBfclaiili rn b. irabi du Hiiatr, iiaBilith32 Millii'ii< n, 
in Asien i.duvuii S.ii' "t.i.'du iu hKÜiu) und 2SJ Millionen in 
Kuruiia wohij' II, wo;:i p u kuuz Atuoriki» nur 6.>*(H>.(iO() (dar- 
unter die Vertinigten Slcuitcn t '^7 t.ltOO), Afrika '.' Mi'.Iionen 
nnd Australien IS'iH.tXIO nutV.uvs > i^-n Jiabeo» 

Betiatblet man in deraelben WeiM wf» die ürdthcUe 
die MBselnen Lltnder Borwpa'a, m erhlilt nwn ftlgende 
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Die RcihenfLil.!;« der Staaten itt hier eine andere, als 
wenn miän ^ niih ilinr ilunh:- hnittlichen Dichtigkeit 
ordnet, lii.^n:, i>cli.iuiil< i zwar auch hier neinen alten Ruf 
al» beslbLVolkirti r ,">taat und Island muün »ich auch in 
dieser Tabeili' mit (i< r 'etilen Rtetlf be^niigpn , über die 
librigen .Staatfii .■^H^d Mc mehr odi-r wi-nif^ur von ilirer 
Stelle gerückt und im Ganzen hat die Keihenfolgo hier 
wenig Sinn, denn du» t. B. Portugal, Dätiemark, Türkei, 
%ianicD, Norwegen, Schweden weiter aufgerückt sind, ver- 
dänken nie lediglich ihren groaaen Städten und ee ItM* 
nieht ala ein gwwtige» Teilitttniaa betrachtet werden, «ean 
an eianelnea Ueinao Pankten ainea Landes Uensebennueaea 
«noaatiirt lind« «ibrend da* {kbnte Laad nur dttnn be* 
▼Slkert iat BÖiieiabar ndt bauaewaa JUdit Utonte man 
die Procentsahlen der mittleren Zone der Bai]ienfo]|e m 
Gründe l^n. wonaeh unter den grBiaano Staaten Oater- 



njeh-Cngurn, Frankreich, Italien nnd das Dentaehe Reich 

am gttii :hm^i?^i^;^u-I• »tark bevölkert hervorlrutuu ; daraii 
würde tnuu über wieder Belgien , England und die Xiedcr- 
landn in den Hintergrund drängen. In DUnemark sowohl 
wie in den Xiedcrlandm leben (»4 Proeent der R-wohner 
in dt n mi'.;^ ri n IJii h':gk( itczoni-n , van Dänemark gehört 
aber uuK&L'r der Huu[iliiladt kein UubiLintbi il der dichtesten 
Zone un, in den Niedurliiaden dagegen kummen 36 Prooettt 
der Bevölkerung auf die Zone ran 8U00 und mehr Seelen 

&Q.-lIeUeL £« mU»«en daher alliB dsel KolMUien der 
lOo ngleieh in Beniekaiehlignng genaam 
«•»A aan die Liinder nneh üuer Tolkadiahtiiltait 
eijHndor veii^iahen viU; d«dh «ea genOgt Mi, HmU 
I, mmi mnaa ihn Vmiäm tu 
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a. VnMdim d«v voyMolMa VolkadlolMlclnit. 



Die 
Laodes 



Kiowirknng der natdrlicheo fidlingau);on eines 
auf die Gestaltung de» Menschenleben» liegt nur 



zu Tili 



iiici^t trüben 



auacalimswpisc in vol.« r Ivliir.'i-'U 
hisloriBchL' Vorgänge den hiiukt ,So ist auch «nne Unter- 
suchung übor die geographischen Ursuchen der verschiedenen 
Yolksdiohtigkeit von vorn herein durch dio Einmischung 
der üeschichle erschwert. Die ganze weailitiie Uemisphiiru 
b«ieagt durch ihre Leerheit, dm der Bevölkeruugsgrud eines 
LudM Produkt der Qe»chiohte kt, wir dürfen nicht auf 
nngünitige natürliche Dedingungen in Amerika »chliessen, 
weil diese« der Alten Welt in der Bevölkcrnng 80 weit 
lohrt der BttAMialt auf den kuneo 



vwfaudeB ilod, daat die BewoluHimlil ia dea ' 
Stuten nidit glmcfaintaig anwiohi't, wodeni dast dieiw 

Wachuthum , befördert oder b<'hindert durch Nahrungsver- 
hältnic«e, Eigenthumlichkciten der Tolksstämme, hiatori»ohe 
Ereignisse um! WuD'lrruug, wie in verschiedenen Perioden 
vers<:hiedeu , »u aucli in manchen Ländern rascher, in 
manchen laugsamer vor sioh geht. Sa betng dar donh- 
»chnittliche jithrliohe Zuwarhü in 



il™ \>rcitiiirt 
Sta»l<n . . C18>;ii — ISi'i) -.'.i)*! 
Sormefai . . (1BI3 — 1872) 

itaNlM4 ') 1(11 

Kgr. BMlisea . <I8S«— tSTI) 1^ 

Pr»U»91!Il (ttlfo 

l'rovmxfiO . (1H22 — 1^71) 1,1!» 
l>ür. mark . . (1»40— 1870) l.II.i 
»ciineiln, . (t>t8— IMJ)'».!!«' 
Sp«airu . . O.Hii 
<iil»rT.-( ii„-»rn (IB'.'l— 1H71) h.k: 



lirn&<.UrttAniiiaa 

und IrUnd , 
den Xivtler- 



IMi««') . . 

liriecli«Qlaiid') 

Sldlilnutwhl. . 
Hsao'iTor . 
KruultTL'K'h 



Proe. 

(i«l>— IBI«>o,m 

0,t» 

(1846 — ISTi»; O.SCT 
0,iJ 

(i!<jo— !«;o)'i,4'i3 

0«U lH70li.<in 
(l*4i — IftTl) ci,»« 



Die Bevölkerung vermehrt sich also in Preussen drei- 
mal «o schnell als in Frankreich, in den Vereinigten Stuten 
aber tut doppelt ao ntadt al» in Prewaen, im KSnigreioh 
Sadiaeii dreimal ae Mhnril ale in SBdden t wJilaiid «ad nodi 
mehr bleibt Haanmer tarttek a. a. if . üm aaa m aehea, 
wie rieh daa gegaoaeitigeTeiMltiiiHder BevBlkeiwigiiaBBuaaa 
durch diMe« angleiche Wachathum Terändert, weUea wir 
annehmen, der Zuwachs ging« in derselben Weine bis tum 
Jahre ÜOOO unK'5t'->rt fort, lunl auf (irunä der uliini n Pro- 
c«ntzahlen die tiowohnurzalil der Stuaten für dieses ferne 
Jahr bereehaea. So erhaltao wir ha Veigleieh aar Oegen* 
wart; 



') Für RiiintuKl. Siiini<'i», llall*n uinl OriMlidiiUDit nach d«ni 
ÜlMriirbnts der (ioliMrlrn iltjLT lUv T'tdrhCiWf bTrthni't von T. Luus 
im ...li'nrnnl H.« In S,,(i^ti'' <'.<• .>titi»tii|ui' rii> Tnrii" Soi ti mlnT 
p, l' .il. für li.t) iihr.;;t?n StiiUMl tiafL f'iiktii- )i> l. /uHiit-* in drn 

uiKO|;tk«iu!o i'eriudrli tod l'ral. U. Wa(;iiar. Wo lu d<ii tititrcttpodcu 

Pariodn Oetiatomlniitimw «nftk«!« liad, irt« BSOHailicl» lici 
PrcQMra, Traakrsteh «ad SMliatMUiad, wmutir Bayara, VBrUein- 
l>tr);, Kaden, Kolieitznllcni and H«n«B sldlitk das M*tM tuwniMa- 
irrfnut »in l , n unlon natitrti«bcrw«ii<ii djmslbta Q«Uol>tli«U* a« Aa- 

f»»^ und «t<i Si hlu»n lii'i P«-rioii.- i;"i;'''>"''i''Ki''ti'llt Bei dto Veri>iiii|?- 
Staatfu i-^t A:aftli;i ü.i:i'. mil '-iii.'Ti i ;!iirt. Bei Sädiieut-irhUnil 
waoi'l« für IH34 di« /.»IUbri.-eknuni;«-ltev'4li> ning, rar 1^71 di« bk- 
tiNh* Mi Onnd* t«ligt vwdm. Mr gsiu Butoim bswuhail laaa 
dia diMlMcliBiMJtlMB JlhiUdMa Zamebs lu 0,98 Preetot. 
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Prorin/«n 4ti42 
8. Krankriiili :i7i;i 

!>. Srliwell :t.-)ll* 

Iti. iMtarr.-liiiK*i1i illOh 



I Kurops 1038.400000 

mit den Bev81karaBg8«mBMa 



wb eilialtcn: 

im Jibr« 



1 1. HtBBavvr 

lt. DInsaiark 

13. Spiinicn 

14. Uridhi nl.inil 

I. 'i. HiLK..Isnd 

IC. SctiMcdtrU 

II. Norwegen 
10. Vir. OtHtaa 
Buropa 



1. j^ilfllieii ('Ka> 

ni^r<-ioh) 48'i;i:> 

II*»!.;!.-!! ?-J'i.'i ^ 

3. NiLderlaiide HiJ!*'. 
4. 1'reuii^ ii . ollp 
FraTiDiMij Itidl.'j 

t. SfBitkritiaabn 
«ad IrtBBd KOf 7 

laiKS 

I075U 
94S:l 

ri9S 

6716 
6108 
S781 

1801» 
4732 
3927 
3188 
iOO» 
1788 
8657 



SHl 
4l<> 

:i<i3 



»»1 

22; 

19.> 
171 
131 
181 
III 
105 
87 
Hb 
71 
58 
66 
6« 
106 



fi Itn1ii*n 

78 7. Diiii. rr.nrk 

66 B. "»terr.-L'i4!»rQ 

64 0. SttddtutackUnd 

57 10. Schwei* 

8»o» 51 U.FtBBkmeb 

1577 47 ILSpaniM 

l>42iii aS I 13.Ru»..|»nd 

ltiLl2 2'J 14. llillir.i.-..r 

766 14 lä. Vi.r. Stutfln 

»16 9 t6.Gri«(heiUsiid 

60' 6 U.Satweseik 

>M 6 16.8cbwidsa 

7668 SO < Baxviia 

Di<"iv Zuhlcnrtiht.n sollen nicht prophezeien, wie stacil 
die Bevu.ktruag der verschiedenen StiuUcn im Jahre 2000 
in Wahrliiil »ein wird, denn ob Iii »<lir walirscheinlich, 
das» in Fol;;e von hi«torii»chen und nntürlichcn Vorgiingeu 
die Zählungen um da» Jahr 2<iO(i ganz uinlere lU>«ultatc 
ergeben werdea, aie «ollen vielmehr die thatsiichlirh vor- 
huideae Teiacbiedeaheit in Wachsthum der Bcvulkcrung 
iliiar WiHcang dentUeher hervortreten laaaeo. Wir 
, wie die Terriaigtea Staataa, Frenaaea, 



' j Pro!. H. Wnnner liulu. lUo Uiile, di».i» Uirt^hnuug »uaiuluhrea. 
•— Die V«rn!nii:l.-n Station tisben is dem Zeitraam »«« 179« bw 1670 
rinnn .lurrLsi-liuittli.-lu'n jilirlich«» Zuwscli» »ob »,»8T Pro««! Kehalit 
und nach dirwia VerUiltuUi wUrd* »ich ihn BswoliULTzab! fUr da* 
Jakr 20IIH auf die Snmme tob 157« MillioBtn bunchaen, die Protinl» 
flp» Znwiifi'».-' h-\h,'n •>i--h aKtr dort wie f«»t Bberall im I.oufr der 
Zoi; vtrnui .i.Tt. Uii- ll.'.-iii-M iat lelirroir Ii . irfil l-i .-r-i-i, um wclcli 
huhe lii'tru't. ein •i:'ui-inbat uictit Mbr b«d«at«ad«r UnUrMbit-d dp» 
Pro.-ent«at.«ii> di* BBt Kh W UH tMaw W M MtchMI . 
ladera kuBii. 



a. Wagatr, aarSUMceaf d«r Budt. U. 
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Die Vertlicilung der Meuscben über die Erde. 



Stuten SU überflügeln im Begriff sind, witi Fnnk- 
uridi, BalgiHi, die Scfaweit, HuDOvei sutttckbleiben, wie 
iD d«r Yolkadichtigkait SMhaen aogur Mpm den Xang 
abmlanfea beetnM iet, «le ZNtBenuvk nioh Tonrilrlt eBt, 

PrcufKun im U-stcn Zuge i»t, SüddentHhlud, ItMÜm und 

stlbsl Orosübrilautucn uusxunltcheii, 4c. 

(jffi iiH Irr iiihl M;i:i :i|t sK-l'.fn nicht uur <3.n FLalum 
l]t■^ vi-i-M:hi<'>u iiri< \V ac;i-ihutus di r !!> vo^k« ruuj; Ics'. . »r- 
geben auch Aui'folilui»s tibtT msüxlit L i i' < n. Su kcDUt 
muD genau du/> Kutätiheu ucd Anwin lim li ^. H. fU r Aiir<tra- 
lischin Kolouii-c , mau »lise, üi wi li hi r /uhl ui.ii nun 
wclcbeo Liiudcru dit; i'.iiiwand» rer kumeu, welche Anzie- 
llliogskratt dii- Go'.dl'eldr-r ausübten, wie die Scbafiocht in 
grot^artiger EntvriikeluDg auch die ödra Sti pijen des lanern 
nuch und nach mit AnB)edelaDgi-{iunkuii ub<.rzog und stolxo 
Uaadelastidt«, wie KeUwBiM und Sydney, hnanwuclum. 
BbcnM ganui iat am Sbtr die Befdkmmgigeioiiiebte 
Siad-Amuäkt'» nntenielitot, noeh jünftt Iwt Dr. Young^ 
derDirdrtor des Statietiiobea Burean'« in Wuhingtau, einen 
„SjifzitllHi Bericht Uber Einwanderung in die Yerainigten 
S;aa1en" aupgtarh» ilet, der die 7.^^l•:S.865 P^irsODl'n, die Ton 
1776 bis 1S7<J dort »ich i.iedcr^cIuiMseii hubt-n , nuth ücil- 
Ptriuden und HeiniathsaindiTU uut»-r>thiidil 'I, und gUiLh- 
Mini uuti r uiK-i Ti I! .\ugen vcrriickt »n h dort allmiihiKh dir 
Si hwerjjuiikl der Jlfvölkiruüg von der .\t.iiiit]>eheii KiiMe 
uuch den nordwestlichen iStaalen, welche, von der Natur 
wunderbar begünstigt, »eil l'rii'ii ^citvo 7'< Prtieent der 
Ocbummteinwanderung absorbiteu. ,,l)us Wachsthuiu der 
noidwMtüclien Stuten, wie solche« durch den letzten Cen- 
iue in flbenengender Weise nachgewieten worden, iet eine 
der neikwünUgelen Endteinuageo in der Oceobiobte dieaee 
Landet. Wo tw wenifen Jaimn nach WiMniia war, ist in 
knnar Zeit eine Gruppe mliA^er Staaten «mpMgawiMlMen, 
die an Ketehtliuvi und Orütae aiaadiea BuropKiscihe KAiig- 
reich übertreffen. Dazu sind ulie Vorthci^c und Vorzüge 
modemer l.'ivilii»tttion von den Pionicreu dt> Weistenii in 
die-He fruuhtliaren Gi'gi'ii'i« II \ •■r)iriiiiii.t worili-u; .'^ huleu und 
KoUegii'n, Kisi nbabncn und l.iin'i.-'.i.ifi^i ti , lu rriuiie Stiidte 
blülRiidc Or'tcliulu ij , i-ir.i' uutt rin hnu r.'lo und ]jatrio- 
tiüchci Bevoikcruug erlülku die weiten A[isi<iesiii[:i -Länder, 
wu noch vor zwanzig Jubreu der Indianer eeine Jagdgründe 
hatte und der Antiedler den etaten Axtaohlag sur Aua- 
ivttuig den ürwnidce tliat Der Staat ICnnaaotn liat aidi 



*) Bi miMr eiiie kleine xuuuBHirMaeod« T>bcll« «taniu >ii«r fUU 



Ilcrkunf! 



\i>t IbiU . . . 
GroftHbrituulicB . 
Denlichlud . . 
0<trrr«ic]> , . , 
Schweden vad 

NerwegiB . . 
Preakraieh . . 
Schwatz . . , 
BelipoB . . . 
^uito . . . 
Pettasil . . . 
~ la.Pahn 



liei- ie*i- ^'im'. 

lnjii I-iii txTn iii-.«.-nr.il 

— — — — — L'älUX'li 

818S7 «saiat 1.0*7783 1.33Sü!)3 l.lOf.iiS .I h/nnftii 
I 7Ttt IU4«i 4S46SS 961«^ 8Süuu; i'.3tit<48;! 

93t*8 1)398 



J 



•4 

8RC8 

S6I6 
180 



T. 



s 

iriiiiMiM: 



isei 

45.17.^ 
482 1 
2-.' 

'I 



13M3 

772CS 
41144 
ji>74 

IM 

S5 
IMIN 



IIBWj mml M40M 

Summ . ;i«iaM'iMlM l4iaS6t|S^S14 l^tldSl TioSMS 



I 

«0*31 ! 

763.18 
-.'.^111 1 
473H 
Vil<8 
lOSä 

mit 

dlWV! 



II77»9 

37749 
i.l8:il» 

7416 

696«; 

2U81 

MAOl 

•MS» lOIMS 



ISMta 

S4.^8I* 
6 I .'.75! 
17278 
1 4 

4es» 



loa mMt fierölkeriuig yon 60U0 (1860) in swtniig Jahren 
aar 7«O.O0O gahobenj Wiaeonais aiUte 18«0 SO.0O0 Bin- 
mhnar, 1B70 1.054.000. Iowa, mleiiea w nrana% 
Jahren 19S.0OQ ffinwohner hatte, liUte nneli dam letctaa 
Censu.« 1. 840.000, während die tttann Slanlaa Illinoia, 
Michigan , MiMouri und Indiana in Shnlicfaer Veiae auf 



dl 1 hahn des 
jun;;< :i Staaten 



i li:i'"i'S vurwärt:. geeilt dind. Dieü« 
äuiil irul/. ihrer Jugend viiii größter Bedeu- 
tung r,;r iljs iiViriu'f .'Viiiirika .ssiwülil als dir einen Theil 
Eufi jii.'i-. Si. mini d:< Kur:'.- und Vurralliskamnier , aug 
der Tuu«! ndi- und .ilicr T.ivtLüde ihro Bedüifnisjie bezieheu. 
Ihre Fruchlberkeit »cluiui zur ^eit unersehoptüch zu sein 
uod noch inner wlilzt enh der Hirum der Kinwanderung 
noch Weeteo, um wncu ]iü<'.< n i'ur dvu Ackerbau so enchen. 
Wae Ägypten für Kon.-<tantinoj» l , Afrilca für Born, Dansig 
mild Odeiaa Air England und I^knich «aien, daa iatder 
Noidweaian für die Terainigten StMten und Orosabritnnniaa 
geworden" ■). 

Dort an den Anffingco der beiden grViaten Waatir- 

fitrasM-n \ord - Amerika"» , welche dtu Si hiffsverki hr mit 
dem Atlanlim heu ()i ean ^nd Mexikanischen UoH vtiuiitteiU, 
wahreri'i ^n.;l im hitai lu l'i-i nbiJin^ri ingi dir \'<.rbindung 
mil deiu (■rij.- -.-u o, i aa iiergeit. Ut hubi ii wi rdi .'j. liegt ein 
durch i'ruLlaLurkL j! und Klima uusgtzeitli;:i u tiebiet von 
»oleher AiisdehnuuKi ')^t»^ uul ibtu uLeiu mehrere hundert 
Millio;ien Men.*ihen leben «uiinlen. Mit ^'Oogru|ihis<:hera 
V« r.-tilndni!.s und itaatsmmiüi.-i her Fern><:i-ht verkündete der 
Amerikaai.'.che Uinieter W. H. Sfward in einer zu ."^t. 
fuul's in Minnesota geiialtenen fiede^) die grosee Zukunft 
dieser Uegendeu : „loh baüada nieh jetst Cum «aten Kai 
auf dean Hochiaudo lau Miltelpiuaiit daa Oontinente toh 
ITonl- Amerika, gleich cotfemt von den Oewiatem der 
Hndsonbai und dem Golf von Mexiko, Ton dem Atlaniiitcheti 
Ocean und dem Mcpre. wo die Snnne untergeht. Hier auf 
dem I'li • wo fast SeiU- i:. Seit« d;e grll^&^ ii Flu>i-e 

eul.'.]irii;,.;i II, so dass .-ie < n.ai.i.i r kuspi ii kumien, wuTun di r 
eiiiL >Liiiiu somit rbareii . l.iuucnhafleu , majestütbi Iii u ..u l 
lebliutleii Luul durch Si e. \Vasser>turz und bucht, .huI S? e 
und .Slronifchui ileu eiidlieh uucli einem Lauf von 2Uuo Kngl. i 
Heilen threu Handel haibeuwbgs uaeh Kurop:i briti^'-. : diir 
andere, nachdem er dunb Hochland und Ebenen < uh' .'^trecke 
von ^iHui Meilen gegangen, Zuflnie nach Zuliu»g vou Osten 
und Westen aufnehmend, indem er die Gewiaaer der we«t< 
liehen Allt|;hany- Abdachung und die von der Öatlidien 
8«te der FeiaM^gehiise heMbtrihifdnden mtamoMalniMt, 
findet aeinen Weg in den Oolf von Kttikai. Wm «r 
Fiat* iat der Central] ilatz, wo die Agrikultur der reichsten 
Gegend Nord-.Vmerika's ihre Tribute nach der ganzeu Welt 
ausetrSmeu lassen muss. Im Osten, laugb den l'lera de6 
Oberen See'», und wesliich in <ii;rr bn iti ii Ebene aunge- 
streckt, IIS einem Ü irte! ganz duri h di n l ontincnt, befindet 
^iidi ein I/iiid. wo S;ui! nutil .'"flaut .sich bilden wird und 
wo d:i Kr/<'iit;niivie zum Unterhalt der menschhuhcn üo- 
sellachalt in anderen alten, Überfüllten Stauten hervorge- 
broeht werden müiaen. Diew iat aiao ein^gebiotendea Feld, 
aber aa iat ao gebietend in Betreff der 



') lJ«r l'UiluciUer , Mooatoctirüi «ur fift^uuckitutig Otutnoiicr Aan- 
«ad JBiswaDderaag. haiaasmnksa ton Bdaied Ptb, MTa, Halt XU. 



•} AkcsdtaAtl 



, tan, Bett iV. 
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LtndM nnd für diMMn Cootinent ali ia Bwrag auf duna 
IwuBHiMI* Zuknnft; dm die MMht wiid atobt tawtindig 
iliNB Sita am attOchea Abhang der AllagliaalM, aoeh ia 
den SeohKlba liabeo. SeeplStie «ad inaur von der Be- 

viilkcrung des Inn(>rn iibertro^n und beaafsichtiict wordon, 
und die Mucht , welcho den Willen dor Mrnwhen auf din- 
wra rniitinunt uusdrückt und railtlii-üt, i^t iii 'I n M i^^issipfii- 
Thal zu vrrli>Kfa , au die QiieÜ' ti d'> M issi.-;i;]i[ii uml St. 
Lomir, loh haW zu uii»< r> r /l i- ftniiir;. w is .VndiTcu 
viflioiuht ^<.Tinf?t"-,igiK und riüion.ir i-rseht-inl , iiiilem mt-iii 
Augeumt-rk aul dii; Zukuof^ und dea endlichva Mittelpunkt 
der Much: lics Anioriksniacfaen Volke» gerichtet war. Ich 
blickte auf Uu(>hi><:, Sew Orlean«, Wa«hington nnd San 
Franmoo, auf Cineinnati und St.-Loui<!, aber icl| glanbe 
aoB, da« der eadlidw Sit« der Ue^orung diaiee gnmn 
OMtinealB i rga a d we ianarlialb dae KieiMa od«v lUdbtt aa 
Änden ael, aielit toa vea dem Ilatie, aaf weUb« leb 
irtit elehe, aa der Spitae der SdiiSTabrl aaf den lliariHiniii- 

Zwar nichi mit solch n rtn Zuhlcnbcilogi-n wie für 

d;*" V(»rj;ünf5P dir tit'ptmwa.' un l jiinj^ütt'i] VcrganKi'nhoit, 
aber doch dfullich i;entig erklärt die Ot>i Inchle den We<h!«el 
der Ui voLkeruD|?«»t44rkt' in .Siiauien , da» z\ir Arabcrieit 
■wulirsth. iiilich uhvT 2t< Mil.iwneii ntwuhner hatte und wo 
der Reisende noch heute auf der Vi-^u von (inaMida 
ebento wie anf dem ehrwürdigen Bmien Itnbylonieu's die 
eiottmalifiir weite Aiiedehnang der kaoitticben BodenbowUs- 
eemnj; bewundort, oder öft belehrt aaa Uber die Fortbildung 
laaacher Adterbauataataa aa ladaeüieelaaten, wie England 
aad Balisa, oder ttbar die Balebaag aiaaebar Lokalitittea 
daxeh lB«|dirai«f der ladaitiie, «ia a. B. dai Bt MuWuw 
dareh Bentlente ane den Han an 1170, des RahrEbalee 
durch vertriebene Kölner »eit 1618; aber nie sagt uns nicht, 
wann und durch wen die eifrenthiimliche Textril-InduRtrie, 
ähnlich wie bei den Dcutpehm MitlelKct.-.rjicn , die B< rK<! 
um Maskat iti Arabien bevölkerte, oder »-arura manche 
Stepjieni'ewuhiiiT den Aekerliau riiiMe^^t kiiii'^lliehi r Hi-Wii'<- 
«cruaf; erlernten und andere nicht, <xJer wiirum die Hinter- 
indische Halbiatel trotz fruchtbarster Flussebenen und 
gttaatigiter geographi»chen Lage »o «reit hinter ihren Xach- 
berUadlCB China und Indien zurückblieb, oder warum die 
ladilBtr gamde anf den Plateaux von Keriko und Peru 
m eiaiger Kaltar kamen, während anf der ganiea übrigea 
Erde diu Fktaux ia Veifteidi aa dea Bbenin aad Kiti^ 
gebirgcn meutdieBenB liad. 

Uer Impule eine« ciDielnen Denkenden kann von eben 
•0 uronser Tragweite fiir den KuUurfort«chritt «ein wie der 
zufällige Verkehr mit einem fortgewhrit'f neren Volke oder 
wie die urspriing'ithe Anlii^' eines Vc.^kes , die zur Zk:it 
noch aU eine lii r 'iiiiiLi l-Ii ii Krrinen unf <iini>' .X LiTilufung 
lüast, wenn ch ins unttail', driss die Indianer .Amerika'« 
Ji^er und Fiseln r ;:eMieben sind auf dem hcrrlichetea 
Waldbodon , auf dem die eingewanderten Kuropüer Erutea 
erzieb'n, die weit über ihren Bedarf hin8u»geheu, auf dem 
fetten Alluvialboden gronwr Fiuuthäler, dergleichen für 
Ägypter, Indier, Chinesen die Uoimstütto einer betrüiehUi- 
otwa Kultur bildeten, oder «aaa wir nne mmdera, daas 
dia ÄxAtftf die daeb bald da, bald dort «ioaa Staat oigaai- 
aiieB aad aaf aaden Tdllter, wie jetat neob aaf Ifesd- «ad 
]Clttal>AMkaair, «iaen des Slaatowataa, dia ladaitiie, bbai^ 



haapt die Kulttir fiädemdea EiafluM Sbea, aoeh waaiger 
ala cadaie Natkoau tbeer stitweiaen aatieaalaa BUÜha 
Daaar «a gebaa vantahaa, daaa in Afrika nebea nad awi- 
•obea Aekerbanera V^kMtHmne als Jäger oder ala ans* 

8chlie<ii<liche Viehzüchter leben , ithulieh wie iwiMliaa den 
se^shaflen Kuroji.iern nnmadiHirende Zigeuner. 

tjtüichiehtliche Vorgänge, .\nlagu und Eigenthümiieh- 
keiten der Itaeen und Nationen, die iraiiso Sehiuir der 
^;ei!-tij?en iiinl ■iltlliehen Kulturtiik'oreii i'i-irhwereii , wie 
jj;esiiM;i . iji ri Kiiibjiok in diu N'atnrbedingtheit der Kultur- 
eiitwii kolung und mithin auoh der Volksdichtigkeit , aber 
die Karte Ton der VertJieüung der Me-.inchon über die Erde 
zeigt trotzdem demürh g- nng, da»« der Ueuseh nur aua- 
nabmawaiw in etoselnea Qegeodea die Natur au iibervindea 
Ih Staada war, daea iai gr awe a Oaaa« die Bewegoag der 
ISida um die floaaa und am ih*a Adhae ebenee die T«r- 
theilaag der Ifeasdiea bedingt und beherrecht, wie lie aaf 
da» übrige organische Loben den entscheidenden Kinfluss 
übt, and das« daneben die Läodcrgeilalt und diu Bc»ohaf- 
fenheit dea Bodens ihre Wirkung aach ia diaeer Riebtaag 
geltend machen. 

Die WürmuvertheiluDg, wie der Lauf der Erde um die 
.Soiiue und die schiefe Sie.luns der Erdach.«e zur Erdbahn 
sie .1 n, zieht dem Menschen eb- nso wie den i' 1 n;.;e:i 
tunl Thiereu gegen die Pole hiu eine lirenze, die er nicht 
atif liie Dauer üborwhreiten kann. VorühK-rgehend haben 
sich Uobbenschläger und Walfisohfanger auf .Spi-zhergen 
und Nowaja Semlja aogar den Winter hindurch aufgelmitcn, 
aber eine einheiiaieelM BefSlkeraag CeUt den Ineela dee 
BiuoflÜechau and Aiiatiadua Keaeeeim ^aa aad iai Nordea 
Tta Ataarika eiad aar dm ffatüiad aaalnhat gelegeae 
laieia tob Bikhaoe beeetst, io daei dar Tl. Bniteagtad 
•o siemlioh ala Nordgrenze der Henschen beaeichaat werden 
könnte, träte sie nicht an zwei Stellen beträebtlicb weiter 
gegen dun Pol ror: aul' dem Fetstland von Asien, wo nur 
die TaimjT- Hiilbiiisel unbewohnt ist, bis jenseit deo 7-1. 
HreUerij^raile-. und ,iri 'ier Biitlia-Bai , jcuetn Hanpt^ummol- 
piata der Enkimoe, welche dort bis zum 78. Parallel ataudig 
angetroften werden , während sie an der Ostküste tod 
Grönland jetzt kaum mehr di n l'olarkrri> ern irhen. Oegen 
den Südpol trifft man schon u J r itm ö l Breitensr.id die 
iioaeersten Vocpoetan dee Menzchengeachlochte in dem klei- 
nen Stamm dar Fonerlitadar: die geringe Erstreckung der 
OentiBeate aaeib Slidaa, dar aMtkwflidige Inselmangcl ia 
den eildlieheB Meerea nnd dßa aiodrigin Ttnperatur wir^ 
ken ztMammen, das» dort die UensohaagNaaa ia Breitan 
verläuft, die auf dnr NordheminphSra den BberrSlbertoa 
Landschaften Rr ngalrn's und Süd-China'a eotspreohen. JoDoeit 
der O.ifer- Insel im (Jrossen üc«in, dem Feinen Tristan da 
Cunhu im .VlIantiBehen und jen»t>il St. Paul im Indi-ehen 
Meer ist bi< an dun 8iid[K)l kein mensohlicln'S Winten mehr 
lieimiseli, ebenso wenig wie ein l.ium 

Im Norden tiberschreitet der Mensch zwar liie Baum- 
grenze betriichtlsdi, aber dann gestaltet »ich da< Leben 
entweder aomadisoh, wie in Lapplaud und auf den Tundren 
▼OB Honl'Bibaian, oder es heftet sich an den Senm dos 
Ifaecw nad aa den Laaf dar Flüsse ala eraUireode Kle- 
naata. Das gaaae laaan der Balbinasl laibiador Ut eben- 
ee HMBsahMikar wie das eisbodaeicto laaaw tob Ortfaland. 

Ibalish «ia fssen die Ftole Ua nsht dar WVnn*- 

is» 
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inaDgei wie dcu Ftlatis'i n «o den Ventchen eiDt: Grenze in 
ik'.ieir der Erhfbuui; iili-r drn MeereHpicgel. Schrei fi .'Iit 
uad Gletaoher der Hochgebirge iUmb snr dnroh ibra iud- 
Mdnfilioha SdiodMit Anxisluuigtknft tnf den nodernen 
KnHwiMaMliM im, 4« «m vocUlMigeiiMid bemxlit, eber 
weht •« vebar Veinwtitte vlUt Ala die hSdiaten per« 
■tncntcu AosiedcluD^n , toeitt dnndi Ftteei- oder Bergbas 
Tersulafist, nennt H. v. Schliigintweit in di-n Alpen Siuita 
Maii:i Uli. SliltMT .lo<h ,s:;2n Engl. F. = 25;ts Meter», 
■iiit. Hau? ftiu Vul iJubliia-raüSf ("'.»O-l Engl. F. — 'J lO'J 
Meti r , lias KnapjifnhauH am Hohen (ioldberg in der Rau- 
rin, Uerxogthum .^silzburjj ("682 Engl. F. = Meter), 
in Xord - Amtrikii dir Triusure (';t\ im Xi vadu - Oebirge 
('Jlf>3 Engl. F. = '2793 Meter) und nur auf den Maasen- 
erhcbungen der 8iidanierikanii>chen Ande« und de« Tibeta- 
lÜBchen Hochlande« erreichen die permanent bewohnten 
'Me eine beträchtlich griwRere Höhe, «o die BoHyianischen 
Städte Peton 13.860 fingL V. (4069 Meter) und FortugRlete 
14.07S Ba^ r. (4flS9 MMwr), 4w Zdtderf bei des Geld- 
f. ldern vM Thok Jakag im wmriiUthm Xüwit Mger I8.8S0 
Engl. F. s 4977 Veter. Aber idbet in der beieieii und 
warmen Zone gestattet da« Klima er«t in vie! geringerer 
Höhe mit dem Ackerbau eine dichtere Bewohnnng. So i»t 
'ier grö.iis"!' Ihr'.l drs Hochplntcau's von Tibet cniiz unbe- 
wohnt oder nur Tun liiubtristhen llordin durfhzoj^en ; wo 
über diiE Hau].lllusiithal de» Lande« in KT' Ontl. L. v. (Jr. 
unter H.Ddo Kogl. F. (I'J6" Meter) Mecrenhöhe sinkt, 
^>eginDt Oarten- und Ackerbau und auf diese« ouM-narlige 
Thalbeoken beschränkt aich daa eigentliche Kulturvölkchen 
der Tibetaner. 

Eine hohe Tem p e r e t a r bildet kwo Hindemiaa, in aiiiidieu 
äffendem dea heiweeteii Brdgfictela, in Guinea, m ebcno 
in Xndiao, Java, giebt aa Ttandaeheften, die m den 
beatberiiikerlaB der Erde g«iiAi«i ; nur der Terbrettung der 

TeTtchiedencm KAoen und Nationen setzen hoho Temperatu- 
ren RchtADken, den Europäer schädigt das Tro|>enklimii an 
kör) er^icher Ge«undheit und gt isiiger Kruft. In Europa 
iitgec die bestbevölkerten I.iiuilfT zwischen den Jahre*- 
isothermen Ton .1 und I 1 ° ( ., in China zwischen liem ;i 
TOn l'> und 25°, in Indien und Afrikii zwischen denen 
TOD 25 und ao° (_:. 

Den Tem])eraturkurvcn entsprechend liegt u auf der Ost- 
aeite de« Atlantischen Meere» die b;rihe!ii!f;i u Kulturländer 
um 10 Breitengrade dem Pole näher al.« auf der Weataeila 
daiaelben, die Parallelen von 10 und ßu" »chlieaaaa ia 
Surapa, dia von SO und öO* im äattieiien Noid<Ainerika 
die ffichlaale BavSilteniag ab; daftgen iat die mnignreiae 
Ooaeaotriraiig der Maaaehaii ia diw Zoo« swiaehen 50 und 
SS* NBrdL Br. des idten Cootinenta nur stitn Tbeil eine 
klimalische Wirkung, die örtliche, vom Kliuiu unubhüngigt 
NegiinstiguDg der Industrie durch die .\ iiw< 'inheit von 
Kohle, des Verkehrs diirrh Kiistf-n . llati n umi Khinse, des 
Ackerbitues durch reichen Hmien. r südjch iln S indebene 
Norddeutschlands begrenzt und ;im Nuriir.ind dir Siidrussi- 
schen Stepfxin sich liinzi< bt . endlich die Bcgiinittgung der 
Rusr'ineher. Besiedelung Tf:i Sibirien durch die Poatatiaaie 
nach Irkutsk und Kiachtii huix-n danui Ihren wesentlichen 
Antheil. 

Uindeateaa von ebcoao eataebeideoden BiD&aaa wie die 
Vartlwiluiig der WSvme iat die dea Regenk Vei;^eieht 



man freilich die IU>geDk»rte eine» einzelnen Landein mit 
der Karte seiner Volksdichtigkeit, »o zeigt sich nur selten 
Älintichkeit awischen beiden, wie a. B. iiei der Pyreniiiadien 
Halbinael, wo daa Fiatean dea Inaef* «igWdi fesä- uad 
neaaeliaalnier iat ala du tiefer gd«fenco Rüadcv, aaneat* 
lieh ala daa weatUelM KBatengebiet; aeiat riad aie adioo 
dadmlb gaoa venchieden von einander, weil die Gfebirice 
▼iel Regen und wenig Bewohner, da« ebene Land aber 
weni);i r IN ^i n und mehr Ib wohner hat. Auf der speziellen 
Kurte dir Uegenvi i!h( il.in? in Frankreich von h'rof. Dele*ie 
erecheint diw Thai !■ r «'ar 'nne mit tiO bis Cm. jährlichem 
NieJirKchUig viel eciilechter bedacht al.- die Pyrenäen uud 
Sevennen, wo »ich die Htgenmenge bis zu 2i*<' Cm. yleigLrt, 
ja selbst schlefhter il» die I>aiidei! , die ä'uh immer r'>ch 
80 bis liMt Cm. Regen empfangen. ngcniirn.^te 
Gegend fii)lt daa Gebiet zwis.chen Paris und K)>erDaj, Oiae 
I und Seine in die Augen, wogegen Ardeunen und Büäl 
j beaondan bevonagt aind, und in äliolidier Weiie ooati»» 
stiiaa die Bafea- uad Yelfcamenge in BhoDe-Tbal asd den 
' ■mnueodea Alpaa. Bhanae Atlt aaf daa lirttiadwa laaela 
' gerade da der aidata Begas , wo ' die BavSikanng am 
schwächsten ist, im nordwwtlieheB Sdiettlaad, aUdweatliehaa 
Irland und in Wale». 

Betrachtet man aber iir litvölkerung.-karte der liaiiien 
Erde, M> erkennt miui um Kimm Blicke die Rahm n der 
tT' i-'keiK II l'iilurwinde . wie die very liici'u rie Krwarniuni; 
der Erde durch die Siinue und die Rotation »le ln-d!ngeu. 
Der ganze breite Streifen von Ost - Sibirien durch Mittel- 
Asien, Uber Feraieu, Arabien und die Sahara iei uusnorat 
diinn bevölkert, bier befinden sich die gros^ell racnscheB- 
, leeren, höchatem von eiazelnea Oaaeu uoterbnxJieuea Wiiaten, 
. die amgedebatMi Stappo», die bei oft Toirti^itiiieai Bodes 
ta Itnne Seit oder sn wemg feuchtigfceit empAmgro, am 
ahne kttaatliciie Bawiiaenmg lun Adterbau bemitat werden 
SU können, die deshalb nur Hirtenvölker beherbergen und, 
weil diese ein weites Gebiet lur Ernährung ihrer Heerdt n 
bedürfen. verhältnis«ni;iss!j; « . m^jen Meiisclien zurHt imu'h 
dienen. Die lugenannti' si l ^iir,:» Kr<li , i]. r< ti wunderlKir«- 
Krurhsbarkeit das südliche llu-- aml x ir Krivnkrdntni 1 K .- 
ropa» macht, setzt sicli wei" ui die Step[M- hineni tor; und 
entzückt dort im Frühjahr di n l{< is< nden durch ihren 
prachtvollen Tulpenllor, aber wo schon im Antan« dea 
Sommers Ai.e^ unter der j^Iiihendeu .Seniie dch n gculoeeB 
Himmeis verdorrt, gedeihen die Feldfiriichte auch in dieaem 
I Upfdgea Bode« akdit mehr. Ebenso bedingt auf dem Platean 
I aa dar Nofdgreaaa von China nacii FtaibefTB t. Riehthofea'a 
I trafRidieir SdiOdernng daa fraehtfeare Zeraetsaugeprodakt 
I rulkaoMcher Oeeteine einen üppigen GraawBohs, anf dem 
die Heerden der Ifengolen weiden, aber erst am Sitdrand 
dieses Stej'peuhochiuudcs , da.s nur stein icle (icwässer mit 
unausgebildelcn Rinnsalen besitzt, erst da, wu der .\bflnsb 
des reichlicheren Reg. nwa^M r-^ nach ilem Mccn 'leginni, 
fangt der Ackerbau an und mit ihm die dichte L'iiinesische 
Bevölkerung. 

Auf der siidlichen Halbkugel tritt bei dem Überwiegen 
des Meeres die dünn boTÖlkerte Bahn des Pa.iisates weniger 
hervor, durb ist aie in 8ttd- Afrika unverkennbar und tiir 
Australien w :c fUl dm 8lepi>en Nord - Amerika's ist nach 
I Analogie anderer ngeaarmer Gebiete auf eine allgemeine 
I didite BewobaaBg fSr die Xakoaft aicht n raduea. Be- 
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■oadAM interaMuit ut du ZmamMatralita der Aimuth 
« Mwiwfaw wid m Bagn {d WiodHtettoB dw Pawato 
•s dar Waatlciiate roa CoIiibInii, in der WIM» Atakama, 
in Madagaskar*), in der Kalabari- nnd Vanmqna-Wliate, 

vogegen das südlichere Chile, das seinan Rogen mit Ifocd- 
wettwind empföngt, ebenso berSlkert tat wie die OstkUste 

von Brasilien. 

W(p Flii-<»n vun iIiMi (ifViir^en hcrnb die Wustru o«i(-r 
Sii |]|_ii-ii ( rn lolii'n, gchH_n fii' »!t zu iir.i n>iver Rodennatzung 
unii einer iimlirUai Anhäuluiig von iUiasfhen die Vrnin- 
lasgung. So hängt in ganz Centrai-Asien der Ackorbuu von 
der künstlichen Rewünserung ab; so weit das dem Flues 
entzogene, in Kuniile vertheilte Wui>i<er reicht, können aus 
der Stepp« Felder geeeiuiifen «erden, aber. nicht weiter; 
und in denelbea Waiaa bedingen der Atlas, das Hoobland 
der Tnareg, dm groaae ven Dr. Maditigial jiiayrt entdeckte 
debirgsnig duieh die MImIm Babam eine Venge n« Ibeil 
stark bevölkerter Oasen mitten in dar Wüste durah das 
Ton ihnen herahkommende Wasser. Das groB^artigste Bei- 
spiel ist (If'r Nil, di ^«fn Tita), von Hu ; pt n und Wüaten be- 
greni^t , d> zu den menBchenjirmeU u (ii hun ii , i iiic Volk»- 
diBhti;;kijU vuii M»00 Secden auf der (l.-Mc>lr .rreicht. 

Bei dim Flui^on ist es aber nicht die Befeuf htUDg det- 
Boden« ftlicin , es ii?t mu h dus fruchtbare S4hweniraland, 
das sie abM-tzeu, und die Krlei< hterung de^ Verkehr», die 
eine Yerdicfatnag der Bevölkerung h^^natigen. Auf der 
Karte von Europa zeichnen si^ irair Allem der Khein, der 
Po, die Seine, die Rhöne und üe Tbem^u durcli starke 
BevfilkMnng an iliren Ufam eiia, aber auch in den loMirtaa 
aularaa Iluathllain iat eine Bilidhni« der TelkadiolttigkMt 
aniehtiich^ w I.B. bei der Wdga, der Denan, -der nstenni 
Wetdisel, Oder und Elbe, der Loire, Oaronne, dem Ehro 
&c. Anf der Weltkarte macht »ich dien« weniger hemerk- 
lich, weil Racen auf niederer Entwickelungsatufe die Vor- 
fhfili- grosserer Flüsse nicht z:i ln'nurztn vt-rsut» d. „Erst 
dunn", Biigl (). Peschel in cinur seiner (^uibIvoIIi'u Abhiind- 
lungcn, die er als Neue Probleme der vrr(?It luhcudi u Erd- 
kunde gesammelt heramgegeben hat, ,,cr»l dann Ijefurdi ru die 
•Ströme lebhafter die Fortschritte in der Oe»ittung, wenn 
die anwohnenden Völker bircii» eine höhere Kulturreife 
sich angeeignet haben. 1:^ A uu rika haben der Miasisnpfn, 
der AnMBonas, der Onnoko und die La Plata^Ströme wenig 
oder gar nielit den Anfiehwimg der rothen Rase begifaastigt. 
Ab g aaa be n ven den rStbaeHnftan StSmaian, daran eintiBa 
Htnlerlsssensehaft nnter den SohntthUK^n am Ohio gaAmdea 
wird, standen in Amerika die Herde mensehliehcr Kultur 
fern Ton grossen Fliiniien anf einer Hochebene in Mexiko, 
auf einer flnrrir n Tl ilbin^el in Ymmtan . ,:w i? hon den 
Andenketten m Uur.ci und l'<rii, und nur <'ir.< luiijige ent- 
wifkelterc (ieselisnhuft, die di r Chibi hu Cundinamarca's, führt 
unü an den Magdalena-Strom. .Ittgemtümmen dienen FIü«ai- 
nur als Fisehwuaser und eine schmale WiuiFerrinne leistet 
ihnen dann die niimliehen, ja bc<jUumere Dienst«; als die 
SnaaeB Entwäcserungstidcrn der Fe^tlande. Innerhalb der 
iBgeaaimea Gürtel oder der Gürtel mit abgaaohlMaenen 
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Regeaieiten werden ankerbautraibend« fifanllwihaltan fMt 
an & üftr der Stritaw gnogaa, deren Waaear aia ia 
Fidea mm Beaetsea oaid Bafkoehten aber ihre Finna 
vertbdiae. So erwuchs nm ITil ein pyramidenbauendea, 
Lante und Selben mit Bildern ■tchreibendei' Volk. So er- 
nShrte der Euphrat, in unsähli^e Grüben über ilic frucht- 
b;ir. ,\[t-ii[iotamischü Erde verbre itet, die ;i!t< steu beobachter 
des fjc?' irnten Himmel». Die Kulturreife i lnee Volkes muss 
.schun i!0 wtM tortgi'SLhntten rctti wie dif Chinesische, 
weun den Fluissen neben der Benetiung des Ackerlandes 
auch da« Tragen und Bewegen der La;«ten , mit andeMB 
Worten die höhere Verrichtung von Verkehrsmitteln zuge- 
muthet wird." 

Das Schwemmiand der Fiüss«, überhaupt der Mieder~ 
adilaf aua dem .Süsswasaer macht seinen fördemdeo lin- 
flnia anf die Velkadiebti^t überall faltend, w« Aakar- 
baner welmeB, aef «a ia den lEanohea Norddeataehlanda 
eder am Ufer des Weissen Nil, in den Ebenen des Po oder 
in den Lössregionen China'«, während »ich sonstige Begün- 
stipun<;en der Volksdichligkeit durc'; il:-. ..n iluciri lir Ui - 
ivcliutfonheit di'S Bodens nur im Einze.ui'ti uiichvFeisen iiisseU, 
ASIi^cniL-iucr ist dii- Erschwerung dus .ii.'kerbuues durch ein- 
zelne üeslcins- und Bodenarten l oichti ich, besonders durch 
Quarz, Kalk, (jyy», weuu uujjrnu'unl grössere Strecken 
bedecken. Wo diese Gesteine Plateaux bilden . die dos 
Wasser nadt ia die Tiefe sinken und ablaufen litsKen, ent- 
steht immer ein unfruchtbarer, mensohenarmer Fleck Erde. 
Ans der meisterhaften Zeichnung der Franaösischen General- 
atabakarle starrt Einem die Ode daa KaU^teaa'a tob Lesen 
iak Weatea der Saveanaa uit dea kaidaa, hia uad da aal* 
deaartif wtialtaa BodifflidiHB nad dea aaakiafllit tiaf «in« 
geeehnittenec Flnssthalem wunderbar ohsrnkteristlsch ent- 
gegen. Der Karst, die Pommer'sche und Uecklenburgisoho 
84w'nplatte, die Luneburger Heide, alle die menschenarmen 
Lonilschiiflcn auf der K,_irte des inittterfu und bidlichen 
Europa Bind rntwudtr »tilche sterile Plateaux oder sandige 
Tiiii i'i 1,1 II . ',v,i' die Lniidis. oder Siim: !■ endlich 
Hoi liu'i iiv' Letztere sind in aileo Welitht ilen w;hiecht 
be\ 1: ri , .'fioch sehr verschieden, je nach der Volksdichtig- 
keit zu ihren Füssen, denn die Alpen wärdun in Amerika, 
Vorder- und Central-Asien , Süd-Afrika, Austrulien immer 
noah au den bestberölkerten Gegenden gehören. Nächst 
den Buropäiachen aind wohl die AbeeaiaiicbeB Alpen im 
Verhiltaiaa aar Teikadlditigkmt der beaaaUartea Ffaich- 
Uadar am aubtea bewohnt. Sowohl das HeeUaad Saataa 
ala die gaaze Ansdehnung des Ton den Britisehaa Itnippaa 
1868 durchmcfsenen, breitgipfeligen Gebirges im Oatea TOiB 
.\bes«iniLn trüg" zuhlrfii<hf UörfiT und Bargen und es ist 
zweifelhaft, oh in .\bri«inii'n ili'- Berge oder die Ebenen 
nnd Hiigeliandschaf'ten dichter bewohnt sind. Es i:);ii.- diess 
wohl zura Theil in dem fruchtbaren und gut üL-Wit»aertcn 
vulkanischen Boden der (iebirgsplateaux begründet sein, 
gewiss haben aber auch die unsicheren Zustünde, die häufi- 
gen Bürgerkriege und die Einfalle der Gallas darauf hinge- 
wirkt In vielen (hegenden von Afrika sind die Dörfer auf 
Berpaa oder aaf Stailrttadem hoch über der Ebene erbaut. 
8e find aia BahUk na Oetfaade dar Oaae Kanor, Kropf 
iwiaehaD dem Kilimaadiehan» aad dar Oatkiiate. Haacli 
zwiaahea Limpopo und Zambari, überall gilt a», aiah tot 
ränberiadien yachbam , seien «• Tnartft HUui eder Vate- 
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bete, »a »chUtzoD, und noch wlhrend d<-r Hrn^haft de» 
tnwodorofl sogen «ich die Borölkonngoi gsni^i : I n :-;hiUteu 
von AbMÜnien in die höiieMn Berg» nicfiok, um den Plaa> 
dnvBMi und OnoHukmton Miner HwrliMifoo m ent> ' 
fBhMk Sdnrhdgcr M, «ia Am «nriOuit» m Tenteht», i 
mram die Axidea «tm Thtil m «ntaebiedan Imeer bevBIkert 
■ind ela die SüdamorikanisehL-n Ticfliindur und bewnder» 
murum «ich uuf ihiieu i'iuu cinhuimii!<;lii) Kultur i niwickelt 
hnt. K. E. V. Hinr s;('ht dnvon aus, divs» iJu« Si h i; i 
den Kii ,tur,iririiii;(,-ti der Altf-u Wf'l i-inis jfroxsi' K.ilU.' 
^i/r<[iii 't linb--. Ull i wi-i.si darauf hin, ti^t-i das ScJiutlimiicel 
(LafUi, dfr Aiid. s als r-inzi^is tii^tz'.irh.-s Hiiuslhirr Amerika'« 
Ähnlichem in Peru lirwirkt haben kann; auch hat man an 
die Tenniithete Abstummurig Act Amcnkancr aus A«ieit 
und an ihn Wandcrunf; von Norden nui li S'tduu geduht) i 
wobei ee natürlich «rsdioiut, du» sich UenvdiMi ane ' 
nordisohen Gegendea wohler auf den Plat«aux der Hoeh- 
fibirge bdbnden ala In den lueiaiflD Tieflindem, die ganie | 
Fngn ithwibt aber nodi io hiatvriioliein' DnnM. i 

Sin Aadee von Peru bilden eine ieolirte Anroabawi, | 
kein auderee UochgiohirgE! hat oine stärkere Tolksdiehtigkett ' 
als dio auli(tg' D(3cii Hu^;i'l iin i Kboncn , uuffiiUiy ipl in'ics» 
auch dio dichte Hi völki rui.j; auf vii k-n ui< (Jcrcti Gcbirgt'ii, 
wie »ich die«» io Dcutschlaud su bcmcrkli. Ii m ichi. Ilire 
Bewohiipr haben begondvrc NcisfUDH «ur liuluslrn' und 
diciw wu.i durch dif überall vorhani<'rie Wo»'« rkrol'T, oft 
aoclt durch nutzbare MincnlicD bedeutend unteretütxt. Wie 
mm Ubeibanpt die Induntrie zum Ackerbau treten inuia, I 
nm eine mehr als gewöhnlich dichte ßi-völkerung zu er- ' 
nXIlTeD, M fiuJcl muu in manchem Borglund, wie dem 
■r%ebii|ge, den Sudeten, hübeie tiiufen der Volkadicbtig- i 
kegt ab in fraditbarsn ISbanan. ItA ▼allanda EoUe und | 
Haea an Ort nad Stdle, ao bedarf oa kaam aulv dos 
FeUbaaea, mn diehteste WeoMhennaaaen tu eoooentriren ; 
selbnt Gegenden , dio ihrer noostigen Natur nach nur vcr- 
hiilttiisümiissij» wenig Ken«chen beherberjten köont«n , wie 

F< 1)1 i'iiili L^. V >'i Tamowitz, erheben »ich hinaiahliiah 
ihrer hewohiicrzuiil übur ihre Umgebung '). 

<) SM« «Ks Ken« Uwr «• TiiUct4Mili|k«tt na UmtadUMd aiil I 
Ana aagsMiffai Ttat ia 1. Hrft dir (9««r. MillhtavasM na IST«. I 



Ebenso allgemein < rkunnt ist die Anzichurn lit - Meeres 
auf den Menschen. Keins der groaeen Mei"-i lu iii i iitren 
der Eide liegt vom Meere abgeaehnitten, Uiitul- und Weat- 
linropa, Ohina, Italian, der Osten dar Verciuigtuo Staatea, 
all* aiad vam Maar umgcbeo, dnrdi Hüfen uod flOMaaoit 
ihai in eagatar Varbiudung. Daa Rbein-Delta, die KSatan 
TOD Frankreich und der Pjrrenaitohen Haibineel, England, 
Diiiiemark , die Oslkücf» von Indien und China treten auf 
der K:iit" iili /,i'1jj;:mi t'i.r l'.i^;eii-rh;ifr Mieres auf, 
ilse Mi'!iÄL-,hi '« , die eti von st illem tu biete ;iu-.-i fiüeswt , an 
seinen irtem zu mhv.hh Iti. Die Nahrung;- |U' 1 - , die i i< un- 
mittelbar durch die FiMlerei tiietet , hat diiraii ihren An- 
ihell, weit mehr :ibcr Beine Ii ^ .n«li(;uuR de* V« rkehr>! und 
des Ua&dols, daher auch Iis- 1 wie bei den Klüsitea lier 
Sinttuss erst bei Völkern merklich wird, die Mch in ihrer 
Kultur bia aum aaswiUtigen Hnindel empoigeachwungeD haben. 

Diese knnen Andeutungen über die geographieohea 
Sedingoogen der Talkadiehtigkeit tuiSgea tarn SeUaaa in 
ftdgeada Wecta K. E. t. Baar'a maamnaatebiat waidaa: 
«Ika <iia Ifi^Bng dar Bidadiaa TarfMmaiMnd dia VerllMilnnc 
der Wirme beethnml, da die Abgreneoni; ron Land nnd 
Wiisser iheil;: Ji'- Wiiririeverllieilur njudificirl, llieilgden Ver- 
kehr der Meastlieu lönJerl ••der liemuil . da die Erhöhung 
uiiii Stiiliuuj; der BudenHüche auf da» Herabfallen dits 
Wa«!*r8 aus der Luft einen mächtiRen EinHu'!.'' mis-iVif, den 
Riir.kfluii.s de» jfef illenen Wus-^eri» in das Mi er leit'. i und da- 
durch die natürlichen Wege des Verkehr« uuf dem Fest- 
lande veraeichnet, hu wie die Bergzüge die Völker abgrenzen 
und scheiden, da daa Vcrbältni»! von Würme und Wasser 
(überhaupt diu Klima) die Pruduktions- Fähigkeit des Bodens 
baatinuBt und theila an aieb, tliaila dureh dia Art diaaer fn>- 
dnk&MU-Vlki|^t auf dia Lahanaait und andaran IBgn- 
thttmliohkaitan das TSlkar wirkt, da aelbat aianlaaa Vator- 
prodnkteD badenteoder EiDfline ngeichriebea werden mma, 
diese Xuturprodukte aber svieder von den gesamniten physi- 
»chcu \ erhiiltuissen abliiirifr?^ find, so darf man wohl sagen: 
In der ]ihysisrh</n Itep<'hattVnh< it der Wohngebiete ist das 
Schick&ai der Völker und der );e<<ammten Menschheit pleich- 
sam vorgezeichnet; zur KiitW!. kt Iiing kommt dieM« Schick- 
aal ftcilich nur durch die dem Uenechen eingeboreuun 
Tidaba ud VlUgkaiton." 
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B«t»». BtrieUitte ZMm 4«r XUdaa« f«B U71 bi 4hMii Bifto 

8. 13—16. 

« 10, Anm. 10 lii^ 3ftlOSl,M d'KL itett Sl»Otl,W. 

„ 10. bif B<>tälkcraognihlcB tob 1871 Ahr d«n WSrlt(iak«r|^cli«a 

Ikinaukrci« und Jiir^tkrri« *ind zu TrrtnuKrh)'ii. 
„ 12- Stl!» »rit.iiiv-S.int!cr-li*m( ii i)!.- rh. i r?i l,;il' Iic^ 'j.J'.v. tUlt lt,4'' 

g€-ni;r. Q.-Mifi-, eLeutu riitfrlicrr^cliaft 'J,-181«> *tatt 6,w üe'*gr. 

«i.'MiD. 3. Vibnen UM II, 8. 15. Anm. 28. 
„ 11, Aam. U. B«Tdlkrniii|r dn Hex. f/othnngcn 1806, Um ftl39x; 

tUtt 13927. 

ff 14. ^ «vi- binncMlicli »iiiii;i'r BumlitigiiD;;!!!! der ComlMc Nuin 

lieft II. S 20, Aiim- I (.Vluiuj M ritl.:ig) 
„ 16. kr<'tti«ii. Iii'- i^-t.rr. Ij.-Mln, »t»tt :t:'.".."ä. ."».»»..bihb. 

hm 1C:J.»- Datcrr. <^-Mlii. -UW 63,»;. CUnsea» »iiLe neue 

Arrali-tlilcD in Heft II, s. 
„ l6, Anm. I« lio« ifiitn xf .^i. U.-M«il«ii — li4,>»i, nicht ^ 

114.tUH; Q.-KU. 8. Mhcn* Hafk II, 8. 7t», .\tiru. 3- 
IS. 6roii»briUiimen und IrUud, (TbmldiL Di« mitor Kn^l. ({--Min. 

«DKrflll.rton Zj!i>n ■iiüt \tnt. S. gaue Zahlen in ilift U, 

H. 'Jl. -Vkih. .'i. 
„ 2«», Anm. !<. Ili'^ulaoil. .m 1< rutt Ea^L Q.-Miii. 
„ M, Alini. 14. Ra<>ii-<ur-l'Iai««, lin 345 •tatt »iBlItti*«. V«igl. 

KihMM in Hcfl II, S 15, Anm. 34. 
„ «6. Pltnoat, Um X9(H)I,II tj.-Kii- -^tM SDii' ->.ti : Calabria alt II, 

K«a i08,n Ki-nirr. Q.-Min. <I*tl H>l,ii, -\„vara, Li« 8S43,I» 

Q -Kil »mtt i;r)4*.'0: Pl»a. lif* .'»R.so uro^r <J.-Min- »Utt .W,M. 

lilJrIL•lMl^ -.1 li. ricl.tint* Zaiilni iu 11. ft 11. S. M 

„ 31, An«). III, Zrile lir« 1 u - W rii Kalcr) — a,Mi)C6;«M|e<';ir. 

Q.-IIIa. lUtt ii.«]««;u4. 
„ St. SibM», Ii« Wiljuitk aUU Wiljask. 

^ 37. l.-.f* .Viacbn« - Udiiuk unil ICir^Uük atatt Nirtne - Udinak and 
K«riDHk. — C«ntral - .\«icii, lies KnklschcUir, Kalmikowrak, 
SuaUi-lnl itett KakteQhaUn, Kilaiikowk uid CiMik-kal. 



8. 38. I'cnim, Uta lUxibai aUU SUobne. 

„ St. Diu AuDirkviifta 16 nad IS aiad «a TrrtanacliMi. 

„ 40. PartagiatiMiM BeaiUaiiKvn, Ii««, der S. 3i eatsprccbeud, Ttl.ot 
temur. Q.-IOi., 41»; Q.-Ka, »7.^17 Einw. Danuch wUrd« 
•n^h die SuiHin« für \>irdrr - Inilirn ru lipriflili^tn ailB. In* 
iti^ i;icbt Ili-'ft Ii ^nn. riiMi« /ih S .Ji.j CbLTsicUlbMI« 

und liiniiclitUcli der FurtUifiMiaclica koUinica Ü. 83. 

„ 40, Anm. 24. Ararun, lir> 446BI4 Bcw. ataU 4MI4. 

„ 43. NewZealand, Soninia, lica 293891V »tatt MiMB. Ubrigona 
a. Ueft 11, S. AI. 

„ 4T, Anm 17. Caut ObMct nf tb* eoaMr «T AUM, Um MTt 

„ 48. .M-.'. II, ..•-■» -.'Jh-lU' Q,-Mln. ttott tititi. 

„ 51. luiliaiier. ncuerr Augabtu m Ucft U, S. B.'i. 

Ii BS. BlXt>* Wtak- ladivD, Türk«- und l,Vuaa ■ luaeln, a. di« acuta 
AM^aaUm ftr dir guozlkk falacb« Aagabs S103 Kayl 
Q.-Ula. *G. ia Heft 11, S. «8. Vatgl. data vmk Aua. 1. 

„ SO. Isatarimn; halt« 1871 14441 Biaw., aialtt TIS«. 

„ 61. nuii, tio«. i<>2:5fl «Uli 10441» 

ij'J. VV .«•:), al^t\ üauavii;cLaU9 lies Oaudfiuilorf. 

„ 64, Jltiäieminx lies in dur diilteu .'^ita.Ie 1731 atalt 11731, (btnao 
bli Ctofr 13392 «latt 3392 .SUtt WaldncaUreliea l(ea Wald- 
■räklrebeii. — Anai. 16 Ii« EoBa atatt Uni. WritOTr kleine 
ltrriclitif;uni:ea wird die midirle Clieriieht d«r Oelirreickifclirn 
Orte in lieft Ut bHnpa. 

„ 6«. Ufrctmt, lif, Wif> atatt ISOftS; Hm» Bartaj, liw 1091» 
>i.iit i''ii!>: Meis Ttrkliqr, Uw tlU ttM SITSS; Hart Tir, 

lic>4 »1144; autt <>4<7. 
„ TO. SUtt Verb^Tcx« (Verborri) Ii« VarbAren CVarbom). 
„ 76, Anm. I Iis» ; Die KinwohsHublen bnwlwB alek aiebt wf IIb 

Ceotri. aondiru auf die Cuimnuai, atatt umgekehrt. 
„ 11. Pvaau, lic« 2111459 «lull SCKi. 

M »0. NItdirliala, Uw Kord-Uolbad atatt 8«d>Btabaat. 



71— la. OaMitiiih. Oiwcb «• (Hlla da» Unts BvMmtkn A. 
MiBMr itad wir h tai Btasd saMlsl, di* Aagibaa «bar die 

Anale der Besirkt, welche wir aaa dem ü Ilen daa 17. Jabr- 
CaBK« der Mittlieilnntren auf dem Ofbu'te der .^tatietik eataom- 

men liatten, nachi^»^:hf■t Hurrh folKunUe II« riel-iik:unK«ii, die eich 
tkieiiwt;)!! aul lI^iii' I , rr:r <r.;tiär.i!<''aii^eu awi^.lien den eiii- 
lelaes BuirkeB grUmli u, 2u ■vnirtm. Wir rüi;eu die dadurch 
Vitlldarail^en drr l):i.:jli.;L«'.U/ahlrD bei. 
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r.i richtigun;: 



' ^«■'ml-Kafln. 



<1< .«r. 



I W!» « Ii M. g Kil. 



•.1». 



Witnlt* .... 



14,6;. Ib.t:* 837,10 1 SiiM 91 

19,43 »0,»«. Ilir,ul !MT« 4* 
I 2S.oai <7,l»| I49t,n| I7W O 



io,u\ »l5»illTlj«l("if 

ij - 1 düf i>urcli»i':Lt uttBcrLT i'ul t-Ufu S. 1 7 2 o »inil Hrmi KifuüU'f, 
dir griutt die s«ia!icli«ii KadutUt/D^Uktorcn wi« wir (Tei>;L S. Itt dieie* 
H«ltM, Aus. 4) m Onuds ligta, uokfolgMde kMn« ItoAwtiaarftkte 
Ml%«IUI«i, «rcIelM gIdAtUb la beHditiltB iM: 

B. IT. Di« im Kcichmcli rortreUnsa DiifMidM anA UUtf, Um 

3(lOl90,»0 atttt 3(N>l»ll,a». 
n la. KttiUulud, SiUDBit, Um Htjm («agr. <^'MIb. nd ?IBS,N 

a-KU. >utt i4s,«iTt Tm,w. 

„ II. Tin>l. Summa, lies 5:i-J,it>A u'CDiir -Min. und *93t6,»l Q.-Ksl, 

„ 18. Böhmen: Sei UuctiofUiDiU Imi 11,4«1 Kfoitr. >i - Mir. u:i(l 
e38,TT Q'Kil. itiU ll,HT und 633^: bli Blatca li'i 6bH,7; 
Q.-KU. ttett Slk),»u, «bMM b«i D«ntMlLbT«4 tuo.ii g.-Kil. itnu 
«KM». M OMm» Utjlt H-ta. ttM St«,4», bü QradiU 
aM,0T Q..IiL «Utt SM,«, bei Hnmtita 9U,Tt Q.-KiL atttt 
!>45.», K«i JoMUBitbil ntdn«taittT6k«, b«i Kajüte s«M> 
<j K :..ni ur «Mit MCt», b«i TalMhw m,«* Q.-raiMHttr 
tUtt 6ii3,0T. 

„ SO. Bd Zlncxöv Ii'-» 31, ui K«o^. Min. «tttt Sl,«ts. 

Kndheh wird uiit mil^^etLui!'., das« n.iritlil ii; ii-^iiiUtirrii .\itlrn, 
a]9 in nfiir:f]icn MU',i*ti«.cbi'ii rf<liriflon i'i' > ^ni \f)r*t\htT^, f- rn? r 
TriMt uad U«bi«t, tiüri - Undüci und Utrteu j<Ut in«l«t ol« bMooder« 

Wir b«bN in d«r IbbtU» 8. 1» 
Ui« Immb wir aocih 4ig UMpktauM Mgin: 



Tri»4l uuJ «rebiat 
Oün - Qraduo 
Utrim . . . . 
»Nl 



4«IH* 
4fti*l 



•ri,m lajuus 72S83 



I3U 

4I»4l,tl t»4tK>« »84» iS 
M7t4,H }T«Ua IMt 19 

. a«ot,*i ' lOWM ! im: S9 



1,70J 

47^ 

8. W. K*km, Kw ISN.« «Mir. ^-Wm. = mu d-KO. «taU 

= rmu lOL 

„ 40. Eben.... Kokan, lie« T3IIÖ Q.-Ki;. statt 7CS13. 

„ 41. iJicbtu-kEii Jnr .VthnnliiMtiT. lif . ;i,3 tuti M. 

Filr >|r>D|i;ki<D»; 6. dir 'leri. Iit^u'? /»Iii uuf S. tu. ■i.M.'loichca 
für Maou (luf ?. 'i 

„ 44. l'ortu^iiKiicli« it»iUus^cn, lic« 7ü,M geoKr. (^.-.Mln. und 4164 
U.-KU. iM» T«.M uA 4197, ibMU» Mr Om *c Um M,M9 
gco^r. a-lOa. md 3749 Q-Ul. »tatt «8,4 STT7. TargL 
d*a NlkcT« kieHlliar auf 83 T«xl ttlul S. Ht, ABm. 10. 

„ 45. Tinor. Wir tut s h4, Anm. 13 nibnr «rilitttit. «ihan vir 
um •pSt«r ni't"tljit;t, fUr dt» Portui.'i<'iii»cliru Tliril Vf.u Tiinor 
nur 2r>tt(iuv> sri<>.Tnii' Kiiiwoüutrr ■nxur.f'nt.nr. Daraui 

folct di« Böllii(« Cornittur (Ur dio UicbtigkeiU»bl . lica 90C 
Bnd 19 itatt 3870 mai 6*. — Omt MttpndMad. BMi 4ii 
BmuM flir die Tinor- Ontppe tutd dM Oa^lbcbw imUpd 
Kfänderl wcrJni Itra I I.ViOoO, »HS, IC atatt 1.710900, 
i;i44, '.'4; tbva^n la der IoUt«n j^>ile 23.000000 (■bganif 
J.-'t), Tij;i. :i itutt i.i.')riti4uii, 75'>, 14. 

„ 80. Toliili • In- hl, .ir« Sl,75 mroitr. <i.-Mln., ll9fi,f.J H.-Kil., «38 
U«waliBi>r uttf 1 U.-M;e. «Ult Xl,», 1174^, «äü. S. XUitfoa 
dartbtr anf «. 82, Ann. 0. 

grtlitllalwH» BMiUaiig*g, Ii«« 171880 «tUtt 178190. 



88. Bri(i«rh>- BMit.iuii|,'(n ±a der UaldkllaC«, lie» 791 (Ngr.tl.'JUl., 
4305V Q.-kj... <i7'j U«w. auf 1 k'' ");r tj.-Ml*. Mar Ii Mf 
I (i-Kil. «UU roap. SSa , .121)47, 0<K> , Iff. 
.'.9- C.i|.v»rJiiclir Insrln, li. i 77,«» tfvr. Mio., 4871 Q.-IiL 

«Utt I7,«l und 4X14. VergL Ö. «3, Aam. 8. 
99. OrSnlM«. Ztil* 19 fW obN liM 9839 Biaw, atatt #889. 
•8, Aaai. 4 liat »Aliika'' atKtt „Ifaakt''. 



Un Mitlbcilaa« »littrar Bwiriitigusw winl ^..'bviaik. 



l>ru<« lU-r Cuelt.tfl l<^.vii«r'achea Uuft;uUt>ttMcktf r- 1 iM CM8ib 
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■Vorwort T 

EMer Vortrag. Dm MM tfir KiukMiN-Ulnder. 

Mnn tut n Earop« inn (^»•■cn Tb«iti< fabnb» VnritcIluSK'B 

voi:, [luitluud und Tom Kttuknitu« . - ... I 
Bf Ut /oit, <l<to tich immer rueber <>ntirickelnd*n Oiteo kenneo 
n lorntD, BODut wird äxt UrthoU Uber Ruslmd falafh blai- 

tMD and imgerrcbt »nin ....... S 

HiuiitmoneiiU in der EntwiekeluBg Bostluda ••it das XUI* 

Ton 8«wutapoI. ........ 1 

Die beidm Stblutsuccnea der Kuultiuiifheo Kr->(.:e . . t 
Dtmil ^^TÄt^lll•rtc ätetlung ili'it Knul^n^u« zum Mnltcrlimde und 

dem W««tcn gogtnUber. Russlaad in Ccntral-Aaieii . 3 
Baglmd itlat ilch mit der Uuiiitiicb«n laaer-AsUtiMken Po- 

Utik au> 4 

Chi»» ßlU 4 

.\owhlusa Contral-ABieiw dank im bttmii n Blira^ 4 

A'.U' iluitdelsHtrtaa« de-* Oxa* ...... 4 

KiBözil'iLa ... ..... 4 

Uitier früher oder «p>t«r lebhafhu allgemeinM Interew« für 

die Kasktaiu-Ltndor 4 

Dir» »ueo dio laitccdeii Idceo bei dem Kstirarf« dii.-««r Vor- 
itIko. Aber jrde KeantoiM «imi LiadM bmlA aal te 

rirhtiKm Auffksausg aeinei Reliab .... 4 

Daber iSif-n lier Gt^;» nitatui dr« nralen Vortrupa . « 4 
Keictrs Miifri»! oui Ji-m (mrunt« der m*tbiioi*Uach«a Geogn» 
phic und <ir(idü«i« liarcb die Triani,'alation und HSbenaea* 
ann^ea geboten. Oegenauti mu Ketten- and Kamm-Geblrg« 
tadsa uugedebnteii l'lateau-BildanRan im SiSdeii. Die Uaupt- 

Mrh«bwiK«richtunf(en 4 

Uifatbelbildnni:eD durcb Vorwalten von OW.-Erbobangen . 5 

OiMellMB an der \ur>l- und .^Udfi«i*.i.' ilna OniKcn Kaukuu« . ( 

Die (toerttmlcr 6 

MiTalI«in«nt ron der \!anrl6ch-Hi>tii im Jlsridian von 6*' ifl' 

Uber Moadok, Wladtkawkae, Kaibek nacb liflU . . . < 

Die nieteorolo^ubao VarbältaiMe «af dieerr Strock« 7 
I)a> nnrdUebe iteedgeMry« Tos Hocfa-Armosien .10 
NiTellament im Aketatk-Tbile ran> Ookt«b*i-8«e . .10 

Rundblick Tom Quktacbat-Plat^au auf Hocb-Anneiiiaa . . II 
Sein KOoIngistber und l-Ttiri>^'r4;ttiii»t li<Tr Cbarakter , . ,11 
Die Vri;etationaTcrhiltBiaao and die Waatar&tge . .IS 

Vom äokt«cba{ nun Araxae IS 

Iletfloroingiaebaa daMlbal 14 

KnltarbnlioguiigM 14 

Panoraina aaa dir vIUlitaB JuiMI Bhlia liailllM 14 

Zuoi Van-See ......... 19 

Zureck lur SUdaeite dea OrONM KnlOMW . .15 

Rion- und Ingar-Sjretcia 16 

Quellen, Oberlaof, Dorohbrneh ucd Uatfrlaaf . !• 

Kura-äjalera , IT 

Qttolleo auf dem Hochlande ....... 17 

Du BBrdlicbo Racdgebirge viid dunkutet .... IT 

lUttlan lud aatK* TkalaM ...... IT 

wtn«. M* •PgnilMkt Wtif Im KmiImih. 

Die reiche QUederunK doaPSanien- and Thierlebene entapricbt 

der eben ao reichen Gliederung dea Reltefa und Klima'a 18 

Einige« Su-.iitiichc B'.i'^rdtp Vo^;l•Ut.if)3. OroKnor Arteareichtham 

pi:.-L"''r l- .Ii: 1. Jen ........ 10 

Vergleictiü mit der Tauriicben and RnuiscboD Oeaammt-Flora 19 



der und faiuihdhita aUoM Im te TufHfcdn It 
Dar 80.-Wtak«l dee Schwann MNm diant aim Aaigaiifa- 

pnakte. AllRcniciner Überblick. Der Pontiathen Flora und 
Fauna mangeln die mediterTanen Kormcn «ehr, doth «rbält 
sich eine AnxabI immcri^ri^nifr Stridchrr uni' Scblingpäanaott it 
Uoa Kolchiache Tiefland, UfnrTciif uti .'D Dio ScLatawand dor- 
nigar Uaeträuche, WaUniuebium« , die äcbiincpAaaMO uid 
Bmakoleaae der Tlafliadar, Oraadwaaair niikt oft WdtiJ^ 
di« Hebe aekr eeaptadHch, Slaibfa aar '■■-■«■■*-* . . 10 
Die Vorb*T>;e, WiHder aaf ibnen, riia|tl fait Oit taWMw 

grttnen Sträncbtr , - . . • . .11 

Oemiichte Laobwiltler , Kastanien ...... it 

Die Boche ala 'ici^lIitLarutiaurn ... 22 

Die Vegetation in d«a lugaciilucbteu, wuchernde« Xmmerjiriln 2S 
DetailaeichnangaB der Kriaterdora. litpo»ltiaB| JiM^lfnttd 

fUr die griMie Abwecheelung tS 

Die Jrej Kullurznnfc Ht rirca 4ii^>ll V, Moereebühe , nSmlicb 
dif »l(T Citni* im rrfien LanHe, •lu dt* Itoia uinl iler Üamii- 
wull« uEid die der aUdUcben tierealtea, d*a ial ülti« und 
Uommi (Setaria itulica); ferner Seiden- luid Weinbau 'H 
Die Zone der niirdlicben Ceroalien bia 7000 F. Dicae Werthe 
galten aar Ar die Sddaaita da« OiMaaa Saakaana in Kol- 

ebiaebaa Gaiilete |4 

lila datartim Uni« ataiiM mttar uekOata, aa dar Haid- 
anW« nad i ia aad i ia aaf üna dnunitanfcw W aii M i a d« Silada 

dafllr 25 

Oemiachte VTülder, Conifereo greifen ein, Birke, Baumgreai«, 

RbadodeodroB und baaalalpine Flora M 

Dia Vifatatioa aaf dem Terrain dar apiteo SduMeiehaielia . M 
HaebalpifBM QeMat, Die Phanerogmmeo ateigen an der Nord- 
aeite dea Elbro« hin xu I'i Oiwi F., an der entniirwhenden 
Soitc dee ArnraL »•■i^ur hi» [i üiio K, Meereahöho «6 
Spe^ial-Zeicbnuugiia der 'navH^ali^iirjcn ond hocbalpio«! Zone . 17 
l'auaiatiacbea aaa dieaen Ut%'ioiieu ...... 27 

Vegetationabildrr und fauaiAUxck? Hkissen in der Horizontalen it7 
fltä^paa und Wllal«n. Cnteraehiede. Die IIo«hal*ppen Arme» 
nläaa betitien mit den Pontiachen riele Pflanien gemein- 
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In iU n i'ittl ii ni1''ii U ;)rii'ii /.um i .Ip ^. i \'()iirii;j;.> 1' ut''t.i ifli .Iii vnrnclmiliclistcii Vi-i';nilii^siin!?ch uik 
Mi'l'K'll^ luitii I i^'<üiutiiii ii. ii!j< i (ii'it K.'lukli&us in DtuUiciiiaiid 'Mt Hprcdieu. ich will dahor lu<:;r nur ii<h:Ii citiigo 
Kigaii'iuuijdi zu ji^iicii lipiiiokitngon niaciien. 

Wenn nocb bis vor Kurgbi Aller Augen avf Central-AsUn gerichtet waren, wo troti der TorUegenden Natur- 
Bchirierigkeiten endlich Gebiet« durch die Russen bekvten wurden, die bis dahin von der Welt ahgeachlonea bUeben 
und Nidito von ihr wissen wcdlti^n, und wenn e>i ii.ül.iii dort nur iif kriogeritdiai firo^iwo warm, wdidie die 
AttflnwfanuihBit auf sich zoj?i'ii. -n ist dagegen das Inti rc.^sc. welches die Katilv.i-,ii>-l,;iii(l('r L;cfrcnw;irtin erregen, 
ein *;anz nndcreH. Hier hat ilic Solilaclit' ti-Tminnu l -i lm;! .1 l ' n züüi ictztrii Mali' S' ^irlK lt und der Kano- 
neudouner erhcliallt von den üitackllLU uur uucl» bei nalioiuik ii l'chtlielik' i^ ü, — l);is l„i)id im l'"riedi n. 

Von Westen und Norden her dringen unaufliürUch die Elemente abcndlandisehen Kidturlebeiih in dasselbe, gi'gen 
0»ten und Sfideo umgUrten es poeh die aohroffcti KUppen dw storitaten Mobammedaniamus. Wird die firiedlicb 
etoberade Uacht der EoropÜschen Civilisatieii ihr Werk nur auf dem bthmua zu Tollfilhren haben? Ist der teli' 
giöse Fanatianras der Scbütcn in der Thnt das unübersteigbare Hindemt«», welches sich trennend zwisdien Indien 
und TMiroi>a legt? Ilat die crfrculicln l'ersi>iklive, die Stätten Europäischer Kultur in Indien näher gerückt /ii 
beben (it-m Wesleii iluroli die ürquemlirhkeit* ii ilcr inotlenien tVini-i)ntiikatiiiiit,!i,iUei, *-ine Üereclitigung? Wird das 
Problem bald gelost werden, lu der kiir/e^leu Üiagonalriclitung iiiu iiia und Mid-A.sien diirelk eine Lhcrlandsbahu 
zu vorbinden und dadurch suui dritten Male die grosse Indische Haudelsatra^se zu. verlegen V Das sind die Fragc»i, 
wdche^ thmratlscb bereits vidfiudi erörtert, in ihrer praktischen Beantwiirtnng TieUdcbt nodi lange anf dehhanren 
Janen irarden, nichts destowenigcr aber witgomäas an sein Schemen. 

Veibeveiten «olUe ich das Publikum in den nachfolgenden Mittheilungen, damit dasselbe die Meinungen über 
Jene Fragen sich bilden konm . I'" kiluipli n wullU.: isli verjährtes Vorurtheil. Die alten Zeitungsphrasen . in dn 
Mmle, als die Krii-ii'* mirl. tsu Kaukasus ^'-iubil wiinl.n. wi'Klie imnu-t ..dir tiaeli liciheil htrrbiinlen ritterlielicn 
lii rgvoiker unt< r <ler Wuciit des aus Niir<li-n iierundrängoudeii riesigen blavijik«doijtn.h leiden liessen' , klangen da- 
uinl» Tür den unkondigeu Leber »ehr bcstechlieh, dem au Ort und Stelle niiiuu in den KreigiUM«»!* Idiendim Augeo'» 
aengen zwangen sie ein ungläubiges Liebeln ab, gegenwärtig sbd sie abeolnt bedeutungslos. 

kh musste aber diessuial in den engen Greiuten des Vortrages bleiben und bemüht« mich, nur das AUemoth- 
wendigrte dem BSrer nnd Leser zu gcb< n. lU r gro^.veu Masse des Publikums, welches sich wenig oder gar nicht 
um df-n Kaukasus beidlianicrt hatte, rang ich damit vielleicht R"re<'ht eilm s. in. ,l,.in Spiv.iali;^! 'n l i iiii^i^ ich in 
dieser Arbeit nur wenig Neue». Das war aber auch nicht meine Abzieht. Wir iiabon in der gelelirt<!n Literatur 



Digitized by Google 



VT 

üIxT tloii Kankastfi auf (h-n vi'i-bcliitnk'nslvii Gebieten der \Vissen*f haftrii wertlivi>Hc Spozialarheitfii, aber wii habfii 
ji:Ut uoch kcia üucii uuü irgend einer Zeit, welchai bich zur Aui'gab« üt«Utc, ein zeil^i'm:is!4(.-s Buiiiiiuiri8chei> 
GesammtUld TOtn Isthmi» ta entwexfen. Ick boffe, <s ist mir in d«m yoili^udeD gi'luug< u, wcnigatcns die ooth- 
w«iidigsteu HanptlsnieD ein» aolebfln BiUes gea»clinet »i Laben; idi hoffe, danut in denen, die üm BUcIce nklit 
ganz gleiebgiütäg dem Oriente zuwenden, das Interene ein wenig angeregt und ihnen die MS^dilieit gegeben »i haben, 

ilen Kaukasus in seiner gegenwärtigen Entwiekelung riL-htip Ixurtlieilen zu können. Mein eigener Staudpunitt ilt 
der des Reisenden, wekber in ersler Linie die Natur stiidirt. Niemand bjit mir befoblon. tiir den Kaukasus zu 
spreelicii Ks sind meine Über/rugiiivs: n. die ich u i- j^i ;h h, bi'nnrjegangen aus einem mein- als 'i'ijäbrilren Heise- 
leben nii Uii^si^cben Reiche, von welcher Zeit dem iv;iukaaus uunmebr lU Jabre gewidmet wurden. Man langt in 
DeutochhiDd jetzt whon ao, daaUctheil über den Slavischon Osten m modifidren. Vorträge, welclie die Dentachen 
in den Stand eetsen kfinnen, fiber das grosse Biuttsche Beidi EingehcnderoB xn erbhren, dud nicht fiblidi, wiren 
aller gewiss edir zweokmSirig. Wenn die meinigen, siKsiell den Kaukasus angehend, dam dienten, Allen, die ea 
V, iiu^c!len. eine riebti^e Hasi» zu geben, auf (lor sich diu wahrbeit^geniiiijjM'n AnHchauuDgen und Urthdle aber da« 
Land und beine Ikwobner bd<Ien künnra, so wäre mein Zweck volkUiudig erreicht. 
UuTUA, den 22. l'ebruar 1674. 

Dr. ii. itadcle. 
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Erster Vortrag. 
Dm Relief der Eaukiuae-Lftnder. 



jBiUll: Mm tet In Barvpa lam gtntmfn TYmiXt fvUchs VorttrIL'i'iicrn von 
RnullTi'^ und mni KxiVa'u. T. !•! , di-n Fitti Irnmfr ruohar »Cll- 
wlti«!» JrD Oi'tn ktnrif r lU li-m.n. ,iin>l »In! .In I rUii'll IlbM lt«Mhll4 MtA 

kUlbeo nul iiBferecliI um. — llupliuociral« In der EntvXlMlaC ttm— 

M* Mit «iB rai« ' 

Und« Tind d«in W#iiE«ii ff«ff9nf1h9r. RtiMUnd In f:«ntrti!-A*l'>n. — Entlmni 
•/•b«! «Ich ml) der na"l«fh*ii liTB»r AfUrti«bni P.>llllk »'■• — Clil*« ttllt — 
Anvr^liift« Oatnl-AjivDa dnnk dtalsIliBiu aa Knrop«. — All» RuadvlMlnu.« 
ilM Oin« — i:iJ«abft]io. - I>Ati«r fHllwr o4ir ipilcr la^httde« »HirracInM 
Umram Ittr 4i< lUiiliHin-Uad«. — IMmt wnm 4U Mtndn Mira M 

jü 

I AiflkMOBC Ml»« ScIMk. — Dilnr a«M «r l 

de« wii»!! VortT«)r#fl. 

ReUhM Mütiifjiil ft ih de» Gebiete drr lD»tti'-~<nll' i ' "r :ti'i>ifrn;ihle ind 
OnndAil« dnrrh 'Ii« Trii>rK'.iI*1liio QBd Hi'henlBM^Mi^pr. Rrtn t'rt. iiefreneftti 
vnn Kellen- aeij K trn-TiOblrv« xn den anHKed^tiatrn l*lelM:i-Blldani){en In 
kM». M* iUapterlkeliuiicirMilaiiKmi. — LaaneatMbUdaai«« danh T«r> 
«riMB «M OWeMMtMfM» — Pluitt » ■■ 1 



In McrUlaa mn "t* Ifl- iimr Mn«4<>k. WIxllk»):«« , K»x^«k B>d< Tlfll«. - 
Die BeUorelo|fl«rln'n Virbeltr-jl,,»« «iif .Mn^rStr- ^L« - lf>" ;ii r^itrhn ri»nd 
■«toIrR* *ea Hocb-AnD««l«n. — NlTellement lo Ak«tef» l'beJe eon Qokticthal- 
Se«. - RundMMi ton 0«ktickat-Platau aot Botb-Armmla«. — a«la fM- 
hftocliar «nd h/dni«nphiMb*r Owtkiar. — Dt* T«i«ua«*»r«rlriMdM 
aal a» Wl» m» N l fc — Vaa OakMad aM Araxae. — Hdaarolaidaeliaa da- 

gMIhta. — Hata Van-flee. — Xflrtlek inr j<U4e«lte des Ore^ea Kaakasae. — 
Woi llllil Incttr-STeleo. — QaeU'it. "hfrUuf. Ihirnbbrueti und rnterUiif, 
— KWl4ja<«k — QmUu anf dem lUclilMi^^e. ~ V*nt ofirdllt^« RaodcaMfK« 
«M MNIMM- — m UHi a aad ealer« Ttialetufe 

Am ao. Angiut Torigan Jabitt hiolt der intaniKtimnl* 
CoBgrcM der Statittiker in St Fetmbaig aeig« 
hn foitlich gcechmficktea Adelwasle. Die 
QrtiMii der stadatitoluB W i n eM eh iftnn wmm HM 
tOaa Lladen Baropa'i gekouiua ra dem genmiiMluft- 
lichen Werke der IkTuthuiij;. Die RepriiseDtantcn dir vcr- 
fohiedenen Natiooen »pnchen ihr Abaobiedawort und der 
mtanoht« Prtädwt <«■ Cangwee, derGroHflinlOoiMtaaliB, 
Bchloüi! lipDFclben , nachdem er dorn ferneren erfolgreichen 
Studium der Statiitik nuoh in Boealuid Qliick gowiiotcht 
lutte. Wie tut» h» dn^aidtaB Cteh gi d iiHao, w 

«chah e* aiirh diessmal ; tnan rühmte die Gastfreundschaft 
Kuislands, sciu frcundlichcD KatKuKuükauimi'u , seine genu- 
itten UnterBtützungen wiasunscbafllichur Bestrebungen, »eine 
riMhea Jortachiitte in d« iuMfen Sntviekelung. — Aber 
dieeemnl hnt togMeh einer der berBluntaaten Bednar dieaaa 
Tage» ein Gestüodoiu hier öffentlich und wahrbeitagetrea 
ebcalcgti welobet wir lum AaacnngipaDkt unierar einlai- 
MnelitnoaM «iUen. Der CMMimenitli WagA er» 
BaMe, V«rtil|a Miir « 



kUtita oÄn, daea er sieh in arineo Bnrartangen fiber Rata- 

lond getäuscht h-^hv , da«» er zugeetehen müaae, Riusland 
niflht in kennen, dase er da, wo er ein brache« Feld sei- 
nar Wiaeanatliaft erwartet, ein überwältigende« üeteriel gei- 
stiger Arbeit gefunden. Wenn dieee ein Mann von «einer 
BomfiMtillung nnd von seinem weit verbreiteten Rufe in 
der Welt zuj;ii 'i'., nm wie viel geringer mag ila die Kenn;- 
niia Ton Bitaalaad in der Heaae der Buioptiischcn Menaoh- 
heit sein nnd wie wenig welnlirftageaaiaa mögen die Vr* 
theile über dieses Reich und M-ine Völker, seine Natairver- 
bältniaao, aeine geaeUaolukfilioheii uod MDStigen Zuatünde 
aieh gebildet heben! — Und in der Tlwt leint die Brfidi- 

rung, dans trot« der tägürh wachsenden Tntere/iiuju, die den 
Westen zum Oaten feaaeln, eine vorurtheilafieio WUidigong 
des letitenn, bedingt durah ri n ge he ndee Studium von Land 
nnd lauten, dos sehr ven-inzelte K'prfith'im Weniger i'<t. 
£• scheint (aai, als ob der ungliicklkhe Winter von 1812 
die Contourcn jenes Bildes seichnen bal( WCicbe« in unver- 
änderter Stabilität aus dem Beginne nnaerea Johrlianderte 
in die Seelen der jüngsten Oenemtion binfiberlabte. 

ünd denneoh entwiekalt sieh dieeer Daten tnrts eeinar 
riesigen rliumlicheo Dimensionen, trotz seiner heterogenen 
Völkermassen, trota seiner in friihcrcn Zeiten mannigfoch 
gehemmten Fortachritte -.wärtig sa rasch und »o viaip 
a^g, daae er in menoben Biahtungen dem Weaten eben> 
bBrtig, in andena — mit Beontzung aller BrlUmmgen dee 
Westum — ihm nach und nach glen-hgesteUi ^lin w;rö. 
Seit weniger deon zwei Deoenoiea iint sioh in Kusaland 
Tielea total geündert Mit dem rtthmraiahen Adle Ton 8e- 
wantupol begann dif Xcngcslaltung. Ein immenses Ei&en- 
bahnDetz durchzieht die TieflUnder vom Baltischeo bte 
nm fMiwnnao Meere» ea aehBawt aieh mit vier Adant en 
die Pulse des We»tcns. Uan zShlt nicht mehr die Tousende 
von Wersten, welche entfernte Ziele trennen, und die Wochen, 
welche nöthig waren, »ie lu erreichen. — Zeit und Entfer- 
nung sind in diaaem Falle auf das medeme MiBimnm ndaain. 

Es giebt keine Leibeigenen mdur in BaBateaA, Der 
S^n der Arbeit bUiht dem schaffenden Individuum und 
war nsit I>nat an die Arbeit geht, kemmt aiaherliah rer- 
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Tlnd weiter! — Dae Gf riohtswes« n igt in den meisten Thpi- 
l«n de« Ueiohea nach westlichem Vorbilde uiugosLaltül und 
■dim «tbeitat mm an der Oefängnitaftage nadi deu bn- 
■MBBten AnfordcruDgca der Zeit 

Je mehr Raiwland siuh entwiekalt, nB lo nXher tritt 
dem Wetten die Pflicht, e« kennen go Iflioeo, lud je we- 
njgar und «püter diasa Kanntaiit erlumtwnd, um ■OMhnf- 
Üw und ungerechter ■Mit ndi dar ▼asteii in mümb Vr- 
theilen zum Osten. Ea liegt auf der Hand, dass dio west- 
li«^n OioosTöIker BuaaUnda stutloiiAt die Gauen ihm 
nichitoi ITediba» kamaa laman, die nnrinuitilea Beife* 
huDgeii bahnen hier in crstiT Tl<*ihfi das neVanntwerden 
und damit nach und nach dio oll^timeinou KcaatniMe aa. 
Sfa tem Otibteto das BwriaeliM iuUm iM flr 

Masse der westlichen Bevölkening Fahflländer. Wen friert 
und schauert ea nicht in Deutschland bei dem Namen „Si- 
Urien"? nod doch besitzt Sibirien Länder vom üppigsten I 
Natnrtypoa, welche Deutachlaod iiiunli«h mehmala in aieh 
anfiMhioen könnten , wo im Bommair nditnpiadM Hitie dar 
irildao Rebe zu Thell wird und der BengaUidw K0iii^ 
ligdr in den iXokichtoa der üiwälder huut 

Dar Ibakaioa hnt aial» nun swur ka i naaweg a ao ladt in 
der V;ilker-Pliftnta*ie Euroj'n'i* fi -iij;- m :zt, ihn umhüllt da« 
ronge Licht der Jlomantik. Schon dio Sage dec Alter- 
dmn l»t nah mit dnftignn Gewände ttber die CMBaatadn 
des PontUÄ geworfen. Im Sc!nju-«e iler Erde de» alten Col- 
ohia rohen viele geschichtliche Uokumente, welche den Ein- 
Sma B«1i «nd Griaaiitnianda oonatatirao. Die nnnglingw 
liehen Schluchten dce sahnoefUhrenden Hochgebirge« bergen 
die Erinnerungen an die Zeiten der Kreuzritter. Der Johr- 
Imildnrte lange Kam^if chriatlicher YSlker gegen den Ein- 
floß nnd Druck d«a MohMmnMdiwne hat in Omaian und 
Armenien fiberall DenlraiSleir sehmersUehater Art hinter- 
laescD. 

Und aolianen wir aof die jttagat Tarflaaaene Vergangen- 
iMit snraok. — Kehr ab 60 fahre iriOate die eiaene Ar* 

beit im Kaukasischen Gebirge. Kuf?!aud hatte nicht allein 
die An%abe, gegen rohe Friedeoastörer und Terweg«ne Berg- j 
aShaa mldlaipihB utd laa sa nntanraifin, die Vater aalbBt | 
bot dem Eroberer hier bei weitem die grösslcn Schwiorig- 
kaiten. Wer diene VerhiiltoisBC nicht au» niiehster Nähe 
leemen lomtc, war aehr geneigt, sie falsch zu bcurthcitcn. 
"Bbm es doch immer, daa« daa ritteriidie Bergvolk der 
Adighen im heiligen Streben nach Freilieit dem mächtig 
ans Norden andrängenden RlaTon>Koloaae arfblgraieh an 
«idantehan TacaiiSge. War die (^Tnpathie für dieae Bng' 
TUker nidit groaa? Haben rieh nieht hinflg genug Eng» ' 
liaeha und Polui.'^che Schwärmer gefunden , den huiTnungs- 
leaen Widatstand jener VüUur an atihlen? Überdieaa böU- 1 
tan die UfilMBdan Faaaian PMahUn'a md LarrnntoTa im I 



Kauka«ua und «eine Bewohn' r in 'i is ri tz(nrl5t( , rer- 
lockendste Kolorit and Bodenstedt'« unstf^rblioher Uirza Schaffi 
hat die Wiedergebart dea Intereeaee (Ur dia Diahtungea daa 
Orientes bewirkt. Seine vortUglichen Verse sind in Deutsch- 
land geradem populär geworden. — Wer aber mitten in die- 
sen ZnalllndaD lebte, dem formte sich das Oosammtbild janar 
^tfit f» ^ ffflj^fjj, DiiQ hrennanden ff fftakim - Bttmimi an 
der Knhao- nnd ffeve'k-Linie, die nflditHehan DtoBOle der 
Bergvölker auf friwiliche Ansiedler in der Ebene, die häu- 
figen kriegenaohen KinfaUe der Lesgier in Grusien, die 
stets gefUndete Sioberhdt der OooninnikatiDn mit Rnasland, 
die weehfe!nde Haltung der Transkaukasischen mohummeda- 
niachon Völker, welche mit jedem Waffenerfolge der Krie- 
ger im GeUige mmkaad wuda, — daa aUaia sdisB be- 
dingte , ganz abgesehen t n strategischen •.;ni1 politischen 
Interessen, die Zühigke.t, mit welcher Knssiand sein Ziel 
verfolgte. 

Und dieses 2iel wurde erreicht. Gestatten Sie mix, Ih- 
nen die beiden Hauptmoroentc ans der neuesten Kriega- 
ge,i i.i Kauksisu« in aller Kürae au erwähnen; sie fal- 

len in den Augnst-Honat des Jahrea 1SÖ9 und in den Mai 
daa Jahrm 1864. Gegen Bade der Tienriger Jalue laendete 
sich das Waffengli'.ek Sri: itri^ '■■ ,11 I der Nimbus , « e'.eher 
ihn unter seinen Muriden umgab, schwand susehenda. Der 
Bdd dea Satliaiien Kankaana war mit dea Beginne der 
fünfziger Jahre auf die Defensive angewiesen , «eine mnte- 
riellea Mittel eraehöpften aich und aein moralischer Einfluss 
Btt uitar daa wiada d ie l t fchlywahlagenen Vntem Annagen. 
iSelbst die für ihn zur Zeit dos Orientalischen Krieges aieh 
günstiger gcsUilteudeu VcrhiUtniMe konnte er nicht mehr 
ausbeuten. Von dem Einfitlte Omer-Faadha'a in die CoU 
«hiaohe ftwins , an einer Zeit, ala ain gr aaaa e ^nil der 
lEankasiadien Truppen gegen die Allürtan die KirimViheB 
Küsten sehützto, profltirte Schamyl nieht mehr. Einige 
Ausfälle, unter denen der denkwürdigst« und rerwegenste 
dar Omrinhahan Wän-Pteriai Kadiatiao galt, beaaielmen 
die Tllitigkeit der Dagestun'sclicn Krieger im Jahre IS'iS. 
Naabi dam Pariser Frieden fand der Imam in dem euer« 
gisshan Gidhn Jewdakmmir aaiaan Heiatar. IGt den Fall« 
Weden's im Februar IS,«!!) verliert er seine Hauptatütce 
und rettet .sicli mit einigen Hundert seiner Treuen in die 
Sergfisate Ounib. Anoh dieae wurde gestürmt. Anfang 
Augoat angab aiah der kühne Erieger dem Fürsten Barja- 
tinakj. — Honeiisl'a iMRiifiher Pinsel hat diese Scene ver- 
ewigt. In einem Uditw Bfrkaogahtilac cmpllng der Statt- 
halter daa Qalwgenen, iNldier aeit dem Jahre 1892 mit 
gioaaem MnOie nod Oeaahiek ftr die ünaUdagigkeit seniar 

fanutigchen Brüder gekämpft hatte. £s war ein klarer, 
warmer Morgen, an welobem dieas geschah. Die Sonne 
baaddaaniB latitan Male daa UnttmUanda UaiM fldilaAf^ 
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leid auf der Hohe von Ottoib und Terkündeto Fiwd«n and 
«B BBim Laben. THnf Jahn epSter hn Kn-Koiiate Iwin* 

ten die Rusaen zum k-lztcu Mule aU (TobLTiiilu Krieger die 
Beifläoder dee we*Uicli«D Knukasaa. £• galt hier nictit, 
«in «nfloMreiah« Olwrimpt n beaw inge o. Di« Sddaeh- 
ten deB Kaukasischen Hauptgobirgea bargen rielmrhr in 
ihrem Ventecken eine Menge Tscherkeaaeo-Aule, derea Be- 
wabner riok Jeder OrAtwig widenetetan. Die Oeneeele 
Fiirdt Mirsky, Graf Jpvdokimoff, Hoymann, Schratil'tff n<M\ 
V. Unibbt: hatten ilire Operattonen «chon zeitig im Frutijuiu 
iH^nnen und S«. Koiaeri. Hobeit der Ürouflirst Michail 
beendete ein. WiedwHB mr «e aia ImrrlifllMr, ■onnenheller 
Tag, als in dem Leger auf deo HShen tob Ate^peohoi, 
an dem Platze, den man Kwtiadu nennt, die TlUJIJMII'Ab- 
theilaogeo der Tereohiedeneo Cbefs laMuamenetieeiBa vad 
die T^Idgeietiidikeit eiB Vriedeae- unA Deaksebet nua Him> 
mt-l Bpradi. - Die Bi r^^Tölker 'wanderten an». Sic zo- 
gen ia die Türkei. Was voa ihaen nicht an Pocken und 
wietaBiMBdea fleneluii ankam «dar ia da« nadiea da» 
PtatTu ein Onb tad, wude in Hortea m Bnanua 
aagesiedeU. 

So lagern denn auch die zukunflroichcn Ostgeatade dee 
Ponttu beruhigt der Welt offen, sie waren bis dahin von 
feiodseligca Barbaren bewohnt gewesen. Wo gegenwärtig 
Tschechitcbe Kolonisten die Kultur anbahnen und man bo- 
liitB eehr pninrärdigea Tabak aad Waia faant, laoarte vor 
we n i g cn Jahren hn Rintariialta der didtfaa WHdar dar 
Adighe und begrüxetp jedea FlWBdea Bat dar aicher ge- 
xielten Büchseokugel. 

War We Mda der Kaafanae der Bduniplate blntiger 
KriegK^ct aeii gewcdon, auf welchem die Bemühungen Ruia- 
lands in erster Beihe den Frieden und die Ordnung eraiel- 
«aa, aa «artaltala lidi aaaMhr, mü dam TeAaUaa dee 
'f tzlen KanonendonnPTs, die Oeaaramtlapc des Landes gans 
luKiir». Kebün jener Waduamiieit der Regierung , welche 
IBnMrgend das Erkämpfte jederzeit zu sichern wueste, bahnte 
man eifrig die Wegib auf denen die mannigfachen Erceug- 
niiae nnd Prnehte dee Friedens gedeihen kdnnen. Am 
1. Dezember 18S6 erfolgte die Befreiung der Bauern im 
Kankaeno asd hiarmit fiel daa tief eingewwraelte Unweaen 
Ibndaler Zdtea: die Abhängigkeit des prodaaifeadea Aibei- 
tera von seinem speziellen Fttatea nnd Herrn. — Nicht 
laage währte ea — ee war am 19. Febmar 1668 — und die 
Ar gaaa Bomlaad amgaalaltale GeiiditabaA^ trat aadi 
hier in Kraft mit den geringfügigen Abänderungen, welche 
Bu» in Hinaioht aof die renoliiedenen MationalitiUen daa 
laadM madiaa auMta. Oamlt Ad daa duah dia Idtaa 

aanktionirte Qewohnhpitsrprht, welche« fieh in vie'pn Fiülen 
nicht mit den aügemum gültigen Begnüen über Recht Ter- 



I Da» Mvtterlaod blükte aonauhr auf den friedlicheo 
I Zaakaaae erwartaagevoH. — Ratte ee doeh die gereohta- 

' sten Hoffnungen , das» auf dem Boden , welcher vom Blute 

! seiner Söhne getrinkt wtude, Jetst die Saat dea Friedeaa* 
werkea ttpipig gadaOieB mtge nnd die t aM w aae a materiellen ' 
Opfer, welche länger als i in halbe« Jahrhundert veriRhlun- 
J gen wurden, nach und nach die Zinsen trügen. Das Aos- 
j laad tagrab aaia« nmaatiaalMa AaeefeMTugaa. TttiUadier 

F.influw war am O^fsjeshide de» Pontiig fiir alle Zeiten ge- 
brochen und diu lutngue der Diplomatie lag müssig, eeit- 
dem die yollständica Ü Bt a muftiB t dm Kaakaaaa aia lük 
aaeempU gevocdaa. 

Hai «iaar aeldum Lage der TerhlUtmaae aeheint es, daaa 
Vittheiluogen über die Kauka«iuA-T.itnder, welche nicht ana» 
aehlieiBlieh die Interamea der Winenaefaaft fifirdem, aondwa 
f9r efai gHheeres PaUieam baetiaMBt liad, «nriga Bereehti- 
gnng haben. Wenn ich es aber antomehme, i^iruJi an 
diaaam Orte (nJbnlieh in Wien) meine Vorträge zu halten, 
aa Idteto aiidt daitai Iblgaader Ueeagaag: WeltaaaBlaDBB- 
gen haben nicht allein den Zweck, die Fortschritte der In- 
dustrie, Wissenschaft und Kunst der Teraohiedenen Völker 
aya ie ma tisch zu repräsentiren und den edlaa Wattkanpf 
der monschlichen Geister auf allen Ocbicten der flpekntation 
zu entfalten, — ihre höchste und humanste ße»timmung 

i liegt darin, dass sie dadurch die Völker selbst näher aa 
«iaaBder bringea. Wo die freie Oemkaireai der gaiatjgaa 
Tlill%lceit eriMhet iat und eine ivteraatioBala Juij dartber 
zu Gerichte sitzt , <lri tritt die Xaticinalität in den Hinter- 
grund nnd der Menaoh allein aia geiatige Kraft lonaiat cur 
ToDen Oeltaeg. Bei einer Oenkniren* tob ao gtemam üm- 

fange, durch die strubsumc Bclheiügun'; -;■ Ii r Nationen 
herbeigeführt , hören die lüeinliobeD Anschauungen und 
BadieaaaaBipd baimfaaar ladividaea aa£ Wia im Biaaai- 
Irben, so iat auch im Dasein der Völkergruppen die Ab- 
liitiigigÄeii von einander unvermeidlich. Wir brauchen 
einander, weil wir uu« gegenseitig ergänzen mUaseo, und 
daa harmonische Zusammenwirken der Nationen wird sicher 
mehr fördern als das oft nnbereditigtc Erangolium dee 
modernen Nationalitüts-Prinzipe. 

Übeidiea» aber iat geiade Öatensch vielfiMh aal den Oaton 
angewieeea. Weiat doch die Lebeniader dea Beidiea, du 
mächtige Donau-Sj-stem, direkt nach Osten. Die cummerziellen 
1 Terbindongea öatoreioha aiit der Levaate, eein Einfiuia 
{ ia dar TÜikai aiad badantoad. In Kaakaraa hidt die Wieaar 
Kunstindustrie die Französische im Schach. Dazu kommt, 
I dus die Vfilkeiaehaften Slavieoheo ürspnings mit dem 
I atä^aa HadUbar im Oalaa ajrmpadiiaireB aad dam e» ge- 
rade für nie ■n-ichHi; int, Etwa» vom Kaukasus zu wiaaen, 
da Einwanderer ihrer Stamme nicht nur gewünaoht werden. 
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Uine kuu IdM will ich hiAr itodi bertthno, dafou Tegr- 
■wirkHohtdig vkOddit vocli mit MiuitiigvMliobea ««deo 

rang, welche abtr da« InterMee an tltr Kiiukafiic-Liindor \n 
gmni Enrapk und auoh über den üoeao fort nach Amerika 
bdelMO und vteigoni wird. — VD^ud Imt inh ia jüngitsr 
Zeit, wie Jlc Zcituni^eri , vorufhmlich die Times, ^tuuifi^m 
beweit«n, mit d«m Qedaakea , Bnasland in Alien zum Nacfa- 
b«r m kiban, daht aUaiii magaiHiBt, iOBiem Mgar, wa> 
nigltaiM in ( •!-. r ( iTifimsroichan Partei der Buvälkcrunp;, mil 
dieaem Oedanken belreundet. Dem Se»U'u Vorgcitun Kum- | 
Imods iu Turkcstun ««ihlicseen sich »tine Operationon am ' 
OstufL>r des Kaspi an. Die unabhängigen Cluinata Turan's 
»ind bereits unterworfen. Der fiaroa E^aulbon hat im Som- 
mer Turigi'D Jahreis (1872) einen Handeltvertrsg in Kaucfagar 
ah|gMohl<waeB. Sohl« fiülMr ecbidt der Chan Ton Otäm J 
Satans dar Indiaoh-BDg&alieii Regierai« den Radi, lioh in I 
fiigen. Aber Wusltn im wuüri'ii Sinru' des Worte» tri'n- 
neo sowohl gegen Wetten wie geigen NNW. die blühen- i 
da« Qadlda daa Aam-Daija vom KaapL ffio TetintalteB aehott I 
in Jahre die üntemphmungcn Perowsky's und sie 

aiaekwertou auch gegenwärtig da« raaohe and erfolgreichit i 
Yoidrfaigeii dar Boaaeo. BMh hat dia Aoadtaar dar Sm- | 
sincheri Kolonnen selbst der Wüste Trotz geboten und da» ! 
Ungiaublichu geleistet. Der ChuD von Chiwa i«t bctsiugU 
Selbst Herr VämbcJry hat itich neue Tinti* gekauft and 
schreibt in milderen ZQgen fiir Siiglaad und fegca fiuaa- 
land. Da unterliegt es dena kaiBam Zweifel mehr, 
daas Uber kun oder lang, wie die Times sich aur l-i l.r, 
Oidouag oebea Ordonng im Nordeo der Bogliach-lDdiachen j 
Beütrangen bemahea werde. TroU daa Suai-Kanala nnd | 

diH ncuerditigti durrh Li ssejis projoktirtcn Durchstichen der 
Landenge von Korinth würde ein Landweg aum Uorsen | 
AciaoB, bedient danb die «a i t ai neii gw ida LokaiaMtive, gewiai | 
M'ine hohe Bcdeutiitig fiir Kuropa habpn. In der Sackga860 
von Uranen kann daa Europiiische Kisenbahnnets nicht 
eteakan UaAao. Hat aun ea Teratandeo, Fianland mit i 
<!(-t?i S'hwirzrn Mcerr durch eine viertägige Fahrt «u ver- 
biQiieij, und ist die Eotfernung London — Odessa auf dasMiui- 
mnm einer fünftiigigen unausgcoetsten Reise beschränkt, 
ae wird man die M%lichkeit einer weiteren Obertiagung j 
Boleher BiaaeBurbaiteo auf daa OeUet dea Oateoa nldit mehr | 
anzweifeln. Man schreckt im 19. Jahrhundert nicht mehr 
vor der GneiartiKkeit der Ideen anziiefc. Tor 50, vor SO 
Jahfea aoeh wttide man bei dam Anftanahen der Ueen 
vieler jetzt verwirklichter Errungen»chaflen ungläubig ge- 
lächelt haben. Die £iaeab«ho£cage dea Kaakaaoa oU Yer- 
uittleini dee Weeteaa mit daaa ftman Oatan lat aine 2b- 
kutiftpfra:;'', lür. bereits mehr und mehr erörtert, einen pri- 
ciaeren Aufdruck annimmt Ich werde sie im vierten m et- 
iler Yerti«!* ««eiall beleaditan Aber diaaa Füge «iid 



seiner Zeit die grossen Kapital-Caaten Soiope'a besebit- 
tigen and ee wird gut sein, waBB IMB dann dort mehr 

vom Kaukasus könnt, ais es gcgenwiltig der Fall ist. 

Will man aber su einer (laeamiitBBafthaffBBg der Ken- 
kaaBB-Undar gelangeB, das Verattadaiao Auer Ifatnr* 

vorhiiltnisse anbuhnen und nuf die Eigetithünilichkeiten der 
Abhängigkeit hindeuten, in der diu Existisns dea Man- 
aohen BBoh Mer anr OonUgniatioB der BrdeberJitehe alaht, 
50 ist es unerl:i"i-'i<h, zuniioh.'il das Relief de^ Isthmus za 
erörtern. Vni muht Intt diess Bedürfniss an uns heran, 
als wir ee mit einem oomplieirton Oebirgsterrain von gMB* 
dieser Ausdehnung zu thun habta und unsere Blicke sieh 
ans den soonenverBengtan Tiufliindsm der Kaspi-Pontus-Nie- 
da ruag a a m dai vmig» Kmhfiben des Kottengebirges he< 
ban Btaaa, an van Uar na die Transkaiikaaisfhen Land- 
sohaften lo mntusen und weit gegen Bilden über daa Ar» 
nienische Hochpliiteau zu schweifen. Der fenle, unwandel- 
bare Dnterbau, auf dem sich der belebte Ucganiamua in 
seinen aumn^flMhea Fnnktionen natargemlss eotwiekelte, ki 
e«, welcher unn. heute be--c(i:iftineti wird 

£iu reiuhus Material , dem Uebiete der nuttbematisohen 
OeognpUa vad Oeedleie nngdiSrsBd, liegt «na bbt Hand. 
Die Triangulation der Katikn^UR-Ländcr, im Jahr« 1847 
durch den Orosbun UeneruUtub in St. Petersburg veranlsast 
oad iai Jahre 1 Hr>4 beendigt, hat zunüchat die unversohielH 
bare geometrische Basis für unsere Zwecke geliefert An 
twci Operations-Bosen , von denen die eine aaf der Halb- 
insel ApscheroD, die andere nahe bei der Stadt Elisabethpol 
gelegen, knüpfte man die üBmeran trigonometrieohen Ocdeeke 
nnd beatinuBta Us itu Jehre 1SSS 163 Pnnkte emiar 
Klasne und 1200 Punlue »weiter un ! 1r itl' r Kla»e. Der 
Prien talisdie Krieg ermüglichle die Erweiterung des trigo- 
Bometrieehea Oreiaakaetaea aaf etaea TMi Tea TiiUaabp 
Armenien. Unter dem Schutze der Russischen Truppen 
wurden in den Jahren 1854 und 55 für die Gebiete süd-. 
lidi Ub Xnaram 4S Pankta baalimmt aad im Aaadihiaa 
an die ermittelten Werthe auf Ru-ieipchpra Boden später 
für die Kartographie verwcrthet. An der Xordseite dos 
Oroescn Kaukasus konnte mau erst mit dem Jahre 1 859 
ihalieh« Arbeiten bagiBBea, weil d««t eoweU die Lesgiar 
wie aneh die TMurkeaiea Jedwedea IHedlielie TTatar B a h » 
meu gcfuhrdutcn. Bis zum Jahre 186;} wni^en dort über 
600 Punkte astroBomiach bestimmt nad so auoh hier daa 
kartographisobe Natt gaoan entwerfen. Die Zahl thafls 

barometrisch, fheil.i trigor.'im' '.rif 'li i rraittelter Ilöhenmes- 

sungeo beläuft sich im gesammtco Kaukasus weit Uber 
SOOO. Wif babea ea alaa aaf dem neaammlen lafhmaa mit 

genauen niBthr--nr.tiirh-rn Werthrn xu thnn und sind im 
Stande, danach su construiren. Kin groaass Gontingont su 
diesen lUiellsQ UOatm die BaakaditiwfSB dtor Hmn 
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AkadamilMr v. Afaicb uiui Ruimobt. Bia wocdea von £r- 
tUnm Mr die Owlogt« du» LudM banita varwerfhet md 
Letzterer bahale die PflaninngMigraphie in der Vertikalen 
dadorah an. Scbon im Jahre 1968 gaatattete die B«ieh- 
baltigltalt daa ibtariila «i gananaa aatnBamiaohaB Orta- 

beatimtnunRiD und HöhenrnnssungKn im Vt-rcinf nr; diu 
Baaaltaton , di« jahralango geologücha Doterauchungtrc uen 



gaUatet hattao, da* Alcadaadkar T. AM*, dia 

Grun'iziipi- iI' T OoologiP der Kanka-iisnhen, Armoniachen und 
Nori^ifr«i.«ctii-ii ({«birge zu ijublioireu. lo diesem Prodr*- 
mua legt der borUhrote Autor auf den orstea 4U Quart- 
•eiten die mit maUMmatiaaiiar Oananigkait agoatrairtiB Sr- 
habuDguidmiDgeB nnd Dialokidonaa dar Oabtif« allao aat- 
nen spUaran Uoteriuchoogen su Grunde und entwirft una 
SiicktiaiHnae für die betrafleudan geoditiaohaa Lüimd. 
IToah jatat wlohit altjUttUdi da« «erdiTone Matarial dar 
HohpnmcsKungfn , i « u'i-i ittet bereit* die vürgloichtndü Me- 
thode. Dieae i«t es, weiohe Uberetuetimmungeo odur Ab- 
» Dalaa «od im fiaawn QaaMii «ridt und 
dar phjaiaalMB flnndatti* la der Vatu 



rind ea, welche im Uesatnmtrt^Uef des 
K«ul!n.«igchfn iRthmus ta Tollater Geltung kommen. — Daa 
Kamm- und Kettengebirge des UnwMU Kaukewu« im Nor- 
den steht dem Armoniftohen Hoohplatean des aogcnannten 
Kleinen Kankaaua im güden gcgenObar. Said» aiad von 
eioaoder getrennt, eineraeit« gegen Oatan durch die nhW 
lere and untere Thalstofo der Kun>. andererMits gegen 
Waatan d^roh daa nabedeateadere Uioa-Baauo. Beide atehen 
war dareh dnan eaWtgMtoek ia Heridiaa van «1* 80' 
in ViTbitiJ'.uiK. E» ist dioBü da» Gebirge, welches daa alte 
Oolehis von Kiu-tb, dem jeUigen Grusien, traant and daa 
aait daa AHerfhiiake dan Fa»n MaaUaaiM Oehiifa fUift 
Hnben wir e» im Grossen Kaukasus, zumal in der öst- 
lichen Partie seiner nordwestlichen iiiilft«.», auf den höch- 
dea ffli m gill gi ah l l lw i mil Kummpassagen zu than , welche 
nicht sehen nur wenige Fu!<!< Breite besitzen and oft im 
Gebiete der Eiszone liegeu , no erscheinen ooe dagegen die 
HaaptwBsaereoheiden im Kleinen KuukaMia ab farait gevBlbte 
Büflkao, die mnldenfiicBUfa Biaaanlcnngia von «t aa ndag tnar 
nao vad dieae in der MeenaMlie ron 7- Via SOOO Fnaa 
betteten. Dieser orogTiiiihie<^he Charak'.i r wird zumal i»uf 
der breiten Seheitalflüche Uooh- Armenien», dem die Kura- 
und Araxes-QuelleD gefseo Osten vad Vetdam nnd die Ba- 
phrat' und TI^tIs Q inlk'u gegen Westen und Süden ont- 
atiAnen, überall deutlich. Wo aueh immer von Norden 

treten mSgen, Fuss irisd aieh mühsam in den engen 

•teilen Sehluch tenthiiiem bei|Mt bewegen, deren groaste 
Zahl die 



Wir ubenteigea den n hnm l en Kamm diaica Gebizgae «ad 
gegen Süden fhllen ebenlUla TorwaHend QnertiilÜer ni den 

Rion- und Kuru-Ebonen ab. Nur in zwei Qibioten an 
der Nordseite des Groaaen Kanltaaua aehen wir, bedingt 
darob die dwehgreifende Sntirielcabuif der Oatweat^Krii^ 
buugeu , Längenthalbildungvn nnd damit nehmen diese Ge- 
biete in ihrer Oesammthett den Oliankter der Terrasaen- 
a Ui ft ing aa u. Ia NaniaB daa mit aoa daai HlMipItaiiiice 
isolirt vortretenden Elbrus stellen zunächnt die Gebirgsgane 
der Kabarda ein solches Stufeoland dar, welche« lu allmiih- 
licher S^eakuug die fbrmlieh isolirt stehenden Felsen-Ibseln 
der BeeofaUtt-Umgebiingen in der dinobaohnittliahan Mee- 
reahMw yva 9000 F. eircieht md weiter gegen Norden die 
weit ausgedehnten brcitrückigeu UUgellandschaftcn zwischen 
dem mittleren Kuben- and Terek-Laufe bildet. Etat im Nor- 
den ▼vn S inwwp e l , wo wir immeiliia noch die HShe von 
19(H>F. über dem Meere zu nytiren haben, dacht »ich das 
Terrain zur unabsehbaren tfanytsch-Niederung ab, deren 
KnIainatienahBhe ia Meridian wm 61* 4»' nnr 81 P. Aber 
dem Meere beträft lu Uholicher Weise, aber in noch 
grösserem Maa.iii«;i!.ljt: luuuht sich im Uagestao 'sehen Berg- 
lande und im (iebiete de» Andischen Gebirges dos EingMi- 
fen der longitndinalen Erhebungen geltend und bedingt dort 
den yoroehmlichen orographischen Charakter der Gegend. 
Die OttwMt-Th&ler erreichen auch hier im durchgefilhrtaa 
ftealleHamna den aittlenn Snndache-Laof und ebgleiobdiaaar 
bis Onenoe nar noch 430 F. MeeresbOhe beeitst nnd anf« 

wärt« geretliuel sieh ttuf der Dinlu!;; ' jii ■ reu lOU Werst 
Über lüOU F. hebt, so durchaieheu doch im Norden von ihm 
Ua ma Terek aiberonla swei BeiBrippea tob Oatea sncih 
Westen die Ebene, deren Klimme die OipAUlühou ron über 
2000 F. anüttweiaen haben. Jenaait daa Terek dehnen 

nach Norden und Osten aus, welche nur 
Nomadeastümmen die Existenz ge«tiitten. 

Wenn man dagegen der Südseite dc«i Grossen 
folgend von Südost naeb Nordwoat die ThalbUdnman ge- 
nauer prüft, SU ergiebt aieb bei weitem für die gtOsaten 
Distanzen das Vorwalten sohrofler Uuerthöler. B« gilt da» 
namentUdh Ar den eatiiohen Theil da Oebirges, wo im 
geaiwatan Alasas-Thale die adnualen QneneUnehtni dea 
Kaukasus, ohne rermittelntJo Vorketteu zu durchsetzen, sich 
gegen Süden öffnen. Zu imposanter Butwickelung aber ge- 
deiht die LangenthalbOdnng an der Bfldaeito dea Oroaaen 
Küukinu» nur in den Berggauen des alten Cnli-hi« , wo die 
Qaeltgebiete des Ingur, des Tskenis-Tskali und den lüon m 
n*""^ Stofenlblge iwraUel an einender sich crstreekaa lad 
durch ge^pfelto hohe Kammgebirge Ton einander getraoBt 
werden. Diese treffen in ihrer Oetweat-Bichtang in «pitMa 
Wnkal oabe bei ündar daa H wp i p a b i i gp md 
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•0 gewiiMnauwen den gletaoherreiohca Knotenpunkt, «ol- 
ähar MU fliatr HM» Ton IS- Wi 14.0007. die dwi aamlM^ 
tdlai GiwüssiT doB alten Colchis bc«t&]dJg «pciiit. 

Vm Ibaen den TonriegeodeD orographi«cben ChazakUtr 
3m GfMMB KnkiM> noeh Inner mn Aaednmng n Md> 

gen, iBt PB notbig, bevor wir utt, ricm Arrin :-!«^f !v ri H^^ch ■ 
lande luwenden, an der Hand einiger UöhtDmoübungua 
die Richtung von >'ord4ni noch flUidiii n TifMge«. Die 
Niederungen de« Maoytach dienen um mm AlU||UgBpankt«, 
ni»er Ziel ist Tiflia, die Kapitale Grünen«; irir bewegen 
uns 'im Ueridka von 62* 20'. Ich knüpfe an diesen 
IhudliMlmitt, «o «■ wtoUch »1* Tempvntur-Angaben uad 
gebe den weeendjehen FitaraliBiikler in gedrlagter Skine. 

Etwa? üstlich von der 81 F. hohen WasMTcchcide, wo, 
nachdem der Kaleu wenigiteiu seitweii dem Maiiytich 
eines The» eeiner Wamr IBr din ariüdie Wabtang eeinee 
Betti^ T.T-'.iih, liie ödads fltB p p> TOT uns li^f^t, stehen wir. 
Unabeehbar breiten Mtk gegen Norden die menschen- 
iiBMB Btep p ea ani. BeltiB wird in ihnen die Horiiont- 
linie in ihrer gorodlinigcn Einförmigkeit unterbrochen. Do« 
geeammte gleichartige I^nd»chaft«bild besitzt lediglirh in 
einer umlkngreioheD LoftporBpokUve einen eigenthlimlidiea 
Bnit. Wo wir um «i» Uicken, iet ee armselig, Mbet ia 
der l)eiTori:ugt«»ten Khreeleit, in TKhlinge, wenn ffie SSd« 
russischoa, «chwarzerili|;rii , utlichen Stc|i[H;-u auC weite 
Stowkea liin in prachtToUem Tuipeoflor prangen, Inetet nn* 
eer TenaiB aar epttrKehe T«getetiv« BdUeidnng. Dae Bil- 
bergTHu einiger Wermutharten wechselt ^ümi in ij.'!ii h mit den 
xotheo und braunen Tinten der Halopbytexi, welche — dem 
flabe dae Bedeae fBnalidi Mgead — ia weitgaBOfaBea 

Flocken 'lie Kliciii ri (!iir(!i'«i 'i'n. DifBf Gegend, nämlich 
■wiachoQ dem 4!" und 4f)" X. Br. , wird durch die lio- 
thenaaci von 7 bis 8* R. durchschnitten, welche beide gc- 
lada im Norden des Uroaaen Kaukasus nm mehr als 4 Brei- 
teiffidH tBdUdMr &Uen. Sie stdgen ent suiehendt ge^n 
▼cilHI, aeehdeai die aiidliehere Ton ihnen die Halbinsel 
TflB Tuaui p eee ir l», di» sStdlioban da» Städtduo lUiiD- 
pol >m Nofdnfbr doe AeowVlwn Keeree barthile. — Weaa 
wir iiueh keine direkten ineteoroloj^inchcn Beobachtungen aus 
diesen Gegenden besitsen, so gestatten doob diejenigen, 
wMu mriSA in O eetg i eM t aad italUeh ia Kbihr «t- 
gcBtellt wurden, einige R'ackschlüaso auf das zwischen bei- 
den Orten gelegene Steppengebiet. Dm so mehr dürfen wir 
diew BtkfadilaaM auchaa, ab dia giaaM eieidilBnmiMt 
der OberflüchBn-BpRchafrpnheit dieser Ebennn keine Loka- 
lisirungen des Klima's erlaubt. — UerioKe mittlere Win- 
tertemperstnren, die im Januar das Maiimum toii — 5' R. 
•oltea aneioliaa, tmd die Tkoakflahait dar Loft aisban doa 
HMaavOhwi, wM» wm/OamBA Uv mteaa. ta 
WaUatMd Auw HaaidaB. la iUlaa bakaanlMah dar 



aatereu Wol^ trotz der Siha des Meerae uad der gewiss 
aelv bedanteadea Bädulattenoa dea graaaa Stnuea aallüt 

dort im Jahre kaum 5 Zoll Regen und Rchnr-n und am 
Manjrtsch dürft« das mcteonoche Waster kaum in bedeo- 
t a a da i a ai liaaaaa dea Baden arqaiakaa «Ia ia AamAaa. 

' ,\uf i'incT Streoke vnii 2fi Deutschen Meilen (180 Werof) 
gegen Süden i.nih ti wir läi demselben Meridian um Terek den 

! ersten Punkt, \s'> K.ln r unü zum Halt einladet. Es ist das 
Städtehen MoMiok, am linken Teiek>DfiK gtiageo. Seine 
, abeolnte Höhe über dem Meere ist nar 485 9. and gegen 
Ottett hin nimmt nun der Terek im vielgewundenen , brei- 
tan, aandigaii fietta den trügaren LauL Das ÜeläUe dieus 
Stranies beUtaft aick vea Mioedok We aun Kas|ii, «lagedeak, 
dass IftKti rer 7 1 F, unter deni Niveau de» Oceans lit^;:. mif 
&3<5 K und wir erhalten per Geographiaohe Meile ein Mittel 
voa obea 10 F. dea FaUaa. Anden iat daa gegaa ▼aatoa, 
wo die Malka, deren zahlreiche Quellen dir Ovi und Nord- 
eatanten des Elbrus in seinen Eismeeren umarmen, nach 
ihre« Eintritt in die Ebene, kaum 9 Saataehe MeOaB Tan 
Moadok entfernt, ihre reichlichen Borgwasacr dem Terek su- 
fBhrt und wir von der Vereinigung beider Fläase bis Mo»- 
dok ein mittleres Oel&lle von 25 bis 30 F. per Meile ermit- 
telten. Feste Anaiadalnnfea tiataa dam liakaa TaNk*Ufeir 
entlang auf. — IKe Unleakoaakea , irakha ia diaaaa tov^ 
I geschobencD Fotten in früheren Zeiten die zahlreichen Über- 

ifiiUe dar Bergvölker abwehrtea, treiben Aekerbau. — JUe 
aiittfana AduaaleBperator bwirtigl aabe aa 9*, die dea flaia- 
nier« ist auf 19' zu bestimmen. Der Ji.nunr hesitat al« 
kältester Monat im Mittel nur — 4*,; R. — Die Knltor 
dar Bebe ant WiBtadaakaB« ist Uor wU ia dm tiato 

gelegenen östlielirre:i Kis'tiT pe^icher'. 

Im Bilden von iMv.Kiuk haben wir undiich die Band- 
und saledurohsetzten ; j wie sie hier üblich nad, bald 
überwunden. Bei Iteiterem Himmel liegt eins der groas- 
artigsten Gebirgs-PaDonunea — die schneegekrdnte Haupt- 
kette des Orossen Kaukasus — in mnj 'iut weher Schöne Tor 
noa nnd aahnaaehtavoU eilen vir diesem Bilde an. Ea 
IVfton eieh die Sebleier aielir and mehr. Dar bUnUeho 
DiujlI ii 1 OebirgeB, welehcr die minieren Klagen dem Forn- 
I blicke undeutlich macht, schwindet aUmählioh. — Niehl 
I aHeia die FiraMder dar gsgipMten KaanakaMe lieben Ah 

Bcharf vom reinen Htir.ir.elnblau ab, et; lüiucti fiih r.tirh nach 
I und nach die Nordfront«n der Nebenketteo fiir unser Auge 
ana nad acboa dringt daaialba ia die adaaalaB daaUan 
ftuerschluchten , welche gegen Norden sich öffnen. Anf 
dem Bergtrucken, der die nahegelegenen Betten der Sunditha 
und des Terek, wo beide aus dem Uebirge her^-orbrau■eD, 
teaant, a n ai a haa vir die Zwisf* oder Waita dea Xan- 

KaaNahflia — «"i» t— ^t'Ht am Faiaa daa 
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U«aptfebirgM und sugküsh au doiu Oberläufe des Texek. 
Wir hstoa rm HMtok Ui Uarfiar gut« 11 D. lOn. 

(80 Wer«t) lurtick. Der relative Höhfinuntpraohied hr-ider 
SUdta wird mit der Zifler 1903 F. gegeben. Wenn wir in 
■nunialttav abaklMF BwlaAlUBgaa 41« ftv Alagir anttt. 

telt^'n TenippratiirwertliP hier finrpihf-n, wfrdfn wir ge- 
wiss die fulsprochundeii von Wlttdikuwkos uiihe treffen, 
denn beide Ort« liegen keuiii einen halben Län^ngrsd ron 
fliiamdar antCamt, unter Mhr ihniiehen LokalTerh&ltiiisiieo, 
nimlioh beide hart am Fnaae des Graaaen Kankanu, Alagir 
nioht ToUe 300 F. tiefer Uber dem Meere aU Wladikawkaa. 
■Siaia Höh« kt ae, valaha die Jahiaatampeiatnr bia auf 
6V harnnterMckt. OmAim dieeelbe 9MA au adtdarai 
Soodsha-Laufe auf S, jn boj^nr nuf 9* R, zwisoheo den 
Keeceaböben Ton 4- and 70U F. steigt Daa Klima in Wla- 
filwwkaB iat geaud, liaiton, tange aabaUeod« Harbale aiad 

gewöhnlich. r>:>" mittlere Temperatur dieser Jahreszeit finde 
ich zu 9*,1 K, ermittelt, die de» Winters nur tu — 2*. 
feaea milde Herbetwetter trügt daaa bei, das« im Septaaahar 
nnd Oktober nach den Regen dio Fluron aufs Neue grün 
werden. Die Gegend ist »ehr ergiebig fdr den A<^erbau, 
WM daiaelbe auch für den naheedcgenen Rnndchu-T^nf gilt. 
Das gmitaigt« 8«am«ikliB* (im Mittel mit 14*,7 R. ba- 
TMlaet) setit dam Samenbrande angemeBtana Qnnian und 
nicht weniger vortheilhaft fiir die Vegetation «od die Bo- 
deuTerbältaisae. Eine dicke ädticht eehwanar Xrde, das 
TMukt Jahffmiaend« langer Anaohwcnamaagen aaa dan 
niihen Oel>iri;«thu!eni, deckt die Gefilde hart am Nordrande 
des Groeseo Kaukasus. Daau kommt noch, daaa auf die 

len genügend mit atmosphKrischem Wii?M?r bedacht wurden. 
Die jährlichen Nit^derschläge boliiuli ;> eich z. B. für das 
gegen NO. gelegene Kichailuwkn an dei' oberen Sundaha 
auf 577 MUlimetar = 33 Zoll. — In Falga diaaar Hata». 
auatiade ist hier die B«T49kerung dichter und anaiaiig. G«- 
«itae Fabrikiweige , basirt auf die Billigkeit der Natur- 
omautaiw«. finden wir rerttetaa, ao Garberu und Destilla- 
tian. Man kam aidi raieher dnroh die Vator gesegnete 
Oe|?enden als die am Sund->ha Laufe gnr nicht deti'- t n ; Wald 
Waaeer, sohwane Ktde und guaundtis Klima. — Daau, so- 

Ib Süden. — Dos Land muM eineN Zukunft haben. 

Aber mit dem Eintritte in die düstere schmale Tertik- 
Sdihwliti walehe auf der gariagen Diataaa von 8 Deutaoheii 
Keilen (SB Werst) uns lum Kasbek den Weg bahnt, 
ändert sich Alles. Mit dem rapiden Ansteigen des Terek- 
Quetlthales gegen Bilden erstrebt man hier in wenigen Stun- 
de» bia zum Ontfarae d«B Ka«b«k di« abMlnta Höh« tuu 
6«tl V. In jähea, oft aeikiMblaB AbatfkMa engae ibeaall 
di« ChUig« mt Iktm Sleihrttoda« di« admatoTerafe-BinB» 



ein. Oft muiate im Felsenreiche selbst mit HttUb daa Pal> 
t«r» dar kunatnidbe Wag gahalml «aiden, «dahair di« 

Nordseiu- des Kaukasus mit den Georgischen Provinzen ver- 
bindet und der, ein Kunstbau eiater Klasse, unter der 
iJarraiahan Tannltniig daa f taten Baijatinil^ tMibodat 

wurde. Die Strasse wird t^i-w'-hr^ürh mit ilfir N':imi-p der 
Grossen Urusinischen UeorBlruaiic bezen-iiut-l uud (Jus lloch- 
thal des Terek vom Kasbek bis Wladikawka» heisat di« 
Dariaradia EngaeUuoht. Miobt nur dar Wald, aondan a^ 
gar dar Bann iat ana diaacaFat aa m a aBwn varwiaaan. flelbat 
der struppige Rhamnus, welcher dem unsterblichen Pallas 
in £hi«n benannt wurde, wird hier zur Saltanhait. Mttb- 
aam bdiaaptat an dnaalMn Stelkn, die wwnger atai) abatBr- 

zen , ein kurai r Käsen das Feld , während den zahllosen 
I Spalten der felsea die schön blühenden Campanulea, Scro- 
phnkrian und einige Ljrohait als maasagebeude BiaaieBt« 
' fi;T rlrn Charakter der Gebirgsflora cntspriiwcf-n T)t-n\ Jisger 
und Uirteu sind diese Gebiete von der Natur auguwiti&en. 
Erst auf der Strecke Ton dar Pcatatalion Kasbek bia Kobi« 
wo durch seitliche Einmündung mehrerer HauptqueUtbKter 
des Terek das Terrain sich erwntert, treiben die Bei^ 
bewohnur Uerutonbau und ein diirfliges Birkenwiildchen, seit 
altea Zeiten duiob die fietüt der flewobner ala HMli^^tMun 
gaaekont, oifamert una in Uber 6000 F. II aeraah({h« an di« 
' Baumgrenze. 

1 Wir finden erst «n der Südseite d«a Gebildes, auf der 
FMalation Qodaar, daran abaelirt« HOe ra 7337 F. «mit- 

■ telt wurde, einen Anhaltcpunkt t"ir d'.c rtietv'.roUij'ischeQ 

i Verhältnisse dieser Gegend ; es fehlen leider dergleichen lio- 
«taahtni^ ton daa lakaliOlaB, dia wir naiaiiat barlli. 

rcn. Finnland besitzt^ abgesehen von den dort so bedeu- 
tenden NiederBohlügen. eiu Klima, wulche-a der Kammregion 
dea Groasen Kaukasus nahe kommen mag. Die mittlere 
Jahraatenpacatur erweist liah ia Oudaur an + 3*>a R-> die 
dea SoBinen ist lu'.s R. Dar Fabraar ist der kültcate 
Monat, bisweilen fällt du das Quecksilber bis auf — 17* R. 
Dar Jaanar hat im Mittel nur — 3*,s, dar Febmar dap 
! gegen — 6*,« S. Die ataMMphlriaoiia WniaeiBieuge bt 
an der 8üd8«ite de« (iebirges verhältni»8mtU*tig geriti).' Im 
I Verlaufe des Jahrea 1870 fielen nur 131, im Jahru 1871 
I dmen 174l[illinatar, aiaoSMa? ZoU. CK« Streek» aba 
' im Norden von Gudaur jensi it ilcs Rni ', F, hohen Passes 
auf dem Kreuzberge, über welcheu die Met^nslnisse leitet, 
I dttafta aia lTords«te des Oebiigee mit dem weit la iU a tatt - 
den, 16.583 F. hohen, gletaohoif&hrenden Kasbek ln id«i it i i » d 
kälter und aicherlich auch viel schneereioher sein. 

Snda November, nach lange »nlmliendem klaren Wetter, 
kaut klar gawöbnlioh daa «rata dauernde winterlich« Hocfa- 
iranar loa Aaäbadm. JA hAm dargiaiahan bei Bainaa 
Beiiaa, «aldu den «db» Hadtwfld dar alpina» Sana daa 
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OroMea Kaakam» galten, kennco geleru:. Mb O^uati 
la jmar Mator, di« ich Thun aiu don SImmb im Xi- 
nytseh in wenigen Zügen ieiohnete, will ich in al!( r Kiirüc 
auch für den Kamm den Kankai>n» eine Skiszi' ontwiTtir.. 
Dia Minrataluftcu Alpuokriihi -- ^ d l au^geieichui t > Wuttcr- 
pgrophfltaB. Waas m im November iagaa Abeod henb- 
kommen «im Dorfe Kiibak nnd dam TieDMlIibMiMfl gnmm 
Wege entlang ihr scheues lännende« Wesen treiben, — 
4um Mt M mit dem Mhönaa Wetter mu nod e« bereitet 
•iob Etww TOT. — Heidi liegt lieii Sonneinintcigang die 
lidni]^ de* Kasbek Tor nnt^. Zwnr umjuj^Rn .lid nicht 
die mehealBdoD Mebelwolkes , aber über dem Oebiigu liwtet 
«B giei e MBw Mg er winBr Himmel ehne dmdiehe WeDna- 
Bonderung und so »chwcr liegt ur in der stillen Luft , flu?! 
o* uns trots der Freiheit der Berge hier drUokeod wini. 
Über jeoe malwiiehen Folsenwünde, welebe gafea H(K von 
der Station im Bogen «ich dehnen nnfl mehrere 1000 F. 
Tom zaekigra Rande »teil abetUfKuu , »|<tuint sich dio»smal 
nicht das »ternbesäet« Firmament. Sie sind für den 8tein- 
bocIöSger du aqgiabigite, ober «loii gefSbrlielieto ^eld. An 
«e knüpftn eieli die melttea SnllMniigMi der llgeir, wddie 
Tom Unglücke der Geführten handeln. Da« weis.*c Lcichin- 
tuioh de» Winter* hiillt daa Gebirge wohl eehon in kom- 
mender ffnolit ein and aotgenToll gedenict maa in derHSttB 
am prasselnden Feuer de« Jägi , welcher geiwungeß 
wurde, dort su bleiben. — Und in der That die Bchnee- 
floetten, die hier fewNuMah eefar pta» bcgjmea ni fidlen 
und falUn dicht und dichter, die panre Xncht. den ganzen 
kommenden Tag. Draussen ist es dann ütill. Hat wciter- 
irin am Krmibeige eine Lawine die 8traasc rerlcgt und 
iet damit die ao aehr fireqneatirte Vorbindong awiachen 
Tnna* und CiS'Eankaaien anterbrocfaen, so fehlt selbst die 
belebende Oelinte de» RuMi»chcu Dr>'i{i;<<<pannH. — Am 
Tenk aitst atbweigMm auf mnd geeohtiffenem GeiciUe die 
Wueeremael, velcbe eooet ao eHKg an aoaoenhellen Win- 
tertagen singt Das Gestrüpp des Christdornu tru^'. ihr 
eohwer laatenden Sdineemaaien wie breite Bünteo. Kein 
Wind bUce ale fett Alpeniereiien nnd OeMaanieni aaaiuB 

die Hofplatze der ( rnipiniFchrn Ber^ Wohnungen auf nnd die 
•cheaen Aipenkräheo schaaren sich mehr and mehr. 

Die ]r«rd> «ad Nerdaatwinde aind ea, waldw naMuMn. 

Der Sehne- Ti'U nirh' mehr, es ist zwnr nntiii im Thal« 
noch 6tiil, über uut den Hoheu de» Uubirge» muts un urg 
hanaen. Daa aehwere Weiss dcb Himmels theilt aieh SWW 
■iaiit, almr aa wird dünner und dünner. An dualnaB 
Stellen nimmt ea den bläulieben Ton der Hildtflulbe ao. 
Ea bricht hie nnd da mehr Blau durch, — da sieht man, 
wie der Lufting weht dm den Gipfel dca Knabek ^aC"^ 
BU di» Wolkm, — nahen liest iaitwittM aaine Oiletto. frei 
tat nnaann BUtkaB. Immer heftiter wdit e» eben. Van 



sieht das von unt«n her, wenn man den Kammeo de« Oe- 
feirgee mit dem Ange IbügL Ter dmn Winde wiid dort 

Ai-T fi-fff-ri' Schnee gefept , prallt an die hindernden Zinkt-n 
und i'ike, zerstiebt in die feinsten Krystalle. — Wenn nach 
itundenlangem Wehen dort oben der Himmel klar gewer» 
den nnd die Sonne acbon mSchtig im Thale wirkt, dann 
dampfen nnd rauchen formlich die Kammhöheti des Üebir- 
g«e Tor dem Winde. Brtt gegen Abend liegen die Höhen- 
Contnamn in voUer Klnduit rar vne. Bin kuner Abeohieda* 
gmn der tSenne kVaat aie gttuend roth. In den Sehlnäh- 
ten Weilt bereits die Niichl, — oben Tcrsehwinden die ietl- 
ten Tioletten weiobeu Tinten und dann üe^, überwttlbt 
ytm leiaaleB Bebten HimmclaUaB, die-KiiH nad Siewelt 

dps Kaukasisch™ II!^r■hf^('>iirpl'^ in jener hleichen und ttur- 
ren Physiognomie da, deren Majestät den lleuscheu un- 
willkürlich mit Sdwnder aiftUt — Ba iat das Gebiet, in 
welches er den verwegeaan Pum aetat ala Fremdling, ge- 
trieben entweder ▼on dem heiligen BedürfniMe, anoh hier 
forsehend in erkennen , oder von dem ihm tief ainvelllimi* 
den Dnage, daa Qi^ekannte^ Geahnte su aehea. 
' Ab der Siidaeite dee Knnkaana haben wir nun du VI» 

vellement bis zur Georgischen Hauptstadt zu verfolgen und 

treten damit in daa Wasaersjstem der Kura. im Tiuile der 
Aiagwa, walehae hei lleaehet^ der eltan BaaideBi der Geor- 
gischen Könige, zu der uu.s Westen kommenden, hier im 
Felaenbotte sohmal cingeschuiirten Kura mündet, bewegen 
WWBM. In apitiwiBMigBr BidaaafcBBie wurde die ChBamao 
hier em ateilen Südabhan^e i^eVuut Cber»!' sirherte man 
dnnh breite Steinbarrieren die Hiinder, weiche an vielen 
Stelleu die nahian 100 Vnm rertikuj ubi<tür>endeo Fel- 
senwände nmgrenaen. Kaom 1 Meile (7 Werst) beiträgt 
der geradlinige Abstand cwischen den beiden Poslstatioocn 
Ondanr und MIeti. Der bewundtrunf;»würd]ge Wegfaaa 
swiaalMn beiden eiCwderte mehr ala die doppelte l>iatina, 
«B BUgenhit m werden, den tiel^ariaieBeB l^jaltan 

des Gebir.^es fchiumen die tiuellurme der Aragwa. Hie 
und da hängen, förmlich wie Sdiwalbeoneater, die Anaicde- 
hnsgen der Menaohen m den SdiroAugan. Dm nlpimsa 
Wiesen sind aunh hier durch Gerstpnfelder abgelöst. Ver- 
einzelt stehen Azaleen- Uruppen, doch Tcrmied daa pracht- 
volle Bhodedandiaa wneaäenm die Südaailia daa Qabirgee 
horgfältig. In Mleti befinden wir uns 1900 F. über dem 
Meere. Liude und Esohe gedeihen, wo sie aiigeptlanzt 
wurden, gut. — AbwiMi hn ArtgWa-Thale beginnen Ge- 
baaaha. Schon bei feaaeannr, m na Ma an 8600 F. nie- 
dentt«ig, decken WUder, vieiateBa ana IrM lU gem ITnterholse 
bestehend, die seitlichen Berggehäoge, deren Ilöhen überall 
die alpinen Weideplätae anfWeiien. Im Tiule der Aiagw« 
•hwMa wild die Bdalaai dar BnH im Wiater aagada^kl 
nad ia Qmainiaebar Kaaiar tuA leadMltiaa, (aaictaMt Dm 
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3700 F. Uber dem Ueara galagane Ananur weist oos die 
breiten Kronen der WallnoMbSame in den Weingirten auf. 
Der Büffel wird geschStite« Hautthior. Auf der weiteres 
StTMke von 28 Went (4 SantMlM li«ilni) bi« mr 8Utio« 
Zaku boUnft nch dar HMuHintaMUBd etwaa nabr ab 
800 F., mithin erhalten wir für die Wer«t nicht ganz 29 P. 
GefiUle. Dh »iob erweiternde Angw»-Tbal b«»itat auf aei- 
mm addidua OaUisan «ste Ho«liw«U«r aU niohaa Hoeh- 

wiHntanr!, In d'-n PluchliinJi m urnJ auf den Inseln der 
Aragwa, wo, «obald guter Boden Torhandea, die Faliunis- 
OabttadM iat TaMim aiit BiiImb Mmim6tMa0iA» Di- 
ckti^hte bildeten , lebt der Fasan und eino cigenlhümliche 
Ktttse, wuiche aU Übvrgaugsfonn von d«u Luch»en zu deu 
editen Katzen als Folia Cato'ljrox bezeichnet wird. Smilox 
hUbt hiar Booh aiadiig sod betheiligt aich «!• BcbliagptUnaa 
sieht aa dar botaaiifllMn Ph}-sioKnooiie der Oef^md. Da- 
gegen bedeckt Clematis Vitulba gern Hucken und Cicbilsche 
nad tri^ com nularisobao Charakier der Oetailgrappeo 
tmI baL 

Zwei Meilen südlicher «toheu wir um V< r iriiguagspunkt« 
dar Angw* aad Suro und augleich an den letzten AuaUia* 
AnidaaTriaMMlwiGaMigM. Dia MaaraahOiaTCn 1U»F. 
ist Pir diesen Platz ra notiren. Wir befinden uns hier 
aar 200 F. über dorn Niveau von TiflLi, wolchtM die Kura 
mit aiaam darofaaobaittliohen Gefälle von 10 F. per Went 
nach drei Meilen langem Laufe emicht — Daa aas fUrs 
Brsto gesteckte Ziel ist erreicht. — Im oog gesohl ooaenca 
Kesaelthale, an deasen Bildung sich westwürta die bie nr 
Kaia bait honntMtaadeo Trialctisehea Gabtigiak fl*S*B Oalaa 
abar fie latataa ünwallungon der JovapITIInliShaa batliel> 
ügen , wurde die Georgineho Huufitütodt umphitheiitraliMih 
febaat oad wacha im Verlaufe der letstea 20 Jahre ao 
mllelitig an , daaa sie ihrer Sbwohnarnhl naah die asdhato 

oder -HRf)i iili- Stadt ili ? "R-.issii^-'hen Reiehc-ä ist. — Dieser 
ihrer geschlossenen Lage verdankt sie einige Eigenthüalioh- 
kaitaa daa XHaala. Zaaial aiad oa die Icaltan Void- aad 
Nordwfstwinde, welche in überwiegender Anzahl und In- 
tensität in der Richtung des eingeschnürten Kura-Thale« we- 
hao. Ihnen reihen sich an Häufigkeit die südöstlichen an. 
Wduaad daa Beobaehtangsjahre« 1870 wuidaa 210 NW.-, 
119 17ord> aad 16S flO.-Wiade aotirt Vaa flbaraeagt sich, 
wenn man die Lage de» OtU-s in Erwiigung s^i< ht. loas es Lo- 
kalwiada aiad, die Toriraltead in der Richtung dar aiaga- 
nrtaflaa KaiapSagadilaoht, aatwader abwirta «der aaf- 
wirta, wclu'ii — B* i l itiur Moereehöhe von 1343 F. wnrde 
dia miUlero Jahrcatemperatar ia Tiflia an 10|* &. nach 

Die obcron Terrassen-Quartiere orfreuen »ich wührond der 
heissen Sommermonate einer um 2 bis ^ ° schwankenden nie- 
drigeren Temperatur als die in dem dichlgebantaa ättan 
■adds, Voctrigs tbar dis Kaakasas-Uadw'. 



Stadtiheile, welche sieh der Kura entlang hinbreiten. Der 
Jaonar als kältester Monat weist im Mittel doch + l*,a B. 
auf. Fröste von 6 bis 9° werden notirt und finden auch 
in Pebraar aoeh Statt Oacagaa tritt aehoa MitU Ulfa 
mm Mittag «am JBtse voa über t«* X. im Bdiattaa. eia 
aad der A]>rll M^nnt mit oft buJocktem Himmel kommt dem 
■eialeas heiteren Mäm ia der mittlereo Teatperatar (7*, 4 B.) 
ftat i^aiclL Bbaa aa welah aa Mai aad Jaai aar am ela 
Geringes in ihren Mittaltempcraturen , welche zwi?rhi n 15 
bis 16* It schwanken, ab. Die Maxima dieser Beobaeh- 
taagaiaitee ataigem sich aber nicht seltoa am I ülir Kaeh» 
mittags auf 23 bis 25* R. und wachsen im Juli bis auf 26*. 
Der August ist der hcisseate Uonat. Im Mittel hat er 
20*,B K. und im Schatten liest raan bis 28*. Die erhitzten 
kaUan Oabiiga aad all» Baatrn luinuaaa über Naeht aieht 
mähr aa aiaikfidiar AbUhlaag. Wer IcaaB, der flialit aaf 
die nahen Höhen. — Daa sonst so rogo Straaaenleben am 
Tage ist venchwaadea. — AUaa achauuibtet. — Nar dea 
holzigen Astragaleea anf daa aablEtea flehialmidiroibagea 
sinrl f'At' l.rrriii! iiilrn Sonrn nstrulKon gleichgül'ig RaiMih 
I Torliburgohcndo Gewitterregen er^uickeo im Vorsommer nicht 
{ atitea die Oaneadi Salioa im April tratoa OewiUar aaf* 
I April und .Tnli warfn 1870 die fpiiflitrsten Monate des 
Jahrea. Im Juü finden wir die Niedurgchlüge mit 124,S 
Millimeter SS 5 Zoll angegeben. Im hoisson August sind tie 
für dea gaaaea Moaat bia aaf 6 Millimeter = } Zoll ga> 
fallen. PraohtroU tat daa Sarbstwetter in der Qrusinischea 
Hauptstadt. Bei fast bostündig klarem Himmel fallen die 
■ittleiea Temperatorea im Saptembac aaf 16*a >n Oktober 
aaf 10*,i, im Vaivember aaf 8*^ aad im Deaember aaf 
-\- .1*,: K. I:i . ni?[)r..Lh. iiili r Keihonfolge wurden fUr diese 
I l^te dieMaxima 1 Uhr Mittagani 24 Im 25*, 19*^ 18*,» 
! aad + 11* T K. baobaofatot. fldtwaad die flfUijaliiiqMriede. 

wenn wir aie nach dem Wachsen der Trmpi tu1i;t, n be- 
I maaaea, ia Tiflia merklich auaaaunoD, so ist dagegen der 
j Haihat aalMhiedao db aohtiMte aad IXagata JahtaaiatL 
Im Panorama, welche? j^oi^f^n Vörden den Horizont nm- 
schlies«t, ubergipfelt der Ktubek mit seioeu dann frischen 
Fimfeldem die lerrissen davor liegenden Oebirgs-CoatoinaB, 
aater denen sich das tiefigebettet« Aragwa-Xhal mit aaiaaa 
dunkeln seitlichen GebirgawSnden eraolüiaaat Die Bdeaoh- 
tung dieses eben so schönen als groasartigen Bildes ist im 
; Heibate die Tortheilhaftaate and wirkaamate. Der imnMr 
I haifeia Himmel badiagt die aehaita UobteAMe aad «a 
Klarheit des Ofleammtbüdwi Die Nuih'.>< ^ind dann er&i- 
I sehend kühl. — Tiflia l>elcb( sich, — die »chwero Zeit des 
SommeiB iat überstanden. — Schon mit dem Ende des An- 
I guBt reift« die sUdliohe Sonne die Trauben. Die Qiztea 
j schütten die Fülle ihrer Frttahte aaf daa Markt !■ OM»- 
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y«ibaiM& und Petunien mit iiiren Blumen. AasnaluuweiM 

Freien blühen nnd man den Dti:t5fhcn Christbaura mit 
üiriiD Üuirlaadea lohmücken kunn. Kinzclnu Büume tra- 
gen das IdUät Wb in den Desemb«r. Die harten Japani- 
ichen immergriiMn Stefaohar, ak Bhunnua und BTony- 
muB, Bo yna die Tindiiedwen CaprewiDeen haltoi gat im 
Freien nun. Die Exiitcns der Magnoli« grandiflora im 
tmm Lande i»t nicht öfasimU gendtert, naa moM fSx 
de Mhr bcgiinatigte LoUitItni mdii». Die aotwds 
bis auf 10 nnd 12* fallenden Jun iiir- uad Febniar- 
Tampantann tibenteht der tüdliohe Amerikaniaobe Baum 

T)ii«on Vcrhiiltnisstn gegfmuber haben wir rjiiniifhr 
einen Bück auf die Armenitoheo Hochländer und namunt- 
Bth tat tett VandiHid m «ufiMi. Dw SDdogtwiBkel det 
Rchwarcen Meena dient uns hier zum Ausgangspunkte. 
Hier fällt der Rand de» Hochplateau'« in «rhroffen Jiihun- 
gen tum Fontus ab. Noch im Juli hält sich auf seinen 
HöImb lue nnd da dar fiduee, «a Bawcia, data dnrt die 
1f eataabMie «ah aof 8- Iöb 7000 P. Mavftn miut. Bbo 
breite Waldzone, ausschliefislich aus Laubhölzern gebildet 
und io iltrar Kziataai ▼otnehmlieh durah die Ezhalatiooen 
dca Ifaana iMgaiiatigt, ataigt Mb in diaaem hanb, VmA 

alwil Un wird s:p durch den buRulalpinen V^>getations^rirtcl 
mngmiit, velcber »ich für den Femblick als lichtgrünc 
Hatto duirakteriairt Maah uatan hin geht aie in die na- 

1ijrlir:h''n riiirtin der üchmaleu Ufarvorländchen übor, welche 
UUltre trula ihrer Lage gegen Norden die Kultur der 
OitruB-Arten an geeehUtzten Lokalilüton im freien Laude go- 
atatten. Aber achon mit dem Eintritt und Verfolg dee 
TiehoTok-Tbale«, welche» ehedem von CSarl Koch erfolgreich 
bereist und ecfor»cht wurde, gelangen vir gagan BUan aahr 
bfdd auf die Höhe de« Baodaa und var vm bnitco aiab 
waldarae gebirgige HoehUbidar aua, deneo die Kuia and der 
Araxes cnts]iriügi'U. Dieses Kandgebirge Icwuhr! in -r tner Ver- 
lüugerung auf dem latbrnot durchweg deaaclben Charakter. 
BetiaU «B in Gnriea ood lOagnlieB, kmu dte Haaiitfieh» 

tung WO. pinhallund, den Namrn Arhalrifho-Imrrt'tinjschcs 
Soheidegebirgo angenommen hat und mit aeiuur Kordfronte 
laalariBaliaa OMignSw der liokaii Bi«B-8eite Wldele, 

wiT'! r-o tinti-rbii!'-, (Jf.i Orte« Azchiir durch die Kura in 
ichmakr Engat.hlucht auf cinn Breite Ton 7 Doulsrhen 
Heilen durchbrochen. Gegen Osten letzt e« »ich ilniin luit 
variiadertem Allgemain-ltaBiaB ina olwran Kartii ala Xriale- 
tiaclica Gebirge fort und trmaltumt mit seinen letsfen Aui- 
Unfem die rechte UftTstito der mittleren Kura-Rinne. 

Sadeokten die herriichatan Urwfildw, in denen die drei 
KaulfUifudtfH» SqftBbtama mUMh die sddnMMB ImAk 
Mlacir dnzahBBtaaa, die antanriPuHaa weaHialien Phrtian 



I dieses Uebirgee, so macht sich eine aUmähliohe Aboahme 

wir ihm ^^egett Ölten folgen, kenntlich; ja, die änsaersten 
AueinuJer dv» Trialeti»chen Gebirges treten bis znm rechten 
Kurs-Ufer in steilen Bchroffungon vor, welche im btilB 

I Falle nur kammerliche StrauohTegetation emihren. 

I Tritt man unterhalb Tifli« in daa Mäi snaehenda er- 
weiternde Kuro-Tbal, wo gleichseitig mit dem geringeren 

I GifiUle dea Flussaa uad mit den niadng falaganen FUohen 

< aeiaer unmitteniana Uftr die geHoaiBto t tadt d u ti eium 
indoren Charakter liuiiininit iiml die Erliebung Über daa 
Meer mit 130U F. su notiren ist, so bleibt die Bandliata 

I TOB Hodt-Annenien weit aBdüflh und lialit aidi nn adir 

pural'.cl zur Lüngcnaxc dem Thalea Und SB dar cnlsprecheu- 
deu des Urosscu Kaukasus Ten NW. nach 80. UnmitteU 
|. bar an dan Foaa dieaaBNaiADaiMleabagebeo wir una, um ia 

cirfa 1 :? DrtilBi-hen Mcürn Distanz ron der Hauptstadt 
Urueicus gegen Hudeu vurzuJriugon -.lui] mit Hülfe einiger 
Zatalao dto Nivellement .^n dtcKr Sit^^lU dve Raudgebirgee 
j klar m nradien. ^ Wir aind sontik auf der Poatatatioa Ak» 
I stafk nnd befinden vna 1274 F. Wwr dem Heera. Der 
Baeb gleichen Xamen», mi1 seinem UuoUnutze weithin die 
Höben daa nördli«hcn Ooktsohai-Gabiigea umspannend , tritt 
hier tn die Knra>Bb«na. Wir veiffotgan ihn anftrirta. In 
srinctii üiitorlttuft' hat man ihn Tip!f.i''h abgi It iti ". und pro- 
iitirt von den Wohllhatcn seines Wassers Air die Gärten 
1 und Felder der Bbeaai. Flatanen und Mviabltania von ria- 

>igeir. L'mfnn»i- stuh^n in fiurhtrrrn rinpaMcItingen drr 
Vorberge, weiche das Alutul'u-Tbai seillidi mehr und mehr 
einangao. Dia mit todtaaa atanhUgen FaKama-Oesträueh 
zusammengelegten Tmzüunungon dienen den Clomatis- nnd 
wilden Hopfenrankcn zur Stijtze und an den Feldnünon 
und Wegen treiben im .**omtuer üppige Althaea- und Sal- 
Tien-Stauden. Auf einer Strecke rvn kaum sefaa Dentiahen 
Heilen erateigt der Beiaende der aehnalen , ridfhefa gewun- 
denen Chuusboe folgend den Orl Dilljiri, Mit iiu^iehmeri- 

(der Höh« Ter bessern sieh die Wälder. Linden, Sachen, 
Aliom, ülmna, Oarpinaa bantaa aie auf. In den tielbnii 

Th!it]iarti( n h\uAi n.t islins nur knorriger Buschwald , hie 
und da an den Ost- und Südseiten mit baumartigem Juni- 
j peraa dnohaetil. Letilerar erraieht niefat aalleB Ldbe^ 

rücke und \rird wob' an nit hip 4ü F. hoch. 

Man betiiulct -ich in Doiijan nehon in 420(i F. über dem 
Mc>ure. Das mak rirche Thal der Akstafa liegt tief gebettet, 
j die weisslidie Qncllrinne blinkt aus der Tiefe empor. Üb«r 
I den Wäldern, welche sich vornehmlich au» Lanbfaölsem 
bildeten, lagern die alpinen Weiden. Das Terrain für dSB 
Ackerbau iat aehr beiduänkt. An der groiaen Hauplatraaaa 
gdagw, waldw daa Anona- utd Xnia4yi(aBii wWodat 
and n^glaleli daa PtariadiaB Tkaaaidiasdal Tandttalt, iat 
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fiallitD SU ein«r HaoptsUtioa (Ur diu Durohrciaaiideii go- 
WHeden ood der yomehmlidut« Srwwb aciiMr B«w«lmar 
wird dadnieh bedin).''. Hivr ra«tot die KamealknMraM BMh 
mahsroUar Obanteiguos dw Ooktuliai-PMMi, «m «bivitl* 
madamd eirt in der nitflimn Km-Thalatnfc die gewohn- 
ten Nsit-arverhiiltni»«« wi.'.i. r r.i-.trt ir. n. 

Immor noch bevagen wir uu während der Wetterreiae 
gagn SBdm anf der pilitttfim GhnHae im Wilde. Sie 
wurde hier in eug g«wuodeDor SchlangenliDie an den rech- 
ten Gehängen eioer Engachlneht, velohe ihren Ursprung 
am ttoflaerBtaa Bude des Oebiigü Iwt, kuostTell gefllirt 
DiL> Kicht* und Buche bleiben uns treue Begleiter. Die 
Kräuterflora am Boden de« lichten Wakdee iat eine sehr lieb- 
licfao. Die KolchiBohe Idlia faUUit im Jud übenll, eine roth- 
Unaiie gfoeee Beloaie» «riwmrt im yaMtne mit fadiottla- 
rii ioIftiraB und eigenthfinGeben Genaien an die bald m 
erstrebende baealalpinu Zone. — Der Wald wird lichter. — • 
Die Individuen, welche ihn büdan, aind swar dick, aber 
■iaiit geannd. ffie Idimplba Mer in ihrer offigoeD SzpeaHioa 

gegen \ordrn fchon mcrküth um ihr DrHcin. Nirgend» 
wölbt aioh an den vereioielt stehenden leibdioken Both- 
tadbaoatlBUBen mUa laahkioim. Wir heflndaa m im 

6500 P. alwoltiter Höhe und haben nur noch 8- bis 700 P. 
zu (Steigen, um die KulmioatioDs-Höhe dce Randgebii^ee zu 
erreichen. Auf dieser Strecke bemerken wir einzeln ste- 
hende Ebereschen in Strauohfom, ala einsigae Holagewüolu 
weit aus der Ikiumgrcnze TorgeaeliolMn. — Noch iat daa 
Auge des Reisenden fortwährend nur io aXahater Nühe bo- 
ithiilligt— RtMaine Haldan aind, ao lange man nabe bei den 
WlMam bidbt, mit Tenitnm.8tanideB diaht bedeek^ an an- 
deren Pliitzen hOdan die amdanandan Aogoita» jctiditlca 
Gruppen. 

Dodi nun hat die b$a daUn eo mldiliga Staigiiag daa 

Gebir^LS T;:'jrklii~h lui^hgelcw»«.'!! , die letzte spitze Ecke äe.s 
Wegee wurde umfahren und übersichtlielier liegt seine üich- 
«■ng TOT una. — la wlohat dar HoriHmb — Daa Anga 
wird frei — ■ Es sut^ht Immer mehr erweitert sieh gegen 
Süden und 0«ten da» Gegiehtsfeld. — Schon schieben Bich in 
Siidoat die adnreren MaMonwolken förmlich herauf, welche 
im Sommer ao oft die Karabagher und Qoktaehai • Hooh- 
gobirgo decken. Kit der Höhe Ton 7124 F. ateben vir auf 
der flachen breiten PaaaateUe und nach vanigen Augen- 
bliokea breitet aieh tot tum ein eben ao ttbenraa chend ea ala 
rigenthHmlichaa Panorama ana, welehea Idar gerade den dnrob- 

greifenden Charaktc^r de» Armenischen Hochlondaa is aUaS 
aeinea Zügen aefar deutlich sur Anaohaunng bringt 

8eboa dar AahliciE gMaaar BÜBawaHafiKehea iit anf 

dem lalhmuB, wo wir ihn hia jetzt betraten, nirgends ge- 
boten und wer an dergleichen gewöhnt ist, der begrilaat freu- 



genen See'n, von denen einige wahre Krutersiäc'n sind 
Dieee Alpensee'n, in einer Höhe von 6- bis Ttioü F. über 
dem Ueere uuf dar Bdtdliahaa Saite dar Sohaitolfliiche dea 
j Platoau'a gelegao, gtB ypin» akh «aanaite «aatvirte nri- 
I aeheo der Araxe^Kon-WaaaarMiiaide and apetian dort aiaa 
Auzithl QuüllzullÜES« beider Ströme, andererseits finden 
I aie im Goktaotiai östlich den müohtigsten Vertreter, desaen 
Abflaaa naoh Sttden dem Anxaa •« Oute knmmt. Dort 

ist unter ihnen :iuf Tiirkisrhrni Gebiete der Tschildyr in 
6622 F. über dem Meere bei einem Flädienraume von 1,71 
, Onadmi-HailaB dar «iMa; Mar haritit dar CMtfaehai adar 

S'ewaoga in 63 t(>F. absoluter Höhe einen Längpndnrehtnwsfir 
von 10 Deulschea Meilen und deckt einen OLerÜiichcn- 
Rttum von 24,S8 Quadrat- Meilen. Südlicher, unter dam 
I 40. Biaitaagrade und vaatUeb von den ZwiUingavulkanaa 
I Anrät, trennt der 7S40 F. hohe Balyk-göl-Soe die mdw hat- 
sammen gelegenen QuoUbiicho des Euphrat von denjenigen 
I dea AxBxea, velclie dem letateren die Eiavaaaer von dar 
I Südaeito dea Anrät tribntVr machen. Diaaer See liegt «echt 
eigentlich auf der Scheitelholio Armenien», siidüch von ihm 
j in der Entfernung von ciroa 12 Deutschen Meilen, unter 
dam 89* V. Ab, wird dm Hircan-Htaie daa gMaaen Tan- 

' Beckens bereit» mit -5467 F. auagedrickt. 

Aber auch abgesehen von diosco •Sce'nbilduogeu besitzt 
die Uj(!ro<papiiia dar Armenie^o HoehlUnder, wenn wir 
sie den Waaaenyataman des Qraaoan Kaukasus vaq^ohend 
lur Seite stellen, ihren beaoodenm Ghankter. Wenn dort 
im Grossen Kaukasus der schmutzige Gletseheistrom oder 
die alaA aohl^ende QneUe ana Lieht treten, ao hahaon 
ala aidi aehmaln, adnuir aUhlleaden Bagäude die ho- 

aohränkfe Rteile Straaae, stürzen toeetul iilii-r dir hiivl. rmli n 
Folaen, bilden prachtvolle Fälle, scbleppon ein übermaass 
gaaekUdbaan Datritaa mit aioh, maehea aioh tief in dia 

Roh! Uchte nhettpn ein und treten den trägeren T.mt erst aa^ 
wenn sie dasUebiige an aeioem unmittelbaren Fasse Terlieaaen 
ud in die vnahaahhan Sbena daa vielgavuadane Bett 
furchten. Wenn wir] dagegen hier auf dem Anneniadnn 
Uochlando die Geburt der Kura, dee Araxe« und dea oo 
mächtig sich entwickelnden Euphrat belauschen, so ist sie 
aahr «aachaiabar. Zvar apeit die Spalte im Traohyt, die 
wir im Sudan von Atdagan als die ürwiege der Iura au 
betrachten haben, einen mächtigen Strahl klaren Wassers 
ana, aber in der kanm geaenfcten Mnlde gegen Westen ver^ 
Bert daaaelbe bald £e mprttnglidie Kraft md vaittofl aich 

in ein labyrinthische» Chao« nn.icheinbarer <li rirmc, die VOO 
einander getrennt sich durch die festverwachsenen Gans» 

Schnepfe nnd Bekassine leben. Man glaubt, wenn anoh 
nicht die Tundra des Kordcns, so doch seine UueUenattmpfh 
mÜdiiBhaboB. 8» aaUaiAt dar Harn mdv odar «a. 
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aig^r bia an dM Baadgebixge, diuehniMt dieae» mit nichts- 
MhiBilenidtr Knft und tritt dmn in ndur ganfdtMii tMfe 

1» die rni't'i-TP Thulstuf'.' H( L'ht Huhli, 

Wir weilen noch einen Augenblick auf jener entnbtan 
FknUhe Vnrfw dw flwIrliHiM. Der vabeUiiaefto BHak 

schweift wpir nach Südosten und Süden. Hier läuft er, 
der enteri'D Kichtung folgend, dem südlichen Bandgubirgo 
im Ooktachai entlang, an deaaen jEhen Tforn die achan- 
aiMdia, tiaf Mbwuiblaaen Weilen des See'a aioh brechen, 
und «iftut hl weiter Feme, jensei t der leisten Orensan 
de« aafblinkonden Wasserapiegcl« , die durch leichte Nebel ' 
fönalioh erweiebten HöhenltiiiAD dea Karabagher Qrenc- 
geUrgee. Dieaca legt ridi in aeiner HaaptriditiiDg twb Nord 
narh Süd a\s ni:ithtlf;(r Stock zwiBtlicD den östlich™ Theil 
dea waaaerannen AnneiiieoB und die tod der Natur ao 
Ubanna KV^MtitttteB Karabai^ Ludadnftea «ad 
wird vom Arnxpg unterhalb Nacliitsehcwan durchbro- 
cImd. Dort aber, der siidlicheu Kichtung folgend, über- 
aehant daa Auge aoBlolMt daa ittdlidie Vlbrgebiige dea 
ßoktachai mit siinen zwiBchcn 11- bis 12.000 F. hohen j 
Gipfelhöhen und ruht dann auf dem Bandplateaa von Ag- 
maogan längere Zeit, wo ihm die regalaütiaig goformten 
isolirten Kegel läogrt «iloicfaeaar Tulkana mm «raten Male 
in prugnaateater VbmiviDbrit eutgageBlrateD. Der orogra- 
phische und geologische Charakter des Armouiachen Hoch- 
landea wird durch den überall bethätigteo Tulkaniamua be- i 
diagt Wir liehen anf der Hohe, die wir einaelnBeB, swar I 
noch im (t'.bii t< dir mctumorphisirten Folcjirten, aber mit 
dem Näherkommen sum Südwest'Winkel dea Goktaoboi-See'a 
batfetaa wir ciaea Badaa, dar Terwitteraagapradakt raia 
Tulkanischer Gesteine ist und übernll bald die vcrechieden- ' 
artip (fefiirbieu Tiifte und blueigen Laveu aufweist, biild j 
auch Btreckcnwi-iö mit Obeidian-Trümmeni beworfen wurde. 
Dieaer duNligefiihrt» YwlkaniwiBa wirkte nach den üntcr- 
aaehaagen Abioh'a ia allen Tier Hauptrichtungen , welche 
er bei den im gunxcu Kuukaiiua, in .\rmenien und Nord- 
peniflo geodfttiacb orieatirtea Oebirgaoriiabangen enaiitaltc. 
Im Gnaaea Kaakaaaa bethafligten aioh vomehmlkh aar 
zwpi dieser Erhebungsrichtnngen , die 0-W. uii I -ii SO.- 
NW., deren SchoeidaagawiDkel im Uittel au 25° sich er- j 
wwa^ Dlaaa ta id aii vin ■aHaadaa Bnhtaagea der HelMUi* 
gen bedingten zunäch.it '?in mjirhiii; -n d'c Liinge gezogene ' 
Geaammtform de« Gro&seu Kaukrunui«. in Armenien und 
Noidperaiea nacht sich gUaeiuaitig mit dem Wadisen des 
flahneidnnf^winkela der erwühatan Bichtangen bia auf 32* 
der Kingritt mikaniacher Azea B-N. und SW.-NO. gel- | 
und, welche, wie jene beiden erateno, gekiSat aiad darch | 
die in gereiheter Aaoidauog aa^aMtataa Xn^ieaalMfeL 
AMh jrtrt iat aa aedk aieht Srit, tuaaMo 8lndi»akt 



Toa ihm aas lum dritten Male daa Araeniaehe Hochland 
M ÜMndMHMB , aaiigdiaiBd vea daai Detail aaiaitlaibar ver 

unseren Augen und allmöhUch den Blick crwcitorutl iihtr 
die Geaammteracheinungen. Dieaamal ist ea die Pflanaen- 

Die Höhen, wplchr Tor nnn liegen, sind alle kahL Wir 
uuhmeu au derKordtcitc des Kaudgcbirgo» in über ßOOO F. 
Hohe Abschied nioht allein von dcxi iutzuu Bochen, son- 
dara ansh ttfaaABB{it tob Walde. Waa anf den Anaaai» 
aehea Hochlaadea mit dem Naawa Wald beelixt wird, das 
' üind entweder nachweisbar spärliche Überreste oinsliger bes- 
serer Beatüade oder ea aiad die kämpfenden Anfänge einer 
Stranchregetation roa kMaeawegs üppigem T^pDa. tthtr- 
dies* sind selbst ho'.i Ih Lok;ilit--ili'n t-eUen. In Tieidpn FulU-n 
treffen wir dies« sogenuiinten Wäldchen immer nur in der 
Hdie Tea S- feia «000 F. Uber dem Meere vad ia baldaa 
Fällen greifen sie kaum :tl» Faklorcn in die Ökonomie der 
Landeebewohner ein. Zwisclum dem Oü. bi» 64. Meridian, auf 
etaar Diaito, die vam 40* diatehaeliBittea wird und sich 
j bis an den Siidrand dos Hochlandes in circa STj" N. Br. 
erstreckt , giebt eif gegenwärtig keiue Wälder. In diesem 
Gebiete wird, wie auch auf dem l'eraiaohen Hochlaude, in 
den tieferen bewüfüerbaren TbaUtofen die aiaaaenhafte Kai-, 
tnr der Pjnniidcn-Pap]iel all Baa- and KntshoU Tön gttias* 
ter Bedeutung, ju dicK'.be dient nicht selten hW ?icheier 
i Maaaeaiab bei der AbachiUaung dea Reichthums Kinselner. 
I Mit einer Aaiali! aeblaniwr Vcppelatlnmie betaiilt der Me- 
liiimmi'Jauer dt« Kalini dem Vniev -.eiiur Uraul und d. r 

I reiche Armenier am Araxee »ihlt nach Tausenden die Tap- 
palaUbaaie, weldiB dea Kaallea eatlaag ia aiebrana 
hen neben einander ;;ejit!iu:?t wurden nnd die bei raschem 
j Wüchse whon ini mlilen bi!- zehnten Juhrt einzeln den 
Werth von drei bis vier Kübel repräsautircn. 

Die mit der Physik de« Landes so innig reilniäpfkea 
Vegctation«Terhältnii>«e fuhren uns in Hoch-.\rmen)en aad 
Porsien auf die Wusserfrage , welche in den llfi rcslidhen 
bia au bOOO F. im Mittel daa Wohl aad Webe der Meaaeh- 
lieit Torwaltead beetinnat aad dadanh veo allergiSiater 
Wichtigkeit für sie wird. Su lange wir in der breiten Ve- 
i getationasone bleiben, die in dieeea Laadaohaften swiioben 
6« usd 18.000 F. MeereabBlie gelegea (JA aage IS.OOOF.^ 
' weil die Sehncelinie hier um v ."^OoO F. höher liegt aU 
an der Hüdseite des Grossen Kaukaau«), sehen wir die Ezi- 
atena der Flora durch die 8Mae in HeoiHoanBer aicbt ge- 
fährdet. TwtM der dünnen und troekenen Luft, welche 
{ Sber dem Rodllande liegt, sengt die Sonnenhitze iu den 
Uber 7000 F. hohen Begionen gar nicht n.ehr, in den tia* 
Heren läa M90 F. aar paiüell aad awar an dea 6teUaa oa« 
TordMflhaftnr Sxpoaitiea. Dadttfch betbitt^t aieh ia dieaer 
Zone dia Aaaaatnuc damit daa MaaaaiwB ia a««ifi«h«r 
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Richtung. Die raecnbildenden 0«wSeliae der basal- and 
fatoohalpineo Kpgion gehören dem Hirten ohne festen Wohn- 
•iti, die Oobiutt zwisuhon 5- Vis HOOO F. begünstigen die 
Knltar der nordiMheo CerMlien dazeh dea wMih>ftou Aa« 
•Mler ohae BeÜiVlli» Unffieher Bawlnennir- 

Wir steigen mm \ oni Wcslufcr de» Ookti-chui , wn wir 
634U Fat» über dem Meere stehen, herab xur Aiaxe»- 
Sbcma^ m aa der Hand mtAgm SaKba, welehe in liiiraii 
und im Araics-Thnlc am NordfuBBC des Arun.l ermittelt 
wurden, dio FarttUeloo weiter sn fähren und in gedrängter 
flUise lo Mhn, ww lUh dk Isiitaai das ICcnMshea dem 
dortigen NtttunraEchnitte gemäsa gBBtaltete. Auf der Strecke 
Ton abvrmalii nahezu 10 Dfutschfu Meilen, uuwcii von 
der linken Seite des iteilwandigen Tulkanisehtn Schlachten- 
tfaalas, doroh welches der Ooktinhii Mine Wiiaeor dem 
Anxes cnfnhrt, liest mui sieh tob 6840 fois bis auf 
3229 F., die Höhe Eriwan's, herab. — Es muae indessen 
erwXhnt worden, dass auf diesem HübeQ-Iotecrall tob 3000 F. 
ftr dia Streek» der enten 4 DentaoliaB IteüsD (VT Weist) 

TOD Gektschai geg( n SW. .'licli nne DifTcrcnz von nur 
600 F. eigiebt und somit der Fall in dieser Richtung per 
Werst bH 33 F. » IGttel aw|sdillekt winL Dabar dami 
auch hirr auf der allni.ih!ich cruneigten Hoehcbcno überull 
derselbe Typu« m l'luru tuiti Fauua und dii üt-lW Verwer- 
tboag des Landes Seitens der BuTÜlkcrung. Knt auf der 
W^pitrecke von der Station Such^js Fontanka, d. h. trockene 
QnaUbi nach der Eilar'schcn (17| W.), wo der mittlere 
Fall für die Werst mit 77 F. notirt wird, ändert sich die 
IhfsiQpMiBÜ« dar Landschaft. Die narbenbildende Tsce- 
tatioB begiimt au adnrinden, die Mber TorwaHaBden Craä- 
feroii wcTclfii durch andire Artf-n ihrrr Familie abgelöst. 
Die Zahl der aiomaUachen äelTieu und hanigen DmbeUi- 
tma aelixt ai«h «ad aoadanenid« BuplioibiaB Tswtk m l h a a 

den alirikn, im f3«mmer anhaltend bis '11"° erhitzten 
£od«n nicht Selbst die Feldlerche meidet dieses Terrain, sie 
eehmettert aberlM FrtUing ttbemll «bar dm bknnenxeiduB 

Gefilden der oberfin Plutfaustufe, wo glcicbzoitig mit ihr 
Ton den hie und da stehenden wilden Bosengebuschen die 

War es oben am Goktsohai die ftir die Annenischen 
HiHjhlikndrr so ausgezeichnete Form der Galisthenee-Art«o, 
«eiche die Käfsriauna im Tereiae aüt andsna eigsnthUm- 
liehen OaraMeidsD und BockkKfcro eharakterisiien, so fin- 
den »ir nun mit dem Tieforatcigtn z;.r Araxes-Ebcne das 
Vorwalten sweier Gruppen bestätigt, oämlicfa ron dsn Cn- 
^aidaeUgstt (He t enmiara) dia aagaBaantoB Sahwanflügler 
(Melanose mr>ta^ und von den Fünfsehlgen (Peutnmnren'' die 
Fboiilie der Lamellioomia. — Ssau kommt, dass in den 



mittleren Aiaaes-Stnfe, wo der Wöstentypus der Natur sich 
an Tielen Lokalititao in grellsten Farben leichnet, die Zahl 
der Keptilien und SpitBIlWIlhisre nicht allein bedeutend <a- 
aiount, sondern aoeb giuasa und ajgaatlüimlidu SapsisaB» 
tantsB aubuwslsna fast Aua den bboIi obaa Ua stalle ver» 
breiterton Trichtern der Erdlöchir, deren Hand filsig um- 
sponnen ist, treten mit der Dämmerung die Tarantebi und 
bagivBCB die alahtliehaB Jagdea. BkoipieBa tob gaaa 
spcktahlor OrüsBc husciitn über die mit 8n inen heworfenen 
Gehänge und die langbeinigen Solpugen, ebeutalls Machtthiere, 
dnrohmeesen in gerade gaiiahtetam Laafe die stScOsas FIX- 
chen. Zwar suchen wir hier noch vergehenn nach den rie- 
sigen Eidechsen dtr Aralo-Ka«pi»chen Niederringen. Keine 
Yaranus-Echsc wurde bis jetst an dar Westseite des Ksepi 
eatdeekt Soob wimDela die FelianpaitiaB am mittteisn 
Aiaxes im FMluommer tob ItaaslaBfaB BtaUkma aad aaf 
den Wilstonebenon tummeln sich die fltt^ «ad bnUkSfAgaa 
Phrynooephaien in etliolien Speoies. 
I Wir kelinn too dissea Details nrtek in uBStrar Haa)it 

[ aufgäbe und übiTBuhauen die gegen Südeii vor uns liegende 
1 Landschaft in ihrer Totalität. Wenn einerseits die »o im- 
I pcsaate ZwüÜBgsgmppe der Axanta — welohe mm er- 
sten Male auf dieser Route unterhalb der Station Achti 
I in der direkten Entfernung von 1 1 Deutschen Ueileu in 
daa Qaiiahtsfeld tritt — die Aufmerksamkeit des Heisen- 
I den namentlich durch ihre überraschende Isolirung auf dem 
Gebiitgslande in Anspruch nimmt, so werden ihn andererseits 
in der graugulblichcn Araxes-Ebene die dunklen sehwan- 

IgrSow Fleckcngru^peo fesseln, «elshe als Kultur -Oassa 
ia den ausgedörrten WUsteaeieB anratreut liegm uad Üma 
Urapruu;,' It Ji^'.ieh dem künstlich zugefuhrten, befruchtenden 
I Wasser Terdaokeo. Auf der untersten S'aoga-Stufe ange- 
I laagt, welche sidi Tsrndttalnd aar Arazas-Kbene abflaefat, 
befinden wir uns nunmehr bei 32'29 F. Ueereahöhe in Eri- 
wau. Vier Meilen gegen Süden stauten sich hier einst die 
I kanm LaTawallm dea Ofoaam Afaiat gagm die Tertiär- 

bai^k irr. flnchpTi Araxps-Tha!e und eratürrten xu einem fsat 
gchwurzen Kijppcumecrf. Von dieser seiner Basis baut sich 

■ der regelmässige Kegelkoloaa anm HiauBekgewolb« auf. Eine 
Eissone Ton 3700 F. Braita alaigk Tom 16.916 F. hohen 
Gipfel herab und findet abwürfe die soharlb Oraua in dam 
breitm, hier festliegenden Eixkorniesu "liin^ nördlichen 

I Haqpti^etadhen. Oiaaav fliemt, nachdem er sunilehst ia 

I e™*> BegseUueht eiageawlngt und dadaroh TOn sahirriehen 
Rissen und .Siial'uu dtiri hpe'?:t wunli: , Vas nuf U.20O Fuss 
Meereshöhe herab, wo er mit verbreiterter schmutsiger 
Baaia aaf aiBer g«lnm%m Stnii nht 

I Welche cnormcrs Gegpnsätze der Kutun-crhiiltnisse sind 

I' hier auf den geringen Kaum von wenigen Uuadrat-Meilea 
T«r«hailt! Mab« d«t mviitlibanB, ma B aah ml aa w B Wlat« 
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dia jeder B«ntttJUi>g durch Menx-Jicnhand spott«t, di« 
Cb«nflk«rto Koltar-Oada, aUton ia fippigeo Grttn der OSr- 

ten pfli f;t ii. ITier am Araxcs das crpicbigo Koiefctd und 
die f lautagen der Öipflaosen und Baomwolle, dort in über 
ISiMM Ftua IfeoTMhfihe die Tereiuelteo, kaoa 1 Zoll hohea 
Drabn-Pflünzchen, welche du kurca Sommorda&oiu «clbst 
uocii Uli duo Rändern einzelner Schneeechründe fristen, di« 
sieh wie spitie Lappen abwürts in die FeUentrüminer Achie- 
faeo. Anfinge inni iet diee« ZweigT«celAtion nooh im 
SduM* begnban und Bude Angnit hallt rie eiifr Nene die 
wiDterliobe Decke ein. Dennoch kommt sie zur Blüthc und es 
ftiCan die Schötohen. Hier uotea sieht in drüokend baiaeer 
ÜTeeht die giftige 84^mntng-gBlbe Bolpnge auf Rsnb ana 
und dort oben lauft auf At m O'.ftsi bcrfi^c zur ItiltuRszuit 
die sarte langbwoige Alpea-PbalauKC. Hier ia Eriwaa und 
AiiUoh eleigt iat Sebatlaa ia Anguat^lbut daa Q«ek- 
ailbvr fast täglich bis auf 24 • R., nicht aelteil bis auf '.'7' 
denelben Skala, — dort oben auf dum Oiplbl dun ürmt^a 
Ataimt wurdeo Tom 90. bi» 2S. Aui^nat de« Jahroe 1860, 
während der dcnkwQrdigeu Expedition de» Qeiieral Ton 
Chodako , stündliche Beobachtungen gemacht , wckhc* als 
yinimnm 3 Uhr Nachts — 7*,S und als Maxinum I Uhr 
Kitti^ + U*t> B. ermittelt«». Und doch enraiat sieb 
die mittlere lohnatemperatttr tat Biiwaa m» sn 8*,8 R. 
und für das 600 F. tiefer gelejjiui- \rftlioh zu 9*, 7. Die 
niedrigen Wintertenpeiaturen drUdten die mittlere Jahrea- 
taaapentnr ao hentDtCT. Ba iat eben die «nagedehnte 

IIo<;h;.Iatt.'iiubi!Juiig; , wulcliu du« i x j jii;r!»che Contiüfntul- 
kliflw hier bedingt. Vergcaseo wir nicht, daaa so den 
XflniaB dea Mn in t w Keane trab dar moii Notden Iiis 

seht- Jcndni: dr-ji Brrittnp:raJf daa moderirto Klima mit der 
mittleren Jahrestemperatur Ton 11 bis 11 ',8 R. bezeich- 
net wird, daaa id jaoen gesegneten Oogcndon das Mittel 
der Wintartemperatoren nwiaoben + nod 5* »ch wankt, 
während fUr Briwan — 5*,T nnd fQr Aralich immer- 
hin noch -- 1*,| auf die entaprachende Jahreszeit fallen! 
In linwaa betriigt ffir das Jannir, wekher der kälteate 
Kbott iat. daa Vittd — 11*,tr md für den Aognat, 
welcher der heisseste Monat ist, + 20*,33 R. Zwischen 
der Temperatur dea kiütaatan Tagae im Januar und dea 
helaaoatea la Angnat Ibdan vir ondi der fi&uimai'adien 
Skala eine Differenz von über 4ü Grud '^ ^iikti ich 
nooh der Tbalanehe, daaa wKhrend dea ganzen Jahrea in 
Anlub fie Menge der «iaMigw ffiedanoUKg» rinh m 

auf 6} Zoll beÜiuft, das» die Vertheilnng dieser Xieder- 
achlüge in den Perioden der vier Jahressujiteu gerade für 
den glühenden floaunair md lange anhaltenden Herbat die 
ICaina giebt» alafidi aar 1,«4 Zell für den Seaaer 
od Hflt Ml ilr d« Berbat, ao wird damit dar 
tiah Blafriff te Bata«nl«tiMheB Taridltuw diaaar Gv 



biete in die Ökonomie dea Landes lur Uca&ge aoge- 
dantot aoin. 

Und in der That , die Hrwohner der mittleren Araxe«- 
Stufe, denen der Beia, die Baumwolle, der Sesam und Kioi- 
nn» nitig lailka^ aiad gaiwugan, di« llelw fir 46« Winter 

I zu bedecken. Zwar steigen im Armenischen Hochlande in 
der Vertikalen nicht allein die VcgetatiouRZonen, wenn wir 

I sie dem 8&dabhan^ü du^ Urus^un Kaukusu« vergleichend zur 

. 6mte atellen, na volle aooo V. im Mittal, aondern aa fol- 

I gen ihnen anoh die Kultursonan. Dia frommen Mönehe 
des St. Jitkob-Klosters im A'jhara-Thale an der N0.-8eite 
dea Onieaen Ararat, welche ein Opfer jener venrüataodea 
graaaartigen Kataatrapha im Jahn 1840 wurden, knltivirtea 
nach Piirrot dif Rebe noch in über 50(10 F. Meereahöhe 
und der Akademiker t. Abich ermittelte di« Höhe der 
Wfiliiglbtan dea Taww hfl tta t a i i Detfea Aelinij an 44S1 W*t 
wiihrpnd sio von mir im alten Kolchi» nach vielen Bcob- 
adituugt'U )m Mittel mit liOOÜ F. bcrctjUnet wurde. Dennoch 

' iat die Exiatena zarterer Holzarten schon bei 3- bia 8600 F. 
Meereahöhe, Ht-lbet bei gewissenhafter Fdraorgo der Mcn- 
•oben, genihrdut, ja unmöglich in Folge der kalten Winter. 

' Dia Qnaate bietet uns dafür ein trefflichee Beispiel, ffia- 
gegen aind aiaatlicbe Sommergewttebae, dann Oodaihan Mt 
hohe Teaperattnen geknüpft tat, in ihrer Kdateni odbat 
in ungewöhnlichen Höhon gesichert, >*obald ihueti f;cnU- 
gend Waaaer künaüich augeiUhrt werden kann. Die Wae* 
aacAa^, walahe Mb in dem letstan meiner Vortrüge ein- 

1 gehender bchainleln will, ist f ir die ticforL'ii Oobiete Hoch- 

i Armeniens eine Lebensfrage. Seit alten Zeiten arbeiten 
tthenU fiaBamlnar ban'a in bawnadaraagevÜrdigaF Waiaa^ 
belehrt durch die Ergubnisso l itiur mv tT?i liIutTfndrn Pruiia, 
an der Losung deraelben. .So ttiud denn auch hier am mitt- 
j leren Amzea dia Binar in dioaer ffinaiahi die Wohlthütor 
der Bevölkerung geworden, weil sie ee Terrtnoden, oft mei- 
lenweit in untorirdiacfaen KaniÜen daa koatbare Qucllwaaser 
an die Wohnstiittm dn ÜMMiben tu leiten , oder die hat- 
aabnuaendan Beigmaar is «ntranwaigtaa Kanal^atea* 
dar Bbane nnd Knltnr nntzbor ni nuwlua. 
I So oigenthümlich in diesen Ländern die physikalischen 

ITerhältniaae gestaltet aind, nach denen aich im graaaan 
eanaen aeveU wie bfo in die kleinaten DetaUa dM ge- 
I 

sammle Natnrleben formte , eben «o ausgezeichnet auch und 
I in seiner Weiae gioaaarlig und schön iat daa QtpXgi der 

TH'>>en ■\--m <'r^v.]:'_'\ i!."< iio^'l-rbaren Originals zugleich den 
tfruiKiMiHtu Miiu&a^ftub eines l'uuoruma, welches gegen We- 
sten fort über den spiuen Pik dca Tlkttly in dar TQzkai 
durah die ICaxaar Höhen begianit wird imd gagon Oaten 
Mb ait in widatttllehan Oontonren der Kaohitachewnn'aehan 
Qebiiienanndat AfaariaNaidflnMililiaaanialohdiaFbtaMi- 
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minder des GoktSLhai an die nach Wtmlen hin gleich- 
förmig foruiebeudf Oebirgslinie, auä welcher Tis iVTi& vom 
Ararat der ichnecgikräDtc Alagöe mit 13. '136 Fuki> hohMi 
alamstm Gipfel herrorsobaat. In dinar Laadaebaft Ueibt 
mmtr dar Blick gegen SUdaa dar Uhiigadite, mdit allein 
weil ihm hier im nahen Ararat ein Hattpunkt gtgaotischer 
CMiiM TorÜQgt, «mdem aucfa weil nach dem Wiliea des 
TWrfianen dar TordaiigTaBd daa ISIdaa im HaUldiataB Cha- 
rakter, in dfn G'.iTrr-r. dpr Ki]l;,;r-(')iis('n, .tu wähkn ist. Daxu 
aber kommt, daia aul dem trockenen Armeniachen Hoch- 
lande aUa IkhteÜdrta «uaemdaatlieh ataric «ad Uer Be- 
leucbtuogtiD g!uthTo!lcr lutentität gewöhnlich »ind. Von 
der grotaen Lasdstraaw, wo während de» heiuun regeu- 
kaen Sommera daa lidrridi durch die breiten Hofe der 
träge hinnchleichendon BüfTel bis auf Fuistiefc in den feio- 
aten äiaub zertheill wurde, fliehen wir gegen Abend auf 
den grünen Teppich, der im Üarteu unter dem Sohutae 
diabt gcraihtar Aprilmaabiaaia mit UUIA adtwaiaar Obar^ 
fiaaelmii; oibaltea bti^ Ihn Wioae la neimen, wSn Cilaeh, 
einige niederliegonde Trifolitju und Mcdicu^o- Arien wchlen 
ihn ▼ornabmliob. Koob äodert aich in der fieleuohtung 
Hiahta. Dar walliaBloaa Bhavial itt bdlUa«, gageo ihn 

hebt «ich die Eiszone dt h A iin.l kult ab. IVr untere Ulet- 
acherrand legt aich mit gerade Terlautender Kant« auf 
daa galbgtttnllab ■ehfamnenden Gflrtal der hooh alpinen 

Flora. Vom Alagöe petzt der criiuickendr- periodieehe Abend- 
wind ein , es fallen von ihm diu kalten Luft»chichtcn auf 
dia wiÜireDd des Tage* ao stark erhitzte Araxes-Ebenft 
— Kahür sinkt die Sonnenecheibe dem gebirgigen westlichen 
HorisoDte entgegen. Sie blendet das Auge nicht mehr. — 
Bia fltrfat «ich dunkler und erscheint gröaaer. — Der Mo- 
■aati io welchem eir feuerfarben dia £lda kttltt, ist «T- 

■ddanea. Sin gesättigter } 

Augenblicke die Ebene. — Die hohen Pyramiden-Pappeln 
wmtfaa ihn langan Sehattan. — Die Sahatten achwinden. 
Dimmeriioht nmfBngt naa, — — aber Tom Fmaa daa Ar»- 

rul Liufwtirfs an seiner WfHl.-.iitc -chreitet da* eklatante 
Both fort. — Es erreicht die firu- und Kiasooe. — Zum 
lalatan Kala ßmmtt dia Spitaa vor Biabmeh dar Naoht 

auf — - — Nun ist c« still. — Das nimmelsgeirblbe 
uiQimi bis in den Zenith jenen leichten, reiuuu, geiblichen 
Tan aa, dar äbwirta in daa Nanaoen von Orange und Vio- 
lett Tersrhwindet. Über dem Tiikiilty im Westen lagern 
em l'askT goldge*iiunite Stratua-Wolkcu. Schon deckt die 
hureinbrechtndo Nacht die Ebene. In voller Schärfe ma- 
leo Mofa dia Uauiata dca Aiamt in Oran und Weiaa. — Ab 
Bad m ana der Luft der kuive dnTehdriageDde Sdnai daa 
Tcrepüteten Reihers. Der Knus flattert tum rorlasMOea 
Uaiaaoj^emKaer and baginot den uwhUiehan Iiockraf Voo 
dem erfaitstan Boden erklingt daa IQrpes derFeMhaiaMhan. — 



I Soll ich , der anfünjtlich einpeschlsipenen Richtung foU 

gend , über den Gipfel de« Arurat hin nach SUdtm daa 
BaUaf der Armenischen nnd Persischen HochlUnder weiter 
entwarfen? Wir haben heute noch nach Westen und 
Oataa Un uaaera BUeke an wenden und dort wie hier 
den Kaukaaiachen latiuBa aicht an Tcr)aaa«n. Dort iit 
e« daa Kion-Sjataaa, Mar dai^jaaife dar Kaia, wileda ua 
auffordeni, ananaehea, unter welebea ▼artKiftifiaaB ihn 

[ Wa«Ber dem Schwanen und Kasj/iBühtn Meere ^untromen. 
Im Süden aber machen wir, nachdem die hohe Scheitel- 
dKclia daa Plaleaa'a tftaia U a g e n vnrda, aa Naadraada daa 
.'i-tfiT F. hoch gclrgeucn Van-Seo's Halt. Wir befinden une 
dort im Uuelllande des Enpbrut und Tigris, die beide den 
Südrand dee HecUaadaa im fladichBB Taniaa dwAbtaahaB, 
um in die gesegneten Gefilde Mesopotamiens einzutrrlen. 

Rai unserer nun folgenden Betrachtung kehren wir zu- 
nütliat aom Kaukasischen Uauptgebirge surUck und befln- 

I daa tun an aaiaar Südaeita, d% wo. awiaohea aeiaan baidaa 

I hjiehaten, tte«li Nordaa TorgeashobeBaa Paaktaa, dem 16.588 P. 
hohen Kasbek und dem IH.3'J3 F. hoben Elbrus, die Kette 

I SU ihrer micbtigeten Katwickelnag gelaogt. An ihren slid<- 
liehaa, gtatHhariBlmadan HShan liegen dia Wiegan dar 

I Kolcbiachen Waaser, die sich einerneit« aus dem weitge.tpun- 
nenea Quellaetse dee Takenia-Takali und Riou sum Pbaaia 

lo^ur Keine Bahn weisen und endlich südweetlich vom El- 
brn» in die Steiisohluchteu de« S'ckcn und Klitsch die tosen- 
den Wildbücho des Kodor ergiesaen. In vier schmalen 
Parallel- Etagen , welche die Haoptricbtnng WO. einhalten 
I und durch mächtige Qebirgiatöcke Ton einander getrennt 
sind , baut sich das Kolchiacha O aM i y l and S*Can Norden 
aam Onaaen Kankaeoa aa. Drei dieaar aagaa Maganhaab- 
tbSIer ftnaea wir niher ina Ange. Vntar epitaeD Winkel 
tri ten die' sie trennenden GebirgMtöcku nahe bei einander 
sur SUdaeite dea Kaukaaua, ao dasa die äuaeiate nordweat- 
KdhaQaellhiihedaalluMkimBaaamta mtd daa VaamqnMU^ 
Gebirge , welchem als Oletscherstrom der Ingiir entfällt, 

Iniohl einmal gana« 3 geographische kleileu tod einander 
entftnit sind. ZwiaAaa beiden dringt mA die Ouellgabel 
de« Tskeiifs Ti-kril! an die Südwand de« Kaukasus und wird 
Ton den Eismeeren dua Lupuri und seinen nordweetlicJien 
Gletaohemachbain gaepaiat Inden wir daa höchste dieaar 
Längenhochthäler Terfelgen nnd Toa a«aan Quellen tth 
wärta ateigen, werden wir an baalaa dia orcgraphigcbee 
und hydrographischen Charaktere keanan larnen , du- Bich 
mit gariafar Modifikation aa den baidaa tieferen £uigeo 
wiederbaleo. 

Mi; Jura Wurthr vuii T.jOi; F. wird man die mittleren 
Uuellhöben der Zufluaeo des lugur von der Südseite daa 
Qioiaan »*— »fc— « mafat aa tiaf iBgiiU h n baban. Waaif- 
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•ten niolKB GietMhar bis zn dieser Me«rMhöhe 

b«nb and tpetta in ImitM Mhmntsigen StrUngea di« Fia- 
thon io dae btireit» gerr-gelte Bachbett. Ehen »o lintern 
von den QueijoGhen der Gebiigc, die nicht Mlten 0- bii 
10.000 F. bsh« Mimde Kbumt bealtiMi, dt» QndlmaMr 

in rlic fcstlir'noiideu Gerinne erst in t\-'?r-.p.r ITilhti und wir 
Bebm«o «e daher aU fi«ais (Ur die Bcatimmiuig der Kai- 
gang Am g'M'iitiiaiM ud dM bgu^OeflUw 
nder Kntfprnung gegen Weiten i«? rf Jus Dorf Lachamuli, 
diMen Meerethobe mit 3;iT6 F. tirmittelt wurde. Eti liegt 
hart «n Bngaage d«r aogeDanntoa Ingnr-Sohludit, d. h. am 
NordoBtfaase joner »iidlicheo Vorkette de« Gromeo Kaoka- 
•na , die zur Kolchischen Eti«ne in derben Jnrakalkon an- 
■iilit, wUhrend ihre hintere Front«^ meistens die quars- 
geidwtaii dnnklon SchidlBr aufvoiat, waloha tod den Gra- 
Diteii d«a Hauptgebirg«« nieht Sberall donhbRMdMn , wohl 
aber mannigfach gchobfn und verworfen wiirfien. Diese 
KaUu muaa jeder der Kolohiaohea FIümb, die ihien Umprung 
]B ff au frtgvhlvgtt liabaOt dttirahhfMbeBa bavof er In daa Tla^ 
hnd ^ treten kann. Das mittlere Gefalle de» In- 

gar crwoist »ich also in »eineiB kaum 11 Heilen langen 

za mrhr i'« P ]i<'r Werst Links nnd rechti von dem 
engen Uennnu , in dem die BcrgwasiMjr schilumearl »turzeu, 
heben aich die Stellungen der seitlichen Hochgebirge, deron 
firngekrSnte Gipfel an eiaaelaAB SteUeo Iuhub 3 MoUan, an 
anderen höohatena 3 bis HeOeB van ainandar anlftrnt 
steh OD. Linka und reohta liegen die gedrängten Aostede- 
Imgaa dar Man Swaoan an den Oehüngan dar alpinen 
Wften. fada aiunha Weihnang gleicht ainaa BaabaeUom 
mit 70 bi» 80 F Juhcm ThTirmc. Wer »ich an der Grosa- 
artigkeit einer mehr imposanten ala lieblichen Natur einer 
Alpaalandsehaffc «aidaB wü, dar nSga daa QnaUlaad daa 
Ingur besuchen. Wer die Repte finn« V-ilkr? 711 ^'•■.i1irf;ü 
beabsichtigt, dessen Namen schon äLrab«n orwithnt und wel- 
ahaa wir in dem Tiertao mainar ToiWIga ein wenig nihar 
anschauen wollen, der scheue die Mühe, in das Qael'.thal 
de» Ingur zu gelangen , nicht. Kr wird sich iib«rxi: ugeQ, 
dass in einem der Torsteckteetou ucid uniugiiuglieh^ten 
Winkel — mna darf wohl aagan der £rde — im Varlaofe 
der JahrlmaderlB rieh mnauBeaflnid, waa aof dam waiten 
Bayon des KaukasiacheD Isthmus unter der christlichen Be- 
T^lkening nnxafnedeo war oder au irgend einem Grunde 
Terlbigt wnrda. ffiar, vmmtMbar am BUfaM das eiaga- 
kröntcn Grossen Kaukasus , liegt in der ärmlichen , kleinen 
Kape l le nicht weit von dem wandaniden Glatachetfuaae, 
dar daa aoobdial aaa aaMkliar Spalfa MiK^, daa w 
gilbte EvRnR>'l!um , auf Pergament geschrieben ; es stammt 
aas der Zeit der Königin Xhamara, welche im awölftea 
Jahilmndart na atatan Hak dia baHahalw 8«aM 



I ma «hiiatlialMa Glauben bekehrte. Salbet di« Smim 
I diaaea nach maann BagriiTea verwilderten Tolkaa nldmi 

weit in die Vergangeniit it zurück und hafli^n iiiriht immer 
. in ihren lyriachen oder epischen Formen an den nünhaten 
i Orffidkaftan. Var aadlldi idwn wÜl, wia nidit allab 

das organische Leben in der freien Natur an den Grensen 
, seiner fixiatenabedingungen ums Das«in kiunpft, sondern 
I andi dia QaMtaeba md ffittan efaMs «aoaen Tolkaa beein- 

fluflst wurden dnrch die karg srijcremessenen Natarschätzo 

diesus AipoaiaadüB, der busuube das höchstgolegene der 
' Kolchischen T<ängenhochthäler; er wird aus der ZeM, in 
j welcher die Gerate im August grün gemüht werden moas, 
I wo aie in 7300 F. Ifeereehöhe unweit der Schrttnde dea 

Knamquam-Oleteohers wncha und aelten reift, herabateigan 
I an einem Weingalünd«^ welehaa ain Hana in Laehamuli ala 
! Zierpflame idinflakt nnd wo der Wallnnabaxm! dia han^ 

lichütou Luu'.''-.rijDtQ wölbt. 

Aber gleichsam sagetehnört wird eben an dieaer Stella 
I dar Obarlairf daa lagor. Ii tagte aiah dar IneHa Oabiiga- 

rie^el a'.B VerHchlu.-..* dir Koichisehen Uochthiiler i|ucr vor 
! den heraoroUenden Fluss. Hier beaitst dieaer Riegel »war 
I nnr aina BMtto von 7 DantMlian llatlea, doah m«w dar 

Ingur, um ihn zn durchbrechen und von Lachamnii bis zum 
, Orte Dschwari m Miugrulieu icu gelangun, mehr als 70 Werst 

dnnUaufeo. 8«in Bett furchte »ic:h in mannigfachen Krüm- 

moagen und indafto die friiliera OW.-Biohtung in dia nadi 
BW. imd snlatat nach SHdan nn. Iflt SS Itaaa pro Warat 

ist der mittlere Füll auf dieser Strecke anangeben. Senkrechte 
! Felawända, 4- bia 800 F. abatliraand hü anm achrnntsigen 
I tnannan Waaaer, walehaa pMbehaall in dem eiageeagtan 
Felsenbette hiuKchiesst , erzwingen für den Reisenden miih- 
I aamc Umwege dntch die Urwälder, welche dieae nsingäng- 
I Hehan GaWiga baateben. Wo dia qnanfUiranten Muefa^ 
felscn sich beidersoita von den Ufcrti au" rulhorn und jeda 
1 Zerstörung durch die andrängenden Wasser trotzten, da iat 
der Ingnr eehlnndffirmig eingeengt ffior etenen aioh dia 
durchschiossenden Wosaer an. Man vornimmt das Getöse 
der gegen einander schlagenden Rollblöcke, welches den 
LSrm der wogenden Fluthen Ub«rtönt Wenige Schritt» 
abwärts — nnd an dam arwaitertea Mnnda dieaer Sineo» 
gung stSrat mit ilirer ganiBB Wneht ffia kelaaaala Wamef 
maase in den Abgrund , kocht in schäumenden Sprudeln 
Ton da heninf und wirft den immer emanmtan Gischt dem 
Himmel an. — An anderen fltelleB, «0 die aeftUolMn Ab- 

filli' ilrt. Si hii-r-r>jt'>iir^.>-. r.w.ir sanfter sich lur.i In/^nr nui- 
gen, bleibt der Fuss des Reisenden auf kaum crlicnnbarer 
Vilirta in etelar GeAdtr» Dea vnter ihm Ihrtiula^banda 

Sohuttland biete, kciri- Ha!t]nin!rte unti vorslchti? wül jeder 
Schritt geprüft werden, um der Gefahr su entgehen, im 
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G«bietea üt der l£eu*cb aia Anüsdlw TarwiMen. Zeitweit , 
durahwudsrt «r li« al» Vaiiclelaiittan uad T«rmitt«It im | 

Tju^iho ilii' Verwerth'.ii»; ;< r KohprodiikU' des aliiinen 
QueliiAndea mit deo KuuiUirMuipiaaiin dos UiugraliMiliaa ; 
neflaato. Je nulir mm neh auf dleeer Strecke dem Kot- 
ohi;rheii fände uahert, um i-u hiiuligtr wordtn die im- 
mergrüoeu rÜMsenfotmeii. Waren ee oben gemtachte Wiü- . 
der, in dencD die puBolitTolle Noidmann^- PeehfaoB« in 

V'iTi-iiif mit Abtt's oricn'al-f -„i. 1 Erchtn, B'^chen , Rüsteru 
und Litiilirii stuiidrn, fv Irttui tn.tir abvvaua iiii die SttUe 
dev ■eilluiikuii Cuuifurc:i diu Itaurrigbu iStiimine baumurti|;iiii 
Buxatund da« Unterhol« asiihlt iu SUcbpulmco [IWx), Kinoll* 
lorbcor uud der i'ontiisohou Alpcop^c eben so «ohöno all 
hier oementlieh häufige Vertreter. 

So ergieaet eiolt dann der lagar, veloher im Altertliume 
ab SingaiDus benidmet werde, unterhalb Dahwari, wo aeine 
Vorlanilir sich erwnitirn und in sanften Wölbunjjeo dio 
üuascraiou t'mwaiiuDgeo dea üobirge« aualaufcn, io du Tief- 
land ttod arreieht abenaab auf der IKetana von dn» 10 
Dtutcclu'ii Afeiliu mit . itniu iiiillliit-u ni'li- von 18 Fusj 
per Wi-rsl daa Sctiwarxo Mui>r. Suinu eclimaic DolU-Zoae 
iit aninpflg nnd nngaannd, mit dem aUadOilieiiMi Stngen 

des Terrains be-stehcu fivJeühohy Pleris-Fiirr.L' ^uitiu Ufer. 

Iu guni analoger Weise entwickelt »iLb .System »ieo 
Fliaaia mit «einen beiden bcdoutendiiten, recht« eiufullüuden 
ZwflUMWn, der liutrila und dem Tskania-Tskoli, welcite ebea- 
Mb wie die i-igentliohe ßioa-(^uelle Tom Past-mta io ihren 
QnettlSnfen dio Msfamalon, beideraeitig «teil unstuigenden i 
UngmlHMibthider darBhnwiiehwB und die Jura- and Kreide- | 
Kaihn dsrnhbreoben mflaaen, nm in die KeleliiMiiM Rhene | 
ajntntec xu können. Dagegen orgicBst das Ach^lziohu-Ime- 
ntiialw Scheidegebirge dortlüu in engra Querthälem ein i 
TwMltmwMiilMlf tM (Hiateiin ▼••Mirqwwtttm, ««Q Ihm 
dis oaeiMhilpflkheB Wa■ia^'BeM(ToiI« der Emmum mnngalii. 



Das feaammte Aieai de» Hion wird m 378 Qudrai-lCeilun 
hereehnet und das mittlere Haau de« Tfamim, welche» der 

Fiui«8 dem Meere m i r Sikumli zuführt« WUdc bei l'uli 
SU etwa 100 Kubikfudun «rmitt«lu Gaoi in dem Clw- 
rakter einee arbeitenden Oebiigiflaaaes mit TerijaltniaimSs- 
sig kurzem Uuterluufe brucbteii die Fiuthen des Pha^is 
im Virlautu dur Zeit ein «o ungeheure« Uuantum ron De- 
trhiu nnd aupendbten Stoffen in nnd vor aein Delta, daaa 
die Bjrri' bei kleinem Wuü.si t kuum i'^r.t I F. tiefe Pattsage 
benitüt, ein Uui!>t;i[id, welcher der 'StlutTiahrt auucrordent- 
lieh hindernd iKigtgeutritt nnd dtu«h die aeit lalicen bicv 
aohon betriebenon Ilufenbauten trots d«r rerwendeten enor- 
men Mittel nicht im Qeriugstuu beseitigt wurde. 

Ich kann mich zum Schiuwe in Kezug iiuf die Knm 
auf wenige Worte beschränken. Wir hoben ihr QoelU 
gebiet aehon kennen gelernt, von ihrem OtmhbmdM 
durch da» Riuidgebirg« g..i-|iroebeM , s.;nd bei der Erör- 
terung de» nördlichen Bondgebitges von Hoch -Armenien 
ihrem mittleren Xnnfi» gefolgt und rerlieana sie hei Ak- 
Btafa iu der Meere.-liöhe vvii ftiiiiiiliernil 12üit F. — In 
dem gegen Uäteu &icii immer »tiiiker Tcrbreiteruden Thale, 
dem die Gebirge brädeiaeita isawr feraer hleibea und wel- 
che» mehr un l mehr deu Charakter oder SleppcD annimmt, 
windet sich das wurraförmig gehuthtetc Bett di8 Flu.'-tis. 
Er dueUKiift, weuu wir diesen Windungcu gar Di< In Kei h- 
nung tragen, auf dieser Strecke mehr als 400 Went, hat 
daher niobt ganz 3 F. mittlere« Gefälle per Went und 
hegt bei der Vcreiniguogsstelle mit dem au« 8W. kommen- 
den Anzea bot 21 F. über dem Niveau daa ICaapL Bei 
einem Areale tob SS08 Quadrat-lfeilen bringt die Kvra tn 
ili'v Sekur. I- ju Mittel "o Kubikfudeu Wiirs' r ;:- Bin- 
nenmeer. Ihr lehmige* Woteer üieaat langsam im lief- 
gefoiohten Bett und bdier b en t den Beiehthnm der dalikaton 
StSMitaDk auf wdeheB bh apftter nodt m apnc&aa koon«. 



■aU«, Vertag» ibir <b Eaakmai-LMtr. 
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lobiklt : Di« r«IA» Gllid«raa( 4« Ptkafa- iiad llilictalMiw ridü itt 
tbtn •» rnKbu OUidmBR «in iMIrfi nrf KHn«. - Xinla» WtUMtKlu 
«iw dl* TqiMMI*«. OnMW ArinnlMkim «toitlatr FiBlIltB. — Vrr- 
■Miki ah Im TtsrlMhwi «n« BaHlHba QCMBiriflw*. — KaaMM UBt*i^ 

»liehunit«!) ier cit'Mg'^t (incauiftlMcn Pflaiitce-4'>nr«nltn)?« Isi N*1t- and NtlM- 
«ftjM*r lirr K*ukM 11 l.itml'r - V♦■^•^l «liön TilM^r an'.1 faiiTililiirtj« SVljexer 
ID it V'rMli>l<i>. — t>er .SO. AVIcksl dM Schwuua M««|«( *lnt suni Aa*- 
au(q>Bnkle. AII««aMta*t Cbublldt. Dn KlhdWfhmwH 
t*tB 41« ■■dltOTHn r»nMn »kr, «och wklll «M <IM Autkl lanur- 
artair •MtDikcr m»t 8diUii(p«»Eti>. — Du IMtldiDlie Tlalhnd, Uferrtc*- 
tMl»*. M» BcKmiwiBil 4<ini)(rr GoirCucli., WaJIaiiMMutm, iU HcUIdc- 

ilJf tTcli-* ".cltr . miitio^^Ueli , St*ff<*:ii tut Liii.:ic.*rr - Ih- VoH-friM., \Vii|. 
d«r auf ItiMD, ilcvtce ) »m«. Di« iiuoiwxtlittftt i>tfü*icili*r. U«uU«1b(« LuI»- 
wIMtr, Kutaalan. - Mb BatlM ilt Omllil»lllillMi — Sil V«plilla« 
fm dm Bagielüadiin, varinnidai Inaurnraa. — DtMblUliaaoam «ar 
XtfaMtSan. BiyMM»», Haarl<nitd (Ur ila «timm Abxohwlunit. — DM 
M KalMioMn bh «im MOI) r. MtmikiU» . BkEücii dir CItnu Im 
tnln Ltnir, dl« Itm Rcl« and Knum» -lU and ila d» ■Udlkbfti Crrn- 
U«fi, Amm Ut llll>< und Cicilun.1 <>cUjlii lt«tlf«h tVttivr Svlil'^n- U'iHliVkil 

— 01« Zoaa itt n<ir4lleh*«i Ccrtallru tU TVMi Ftiu, [He»* W*Mh<r (»Ufa aar 



I UalM ■nidiHi MiUr aaik Oum, aa Mr KwdMit* aa4 kaaoaiaia 

■■ IIocU«im)i!. CrIiBila Mllr. — G^mlMliO WHIiIm, CV- 
I ato, BMNt, Btmmi^ttMf, Bliododcadrra and haMlalplne Kl«n, 
— DU V»|f«iall4*n »uf dffii 'i'fijxlu d«r a^ütm Mlinm'rtilLell«. — 
p]r«» <'i*-l>ii'r, IMi. rimiipriiirJtf i> »1 uri Ji 1 N r r : w i't- d»» Ki^ fui Iii 

an imo F., an der rai>pn«fcao4eii üdu 4ca Aratai »otmt M» I4CKO Pom 



Caaa. — VuilitMbn an dlaaia Rtiilaara. — T*iMMIaaMM*r mi ha- 
rsUilachc miaan tn' Atr Horfcoatkleo. — si«pi:«ii nniS AVtistan. irnt#r- 
»ctiUd»-. tMa HoaliacapiMa AraftiSraa bislucu ull dru Pontis^Lf n ilclc 
Prt«n»*n Kwnaffium, T>tr rt.l»rt;r irr) H:^ (ith^dUi^nU- rlafllr, i-h .S!c,.(k 
1d lli«n Varihll.iiieii »Icli ■IM?! -'•■r Ui.v, i.kM dM Klliu«, »»ItliM 
ta aca GcMbud dar Kuyl Uepiaauko flowcliJ gcictn VVaalni «la Ktaco O«- 



t W. — «»M UmM Hataam «wr < i llfpa » i — Wa WMaa uaii 
1, Knill um GfMK dar HranHUjtbtii Vaibrallung 
• Arten am kriihl|l«laB dnr«a. — Dia Ilnahalfppan 
Armmlafia. Varwaadla^bafl niU dan Pi>ntU«lirn. Auflrotaa aeoar T7pvD. 
Dl« l>i<nitCK''arliaiT Imbnan <I»D irt)«r<aui; ica ilvti Saud-, Stu(a-!>l«(i^ru uud 
WUKvn an. — i<aa<l>if|i^, -SirlnaUppan, SaUattpr» und Wliaigit. MaMfo- 



Ich »oU Ihnen beute in geurungtcn and überaichtlichen 
CbmktatiOdir «ntwwfta, die xum acgcnstaDiIe die 
Vflumi' «ad TMtnralt 4c« iMMBatea Kaukuni haben, 
leh MÜ IhiWB im Amchlum m matm 1«titni Bstruhtan- 

gen uheT Aus Rolicf dou Lande« zoi^t n , wii' sitli, iiilbj rt'- 
cbend der reicfaeo Gliederung aciuer Gebirge uod Kliroate, 
du nMflrUch« Lolien tnUato und eich nadi jao«» beidra 

bedingf iirlfn Faktoren frPB(:iltr%'. Irh sol! rmlürh auf den 
▼erwaiidtcichaftsgrad hinwoiseo, deu die rflauzuo- und Thier- 
mit dM Isthmiu den XTuBhbugrtietM gegmUber bdUilltigt 

und da» AusasHchnendp von dem Oomr -nsampn namhnft 
machen. T)» liegt wiedir ein gros«ef und anüichendc« Ma- 
tmal vor UtiS, denn uir hatvn in öer kvCMB THrt VOD 

einer Stunde niefat nllein die Flon nnd tum vtn Niveau 
diM Mwtm Ui ttbir 1«.M)0 V. KnmhdiM n Tcrfolgen, 
nicht BOT die ▼«getatioBt-BtiiKn nad AnuMraomo ib der 



Vertikalen aufrufatsen und daran, vo et thnnlich, Bcmer- 
kttngen Ober die Knltiugliitel zu knUpiia, Modem Mllea 
in Geilte sudi die endloeen Steppen und 'WSften der flaeh 

f;i-i1rhijt(-n KgüiiI - Du|ircssi'>n ili.ii r.'.^ mnlfi n aus dem 

Tief lande Maesenderana hioanstcigen xum Armcaiach*Per- 
«MlieB Hechbilde, ina dort die erganiwhe Welt in Avgan* 

gchein zu nihiin n. 

Zwar sind die Elemente, deren man bedarf, am der- 
gleiehea Sohilderuvgen nit geaanMter PHtoiaieo an mtwm- 

fen, nndi kiitH ^wegis in urschöpfeudem Mausnc herbeigp- 
achofft, d. Ii. die Spesialfragen der beachrtiibendeu Syatema- 
tik aiad aeeh nicht beendet, bMoaden aber leidet ^ 17n- 
ternurhung der kümiitjpchen Verhiiltnisso in Bezu;; zur Vege- 
tation an grositen Lücken. Jedoch haben sn iT.i»tcr«!r Kich- 
tung Bchoo seit dem Endo des Torigcn Jahrhundert« Ge- 
lehrte und Liebhaber ein umfangieicbM Material gelieCert. 
Auch Tiir diese Gebiete worden dvnh Pallas, Omelin, G51- 
denatildt die Fundamente zum weiteren AB ik n u gelegt, wel- 
cher durch Uanohall t. BiebeisteiD, Steraa, aamentlieh durch 
CiL A. Vcycr, Lodebeor bewerkatdligt , eadfioh dnreh Ru- 
precht, Trautvetter und Bunge weiter g< führt wunie. In 
Hinsicht auf die Fhanerogamen dürfte mau im Kaukasus 
fcamn Tiel KeoM entdeekea, es sei denn b dem aalten balnte- 
i;.. n fü biete (ier hochftlpinen Zone des Grossen Kaukasus. 
Die»e lieferte iu der That im Uogenaatso zum Armeniscbeu 
HeohlaBde laidie Vnndorto fttr-neae Arten. Die Snnn der 
Rchroffer, gut hewü^xertt n Uiierthiiler, wo mit der Loka'i- 
sirung des KUma'« zugleich (iie Gebirg«urten weehscln, b.i'.'i 
granitiseh-feldlfnilinich sind, bald auuh Schiefer in verschie- 
denen Variotüten anntchcn , die«e sind die ergiebigsten Ia- 
kalitUttn, und wo »io von C. A. Meyer und Ruprecht nicht 
betreten wurden, findet man immerhin Unbekanntes. 
gegen «iid w viel aaibwerer, inHodi-Amenieo abwlnt Neue« 
an entdeekea, ea lehliessen sieh aber immer mehr alpine 

Formen, 'lie fiin iluhin auf der nördliehen .VliUaehun^ niclr. 

gefunden wurden, der durch Boisiier und Kotschj so eifrig 
etndirlen Flora dM aUdlichen TlatMU-RandM an. Bin groMer 

Theil dir S! r Fnrüien tritt wenigstens bis auf din Rcheitpl- 
lläche du6 Hochlande» ULd erreicht die Wassersoheide swi- 
achen Bophiat «ad Anina, — ThntHduo, wakh» fOr 
die PtlanzengeograpUe dieaer GafCBden tob IuImbi Ib- 

tercMC sind. 

Die OesKmmt.zuh^ der bis jetlt Mia den Kaukasus-Län- 
dern bekannt gewoideaen fhanengamB aidi auf S260 
Alten behnite. Dann addiaanD akh an S9 Aitaa Hann 
und etBigc ««oige Kqidaetcn «ad Ljoopadien. Oka» Uer 
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oingthcnder ron cIlt Htutistik dor Kuuknüus-Fiora sprechen 
XII köoDen, durften doch einige Zablenw«rthe , Tcrgleichtud 
■Baiauder gereiht, dazu bcitragon, IhneD eiaen, wodd auch 
mr gm flüshtigeD, Einblick in die vorimltadwi Blenant« 
dar gflMnnmtan Knkiriidiaa VUm n gntttten. & rin«! 

DÜmlich pinzelnv Familien uua dum Pflunzun reiche im Kau- 
kuu gmus beioBden lUrk daroh groiM Anzahl der Arlon 
nptiaantirt So s. B. baaitst dar KanktanB von d«B Im 

jetzt iib<'rhau]>f im grsanirnli'n IluFsi.uhcn Rnicho (mit Ein- 
»chluM Sibirieus und Miirar früheren Amerikaniacben Bo- 
nlmageB) emrittoltoi 147 Arien ierSlencnn 9i, dinmkn 
Krim nur 32. Ans dor Fnrnilic- der Alsimr-n tiotircB wir 
für den KaakMiu 66 Arten, gerade druimut so viel vi« für 
die TanriMbe Halbnnal nnd mehr ab die Hllfte nllar in 
Russland bis jetzt entdeckten. Ferner finden sich fast alle 
Malven und der grö«9te Theil der Geranien auf dem Isth- 
■aa> Tou den 28 Hiilvet) de» Ru&iiiiichen Uoivhos sind 
9fi, TOB dan 63 Geranien nnd 3S im Kankaaua. ÜiMr> 
acfatne idi die ffir deigleidien Redmnngen entwerfeDea 
und vor mir liegenden Tabellen, so finde ic!i, da^s sich die 
ArtenansaU der gröMeren Familien im Kankaant meistena 
mt Bdv ah die Hilft« aller bia jetit in RaaaiaiilMn Bnoha 
cmittelten fpci ioR derselben Familien hc '.ä-.ift. Dahin ge- 
UhvB I. B. die Compoaitcn mit 450 Specie«, diu UmbeUi- 
Aren mit 189, dia BoMaeen mit 99, die ^piBonaoeen mit 
280, die <'Vijr'fiTi>n mit H" , die Ranunculaoeen mit 92, 
endlich die Scrui^ihularineen mit 123 und die Labiaten mit 
18? Repriuicntanten. 

Da« Studium der niedrig organirirten Ptianzen im Kau- 
kasus liegt noch sehr im Argen nnd bietet una kein« An- 
haltspunkte, um die Zahl der Vooin nd VIeehtaa auf dnu 
Foallande aneh nur annkhennfimiae «n beaUwinen. !>»• 
gegen emittene ttpnk tar daa Oetgeetade dee Sdiwamen 
Meeres ;19 Arien FLiroideti) und Algen, während uns Plu- 
tenko au» Kiew im Jabt« IB71 sogar die Diatomeen des 
Heorea und SSaavaaBun im £n«n daa Loiidaa kemun 
lehrte und die Oesammtzahl aller Ui auf IM Arten Imcble, 
worunter ein Paar neue. 

Dioaea Oatgastada daa Pontna dient nna lievte mm Ava- 

gaDgsjiunktc ungrrcr Rchildeninpen. 

E« war ein ht'i^«('r Juli;ag im Jahre 186Ö. Kein Lüft^ 
dien rührte sich. Das Heer aihmete langsam. Breitrückiget 
gans flache, glatte Wogen hoben sich geräuechlos im lang- 
samoD Tempo. In der Ferne cnichicn die Wasserfliiche 
spie);L']<;lutl, hie und da in weit gestreckten Flecken hell sil- 
bern, daneben Uaa wie der Himmel. Mein Anatoliadiaa 
Boot mit braitaai dreieckigen fl«gel bewegte sieh kaum 
V rw irf.'f. Müssig Ingen die »chlanktn if i'ruj-cn nii; ilen 
biuuoeo atudmcIcsTollen Physiognomien vorne auf der Er- 
kdiug ■«ben den Unthmker. Kabe bei vm jegten 



' Delphine spielend umher, nft stürzten .lic kopfüber iu die 
Tii tV iJtiil zijigt» u dann wieder f.ir einige Augenblicke deu 
hhiugruutn ii ickeu. Überali tauchten sie auf und belebten 
I die atille Wasaerflnslte. Auf den Leiolinan cinea groeien 
' H co'bnrBehea laaBon ein Fear 8aBMhwiib«i. Wir trinbea 
gemächlich an ihnen vorbei. Hier sind die Tiefen diN 
Meeres bedeutend. An der Ostkiiato dea fiohwarwn Meeres 
' lUlt eben eo atail wie daa Kaukansefae OeWrg« awdi der 
Meeresbofli ri yih aVi. Die Dam]>fer de." KaukaMschen Liuie 
^ beben Kichta zu fUrchteu, sie haiteu sich naba der Küste und 
! «nlnBeknd ist f&r den B«laanden der AnUIdt dee GeUiges 
im HfrV'Ste, wt-nn die midlf-ren WaMr(»({ioncn f>ereils den 
bunten biuttersckmuck Iragen und über ihnen di« tief- 
gesonkta winterüclie Sobncelinie weit gegen BO. flnrtliaft, 
I wührand unten im Abchiuischeti Tiefluude die frischp^ilncn, 
' bnit gewiilbten Kronen der Wullnussbäame aus dem ver- 
worrenen BaeonUe der Waldbinne .Tortiieilbaft iMTver» 
I traten. 

I Hier besitst daa Behwane Heer noch fiist alle die Re- 
präsentanten seiner Fauns, welche g*'geti Nonli n ht i Kr rtsch 
j und in der Strasse von Jeni-Kale mehr und mehr schwinden 
I nad gegen Oitsn in den Brakw ns eu iKnuie n dee Aaow*8eiien 

Meeres Erealx finden, welche ihrcr'5iil6 . y.- inilir sie Siek 

Idem Don-Delta nähern, verkümmero und eodliob dordk 
njna 8U*sirnnarlbmnn akgnHM werden. Denn aa aehlieaat 
sich da« Schwnrzi» Meer als hinteivter, n»:!ich«ter Winkel 
des Mediturruneums mit der Enge von Jeni-Kale in dem 
Gbarakter aeiner TUerberSlkernng ab nad betb^Ugt aieh 
nicht mehr damit an den versüssten WaMcrn des Asow'schen. 
Bis in diese Htnuse leben an den Felsen die Actinien und 
der Markt vun Kertsob bietet noch fast alle 8eeflsoharten, 
I welehe Sewaatopol in w gneeem überflttsae beaitat Die 
' Antter wird nirfat aTlein von den IPbisen bei Tnpennt ge- 
broihun, funili rti Mich die Rhede von Suihnrn-Krilc hii( ihre 
natürlidiea Austern-Bänke und die grossen Hhomhus-Butten 
t Uegeo gern auf den nntenoeisdhen Snodlläiihan der Bbede 
; von Villi, wo sie oft genug Kcffti'ticu wr^rden. 
I Wenn man demnach geneigt ist, dum mediterranen Fau- 
: nenknokea ala letitea MKehee Glied dea Pmitna mit flni- 
lich schon slark modificirtcm, verkümmertem Habitus zuzu- 
ZtillleD, so mu»s man diese« (ji biet mit der Slrns«o von 
f Jeni-Kale begrenzen. Denn mit dem Sinken der Salzpro- 
seate gegen Osten im Asow'schen Moara ateigt di« Zahl 
der BOatwaaserfiache , welche neben dea Stören dnrcih ein 
Heer ▼» gyeeaen Arten der CjfMrinoiden sowohl fiir die- 
I aaa Maar «in «aeli tüt dea Kaip aehr beaeiobneod werden. 
' ITnd Bondeibar — waa man im nierreidie betbStigt siebt, 
nämlich die .\bnahmc der «pez'fi-ihrn ni^ '.in rriiv.cn .\rlcn 
g^en Osten, dos wiederholt sich im Ptlaiucureiche in nicht 
mindar aolmfinn Anadnwke. Die dmvihgreiCnideB <Suurak« 



Diqitized by G() 



so 



Zweiter Yoitrag. Die ori^aiiisi he Welt im K' '.kasus. 



•ra der lC«dit«rraaflon» entrwkwi sich übvr KoQit&ntinopol 
dem flBdaftr dei Behiranni Meeret entlang bis Trapecnnt 
■Wpih r tKiih (1^!L■Il il.i ti zwar einzeliio Arli. ii fier immcr- 
griioeu uDter«»a Zoae, «Uuin das Vorwaltcm Ov&tml-Kuropäi- 
■dwr SpeoiM, nuieodidh im Bitenrmiwii Untsffaoisek muw 
(loch lugt-gcWn werJcti nn<\ Jas ulto Koleliif gowoh! wio 
der Ostwiakel von Lasi»Uu erinnern melir an dio Mittel- 
Dmtadm TqgvtatioD, sobaM wir dieaer lcU(«reD aniiaor- 
dentlich üppigi> Entwickctuiig beilegen, «b «B die SjM«1ari>e, 
Italienische oder Oriechit«rhc. 

Das waren meint' üudunken, uIb ich im Juli I8Ci eine 
«quälende Wioditillo im AnatoUaolMD Saote erlebte. Die 
ICatnam waren eingeeehlaliro , der Stenermtim aase mOivig 

am Ruder, die Segp] hingen schluff am Mäste. Des tanpcn 
Hamna müde liesa ich eodlioli die Ruder ergreifeo und 
derKHate fnttenem. — Wir nahao nna, — edton liegt da» 

f indfrrii' firstailr- mit seinem nitdr^i ii (icrölldamrae , wel- 
chen der ivUUi Wentstarm aufwarf, dicht vor mir; schon 
fiberaelie ieh dentUdt die Waldbcetbide der MledenuiK, 
weif he UHU bald mr-in ¥w h(-f-vu--i\ unll. T'i r Nachen l'iiift 
auf. Die StrandpUauücu der SUdkUste Tiiunoim begriiaMD 
mieb eneli hier. Bvpborbia, Helietropium and Glaudum 
sind die ersten Arten des Featlaodea, die ioh finde. Das 
flache Oc^fsdp ist hier Uberall aciimat, so weit es die oft 
.^'autt n Mt erc'i wacser bespülen, mag kein Ilolzgcwäch-i 
sich darauf auitiiUelu. Jener Kand aber, an vclcbcm der 
liSeltate Vellengung augbraust, ist scharf besetelmet. Kine 
dichte Veßttalioni'w:iii'l stoht auf ihm. Sit- i-»* nn vicleo 
Stelkn undurcbdringliok und 10 bis 16 F. hodu Uaa 
nrase die Tom Wilde geMiafen Ans^toge benntien, um sie 
zu iiüHsircn, odi' «lern Meere entlmig bis lum niich»t<-n 
Kacbitcrinnc wandern, um in des Innere des Landes rorzu- 
diingeD. Dieae TegetaliTe VtetwAt ist mnliKlidi dureli 
Domgcw^iehse gebildet. Zwei Ttrornbeer^triiuohe Ttut.ii.>t 
Kanctu« und H. frulieo^Uf"' im Vereine mit ("r:U;»<>:u- unii 

Rosa, seltener hier uueh der waobemde C(n-i*'i!nni . j.ii.tm 
sie. Aber wenn auch tcbon an and für «ich diese Qe* 
stritnche in ihrem dichten Wuchte und in ihrer reiclien 
Veifiateliuig jedem gr'wulti<.nitieii Vonirin^i'n ein Ziel «etcen, 
so werden aie mit Beihülfe der peitschenförmigen Smtlnx- 
Itnnlcen, welche mit ffirmlieben Krallen bewafftaet eind, noch 
l'i "^ti r in finaiiilc: (zewdit usid stellen in dien r F'.nii ^e- 
wi«M-.rmaaeseo einen |;ctiohlu»H«;iK-n Jupgle-Iiand hier an der 
Küste det alten Kelehia der. Obrigena triigt das Mmv m 

liie?«:« Stellen auch frrnnle Kinrlrinpü' Lte. ^ii' niltliiiiuüi'n 
■wohl der 8üdkü*le der Krim. Ihr Ter*töri«n, dürt'cigeK 
AiMsere beknsdct die Schwierigkeit der Exiatenx an diesen 
Orter, E-" wat-i-ti ( in.'p'Tif St'iriiire vnn Paiilr,wTiia , Ttigno- 
uia, Cutulpu, weich.' icJi liier vorfuiid uiul die am liusscn-n 
Rande der «ad*irrhdriBglichra Dafngewüebswaiid atanden. 



' Die niedrigen Fcigcubänme, nicht selten busoharlig niedai^ 
' gcdrüeVt, welche in der NShe jener standen, mjfgen deh 
i!>de-.M ti wuir ircleneutlich aus dem Küstengebiete Abchasi- 
uoB hierher Ubeiigcsiedeit haben. JedenfiiUs war diese Über> 
BiedeliiBg eine snfldlige, nioht tob den Ueasehen beab- 

•ichtigte. 

Unmittelbur jenseit der Tc^tativen Schutzwand, welche 
dio Uacht der hier idofigen Seewinde fUr da» Abchasiedia 

I Flachland Tollistüodig bricht, beginnen die nutürlieheu Oar- 
teoiand»chaften, wcldio go eigeDthiimlich und churakteristisch 
aiaht allein für dieüe-. Kü^ieugcbiet , «oudcru aneh flir den 
gfWmnmtan unteren Rion-Lauf sind. Man darf kaum TON 
auasetzen, dass sie einal «nsidilieMlieh die fÜrKH^ende 
Huuil des Meij^ehen schuf , wenngleich die ersten Wall- 

' nusabauiDti und Reben auch hier wohl als im Alterthume 

I eingeffthTt %a betraehfen sind. JedenfUla waren die Sii- 
•■ti iizIm üi .,'uii;;i .. flir binili hier so ausserordentlich vorthcil- 

I haft, da&k eine r«i»che selbstständige Verbreituog vor aioh 

I gehen konnte. 

Tn dic-i n lieblich' n f!:ir(enl:ir)tie-n ' rbUlt f ieli während 
de* heisMiD Sommei-r* der Hu^en und zwar ein Ra^cn , von 
dem die Stepj'eu-Klemeute ruU -händig geschwunden sind und 
wo ''icjui'jen der Wiese vorherrschen. Prunella und nie- 
drige Kaeitrtcn dorchsteppcn den Üuden, welchem weiclie 
Oramiruen jene» ercjuicknule IfellgrUii der nordischen Wieae 
vcrteihtn. Die hohen, fiksl holsigen Stauden dar Stappaa 
fehlen. Kdne rothbinmigi' Fhlimits, keine breitverletelt« 
Centatirea oder hueh aufn liii >^< ndo Verbamim betreten die- 
■es Terrain. Einseln renheiit stehen atif demselben die 
WnllannbHurae, meist ens in nngehinderter, freieater Bnt- 
wi<''.r'uiii: Kein Iiieiu-iu 1< rwneli-cii iler Kronen hat die 
wuuderv^u.'icn Laubformen gi-»lört. Die Astbildnng dieser 
j BXnme beginnt sebon 8 bis 9 F. fliwr dem Boden und ao 
komml i\- , (lii.v- im Alhr, wenn (ine reiehe Nn«F<>rnte be- 
vorrlehl, il" iii;t> reii A^l^ , welche r.ielu pellen IxiliC-idirke 
errciclii II, 'Ii i tmch mit ihrct Spitzen den Boden beriihrm. 
Eü weih im Kcltatton dieser Baume ein ro wohltbuendea 
j Dämmerlicht auch am hellmen Sonnentage. Man trSnmt 
I da gut Tom granen Alterthume, dem dieiwr Boden schon 
I bekannt gcwewn. An solchen Orten begrSbt der Abdiasc 
I gern erine Todfen. Kr baut ihnen 8(»;gnm Hütten aiu 
Holz ui> ' bringt Rahe1>iii.k* ui.. Dabin geht er TOn SSeit 
I SU 2eil, um die Todicnfcier xu halten. 
I Sehauen wir weiter um ans. Wenn aneh in onter 

Keilie. ih-: ni Kinilruikr j;.'ni:i^-i, die Wr.llnu^sbliumr die .\nf- 
I merküamkcit de» RtM>bacliiers auf sich lenken, so wird er 
I anf diesen Onbicten, namentlich an den Oienaen derselben, 
I Wit der Bo ll n f-'.ch bet>1 , d<;rh ntieli vielfach nnderweilig 
. durch die Vegetation intcre.'t'irt. Iluho Küstern bilden hie 
I und da eine Orapiie. IMe unrcndtimlen Baiiax-Banken 
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haben nie dcrmonssou umstrickt, dit» sie gluichsum wie io 
ein diofatnaacbigcB Netx gefewelt wordeo. Solche üeUe 
nkihra von don hSehBiBii CKpUB der BMBgnpiieB hvan- 
tcr. Tiiusi'udc der geschmeidigen , überall hakig bedornten, 
dünnen Zweig« bäng«a abwitcU und erreichen den Boden, 
mduD Almnkar, tnilMB boim WuehIa, wachten fort und 
amtralMii m ««nrnreoM dum w MtriatH^iktn 
Btrlngen, dca der fattligttc Ti^^ nrit der Tkat tum Ofhr 
füllt, weil er durcli die iilR-rüll eiojichniirende K! uriÜuuzt 
in Minar Entwüskeioag gehemmt wird. Wer diesen Smiiikx- 
NetMB iv Bähe kennt und lie so doiebdriDgao truhtet, 
wird mit Hunderten von Krulkii guri'fsek. Vornichtig moi- 
del der Eber, der hier gern die dieken aiMdauernden 
▼umIb tob SeatMOB» EbBlae «ulit, dieee Oifs. KeiB 
Specht hiimmrrt an den todten Stümtneti, 'wuli he 'lap Smi'.ax- 
Netz tragn>n. An audenm Stellen sUiht-a die Dioipyros- 
Mame, welche io Wuchs und Laub cinigermmn— an dis 
Kaohe erinnern. Und wohin man auch sohaaen mag, — 
überall die Weinrebe in erstaunlicher Oröss« frei waelisend 
und die Itbenileii, 7u bis 80 F. hohen biiuiue als naturliehe 
Stütaen bennUend. Die nicht •eltea achenkeidioken and 
BewnideiieD Beben klettern Wa in die hSdiutea Gipfel nad 
■chliiif^iti ti^h roi: fi.iuiE zu Baum. Sie repraecnlireu hier 
die Lianen der Tnjfen und die Trauben reifen aebon im 
Angoflt Sieae aiad iw«r khia, aber alin and «dmagUnft. 

Dort, unweit des schmuleu Qaengerinncü , welches aus 
dem nahen Gebirge io die Ebene tritt, wo uinxelne hohe 
Pteroeariaa dem Baada daa ▼iaaMrlanlin aatlaDg folgea 

und die Sambuens - Bestände in den soraninrlichen Trieben 
tib-T H F. Höhe erreichen , h.it der Mingrele fein hölzernes 
HiiUB errichtet. Es lii gt verateckt. Überall dienen die ver- 
einselt atelnadea fUera'Stinae sa den StäUea der Wain- 
rebe, lilierill dadrt dkee oiit ihrem retehea laahe aelbet 

die DorBgehHadia, «eiche das Besitzthum von uUcu Helten 
BVgehea. Hier Uimpfen die Sohlingpflansen um die Uerr- 
■ehaft — AUea ttrabt anm Liehte. Die biegaanen late 

i' r i i iden Rubutt tragen die «ahlrpichen roeii gefärbten 
Blülheubeetttode. Hie und da gewann Clemntia Vitnlba 
finigaa TantaiB, IBnalieh aoeaanaangaballt lagara ihn 

T. iubmaiisen auf den WeinguirlacdcTi nnil i^ind im Juni mit 
1' iuseudcn der wei»i-< n blutlieuilulden j;? schm n kl. Dmin 
wieder ttberwuidierte der arrogante Smiloz den vii 'Ktummigen 
Unterbau der Oebü«che^ das ihm eigene bittnnliche Laob 
grenzt scharf den Pinta aeiner Herraehaft ab. Am aohwülea 
Juin-Tngo ist et cur MittagBxeit in diesen rrii'lliehen Uai^ 
tenlaodacfaafieo merkwürdig atilL Über den KleeblumeB 
de« Bedea» tnmuetii tMh Buropliiaehc Argynnia-ATten, im 

.•^ 'hiitlen der Sambuous- Uliitter ruhen einzelne ."^atyrus, (im 
immer au£t Neue <>a« abgemeeiiene Flugfeld mit hüpfender 
JBeweguag aa darohnuaieB. Kaa varaimflit die awlodtacfaeB 



I Time der :i!i|;cb'.imnjti.u Kohrpfeifu , diu tich hier au< dein 

i grauen AlierLhumv eriittiten bat und sur Kursweil der apie- 
hndea Kiadar dieat. welahe ia dar KttUa daa aehattigea 
Dickicht« i»ii:^r* 

.So lange wir uüs auf diesem Boden nur wenige Fuss 
; Uber dem Ueere erheben, bleibt das landschaftliche Bild im 
I AUgenaiaaa daamlbe, e« ändert aich aber da, wo dem 
1 lAttfb der TlQaM entlang das Unterland seitweia über- 
sehwemmt wird und überiiaupt die Oewüchae dem Grund- 
j waaaer in ihrem Wuri elleben ateta nüher kommen. An die 
I Stelle der HeUiefaeB QartaBwieaa tritt aodaan der onwag» 
same S imiif niit seinen sauren Oräsern und hohen Typha- 
Arten, mit den Schilf- und Bobrvenuohen, die meiatentheila 
! aar aia aehr goiBgea TarraiB gewiaeaa, w«B mit dar ga- 
ringfügij;?.teii Bodenerhebung sofort die Ru!c.»i<-Oebtische und 
Smilax-Kaukeu auftreten und einüolae UoclistÜmme gedei- 
j hen. Daa Daaein der letzteren iat in den seitweia fiber- 
, achwemmten Niederungen »ehr geftUudet. Wena adiea 
hier überall daa Woohethum g^nz busondora begünstigt iat, lO 
ist doch die Lebensdauer keine hohe und allgemeine. Zu 
1 viel Warner tSdtet Seibat fiaamartan, wie die gemein« 
Bier, welche Im KolehiaeheB Tieflaada hiiu&g ist, aterbea 
bei lullte unhaitender übrr-i hwi nimung ab. Den meisten 
alternden Bäumen in der unteren Kion-LandMliaft aieht man 
des bmpf am's Daaaia aa. Wae yoa ihaea Ubarlmapt 

' noch lebt, trügt die Spitzen der Ästi: storben. Die 

: Eiche, welche in dieaen Niederungen sehr wühlerisch mit 
j dem Btaadona iat aad immar dia badaBtaadariB HShaa 
sucht, leidet im Alter stets vom Ornndwasscr. Die knor- 
rigen, dicken, todten Ast^pitzcn, auf di nen wohl ein Paar 
Roiher zur Naoht Kuhe halten oder Ih- von Fischaar aam 
1 Kaatbaue erwtthlt waideOf seban awar der londaehaft aiai- 
I gen BtalerieehHi Bda, dadi aiod aie ein tidiem Vieaasei- 
eben fiir die Krankheit des belretfenden Baumes. Ks giebt 
I weite Btrecken, in denen der früher golodtete Hoohtrald auf 
I dem Stamme itehea blieb. Mitten m den ladMadaa GaflI- 
den. wu nr:r;i:ii„jlie Lib^n ,iuf dein nahrhaften Delta- 
boden de» lüon im Überfluas« von Wörme und Waaeer ao 
; naht waehert, liegea dia amgaa t erbeB«« Beiriare^ die 6nb- 
«tiitten und Kirelihöfe der Riesenbiiume, deren graue Stämmt> 
im besten Falle vom grossbliitterigen Kolchisghen Ephea 
■tun Thei'. rcrdcckt werden. Wahrend weiter im Osten 
j der Kaukasiaeheu LBoder, s. B. am Araxeo, da, wo im V«r* 
I kofe des gansen Jahree kanm 4 Ms 6 Zoll wlaaerige Via- 
; derschlügc ermittelt wurden. Alle» in der Natur verdurelat, 
j artrinken hier am Siidoatwinkel dea Schwarsen Meerea dia 
. •tSriaten WnldrieMm. Denn aaeiar daa Haehwaaaera, wddM 
im Früh-fommer die BergstTÖuie hfrh<i-chaffen und wcleha 
zeitweis daa Ition- Delta unter Wanaer »otsen, aind es dia 
i im ObanaaaaM aich hier aiadcnehliveadaii atmo aph ir i iahmi 



Digitized by Google 



98 



Zweiter Vortrag. Die organische Wi!l im Kaukasus, 



WuNT, denn Mmgb bn «nf A3 Zoll im Jahia b«obaaiitot 
wurde «ad die iw«r dem gaeunintea titea Xelahfa nu 

Hoilo divneu und die Üppigkeit 8ein<>r to ri iztn'lfn Ve^- 
UtioQ fordern, aber an einielnea Orten tödten und die Fäul- 
niis beMbkunigea. Der Oroeie Kmlnraa Mbinnt niH »ei- 
nem Karamr nicht allfin iIm Rion-Boe^iii vur iIl'q von Norflcn 
nid NO. beranalürmendeu Winden und vor dem Contiuen- 
tdkUiM der ibn in jcaea HiBmelniebtengea b egre ueee den 
Ebtncu, tr dient auch al» he»t8ndij»i r rmi Ifnüator fUr die 
Wasaerdompfe der Luftsohichtuu, die dus Meur decken, und 
ftr di^jenifaB, wMb» mm» llnMbto Wettwinde mit liA 
fHhrm« 

Vo nun du RflgeOind Iwginnt nad die \tMea tTm* 
wBllungon der Gebirge die Rion-Ehcne bogrenien, da ändurt 
•ieh mit dem Vorwalten oharakteriitiMher Fflaniea angleicii 
•nch die Physiognomie der geaanmtan landeokaft. Bin 
mciBtoiis fetter rother T.fhm bildet den Untfirgnuii] , ;iuf 
dem die TerbültoiiumäMig dünne Humoaicbiobl liegt Die 
Btahwiebe deoittirt, bedaAt «eito fitteekoB «uweUieadioh, 
arrciubt ao den tieferen Standorten rie.iig« GrösM;, aber 
bleibt dann weich im Uoise und i«t ol't korufuul. Sie besticht 
is liobterem Hoohwalde alle die Hügelreiben, di<> man x. B. 
ttbenehreitet , wena man ron Sugdidi nach Kutaia reist 
«der im aateren AbehaBicn dun Weg sum Zobeldu-Gau uin- 
•sUVgt. Hier überall strebt eie auf den trockeneren Ge- 
hSagaa' aiaht lo booh, wttehit kaaiirigar, bildet breite Kn>- 
aeo, an denen oft die alten flcihsden des yedmekeaa aadt- 
weiübar siarl, und giebt ein hartes, dauerhnftfs Holz. Die 
EränterAora am Boden itt einförmig. Man findet ein Paar 
■taric rieeheude Labiaten, aber oft bed#<*t eine Iwobw&dt* 

«ige Varietät TOin A'llrrfarn (janz auf arhiirsülioh diOM Re- 
viere der Eiolie. Dieee Farne erreicben im untem Abeha- 
ilMt «ad flaimuMlHni HHhr ab PadaaliA^ m iam daa G«> 

sieht de» Reiter» , welcher sie auf »chmalfm Pfadn z\s pas- 
siren hat, von den zarten Spitaen der VVetlil bestündig 
berührt wird. Auf einielnea Liohtungen im Walde ent- 
irickeht aiah dina Fazaa nidit ao tieaig. Sie bedecken 
•albat in der Kaldiisobaa Cbaae, vo feeter Lehm rcH-han- 
des iai, weite Gebiete und »ind durch die Kultur eehr schwer 
au bawiltifiB. Ihre auadauenden, dieht nebea eiaandar 
lebeaden WanetstSeke tragea daraa die Sebald. Selbet daa 
Feuer, dfSH'n timn i*ir:h Ici itr zu oft in den WiilJi ni Jcb 
Kaukasus bedient, um Fikehen nrbar au machen, bat hier 
aeiae Haebt Ter leren, die Fbrabeatibid» breaaea aieht, keia 
Pflus V:f^wingt isie, kein Thier rührt sie an. Übi'rdiesB be- 
eitttriichiigeu aie dun sonstigen Kräuter- und Oraewttobs. 
Kar milhaom «mibrt sieb in dea Fambeitündea dia Haarda. 
Wenn auch an und fiir »ich das zartu Laub dir.ipr Pflan- 
sen und die Eleganz ihres Geaammt-Habitu« sie zu dcu oathe- 
tifoben Tagatatioaafcraaa dea Landea itempeln, ao dnd 



deanooh die gtSiaeren Fambeetäade in ibrar a apw a ia m 
Oleidiartigkelt bald enaSdead fdr daa Auge. Wae man 

beim Bii?iniji liiTsolbLu bewunderte, .vinl M.hr bald liistig 
1 und langweilig. Ich erinnere mich nur Einee Detailbiidea 
I aaa der Abebamohen Laadeebaft, wo Pteria aqtrilina mazima 
als vci<c;ativt' Dekcrution von grmz vorzüglichem Effekt 
1 wurde. £s standen am Rande einer Waldliobtung einige 
I alt« todla Hahauattaae, waMia bei daaligaaa Braad« aam 
Rrössten Theilo zerstört wur Scn und deren sammetsohwarze 
I BrandliüchL'n nu.-li mht fritMli und »auber erhalten waren. 
Am TxxiiM' dii'ger Eicheu !ihr>«i«eii die Farne in ioldier 
Maaht aai, daaa sie Anfang Juni bei noch nicht gani eat- 
wickelten Wedeln schon 9 F. Höbe besamen. Hier kamen 
auf dem dunkelu Hiulergrundu dt(> zirrliche Zahnung der 
I fiUtter und die schwaagroUea Coatouren der Fflaaaen au 
I Tollttar Oehnng, am so nebr aeah, ab wenipteniin nloh« 
ster N'ilie keine Conkurrenz Statt li-itle und die Fnr- 
I men der todten Bäume selbst im höchsten Grade male- 
I riaah warea. 

Mit dem Vordringen in das Gubirgc bemerken wir die 
Zunahme der watdbildendcn Arten und damit ändert sicti 
1 die FhyaiogaoBio der Y^alatian. Hier aaa kamaiea aaeih 
und nach die immergrünen ünterhölzcr znr Oeltunif. Zwar 
stehen sin überall im Schatten de» gemisehttn Hochwaldes 
^ und in der Gei^eUsehafl vieler Straucburten, welche da» Laub 
I abweifBn, denaocfa nuaa maa aia ab aehr chntakteriatiatb für 
I das TOotiBehe VegeUtioaagebiet beioMihnen. wQl ea 
versuch™, Ihueu nuch diese Revier« zu «cbildero. ' Die 
' Tomebmliebsten Baume, welche die gemischten Lanbwilder 
I dea Fontiaeliea Gebieta aafbaaen, aind awel BBatera, die 

I Wciss^iuehe fCiir|.'ii3U!i\ melireTn Ahorne, die Linde, F.srhe 
j und höher im Gebilde die Buche und echte Kastanie. Ks 
I aiad daa diaaelbaa Artaa, weldie SDddeatadbe Voratea Wldes. 
Von die?(n sind Buche und Kastanie wiihlcri«ch im i^'-tml- 
orte, die er^tt-re meidet lu grosse Hitze und behauptet 
gern, atieckenwiis weutgetens aufi.ichlieHlioh ab Hoab> 
forst grSieere Reviere. Wo Buchenwälder stehen, da bleibt 
unter dorn Schntse ihrer gescbloesenen Laubdäober der 
Bodaa, dem die schlanken, geraden, hohen Stämme aa^ 
sproeion, Cut too jeder Tegetation frei. Die hoch gelager- 
tea BlitteraoMdilea der firiiberen Jahn Leihen deaiaelben 
eine glcichmüesige braune Farbe, Welche im Frihlingo hio 
1 und da durch eine hervortreibende Lalhraea-Oroppe unter- 
1 hreehea wird. Dw Rotfabuehe beaacpmobt ran ollen Blu- 
men der Kaukasischen Wälder den breitesten Verlirc itun;;?- 
gurtel in der Vertikalen. 8ie tritt einseln Terspreogt bis 
I iadiaHieeraabfih«vaol'Ua400F. vadgeaailtaichlnflraur 
I Rüster und Eiche und «ie meidet die höheren W:iM-K*;m-( n. 
die durch das Auftreten einiger Conil'eren gekennzeichnet 
waidea, aiolit, saadan cnchaint viabialir eberiialb diaaer 
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ZoM mlM dw ÜMmmrensB in kletnaik taHUaita, mUhe 

am liebsten von gunsligun Böschungen dcfi Bodpn» profi- 
tirou. Ja, für einze!ne Oegeodeu de« Kaukajiis bililct d;o 
Buch« auf weite Streokan hin dia Baumgretui: silbet, wie 
dM » TclyMiier OMiiete und warn Tiuil aooh u den 
Nordmde dw Amenudieii Hochfamdm Statt htt. StinM 
der aaduroD oben noch crwiihuton waldbildecdvii Laubhöl- 
ler macht «cb diixoh exUiuivea OeaellMbafttlebea bemerk- 
her. IKa Ahoraa^ Ttn daaan dar Kaakanu mindcatana nanu 
Arten besitzt und von welchen Aoer cani|i<3tTr und Acer 
Loboeli die gemeinsten und, »tehen uebeu Ksclteu und 
Ulidan, mdiada mit Sidien nnd Waiaebnahaa; ja in dan 
LiBftlWI Gebieten bptheiligen »ich Ohstwildlinge in hohem 
Oradfl an der C'utupMition der Nicderwaldung, wa« im Früh- 
iinge , wenn Äpfel- und Bimenbäume im vollen weissen 
BlütheniohmiidM itehea, sehr aniohaulich wird. Die echte 
Kaatania aneht Feachtigiuiit ud Licht, meidet aber die 
baiaaen Bbenan , hOdat aalteo näne geachloasene BeetXade, 
anohmnt meiataoa in «infiapniigier GruppenvertlMilang im 
Jungholse, Uber welches aia daa laichte Lanbdaeh vSlbt, 
ohne den J}i«'<lcrw:i![l merklich zu WhinJtin. Zur Zeit 
der Blüthe, im Jaoi, wenn die langen, sohmalen, männliches 
BlVduBhltadMtt lurabhSngan , liahan aich Ubacall die Kap 
»tanioD-Gruppen au« dem Oesatnmlbilde Hrr Wälder vor- 
tiieilhaft hervor. Ks ist die weisegelbliche FUrbueg dieser 
BUtfaen, iratoiia aia aehon in betriMiÜichar Batbnmg «t^ 

kennr-r !:i-i,if. 

An dta Häuderii der iu dieser WeiBu zunammeugeeeu- 
ten HotlnfKlder entwickeln sich die artunnichen Untorhül- 
lar am TOCtlieiUiaftflet«n. Die atnuohende OnontAlisohe 
Weisaboche, maiinraCrataogUB-(WeiasdarD.) Arten, Lonioora, 
Svonymu« , Pfaffenhütchen , Kornelkirschen , so wie Comus 
MBfuinaa, auch Bhanmas, Philodelj^ua, dain Haaelatria- 
eher nnd an troakanamt Stellen Cotoaeaater, andSdi Ha- 
sjtilus und Staphylea, dann auoli die PoDtische Ay.a'ca und 
Taocinium Arctoetaphyloe, einige eigenthiim liehe fflnumen- 
atri t nali a »' , Bosa, Tibomtun (8dmeeb«nen) und andere eataan 
die Strmtrhvegütation zusammtn. Nnnientlich do, wo in 
tiefen Tluiieingchnitten die schattigen Nord- und Oatseiten 
der Gebirge bedentende LokaliainiBK daa EInna'a gaatattan 
und Btreckcnweis sich die Kiaidalnlk« bei der Zosammen- 
■ettuog der Erdkrume betheiKgen, wird diese Flora eigen- 
thfimlich. An Stelle der mei«ten von den erwähnten laub- 
vatfiDtiden Stritudaam tntao nun dia immetgrttnen Arten 
anf. Bttxne, wa1«liar Idar nidit allein in «iner hnaehbU- 
dcndf-ri Varietät vorkommt, »ondern auch als Zwcrgbiium vcpn 
16 bis 2U F. H<She und bbweilen mehr als schenkeldick 
naautreflbn iat, liebt ▼onehmlieh die Triimmaiya trin a dar 
derben Kalkfolscn. Btechpalmcu und KirnlilorbttTi'n be- 
haupten atreokenweis die Herrschaft, währeod da« hooh- 



I «MiB^a Paatiaahe Shadodandioa gam der Aialan an di* 

gchuttigercn Stftö'lr>rte f- 'frt Hier giebt e» viele wechselnde 
DuiuiU iu dun Bilderu der Kundschaft, deren hoher Reis, 
nicht allein in den pittoresken Elementen der Bodenohar» 
i flkohe an auahaa ia^ aandeni hanytaitnhlich durch die grosse 
I Anawahi aiMner PflunaBformao nid ihre freiwillige Grup- 

pirung bedingt wird. 
. Wo dia aohSumeoden braunen Finthen das Takenia- 
I Ttkaü, obechaib aainaa Bmtrittaa in daa Kelehiaehe Tiefland, 
in engem Filsenbette zusammcngesr.hnürf werden i;iid der 
. FluBs an einseluen Stellen mit wUtheudcr Macht hinstürst, 
I da haan man auf der imraan Diatmu troa wenigen Meilen 
den irrri^srrn Thvil dieser reizenden bot.iniiiehen Zeichnuiigiu 
studiri!). Ei hiiui;: ihr Charakter wesentlich von der Dauer 
I der Honnenblicke ab, welche der Erde dort xa Theil wer- 
I den. Ad jenen Siidgehängen des Gebirges, wo hie und da 
die miltolhoheu Ahorne, Eschen und Eichen den Boden nur 
maseig bcschattt'n, ernährt dieser eine grosse Ansahl schön- 
blüluoder Standen und Krinter. Hier Uülien Anfangs Mai 
schon die KoraOan-TSoniaD nabaa den Polygonatan und 

.■ipäler Hchiesm n die reichblüthigun Blumenstengel der Kol- 

, chiaohen Lilie rasch hervor, um im Verlaufe dea Juni die 
} groaaan, gelben, dnltandea Kranen m ewohli essen. Siaiga 

Oenniier.- und f'iimpanula-Arten , auch Pedieularis sulfiirea 
I und selbst Ürchidoen im Vereine mit spirrig verSstdlen 
hohen Beutellariea, ttner die enmatiaehaa Labiaton der 

KUstonregion. Orig^nimi, Thj'mn», Calamintha sammt Tana- 
oetum und Pyretiinun, endlich mehrere Mypericum-Species, 
CentranIhuB-, Ait|H-rula- und Convolvulus- Arten, sie alle sind 

I an aolohan Stellen beiaammen. Zwiaoheo ihnan eotdiüngt 

I sich dam Boden der michtige Trieb «nner HaneiaaBrIMde 

' oder wo mehr Feuditigkeit vorhanden , da atllian bvait» 

I blätterige Valerianen und Cirnum-Stauden. 

I Via gaai aadera geataltat aleh dagegen ia jenem er- 
■weitf rien Winkel Jef Cferlande?. der forden offen ge- 

legen, die Fflanzcowelt! Bin fast immer feuohter Kaeen 

I badaAt daa aohmale Tcdand. Die aaiten Tergiaameinnieht- 
nnd Hianokn:iit Gruppen wanderteu bis zum Waldrande. 
Snmpf'Stadiy!' und Lythrum schössen neben Epilobium an 
den (limehtceten Stellen empor. Hypericum montam.n lit 
stellenweia eine breite Bordüre. £ia Paar rieaige Both- 
buchenstämme fielen einst «juer Ober dan PlaU. Diese mor- 
schen Stämme beherbergen ein wahre« Reich kleiner Pilze 

. und Bockkäfer. A'om Boden der schattigen Waldgebiete 

■ atreben die Gruppen dea Kinehtotheera mit oft laibdiakea • 
Stämmen zum laichte. Phi'-;idu!iihuH blüht. Aus der Wald- 

I perapektive, welche dem Auge die Gebiete tioiiMer Buhe im 
walillhnaiBdMi Siniauriiehta oradiHeaat, lamhAen We «ad 
da die weiaaen Blumen dieses Strauches hervor. Dort auch 

I beben aieh ym dem dunkle» Grün der Pontisohen Alpen- 
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tose Hif zahlreichen violottrolhen Blüthcnbcstilndo ab. Eejt : 
und Taxu» «tchen wio verhriidcrt nt-ben tdnaader und sier- 
Bfihe Pyrola-Pflanzen criunoru aa den Nordeu. ' 

Vod wiedcnm venige Sohrilt» TvrwSrte nitd ein gnni j 
•ndem BiU üegt tot uns. Tn jUwni SteQtahn ttetm di« 
Kalkgebirge zu dini tobciifieii FIuks. Von siinem Kur- 
niee oben tröpfelt bcetändig Waaeer und bdeckt den Fei- | 
•en. Da siedelte rieh die larte Sazifraga erlentalia mit | 
ihn m lu 'Ipr .m n LuubwiTko m ic ein PoUti ' an , 'lort ent- 
qucUen förmlich den uascheiüburatva Kissua des Fvliseoi die 
rieriielheB Wedel Ueiner Tkme, Ten denen Aepleoinni I 
ptciiitrionn'c i!i !i nt « ( 'i hi riil'^l' r T^-pu* bi sitzf. .\ti nniii-rcn 
SttlU n <'i( tkt L'nii' Liu-iiui-, njiie (irupjx: wildur Nclkm ilen 
steiiiisPi UntrTgniDii , — ihr .»trftfTi » M iuliuli* s lüatlwi rk 
bildet ein halbkugclförmige» Pol«ler, aus Hi m Humlcrte | 
iohSn rother Kelkeoblumon, die auf oicJrig' u Sd iigoln I 
eitsen, heryorleucht<'n. Seltn e G'oikiinblumen-ATlen lassen 
dw aehvnehen, dieht mit Blüthen bedeckten Triebe nach- 
ISirig abwitrta der Steilwand hSngm atid neben den Wnr- I 
iclblatuofettcn des r-iiftetrotz; ndi ■ *- 1 ; .]■■ rviv.i i ri i' .ü 
eich Bpirrig Tcriuteitc Exemplare eibt-r suhiuulblittiuriguu 
Scfophuterit angeeiedelt oder der rothblttliende Oentmnthna ! 
wirft ?f-ine langen Zweier weithin ü^er rla-i Stc-inn ich. Man 
kfinntc dergk-ichfii Spf z üüuliki noch vit-ie intwerltu, (iaoh 
sind wir sar Kilo ge^wunijun. Im Allgcmeiueu über niu«a 
bemerkt wwden, da«» in die»or iieblichen Zuno der Pon- 
tiachen Flora, dpren Grenze in der Tertikaien im Durch- I 
«^nit; i'twu mit Ii Ol) F. gc«etxt worden mag, daa Durch- \ 
graifen der Qenem Hypericum und Seropholarin nnehweii- I 
bar iit, Ten welehen beiden die Arten dee enteren anf | 
dem ArTDenischc'U Hochlande fa-.t gär./lii.h virMhwiiidiMi 
und Tiele der loiateren dort doich einige wuaige «igeothüm- 
liflihe Spedae enntat wwdao. I 

lu ihriT T^ r'i'hnng zum ür-nsrhfn hissen »ich die h'n 
jetst ülM-rauhiiuU'u UlLr-U' wt»cnüich iu drei Etagen klas- 
■iMien. Der Rchmulc Anatolischn md Tfflriiiwiie Kfisten- ! 
strich mit einer mittleren Jahrestemperatur von beinahe 
12* R., einer Sommertemperatur yon 1» bis 19* R. , mit 
seinen mildiTi Wintern, für welche »ich immerhin noch 
4 bia 6* Wärme ale Mittel eigeben, diem Ittdechaftw 
geatatten, fiilla ei« nidit das Obermaaas von Orandwasaer 
becintrüchtigt , dii Kultur dinrücr f'itrun- Arten und der 
groaablnmigen Magnolie im freien Laude. Höher, etwa bia 
7- 9dm 800 F. MmsmIiBIm^ acUieaat «ch am* 8mw «n, in 
mlehar aabaB dem Anbau der südlichen Ccrcalien Reitibau 
«ad dia KaHv der Baumwolle, ja sogar an paeaendeu Lo- 
bdhttaa die daa IbMttiMHkaB fmUmi iat An djaaa 

Etage reiht sich die breite, stark berölkerte und wichtigste 
Kultnrzone, in welcher der Mais, die italieoischc Uirso ! 
(Qond immt, Fnknm itaUent, flelnia it) «ad der ir«i]i> 



stock TOTKüglich gedeihen und der Seidenbau erfolgreioh betrie- 
ben werden kann. Diese Zone beititst Für die in Rede st^ 
lumden {Jebiete eine durchschnittliche Br. i;e rgii ;56<lO F. 
Ihr sohlieMt sich da» KultiUjgebiAt der aoidiseben CerooUea 
an, weldien in etwaa über 7000 T. Iteernlidha die Gren- 
zen gezogen sind 'ich spreche immer nur von den Kolchi- 
schen Gegenden), wo sur Koth die Oerstenemte noch ge- 
siflihart ist und di« kldnkAtojSB Rradit foa Vaaiciim viiid» 
als dSrfiiBer Btaata für dia Sna urtar jem Vamn Wtw 
reift. 

Diaio Zooa, welche abeaUla im IGttel «foa Itoeita von 

:?600 F. rinnimrat , haben wir j 'lrr fl -rbfip zu durchwan- 
dern, um die durchgreilVsi'ieii JUrkiijuit. ihrer Vegetation 
kiuiieu 2u lerueu. Ich bemirki jeduuli ausdrücklich, dose 
die bis jetit erwähnten Werthe für die Yerbieitnng der 
OewKohse fn der Tertikaien nur Ar die Sfidseite des Oroiaen 
Kaukni'ui« in den KolvliiM^ben Gauen ihre volle Bedeutung 
haben. Denn eben so wie die Scbnectinie hier im Tergleiohe 
K. B. n deijenigen an der Vordseite des Blbma am Ihat 

Vü'Ie '.'(lilO F. :i.'f( r reieli: , ju di. sc Dlift n rii L.n der Sord- 

«eile de« Ararut «ogar mehr a!» 3000 F. betrügt, eben ao 
achr weichen doit aodi die HMieo der Banrngreme, die 

der Phünirogumi n an ihren !iu''."rfii- l'nfiii. die des al- 
pinen Rasens, endlich auch die Kultu'hnit n von den hier 
cmiitlelten Werlhen ab. Jedoch sind die Unterschit de fiir 
die Zonen der Knltnipflansen viel geringer als die der 
Verbreitungfizonen der wilden Pflanxen. Schon für den 
Centralthcil de« Orutssen Kuukuiius, wo da>t Gebirge seine Be- 
dentung ab abkiUüeoder Condcnsator der WaMerdXmpfia 
des Behwanen Heeres in weit geringerem Hnaase besitet 
und dii- troi-kctic, iTwnrnitc A"mo-,;,h\re der im Siideo ge- 
legeneu Piüteau-Läoder wenig Wasserdämpfe herbttführti 
mithin aneh die XohalaiUltiingen dnrob ge r u ig e nw Bis- «nd 
.SchncfViild'jDÄen vermindert w* rdi n, — schon hier, sage ich, 
gedeiht die Gerste noch in mehr als 8ui)0 F. MeereEhöhe, 
die BaomgmiH^ dneh die Weissbirke gebildet, aohwaokttwi- 
Bcheu 8000 und 8300 F. An der Nordseito de« Grossen Kau- 
kasus ist der alpine Rasen noch in einer Höhe von 1 l.OüO F. 
gaiiebetiy W aleigt am Grossen Ararat nach meiner Bcstim- 
mmif TOB 9. Angflat 1871 bis au 12367 Fuss an. Am 
10. Angnat 1866 sammelte ieh an der NordieHe des El- 
brus in 12.000 F. Höhe vier riizende Phanorogamen und 
die Xossersten zwergkleinnn Individuen sweier Draba-Artea 
stehen unweit Tum ftst Hegenden Qletsehsr-Kaniea an der 
Nordseite des Aranit, dessen Meere«h;ihe /u I I, '200 F. er- 
mittelt wurde. Diese Erscheinungen in der Pflaoienwelt 
weiseB anb Oemtliehste auf die WesseigebaKe der Alrno- 
sphüre der betreffi iv'. n Gebiete hin. Mit dem Aoschlusse 
de« meridionalen Ueskraclicn Gebitges an den Grosseo £uu- 
haaaa ist mdit iIMb ituiHah du XelehiMihe IMn abge- 
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«rhlosDfü. DiencÄ Gebirge nicht aüfin gi'gm 0»tfn rlii' I 
WoMencheide aviiohen Rioa- and KararSystem, nicht allein 
InoBte w MitnltMi ZeHM YSlkar, aKmUclidieZwaigatibnim 

dar Guner, Mingreten und Tmerfitfn von dem (Ir-.Ti-pii-i-hpn 
HtMpWamme^ — es greift auch im Vereiae mit dem Uroucn 

nomic der Atmosphäre ein und bMtinimt dadurch weiient- 
äuh dua Charakter dt>r organiscbeo Nütur jener Landschaf- 
ten, die c» beherrscht. Denn im Osten dieic« Gebirge« 
gltidwn «ich die Oe(aaiKt») dw BnotaMDaagsn im Fflan- 
nmkb» tat der Nord- und SfidMita im OebirgM mehr 
■nd naiv aua. Die Sohwaakaogen der Höhendüferenzen 
Verden ftriagar. Wollt« man gtaphiaoh an beiden Sä- 
ten dee Oraeiea Kaakaeoi daa Btld der TedneitangehShen 
der üewächBc catwurfon . es würden alle Linii ii , je :;;iher 
aie dem Schwarzen Heere kommen, sich au der Südaeite 
aaokbB und dia gritaaten loteiralle gefM die eatapnebeB- 
den an der Nordf^eitn zwiachtn »ich Inmen , während in 
ihrem öatlichen Verlaufe dieeelbeo Linien bia sam Maxi- 
anu» att%nd ganda tetünnftB uad jaae Intarralto awi- 
schen Nnrd- nnd Süd-Abhang »ich merklich au-ipk'ichfn. 
Ob überhauiil und iu wie hohem Grade da» Kait[^;i6che Meer 
für deu östlichen Thcil des Ü rossen Kaukasus das üesagte 
beeintrüchtigt, duttber möiaeD ankönftige Uatenaohaogen 
entacheiden. Doch «iiaaa wir ja, daac in dem geeammteo 
weltlichen Küstengebiete des Kaspi wenig Wasaer füllt, 
daw daa jährliche QaaDtnm der Niedenehlüga in Derbent 
1«, in Baten iinr 1S,t Zoll heMIgt nnd daae ftnier die atail 
anjtreTx'tide!! ^T!l^•^.•n.:.•r;in'^l■':l• n KÜBtongebir^v: ■]':•• Aufgabe 
haben, da« Terdampl'uude Wa«»er de« Binnenmeere» zu Ter- 
diobten. Hier mm, wo eehon bei Laiikantn jühifinh 48 Zell 
Wasser fallen, welches Qnantum sich für das Masnenderan'- 
ache Tiefland jedenfalls noch steigert, wird dieser Umstand 
■eAwt antaeheidend für die Oesammtvegetation. Ea grenat | 
«irh ava Südufer de« Kuapi die herrlichste und grossartigstc 
Wuldlitndschaft scharf (regen das Wüstengebiet Turkmeniena 
gegen (Ititi n iinü « die iirmliclwte Hugau-St«ppe im 
Weaten eben ao aoharf ab. Wir wanlen q^äter «uh diaae 
Oegendeo nOier betraehten, keiiren aber gegenwiTtig in fie 
Pontiacben WUlrler zurück. 

Ba lind nnnmehr Urwälder, welche wir betreten, in t 
denen die aBdliobeaSlemeBte eohwinden vad die nerdiadiaB 1 
mehr und mehr die Oberliurj! juwiiiren, An die St«lle 
der aonneliebenden Rohna, die wir bis dahin sahen, tritt i 
die Bimiheara. Weinnba, danutie, flarilBK mMcb «a | 
Höhen Ober 40üO 7. vollkommen. Die Eiche und die echte 
Eaatanie bleiben zurück. Die dunklen und schlankea Pyra- 
miden der beiden ZapftaMfaime, der Orientaliaohen Tanne 
.iDd Nordmann'a Pechtanne , werden häufiger und beatchen 
in geeeUachaftlicher Anordnung kleinere Beriere. Die Linde 

RaUa, TactrtiB Iber die Kaakaras-Liadw. 
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und Rü«ter, Buch« und Carpioiu bleiben noch. Hie und 
dn ein Bepenwäldohen , hie nnd da anf einer LiefataBg hu 
WaUe ein AldwDg dieht mit wiMam HimbeerelnHuh be- 
dc-okt. An den Bachründcm neben der Eller eine zweite 
Art mit filfiger weiaaer unteren Blattaeite. Dann wieder 
ein Ueiaea KrlmgaliMs, Vaoapelatar md Ftaeiitanbirte aa 

den iR'hattipitfD Pl!i1.-?en des HochwnMfs. M't Kineni Worte 
Wälder vou acirii;.i.chem Typus, in denen lia« Hothwild nicht 
mehr «o häufig ist als in den tiefer gelegenen Laubwäl- 
dern, in denen eich gern der Bär herumtreibt und wo im 
Winter durch die Bewohner eiae gnnt ergiebige Marderjagd 
betrieben wird. Mit dann HMianteigvn in dieaen Wäldern 
bamarlit man daa innaar kiiltigan VmaichgreifiBB der Birke. 
Lange klmpft mit ilir die Bnebe am dia Herraebaft nad 
eiüzelnc Ahomo treten weit mich oben hin tot. Die nor- 
diache Bbereeohe und der wilde SohneebaUeo miachcu »ich 
ia daa alelloawaia aooh aahr iBefato üateilioli, tralehcoi 
nelM.>n RhanAus und Alnus die gemeine Haselnass bis über 
dUüü F. Meereehöhe angehört Wo an freien Orten die 
Bogwiaaaa iieh aa^faiaitaa, aiad aia la dM atgiabiialea H«i. 
schlagen verwendbar und wir finden aniwer den maawigeben- 
den Gramineen, den Melampvrum- und Rhinanthus-, Sangui- 
sorba- und Pimpinella-Arten, dem kUinen Baldrian und vio- 
len Eleeartea auch die liarliah g^ate Aatiaalia und ver- 
eiBMÜt ateheede, hoeb wa e haande PediMiIaria atropurpurra. 
Nirgends aber bemerkt man hier die hell aoflenehtendcn, ro- 
then groiaen Blnmoo roa PkpaTcr orieatala oad die Tietea 
adbSBaa aad eigaafhOmliebaB Ffe|iiiBeaaeeaB, waiehe ihaliefaen 

Tiokalitäten im Armenischen Hochlande rur Sommerzeit eim n 
ao praehtToUen Schmuck verleihen. Auch fehlen jenen 
Ber g wia a ea dar Paatiiehaa floia, a« laoge ne im Benisiia 
der Banmgrenze gelegen, die Tonttfliehatcn Arten, danh 
welche die basalalpincn Wiesen oberhalb der Baumgrenze nnd 
dea Rbododendron-Qürtels gekennzeichnet sind. Daa aind 
▼oraehmlich die prachtToUa Betociea gxaadifloca und Padi- 
cularis achillaeifolia. 

Buche und Ahorn bleiben hintar ana, dos BirkengehöU 
wild liflhtar, diaStämate ateliea Tornaialter, aa ihrem Farne 
aoeh die OabHach« der Lodeera aad dea PIUItmbBtdieiM, 

noch eine Grup[.ve der I'i.ri'i.-nhen Azalea, die vom Meeri 5- 

ufer an bia hierher vordriogt, aber die finateren Wald- 
gridata aierklieli meidet Vir liabaa £a Baomgreaaa omieiit 

und stehen eireu 7200 F. Über dem Meere. Die Reize der 
Alp«nnatttr liegen Tor uns. Schon hat daa Auge freieren 
Spiahaom, aehaa erquiekt «a ateh aa den Rmfal^yrn der 

nahen TIo<;hi^rb!rjr<]iil(i. «ohon überschaut e» die tief reichen- 
den Hchucesehramracn, weldiu furoilich herein lecken bi.i in 
die üppigsten Alpenwieeen. Vor una iteheo die ersten nie- 
dcrliegendeo Rhododendron-OcbUsche, dort Wetter aieht aieh 
ein groaser luaammenbängender Beataad dieaar Ptaebt- 

4 
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gewiichsc dem Raade des Südkammes eine« GebirgsrUckeiu 
eotlang. Die Sudielte b«hagt ihnen nicht, sie folgim 
stnng der schmalen 8<'iicitellinie, welche gegen Mittag dem 
WWhMiiniigen Tcppioha hssililfinw flota aeino Onnsen 
ste^ und gegeo Korden 4m Temdo der Eaitkaaiselien 
Alpi'uroe* uuwcist, wolche» gani iiijM-ih;it.-««lich toü dieser 
behemoht wird. Die Kankaräche Alpenrote — das alpine 
Äqniraleat fiir die in den unteren Oebielen lebende Pen- 
tische Alpt tiroüO — duldet auf den von ihr hcetandorKü 
Qebieteo nur a«hr wenige üewöohie. Kioe kleine holsige 
Daphn« und flaneiUee (Onlis) begjaftoi sie nuIitaBB, alleB 
Übrige winl jji fo hti n am] verdrän);;, denn diese Königin 
aoter den Prtunzt n di s Hochgebirges behauptet in lang- 
umer, aber zäher Uut Wickelung das auaeric&ene Feld. Die 
alternden Bhododeadron-StSinine UcmB an Roden nieder, 
streben kaum 2 bis 3 F. an, ihre saUreielien krüfligen brau- 
nen Äste trogen dun dunkle immergrüne Laub in Menge 
und b e s chat ten den Boden »tets. Sie betten sioA im Winter 
TuHstlndiK in Mineo, ja es geadnaht diese oft sdian tot 
Ji r Zeit des Kamcnreifcns. Diesem FmRtand ziixu- 
sohreiben, dass die sehr gMUohten Samen so schwer su be- 
aebaflSsn sind und dnsa man trots dea eifrig aten Sudiens 
kcinf ^'iimlirgc zum Vfrj.Üünzcii in neu Khü-Jüdendron- 
Beitanden tiudct. Im Juni und Juli, wenn überhaupt die 
meisten dar nlpbsn Qewiebae ilm Blithenimoht entwiekain, 
ersrhüpfisen auch die «bHüobcii Alpenroptm die Kronen. Aua 
dem dunklen, fast »chwarügfrünen , gleichförmigen Grunde 
des Laubwerkes, dem eine gewisse Schwerfälligkeit, ich 
■fehte Ikat sagen Würde, etgenthümlich , heben airJi die 
Tkueade der maatig gestellten BlUthenbestiinde , bald rein 
weiss, bald rosa oder hellgelblich, uufs Vortheilhafteate 
herrvr. In dieser stillen blumenreiehen Welt baut im 
Snrnmer die Bingdrssael Ihr Kcat, es lIMet der Kanntt^m» 
pel die angenehmen Melodien und es i^pringt nach kurzer 
Vacht, wenn die Schoeefelder des Hoohgebii^ den ersten 
MoigeogniaB dar Sonn« ans Osten empfkngen, in raodien 
sicheren Sätzen der :i!t( Cemoboek zur Alpf ntr;inl;i- luTpub, 
um spülor wieder langaam aufwärU wandernd die Äsung 
m voUiäelien und mr IßtlagBi^ mit dem Rudel «vf die 
Sdmseechrammen zu eilen. 

Bevor ich die liaumgrenzo und dtii KhodiKlendrün-tjiirtel 
Tcria.«»*:' und zur Be»cbreibnBg der alpinen Flora iibergefae, 
mnss ich hier noch einca y^atatkoe-l^pns erwähnen, weU 
eber twnr nur auf Terfailtniasmlssig kleine Lokalitäten so- 
<;t-« ii II rii nr.tRh über in seinen Arten und Meiner Knt- 
wickeluug aehr eigenthttmlieh wird. lob meine die Flora 
auf den TSrmin der spSten BebneMcbmelse im Hochgebirge. 
Wo 7.UT Ziir Wi'itern in den I:.m- li r-.^'en, Kngthulirn. 
an Abhängen der Schnee in grosser Menge angewebt wird 
und, «ie «a aaofaveiabar, JO Ua ISr. tiof }itgt, dn atahan 



im Sommer die höchsten aller Slaadenguwüchsü dieser Gegen- 

I den. Es sind solche Arten, die in ihrem Wurzelleben aut- 
dauern, aber alljährlich die otKririitchen Theile auüi Nona 
ontwiekaln mttsson. Ihn lang« Twbemitatan Käme UcgtB 
unter der mBehtigen SobneedeAe bis in den Somner bin- 
ein rcrgrabou. Selbst die Juni-Sonne konnte damit nicht 

1 gaoa anCränmen. Beetändig siekem die Sobneewaseer sum 
sohwanen Boden dnrob und balten ibn anaaerordeBtlidi 

' feucht. Kndlic.:h «-«ii hcn dif letzlun Suhütespurca und nun 
entwachsen jrae vorbereiteten Keime mit einer ganz ausser- 
ordontlielmn Kraft und SobaelUgkeit dem Boden, eebicesen 
in weniprn Wochen 4, ri, ja 7 F. herun , gh ichwim ü'? oh 
sie Eile hatten, bi« zur Mitte dos August-Monat« die kurze 

I Spanne Zeit zum Blühen und Fruohtbildeo auasunutsen. 
In der That leiden diese rasch entwickelten Gewächs« uchon 
bei den crsteu Nacbtfröslcn, welche gewöhnlich Mitte August 
in der Höhe von 7üüO F. eintreten, und dann blüht unter 
dem Wusle der bingesunkcnen grünen Stengel von versohie- 
donen bohen Olodcenblnnen , Delphiniitm, Aeonitum, von 

Vernimm und 7 biM S F. hohen IlrTarli'um-I'mbcUiferOD 

das prachtvolle Colchicum apociaaum in diesen Höhen. 
Die beiden Etagen der alpinen Flora nehmen in den 

' Kuukasii<chi'ii Oobirgcn citte sehr varinblf Ilreite ein. Die 

iltcgion der basalalpinen Wiese, welche sich dadurch aus- 
■aiobaet, daaa der anmsroideBtlieb diebta, Innmi t V. hohe 
Kriiutt rwuch? eine gross«' Anzahl schön blühend, r, "M istens 
BUsdaueniiliT tifwjiihso besitzt, welche in weiten zUbuminen- 
I hängenden Matten da» Erdreich vollständig bedecken und oft 
festen Rasen bilden, diese Itegion umspannt im Knnkasi- 
j sehen Hochgebirge eine Zone von 1S00 bis SOOO P. in 

!dor Vertikalan. Ihr schliesot sich das hochalpine Gebiet 
«B, deoaM nusanabaender Charakter darin beateht« dass 
dar Boden nirgends mehr dnrob die Vegetation Terdeekt wird, 
wohl aber die meisten Zwergformen der bc/A ichrieudi n Al- 
. sinoen, Cerastium-, Saxifraga-, Draba- und Campanula- Arten, 
I Ja seRiBt Ranunenlua- and Pot«itina4lpeeies «ng geaohloe- 

' »ene Kolonion bilden, welche sich pchr -:biirf Rtgcn rtnan- 

Idcr abgrensen und einander ausachlicsseo. Bi» su lU.OOüF. 
Uettem dia inasaselen Vorpoilan dar bnebal|iinan PbaBan»> 
gamen an der Südseite des Kolchifiehen Hochgebirges. Sie 
trctoQ hier in ihren kümmerlichsten Individuen bis hart 
zum Rande der Sobneogmum. Im Dnrebsebnitte sind <iip 
während 9} Monate im fibn vom fldmaa bedflokt und 
I ninsaen in 8 bis 10 Woeben mH ihrer eonunarKeben Bnt^ 
wiokalnng fertig werden. Am Ararat geschieht diess. wia 
sohon erwähnt wurde, noch in 14.000 F. Ueert-shüho. 

Soll idt anefa von dieeen beiden Vegetations-Typen mit 
winiLti n Wiir;i'ii i'iiii' Zi'ii'liti'inf; etitwi-rfi n, mi mM^?- ich zii- 
I nächst oberhalb der schönen Rhododendron - Gruppen der 
- groasblnmigon, blao und vidatt Uttbaades Qaniniao^iidaD 
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arwflfaDM). Zamal ginä e» Gcr. araethyatinnn und Ger. 
platypcUlum, deron Bläthen nah nur Somtaneit im saf- 
ti^n Grün der Hslden aufs VorduiUuftatte iiial«n. Überall 
steht B«toiiiiH grandiflon, welche jedemit noMie GNMeo 
aia Sehmiuk jmmi Utimtai Dau bamarkan wir divaiaa 
AnamoneB, tod deoen di« «nit Tarbreitata ^HblntUgB An. I 
nan is^iHor« binwcilen mit Jcitt. r^'> l*.r ii jiraugt. Auch 

Trolliu» und FuiMtilla fehluo nicht und wo wir den Kän- | 
dan eiBea Uami Gieiabaafaca Ib^ao, da bildat oina aabe 
Verwandte roa der eogODaantcn uordi^ehuii Kuhblume, ich 
meiuu Caltha, ein« dicht«, 2 bi» 3 F. hohe üamitor. An 
trookenem GaUlogeo gegen Süden will at den Pflanna { 
nicht immer gi'Iingca, dos Brdreich rollBtändig zu besiedeln. 
Feiablättri(fer Bbrenpreia übempinnt mit »einen aui<diu.iTa- 
den A.iclien den Schieforschurf. Die B<;rg-Ctuitiuri.u, eine 
■aha Varwandt« anaarar KmmbhiBia, bald blau, beUgaU^ i 
bald andi ma UVIlend, anfMndete die nUrekdiea Ulltben> ' 
trageudeu Äste uuniittelbar libor der Wurzel nach alliu 
üicbtiuigcn bin. Endlich beCeatigtea Jarinea-Orappen merk- > 
Gell daa loekare Brdieidl doreb die stnff an Baden ge- | 
ächlossi in 11 Roseltcr. ihrer Wurzulbliilti r AIht imiuLT liuli- 
lioher werden die Detaila der Pflanzen weit, je höher wir i 
kanunan. Sahen iet aa eine Aanlil dar achlMitaB FrioMbi, dia 

wir al» ViTüiillU'r zur hoeholpincn Flora begrüsapn- '.hrp 
zierlichen Wurzilbiätier siuii zart bestäubt und uul ilor 
SpitM der schlanken Bliithenstielo breitet aieh die abgeraadeto 
Fläche der an ei minder get teilten naaihrbigeD Blumen aaa. 
Apollo-Falter umgaukeln sie. Schon stehen wir bewundernd 
un dun ersten Uruppun der reizenden Campanula, deren 
BÜttar an Boden doa grüne PoUtar legten, welchem Hob- 
doTta gToaaar heUblaaar Oloekea nraicken. Sdion unran« 
det jenen FoUcn an siim r Ba-sis <iii hrc iiir il .nki'l^riiner 
Bing, es iat daa Tielfacfa ge»ohlit>te und aertheilte Laub- 
werk eines Stambrechs (Sa^fraga axarata^^ . der ihn sohloss» 
Dem gentianenartipi r KlirfujiniB wir'l t"s hior oben i>twa« 
zu kähL in der Ueorushuhu von 3- bi» lüUO F., wo er i 
aidi snent heimiMh fühlt, trsibl er die Blftflnootiala bt 
! bis 2 F. Hohf und tragt die milchbJauen Blümchen recht 
spärlich um hohen Stengel verlheilt. Hier bei 9000 Fusa 
über dem Meere erreicht er kaum 6 Zoll Höhe, aber der 
Nboata filtlthanatiel iat gedrängt bodeokt mit den larten 
nnmn. Anoh feUt ee in diesen Hühan nicht an tierliohen 
Doidaii. Van dieaan OewSehsen ist es Cnidium meifoliom, daa 
bis in dw HShoa von S- bis 9000 F. wandert Immer Uai- 
aar weiden diaPflaaten «nd Im Verhältaisae imaier grflaser 
ÜnaBlumdi. W ;i n TU I I imllich da« Gebiet erreii Iii liiil, 
in welch em die Trummergealeiu« des Gebiigee, — meiatens i 
Sehialbnehaff — lam grSsstan Theile ftvi liegea and dar 
ailgemuine Farbenton «kr Landschuft nicht mehr durch die 
Pflansenwelt bestimmt wird, «o kann man zwar füglich von 1 
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einer bolftnischeo Physiognomie im gronen Gänsen nicht 
mehr sprechen, aber das Detail dieser hochalpmen Flora 
an ihren ünssetsten Orenten bleibt nichts desto weniger sehr 
nannigfiltig and annähend, ünaohainbare Alsineen rtr- 
leihen an ainaelaaw Hitcea d«m bmuaen FeUenbodcn einen 
hellgelb'grQBen Ton. Dia Gruppen der alpinen Uunger- 
blümohcii un<! A tiilrotiiw • A rtcti, ilcrcii gruu4 S Bluttwi rk ganz 
dicht bei «inander sitzt und einen filzigen Haarpeis txttgt, 
iroUea aoigttitig geaacht wvrdea. Die Zwaiig^PadiealariB» 
Arten, kaum 2 bis J Zoll hoch, rlurchbrerhen den Roden 
mit ihren dicken Bliithenkegeln, aber ihre Kelche sind braun 
wie die Msaa und nur daa bi aUaraKeihBter NIha aaehoada 
Auge erblickt sie. Hie und da noch ein Ccrastium, nieder- 
gekaur rt um Borlea . reich an weiseen grossen Blumen, bie 
und (in noch c:u dürftiger Versucll der Potentillen tind Ra- 

nnokela. Sehen aohieben oiob die Slamaate doa Todaa in 
das Seiah des Lehens. Die wafoiea SahneetneherdaaBaeh- 
t^ebirgee «ind ee, welche mit einselnen vortretenden LappOB, 
wie mit aenisseneo Fetaen dem höheren organischen Lebaa 
ein Ziel sstaen. An ihren Bindern laben unter don kasm 
blüsp^clegti'n SchiL'fcrsti'iu! :i iltf jilatti-n fi hönen Xebria- 
Kafer. Auf jene Sohneefelder verirrcD sich oft die grossen 
FWman dar in Kaakaaaa oo aigaathfladiehaB laafltKlisr aae 
dem fJp?rhlfchte der Zahnt? und Carabn«. Man fliülct sie 
tu<il, andere laufuu emsig auf dem harten Firnschnee, aber 
nur zofüllig retten sie sich. 

Die untere Eiszone wird im Hochsommer von zwei 
Tliiercn stark frequcntirt. Der Kaukasische Steinbock und 
ein Biesenhnhn besuchen sie oft. Die poetische Anaohaa- 
aag der Jüger des Hoohgebirgea hat beiden Thieron ein 
ftenadsehaftfiehea Vethtitnias m einander beigelegt. Das 
Alpenhuhn »o'l mit dem Tur zusumracnleben , ihn durch 
sahiillen Ruf vor Gefahr warnen. Wahr ist es, dass sie 
bei osnaader Torkeaiman, äher dieoa bedingen die Tialaa 
Bliithenknoe.pen der nlpincn Potentillen-Arten , welche me 
beide jader anderen Maiirung vorziehen. Auch ein Paar 
koeampoUtiaciha Sduaetteilinga dringen bia in dia Biaaafte 
des Kaukaaug vo- K« nind die beiden gemeinen Tanessa- 
Arten, der Digtelfalter und der Kleine Fuchs, die ich nicht 
allein hier fand , sondern überall , wo ich die Eiszone be- 
trat Über der Eiszone der CUetaahcr-Oalett« daa Grossen 
Arant tommelten sie «ch in ftat 1S.000 F. HeeriehBlia 
eben so lustig wie in dem hi issen Ticftiiude Abchasien«, 
ja der Distelfisltar TaradimiUit nicht einmal die Wüalan- 
gebiete der naaslmipisehea Laada. 

.\iif dcQl KunuiK^ de» Orr'sscn Knukasiis hfprhli(--i.>if(i wir 
unsere fietmchtungen über Thier- und Pflanzenlcben in der 
BidrtaBg der Vertikalen, um ana aan in den iweiten 

Theile Jie«e» VnrtM^rs in drr horirnntn!iT Hirhtung nu 
bewegen, du grosse Feld der Steppen und Wüsten zu durch- 



I 



Digitized by Google 



Zweiter Vortrag. Die organiidie Wdt im KapnkMiH. 



wandern und linWi die dunktWliigO OUM 
Lebttot kennen xu iornen. 

Dm MÜgNifiadtii BagiUT „Slappi^ «omkl uid «ia- 

scnnchaftüch in kurzer Diapnosr zu definiren, ist nicht mög- 
lich. Trotz grufi8«r ailgfiut^iDtir ÜbcreiDstintmuog »owohl 
ia dm phrsischen Omodsügen vie Muh in den Srsdiai- 
ntutg« das Lebens webt die Stopiie, mu wir ik tob 
fliren wettlicben T/nHSTea'noKen vn> BaiwwMwi u !)!■ so 
den oberen Plateaa-Stnfen der Mongolei botrachtvn, eine 
aahr bedeutende Gliederung ihrer Hören- nod Fwuen-Ciiu- 
nktw* auf, obidim auf dieeem geeaamten Oelrieto die 

UinutiKheD Grundbedingungen im Wegent'.iclii r Iii . Ibon 
UalttUt d. h. du trockene exaeaelTe Klima vorherrsobt 
und je weiter gcgam Otteu wa Mt eelueflMr eusWideL 
Die Rusfische Vnlküsprnche hezMchnet die vollständig wald- 
losen LandKchaftcn, sobald sie nutzlmro Vegetation bi«iUcu, 
als Steppen, gleiehgfiltig, ob sie Ebenen oder HngeU&nder 
sind , gleichgültig , ob «ie im Nireau dee Meere« gelegen 
oder al« Hochsteppe die 5- bis 7000 F. hohen Tafelländer 
t uti lM B, gleichgültig, ob Thyrsa-Oriüer (Stipa) mit ihren 
aUen, HMdauamdeu, harten schmali-n Blüttem den Boden 
tut giasMeh bedecken oder mehrjährige Standen in grSeswen 
Intervallen durch den vogelationsuweu BoJea von eimiuder 
getrennt ateben, und cadlieh gleiofagültig, ob anf dem leh- 
migen T Tutei ' g i lin de die nahiiiafto cebwane Brde fbiadiakci, 
ja hin.v. i'i Ii : ;rhr aU fudcndicke S<!hichtfn bildet oder ob 
dio Verritti-rungsprodttkte yolkaniacher Qeateine unter »ich 
glHVD Lavuo uud TiudiTte haVen. Man niuaa aogeilMB, 
dass dioBc Auffassung des Volke? dtts Richtige gt'troffpn 
hat, wus die Stepp« kennzeichnet, denn es wiederholen »ich 
die meisten der anderen maossgebendcn Charaktcrzügü der 
cigeotiidien Steppen aus dem Flora- und Faunenreiche auoh 
wf d«t waldloaen Hocheteppen. So wird hier wie dort 
duiuh kl^ve Liliaoeen die Priihlin^-Flora eingeleitet, 
diaaa l heB Onatma, Sahiea, Terbaacnm- und 
Arten die Sommer-Flora gekennieiduiet Auf der Sdieitel- 
Ütche des Anv.i iiit.]» n Plateau's dehnen sich ungeheure 
Stipa-Gebiete aiu. £r»t die Herbetperiode lä«at uns hier be- 
deutende Diftw aa eu ia dar Floia waluiialuien. In Bf- 
mangolung der Pcganum- und Xaothium - Stiiud< n , welche 
beide in den tieferen Thalaohlen bleiben, mAchea sich dann 
auf daat AracaiaeilMiB Bo4i]aoda die dadrigea DomgeMaahe 

in einer growen Anzahl von A«'rii*i1eea und mehrere Aean- 
Iholimon geltend. Nicht audern rerhult ub sich tm 'l'liivr- 
t, wenigstens treten mit zunehmender Hübe dieeelben 
in andereo Spaoiaa auf, WUhhuKnae und Zieeel der 
TiefUader am SdiwaiMB ICeere werden durch Shnlidie 
Speeles im Armenischen Hochlamie cnietzt. Wenn dort 
Antilopen -Heorden beramMihweiUiBn, ao tumuteln aioh iiier 
und Wildadhaf-Spadca. Hier wie dort 



rollen die klasaischcn Ateucbus-Kiifer die Schmutzkugcln, 
welch« da* Ei uma«hlies«en, zum sicheren Verstecke. Hier 
wie dort aitaao aeMUa eigenthQmliohe Cetonien anf den 
Disteln, hier wie dort bieten die zierlichen Dorcadien dem 
Entomologen eine gute Reute und ein Heer von Aphodien, 
Ontophagcn und anderen Schmutz- Küfern belebt im Fri'ih- 
Uufe die Stiwaen. Dia Obarainatinmiwiaa aind in dar 
That flufipaBt. — Doeh uatencliddet die Bnadaebe Yolka- 
zungo S43hr scharf dus Wesen der alpinen Trif\cn von dem der 
Boohsteppem und iut för erttero den Tataritofaeo Auadrook 
Jaila aaganoBunaa. Bboa ao frlgt täa da, wo aieh Baiagehalt 
im ßoden nnd damit eine ganz veränderte Vegetation geltend 
maeht, auch die Auanutiung solcher Gegenden dnroh den 
Hanodien aiae gans andara «itd, Aaaan VarhiltwiMan Baait- 
nung, indem sie dann das Wort RolantsrJiak gehraurht nnd 
damit ein tiebiet bezeiohnot, deeeen Erdreich tou verschie- 
denen Salxen dnrahdrungen iat. Dagegen iat dem Buaai- 
sehon Volke der Ausdruck „Wliite", aelbst in solchen Ge- 
genden, wo man ihn brauchen mftsate, gar nicht geläufig. 
Was sich absolut nicht für Ackerbau nnd Viehzucht eignet, 
nennt der Steppenbewohner einfiuh „unbrauolibar", und da 
Sien Beriere in den Steppen von beaahriaktem ünftage 
!-ind, BO ermangeln sie gerade des wesentlichsten Priidika- 
tea, wolehee cie aar Wüate atempelt, nMulieh dar rKum- 
lieben Weite. 

S !' h Wüsten erobert Runslund gegenwärtig, da es die 
Aralo-Kaspiache Depression zu überaehreiten gedenkt and 
Tunn'a alta KuttniaUtttoB aieh untonriMg iBaohaa wird. 

Kbcn i]-("^f Wüsten ='n'! "v 'gewesen, welche fiiiier- Asien 
viele Jahrhunderte hindurch gegen den Weaten absehijssen 
und dem Vordringen westliciier Kultur gegen Osten schwer 
äberateigbare Hindernisse setaten. Steppen sind bewohn- 
bar and auabeutunggfähig für Ackerben nnd Viehcncht; im 
besten Falle wird der Mensch darin fest und sesehaft, im 
aahlimnaten durchwandert er aie ala Nomade. Wttatea aind 
menaeheoleer , in eigenthilmliciier Veiae gruppirt aieh hier 
zeitweis der handeltreibeuJe Meot Ii i.n Jen bcsehrünkten 
WaaaerqneUen. Die Oase iat beseichnend für die Wüate. 
Sa allein gawührt die Badhigiagen einer kunan Baat Ar 
den eilenden Menschen und der Handel il'.ein ist ot , wel- 
cher ihn dazu zwingt, die tiebiete des Todes flüchtigen 
Fuaaea au dunhatrelfen.' Sa gjaibt in dar Thal aadt in 

den Aralo-Kaopischen Wünten weife Strecken , auf denen 
irgend welches orguuische» Leben zu entdecken unmöglich 
iat. Wir werden solche Gegenden noch heute besprechen. 

Die bestimmende Uraaohe, wekhe unter glciohen firü- 
ten und in nahezu gleiehen Niveaa-Hinien hier im afidHdion 
Rassland gegen Westen hin die Steppe rchuf und erhält 
und dort gagan Daten die Wfiaten bildete, iat Tcrnehnlioh 
in den TcneidadeaaD VaHmgnai» dM 
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Die Zustiin'ie der AlmosphSre , welche über beiden Gegeo- 
d«D lagert, lind wenig variftbel. in Atlraoluii notirt nwii, 
WM ieh Mlua iMUiar «rwÜHito, 4i» Itag* ^ wKwerigw 

?fiP(!prpchlSj);<> wHhrcnd de« pmi^rr Ttihrw mit nur 4,n8 Zoll, 
lu Jeu bcvuriiugttstia Ui'gt:aiiuu ücs Wcsteua atei)^ sie bis 
iiuf 13 bis 14 Zoll und gcgra Osten dürfte sie im EmlM- 
odor 8;^D«qipO«biete bmm anter 8 ZM mikm. Abac 
« konöit datMif wa, ob der VmUrgnaä Sm ttmtmphXriarh» 
Wasser sa halten im Stande üt In deaStoppea tbut dai 
der Lahn, ia diu Wttitan thnt m dar fluid «dar dar lar- 
kiflftete NMBbodmi aialit Di« MaatUah bewtoerbar« 
Wüste wird zi.v iijjjiigsten Kultur-Oaw, «ibaM nie in he- 
atiauMtan Tiefen einen Boden hat, welcher das Waaaer httll, 
odar «ie aa Amaa «mgaaBaataa Thaoboden MM. 

Die oben erwähnte Klafsiflkation der Steppen in schwarz- 
erdig«, «atzdurchdruDgoo» uod in nnUngliohe Wüstan- 
•tnakm nag «ns zu Grunde lioBea bai dar Baihaaftdga 
der nun zn entwerfenden Schilderungen. In Hinsicht auf 
ihre räumliche Ausdehnung auf dem Kaukasischen lathmus 
BH»» ich bemerken, dass die Pontiach-Kaspische »ehwarz- 
ardige Steppe dan grSacteo Thail ina Nordaa daa Oabir- 
ges, dem Hittalfaiiifo im KalMn und Teick enflaag, ein- 
nirtiiti'. and sich unmittelber wie rüumüch so auch in den 
Pllanzen-BIementen Am Taorisohen Sbenen anachlieiat. In 
jadar Sinaiabt repritaaulirau diaae Oagandan den reniatan 

'itiü fi'ir i'iij Bu-.ul zuiii; vur'hvi'.huftoeten StL-;.:'r::l vpus SUd- 
Kuaalands. Qieiohmästige Ebenen liegen vor uns, nur ganz 
gering «Mao die Vianabas. mleha Uar «inat die TTodiK 
lationen des Bodens hiTvorriefcti. Die RUcken dieser brei- 
ten und niedrigen Wellungen der S'.Rjipc erheben sich mei- 
stens nur wenige Fuss iiber die kaum geaenkten Maiden- 
tiefen. Von ihnen aus immer dasselbe Bild, immer dieselbe 
Feme gegen Norden, Osten nnd Westen mit der kaum un- 
terbrochonon Horizont-Linie und der tiefen Luft- and Wol- 
kao-PerqiektiTeb deren bestiadicer Fenneoireoliael im Oroaaen 
gnnde an den ftmen, weit ^^^^^wh Beriiont Bew^ 
gong setzt uri'i :■'} <lie SceBaiiHi de» VaiMMm'a dart m 
der Feme förmlich belebt. 

Ab orif^naUatan nad greaantjgBtaB aber werden die 
Bewegiingf-n in und über der Steppe im Herbute , wenn 
aie nach dem heisaeD Sommer abgetrocknet daliegt und der 
ladan die nniUhligen tedten, qiiirigan CSentanreen , Oypeo- 
philen, Xanthium-, Peganum-, auch einige Distel -Stauden 
trägt. Sie alle brechen leicht ah und sind so spröde wie 
Qla». Dann, Knile Okiober, ink; »chwerer Soluiee'Himmel 

die todt» Erde. Ton Oeten her könnt «a m Kampfe. 
Ia aebiaben rieh die Ueigtanen HaaaengewSlke mh den ge- 
rundeten , au einander geballten Umriseen eilig höher. 
Immer sieben neoe heran, jagen vor dem Windo^ der über 
die Steppe bnnat, nad wie is aflifan nag* «n Hinaei 
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j Wolke uuf \Vü!ki fu-;s't , auch oft die Di'.Jr'>^. reu rascher 

i segeln als die oberen Luftachichtan und weit Uber uns 
AUea in lilirigater Bewegmg iat, ao tobt ee dnm andi aof 
di r Stri [i\ Vor dem Sturme eilen iriffeti-terhaft die spir- 
rigtn abgebrochenen PtluozeD-LeicbeD, kugeln weiter, haken 
aieh an ainander, rollen sich so zu mäcbtigan KagaiUbiBMa 
maarnmaa, bUpfiBii und springen in kurzen ttnd grossen 
Abaltaen Uber die achwarse Erde, welche durch die unaus- 
gesetzte Sommerhitze in unzählige Risse zerberstctv. Ea 
iat ein wnbrar Hezentani. Hiebt im nnheimlichen Dnnltel 
der WddainaaBkeit, aa Unbenteiebe, niciht im'Felaenrriehe 
de« Broeken a]iiell das urussurti^^c Nuturballett. Das itt 
Alles viel zu eng. Die aoeodliohe Stoppe lieb den Boden 
and dar Bn am an l iBiia Hinnral wnrde mr bewegliahaB 

Couli«ge. 

IAber aelbet zur Zeit ihrer besten Entwickeluog machen 
im gnasen Oanma iS» Btappan dan Biadraak dar Oda «ad 

des Todten. Das Pflanzenleben bleibt ni(^d^ig , zwar oft 
I eigenthiimlich , aber in »einer individuellen Entwickeluug 
1 bietet es nichts Imponirendes und in seinem Gosammtcffckt 
({uält es aelbat in dieaer Zeit duieb oagdieare Einför- 
migkeit. Im beeteo Fblie erquiebt den Beobaditer eine 
unabsehbare saftig-grüne Flüche, die wie mit einem lichten 
Silbencfaleier übenrorfra enobeint durch die foioen, langen, 
didit baihaarlaa Oraanen daa dominiTenden Thifiaa-Oraaea, 

1 welches vor dem Win li >vij_;l , im sLh'.immsten Fu'le iiber 
überactunt er ein eben ao anabsebbares Feld, auf welchem 
giaaa aad geibiiahe FaibaaUtaa vorwalten, die dasdi aae* 
dauernde niedrige Werttutfh-Arten und die dirht !fc<tcllfc-n 
Büschel dee Stipa-Urases früherer Jahre bedtugt werden. 

! Nicht andere Terhilt es sich rait dem Thierleben. Die klei- 
nen Nager, welche die Steppeu^FattU ae eigenthiimlich 
macheu, führen oft am Tage ein uoterirdiaclies Leben. Nur 
einzelne Gebiete, wo die grossen Kolonien der Ziesel und 
weiter tetlicfa die der Bobak-Unxnaltbieia gedrUngt bei ein- 
ander eziitrTen, greift das TW erleben in die Phvsiognonne 
der 8te|i]ieDlttuJi!eliul'' i.iiil viT'r.ih'i ihr eiui-n eonstan- 

ton und höchst eigenthümlichen Charakter. Solche Gebiete 
watdaa aber immer Bdv aad ndvTon Westen na«li Ottaa 
gedrängt, da sich auch an ihnen der tiT3,.'et<taltende Kinflaaa 

^ dea Mensobeo betbfttigt und das Steppeuibier seine liegam- 

Dagrgen ist die Steppe reieh an eben so schönen wie 
ihr eigenthümlichen Detail-Bildern der Flora und nicht min- 
der sonderbar und aasiehend entwickelt sich die Lebena- 
! waiaa vieler Ibiere in ibr. Wenn a. B, Ende Mira din 
I araten wannen FHÜiUngstage eintreten and den letaiea 
Schnee tou der Ebene fortsaugen, dann beginnt der blumen- 
I reiehe Vegetationa-Tqipioh sieb su weben. Dem sobwanea 
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hluuon Musrari-Köpfchcn. Dil« an di-n Kiiodvrn ssurt bc- 
haurlti» lanifcu Blätter einer Ornithogalum-Art Hchmiegen 
■ich tuet dem Bodon aa und tragen im genicinsomi-n Cen- 
inm die aahlnialieiii klungMtialten waiaMii Binaum. Dact 
Mhoi wir eine licrlT«!» Ma-Orappe, kavin 5 ZeU kaeb lind 
4ia Stonpi'., iibtr iln.' grossen violetten oder hellgelben lilu- 
■MB atehea dicht gedrängt und Terdeokan m dea Bodra. 
Dana wieder kaaiBWD Kreuiblftthler tnu dea GeMhleohtern 
Li'jiidium uivi Alypsuni zur Op'tung. Nirht weil von ihiiün 
üegea die gro6»<i&, wollig bvhAartc-u WurtiiiblüttL-r xweicr 
Salwei-Aitan am Badau, da dad fBndlah nit ab« Filaa 
bedeckt, auf welchem sich ih-r im Friiliürf^e hier noch 
Statt habende Thau in grossin TroiitVii aticiimnieU, die auf 
dieser UDterlof;« nicht in cinunder ttie»8en können. An an- 
deren Stellen bemerkt man die Äquivalente der Vorgissmein- 
nichte, das sind Kochelia und BchinoapemiuiD. Sic haben 
derbe, sturk bchtuirtc »Stengel nnd auch »okhe ElUtter, 
doch erinafirt ihr Blüthamchmuek in Vlarbe und Fonn aa 
die Myaealie dar nofdieelieD Wiee«, wie tie denn andi im 
Bfütemc nahe zu Jic^cr plinir" hiiüI. 

Aber da* Alle» kann nicht conkurrirun mit dem Talpen» 
ilor der Steppe. Br iit tob knnor Danar, aber waliriuft 

eiititiii ki iid in n»:!!«™ 6e6ammt-EITekt. Anf Weit«! SStrucken 
hin behauptet sidi der Talpendor Bada April in volleter 
BafaMt Kaaela. au swaiaa and dniea beiaaBmea ba- 
Ftohen die Tiili^pn dnn Gebiet, zwar nie ganz nahe an lin- 
anJtr guruckt, aber doch in «o groener Zahl, dag« »ie, so 
weit i\aa Auge schweift, ihm libcrall entgegen treten. Die 
Farbea iluer Bluaeo liod lebr miabel, aber die einseinen 
TBne denatbaa aaeserordentlioh eoaitaat Baia gelb, dunkel 
sinnoberroth, weiss, weiss und ruth, auch »eltener gelb und 
roth goetiaift und hall Ula Uiihon die wilden Tulpen. Mas 
alalla rieh eia aolohea OetaaimtlriM vor! Oernde jatst Utt- 
hcu auch die kaum I F. hulii n /\v rctnisn J.ln, da« einzige 
Holsgewädu der htoppe von aUgcmeincr Verbreitung; ge- 
mda jetit aofaieaien die Staogel tob ygibaaenm phoanioemn 
auf un(J L'iniioinf I'hlomis-Stauden breiten tich mi> , ge- 
rade jctst noch ifcl ailes tiriin friadi, selbst die hinßilli- 
gaa, epUar laudi abtraeknendea mrteren Orleer der Steppe 
jirat;j;rn in jii5<'nd!ichrr Frische. Am Tage jauchzen dann 
die ioidlurdiuu hoch au» den Lüften herunter und die Ka- 
laadar^Lerche , ein zwar, was die .Stimme anbelangt, nicht 
■ahr naladieaher, wber dafür poljglottar Säagar, wirbalt seine 
kreiadhendea TriUer nahe beha Neete. Sohaeeweinw Wai- 
hen (ichweben über dem Boden und hie und da , wo das 
OrüB dichter eteht, acimarrt der Zweigtiappe den Locktoa 
eaiaam Waiba aBlgaBn vad aofatalU dabei daa n dioMrZait 
mit einem fiSraiUdiea Kiagea gewhmiiakfaiB Sala in dia 
Uöhe. 

Dia irt dia Zrit dar Facaia ia dar Steppe. Wia ihia 



PrflhliageliiBnienaeit ao iat aueh aie tob kuner Dauer. 
Heute Abend ist oe noch klihl und erfrischend, ee wird 
■tili und dunkel. Alte» blüht. Die ervten Sterne am Him- 
mel leaehten lieruBtar; da rerliiaat dar Spriagliaaa aeiaaa 
Bidbau. Er i«t daa aierUeliala Rarnhaa der Steppe, aeiner 
Form muh fin Zwi rgkiinguru , mit weichem Pelie, zarige- 
bauieu langen HinterfUHeo, lierlichen kuraen Torderpf&t- 
eium; dar lai^, beidaneila dieibt befaaaita Sohwair dieat 
ihm znr .Stütze. Kui Pruir kurzf Sprüiit^e , i-in nnsige» 
Scharren und (irubou. Diu Uuacari-Zwiebei ist erreicht, 
die HafabHit begiaat, ftUa wir niobt ettoa. Dar geriagato 

Ver lu 'lif -ind der Siiringhapi imu t;t das Weile. Das ist eine 
gaiiz vergt bliche Mühe, dem nachzukommen, sclbat zu Pfi nle 
iat e« schwer. Kaum hat die Jagd begonnen, k> folgt 
Sats auf Bats, gerade aus, gleichreitig . wenn die Sihnen 
der langen HinterfÜMc »ich zum Hpruiigtt .niiaunen , wird 
der .Schwanz lVi>t an den fiodcn gedrückt und muse die (vJinell- 
kraft beim Spränge erliöben. Noch ein faar Angenblieka 
aad daa leidita nertiebe Steppen -Thier TaraehwiBdet im 

nticlit'ii hi n Dunkel. 

Ein lioiaaer Tag su Beginn dee Mai-Uonata bringt das 
TnipeaHor an Bnde and lierintijiebtigt die ao reiaeoden 

Vi getation«-Chnrnkti re di r Friihliiifi^-Prnodc der StejifH- in 
hohem Orade. Mit dem AbblUhen der beiden Fruhlingi»- 
Balrien, welche die Botaniker als 8. TertietUata und S. Bu- 
tans bezeichnen, schlieiiet diese ab. Ila»ch entwickeln sich 
nun die eigentlichen KommiTgewiich»c , mehrere Salvien, 
einige Fhlomis, einige Marrubien und Halran ao wie Ter- 
bawnuB, dia Wonethlittar dea UntifaDlttnam und Diatal- 
Artaa. Der alchflidia nuiB Milt Scbaa Taigalbea die 

•Stellen, auf denen Bromus-UrÜBer Htehen. Sobna tragen die 
kleinen CrueifereD (a. B. Alyaeiua) dia Samaa-Kapaeln und 
BOT LepidiBm Draha Uttt aieb IKaeb fai Blatt aad Blfitiie. 

Spirripr k'.cinb'.uniigi' rcii'uuri eii , mi b< .'l ii'hnend für den 
Spätsommer der Steppe, eutfalten ihre Formen. Um dieaa 
Znt baeikt die Trappeu-Hnliar anf dem Keala aad die iaa 
Frühlingr no graziös (iui!g< führten Tiiu«e der Xumidischen 
Jungfiraueu- Kraniche (Grus Virgo) mnd beendet. Täglich 
aaagt dia SoBaa mcihr Bad mobr. Dia Stipa-Beeläada lu- 
gen an , vor dc-tn Winde zu wallen. Alle Liliace<>n de« 
Frühling» führen ihr Uuheleben in der Rrde. Die Kisse 
im aohwanen Boden mehren eich, an den saftlosen Fdan- 
aea aitaaa jatat Mylabria^Küfer md die Dietei-Blnmea ba- 
herbergeB die Catanien. Die Honaoat-Liaien vanehwimflieB 
undeutlich, Uber der Steppe wogt am Tage die ausstrahlende 
Wurme dee Bodena. In eintöniger Manier werfen dia Luft« 
apiegelungoB waita Sae'aeomidexa ffBaehead Uber die dar- 
stende .Steppe. Dort in der Firne erlulit hii;h l in wun- 
dernder HeuBchreokenllug. Dichter und dichter drängt sich 
dia aobwinaada Kafamaa auaammiB. Sie habt aiabbSbar ^ 
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sie naht — mcilcnlani; ist ihr Zui» — ! irtnt von obou j 
horab. Immer noch achiu wir kcio Kadü, immi>r noch 
drängen »ich aufa Neue ihe Mrisaen heran. Einzelne Kuson- 
Staar* bm^tm m», bdd beB«rkea wir noiii«« diMW achif- 
wen ▼Sgel. K» wm&umia ffwiiiohrBAHMMBW «inl mIuiüp 
ler, weniger dicht geordnet raoadit «ia Torwiüts. Immer 
Ikhter idMaren eioli die TeiderbUdien latekten utd iauaar 
g «8iee r werden iKe TMlge der lie begleitenden Steere. We 

jcni' bif:h fndl'.i :h lui h i:ni5t'iiliin2;em Flir.ri' ".i- icrlaweD, 

da btigiunt die emsige Arbeit dieser autxlichcu Vogel. Sie j 
haeken ait Qnen kiiltigea SehalMn brav «nf die in Braet» 

tchilde gut gepanzerten Heu^chrfrki'n und tüdten von ihnen 
eine gros»» Menge, ohne aie zu rerzuhreu. — Das int ein 
Steppeobild im Hoefaaemmer. | 

Bs fkilgflB annmehr diejenigen PdaDsen-Formen , welche 
deh vom Juli Ms in den Herhat, ja seibat oft bis zum näch- 
sten Frühjahr erhaltend , den damit bewachftencn Steppen- 
Flüchen ein baeondeces Äuwure ertheilen. Diu kleinen, dieht i 
gedrängten, kalneHSnnigen SpröBslinge von Peganura Her- 
mala, welche man ^uinül ■mA' kalkigem Bodeu schün Ende 
Mai sab, lieben sieh jetst la stark verüstalten, kugeligea, 1 
1 We 1| F. bohon Vaeaan eotwiekelt, deren (bin neeeMitste, 
«ohöii prüne Blatter in Jic-nor Zi-it oiiun erfnn ii In n An- 
blick gewähren, du gewöhulioh die übrige Vegetaiiun in 
ibw miM BOhoa tedt nad gelb ist. Im Jwli bedeebt «eli 
die sanze Stfi'i'Ii' ••A\t prossec weistieti Blumen und erhält ' 
sich »o biü in den AuguHt, ja gelltat im Oktober tindet man | 
eükielae Äatchcu mit den verspäteten Blumen geschmückt, I 
während schon im September die rogelrecbte Fruchtreife | 
erfolgte and man dann die Peganum-Felder mit braunem 
Kpirrigen , aufstrebenden Oe«trüppe beduckt tindet , dwisen 
Eadea die vielen oral angeapitsten Samenkapeeln tragen. 
FBr die ökenomieo iat dieaee OewKdtt eine lüetige Ptage, 
weder Schafe noch anderes Vieh fressen ei» und «eine Au»- 
rettQDg ist kaum su bewerkstelligen, da der ungeheure 
SaaMnraiehffaiim }ad«r noeh ae soegfittdgen Vertilgung spottet ' 

unil übfirdieBs die Pflanzr- mphr]'ihri|t ist. Zu i^'ciihfr Zi'it be- 
merkt man die jetat gröaeer werdenden Centaureen des Uerb- 
aleai dievmalWttappaa-OvirMiani a« BUgeBaiBitan VOT- ' 

breitet sind und iclbst einzeln auf jungfriiuliohom H-jHcn 
und auf eehr aller liruobe )>etuadeu werden. Sie wuchern 
indessen mit onglaublioher Macht in den ehemaligen Acker» 
Mdem. Zwei gewübnliofa nur I F. hohe Arten, Oentan- 
rea orina und 0. parriflora findet man überall. Out klai- ' 
nen weiiuien Blttthen markircn «ich kaum auf den ichwaab ■ 
beblfitterten aobmutsig>granen Teittsteluagaa, die in «für i 
kngelfBrmigen Feripherre enden. IHe mit diesen PflanaeB ' 
oft unulischliar !>iliiirtijte Steppenlliiche ruft in dem Be- 
sdtauer eine Stimmung hervor ähnlich der, die er beim . 
Anblick der Whiter-Steppe empfindet. DaaGrün fehlt tehoo ' 
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in dieser Jahreszeit i?iin?!ich und clnhi t ersohciutn die Cen- 
luuroou - Steppen lodl und ddc. Di« Bluth«- und l'rucht- 
zeit dauert bis Ende September; ist sie beendet, so stirbt 
die Pflanze ab, Bad da sie meistens in lockerem Boden wuchs, 
so genügt dar erste kilftigu Wind, aie au entworseln, und 
die kugelige Maas* fliegt mit StnnBeaeile über die aahvtK- 
loee Stepp« bin. 

Balde OBBtanreen bilden nebat einigen Oistda, die alle 
geaelUcliaftlich leben i-n l in li-n n Gefolge sich noch stet» 
die Feld-Mannstniue (Eryngium ciimpestre) bemerkbar macht, 
den aogeaannten Bnrtan. IKaser findet aieb mr auf ge- 
ackertem Boden lind leistet als Brennmaterial einen nicht 
geringen Nutsen. Die Burian-Felder sind die der Winter- 
Steppe am neisten ankommenden und am beeten in die 
Augen fallenden Charaktere. Die Disteln erreichen auf 
ihnen bitweilen Uber 6 bis 6 F. Höhe und das gelblich- 
weiaso Eryngium campestre, eine über weite Steppeostreckeu 
gleieh häufig und lästig verbreitete Pianae, stiebt in Folge 
■dBer Farbe aelbat bei geringer Erhebung über den Boden 
sehr lebhaft ge^i ii uie riMilereri rti.inzen ab. Übrigens mus» 
bemerkt wertien, dais mit dem Saligebalte dee Bodens dies« 
OewSdiae aeiir und meihr tehwiBdeu nud maa in den Sala- 
«tepfien unter Buriau vornehmlich die SalBokin rerfittbt, 
worauf ich spater suräckkomme. Die Vegetation der Bu- 
riaa-PilauaeB dauert Mb Sade August 8ia waidm uaah 
dem Absterben durch die beiden letzten allgemein ri rhrci- 
tet»!n Stuppen-Uewächse er»et«t. Ee sind dies» Marrubiuro 
perc^riuuin und Xanlhium iipinoaum, welche die Steppen- 
Flora im September beenden. Besonders macht sich daa 
erster« mit seinen weisslich-grauen Stengeln und den klei- 
nen nuisUgen Blättern in Folge meiner vom Boden aus- 
gahendeB, faat doldenart^en Veiiiatelung sehr bemerkbar. 
Bs liebt sowohl Aekarland als andt Bnehe und blüht ein- 
zeln am längsten von allen Ste]iiieii l'tlaiizon . du selbst im 
November noch hie und da ein blüliendes Exemplar su 
inden iaL Xaathium epinesuB wiflilt voniiglkib die brai» 
ten Steppenwege und ein- tii^ dreijährige Brache und ist sei- 
nes stark aluvheligen Stengels und der krummhakigen 
Bewaflnvng der FVihible wegen sehr iiatig^ Sehen im Juni 

hemcrkl man die slanzendon, «ehcin utsijeschweiften Blätter 
der PUanze, sie biuht im x^uguüt und September und stirbt 
•cbneli während der Fruchtbildung ab. Auch sie wird ala 
Burian benutzt, ist über für die HfhafMnht ein groasca 
t^bel, indem ihre Früchte nächst denen Ten Hedicago minima 
die Welle am meisten verderben. 

Damit wiie meine Schilderung der sehwaraerdigen Step- 
pen, der Kfine der mir gewühlten Zeit Reohnung tra- 
gend, erachöpft. Nur eines Oeaetzo» , we'.cli. m die PfluM- 
aen in den Steppen gehorchen , rauM ich hier noch erwiib' 
nao. Be betrift die aporadiHiha Teiteeitimg der ArteUt 
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welob« <li« moMten SteppeDpflansen ala gtMcUig lebando 
tMobMliten. K> iat dMMllM, BMh ««IdMim tMi afa«iiM>* 

wohl in den Salzgtpp]«!! wie in den eijji^ntlifhrn WüsUmi, 
üo weit sie noch Vegetation eniiUiron, die Fflaasaa-ladiTi- 
dun |pnip|iim und iMt (tgWMidig utlkili ftw < ht l<i > i w » 
/iiin;il «n den siidlichston Grenzen di" ("riiH.jriijic , r! i, wo 
tiu an den Uändern der burui-htiglen Mugim um liniureii 
AraxM unmittelbftr die Wüsten von Rüden her umtingelt, 
fand ich die geaollsohaltlicho Orappirang der SUppaa- 
ge wüchse auf» SchSiffte auagebildet Dort erhitt lich Wi 
n Anfang dch Mui-MonaU ein im Vergleich zur PontlMhea 
fitappiDflora Tieliacb modiflcurtar, abor höohat anaptaalMBdae 
VagetatioBa-Typiu. Nahe an der PeniieheB'Giwiw^ in Nor^ 
den dl.« Zolliimioi vor Hi''i,^ii;;r , wi 'Sil- uIIiTk-utt-n l'm- 
walluugen der Talyacber iiebnge gegen Norden Tordrangen 
und den laidit gawaUtan SOdrand der ICiigui-Steppe MIden 
halfen, haben wir noch einen Hück um \:ür> zu werfen. 
Scbou aua weiter Ferne »iebt luaa von Daten, aus den Up- 
pjgaD KleaniaderaiigeB XaanlEafaii'a Iro— M id, goldene Steai- 
fen übtr der Step^ie lagrrn. Ks sind dio "2 h\<\ Ii F. hohfn 
Be«tÄnde einer wilduu Uutcrurt , diu ihrv tsruto hier ohnu 
Zuthun dt? Menschen reifen, und weite 8lreckea sind so 
dii;ht damt bevacfaaao, daia man ÜM giauben möohta, aie 
wären .bellet mndeo. Kna iohBeiat mit aineiii Male daa 
natürlicho HafstlUd ab, «ogar oft in gerader Linie, und da- 
neban dehnt aidi ein Diatelnrier aua, in dem £wt gans 
avaadilieiBUoh die Marianen-IHital herraoht tud adbat dem 
aufdringlichen Ooo|H>rdou-Kie>tcn den Platz streitig macht. 
JBotber filüthenkopf neben ülütbenkopf, immer dieaelben 
MbBn wciM gefleokten BUttter vH den feinea Steeiiela aa 
den ZahnspitJuiu. Wir haben es hier keinecweg» mit nltcr 
Brache lu tbuo. Auch diese Partien haben wir hinter 
naoi mm idgt ein Oabiet mit niedrigeren Ptlanien die 
gelli hliihendcn ^^chafgarbl^u sind eg, welche auf ihm domi- 
□ ire^Q. Weiterhin verschwinden nie. Auf dem schwarz- 
grauen Boden liegen dickköpfige Klecurlen und rerachiudene 
Medieago oder ea aehmücken von 10 bia 3 Uhr im tnib- 
liage die rainoden ehromgolben Blumen iwergkleinor Ca- 
lendula den Boden. Auch sie iiaben bulrl illre Gei>:el«t;renze 

anwflht. Endlich werden wir durch Phlomia-ätauden an 
die Steppen dea Vontna erinnert und indem in dar OomU- 

schaft dii Mi r iiuoh Sulviet; und Iloragiiiecn, zumal die so 
achön blühende Anohuaa iuüioa. — Zwi»cben den einaelnen 
Staaden liegen die nerberttetea frriea Krdfleckea, diese letz- 
teren werden im-;i r grösser. An einer ftolle sind es Mo- 
mordica-Uruppen, gurkeoartige Pflanzen, diu sich onsledcl- 
teo and Uer ffirmlieh wie im sorgaam bebauten Oaiteo* 
lande atehen, — an einer anderen behauptet auaseUicaalieh 
der Stechapfel daa Feld. — Mit Kinem Worte: e« findet ia 
d«a Btoppaa darduna aiaht die VanMogany dar Mubib- 



I Arten wie auf der Wieae Statt und ich glaube, daia die 
aoigaam» WaU der fltaadorte der weMedeaen, aidi ab- 

HO- !> rnd>>r> Arten doch am Ende auf feine Nüanoee ia der 
I Boden bcachaffenheit surückxaf&hren «ein wird. 
I Oedeake i«b nna ao«k der AxmmMtta Heehatapipea 
mit einigen Worten. E« wird für diese wie auch für die 
Vegetation auf den sieh ihnen gegen Südost anach I ieaaenden 
I Peraitoben Hochebenen der Charakter sehr weaentlich durch 
die Bntwiikelaxig auadaaerader aiedzigei DetafBWiahia ta^ 
dingt. Die hobrigen Aatragalua-Artcti , welche hat a»»> 
schliesslich dic«e Dorngewächse bilden , erreichen in dem 
Centraltbeile dea ÜrcMaa Kaukaaua Mlbat aeiaon SüdAiaa, 
ja rie bahren in ein oder iwef Arten na<di dieTauriaehe 

Siidkiixteiiiioni. uehmen über, je weiter wr in H'i: Ii - Arme- 
nien gegen Siiden Tordringen, an eigenthumlicben Arten 
nach lo. Der gefeierte yetena «ater dea BaaaiacheB Bo- 
tanikern. Bunge, hat in seiner Monographie der Astrsigu- 
looD Über 700 Arten beschrieben, von denen die moiatea 
ala in nanakanhHiea aod Hoehpeiaien wkeamaad notirt 

I werden Tn ihrer Verfikal-Verhrritung sind einrelnr dieser 
I Üuwücllse uuttai.ead. Arn August 1$71 aammoile ich 
un der Nordiujite des Urossen Ararat in über 9000 Wvm 
ICeereataöhe Aatngalaa deaadatu», Stfr.. welcher hier ge- 
ndeia beatiiaawmd für die Physiognomie einer kimnen 
Terrasae wurde. 

Viele der baseiobnenden PflauMn-Arten der Xaqpiaeh- 
FtontiBehea achwaneidigen Steppe blShen aoeh anf dem 
Üoktschai-Platvau in -.iber fiihiil F. Meereshilho. Kiuie'ue 
andere Formen gesellen sich daiu, so die fein belaubten 
Fenila-Umbelliibren und eine grane Aaaahl aehSa blfUrnnder 

Centuureeu. Alle dieee aber meiden aufs .%r|?fältij^',e die 
heiasen wasserloeen Ufer der Tholsohle des Araxe», welche 
amaer der ohea erwIhatcB MaBaatreae aad dem beiwaff« 
nelen Xanthium Tomchmlieh auch die eigenlüchen l>orn- 
gewiichse ernähren , zu denen für die»e Gebiete die Aejtn- 
tholimun-SpecicB zu zählen sind. ' Ich möchte die holzige-n 
I Aatragalean und die oft a» diehten AeaathoHaoa-Polater die 
I Igel im Pllaasenrmcbe nennen. Sie lind wie jene Thiere^ 
wenn en- schlafen, fest zupummengekupelt und unantastbar. Der 
I unvorcicbtigen Hand «tarrt eine Waffenwehr von Tauaendea 
I apitier Staoheta entgegaa, welche edir achmerehafte Waa- 

den Tenirsa(dien. Die Steifheit und Unhewegliohkeit der 

iAatragaluB-Pdanaeu, da» matte grangrUne Blattwerk, in den 
aieiaten mUea adm ia der OrBme aehr redaeirt, die apir- 
rige Verästelung, d-e dieht peetollten , of^ «chön gefiirbten 
^ Blüthcn-Beatände und die Uaarpolze, welche aic fast alle tragen, 
geben die Uefknale ilnea VaaMcea HaMtaa, Da^egaa Uagea 
die Acantholimon-Polaler in foRtguiehlosaeaor üm^renzim^ 
am Boden nieder und decken ihn mit den vielea uiudrjgeu 
Xatafaia, vdaha die aliaholapitiaa, lliigliahaii, diekaa harmi 
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Bldltor tr^goD. Diu obure Suite «Üihcs uii -'iUcrn I( u Ljiiib- 
werkcB ist aogenuhm dunkelgrün und Wfim nun zur Zeit 
der BIQtbe die lahUoMB SteOfaloluiD henuischietseo und di« 
inteiuir roMforbigcn, ifTMsca, {lach (;eölTiietoti Blumeu < ntful- 
tMl, »0 machen die Autnlholinion-Orupp4>n einen (^unz auMer- 
«rdeDtliohen Effekt. Wälde die Kultur di«ter Oewlidue lM<dit 
■litglich Min, aie mOMtnu dan MmdaibmleB Sduniwk Ha* 
■erer QSrten Vitteta. Aber tfots allen SnebeBt babe idi 
an ihnen nit- Samen gcfundeu. Die Nalur «chcint durch 
die Baaerhafligkcit ihre« Oesammtoignaiaaiu« und wahr- 
MibriaUeh auch durch WnnelTerBehniBg die legeliiiiliaige 
Teh!«ch!agen !< r SamoDbildiiB( felgeaka fOr die Erhaltung 
der Art gemudit au haben. 

In der unteren Thalatulb des Arazea nnd der Knra, 
to wie im Be reiche des Kiupi mit Aufschlusp Fpinn» Süd- 
Ufer» ^in<l die Uodiiiktttiouf u der vorher t>e«pro«henoa UriW- 
ateppoD zu Sand* ond iteinsteppen und der faii In« Extrem 
(etriebeoe Witatentypna atrookeoweia vertreten. Zwar liad 
ee ventehialicfa die Tran8-Ka»pi-Oobiote, in denen die Wfl- 
atett aur vulUlündigsteu uu J WL'itgri ifeiid.'iti u Au.^bildung ge- 
lugen, doch aber beeitit die breite furche dea Araze»- 
Thalea aehen in nahe 9000 F. VeareahShe wdtes Hijgol- 
ti rriiin mit ^jeriiii^em Salzgehalte und zurücktretender Hnlo- 
phyten- Vegetation, welches, joder Benutsung unhold, »ich 
Btur tnn Wenigea von der Bteineteppe bei Kraanowodak av 
Oslufer dl'» KiT<[:i vin{er>( Iifideii rniif;. EVteu fo korann'n 
tieft-r abwürt« au dorn Araa frutiich uur hvacliraukto Strecken 
aalt 8w«rgdilaea>BUdaiig nad FIngaaad vor, denen dae Oe- 
prSge der wcgenden Srindtiti ppr in ihrem Ansohluwe «ur 
Wiiste vollkommcu aut'gedrückl wur iu, lu sulchon üejfen- 
den nehmen alle OewSchae ein cigenthümüche» Äui<xero 
M. Die Blaitorgaae werden auf ein Minimum reducirt, da 
aie die Aufgiibe. die Teidunstung xn vermitteln, in dieaen 
irLKkcii n (i<hic t>-a in nttr aehr geringem Qnde m erfttllaa 
haben. Oft feUeii aie den Pflanien gini ond fiat nie be* 
litsaD aie die grttne friaehe Farbe, die ihoeo aenet eigeo 
iat. Xebi n licii olj. n hlIiüii bv.-.|irn;'liriii ii Astragalus-.StrUu- 
ehern, die kaum 1 F. hoch Uber dun Boden aicb erheben, 
aiad ea Alhagi^Gebltaehe, woloho die aandigaa nnd ateinigen 

Stepj>on TranB-Knukai>ienii bestehen. Auch nie sind npirrig, 
dünn vertbeiU, beatachelt, mit achmalen dicken Blüttchun 
aplffiah venHÜHiB und entfalten die adritatea Bhmen im 
Juni. Am hcisprn Tage , wenn sich hier Alles vor ffer 
Sonne verkriecht und uur die tluchtigcu C'iciniielen auf 
dem Ufbr!>mde des Araxeii tÜB Uld her laufen, hUiigen an 
den AUiaj[i*äthinohem die groMan, piaiehtrollen lolodia- 
KUbr, deren metalliach griin^Iinaende Flägeldeeken durch 
httufenweis gruppirto Beschupiiung oder Behaarung eiuo 
gana abaaoderliohe Skulptur erhielten. . Erat gegen Abend 
heben aie die henigeB Flflgaldeaken und lehwiireB aehwa»» 
SaMa, VMfl4t« aber «0 Kaakaiai-Uadtr. 



fil'ijf eine Zeit liiiu;. Kino iso uripinelle und g' \Tis»frn>aii-M>ri 
höchst ciuaeitig entwickelte Vegetation dii^e Uebiete be* 
' aitaen, eine eben ae aeadetbaM baekteB-Aana enliireB 
sie. Die Lnrven Her m'jieten d-<'ier Simil- und Steinsteppon- 
InKktcn »ind Uuli'buhrt'r und leben au den oiedrigen, 
j alilieB, aufidurnrndeii ZwergftrUuehern der Aatmgaleen, ea 
j aind vorwaltend BupreatidaB. Von wie graeaem Binfluaae 
' daa ap9r1iehe Onrndwaaeer auf die Thier- und PflaBseBwelt 
oolcher Oebicte i«t , da« kann man unweit VOB Baka am 
Weatufcr dos Kaapi aeben. Die Uogegendea dieaea Ortea 
' beaitMn dnrdiweg, wae ihre Flora anbelangt» den Charakter 
der dürftigen Ste;ii- u<l( r S'auijpit ji; e. Es fiMt r.u h hier nicht 
an äalzateppen und eben ao weuig an den eratcu Versuchen 
der Wfiate. Haa hat aus alMKah tob der Stadt, aebea 
im r>'ii I'.' !b - (MKCntürhrn L'rrr-Ehrne. die, entfernt vom 
jet.;iK'en Stran i", den .•.ae.Jigt-n Boden wohl schon sehr au«- 
gesii.iüt besitzt, sogenannte Oiirteu aagelegt. Nicht etwa Ib 
dem Sinne , wie wir daa verntehea, — • daa iat aidit a>6g» 
lieh; aber man bat doch eine besaere Vegetation aie die 
hier übliche enielt und nun Theil aneh für «nielne Kul- 
tnrpflaiuen Tenaia gewonnea. Dun warf maa dea 8aad 
bei der Hentdluag breiter Lauf)i!TKbeB rechte aad linke 
auf. Man kam dem Oruiid«-a.-Ker auf 2 bis 3 F. näher 
I nad aohütete die erseitgteo Uulden durch die äandbarri^ren 
I Ter dem hier ae eil aad ae heftig tobenden ITordeat. In 
der That siedelten «ich auf diesem Boden allerlei Pflunzi n 
, an, die man aonat bei Baku acbwerlich üudct, und ea ge- 
I deiht der Krapp hier aieialich gab Aaeh THaaifat.eeatilaflh 
befindet sich wohl und eine nie<lerliegendo Ora»art esperr- 
mentirt erfolgreich an der Ha«enbiiduog. Ich habe aus >!ea 
so dürAigen sogenannten Gärten von Baku ein hübschen 
DetaübildolieB derNetar beebaehtet) welehea iohlhaeB mit- 
thaflea will. Sa lebt dort eise Art Kaiklfbr, afe heisst 

Aaesda piloMt , zwar nicht eine der io populiin u Kuropäi- 
aohen, aber eine Peiaiaofae Art, deren Engerlinge Jbra 
mehrjührige Metamorphoee wohl hier an dea fraehterea 
Stellen im Sande durehmaciieo. Mille Mai. w< na i * Uhr 
Nachmittag i»t und eine angenehme Seubriso einiuiut, be- 
I gianea ana die Haikäfer m adhwinaan, gans ae ffiegan aie 
wie ihre Deul-.^hen Collegen, verfolp n «'i h ira geraden em- 
sigen Fluge, fallen plump au Boden und raühen dich nh, 
die Flügel au sohlieRiien. Nur fehlt ihnen hier ganz der 
poeti^^ehe K' iz eiue» lilühenden ApfolbauBwa, den dieDeat- 
schen Maik.ifer gern bei ihren Hoch leiten Imbea. Den- 
noch geht es lustig her. Die Oeecnschuft ist anagelaaaea. 
j Maa verfolgt atoh niobt ana Haas, aondem aoa reiner, porer 
' Liebe nnd der Himmel iat damit aehr aalHeden. — Dan 
int BO heiler und luftig überall, kein Wi/Ik h i Min denht 

iia der Thot an gar kein Verbrechen, am aiicrwenigi>ten an 
Herd nnd aoch daia aa Herd ia eiaem Umfimge und ana- 
i 
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g«IIUut Btit «iii«r NiadertiScbligkti^ dt« ihr«a Oleidieo in 
den GerteihtMBMl«a 8» MenidilMit nldit rimul «nbawai- 

hta h[il. nemi kaum erreichen die Herreu und Damctn den 
Boden, hart u dem lUteiiTsnuohe, ao greifea aua denael' 
Imb fw FlMf sdtohtiBe, wAntwnt, ipits gekrOninte Snigni 
hWfW und crfufrHcn ohv.v Kettuug di(t SiOi^i n. l)ut^ i-ind 
dia mpakteUeQ Waifen eine» groanen Raubkäfer», den die 
BatanolofiB ScmHm Emytn galmft tuban. Bi «In 

f'in Srgtn für Diatschland, wenn frino Maikäfer durch solcliü 
i'oiixe) verfolgt würden. In Einer Nacht hatten swaniig 
dieser schwanMB H«mil, 4b ioh mit mindestcDs sochiig 
der Mukiliw sueuanenaeUte, aie alte Ins auf die PlSgel- 
daokM and Totdertlieile rerniehtet. Dia fotten Leiber be- 

Nur WHUga Weite habe ich Ihnea nooh fiber die Sals- 
ateppen nad Wflaten in aagea. Mit immer weniger Ele- 
menten arbeitet das 1,( 1 1 i: in ihnon. Immi r i ori.-.!antcr und 
eiofönsiger werden die Uedioguogtii, unter weichen dawelbe 
•ich aa gtataltaa hat Ssm letaten Male begrttMaa wir ia 
einjplncn Kap* rnstnuden die eicganlf^tr Pfiniij^f hforra der 
dürftigen iSteiDitteppe und »ohou tauchen vor uu» in der 
»Bahwhbiw» Bbana, ilbar waldiar di» Lnftaeihiehtw ait> 
torod tmdnliren iiüd die Fntn Morgaim ihre Trugbilder 
akizzirt, diu lilüudcnd weisseu, gliuernden 8alz*lixil'fn 
auf, welche mitten im Sommt r den Uoden wie frisch ge- 
fallener Schnee bedetkcu. Ihr licmd ist gclbgruu, d.iau fol- 
gen rothe, braune, violette Flecken, unrege'.miiM<ig, spit« ge- 
tappt, aanriaMB. Wie ein Lumpcugewaiid durfti(;9tcr Art 
bekleiden iie mangelhaft den Leib der Muttererde. Oaa 
nad die Halophytev, — gegliederte, diehe, aalmaftige rande 
Stengel, giu)i6 verkümnii ite BlnUbilJunK, uuecheiubare Blü- 
then, auadauerudo Vcgetaliouszeit charakteriairen die einen, 
■treppiger, «ininger Waeba, groaw ZeibreAiKehkeit, vor- 
walff-nd prn-.u' Fiirbiiui.' i\k snderen. Ich meine also die 
Salicoruicn und Suaeden, die Kochia- and Bobobena- Arten, die 
im Vereine mit einigen Chaoopodiaa uad Atriplex aad «ad» 
lioh mit einigen Aoabasig-Arten fo refht bezeichnend fiir 
die SalsBteppe und ihren Überi;uiii; zur Wuute wcrdeu. 
Dromedar und Kameel werden die wichtigsten Hauethiero 
in Mdehea Oe^ndan. Dem Jiinde ist die Sneteai tauatf- 
lieh, dem flehafi» ist sie aar da ge»ichcri, wo weite Stradcen 
mit niedrigen aromatischen Wermuth-Arten bestanden sind. 
Daa Pferd iat auf die im Laufe der Zeit auageaOMten Oaaen 
aagowiaaaa und beritat ia d«B Wüatea Taikamiiflaa ciaen 
l igenth .mli( hcM Körperbau und bcoondtre Eigenschaften. 
]£e ist gro«i< Ton Wneha, geradrüciug, geatreekt, hoohbciaig, 
tiflgt «inen «ehiaXehtiiaB, naTarhBltniaaBiHif hmgea Hala 
ir.it kleinem Kopfe. Ep besitzt alle tjuuli'a'.i n . rlie es be- 
fähigen, weite unbewohnbare Strecken lu durcticilen, und 
kein«, die ea loai LaatOnire hnabwnidtgaa wüidan. Ba 



I iat, wie ttbcnll in Uofseakade, Liucuathier, dem aiueeror- 
I deaflKha Hega in ThaQ wird md «ai deeaea Raceertial- 

tung der Orientale aicfa eifrig benfibt 
' Immer leerer wird ea um naa. Wir aiad in den WUatea 
' TaikaMnieiia, SOO Werat in Weiten vaa OUwa. Ea steigt im 
Osten die Sonnenscheibe gUihend roth erojM.ir. liie inm viiicb- 
ateo Brunnen acheidet un« eine Strecke von lü Deuteoben 
, Maiha. Wir arilaica in meihrlSgii^ aageatreagtaa Maneiba 
dahin. Die Bromcilare schreien Iwin» Aullinicbc Der Zug 
»etat »ich lu iiewegUDg. Dui> eiulürmige (ilockeugelaute der 
' Kanwaae beginnt. — Weit, am übersichtlichen Horiaanto 
tummelt «ich eine Heerde wilder Onagcr-E«el oder ea 
UBschweift in weitem Bogen eine riiuberische Turkmeneu- 
Bande vom Stamme der Tck die Karewaae. in gleiohaiS*- 
■igein Bohiilte geht et vorwKrti. Uier unta tielhr Flug- 
■aad durchwatet werdea, dort betreten vir harten Tb», 
der in uurndtitli viele Kisi-i- -MTt-yTtir.f -..u-] te^t wie eine 
Dreacbtenne der Fuasiohle sehr liUlig wird, wenn ihn die 
MittagiBoan« bia auf 46* lt. erhitste. Wäatenhühner flie- 
gen auf, Suxaul-Gcftniiip u't. lunJ zii . i!; i :. \vii i!i r 
dann wieder Thon, dann ISulx. Die Sonne brennt, die Ko- 
lanna leahat aaah Wawer. — Oa vteht der bfiitig« Kriagar, 

dessen Wiegenlied im frtti-n Kli-in-liurslut:'! Ni^'b'!' vnn den 
Uualen der Wutte »ang. l'uhlgruu ist sein Autiilz, daa 
Auge «tier, der Sonoenatidi hat ihm dus Hau|>t vrrseagt^ 
die Lipipea braun iaknutirt, aarpfatttt, blutig, halb effeo, — 
der WahaiiBB keatmt. K» vit^ die zugemetaeoe Waam» 
[lortioii verlhi'il;. Iniint r geh: < vui wiirtt'. Windhimmel,— 
blutreth, wie »ie am llorgeu kam, «inkt die Sonne aaa 
Abend. — Kurt«» SfiaimeTlieht — Nacht — . Daa Lager 
winl unter freiem Himn.i i in d< r Wi.K!e geuomnn ii üu- 
trockni-ie« Bred, SiH.-ck, ein Schutti>i», du» ist Alles, was die 
M ann a chaft ethült Nun wird ea kalt uad atBrmt aaa Nor- 
den an. I>'T WliHletisami wirbelt auf Die StiiiJ-velun 
beginnen. lubt die Macht durch. So gellt es heute, 

maEgea, übcnnmgea, bia der Braaaan aiit bradtijgtBi Waaaar 
erreicht wurde und die Er:<oh<>|iften sich erholen. 

Da» ist der Karnj;!, di n Uu^üland in Ceutral-Aiuen kämpft 
und kämpfen muse, »o lange die Bäubar dar Wliata die 

I Qxenigebiete der Steppea plüadero. 

Wir fliehen snm Sttdrande dea Ka«pi, in die UablidMn 
Haine, deren liehtos Laubdach die Pterooaria mit dem krlf- 
tigen fiederbüttera aufbaute uad wo die UtttheBMÜshe 

' Mimoea im Veratae mit der Oleditaehia |eae raseadeB Par- 
tien im Luubholiwalde bildt t , die nu- .in die er.sten Vi-r- 
Bttche einer eubtropiachon /«ue erinnern. Kino ^'iedcrung, 

i auf waleihar dnfteada Kleoaiten Cut gasa auatohNeaaUch 
die glrich hohen Poluter wölbten, durchwandern wir. Schon 
leuchten uns vom Wulduesaumu die pruchtvollen Blumen 
der Qmoate eatgngaa uad die Tanrotre a ia aiaaDder ga- 
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wathstiiru Stamme der Piirouirt befremden du« Auge. Wir 
tntaa in da« Heiligthum dea MjtMend«r4n'Mii«u Uoohwal- 
im ein. Die lEwtan«iblllttr%e Biohe itnbt warn HIibbsL ' 
Stämme von f-am külu»!iak'm Umfango und mU 160 F. 
Hätte werden hie uod da bemerict. Sie aied dem Tolk« 
btiUf. UftteiMBblltttigir Akofn, die vee keinen ludrt ' 

berührten PUnoru-Bäumo, Eschen, Linien. Pti rciurii utnl 
Parottia bilden die Dickichte. In ihneo lebt der Konigi- 
tigor und verfolgt den Eber, der aeine m ito hier keinen 
Terfolgnngca durch den Menaoheo evaceaetit iat, da der 
fknatiache Schiit« aod der hierher Terwieaene glaubenatrene 
MoSokaner das unreine Thier nioht liorUhron. Auf den 
LiehiiuceB aolcher Wälder lebt dar Bewohner dea Tiefleo- ' 
dea in tdohtfebauter Hütte. Br betreibt hier den ScMen- 
und Keisbau. An die Stclk- de» Eurü)iiiiei:hi-n ItiiKlr!« tritt 
der Indiiche Zehn oder «ine Ktiehnu» dusMalbea. An den 
Idnugea CMilnfm beut dae Steo hel eehwein aeiae Ird- 
ischer. Über den blamtnrtichon Wiesen schwirrt neben 
dem Europäischen Bienenfreflsor auch sein Pcrsiivcher Qe- 
DODse. — Kon, wo wir auch hinblickcti, er« bethtttigt < 
aieh hier dos Eingreifen echt At>inti«oher Thier- und FHan- 
sen formen und die spezifisch Europäischen schwinden mehr 
und mehr. 

So würde aioh denn das Urtheil über die durchcreifea- . 
den Gentaa, daaen Tliier- nnd Pflensenwett in den Keo- | 
kaeu»- Ländern foigen , welchen unsere houtigon Üotreoh» ' 
langen beachliaaaon möge, folgondomuaoaen geatalten: 

1. Der Oraase Kenkeatu aduidet sww rinmlieih aahr 

wharf dii' im Xivr>aii (if s M. ori a ?irh aiindehneuden Pontisch- 
Keapiicheu «chwiirxurdigua iSicitpon tou den Armenische* 
Pletew-iaadem, het eber trete teiner Sber 14.000 Foea j 
hohen Knmmkf-tto, und trotzdem er mit seiuen Auslüubm I 
bis hart zum Iluade beider Meere herantritt, deo charakteriati« ' 
edM SteppeapAaBM« keine Ofenie gegae Sttden gengeB. 



Diose sind fast alle auf /If-r nördliaheii *bdaillnillf dea 
flateau'a von Hoch- Armenien su ftnden. 

5. Die Sdnieolinie end mit ihr die oberem Lioien dar 
Kullarzonen , mj w io nuch die dir Vegutations-Qiirtel stei- 
gea in ihren Uittelwertheu ao der Nordaeite dea Qiotaen 
Kevkane ia dea Maooina s« SOOO F. in YerglaiiiiM la 

dfiisTlli.'ii Liiiiu:; in- Kij!rhi<-l)iis Hochgebirge. Sin errei- 
chen aber uuf (icm ArmimistliL'n Hothlmidu ihre bedeutend- 
sten fiähen in der Vertikalen. Die Dirtereuzeu zwischen 
der unteren Schneolinie am Ararat gegen Norden und in 
Kolohitcheo Hochgebirge gegen Süden belaafeu sich sogar 
auf 3- bis 4U00 Fus«. 

3. Viele der am Södroode dea Anneoischea Hoohleodee 
in der Tannakefte geflmdenea Pflnama- Arten Qbenehrsitoii 

gegen Xorilcn die Si heiteillüelie Jes HoL'hjJiitcju's, iibor keine 

einsige der immergrünen £ichen wanderte vom aiidlichen 
Baadgebirge ia die aSrdliaiie. 

4. Das alle Kolebi- Ii ^i'jt eine Ccutral-Europiii«cho Ve- 
getation. Der Eintlu«s der moditorrauen Fauna und Flora 
aeUiaaet ia dar weatiidMa Hilfte tob Aootolien ab uad 
hothütigt sioh ao gat wie gar aleht auhr am SttdostgMtede 

des Pontus. 

6. Zwiaehen jene aus»chlie^«lich Central- Europiiaehen 
Yegetatioaa- und Fannen-Elemeate dea Rion-fiaaaiaa und 
die dnrch Siid-AaJatiaelie Femen gekeansetehneten Qefendan 
VaMenderaoR uml T.iiysch'« legt »ich '.lU .'5eh<:ider kein 
aebneeTührendos Hochgebirge, amadera vielmehr ein weit 
anagedehntea Plateanlaad, dae QaeUlead deaSophnt, Tigiie, 
de» Aras und der Kura. 

6. Das Eingreifen der doruigen Tragooanthen in die 
Steppeaflem Armeaieaa bahat die ObecgKage tum Wttataa- 
typus ao, welcher zwar auf dem Iithmna rSnmlich nur sehr 
beschränkt zu üoden ist, dagegen im Oaten des Easpi m 
prÜgBaatcaler BeiaheÜ aieh aaabildat. 
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Dritter V 

Di« unorgaiiiBche Welt im Kaukasus in ihm Benuteung üurch den JUenscben. 



Utate. — DM QmI<«I* Mi KMltHn to ftur Q«MMrtMHM«n 

■MSg >tt ''^ nni-i] ntflrf r."?MfH, Aithfr M»f nur Tftie'ti tit, pr«k 

tSiclMr ll*d«ulDUk' iiir tfpriirh« k □ir- • n I J tii*nii<!D uoi Ihrf b«ln' 1 [tIt-..- 
VwtrfliiuiK- Urcsu XkbJ ducMvI^joti- IMfi die« lliiupet;rupp«EO der Tbarain»: 
d*i Stecht«», 4*r 8«»tob* awl <II« AI>utiiBaB'Mk«i> MInmI'Qudlra. — Ol* 
baMiB Rtal««lMkn QawtM, ueh dtan lU« Tbtnus la lUiikHin 41* 



arMH» Muaal, M«r «nl kU IMC hwi h wt «rftintM. — ChcBtodit B» 

•cb«9«n1)#4t «nJ f»»»fll«lnlÄrli# \Vr*«'ei!«i»»r (1#N*1H^n — l>ti> nt*i\>pt Aar 
>.liier»lwi.Kr v-n |-,ililli;rir«li <I;i> t Zukunft ^.iim.'II.it. li^JInitl iluteli .Iii- 
Id ii>h<r AuHiIckt •Kihradm l.'oaKnuKlIwtli'iui-KfUMMrautiM. ~ tUtioriiolier 
l8Bt«jili«luii M| i » 4u QMUm twm qniiank. — GhiaMb» BMudiMlii 
tbeiifcullMlw V«n«n<ini|iai. — Dt* TMu-Kiakarfuhm Ttitni««. — Ihr« 
Idftfl«, 7.usAUiii«nictiusg md ntdlilnkclw Vervendnnt;. — f. Die Veiibtit« 
Eiaiv* TlwMu^oik, wekkM 41* Wlehftii^flU 4ar F«nrol«aiB'l-**a4« In K«Qkft 

rtllvthe Schliii>r lr-T.'r-i;i'n. Iii.' \«iit-,tltA-AiiHh* ir.' inj Iti. Jmhf 

1970, — Ule ewlfrrn l'ener von Ap*tbvr<»ii. Uia KTMMrtlRnle ll]i»iplD«tf«i> 
MB I. M IMH - ft. Ol« ml— «IlMiif ünMli««« (KaliM^ To^ln KM' 
kWM.— 4, DI* Sali«. DU StaluikinlMD <ri» KuSr, Kinle||1«rb>r Ban 
AmMMar verhUt 'Htfbft H«aaUuagf wl^ tutt» ^»a SxH tirlcSr. -Ur jj^tnUclif 
■alartaa Mi'llKi'.r. ülr Prehn 4«M«ll:«n - l>i. .MiliKil/r.lH'n <ni< Xnchi- 
IMkavuii. - Alfl'in. VirV iiim.'ii .ii's , VI, -■ ••)■•. M; fl -ir 
!iiB|{. IVinliiktli^-n, Vfik iiitcD. Triii K' n'U'i. ' ^il -v!';!. ViLrltuci 
toen Im Daentsn« t^cimtojl bruuuu J^u^eti ^'«r Tuli frfM^nk*iluD, — Ceu* 
UilMkir Bia. — BnctinrMd« TtrMIMtoM fllr «• MatMMkaHlaia im 
KiakuML — 1 Mcldhi Rbm, Knrihr Tart«B Im tiaua AMttlkaai kB 
KBOhuiu g,:wüaBen. Allffcmfliita .i^>pr il4f VorkiCiiiMn 'irr ^'rtKlI«. «• 
Knpfermln* ti In K«?*' «i-i:- - f;, otnuatiir-- Kit^o. N'i.rhoap- 
mni. die Uiitu t u ImbsMth, ihn EalwiiMliiag. — Qr«»« iSakiuift ttt 
>:u<strti! Im KKnki>iu>. — BIHMr, BM. — Dil AUmMniM, — iMi, U» 
Sa^m dca AlUrlbuinii. 

Wir IuImd ralotit die TirigntaltatB «rgiaiadie Katar 

der Kaukasus -Lüiidcr wcnigstons in ihren romthniü.hstcn, 
pri^antCBtoD Charakttur'Bildern kenuea gelornt. ich Iimü 
e» mir dtbei ■tgatogen Min, UbwwmO« Mtiuf«ftrei» Sehfl« 

«Jcningpn jiu pvl>cn , and das ist für denjenigf ii , welcher 
gern und lange Zeil in der Natur wciltf ijud tiu jüuHi. 
AvglA für «ie mitbradil«, niitht »chwer, viü ihm auf jodein 
Sehritte ▼•liDdote Sflaoen«, ewig veotuelndo DclioratioD, 
uabcgieBBl« Bntwiflkeliiiiir — ttetn Tod nnd alctc Gebort 
Bfld aUer R*is de» iwisehm htiden üfltgenen Daseins — 
•atCdKMitritt Da üt Alle* ietüg rot den Augeo uad Alle* 
ift friwib und acbSo aod ISiat eich gut beadireibeD, 

Heute ist meine Aufg;iije > iui iiii ieie, üiir u!i.!ii so 
leichte. Ich loUte eigentlich ciiiiliitiu , wie ce bfi der Er- 
■dialRiag de« KtnkMii« ngegvogeo nt, d. h. wie bei den 
Wirltu die t.)ioij<^siven Schüpfungg-Bilder pirh uingreuzUn. 
»1« vor Aüi.in um Kamle des grossem Metres, wekhus da- 
Baledie Süd-Kussisehcn FiachlündiT dvektc, der Kücken de» 
OroMenKankaaas.heryortnt. lobiellte ersahlen, tod welcher 
Beachaflenheit diei« Meere waren, wa* in ihnen lebte, wie 
hie und da die artenarmen Farn- und SigilUrien-WUldvr der 
Kohlenperiod« in anagedehnten loaeln da« landen «der an 
SttdAnae Onaeen Kaidtanu taf kMiMBeritn baadnlokt 
waran, wie die icidM Fauna der Jm»- vnd Knidaaait aicii 



iu ihren Meeren tummeite . ]ir K jra'.Ienslocke haute, wia 
dieae Thierwelt am Skelette der Erde arbeitete, bis dieiea 
hSher geiiobeB nm FaadaBde windei die Waiaer maiir nad 

m{ )ir schwandeo, die Krater i'er durchhreelunden VulkaOB 
wiederum »ich ölibeteB, ihre Feueraituleu hoch gen Kimael 
wanftm und ihre Laraaeictteie weitliiB abllieiaeB l i e w aa . 

l'r.<! ilftiiii wird es wie ' r ^'VA, — nui-h dem M lUi^itabe 
der gi>ulog:»iii(!D Zeitrechnung nur tur ein Weilchen, fiir 
mnai« HiniBulbegrilDB ein Paar JahrtanaeDde. auch linger. 
h)c Tertiiirhceken » immi n roii Mutcln ■.ii . W; i hthien-n, 
KrctkibO. Wo vieie Jiiiiriai.i'eiide s]iuui'tii< ll.- iliuz 

dar Pentiachen Könige «ich erhob, das kuo.-i Hellende Panti- 
capaoum stiuid und Uithridatea sein tragische« Ende nahm, 
da strandeten damals die Walthiere jenes TcrttSrbefjcena 
und ein einziger dieser Kir i ii liüii« In ».i.*e, m .neu Si-hä- 
diil sicher au betton, bis ihn Profti>&or Jtathkc im Jahre 
1836 avAind. Es war das Oelotherinin, deasen Skelett« 
th( i'. hii ' wir liurh im l)iigfi:riii und um der Ostküste 
des Schwarzen Meeres gefunden werden und wcluhcs einen 
Btattlieheo Collegso in den Wiener Bednn jener Zeit bceaas. 

Und dann mag es wieder uut drin Armenischeii Hu^ll- 
laado tgll hergegangeu «cia. Uuter den kramjtfhAden We- 
hen der Ifottcrerde wurden dort die -aahlleaen Kegel lang^ 

-iiiri h( rvorgehl:i.«en. Xoeh ru/lilen uie unU rirdischen Don- 
ner und der fiodeu (Mieiliine ; auü Neue spieen die Krater. 
Daa inpeaante Ti»4.yie der Ararat* und Alagth-Tulkan* 

hüllte ii"h '11 dicht» Tf:iuchwo'.kcii , welrhe vnnj Ftueqjur- 
pur der i:;iKrLU Sthiule durohzuekl wurden. Die Lava- 
klii.|>en traten tbalwürts in die Tertiiirwahfer und erstarrten. 

WaHerdampf, Oeiaer, Sehwefelquala, feaeraftuleo, Erdbe» 
ben — daa AHes steht vor unserer FhantaaSe. 

Und WH' jene entt'eii.selten Naturkriitte sich ar:miihiieh 
berohigen und die Erde immer mehr vnd mehr den, ich 
mffdite sagen, menaehenmfigiiehan , neaaehenfrenndlidieB 

Charakter annimmt, so malt aueh die Ph:i:;t.ir.ie mit -jnf- 
teren Töocd die Bilder der nun foigouden Zeiten. Ja, sie 
Tenetnt eine der Slteaten Sagen der ÜMaeliheit in die 

Gegend , welche geologisch genommen in verhältnissmäBsig 
sehr junger Z<'it der Srhaupiatz großartigster Eruption 
gewesen ist. 

Da stehen wir denn in der Gegenwart, denn was der 
Mensch seit dem Uraniiuige jener Sage nach seinen Jahren 
mühsam berechnet und in aatnar Qaachichte chrunulogiach 
Teraaidwet, daa iat swar mandUdi Tiel und nmfMat «ine 
Air ihn lang» Zeit, dogh hat er daaut noeh nioht daa 
letate Bhitt im Bmdie der gaologiaah«D Elitwi«lMl«mga- 
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f;i.»chichtt- uusertr EnU- gcfulit. K<'i!i<'>wi'gii ubi.r hat M"ch 
die Krduberfläch« auf dem Kttukaaisohen Lithinua durciiwug 
•0 Cait OMMolMiit, dm rioh ibr der Heoidi übenll MiglM 
aQYf'T'raucn künn'.o Zwar liügeo die Krater jeuer oiast 
spoicndcu ItieiieD to<U ia dem »io einzwängenden Ei«gürtel, 
doch tber bedrohen Erdbeben gcwine Gebiete TraDs-Kau- 
kasiens von Zeit >u Zeit iu Imhuin üraile uod immer aufa 
Krao bringt aicfa dar Vulkan i^^mua ia diuKcn Ucj^euden zur 
fiUtailg. Noch in jnngalvr Zeit wurde Schemachii zerstört 
«od dw Pktetn tvd Ardebil wird hSufig tqu Sidbeben 
heiBgesuoht. Andi erinnere loh m die Kataatropli« im 
Jahre iHli', Lei weklu r vuii der Nü.-Seile des Uroascn 
Anrät ein so mächtiger Tbeil sich wahrend eioea Krdbe- 
ban aidlMe, dm das Adntra-Thal davoii erfUlt nod die 

Anfipclelnngeil beim S-. Ja!-;ob-Kio!^ttr rn!' -• v r-ili Ltt. t 

wurden. Die periodiftcbeu Bracheinungeu itu deu äeiüumm- 
v«liBiii>(ton|ilMnn, die ewifae Vaaar Bake.^, die aaUMi- 
dlen Naphtha-Brunnen, eine groii«e Anzahl heitii<pr Quellen 
im. Voreiut' mit jenou Krdbebeii uumoutlich Trau^-Kuukasieu« 
legen immer uufs Xeue Zeugnis« ab für die ununtcrbroebe* 
Den iatiawn Beiiehuogea dea Innera der Srde io dieacn 
Oegendan mit der Auaenwelt. 

Rine umfangreiche und Uan Oaaehiebte der geologischen 
Entviekelung der KaukainB-Lftnder dieMDal hier in geben, 
das eteht nieht m meiner'Madtt. Bis arbeitsreidiesOelelirten- 

Leb4-n hal sich dii'.K- Aufgulu i^i hI( '.It, .-ir nsi' aufopfc'nidfr 
Liebe länger aU drciMig Jahre verfolgt, aber wir warteu 
noeh auf die LSaiug. Ona letite Wert ia dieser Sadie, 

dem die wissrnfchnftlinho Welt ungeduldig entgegenharrf, 
kann allein durch Herrn v. Abich geeproctieu werden. Für 
unsere Zwecke muss es genügen , hie und da zu profitiran 
von seinen Spesialarfaeiten und diejenigen geologischen Ver- 
hiUtuiese zur Sprache lu bringen , welche Ton beaonders 
psaktiaehar Badentnag sind. Uie und da wird ea Tielleicfat 
arianbt sein, ein etwna weiter reiobendes Baiaonnement dar- 
an au knttpflnt , im Weaantlidun aber bleibt meine Haupt- 
aufgabe fiir hi' .t* , über die unorgun: rhen Reichthümer des 
Kaukasus in ihrer Verwerthnng durch den Ueosohen su 
beriflhtan. 

Ton diriRtu (ie^^ichtspunkte aU8f;rhoud werden sich un- 
aere Betrachtungen in nach s tehender Beihenfolge ordnen: 
1. Die ThalBMB daa Knnkaaaa ia Oner balaaoilogiaoh« 

Bedeutung; 

-J. die EmanatioDcn brennbarer Oase und die Naphtha; 
8. die raincmlischen Brconstoffe; 
4. die Selne^ Xoehials und Alana; 
6. SohweM; 

e. die Metalle: ÜMB, Zvftu, Kebalt, Bhi, Silbir, 
Zink, OeU. 

/. INf fWaHN. — Die 2bU dar behnnateB «ad im- 



iiigstens zum grn.v'.t< u Th ; . .,;u Vo'.ke bruulzlru Hr-il- 
«^nelten beliüift sich im gesammien Kaukasus auf meiu als 

i hnadart, jedoeh baaitaen von dieaea gaganwlitig nnr swai 
Gruppen eine al'pemeine ^ kutiiup und erfrtutii sich be- 
reits einer weit verbreiteten UeimtatioD. Es sind daa die 

[ Quellen von Pjlitigorsk an der Kordaeite des Grossen Kan» 
kasna im Gebiete de« Beschtau-Gebirges und die Quellen 
von At>a»tuman, gelegen au der Südseite des Achalzicho- 
Imeretinisckeu .SciieidegeWlges, welches wir bei Be^pncbiiug 

i des ni>rdliobea Bandgebiq^ Ton Hoeh-Aiaumian ala 8ebei> 
der iwitahen oberem Knm- und nntaram Kion-Sjratem ken- 
neu lernten. Eine dritte Gruppe, welche die heissesten 
Quellen, die auf dem Isthmus «sxiatiren, iu sieh sohliesst, 
ist im mittleren Terak^Oebiete gdegea, in der aagniasntaa 
Tsuhetschna , unw> ir di K SundRha-FMHaliaaa aaf dem Ge- 
biete des Naphtha- Vorkommens. 

I Aa der Iffaedaeito des Oroaean KmibaBaa traten^ Ther- 
men am häufigsten zu Tn;^ und sie folgen hier . wie auch 
an allen »onetigeu Orteo ihres Vorkommin.s aut dem Utii- 

I mna, nrci Gesetzen, welche Herr Akademiker v. Abich 

' aehan im Jahre 1868 in einigen Speziul- Abhandlungen im 
Prodromua entwickelte nnd spUter (1865) speiieller erörterte. 
Das eine dieser Gesetze lehrt, doss sümmtlicho Kaukasische 

I Thermen in keinem direkten Zusamraeuhange mit den ebe- 

> maUgen, in ao gnaaem Umfinge thütigen vnifcnniaebaa Her- 
den dfH I.,:uid('H Bfrhi 11, — . inr F^rsnbf iiiung , welche zwar 
der allgemein gültigen Krfahruug widerspiietat, aber ihre 
XiUimng in baatimaitan gaoteklaBlaehan TerbUtniwen der 

Kuiikusup-Liindcr findet. So stehen z. B rl-( berühmten 
Quellen von i'jütigorttk lu gur keioeui /tiBacumeuhauge mit 
; dem ihnen im SUden uahegelogunen Elbrus-Tnlkan nnd an 
den aahlreichen heissen Qoellen der Sundsha betheiligt sieb 
; der Kaabek in keiner Weiae. Heisse Quellen in direkter 
{ AbbKngigkeit von erloaohaaen Vulkanen hat Herr v. Abieh 
! nnr tweimal aagetinffim, die ente dieaer Gnqpen a&dlioh 
Tom Anrät im Qtullgebiete des Bnphmt, an der weadidiao 
Basi» des Tenderl;t-Gebir^t>. laiJ die zwuilt' ;,n. lt;ir.Jo der 
Hochebene too Ardebil, au der Basis des Sawalao. 

Dna ivrite Oeaeta aber lehrt, daaa daa Beiterfmten der 
' Thermen gcknü]>ft i- iir Bruch- oder Spaltungs-Linien, 
I welche in Folge von aiuander abweichender Erhebungariob- 
I tungen sich in den Gaatainan büdan mussten. Darauf h&- 
ruht die nicht selten linienförmige Anordnung der Thermen, 
wie eine solche auch in evidenter Weise bei den im Hoch- 
gebirge an der SUdseite gelegenen kalten Sauer! ingcu Statt 
bat nnd aieb bei den FbMaomenen der Gaa-Xakan«tienaa* 
der Naphtha md der BehlammTnIkaae im OeWete der Ebe- 
nen am SO.- und N'VT.-Knde de.i Gebirges wiederholt. 

Sehen wir nun su, wie sich das Gesagte sunädist an 
der Groppe hanaar QneUen daa »ittbrea Seadsh»>Qefaietaa 
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baatätigt. Wir wiM«D aiu dem ertteo dieser Vorträge, daw 
aa 4m W ortw i li im Om mmb Kamkuw u nrai BtaUaa 

flureh hrdcutpnilc Miv^^' ninT^r-lmfllunp; d'w Breiti« <Jm Stockes 
»ehr betrücliUich zunimmt und zwisciiuu sich Jl-iu! !itf lin- 
gmchuittoae golfartigc; Bucht läset, in deren hintprem Win- 
kel Wladikawkas go](>gan and wo der Huptttook des Kmo.- 
kaau» «eine geringste Breite bedtit. S» waren gegta KW. 
die Vorborgo und Abetafungen de* Elbru«, wfkhe zur 
BtMbtau-Qrttppa lich heiaUiiMO, nnd (ageii 80. war m 

Ikfwtan'Mlw Berglaad, waldiw Aa anriUmta Vanea- 
anachwcUiinp de.« nphirpi-s reiir-äscntirt. Vor difsem Golfe 
mn lagert swischäu Terek und Sundkba ein Saudütein- 
Flatem vni «iroa 60 W«nt BnUa aof 50 Sentaob» Meibn 
LiinRc. «fin NoH- nnd Südrand fallfn »teil ab. Die Pro- 
file dieser liüudcr Ichren, dusB hier die betreffenden Sehiuh- 
taB gawaltsam gebroeheo wurden, nnd diäte Bniebfliichen 
bildeten »ich, als cioat dnicih Senkung ein gTosscr Thcil 
dieses Plttleüu'» gegen Süden ttlld Norden niedriger '•' 
wurde. Die speziellen Beweise, du»» hier in der TL j 
Terrainbruuh Statt Tund, bringt Herr t. Abiah in aeinor Ab- 
handlung „Beiträge r.u.r geologiadien KenDtona der Ther» 
malqnelk'u in den Kaukaisisehün L;.nderD" (1865) beL An 
dieien Bniohfläcben treten die heiseen QneUea su Tagfc 

fldioii nr Seit Peter'a des OnwaeB kannte mm einiefaio 
der Quellen de« fun 1^hii-Trr<.k-I"TeLiu'B nni zwar nur 
•olehe, die am Nordrando gek^en, denn die Uögtichkeit de« 
gadehertea Teidriageae ia der TlMbetaehaa daitirt ent Tom 
Jahre Is;f;. Hu^-i'^lie'i Truppen hier Sioherheil 

»ohttliieii, DitiuaU, -/.UV Z< ;t l'< ler's des Griiwtien, hat Schober 
im Juhre 1717 die ersten Untcrsuchiiugen der Sundsha* 
QuaUaa angeatellt. Unter Katharina analjrairte der beröhmte 
CHildenatldt etnielae QaeUaa am Nordraade. Herrmann 
ans M. -kiu beaehüftigtc nieh im Jahre 1829 mit ihneu. 
Anfanga der fUnfiiger Jahre (1862) wendete ihnen Siniu 
•eia« Thitigkeit in and gab genaue quaDtitatire Analyien. 
Btwaa apUter erörlerlc v. Aliirii ilin- geolektonisi-lie X.itur. 

INa beiden wicbligeten dieaer üoelleD sind die Hichai- 
htw*!«!» am Südraade aad die vaa Oorllachewodak an 
Kordnindo. Die trutere gehört tu den heiKsen ITulother- 
meu mit Sehwefeiwasaentoflf , die letalere i«t aohwach an 
Salxea aad heaitrt TerhSItaiaaaiiiiaig viel KoUenaäata uad 
Schwefel waeierstoff. Dia erstere, nicht weit von der Ko- 
»okeo-Staniza Uiehailowka entspringend, besteht uu» drei 
verschiedenen QueUea, aVailieh dar Uber 56* R. hii>Mn 
HanptqaeUe, dar S6* vaiaim aageaaBatea Bitten Quelle 
aad der weitlielier herrorhreehendea, 29* Blepsttw** 
scheu Que'.lc, welche ihren Namen einem im Kriego gegen 
die Beigvölker geiaUenen Qeoeral Slepiow, der aie her- 
riobtea lia», vardaakt Ia ihrar ahamiadiaa ZoBaauaea- 
■atiaBg Michaat aieh die klltaia aQgaaaante Bitten Uadla 



^ auK durch den gro«»eu Uebalt un eehwcfelbaurem Natron und 
I Koehaala. Toa eirea 45 Oraa fiMtaa BeateadtiicileB, weleha 

von 1 6 Udz« n ^jewonnen wurden , Find 3^,3 Koch«ulz und 
'J,06 schwet'elaaaree Natron. Kalk und Magnesia, beide ala 
doppeltkohlenaaure Veriiiadaagaa, wurden aar lu eiaigea 
Zehntheilen vaa Grammen ermittelt und noch weniger Kic- 
aelaäure. IKe 5&* It heisae Michailow-Quelle be»itzt in 
16 Union nur 20,8 Qnin fest« Bcetandtheile : «chwefelaaa- 

I raa Natiaa 3.1, Koohaali Ua doppeltksUaaaaarea Xalk aar 

I Oji. Daa Waawr i*t gaai klar, rieoht atatk aaeh Sehwe- 
felwaaserstoff und Nii]ihtlui und hat einen u'ku'isch-sa'.zigen 
Oeeohmack. Die drille Uuuiloognippe, die SlepMw'aohe, 

' beelaht aaa drei eiaaelaae Qaelloe tpo glaielMr oiMadadier 
ZuBamK<>nsrtici;ng und schwankendem KohlcnsUurf-Ci halt. 
Schwefelnaures Natron ist in ^,1, Kohlensäure in 6,o, Koeh- 
aala aar b 4,i Oiaa aaf ilj» Oraa teta BeetaadtMK 
die man aus 16 ünzen gewann, rerthcilt. Diese (Jnellen 
werden nach den vorliegeuden Erfahrungen mit Nutzen bei 
Obatruktionen der Ix-ber und Mils, bei Uauilciden, Rheu- 
matismen, bei Hämorrhoiden , .skropbela, bei Coatiaktaiaii 
der Sehnen fte., so wie bei gehcimea' Knuikli«iteii ange- 
wendet. Hin Laüorcth für 50 bis SO Holdateii -it dort er- 
baut und wird sur Kuraeit mit Kranken aus Wliuiikawkaa 

i beutst 

Die t-lu<.'!(li •,'1)1 Uor'iln.liL'Wi.i , i'i .lier K^tliarim-n- 
Uuellen genannt, sind die heiBc>e»teD, welche überhaupt im 

i Kaakaaaa vorkommen, aad entsprudeln mit grosser Wasaer- 
fütle dem NerJrandc des ' rw ühnti n ItTti.'iTen Sanrlstein- 
Flaieau», etwa 12 Iiis l.'> \V'cr»t südlich vom Terek in der 
NShe dea Ortes Stara-Jurt und 2ü Verat gegea MO, voa 

I Grosnou. Sie treten mit einer Tem[>enifur von 71J* R. 
tu Tage, «ammeln sieh in kleine nutur ieho Bassins und 
tiiersen üKer einen Aliliunj; von eirea lüü F. Höhe. Auf 
diesem Selsten sie im Laute der Zeit sehr viel Kalkaiater 
ab, der Tomehmlich nur kohleaaaarcn Kalk nnd eine Spar 
vun Müj;n4>ia intli.!.!. .Auf oIl.-hii ili.-cni Wege wirJen 
die beis««n Quellen aum Treiben von mohreteo Mühlen be- 
aatat, kOUea neh eacoesaive ab, büllea jeae UUUen an- 
aufhär'iich in Diin^jife und erreichen, iujriurlr.n nu.'li -iH' H 
heis», diu Kbene. Hier beuodt-n iiicb die Bude-Uiucichtun- 

I gaa Sur Beaatiaaf ebea a» wehl dea Waaaan wie der 
Gase. Für 170 Militiirb wnrdn ein Hnsiital gebaut. Dia 
AnulvKe dieser Wascer itw» i!»t auf Ifi Unzen nur 7,8 Graa 
feste Be-ütandlheilc . vun d< n> n 3,9 kohlenaaUTCs und 3,0 

. aehwefoltoures Natron eiud. Koohsala ist nur in il.g Oron 

! aaf dieses Quantum ermittili worden, kohleufaurer Kalk 
merkwürdiger Weise nur 0,2, eine Thatoache, welche hier 
wie bei den kaltea Sftaerliageo dea Hoehgabiigea daiaa^ 
hiawoat, daaa diaaa Qaellea ia Mharen Spoehea «ai^eMh 
Bahr kahlamaare» lUk eathieltaa, da die niahfigaa Ab- 
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la+ferunp;rn von l or'j^t tn Travirliu untnögUch ProdukTc ihrce. 
jetzigen procoQtisuhcn (iehalte» an löslichea KttlkTerbiadan- 
fw «ein könoea. Daa GeaiMh der 0««, walolie |lm«h- 
aeitig mit den heiuson Wotsom zu Tage kommen, enthalt 
nach ProfcaMr Sinin's Bestimniuni; uuf '/irMxi i^chweft-lwa&scr- 
■toff kaum Vi 00 'SAiientoff , hat dagegen \-i,b Proc. Koh> 
ImSiite, ■ dar Ami aind KohtaawMaciatag- Yad)ii>diiegett 
und BtiekatoC Ana Sawn Qnm oondemimi rish lieim 
Eikalten Tropfen weiii«or Nuphtha. Mau suhi> ibi dioaun 
Gaa- tutd Dampfgemiadwii die Torsiiglicbe Heilkraft der 
Qnelieii an und bat YoimditniiBeD getrafl)», «■ OaabVdar 
von den Tenijxmturuu '27° bi.- .iO' R. zu actimen. 
btslntfleudcn Fatiunteo werden bei der Bebandtuog Da<^ 
nnd 8 ach an hBhen Tempenatnrea und iKagere« yarUfliben 

im Bade jrewöhiit, Dli- Krfnhruniiur. irwcUfn Tnr r.iu-h- 
■t(.'huDde i'j.jlu guU II Krtulg: Ufi chrcUiLichcrn i.ungcjika- 
tarrh, rheumatischen I<eiden, namentlich der Ueleuke, Mub- 
htl' tiod Sehnunschi'iden, ehroniachen Hautleiden, Merkur»- 
limua, 8kruphulo«e, bei («ripheriadien Paralym-n, alteo Wan- 
den, Vorhurtutigeu de» Zellgewebu» nach Skorbut, KÜnunr» 
rhoidan, VerhMrttmgan der Leber und Müs nach bäwrtiBen 

r- f;'< i Si wichtiger und namentlich tur die Zukunft viel- 
Teri>pn.'chouder ala die eben erörterte Gruppe der heiaaen 
Snadiln-Terek-'Qndlfln vird der CoaqtleK der IJItigonki- 
schen Thermen, wulche auf dem vevlliltnis&miiiiftig geringen 
Um&nge Ton circa io Werst alle fOnf Kategorien der bi« 
jatat im Eaakaaaa entdeckten Qaellan beaitaan und wetehe 
in rationellster, dem gegcnwSrtig'^n Standpunkte der balneo- 
legiücheti Wiüscnschafleu entsprechender Weise vt^rwcndet 
werden. In früheren Zeiten lag die vornehmlichRtc Schwie- 
rigkeit einer atarken fieuataung dieier Quellen in den man- 
geUiellaa Oammunikationamitteln, welehe die SSd-Ruatiadien 
Steppen überhaupt besMuen. Mit der Ausführung der growen 
BiaenbaluBtreoke aber, welciie Koatow am l>on mit Wladi- 
kawkaa am Kordftbae dea Ofeeaeu Ibmkaana TerUnden 
wird und dii In kuLiitlich stark in Au^riff g( uvi;inii ii -.vurili'. 
iat dieeea fiinderoiw beeeitigt. Die^c £i«eubaitu geht im 
Neiden ron ^itigenk Torbeii, jedeeh hat eidi die Oom- 

pagr.if wc'i'he sie baut, verj tlichti : , eine gut ehausBirte 
8traaee tou dorther cur Linie zu bauen. Die gecteigerte 
Vfeqoeu, eine aetllriiche Polge der bequemeren Commnni- 
kation , wini die Kotwickelung dea Europiiisthtn Comfort 
gewiss nach »ich Äteheia und da« Ku8e.i»che Pubiikum , wel- 
ahea jetzt so zahlreich die Biidor Deutschlands und Frank- 
nieha beauoht, mag dann w«hl die heimatUichen Quellen 
■ehr benutaan. Die Qeaauuntgruppe der Fjiitigorakiaehaa 
Heilquellen zeichnet «oh beaandera durch die Tenchiedeo- 
artigkeit der chendaehen ZnaanmenaeUnng ihrer einaelnen 
OnaOenoomplcze ane. B» aind die Qnellen bei der Stadt 



Pjiitigorsk SahweAlqaellen ron 23 bis ns'H , di. i: W,.r,t 
' gcgvn NW. davon entfernten Uuellen von tihuieenowodak 
I gehjfren au den alkafiaduB Biaenquellen mit reidiem O«- 

balte an KohlensXuro und einer Temperatur von 1 1 bis 
1 34* R.; die gegen Westen von der Stadt »prudclndon £a»en- 
1 tuker Wasaer rechnet man zu den kalten murialisohen N»> 
! tiooqneUen und sildweatUeh Ten .^lütigoiak, in etva 40 
I Werat Feme, ipmdelt mitten In einer Teilenden irdd^en 

Gebirgsgegend ein eisenhaltiger Siiucrling , der in der Mi- 
j nute 88 Eimer «einae käaüichm Waaaera m Tage fördert} 

ea Iat der bnnbmte Vanan-Brnnaen. SadBeh iat nodi der 

muriati«'hen BiltcrsuIü Quelle in der N'iihii der -tlexandra- 
1 ätaaiaa zu gedenken, welche sich durch den Beiohthum an 
I Cbler-Tethiadmgen und aelnveMiaana Balaan anaaeiehnet 

iiiir! nvf IK Unzen 157 Oraii fecto BePtandthpilf -iiThrilt. 

Um lUJe diese Vortheile nun noch für raediziuwohe Zwecke 

zu krönen, hat die Natur in 80. von dam Ceotral punkte 
I diteer Thermen (Pjätigor«k) ans jener Zeit, in welcher 

hier daa Heer mit «einen «olzigeu Finthen wogte, Etwoa 
I iuniokgela«M)n, nümlieh ein Fasr SalMee'u , reich an Chlor- 
j natrinm nnd aobwefelaaarer Magnaeia, in ihren Waaeeneatan 

mehr an dae Ibepneha ab OB daa dflbwacaalleer anuuiad 

und , wenn niftliig, ala Staats (Ar «iildiefaa BeebMer m 

benutaan. 

Betvr idi einige Werte mehr 8ber die Quellen tou 

Pjfiligorsk und ihre j^egf-nwärlipr Ti( n-.it/ .ii- siige, i«l e« 
Döthig, den Blick rückwärts in die Voiguogenhcit zu wen- 
' den und der hiatonaohen BntirielEelnng der OrtUdikait n 
gj-denken. Wennsthon im !H. .lahrhnndprt dem Rufe 
not^h bckaijut, haben sich erst mit dem Üeginnu dea 19. 
Jahrhunderte die P|itigorBkisehen Quellen «ifUMl ia deat 
Sinne mnCngreiiher medial niaoher Verwendnqg au eat- 
wiAaln b e g on n en. In Jahre 1606 gelangte der üTenan- 
Brunnwi in die immer mehr nach Süden vorgeschobenen 
I Rniaiaohen Orenaen, bia dahin exiatirte in der Mähe der 
I jetiigen Stadt Pfittigenk eeit dem Jahre 17S0 eine Festung 

Namens K.nii-r:..viiiii.-,i;,,rj<K -.aui .Ii,,,, w-iirde von den Bade- 
güalen während des SummetB besucht. Man fiilirte damala 

! und aelbet bia in die draiiaiger Jahre unaeeea Jehriumderla 
hier ein sihr « ttifierbiires Lelx-u während der Budeaaison. 
Einige Doktoren der damaligen Zeit, »u Freigang, Kinunel, 
Haaae, haben nna daiBher Nachrichten hinterlassen. Die 
Reichen Russlands kamen aua dem fernen Norden in grgaa» 
artigen Pompaufzügen hierher. Ein »olcher Zug beatand 
z. B. aus 26 Equipagen, 130 Pferden, wenigalena einer Suite 
ven 100 Mann und braehte doch nur einen eiaaigen kranken 

' Geoeral an den HeAqueUen. Man vereah eieh mit Pioriant, 
sorgte für Unterhaltung, brachte Musikanten nnd Tänzerin- 
nen mit and biTouakirte, da groaaer Mangel an Wehnungen 
war, «ihvand dar Konait im Wagao^ unter Wnmadwianlten 
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od«r HDtw fratOB HimaeL Die Änte dunaüger Zeit kla- i 
gen allgemein ftlwr im Ifingel der BeobachtiiDg jedweder ' 

liiatr tit» lu ii Vorschriften, welche sie ihren PutieuU-n iitiem- 
pAthica. Man lebte nach wie vor, wie es die Verhältnisae | 
gMtetteteu, ttBd war darahweg d«r Meiniing, je Utatger 
und jp mphr fich i ii * iinri je mehr f^trunkcn werde, um »o 
früher »oi die Heilung gnrantirt. Einer gleichta Überzeu- 
gmg lafaaa lUwigM» auch noch gegenwttrtig die meisten 
Eingcborrr.ei; <lpr arheiUnJen Kluffccn. E» ist mir inelir- 
mals [MtMirt, in den versihiedecen Mineral-(iuelleu Tniu»- 
Knkaäiein BiagliboraDe acsutreffen, welche, ohne die liade- 
Wime lo TerlMND, ti^lang darin lehtcn, ein Licht an- 
iSodeiten, wann m dankelle, Kahrung tu «ich nahmen und 
ihrer Vorstellun(t nach ein gewisse« l'i :.^ul;l ohne riitiT- 
brochnog «beitsen mowten. In einxclueu Fällen, sunal | 
hai altan hartnlolkigen !Rh«anBtiaaiaa, rühmt« uaa den guten I 
Erfolg, Jeu dien' Mi th'-ilc erzielte. 

Da» Jahr Iti'Aü wurde eoudimdund lur Tjätigortk, is«it 
diaaar Zait datirt aaah der Name dea Orte», «r «utde tu \ 
einer Kreisatadt erhoben ur. i ihm dnmit die bttuliche Krwi 
rung gc«ic'hcrt. Der (ienerül Kmanuol, derselbe, wuliher .m 
Jahre la29 die Ikwteiguiig des E'.lnuf« und die denkwür- 
dige Expedition der Akademiker Lenz, C. A. Ueycr, Kupfer i 
und Meo(5tri<?« Teranlawte , hat um die guniu Gruppe der ' 
Uineral Uuviluo ron Pjüli)?or*k groMe Verdiennte. Ihm zur ' 
Seila atandea die Briidor Beraadaaai ala Architokt«D fUr i 
die Jatit inmar rahlreieher berrorwaohaenden Bauten. Bia l 
»um Endu der vierziger .Ttilire w;ihrte t"<ir FjUtigorsk eine 
Qlanaperiode. Die •ohoeil sich entwickelnde Htadt sog eine 
Heng* Vntemahmar, reiche Knalw, hehe MttitKn ao, Ja j 
sogar die an Badi-orteii Ublirhcti Schwindler und Abenteurer 
fehlten nicht Die KUmpte in der Tachutecbna ud<1 rait 
den BeigvBikani letiten unter deaa Kflititr gtm»« Q( ! Isum- 
men in Umlauf, welche in dem TcrgnOgungMlichtigen Bade- 
ort« gelegentlich bald an den Mann gebracht wurden. Aus 
dioaer Zeit «tammcn auch die meisten der jetzt noch bei 
das TMachiedenen Quellen atehenden Bauten und Kinrioh- 
tungen, ao wie der Modus der Yerwaltuag der Thermen, 
welche einer »pezielten Direktimi 'ir.lirimi;» tii 'It 7.ii 
Anfang der fünfziger Jahre balanorten die Einnahmen mit 
den AnegabeB donsh die Qn ollen um drca 8500 Thir. jähr- ■ 
lieh. Mit dera Beginne der sechziger Juhrc il;ilirt i'ine 
neue Epoche. Die ßegierung gab alljährlich bedeutende > 
8«baidien und ttbertTug die Oaeammtverwaltung etoam eo* ' 
gPT-iniiTilen Contredsrnti n. Im .Jahre IH(i.5 war ilrr ISo-uoh 
um murksten, es wurden mehr aU C^.üOO BaJer uul" allen 
Gruppen der Pjutigonkisehen WoMer ycrabfolgt. Im Jaliva 
1S70 war dioaa Ziffer bis auf circa 53.000 gesunken. 

Dia 2ttknnft dieser durch die Natur sehr reich und riel- i 
aaitig usgaetattetan Thaiman wird Ten der beqnaaierea j 



Cowmunikution abbüngcn und von der Möglichkeit, aaeh 
dem weniger Bemittelten einigermaaaacn mben' der Baevo 
tz'.iiig Ii r hi ' krSftjgoB Waaaer den Knrop&isdien Comfint 

au gcwührvu. 

Iah habe mn oeeh einige Werte Uber die TorwaltendeB 

chemiefhen Bectaodtheilo d^ r Fjätigornkisehen Quellen und 
über ihre lhera[i«utisuhe Verwendung zu ^gcu. Dm Sj^lera 
der l'.enchtau-Cluellen hält in Besug auf die geologischen 
BedingUDgen ihre» Erscheinens «n der Oberfläche jenes Ge- 
setz ein, wek'heii auf die Direktiun der Spaltonrichtun- 
gen zweier Krht bungs- und DialekatiensazeD asweiat. IHaee 
beiden Erhcbungarichtitngan, von denea die eine aus 80. 
gegen NW., die andere dagegen aus 8W. gpgen VO. Statt 
hatte, verliehen der Befchtau-Ui.birgspruppe ihre geologiseho 
äclbstatündigkoit und licaseu sie am äuaseraten Nordfusse 
des Elbrus in der Ebene gleieh den ,,FBlaen*Tns«iB eines 
Anhiiu'.s", wie T. Abich sie tiaffend Dcnnt, f-i>'h erhibfii. 
Üuarzigu rorphyrt* hoben, brachen Bnd verwarfen manuig- 
fiwh die Ablagemngen dea jttngeren Kraidemeansb Ilm 
Parnr.i lri;;'lien Iml'i ii 'i:Io r!ii m V - NW. ■ Richtung 

ein, währtiid >Jie Kreuiekalke nich iu .SW'.-üirektiuu ord- 
neten. Auf der BnichtiUGhe, die jener Katastra|lie 
der jUngeron Kreidezeit datirl, entquellen die Thermen. 

Die Schwefelquellen von Pjatigorsk (ihrer gicbt es an 
20), deren Teraije-raturen von 23 bii« 38* sdiwanken, be- 
sitsen alle Cssi die gleiche ebemiacho Ziisammanaatanng nad 
gefadren w«hrt«>heinlich ein und demselben unterirdischea 
Reservoir an. Ein Tlieil \ n üirii wird tum itiL. rca 
Gebrauche, ein anderer zu Bädern verwendet. Sie haben 
auf 16 Unsen eiroa 80 Oran ftate Bestmdtheile , Eeah- 
Milz II Grin . '•.hwefelsaure» Natroti H.s. kohlensauR'n 
Kalk 7,4, kohlensaure Magne»ia 1,4 walten vor. Freie 
Kohleoaltaie wuide in 10 bia IS Oran berechnet und Sehwe- 
felwiUiFr r-,toff-Gas zu 0,04 bis 0,09. Heilkräftig haben «ieh 
die«!' Quellen bei alter Rheumato«e, Neuralgien, Hümorrhoi- 
den, periiiiieriecheu Liiiimungen, Skropbuloee, sehr nsdk 
wirkend bei Merluinalismus, bei duenisohea Katarrhal und 
weibliehen KrnnUieilen erwiesen. Die BSder sind ratienelS, 
bisweilen liixuriij» herm richtet. Man hiit auch für Sehwe- 
(elwssBerBtoff-Dumpfbiider, für eine Ueiigpnnaatik und für 
ICaltwassor-Kurm gesorgt. Zudem bietet das Stldtdien den 
Kr uiki II zur Kurzeit mauni^;fuchc ZiM>t r' uung. Die Dir' k- 
tion der Leider bat eiti chemii^obeA Labaratorium und ein kiel- 
aea Ifuaenm erriehtei, ca iritd coaeertiii und eia (ewiwr 
Camfort ist, weBB IniUeh anr fiir aehwetet Geld, dooh er- 
reich t'nr. 

Die 17 Wernt :i'^rdwesl1ich Ton Pjii^ig rsk fcliLagendea 
Eistnsprudei bei der Ko>ii>ken-Staniiui Sbelesnowodsk treten 
in melir als 2ü Quellen mit Tcmpcruturen Ton i 1 bia 34* B. 
n Tage. Ihr gie a aer Gabalt ao Cmer Kehlansiaia, der 
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■idi Ton Sa Im Mf 71 fMwwt da* Voliimtaa bilMiift, iit 
bonaikaonrBrfll. Avf 16 ünien «afhdton ^ trar 18 U> 

21 Qrtn feste Bcatandthoilc, daron Kochsalx 3 Grao, echwe- 
MMunrw Natron 9,t, koUanMumo Kalk 6^, kohl am aii r a 
llagiuaiji 9 oad kobknunna BsanoKyM 0,«i Oiu. Diu 
bei sind Sporen von Jol- und rhoäphorsiiuro uachgewle- 
■eo. Der Dnutaad, daw dieser QaeUoDoomplex grosM Tem- 
Iwntw>yarialloBan Mtfmirt «nd dtimA daa QaaBtni dw 
Kohipneäam und des löslichen kohlensauren Eisonos^duls 
bedingt wird, erleichtert die Heilverwerthong je aaoh dem 
Bedürfnisse des betreffenden Kranken sehr und ermöglicht 
die allmähliche Gradation während der Behandlung. Zu- 
gleich hat man hier auch eine Anstalt für Kumis-Behaad- 
Insg gegründet 

AohUflhn Waiat miUiali Ton ^Ktigmak, in dar Sbana 
Biegen , entquellen abemal« mdir ab 90 Waiaar, dlaaa- 
mal kalte aüalischo, dorn lehmig-kaikigen Mergelboden. 
Ba sind dia Heili^aaUan ron Kisentiik Si« werden aowohl 
iMDarinb ala aaaii KroariiA ugawandal md aw iniMraii 
Behandlung auch weithin in Flaechcn virs'-ndi t. T>ie«o 
ttsellen aind jod- und bromhaltig and man schreibt ihre 
goto Wirku« naaMaUiah ffiaaan Battadthaikn aa. Dto 
fUMMO Analysen des ITprm Schmidt, welcher als Chi.tniki'T 
bei den Mineralquellen fungirt, weisen für die inoerlicb 
gebrauchten Quellen Folfendes nach: Auf 10.000 Tbdla 
dieses Wassers kommen 36, & Tbeile Kochsalz, kohlensaures 
Katron 44, kohlensaurer Kalk 3,4, kohlensaure Magnesia 
2,7, bromsanre« Natron 0,05 und jodsaures Natron 0,oo3. 
Di« tetM fieaUadtfaaUa anraam aieli auf 10.000 13wila 
Waeaer «« 8T Wa 94. dIa KeUanam la 8t Im 94 Tbm- 
Icn. Eine diestr Qiiellen besitzt ausserdem noch 0,ts Theilc 
kehlenaanree Kiaeao^oL Herr Dr. Lieben, efaedeea Leib- 
ant 8r. Kwail. Hoheit dea OraeaftiataB Midun! , Inaaart 

pIlIi 'iihvT dieso QueUci) mit fulKt inlun W'-rtm : ,,A-.:6bpt 
dem LonisenbranneD in dem Mährischen Bado Luchaischo- 
wHm, mHOmt »8,4 haUvHwiiOT Halm aatUlt» llwlaii wir 
keine der Europäischen knh!en5ii-,;rr:: Nii'.rati- Quellen , in 
welcher ein solcher Reichthum an den erwähnten essentiellen 
Bestandtheilen wie in dieser Uruppe sich nachweisen Hesse. 
Die Quelle Orande grille in Vichy enthält 34,9, dar Keaeel- 
brunnen in Ems 14,2, Selters nur 7,6 kohlensaures Natron, 
Der Oehalt an Kochsais wird auch nur durch dieeelbe 
Quelle des oben enriUmten Mihriachan Dadea ttbertroffan, 
almlidi 43,s , wSbfend iMentidt H«w 37 88^T, Ha. 18 
38,1 enthalt. Der Jod- ud BraB^Gahalt geiit Tloby, 
Bme «od Selten gaos ab." 

Dia erMgreieha Tarwandaag diaiar OmUcb Sndat in 
nuch-^tu]!) I] ka Fällen Statt: bei Eriaanhaagam dar Abdo- 
minal- Organe, Hyperämie, Hypertrophie dar labarud Mils, 
bd Aftinid^ bai das Laidan dar Oafabintte, bai Hians- 
•, TeiMie Iber 4 



leiden, bei Bikraaknpgw» der Bchleimhüate der Beapirationa« 
Organe, nameofHoh bä Emphygema, und endlich bei der 

Skrophuloeo. 

Dem nnTeigleiebUohen Nanao-Bmnnen tob Kiahnradak 
gehen uneere seblieaelioiMn Bemerkungen Iber dia Pjftti- 

gorskischon Thermcn-Oruppin. Das WasFi r y.Pi-ilzf 11° It., 
■teigt in einem mächtigen Sprudel, der SS üimer in der 
liiaata wfaft, an'al^Uaht and anOiiadat la 94 Sfandea 
19" fl'Mi Kubtkfuap Kohlensäure. Dip-ie wird lum Theil 
durch Kohrenk'ituugen abgefiangt-n und zu Gasbädern and 
Qaadouchen Terwendet. Oer Narsan-Brunnen enthält auf 
16 Unaen seinee WasMr« nur 17,6 Oran feste Bestondtheile, 
davon kommen 8,6 anf den kohlensanren Kalk , ö,s auf das 
schwefelsaure Natron und 2,IJ auf Chlormagnium ; kohlen- 
aamaa ffimkosydal wnida fOr diaaea Qoaatam an 0,os7 Qr. 
anriasan. In üinm WlibnafaB aiaht dieiar aaMatwha Siner» 
ling den Quollen Wildbad'a, Giwtein's und Pföfers nahe, 
doeh sind die iürate der Meinung, daia sein Terbältaiaa- 
i nM i rf g gi8iaarnr Baiclitbmn an Aatan Baataudtbeilcn und 
die Oegonwart vi n Kifi n eine stiirkore Reaktion auf den 
kranken Organismus zur Folge haben. Der Naiaaa Ton 
Ealawad* lat aia^vahnr Yadaaginga-BrauMB. Bai 
RchwäohesnstSndpn ji-plichur Art, norrSscn , blutirnen , hei 
Alters- und Rcconvalee.cionz-Schwachen b-f w ihrt n:ch seine 
nataarironde Kraft stets. Oburdicss ist h.-.üu Lit^o in Be- 
zug auf Klima und NatunebSnlieit im Vergleiche au den 
übrigen Quellen der PjStigafikiachaa Omppe eine eebr be- 
Torsugte, zwei Umstünde, welche bekanntlich als Qeneeungs- 
bediagangeD für die Krankao tob hoher Bedantang «ind. 

Wir vandan uns jetzt den naBa-EaabariaeheB TfiemaB 
zu und besprechen von iiUcn nur diu zukuiifwreichen Oru;.- 
pen TOB Bonhom und Abaatuman, da ein weiteres £in- 
gahaa auf diaaa adar Jana dar flbrifan Qaellen daa anfciilklidia 
Maasg eine« Vortrages i:brrFr'hreiten wd dlf aadaiaa Tiw- 
mata an »ehr beschränken würde. 

Wen flMHi TBB Tilüa aaa dar greaHB Strasse nach 
Kntai» folgend wenig oberhalb der Kreisstadt Qori in di* 
weit geölfnet« S'uram.Ebene tritt und gegen Westen hin dia 
östliche Basis des Schetdegebirgea zwischen dem alten Eal- 
ohis und Qeorgien erreicht, so sohant man in der BiohtBBg 
gen SW. in eine malerische, vielfach gekrümmte Engseldadit^ 
in welcher die Eura, bald eingezwängt durch verworfene 
Sohiafonteilangen, bald aaeh baeagt dureb baealtiadie Pfei- 
lenrlBde, ihn» yivtbeB «Mai Dieiar Sehlueht folgt man 

2J Meilen aufwarte. Die immer wocIiBiMulpr. HiM. r rvn^-, • 
nehnuter Waldlandsehaften, welche die Qebirgo bestehen, 
erqnäkaB daa BeiMada». Bin arlauaidHa Vstacliala ba> 
kleidet fii>: trurkcncrcn Lichttingen. In den Ppalten der 
himmelanstrebeuden Felspartien siedelten sich zarte Farne 
«ad MttUiattrakka «gaatliüadidia Kiintar aa. IN* Bieha 

c 
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prädominirt Anfangs an dem 8uds4.nteD, die Haldeo , wo sie | 
itdit, docken üppige HelleboruB-Grappen und Überall sidit | 
man die Polsler dor Primolu uud Cj tlamtii-BlUttcr. Writcr- 
hin M-tzen Nadelhölzer f-iii , »ic werden häufiger , das Ge- 
birge wücliHl itulir mA iiRhr, es wölbt sich in spitü-cllip- 
tiioher Domform Höhe über Hötie. Oer £nui dankler j 
norditeher Waldung bliokt nns Ton jenen HShen an. VrAm | 
kämpft d:w Laubholz tnit den Conifcrcn, ohen k-uchtct die 
alpine Matte liie und da im Hiutezgruode dca Bilde» auf 
und eine SduMesehraninie liegt da wohl bia in den ivlli 
hinein. In der b<'3aj;li:i En1fr-nun(.' \iin 2j Dfutfschen 
Heilen erwoitcrt «ich die liuko CfcrBuilo der Kura ein iro 
nig. Wir ateben dort 3630 F. 8ber dem Meere. Wir sehen 
ausgcdchti*.!' Oiirtfii , dann dais SorntutT^ehluss Sr. Kaisorl. 
Hoheit des Gro&efürstcn-StntthaUcrs Michail, dann links und 
reehta vom braueenden Flusso hfibiche Wohnungen, eine 
Kirche , ein Dörfchen , dus Alles angenclim vcrslcekt in 
manoigf«ch«ni Grün, aus welchem die breiten Kronen der 
WallnuaabKumo effektvoll herrurtreton. Dos ibt £or»h(»n, i 
im Sonaier der AnfeDtlmltMirt dea HoCm und vieler kn»> I 
ken nad geannden Henaohen, ein Teiaendor Winkel der 
Erde, der in seiner gvsammten Naturschönheit so recht du- 
2U gemacht i»t, von allen Hetiereien des Lebena auaiu^ 
mhen nnd Seele und KSrper m krüftigen. Znm ÜberAnaie 
]ji.4st der llimnii ' liii r aurb noch ein T\inr Gf^undbninnen 
sprudeln, welchen Scilcna dor Uodiziual-lkhürJü grcwte Auf- 
merkaaakeit geaebankt wurde vnd hei denen wir «nige 

Aupc:ihliokf verweilen mtiaM>n. Wenn man uiimlich rnn 
der reeht(;n üferseile der Kura her in das Uuertliillchun 
eines Oebirgabaoibee tritt, wdiihcr kkr im polternden Kas- 
kadenCftUe seine Waascr dem Cjnia sufAhrt, und uuu die- 
Bpm Bache aufwärts folgt, so paasirt man zunüchht eine 
Reihi frenndliober Himer und kommt dann lu den Quellen. 
Ka sind hiair ihrer Jnrai. Die eine, Katharinen-Quelle ge- 
nannt, wirft hl 94 Stunden S486 Eimer, d. h. in der Ht* 
QUte 2(M< Liior. Wiisscr und hui 23",8K.; die (nidere von 
18*,s JL bringt nur 1036 Eimer in 24 Standen, d. h. 8,u 
Idter in der lÜBBta^ sn Tage; Herr Heinridi Blruve hat 
neuerdings die Quellen nn Ort und Pti llt: aiia!ysirt , findet 
ihre Zusammenactsung bis auf das Quantum des entwei- 
efaendaa Geaes identiaeh and vergleieht sie mit den QnaUait 
von Tichy, Boulou und Fachingen. Kohlcr.sanrrs Natron 
bildet das Uaapt»alz , in 10.000 Theilcn wurdcu 30 bi» 31 
Thetlc dieses ßalzc« bestimmt, kohlensaurer Kalk 2,8 bis 3,& 
und kohlensaure Hagncsia ),3* bis l,co. In beiden Quollen 
findet sich Jodnatrium' in der Quantität von 0,oo3, endlich 
Ohlornatrium G,3». Die ecbwefel- und phosphorsauren Salze 
der Ykfajr'UaeUe weiden hier vennisst. Ecfidgreieh wnr- 
d«a ikm Q/uUm hei Bimgrics, bei MMmbnOt «ad Hil- 
mnluridalkidaii, taäBaA hei üteria» ud Oruialkidmi Tir- 



wendet. Die Einrichtungen bind nach den nett€«ten Er» 
(ahmagea von Herrn I^. Btanart hargeriahtat, ftr kalia 

Buder, Ht'it^';-n^ntt!'!ik -nid gdvnbdie KwOMthod« WWdO 
dabei g'.eitht'.ilis gesorgt. 

In einer anderen Bergschlucht diu* er Gegend , etwa 
16 Weist aild^Sstlieh von Borshom, entspringt eine eisen- 
hal^Se Qoelle, die cmt seit 1887 bekannt geworden iat 
Sie scliligt leider nur sehr schwach, liefert in d Minuten 
nur einen Eimer Wasser nnd kann deahalb nur dem inao- 
ren Oebnndie genügen. In 10.000 Tbeilen Waaier be- 
sitzt sie 26 Theile fif-lt Si.^ife und 30,6 Tbtilt Kuhlen- 
säare bei einer Temperatur von ((".S B. Kohlensaure Salae 
aind Torherraehend: kohleneanrar Kalk 8,5, kohlenaanraa 

Niilrcn -1,B. kchlrr.K'iiiri' 55;ipir--!i (".,5, kuIl'.ciisaurt-S Eiscn- 

ozf dul 0,8, Cbloruatrium -1,3. Dieses atkaliache Eisen wasser, 
welches man nach dem näiAstgelagenen Dorfe Zsgwen- 

Wasscr nennt, wird Rrprn Blutarmuth mit gutem Erfolge 
verwendet uud künui.l uul i'lascheu gefüllt uath Tifii«. 
Borshom bleibt uns nun mit ulier seiner Lieblichkeit 

nnd Hölkxaft im Baaken, wir eilen noch etUohe 60 Waat 
gegen Weaton und tndan dort am SDdftuae dea Aehaliieho- 

Imeretinischen Seheidegebirgcs in ^""O F. Meereshöhe den 
Ort Abastuman mit seinem Tlieimenreichlhnm, welobem 
nenordings Beiteoa der Ibukaaisclian ICediiinal-TerwalInng 
ein ganz besonderes Intert i-^c zu^r weinl« t wird. Die be- 
lebte Kalur hat der Mcereshüho cutsprechuud mehr und mehr 
den nordisobea Ohamkter liehlklia Wald- 

wicse , welche der Sonnenbrand selbst im Hoch-Sommer 
nicht mehr versengt, wechsell mit Birken- und Kiefernwald. 
Die uomatiBiibea Dünste der Zapfenbaumwälder haoelMD 
uns Überall cntgef^n. In der Schlucht, die hier gegen 
Süden zum flaclieron WcUenboden des Gebirgsfusscs aus- 
läuft, schweben nordische Apollofalter , Pmnella, Solidago, 
Kupatoiinm erinnom amh in der Krttuterflom an den Nor- 
den. Die Lage Abaatnman'a iat eine gani vortttgUehe. 
Kühle Nk' hte, müssigc Tagestemi'eratiir. die sich nur se.ten 
aar Hitse steigert, reine Waldluit, von den Ezhalalionea 
dar harneiehco Oooilhieo dnrehdnmgea, daa Allee mag 
nicht wonig bei dem Erfolge der Kureu mitwirken. Seit 
der Eroberung diesee Türkischen Grenzgebietes im Jahre 
183» werden die QaeDan beantst, aber ihrer jiiüägm Bia- 
richtnng stebrn groase Vcrbcfiseningen und Erweiterungen 
bevor. Die heilkhifligcn Wl»»»er von Abastuman waren den 
Georgiern früherer Jahrhunderte bekannt. Waohnsvht er- 
wühat, daae aohon im IC. Jahrhiudert hier ein Flocken 
nnd die berflhmton 'Büder oxistirt hatten, ja die Soge liaat 
sogar dia Saldaten Alennder's des Grossen hier \cn\ ihren 
Woadae fßmmm. Die Begiarasg hat hier 1864 ein I*- 
MHoA tit 900 Mtelon, 30 OHaiara and 10 Fiaaaa «r* 
baaan laaaon. AuostdOB eiiatitao d« an SO Privat- nad 
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BogicruaKs^obiiudc-, welche aUjähiUdi war Knraeit, die TOm 
Juni bis Mitte August wilhrt, bcsulzl sinJ. Die letzten 
Analyaeo dkier Wauer rerduiken wir eb«oCiiU« Herrn 

H. StroTS. Onadi gehSraD ne wu den Sohwefelqvdlen 
und liuLin alle fu^t tlicstilhf Zusummftit-f'ziiiiu. Ein eiJir 
geriager Gehalt aa fe«tea Bestoadtheilea z«Mcluiet sio aus. 
Ii 10.000 Thailaii muäm nor i,7 Ue 4,1 finte IMmd» 
thoil - nr.i'-ik iinil (lioao hcat'-hen au« 1,6 Chloruatrium, 

I, 4 Bchwtlulsaunnn Xatron , 0,2 kolilt^asaurem Natron, 0,3 
koUeiumurem Kaik, 0,3 Chiorkivlium, 0,3 kohlensaurer Xag- 
SMia und 0,94 Kimelerdc. Duzu kommt SchwcblmUMC- 
•toff-Gfu 0,0»? uud Kohlensäure l,u bis 1,S aitf 10.0M 
Thüle Wasser. Mau hat dies*- Quellen mit denen tob 
Ais ia Savojea and Cautereto in den PytetüUa Taigii(li«B. 
Ihre Yerwimdnng ist bei Rbetnutiraien, Coolraktureu, Hinit» 
leiden uiiil Murkuriuüsinu:' sehr LTruj;;reii;:h. 

üaaa der Kaukasus auwer d«a erwiUutou uooh oiue 
Anxahl thenpentiseh Tenrandbaitr Bohltie in eeinen Qnel- 
len besitzt, ist gcwis». Viele dem-lbtn sind kaum dem 
Tolksgebraucho bekannt , andere mögen noch ungesehen in 
den nnsngänglioheD Gebiigen schlagen. Gewiie ist es, daas 
mit der Kntwickclung einer prüeiscn Commuuikation die 
Bäder des Kaukasus mehr und mehr frequentirt werden 
■fluBB und da^s das Land anob in dleMV Mitrinlit mm 
tiassMen Zukunft entgegen nabb 

Vb haben nna die Naphtha-nage n erffrtem. 

2. Naphtha. — Es war im Hohen Rathe in Tifli^, wel- 
cher unter dem Yonitze dea Präsidenten der üiviLrerwal- 
tnng der Kanins«a>Uttder, Baran A. Nioelal» Aber die 
wichtigsten Angelegenheiten des Lande» zu entscheiden hat, 
am 28. Deiember 1872 eine Sitinng ouboraumt. Koch 
lag daa grüM Tntk, ait wetehem der fbdi im flitnags* 
•aale bedeckt ist , frei da. Dreiviertel Zwölf zeigte die 
Vhr. Nach einer ViertcUtunde bedeckte jenen Tisch die 
Samme Ton 3 Uillionun Silber-Rnbel. Die Naphtha>Frago 
hatte sie hingenmbert. Heute handelte es eieh mir nm die 
StaiaM-QoeUen am Kaspi-i^ee , welch« in tKmnlieher Ans- 
dehnung kaum '/« des gesummten aap||fi|||fiihrenden Tcr- 
raina in den Kaokaaiaohea Liodera eimuhman. In den 
Tacnegelten OouTerls lagen die neoen Angebote. Dia llnia 
Spekulation halte sich il 'i S n he bemächtigt, die Regierung 
gab das Prinsip der Verpachtung auf, sie Terkaofte heute 
die Naphtba-Bninnen aammt dem nmUegeodea Lande und 

ihr'j v"h mi^siT l' m noKh 'I is R('i"ht, nricli V* rh^uf von 
24 Jahren einen gewstätu Steuersatz für d.w Terratn, in dem 
die Naphtha-Bmnnen gelegen sind, zu orheboo, Jeu Cen- 
Wrte enthielten die Angebote der freien Conkurronten. Aus 
Un sa lan d trat daa mächtif;» Kapital in den Kampf mit dem 
Armenischen Reich; !i um, welcher in snneu Kepriisontantcn 
«Khxeiid Tieler Jahre gewohnt war« die eigiebigsten Naphtha- 



Quellen als Ifenopol ra behandeln. Unerwartet günstig 
fielen die Angebote au*. EiuzcliH' Brunueucomplexe wur- 
den bis nahe zu einer Million Terluufl, ja fiir eine einsige 
Naphtha-QueUeograppe «of der HalUnel Apedieron enielt» 
ma:; ein Angebot von über 900,000 Rubel SilbiT. 

IDie Zeit wird lehren, ob das Fragexoicben, weiches wir 
hfailer die KaphtiM-Frage aetaan, in gnaa geaeinieben let 

j und oh in Her Thiit ein uuen«ch''if tli'jllf s Bo-ssiri, k-m hier 
nur miuciineu TertiiiNchichtcn zum Ueckcn dienen, an 
allen Orten angebohrt im Stande aein wild, den SeiehHiun, 
welchen man in die Erde stockte, gut Tcninst aorfiekm» 
I speien , oder ob die unterirdischen Steinöl-Fabriken einmal 
I energisch angezapft an vielen »Stellen die .\rbeit einatelleu 

i werden. JodenCilla spricht der Umstand, das» die Steinöl« 
Qnellm der Helbiosel Apseheron, so wie die Ewigen Feuer 
<iiwe!b-.'. ^lii iIlt iiltesten Zeit bekannt sind und benutzt 

I werden, dafiir, dass hier wohl die ergiebigsten und best 
gnnntirtao Fundorte fSr hrennbai« Kohlen wnaiecitoff-T'er>- 
bin-^iingeu gelegen sind. — Dir im Jahre 1869 ko grosse 
Uotfuung erregenden Ifaphthn-Fundo im unteren Kuban» 
' Gebiete haben sie in der Folge oidit gerechtfertigt und 
da» unerhörte Beispiel von Ergiebigkeit dos Bohrlothc'i von 
1 Kudako daselbst, welches in &7 Tagen 8'J.4,')2 Eimer Naph- 
tha üoferte, steht ganz vereinzelt da. An dieiu'ti Beispiel 
anknüpfend 4 will ich auatat Kinigae über da» geologiacheB 
Ban der naphthafChrenden SoMtAten und ttber die Theorica 
di r unterirdischen Najilüha-ni'Jung und -Lagerung sagen und 
dann einige der praktisch wichtigen Fragen, s. fi. die Pro- 
duktien vod die Verwerthwng , b^nihron. 

Die zahlreichen Bohrungen eben »o wohl in der Viu- 
gcgcnd Ton Kertach wie auch auf der Halbinsel Taman 
haben ergalbco, daia die Vaplillia in den uittleMn Teitilir- 
schichten liegt, und dicjis ist auch am SO.-Ende de« Kau- 
kasus in den so bedeutend proJucirendcn Naphtha-lteviereu 
der Halbinsel Apseheron der Fall. Es findet sicli unter 

dienen lertianchiahtea eine, welnba ans hellem {«nkömigen 
Sandstein nnd sehieftigen Kiesi-Uagem beeteht und die g»- 

! wohnlich vollständig von Bitumen durchdrungen ist. Ober- 

I lagert wird diese Schiebt meiatena durch foinblüttenge Sohie« 
ftnohichteo. Die Naphtha mnas daUn dnieh Oaadnick 

aus (ir-n tieferen Gebii gi 'angi n ur.ii scJu itlct sieh dann 

I durch Adiiüeion von dem sie stets begiuiteudun Wasser ab, so 
daas die Uengen OafSIle gana von diekar Naplilba on- 

h".I't crsnhi-r.cn. Ührrall Ja, wo unter dieser naphthafüh- 
reutiou .Schicht liie abgperronden , gewöhnlich blauen Thon- 
j lager oder feste Sand- und Kalksteine sieJi in Miichiigkeii aus- 
I dehnen, kann die Xaphtha ueht ohne Weiterea durchdrin- 
gen nnd dudet sich erst wieder in der uMdhaten jioräsen, 
liefer liegenden Saudsteinzone, bleibt aber im Kaukasu? »tets 
I im Bereiche der Tertiärformation. Darin sohUeeaen aioh 
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Jif geol ogischen VfiOiÜt iKH^c dur Nuplitha-Funde im Kauka- 
sus «uniidut fta diejeoigea der Fundorte dea Steinöls, des 
AipluKn, 4«n ngumiitea Staiatalgi «dar Omkirito in 

ik-u Karfirtthen uii'l wrtcf-.cn voükommc-n von donen Amuri- 
ku's ab. Don Itul mau Naiihthu in iillfu Furroationea und 
die reichsten Quellen gviadu in duu uutctstL'n und ültcsteti, 
d. h. den Silurischen, DevonUchen und Stcinkohlcnformatio- 
nt'D gefunden. Am NW.- Ende dee Kaukasus liegt nun elae 
■■:iU hr äti inülführunde Tertiürzüut: l:j l ilh r Uop TOO mtk 
169 Went, d. h. 24 Deatscben Meilen, bei cionr mittlaND 
Breite tch 1 Iftil«. Anf dieiein Gebiete gegen NW. 
iu der Thalebnne dis Flüsschi n-i, wulclius die Tschorkcesen 
Kud>-£o, d. b. Naphtha-Thal, ueuueu, wo einige Yer- 
radubnmiun bei 40 FUm Tiefe UgUdi ISO Im 160 
Eimer i<chgfifTjaren Stf inöl» gubcn , dort tn-gann man Endo 
Januar 1866, das bohilooh lu senken. Am 3. f ebruar bei 
19S fon Tiefe Inn dar «wtn SteindalMU mit 14 Pue 
Sjir'iiif^höhe zu Tngp. Während 24 Tage brachte in jo 
Iii Siundcn diisur Strahl 1500 bis 1600 Eimer Naphtha, 
gemischt mit Wasser und von hoftigi'r Uas-Emunulion be- 
gleitet. Du Bei» Tontopfte aieh dana und das Steioöl 
Uieb aus. * Man bolnte weiter. An 4. MKn bei 183 T. 
Tiefe sprang die artosiachu Hteiuölquollu uufii Neuü , dices- 
nal mit 40 f. Sprungltnft, und forderte melix «b 3000 
Eimer ia 94 StnadeB. Abemalige VeistopAng nnd Wä- 

tarbohruDg bis auf 24i F. Titfc, wo die reitlte Quellt zum 
dritten Male in 24 Stunden mit über öUOO Eimer bei 
40 F. bohan Stnriile addog. Deeii daoaita daa nicht laaga. 

Vom 22. April an wun^i i ir. br ^'linrligc^ Sinkrn df r Sprung- 
kraft und gli'ichxeiügu Abnahme <ke Steimiliiuautum» bcmcrkL 
Es ist b<.-grfiflich, dass die so Uborrosohendon Ergebnisse 
des Kudako-Brunucns nicht allein die Urosaspekulatioa dem 
Naphtha-Lande safuhrten und bedeutendes Kapital flüssig 
mochten, sondern dass man überdies eben so wohl Seitens 
der Bflj^enuig ala aneh privatim Spesial>Unteniuliaii|gan 
aostdlte, weleiu AnftohluN Uber das yoifcomneo des 

Sttinülö geben »onieu, um lü.ul'jrLli den Leitfaden zu ge- 
winnen, mit dessen HüUe man in Zukunft den Keiehthü- 
mm in BrdiBiMm betkonneB kBnna. Dia Baanhata diaaar 
Untersuchungen finden iu Folgendem ihren Ausdruck : 

1. Ks findet sich die Naphlhs in den miooäueu Schich- 
taa der Twtttrfhrmation, deren untere Btaga aua wenig 
mächtigen Bänkrn eines thonigcn Sandstcinn hcHfeht , wel- 
cher oft bedeutend« Schichtenfolgcn amorpher Kiewilsub- 
staiu eiusehlicBst , «Uhrond die obere Etaga an* ^"tt^it*' 
achiafkifen Ihnnen and thoaig-aandigeii Lagttn nnaBen- 
geaettt ist 

2. In diesem Terrain darf man dos Üiiasigo BitomeB 
als allgemein Terbreitet and aaob da aniwlimroi, wo ea 
aidit TOB adbat m Taga tritt 



I 3. Die von seütst zu Tiii:;i In tf uili.u Naphtha ■ QueUeQ 

I Beigen sich vonugiweise auf dem ürunde nnd auf den 
imtereo Abhängen der ztnhtwinklig anf die Hanptriehtang 
des Gebirges eingesenkten QuerthSler. 

4. Ein oontinuirlioher Zusammenhang besonders naphtha- 
rdoher Bchiehten fibar groaie unterirdiadM Bünne darf da 
angenommen werden, wo aieh daa TadonnaMa der ITaphtha 
thalaufwfirts wiederholt. 

ü. Gasdruck briogt Tomchmlioh die Naphtha -Quellea 
an die Obecfliiaha dar Erda. Jat daa Olaiahgawidit iwisohea 
den Smeka der fetaaeren Atnotphli« und dar Spannung 

der inneren Irribenden Gase hi rgesteilt , so Hinkt (las Xi- 
: venu der Queliea und die Tfaäügkeit der Saugpumpen wird 
I nSdiig. 

fj. In den FibeocD mit wenig ;dterirter Schiohtenfolge 
! der geologisehen Elemente bleiben Schachtbrunnen die Tor- 
I thaillnftaataa TaRiditaBgan aar Gewinung daa StaiaSla. 

7. Da nue den hi;. je'rt i rtiii'.'i>He;i Thatsachen ersicfat- 
lieh ist, dass diu Nujikthu uln ein uutürirdisches Destilla- 
tionsprodukt durch Höhlen, Biii> md l^ten, die mehr 
I adar waniger natar einander WHrnnanwiren, unter dar Wndit 
I traibendtr Gaaa anftteigt, BO itann man a pnon nieht innar 
den Erfolg begonnener Bohrarbeiten garantiren , weil jene 
1 nnbeieoheobaren Conmanikatiemawege im lanem keiner 
I winenaelnfUiehaB Theene Btieh halten. Saa fltndian dar 

Lage f . I .,>v eihül t !ji !.• Und namenlli^'h de.* K:iifal*.« ns ilur 
Schichten ist unerhisslich, aber nicht immer moassgebead 
I fiir den Brfelg. 

5. Dil- Tiet'i •., V?. denen man im Kankr;^ii? N;i]ihthii [er- 
funden hat, ubumcliieiteu nur selten das Moa^« rou 1 imj Y. 
Alle Bohrarbeiten bei Kertaoh, wo sie bis 440 F. gesenkt 
wurden, so wie da6 auf der Insel Swätoi am östlichen Ufer 
des Kaspi bis gegen 300 F. hinabgehende Bohrloch haben 
Nichts ergeben. Brunnenbaue in einer Tiefe Ton SO bia 

i 80 ¥. üaA die Tortheilhaftaataa, alieB ao wohl w«gea der 
' mU^ett dar Aala^ wie dudi daa BaiditfaDn an loeam» 

monsickernder Nuiihlliu. 
. Nun noch das Nöthigste über die Steinöl-Aoabeute im 
j Xankaaoa, wie da aieh Ar daa Jahr 1870 aaa aOiidleii 

Berichten ergiobt. 
I Das Gewunmt- Areal, wdohea bia jetat als naphthatUh- 
I read in Kaakaeaa eriniwt wardaa iit aad ia dia aaf «a> 

Bcrer Karle gekennzeichneten vier Haupttheile zerfallt, deckt 
eine ÜbBrüttchc von 30.000 Quadral-Werül, d. h. von 612 
Quadrat-Meilon. Es wurden in jenem Jahre l.llMMi Podi 
d. L B a.000.000 Eimer, adivarBB ITiyhtha g awe wM i i «ad 

, 3000 Päd weisse, erstere mit einem apadfladiaa Oa- 
wichto, welches zwischen Ü,8SS und 0,9S0 schwankt, letztere 

I Ton 0,771 bia 0,7M; dia wstece liefert im Mittel 33 Proo. 
Photflt*i>* 
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Dtf Ktnjm Feuer. — Oab ifli in dem Voratohcnripn das 
Wo*entiiL'h«te, wa» die Naphtha im Kaukasus und ihre iii 
Austioht genommenu Produktion anbelangt, so viU ich von 
diwe» Gebiete oicht soheideu, ohne eines Sofaatupiele» m 
gedenkflo, irddie«, bi< jetit wohl oiaxig in MiiMr Ar^ kaum 
bald wieder in iihnlichom grouartigM ÜMMeMbe iaieenirt 
werden diürft« An 1. Joli 1870 «er eb m errtoa 
Xile Se. KeiierL Hoheit der GneMdminl dar BuoMliaB 

i'loltü , Grossfürst Konatanlin, von dur Pi rsi.H. Jn ii Küslt- 
kommend Baku anlief und dort in splendider Weise em- 1 
yfiman imdek' Der Thrnftm, «ddiar den hohai Geil an I 
Bald hatte, legte an, im Uafün floate AUos, die begleiten- 
dea Bhrwwchiffe ankerten seirwärts, am Ufer wirbelten die i 
TramnelB, der OenreiBear lappostirle and die schaulnstige 
Menge begrüssto den soltccen hohen Qost roicMichüt mit I 
den iiblichea Hurrah». Dos geschah gegen Abend an die- ' 
■em Tage. Dar OnMafttrst wünschte die Uwigea Feuer zu 
•ahea. Die vielaa Sagägtgnt «eiahe die laeaauate Saite 
derttda bnagen eaUtan, Aduea vor. D$e SOUe dae Abaada 
scUte wohlthuend ein, ein leichter Seewind erfrischte uns. 
Ia Galopp ging ea Tonrirta. Die Gegend ist laadeinwirta | 
91m, hflgdig, aar Heohfan lag dar mhige Spiegel dea Mae- | 
ruB. Mit einbi;pchender Dämmerang tauditt-'Q Uborall am ! 
Honaonte FlanuMn auf, merat Tereinielt, dann in langen 

uacli viflrn Tausenden nicht fiberscbSttt. Schaulc man 
riickwart« zu dorn amphitheatralisoh gebauten Baku, »o lag 
es fiSimlidi in ein Flammenmeer gebettet. Wogendu Feuer- 
alalea bildeten ein Kamies auf dem Gebiignttokea nnmittel- 
ber im Weaten von Baku. Alle Strassen, alle Brhähongen 
dea lodtinft , di« weiter am Ufi<r dt^B Uueres gelegenen Bta- 
UiaaaBaaU dar flntte, Alke lag in Feuer. Die Phaatarie 
arbeitete anwüIUiUah an dam Oedaaliaa der HBIle. Man 

wähoU-, bald in »ie einzugehen. Hier in ihrun Anningcn 
war ne Ton faenndlichsn Menaehen bewahnt, die es Ter- 
atiadea hattaa, aaf die emfttafaate Keaier vem Dbeiflnaee 
dir >'.itur ru profitiren und ihroü hi.iliou Ga«t in rbfii äo 
^originelier als geluagener Weise su elucn. Drei Moümi lang 
hatto auB diaae IllaaüaatiaB gameaht Bar Vagaahelle ae» 

leaahteten die zahllc^nn Flamrncti d''.' Kßfht, Weit links 
ia der Stein-Steppe (auchten uodi Macsunieuur uui dun 
iaoUrten Hügeln auf; oft regelmlaaig aaigzenat und geome- 
trisdie Figuren bildend. Dann pemixtaD wir «iedar Sfa- 
lieifeuer, dann wieder waren die Brddidiar ia aiaam Ti- 
tnoadoirfe alle mit Fim rkcmten versehen. — Und was war 
daoa aStiiig» «m dieee Monatie-Illumination zu eiaieleB? Xia 
Faar handart ToBaea aobwane Kephtta ead da Paar baa« 

durl Tu'.ari'ü, wtlrhc f'jiiulilc Lehmklump<'n ia dii F'.üseig- 
keit tauchten und die ao getrüokten übeiaU lunlegten, um 



Die sltjitiigu Hügolütt'ppe ift öde, die Wohnung dos Tataron 
b<.-steht aus Krdsiegein, das Daab derselben iat ebaa und 1 bis 
2 F. dick mit Erde «ufgeaABttat OaMnr Ii« «lao aioht vnr. 
Nach einstiindiger Fahrt trat am östlichen Horizont ein 
holler Schein immer deutlicher uud intensiver iu dtie Ue- 
Bichtaleld der Beiaendeu. Die Gegend, iu wclchor die Ewi- 
gen Feuer brennen, machte atoh keaatUeh. Ana der durah 
Heeadwafalade aaf aia Fear Stttadaa Uagenabertea IGniaf 
turhölle kamen wir nun zu den FeuersohlÜDden , welche 
aeit Menaoheagedealran gen Himmel attngsla, ehedem £rom> 
■aa bdiediea VaBanabetara anm Terehrteo 'VTalUUirlBeirt 
dienten und jetzt zum Thrilo , bezwuuKen durch die Euro- 
päer, der Industriü nutzbar gemacht wurden. — Es war 
unterdessen gaae dmikal gewetda n . Die Lnft war alill, 
Tom blauen Himmel senkte sich das Stpmpn'.ic-h? mild tmt 
Eide herab. Der von einer hohen Mauur volUtiuiUig uiugelNine 
weite Baum, auf dum die Ewigen Feuer brenaea, iat tielat- 
e«ta liigaabaU duzeb jeae edamahtet, waitn gagaa Oalan 
atdiea die lieaigaa lUnikgebKade der Tfram Kokoiew, aa 
deren prosaisch geformten Wänden die rotheu KeHexIiclxter 
ledEtod auf und ab wandeln. Aa vielen Stellen auf dem 
Kalb aBagela aaa aag aauuaertaa Herdea die Haauaea 
hoch empor, oft nissig, ro'h in gewundener Süuleoform bren- 
nead, mit Mraohlitaten gelben Endlappen; bie und da bre- 

erholen !;ich, gewinnen an Macht und Hoho, sinken für einen 
Augenblick ia ihr Bett zurück, um »ich aufs Neue em- 
por au schwingen. So geht ctt fort, iu unabsehbare Zeiten 
biaeia, bie einet dar grosse Deetillations- Apparat im In- 
nern der Bzde stil! steht und die Fabrik der Koblenwaaser- 
ato£r-Gase kein Material mehr xu verarbeiten hat — Die 
erwübnte Fabhk deetiUiit ohne Untacbnehang die rohe 
Napbtha tob Apadienm und beixt die mKditigea Betottea, 
ohne einen Spun Hulz zu lir:ini_h'.'ii, mit dr-ii uiitrrirdi^fhfn 
Gaaen. Nicht weit von diesen Vorrichtungen, welche die 
TntetHgeaa BaMpttNhar Awibailtaaar ha Tetaiae ant dam 

Knpit«! Russigcher Unternehmer hinzauberte, steht dos 
iüoeter der Indischen Foueraubet«r, gegenwärtig in «u-^er 
aBiaar 8dlaa aar voa mnem, wie man sagt, aus Afghani- 
stan stammenden Frommen bewohnt. Blendend hell aind 
die Wände durch das an mehreren Stellen auastiSmeade 
brennende Gas erlenobtet. Die boohbeinige Gestalt des 
Feueraabeten eiaahaiat, da wiiiiea Haaid bedeckt aeiaea 
S9rper. Sie Moakelatar, aamd aa Anaea uad Beiaaa, iat 

sehr entwickelt, aher im imd f.Ir -ji(.h ni:'ht brdi'utend, flei- 

Bohig Ist diiaar Mensch keineswegs. Die Haut&rbe gelb, 
etwwhMOnaeddiaad. die Spiadie aehr laat, aber varar- 

stündlich. Die Andacht beginnt Drr Mann ist vernünftig, 
er aucbt es knn; Hauptsweck bleibt für ihn das Geschenk 
daafkaadaa. Ab aad aa dafaMgecnoaeladialiidiadM 



Digitized by Google 



46 Dritter Vurtrag. Die unorganisuhe Welt im Kaukasus iu ihrer liomt/.ung durch den Menschen. 



gnne Stronbiu-lInMhel, dum iriadw^ttiiTerBtändlichea Ge< j 
Bramwl vai toM nidit n b m ATwIwiide Geeanggifoige. — I 
loh i;lRube au ilio Achiht-il fJieäf s FcUcruul.i'tcTK Dicht. Dlt 
Scfamaek auf dem kleiaea Altar deutet« Tieifacb auf Bud- i 
ttt*« Lahn; •■ aehaiBt orir, daaa 4ia totraflhoda IndiTUnnai 
oin bcäsorcr Oeschuftt^muQn als fiwflUMf TanbfW dOT Bwi- 
gen Feuer von Apechcron ist. 

Am 8. Juli batt« die Geg«Dd ihr Allta^kleid «iate 
angezogen. Die Feucnäulcn im Hofü dur Kokorew'schen ' 
Fabrik -warun am Tag« kaum isicbtbar und züngelten nn- 
■nlUk'fieh herror aua den nmmauerteD SohloUn. Auf der 
gtltgCMMo achitstfln Httgabtapp« htuditaii luatig Eidc«h- ^ 
■■a hin und her und dam Vttr dca Veerca entlaDg sogen | 
dto BchwoigaameD Kormoraao in lun^cn Liaion. 

3. Knkh»; TtrJ. — In den Tnuu-Kaokaaiaoben Lindem 1 
Hast die KoUenflnK« wdi lag dniedar, mdgaUna wann I 
■«■ir d;( ])rnkliäche Soifo der8elben uiihcr ius Auge ftuwoD. 
Das Dampfrosfi der Foti — ^Tiflia-Eiseobaba frisat ohne fiatm- i 
harri^ ^ Koldiiidien Wilder nnd wm Ub daUn die \ 
t'nvcRiiiiift vieler Waldbositicr io den Burgrcgi'->!>iti nn- 
bahnU' , da» wird jetzt l^ld vollendet sein und damit das 
KUma des llion-Baaidns nicht zum Vorthoilo vcrboMcrt wer- 
deOi Iah habe bei dieser Äuaaerung die Entholzung doa 
lledriaeben Oebbrge* im Au^, weloba mit Keeenaohritten 
fort«cbreitct und die groiae Bntttilkhe KlnurBam gegen 
Oftes kahl legt, ao daaa die heran brauaendea heiaaea and 
tnekanen OatitSnne ndt Leichtigkeit ttber dk ^dloaen 
BBoken eilen können und sich mit ihrer ganzen Erüft iu 
die Uüheaden Gefilde der KoIobiaobeD ProTios atünen. 1 
Wer Im iemnar lingan Mt in dem TiaflaBde das Vhaaia | 
lebt oder am Rande desselben, z. B. in Kutais, seinen Auf- 
«athalt hüt, der wird wi&sen, wie quälend und verheerend 
fiaap Ostwinde in jenen Gegenden sind. Da helfen die | 
ilmoaplifiriBcbcD Feuohtigkcits-Ochalte Nicht». Wenn der 
tmlMDe Ost 2 bis 3 Togo long anhält, w ist sogar die 
krtftige Ifaia-riantage getohrdet. Wenn nun auch, wie daa i 
je Im- nreitea Yertzaga arSrtart «tuda^ daa Uaaaa der wie- 1 
aerigon NTedeneliUge dunih die GeUrgaeoDdenutoren in 

Kuliliis rt bleibt, ao wird nicih's dfeto weiiifjcr mich 

der schonuugslgaen Entholiiuig des Mwidianstockea, velcber 
den Gr Oasen und Kleinen Xankma Tearbindet, daa Klima 
dea geminnnten Rion-Bawiins m hr woseiitüi.li utcj^eataltet 
worden und es ist daher die partivUo Erhaltung der Kol- 
chisdi, n WUder TOB der elleigi«HtaB WIefatWttit Kagmea 
im Tieflaudo selbst fo viel davon bc?eitifjcn , wie beliebt, ' 
die Höhen des Mef>kii«cheu ÜubirguB muiisi'n drn Waid be- 
hallen, wtnn sie die ikdcutung eines wt>h]thuenden Klima- 
Baheideta aoob in Zukunft bewahren sollen. Dotier denn, 
teilt Uar, dieWiehtiglMit, branohbare Kehle in baufähigor 
Ibafi ia tfeiCB Undam Ml flBdan. 



A«oh in dieser Hinaieht bat die Natur ihre Schuldigkeit 
gefhaa. HH dem Anftnge dar vlerdger Jahn datirt die 

Entdeckung eiuer iiu.!-;^cze:cbuc)('n Kuh'.e in dem Kolchischen 
Belglande. Damals, unter der erleuchteten Verwaltung dea 
FBnIan Wonanll, wurde diesem Funde gteaae Aufbunk- 
"amkeit zui^wendet. Die speziell wissenschaftlichen, geolo- 
gischen i'rageu erörterte Herr Akademiker v. Abich und 
in Brealau bestimmte ProfcMor G9ppert die Pflanaenreate, 
velalie in der Tkwibola-Kohle Torkommeu. Für die Praxis 
stellte man Veraoohsbauten aa, sandote aus der gebirgigen 
Oegend die Kohle bis nach Itedut-Kale und prüft« ihm 
Heiakraft auf den r>>«i» jiii«hiHia«i^ indam maa ihr die Sag* 
liadte Kohle anr Seite atalUe. Dieee Kohle nun liegt in Pn- 
rallolatreifen , deren Dicke vou wenigen Zöllen biü zu drei 
FuM Bohwankt, awischen thoaigen Sandsteinen und Kal- 
ken aa der 8W.-7ront des atail abÜdlend« Nalmln-G*- 
l):rj;ep, welcbe« s(.incrs.eild den Oberlauf de« Rion in dur 
Badscha-Lundschaft vou dem Bochsysleme dea Bothw ITlua- 
aea (mr Qnizil«) traant; Die Oeaammtdicike der koUaBp 

f-jhr'-tideli Sfh!ehk-ii belriiul 7 bi« 10 Fftdtn Niieh den 
vorliegenden ouizie^itu Uerichteu wurden bis iiirn Jahne 
1850 115.000 l'ud dieser Kohle gebrochen und es kamen dn> 
von 70.0(/0 Fud zur Verwendung. Der nfthaeaM uad koat- 
spielige Transport des Materials war ea KoU nur äHiii^ 
weleher dun Abl>au io gro«iKim Maaaastabe varhindartl^ denn 
schon im Jahre 1846 halte die Begjemag mit den Besitzern 
jener kohlBaitthrenden Lindereiea etnen Oontrakt , gültig für 
die Dauer von 36 Jahren, goschloeson und eich zu einer Nor- 
malabgabe Ton I Kopeken, d. h. 3 Pfennigen, für je 1 Pud 
g e h e l wBair KoUe bb dl« Pail te e t Tupiiehtat SanMla lag 
ein bedcutondca LokAl-BedürfnisE. f ir die;-ü Kohln nicht vor. 
Die Idee einer Eiaenbahn im Eaukasus lobte noch nicht, 
maa war vonraltaBd aooh mit Kri«giig«diBkiiB lieadiiftigt 
und hatte vollauf zu thun, um die Bergvölker im Bchaeh 
zu haileu. Damal» Kahlle man 16 bi» '20 Kopeken per 
Pud Truni^purt , um diu Kohle in kleinen Partien auf 
LaattUeren über die ateilan Gebiigapfitde mm Bioa oad 
TOB dort Badi Bedn^Kale in baAtoden. Sedi adumt* 
Bcbon damals die Begierung klug in die Ferne, ea existinm 
BohoB aus jener Zeit die Keatenanichlüge uad PUne (ttr 
eine PfardeeiaeBbahn, «dohe allein sb dem Zveeke dienen 
sollte, die Tkwibula-Kohic aus etwa 3000 F. Mroronhöhe 
xom Bchiffbareo Hion au balördem. Mit dem Jaiire 1&&9, 
ab & KankmiaehaB TGsenbriia-PtojAte (Pod— Tülki) sieht 
mehr in Form einer boffnungslosi n Tdeo d:o Phantiuiie der 
Leute be«chiiftigtcn, eonderii vichiiehr uiit aller Energie an 
der Ausführung doriielben gearbeitet wnide^ trat die Wich» 
tigkeit der Tkwibula-Kohle auf's Nene zu Tage. Versuclw- 
bantan, Taxationen, Projekte, Cummissiouou , genau« Erpro- 
haag dar HäAiaft, eadliah diemiMhe Aadjaea wnüdan 
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veraaliiMt. Man berechnete da» bis jetzt uaf geologia^ilic 
Uat«SMlnixi«en bin nntgreoBte Lagw Toa IkwUmU m 76 
lOllionni Päd ; man (glaubte, den Bedarf ftr die PMi— Tiflia- 
Hiiliu, far die Slüiltc Poti , Kutuis und Tiflis mit circa 
1 UiUioa Tud im Juhro deoken zu könoeD, and var ge- 
Beigt, den Abban dar TkwflMdapEolila in PiiTadiKBde n 
legci;. Doch aher i?t die Sachp wenigstonF fiir's Erste ruhig 
beim Alten geblieben. Die ßesiuer der koblcnfuhranden 
Underaen atreiteB dsh und bam die Jnra Viairfieit in 
dies« VerbültniBso gebracht haben wird, muss wohl nooh 
mancher sohooo UachenBtamm in den Borgen dem Beile ver- 
ftUen, am die Lokomotive zu bedienen. Wahrscheinlich 
«ber galiegt eib daa RWaau dar Tkwilmln-Kiahta eneli auf 
naatreftbann Terrain im Okrib»»geiaDltb>le tn «ibaliT«D, 
und dazu müa»lo man auis rollern Herzen den betreffenden 
Untenwhmem Glück wönaobea. Nach allen Torliegendan 
Thataaehan «ftade die Tkwibala-Koble an Ort nnd BlellB 

auf etwa C KoiKki r. i i r l''jci zu slehi'n komir.iin. Die 
Preize denelben würden »oh in TifLis zu 21, inKatat» zu 
IS und m Patt m lef EopifaB kanmataüaa. 

Der Torf im KonkosuB ist t'in Produkt der basalalpincti 
TegotatioDftzone. Du, wo sich in den Höhen von 6- bis 
8000 F. iibor dum Mooro aumpfigcs Terrain mit Lachen 
nnd kleinen See'n yorfindet, bildet sich « ioo gewiue Sorte 
TOB Torf. Er fehlt den Rändern solcher Gebiete nicht 
BD den sauren Griucm der nordischen Uo«re , auch fehlt 
Omen nicht dar baaeiuhnande fiaiwrklee (Manjantfaea tri- 
fbliaU), doch aber seidmet aidi die kaum einen Bpateo- 
stich tiefe Torfschidit vor li r. wirklicheu Türflagom des 
Noideaa eelu aniw I>ie»e Schicht nämlich (ich keoM nur 
die Torflager TtaaB-Knkaaieaa) kaaB, wenn eiBaral gaboban, 
nur erst sieb in BBgeheuren ZoitrüunLCn wl'dir orgiinzen. 
I)aa kommt daher, weil ihr daa Hauptelemeot der raschen 
ToffrepfodaktinB dea KordeBa TaUkemBiaa Mdt Wir fw- 
mi«-» n •iV'i rall das Spliagnnm-Mooa, welches bekanntlich ein 
Hauptluklur für die Torferzeugung ist und den raachen Anf- 
ban dae aTugeatochenen Tcefbnehaa bedingt Be kaaB da- 
her von den alpinen Torflagern nur in lo fem geeprocheo 
werden, als sie im Stande sind, einem geringen Lokalbedürf- 
nissu zu gcuUgeu. Von einer Ausbeute in groeiem Uaas«- 
atnlw iat dabei majgatena in Trans-Kaukasien nicht die Badei 
JedeniUla aber rind die Torflager im Dagcetaa die baden» 
tendsten im gueÄmraltu Kaukasus» , man meldeto von dort 
im Jahre 187ü, daia an zwei Stellen ciroa 1100 Kubikiaden 
Torf fertig gestellt aaiBB. 

; /'iV Si!'2-; Ä'oc/uaU. — Wenn man von P.rivran stet« 
gegen Westen reiat nnd im Aiaxea-Thale verbleibend ober- 
hdb <ea DflvfiRa Sehagiiar die leM» »ewüaeewinp-gaaae 
der Ebene üVirrschr* i*.ft, 60 dehnt «ich einr- stcHlo Bnstei- 
gende Kbenc aus, an deren westlidiem üuriisuniu der iiber 



70OO F. hohe Täkälty-Pik isolirt hervortritt Dieses tza- 
I ehjtiidbe Gebirge durcIibiaAh eiaat die Tertiär •SofaiehteB, 
I welche trier lagerten, ünmittelbar an eeinem Fnaae liegt 

der Ort Kulp, fth grauem Alterthume btikanct durch die 
I Steinaalawerke, deren unerechöpflicher fieichthum die Kaa> 
I IwiMbeB BBd TBAiaebeB laadsehefleB weithfai nrit den 

•:ni-.lb(.hrliclistiin aller Küchengewürze versieht. Mau pos- 

sirt am westlichen lUado jener unfznchtharen Ebene den 
j Aiazaa, wekher, hier eehr MF gtlwtlet, awiioheB ▼olhaai- 

sdlen Folsarten basttltifcher Nntur f ingezwiingt wird. Der 
Flu«s ist hiir iu soitiLin Otit^rlautu, uacihdcm er von Norden 
her den vrai-sorrcithen Arputschai aufnahm, sehr ifiiiaiaid 
I nnd bei hohem Waaaerztande iat die Faiaaga, welche an 
Pferde geeeheben mw, gefiihflidL An eeinem rechten Ufer 
aofwür'.« bi'giuut die kahle, vegetationsanne Hügellondsohaft, 
I aufiiJlend durch die wochaelBdsn intenaivoo rothbraunen, 
I aneh UMnlieh-gittBeB uaA gaUdieb-graBaB Tiume nnd lCer> 
gtl de r Hö!i-; ri Tipf eingerissene Spalten, ehernftli^'i W.is- 
. serläufe, trennen dte flach gewölbten Gebirge. An den ab> 
I «Mnaduoea RortaB dandbea riebt bmb die BaibaBlUge 
der Mergel- nnd Thonschichten , ■welche keine organische 
Reste in sich schUesseu, aber überall von Qype-Krystalloa 
glitzern. Südlich, eine ballM Ueile vom Arazes entfernt, 
i Hegt der eaiafiiliiaBde Berg mit steil abfallender Weetaeite, 
I aa wal«iber in 8587 F. Uoereahöhe das Dorf Kolp (auch 
Enipi) «oh befiadet. Die Reiheafolge der wechselnden Salz- 
lager BBd der aie trennenden aadimeBtliren Sdiiehtan iat 
folgende, vou eben nech Bnten gereebBet. See Ibnimnm 
! der Dir:ke der obersten Mergel- und Thonschichten beträgt 
etwa 3 Faden nnd ce folgt eine im Dnrchaclinitte 7 Faden 
dicke SdaadlieU. Sieee i«l tob «aer ewettea tS Ue SO 
I Faden breiten durch eine abermals Ii TfAtn im Mittel 

I haltende gypafUhrende Mergel- und Thonschicht getrennt. 
Tiefcr liagt aech ehi drittea 8lefaiaeUi«er, We jetHnBr in 
1 FBd('n D'fk'' durch Wagsertibsfmhing im nahen Thalo des 
Wartoiiiirk-liiichiH blussgclcgt. Nur da« mittlere mächtige 
StL'int<alzliii(cr wird bis jetzt abgebaut. Alle Schichten fallen 
im Winkel von 15 bis 20* gegen Osten ein. Die «aet- 
licho Fronte des steil abfallenden Kulpi- Berges zeigt anf 900 
Faden Länge überall die t?nlz»chioht. Auf dii-ser Lüngo 
wurden aber bis jetit nnz 280 Faden benutzt, titfer von 
flmen liegen gegen Varien die waHea, Jetrt nJditmebr b»: 
nutzten Abbausteilen. Sie wurden schon damals auegolwutet, 
alf iwM den Qebranch der Metalle noch nicht kannte. Man 

wahrschiiiilich um die trennenden Thon- 'ind Mergelsohich- 
tan erfolgreich zu bezwingen, dann wiudur mmwiig grosse 
qiteeb vm das Salz an bearbeiten. Keiner dieaer Hümmer 
bexitzt das SticUoch, wtM aber nahe an dem stumpfen Bode 
1 die ringsbenun reichende breite Rinne, welche mam ÜM^ 
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lultni da» BieoMiu diaoaa moMte, iiittaht dann dar I 
Hutdtgriff belMiKt wm8%. Dka» Sbonwr 1»atdwii ms | 

Diorit-Fel»en , den man nahe bei Kulpi nirgends finilet, 
Oegaawüitig beorbaitat man daa Staioaalz mit tpitxoD aa- | 
(HtfUtaB WtawwIrtUHiiiwfB» Ba wini in bndiVralgao Dumi 1 
fllimhaD, die jo 2 bis '2| Pud wio^uo. Maa ist gczwan- 
gtäf Mlohe Barreo sa breoben, weil der Tnoiport dea Sal- I 
aat BiHdat KuMd-KanwueB geanUdit. «• io diaaer M«- | 
nier leicht «u b«frach<tn sinj. Abp;(j3ihi';i ^J'ivoti, Jms der 
Transport tu Wagen theurt^r zu »U-heu kommen würde, < 
wird er noch Qbeidieaa durch den Jf aogel jeglicher Blttdn^ ' 
die Uber den Araxaa (Uhren, aur Sommerseit gau oa- 
mögli^, weil dann gerade der Anucea oft hohee Waaaer 1 
hat. Mit den au einer Spitse etwas nach innen gekrümm- 
tan StahlhtfauunB haut man der Liaga nach 7 bia 8 2oU j 
KoMn in dM tUb. Die BoMüge »ataae dibai mit | 
einer gewiesen Elasdcitüt ausgeführt werilcn, weil das Sali 
aehr spröde iat und leioht in SpUttera abspringt. Am baatan 
«ignaB rieb, «a j«M «hatiariMB Bahllga mafühna m 
kSnnoD, zu den Stielen der Hämmer die feeten , aber bieg- 
samen Aste Ton Tamarix-Stniachern, welche hier häufig in I 
daa Tlialaolilan wadiaen. Naehdan nan die SalsVrode ao j 
Ton ollou vier Seiten fSrmb'ch umgraben hat, werden sie 
dann durch aohwere Eisenhämmer ron der unterliegenden 
ZUflha gatnoat. Bei diaaer Methode des Salzbrechens geht 
am gwmw Prooentaata van Bali rarloran. £a weideo alm- j 
liab «riUrnngamSseig aoa einan KnMIfBdtn Stalaaali aa | 
860 solcher SaUbarren gewonnen, welche circa 875 Pud ' 
«fagen, und auf dieses Quiutam kommen öS6 fad Splitter- [ 
aabb Ha san im Burdiadiiiitte der jühiUolia Badätf an 
Kulpi'schem Stfinsalz in 710.000 Vr.^ Ilarrenealz und nur 
in 320.000 Pud Splitteraala beateht, bei der Produktion 
jannr 710.000 abar 4M.800 Fad BptittaiMls «neagt irer- 
don , «o bleiben Ton letzterem jähr'ich i:bcr 10fi,0*>ii Pud, 
d. b. circa 76 Kubikfuden, unbeouUt liegen. Krklurt wird 
das durch die Forderung der Afwdaliiren der Kulpi'sohea ! 
Salaminon, welche dea bequemann und billigcrca Tranapor- ! 
tee wegen die tional aeit Alten her schon eingeführte Bar- 
renfbrm verlangen oder aber der Kegicrung v'mcn guringeron 
WwftnB hwaahton woUen. Diaaer Zioafua bat aieb im 
Tariaafb dar laMen viai^ Jähra gkiehsaitig mh dem atata 
Haehsenden Bedürfaiss an Salz von 1 2.000 Rubel auf 
ftat 79.000 Babel Silber geateigert. Bia aum Jahre 1836 
bdirf aieb dar jühtüdia Badaif aa Xalipl49dt aaf 960.000 
Pud, gügt-nwürvio; l.O'.'i.ooo nöthig, um den Be- 

dürlnisaen des Landes zu genügen. Die Salsminen von 1 
Kalpi Tanatgaa daa Tlfü»'^ lOmTbaik daa Kotaiafaeba 
und den grössten Thei! de« EriwniiVchen Oo'ivermrnt'nts. ' 
Sie Arbeit ist gegenwärtig ficei, Jeder kann äaU brechen. 1 

IMbar innm aa nr dia BewohM dea Ooflte Kcd^ mid I 



Taohitaeba w ad, weleba dieaa Arbeit TankbtaKea. Dia Httha 
wird nach demGewiriita dea geU b dar tea Btelnaalaes taaahlt, 

1 bis 2J Kopeken per Pud. Die 8alzt.^.^en sind überall 
TOD der Begieruag aormirt aad wardaa beaufsichtigt. So 
aaUt man ia Kulpl Ar 40 Ptf.. d. h. 1 Fad, Bamaaate 
1 5 Eop. Silber, für das gleiche Quantum Splitterftslz 8 Kop., 
in Tiflia kostet ersterea ä3 Kop., letaterea 48, in jBri» 
«aa 90 «ad 10 Kap., andüali ia Alanndnpal 96 oad 

22 Kop. Silber. 

Die Sal/wcrkc im NW. Ton NachitBchewan liegen eben- 
falls im miocänen Terrain der Tertiär-Formation und zwar 
zwiaoheo Mergeln, welche stark nach Steinöl riechen. In 
den oberen Sohiohien weehaehi lockere gtsne Sandsteine 
mit dunkelbraunen und rothen Mergeln, natar dieaen liegen 
graaa ytn—in«— Haigal nüt Oypakiyatallui, daaa folgt aina 
1 Wa 9 F. diake GTpaaehiabt vad mm die SaUager, ifeldi* 
in einer Mächtigkeit von 2 bis -i Faden auf naphthufüi- 
looden dunkeln Me(rgehi ruhen. Die Schichten fallen mit 
14* gegen BW. ein. Man artieitat mit ttHwm. Dia Kam* 
mern «:nJ durch mächtige Steinsalzpfciler gcetiitzt. Der 
Beioertrag, den gegenwärtig die Kegiorung jährlich durch den 
Paditrina gvwiant, belfinft aioh auf drea 8a.50ü Rubel 
Silber nach Abzug der Unterhaltungskosten. Im Jahre 
1829, als Russland nach der Eroberung von Eriwan luden 
Besitz dieser Minen gelangte, trugen sie 3500 Rubel eia. 
Im Tariaaü» von 44 Jahren hat sich dar Oavina alaa na 
daa SdNafkche gesteigert. Der jähilid» Abaafia an Stala» 
salz aus den Minen Tan HaabitacbiavaA baUaft aidi nf 
oiiea 370.000 Pnd. 

^4JIaMn. — Der Tortrefflicha Alaanatam IVaaa-Xaak»- 
sier.s, in s( incr .::hi.m:Bchen Zusammensetzung am uUchston 
kommend demjenigen von Tolfa, welcher in der Kähe Ton 
Ctvitovaadiia gabrachaa wird, aiaimt ciaan OliarflBrihaBmm 
von circa 30 Quadrat- Werat ein , d Ii. etwa */s Quadrat- 
Meilen, und findet sich in SW.-Kiduung voa der Qouver- 
nenwnti'Stadt Bliaabethpol, unweit vum Sclmmkor-FlüBschan 
und nahe beim Dorfe Saglik. Die oompakto Alannsteinmasse, 
welche durch die vielen nierenförmigen BinediiOase auf den 
ersten Blick an ein fest cementirtca Conglomerat erinnert, 
ruht auf dar Kreideformation. Ibra ontanten Sohiehtaa 
atnd TirifiMh von metamorphoairten KalIntirfnaB dnchaatat 
und '.agtru auf thonigen Pwimmiten , während die obere 
Schicht, an Dicke im Mittel 4 f. haltend, nur aoa reinem 
Alaunstein besteht. Denelbe gtebt dam ttbliehen P t na aiaa a 
des Kttlcinirous, Auälaugens unil KrystnüiBirnns untaiwacfea 
40 bis 60 Froo. krystalliaiacfaen Alaun. Dar Umataadt daaa 
gaaa u dar Mb« gnaaa WlOdar Terlundao aiad, wa danaa 
gegenwärtig an -SOO Desjätinen dem Alaunworke zui»o?hei!t 
wurden, sichert den Betrieb auch von dieaer Seite und wenn 
Ilia data dia aa gwa-ItadoktiaB treta allar Mlb« «ad Un- 
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tentUtzuDg, «ekfaa dio R«giernng der Sache opferte, nicht 
iMht Toraefanitea irill, m liagt daa dwin, daM «intens daa 
LohalledtlifiiiH fBr «in«ii weit reiehendea Ornntm nidit vor- 
handen ist und zweitens (kr Ahiuri (us billistr Artikel den 
theareo weitoroa TnDsport nicht «ushäU. Auch in di«Mr 
flnaha wird jad«r Mealrad« EtMg mu durah dia in Ai^ 
sieht FtpheniJp prlcif-htenrlc romraunikation erzielt werden 
können. Das» hier »eit dem grauen Alt«rtham Alaan be- 
reitet «orda» tat dweh TemhicdaM Pnada,. dia aaf die 

Hömerreit znrfickwpiwn , -wie auch durch die Häufigkeit 
alttr bLnirbciitctL-r Ä!iiUDfit«.iahaIdi.'u bewio«tn. Seit dem 
Jahre 1 H04 kam diene Gegend unter Russische BotmuBaii^ 
keit. Man beobachtet« bis zum Jahre 1R64 Tanahiadma 
Ifethoden Seitens der Regierung, um einigen Vorfbeil ma 
der Alannfabrikation zu ziehen. _ Bald verpaohtete man sie 
jm Oanaaitt, bald baatonarta man daa Piüpaiat, dodi wollte 
aa i^t dam BatriaVa dar ^^arka tita rwiltt nahan. 8eit 
186'' hot tniiii •-:it l i iii-i.t' uileri Subsidien , w .-li tif die He- 
gierung opferte, einu Fabrik naeh neuestem Master gebaut, 
«ßv im Stande ist, an S0.0OO Fnd kfTatalliniadian Akan 
irr. .'ahro darzustcr.cn . Die HerstellunpskoBton eines Pude« 
krystaitiniseben Alauns belaufen sich an Ort und Stelle anf 
69 Kopeken, ohne bei dieaer Bereobnnng die Verwaltangs- 
körten dp« Wprkes in Anschlag zu bringen. Die letztem 
verlangen eiuen Zuschlag von circa 47 Kopeken auf das 
Päd und so stellt sich der Knl-u 'eis aus erster Hand an 
Ort und Stella für ja 40 Ffd. zu 1 Bnbal 10 Kopakau. Da 
die mittleren Varktpreisa dea Frodnktes in Sltiabothpol ra 
1 Hub. 80 Kop., in Baku zu 2 Bub. 20 Kop. und auf drm 
bedentendsten aller Rassischen Hirkle, in Nishnii- Nowgorod, 
m S Bab. Sflbar per Päd «eh heranartenen, die Tnmspert- 
kosten zu jenva dni Marktplätziri »ich rib<r auf in, fiO 
mid 120 Kopeken belaufen, so bleibt dem Produoeoten im- 
■erUii OB SaingewiBB tbb mafar ab 60 Kepalmi anf ja 

■10 PM. und e» kiimc nur darauf an. <Vv.' Ii» (100 Pud Jldl^ 
lieh wirklich zu fabricircn und dtn ,\briatü licrselben regel- 
wMttif SU aiolMro« 

.7. firhwffel. — Gegenwärtig liegt die Schwefelprodnk- 
tiun im Kaukasu-s zwar rollkommen still , doch besitzt so- 
wohl die NordsiMtc df« Gebirge» im Dagestan wie auch die 
Sadseite im Sriwaa'idian Gonranemcnt schwefelfiUuroade 
Qeateina, wdeiie mter tTmaUbiden wichtig werden kSttnca 
und TOD denen wir hier in ttUor Klir/f nnr liio dns Dagc- 
ataa beqpraclien wollen. Sie liegen unweit vom Aul Tschir- 
kat. Da, wo daa BfalileiB Bigntaobi'U in den Bnlak nttn- 
dcl ua<! s"ino l:nkf, fast scnkri'cf'ti Tliulwund aufw'irls viT- 
folgt wird, bemerkt mau die Spuren mehrerer jetzt Ter- 
sahiltteter «ad wlegtar öflnangen. Dieee stammen aas 
dar Zai^ in waWier die Landofibpwchnrr hier Hchwefpl go- 
wimwii. Tao aUen diesen Löchern igt nur eines offen ge- 
Radds, TettiCis ebsr dis KankBsai*llBd«r. 



j lawen, c» fiihrt*etw:i T Fiiden tief unter wechselnden Win- 
I kein von 10 bis 30' ins Innere dea Oabiiges. Saitliehe 
I ITabangitnga worden hier gebrochen nnd ohne irgend waleha 
kunstgerecht tj Manier auf Schwtfel abgebaut. Der Erzäh- 
I Iwag der Eingeborenen ganiisa sind diese SohwefeUundsteU 
i lao erat an Anftmg dea Jafadgen JabihnidartB dnreh ZdUl 
bekannt geworden und wurden Iiinijc Zeit ({chcim gehalten. 
I Als mit dem Jahre 1849 Schamyl seine FalTenrorrSthe 
aalkst iMiiaatallaa begani, wobei ihm dar Tttritiieha Vnlar- 
than Djagbara Whiilflich war, wurden von ihm die 120 
Familien des Dorfe» Tschirkat v< rpHichtet, je .'iO Pfd. 
aohwcfelfiihrendes Oeetain' per Hans zu stellen. Er gewann 
! anf diese Weise aber nur 54 Pud Schwefel im Jahre, denn 
die listigen Bewohner lieferten ihm nnr die ärmeren Oesteine 
von höchstens 36 Proz. Schwefelgehalt ab, während sie die rei- 
I eharai, bis ni 60 Pn». haltenden, selbst abtrieben und aat 
I dan Imtm den Sehwafel in Dargo n 80 bis 80 Kop. per Ptid 
verkauften. Die letzten bergmännischen Untursuchuugcn 
' dieser Lokalität datiren vom Jahre 1864. Sie worden durch 
t die Kanltasisdie B e r gverw al tnng varaalaaet, naobdam schon 
im Jahre IfTi!) Herr Akademiker v. Abich die Gegend be- 
I sucht und ihren j;eognostischeu Bau erörtert hatte. Zwi- 
»An da» Uer so addilig anfeiriakaltan Sobiahton dar tie- 
! fercn Kreidercne, ilfr.-n Dolomitlager die Dicke von circa 
j l'io Fa ici; bcsitzea, uiiJ den oberen Jura-8chichteo, welche 
hier durch wechselnde Lagen von Alabaster und grauen 
I dolomitiBchen Kalken reprSsentirt werden . liegt das schwe- 
felführende dnrchgeliende Lager. Kn aehiufriger blaugranar 
Thon von 1 bis 2 Ellen Mächtigkeit, welcher Alaunstein 
i und SelenitkiystaUe enthält, ist Überall von SohweCeladem 
I md SehweMzwiacheDlagea dnrdi d n m gcn, daran Dieka sieh 
bisweilen auf 6 Werschük , d. h. auf H Zoll, beKiuft. Von 
swci Bedingungen h&ogt die Wiederaufnahme des Abbaues 
dar 8«|iwafeUagar tob THhirkat in dar Sakuaft aib: er- 
stens von der Möi^lichkeil, den Transport billig zu machen, 
und sweiteos von dem Bedarf cn gros zur Pulrerbereitung 
im flo lange der Uarlttprois dos Schwefels ia 

Petersburg so niedrig ist, das» ihm der Transport des Dage- 
stan'schen Produkt»« Uber Petrowsk, den Kaspi, die Wolga 
zu den nordischen Pulvennühlen fast gleichkommt, kann 
TOB einar fciofttabiea aohwafalachmelaa im Eankaana nieht 
dia «ada aan. 

6. Metalle. — Es liegen iinubweisbare ReUge dafür 

ITor, daaa der Erareiohthum im Kaukasus und zwar vor- 
Bciinlidi deijenige ba segenaairtaB KiaiBeB Ibrnkaana aeit 
[ den a'.testen Zei'iii ausf^eVieutel wurde. Da« Tuhal der 
Bibel und das Land der Altgriechisohen Chalyber wird 
BwisduB den Araxea aad Kar vadcgt, w, «i» wirwiaaea, 

der V irrlr md dcp Armenischen Hochlanden «ich vnn \W. nach 
80. ausdehnt und die subordinirtcn üebirgstbcile Somche- 

I 
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tifn's, die Parobuk-Kf fle , die Küiüch'schctf Bcr^' , tinilith 
die Kaniliaghcr Gebirge in »ich schlicsst. Und n u und dort 
jene u't berühmten Fandorte des Kupffrs uiul K;sviib gr- 
weaeo? — Sie sind an der leitenden Bud der geologieehen 
WiMenachaftpn gefanden and leit Jahten der medemen Bz- 
pleitetien ertohloüaen worden. Tritt man in die herrlichen 
Wilder, welche einen graeien Theil jener Oetnige eneh 
gegenwbtig noeh bedceken, lo {«t ee nleht eehwer, die 8pa» 
rcn der altt'n Schachtu »'irzui'i.öiii, ^-'i- >)ti(l .jIi \<Tlipt, 
rerachüttet, in ihrer Näh« liegen immeotu SchiackenmoMen 
enfkcebteflt, die Ar den alten md langwlhrendeo AMiea 

geangwm zeugen. \H'ird dir Eingang zu einem üolchen 
fieimihte erzwungen und betritt man bei dem t^heiae der 
Faekel daa lalijciath des alten vmweigtao findientHniea, 

*o führen gewöhnlich Bchmale GaUerien zu den hreit gewölb- 
ten unterirdischen Siilrn der erzführenden F^jigerstiitlen, 
von denen die meistun unerschüijft blieben. Auch erhielt 
uoh bei dem Volke die Uetiiode dei Beigbnue» und dk 
ttk$aätaa§ der Brie dturchaus gans naeh dem Terbilde dea 
gnuMD AIterthume.1. "Wtxfy nun aber snnächst das Vorkom- 
men der Bne im Allgemeinen im Kaukaaua anbelangt, ao 
beldino Hem r. Abiefa'ta Untenudiuugeu , welche lolion 
ans den letzten der vierziger Jahre dalir'ju, üiirijH r iu ful- 
gander Weiae. Die quarsadrigen Porphyre, Dioriie und 
S^eaite^ welebe alle itark ▼erwittero, rind die enftilmaden 
Ocslf'ine, und zwar kommen gcwöhn'ieh Kis' a iiml Kupfer 
gleichaeilig vor, obwohl nur selten gleidiwerthig. Man bat 
aegar in dar eUterfliehlieheB nrlmag der eatUantea Oe- 
steinsfrontcn , sobald diese intensiT durch ^'i•ll'Moxvde ge- 
bräunt »ind , für die Praxis die creten uuil uulrügerischun 
Halti'Uiiktc, um aiit' Ku]>fererze zu tuehcn. Zumal lind ee 
die Kanbaghor Oebif)(e, in denen reieiie Kttjifeiaae aa 
vielen Orten vorkomaeD und wo eich die Xatf^Miie» & B. 
im Migri-Thale, tief beginnend gegen Norden ID den Tiel- 
faoh seraetsten Potpliyren dae Katantaohai«TOiale» ffriaetst, 
ja ac^r im weit niMKetieren Oebiigigaii Daralagilta aoeh 
11 II hg- -»-if'St'n wurde. TTif-r iinn ist sie »illiorhallig •Wld 
wardu cur Zeit der PonMirhiinachaft bebaut 

Die ergiaMfalaB Htttten bearbettea daa BotUnipfc«en 
{KnV'fi-TnTyrl':!"^ , welches ne^lerwfi^f iiiitrrrnip.'lit mit Ma- 
lachit und Kupl'ergliuur vorkommt und unmitt« Ibar abgetrie- 
ben wild. INe Schwefelverbindnngen nnd aber ala Seliwara- 
Inpferorzo oder Ku|)ferkie»e die am weitesten verbreiteten 
Bne. 8io werden an mehreren Orten meisten« durch Grie- 
efaen bergmänntsoh bearbeitet. Die Kinrichtuugeu ihrer 
Hfittea aind iwar iamarit pömitiT nnd die Beeitzer der- 
«olben beharren nnwaodelbar im alten 6ewohn1ieit«zopfe, 
■ loch produciren einzelne bis 5000 Pud Kupfer, wclcheB, 
obgleieh etwaa aprödo, «eben in Schnacha, dem Centnlpuskte 
vom Karabagh» «aea freie tob • Im 11 BaM SSIbar per 



I -10 Pfund urziflt r.n^l zum grossen Ttieitä imch unvtr'irli"i'i 1 
nucl) IVrtiLn uu?.;.fiihrl wird. Die Kupferminen Karubu^b's 
haben ohne 7^wii(\'i eine sehr bedeutende Zukunft Dieser 
I SeichtliSnwr darf aich nur daa Europüiache Kapital und die 
I EnropSiedie Catelligeai mit einiger Anadaner annehmen, 
nm sicher zu reijssiren. Es bewie* dieao bereila die rfilun- 
) liehet bekannte Firma der Oebrttder Siemen^ wddie neben 
) den rieeigea teehniaeiwn Unteniehmnagen nnf dem Oebiete 
de? T> li'pni)ilii :.baue- auch dem Hi r^b iu iliic .VufriierkiMiiu- 
. koit achcukto und das groas« Verdien«! hat, die«en im Kau- 
! kaaoa mit alle« Mitteln, weldie Kanat «ad Wiaaeaaehafl 
trmöglidien, und in grueseni Mii.i'^^tt:i> i' rutionil'. eingeführt 
SU hüben. Die grosaen Kupferwerke diew-r Herren liegen 
I im GonTernemeat Bliiabetfapel, etwa 70 Want Mea 8W. 

von der OouvernemenlPBtüilt gleiebrn Xamens. Im Jahre 
1«7<) beachüftiKten ?ie 1. ')!'.) Menüehen und versclimoixen 

' Pnd Krz , woniui» 44.213 Pud reines Kupfer ge- 

t weaaea Warden. £e ergiebt aich alao ein mittlerer Pro- 

I aenlaats an reinem Vetall von 8,9. Gegenwärtig wird ana 
den erzarroen Oesteinen auf nap^em Wege Kupfer darge- 

I »teilt. Die Stampfmaaohinen und BiUge werden mit Dampf« 

< nnd WaaBorkmft in Bewegung geaetat. 

Im n-^inKcii «irfl j'i.t/i im Kaiiku-i;.^ ;>ijf zfhn Hillen 
Kupfer gewonnen und zwar im Juhru 1H70 nach dun vor- 

I liegenden effliiellen Berichten 57.800 Fad im mittlerea 
Wi rllif vjn M Hti''i'l. li h. die Kujiferprc.i!aktion im Kati- 
kuaua »etzt jiihrlich ein Kapital von circa COO.üOO Rubel 

I ia ümaata. 

L"id(T kann man von i^o günstigen Resultaten in Be- 
xu|$ auf die Kisenproduktion im Kauka.<ius nicht »prechen, 
obgleich die Natur aueh in dieser Hiutieht Alles gelwlen 
, hat) waa aStliig iat, aSmliah ein reiebea, im Mittel 44 Pros, 
j haltenden Bra, WaannkTaft aad Penerang. Daa dndga 
X*nternehmen in dieser Hüttenbranche kiunpd seit Jahna 
I mit aoincr Bxiateni, es wird jetat Tielleieht gerettet dunh 
I die HinanluhraBg enawilittfer g t to eieir Xapitaliaa aad dineh 
I die Siipzialki iirtiii"!' ]irukt:>rhi r If üttenmänner. Die Lok:i- 
I litüt, von welcher ich eboa spreche, liegt von lißia aiu 
; oben 75 Werat (10 Oentaehe Meilen) gegen SV., im Bol- 
nis Tha'.< , hat den Namen Tsehatach und besitzt neben un- 
zähligen alten unbenutzten Krzbauten dos einzige groue 
I XiBeawerIc in den geaammten Kankasiachen Lindem. Nach- 
dem schon in den vierziger Jahren der Akademiker v. Abieh 
auf die VorzUglichkeit und Reichhaltigkeit der dortigen Krxe 
aufmorkiam genaeht hatte, kam erat Ende der f';!]fz'..;er 
.'ulirc ein groaeartiger HUttenbauplan lu Stande. Daa Kn, 
vorzüglich au» Eisenglanz, d. i. Eiaenoxyd, bcatehend, tritt 
hier in einer Ader von bis zu .3 Fadi :i Miiebligkeit im 

IDiorit-Porpbyr auf aad föllt mit 30* nach üttcn ein. Die 
MSaht^keit m die Tiafk iat duieh VatonBehni«inbeit«i 
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bn tütigt- Dicsts Erz enlhlill Lis Cd Pro;:, in sduen roich- 
■taa oad bw 30 Pro«, in »eioen änusten Brüchen, im 
KHtol baritat aa iba 4» Pim. rriaaa ffiaen. Zunt war 

ts (Irr fn Oilffsu rosidircndt' Bu^ischp Consui Lieb, welcher 
hier eine KisenhüUf unzul<,'g<'a uoteriiahni. Er rechnete 
dabei auf ausliiudi«ohe Kapitalien , beabsichtigte, die Anlage 
■nf läO.OüO Pud jührlichu Schmelze einzurichten, vrurde 
Saitena der RoaaiicbeD Regierung mit 20.000 Rubel zins- 
ftoan Bub^idien untant&tat und trat in alle Rechte der so- 
fttnumtan Foaiflatioaj «adk «rUaaa onii ibm für die aehn- 
jitbrige «rat« Betriabaperiode jefliolie Abgabe^ weldie e^cent- 

lieh der Kcgicrung Ton jedem b« Tfj;m!iriii;s^i;lita UuUTDL'hmt'n 

SU xahlea iat Die gehoSten aoalMtdischea Kapitaiieu trafon 
jedeoh nieiit mn and mm «mnal in dar Albdra engagirt, 

Bah sich die Kcgicruai; vcraulaaat, dieselbe zu halten und 
bedeutende Oeldopfer lu bringeu. Ala im Jahre IS62 der 
ante üntaraehmer IM> atafb» beUaf aiah die OeaammtaelraUi 

der Tlutte auf 182,000 Rnbel Silber. Wm nun marhen ? 
Die Hi-ijicTunfc hatte duu guten Willen zu retleu uuü hutfte 
auf diii gcstbigt.Ttcn BedürfioiMO an Eisen des sich ent- 
wickelnden Laodea. Sie geDehmigte den Plan dea fianh- 
folgeralaeb'a, Stab- und Muüedeeiaen in ftbrioiian, and be- 
willigte abermals bedeutende Summen. Sie gab femer der 
Hätte an 2000 Deqitinan guten Hochwald, am bei ra- 
tioneller Wirfbiduft den Betrieb in Bemg oaf Feaaranga- 

raaterial, wuiin liurh nicht ganz H;rf> r st^ Kin, no doch 
wenigstens etnigennaaascn lu garanürcn. Zwei Hohöfea 
wntden gtbaat, «ioe neehaniMb» WericaUttto m Baariiai- 
tUBj; des RulifttiMC« hergerichtet, die Herstellung eines 
Walzwerkes in Ausaidll guuummen. Mau sollte doch meinen, 
daaa ea non gehen werde. Aber nein! laa Jihre 1863 
belief sich die Gcsammtachuld noch Uber 200.000 Rubel. 
Die Aktioniiru fingen zu zweifeln an, die Regierung un- 
terstützte und half uoermüdlioh. Bo kränkelte das Unter- 
nahmen fort Mag ein Ifaeil dar Orlinde dnfUr in den all- 
genwinen Skotion^ehen Yeiliinttitaieia dea Innilea liegen, 

so können wir doch diesen allein n:i;ht die ganze Hchuld 
auachzeiboo. lian darf nieht behaupten, daaa Hange! an 
BedSz&iaa die Pndnktion bdilnden. Die jihriiehfl Bnifohr 

Ton Eisen in den Kaukttous ist laut lii.; Vi K.mi m i]or 
Zollämter von Poü und TiJlis ein« ruüht bedeuteade und 
UbanJl, wo gato «laame Bitteken rieben, etaanam aie noa 
Ev.'/ r.d ai ] kimii r, ibcr üibraltar zur Phasis-Mündung, 
um nuihsiini ;iib hnu r« de» Lundu» gt.'schartl. uud nufge- 
alelli zu worden. JedeufitU« über «teigerii »ich in der Oegeu- 
wart die Bedürfnis^a« de« Landea an Biaen in gar nicht 
absuaehender Proportion. Die Bahn ItRia — Baku, die Bahnen 
Tifiia — Wladikawka« und Wladikawkaö — Petrowsk, ja selbet 
die PeiaiMhen und Türkiteheu Bahnen könnten und wü> 
den gawiaa moa Kmkaaiaebea Eisen proAtnien, wenn wlohaa 



gut, billig und en müsse producirt würde. Die Engländer 
I wollen ihre Schienen sur Persiachen Bahn via Petersburg 
and «af der Wolga nnah Rnaali aohaAm. Ibn denke aiab die- 
sen Traufjfort I Von Tschutuch über Elisabethpol nach dem 
I Ui'ur des Kaapi bat man kaum .i(iu Wer»t (To Deutsclie 
I Meilen) au flduNB und den grässtcn Theil de« Jahres 
I trockene Straasen, cum Theil sogar chausairte Wege. Wie 
könnte die Landeeberölkerung von dem Transporte der fUr 
die Persisohen Bahnen nfithigeu Eisonmali-rialien profitiren! — 
I So aber sehiflt man Allee in £ngland ein, ladet es in Pe- 
I tersbnrg aas, bringt es dnndi Ken Sie auf die Wolga, B|>iiter 
oiiiBBeü wiuJer iiii der WoI|;a-Mundung seetüchtige Schiffe 
damit befrachtet werden and endlich wird daa Engliache 
Biaea ia EnaeU oder Beaeht ain BOdofkr dea Kaapi anage- 
laib.ii. Ks sind miadcstens .'jofiil Werst, welche dos Eng- 
I lische Eisen zu machen hat, um an daa Ufer Maasenderau'a 
I an gelangen. SoDtan aioli daa Knaiuaiiaiian B s e aeri a n 
und zumal denen der Hütte von Tschatach rrichürbe Be- 
triebskapitalien, vereint mit tüchtiger faohm<iniii8cher hleunt- 
niss und Energie, zuwenden, ao unterliegt es keinem Zwei- 
Cil, daia aie daa Behiakaal der weit berüluiten Bisenwerke 
dea ürd liaboB werden, d. b. aie werden donh die Vorsüg- 
lichkeit ihrer Erzeugnisse jeder Conkurrenz gewachsen sein. 

Im Jahre 1870 wurden 31.719 Päd Ouaswaann aaf 
dar Htttte ron Ttehatadi gefertigt oad aa 14.000 Fad ht' 
tiges Quseeiscn in Stücken und Platten gewonnen, .^ij?"« r- 
dem machte man 2000 Pud Sohmiedeeiaen. Die beiden 
HofaMka abid ia fltnnda^ aa 100.000 Päd jXhriieb so liefera. 
Erz ist in uncrachopniibiT Menj;i vorhanden. 

Aus dem Kleinen Kaukasus haben wir uns nunmehr, 
' nm den Abaehnitt, weleber die llittheilmigea ttber den En- 
reichthum der Kaukasus-Länder und die Montau-Industrie 
in ihnen behandelt, zu bcschlieason , an die Xordseite dea 
Grossen Kaakasos tu begeben und über die aQberiinItigeB 
j Bleiglnni-Hinon von Alagir einige Worte aa aagaa. Aaoh 
1 dieae und oad iwar nnr aaf Blei aeit alten Zeiten bebant 

worden, und daa» ihr Alter eiu sehr bobaa »eiu muFs, 
I flir spricht der Cmsland, daaa man in Oraoit Krzbruch 
< ftodet, der ohne BmblUfe tob PnlTenpreagaog nnagefahit 
wurde. Die ueueMe Oipchichu iioser Minen beginnt mit 
dem Jahre 18&ä. Mau kann aber nicht aagen, daas sie 
I bM Jelit eb oiftenlidiea Bild aufanweisen hat. Denn nag 
man noch so viele Entsohuldigungagriinde , Aufklärungen 
und uebeusuchliche hiudernde Verhältniise cur Cieltung brin- 
gen, — anmma sammanun haben dii.K bin- und Silber- 
I Werke ntotf mit Yerlnat gearbeitet und nicht nur die groason 
' Heflhnngeu, welche man anf aie inr Zeit dea OrientaUacben 
' Krieges setzte, nicht gerechtfertigt, nondern sie .-"iinl wiil 
hinter den mäaaigsten Erwartungen aurückgebliebeQ. l>er 
Terioat batiag in einaelaen Jahren bu IkOOO Babel ffilber. 
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Da aber auf Zink, wclchp» da« vorzuglicluU' Erz io dicftum 
Bargwcrkc in grofttcr (iu&utitat liefert, gar nicht gearbeitet 
wird nnd sich hier im Laufe d«r Jahre ein oogeheare« 
Material fertiger Ziokblende angehXnft hat, wo wärde aidh 
wobl bei der Aufnahme dei Betrieb» Sitae» X«Ulk die 
jetzige uaTortbcilhafte Lage der Werke von Alagir Kndein. 
ÜberdiMt gehÄrMi n diMen Hütten 36.000 Daijittiant Land, 
mm grSaateo Thöl too giu TonagUoher Beeehsffenheit 
und viclvürBiirechond für die Zukunft. Subuld Iii l'riviit- 
Induatrie, «uagerüatet mit gutem Kapital und f ac hmü umschBn 
Kamtabiea, sagatrialieii dunh du dgeae to t aw MB , ndt 
der Zink-, Blei- und Silber-Minetl von Alagir annehmeu 
wird, mUiMu dieaelbea befriedigende, wean nicht brillante 
Beniltate UeCrn. Bin gnmte TheU Mlur aatUgw 1>- 

güDZun|_'MVia'i1in ';n(? Sicherheita-Maassrpgeln ist gefrenwür- 
tig uichl mehr uoitug. Die umwohneudeu (->»«tu haben »ich 
mit den Jahren zu Uüttenloutim herangebildet und lind 
firiedluh. Dm AUet var friiber gaas anden. Die Uegie- 
nnf bat Ite eist TocInniteBd anbihnn mSana und dnrile 
kww Opfer scheuen. Dm Mfit'VatarnahiBen wird aber, 
«uaul direkt dafUi intonMÜt, den günatigaa Erfolg, vel* 
«Hier Ms dahin hier nodh iUdtB, aiohtrlieh «nwiehan. 

Xachilüni .ittit dem Jahre 1H3'J dtr nrit-chi' Tschtkulow 
hier den Jlergbeu betrieb iumI im Jahre 1846 mit einem 
Terlnata tob efaea S3.000 Bubel Bilbar baahaNtt «mde^ 
lie«» die Regierung, damaU .schon mit den Bergvölkern aehr 
stark im Kriege eugagirt und von dem Wunsche getrieben, 
dM aStUga Blei für den Kaukaaii>chen Bedarf im Lande 
selbst zu gewinnen, den Brzreichtham von Alagir im ßa- 
dun- Thüle prüfen, ertiielt darUber vorxUglich Untcnde 
Berichte , ÜLud sich mit dem früheren Besitxur ab und baute 
«in auf breitMter Baeis angelegtes Hüttenwerk, welehei 
der PeindMÜgkaitflB der Bergr^lker wefen «terk bafeetigt 
wurde. Sie baute auch einen Weg von f<ut .'i Meilen Länge 
SU den ebenfidle betiMtigteu firabrttchoa und begann nnu 
niar «bao kunatgaredtten Abbait, — sb«r ohne Gewinn. 
Überdiess aber TaniMohten bis zum Jahru I HSii die unab- 
linigen Befehle, viel Blei fertig xu slellun, eine Oberatör- 
wuag in dan Abbaue dar Bae. Man bneh die eb«rfl«aliP 
liehen reicheren Lager fort, producirtr. hl'tli n!M-v zn'etzt 
mit armen Erzen sitzen und mussle uuu muhrcrc Juhro die 
^Attenarbeiten ganz ein»tellen und sich nur mit den berg- 
'"if'^nV*''" Vorarbeiten be^cliüfligen. Dioso haben nun lei- 
der erwieaen, daa« mit der Tiefe die Krs« nicht reicher, 
suuderu iirmur wcrdtu. Wenigateus war das der Fall in 
den mittleren der Ii Eta^a dM Bergwerkea. Die tieferen 
sollen wieder beaaere Beanitate ergeben haben. Die metall- 

fuhrende Ader lio-^l in eiuLm Protogynstocke, ihre Miulitig- 
keit ist sehr vurschiedeo, bisweilen sohwindet aie au kaum 
Mhanabarer fljpnr, dann «idiat aie an Faderkialdiaki^ anhi 



und mphr nimmt sie zu, an einzDlnen Stellen wird »io mehr 
ala 1 Faden dick. Die»« Erzma«»e besteht aus einem Uu- 
menge von Quarz, Kalküpath, Kcratit, Zinkblende, Schwefel- 
kierh Oalaei, fileiglanz und Kupferkies. Sehr selten wird 
ndsM Knpfer darin gefunden. Von diesen Metallen sind 
Ziakbleade und SehwefelkiM die am httofigsten vorkommen- 
den, Qinen ent aohlieMt aidi der Maa» naob der süberiutl- 
tige Bleiglaas an. Anf Sok arbeitBl bia jetst, wie «oIm» 
gesagt, die Hütte von Alagir nicht, es liegen die im Laufe 
i der Zeit dort geforderten Zinkerae nnbenutit. Ala Gründe 
Aifttr Ahrt naa den ICanget naheliagmdar ganfigaodar nnd 
biüigpr Fruerungsmaleri.ilipn an und dio ivthlechte Besehuf- 
j feuheit der feuerfcsteu Thone, die sum Herstellen der Treib- 
I Sfen «iftnideiUah aiud. 

Dil- ZMm Schmelziirozcsse vorhereitclen Erze von Alagir 
buHiUcn auf je 100 l'ud elwu U,ü2 l'roz. Silber, 0,7 Proz. 
Blei und 0,oe Proz. Kupfer. Der ergiebigste Bleigluuz eut- 
I hüte aber auf je 1 Pud & Solotnik Beiaiilber, al«> 1^ htHh 
t nnd S5 Pfd. BleL I«r dM Arbeit^ahr 1870 itellten nah 
I die Ergebniaee der Silber- und Blei-Hütte von Alagir fol- 
j gendermaaiaan lunna. Sie wurden dunh 840 Mann be- 
I dient, fSrderten 418.7S4 Fltd Sehen, van diaMm wnrdaa 
303. UOO Pud in Arl-iiit i,'uiiömriit'D und ergabi-n 22.'J5il Pud 
1 acbmelüfthige» Erz, dessen mittlerer ü ehalt au Silber 3 So- 
I ktmk nadenBIeit4Flil. anfjeeiaPnd betng. Haa 
erhielt in jenem Jähre 3'i Pud 17 I'i l •iisenaunten Sil- 
berblick, woraus ^9 Fud lO l'fd. Feinuibex gemacht wur- 
, den nnd 10.84S Fnd VhL 

Mit dem UoVic will ich beschlieescn. — Die Sage des 
Alterthumg lugi diei^mal nicht. Jason mag in der Tbat 
das goldene Vlies« auK den Wäldern am Fhaais oder vom 
Ingur geholt haben. Man darf nicht an jener 48&rliflhen 
Aoffassang der Argonautenaage greifen, naoh waUhar der 
damalige allgemeine Reichthum der Kolchischen Lande nur 
in dam goldenen Vliesee seineu lotsten Auadruok find lund 
' den Baubang ▼eiaalaaate. Kooh henta aohleppt dar Digar 
au» Jiiu Swauischen Hoch^;rhiTi;( mit der TJnmiu^sc den 
Sohieferdetriiu» auoh die acrriebeucu Eeete der grauilisohen 
I Baaia dM GebitgM heiab in aaln Odta nnd bettet da die 
feinen OoldschUppeheu. Ich muss aber "«Rrn, iW» im All- 
gemeinen die Flüsse und Bäche dua wet^tUchco Kaukasus 
in Folge ihrer verhultnissmiUsig kurzen Liiuft- und ihrer 
starken Gefalle und in Folge ihrer in den meisten Fülicn 
eng eingeschnürten Thalbetten wenig odtliebM Terrain zum 
Ablagern der guldfUlircnden Seifen besitzen und mau allen- 
falls in ihren DoltM Ton Goldwäschen wird aprceben lüfn> 
nen, welche längere Zeit genügende! Kataiial bieten. Ala 
ich im Somratr I SlU das sogenannte Freie Swanien Krtisti', 
traf ich mit einem Franaoaen, der eine Zeit lang in Califor- 
nien Gold gewaaohen hatte, im Lagor-Thala anMBimen Br 
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hatte seinen Wuschappanit mit und Terauchte Uberall »eia 
OlüoL Vor meinen Augen wuaoh er Oold. Aber wie viel r 
Das ist eine aaden Fkifs. Seine damals so saoguiuiachen 
Mottuaagn, deoMk er einen B«hr beredtun Mimd tieli, und 
AoA nidit mr AnifOhrung gekommeo , weil, nie M hieos, 
ein grösseres üntiTaLihmuags-Kuiiitul futilte. Die Bewohner 
der beiden Swuüwsben Beiggrae enählen veo 




Viollcicht deckt die Zukunft und bergmänoische Wissens^'haft 
hier die Fundorte eionial auf. Im Kleinen Kaukasus haben 
die im Jahre 1^6 !4 gemachten Uotorsuchungen des Herrn 
Ulavenaff» weieiimr in Oatnbinea lam* Zeit taindonh alt 
Oeoond-Ib^elttar dea OeUwIadm TnntaiiS, iwar Mfar 
grobkörniges Oold ron den Quellen der Akata£a au Tage 
gefördert, alleio abemuüa nicht ia genügendem ProMoteatM, 
wm die Winhe ai 
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G4*nntr. — BMuu gwcfVltiMlMr üiliiMlaa aar 41* SdiMtMl* Milw Na- 

r. — J« llpflgir Xfthir, um so trSicer dcrMenarb. -■ KlB- 
ftMS ilcislw VstMlulHt anf d«i (ni>r>kl<r d«r Knukuhclxin Vnikrr. Bl- 
Ckwaktirtftik il*r Baaobn» i)m K^lcM«'l!*ri TlvfUnJ««,— 
lG«fttlrK« wird d«r Meiuch flelsslirrr, - V*t It-ii<r«(>^, k-artm Cbvak« 
WtoUk. — Stul«* lMnehtu|«B Iber im B«(tUI .KMltatlMlM iU«*". — 
Dl« SdiSotiall 4MMmü«B hb ntanaMMI M «ÜfMn aaallMsrKrM- 
laus, MM alMr lrp<*cb ««rtit»« ElswtMallcbMt — Dl* «hrtMBAM Bm«- 
vdkir. — Uit* (ik«Dninfa<ii«ii laKrMMa ■benn (M<h.— IM» Bvaaok Ihf 
lwnrhi.ltiilMc b«b«n aii ron itr nbcaMblwtn, da «tu Mkak' 
Volk, TU« »Ua dafilr, Qccrirtxhi* rjtmrolc valtea ror. Klnv«iii«ruiiff«B ron 
\V^t)-o imil HO. kJIniilillclm t' tirr vülkaTno^, dluft dar Oniad allK«ni«liiM' 
AnuaUi, XiuMwoaard Sadurtii toutuci. lUUitoa, AbartlulMB, Pawlio. — 

Muni«* AiuebannBjnii , «italtlllM ClutalniihuBi DI« Qwtahtitefkall b«I 
Ma Cl>*f>iir*s. U«l>rlticli*, 4I« BlutfaelUk — I>U M»li>BilD»4M«r I« Katik» 

■aft. N-iUif rlKliH W#fthe, Jiriiiit^-n iiqij fiH«»Hen. All|f»-tnf in- (lj»r»kl.-i1 
■tlk ilif hclillciin, r«li(r-'^»n i'»r -,■ 1- tu ,1- , die .Surmilea '^'.m^-i >i:.'. IT 
Dia Jadao. — DU aiugeaaaJanta AiUgb^-atSmmt — StMi«tlacli» MKik» 



SBaltrrfltcen- Kultur, ßrcll^ t«1ir variable KnHurzoncn, b«dlnx1 daltk Ma 
gfSaia/tlfE«' liablriCMQtwIckcJuna und die m«tiK>rolri|rI«cb«a Cxtractja. — DI« 
Orrntaii diir KuJturbeJlDguajtan rur dia Oartta. — IHa bfl^fn Hiti.|it-K«>lliir' 
«finen In di r WrtlkaJao. Uittarc balnaa aalt künatHcli*r tt-w.L«9"r inj; — 

SMt WaaaarCram OnwaarUi* ItrlcaUgaa-ProJakt«, Ibra AuafUiinm« dii 
fraoNi Waaaah IHr^laMaia. Qui MUl l l i 
ie«c«B>l:rtla« Praik M »m Wi T iilbaW— g. — Vii 
Im Qroaavn SB hiiflilliM — DIt Xfap^Koliorr — GmaBimt(irodu1ctlon. — 
Dar HaumwallaabaB. M* BalwMdaB« daaMlIxa aalt dam AmarikanUcbaa 
KTl*t(t' < i#^•*fi■irll^II^'' ^ Varfalt dar Kaumwttlenkiillur, Qrtftfl« ditn r. — Flalaa- 
uiiH Iii-. I ;..t:.. v.ii .1. -Urutittif «ucli Jl« Ib il -jal rto. — l H- {{«.»«Jada- 

■uic dar M»)iamu«-ia»ar. Uawata. 0(a J>duuu<4«aSa da« Orlanu aaracaafa- 



KDkanlUfrBKan. Dar ladUcba W«. Die BaallHlMa Projakla 
all« RuKalaail. ltua«Und baaitst dIa tM4|aeinala nad aSebate Wafcalracka Uda 
UaraL Di- la^Urbr Ualia oaaa darob >!eft KaukaaUcban Utlie^aa nifaren. 

Geatem befanden wir nne beim SeUuat« dar Mittbei« 
langen Uber die nnorgaaieohen SaiehthUiaer der Katikaana- 

Länder auf dem Gebiete der Altgriechischen Sage. Dos 
Oold leiteto uoe ana dar nttohtemen, klar vor naa liegao- 
dea GegvBwart ia die peetieohe nnbarMlunbam Baganaait 

des grauen Alterthume. Aueh hcu'c , wo wir os uns sur 
Angabe maohen, in kura gefaasU» Cbarakldiraehilderaagea 
diaVdkar dtor i 



wir avf kurve Zeit aniVAbUelMi in die 

Diu Vi r]iiifr. iT< r Jßhrhiinderte unter denj Einflusee lief 
eiugrcifeuder gesdiidilüciicr Kvolutionen sich immer neu 
fttaaenden Verhültniaea groaaer, ataatlksh oft stJiwach gaoid- 
neter Gesellschaften dürfen nidit unbeachtet bleiben, wenn 
man die Koste jener Völker, wie sie die Gegenwart uoa 
leigt, beitrtheilen will tufl dabei manche ihrer KtKCuihüm- 
liidhkeiten lietatig atwieaana gedankt Ea haben die bei» 
den HanptatlBime dar Tfilker ehriifliclier SeHgion in den 

Kiiukanus-l.ündt rii , die Armenier und (u Lir};>.r ;('rr.,.-:ijir , 
SO weit ihru geaohichtlicha Entwickeluag durch Aufseichsung 
garantirt ieti naAwaialieh Ciat iiiianigeMtit nnterdaatDiiMto 
frf n'il. r Ohrrherrschaft oder im Utifrii ili ;. innerer Aaarehie 
existiren miisaen. Durch die geographwoho Lage der Ton 
ihnen bewohnten Ltodear w a i de ia mannhe ihrer hiatori sehen 
und politischen Schicksale wesentlich bedingt. Wenn auch 
im grauen Alterthume der Grosse Knuko^u» d»^ friedliche 
Volk d«tr Kolchicr ve* Nihen Scyüic» und Chusaren 
d« iMitiaoben HUfg^ Iranta und iiiib die Ufeigagenden 
dea Scbwaraen Heene der Kiiltor lOIaeiadier Kelouiea er* 
schlostien hatten, so wurden doch später die Bewohner dar 
Trana-Kaukaaianhen Länder aa wiederhollen Halen im Ver» 
lauft der /ahrinmdeite anf daa Bmpflndliahste taeingeamüit 
durch die Geiseel biirbarischer Kriege. Oodeifken wir nicht 
einmal jener langen Epoche s. B. der Armenischen Völker, 
«elelw dvrdi die Djnaalie der H a i igaaiden mit mytiuaahflB 
Anfange beinahe ein Puar .TahrtniiHeiido vor unserer Zeit» 
rochnung boginni. Angeiaiigt u vua deu Zeiten Alexander'a 
dea Qroeaen, — später, als die im eratun Jahrhundert Mflll 
duiato SM» findondon EinfäUe der AUnen und Chaaena 
ven Norden her, weiche doroh die Armenier glttoUidi an- 
riickgeaohlagen wurden, das Land nichts desto weniger be- 
drohten uiul aeitweiaa Sömiaebe Heere Pezaitehe Sroberer 
mflekwieiaen muaiaB, — dam, ala daa Ctniatentiina in 
»einer jugendlichen Entfaltung , um die Uitt« den 3. .lahr- 
hunderta, au kämpfen hatte mit dem Heidenthume, welchea 
b aein«i Leluwn bei den altanAiaMnim am vieUboheBfe- 
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8t«lltes (iemisch voa Crn«cbia«b«m Uottermythu» ond Zoro- i 
artm4liiltn wtr, veMhaiii baidaB liah am dm SeyilMBlaiifa 

im Norden manche hintlnischo Ektncnfe anpfschlosücn hat- 
(eo, — fpäter, al» nacJi eiaur Reihe blutiger Rtlig:on»kripge 
SU Endo de« 4. Jahrhundert« Armcnicu gctheilt wurde 
zwischen Römischer und Persischer OUermacht, — dann 
bei den EinfSUlen der Hunnen sa Anfang« des 6. Jahrhoa- . 
derta, — dam wieder, als m die Araber unter dea Kali- 
fea im S«npb arit den Byiwitinwrhfm KaiMn beiinnuh- j 
ton, «DO beU^^ennraitlie Epoche tob nebTeren Jahr» 
fauodorton. wiihn tid wclchor dii' Miulit ilcr Bugrutidrii «iih 
aUmäblich entwickelte, — endlich während der Merrschaft : 
dar BagnÖden-Dyraatie «ad wiQiraDd der KVmpfe der Sei» 
dschukrn mit den Byzantinern bis zum Kndn des 11. Jahr- 
hundert», — später in der langwährendcn Mongolen-Epoche 
ud anletit noeh wihrand dar Baniadk-Tbkiaehan Knege, | 
in welchen Per»cr und Oamanen um die Oberhorrsehallt i 
kämpften, — — immer dringen während diesü-r orschüt- 
temden Homentc in di r Kaull.I;^i!>ch» o Gtschichlc vuii S Jt-u 
her die Ttnrüataod«)» Haan üremder Maohthaber ia die j 
naaa-Kankaaiaebeii CkAlde vod TeraiditeB die kaum auf- | 
blühenden, eben erst Wurüi' fussetidi ij Schöpfungen der beiden 
diiiatliohen Tölkergruppen. Kommt im Yerloaiie dieser Zeiten j 
hie «ad da fllr HaeerePeriodea die ArmeoiaelM Vatioo mr 
Iluhe, sij siud tü mi'iätoüs iutiere Zwisligkeitcu, wolchc sie 
bald wieder ruiniren und das siegreicJie Eingreifen der feind- 1 
HcImb IfBoiibaTataataD bot beaeUauaigaB. Daa AafklmeB 
der Armcü'-i hrn Fürstm, die Streitigkeiten unter den Glio- I 
dern der lii rre<;henden Dynastien , der Eingriff der Geist- 
lichkeit, mit Einem Worte die vielgeataltcte lutrigue, wcl- 
eher jedee llittal lam Zwttdt« reoht ist, die weder Gift j 
aedi Deldi, weder ABfirnhr aodi TaHBlh eäheat, banileh- | 
tigt «ich der SttmtiaD und titakt diaLlader adt dem Blate 
ihrer Sähne. | 
Vater dieaaa ewtgea Biagriilsn ven auasea her, wrfohe I 

mit ilrii schwach cor.? jü lirti-n inuf-ri ri r<t;u»tlichcu Zualandtn 
des alten Armeniens undUeorgieus wechseln, erhielten und i 
eotwiAeltea d«ib beide VatioaeB. Dia äae, begabt ant 
einer bewunderungswürdigen Zsihi)?krit v.ni Au^da-^cr wie 
auch mit einer fein berechnenden Klugheit, wurde im Ver- | 
hnfa der Jattriraaderte weithin in eiaidaeB Koloniea ia 
eatferate Oegaddea dar Alten Welt rersprengt, bevölkert ' 
jedooh die Stammntze der Vorfahren zwischen den Oher- 
tihifto de» Enphra; und Xriii auch gegeBWÜrtig am dich» 
teatoa. Sie theilt im Wes«nliichoa dieadildmale d«r Jodea. 
ffie beherrscht wie jene daa Kapital und wenlgtten» Ua ia 

die Oegeriwnrt p-i j;*. i?if viivwaltfrid diu Miali'rrTi a InU-r- 
esaeo, was man ihr su oft zum Vorwurfe macht. Die scltön- 
alae Blüthaa der Kaaat aad Wimaaahaft treibea g«cea- 
wXrtig -an AnaeoiadMB Knltarbaaflie aar aaiir taroiaBBlt. 



Zfitft:i;;-.:i, — ZukiüiflslV.igtjli. 

Uralt in ihrem Ursprünge hat die Anaaniache &'ation siatk 
im TeilaBlIt dea Jahihaadorla aiaaula ab peliHaehc Haoht 

tiuch ::usKrn hin auf län^rrc Zeit pc!t( nd gemacht. Dim 
SohiL kHiklu iu dieser Hinsicht wurden dutch die crobomdaa 
Nachbar- Nationen haatlWBIl Daher ist auch das Studlam 
dieser üoschichte so nnerquicklich ; ewige Eingriffe tod aus- 
sen her, niemals eine anhaltend imponirende Henaebafts- 
Periode nach aussen hin. 

Aber um ao iateaaiTer bewahrte und eatwiekdte die 
Armeniiohe Nation ihn inaere Kraft, erixielt nch typianh 
reiu , sowohl im Aussurn , in Kürporbau und (ji siclitsbil- 
dung, wie anoh in JUligion, Sitten und tiebräucben, und 
legte ia ihiw Heimath ia dea Reatae anagaieicliaatar eatüter 

Kirchen unJ chrif t'ithrr ilunumtnlulbaulcn Zctifcniss dafür 
ab, dois sie ein»t«ns Kunst und Wissenschaft in hohem 
Grade kaltiTirte. 8aiiea im 4. und 5. JefariiBBderla aaah 

Christo bü»aF?pn die .\rmenier, wie bekannt , trutr des rer- 
folgc-ndtui Fauatisniu« der Perser, der ihnen ihren Olaubeu 
uttd sogar ihre Sehriflqoaeha lanbaa woUta, die snahala 
Zeit ihrer Xitecatar. 

Bni flSehtiger Bfiakbüdc ni die geeefaiehtiiche Vergaa- 
i^cnhcii lii.f anderen Hauptstamme» christlicher Bevölkerung 
der Kaoluuiiu-lÄodeir, nämliob in diejenige der Geor- 
giaeheo Fatioa, belehit uaa darfilMr, toaial weaa wir 
die Proriuzcu am oberen MitteÜuufe de« Cyrus und dos 
Gebiet des alten Phasis näher ins Auge fassen, dasa swar 
die Brlabaiiee aad Brihhiaigaa danelliea aelu eft wätt deaea 
der Armenier 'ibtreinslimmteu, run ihnen sopar bedinpt wur- 
dfii, aber dorh wesentlich andtrc Ilesulutc in der Knt- 
wickelung des N olko« erzielten. Sehen wir uns zunäalut 
die geschichtlichen Hanpterlobnisse der Georgier und ihrer 
Zweigatämme^ der ImeretAU ond Mingrelen, an nnd Mdiliaa> 
s«n daran einige Beflexionoc. Am Ostufcr de« Pontaa 
mBaaea wir begfaiBaB aad aaa aberauüa ein Paar Jahrtau« 
aeade Yor aaaenr SMtraohnang mrfiekTaraetaaa, am mit 
der ZvA r'jrieij(.-ud von dorther die Sohiduale der Qeop> 
gischen Natjon nach su mustern. 

Uakler, mehr aaf Tenaatbaagea «td -geeohielcte Oom- 
binütiouf. t;iprliD:i( t u!s an hi-^toriich' Haft a s;'jknüpft, 
bleibt irulx des FIciMCit einer Keihe der geutreichsteu und 
geAnertaten OesdiiehtarorBoher das graue Altertham jeaer 
Länder, denen nach mehr als 13000 Jahn n oin neue* Leben 
aufkeimt. Am fernen Horiionte einer längst cntechwundi r.en 
Yergaogealuit tauoheu im alten Kokhi» die Gestalten ro- 
aiantiaehair Oiieobieober Saga ani; Diese edlea Geataltaa 
bSHen aioh ia daa Gewaad Kebliohcr Poeeie and ihre abea- 
1. III üi hcn HaniHungen haben da» danml» reiche Gebiet dur 
Phasis-Kiederungvn ziun Schauplätze. Mag man den Vr- 
anraag der alteo Kakhiar aaa Xg^teo edOT ladiea, aaa 
Pbüaioiea oder, dea GraBiaiacheB ürkaadeii gemXia, von 
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tinom Nachkommen Tfoah'ü, Thoipirma, hrrzukitcu rcnuchcu, 
gewiss bleibt e», dats diesu« Volk im Kotchi^cheo Tieflaade 
■ehon damals im Bc*itae einer rdoheo Kultur war, dius 
teio« Sitten in aeliarftm Oonttaste gegen die Boheit und 
UobaraherBigkeit der am nördlichen Oestadp des PoDtoi 
wohnenden Kimmorier lui'.'l wurm und es aiuh (jcregeltur 
»t— tlicher Zutiado Kttoii dsm»!* erfreute, als mit dem 
entea BfaidringeD Griediiidier FraDdliDgo die Spur dietea 
Volkes der Naihziil fixirt wurde. Die folgenden Johrhnik* 
derte haben sich de» Friedens und des Qlüokes jener gel» 
denen SeStaa im elteo Kelelrii nnd in dam Sidieli daven 

gelegenen Georgien nii wii Kr i.nbaltend rühmen können. 
Die Machfolger jenes mythischeu Königs Aötei, mit dessen 
nhnvaOem Nsiomd die enten AalnHapwikt« begiatMo, rtf 

lorcn dir .Mlgenieinmacht über das Krbe ihrer Viitcr. Ed 
wanderte uub einer frcradeu Hunt! in die andere. IliUd ent- 
schied da« KriegBglnck di r I'-n^ir, bald das der Griechen 
Uber eein Behiefcial. Die Tenoeiie, die Tcriorcne Selbet- 
stiind%keit wieder an gewinnan nod ^e unter dem Schutae 
eines eingebomen HcTrscherr zu liehaupten, sind nur schwach 
und .von kuner Daow. Die Blütli», velehe tpiUer Hile- 
mebe Handeli-Kblonien in den flBdostwtnkel dea Oestedee 
i»m Sihwur/eti Meere brachten, wur vori.ln ruhend füh- 
rend der latsten 5 Jahrhunderte vor Chririi Geburt dehnten 
die Heldearieaen des Orteae Ott« Xadit nach aberOeoigien 
und Kolchi-i au«. Unter Xerxe« knmiftm die alten Kol- 
chier lUkd noch jetxt deuten UberlicfcruD|(ea, die sich an 
KaiiMB kaBpfa, anf die Kriege^ welcfa» Alexander vmi Ka- 
rcdorrien auch hier geführt haben mag. Die Hernschofl der 
PoDtiacheo und Bo6porischen Könige omschtang auch den 
SO.- Winkel dos Sehwarzen Heeres nnd mMdite «ich da« tanusc 
Biea-fiaMi« «atertluw. Ab mit dam andlieheo fall« dea 
ICtthiidates das WaflfaiglVck der RSmer im Oeteo die Vaeht 
gawann , gingen die KolchiiM:heu LUnder in ihren Besitz 
fifaor. Mit der Oebnrt Ciiristi trat auch fUr sie eine neue 
Kpodie ein. Die Sntwiekalang des Cfaratantimms, welehea 
angi'Mif^h durrh t'.ir Apostf] Andrt ;i- iiml Sitiian r. ii Ii A'i- 
chaaiuu und Kolchu kam, »o wie rein ICampf gegen die 
Labm Zotoaaler's IDnen wohl weeeatlieh die giaaae LQdka 

in der Gesch-rbte de? alten Kolchtp nnp, welche in den er- 
sten 5 Jubrhuudcricu nach Cliritü Geburt bejiteht. Später 
feigen dann auch hier, wie in Uoch-Armenien, die erbittert- 
sten Kiimpfc religiSs-politischer Teodens. Römer und Per- 
ser befestigen ihre Hermcbaft nnr seitwei»e Uber Ocoigien 
und streiten um die Macht. Getäuscht von beiden SlilM, 
bald von den JiSmem anf die erap6reBdite Weise aoaga- 
•ogen, dann wieder den Sebafz der Perser andiead, «m 
da« Joch der Rnmer loszuwerden, und durch (Jie fiiiiiitischen 
PerHir noch härter bedrängt nnd verfolgt, befindet sich das 
Talk darLarier (w kieaeo die BewofaDardamalayUa gegen 



das Ende de.«; 6. Jahrhunderts in gunz verzweifelter Lage. 
Die Dvr.astiü der auch über Armcnieit berr^chendea Bagia' 
^ tiden bringt Uber die Georgischen Länder eine ISngar Wflk» 

irende Friedentzeit. Vom 9. und 10. Jahrhundert datirt 
der Beginn der BlUthoseit des Georgiacheu Königreiches, 
Welchem die KoUkisohen und .Vbohaaisdiea Landschaften 
emverleibt waiaB. Seiae beeta Zeit Imtta diaeee Baiok sa 
Bnda die 18. Jakiknnderta unter der KiinigbTiiamar. Too 
Trebieend bis nach Tauris, toh diT Pha^is-Mündung bis 
i kinaof n den ülelaohem der üauptkettu war ilir Land 
I and Talk oatartkaa nnd mit edtenam Olficke nnd greesem 

Geschicke wiiRste -ie du» ihr überkuuimeiie Be*:txthiiin zu 
Teigrüasorn und zu befestigen. Di« Spuren dee Christen- 
1 Otttna, «reUha «idi am 8M-AUiaage der nnplketta Ua 

fast 711 den Gletschern erhalten haben , eollen ihren Ur- 
sprung der Zeit ihrer Regierung verdanken und (iis.iiuge, 

! die ihren Ruhm sohildem , find iek- selbst in lieu höchst 

I ' 

I gakgeafln Gemeinden des sogenannten freien Swaniena. 
' Vaek dieser glorreichen Zeit Georgiens unter der KSni(^ 

Th:imar bildet seine fernere Geschichte, dem Ausdrucke van 
i Duboia du liontpereux infolge, „eine lange Baihe von 
' yettieeniBgen, medermetielvDgen, RerolatioBen und UBkell* 

volli r: Tn\asi<ineü". 8eit dem Jtihre I S Kl, uls Georgita in 
den Besitz Basalands kam, ist dies« unheilvolle Epoehe be* 

I aodet, — koAafBeh ftr alle 2eitea. Wir dllifto aar, 
um ein ur.pet'ihrc« VerstiindnisB der frUhcrrn Zustände Oe- 
orgiuns zu gewiuueu , deu Hclilubä&atz des Abschnitte» in 
Duboia' Werke lesen, in welchem er die GeMfaiehte Imeia* 
tiens seit geiner Theilung im 15. Jahrhundert unter dem 
damaligen Könige Alexander I. l>ehandelt. Dort hei»st es: 
„Im Verlaufe von 368 Jahren folgten eich (auf dem Imereti- 

j aohea Throne) dreiasig Kdoige, Terdcängta einer dea anderen; 
aiebaa daven kämmen eines gewaKsamett Todea am, drei 

sind gidj'endet, '22 sind enlthront, durch wenigstens vierzig 
Revolutionen werden Könige berufen oder veijagt Der ge- 
Ueadeta Bagiat ut eiaer van ihnen, er wird aehtmal ak 

■ Ilerrerher anerkannt und entthront. Davon abgeiiehen giebt 
I es wülireDd eines Jahrhuodorts acht Könige mit einer mitt- 
I latea Be^emagurit rm IS Mkm." 

Und was resultirte nu» dieser bewerten Vergan-^enheit? 
Wie die Armenische so erhielt sich auch die Gi ^rgischo 
Nation, das ist wahr, allciu sie blieb stets in der Heimatli* 
eingecwingt im mittleren Kura-Tlaale und im PkMis-fiainn, 
welche beide sich mit ihren Spitsen in Keüfbim ana Mes- 
kischen Gebirge dehnen. Wo in dem ehemaligen eogeoann* 
ten obarea KaitU, d. Il am oberen Kora-Laafo, die Qraai- 
fliaeha Katioa tttaar Itandgebirge Hocb-AmemaBB hin» 
ans und auf das Plateau selbst gelangte, wo eiueteLS in der 
Landaohafl Saatabago ein Theil dieser Kation in den blU- 
baoditen TarkKItninen leihla» kaben die Onunon mit den 
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BagiatM de« 17. Jahihnuderto «Mtniioh darauf hiogearbei' 
tst, den Ifdhammifldiiiinu in jeder Hinneht m rerbreifen, 

und OB ist ilinpn prlungcn, dio Georgier Uusstrlith we- 
nigiteDS förmlich zu MsimilireD. Bei TudeMtrafe wurde 
düBals dert die AnaUbong des OhrietendntBM oatanagt, 

die Orusini^ihf- Pjiriichr-, Sitte Und Triiclit verboton. In 
diesen Läoderu, welche cnt 18S9 an Kiusland fielen, hat 
•Iah Jedeeh Hb Tolk« die QeeisiaalM AUnnft adb Deutlichste 
in dpr Kare orhnlcon und im Stillen wurde in r\rr Fnmilic 
.Sprscüu uud SiUu (topflegt. Drangen nun, uumcutlich «eit 
der Yorbroitung der Osmancn-Herrachaft von Armenien her, 
emanöta enigrinade Armenier und andereiseita Tntarea 
in die Chraiiniaeben Laadadiaften am mittlaven Kar nnd 
• wurden diu B<-wu1incr dcü oberen Kartli in der That zum 

groasen Tbeüe Uohanunedaner, so erhielt sieh dagegen in 
Inaretien vad MragrelieB der ChmiBiealie Stamm rnnar nnd 
hat in diesen Ländern zugleich durchwog stiiii' iKidoii schön- 
sten Zweige getrieben, deren weit gerühmte Schönheit allein 
die ftbrigema adiladit gewdilte BenMunag nnmeolMMdi'a 
„Kaidnaiacbe Baoa^ nehtfertigen mag. 

So sehen wir den, dass den Georgiern , bedrangt von 
C^ten her durch die HoaalmlBiiar der östlichen Kaukaaus- 
HaUle, im Korden umgürtet ven der schwor aberateigbaren 
Kammkette de« GrosBen Kankaaiu, gegen SW. TOD dem 
Hochlande durch Oimaoen und Karden abgoschlocsen, in den 
Zeiten der Moth und Bedrängnis» die Fluoht in die unsa- 
^gKeheB Qnertliiner des Cheeeen Kankwos ab der einrige 
AuBwi i; ■■ 11 'i, II I 'a Ii : Verfolgung zeilwoiee i<i cntziu- 
hea. Die Xribos der i^crgrölker Qeoigieohen Ursprungs, 
die Berg^Srarfner, die Swanea, die TudiiBen, Palunran nod 

rhf fsiirrn , bewohncB 'Vu: ^-iMen Thäli r Ji s Hoohgebirgee 
noch gegenwärtig und zwar in übermässig dichter Uassen- 
•aUlnfting, wenn nao die Oberfliehe des mitxlHtren Ter- 
min« der Kopfzahl der BergbevBlkerang Tergleichend zur 
Seite »teilt. Wenn dort in den tieferen Thalutufen des Ar- 
nrni.ichen HoclilmnK " ilio Existenz der Bewohner sich we- 
aantlieli am die Wawerfrage bewegt, jeder Kultnrerfolg nnr 
aMiKogl ven dem (koaatam Wasser, trelehee auf kBnstliolien 
, Wegen dem Felde zugeführt « t-r'len kann , uud dtoo Vi r- 

hXltiiiase eft argen Zwist Toranlatsen, so streiten sich da- 
gegen im Kankaetsflben Heeh gebir g e die BergvVIker m St» 
nutsbaren alfiim n WtiilcpUitzc- TrrJi r Wipk I, iUt bis gpgfin 
10.000 F. Meereshöhe gelegen ist und cinigermaassen rasen- 
bildeode Flora emfiirt, iitUtdiat wertbroD nnd oft Oegen- 
•lanil »ehr cmptrrFphdc, ja ?if>gür wahrhaftiger Kriege, welche 
dif unter sich verlitindeten Gemeinden deshalb ansikämpfen. 
Dort im Armeni»chcn Hochlandu, »ownhl auf dm wtllig ge- 
formten Fl&dien des Hoehplateau's wie in den breiten Thal- 
Btafan des Ana nnd nSrdlicber der unteren Kara Überflnaa 
an hui vad Maagal an Wasaec, lüar M den olniMlidiaB 



1 BergröUwm doe Grossen iCaukasoa ÜbacmaMa aa Viaiar 

! lud adir fOhlberer V angcl aa nuttbomr Erde. 

Doch bi^vor iuh im All;;i'i;i!;iiifn ührr die christlichen 
Bergvölker des Orowen Kookoisus s{»reclie, muaa ich der 
Armen ttoh so and Chrndniadian HanptotlCBsme nochmals ge- 
denken. Es wliri' v}xfn so ungrrrrht als «nbcgr'indpt, ■vrrpn 
I man bei summarischem überblicke der Orusinischim Volker, 
ia d« Ahaioht, aidi ein flMtaalTrdull Aber iltM nU^kailcn 
und eine ihrerseita mtjgttd w r Weise zu eretrobende IbU 
wickchiog zu bilden, veno man bie, »uge ich, von Natnr 
I ans für wenig begabt und abgelebt halten wollte. Dem 
I handeltreibenden Armenier gegeaUber firsUich eraeheint der 
' Georgier so, aber uns will bedBnken, in BrwS^ang, dass 
der Georgier von jeher vorwaltend Landbauer war, der die 
■ oft bedrohte SefaoUe seiner Väter nicht veriieas, über den 
I bn Teilaafb der Zeitm ae via! üaliail aiatawh rmd der 

immtir pf( dulili^ i rtrug, dnr sich nicht allein beugen miisste 
I unter das Joch der ihm ao^geawungenen, oft lauge währen- 
daa VkomdiiMMdiall, aemlem Ua vor «anigca Jahiai neeii 

den Pppzialdr-s. V feudalster Zuständr durch ein höchst 
I verzweigtes Duodeitürstenwesea nebenbei zu trapsen halte, — 
uns will badflahan, dass nach allem diesem die Apathie 
des Volkes gegen jeden Fortsdirit^ jen* gefährliche Gleich- 
gültigkeit nach awaan Inn and daa Teritarren im Alten, 
Gewohnten, der Mangel dea Strebena nadk erweitertem Be> 
•itse and nach bedfirfhissreirherer KiiateM — mit Eioen 
Worte die geistige und kVrperlioho TrSgheH — sehr er- 

iKirl r!i :.-t. Rh sind rrst wenige Jahre, süitdnm mit der 

I Aufhebung der Leibeigenschaft auch in Orusien eine neue, 
I gesmde, geaaUsehaMieha Basis gewoonea wurde. Die ehrist* 

liehen Völker Trans-Kaukasipns haben jetzt, seitdem sie die 
j Hand des mächtigen Zaren schützt, unbeirrt durch die 
' Uaehtgaliele ihaatiaiiiiar molmmmadariaaliMr Sirtb«nv, ▼«dl» 

Muspp zu gedeihen. Sie Bind e% , wolehe die Keime der 
Kultur uud Civilisalion nun dem Norden und WecUn zu 
empfangen und in ihrem Multt rUncli j fle^e:i h.ilieu 

• Und daa geschieht auch. Es haben die Hoehaohulen des 
' Iteiehee and sogar einige Dentsdie nad Sehweiaeriscfae Vm.» 

veruii.liten liereii? hr wesentliche wisseniiehaftliche Kräfte 
j gebildet, welche der Armenischen und Georgisoben Xatiea 
! «BgehSren, oad wer ttagere Zeit inTiflia leibt, wirdngebea 
müi-sen , dre^a in vielen Kreiden der Gemeinden beider Völ- 
kerstämme reger Sinn für Kunst, namentlich für Musik, 
I bameht Waan ae ia dea UilieraB Kralwn der atCdtitdiao 

Gemeinden die Intelligenz mehr nnd mehr gpffirdert m-ird 
und Kiirxpii sich nicht uUtiu duruh diu Uode und die sie 
vcrtrei enden FraatSaisehen Magazine in Erinnerung bringt, 
so blieb nichts desto weniger die christliche Bevölkerung des 
flachen Landes noch so gut wie unberührt von den Kultur- 
ipegaa daa WaitMa, dann letsM aebwaolw Bnadoagaa 
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schun lange crfolgloii daa in di>'i<.rT Hini>icl)t viofraohtbarc 
Ciestado du» .Mor((culuudL'» umbrausoii und uuf ihrem WeKO 
dorthin uuch die beiden Inseln Armeniachpn und Grusini- 
■ohen Kttltarlebei» «upttleo. lo dieaer Hionoht aber wird 
man WeDiR« namhaft maeheo kVanan, was deo aekerban- 

trfibcriili Vrcm r icr T.:;.n dpm Georgischen LandbauiT vor- 

thaiihaft uDt«r»che)det. Im AUgemmoea beatätigt iich aa 
baidmi der alte BriUmagHata, da« }• dUiftigar and kai^ 

gcr dit N'a'.ur, um so arbeitsamer das rndividuum ist, wel- 
che« auf ftie iiogewiesen. Jene prachtvoUcD Mentoheo im 
oatatm Uiagrelieo, denen die freigab^ Hatar mdhlieh 
gl währen würde, wenn man pich ihrer nur annehmen wollte, 
Bind arge FauUenxer, arme» Volk. Vicics in dieser Hinsicht 
mag durch du EUma bedingt werden, is; Jvch der Sdd- 
Undor überall tdiger und gentigiamer als der Nerdläoder. 
In Sehatten der herrliclhatflo Wannawblinme steht die hSl» 

zerno Hütte des Mingre'.en, meistens aus dem Weichen Holze 
der siieaen Kastanie erbaut, nahe bei ihr das Maiifeld, in 
weldtem KfirMaia and Bohnen mit avgepflanit wniden. Jeder 
Bftutii il:i p; ul» lebi-'ndigu StUtzn l'^r lIiil' oH. «chi nkf'.dicke 
Weinrebe, hie und da ein Maulbeerbaum j hie and da int 
eine Sdboar Taikttnimirler, kleiner, nunstens oiliwainr 
Hohwti:!!' umhfr. Dann lin Paar magere Kühe, ein Paar 
Ziegenböcke ui;d wo ein gewisser Wuh'.Biand ist, die unver- 
nsidliohen Büffel. In einer Lehmgrube, im schlummigca 
Waaeer bia an die Ohren, ruhen dic»e wahrhaft vorsimd- 
fluthlichen Gestalten, die im Abcbasischeo Tieflande lu 
stattlichen Rieeen gedeihen. Stupid im blicke, langsam in 
der Bewagaagi plump in der Form und koloasal in ihrar 
Kraft, erinaera ne onwitlküilidi aa jene Zmten der tw- 
irehli(.lii [i Ifutodonten, Mammutlie uuil Rhinocoroese. 

Aber auch die im Verlaufe der Zeit herangebildete Oe- 
staltnng der sonalen VerhlltnisBe in den gesagnetn Oanen 
am Ostgestadu de* Pontu.'i mag sich nicht wenig bctheiligt 
haben an dem gegenwärtigen Charakter de* Volkee. Bin 
grosser Theil der Leibeigenen wurde rem befnCenden Hsm 
emälirt und gekleidet und gewöhnte sich daran , sorglos 
dem kommenden Morgen entgegen zu sohen. Ein anderer 
Theil der TasaUen hatte zwar nur cimn Thail der Arbeit 
siaspAiäitit m aatiiehton, jodoeh nahm man oa oft mit 
demKaaase d«a Tributes nicht genau. W« tUiI war, wurde 
riel er|>re«8t. So »tarb mit der Zeit die Freude am Besitze 
und £rwerb, so wurde die Entwiokeluag des gesteigerten 
BedUrfliisses — der beste Sporn mr Arbeit — sohoa flrtthsei- 

tig getüdt.-l. 

Wir kummen z. B. bei der Betraohtung der Wohnungen 
in oinoB gmssan Thsila Omsiana snlatat au dar absn ga- 

äuMurten üb<-rzcnf;nng. Wenn auf dem rauhen Armeni- 
sch! n Hochlundi, welches abaulut waldlo« ist, der im Som- 
mer herumziehende Tatar und Kurde oad 1001 ThiOä Olldl 
KiM«, Vertrigs Sbar dit KattkuBfLind«. 



der landbautrcibcnde Armenier im Winter labvrinthisch 
Verzweigt« Krdlöchor bewohnt , so kann mau dos begreifen, 
weil der vcrhiiUni**müMig raube und lange Winter bei 
dem Maufel an Uaiamatefial «d sokhoa, meh überdieaa 
vorilbergehendSB Vuimelthierleban reditfertigl Wenn aber 
ein Gleiches iu dir gesegneten mittleren Kura -Thalstufe, 
I ja unmittelbar an Oebirgiabhängen, die stattlichen Wald 
I tragen, gesehieibt^ so giebt es dafltr keine andsre Brklimng, 
als da»9 die betreflendeii Iiisiii-son die ullerärmlieh'ite iiui-- 
I aero Kxistenzform jeder besseren Torsiehen. So ein Dorf 
I in der Erde araebt in der That keinen gfinttigereaBindraok 
als die prosseu Murraclthicr-Koloriicti in ib r Munfiulei. Von 
irgend w.-'lLh.:n 3tiübhi'.li.;cn EntscUuldiguagsgr laJon Air 
diese Bauart int keine TU de. In dar B'mam'scheii EU' tie 
und auf dem Wege nach Tiflia kann man mohrcro Michor 
I unteifadiBdiea Dörfer sehen, wühreod auf derselben Streeke 
auch ganz stattliohe Dörfer über der Erde atehon, die nicht 
selten eine bSehst atalarisdie Ltge und gaaa gute MassiTbaii- 
ton haben. Da ist es also nicht der beiase flomnar oder dar 

killte Winter, welche dazu noifii^eii, die Temperaturausglei- 
I ohungs- Schichten im Innern für die Existens anssuiriUilen, xla 
I ist es ainlheh dia nnabladorßciieOawahnheit dar Tnnaiissn, dw 
jedoF naheliegende anregende Bi ispicl uuV'euehtf l lä^st und 
aus einer Generation in die folgende unveruudcrt hinüber 
! lebt Aus jcuer kudulatea Zeit, die CS mit dam Dein und 
Mein awisehen Uerru und Diener nicht streng nahm, da- 
tiren denn andh noch manche Gewohnheiten, die in das 
arbeitsrege, erwerbungssUchii:; ! r. Jahrhundert nicht mehr 
passen. Daau gehSrt o. B. auoh der Hang au Osstaratan, 
SU gegenseitigen Besndiaa, wahlangelegten geoMfinadiaft* 
liehen Sclunauscreicn , Trinkgelagen , welehe »ich bei den 
Qeoigischea Völkern bis in die Gegenwart in antiker und 
wahihaft gromartigar Manier eihaltaa und Ihre Oosifteand- 
Bchafl ja Uberall »priohwörtüeh grmneht haben. So lebte 
man stets und lebt noch sum grusiien Theile der Zukuntt 
gloicibgSItig antgsgen, in einer an und für sich ganz hann- 
1 losen Apathie^ die aber gerade jeglichem Fortschritte, jedem 
Eindringen befruditender Idee und Arbdt von aussen die 
Thür weist. 

Die Haoha ändert sich aber, je weiter wir ins Oebii^ 
steigen. Die bsotan Bedingnngen amn Leben flndeo wir 
da bi» circa 4000 F. MuTcsliohe. Da it.1 noch der 

«Wein, die Seidensnoht ist möglich, die sogenannten süd- 
JSOun Osfoaliso, woranter wirXois md vaniahmlieh ffina- 
ortcD (Setariu italica) rer^tphrn , geV-er. p-.l- Frntcn, der 

IWeiMu ist die Frucht auf schwerem LehmbfMJin. Hier 
iat oa dam libaitenden Vensohen wahL Do« Klima ist gemäs- 
sigt, die Rebe braucht nicht bedeckt m werden, die dünnsdttp 
i Uge Traube kräftigt sich an südliehar Sonne, bat aber nieht 
m laidoo Tom Übeimaaase daa Bogana»- «atehar dia fiefo 
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liote haiaMnehk Biut labt dk BevölkeraDg iwar noch 
nidit in gtetMtt ÜMten KuftiuMntrai dicht gmppirt, rod- 

(ioni mei»tene weithin z<'V»trfut in clfti rcizi'nlrn rglän- 
dern, sie iat aber doofa achon näher an einander gerückt als 
im KagnÜMliea Tiefland«, mt aekeilHittlnlbefKto Dfirfar 
fa«t ganz fehlen und nur F.ir.ze!wirth8cbafi üblich ist. Der 
•obone Faulionser der tit'ter gekguuion, riel üppigeren Laod- 
•cbaftea, dem Bd« und BsomiroUe, oft (Wrea, jt, lokal fkef- 
lich l>egrci)zt, die Früchte der Hinferiiipn s'f'deihen könn- 
ten, blitb arm. Dem holler wohnonüuu Bruder, ebenfull» 
oft noch körperlich ideal sohiBn, leUank von Wnchs, elegant 
in eeiner Haltju^g und Bewcrning, mit freiam Blioke, nieht 
ealten blond and dann Uauüugig und hodutimlg, dann wie- 
der vorwaltend brünett , mit glathrolleD •chwarsen Augen, 
kg tf tjg o m Haar- nnd BaitwuchBe, aobOaem OeaiohtBOTal, fei- 
nan, ab«r mai1iiit«n ZVgea, mlai^er Kaae, giM ae mei- 
sti tiB schon lii>H' r. Er hat dorh ^rhun cinigerniaa.ssen lu 
eorgea nad zu streben. £• giobt bei ihm doch schon Ge- 
danken, nm die mBterwdrtent an ddiera. Sein Hat» iet 
fester jjrh-iul, Ft'hi Thier braucht den Rtnü , der Wein will 
alfjühriich tieschni;ten werden , diu Stidenrauiie erfordert 
Sorgfalt, der Wald, welcher dto OebirgsKteilungen besteht, 
moM fortgeschafft and daa oft adiwierige Terrain mit dem 
Spaten nnd der J{acke bearbeitet werden, um der Mais- 
plantage zu diencu and seinen Herrn zu ermilirtti^ Dar 
Inerete, von welchem wir nie dem Bewohner der Kolebi- 
aoheiB Yetbcige irpnioheD , ist ein beeaerer Wirtli alt der 
ICngrele der Ein no un^I je hoher wir im Gi Lirpt f tei- 
len, je mehr der ^iatur durch Arbeit sur Uuit'e gekommen 
wwdee mm, vm ao beeaer bildet eich dar AodobhmiIw 

CliaraktrT <^pt Vfrrfff'nrlr-n VfilkerftHinme aus. Aber CS 
Bühwiadet dann — Kicicluiim ok scheuche die Sorge und 
der Kampf um'is l)ii»ein die EhdiüBbat — wuehaada dia 
Eleganz nnd die imponiremlo Erscheinung der so bevorzug- 
ten Bewohner dc^ üppigen Kolcliitchen Tieflandes. Dort 
i«t sie in der Thttt allgcmt in. Ein AoTenthalt in Sugdidi, 
dar frfilwren Beaidrax der Mingreliaehen Ftttaten, wäfarand 
einca Ifarkttagea beldxrt Jadezmaan darüber, daas Uer die 
»chönMun Meufthi n iler Erde leben. In der mittleren Berg- 
sone erhielten eich die füntliohen Oeachleohtcr , oft der 
Bbeofl entalammoBd imd doreih die Bhan tob dorllMr 
das Bltit erneuernd, in voller Iteinheit. AHer im eigent- 
lichen Volke bemerkt man schon riet Abweichcades , oft 
sind ea elende, gedrlakta, aorfenschwere Oeataltan, fi» 
wa entgegentreten, und beRonders fällt imf , dosn die 
Weiber, je hShcr wir in» Gebirge steigen, um ao hüaslicher 
werden. 

Beror idb Eiaigea mehr äber die ohristlieheD Be^riilkar 
enIUek will iah luar fiSr kam &it snOalgmito uaa daa 
Anadroak „Krakaamhe Baea" etwaa baleuditen. Weaa 



im Kauka&us. — Zoitfragcn. — Zukuntt.sfragcn. 

I wir mit dieaem Aiudrui^ Überhaupt nur daa Ideal maoadi- 
lidierScIifiidunt^ lUBerenBegrifliui gemliaa, beseiebneD wolleD, 

50 bleibt es wahr, da.is dieaee Ideal 8]n ziell in der üfer- 
: region dee 80.- Winkels des Schwanen Heeres wohnt. Wenn 
wir aber tob Baea im «^entliehMi Sima dea Woitaa 

sprechen wollen, d, h. von iler unubämler'.iehen WiediT- 
I holuDg einer beatimmico form der typischen Urort dtirch 
} Jahrhunderte «ad Jdutanaeiide biadgreh, ao mfimaa wir in 
Hinsicht auf pehr bedeutende Variationen jener Völker den 
Ausdruck uuhttltbur findun. Zuuiichst drangen sich jedem Be- 
obachter, welcher Hiih die Kolcfai»chen Volker ansieht, von 
yome herein zwei Orundty pen auf: dbr eine Typus blondhaa- 
rig, blauäagig, hochstimig, der andere tief aohwanhaarig nnd 
schwarzüugig, dabei aber ethön wei^eluiu'.ip iiiid iiieht selten 
I mit gedrückter KopOinm imd niedriger Stirn. Die Ostkösta dea 
I Sebwanen Ifaeree war ateta der Sdnuplata bBsartverlaTasiea 
oder aio wurde doch in den ZeiUu der Kuhc von fremden 
I Völkern eifrig besucht. Noch iu jüngster Zeit, als daa 
Abdiaaleelia TieAaad nicht ao inaig autBoaalBaid ▼enidgt 

war, wie ea jetzt der Full i't , k!»m e» Tor, ilstf« tili« der 
I Türkei tUirhtig gewordene Araber, ja sogar Negi r, die dort ent- 
j Sprüngen waren, «ich hier uiederliessen und niil den Woibam 
I Ahchauens und Kamnrsakan's die schönsten Uulatten EU 
Naobkommen hatten. Wenn man aber bedenkt, wie viele 
YKlker aeit den itlcestaa Zeiten durch die Kaukasus-Linder 
geaegaa abd und wi« aebr aie die Schiokaale dar Stamm- 
iDBBiaen dort bedaflaattea, ao giebt man die Idee «ner xa» 
•ipr .n^licht n, sich typifch erlniltemlen Raie iiuf. Man darf 
I dagegen mit Tollem Rechte behaupten, dass gerade jene 
I VeThUtniesa ea waiaa, waldM aiH der atalea Blatanwa^ 
ruiij die kori erliche Schönheit als eine Folge unendlicher 
I Kreuzung ersielten. Da, wo, wie s. B. in Üstcrreich, das 
bunteat« Gamiaoh Tandjedaear TtnkenahaAea lebt, |^bt ea 
i die schönsten Menschen. Die Nachkommen von Ifongolen 
und Hussen an der Sibirischen Grenze waren stet* schöner 
als die ntnblfitigen Kinder beider lineen. Wahrhaftige 
I Bilder wann die Kinder eines Tatatisohen Fiiiatea uad 
einer 8ahottiBofa«B Axiatokmtin, die ich einat mIl üod ia 
allen diesen fallen ist die weibliche XodlkmammMiiaft 
gans bcaondera durch Schönheit berorangt. 

▼ir haben ana aodi die duiaäicibea BergrOlker ra ba- 
sprechen. Zu ihnen künneu wir auch die Ossea rechnen, 
ein Volk, wclohes seiner Sprache nach von den bedentead* 
ataa AataritStan ala aam baaiaaliea Stamaa geUhaad ai^ 

kannt wurde und welches eben ivnh' di" Nord- al.'! auch 
die Südseite de>s Gebirges wesilicli vom Kasbek bewohut. 
Denn in allen ihren ökonomischen Interessen sind diese 
Bergvölker ziemlich gleich gestellt und in ihrer Lebeaa- 
weise, Sitte, ja sogar in der Religion stehen aie ao naha la 
einander, dass nur fir eine speaielle und weit aasgefUtrta 
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AiMtt nkht aber filc «ümb kun gsfimleu Vortng wi« hier 
•itM d«tdl]irte SeheSdong Statt fladea Hut. 

Die meisten chrietlicheD Völker OrusiuiKcher Abkauft 
lebea aar aa dar Südaeite dai OioMea KankawM, nad swar 
BMuten in d«a umni^gJifllnteB Thttani daa Haohgabiiy 

g( s, wohin sie seit JohrhunJcrtfii theil» von auueu her ein- 
greiieade geaohichtliche Erleboiaae, ttneüa Msiale iaaai« Var- 
hMltuiaw dflaBtaa. ffiar war dat fltMbaa aadi ITaaiUUia« 
gigkeit, oft auch wohlGlanbpnstrf'.:!' zur Zr-l -lir Tie'igiong- 
kriege diu Unsache, in die UDZuguiigliciisKn, vou der Natur 
•allwt gut verthuidigteo Wildnisse zu gehen. 

lo der mittleren Zone des Kaukuischen Gebirge«, aament- 
lieb in den südlichen Vorketten det Grotsen Kaukasus sieht 
dor Boiseude oil einzelne viereckige stumpfthürmige Burgen. 
Sie kaben alle eine höchst makiiaclM Lag« und ■Bmtntlidi 
den Zweck, BngpüMe, Sehlnehten, Fhudlnft la Tartbai- 
digen. Die Fürstin, welche dieM- (3uue uiust regierten, Hussen 
sie aar Zeit dos iTaustnMilites bauen, hielten darin ihr« 
Ga fc n ^ ana n and Terdicidigtaa äoh ia daa Tagaa dar Noth 
Tnn ihntn au». Schieü^schurltin trägt bo tin 70 hi^ SO F. 
hoiier Thurm an aiion vier Seiten. Er ist aus mächtigen 
Hohstainan aa%afBhrtt iMiataaa giBMoart^ Wildit avdi aft 
aus grossen Schicffrf 'ntti'n ohne Kalk , besitzt ein hölzer- 
nes stumpfes Uuch und im innen) 3 bis t Etagen, ge- 
trennt durch massira BaDuolagan. Ja weiter man in die 
Hoflfathilar Toidräft, vm w Ubiflger waidea dieaa niftnae^ 
und wenn wir a. B. m dan Talka dai sogenanataa Fnden 
Swanen kommea, Ton weldiem ich jetzt genauer sprechen 
will, da iak aa an baataa Ton allea Beigrälkem kenae^ 
ao baaitat Jadaa Haaa ainaa aolehan Thurm und aia Jadaa 
ist eine starke stciiu rnti Ftistung. Dii h h V il'i dtr Freien 
Swanen lebt an den Uueilen dos Ingur, m dessen Längen- 
haofatlial, aa dar Büdiaita daa Chniaaaa FTaaki aBa in aimr 
Huchuliitnlar.dfcchaft groMartigster Natur. Schon Rtrnbn er- 
wähnt »einer uls eines kriegerischen, damals mächtigen Volkes, 
wabliaa daa Abehaaen n sohaffen machte and aeiM Bwr» 
sc-haft -nch umher zur Geltung brachte. Die jetzigen soge- 
ßanntcn Freien Swoneu entsprochen nicht mehr dem an- 
tiketi Kuiüiie ihrer Vorfahren, sind aber das wildest« Berg- 
yvOt der Uegeawait aod aiat aait knnor Zeit deoi Boaai- 
soben Soepter ToUkommen nntertbin. Die Watarrcrhilt- 
niMO haben seine Abge»ohIo.s8eiiheit von der Welt hoilingt 
und diesem Umstaade ist ea xuauachniben, daia aie ao roh 
und aigaathfiialidi Uiabco, wia wir aia Jatit noch aakaw i 
Denu d^a Längenhochthiil de« Itigur hat zu wincr rechten 
Thalwond denjenigeo Theil des Kaukasischen Hochgebirge*, 
waMwr ia dar Hniitaw fllitlidi vaa nbraa gatagea iat 
und von seinen schmalen Eammfaöhen die Gletscher tief 
abwärts senkt, wo sie bisweilen bis su den äussersten Ansie- 
dahmgen dar Ihnaeliaa voitNlaB mul nit ihrar Bana dia 



Meewahäbe von 7- bis 80üO F. berühren. Das ist alM> 

dia eina Vaod, weleha die Swaaen gegen Korden absperrt. 

Nicht weit von ihr im Säden aieht sich eine zweite, an Höbe 
i weaig ontargaaidaat^ bia, dia abaaMa an lialan Orten glat» 

aeharflUinad iat nad ia einem s^tien Wiidkal aioh den Hanpt- 
! gebirge anschliesüt. S-r iiiniit daa Uochthal de» Ingur 
j Ton deo^nigen des i'skenis-Tsqali , der dem iÜon-Baaain 
I mgMSrt, und diese Estte adUiaast also dia Freiea Swaasn 

gegen Süden von der Nachbarschafl ah. Weatlioh abar 
legt sich ein mdchtigur Gebirgsriegei von 10 Meilen Breite, 
der in seinen vorderen Fronten 2um Mingrelischon Ticf- 
lande Jura-Kalke entblciast, vor den Oberkaf des Ingar und 
dieser durchwitscht ihn milhsam in enger Furche, die too 
himmelhohen Steilwänden eingeengt ist Wer also in der 
Yonait ana i^gand wakbea Orttodaa ia dea Kolcfai sehen 
Qnnaa munftiaden war, war ah Taaall dea Dni«& aeinea 
Fürsten nicht länger ertragen moelilc, wer Verbrechen halber 
Terfolgt wurde, der Blutrache verfallen war oder aur Zeit 
whaataadar Kriege daa Tiefland renaied, der rettete sieh 
hierher. Die Swanen reprÜFtutiren il nn muh gegenwürtig 
ein HiMihvolk, in welchem Georgische Eicmunte vorwaltend 
aiad. Man kann aa abann Ingur Phyiiogoomien jagliaiur 

Form flldlWIi Ich habe seiner Zeit dort viele Portrait« ge- 
zeichnet und einen Theil davon publicirt. Da »iebi man 

Iwahrliaftigu Apostelgeeichter, hohe achöne Stirnen neben 
den gedrüflktea KägSea, welche aa gawisae Bewohner Kkin- 
XnaalaiidB arinnen, adiHchtaa glatlaa Haar, dann wieder 
prächtige Locken. Neben den schlanken Gestallen bildsciiö- 

inec Männer, die nackweialieb ana Miafralien stammen, ata- 
han andeiv, nrar kiMtiga, dbar at Ma i dit inpaKienirta, ohae 
jeglichen Adel im Qesiehte und in der Haltung. Da* 
, schwinaeriaclie Aatlits eines JUnglinga fiillt uns auf, Wn 
I Täter fat lüngiala vnd aainaMatlfer Tktaria tod der Wecd* 
«cite dpü Oebirgi F , di r Buk'ian'ischen Gegend. Dazu 
I kommen bei Vielen Kröpfe und uft die veratlxiedenen Stufen 
T«n Krotinisina»; kurz »einem Änssern nach ein Ubemna 
wild durch einander geworfenee TUkaiBaBuaok, und swaz 
läsat es sich nachweisen, dass Ton Veataa varwaltand Mb* 
grelier, von SO. aber Imeretcn einwanderten, ao daae dart 
Hisfnliaober Dialekt, hier Imeratiaobe Mundart aft noeh 
aar Geltang kauart. Dia BpitA» der Swanan iat nun IM- 

lieh im Verliiufe der Zeil so vielfach umge-italtet und beeiu- 
duaat worden, das» ein Oruainer aus Kartli sie gar nicht, 
ein Mingrele and Imeowte nur hSohst mangelhaft ver- 
stcht. Doch aber deutet Vieles, wie z. B. doe alte chnrok- 
teristisahe Koatttm der Frauen, der Metallsohmuck deesoibon, 
auf antaehiadMi Qaaigiaaha Abatamanng diaiar ManaalM^ 

wenipstens in der grossen Mehrzahl. 

Eb lullte sieh nun im Verlaufe der Zeit das Uochthal 
daa Ingur danMüaaao an, daaa dia aknadieaa acbr ba* 
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aehränkUiD Weideplätze und mühiam hcmutelleodeo Foldac 
QDzaroHshend wurden, eine bequeme Exbtrai in gewShroB. 
Da gruppirteo sich die Eiazclwosm zu Gemi'iodiu uiul 
«ehätiteo lieh g^genieitig oder tiatea gegen eiaaDder er- 
obemil auf. Dia ZwittigkmtMi begamioD, wo Blnt flosi, griff 

ild^ T'nwi - 11 (iir lütitrache vtrluitrend um sich. Jede« 
Kiguuthum wurde belustigt, jeder Mann wurde ein Krieger. 
Sie FeiodsQhaft«n wnehMn mehr «ad mehr. Ganae Qo» 

■eirnkn j;t< r; l iiiiin !' r. Von Westen hiT brachte bich 

die Hurwchaii Muigrfii!<ffnr KursH-n, die Fumiiic der Da- 
dieohkiliane, aur Ooltnsg. U<>ii(!r »cUloasen sich die Kor* 
porationeo immer innipi r an einandor. Oronso Dörfer mit 
engen Oauen enlAtnuduu, iii deuc-u jode« Haue einen TO bit 
80 F. hohen Thurm bcaitat, welcher d<!m zveii>töckigün 
Hmm mit Giebeldach ai^abant wurde. Wo Kalk nicht 
tur Hand war, führte nan die Basten aoe den gnwMni, 
fast »chwarzeii Schiefcriüatlea auf, welche den g^ranitischon 
Haaptetock dos (iebiiget seitlich vielfach decken. Die Ge- 
meinden kimpftea gegen einander «m den Bceiti dee lan- 

dea^ ein kleiner W<ide]!atz gab oft Veniiil;i.-Hunf; lu Wu- 
iigßn Vehdcu. Ab ich in» Jalire listi4 die höchrt ge- 
kfenan Swadeehen DMtar beeoehle, kttiBpfte» twai Chn 
■einden mit einander. Vor. eintm der einzeln stehenden 
Thürme bei dem Durl'e .Vlurktueri , wcldier der hier a'Age- 
■ein Tergötterteti Kunigin Thomar geweiht war, lauerte 
nan den höher wohneoden Jitnaum anf. Waa tob dort 
kaoi, wurde an- oder todt geeoiioMen. TanraBdeie Vlmer 

kamen zu mir, um Virmilfelung zu billen, und die gegen- 
seitige Erbitterung war lo oxg, daae man nicht durchgreifen 
kaanta, a«di nidit anf gewininliehen PMeagen die OeWela 

der feindlichen Gern si-iT.MhLiflcn bereisen dürft.'. 

In der That ist die Existenz der Freien Swaoen eine 
hSdut dHrfüge, ee echeiBt nnr aber kwaeewe g e die lo oft 
prhon br?] roclHTtc Fmilluit de-: Volke? die Schuld daran 
SU tragen. Wenn dtr Swan. auch wohl gern die kirch- 
Hdiea Feattage streng einhui, sie aber weniger durch 
Fasten als vielmehr durch Schmausen feiert, ja überdiem 
OD vielen Orten Mittwochs, Donnerstags und Freitags nicht 
gearbeitet wird, so swingi ihn die karge Natur während 
der kazaea Soauneraeit dooh, sehr thütig ta aein. Kiigendi 
sah ieh die Heamalrt lo meietcrhaft TollhrinfeB wie hkr. 

Jedes Oranhülmchen hiit >ei:Kii Wirtti. Der Winter beginnt ja 
in den hoher gelegenen Ortschaften schon Anfang Septem-' 
bar, dann ist daa Wintargetnide bareita ia der ftda, und 
erst Ende April schwindet der Winter, ja vor SchluM des 
Uai ist die basaklpine Trift nicht im Stande, die Heerde 
lu emUiren. Einem TienunialHdNB 8oa»ar fUgt dar aaht- 
monatliche Winter und zwar ein Alpenwinter bester Sorte 
mit sehr tiefem Schnee, der oft jede Comrannikation voli- 
aiiiidig mitarkiicfat «od die hahan HMnaair dar Swwm tief 



1 in Schnee bettet. Für daa Qedeihea der Heerdaa mnas dadi 
! Keeorgt werden, dem dieie bedingen den wesentliehen W<üd- 

stand des Swanen und au eine kiimiuerilehL Durchfiilterung 
I im Freien ist gar nicht au denken. Das Vieh dea Swanen 
I ist tristaa, adilhMB StaHvieh and lebt mit sänem Herrn sa- 

sammen unter Kiriri;i Puthr. W.üin ud j. ^ liiiigeii Wintern 
' mag dann der liirmlich erzwungene Müi>«iggang mit allen 
l aaineii Fdgen ia den Swaniaehea OeiMindea fiblieh aein. 

Der eigentliche Orund aber der ;iPgemcir.en ^rofoeii Aminfh 
lit^t in der Terhji!tni.'(sma-->5ig zu rkvn l)eVolki:ruiig und 
dem geriagan wirklicli nutzbaren Terrain. Dießem Um- 
I ataade gemHaa eatwickehe .■•ich in früheren Zeiten eine bor- 
' harisebe Vntitte bei deu Hwnnen, welche «eit dem Beginne 
der liusKiaeh« n Oberherrseliuft hier au der SUdsoite des 
^ Kaukasischen Hoobgebi^es durch das Oeeeta auf s Strengste 
I bestraft wird, ihre SiUinug aber eben in der OberrSlhe- 
nmg der Gegend findet. Die m ug>'ti„reuen Mädchen wur- 
I den dort finlher oft gemordet, weil man dadurch der fiber- 
adlsrig heraawaefaaendatt Nadtkaoneaadteft Greaiea aetaea 

wollte. Wenn aurh ii:; pr>;inmi'i :! uh-n n Swünii-:: wohl 
1 nur 12.ÜÜU Mcnsuhuu existiren und das liocbthol de^ In- 
I gor aaf kaum 100 Werat Iltage die weehadada Bieiia von 
wenigen bi« zn 2<i oder 30 Werst nn den Thalgehüngen 
haben mag , so ist doch der wirklictt nutzbare Boden auf 
diesem Terrain ein au^eerKl buBchrSaktati WWl die SiaiOM 

ttherall hiaeiazttdit und die Oletaaharwaaaer alt ttg verhae- 
lea. Trotzdem aber bleibt nwikwttrdiger Weiae der Swaae 

in seiner Heimath und will Nichts von einer Auswande- 
I rung wissen. £r lumnt nur seine Berge und ist so roh 
I nad Terwildert, daei ihm jedealUla die Bmetaai nater aa- 

di'ren Vi-rh'il'ni.-L-en vor der Hand utimü^Iiuh w'.ire. OVi- 
I gleich seit dem 12. Jahrhundert, als die Königin Thamar 
t henadite, getauft nad ebsobon BboraU aas damaliger Zeit 
kleine Kfij l üen im Lande bestehen, so ist dorh die Reli- 
gion der Swanen im besten Falle nur in der iius<?ereu Furm 
I gerettet. Es hat sich bei ihnen eben w wie bei den mei- 
sten anderen christlichen Bergvölkern ein Cultus entwickelt, 
welcher die EingrilYe des früheren Ueuieuthumg , ja selbst 
den Einfluss des Mohammednnismus mehrfach bekundet. Die 
SwancD selbst meinea, sie aeieo dinkt von Jesus Chiiatna 
' getauft worden, und Tpr ehren aüdiat der IfutterOettaa die 
Königin Thamar am eifrigsten, eben .^o di n ireiligt n Georg, 
I Kwirik und I^a. Die kleinen, sehr alten Kirchen, welche 
I de ia groaaer ftdil ta den IMrUva bedtaea, aiäd unadieia* 
bare Häuser, oft mit klrirK m Xebenbau, in welfhem dann 
I allerlei Opfer liegen, so s. ü. in grosser Menge die Geweihe 
I der StdabBeke^ die de erlegten- Blaweilea dad diaae Kir* 
chen SU eng und klein, dii'? nnr zehn Menschen hinein 
I können, nicht selten bleibt das Volk während des Gottee- 
dieaatea dnnaacB. IKe Priestoiw&rde ist arbüdt «ad bv- 
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mhtt vor dar BloixaidiA, wXhraud die Prietter aontt keine 
Vomehte hsbeD. Für die Gebet« naA PmIibmi, welche sie 
•pieeben, erhklteo sie Ooa«heoke. Sie können nur selten 
Immi, obgleicfa in ilu«n kleioan Kirahea tehr >lte Svan» 
gdlea liegen, die ble hw 8. Jahrhmidert hräanfreteheD und 
io Grusinischer S] rncln- auf P. rgnnifüt t:i-< hrii i/un »iii'l. 
Allerlei Aborgiaubu i'and bui dun rohen äwanun gute Aul- i 
ntbm. Sie heltan gewiNeWeMpGttae für heilig md idw- 
neii ;i< nufs Snrpf ilti^bte Ti-aunifietiti^rci int »ehr ge- 
brüuchlidi. Sie lürchlcn Buhr dus schU-chtc Wetltir und i 
TOT AUem vird der Hagel als Zeichen des Zornes vom Hirn- 
mel betraditet. Bei »chlcehtfm Weiter dit- Kiruhc zu bLtLcten 
ijt nicht gaU Schweigi n muf 3 man auf dem Weg«! , duu 
maa geht, um zu rcrmciden, bö»es Wetter TOD oben her- 
antar in ra£aa. Will man den ^"^"g iignnd einw ün- 1 
temehmen Ymnmeheu, ao pflttokt nao eine Annhl Oraa» < 
haln.i', li gt sie iiber einander und knüpft die Eudiju jo zwi ier 
Haimo sunammen. Sind alle Haine geknüpft und CoUen 
ne doitn beim Aufeeluaen ia riaxelne Singe aaaeiaander, i 
■•0 i-i". noIitigiTi <J< « üiitr-rtiohTTifiis gCBiehcrt. Bri die- 
sem Volke findet man auch allerlei Poesien, theils episch- , 
UateriHhea, Huila nmuntiatb-lyiiadMo lahaltea. 80 bona- I 
gen die Swaatn vielfach die Königin Thamar, »o singt auch 
der ungliicklicbe Siembockjägur vun einer Felsenunlw, die 
ihn gefangeD hUt und wohin ihn der bäaa Oaiat Dali g^ 
fiUDt hat, seiner Braut den Abschiedsgruse ni. 

Weiter östlich im Grossen Kaukasus leben hoch im 
lii 'i -tjc die drei vurwandten Volkiwiämmo der Chefsuren, 
Fehawen und Tusehinen, welche von den meisteB Foncliam 
all rmt Graeiaiaeher AUmnft atamaieDd uad in die Beige 
;;t iJraLK'. Ii' trai htet werden. Andere freilich halten «io für 
eigenthiimliche Stämme, welche bei ihrem Herabsteigen ia 
die Thder laaml in Alasaa- aad fera-llMle durah dea 
Umgang; tnil den 'irutiiuTn ullniahüeh p(i(/rRisir! wurJon. 
Wie dem auch sei, seit den ältesten Zeiten sind dicee 
Stimme ala die tapforatea uad ritterliohalaa bainuiBt Die ' 
Orueiniseh'en ESnige, denen sie unterlhan waren, «chiitzton 
sie dieser Eigenschaften wegen hoch. Durch die ewigen Fch- 
daa nit ihren öst ichun Nuclibnni, den Leegiern, Dogesta- 
aera und Berg-Tsohetschenaen , blieben aie atete kiiega- j 
gewohnt Bei den CheAufea Öadat man nodi die Ketten- ' 
panzer, die metallene flache Kopfbedeckung mit m rund 
hemm hän^nden Kettennetse^ weloiuw Gesicht und Nacken 1 
dedrtr litviiev die Arai» uad Beiuefalenea and die -bicgaa- | 
men iletalldeckuDgen der H umI ik il r Fiugcr. Diese riltcr- 
liobe Kriegakieidung erinnert bei ihnen auch noch in der 
Gegenwart an die Zeiten dee MittelaHara. Zudem haben 
sin (in- Sitte , welche sehr originell ist und an die Kreux- 
tahrer erinnert, sie liehen es nämlich, das christjcbe Krens bei 
ihier Kleidung anxubringan, nKheo ea einaeln und Tenchie- 



denCarbig auf ihre lUicke und nullen namentlich da, wo eine 
Kugel ihr Wamms durchdrang, ein solches Kreuz stet» auf- 
nSheo. Sie bewahrten im Verlaufe der Jahrhunderte dua 
Chfiatenthum troti des Einänsaea der mehamaiedanisoheD 
Naehbarn, fteilkih ia einer noeh riet mehr entateUtaa Perm 
uls w.r (S tx-: Jciu Swüuon fLimlun. Die virscliii flenen 
äuhriftsluiier, welche über diese Völlcer lehrieben, weisen 
alle daraaf hin, daia aie eieh aelbat swar fttr gut» Ohriataa 
halten, dabei aber nicht eininal lim IJi* voii dir Einheit 
Gottes haben. Befragt man sie, so nennen sie einen Gott 
dea Ostena und einen Gott dea Weatana, eiana Gatt der 
Goifttor und einen Christus-Gott , einen groBSon und einen 
kleinen Gott &c. kc. Der grÖMite aller Götter ist bei ihnen 
der Gott des Krieges und auf ihn folgt dann der Seha 
GotUa. Oabet beobaehten diese Völker aber ttota dieser aon- 
derbarea IdeeaTerwinui^D die YerednifleD der OriediliCiheD 
Kirche. Sie kütsen dos Kreuz und beugen sich vor dem 
Heiligen Georg, den Apoateln Petrua und Faulua und anderen 
Heiligea dieser Croha Bie haltea uatk die Ftaten and' 
zwur '!ii 51 ümii r tifriger und btr< :;ptT alh die Weiber, was 
bei anderen Völkern dieser Iteligion nicht der Fall ist. 
Saia hahea aieh die Chabaren aoeb allerlei aehfitaeode 
Engel »ii«;;cdacht , du sie > ' r-f;;"« inbrünstii,' annifen. So 
giebt es bt i ihni-n eine „iluttor di v Enli " , eiut-'t; „Engel 
der Eiche", einen „Engel der Bergi ", rintn „Schutzengel 
dea Eigenthumeü" &c. Dann wieder gilt ihuei. ein Baum, 
«. B. eine Eiche, ein Wäldchen für heilig, sii^ glaulxn, ihr 
Schntsengel süsse darin. Übrigens werden diese Gottheiten 
aiii der Zeit geweehaelt and andere gewühlt, ao dasa bei 
diaaen TSlkem etae gan» haltlose Aoaduanng 9bli«)h uad 
der Boden dem Ab. r^.-I:uiben ausw rvriii v.tllfh p-.m-.lig ist. 
AI« z. B. ia den druiasiger Jahren ein Flüchtling bei den 
Toadnaea andiiea aad ihaea eftiUtc^ er keauae an* d«B 
Jeneeite and kSnnc ihnen «.ipL-n , das» derjenige , welcher 
hienieden Fasten halte, dort oIr-ü auch Nicht« zu lenen be> 
kBne, glaubten ihm das Viele und befolgten deshalb die 
Fasten nicht mehr. Der Oeorgiacbe König Heraolena IL 
wollte sie uufklUrou, jedoch entschied der Bath daa Yolkea 
mit den Worten: „Wenn wir dem KHiqge bei unserem 
jetaigen Glauben treu uad ergeben aiad, «aa kaaa er aeeh 
mehr wfinaehea?" 

Ni<'ht woniger interessant int auch liii* urfjTÜiigji Iii' 
Gerichtaweaen dieeer Völker, sie haben für alle Verbrechen 
StraRama, walebe aadi nehterUehea SprBohea gahaadhabt 
worden; hier einige Beispitle davon t 

Vom Diebe nimmt man siebenmal den Werth dee Ueetoh- 
laaen. Sohlan ataUan iat keine Schande, nur der eatdeekte 
Dieb irird verachtet. Bei SuhlUgcreien wird der Oeecihü- 
digle je nach der Waife und dem angethanen Sdiadeu 
mit 6 Mi 3» SVhan baaahU^ ttr ein ««mtaehlacenea Aage 
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«diiU er 30 Käb», für aiB MndilagnM Boia 3-1, für die 1 
laAfa Süd 46, Kr die linke Baad 90, IHr des Dramea S, | 

fiir den Zei^v&nger i, für den Mittelfingi-r für den ner- 
teo mager 2, für den kleinen f Inger eine Kuh. . 

Hnt fennad bei etear MiOsmi eine Wand« im Oe- I 
6;cht(i i rhalfon, «o wird ein Brettnhrn von der OvStso dieser 
Wand« dicht mit Oetreidokömera bedeckt «od M» Tiele dar- 
anf gehen, ee XU» wOmm beMdüt mden. Der | 

Werth pinor Kuh iiit .5 Habel Silber and man kann, wenn 
grösaere Summun zu ontrichten »ind, auch anderweitig bo- 
lahlen, da fcxte VerhÜltniBspteiae ezistiren. Su gilt via 
Gewehr filr 30 Kühe oder 100 Rnbel, ein Eeogit für 7 ! 
Kühe, ein Meuleeel für 8, eine State Ar 4. Der Werth | 
einer Kuh wird = 4 Suh-ifen taxirl &c. &c. Todtaclilog, 
Diebstahl und eheliche Untreue eiad die etrafboiaten Vor- . 
bfMhen bei dieaen BeigT<!lkMB, rie werden nefalene die | 
TannlaaiaBg zu lange währender lUutrache. Einer Frau, 
dia üwaBk Manne die Treue bricht, hat der Mann naob i 
0he&areo>6ranoh daa Baeht die Hand abanhaiMB odar I 
dio Ni»»o abjuschneiden iinfl lie so den K'.torn zuriickiu- 
»ohiokeu. Die Stellung de» SVoibes ist hier wo mt/glich noch 
weniger geaehtet als bei den sonstii^cn Völkern de« Oriaotea. 
Der Tuichine kann jeden Augenblick nein Weib TeisUMNB» 
ohne KeehoDschaft über seine Handlung ablegen zu mflsaen. 
Er kann sich auch Jeden Augenblick andcrweiii;; vorbei- 
mtben. Der eben ervibnten Blutraebe will iob nooh du« 
gdiender gedenken vnd damit den Abeeluritt Aber die dirial» 
liehen Völker des KaukasuB lieschliusscn. Kb is; i/'.diuligül« 
tig, ob Jemand mit oder ohne Abuoht getödtet wurde, eeia 
Bhit mnaa gartairt wenden, d. 1l entweder man der flehaidiga | 
g l Wlbe n und dcrjcni^r'. welcher diess Teranlasat ^lat. if<t i^ann 
wieder den Verwandten des Opfers verfmllea, oder aber ee > 
■nae in beetimmter Welee ein Blutgeld beanhlt wwdan. 
Zunächst flieht gewöhnlich der Schuldige in ein yachbnr- 
dorf und swar, wenn er sie besitzt, mit »eiiKr Fumiiio. ^ 
Die Verwandten de« Oetüdtclen verbrennen dugi;^on daa 1 
Eigenthnm de» M4$rdera. Die Bewohoer des Botfa» aehütaaB 
den Tlfiehtling. lat ee ein Toaehine, so geht er von nun I 
an barfusB und liisst zum Zeichen seiner Ilouc die Haare 
wadiaen. Sueh einer gewiaeen Zeit kann er dann im Bia- 
TerrtSndniN mit den Yerwaodlen des OetOdteten ine Seif 
zurückkommen und das Btutgi'lcl unliii ^ n l:.-^pn. Für einen 
Mann besteht diee» in 130 Kühen, für emc Frau aahlt man 
mv dia HlUla. Die Tarwaadtaa dea SehnUigeB geben dann 
alle weinend mit einem gns-attpUen Pfrrd , an welchem ein ' 
gute» Gewähr und ein guter SUbel befestigt wurden , sur 
Wohnung der Verwandten dee Todten and bitten nm Vei^ 
ceihung. Der Blatpreis wird gewöhnlich nicht angenom- 
men, weil man durah die Annahm« dio Seole de« Todton 
m krlnkeB miat, dagefen geben die YannudtaB daa 



Todten ein Feat und damit aind die enian ond ngohatan 
Verfblgnngen beendet , der H ifrder Icaan in eein hrimath» 

lii.hi> Durf ziiri'.ckkrhrt n, Bei den IMi iwrn und Chefsnrea 
•diiokt dagegen der Mörder während dreier Jahre jeden 
Monat ein Sebaf in daa Hian dea GetMteten, im TierleB 
Jahre sendet er f!:mn no<?h "JS'i S lmfi ur.i! 7'^ Kühe und 
&lls dioae angenommen werden, kaun er beimkeliren, wird 
aller immer die auf* Neue erwaotiende Radie der Angehö' 
rigen zu fürchten haben. Da aber dio meisten Bewohner 
der Kaukasischen Hochthüler arm sind und gar nicht im 
Stande, so hoho Stratfii und Blutgfl<iiT zu zahlen, bo erbt 
aieh oben die lUntrache von Oeneration auf Qanention tuet 
und man findet anter den älteren Leuten aalten welche, 
die nicht dem Tode durch Feindos Uatid nach dem Brauche 
der Blutrache Twiiallen wira«i. leb übernachtete einmal im 
Freien Swaniea bei einem Manne, der bereite aiebea eeinar 
Virw*atu!t( n cni^cliruclil hatte und sich duoh kiiiKswi-g» 
für schuldig hielt, dAgegea wohl wnwte, d«i« ihn jederseit 
dia fbindlielie Kogel erraiolieB kSnna. Daher iat oa awdt 
f.rklärlirh , daas die Ifünncr, pobald sie das Haus TPrlnssf-n, 
stets voUstäudig bewaifnet und zur ücgenwehr biTcit sind. 

Diaaer ahiialUdmn BeriBkerung in den Kaukasus-Ubi» 
dem, welche, auch weon wir von der TerliiUtoiMmäswg nur 
aehr geringen Anzahl derOrieehen und Dentachen abeehen, 
iaumdiiB doch die Zifbr van beinahe 2} Millionen erreMlt 
(HB lo madea Zahlen tu aprechen), atoht eine £aat afaaa ao 
bedeutende mnaelmlanieohe gegenüber, die mm giCaelaa 
Theilo die oFtIrtht- Illilfie uh^l ilt-ii süil'icheu Theil de* lath- 
muB bewohnt. Bodeakt man aber, daaa aeit der Beaiti- 
ergreifnng dar Kankaana-Litader durtii die Baaaea die ehriaU 
liehe BerMkernng in denüi llieii >H-hr nwuh wudiH. duss z. B. 
BChoa 1M5 die Kuseen allein »ioh auf 923.210 Isdiridnea 
beUafbn, wihrand die MaadnAiBar in ihrar Oaeammliahl 
mehr ab- als zunahmen, so crsiiht man, daaa die lofzt^n n 
der Ko|iüabi nach ehedem bedeutend »türkor im Kaukoau« 
waren als die Christen, uud ee ist leicht begreiflich, dnaa 
sie dio Schioksaie der ehriatUchaa TdUnr aehr bedaataad 
beeinflussten. 

Die gegta Fersien grenxenden Gebiete im SOden Ton 
Trana-Kaukaaien werdeo gegeawHrtig Ten Sehiitcn bewohnt, 
weldie mit aller Strenge die Lehn Ali'e befolgen. Dagegen 
sind diu Bowolmor de» Dagestan'sohen Gebirges und der 
Taohetachna Sunniten. Man weise aber, daaa in jenen erat- 
gaaaBBtea Chnnrilndem, die ehedem Irfa Deriient fainaof - 

unter PcrfriFnhem Sr r pt( r standen , dio Lehri! Omar*« herr- 
Bobeod war uud dos« erst im 16. Jahrhundert, als di^ 
OaUata aalar dem Bshah lamaU Bat erobert wndea, dia 
Rchiitische Sekte «ich gegen Norden hin m. rbr- itote. Wie 
hier im Süden dio Schiiten die Sunniten verdrängten oder 
atah aaahniUrtaa, ao haben an dar Nerdaaite daa Graaaaa Kut* 
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kwus, se. B. iu den tiefer gelegenen Gegenden dnrTschctechna, 
die Sunniten di«? Christun Turdräugt udcr luni Mohannm - 
danümaa bekehrt. Davon legen theils die dortigen Kirchen- 
raete, theiU Überiiefcrungaa beim Volke Zoogniii ib. Yer» 
feindet sind beide Sekten der Mohammedaner Ton jeher mf a 
ÄoMertt«. Im Allgemeinen musg mau aber dem Sunniten 
eis weidbene Matmell, eine griSssere Daldaaakeit imd 
aiger iiadi auMen bin sar Geltung gebraehte flduvChMt 
beilfgfi- Audi Hi;!l ilif mohammedanischf G< li brMinikrii 
bei weilum meiir unter den Sunniten aJa bei den Sehiiten 
AariMo. Zonal gilt das veo den aeit IM9 nu der TiMai 

in die RiiBsischea Länder nii der T;irkiichen Grenze mit 
autgonommenc'u Hunuitun. l>ur Traoii-Kuukuisiiichfc tkihiite 
iat Fanatiker reinataa Waiaen, Teraohtet und hasst unrer- 
■Sfanlkh Jaden, der anders glaubt als er, dabei ist er mei- 
itens ehelensdhen Tatnperamentea. Es genügt oft eine 
Kleinigkeit, ihn zum Zorne an reiaen. Hit ainsaliMn Ge- 
beten dea Fnipheten mmmt ar aa mabt lelir genni, Steir- 
Torthdlt a. B. gen. Die viel gerBhmta Kkrliebknit der 

Sunniten kennt er nicht. Die Schiiten Hefem in den Trans- 
Kaukasiacbes Qauen das gitieste Contingent an Sbcaaeenita- 
bern und eiglimo ^ob sunudst ana den Pssilaeben Hacb* 

V irliii irlern. Dort wiederum «iud die im Süden V'>m Anirat 
gulogcnun Kuphrat-Uueilen im Aladagh-Uvbitgo , wo TUr> 
Icisdie, Fenrisohe und KordkdM FlitobtUnge vehnea und siob 

gegengeitijr bemu1"-ii , <V'<: H i'.!]it*'t7e ilie*er Räuber nnd so 
lauge dort nicht Zm Ii', ur.ii iJrJuuu;; ciii^orülu't wird, Wer- 
den die Trane-Kauici n St::i^-.eii n.ihe an der Grenze VOO 

Zeit IU Z^it trotz ailer Waebaamkeit der Rusaiachea Oieofl* 
pofiiai hoimgutsuobt und dia Siafaeifaeit auf ihnen gefUv- 
dot aam* 

TMa aüner sobleobteo Bigenichalten kann der Sobüte 
durah seine Olanbenalebran entsdiuldigen , ja naoh aaiaer 

Üt« ri'i'iiL'ii 14 sognr n >"htfertipen. So findt-t di>r hiiiidg vor- 
kommendu Meineid etwa in Folgendem aeino Erklürung: 
IKe SnnnitoB, velehe «of die SebHten wie auf «in» Bektn 

Verdummter sehen , gestatten ihnen die Wollfrlirt nnab 
Mekka und Uedioa nicht. Will «in £$ehüte nndb MaUtt 
f aba n , m mvm er laiiMB Olaaben Terleagn« und aioh für 
einen Sunniten ausgeben. Kr befolgt daher den Grundsatz, 
da»8, wenn e« die Sachlage erfordert, er seinem Glauben 
zuwider <f AarL Daher i«t er, wenn es gilt, einen 
QlanbeMgtuOiHn dem ebriaUicfaen Geriebta gegenfibat an 
bafteicn, leider eft genug bereit, einen Mselum Eid m lei- 
sten. Er ist sogar überzeugt, daas, da er alle Christen filr 
unrein hält, er sieh durch eine solche gewiaaeolose Handlang 
ein Tavdiniat un efnen der UMdiannedmfaelMn ICnmel er- 
wirbt. Dem Wortlaute di s Koran» outBprechcud ; „Oehurchu 
Gott, dem Propheten und dem Herrscher" (Ciaren, Kaiser), i«t 
der Buanit« ein gBtarlTntarthatt, «nebd«m «ebnndeo ftosd- 



ländifr.hcn Czarcn gegenitber. Der Sib-ite ist das weniger, er 
deutet den Aussprudl nur uuf einou KunLg seine» Uläiuben«. 

Einzelne kleine Charakterzüge illufitriren am betten den 
Grad dea JFuatiiWU, welchen dia SdiütaD den Christen 
^ gegenüber an den Teg legen. Oft ist ea mir paseirt, wenn 
ich vom Durste geplugt ein Sehiitisehes Dorf päEsirCe und 
«inen Trunk Waaier bei den Bewohnern erbat, abgewiesen 
IU werdeo. In den aeiiatan nilen Tersteektm sieh die 
Insassen, zumul jedenfalls alle Weiber, uii 1 dii«» muu in den 
. Uofraum nicht eindringe, dafür sorgen die groeöea böten 
I Hunde, oder aber es bradite «fai alter Haan aia aeu«s 
ThonifcrusB, ndchte mir scheu den Trunk und zerschlag den 
Krag «olon, nuehdem ich mich geiubt hu'.te. Helten reichte 
I man mir das übliche TiinkgefiUs des Hauses und stellte 
' ea, nachdem ich getrunken, soitabwürts surüok. Oer Kei- 
sende thut ftl«o sehr gut daran, bei solchen TSlkem stefa 
sein Trinkgeschirr aar Hand au haben, oder aber er be- 
lahlt das neue jedeamaL Als ieb vor amigan Jahren län- 
geie Zeit oben an Chusaen Ararat ia drea 19.000 FUaa 
Meereshohe Verweilte, iie! mir ilas mürrische Benehmen der 
I Leute auf, welche unsere i'ackpferde führten und denen 
I diese gebarten. Ba waren am» Karle mit aarfbtitaa Slel- 
dem. Als Grund ilirts Ärgers erfuhr ich, das« sie sich 
I in Folge dee Geauwes Ton llussischem Brede so schwach 
I uad M vamtiaunt iDUtan, w«l dieses Biod als Ton Chri> 
Ften kommend frir sie unrein sei. Man könnte bei bolehen 
Erlebnissen wirklich wütheud werden. Elende, ausgehun- 
gerte UaoBOhen, die fast Nichts als das liebe I«beu habaHi 
rnJuaBii die ihnen Ikuiwillig geboteoc Wobltbat nieht an^ 
yi Mliiii B KMi lie, lieber hnngemd, bis aadi Verlauf von 
2 bis 8 Tagen freiwilliger Fasten doch der leere Ma(;en 
den flaatiseban CMat beaiegt, und nun, kaum geaattigt, 
fcommt daa ftlscib geleftete Cbwisaen und quillt die Seele 
de» »trengglüubigen Uohammedaners , der seiner Ilurtniiu^, 
als rechtgläubiger Moslem su sterben, nunmehr beraubt 
wurde. Soleher Vomrthaile, dia dorob eine obakarante Geist- 
lichkeit abeicfaüieib gaftSegt und bagBnatigt «eidin, giabt aa 
Xausende. 

Da atehsn wir denn mitten auf dem .^iteriUten Felde 
der Lehre de» Propheten. Viel unfruchtbarer ist e» do, 
wo Ali lehrte und Hussein's gewaltsamer Tod noch alljähr- 
lich mit Blutvergieseen gefeiert wird, aU westlicher, we 
Omar's Dogma berrsebt, wo die Sonnig TieUaeh im Um- 
gange mit den KaebbarrSUnm des Abendtaadea mehr und 
mehr den Anforderungen der Zeit Rechnung tragen und, 

iwenn auch unwillig und langsam, so doeh wenigstens mwfc- 
lidi sieb dem Biniluisa dea Weatena beugen. 

Wenige Worte habe ich noch über die Juden im K;iu- 

Ikasus ZU sagen, äic »ind sowohl in Cis- als in Tranb-Kau- 
kadmt ab kMaa Qamaindan aingMpnngt, Mb in dia 
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niohMmmi'i!iini(i''hp, ihcils in die Arttipni«« hc und (init)ini»fche [ 
Huiiptbevolkcning , ju muu lindol »le fügar iiic uuJ da in 
den aligolegeuten Suhluchtenthölern dee Hoch^rbirgc.i. Im ^ 
TerhältniMe nur Lokalberäkcniiig (d. h. sa der KopfaaU 
der betreübsden Kraee) treten sfe itete l>ia tat ein Itini- 
mum zurikk, weichi» äiu 1 bis Prozent bIl-Ii liststdlt. [ 
la dem Knba'Mbeo Kreiee im Nordeo, un öiUioheD Ende 1 
dee Kavkaeiu, Bind Joden am hltaltsiten , sie leben dort I 
mitten unti>r Tutan n un ; muliummi iliuii^rhcn Ii« rgvolkeni, 
welche cusammcu 9-1 Proz, der Ge^ammiberölluruiig au«- > 
«aehea. Ihrem Qlanbea tren, liabeB s!e die LokeleiinKlwn 
■ayeBommen , bi^üchüftigrn üirh inr'V:ttt'ntheiI'i mit Handel, { 
werden aber Ja, wu nie unter Armeaieru leben, oft enoh 
Lendbaner. Hooh im Fruim Swunien existirt ein rein jUdi- 
aahee Dotf^ Lachamuli heiait ea, «eiae Bewohner sind Ton 
den rohen Swaoea verachtet und ▼amütteln den Handel 
mit dem Mingreliaehen Tiefland«. 

Damit be^ohlieaw ioii neiselOttheilBBgea filier die VöU . 
ker der Uegenwart im Kaukaraa. Vm den elgentliehen ' 

Tscherke^sen , den Adighe-Siämmen, schweige iih, wiil i^v 
seit 1864 im Kaukaaiu überhaupt nicht melir oxi^tlinui. 
Sie wanderten ans. Der grSseta Theil «m ihnen ist nm- | 
gekommen , i in kli iiu r Kral lebt im Nurilen von Erzenini. '1 
Für da« Land ist en eiue Wohltbat gewesen, da«e diese 
Stämme in OeUeta tnrUdcijedtiiagt wnrden« wo Kobeit and 

Käii!'ieTwr s^-n nm-h geiluMct werden , die gfiicrniihi^rhr- Wit- 
bell^cha^l über bat mit der vullsUündigen llt n i: ii;uii^ der | 
Adighe- Stämme tVir alie Zeiten eine unaupf Ülbnre Lücke 
in ihrer Nomenklatur erliallcn, nämlich die bei den Tacher* 
kaisen üblichen dettiilirten Benennungen der Gegenden am 
Oatofer des Sehwarsen Ueere». Eine antike Geographie, 
der Zeit Pontiiober Kolonien angelifirend, beaitien wir tob 
diesen Ittndem, eine awdeme werden die neuen Aasied* 
1er schaffen, ilit iliizwisehen liegendr , rina U'iOO Jahre 
umCuseado, ist uu« nur in dürftigen Spuren crbolten 
worden. 

Überf rhiiiier. wir nun noch die Gewimmtzuhl i!i r Kau- 
kasischen tievöikeruug und diu) Verhiiltniafi, in welchem isio 
snr Oberfliche dee Landes steht , um so die richtige Bads ' 
für die Beurtheilung der menätchlichen A rbeitukrfifte n ge- 
winnen und daran einige Schilderungen ühar Kultur und 
b>du«trie zu knU{jfcn. 

Das Qeeanmitargal der Kaukasas>Iidnder, welche gegen- 
iriMig anr Katikasisdhen Statthalteiadluift vereinigt sind, um* 

foÄst "9Hf. Quadrat-Meileu oder 386.390 Qu relr.i'- Wurst. 
Auf dieMm Terrain lebten Iii 71 noch offiaiellon Angaben j 
4.69S.SS3 Heosdien, ea kaoea anfliiB auf die (knadrat- 
ICeile uti.l auf die Quadrat - Werst 12,: Mer.n lum. 

Das Europäisehe Russland ernährt (ohne Finnland und Po- i 
len) aat dar QuadraVlIaila 742 Kenaehea , daa gaaaauate 



]?Ufsisehr Riieh ithi-r. mit Auütchlu-s des Kaukasus, hat 
eine niitt'ere Bevölkerung von nicht gsus 21Ü Seelen auf 
der üiiuilrui-&reile Bad alM kaBB fltahr alB4 HeBsokan auf 
der Quadrat- Werst. 

Stellen wir diesen Daten fulgende des V»!rgleieheg wegen 
zur Seite: Deuthrhland besitzt ]ier Quadrat-Meile MS2, 
Frankreich 3761 und Gnies- Britannien 6530 Heneoheo. 
WerCm wir aber einen Blick anf die au dicMm Zwecke ent- 
worf< ne Karte der Kftukasuis-Lünder , welche die Dichtig- 
keits-VerliültDiesc der Bevölkerung Tcransoliaulichen soll, 
and halten dieser eine Snrto Aber die pritdominiTeDden Va' 
tiona'.itiiten ."^iir Sriti . m !i<-n wir ^^n;i^h^:, wir- die er- 
obernde Slavieübe Uodlt vou Xurdeu lier, to gut wie gor 
nieht dutch aader» KatieaalitliteB beeiaflnaat, aua den Ifaf- 
ländem in nllffemcin zwar dünner , aber ziemlich gleich- 
miUi>ig rertheilter Maas* herandrt>ngt. Wir sehen ferner 
ilu kompakten Massen der Atmeiii^chec und Urusioiscben 
Kation, so wie di^enigoa der mohammedanischen Ti»lker. 
Alttdn in der Dichtigkeit der BerSlkerung lallen nns so- 
((U'ich eiumul die KuUhischen Liinilir, zumal eine mittlire 
Zone der Gebirgagaue derselben, auf und dann sehr »pärlich 
boTlflkerte Gegenden na den nateren Arams- und Knn» 
Läufen. Für dieHo letzteren i.it es ilrr Miingi-l lui Waii.ser 
allein, welcher ihre Leere bestimmt, »iud die ersten 
grBsaeran Teroueho der Tnaa-Xaakasisehea Katar, ta wel» 
eben eie sich gi füllt, den Wiistenty|iU9 zu en'wickcln, 
Gebenden . wetehe im .Sommer leer, im Winter durch die 
NumaJei'stiimme der in Siidea gekfeaen Oebiige Torüber- 
gehend beauoht weidea. 

Btten ao wie ea eia Ding der Cumägliolikaiit tat, in 
Einem Vortrag« über die Völker des Kaukasus einigermaaaiea 
eradiSpfend au sinn, — dena daiu wärde, um aar la aofaiU 
den, Bsehriihrigo Arbeit nStUg werden, and wollto man 

kritisch in den Stoff eindringen, so dürften die Kaukasus- 
Völker allein su ihrer endgültigen Beurtheilung mehr als ein 
arbeitoreiehee Gelefaftenlehea in Aasprueh aehmaB — eboa 

80 weniK iiu^f.ihrliar ist t ^ , Ars Gebiet der Kn'tnr-Verhillt- 
nisse i!i tlieHem Vortrage eingehend zu behandeln. Üor un- 
geheure IStoU' steht eben zur disponiblen Zrit in gar kei- 
nem Verhultni.ise. Irh will daher hier nur auf Einzelhei- 
ten fttifmcrksam macheu und einige allgemeine Gesichtspunkte 

lu der rertilulen Bieiitung au^i^afasst bieten die Kau- 
kasiaoheo L&nder fBr die KuHnr ein Gebiet, welchea mit 

der Meere-^hühe begintiuti.l duu breiten Gürtel bi? ID.OOO, 
ja im Amen i sohe n UooliJande bis 13.000 F. Hohe deokt, 
ww ich dieaa adioo iai aweiten dieser Vertrflge erwHhate. 
Ki liegen in Jüsen Zunen iti der Tlia' schon die roeteoro- 
logi«oheo Extreme so weit von eiaander entfernt, dase diese 
alleia, gar aidit aa gedeakio der aoendlidiiii Teviatioaea 
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Vierte:- \'r)ilr;i;K'. Die Völker fler Gegenwart 

dw Bodens und dor Hxpoutionea, in dan LandM^Koltnreo 
•iae gns mmmniveiMiio Visbritigkcit bedragen. Wadb 

wir uns z. B. in Bezug auf die Emti „niM-hnuen und d'w 
UartU darauf hin b«tracht«n, m &udea wir, das« »ie bei 
BdCB MboD Eod» April oad Aota« IM nf dw wadig« 

FeMera unmittelbftr im Wwtcn der Stadt reift. Ihr Ilnlni 
ist hier selten 1 F. hoch, meisteni nur 6- bis Hzöllig, iiDii 
ihre Ähreo siod jiimmorlicb. Da kommt dann die Tata- 
liaabe Jn^end nebst den Weibera nnd raufen die apürlioli 
■tobande Oente »ammt den Wnrieln aus dem lockeran Bod«D. 
Das wäre die eine Orense fUr die Kulturbedingungeo der 
Qmt»,hti w«l«b«rdM dritte bb fönlte Kon enielt wnd. Die 
«nderaGnnie idnnuikt iwiaduo und 8500 P. M aww 
höhf utid lit'gt im Kaukiisisuhcn Hochgubirpr. Dort kommt 
ea vor, daaa aie eowofal wie auch der Boggea Ende Auguat 
unreif tob Felde foe M M B mrdeB ■tow, «ril die ain- 

selzcadun Nuchlfröstu die Vurbotcn vom b'.lil hi rt inbreohon- 
den Winter sind. Man bat daher in diesen Ot^enden, um 
•iM Huhnifi tmtkaOmig m omSgüdien, dgoM, mm 
grossen Schieferplaltpn pfbnutf Tliiiisrhcn , ^n dr-ripn da« 
Getreide in dünncu .Schichten uul groustj Stomu kiI^K'. w:rd, 
um so den Kornfall zu erziulen. Auf diesem breiten Kultur- 
InterraUe, wekbea wir mit dem Gentaiibaue, der auf ihm 
Ibttall betrieben wird, « wed u ulaaig abateokten, laasen sieh 
überhaupt für den g««ammten Ackerbau rwei Hauptab- 
aehnitte featatelUm. Sie aind gans natürlidi oad bedingt 
daieh du Yendüttiaabeitea ia daa phyrikaKsehea Ornnd- 
zügeo die«er Oi^biete. Die lioferc dieser Kultui z .tirii , im 
Kittel sich bis dr«a 40üO F. Ueoreshiiheentreokuud, braucht 
aa daa wah tea Oitan kBaatUob tagalülntas Waiiar« Har 
im K'isteügtbiete de« Schwftrzou Mecrc!) und eben so an 
dem iäüd-Kaspischea Ufer genügt die Feuchtigkeit der Atoio- 
iphlre, um die Vafatatiea im AllgamaiaMi vat uuÜ die 
meisten Kulturptlansen ohne Beihülfe dp« Menschen genü- 
gend zu tränken. Überall sonst rauM bewässert werden 
oad am so mehr VVii»«er wird verlangt, je tiefer die Kuttur- 
CeUato dH den Falle der Thiiler aar Xeeceafläehe sieh 
aägn, in der entaetilidian Hitso daa Waaier nach ver- 
dunstet und je mehr dann an Tielen Orten die Wüsten zur 
OeltttBg kommen. Biese ontere breite Knlturaooe ist im 
Slaadei, aiobt alleia warttaTolle Bnrteo segeaaBBtar sOdlklur 
Oenalien, also von lUtl«, Muiü und linigen uusgezciclineten 
ffin^Aiten zu geben, sie ernährt auch eine gute Ansahl Ton 
Industrie- trod If utspflanten , unter daaeo die Baomwoll* 

Ulli'. ^ r Ivr.ir; obenan stehen. Die Existenz der zarten 
äommerguwtuihsti, welche als einjährige Stauden kein Uolz 
bUdea, ist bei genügendem Wasser hier überall gesichert, 
wohioge^n, zumal auf dem Armeniseheu Hochlande, den 
ausdauurndun Gewüchseu, so z. fi. der Hebe, Bedeckung fiir 
den Winter nöthig ist Die Rebe wild im Biea-Bii^ 
Badds, Vanrtga ttbsr dl* lUsJutas-Uadsr. 
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Iniigenda bedeckt und hält die dort sehr temperirtea Winter 
■slbat aooh in ndir als SSOO F. MaataiililAM aaa, wülnread 
I sie l. B. schon h'. l Kri-vun (3200 F.) und auch in dem 

i eigentlichen Araxes-Xhnlo im Herbste atets mit Erde bfr- 
•ebilttat wwdea mau. Dagogan aber faiiagea die haisaan 
Sommer ftrn Arar« wii-dernTn mehr Zuckerstoff in die Trsabft 
und dumit auch m^^hr Feuer io den Wein, als diese im 
* feuchten Lande des Phasis der Fall ist. 

Sa liegt auf der Hand, dase also die Wasserfrage Ar 
die tiabr gelegene Kulturstufe des bei weitem grSaseren 
Theiles der Elaukosua-Lfinder eine höchst vichtige, ja sogar 
die Tonalimliehsta Lebeasfrage ist, und es ist deshalb erkiXr- 
Hch, dass yieMadie Aaatnngaagea im Lande geoaeht werden, 
um das vorhandene IrrigrttJüDs-Nctz zu erweitem oder durch 
neu angelegte Kanüle bis dabin unbebaute Wüsteneien 
der KnUar aa aneidioaaen. Ftakiäieb gdaet war dioaa 
Fra^e in früheren Zeiten in Trans-Kauka^icn besser, als sie 
es gegenwärtig ist. Die Perser leisteten darin sehr Erheb- 
lichee und man kaon aa vielen SteUea dee Hodigebiigea, 
oft in 10.000 F. Ueercshöhe, noch jetzt die alten Rinn- 
sale sehen , mittelst welcher man ehedem die Uuellen oft 
viele Meilen weit ableitete, um sie für die Knltorebenen 
zu benutzen. Ab gioasett Inngatioaa- Fn^akten fthlt ea 
gegenwärtig in den Ijatiikasat*IiiBdani keinaewegs, mm 
Theile sind dieselben auch bereits so weit gediehen , da-sf. 
eine baldige Ausführung wahrsdhainlich ist; jedoch haben 
«fr in dieaer Hinridit Allee aoeb T«a der Znknaft aa 
erwarten. Gelingt e~, dir' Wn .lfm irn mit Hülfe der Irriga- 
tion aum Tlieil in Kuttur-Uasen zu verwandeln, so ist aumal 
dem BngehoiNaaB dar kahsen landattWM der XndMsna» 

Länder, der gegen dn.» KImhi wi-niger empfindlirh >-> nnd 
welcher jetü!, wie z. Ii. im miltleren Araxes-Thale, au umzcl- 
nen Punkten in dichtester Anhäufung lebt, ein weites Feld 
dee lohnandateo Flaiaiaa eriM&Mt; deaa geiada dieaa bewVa- 
seitianin GaWefe Uefom die baalaii BevanOan. 
' Das grösste und in allen eehwB Torarbeiten solid 
i baairte Projekt, die trookanaa Bbeomi Trans - KaukariaBB 
der Kultur dnrdi Irrigatioa an endilieMen, wurde aodi 
I zur Zeit des Fürsten Barjätinskj durch die Englischen In- 
[ genieura Oabb nad Belly entwoi&B. Ea iat einmal baairt 
I auf genan erfenobte nritflera ▼aaaerwerthe aller der Kwa 
i und dem Arru< zuHiessendcn Ncbi'ngew.i.''ner, giebt danach die 

! mittlere Total- Wassennenge an und hat sweitena schon fiir 
▼iela Gegendeo gaaa genaaa Wifallamanta. Dieaa anttlaie 
WüÄBurmeiigc der Kura bi rechne! Rtch an der Mündung 
des Flusses mit 7U Kubiktaden iu der Sekuude. Der Flus» 
fBlizt alae den Sn^i im Jahre '220' Millionen Kubik- 
fadcn Wasser zu. Bs würde wäk denuuwh bei der Ausfiih- 
1 rung dieses Projektes aar Bm die KaeU» handeln, doch 
' iiad dieae aa badentend, daas ea «olil etat riaar vid apk- 
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toreu Zeit voibebalten bleib«a wird, die Projekt« der Uvrrea i 
Gabb Bfllfy fa Aiw gaum Ihrfkage nir Aarfihniag | 

tu bringen Xtieli diesen Projekten Insscii sich im mitllcrra ' 
und unteren Kura- und Araxes-Systum an 2.UU0.UÜ0 ücs- 
jitiiien*) Land dvnh Kuabysteme kultnrfahig machen, 
welche eioeOceammtl&ige tob ok. 4600 Want(d. L 640]Hadb. 
Ueilcn) haben mibsten. Ans allen den peniblen Baradi- 
Hungen der Kuftli^chea Ingenieure crgicbt sich die Uittd^* 
'aaU Ten 100 Rubel Silber per De^ätioe als Kostenpnü 
der KubI- Anlagen vad «e «Sren elao 900 Ifilliooen Slba»> 
l'iubel nötlilg, um in Trari.H-K';iiikasion rlie Wüstengebietc in 
rentable 0»rteo, groeooBaumwolicu-, Krapp-, Uicinue-, Seaam- 
nnd TiibakplaBtagen *a «ennuideb. — BinfiraauMr Vnaaeli 
für folgende Jahrhunderte und nur dann ausführbar, wenn 
fleiMigo, intelligente Arbeiter un die Stelle der gegenwärtig 
lebaodea tnteo, die, wa« die Ifethodaa md Hittel anbe- 
langt, welche «ie bei ihrem Landban Tenronden, noofa in 
gröiBter Unbeholfenheit und primitirster EinfluillMit ftit- 
hamn. Man hat indee^cn doch in der Nähe Ton Tißb 
TefWMiil^ «inen Thail der aogenanntan Kangn-Btappia n 
bewBaaem, und damit ein Oelnet roo die» 11.000 Detjä- 
liutu iiulztitir geiiiaeht, dafür aber ein KupHlll TVB CiMn 
4O0.U0O Hubel Silber verauagabt 

Waeh «IffiUidier Vianisdur Pnxia wird die Vatthei* 
'iUDg lies Wagner» in den Dort'-i huf-sn durch eine von den 
Bewohnern gewühlte Vertraucmipcrgoa beeorgt. Dn iibir 
UeitMi nur natar twei Bedingungen volle Oenehtigiceit " 

obwalten kann, niimJich erstens, wenn man mathematisoh 
genaa wissen würde, wio viel Woswr in jedua beliebigen 
Aaganblicke disponibel ist, und dann zweitens, dau dieaea 
WaaHT pfliditmiiaiig in die Qerime dar leider ggeliiiga, 
in Besug auf den ernten dieaer Punkte aber Jedea Stium 
fehlt und in Bezug auf den zweiton das Gewissen der be- 
treffenden TerttntienaperMnea nidit aalten dehnbar iat, aa 
Iraon ma aidi van den HiaduUigltMten ainaaBagnlf naehan, 
welche durih die Wusserfrage in ihrer gcgeiiw.irfigen Praxis 
herauflieeohworen werden. Dioaon Ubebtündeu i«t nur daim 
«lat «bmlMifen und ein* gaaal^eh übarwadito Onraatie dar 

Wansei'cnn'üinition zu verleihen, wenn Rn.s.iin- nnd Schleusen- ' 
«eeen eingeführt »um wird, Kinrichtuagen , die auch vom 
gkoBemiaobea Standpunkte in der BewSnenwgaangnItganiMit 
von atlorgrÖMter Wichtigkeit sind. 

Ein Paar der wichtigsten Kulturen, die der BanmvoUe ! 
nad dea Knppai vill ich hier noch eingehender besprechen, 
BO wia einige in gtoaiem Itaaaaatabe mit sttdlioheo Kultur- 1 
plIaBnn ausgeführte TerBnehe erwilmen, wolelie leider nialit | 
zu ■3-. 11 iirw :!: I li'.in Ktsultiitiii führten, aber an und für 
tioh böciut intereasaot aind. £a handelt aich oäwl i cb , vaa , 
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diese ieticteren anbelaiigt, um den Indigobau. Wohl selten 
iet «lacr Iliitapfiaan a» viel IMp «od VawtKadiitM imd 

yerhtiltnissmiissip auch so viel Geld nnd Zeit fjWyßM 
wordcu Iiis der IndigopUantc am SW. - Winkel daa KiBIli, 
in joner Süsawaascrniedemng , welche zwischen dtfla XmW 
und den Taljaehec HMien sich hiaxieht und wuror - 
•idaBtlieh ven der Nitnr begUnatigt wurda. Vtaehtoa Küna, 
beiase Sommer, milde Winter, Waldboden, der, wenn gut 
gande^ auf rothem fetten Lehm eine müehtige Hnmualage 
bedtet, dan Waiaar je nach Bedütfbiaa, — ao «Urden ncfa 

die Bedingungen der Nntur denniren lassen. Hier begann 
au Anfang der viorsignr Jahre Herr Kaaitaki die lodigo- 
Knltnr im Ommao tn betnibvn. IK» Manaa «mde in 
der Ahnrt Indigofora argeutata aus famen gezogen und 
gedieh prächtig, aber die Menge des gcwouueuen Indigo 
war «0 gering, daaa die Kosten für die Bearbeitung des 
Bodena bei weitem nicht gedeckt wurdeu. Wenige Pfund 
Indigo bester Qualität wurden per Desjiitine erzielt. Die 
Urbormochnog Bolchen Areals aber kostet , da es dabei auf 
Waldrodan, namantlieh miehUgar £iohanatämma, anksBBt, 
awiaehen S> und 500 Babel Silber. Daau gab ea Jahn^ 
in welchen ein zum Ooschlechtc der Epicauten gehöriger 
Käfer in solcher Menge die Felder heimsucht«, daee aie 
bald ToUkommen abgeweidet und lentdrt wurden. Kaeh 
vicljährigen vt rt^ebticheti Anslrc ngungt a, welche den gröbsten 
Theil des Vermögens des Besitzers versuhlungen hattcu, gitb 
denelbe die Koltw dea Indigo auf «kI betrieb mm mit 
dem schönitcn Krfolge die des Krajips. Darin gelang es ihm, 
da* iMstt! bi.1 j(3(zt Krreiehte auf den Markt zu bringen. 
Die ausgedehuteste Kultur aber dieser wertbroUen Filbe- 
wursel finden wir in den stark bevölkerten, gut bewiiaaer^ 
baren Gauen im Norden der Grosceu Kaukasus- Kette, unweit 
vom Westufer dce Kaspi , in den Kubin'schen und Der- 
bent'acben Gebieten, woadbat noch swei Oa r ani in mBhI en 
gebant wniden, nm den Krapip Tordieiniaft ISr den Handel 
zu bLurbein ij und ihn zum grossen Thetle sehou in dieser 
Form auf den Markt von I^iahnU- Nowgorod au bringen. 
Bs ist bemeilMnswerth, d*M dar Enppban in diese Gegen- 
den von Persien her zu Anfang unseres Jahrhunderts einge- 
führt wurde, und zwar durch einen gewissen Kalbala-Uuasein, 
daaaan Nana aich bai da« ■avafaaara ia gutaai Andenken 

erhalten hat. Im Vergleiche zu dem berühmten FransSai- 
schfu Krapp, der bei Avignon gebaut wird, bleibt der 
Kaukasische viel länger in der Erde, da dort im drittw^ 
hier erst im fünften Jahn feemtet wird. Dmt tat Bna^ 
wirthschaft, hier allmfidkifia ftadiSpfung des Badene ttblieb, 
welche letztere Mob a. B. im Derbent'scbcn schon sehr 
merklioh dnzah gaaohwiehte Einten au eikennen giebt. 
Dort antat oiaa tob dar JhijjmB» vmisrtGBa «N> Päd 
(Jk 40 Pfiud) tnekaiMr Wanda, bier bringt mm aa aattaa 
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auf mehr als 120 bis 180 Pud auf dorn glcichea Kaum. 
Nach geoauen BertM^DUogeo, veichv mir zur Hand li^en, 
belaufen sich die Unkosten in den fünf Jahren für je eine 
Daqnine auf 40<) Babel Silber, dai;c'{^t'n uimmt bui der 
matdg aegwutitei» Beste tob 100 Päd ä 6 Bab«l dar Be- 
■Huer 600 Bubalcin, bat alaoiB AhnperDMjKtine 40 Babd 
Silber verdient. Man lü»t ann gnrohnlich die alt«n Haupt- 
wuraeln io den Krappbeeteo and erntet den Naohwucb» an 
4«»ellNa aaah Tafinf too nrai Idinia ■beraak ab. 
In diesem Falle «iud die ünkostcu i»3hr unbedeutend und 
man erziult auch noch eine ei^gtebige äaraenenite. Im besten 
Falle stellt sich daoa der Oewiaa per Jabr an ISO Rubel 
Silber heraus. Erst seit den vierziger Jahren hat in diesen 
Kaspiacben Gegenden der Krappbau groMeu Aubchwung 
ganonmeo und zeitweis sogar Überproduktion geliefert 
Im Jahn< 1B63 iruidea aua demlLaipi-Qebiat« 313.200 Pud 
Krapp auügcfübrt, loa nftdannPrane von 7 Rubel per Pud, 
also cinp Einnahme von circa Ij Millioiun S -Rubel erzielt. 
Dia Kiukaufiipreiaa aus erster Hand schwankten voa den 
vian^ar Wi aus Bote te a aeh ri gar f ahm swiaabaB S 
«ad « Bab«! flUbar. ^ ' 

▼aa am die Banuiralkakeltar fai d«a Twaa Tanlra' 

sisohen Ländern anbelangt, so bintet sie gf^enwürtig keines- 
wegs «ehr erfreuliche Resultate. Obgleich uuch für sie 
die Natur Alles gewährte , wua diese Kultur nicht allein 
aiehac^ aondan asfac begüoatigt, «od nbeidiaaa mu Xmt des 
AaiarikaajaiibeB Kriegea die ▼erbUtniiae aieh aeitveia der 
Art gestalteten, daas der Preis der Baumwolle bis zum scchs- 
fiMham und daiüber stieg, mithin die mächtigste Anregoag 
TOB anaaan bar nllviiite, ao geht gegenwfirtig die fleanamt- 
Produktion dennwh nicht vorwärts und an vi! U-n Orten im 
mittleren Araxes-Thole tritt das Weizeafetd wieder au die 
fltalb dar BaBanNUaa-naDtaga. Int im Jahn I80S, 

als ein groRser Thei! der Englischen Fabriken die Arbeit 
auü MaugC'i au von Amüriku eingeführtem Rohmaterial 
einstellen musste, wurde die Trans - Kaukasische BaumPoUa 
anf den Markt Ton Koostaatinopel gebracht und ein enor- 
BMa Geichfift damit gemaoht. Im Jahre 1861 producirte 
TiaBB*Kaakasien nur ca. 80.000 Pud Baumwolle im Werthe 
TOB 8 Ma 4 Babel SUbatpar Pud. Diaae PMise sticgaB 1862 
bei AnUlufi» «m Tlatie ana ereter Baad Ua auf IT liia 18 
Rubel Silber und in Tifli-s hU auf 1 9 bis 'in Rubel Silber für je 
40 Pfd. Im Verlaufe von iwei Jahreu steigerte sich die Pro« 
dabtiea auf daa F Bnfl b di e aad djaOauBmU taBaha uB darRo- 
ducentoB stiegen von 1 00. OdO Rubel auf über 2.000.000. Man 
sollte doeh meinen, dass eine bessere Anregung zum FluisKe und 
aar beftlad^ea Erweiterung dee Baumwollen-Baues einer Be- 
völkerung gar nicht geboten werden kdoote. So wie aber 
nach Beendigung daa Aflianka&iaobaB Kriegee die sorgCiltig 
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behandelte, gut assortirto und mit fester Haadelaauuha 
Tersebme Waaie, welche dadurch für den Käufer in ihrer 
coDstaoteo Ottto garantirt wird, ia die freie Conkurrcnc mit 
der Vorder-AsiatiichQn tnt» «Uld« übt IMawürdigkeit der 
letzteren so depriauit, daaa ai», «im aaoh aiciit toU- 
stilndig vom MaHrte niOobgewiaaeB , deimoeh wieder bald 

auf die frülji rt n Wi rllii^ zurückgesetzt wurde. Dazu trugen 
vomelunlich swei Ursachen bei. Die erste liegt in der 
Kalfnr- aad Baia^BBgnudHda aad iat ibib Thaile dar 
Indolenz der Produoenten zuzuschreiben, für dir zweite 
trägt vomeluBlicfa der Zwiaebeabindler, welcher das Oesohift 
iwisoliaB daot PtadBoaalaB aad daaa Gioariiladlar Tar> 
mittelt, die Verantwortung. Herrn Alwi! Paoher, einem 
gewiegten Spezialisten in den Baumwollen-Angelegenheiten, 
verdanken wir gedruckte Uitthoilungeu, welche diese Obel- 
stünde ohne Bchoeusg b^sprooheo. Weaa einarseite die 
PMdabtieB der Branwolle ia TVaas-KaukaaieB aniiteBB auf 
kleiner Parzellenwirthschafl durch deu Bauer hr-l rieben 
wird, wodurch natürlich die Krntwn verschiedenartig aua- 
fcllen «ad aaiaaBlIldh die Bdabait dar BaBmwoU« aafar 
vnriirt , .-o gesellt aidl andererseits auch noch der Übel- 
stand dazu, dam TMWhiadeae VarietKten gebaut werden, 
««Iahe bei aaltea ameuartaaa OrigÜMlaaasen, aatttrUeh htkal 

ausitrteti Oeiiunk'. irriu dabei der oft so wenig genügenden 
Biiurbeilung der Felder und der eben so oft mougelhaften 
Bewässerung, so wird die BchltBsalich gewonnene Ober- 
aaagBBg Bloh ofaaB dahia bilden, dass trete alier Gaben der 
Katar aad tvota laitweia sich günstigst geataltoBder Haadtb- 
bedingungen dieser Kulturzweig eher rückwärts als vurwüru 
geht aad aoa Mangel aa Istelligeai und Pleiss hinsiecht. 
Aber aaeh der AnaaaiaelMi HandeliBiaBB bat daa Seiaige 

dazu hiMgr'tragfin, diu Waari' in Mitskredit ZU bringen. Zunächst 
werden die kleinen Ernten der Bauom von den in jedem 
fbihaa «ad Dvfft dtaaBdaa KiaiaadHdianm gÄaaft, 
nutiirlieh «o billig- wio möglich uti^ nfl noch mit Anwaa» 
dung von allerlei dem amien Bauur aLi::hthciligen UewiohtB- 
kniffen. Nun wird Alles ohne llui kriii ht aaf Reinheit und 
Abart gwnianht» daaa aoU die Malaiin aioht aaltaa «nnigitana, 
schwer gemaeht «ardaB, «oia aiaa neh daa flalaei, Waaaen, 
auch des Reisstsubes bedient, und so gtapjclt sie, wo es 
gerade iat. im B^ea aad Schmate. Endlich ist sie in 
TOKs bei dem OrosahXndler, wird abenmalain gnesen Qbob- 
titäten gemischt und in voluminöae Colli verpackt. Ab und 
au kommt dann ein mächtiger Feldatein, nat&rlich aus 
Teteeheo, ia dis Mitte derColH nnd noa gebt die Sendung 
ab lam Stapelplatze de5 'Welthandels nach Kon.<nntinoi>el. 
So luuin »iu die Coukurrenz mit den Produkten, vekhe 
intelligente, ehrliche Leute ihr an die Seite stellen, nicht 
aushalten und sinkt, wenn nicht angenblickliohe suflülige 
ümstiinde vorliegen, auf die aiediigsten ICailctprBiao iMiabii 

9« 
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In nakn andum Zweigen der Kunlraiiiohen Knltni und 
Indutriekatui bub Shnlicb« b«trBb«ade Krfiihnmgen lemmdii. 

Wuohne groMe Mühe nach ilnm Modus uralter Gewohnhoits- 
M«Üude Ton der Natur ersieli wird, iet DOthdürfUg gut, 
in «fai*elii«B Villaa ist « eogar eahr gttt,-mdit mU di« 
Menschen Floiss und Gedanken iliirauf vr-rwoncirten , non- 
dera weil ohne b«idee die Netur gerade fiir derartige Kre«- 1 
taiwt cta» ttmiAan TecBete kMa, d. k. dte BedtagBDBW | 

zu ihrem Gedeihen im gTräslen MaaAHstabe vorhanden waren. ' 
Wir dürfen, uui ihi:3 ;;ti (».'«tätigen, z. B. nur au den Garten- 
bau denken. Was die Nutur da niclit m/bUt tnigMg 
Bohnikt bei des Anweodttog einee Minian» tob VkiM» 
das ist, wenn flbeiluuipt TorhaadeB, sritanster Luxus. 8« 
find im Lande der Rosen , wenn wir einige Pensiiclie 
ArteD «Maehmea, die Tieleo Hunderte wnrseleofater oder 
Stanua^BameoUnteD, die umd doeh in DeatMUmd oft saeb 
da» Oärtchi n des armon Mannes sr.hmückuii sieht, Raritäten 
und so gebt t* mit f»6t allen Zier- und Nutapflaaxen. 

flo IdhBiiIni uuh einidBe ititweüig Miii vetülclHB 
Mustpr dem Lande aufgepfropfte Industriexweigc mit den- 
«elbcD >Seli«'ierigkeit«D, nümiich niit dem Mangel an Intelli- 
i/;euz und Fleias. Tieiia iet Art starb hin trots des Schutx< f< 
und der BegünBUgnngen , velche die Begierung dso betrat 
fenden üntemebniuugen ange^leihen lieas. In Tielon anderen 
mien, Dsmentlich in früheren Jahren, lag ron Haus aus 
^ mdtt ein «maler ehrlichar Wille ver, sondern es 
winde die BenitwilllglMit der Regiemng m hefftn niie- 

bmudtt und dieselbe b'iüste oft Kcnug bedeutPiide Summen 
ein. Mm gab daher auch das Prinsip der Uuturatütznugen 
iadutrieUerTTntanchiBUgeii ftet gaas aaf md sidlte aieib 
damit auf den ctiaig richtigen Standpunkt. Mischt sich in 
einem Laude diu vielgestaltige ikidiirtniite noch iudusuii\lem 
Fortschritte unabweisbar geltend, so werden eich disponible 
Privat- Kapitalien dasu jedeneit finden, nn dieses Sedürf- 
nise mit Vortheil zu befriedigen. Ist dm nicht so, so 
muM das Land eben noch auf der Stufe unentwiokillev 
Vertültaisse bleiben, bis die Zeit es bexanbUdet. 

In Besag anf die Indnstrie das Landes mVaieD wir 
zuuUchst die uralte Ifausindustrie der versi liit ilriii ii ^'^^k6r- 
stänune Ton der öffenüicb geübten Asiatischen unterscheiden • 
und dann der Burcplisehra gedenkea. Die Hausindutrie, ' 
namentlich der mohammedanischen Yölkerstömmc, bei denen 
das Weib sie allein ausübt, bat in der Textil-Brauohe stets j 
Oataa, ja aofar TanllgHaiiea felaielat «ad tiiat daa aneh | 
jetst noch. Die Teppiche, die Pallaase und die seidenen 
D«hidschimg der örtlichen Kaukasischen Provinzen sind in 
Farbe, Muster und Dauerhaftigkeit mciiteos ausgezeioh- 
B«t und biUigeT als die f eniHh«i^ äbeidieis find sie u6a 
w^Om «nd aithft wia Jmm <ft ait iMOBWothBrn ktt- 
aohlagn. Siaear IMoatiunN^ wnd wh aber bv ao lai«« 



halten kBamn, als die WoUe vnd die Arbeit bUiig bleiben, 
«r wdflht jader VaaeluBeB-Gonkarmii und giebt leider 

schon gesell wärtin zum Tliuli' liLste Eigenschaft, die 

alte Persisobe Lioieoseicbnung, auf, au deren Stelle das lade 
BliiBiaDboiiqvat dar ▼eat-Bnopaiaeina Fabrik in aablacb' 
testcr Nachbildung tritt. Die Leder- und Metall-Industrie 
im orientaliachen Genre ist an einzelnen Orteo, wie s. B. 
in daoi Orenastidtehan Aohalsidi, nooh in Toller IHittlio nod 
arbeitet auch für den Asiatischen Export. Die Waffen als 
Luxus-Objekte werden »eltener. Es ist eine Wohlthat, wenn 
die Regierung darauf dringt, die Kaukasischen Völker nach 
nnd nach tu entwaffnen. Fiir Medliehe Lünder bat ea 
keiiMni Sinn, wenn Jedemann sieh bis an die Zttuie mit 
Dolchen , Pistolen , Gewehren förmlich bekleidet und wo 
nöglicb als beissblntiger Scdu der fieige bei dar kleinsten 
▼ennlaasrag von diesen Waflfan Oebiaueh macht. Solebe 
Zeiten sind ja, Gntt i Duk, \iir!:.i'i 'iiid dcshiilb tteht der 
inländischen Kaui^ischen Woiioniudustrie der nahe Verfall 
bermr. Mbenehanuk in feiner FSUgiaa- Arbeit und 
K!:?iiit ■wiT'jeri r: rinz'lnen StSdteu nicht nur aingt- 
lit'iühui i, ~on(ieni auch äusserst billig geliefert, was Beinen 
Grund uuiueutlich darin hat, das« Zeit und Hände so gut 
wie gar iuinen Worth für die Producenten haben, welche 
Sberdieis nüohtem und fleiasig ia ihiem AlltagJeben nnr 
die bt'«cheideD8teD Ansprüche kennen. Sechs oder siebat 
Itletne Armanisohe Jungen sind t>ei einem Maialar ia der 
lehre, die Tier bis acht fahre danert. Bin Paar Zwiebelti, 
ein l'aar Krüohte, ein Ptiic.kohen Rehafküt.e und ihm übUühe 
Luwusch-Brud sind ihre Nahrungi dafür arbeiten sie vom 
frBhen Hocgaa Ua snm apMan Abend uid «ignea aiek oaeh 
und nach eine groe»e Geschicklichkeit an. 

Von allen Induetriezweigeo , die nach Kuropiiiscber 
Manier und im Gruasen im Kaukasus Wursel gefasst haben, 
gedeiht die U ontan • ladnaiiie , wie wir aaa dem dritten 
dieser Vorträge wissen, am besten nnd ist wenigstens sdion 
fttr die nöctiste Zukunft die hoffnungsvollste. Rinseluc 
Versa oho in aaderan Branchen sind sehr aneduaneoswerth, 
ao K B. ^ mit Dampf batriebaaen Seidanhaspeln der 
Armenier in und bei ürdubad (Akulis). Nicht allein defhiilb 
sind sie es, weil sie ein Torzügliclies Produkt auf den Mos- 
kaaar und Lyoaer Kukt lietara, aeaden aaaenäieh dadmh, 
daa.i sie die Vorurthtile der anwohnenden Tatariwhen Be- 
vöIkeruDg «iegreioh bekämpft haben. Fast all« Arbeiter 
aa den Haspeln ahid IMwmawdaaar ud teturtavm Bbdt» 
der Fabrik in Ordubad haspeln gpgenwürtig l-'i Tataris'^he 
Miiddien die .Seide ab. Unt> scheint es, dass darin ein un- 
boalEBithans groeios Verdienst dieser Institute liegt. Ob die 
ia panmt Maaamtabe ia Xiflia amohtata fiaumwollenspia» 
niani «iiUah t&MbA M, mm «faiafewdm aodi nrci 
GiBadaa BBaolidiiadaa blaibaB, ««Q ai* «ntMa, aa dti^ 
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Ober lu urtheilen, no«h zu jung Ut und wail ihr swdteat 
dttrch den Reichthum dee Amenischen BcntMn gani onep- 
tioDcllo Bcdiogungcn der Kxisten* geboten sind. Hit einem 
Mldiaa Hiaterlwlte tob Kapital Itat «ob jad« Induttri«- 
teMMihe K«h in Vordm-Amm mvKbniB. Die 2Mt ninn 

lehre u , uh <iio Fabrik des Hürrii MireLijt lV wirklich auf j 
gesunden FüMen steht, wm wir ihr Bafriohtjg wümchieii, I 
«der flb Ii« du SeUAnl BHichir udam ihnlkliaii ütttw» 

nehfflungen lu theilen hst un'i Uber kurz oder lang go- 
schloiaen wird. Wie ich echon oben bemerkt«, dem unab- 

gnUgt, wenn man aber mehr verlangt, du sinht cb im | 
grossen Ganxen noch »thr irosllu« au». Wir dculute« »chou 
bei der Besprechung des Orundchsraktorit dc-r ver&uhit'^icaun 
Kan bMw e h e n TeUuntänune die UrsaoheD daOr u. Di« 
Sehol« ha iraiteitaa BiBB« des Wortes, rand «bar dieTolks- 
schule wird auch hier den Haupthebel bilden müssen, welcher 
die schweres Lasten der lahUeeeu Vaniitlieile, de« Aber^ 
glaatene, der dt «hig » wi ui«lteM OeweihnheHnuMelHnraiigaa, 

dp.H ttb(Tmftfi,''»i'H von fnwiBBJrihci; Ituht it licwültigtn und ' 
hebea kiuin. Das Alles aber ist sum gro&sten Theil Sache der i 
Seit. K« AaJknf mam Jahrimadarti, ala Boadand ftatam | 
Fniiii in 'iif Trans-Kankasinchon Lundsehaftcn setzte, um sie 
uiu mehr zu Terlassen, und jeden weitt-reii Schritt auf dem | 
neuen Terrain aidl Bit dem Blute seiner Krieger erkämpfte, 
gab OS in dem gesammten Gebiete iwai oder diai ohriatliobe 
Sohulen, gegenwärtig existiren mehr als 100 und wann 
di«i« Auahl immerhin noch beträchtlich wachsen könnte, 
ao ial «a doeh im Jtöchatan Grade aaerkennenawerth, dasa 
di« Bcfiamng md eft Mtdk adion die G«iaieinden ao «ner> 
giaeb in dieser Angeli'^Ki-nhi.'it vorgingen. Xeben der gegen- 
Vlrt% Seitens der Kegieriuig Tomehmlioh gepflsgien klassi- 
sehen Riehtoog bringt dah die rede^ im Volke Ui weitem 
mehr gewünschte, aucJi überall zur Geltung. Es sind theil« 
durch freie Beiträge und Legate, theila mit Kegierungs- 
mediüB«en auoih an nulnnaa Orten im KauksAus Haad* 
rnnkanchnien gegründet worden. Ich fand selbst im rer- 
■teckten Freien Swanion ein neu erbautes SchuUuius su 
Pari vor. Uan sorgt neuerdings mit grosser Anstrengung 
fiir die Erziehung der Mitdduo und kini{ift s« dir den 
«dlan heiligen Begrifl' der Faafiili«. 

TJnd nun komme ii:h ;:un'. '.i fztcn Punkte m- i:i(s Program- 
maa, ich trete an eine Zukunit^frage dee KaalLasus hemo, die, 
nedi jnag aait Omer SMatalnug, d«di adm an fielsr hohar 
Herren Ohr klopft und nicht mehr recht lur Rolie Re>;r;\cht i 
und in das Grd> der Yergeeseoheit gebettet werden kann. 
Mdit alkiii flir R. Bawliaaon, dar im Orient vielerfahrene 
frühere Präsident der I^ondonor Oeographischen Gesellschaft, 
und andere sehr einflussreiche Engländer hoben bereits Uber 
ihr« Ideen hiniditliohlndiadiarBahnanddMttirtiiad sie sehr 



eingehend in ErwUgung gezogen, nicht allein der beriihnitr T.t/« 
lepe hat sich an Kussland gewendet, um «ineSibirisch-iudieciie 
Bahn in'a Leben su mfen, wShrend er Kaukasus - Indien, 
natürlioh aus Liebe für sein so schwer tur Welt gebcaohtaa 
Kind, den Snea-Kduü, ruhig liegen läset, — nein, andt in 
Ruselund und zwar am eifrigsten im Kaukasus Sdlbat hat 
man seit eiroa vier Jahren aufs Lebhafteste die firuchthare 
Uea efgrilfea oad wird im Kaaid!» fBr de afdit nittde> 
Wir wollen dus vorüegcnde Material n«ch überschaniB. 
Wichtig genug ist es ja wohl lu nennen, wenn, tf" 

um Afrika , welcher dem einst üppig blühenden Überland- 
hnDoei ludieiib mit Europa den Todesstoss gab, durch den 
Suos- Kanal um mehr ab */« «dur Unge abgekttnt 
wurde, nun io Aoaiidtt gaoo — «o iriid, van iifand «iaem 
Hiafba der Ifordaee ans in 7 Ins S Ttgen Europa and Aden 
su durchfliegen und ii: Mailras uder Kalkutta den Waggon 
SU verlassen, am, sei ee, was es wolle, adn Gesdiäft sa 
batnibea, aaiaea Ftaand «der sdae Bmat la aasanaen. 

Sdltat muii :.r> vorliegenden Englischen Projekte, von 
den«a aia^ schon seit dem £nde der dreisuger Jahre 
darcb WagBadie Bip6diUon«n aadi lüMMpetuian, dS« 

Eophrat- und Tieriy-f.iinfe hinauf, vor''rreltet wurden tind 
you denen die lu ut r< n seil <:er Benutzung des Suus-Kanalcs 
nur den Eisenbahn - Verbindungen gelten , so seioiinen sie 
dch alle dadurch aus, dase Rnulaod in ihaaa vaUatlBdig 
ausser Acht geUsaen wird, dagegen die Interaaaen dv 
Türkei und Persiena um so mehr geauclit und dadurch an 
UwKgUtiA fester and feater geknüpit werden sollen. Daher 
denn die anfiyiende Brsdieinang bd allen dienen Projekten, 
daüs sie nicht Rücksicht nehmen auf Tcrraiu - und Poi.u- 
lotiottsTerhilltniase der Länder, durch wddie die Bahnen gehen 
•dlaat, and der Oeanamitaatar Aaaer Uadar abaaMIa aieht 
Bechnunf; tr-ifen. Di jede Bahn, die von Skiitari oder 
Ton irgend einem l'uukte des Punlischen SiiduferK uu» am 
S&drande von Uoeb>Anunien nach Teheran gehen soll, hat 
annBchst die TanaaaanatnflBB too Anatdiaa in beständiger 
Steigung sn Sberwinden nnd mnae dann Aber die gebirgige 
Wassennoheide, welche den UuelUauf des Arm- vuti < « ni dos 
Euphiat trennt Die KtttCsmungen weiden <war, je weiter 
der Anagiagapoakt eiaar addiea Haha aack Osten varUgt 
wird, geringer, nbiT auih zug^ieh ;iic S;fjgi:ng in der 
Fontisohen Ufarkette tun so steiler, so doss 7UU0 Fuia 
bdM Rtae adw am Haaia su «banidgea «IbML Kn- 

mal auf der Hoho de« Pliilr ii'jlaii'Jes iwi'cheii Küra, Araxng 
und Euphrat angelangt, biettD nun Ute tluciiea Mulden 
der Uuelllüufe dieser Slrümo oft auf weite Strodsan Ua 
entschieden einige Begnemliehkeiten fOr daa 8h data 
Balinkürpers , dagegen sind «ir dort naf Tdldlad% «dd> 
kaan GeUala «ad «tf ynät» Stoaakna Ua uap^ tcb 
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riaboriaoheo Kurden und uderaa Komadeo-Stäiameii, die, 
jv wntMT wir mi wo der Ruiilinbiiii Qnnn 6Dflteii0B 

und der PcrÜEch-Türkitchon nUheru , um so weniger die 
UebotA der Hobes Pforte oder die Befehle des Küntgi der 
Vttägb aoUn wi tmmt BthiiUiM «ad gfabw Wdle 

nichts prrxJurirfn Un'.er soVhf»- Vcrhitltniisf-n n^iiis'.r ra;tn 
dunn südlich vom Axurul im Uiutiiu-Uuu du.* Qiiij.)gi'bi<:-t 
des Enphrat, den Ab*]H|gh , ütwn^nhrf^itt^n , um uatlich in 
Hooh-Paniem ■iDSHtnlBB «od iUwr Tauie, an den Södgn- 
hÜDgaik dar BUmu-Katti^ bmIi Tdiam sn gelanifeD. Siar 
woUon wir eingtweilen stehen bleiben , um zu scheu , wie 
weoig« Breitaugiade nördliohec uf dem Kauk ei i ioheii 
bdiBi» du Temin bwehiftn tat, walehai war 
(juumen Vprbin'Iurif; Europa'» mit Indien dicneu köunto. 
Im oädutcn Jahre oder doch in zwei Jahren iit die Bahn 
Ua WtadikMrkaa aa Veidfiiiae dea Owiiwi Kmkaaoa tm6f 
lud damit steht Ranz Enroji^i iIit ?nM;iR-mij Zutritt zu diusi'm 
Gabiige juderzcit otTen. Zwuigl aich nuu ctwu im Turek- 
Tbal die Asiatische Bahn gegen Osten nach der Hafenttadt 
EMmwak am Weetufer daa Kaagi fort, ao hat aia tod dar 
Station BkaOerinograd aua nur S80 Want, 40 Dautaohe 
Muilun, aaf dem bequemsten Terrain so durchlaufen, nm auch 
dieiea Paukt mit Barop« au verbiiideii. Von bier nan iat 
<Ge sokünft^ fitdiMhe Balm Ua Baaelit dno KMenbahn. 
Letzterer Ort liegt auf PürBiachum Bixlcn, im S W. -Winkel 
de* Kaapi, nahe am Busen ▼en Enieli. Dann soll die 
lodtaahe Balm daa llaaaandanB'MiB KMngaUigaim aocan 
Thalc von Sefirud hir.ansteigen und über Kaswin nach 
Ti'hcron auf dem Hcichlaaide fortlaufen. Auf dieeer ganzen 
Strecke, welche 1030 Went, 147 Deutsehe Meilen, beträgt, 
•ind die Tenaiaaehwierigkoitcn, wcaigatan« m lange dieB«hn 
anf SuaBacbem Boden liegt , geringe an nennen , da aicli 
das Trac<5 entweder auf festem niedrigen Keercsufer oder 
in den SUaawaaa«r-Miodenin|aa von Talyidi bewegL Als 
ein Pfear grSnara Blaaetbantaa «Sm dia Brtekao Bber 

ilen S'iiir.ur iir.i'. iiher die Kura zu erwähnen. Wasser znm 
Speisen der Lokomotiveu hat man dort überall und die 
llataeadMMBVliaB WMIdair wOtdan füf'a Bmto, bia warn 
Auffinden von Kohlenlagern, zu billigen Preisen reichliche« 
Feuerungs-Material liefen. Letzteres wäre überdiess viel- 
kiebt aueh aweckmiissig durch die Verwcndvm dar lllfbtha 
von Apscheron su bcsohaffen. Im Oaoiaa «im nlao 
nütZaschlag der Strecke Beseht -Teheran ISTDeotadie Vbi. 
Balm an bauen, am die Hauptstadt Persiens mit Europa xu 
Tacbindaiti ««laiiaTOO 8t. Pat^burg aus (also ca. 60ü Deotaohfl 
10b.) in ehier Wodie lut Benutzung des au^zeiohneteo 
f in-.fi'rt.'., dir U'.iK,Hia(:hen Bahnen in der ersten Kliiste 

gewähren, bequem crreioht werden könnt«. Aber dasu 
konman noab cMaalM «idam aal» «ithtiga ▼•rÜMai^ dIa 
Ar das Bn dnaar Baba «pmcImb. Auf diaaen Wefa 
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bewegt man sieb a. B. bia Astaia in einem Staate mit 
gMtdnetan nnd gas i a h artan Bnallndeo und traa Aatua aa im 

NordiMi Pcr.'^ii rjB, nahe beim Centrum HfintT Verwaltung, WO 

jederzeit die gaaie Wuoht Persischer Despotie, wenn ea 
nSOig eafa aeUte, bamupmabt «andan darf, am Btaadd 

lind W;ind<d z'j Eirhnrn. Üherdie.s» durchlöge diese 
j Bahn ein (.iehiet, deiwen Handel niit jedem Jahre steigt, 
gute HSfen in Baku und Potrowsk iHxsitzt und allein sehen 
dnroh daa ungeheure Quantum seiner Fischpräparate alljähi^ 
Kflh S.O0O.OOO Pnd Waare auf die EuropäitohoD Märkte lu 
liefern im Stande ist, gar nicht su gedenken der Baum- 
wolle, der getrockneten FrUehta, dea Krapp«, der h'spbtha, 
dar Hinte, dar HeaamUnaer «nd em^ Geraaliaa. Xaa 
könnte übrigen« Ti her.r auch umgehen. Es kibne darauf 
1 an, ob öetlich vom Maseenderan'sdien Tieflande irgend ein 
afldSehar Onellaandlnia daa Atnk (dar nonaa Gmae 
' lEwiffchen Rii?(>1rii:1 uvii PcmitjrO u'inntigei! Terrain böte, um 
auf daa sudliehe l'luteuuluud buijuumer zu steigen, als es 
im westlichen Sefirnd-Thale der Fall ist Ea liegen swar 
darüber keine prScisen Facta vor, jedoeh greifen die südöst- 
lichen QuoUgebiete Jenes Fittaschens tief in den Rand der 
Asterabad'selUB HitaiMilMBa ein nnd wir finden auch hier 
einige Hfiban—aagaa, dia namg fibar 4000 F. ergaben. Die 
flehwiarigkeitBB im Iffaaaandoran'icibaB Tialbade, aa wait iah 
sie au.» cigtnfr .\niichauung kenne, sind doch gegenüber 
vielen Y ortheilen, su denen Tomehmlioh gutes Bau- und 
Hai an wl e ri al nnd flbanll "Wmtt gabSraa, aiAt tlbarw 
mäasig gross, zumal in einem Zeitalter, welches vor 
technischen Schwiaii^teitan selten aurüeksohrickt In diesem 
Falla wM« daa van ^nieB anabhlngign Bimit. «iahlig 
als grosser Stapelplatz für den orii ritt\"ijichcn Handel und 
von England so viel wie mögluii becinäuast, in direkten 
Vaihdv mit OaMbrnpa tntaa kBnaaa. 

8abaa wir ana nun die Xnglisciian Projekte, welobe dnxdi 

Vorder-AsicD utich Ti honm die Strasse bahnen solleri, iiÄhi r 
an. Zuerst muss man da, um den Bosporus au passireu 

heraust4>ll0D , eine K' ltenbrijcke von F. T.iinf^»' ilKer 

denselben bauen, was nach den Aosichten de» Ingcuieurs 
Seaemaon, die basirt sind auf die Bei^öele ähnlicher Brücken- 
bantan aber den Kiagara, Ohio und fiber dea Baat Birer 
bei New Torit, eine Extra-Ausgabe tob 7 ICillloaaa Silb.» 
Rubel veranlassen würde. Dann kommen die Terrainaebwia- 
ngkeitea, deren ich aobon oben gedachte, nnd iibcidiaia 
dvrdillvft die grässte Btmeka dea Wegee Gegenden eboo 

Kultur, die von fast unabhängigen Räubernomaden bevölkert 

sind. Die QeaammtÜDge der Bahn von Skutari noch Teheran 
baUigt 3140 Wanl» 80« Daatidie Hla. Ataa mBaaUdt 
eh ITatHBaUed TBB 11» Daaticto lUa., aia Tünda adt vial 
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gTosstrcn Sdiwieriglieiten und höchstens Tranilt* 
ober nicht durchweg producirendee Kulturlojid. 



«Ba Um AMeht twattHnend war, Bnaaluid tob im m* 

kunftareiohen Überlandstrawe , welche Eurojia und Indien 
verbiitden loll, ao fem wie afiglich sa halten. Mag doa 
Bim gehan, m aa wolle, die Haohlag» bleibt Ittr Rnaalaad 
doch günstig. Der Tndi«che Handel, so weit er den nßrd- 
lidiea Theii Europa'« beitthrt, wird immer die diagonalen 
ala Ulneataa Wage mUmi dedi ibar Bnadaad gaben, 

dagegen SW. -Europa die StmMe via KonftiDlinofwl au 
wiihlon haben. Die Bahnen dta KaukaBUs an und für sich 
B, in kurser Zeit fertig lu werden, und zwar in 
Ausdohouog. Auch bei ihoaa hat aieh eine 
iwMMlie ICeionng zur Geltung gebraaht IMa Einen woUea 
den Groaaen Kaukasus an «einem Nordfuaee und an »einem 
SQidfBiaa mit einam Sohiananwaga uegfiitaa tmd ao Kaqpi* 
tmS Bdhwanaa Meer durah awai Ptoalla htra i i ae u verbfatden, 
-'.ini t :)f. rnerkaulik-n Iutere«»en der ZiiViinfr v .'li lUrh- 
uung tragend. Die Anderen wollen nur fiuaalnnd mit den 
^Keoa'KnikanBalMni Piuf iman nif daa btimala TenioigaD 
tind dazu von Whulikuwkas aus den Orowen Kaukasus über- 
steigen. Es scheint uns, daas hierbei vomehnlich etrate- 
giiebe BflAiiekiBa eBtaeMdeD MtlMen Weea eet dar 
einon Seite dieser letjterc Weg sehr grosse Schwierigkeiten 
beim Bau bieten niu9«<, »o i^t er doch der geradlinigste, um 
in Zeilen der IkdriiagnisB eine groaae i^aet^^ Militär 
ie daa Han dar Iraiia - K a ek aaiad ie e Qaoe nnd aa dta 
Oraniao lu warfcn. Wlhreod die Tmu WIeSkswkaa— 
Petrowsk— Baku— Tiflie mehr ala lOOO Weret botrügt, wird 
diqanige roa Wladikawkaa dixakt nach TifUa bei Aowea- 
doBg aotgadahatae Tnandbeeaa kanm 170 Want batiagaa 
und ('^ 'ii^rt nf i!i r II:i-;il , ilii-, I i i etwa rorkommenden 
Kriegaercignisson diese Entferaungen , welche ja nur ein 
gawHaaa * Saitateaae teprifa ee t tteH , Ton aotaaiiaidaBder Widip 
tigkeit werden können. Es ist daher wohl möglich , dass 
ausser den ForaUel-Schieoonwcgcu am Honi- und Sildrande 



des Grossen KauV.ütiin fvich die »ie faat hallneede 
im Meridian dea Kasbek zu Stande kommt. 

In Beeng aber enf die «eitaee TeililBinng der Vmi> 

sehen Metropole mit dem TTfer des Indus habe ich mich 
kurz zu fa.taca. Die Strasse, wtilchu hier Uberhaujit mügliuh, 
ist sowohl Englischer wie auch Russischer -Suits ul arcin- 
■timmeod gewühlt wanden. Sie Terttnft in den bergigeo 
nataenlbideni Tvn Taberiataa, Aateratind md Oioraaaii, ver- 
bindot .'^cliuührud mit Meschhed , hat auf dieser Strecke 
achon den fall von 4600 F. bia anf ciroa SOOO F. Mcerea- 
hühe gamadit «id nimmt in A^haniataa die 80.-BiditDiig 
über Kundaliar nach f^chiknrpur. Diene Strecke von Teheran 
nach Scbikarpur wird annäherungswaiae mit 'i'iOO Werst, 
310 DanlMhenlfsilan, benehnet Anf Aaaer Stradke giebt 
('<: nur Kine wcsentÜL-he Schwioriu'kcit, niimlich die Übeielei» 
gung des Hholan- Pasees, wo wir Hohen mit i- bis 7500 F. 
notirt finden. Im Übrigen hat der nach Norden gelegene 
Thail den Qiarakter Iwrgiger Plataaiihiüduigan, anf welchen 
die HShenmeaBungen awisehen >• bia 4000 F. aohwanken. Itt 
der Bholan-Fass Uberwunden, so tritt man bald in die Niedt^ 
ruQgen daa miehtigra Indua, dar anf dieaam Wege von London 
oder 8t Petaiabnig ana in 9 bii 10 Tegau en aneiehen wibre. 

Wi. .liegen Projekten gegenüber das Cotard'sche und 
Lcsseps'schc von Oreuburg duroh die Wüsten Turkestan'a 
im InditchM Baadiewer deh en die 

. Iii nicht 

craichllich. Die Oewunmtstrecke von Orenburg i.aeh IVecha- 
war bulriigt in Beriu ki^iehtigung dessen, das« nach v. StubcL- 
dorffa miindliehen Miitheilnngnn nur in awci Pässen die 
Gebirge ven ^markand im Vörden nnd die Hindu- 
Knaih -Kette iaa SOden durch den Schienenstrang zu über- 
ate%enand, mdu eleS740 Kilomater, d. i. fiOODaulacheMln. 
oder 9S0O Weiet, nnd llnft tarn groaaen TMle dneh Sd«, 
kulturlose Gebiete. Diese Stra»«e wird untiirlich dem Siiei<- 
Kanal niemals Conkumma machen und nie den reichen 
Indisehen Bendel an aieh r a ia a en kSnnen. Ob aber die 
Produkte der Knitnr-Oasen TurkestanV im Stande rfnd, eie 
rentabel zu machen, dos bezweifeln wir «ehr. 



Indisrhen Bahnen anschliessende sich haltr 
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L Von Port Natal oaeh Kustoaburg. 



Gefahrvolle Landung. — Nach einer gUlWttg Torlaufenen 
Fahrt von 76 Tignn traf der DreimaatwlMMwe, auf dem iah 
müh dam KtS» meiaer WSnitbe entgefMitngen lieat, anf 

der Rheflf ■ n - Natal eiu. Bcrtit« befanden »ich liri I Si jjel- 
ftchiffe, ireicbe am gleichen Tage angekoauaen waren, ror 
Aakar. Ihr heftigM Sahwankw lovgle tdb heranden auf- 
geregter See und nicht ohne orastc Bedenken gab der Kajitfän 
meine« Schiffes den Befeh], den einen von den beiden Ankern 
frUm m iMaaB; knim Zeit dai»«f h>H» die If imwihaft die 

Segel fest gemocht nnd vprsah jene» noch iihrigt n Arbrifen, 
die bei bevorstehendem Laoüuu üblich sind. Ich ucibüi über 
überliees mich röllig der Betrachtung dea vor mir liegenden 
Küateaflieilfla. 0» befand lich denn links ein liemlloh vor» 
■tctaeoder, dieht bewaldeter Hügel, der anf seiner Spitse in 
einer Lichtang eine Flaggenstange trug, an »einem Fuiae 
■eigleo sich groase FelshUSoke, gegen weiohe der Sehanm 
der tebendea WellMi empondihig, die TrVoiBMr aiaee StUfih 
körperi» wurden zcitweis «ichtbar und bekundeten, data ■Ui 
wenn auch vor Anker, denn doch noch nicht ausser Oefiüw 
de» Stonden fat Oerad« voir nir ImdMa Mth dtemltb* 
tigcn Wögen über der sehr voriindorlichcn Sandborro der 
inneni Bai, dem eigenUioheo Hafen su. Bechts ist dos 
Ufer flaoh und sandig, gagea aaino anibevoiftma Dflnaa 
branden die nustloa sich überstiirjcndon Wellen. Der Hintor- 
grund igt abgeschlossen durch einen wenig erhabenen, sehr 
dicht bewachftenen UUgelrand, an welchem hie und da ein 
weieaer Pankt ia einer Lwhtnn g eine Villa bezeichnet Über 
dem Nman der Banmgipftl im Yordergrunde wi«gt In 
seltenen Exemplaren eine Palme ihr gefiedortce Haupt. Wie 
aehr wünschte ich mir den Zeitpunkt herbei, wo ieb sum 
ersten Male den firamdllndiuhen Boden betreten durfte! Aber 

wie es star.J, dicspr Zeitpunlit wurde weiter hinuusgeriickt; 
bei deiwaliger hochgehender Se« und hefiigem Seewinde 
«in es ein toUkiihaea Wagnke g e w s et n, im Boote ans Land 

zu kommen ; ieh muBste mich ins Unvermeidliche fjgen und 
mir vornehmen, geduldig zu harren, in der Betrachtung 
der aeoen Gegend verweilte ich, bis ee bereits zu dunkeln 
begann. Plötzlich verspüre ich und mit mir Alle im Schiffe 
einen plötzlichen Kuck, ein leichtes Rasseln der Ankerkette 
iHsst sich zugleich vernehmen und bald gewahren wir mit 
flohteeken, daaa wir Uteibea, daas wir unseren Anker dnnh den 
Bneh d«r Xetto wrloNB hattra. IHe Biebtoac, fanraleher «ir 
a Meadi, Wmm in «a^Mriks. 



! trieben, war die nach dem Wrack zu und dabei btMirohtcn 
wir einen der vor Anker U^nden Schiffe mit einem derben 
ZosammeoatoasL In grBaster Sile gelingt «e noch, das grosse 
Segel und da« Fog^ei^el zu eiUfulten , der ütarke Wind er- 
tust sie noch im rechten Momente^ um uns vom bedrohten 
Sdiiflb absnienkeo. Nach nehimniigan Wenden konnte das 
offene Meer wii>der gewonnen werden und erst vier Tage 
später, bei leichter Brise und wenig bewegter See, durflni 
wir uns wieder nihem, nn endUdi Tosai kleine« Schlepp- 
dampfer inn Tan penommen und über dff P^jrre weg in 
den Hafen hug-tirt zu werden. Das war am io. Januar 1865. 

Auf diese Weise am Sei* meiaer sehnlichsten Wünsche 
einem Schiffbruohe eatBMigaa ni aaia, durfte ich als ein 
gntee Omen betnohten nnd daher führte ieh glakh am ersten 
Tage eine kleine Rundreise um die Bai von Natal aus, am 
mir vorliufig einen oberfläohliohen Blick aber die neuan 
F^mneB dar llBtnr m venehafllm. 

Ertltr ihr ffmiileti Xntur, <lrr Uaffnoit 

jyUrbM, komüc/w ßtgtgtumg, Urwald und Iropiteht* G*- 
wWsr. — Tom Landtmgsplatse aas, wo ea bereits rOstig 
und lärmend herging mit dem Ausladen zweier Schiffe und 

I wo mir zumal eiu zwar bekanntes, aber noch ungewohnte» 
Idiom, das Englische, nnd swei gans fremde Spradian, idm- 
lich der von Indien eingeführten Coolies und der in Natu! 
einheimischen Kaffem, ans ühr tönten, begab ich mich an 

j den wenigen, zu Hiftnnrecken aufgeführten Geblndeo vor- 
über auf die StmsM» vaan ieh die von jBanm «nd Batdi 
eotblSsaten Dnrehhatte mit diesem ITamen besriebnen darf. 
Bis zu den Knöcheln im feinen lusen .Meere^üand müluam 
watend iblgta ich dieaem Waldweg, begab mich bald von 
dar einen nnf die andere SeHev theils am mir ^huHch fkemde 
Pfianzenformen beschcD, theils um zu ve^^ucheu, dusOenus 
dieser oder jener mir bekannt vorkommendun Blüthe zu er- 
rnihaB. IBHWidTingiiii in daa Diokiaht aelbBt, war eiaa Cn- 
mögliehkeit vol 40|a Schliif fc '"uhr'i'r. tin--^' bald zu einem 

j Kali'erdörfohen oder einer linnanenptlanzunj;. Solche Kin- 

I gänge waren gewöhnlich durch auffallend grosse Exemplan 
baumartiger Euphorbien bezeidinet. Das Auge weidete sich 
an der Praoht der Blfithen nnd den fremdartigen Gestalten, 

j und zwar um so mehr, weil ja die lange eintönige Seefahrt 

Iawiaehen dem Bilde der bereitB In Sdaee gehüllten I,aud- 
ediafi, van dar ausgesegelt wndaB war, nnd dem jetzigen An- 

1 
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Von Port Natal nach Bttsteabui^ 



blick einer siiht römischen (icgrnf^ kpino Vermittehing hergB- 
»tcUt hatte. Wenu uuti ubir lun h <icm Auge vulkr G<:nuB« 
wurde, dem Ohre wanl il'jrihauB kein Snhmaus biToiti-t in 
dem durthdringondeo, das TrommelMl anchiitterndcn Zirpon 
der gronen dimkelgefarbten Cicaden oder in dem lästigen 
monotoiMn G«adirai der kkinea gittnea Fi^agmo, wtU» 
fiMbeowaiM ad«r in VtaiOi«n di« hShmn BSnmio grotm 
Kniien umflogeo. 

Xurh i'twu l int-T Stunde i rr( 1- Ii'j' leli cincti Eiscnbahii- 
Übergnng, ein Zeichen weit TotgeRchrittenerCinliMiüoni noch 
«ine kiuia Sbwln und ieh btted nieh in dar BntpMnMe 

des Hafenortia D'ürhan, nicht wenig üb«iTa«cht, solch statt- 
liche Gebäude zu 8«hen. Bevor ich mich jedoch der Stadt 
v«ll«iid* allMrto, hatte iA uoA tb» MtalMt koniMlie Be- 
gegnung. An t'inem Gartenzaune Torübcrgrhpnd winlf nn irio 
Aufmerksniakeit io Ao«pruch geuatuniLQ durch cm Lhumu- 
Im, Jauea bekaanta iKthMithoTCo Thierchen , daa in seinem 
gaoMB Waaaa atma Ab«onderliche8 hat: «ein gehöhnter 
Kopf Bit dan etgeBthamlich geformten, nach allen Biohtungen 
und unabhängig von einander drehbaren Angao, aain anf- 
fallender Gang, als ob es bei jsdaoi Sehritte aw«i Tempi 
M madieo bitte, seine soaderbare PaibenSadeniDg, wenn 
e« auf versteh!' II jirfrirbte Ccgfuslaß !' '^Iir rj-'i l^t . dif un- 
beholfene £UCerligki3it, wenn es bei fiirrühruog Üuchten will 
oder snr Yerthetdigung das weite Hanl aoftviast, die Schnsllig» 
keit tind nie fehlcndo Sieiharbeii, mit dor tB ürine (^etbc 
Terdickte Zunge herrontSaati vm eine fliege zu haschen. 
Dodi iai'a aiaht diaaas ObaisMaon, daa ieb eme kaadaoba 
Begegnung nennen möchte, vielmehr die Btttnmg, veMM in 
der näheren Betrachtung eiiilnu. 

Es rannte nüinhi h fast cilhemloE eine Person von echwaneer 
HantCirbe auf mich », äberawohte nur aü Stdokchen , in 
deaaeB oberem geaaUHiIni Soda ein Brief ateekte; seine 
.Sprache war weder Englisch noch „Kafferisch", aoodafn 
wohl eine Miaohang beider, jedanfitUs aber für mieb mmr- 
attadMA. Idi nwkta, daae er g«ni die Wohnimg dea 
.VJre3*atcn b«<'.<'Utf t habt-ti inöthlu, itn Ding der Unmög- 
lichkeit fttr mich; iuh suchte ihm durch Zeichen begreifliah 
ra BUwiieo, daae er nieh TergeUieh frage. Ter aieh hin 
siujjend oder murmelnd Mtztc vT seinen Weg fort und gab 
mir dadurch Oelegenheit, seine einfache, aber höchst ge- 
wühlte Xiaidang ansustannen. Aussar daa gawdhaWdien 
Streifen aus den Fellen l itu r Xib- 'h^nt/rnart , wie sie die 
Zulu-Kaffem um die Lendcu iru^eu, hulle er »eiuu wuiügen 
Haare mit einem hohen, aeidenhaarigOD , weissen Cylinder- 
hut bedeckt, aeinaa Hals ahar ntit einem papiernea Kragen 
umgeben. Ihm oatgeRen koamit ein anderes merkwürdiges 
Subjekt, angothan mit einem krebsrothen Eaglischcii Waüea- 
look mit grossen MessingknCpfen. Baida mflaaen intime Be- 
kamita gawaaan ada , denn selwn ava alsigar Satfenmag 



riefen sie sich einander freudig 2u, hielten mit ihrer Eile inne, 
setzten sich neben einander auf den Boden nieder und be- 
gannen zu schnupfen, bis ihnen entweder ihr schallendes 
Gelächter oder aber der starke Tabak die Thränen in die 
Augen trieb. Damals dachte ich mir, da«s sie höchst wich- 
tige Begebenheiten einander zu erzählen wUisten, spätere 
Beobaehtoscea ä hnli che r Fälle belehrtea mich vom Gegen theiL 
Mein Chamlleon war iniwiaohao oaiiehtbar geworden, 
18 hultc flieh ins dichte GebU»ch gerettet ; ich verfolgte 
meinen Weg weiter durch das Btädtohen, saniiehst sm gut 
im Stande erhaltenen Stadtpark vwBber, ao dessen Bake 
ein Gedenkstein, eine Fontainf- mit Bansin darstellend, an- 
gebracht ist, mit der Aufschrift: „Wasser ist das Beste", 
«eaiit naa eidi aneh gaoa afatTeaatawiaB «kUm Utaate, 

; wenn gutes W-i-'^rr . oder übcTlinnj.l WuE-t r daraus flÖRPC. 
Bei der ersten Häuserreihe liel m<r zunächst ein« auf, das 
mit der Avlkehrift : Aude, vide, toc«.-, in grossen Buchstaben 
I versühon war. Diese Regel, die mir schon beim erst- 
maligen Betreten Airikaniecheu Bodens so dringend an- 
empfohlen wird , musB ich beherzigen , dachte icb bei aur 
selbst tud sohritt wwter. loh begnügte auch ffir dinaamal 
mit dem nur fitjehtigea BeMfaanen des SUdtdraas nad seiner 
gesfliaftigfin Bewohner und gelaugte h.i!'' wieder ins Freie, 
i Mich unmittelbar am Bande der Bai su halten, wo bald die 
I Ffaith daa Boden badeekt, bald die Bbba ihn bloetlest, wo 
I dichte Mangrore-BÜBchc (sine anwidernde Malaria aushauchen, 
woUto ich fUr dea ersten Tag noch vermeiden, obwohl mir 
die tahUeeaa Erabbea mit ihren nnfifradidtsn Bdieeien nnd 
ihrem seitlichen Davoueilen viel Stoff zu näherer Betrachtung 
gegeben hätten. Ich hielt mich mehr dem Weg enüang, 
der um die Bai führt Bald haiUs ich einen Bach sn 
paasiren, den ich, weil weder Brücke no«h Fusssteig 
vorhanden war, barfuss zu dnrehwatea Iiatte. Jonscit desselben 
lockten mich eine grosso AnpUonzung von Zuckerrohr und 
daa OeriUiBoh einer Zaekanaühle su eiDigcm Aufendialt. 

Ifoehmala aelita idi uduen Spaziergang fort, und swar 
versuchend, an dem Ufer der Bai zu bkibea; ich gerieth 
nach und nach in dichteres Ud>üsoh und snletat in föim- 
liehea ITrwald, worb mir alier weitem Terdriageo na» 
niSglirh gcuiacht wurde durch nuraiifigen Boden und ein 

(FlÜBSchen von heimtiiokisohem Aussehen. loh befand mich 
an einer recht nabeimlicben Stelle. Dia hohen Blame waren 
mit ihren dunkel belaubten Kronen so in einander gewachseu, 
dusa sie nur wenigen Sonnenstrahlen einen Dorobgang er- 
laubten, also ein gewisses DOatar luciaehta; auch das kleiaste 
Geräusch konnte deutlich vernommen werden. Offen ge- 
' standen, ein Gefühl von Furcht bomiichtigtv sich meiner. 
Ich ftihlto mich so ganz verlassi n inmitten der mich um- 
gebenden fremdartigeB Hator, in jeder breitblätterigen Sompf* 
fbaaa oder in jadam diehtan Bnadia glanlrta iah ata Tanledc 
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«{bm mir üsixtdiidieD IhiocM Mhen la mftwim: jadw «ieb 
bemgendcB Oagaastoid denteu Mt ab «laen damilclMt 

erfolgenden An^ff auf mich; iü jedem lüugeron Uulz- 
■tückdun, durch FlMhtaa bunt gefiubt, nh ich eio gifügw 
Oawttnn; im kam m -rtmtmtulm Qaiiuah eiiMS in dtr 
Obirflüchc Job WusBcra platziindon Luftbliücheas achlug un- 
Iwinilioh ao mein Ohr ; beim Fallen eine* diirreo Zweigoheni 
«d«r BiBdanCUekclMiM in «ne PfOtn Unter mOnm BOefeMi 
fillir idl znsamraen; dsa Herabrollen eines Steinen rom nahen 
Abbang nahm ich für die Folge unsicheren Auftretens einer 
grösseren Sehleichkatse, knrx AUe» trag dam bei, daa GefUhl 
der Bangigkeit in mir zu Termehren, und dennoch hielt miuh's 
nntriderstehlicb fest. £in fernes Itollen dea Dunners vor- 
aalaaate mich endlich, an den Riioitweg tu dinkon. Ich 
varlicat dia nnhaiMlialia Stätte und «ilte, daa Sohiff wieder 
n amfadwD« Iwvw aa Almtd wSrdo. ^^mn ugokonmon, 
brach denn auch bald das angekündigte Uewittor über der 
(Jagend loa; grell gelbe Blitie, die elt mehinwla deo Wag 
Tou der WUke rar Brde nieder und wieder smttek nuMbten, 
nndt-fc, die sich iu mehrere Strahli :. tf;.; ilten, wieder andere, 
die daa ganae Firmament in rothem Lichte leigten, folgten 
öoh mmifliBdidi, idireeUkli hwle fleUlge UierttoteB des 
beständig rollcnduu Donner und ein gcwahip r Regen Rtrömte 
hernieder, als ob ein Woikcnbruch sich eiaBtc-Uuu wollte; aa 
vnt ein echt tropische« Gewitter und hielt mehrere Stunden 
an, aber darauf ergUinste der tSidlidie BT'"»""»! wüt aeiaan 
prächtigen Stombildem. 

So war dieser erste Tag in der That überaus reich an 
Erfahrungen flir mieh imd mooh laagt hatte ich, auf meinem 
Lager au&geatndtt, den hnntai ▼eolHd der TWwUedeiwtea 
Eindrücke zu bewundern; ich freute mich inniglich, au 
einem Tbeüe der KUata Afinka'a gelandet an aein, die ao 
Tiel dee Intoreaaantan für den Voteeher bietet, ee timt mir 
aber auch leid, dass ja eben dieser Theil bereits < in'.i.jli 
genau erforscht aein mumt«, and ematlioher Kammer be- 
additih mieh, «b fch dM *mM*, lai w«Mm Wate ieh 
denn zuniifh?'. nv'iri''n T,f''ieii9i!ntiTlip,lr z-i vordienen haben 
werde, um mich zu ukkJimuiisirtu und T .chligea im Fonohen 
Insten zu können. 

Der Wtg lamlMtueärti, Ntu-DmUeUMtd, »in Seudtrling. 
— Iah darf hier wohl erwühnen, dem lA von allen Oeld- 
mittdB entbUiiat war, denn so nur erklärt sich, warum ich, 
ualittmieiMnigaatacktenZielediniktsaanBleaem, michglaieh- 
aam wie Tom Winde habe maherwerfen lernen. Be hatte Utei» 
Kens die uncDtücliii di Ii; T.ebetiBWtisc wührend der folgenden 
Monate ihr Qutea, denn neben der Akklimatiaation wurde ich 
HÜtlmid nnd iMten nUier bekaaiitiud erwarb mir dadoHh 
»chLitien.;'.VLTthrj Kcnutüiä^c zur Forschung im weiten Inneren 
and gewohnte mich leichter an Entbehrungen. Die ersten 
VanuhB, für dai tltfiehe Bmd n ubeitai, mUitgeB ftU 



oder sefiden mir aioht. Daher lum mir die Sachricht er- 
wBnedit, daae nur eine kune Strecke landeinwärts eine 
kleine DLUtB<:he Kolonie eziatire , woselbst hauptsächlich iwai 
Personen wohnten, die aehon Uber iO Jahre in der Kiiatea* 
gegeod gelebl^ welche «bo mit ollen TerhUtniaeen dee Eaadea 
am meisten bekannt eciti mu^sten uud mir seihst auch die 
beete Auskunft geben und guten liath ertheileo konnten. 
Ui beMUoM daher, dieae Henea a n flwen che n. 

Srhon am Morgen danach , als ich die« Neuigkeit in 
Brtjohrung gebracht hatte, Terliees ich O'UrlMu mit dem 

{ Vetaats, wo miBgüeh ainht ao bald wieder mahun Farn 
darein zu setzen. Aus der unregclmässig begrenzten, tief- 

I sandigen Waldstrasse wird allmählich die verbesserte Land- 
atrasse, auf deren beiden Seiten in regelmässig abgctheilfaa 
und dngecianten Erbetüdna thailweia aiedliehe, Tilleoartig 
gebaute WohnlühiBer etdien, die eich ao den diditen Wald 
anlehnen und ein wohlkultivirtos Oürtchen vor sich haben. 

I Bananen and Aaanaa bilden nebet Oemöien und einigen 
Zierpflannen die Oegeoatlnde dee Aabanee darin nnd be> 

I weinen dureh ihr üppiges Wuehsthum, dass Boden und Klima 
ihm äuiaerst günstig sind. Über den aandigen, atark be- 
lielitMi, niedrigea Hllgelnad, dia Berta gomaat, fBhrtaiiie 

mit T-rlnn Kosten hergestn'l'r harte Siras'=e, Immer an- 
steigend erweitert sich der Horizont, bis endlich in der Nahe 
▼on dem Dorfe Pinetown eine der schönsten Aussichten 
auf die Bai and den Indiacben Ocean sich dem Auge dar- 
bietet. Auch hat sich mit der Erhebung die Landschaft 
Veraudert, nicht mehr finden sieh ztisammenhüngonde, un- 

idurchdiingliohe Waldpartien, de wechaeb non ab mit fiiat 
kahlen Berg wiesen und AekergeUiBden; liochgewaoluene Bn- 

Calypten rait tannenartigem Wüchse bilden efters die .\lleen, 

I welche an den Wohngebäuden führen, verachiedene Auran- 
I tiaaaea, Beaaaea, ITaWke and Ohatbttune dienen ebaoeowelil 

znm Nutzen der fleissigen Eigcnthumer als zur VersLhiinerung 

I ihrer Landgüter. Wenige Uiouten auf einem Feldwege 
eaflaag, dar mich recht« von der Haoptitinmu abführte, 
bmrhten m-nh zwischen die ziemlich zerstreut liegenden Ge- 
I hülle der erwähnten Kolonie Ton Deutschen, Neu-Deutüchland 
genannt Bald hatte ich dia Wabnmg der einen Person 
j arfUuaa und naoh eingaDomaianan kiliftigan FitthatiUek, 
I dam i«h lam anlea Male die Hbmaekhaftaa FMdita der 
Bananen beifügen duHtt , wurde mir ia nrnnkammandar 
Weiae daa Haaa bedauteu 

Tob eiaam lebaadigem Zanae ana O ian a t a pfel-Oaetrioehen, 
der aber häufige Lücken zuij^t, ist ein bedeutende« Grund- 
atfiek eingeaohloieen, worin jedoch nur Unkraut praohtroU 
wnebart; «in groaua, aber banffilligea Haaa, umgeben TOn 
einer nirdr-ii^fn Veranda, wardr mir hN d Domicil de» 
erfragten Uerru bezeichnet, loh konnte kaum den Eingang 
dam Baden, aacih botaa dia Faaatar daa Beweia, daas ea dem 
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£«woluier um vi«! bmin Luft su tluia war, deaa die 
mmitaa SohoilMD MdtoB. Br muMto vaA donh Mine 

Ou(.klü-L'her btnicrkl utiJ uu« muiniT UnBi^hlüssigkeit einzu- 
treten gMohloMea tutben, da«» ich eio fremder uod alio 
oiit der LokaUlU aiaht wtaak ni. Bald «wliiaB er vor 
»einer halbrerstvckten Thür, grüssto ausseronlentürh frmtnd- 
lioh und lad mich ein, näher zu trelcQ. Mit dorn Zip|<erlüiii 
bduJtlA flUuto air mich mit adtlottcrudem Uaoge durch deo 
äusseren griinerBC Baum in fein eigentliche« Wohn-, Schlaf- 
uod Arbeitasimmer, in welohem die veraohiedenen QcgcD- 
attndc in solcher Unordauug dunjh Lander lagen, wie e« 
nw bei eiaem alten Jongg^Bellen rBinatea Waaaera der fall 
•an kann. Auf aaine hSiÄat freundliche Bintadmig Un nahm 
ich ihm gugi nübrr Platz an einem ku iüeii Tiichchcu , auf 
dem eine sersprungeno ForxeikutaMe ohne Henkel mit ein 
waoir adiwumm Kailiee den svflUleBditeB Gegenataod badete^ 
während einige fliogciirle Papierohen mit Rtgistcru ron 
lAteinisoben Namen \on luaekten, ein Sohachuildeckel mit 
den Baatea von Tabak vaä Aadie, kleine Ripientraifbn 

und mphrerc k%-lrif Dnji :? nii". !n-;< k?r:Mriile"ri ziemlich die 
gauzc TiscbpluUe b<.;itck.t( !i. Von cuK-tii (.'avrndi«hkuchea 
bemühte er sich eine kleine Portion ubzusehneiden, in der 
ÜMid au aarreiben, damit ein Pfeifchen zu stopfen, und 
dha» Bbamldlte er mir. Er aelb»t füllt« für sich ein 
aadnc» mit deo Zeichen beatändifen Oobrauofaea, und swar 
mit den «nganaoheinlieh bereita mehrmale (ennehten nnd 
wieder geiammdten überbleihieln froherer QuantitiKen , oad 
nl» iiiiii li<-i:lc l'fcifchcu .l.i.!ti;'!'';i-ii. i:rLuij.Il^;!u . r ••ich nach 
meiucu näheren Verhältniuen, meinem Zweck« u. dgl. 

Br hoengte UadBohe, ja kfaidiaalie Bkwide fiber mmn mit> 
getheiitee Vorhabet' 'h-: Fun<chon», lobt« die Ocgcad als 
Überaus reich an den manaigfolligeten Ubjekteo, die sich für 
natu thi a to ritehe Sarnnünngn a^^iaa wiMan; erwuntaanr 
Gutes über die Bevölkerung, weiss oder schwarz, zu er- 
zülileu; er lieo» eich herbei, mir einige seiner Sammlungen 
von Insektn Kl MKf/M vnd mich auf aeltene Exemplare 
aiiflnerkaaiH m BMohaB; ar geatand mir, daaa er durah deo 
Tericanf aeiner CaUektiooen aehoii aelt Jahren seine IVehena- 
bedürfuisec bestritten habe und auch jetzt noch trotz üeirice 
kräakliohen Kitrpen beaUeite, die allerdiag« dem Anscheine 
mäi fhat anf die Bedfirihiaaloaigheit einea Diogenea redneirt 

L-i in n.usi-lea. Wie vo*.lkümriie:i , v'e i.ahe dem Hirntiiel 
muaste dieser Manu mit dem kindlichen Uomütho Min, wenn 
ea walv iat, ma er nir mit Thiioan in den Angan «nlUlte, 
dasa Bolbel die Kns^e! ihm oftmals he\m Aufflndon von eehr 
seltenen Küfern hthi.lt [ich M-ien' Und wie zurlloss er fast 
IB Thränen, als er mit mir Geistererscheinungon, voa daim 
er eine Menge Photographien bceaas, besprach! 

Es sog mieh madarbar m diesem Muster Ton Frümmig- 
kait lud HenaaagBto bin md iah mr d«oh aaia Waaon 



I ao aehr berührt woideo, daia ea mioh oxdeotlich Anstrengung 
koalate, meine ThrSaen mrlltlknliallen. Wie kemnfe ieh 

I anders, ab den Entsehluss fiisscu, wenigstens für einige Zeit 
in seiner Nähe su weilen! Ich sehülste mich glückliob, als 
I er mieh bebe Abaddade einltid, amlblgendaa Hilgen udaoeft 
ich es wünsche, wieder bei ihm einrugproehen. Fröhlichen 
Herzens ging ich ron ihm und die Freude Uber die prachtige 
Gelegenheit, meine Zwecke so nach geflSrdert an sehen, 
liesson keinen Schlaf in meine Augen kommen, als ich bei 
einem gastfreundlichen Kolonitteu auf sanftem Lager uber> 
nachtäte. Ich machte ihm auch am folgenden Morgen wieder 
einen Besuch, ich durfte aioher sein, daaa er Bunaa wihnmd 
der Kaeht gelhaataa BBtaddvaa aar Inlügen werde, daas, 
wenn wir beide, er ein kranker Sechziger, rvÄ'-h an Er- 
fahningen und Kenntniasea, ich im basten Alter, vom regsten 
Eilbr baaeelt und Iraragaanad, aaa faielaiglMi, beiden ge- 
holfen sein würde. Aber wie sehr irrte ich mich, als ith 
Bcbnohtem mit diesem Vorschlage heransrücktel Als ob er 
von einer Otter gebissea 'wardao w&e, so pUttaUdi ttndata 
er den Ausdruek se'Mt» Gesichte» «nd seine Ansichten. Was 
gestern lobenswerlti war, ist heute zu tadeln; was geiteru 
Inkiatir war, ist heute eine armselige Besdiäftigung; gestern 
waren seine Nuehbarn die besten Lentc unter der Sonna^ 
heute ist die ganze Kenschheit in der NKhe und Feme toU der 
I Bohltndliehsteu Undankbarkeit gegen ihn; gestern aeigte er 
j mir eeiaioi Hinunel auf Brden, heute die HüUe; bw in 
I annea spiritoaliitiBohen Anaiehtan blieb er deraelbo. Der 

bö»e Lcum-jnJ wi^i zv, ar w'-i-eu, J.'isb nein SiiirituuÜtmiiS 

TOD dem übermäsaigea ücbrauch von Spiritus herrühre, 
irelelieB er lam TUtaa rm KBbn sa Terwendea ▼oigeti& 

Armer Insektenmunn , Du biitt herzlich zu bcdftlicru; 
hättest Du Dir eine Gehulfin fiiis Leben gesucht und, anstatt 
Dein Hans mr laaektealUle und UngesieÜBr- Herberge werden 
zu 1as«4>n und darin zu vcrdumpfen, Dich mit Uenschca, 
Deiner ebenbürtigen Wesen, abgegeben. Du brauchtest Dich 
nicht auf ao'.vh elende Weiae fortsubriugen, Du hiiite^^t nach 
Deinem Tode noch Zeit gmag, Spiritnaliat uod Pesaimiat 
in aeia! 

Ich selbst über nahm mir diesen unglücklichen Hann 
I aum waraenden Beispiel, lies« den gehabten schonen Traum 
I aa mir TOfttbeiaieben, nahm niUeidaTeU yrm ihm Abadiied 
und sehritt zum Besuche des zweiten Herrn, war diess 

1 der dortige Pastor und Missionär P. Kaum l li Miouten ent- 
I f^t wohnte er auf «nem habodun Landgut«. Zur Zeit jedoch 

war ' r ::n nn'incm p^rüsstcn Leidwesen uuf einer gottcs- 
, dienstlichen lleiM;, von der or er»t ia einigen Tagen zu- 
rückkehren konnte. 

Kamff um* DoMÜt, ein Potior aU Helfer in lUr iVofA 
— Was sollte ich wihread dieeer Zeit mit mir seihet be- 
giaaflaf adoh viaUrieht aaf die Gaatftinadadull dar laale 
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vL'rlorsen , mit anderen Worten um Nahrang betteln? Das 
videratrabte aeiium LmeroD, aber darah Httlfelmstuag bei 
dar Fatdubflit min ti^kihM Brad tu verdienen, durfte teh 
unter den ubwftltfiidi'ii UnistiintJen nicht als oruiodriKOud 
auaehen uod «o half ich denn pilügea, Unkraut jäten, 
Bataten pflanseo tmd verdiente dadnrdb ebenMIi einige 
Bataten, xu «Jenen allerdings Fleisch recht gut gemundet 
hAtto, jedoch aus Sparsamkeit des Arbeit- uod KoUgebeiB 
nur Bonimt in % etii A t wurde. Nndt «enigaii Betnah- 
tnngcn über meine oiigt-nblicklichp T^age !>'>'lt ioh mich für 
Uberzeugt, doM ich ku einer Be»ohüt'tiguuK , durch wuleho 
mir nioht einmal ein onstUndigea Eeeen zu Theil werden 
kannte geeobveige dann ein Lohn, um die bei der Arbeit 
rafniTten Kieidtr lu oreetien oder gar Btwie enf die Seite 
zu le>;eii , nicht bestimmt sein könne, uod ein Stern der 
Hoffnung ging für mioh auf, als mir der lieimkehrende 
Ihetor gaie^ wnrde^ dar m gani geringer Batfumuitg auf 
dem Feldwege seinem (lrhrif'"i' zuritl. Einige auäbe«M.-rndo 
Nadelttiohe und Bürstonatnche liuasen mich mögUohtt an- 
tÜDd« areolieiiien, nrit pedundem HecMo eilte kh den 
Pa«tor»iit<e zu und bat vorschümt um Eialass. 

Ich durfte mein Inneres vor diesem liebenswürdigen 
Manne aoiaohütten und &nd Erieiohtemng and Troet eohon 
darin, da«« der Herr mir Olaubeu schunktc. Bald hatte or 
Auehülfe fUr mich ordnoht, liees mir zunächst einen Imbiss 
vorsetzen , an dorn mein Gaumen lom erttou Ual seit meiner 
Anitnnft auf Afriitaniieliem Boden eieh wirklieh laben 
konnfe, und beeehiad mSeb aodami fBr den fb^enden Horgen. 

Zur bcslimraten StuiijL' stellte ic:h miuh lön , empting aus 

eeioen Händen einen Empfehluogabrief an einen Herrn B. 
in Kttar-llaritsbnv, der Hmpteladt d«r Xolmito VaH vaA 

dazu noch einr^ r^'^onilln UafaBÜtmif , die ich jadoch 
auunehmen zögerte. 

tigung. — Mein T?iiii(1plr>ic!i wisr baM ;^'_-¥ijhitrirt u:id vou 
freudigster Hultuuug bcsocll wundertu k\i um frühen Murgen 
des folgenden Togos der gutgebauten Hauptstrasae entlang 
und arniehte Abends naoh 9 Uhr die Stadt, hatte also einun 
Weg TOB 50 Engl. Heilen snrftekgelegt. Unterkunft finnd ich, 
weil mit der Lokalität gänaUch unbekannt, nur mit groisur 
Sohwierigkeit und niobt, ehna mahrmai« in die unbadeektaB 
Wa a e arka nl l a ra tappen. Zwei Tage danach, eine flnrohfbnr 
lange Zeit , fand sich endlirh die erwünscht« Gelegenheit, 
den Reoommandationabrief au überreiulieni veniobtiger jedoch 
ab der Hmt Pastor gia« diaiar Herr B. n WaAa und 
seine Frage, ob ich nicht etwa der Dout.sehtn Legion an- 
gübürt höbe, brachte keine geringe Bestürzung iu mir her- 
IVt, dann einmal wosate ich Nichts von einer eulchen Legiuu 
daoB BUütn idi au dem Ton, der in der Frage lag, 
arhünaiBn , daaa oa in ksioara guten Bnfa stand. Wehl 



durfte ich w eatÄchieJen vcrueinen, aber was half«, da Be- 
weismittel gefordert wurden? In diesem kritischen Aufen- 
blieke fiel mir ein, daaa idi ja das arato BriefetiaB yon 
Dr. A, PeterninDii, in welchem mir angeratlicn wurde, von 
meinen Ueisvpliiueu absusteiien, nebet einem kurxen Zeituugs- 
artik«), wovin in fteondlkbco Worten sMinaa AbaehiadaaToa 
Marburg in Steiermark geducht war, bei mir trug. Ich 
ubtrruichtu beide Uokumente und sie hatten einen prächtigen 
Erfolg. Ohne Weiten» hatte iah AulhAiM imd BeaddiS^ 
tiguüg gefunden und nun entrang sich meiner T!rn!<t ein 
schwerer Seufzer, der letzte, mit dem ich die biithtnge >'oLh 
verabschieden konnte; nun fühlte ich festen Boden und die 
Zukunft eiaahien baUar. leh hatte die drei Woehao 
dar ▼emratflttng Unter mir, es war Anfangs Februar 1868. 

>So ako gegen den Mangel am 2um Lebensunterhalt 
Ktfthigsten verwahrt, nnaste ea mir zunMcbat am Hauen 
UegvD, mich aneb der frendes Idiome su bamielitigaB, und 
auch dabei glückte ea mir, ruache Fortschritte zu machen, 
loh wurde mit einer Familie bekannt, deren Haupt Deutsch, 
die Matter HolUtudiaeh und die Kinder Rnglieeh mh mir 
redeten. Wenn ich die wenigen Stunden meiner Bcschüf- 
tiguug oder einen Gang iu die Umgcgeud hinter mir hatte, 
wurden die Aboude in gemütiilicher Convetsation mit Ab- 
wechselung TOB musikalisoben Unterhaltungen aufs Ange- 
nehmste Terbraioht. Noch hielt ich es nicht geratheo, mich 
mehr in die öffentlidlkeit IU WllgaB und viele Bekonut- 
sohafian ansokafipfini ioh lof aa vor, gleiohaam im StiUen 
m«ae TorberaitniigoB fttr maina waiteran Sweeka au treiren. 
Wühl regte sich in mir der Wunsch, die Umgegend möchte 
nooh unbekannt sein, aber im Sewtisstsein, dase die Kolonie 
Natal boraite teiMgraphiadi Taimaaaan, alao ia Jeder Ktehtnag 
bureist , untcr<<ucht und b<>schrieben sein musstc, kariBto 
ioh mioh höchsten« mit dem bekannten yorhandenaa 
•AMiffjfm. Xäham Xosate dauerte diaaee XMmb an 

Pieter-Maritzburg und seiner nächjten TJmgeV.'nig w^A wurde 
nur ein ciu2ige8 .Mal unterbrochen durch die Ihuilnohme 
an einer Pick-nick- Portio naoh den unteren Fällen daaUngcoi- 
Fluasea. Die starke WaaaanBaaaa daa dnidi Bagaa aaga> 
schwoUenen Flnasee aUnt in auiuenn Aimaik vaU 36 Foia 
hoch über eine zerissene Felswand herab nnd biatal ainan 
beeobeideaen, aber angenehmen Anblick. 

— .\U8 dieser Binförniigkeit ri« mich jilötzlich die Ankuufl 
einea Broders des erwähnten DeutscJieu Familienhaupiea. 
Kaah einigen Abaadaw, wakha er mit mir varbraaht hatte 

und während welcher ich ihn von meinen weiteren P'.HDon 
ui Keniitnis-t seUle, machte er mir au« freien .Siueken den 
wohlmiiuenJen AutfUg» ihtt uuf seiner Rückfahrt nach der 
TransvaaUllepublik, wo er i>chon seit Jahren sich hüuslioh 
niedergelaaseu hatte, 2u begleiten und in seinem eigenen 
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Ha'j»Li mein Domicil z\i wählen, uia dort Jaua U[igo>ti'ir1 
und ohn« leibliche Sorgeo die ErfuUuag meiner Wilubche 
UMtMbBD m Uimaa. Owaw lua^imiQtaige, für nioh 
äusserst frün^tigc Antra? rersetztr mich in nicht porinfte 
Varle^Dheit: schlug ich dies» Anerbieten auj, »o tief ich 
Odklir, vidMaht ai» irieder so sehr begünstigt zti werden» 
nahm ich es an, so musste ich meinem bisherigen Prinsipal und 
'Wohlthiiter undankbar orscheincn. Die Wahl war schwierig, 
aber endlich gewann die ersteru Ansicht die Oberhand und 
ich bcKhUiMi» maiaeBPrianpalie offen und ehriiolidan TocAdl 
miUothciln and ilim die Botadieidaag in ittwriMMa. über 
die Mnassen freundlich ricth er mir au, iu den Von<chlag 
einmirilligvn, waugAtons den Versuch su wagen, und sollte 
«r »lasgl&ekeD, to ihm lurftdunkehnn, wo kh dann 
dicaellHe Stellung wicilfr heitliidun könnte. Dos war «u 
tial Qüte und ich konnte nicht genug Worte des auf- 
riditigttea Dankes finden. Durah aeiae Gunst ward es mir 
ermöglicht, aus der harten Vorberpitungsklaaac su meinen 
Uelsen iu die erste K.Iuüim.' uiatreteri zu dürfen. Wenige 
Xige darauf, am 27. April l^ü.'i, 'lelUnJ ich milll bwsita 
anf dem Woge nach dem weniger bekiaotea laaaMB. 

Landnüblieht Oehneniernftn. SiMHtU. — lfdo Bener 
Gfoaer war Kantmauu oder „Winkclier", wie man unter 
dea Aanadlflia aagt, und war nach der EflgUschen Kolonie 
herabgekomnen, um aenea Vorrath von allerlei TerkEufliohen 

WaartTi einzuhunJelu ; seil) Zug bestund aus (In : Wugcn, wovon 
awei Zeltwagen waren, der dritte ein offener, fär gräaiero 
Laitoa banÄBater aogeaaaater Boekwagae aut eiaw Traf- 
föhigkeit von 6000 Pfd. An jedem der beiden ersten zogen 
lü, am letzteren 16 grosse Ochsen. Joder Wagen erfordert 
nindeatens swd Leute zur Bedienung, nämlich einen Treiber, 
der ge^röhnlich anoh ILoehkSaaUar tat, und einen Vorläufer, 
dem nebenbei das Samaieln von Brennbolz oder dessen Sur- 
ngüt trockenem Yiehdünger, dus Wosscrtragen und Hüten der 
aasgeapaaatm Sagthiare oUicft Gewöhat aaa Fahren auf 
gut gebaufoD taadateaatan , metat in feeqaemam Wagen, 
mit zwei Pferden bespannt , weUho den Reisenden mehr 
odai weniger laaoh Torwärta bringen, wird man böcfaliohat 
ttberfaadit, wenn man snm ersten ICale den AWfcaaiachwt 
Zeltwngen besteigt, den langen Zug von Ochsen vor sieh 
sieht und nur langsam, 3 Bng^ Meilen per Stunde, fortbe- 
w«gt wbd; aafäbaaaaa WasacavBhatmaaakhhalddaiaa, 

geht es aber einen steilen Berg hinan auf einrm Pfade, der 
durch heftige liegen breite und tief aubgcwtuMxhcno (.ileine 
f'^'t^ haf» ia daatn wiateaia groaso GcröUsiücke liegen, 
a« geht man lieber aa Foaa Tonaa aad beaohäftigt akh 
danit, die grösaeran Bt4nBigeB Hiadaralaia wagiaribnaan. 
Man wird unangenehm berührt, wenn man sieht und hört, 
wie die amea Ihiere gapütadit werdea, wie aie keuobeo 
ad nt gefacBmateai BHekaa alle ihre KiSfta aafUataa 



j müssen, um die schwere Last '.Tieiler einige 50 Schritt 
weiter zu bringen. Beatändig werden ihnen ihre Kamen, 
wie 'WHfaof, Kaabecg, Btaaaniaaa a. dgU a a gecaft a uad 
den Rufen mittelst sicher treffender, sohmerzbsJtcr Peitschen- 
hieb« Nachdruck, verliehen. Welcher Anblick fiir die em- 
pfindelndan Antithierqoiiler! Sie würden ohaa Iweifel hin- 
, geriasen weiden, für den Bau von Schienenwegen müchtige 
* Fürsprache einzulegen. Anoh ich wurde mitleidig gestiromt, 
lugte mich aber bald ins Unvermeidliche, ähnlich dem Sol- 
I daten, der aar die eisten Doaaar der Geschütze furchtet, 
I bald abar tm GetSse der SeUaeht gleichgültig wird. Ia 
dun 2) Ktunden steilen AnKteigen.'t des Townhtll (Stadtbergw) 
I gleioh hinter Maiitsbug hatte ich bemta eioaeben gelecal^ 
daaa dia Vahit ohne die eUigatea Mgal wit Mlidia aad 
8ambok (einer kur;^ n r. it-iche aus Rhinoceros- oder Kilpfard- 
hant) nicht ToUführt wurden könnte, und als ich auf der er* 
reichten Terraaae naoh deei Aaaapaaaen der Zi^thiera benkerkte, 
d!t?-< diese bereits munter ans Terf;il>>e'ide Ora« -irb miehten 
und diu Schmerzen vergessen liiitteu, statults ich mein luueres 
gegen die aicb aufdrängenden Gefühle des Mitleids. 

Wühread oa aieh nua die GebSraten anhaiaelMa liaaaa^ 
wnrde von daa aoliwamB Dienern, welehe all* daa AM- 
kanisch-Holländischen leidlich mächtig waren, Anstalten ge- 
troffen, ein kleinea Mahl für daa „Baaa" oder Ueim dea 
Zngea und Ar midi henrariditan. Daa von dar Stadt 

mitgebrachte Brennholz wurde z-Tkleiiierl, ein Hu'^chele.hen 
1 trockenen Qraaes in der Hand zerrieben, damit es um so 
I leiohter Feuer CHigo, ober die StreieUtSlaaliea wollten dea 
starken Windes wegen nicht brennen , daher nahm der 
Treiber, ein leidenschaftlicher Kaueber und mit Feuerzeug 
versehen, seine Znnderdoae ana der Tasdie, acUug Feuer 
mit Stahl und Steiu, brachte den glimmenden Baumwoll- 
stoff dem Grasbüschelchen nahe und der Wind that das 
Seine, »o daas in auflUlaad kaiaat Zait aia baanhaidaaM 
Feuerchen braimte. 

Drei groaae Stdao wofdaa aaalatt eiaea DreiAiaaea um 
da» Feuer geste'.lt und darüber der gn^seiseme Kaffeeke^s-ei 
placirt, nachdem man ihn mit Wasser ans dar Blechkanne^ 
die einet ann Voiaaadco vaa Xaia» oder FaialBaiH benuttt 
wt>rdeu •WUT. nngaAUt hatte. Sobald das Wft.sier »prude't, 

I werden nun nach Belieben oder im Yerfaältniss des noch 
TOrhaadeaaa Tomfbca aar Daaar dar Seiaa mbr odcrw^ 
I niger Löffel voll Kiiffeeniohl zugesetzt, dis plötzlich drn'nenilo 
Überlaufen durcii Zugienaun etwa« kulten Wiiswra veriiindert, 
durch Umrühren das Mehl mit der hcissen Flüssigkeit ge- 
hörig gemengt und wenige ICinuten darauf, während welcher 
die Xehltheile zn Boden fallen, ist der Kaffee „klar", d. i. 
zum Trinken geeignet. Versüsst mit etwa« gelbem krystal- 
liniaehan, in Natal aelbat prodneirtani Zuoker und begleitet 
vorn a cb a ia d tbaft ea „Btaeoten", walaha -voo der Hanafiraa 
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eigvns ftir den Z.vi k tiner lüui^erin Reise bereitet worden 
■ind, lernt man diesen Eatfee ohno Milofa bald schjUxen. 
Wi« in Autnüm dar Thta^ ao M in SBA-AMk* ilair Kaflite 

tum Hauptgetränke geworden 7,v.r üwc-'ten Ta«80 ein Pfeif- | 
chen Tabak geraucht i»t durchaus uicht zu veruehteo. 

Nun wird, wenn Eile nicht besonders I^oth thut, der 
Dtenenchaft noch einige Zeit gq|[0nnt, um ihr indessen be- 
reitete« Frühstück aoa Mais oder Hirse, in Wasser abge- 
kocht, oder aus Ifdilkleistar m verzehren, sich an dem Reste 
des Kaffisewasseii la laben, wobei ihnso der Deckel des 
KaAakaHab als Tiaae dionan mua, die gelmveihten Oa* 
ad rit ia tu reinigen und an ihrem beatimmton Orte im Wngeii 
as baigso. Doim ertöot auch der Befehl siun Wiederein- 
apaonan. Voaih aut ainNi TMla das Frflhslflrlrf ioi SpJU 
des Umscblagetuches oder -Felles begiebt sich der Vorliiufer 
an die Stelle, wo die Zogthiere weiden, treibt mittelst 
Stoolna adar flaatbaka ii» m jadam Wagaa fsUhigaB 
Ochsen aus der ganzen Gruppo hprans und bringt sie an 
ihren Wii<;eD, wo *ie boreita der Treiber mit den langen 
Fangriemun erwart«jt. Jedes Thitr erhält eiiM BJemen- 
Mhionft. am die Hörner and daoa waidaa aia ia dia paar» 
waiie Ordnung gestellt, wie ana de iaa geaMiBBaane Jodi 
spannen und tiehon lassen will Die besten, lenksamsten 
und willigatan sind die «VonNfasea", die stärinten die 
„AelitanMliMB'' aa dar Daidiad. Äludigh wird lait dea 
anderen Wagen verfahren und wenn Alles bereit ist, der ' 
„Boas" seinen Sita auf dem Toideisten Wagen bestiogan I 
IM, galit aa wiadar «dtar. | 

Natal im Oty> n*ats tum Orangeßtm- F'reistnnf — Wer 
«ine (legend, mag sie auch noch so wenig laodachafllichen 
Beis bletaa, sam aratan Kaie in der angsgahaaaa Weise 
bereist, empfindet wenig Langeweile, beeonders wenn sein 
Brglciter e? versteht, durch Leutseligkeit, Oosprttchigkeit bei 
nni^Ti' liililung die TTotadialtBiig inFIoss tu eriulten, oder { 
(jlutoh seine Bekanatadiaft adt daaa aa iMBaiaaadao Laada 
aadt anf anateira Themata tu spreeheu kommt Ifatal 
bietet allerdings von seiner Küste bis «nm Orangefluiw-Frei- 
staat sehr viel Stoff tnr Bcapieohnng^ so daos Kioem die 6 bis i 
8 Tage, die Ua aar PasriiiOw vaa 6900 Ftaaa «ttedarUah I 
sind, raiieh vcr«chwinden. Der immer mehr ansteigende 
Soden, vieUiich tief durohfurebt von den Küstenflüssen ; die . 
aaf jadar a«iaaH«iw ddi daiUelaade aaigaldHrtera fam. | 

üiihl deir. Mocre ZM; der Anblick der steil abfallenden 
ilauer der Drakensgebirgskctle mit ihren tcrrisseneu duakeln 
ZHlflaa laadaiawlitB; dar gw aaa Wanar&ll des Um^eni- 
TlwiaBa, dea aaa, flrila man es nicht Teraieht, die | Stunde 
'■'rti'wl'' eniditale BrQdce zu benutten, nur wenige Fuss 
TOD dam aahextt 300 Fuss betragenden senkrechten Ab» 
atan la paaaifaa liat; dw bnit«, wenn etvaa aagaadtweUaa, 
aaah tHeUaofaa Takda; QahBlae odar «adi Aalita WaUU 



purtien der Klüfte aus vfr-Lhl/ li.tien nutzburi'n ^'nutuartigen 
Akazien, welche oft grosse Strecken überziehen, aber so 
Udit atalWD, ab aaiaa da wie aaaara OtalUteaie gepflaaat 
worden ; selbst die kahlen , bäum- und buschlosen Weiden 
bieten eben ihrer hügeligen Beschatfenhcit wegen immer noch 
Vielea von Interesse; Groppea tob reioUeben Häusern, um- 
geben TOD künstlichen Aapflaaiuagae einheimischer und 
fremdlXndischer GewXcitse,wonniterdie hoeh strebenden Euca- 
lypten aus Australien eine Hauptrolle spialaai die Gesteine^ 
welche neii ia ihrer honagotalea Lagenng van daa asat» 
morphiadiaa BdiieliteB auf lialbea Wege iwiadun dar See 
und Maritzburx ^ i " .:ur m ;i'hiigen Busaltdadce über dem 
dick gesohiditeten Kohlensandsteine der BiatlilaBlia-Eette rer- 
Mgea lamn; die ketoaaalaa IManaarlimlhii an Fasae der 

Berge, welche die Bestandtheile der erwiihnvn !!. rgkette 
deutlich erkennen lassen und in Folge heftiger liegen- 
gttise bluflg ihre Lage Sadera und weiter der Tiefe 
zurollen , — alle dieea Oiaga gabea dar Kaloaia Matal ilna 

besonderen Reize. 

Hat man aber einmal die Passh(>ho und bald darauf dae 
ante freiataatliche Dölfehea HanriiaüUi erreicht, so ftUt 
Biaa sich geneigt, doa Laad Ter ridi eiao SSaMe aa aeaaea. 
Wohl hebt Hich die durchbrochene Kette der Witten (Weissen) 
Berge über dem südliehen Horiawnte ab, wolil kdaaea aeoh 
eiinge eigeathtadidi taftUlliai%e odar a{dtae Kappaa tat 

O^ti n, NardoBten und Norden uIb weithin sichtbare Land- 
marken dienen, im Allgemeinen aber bat man nur eine 
flaah woUaafSndga Ibaaa vor ddi, aüaa Baaaawaahiaa 
bar; in endlose Ferne schweift dar Rück , ohne irgend 
welches Objekt, bei dem er gern einige Ruhe gewinnen 
möchte, tu entdecken. Der MatarCnand und Jäger jedoch 
finden bald, doss ihnen Genüsse bevorstehen, welche nirgend- 
wo in ähnlicher Weise sich darbieten. Die ungeheuren 
Schaoraa Tuadiiadeaer Antilopaa, die eatweder in grösserer 
Entfsrnaag giaaea oder apieien, oder ia aVeliater MMha ia 
e{|%ater Flndit, veatra i terre, gegen daa mad leoaae, 
in gewaltigen SStzen den befahrenen Weg überpiiringin, 
dos flache Thüloben dorohschneiden and die niedrige An- 
hSbak mit dnem Kanratleiie-Angriff m Tac^aiolMa, aa ga- 
winueo suchen, das ist a'lerdinirs ein herrlicher Anblick, 
welcher nur dem südlichen Afrika in solchem Haassstabe 
dg aafl d lai Hdt iat and Xadao ataaaaa naaht Damit maaa 
sich freilich der zum Vergnügen Reisende zufrieden geben, 
der Sportsman aber wird sieh zu Pferde setzen und mitten 
nnter daa VHditigaa dalda fliiKe"i eine wilde, verwegene 
Jagd, TWwaiaa, WaR die aiaasenhai^en tialbkagaUgea, fast 
im Grase verborgenen Tarmitenhügel oder die Toa AnctaaB- 
soharrem gegrabenen Höhlungen die grösstc Vorsicht er- 
haiaeheB. Oer NaUufrenad wird eich nicht gern weit von 
ariaeai Wogen «atteaaa, daaa aar adtaa biatat Qua «iaa 
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«chroffere HalJe oder sonst ein cigonlhijmürhps Objck* Vtr- 
anlus-iung zu gunaui-'rtr Untcrauohunf.', und noch weniger 
dürfte er es lieben, die Prüfung ««ine^, Orli-sinncs nach ein- 
maligem miHluDgen«n BnlnbMi, den Staad NioM Wagens 
anfsufindeo, mehrm&U m battalieii, d«m die flchwicriKkeit, 
sich in den eioander äOMerst ähnlichen Erhebungen und 
fi«ctibettai m oriiatiitu nod nirecht zu finden , i»t kein« 
nabcdeateode und eine tn diäten BSuBden unter AwamHiniinnl 
zugebrachte Xucht, ohne Schutz gegen EMU»» Wind vad 
Rc^en, irird ali beilBame Lehre dienen. 

fluttfi. — Dl " F/.;i iithümer der Wagen drohen aber troU 
der Flüchen (ieiulircu für »«ine Habe, betondcr» in nassen 
Jahlgingen. Die eehr häufigen Quellen Terbreitern sich zu 
sumpfartigou Stellen, einselne kleinere Oürho haben da 
tiefue stüilbankiges Rinne«!, beim geringen Abflois den 
Waae«rB mit stchwarzem Suhlamm erfüllt, und selbst anf ictt 
Rüflken der flacben Binder trifft sich nicht leiten aege- 
ninnter „Meeher Boden", worin die Zugthiere Ine tun 
Buuchv, ili* Wagen bis zur Xabe der Räder und noch tiefer 
einsinken. Mit Bangigkeit poieirt er «olohe Stellen und 
•(8wt Daakeeienfter ans, wenn «r der Oelkhr dee „Feet- 
fillciis" glücklich entronnen iat. Wie oft kommt es aber 
Tor, diu» diu Zngthiere uufähig sind, den schwer beladauen 
Wagen dnnli den Sumfif Undufch wieder adk Trasbaa 
7T :''''hrr^' K« ^ischnh die» bei dieser ersten Rcis«^ land- 
einwtirtB mehrnuüs: die Versuche, alle drei Ucspanne an tiuctn 
Waiea mgleicli ziehen sn lassen, schlugen fehl und nicht 
«her war ans dem schwanen halbtieokanan Seh lamme ber- 
aoenkonimen, nls bis ein grosser Tliatl der Vclestang eli- 
goladen und 'ibertragen worden war. Die grönste Gefahr 
erwiehst jedoch, wenn ein durch heftige Regen ange- 
■diwoUener Iluei, wie a. B. der Taal^Ftnes, peeaiit Warden 
R1US8. An Brücken über grtMserc FJijasv is'. in jenen Ländern 
noeh lange nicht su denken, da selbst kleinere, aber tie£e 
BSehe selten für den FosagSnger ttberbrUekt werden. Mit 
wolchcT AufmerkBurr.k-i' 'ibi rwaf:ht man den Stand des 
Wassers bei der Aiikuntt am Ufer, ob er höher oder niedriger 
Wendel Wie üngstlich befragt man die Wolkunmassen, welche 
in jener Gegend »ich zeigen, woher der Fluss kommt! Man 
weiss, dsjw man oft ganze Wochen lang in gröbster Unthätig- 
keit TOT dam Fliuse zu liegen hat. Uit welcher Zaghaftigkeit 
naciit auB sich endlich daran, das Wagniae au nnter« 
aelunen! Alle zum Zug nothwondigcn ütenrifien werden 
auf ihre Uultbarkeit g'^'i 'Iii "rin:.i'b iu Krümmung ver- 
laufende Furth nntersucht, mit gröwter Sorgüalt endlich ein- 
ge^MMBt ZQgemd bewegen eioli die Kagthiare, yvm ' Tor- 
lin&r um langen Leitriemen geführt, auf dos Wort „treck" 
(aiebt!) des „Boits", nur ungern gehen sie über die kleine, 
aber dodli ateS« Uf^rbeak fajaab ini Waieer «ad nit ge- 



wattigem Ruck folgt sodann d< r AVagen, po daps dir hin- 
teren Thiere zwischen die vorderen gttto^siu wcrdt-u ; nur 
j langeam ichrLiica Jie üciisca auf dem .l-jh cicrölle des 
I fietlee anai dana und waaa der «iaa atolfeiad, a m^ tan d 
j oder lUlend ; eben lo laagiam nnd tteeewrie Ibigt dar eehwer- 
llilligo Wagen, bald ein Vurderrad in der Höhe mit dem ent- 
geigeageeetstea üintenad ebenfidk erliobea und umgekeiirtj 
der Fklirende wird bald nehti, ladd Bnka, bald vor-, bald 

rückwaU geworfen und bedarf aller Vorsicht, um uii hl ( in 
unfreiwillige« Bad mit den Kleidern am Leibe ueiuncn su 
mUmen. WeSOO flehiiti der nnatbceita eduiean aua Deppel» 

ten linjewar.hppn, noch ist ila"; Was-wr so tief, dana es über 
die Bodenplaoke im Inneren des Wagens dringt und einen Theil 
der Lednng durehniait; dnreh naanfhdrUehes Peitschen und 
Schreien wird zu grUsserer Eile angetrieben, bis endlich der 
Auffahrtepunkt um jonseitigeu l'fer erreicht ist und man 
auf trockener Stelle wieder Halt m n ht. um von der onge- 
wdhalichea Aaatrengung ananruhon und die übrigen Wegen 
ebenfUb dmetuubringen. 

Nicht immer lUuft es jedoch so glücklich ab , e« darf 
nur der Vorl&ufer die Richtung der Furth etwas varfohleu 
vad ia tMkne teweendee Wamr geratlien, in der Boiga 
für seine eigene Rettung '.'U=>X er den Leitriemen los, die 
1 Thiere sind sieh selbst üburksBen , fühlen ebenfalls di« 
I grBieeM Tiefb, inlirea nm nnd koameu auf dBe flbrigea in 
liner Weise ziiriek, als ob sie nicht nn i-incr pemoin- 
sijhuüUchcu Zugleine buf<^>itigt würun, sio bringen Unordnung 
I ins Ganze, «o dass man wohl das Äuaserstc, niimUeil dta ÜBr 
lUleo de« Wagens, befürchten darf, beeonden wann dar 
Treiber seihet waaserseheu ist nnd ee aleht venaag, die 
Ordnung wieder beraustellen. Hülfe von der nächsten Form 
ist nioht lu erwartm, mea lat total sieh aelbet ttbnrleaien 
nnd mm lieh mit dem Troete anfkieden gfeben, daee inidit 
I AlJcs Verloren ist. Im Win'..T ji m r Grrriulf-ii, il. i, in der 
i trockenen Jahresseit, wo die Flüsse niedrig und ihr Wasaer 
I aienUeh Imll iat, bieten eeleheOberglaga nur aelten 8ehwierig>> 
' kciten dar. 

/ht Trantvaal- lUpublik ; lin Farmhawi. — Uit dem 
j Voui-Fluss war die Orenae errädht zwischen den beidea 
Schwesterrepubliken de» Orange- Flusses und TraDsvaal oder, 
wie der Name der letzteren von dem Gesetzgebenden Körper 
bestimmt worden ist, der Süd- Afrikanischen Republik, m 
welch letzterer ich voient fUr lüngare Zeit meinen Aufieot- 
halt au adirnen bestimmt wurde, fio Ohaiaktar dee Laadee 
zeigten sich zunüchst nur geringe Unterschiede von den bis- 
her bereisten Ölenden; etwss hilgeliger allerdings musa 
man dieeea fddlieben Theil der TnuMTaal-Bepublik ncoaen, 
aber gk'ich iirni Ift or iin baaaaitiger Tegetatiaa Bild gleieh 
j schwierig zur ürienttrung. 
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Halt bei eiaor Form gemacht, ua daa Xhiena wMm «tmi 
Ruhe und Futter zu gLiaacn. Wfihwad dl«Mr Panaa und 
bis der Ksffee bereitet sei, wllte der Eigenthümerin der 
Farm em Besuch abgwtattot wtnita. Dm ämmm d«r 
WohouDg war gerade inalit lehr einladend, ee mar ein 
kleiuea Gebäude aue dicken Lehtüwi;ijJi.:. urA ului m Oras- 
daoh«, wo ein geborstener, stark rauchender Scbornslein 
sieh mägb». Oi« heftigeB BagengÜH» der letatem num 
Jahreszeit hatten an ihm untrügliche Zeichen raachor Zer- 
störung hinterlassen; eise niedrige Thür, in der Mitte hori* 
aontal abgethifll^ nul aia einiigw kUaw Wmtaidmt, mit 
einem Laden TCotUosMO, «rknMm dtn ittrinn BaniolM 
den Ausgang. 

Sei AnnSharnng ao die TUir lies» sich aus dem Inneren 
«a UaadegalMtt wnehmen und «iu beiaan weibUalia 
StiBnae vemidlte Tergebiich , den an&aeikiaaMn Wlobtar 

in süiuem üntVeundlichen Oruaso sum Einhalt cu bewegen. 
Durch Üffnen dca oberen Ihailee der Thür war dem Qnalm 
CMagadiBit geboten, das Fiwie m gewinnen , md er fbat 
dian aiit aidchur Kile, dü»» da» Gcruelisurgaii iilijulfeh damit 
■Dg al BUt vad so sehr beleidigt wurde, dass e« mich alle I 
Obanrindnng koatata, dann doek daa TaeniA m «agan, 
in die Höhle otnzudringen. E» gelang mir , mich in dem 
Dunkel autzuhalten und zu athmen, oe dauerte aber noch 
geraume Zeit, bevor daa Auge sich akkommodirt hatte ; nur 
schwierig konnte eine der Thür gegenüber an der Wand 
befindliche hölzerne Bank entdeckt werden, um sich dar- 
auf niedersuaataen ; dar brummende Hund, ein feister 
nad svai Xataea gwbao dnieh die Riohtniig, in 
ifdehar ala &i» Flndit ansfUhrtaa, >n «ikanaen, wa nun 

das Wesen su *ucheu hatte, von dem die meQudilieho 
Stinune anifagangan sein musste. Nach und nach, wie eben 
der llatign «ad hindeilkiie Qnnfan dnrob die oflkn gelnsaeae 
Thür entschwand und von dem Weibe in |<ütjger Herab- 
lassung gegen den Besucher dem Lichte noch ein weiterer | 
Bingang dnnh Oikinog daa VKiatarladaBB gas tatt e t vovdaa I 
war, geatalteto sich das bisbor in Ncbo! gohüllte Wesen ' 
an einem Bilde der hüsslichsten Hexe, die ohne Weiteres ^ 
ia Uaeketh hätte auftreten können. i 
Ich war über die Maaasen froh, dass sie sich nicht zum j 
Orusse von ihrem Lehnstuhle erhob, sondern in der Voll- i 
endung Uirer eben begonnenen Toilette fortfuhr. Mit Spei- 
chel anstatt Poiaade oder HaariSi bemetste aia die oknadieaa 
sahen an abaader klebenden mdirten Haare nad aaäite dte- 
selben, wiewohl nr^-^lüvli, mittelst eines Kaniii^'.M. ilrr ein 
aiemliob getreues Bild ihrer lückenhaften Kiefer darstelltei 
am anaader an fariagao. Dank dem Halbdnakel, daaa iah 
-if- n-nht bei voller Beleuchtung crM:;'-;. n k;>:-.n!ü ! Dunk dem 
Tabaksrauch, den ich durch die ^'ase blasen konnto, 1 
nsa den toahfbana Qeraoh diaasr Btaba wenigar dantlidi I 
C. Hsach, Bsiasa bi flOd^AMka. 



an ea n pfl n denl Dank dar nicht sehr lebhaft geführten Oon- 
venatiein, inuaar nad iamiar trieder gestört durch das Schnait 
ren der Katzen und das Brummen des Hundes, Dank aber 
vor AUem dem Wagentreiber, der in kuraar Zeit den Kaffiae 
heigeataOt hatte vaA mir die Naehriebt daron ibeibnuhte! 

Die von meinem freundlichen Wirth rrhukciic Versieheruug, 
dass es nicht überall in dsn Farmhäusem in der eben be> 
aehtiabenea Waiaa baalallt aei, gewihita mir fdr die Snknaft 

err|uick1:ch;;n Trost. 

JJü h'atstrtcAfide, da* Ende der Flächen. Anbau, Ein- 
kehr M «HMM Bmt. — Wenige Tage darauf kamea «ir 
Uber einige Hügelründcr hinweg und zwischen kleineren 
Kuppen hindurch, welche theilweis schon mit Akazieu-Ge- 
holzen und anderen stranohartigen Gewächsen an ihren Ab- 
hängen daa Anga «rfitanten, auf die Wama r sehe i de awiaahen 
dem Taal-aad Erekodil-FlnHe, resp. iwiacbea dem 83d-A41aa- 
tischen und Indischen üccan. Der nördliche Abfall dieser 
Hochfläehe ist gebildeC dozeh mehrexe pataUele Bdader ans 
Geatoinea, woldm rilnriaehan nad nwtamerphiaahea flehieftn 

beizuzuh'iea sind und lici ORtwefltlichcm Streichen bedeutend 
gegen Norden einfaUen; die höheren Tlieile fuhren den 
Hamaa „WHta Watap-Baad" tob daa goiUeiehlaa KalkataiaaB, 
welche sich längs der starken Queüen und BSrlip vorfinden. 
Die i'artien um die Uueliflüssc des Limpopo werden übri- 
gens zu den Ifakhalia-Beigea geraehaal^ obwohl maa eigene 
lieh unter diesen eine lange Kette aus Quarzit versteht, 
die mit fast .lenlirechten sUdlioheD FeUwiinden und dem 
nun mit einem Ualo auftretenden starken Baumwuchs zu 
daa biaher darcbniataa aiafinrn^gaa FUtohaa aiaa Idngat 
«nahate Oreaae bOdat; der aehaeUe Ooatiait eataehldigt 
völlig fiir diu Langweiligkeit der letzten Tage, wo nicht ein- 
mal mehr dandi Wild eine kloiae Abwechaelnng berrnge- 
bracht wocdaa war. Lödit aaanMtaada Bidia aad hdehat 
fruchtbarer Boden ermunterten zur Anlage zahlloser Farm, n ; 
am Wege stehen die netten, oft gerttumigen Wohnhäuser 

die Türkische Feiga (Opootia) oder Granatäpfel oder (iaitten- 
sträuoher gewählt worden sind und worin Pfirsiche, Apri- 
kosen, seltener Äpfel und Birnen, Feigen, Weinstöcko, ver- 
schiedene Gemüse, Kartoffeln, Bataten, Tabak, Kürbisse und 
Melonen gezogen werden. Wo nicht bereits grössere «n- 
heimische Bäume vorgefunden wurden, um eine schattige 
Umgebung hersuataUao, aind Maulbeeiaa nnd Siringen (Melia 
Andaraoh) und tOt basaarea Aabtidk ana der Faraa Aaatn- 
liaehe Eucalypten verwendet worden, während verschiodt lu- 
Anrantianeen gewöhnlich vor dem Uause gepüaait sind. 
EeUer aeigt Alles wenig TentSndnisa in der Bahaadlaag 
oder aber Vi riuii'hläsnifruog. Unmittelbar am lustig rau- 
schenden Büchlein entlang ist der geeignetste Boden für 
OwadioB, wia Waiaaa, Vaia o. 4rL| Uatar im Haaae odar 
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Mitvärti d«Toa befindet mk Je nach Uwtoif dar mit ainn 
StamtMoer oder donigeD Btrihichara «ingeAwete PUti (Br 

dm ViehbcBtand. Das Pferd gntt entweder frei am nahen 
HhgeL odai iit mittolit «iaee Bkmena, d«r ütn um Hala imd 
Knie beCMÜgt lal, am Sntlaafen ^hindert. Rtn oder nehm« 

Hu:;i!r dt-r vrrM.hifiliTihtm itiH:'h'ir;;.; bf>gTÜsspn br'.lcncl den 

fremden Ankömmling und der „tiaat", der Uaiuberr, er» 

auf der Svhwclle der halb geöffaetea Thür, auf die übliche 
B^grüaauog wartend. Die Kioder, an denen man meist 
kefna ▼andnraiiAiDg von flaib cte Unigen Oebraiuli 
von WassiT pr-wahrcn kann , betraehten den Hrrankom- ' 
luunduu uuu(;ieri|;, aber doch schüchtern im Schutze ihre» 
Vaters, während die Hausfrau gen TOtt ihrem Platz hinter 
dem Ueiaen f eaatar flu» BnoliaahtBnUtt aaateUt «od fOx dan 
fall, daaa dar Ireaub afdaatlidi geUaldat ist and ADataltaa 
triflt, ein so kleinen Aufenthalt su nehmen, bereits an die 
aaluniMB IMaBatbataa des BaCBhl ertlieilt, den Kaflfaakeaad 
aa daa Faaer aa rteken. 

Nueli gogcibcner Er'uubuies, fiussjjarn.i. ii liürftiD, wobei I 
der Hausherr nicht selten seibat Uand anlegt, und nach der 
BaaridmvBf dar Ctagaod, wo die aaegeapaaaf«! Thiara giaaao 

und apätor zur Tränke geführt werden ^lollen, folgt die Ein- 
ladung aam Betreten des Haufea; gewöhnlich wild jene 

den Fenstern pejreniiber steht, einmn^ flnmit der Fremdp «flb-«* 
besser beltiudilet werdf, dann ubvr auch, dumit üa8 uin- 
driagaade blendende Licht ihm lästig in die Augtu fülle. 
Jatat werden die stabilen Fragen gestellt: Wer? Woher? 
Ifobin? Uao erkundigt sich nach der Qoalitiit der Fiaoht 
nnd deren Preisen, nach Verwandten, Viehstand, Kmtobe- 
richtea n. dgl- mehr. I>ieae Art der Unterhaltaag iat über' 
aU Seeelbe nad Tartritt gewiaaeranaeaea die Zeitaag, Toa 

welcher für uns uucntbchrlichon Einrichtung dir HoIlandiBche 
Beer noch wenig wiesen will oder wegen Mangels an uöthiger i 
BildBBg RklitB viiaaB kaaa. | 

Bald mangelt es an weiterem Stoffe, der Fremde macht 
sich Sur Weitar&hrt bereit. Ein wiederholter Peitaehenknaü i 
Iat daa ZaidMa IBr den Wlolttar, dia ZagtUara aaaldiat | 
zun Waesor und dfitin z-jra Wagen «u bringen; auch beim 
Kin.ijiannen ist der Haas meist behülflich und wenn Alles bc- | 
reit ist, wird von allen IQtgHadem der gastfreundlichen Fa- 
milie einzeln Abschied genommen. Tag, Ohm! Tag, Tante! 
Tag, Neffe ! Tag, Nichte ! Tag, Junge '. tönt os beziehungsweise 
aus jedem Hunde , Alle sind verwandt ; der Fremde beeteigt 
den gawfflmliehea Sita auf dar Veiderkiata aeiaee Wefeaa 1 
nad ooannn&l aaia „tradt,** 

Wir befanden uns von der Farm aus, \on der ich die 
▼onteheade Sebilderuag gegeben, nur noob etwa 6 Stunden 
van Baatanbois, dem HaimaOadMUiBB bmIimb ÜOmn, 



ontfemt; bereite war ea Maebmitlaf «ad datier wardeo dia 
Zugtbiera aa laeeheiram laafc aim aate r t , am fia eiigana 

Wohnung wo möglich mit Sonnenuntergang lu erreieben. 

ßü Ofgmt M» Etuttniwrf. ihr» t uiHarh t k m VtnSgt; 
ffSmitig* ÄtmlMm: Btgim Ar LmtfMm äh Fimktmf»- 
Rtütndtr. — In einem recht anmuthigen Th ilrt.. n entlang, 
auf breiter, awar stelienweis sehr holperiger, oftmals wegen 
bedeateader Abaehaa^heit aam aalwa tiefba Baehbatto 
selbst gofährliclier Strasse, zwischen ziemlich reichlicher 
und mannigfiUtiger Baum- und Bnscbvegetation hindorch, 
gelangt man bald aam HaM-noäeiMB, dae aas engem 
Thaln von Süden herkommt und den gewaltigen Felswall 
der Makhaliü-Bervc, an dieser Steile aus dichtem, sehr ser- 
klUftet«n Cluarzit bestehend, in enger Schlacht darchfiiesst; 
der Sattel, welcher sich zwischen einem Htigel und der 
sich nach West fortsetzenden Kette befindet, bot die ein« 
(ige Oclcgenheit, einen fithrbaren, wenn auch wegen seiner 
Steühait eehr eehwierigen Weg aiit geringen Mitteln bar- 
aneteUea. Dieaer Sattel fBlirt den Kanea OHftuita Ked^ 
weil zu einer Zeit, als hier noch Blephantcn hauisten, diese 
ihren Weehael hier hatten. Auf der Höbe desselben ange- 
kommen arlMhat eieh dem IHieka eiaa berrlichB Aaeaieiit, 
das Auge schweift in weite Ferne ütwr •; im.' KliidiB hin, 
durch welche sich das Hex-Flüsachen in einigen starken 
KAmnnagea «iadat^ Ua «a andliah awieahaa dar daakal- 
f;\rbiirca, deshalb Schwarzknppen germnn'en und den Hori- 
zant begrenzenden Bcrgruihc vcrschwmdet. Weieä gotunchte 
HBaaer mit dem aaob frischen Grün ihrer Gärten und 
Baumpflansnngeo heben sich anmuthig ab von dem beraita 
vergilbenden Grase der unbebauten Fläche, hohe Berge Ton 
getSlligtr Form in blauem Dufte ächliesscn den Horizont 
anek im Nordea und Kordweaten ab, daa Qanae aber iat 
ein Bild, daa Jeden für die Oegead eiaaehmen maaa, md 
wenn auch Manches, wie freundliche Dörfer mit stattlichen 
Thünaeo, mangelt, man waiaa ja, dam das Land erat vor 
waaigea lahrao dar Kaltar eraeUoeaen Iat, and darf anvar- 
sir.htlich hoffen, dass die Bevölkerung wachsen und es nicht 
unturlasaen wird, aaoh imd nach das Land au dem au 
maoben, waaa es reieUieba Anlagen hat, almlieh dar 
hervorragendste Staat Süd - Afrika's zu werden. Von diesem 
Beigsattel an fUhrt die Strasüe in wirklich schönem Busch- 
walde daUa, bald an der l^ohtf'arm des Tronsvaal'schen 
Kriegsministers und Feldherrn, hier zu Lande Commandant- 
Genoral genannt, vorüber, weiterhin Ober theilweis «ucui'tiges, 
baumloses Steppcnland, bis man endlich um einen niedrigen 
HUgel nmbiegend aaa dem Bueehwald harauatritt uad daa 
DSifthea Raatenbatf oamittetbar vor dch «rblkkt Kniae 
Zeit darauf war die Familie beisammen, meine Wenigkeit 
TDzgesteUt, ein delikatea Abendesaae eingenommen und 
mria Ztamanhea mir aasawieeaa, n «dohea idi mich bald 
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sntUduog, am Aber die merkwürdige Filgmig ntohsudenkeD, 
welche mich naoh xweqüluiger unerhörter Anstren^ng 
mciaem acit früher Jugend gebeten Wuiucho bo nahe ge- 
bHMhl batt«. Nun, duifto kli m mix eeUiat Mgea« haat dn 
die TortwngtiingeMaMM mm Baaan ibwlTOt ud trittit 
in Jio eigentliche Beiieechulc , du bist I'rimauor gu- 
wordeo. Kod konote ich den Körper auf die Probe stellen, 
ob «r Klmu und allailai fltnpaiai ra «rtug m Twm^Ba 

md ob dii^ Chnngi'n , ilfnrn ich mich in der Hoimath 
vatonogen hatte, Etwae gefruchtet haben. £• war der 
9S. Jmii IBM. 

Dir nai"ip Tahreszcit, f-.ir jene Regenden der Sommer, 
nahlv iijnni Endo; »chwiicherc ücwitttr, bcgk'ilt't vun 
leichteren Regenschauern, werden seltener, die Luft klärt 
aish aUmühlich Ton Wolken, der trockene Nordoatwiad b^ 
kommt immer mehr die Oborha&d, die NSdito werden berotta 
kühl, manchmal frostig, der Winter hält seinen Einzug. Das 
ist die gUnati^tte Zeit mm Saison. Noch haboD allo Bieho 
lattCmdeo Vaaser, jede Onolte iat noch lobondif, wilde Banni' 

friichtc sind reif und aii Niihruii^'^i- ittc'-n '.iiter iltr 'J.fi-i.si n 
wie unter der sohwarsen Berölkerung ist kein Mangel. Jetst 
■tMobdioZöt, «odmWiMim fa«lM Sfodo lidi 1w 

IL Mein erstes Jahr in 

Die oratcu Wücheu galten vorerst den nüchsten Um- 
glfeaagen des Dörfdiens Uustcnburg; seine reizende Lege 
war sugleich eine ▼ortheiUnfio for Aosflii^ auf mrei bia 
drei Tage. Diese dnielii noiUMni, will iah Jodochiuli^ 
lassen und Ikbar TBcraalHo, «n OaiamMtbild dar GOBtod 
m geben. 

Du MmümUt'Btrft, Boimbildimg, VtgtMim* und Thiir- 

wi-U. — Ich habe bereits der Miikhalis-Bergkelt«. Krwiümung 
getluui ihren Namen hat sie von den Boeis erhalten nach 
«imm Hltapdfaig M oUmB (aahwuma BUnooofaaX dor mr 
Zeit der Eroberung dos LandoB daselbst wohnte. In lang- 
godehnter -Form nmschliesst sie mit ihrem weotliohcn Bogen 
das DArfeh» Bnatmbaif, v&t flmaa fiatUehen den Hanptoit 
der Republik, Pretoria; die grösste Erhebung zeigt sie zu 
beiden .Seituu de« Hex-FlÜMchons. Steil, wie der sudliche 
Abfall ist, besteht keine Vcrmittelung durch Vorbcrgo vom 
Thal bis lum Ornt, nur Haldm us Felstrümmeia haben 
sich gebildet, ein dBnnor Baam vermag kaum £e kaoa 
Felsetticke aufzuhalten , die wenigen Sohlnobtcn auf der 
■Bdlichan Seit« bergen nur wenig Waaaar, dar dichte krSf- 
Bttumwneha bewahrt vor gliiilidier Terdanstnng. Fetro- 
grapbisch genommen besteht der ganze Bergziig aus weisÄcrn 
Quarxit, der swiechen dichter und grobkfirniger Textur 
«•diaolt» mhr gi^m Oatm at er knn tob MnUhsigeB 



findet, daher für den Jäger, der seine Ernte eingeheimst 
hat, am einladendsten zur Jagd. Diese ümstände waren für 
mich i.ijsbi T-t gUotttig, insofern die Touren ausgedehntere 
«erden konnten, ferner weil ich auf die Go&tfreundsahaft 
der Bewohner reofaiim und uinigo Jagdzilge miten mu iian 
hoffen durfte, bei rauinur Slittellosigkeit also dennoch Einige« 
SU leisten Termoohte. Es war xonKohst meine Sorge, in 
diaaar Weiae mfi^ieihBt viel ICMarfal m aawmeln nad durah 
dii' in Ilrrm.ith zu sendenden Resnltate meine Befähigung 
sum Reisen danuthun, um sodann aaoh hoffen au dürfen, 
■» onager peKenianr UHieiiiiiiiuiig mon tiUNr aewegn 
711 Itiinnen. 'Hurfh o:^T.-iie Kraft mir im Lande selbst eine 
tuklie zu vert-ciiatfen, das musBte ich bald eiasdieu, vrar oin 
Ding der Unmöglichkeit oder wenigstens mit enormem Zeit- 
verlust« Terbunden. Hätte ich meine fast sehsjährige Vor- 
bereitung ignoriren und mir mit grösstcr Anstrengung das 
kärgliche tägliche Brod erwerben aoUcn? Hatte ich doch 
aehoB einige Ifonate finihor einen Tergeblioheb Venuoh in 
Aeaer Hmneht gewagt! Nein, das durfte ieh irfebtt Die 

Verhältnisse hatten sieh ja gej^eu mein Erwarten in .;üriHtii; 

igeatoltet, dasa ich alle Ausaieht auf das Gelingen meiner 
Pllne lulna dnifle. 

der Thmsvaal-Bepnblik. 

Saadsleia zu uuterücheiueu ; mit Ausnahme jener Stellen, 
wo er ein dichtes Uoetein bildet, enthält er weiaslichcn oder 
gelblichen Glimmer. Das Hauptadeidm kt tob Oet nadi 
Woat, daa bedeutende Fallen naeh ITeidaB. An PetieAdtleB 
ist wohl nicht zu denken, wenigstens habe ich bei meinen 
aahlioeen Wanderungen kein enungae entdeckt, wohl aber 
findet^ sieh einige Eraadeni tot, bo aBdlieh !n einem nte- 

' drigen Hij^el Kupferkies, vun n AM r;!! (;:;rih Fin^'r- 

I borene früherer Zeiten noch zwei vcrfuilonc (irubcn Zougoiss 
I geben. Pte^d mit uad oMUeb von der Eetle, ia etw» 

I J Stunde Eutfornung, zieht weh ein rtiiirhtigeB Lager von 
Uagneteisenen von Pretoria bis in diu Nähe Rustenburg's 
hin. Ia derT^IntioB migeB eieh bedavtende Vnterschiedd; 
während nämüch südlieh die Akoiien-Arten vorherrschen, tie> 
tcn sie im Nurdeu zurück und zeigen sich vorwaltend nur noch 
an den Ufern der Gewässer; das Buchenbulz (Fanrca), der 
I Zaokcrbusch (Protea) mit eüjgea Oombcetaoeen, ferner Ko- 
I rula (Selorocarya) und Bhua-Arten troleB mm eratOB Hai 
' im offenen Bnsohfeld auf, während in den Schluchten eine 
i Capparia mit ihren glinsenden dunkelgrünen Laube aioh 
I angesiedelt hat und mit ihrem Sehetten den b eua wi tj g m 
Famen Schutz gegen die .Hengenden Sonnenstrahlen gewährt. 

Iln den Klüften und Spalten des aonst nnfruebtharen Oe- 
iteini wneheca bumaittige Aloltn, «iae 'Ondilia (FlMiHina> 
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Mhnn Attm iMinmiiitiBer SSagboOiita, StapalU und i 
ooida», idtgDer SnydiiMa (KonllanbBiiiii). Kodi InnueD 

in ihren VerBicckeu der Ltoiiard und einige Wildkatztu 
und breohen vahreod der Nacht henror, die Farmer in be- 
v]inilii0eD. SililniolM Baadn tob Hosda-Flmaiien aiulMB 

ihre Ntihnin^^, niini'iih Krrflhioro unter Strin<n, sodann 
ZwiebülwurzelD, führen aber auoh gern kleine Baubsüge 
in die Felder aoa. Meiner» Arten rm GtftadUangen liefern 
kafai zu TeraohtMidM Cwitingent zur Bergbevölker-jug. Die ' 
vMen Bäche, die auf dem nördlichen Abhänge untspriugeo, 
«müfelialitcoEBniF'Anlagen in nicht geringer Zahl. Flieaiende | 
(Uwlixst r sind in jener Zone mit nur zwei Jahresieilen un- 
umguugiich nolhwendig zur Kultur yon Winterfnichtcn und 
HO dw BSche allenfalls su achwach werden, um einen Be- 
■faiiiiiiipiiiml mit absweigenden Furchen hemateUen, 
widan Mause angelegt, um die geringe QuantiUlt Waaser 
nicht nutJsloB ubHicBscn zu lausen. Wer über ein stärkere» 
Waaier mit raschem Oefiill rerfngen kann, richtet sich eine 
eSnfhshe HllUe ain, um sciB eiganea Kern m mahlen, 
grössere Mühkn bpftplien noch Wfnigr. Kin guter .\nfang 
iat bereita gemacht worden aar Kultur de« Eaffee's und 
SnekeRolma 

Di- licrgkuppm im (htm ihr h'ustenhurger Fhenr. — 
Scheinbar mit der Makhalis- Bergkette zuaummenbiingend 
liekt nah eioe Beiba dosltler KupiMn als östliche Begrenning 
der Rustenburgcr Ebt-ne von Südoüten nach Nordwesten, in 
einzelnen Spitzen bis zu ("lOfl Fni» ansteigend. Nur spär- 
lich bewachsen erheben eich ihre S^iitzun ohne Vcrmittclung 
(lötilich über der FUlohek Sa» Gesteia, aas dan sie be- 
stehen, dttrfte Syenit amn mit HflisdirdQiem Tddipafh und 
dunkelgrüner, fast »ehwarzor Hornblende. An einer Ste.le, 
einem kaum bemerkbaren Händchen nahe dem Darchdues 
des HrnfFISssdieDB^ seigt sish eine porphyrart^ Ahlntenng : 
eine ziemtith K''-'i'^^l"°"s«'g körnige Orundmass« weist auf 
fkiachem Bruche lolignwse, in gewiuem Lichte glasartig 
gttBMBda «bloBga KlyataUffiidnn, ehna daas di« Xijntalle 
.«(Ihst sich aunloaen Hessen; man ersnhanl die Orund- 
mosse gieiuhiMkm wie durch ein dünnos glasiges HÜutchen. 
Wie häufig der Granit so hat auch dieses Uestein eine 
b«nkföm%e Absondenng, aiohtiga Felablöoke ruhen auf 
«iBBBdar, drohen, beim ersten Anlaas in die Tiefe zu stltrzen- ; 
O^gen daa nordwestliche Endo wird die porphyritinehe 
atrah t ar imner deutlicher, auch finden aieh kleinere Uügul 1 
mn Chrflnstein (Diorit) danrfsehen «dt «elnera Feldspath 
und laurhgriincr llorDblende, welcher in kleinere, mehr ge- 
rundete Brocken rerwittert and att%e«tapelten Gesteins- i 
hVgeln gteidit In ihrer idehitai ümgebnsg anf der FUche | 

!!( Tnrnii?st'n von Stüuken magnetischen Eisenerzes, we'.cho 
ungemein stark uuf die Magnetnadel wirken. Diese Kuppen- i 
reih« ist Innerst «amerarn, daan die wsoigea CtueOen, die ' 



an Fnsaa mtapringan, siokatn bald nnter die dioka Askaiw 
kmrne. Der Fflansenvndbs ist ein spirBdier und bestallt . 

Torwicgend aus Euphorbien, Ficoidoon ai^ deu Felsen am 
Fasse der Kuppen, ans niedrigen Akaciaa im dunkelgranan 
lehnigeo Boden, ans mohroran Crahretaeeen in etsoiiTialtigw 

rothhruuner Erde. Der Kli]iiite.h'iefer (Hierax) uud Klipp- 
springer (Oreotragus saltatrix) sind die hauptsüchlichstu, jetst 
mit Aurattmg Mnihta BavBDnniiig: Ihr dar gewoiidsM 
Lauf dos Hc'x-Flüsscht'iiB erlaubte die Anlage von Farmen, 
bis auf ein kleines elendes ivaiferdörfehen , auf einer ge- 
ntnmigen Fclsphitte erbaut, trifft man iwiaehtD den Schwan- 
kuppen auf keine menschliche Behausung. Von der An- 
wesenheit dieses Dörfchens wurde ich auf eigenthiimliuhe 
Art in KaDOtniss gesetzt 

■fl<y y wy wüt Eüig^armM. — Eine der hSohstan, »tili 
koniseb anssehende Kuppe hatte idi mir sam l^le eines 
Au»!luf;e> aust-rseheu ; ohne mich an eine Fahr6tra.-<*f oder 
einen Fussweg su halten, Teifolgto ich die Richtung dahin 
in möglichst gerader lÄme, erstieg oidliah tasoh den Oiplhl 
des glattpn abschüssigen GcüteinH halber mit ausgezogenen 
Bohuheo. Auf der Spitie aogelaogt, yerieichnete ich mir 
die ürageg«nd. Sa erodhien pUtiUdit wenige Fnss nnter 
dem grossen FclsWnek, auf dem ich die schönste Bundsicht 
geuois«, ein von tkhwesss triefender Schwarzer, bewaffnet 
mit swoi Speeren und einem Beil ; er betrachtete mich neu- 
gierig lange Zeit, ohne ein Wort zu sprechen. Ich licss 
ihn völlig unbeachtet. Als er bemerkt hatte, dasa noch 
zwei weitere Leute mit ähnlicher Bewaffnung und von iwsfi 
Hunden baglsitet dan Gipfel nahaan «rreicht hatten, «ti^g 
er ▼olleads in nnr beim£ Selbst nooh „grün", wie mao 
zu sitson pflegt, wenu man mit den Verhltltnisseu daselbst 
nicht näher bekannt ist, konnte ich nicht anders denkeni 
als dasa ea die Drei aof rioen Angciff auf mich abgaaduB 
hätten, und ich maebta mich daher bereit, mirh in Vor- 
theidignagssustaiid ni aetieii. Sin kleiner Hammer, wie 
ihn die BeUelndaakar gabnmehen, war meine ganae Bewaff- 
nung Ttnd ich fajstr diese Waffe ez5erf:ii>eh atn Stiele , als 
mich der Ersigekommcne mit finsterer M.iene einen Schelm 
nnd sdihehtan Karl (er sprach lioUändisoh) nannte. Mein 
Frage, warum er mich auf diese Weise anrede, beant- 
wortet« er mit denselben Hchimpfwortrn, »ein Recht hienro 
bt^;ründend durch die That&ach . il:.- ich nicht wie dia 
anderen Meoschso (ein Kaffer oder ciogeborener Farbiger ist 
nach Ansieht der Boers Icein „Vensoh") anf dem Wege gehe, 
sonderu „so ruaar dunr die Veld" (querfeldein); er drohte 
mir ««gar, dose er mich sam Teldoomet (Bezirksrichter) 
hrrngen werde Ich eiklirto nioh sogleich bereit, ihm 

zu f'olj;« II, wenn ich mit meiner Arbeit hier oben fertig wäre. 
£r stutzte darob und wartete gaus geduldig, bis ich endlich 
wiader binabaUias. Ir aehlat efaMn Vnaipflid «in, der in 
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das Dörfchen führte. Hier w-inschtc irh etwas zu ruhen 
und einiges Bier geguu Tabak einzutauüchuu, wo« ohne Widtr- 
rede gewShit winde. Der auf mir lastende Vaidatht u!s 
eines für die UffeDtliohe Sicherheit gefährlichen Veoscben 
schwand nach und nodi und als ich endlioh dem kleinen 
Häuptling Faroht machte, dass ich ihn beim Commandant- 
Qener»! rerklacen würde, fing er an, liah in onUohuldigen. 
9iB Abentnoer, iim tttfibigUeh «raat m «wdaa drahte, endete 
in HciliTküit; CT (jab mir da« Geleite bis lum Haujitwcg, 
raf dem ich niebt weiter irren koanta^ trotadem die Dunkel- 
heh berainhrwsh. Behn AbaeMede geatand er mir nodb, dass 
er unter einigt-u Felsen der von mir besuchten Kuppe l'aivt r, 
Blei und Gewehre veralaekt bitte und der Meianog gewesen 
irtn^ iah irallta diaaa Gaganalbde ateUain. 

frrftihrtn tn fJm Pi!a-ir:x- Hrrgen. — Die driltr P«Tf;- 
gruppe der Cmgebung der Kuatenburger Flüche ist die der 
miaans-Bergu, nach dorn früheren Häuptling Pilaan gcuautit, 
der darin wohnte. Sie aohlieaiien die Kbene nach Norden 
ab; obwohl ihra Entfimung von Rustenburg bei klarer 
Luft nur OiM gtcbigt V sein scheint, so erforderte e» doch 
nähnm 9 Standen, um den niehstliegoaden Theil, eioeo 
kmiiaehain oder gloc k enWtmigen Berggipfel, in gerader Linie 
zu irreichrn. Ein enges Thälchen mit periadiachem Buch- 
batt, worin in dnaalnan Löohiem ein »ohmutaig«* übel- 
riedMadea ▼aaier von allerle! laarvaa baMrt war, leitete 
mich ins Innere der ziemlich ftu*gedehntcD Perggn]ii|ii?. Der 
Qoarsporphyr mit seiner violetlbraunea UrundmaM« und 
du GerBUe im BaaUiett hielten nddh dam nnd wann anf, 
ee <daas i'h liaum gewahrte, das» mich die Dunkelheit tn 
überraacheu drohte; ich hatte nach einem Obdach fiir die 
Naeht tu suchen. Im Hiutergruud des engen Thulcheüs 
ati^g ich in die Höhe und fiind einen Fusssteig vor, der 
jedech nicht mehr fre<{uentirt wurde. Das hohe Gras mit 
«einen bleistiftdicken Halmen erlaubte kaum, in die Feme 
die »i«»»*inig dee nadentliohan Pfiidee au Teifiilgen; ein 
OompIeK ten vicilan EBtten, den idi am Abhang «nea 
höheren Bi-rges gewahr wurde, veranW.ste mich, geraden 
Wegaa darauf lotingeiieni ehe ich jedoch daa Dorf er- 
veidtt bette, wer ae ffedit geworden nad die Syinen md 
Schakale thaten mir durch ihr Oehenl kund, dass sie meine 
Schla%enaasen lu werden gedachten. Kein meoachliehea 
Waaen aaigie aldi, dea DmtvairTeneliHdig verbaiea. 

liuc widerWHT'igp Sitiifitir.n , in die ich ^ernfhen war! 
Kein Trotten Wasser, um dun unsäglichen Durst. z\i ^^tiüeu, 
kein Biesen Brod , um den nagenden Hunger zu \n - 
aobwiehtigeD, keine Decke, um mich gegen die Kiiite der 
firoetigeD Nacht und den starken Wind xu acfaiitsen, kein 
StBokehen Holz, um mich uu einem Feuer cu erwärmen; ich 
anafate nur eine der best erhaltenen Hütten aus, kroch hinein 
und «ndtte die niedrige Üflhnng, so gat oa gehen wollte, 



I mit Gras zu Tprstopffn Ton Schlaf konnte keine Bede 
sein, denn die nächtlichen Kauhihiere schnupperten leieht 
Teruchmlich in nächster mhe berom oder heulten in einiger 
Entfernung, daa Ungexiefer war noch nicht ausgewandert and 
machte sieh und mir fortwährend zu schaffen. Die Nacht 
schien gar nicht enden zu wollen, kein Glockcnsohlag veiv 
kündete die Stande und nur am flebweigao dec Hjüoea 
konnte ich erkennen, daaa lÜtteniMbt Vttflber aau rnttaeOb 
Mit Freuden begriiü^te idi die ante Dtaunenn^ oBmaiBe 
Wanderung fortaasataea. 

Bs war mir awer gesagt worden, daas ein Beaiair lOaiio- 

1 niir uud mehrere Bocrn ir^'i ndwo in den Bergen wahneo 
1 sollten, aber wie sollte ich diese finden; Noch mehreren 
1 Stnndan isttheanMn Wandone ait hnufeiigaim Megan nad 
I durstiger Kohle über felsigen Boden, durch domige.« Gestrüpp, 
I die Sättel zwiischea den einzelnen Kupiteu als Übergänge 
benutzend , erblickte ich plötzlich unter mir ein kltiues 
Hüu.'ielien uud eine weidende Schafheerde in der Nähe. Ich 
eilte darauf zu, aber die Ärmlichkeit der Wohnung, der An- 
blick der Turwalirloatcn Umgebung und die hageren Gesichter 
der Bewohner liessen keine Hoffnung in mir aufkonunen, data 
ich hier Stwaa rar Befriedigung meiner dringendsten BedBrf- 
[ üisse erhalten könnte. Ich aelioute mich daher auch, darum zu 
bitten, und erkundigte mich nur nach der Wohnung daa 
ICseiottiie. IDtatobteUmgfoaaarlranndliddtBitwaidHBir 
Bescheid gegeben, aber, wie iflh bald einaaliBn Biiaiteh ein 

Itwrichtiger. ' 
WIedema wanderte ieh Stande tun Stunde flnnlioh Ter- 
irrt iitidier, des uiiV'fstimmten Wohdcrna milde erstieg ich 
einen Berggipfel und erblickte vor mir gegen Norden eine 
miichtig ausgedehnte Ebene ohne Bäume, die jedenfoUe 
nidit bewohnt aein konnte. Nun inderte ich meine Richtung 
nech Weeteo, kam auf eine Uräte HodillSdie mit sumpfigem 
Boden und l iA darauf zu einer klaren kühlen Quelle. Ich 
labte mich an dem köatUebao Wiaserehen , güonte mir 
einige Bnbe und bneb dann wieder auf, obne an wiaeen, wo- 
hin ich meine Sehri'.'j.- winden L-u'.lte. Kurz darauf erblickte 
ich eineo Mann au Pferde, argwohnte jedo«h im Jteitenaana 
mehr QeCdir ela HSUb «nd Irittte er mioh niabt benite 
wahrgenon!"i(Mi j;>h:i1i1 , ich -.vdre darauf bedricht gewesen, 
mich TOT ihm zu renttecken, denn er führte sein Gewehr 
Vit eieb, ioh war giailidi ohne Weifen. Die Sache lirf 
jedoch recht giinatig ab, der Mann hatte mich bereits im 
Dörfchen Rustenburg gesehen , war iil*o auch mit dem 
Zwecke meines ümherstruifcus bekannt. Uit wenigen Worten 
bezeichnete er mir die Bidrtung aadi der MiasioBaatarion 
und ritt weiter, um einen Beaaeb bei einem Venrandten 
abzustatten. 

Bald gelangte ioh auf den Fahrweg und diesem fortan 
folgend arbUekte iob bald daa Uaiae a«t(* HiuaebaB. Tor 
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dcBuelben war eine Fnui mit häoaUober Arbeit beidiäftigt, 
es koBBto wohl Niamand andan aain als die Fim des Miirio- 

nurs. \<}i täuscht*' mich nicht und fand froundlichc Auf- 
nahme. Wie herrlich «ohmeckte mir nan die Torgeaetcte 
Uikh, daa fHadie Srod mit Bnttar! Dar Herr war nieht 
EU Hause und ao «fiaderto ich mit drr Ritto xtm rin nächt- 
liches Obdach. Aus diugor Vurlegeuheil n&s miuh jedoch die 
Frau 8«lbst, indem aie mich aaf die Torgoachrittene Tagaaseit 
und die Gefahr, bei cintrctODdor Nacht meine Wanderang 
forUUEL'tzun, Bufmcrksam maohte und mir mttthoilto, wenn 
iah mit dem bescheidenen Lager Torlieb nehmen wolle, das 
aie mir snraeht "imJ"»« kfipne, ao aet ich willkommen. Dicaca 
gütige AneiUetoa könnt« wohl nteibt ausgeschlagen werden, 
denn ich bedurfte der Huhu. Am folgenden Morgen aber 
bnich ich troti dar Creandlichou Kinladuqg su bloiben, bis 
der Hwiaiierr xni^ltlme, wieder mf md dnnlntiiberte 
noch deo WL-stlichcu Tht il di r H rfii , 

Ich fiind, dsM diwot Theil maochea IntereaaaDte zu 
Meten Iwt, denn die flMMkdnii BotUrapItaten, IbgBeleiaen- 

ftc'nr -in', Fl'j-«J«;M!th, v:v: :!iK'h (JnrisB, wcl'-!i'_' '•■•h in 
dfcu bauUrii-nc'ii («■tnnrkttt, vi-rliingeu gcrmucU- UiitiTsuuhuag 
dir der siu stammen; ich nahm mir jolocih 

TOr, sie ein ander Mal vorzunohmen. Leider kam ich q^ter 
nidit wieder dasu und muftsti- mich also damit zufrieden 
geben, doss ich die kHrtogru[>hi&chc Darstcllun); der FttutlS» 
Seigs leidlich conekt aohon beim enten fieauobe nnrago 
fobraeht hatte. Ski UMen eiBeo iaoUrten Stock, der bei 
einiT Länge von etwa 7 Meilen eine Breite von 4 bis l ift ilcn 
hat; im Cratmm iat eia.kleinoo sumpfiges Uoohplatcaa, von 
dem aaa aahlwiBho BKAlet» in jeder Biditnng aUU«a8ai,am 
thcüg zwifihpri drn Porj/hyrkuppen des Südens hindurch 
dem Elaada-FliuBcben auiufallcn, thaila in die Sandatoine und 
Lahmsebiditeo (abgae eh wea aa at) tiefe Itiaoen nagend der 
oben erwähnten kahlen Flüche xuzurticssen und sich in dem 
dunklen lehmigen Buden su verlieren. Die Vegetation ist 
aar in den Thälcben eine diebl^ die rthhlnfn dar Xnppem 
mui tax ^lärliah bewaoluen. 

Dat Ihr/ RutUnburt/. — So hütte ich denn die Um- 
grenzungen der Rustenburger Eb«nc gegeben, sie aelbat 
bietet wonig Bemerkeoawertbca. Oer Boden iat gröisten' 
fhrifa dnnkelftntiigvr Lelm, ans welchem liie and da mloh- 
tigo B:iukv L'iuüB Syenit htirvorrap' '., ili r von den weie^nen 
Anaiedlem su Bausteinen oder FttndAmeatmaucm verwendet 
«ifd. Sa diaaam Zweeka iriid gegao Abend anf dat 
Flatte ein Bturkre> Frucr angt zündet, um dicw Bänke Mark zu 
nliitsen. Durch dea «chnellea Tomporaturwcchscl in der 
Xaoht werden echalanArm^e Btfiak« abgespragt^ die dann 
nach Bedarf in kleinere loTflchlagcn wcTdon. \t\ dem Fasse 
von Bergen miaoht sich gom äand und Eiscnoxyd dem 
LaluM bai, ao daaa «in« lotUmun« Erde «ntataht Dieaa 



Iist e«, welche von der BevÖlkenug sam Anbau geaueht 
wird. Die BrfUuuBg lehrte aohon die fMhersB Ktngeboreoen, 

dasa der au lehmige Bodrn AcJindl virtrocknct und oiä- 
. dann steinharte Schollen bildet oder aber bei anhaltendem 
f Bfganwattar total ▼«nompft; ia aa san^gam Bodan Ter» 
dunstet das Wnpf.-r zu rajch, Hie Sonnenstrahlpn versengen 
die KulturpÜauzeo, der rulhbrauno Boden aber hiilt die Milte. 

Die Anlage vom Dort!» adliat ist wie bei allen Ort« 
Schäften Süd-Afriku'a eine gana regelmässige. Ein uahezu 
(quadratischer freier Platz bildet gleichsam das Centrum, den 
Markt- und Kirchplatz ; auf ihm llsst man das Oras wuchern, 
damit man den Pferden deBar,«alali« naoh dam Dorfe zu Ab- 
wickelung von OesehSften kommen, eme nahe Wnde geben 
kann, wo sie bentundig im Auge behalten werden können. 
Dioeas Viereck ist gebildet ans weise getünehton, meiat nie- 
drigen Hiaseiu, wir swei waren damals beaser gabaat, awai- 
stückig und »opur mit Zinkblech bedeckl. wüliri ad alle übrigen 
mit Btrohdüchcrn (lirasdächem) versehen sind, die billiger su 
atden koanmen nad einige ToirÜMil« vor den andana Toraa» 

haben Jcrti!' Hl^u» dal Ftinrri ziigc}iöri!;?'n (T-irten hinter 
eich, der vau dem unstiis.wniion ili;rth eine Lehmmauer ge- 
schieden ist. Di r Wasserbedarf wird durch einen langen 
Kanal aus dem FlüBscheo, das seine Quellen in den Klüften 
der westlichen Berge hat, dem Dorfe so sugefUhrt, daas 
mittelst kleiner Furch«a j«d« einzelne der parallelen Strassen 
mit dem nöthigen Waaiar mm Hanabedarf and aar Garten- 
bewHsserung versehen bt Am tiefer liegendea Snde d<b 
Dorfes i.il CS dem Was«er überlassen, in welcher Weise e» 
das BcwüsaernnganeU weiter ausdehnen oder ob ee etnsn Sumpf 
bilden wilL &m OenaertMal fBr lUkahn aiagsWIdftt iat 
cinc! Wohnung in diaasB Pa t fi i at l ahi ala« «ahn Fl«|n flr 
die Bewohner. 

bilüg r« Werke gegangen, denn .ledcr, der si: li hier ansiedeln 
will, ist zugk'idi sein (.igcnur Baumeister, ihm genügen 
dicke Lehmwönde, in länglich • viereckiger Form aufgeführt! 
in welchen für Thürcn luid Fenster die entsprechenden Lfioken 
gelassen werden ; einige unbdiauene Banmstämme werden qner 
dariiU r geU-gt und darin die Daduparren aus dilnneren Stäm- 
meo befestigt, ,am Fint an einander g^madea nad aa den 
Ffistbalkeo featgonaoht, lange Rictgritar oder Sehittrahre au 
je zwei oder drei wieder horizontal darüber gebunden und 
miteiner dicken Oiaalagebedeokt. Der Boden oder die Flur wird 
aus einer Misobn Dg von Srde ans TemtiteahQgeln nad Kader- 
mist hi-rgestcllt und uiitteltst FcstetaiupfciLs nJcr Ftst»c-h]agun» 
geebnet. Um die Zimmer, deren es gewöhnlich swei oder 
dici dnd« TOB aiaaader an aondan, wardan die ia da« 
' ZwisclunwUnden gelassencu Öffnungen mit Vorhiinjjcn ans 
I appretirtem gedruckten BauDiwoilatoff geaohioseeu. ^^ur der 
I ^nplainfaateiitfatda«hHa«tBaTMii diavancUioaäbariBL 
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In dieacr Weise waren die rneisten Hn'isfT noch im i 
Jahre 1865 gebaut und es ist daher nicht zu vi-rwuudira, 
wenn die alljährlichon heftigen RegecgUsse ihre lerstörendo 
Wirkaog daran äuiBem. Es entstehen Bisse in dun WUndent 
Sankuogeo der Uaaeni und des Baohfintee, so da»» ein 
MH gtlMnIts Haus schon noch wenigen Jahren wieder unbe- 
wohniwr gvwoidu itt; wlbtt die io der Mitte dee Mark^ 
plataae ttduiide Kifdie war duali dam M b sIu m biIml 
Da« hatte »ich aber bis «um Jahre 1H7Ü, also binnen 5 Jahren, 
bedeuteod tradbidert; stattUoha Häiuer aus gehrumten 
Steinen warn tbeib ToUendet, theil» im Ben nnd rer- 
sprachcu, dem Dorfe da» Ansehen von Bf'StiiBr?-^kf M geben 
SU wollen ; die Kirche war ausgebessert und nut einem Zinli- 
dank Tanahaa wvidn, doeh vM bahmplet; daia diaeea lu 
!ichw<ir sui für den schwuchcn Unterbau , woran üu'jh woh! I 
nicht gezweifelt werden kann, weil bis dahin noeh keine 

gelassen hatten. 

Bei dem prächtigen Klima gedaihaa hier alle subtropiadieD 
Oewiidu« neben denen der gecnSseigten Zone, so dwa der 
Jieiarig» and TamMindiga Bewohaw aut Isiohtor Miilia aap 
pflaaaea kann, ma Qua Nataen bringt oder ein» angenehme 
Umgebung Tvrschafft. Es wichet da auf demselben Gniuii^itUck 
die Dattelpalme neben der Kartoffel, die fianane neben dem 
Weiaaa, die Ananai aabea einer Art Bmabeare, dai Bona« 
busrohr neben Hafer und, was sehr erwünscht ist, Kaffoo 
neben Zocker, Baumwolle neben Hanf a. dgL Nor unsere 

■An uix-h mi-i'if-n 

Die ik'vüliiuruag ist zuaammouge^lzt aus aller Herren 
Uadara; wer durch die allerdinge in gewShnlidien Zeiten 
nioht allzu »ehr belebten Strassen wandelt, kann mehrere 
Sprachen zugleich vernehmen, Deutsch, Holländisch, Fran- 
■Itnleiil. Kngli<iflh und „Kafferieoh" in verschiedenen Mand- 
irlMi^ ein «ahne Ohaos von linguistisehaa '^ff'Mrtf** tfint 
ans Olir. Der BeiebltftiguDg nach gewahrt sMa eehr Md 
Händli r und Winkeladvokaten in weit Uberwiegender Uohr- 
aahl, selten bleibt der Sehnater bei leiaem Leieten nnd nur 
der elgeatliebe Beer hXlt aOi an aeiaeni Berufe. Zur Seit dar 
Abcndmahlftfeier, die alljährlieh viermal Statt findet, strömen 
die Landbewohner im Sonntagsetaat dem OSifohen su, spaanea 
groeaeafhaila anf dem MaiktplatM oiu die Snlw har aaa, 
ernVhlf n hre Zelte zwischen den grossen gedeckten Wajjen 
nnd verweilen mehrere Tage; da herrscht denn ein reges 
Leben, da wird gekauft und verkauft, geplaudert und Kaffee 
getrunken bis tief in die Nacht hinein. Sind die Paar Tage 
vorüber, »o tritt das gewöhnliche StiUleben wieder ein and 
Bum merkt so recht, daas die Ocschiific schlecht gehea; mas 
möchte dann sagen, daaa dar Nanu filr das Dtfrfiduo gans 
tnflfaod fBnihlt aai, da ar „Bohtf ■ bedentot. 



Vmnrin'h'- hr Mtvrnfii-häizf. — Jtk der HIha dii Seite 
wohnte ein Mann von Moliiindisohav AUtonft, dar in dem 
BaCa ataad, aoinen Hitbärgern in Bfldnag ««lt <*«ima au 
sein; er war deshalb schon mehrmaln in die Volksver- 
tretung gewählt worden. Besonders aber lobte man seine 
Kcnntniss der Gesteine und Erxe und wollte sogar wissea, 
daae er Oold gaftmden habe, den Fundort aber verheimliehe. 
Wllntnd einaa Baanehea, wobei er gegen seine Gewohnheit 
recht ge!s]T)ichig geworden war, lud er mich ein, ihn aof 
einem Jagdsuge au begtaitea, der an einer Stelle TorObai^ 
ftlure, iro JK^f (Btwaa) aai; daa aagte er mit eiaer W 
doutsam ernsten Vicne, die den Stolz des fiewusstfeins von 
überreicher Kenntaiia au erkennen gab. Waa diese« „ieta" 
aai, vaiDta er aMit aagan, da er ja baabaiditigte, aüeii anf 
dif Probe «u stellen. Wenige Tage darauf war Alle« in 
liereitschaft, ein eiserner Kuhfuss zum Ausheben von Qe- 
stoinsbrocken, ein schwerer HchmiedcbaBimer und ein Spaten 
durften nidit fehlen snm wichtigen Werk. Dem Zuge hatte 
•ich noch ein alter neugienger Verwandter angeschlossen, der 
ebenfalls erwartete, daaa reiabe SthBtae gehoben werden wUr- 
dea, and ao bildotea wir aine aiamlkli aahlniche UeaeUaohaft. 

Der wohlbelblireBe Wag führte «ntUng.iLh dam Hai« 
Flüsschen entlnog, dann zwischeo den Schwarzkuppen hin- 
durch auf ein flachhügeligcs, aber baunloeea leiram, auf 
wdaban aar Uehie BSaelie von OaiiBBa und verkrüppelte 
Akazienstrüin h.jr f »rtzukommen bchienon. .^uf dem duiikel- 
Ctrbigen lehmigea Boden lagen massenhaft zerstreut Bruch- 
atOflka TOB B ea aB gaara vad BiMÜna a la ae itlg anag^ 
bildeler KrystuHi' von Rauchijnarr, die mein gelehrter 
Freund ebenta;lB tur „ietz" hielt. Leider aber musste ich 
ihn aus seinen Himmeln werfen durch mein freimQthigee 
Oeständniss, dasa diese Dinge völlig werthloe seien. Weiter 
abwürts am Flüsseben treten grosse Oranitbänke zu Tage 
von dunkcl-fleischrothem Feldapath, violettfarbigam Qaan 
und ganz schwarzem Olimmor; ia aiaigea Kuppan mr er 
adir grobkörnig und aalir daatlidh kryatalßoiadl. 

Xahe der Vereinigung des Hox-Flüsscheos mit domEIands- 
FlUtaohen, welohee wiederum 1 Stunde nntaihalb in den 
Krokodit-Pluaa iUH, iadet aieii da aiedi^ Band aaa rSOi- 
li-hutti fl■!,^^■d4hi^;l;'n Gestein, wurin .sich l:li-'rii Nester und 
Trümmer eines siibergläniendea Erzes fanden, welche nein 
«aiaerOeaintaavdifiir ,3iNaC aiklllrta. Aber aadiUar flal 
seine Hoffnung zu Boden, als ich ihm «agte, es sei nur 
Eisenglanz und ohne Werth. Noch führte er mich von hier 
aue auf ^e entferntere niedrige Kappe, wo aus dichtem 
oder feinkörnigem, reichlich mit Eisen imprügnirten Qaaiait 
eine mächtige Bank von Magneteisenerz hervorragte, so daaa 
Blöcke von 10 Fuss Länget ^ '"i** ^^^*^' ^"^^ ^ Dicke 
abgeUiat «erdea könatea. Daa war alleidiaga »ivu", kaaa 
aber niokt tatwartliat wardaa. 
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S«ino MBgdBiMheD Erwartasgw hSMm nim aUnding» 
gedämpft Min kSnnen, wmm er « rieh nicht MhoB Iwrriti 

Bcit Jahrcu io den Kojif geMtSt llittt, «r u>: Xuturkuu- 
diger; b«tte er doch aGbon taa Badi Uwr dogleiohen Wiuea> 
■duften gnhNB nnd uMm gdwan nad hat «r dmlt mit 

unsüglichcr MUhc »ich die fremdartigen Wörter, wif Quarz, 
GraDit, SchwefBleiwo, Kobalt, Nickel &A. int Üodüchiniu 
■o «Ütgaprift, dsH li» ihn mit «Ibübw nafrahrOBgen Jb- 
derungpn i" 'ihri-r Kwfvrxfhi- recht geläufig waren, ohne 
nutürlich zu wiMcn, wfuchüs ilinural damit gemeint »ei. 

Ihr BeUchtanen-IIäuptUng Ramaloto. — Bald langten 
wir durch einen liebiiohui Biuchwald mit stattlichen Xanbooti- 
Bäumen, deren Holz zar Theerfabrikation verwendet werden 
lEann, und durch diuhlcs !;ii}dngc-s Buschwerk an den Fu«f 
«iaer 5- bis 600 Fum boheo Bergkette, wo der fieUchuanea- 
HlnptliDg Ramakolto mit leinen Leuten wohnte. Hier eoUte 
einige» „Korn" (Sorghum) und Mais Kigun Messiagrioge 
eingetauscht und einige Leute sur DieosUeistung bei der 
Jagd gemiethet weiden. Man lieas Bamakoko hei beiluden, 

dtT denn liuch nhne viele« Zögern eri-diion , begleitet 
TOD einem Sobwarm Neugieriger, die jedoch bald wieder 
BaiiaaaB Bibmen, nnohdem sie in BiAJinuig gahcuht hatten, 
worum es Biih handle. Der Tansrh g;ng zwar leicht von 
Statten, mehrere Weiber und UudcUuu brachton kieiao Körbe 
T«U dar variangten Waare. Wenn lie tma aneh fiber die 
angebotene geringe fieaahlong klagten, so entferntea «i» 
sich doch damit und Irieberten, als ob sie in der That den 
WWisen Mann überlistet hätten. Schwieji^-i r i dai M:. then 
TOB Lauten. Samakoko wir öberatts aifinderisoh in den 
ahavidaaten AnsflUehten, Masa sogar deutttoh dnrehbliekaa, 

dasfl VT unserem Vorlangtn »uhr ungcru euts]ircchei doch 
half ilun diese Nichts den erfaUreoeo, laad- und meuiohon- 
InuM^en A^eriNniHB gaganflibar nnd er muHte rieh be> 
qaemen, Einigen den Befehl zur Dienstleistung zu crthcilcn. 

Hier war mir sum ersten Male die Uelegenhcit gegeben, 
■imB etwas wieht%aven HHaptUng an sehen und sa hören, 
und ii h i," 9tche, da»« dceten Anblitk und Gebühren meine 
yhilanitiropiachen Gordhie für die armen, geplagten Schwarzen 
diimpl\en. Schon sein ÄuBscres war ab«tossend genug, um 
jede Kegung von Freundschaft im Keime an entioken. Wie 
er 8o da«a«8, seine hageren Anne mit den hndehenen Fingen 
über die zerkratxten und schmierigen Beine affenartig hcrab- 
häBgen lassend» bedeokt nit aerfstiter, theilweia verbrannter 
DsÄe voll Sdimvts und ITnseiiefer, eiaea an räleB SteUea 
durchlöcherten oder boubI »chudhaften Filzhul uuf di ra 
Kopfe, der üin darcbaua beschattete und dadurch sein 
ohnehin sdun hXssBdtas Gesicfat ant den roth nsterUttfeaen, 
eutziindctcn , eiterigen Auge;:. Art misügestaheten , lireit- 
flügcligen Nase und dem hat zahnloB«n Munde dum Beob- 



dcr Trnii&vaal-Republik. 

I CmBtft ein Bild des Abeehenes, tob dem man sich g«n 

I ahwendeu wttde, wenn niii Miur daht badiiiftig wir», 
denn ohne diese EmgeboreneB wira aiaa AossaMang wütttt 
Meaiachsn luuun denkbar. 

I leh emplkad ftr dSesamal keuM beaaadara Last, mich 
im Inneren dos grossen Dorfes umzusehen, einen Gang durdl 
die labTrinthariigen Wege zwischen den eingeaäuuten Hütten 
aa than, eiae Piwanaade daieh allaclei Sduaata and Ua> 
rath za wagen. 

Der Erohodil-Fl»u; Kuii/rrhiei. — Wir fuhreu weiter, 
un mehreren kleinen Dörfern rorüber über einen niedrigen 
Sattel der Torerwibatea Bergkette. Daa vorwaltende und 
aatariSageade Gcatdn ist ein fainkfimiger, fast dichter blauer 
Kalkstein, worin »ich dünnere Lagen eines weisslichen oder 
gnaen Quanes finden und wegen ihnr sohwiatcigeroa Tet- 
wittemng dentfidi bcrTontehen; darBher liegt ebi dien» 
oxydhaltigcr Quarzit oder Sftüd6.feiii, ühulich jenem in den 
Pilaaas-Bergen. Unter di« busch- und baumartige Tegetatien, 
deren ieh ebea Erwihavng tlwt, anseht sieh aaa Oiewia 
mit ihren aUgslichcn Beerei), \mi den ,,Boers" als Corinthca 
l>czeiehnet, dunen sie ancli in Uesehmack und Form ähneln, 
sodann der aaneHiige diehtblltterige Chiarrd-Suseh. Einen 
Fahrweg gab c« nun nicht mehr, eine kleine Kuppe in etwa 
2 Stunden Entfernung bildete da» Objekt, auf weiche« zu- 
goatouert werden muiste. 

Auf leicht ^eh Mokeade m fioden emiefateB wir de« 
Krokodil-FlBii, der Uer etwa ISO FW hratt ÜL Oaai ia 
der Nähe nun sollte das letzte „ietz" aein, von dem mein 
Matorkundiger in dieaer Gegend wiase. Kin kaner Gang 
bnehte midi in aainar Oasdlaehaft an «ine gnaae Qnan» 
oder, in der bereits einige Gruben angelegt, aber wieder 
verfallen waren; schon der Anflug und di« Kruste au um» 
herliegenden Gesteinen aaigte deutlich, dess man «a Uer 
mit Kupfererz zu thun habe. Allein mein bcrgraiionischer 
Fiiluer wollte absolut ein anderes „ii:tz" darin finden, be- 
sonders wenn er die metalliseh gUfauindan Stttcknhen Knpftt^ 
kies im schön weiescn Ocetoin erblickte. Sehlau war er 

] und wahrte sich sorgfältig vor lilaniage, denn uienials be- 
zeichnete er den fraglichen Gegenstand mit dem Namen, 
den daa Metall oder Brs vom Laien erhalten wüide; sein 
onbeetimmtes ,4Sti" venetate ihn nie ia 7erieBeBlMit Um 
nun einige bessere Stufen für meine anzulegende Mineralien- 
sammlang au erhalten, spraoh ieb den Wunoefa ans, mit 
dem KnhAiia einige grössere GangstSeke hecananhnNhea. 
Gern wülfahrle er und legte selbst mit Hand an. Als Uh 

Idie grösseren Brocken seiUeiuerte und die besseren Stüde» 
diea m die Taadie atadtte, kam ihm der Teidadi^ ea mSaie 
doch ,,ietz" darin enthalten sein, das ich ihm nicht zeigen 
1 wolle. Müde von der harten Arbeit mit dem schworen 
> «iHiaeB TaitniBunte MUBdte «r mia die ninw Ka|ifbr- 
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kiiMitiiiukcbea, di« ich wieder wtggmotha hatte, und rer- 
•chla« tu Buhliar, «ncgföllig in aiiiMi tMiiBirallHm Lappen 
gewickelt, in seine Wngeokkto. WcttW uf U t tm «fe oMlt 
mehr darüber. 

AMtt p mfi tg i . — Mehrere Stmdea Flehveae am Flaiee 

«ntlang in n-r hvi .,:!irher Richtung liesMn uns endlich da« 
erMhnUi Jagdgebiet erruidien. Auf der mächtig auagedaho- 
tan eteppenaitigeB FMdw« Ae rieh seBM NocdwcaleB vot 

uns ausbreitete , zei^ttn »ich mehrere Hocrdcn vom Bl»uon 
Wildebeest ((^atoblepa« Gorgon), Springbooke (Qacella Bu- 
dutreX Kuh- Antilopen (Kaama) and Zebraa. Die beiden Jagd» 
vagm wurden in gedeekte Stellung gebracht und ohne 
ZBgem dem Wilde uBher anf den Leib gerückt. Vach moh- 
rereo yergeblioheB yennohen, neb unbemerkt anzusrhleiohen, 
Btreokte endlidi eine «ohlfeiielte Kugel ein Wildebeeat 
niadeir, die «Ddeirao eigriAo die flrniht und hieltan erat 
inuc, ala »ie etwa 1 Engl. Meile entfernt waren. Das ge- 
fUleoe Thier wird abgehäutet, in gräHera Stäcke lerlegt 
nnd den Wagen sugetrageo, wo nmo ee in d&DM fltrei* 
tta •emhneidet und lum Trockatn auf BUaehe oder uie- 
dijge BanaUtote hingt. Ähnlich wird mit jedem Stück 
TCrfhIiMa and die J«gd ae laage ftrIpaaM, Mb eodlieh 
die gewQnachte Quantität getrockneten Pletachas (Biltong ge- 
nannt) vorhanden iat. Weil nun hier keine Jagdgesetse cxi- 
itiren, ao liott ■iell Jtitit, der Luat hat, seinen Bedarf an 
Flel»ch, wo und wann er wiU. Die EUute der erlegten 
Thiere werden theils gegerbt und als Ober- oder Sohlleder 
zu Markt gebracht, theile in noch rohem Zustande an nm- 
heraeitendu Uüudl«c g^^en KlaidungiBtofle,. Pnlver und 
Blei V. dgl. ausgetMaeht 

Wenn man bedenkt , da«» Hunderte Ton Bauern jiihr- 
lich mebnnala aolcbe Fraobten Wüddeisch holen, data die 
KugeboNoeDp eeit rie neh neivt baimlidh Gewehre etwoi^ 

bell haben , da» Wild bis in Beino TerborgeDuten Schlupf- 
winkel mit seltener Auadauer verfolgen, ao darf man »ich 
■iebt wanden, dnia üb Jagdgaibiato aieh Tanngan wd 
das unaufhörlich verfolgte Wild sich in die cntleptns*.i<n 
Qegenden zurückzieht uud iu nicht gar ferner Zeit Üusch 
■od BtapfW QlMe aohönsten Schmuckes beraubt sein werden. 

Meinem so oft schon in seinen schönsten Hoffnungen 
auf Sohatzhebungon enttäuschten Jäger schien es nicht mehr 
rocht behagen zu wollen, er trat bald die Rückfahrt nach 
aeiner Farm ao und wühlte den kUneran Weg durah dea 
tunntfaigen Buadiwald Aber die gtanftiaehe HVhe iwiediao 
den Pilaans-Bergen und jenen bei Ramakoko. In den Rinn- 
aalen der periodiaobeo Btelie liegen ansehnliche Stüoke 
Anieäiyat, aettaBef Feldapathltryatalle mit VagBeteieaein- 
Kürueru; auch findet sich r-iiu- Kujifirinlir vor, ilereu Erz 
Tor noch nicht langer Zeit ausgebeutet worden sein mus«, 
du ailladao aitbnodilteito vea SdmaliBfcB uidBnnli* 
0. HeaA, Bataea la SU-AUka. 
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stücke Ton thflnaneB lUhiao und «in Stöduhen geachmoU 
zenen Knpta» Hagle doroa» diB tt» Laate ea ventaa- 
den liabea amaiian, dte Kupte fat niaeia Zaniaada dap< 
suteUeB. 

Dtr „OMnuhtn*': Ühwitidimg mMA PtfMtffitnum, — 

Wenige Tive muh iti iii.; r l-V.kkkehr von dieser Partie kam 
I mir das Gerücht zu Ohren, dass ich Gold und Silber gefun- 
dea hitta Keine Bathnaraag von OageBOiea ludf . je 
' mehr ich mich dagegen venrabrte, um f^o f. ?lcr wurde daran 
geglaubt, fortan blieb ich der „Gold&ucher". In dem Be- 
nehmen des Mannee, der ndr aeheinbT ao uneigenntttnig 
Sur Reise von der KUate nach dem Inneren verhelfen hatte 
und der durch mein aufrichtiges Geslündiiia», itun, von einem 
Ooldfunde gar nicht die Kede sein könne, ebenfalls seine 
Hoffiiwigan fehlgeethlagen anb, tnt eioe kaidmxmg ein, die 
(Br deo enten Aogenbliek ▼ea Naehfliail Ar mich bitte 
werden können. Fei^ und charakterlos verschlosa er mir 
eince Abende aeine Haoatliür, ohne irgend welelien Omnd 
dafttr auageben; ieii war (Br tfeae Naeiit aa die fMa Lnft 

gesetzt. Ware niir nicht von verschiedenen Seiten ImV be> 

I reite besondere Vorsidtt angeratben worden, eo bitte diaeaa 
Aollralea mieii aalv ttbeRaadioa mVaeea, oo aber war ieb 
gewifli'f'rmttaBiien darauf vorbereitet und konnte meine Vor- 
kuhrungeu treffen, dasa ihm keine zweite Gelegenheit ge- 
boten wurde, mir die Thür vor der Naae zuzuschlieasen. 
Die zuvorkommende Gastfreundschaft mehrerer Deutschen 
enthob mich fernerer Verlegenheit und das Anerbieten eines 
der bedeutendsten Kaufleuto in Potschefstroom , der mir 
gelegentlieh eioae Bamehaa in Baatoobwg Hana aad Tiaoh 
angeboten hatte für dea deutHdi Turanatuaehenden Fall, 
wie er in der That eingetroffen war, entschuJiKte mich 
retoUioh fiir den erlittenen Terlnat und forderte meine 
Swocka viel energiadher. 

Im Juli 1865, also 'jach siebt liwaeheulliehem Aufent- 

Ilialte, verliflaa ich in Qeeellschaft eines Deutaoheo, der seit- 
dem an hohai Imtam ia der BopoUik grioagt iat. do 
nette Dorf, um in Po'.ifehefstroom , dem Hauptort des gan- 
zen Staates, wenn auch nicht Sitz der Uegierung, meine 
kleineren Ausflüge zu mehren. 

Da* „Ilohe Feld". — Zwischen Ruatenhug and PeU 
schefstroom liegt das sogenannte „Hohe Feld^ odt ariBam 
nördlichen Abfalle, dem „Witte WaU^r-Raud" (WeisawaaMr- 
nad); iioli habe dieaee Hohe Feld wohl aehnmal an tbi^ 
BddwiMieB BtellHi poaairt ood will deAalb, am Wieder» 
holongen zu vermeiden, ein kurz gefaastes Gcvamnithild 
deren gehen. Ea iat der höchat gelegene Theil der Bepu- 
Uik, in eiaaefaiaa hvtiea webt 6000 F. abiofartar WSba «r- 
reichcn l, die weiter nach OSO. in der Klipetapelhöhe bi» zu 
632S F. aubteigt, im Allgemeinen jedoch zu etwa AOOO F. 
•agentm»«! wwdaa kwa. loda« dM Eoha Nd d« Qe- 
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biet dM Limfopo too d«B des Oraoge-FluMM tnimt, iit m 
nißMä dn WuMmohaide twfadMo im IndlMlMa «ad 

8üd-AtIarjtischi n Ocean. Die OScr?!;;; he ist eine flach wellen- 
förmige Eben« mit nur wenigen Ktuidem, Hügelketten oder 

ma?5rn eiD2UToihon aind , iit mir ninht mop'.ich mit unbo- 
6ireitbarei Sioberheiit dannthao, ee felilen Funde von Petre- 
Mttn; IntaiMi ^nka iah kMut in imn, mna idi «im 

den leichten AMrücken Ton Fnrn wr'f^fln in <\fr\ ohciy 
auflie^'udt'u •SuiidüU'lucii aui «udliuhcu Buntlon Abfoil des 
Hohen Feldes nach dem Yual-FIu«« (nahe der Uunduog des 
Znikerboaehrand-Flüaiehens) oof Stoinkohlenförmation nnd atu 
den KigcnthBnil icJikeiten der demnter Toikommeaden Fela- 
Mrteit Oxobachtbar am nördlichen tieferen Ab&Il) und ihrer 
geg t uiü gen Lagerung auf Kitere al» die eben geoeonte aa 
•olifiaaaaa air erhibe. 

Das Urgebirge tritt uU C!r;iriit und (Jucits zu Tujfo na 
des östlioben ttaeUflüaacben de» Limpopo, daran lagern aich 
TOB NcrdaB har nd etiO anllericilitail iWUkh gafirMab 
fteidengläozeode, fein geschichtctt- Olimmerschiefer, daTÜber 
steUenweia Thonidiiefier, haa{it»ächlich aber und aehr mSoh- 

sich diesf iint<>ren Silnrischen Gesteine weit nach Vcsten, 
bie in itn Muriuu- Distrikt, vtrfolgcD , nur treten hier die 
Thocsichitfcr viel mächtiger auf. Graphit- und Chiastolith- 
aehiefer sind obenfialU atellenwoia gut entwickelt. Über 
dieaer Oranwadranformation lagert, und zwar auf nngeheurc 
Aaadefanong hin und in bedeutender Müohti^eit, aber 
dnfdnras hotiaeotal, bU u üchar kieeeüger Kalkatab, der 
dltauM oder dicikara SolnditeB tob dflBUeaa oder fMulii- 
gern Quurzr fFIint) enthält. An vielen Stellen i»t er in 
Serpentin von meiatgelblioher, brftanliob geetieifter oder ge- 
Maekter VlblNug m i g Bwadalt, dar tob dar anfkaSaMBdan 
Industrie zu verBchiedencti Gegenständen, wie Tahiküpfei- 
fen, SolsfÜMohen, Leoohteru und dergL, Termrbeitot wird. 

S SU m r t MUU m, Aimtmtr m dtr HShU M dtr Wmdtr- 
fimtfin. — Ein<> pnn? Vn-coiidcrf Ei|?e:;;'ehnft dieser Kft'k- 
stcinl'unnatiou ist ihr Uohle :irtiiciithum. Auth roigen sich 
häufig tiefe, oft umfangreiche Löcher, welche offenbar nur 
dureh Senkung der Oberflücho entstanden sind, nachdem die 
unteren Lagen anigewaschen und fortgefiihxt WOfden waren. 
So bildete sieh im Jahre 1867 unweit dar Wonderfontoin 
ebe Senk u ng gerade dn, wo die Hauptatraie aioh baAnd« 
•0 daia diaae Terl^ verieB muate. Nicht aeltes bamar k t 
muQ HUB der Entfernung ein Gebüsch mit Blättern, die von 
denen der aoaBtigen Yegetntion gnna abweichen. Beim N&- 
hertretea gewehrt man, data dieeee OaMtoah nor der Gipfel 
eine« miichügrr. Bauim-' ipt, dej- in dem Boden der 40 bi» 
SO F. tiefen Grube wunelt und ein Yegetationucieae jener 
OtgaBdtB gawaidaiB iat^ «bibb ^ PtarltB« anf «ad ah Uat* 



tum, nm n ihvaa yantaekaa in Sgaltan dea Oesteia« m 

davun giebt diaHSU* liai der Wonderfeatirfn daa dsaitliflliMa 
Zengniaa. 

Tob dam Baaitaor te Vam, ib «eldiar diaao KBUa 

gehört, erhält man auf Wunsch, seit neuerer Z<'i: grgtn 
Erlegung Ton & Schilling oder 3 FL, die Erlanb&iM, die 
HflUa aa bemehao, aairia daanhaar. Maa Mandareitat 

rnnächst ein frehr starke« FMi»rhpii m-t gaus klarem Wasser 
auf einem übergolegiun Brette, das die um meisten einander 
geaiherten Ufer mit einander Terbindet Jenseit steigt 
man einige 30 F. in die HShe und hält aicfa dem senk- 
rechten Abfoll der aerriaaenen Kalkateinaehichten entlang, 
bia man nach etwa 10 Minuten Oehena und um ein vor- 
spciageades Felaatiiek hemn vor einer kleinen w a ohloie o 
aan Thttr alaht, walebe den BSagaag rar H8Uo UUet 
Der Führer, gewölinlich der Sohn des Besitsers, öffnet, daa 
apirlieh eiofallende Licht erhellt eiaigarainaaMa den eisten 
gri haagS B Baam, la deai siaa aaf IhUgor adiiaikr flbeae 
hinabgelangt ; jetzt wird dan Talg'.icht in di r T.ateme ange- 
Bündet Im Hintergründe dieaes Baumes ist eine mfiohtige 
lUabaak aa gawaiwea, bai dar aa aar gariagar AaatKa« 
gung zu bedürfen scheint , nie zum Falle tu bewegen ; 
ihr mÜBSten andere folgen und die Höhle wäre natürlich 
▼acsohlosaen. 

Man wendet eich linke und ftigt «nf fbachtera Pfade^ 
öfter.» in gebückter Stelinng, eiaaBt Gange, von dem tm 
nach beiden Seitco weitere oder engere Spalt>-n ab.7weigBa» 
donh welche man aiob nioht dnrohiwängen kann, da aia 
ödi Tcrengern. HfliMdw Btalaktitaa Ubgoa BbeniTI tob 
der Decke herab und glitzern im schwachen I.ii hic: '.> iiJir 
haben frühere Beauofaer, um ein Andenken an den Besuch 
dar HSU« aa baritsaa, oder aaeh aoleho, «alaiia laieoB 
Kn'.k 7.nm Brennen nnthwnndig hatten , dirrr Schönheiten 
aalu rerunstaltet und diuas gab den Beweggrund für den 
■veBthltaaor äb, ola BaWttagald fcHwiatollaa. Aa daa 
Decke di r-- OatiRCP findet man in kleinen, mit Erde angefüll- 
ten Höhlungen oder Vertiefangen Knöchelchen von Fleder- 
mäusen. Nach etwa 120 Schritten im gebogenen unterir- 
disefaen Gange tönt uns da» starke Kauschen eines über 
Feben stürzenden Baches entgegen; e« ist diees derselbe, 
den wir su Tage Uberschritten hatten. 

Bia hieiiier geht der Führer mit and erlaabt aar oai* 
gern, daas derBaoh paasirt oad dioÜBtennehang der laby» 

rinthiechen Ga;;j.'i' weiter fartgei«:lzt wirJo, Ikuh er ao 
gefaUig, den Mntbigen, der aich in die l^inatemiss weiter 
liiaaiB wagaB will, U«r aa arwartea. Bia Tenoah, daaa 
Bache selbst zu folgen (man muss sich röllig entkleiden), 
achlügt fehl an seiner ungleichen Tiefe, den scharfkantigen 
marttakaa, deai aohaite kattan LaftBage aad dar aiadii- 
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gaa Tanpentur d«t Waum. Km Ubcraohrcitct also dea 
Bach und findet noh saiiidhit an einem mächtigen Sohntt- 
baufon aus dunklav &d« und kleinen Steiacn. Sich rechts 
waodeod falgt BiDihaBatwaaliraitanaGaiiga^ unaahwixit 
▼on fMenilnaaB nnd Tauben; num tkta bit lang vom 
FlüMchen getrennt durch eincQ laugen Wall. Ifan kommt i 
ihm wifidar naha^ aber «ein Banaehaa, Twvtärkt dnrdi dea i 
WwMuß, beOobt die Oliiai, man biegt wieder Niiki in 
eiDi'n St itragang (»in , wo tin kräftigtr LufUug cntgcgcn- 
bliUt und da« Licht anasaloachea droht. M«hr Spalten fln- I 
den aioh in den tS bia Ift T. hahaa WlUen, die Ml miet 
gegen hinten veren^rm; fncllich bin i"h nn ei urr Stelle, wo | 
tut jeder Uaug uiuu l'ns&agu erlaubt, muss aber jetxt auch 
aa die Umkehr denken, denn die ümchlittkem iat Bloh- 
Btcn« aufgcschrt. Ohne den Faden der A.riadne den Rück- 
stt finden, hat «ein« Schwierigkeiten, die einzelnen 
Mofe rtoaia o meiit n'^htwiuklig auf einander und der eine 
■Iaht dem andamo bei der aobwacfaen Bdeaehtnag gaaa ähn- 
SdL leb b8re Ifidila meiir Toat TUaMlieB, die Yennche, 
SU ihm SU gelangen, fuhren mich vielleicht weiter und wei- 
ter davon ab, plötilidi befinde iah mich in peohaofawanem 
Dankd, der diefataateB FiiiatainiiM, mit «vtsbieer Latene. 
Xu 11 iit guter Kath theurr, nun heisst e« „krabbeln an den 
Wänden", «eioti eutbldaate Qeatalt vor scharfen 8lainkant«n 
in Aaht aehaea. Wo eell ieh einen Aneweg Inden? Daif 
ich auf Rettung hoffen ? Schwerlich ! Ich irre nuch eine 
Zeit lang umher, immer die kalte nsMe Wand betastend, 
habe Tidtaidit aoail aiefar CMhige dnrehwandelt oder aoob 
dicaelben, — wie konnte ich darUbcr urthcilcn ? Da dringt ein 
Schimmer wie von einem Lichtstrahl senkrecht herab und 
belanehtet eiaifa Qaeteinc auf dem Boden, aber in uube- 
tithcabanrlirtfannttigi frendig dieea Lieht begriUeeiid eilte 
ieh ao laadi, ala ieh eben darfto, daraaf n, bßekte nndi 

obt'U und futdecktu L-iDu Öffnung, die verspruch, mich uuf 
die Oberwelt komnen xo lasaen; naeh Art der SchomateiB- 
ftger eihletlerte iah den Feüeenipalt nad emiebte endli^ 
viele YerwunduDgen davontragend, die Luke. Auf der 
Oberfliiohe aogekommen orieolirte ieh niob bald oad «aa> 
derle die SSO Sofarftt Battoanag laillok anaa HBUeaehi^ 
gang, wo mrin Führer nicht wenig emtannt war, mich in 
solchem Aufzug und aus die«er Richtung kommen tu iiehun. 

Daea das erwlhnte Flüsschen einst ttbar Gfond floas, 
zeigt die thalfSrmige Eioscnkung als Fortsetzung dea Tha- 
lee TOD der Stelle an, wo es plötslich vcnchwiadet Dieee 
liaanhaqg iat deatüah in westlicher Biehtong bie dabin an 
'mfilgaii^ ira •• iriadar aam Vanohaia haauat, aiaa INataaa 
TOB IS BagÜidien Vellen. Qena XhaSdi vefadiwindet da» 
PlÜBschtu bei Huh;füateiu, etwa 2j Stunden weiter nordwärts 
von Wonderfontein , am noch einem unterirdischen Laufe 
Ten 10 HailaBdaiMaban AagiT dv Mbei- adar SahBaflaMB 



SU bilden, wo im friaohen, morkwürJip k'aren Wawer dcs- 
Bolbon eine Masse von bitterer WasDerkreaso (KasturQum) 
mir oftmals Oeiageahtit (ab, das — >|'" ■* Knut adt 
Ball in feniewia. 

PB ao u i l a ia saUnndi an Hifblen seh eint der Tb eil dee 
Hohen Feidos zu sein, der von dem Winkel eingeschloe- 
aen wird, deeaea S^tie in Potaeheibtioon und deaaen Sahas» 
kal in der Sjohtaag aaeh Baataabarg md Pretoria lanltai. 
Fast ji ili Ä h<-.'5<--utendere Fliisuchen, da« dtrl PLinL'n Ursprung 
bat, verschwindet für dnige Zmi, konunt in grösserer Tiefe 
wieder aiua Taieoliata aad mlblgt ia dea flmvwaelca» 
flfhinhleii oincu reerihnii-iuigcn Lauf. 

Diese Kulksieiuformation , die ich Devonijch nennen 
möchte, Nstreefct sieh, bedentaad aiah Tarlvaitend, Wa hi 
den oberen Marico-Distrikt, ja selbst noch bis nach T.i'.'rA'u 
jenseit dee Hart-Fluweg; einige Auelauior iriü; man um 
mittleren Lauf« des Murico und an der Uundung der Kchoen- 
spniit in den Vaal-Fiaaa. Weniger hlBÜg neigen sieh 
Höhlungen fai Weatea, doch amaa ieh aaeh Wut tüaer merk- 
würdigen kraterartigen Vertiefung erwähnen, welche stehen' 
dea Waaaer Ton bia jetet unangröndeter Tiefe enüifilt; aie 
befindet rieh am We^e aaeh Marioo aad iat «ia belielrter 
V\üi7. zi.m A'iKi,]; innen in der endlown Steppe geworden, 
auf welcher die Pfannen häufig austrocknen. Diese fiaa- 
aea eiad llaehn Halden tob rander oder anoli nar^gdariiiii- 
ger Form, in denen sich da« Tlrgfnw.afl'pr lan^o 7.rh er- 
hält, und manche Ton ihnen sind grusa genug, um iSue'n ge- 
nannt XU werden. Sie bQden die Tränkeplütw für die a«g^ 
heuren Schaaren von Antilopen , die sich entweder beat&i- 
dig daseibat anfhalten oder auch nur zeitweilig sich ein- 
finden. 

ßUtru, — 8» «iafitanig und ungestfirt dieee FonnatieD 
au saia aohriat, ao birgt rie doch gewiss naacheBraaeUftae; 

ganz sicher ist fileiglupz an mehreren Orten nachgewiesen, 
OHoh bereüa ein Venueh gemacht worden, das reine Me- 
tall, welehea im Eampfb mit der nhlratdhaa und wenig 
freundlichen schwarson Bevölkerung und bei der Jagd so 
nothwendig ist und um theuren Frais von den Eng- 
KaohMi HUn beaegaa waidn turnt I«»^ Mlbet 
zu erzeugen. Im Quellgebiet des Limpopo wurde von 
einem Eugli»chen Techniker (?) ein Schmelzofen gebaut, 
der ganze Prozesa des Schrru .21 durchgemacht und eiaife 
Centner Blei erhalten; der Techniker moas jedoch ein gaai 
bedeutender Künstler gewesen sein, denn aaeh Anaeage 
einiger sehr hoch gestellter Beamten der Republik buU 
der Seblieh beim Abtreiben 12 Fnaent Silber abgeworfen 
habea. Wamm eia ao Inkratitea Oaaebift niaht weitar be- 
triebon worden int, darüber wird geaehwiegcn und der Tech- 
niker hat heim OoldsuolieB ia den Niederangen de« mittle- 
laa UmfUf in MbrdeaMa dar Bafublik aaia labea dareh 
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dl* ISefaw Terlonn, «bu Mim «iaht^gen Bwnltal« der 
K«hw«lt Bbanindtt m btlien. 

Auch im Westen birgt diese Formutiün Bleierze, wie 
unweit der Uoalle de* GroMen Uarioo. Hier Mheinca 
die Wewer viel «n^dMea Uk ait ildi in ftbren, der 
eich entweder um kleine Quarzkömer ala Centrum zu klei- 
nen Kugeln afaeetxt, oder dicke poi((M Xiasten bildet nnd 
SehiUhihnmdte nMSkt, m 4m üe Tote aodi deutlicfa 

erhalten i«t. Krystal'i-firlcr Kalkspath int ebenfalls hier 
nicht selten, wiihrend ich m deu üatlichen Theileu keine 
Bncheinungen der angegebenen Art vorfand. 

VtgHMtio» MMrf. Anbm auf dem „Htkm FM^, Sltfpm- 
tharakttr. — Die düsne Erdknun», die rieh Qber den obe- 
ren KüLksohiohten findet, idteint nur der grasartigen Vege- 
tetion beeooden gSaitig n iiia, deher Cut durchweg Step- 
IMBCbarekter, deah nungelt ei eldit ea «nigen eigenthüm- 

lifhiii Formen der Pflauzeuwelt. Pinc I?;iuhin:a, von 

ihrer Wuncel an nach eilen Richtungen hin sehnurgorade 
Triebe mit Hsftwnrsaln anMendet, Udfart aihe Faaem. Um 

grossen Zwillingsblütter stellen :hr( Inngcti Stiele ppnVrrcht 
nach oben und legen sich bei gro&ser Hitxo zosümmen; 
die BlBtlwD lind groe« und schwefelgelb, die Seinen nehe* 
zu mnd, dick ü ehe Iben förmig und dienen in Hunger Jahren 
den Schwarzen zur Nuhruug. Ferner trifft man eine Cuour- 
Utecee von gelber Fruchtfarbe und mit weichen Stacheln 
weeheiv die ebeo£idle «eelwrt eber, wie ee eoheiat, nnrfOr 
BiiiiilHiieniieg«ediiieiiiremplWJeBewerthiit,eowieebettwre>^ 
artigen Zisiphus mit acharfon Domen und die für Fussgänger 
lästige Unoerie (eine Pedalioee). Selten Teauobt ee eine Qte- 
wici iit ehicB UnBen Blnedie lieNBinwBeiueB. Ven bedeu* 
tendcm mediziuifichi ■. rlhe boU die dicke W\;r7i l vm Kk- 
pbuitorhisa oder Klands-Bohne mit ihren groBseu gcticdur- 
ten Bllttem ttod Uuigen Httken eein, jedesfeUe dient die 
WubbI rum Oerben der Thierhäute ud<^ wir! dieeetBigeD- 
(dieft wegen von vielen Bauern ausgegraben. 

Von den früher zahlloeen Soheiiren des Steppenwildes 
heben sich bedeutendere Reste nnr noch in jenen Strichen 
eritelten, welche wegen ihrer Waeserarmuth noch nicht 
m Aanedelungcn tauglich befunden worden sind oder vom 
Jlger Hiebt ellia h&nfig beenebt werden; die Zeit iit jedoch 
nfdit nelir ftm, wo ladi diiae Beete te a i ah w u adeii eein 
wcritn, winn aitht eine retieneUe Jtfji m Slaade ge- 
bracht wird. 

Jene Stellen, wetdie Mher ytm Binfeberaieii bewvhnt 

waren und bnwä.'^.iert werden können, und Ton den erobern- 
den Boers bes«ut worden, welche es nna dnrdi Fleias 
daUa gebradit haben, adttelat Anpiflaunng ven BneeljptaB, 

Salix nnd rerschiedenen Obstbäumen, so wie dnrcb Anlage 
von Qotreidefeldern eine hübsche und ertragcfiüiigu Farm 
Ihr fauenofmilerial haben sie alkidinge 



am melirtügiger Entfernung au belieben, wenn sie ce niebt 
vondehen, da* behnnnte AfKkanieohe Sonognt dafliv traeik^ 

nen Yiehd 11^' r, daxu zu verwenden, anetatt Qw mn Vbr* 
tüisiren ihrer Felder an gebrauchen. 

Felde" gerechnet werden, dmiitatimmt in ihrem allgemei- 
nen Chsrakter mit dicean se jj^aadich überein. Die nie- 
drigen Hdhen beetahen aaa Qnafiiten oder feinkAmigen 

Randsteinen Ton weisslicher oder rSth'.iehcr FUrbung und 
gewiihren kltiuLU Ütholzen au» Akazien Scbuti, welche 
dureii ihr t;i «tandiges Grün selbst im Winter, wo die 4 
ilSehea ein einföneigee welkes Gelb aeigen, angnnel 
diese afceteehen nnd im Januar dsreh den köstlichen Dnft 
ans ihren kleinen, kugelförmigen, goldgelben Blüthen auf 
stundenweite Entfernung sich benterkbar mecfaen, ohne dass 
man sie ftt sehen TermSdito. 8«d«ttliffa vnm fltlidtdien, 

etwa Standen zu Fuss eutfi rn;, ist eine Grupiie von Tkr- 
geo, dia MM einem dnnkelgrauen bis schwarsea Gestein be- 
atehen, welehes weieie ZeeKthe aafUQt md p ecp hyia i ^ ger 
Uandelstcin zu nentii ;; wiiri' Innerhalb der Ghnjvpe ist 
eine verfaUene Mine im Tbooschiefer, welche Bna&npfer» 
In IBhrt; es lüsat sich nicht ermitteln, wer die Beij^eate 
gewesen sind. Auch tritt in der Umgebung znm ersten 
Mole der Grun»teia auf, der sich weit nach Südweeten am 
Vaal-FIuM entlang erstreckt, bis er endlich in der diemant- 
ffibranden Gegend seine grösstc Mächtigkeit emieht» aath 
nnd nach aber in Textnr, Lagerung nnd a eeesserischen 
Mineralien sich ändert. 

I^iUekßfttrtMm, Nam», AnUige, Markt, Gärten, Benlif 
ney« — Der Herne dee Sttdtebeoe IMschelhliouui ist auf 

eine merkwürdige Wrisi zusammeugceetzl worden; man 
nahm die erste Sjlbe von dem Namen eines früheren Füh- 
raa eder (Aefe ait Maasen FMgieler, fener seine WM* 
„ch( f, um damit zu bezeichnen, diWB die erste Sylbe nirht 
von anrierc'u Personen gleichen Namen» geoommen wurden 
sei, und fügte suietst die Sj-lbc „stroom" an, weil die An- 
lage des Ortes am „Hooi-Rivier" (Schöner Strom) geschah. 
So beieichnet der Name Potsehefetroom eigentlich ein Fliiss- 
chon und kein Dorf. 

Die Wahl sur Gründung dea StSdtehena war kaiae 
günstige in riemlidi oUtsaer, etwas eihabeaer Ebene auf 

der rechton Seite vom Mooi-Flusse. Ein gronsiir Kanal fuhrt 
aus diesem bis anm sUdlichen Ende der Uerkung dea Be- 
darf an Waseer m; kleinere Wueerlbidien eiad vam Ki^ 
nal au» an den Seiten der Stragsen gezogen, so dasB durch 
Sohleosen auch die einselnen Gürten oder „Erreo" leicht 
hewtaart weidea kduaea. Vas jedoch gntee, kBUaa Trüth» 
wajger zu bekomnicn , haben Viele sich Cistemen 
lassen, welche bei 6 bis 12 Fuss Tide ein pritehtigee Wa 

BeCtni. Die Omiitnlfaaae lat Wbttt S B^. Heilea las« 
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und TOP angehnücher Hrritc , aber selbttrerständüch nicht 
gepÜastcrt, so dasa es keine Seltenheit ist, schwer bt'ladvae 
Wagen OMh haft^en BegraKttsaen mittra io der Strane 
«tecken bleiben zu gehen. Zwei grSsaere Ifarktplätxc, joder 
mit thurmloser Kirche Tcraeheo, aiad bia jetzt geräamiger, als 
et der yeikebr rerlangen w4lie> Mehrere etatiliche Uüiu«r 
«■■■tebe» dieie PlKtM wid HogiD waoigitaiu dnom, den 
ne bedeutender Hudel g M i i ehea «eiden mr. die kufr 
m;iuDi«chen Baeitier dieaer GUlade faaeli m nUhmhtatm 
werden lieak 

Tlgliali in der IMhe «M Xeriit gehalten, ea «erden 

di<! Produkte au» den Terscbiedenen Distrikten dfs Tandes 
aar Versteigerong gebracht; de aieht man denn Üreuuhola, 
Kein, Mehl, geUuehnata TiVefate^ Orangen» Bfenntweto^ Kar» 

t'>ffc!n, ftfmüae , Haftr, Sohlen, RCgorbto und rohe Hinte, 
Strausjionfe<Jern , WoUp, Tabak, &c'.t*?nt;r Klfiinbein. 

Die AnpflADsung von Büumen in den Gärten und vor 
den Hänaem iat tod bedeotendem Erfolge gekrSet wofden, 
denn die Tiuunweide und Eacelyptus gedeihen Tortreffliob. 
Tod enterer Bannuwt aind 17jlhiife Exemplare Torbandes, 
wdehe «nen Slaniaidnnlnaiaar von fnaa nnd eine 
HSbe Ton über 40 Vom heben; ihn leUanken Zweige bin« 
gen gegen das Ende der nassen Juhrcsrcit fasl lif zum 
Boden herab. Wer ae Termoohte, hat lein B«eitstham mit 
ein« Maaer ena gefavaantaa Inahalahien einfbiaen lauen, 
minder bemittelte I/eut<» gn^n^en dawelbe mittelst Lohm- 
mauer und Graben ab, die Meisten Jedoch sieben lebendige 
Eeeken ama (Mtten, OraneHhpMn, Mgen oder Wetden; 
die bieg«amon Zweige der letzteren wer^TeTi p.UrlaTin in pin- 
ander yerÜochten. Gemüse alli'r Art kunnea ^ebu..t uvjI 
Obetgirten angelegt werden, man trifft Äpfel, Birtun, 
Aprikosen, Pfirsiche. Dos Klima scheint der Obstkultur 
überaus günatig zu sein, denn einige fleissige Kenner er- 
lielen prSchtigo Früchte; Niemand jedoch giebt sich bis 
jetst arnatlieb Mühe, Teredelte Fmebtaerten eintnfübren 
nnd m pflegen; die Soige nma thenre tIgBobe Bied nnd 
Jus Bt'Btrcbun , .lich in kürzester Zeit ein Vermögen zu t r- 
wetbeo, hält die Meiateo davon ab, in der angegebeoeD Hin- 
■iolit Opftr an Seit, QeU nnd Mühe an Mngao. 

Die etwa IflOO Rpclcn betrügende Bevölkerung theilt 
sich in Weisae und Farbige. Wie die ersteren versehiede- 
mh SatioiMn «ngdilnen, ntanliah dar Hblllndiaohan, Bnf» 
tischen, Deut.irhen und Französischen, so trifft man unter 
den letitercD Bosuto, Zulu, Hottentotten, Griqua &c., welche 
alle gegen Lohn sieh verdingen , die Männer je nach ihrer 
Ittqgkeit als Wagentreiber, Yiehhirten , Postboten, Qaxtan- 
nbeiter, Maurergehülfen, Lastträger &c &e., wllirand d!a 
Weiber sich gern zu KÖebinnen, Ammen, Wüacberinnen 
qnnli&nron. Die Kinder werden oft als Spelgenotaen für 
die Kinder der Weiiteo in die Hinaar adlgenoaiBMn, w» 



I sie zu allerlei kleinen Dienatcn angehalten werden und da- 
für Nahrung und Kleidung erhalten, ein Loo«, daa vielen 
Kindern von Weisaen in der Hüimuth nicht zn Tiieil wird, 
in jener Bepublik aber als Sklaverei verschrieen ist. 

AufbnuK »mK dtm Uarito- Dittrikt. — Di» zum Sep- 
tember 1865 verweilte ich in Potachefstroom , da aber 
wnien Feiaditdigkeiten anagefarDahan «wiaoben den Beanto 
nntar dem inawiaehen TentnÄenen VoaiAeaoh nnd den Banem 
von der Nachbar - Tlfpublik. Die Transvaaler wünschten 
aber ebenfaUa einen Theil der dabei abCaUenden Bente an 
Hornvieh nad Pferden an erhalten nnd daher wmde be- 
flchloswn, ein ..Comrnando" aufzurufen und auf den Krieg»- 
sdiauplats au entaanden. Dasa aoUte auch ich rerpfliditet 
«aidaa» «IxweU iah kein Bfligamaht genoea. me ea bei 

■olchen Heerhaiifr- zu^^cho und welchem Loose der TJitlan- 
der (Ausländer) unter diesen halb civilisirteu Itauerqjungen 
verfalle, wurde mir von Vielen ndtgelheilt, woMm hateila 
daa UogiUok hatten, mitziehen zn müssen. Ich zog es des- 
halb TOT, meiner friedlicheren Beschiiftigung nachzpgeheo, 
und nahm die erate Gelegenheit wahr, um in den Distrikt 
Mariflo^ noidweatUA ron Pottohe&tmom, an gelangen, nm 
dort dnrdi beatlndige Wendenng die An&netkaamknt dar 
Behürdr rj von meiner iMMn aibnlaakea, IMeaa leleng 
mir ToUkommeo. 

Die lehrt im (Muenvapn aanh der Vlann daa aehon 
etwas mehr oivi'isirten UenneBi der mich mit 'tich rcii^en 
lieai^ bot kaum BemerkenamillHB dar, denn das Hohe Feld, 
TOB dem i«h edhon efai aB fc em ai nea Bild e nt w o ri m habet 

' musste in nordwestlicher Richtung durcbmep*cn vf-rrlrii und 
erforderte fünf TagcreiKeu. Erst dann, wenn muu iu jene 
Thäler kommt, in deren Tiefe man die Thonaohiefer unter 
den Kalksteinen lu Tage treten und die starken Qnallen 
des Grossen Marieo bervoraprudeln aiefat, tritt man ein In 
die »chSnen Partien des Distriktes. Jctit eraebeinen wieder 
Baach und Wald, j«Ut hat man reisende perennirende HäM- 
dien anatatt der Sden Pfimnen; jetat triflt man wieder enf 
i:n n« hI-< he Wohnsitze tiKt ih:( ts fruchtbaren Gürten und 
Feldern ooatatt der steppenartigea Wildherbergen; man er- 
kennt nber aneh an äUem Anban nad en daa nalatea Wohn- 
gebiluden, wie wenig Fleis« darauf verwendet wird, den 
Brtrag dee fiodena lu vermefaren oder sich stattliche und 
baqaaoM Wbtmnagen liennaldlan. 

Ein frnmmi-r FauUmirr. — Wenn fifeilich Viele der 
Bowohucr so tigenthÜBÜieh fromm und gottesfUrchtig eind 
wie jener im besten Alter stehende Bauer, welcher mit sei- 
nem der aimahendaten Beperatnr bedürftigen Wagen, auf 
dtaa aiak am leiae Frau und BMbren aeiinmpt annetiande 
Kinder aaliat iwel Feldatühlen , Kaffeekesscl und anderen 
UtmiÜBa beihnden, nntarwega eich una angetc hl oeaen hatte, 
denn kann auta aieh «her die bariOnlaB ZnaMnde aiciht 
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mehr wiin(if rn. Alle tcinv OiBi/rUthu waren mi; Bit o'.sjirti- 
chen gewürzt, em B«irei», dass «r viel Zeit auf^ Lcseo der 
Htfligeo Bdaift fia n wJ« t . BaMDdcm de» Abends, WMH 
wir un» gemeinschaftlich nm dua rauchende Feuerchen, spür- 
licfa durch trockeDcn Düager genährt, niedergelasnen hatten, 
wam die Stille der umgebunden Einöde hie und da unter- 
brochen wurde Ton dam oga&tiiüaiich getleodcn Sehiei oder 
Sehnurren de« Onn oder den lehiilUm ImteB dee Mm 
oder dem fernen Brii':len des Löwen, die Zigeancrsoenc bc- 
achieiun von dam £khlen Schein der untergeheoden Mo n d o e 
ri^hel, dana war er tietoitden geneigt, nae aeiae entaaa- 
liche Bekanntachäft mit der Bihi"! im A'lgeiiifincin, haujits-ich- 
Uoh aber aeio tiefet VetBlüiidniH und «eine wuiac Ausl^oag 
der Apokelypa» Pkde sa gebea. Wie gedel ifau deck die 
Ittztert ! Wie wahr und schon ist doch Alks ilurlii dai^fslpllt I 
Boae ich eie nicht ventehe, daran ist nur der Mangel an 
gStkBdtar Känuhtaag eehnld. Ith konnte aber auch ans 
i!tT!i mit «pinera Nachbar geführten Oesprüche entnehmen, 
dufis er mit »einer Familie darbe und das» daran bloas teinc 
fdiehtbare Trägheit die !<chu!d trage. Er fühlte sich durch 
diese Anfriohtigkeit dorehau» oieht beleidigt, vielmehr 
hatte er bereits wieder eiaea tiSstendea Bibelqiweii bei 
der Hand: „Sorget nicht für den anderen Morgen, was wer- 
dea wir eeaen?" && Baliig lies* iok ihn dieee prUehtige 
Stallo voOeaden, glaabte aaa aber, ilaa voa meiaeretgeaea 
Kenntniaa der Bihc-l rirxm trefTondon Buweia liefern rti 
nfinen. Brost und mit bedeutaogeToller Miene rieth iob 
ihm aa, die dea Tentaad «aidieheade (Mhabanag JeihaB- 
nis bei Seite zu Im-^ i n , f?afiir nh-or jpnp Theilc ru lesen 
und an Herzen zu auhmuu, wo unter Anderem gesagt sei : 
„Gehe Ua aar Ameise^ da Fauler!" fto. Dieser etwa« derbe 
Wiak aokiea Ton ihm yerstanden werden >u sein, denn die 
OoBTeisatJon warde plStalioh aaf Baduteine gelenkt, diu er 
ia allernächster Zeit mm Keabeu eines Wohnhauses her- 
zustellen haha» «aiB ar aaiaa alanda Hätte wUirand der 
folgenden aaaaea XahNantt aieht Aber aefaiem Kvfk wo- 
sammcnstürzen sehen wolle. Wir Beide sind sclbstrerstünd- 
lieh keine Freosde gewofdeo und ea war wohl gut, daaa 
iah dieaem Vaane aioht iigeadwo ha BaadiMd aater Tier 
Aageo WgegDPt«!. 

Als die kleine Karawane am Bande des groseen Eeasels 
aagekommen war, watia «iaa Haa]itqaana dee Oremea Ka- 
rioo hervorbricht, führte der Weg am innen n AV'?iurp um 
den Kessel herum nach der entgegengenetzt-cn .Seite, wo wir 
Aaatatt tiabn, beim nahen SanabaBitzcr etwas einzuspre- 
chen; unser frommer Begleiter ngea jedoch, wahrscheinlich 
wegen sehr triftiger, ihm allein bdumnter oder wenigstens 
mir unbekannter Orunde, vor, Weiler zu liflibea, W O gegW 
dniehaas keine Einspraohe eriiofaea waid& 

FanU'oUy« Wiktbtfitri*. — QUUk astarhaDi dea Auges 



vom FlÜBSchen steht das FanrhiiUi. iv.^ üem der wohlbe- 
leibte Besitaer bereits herausgetrctea war, um den Kach- 
bar, ia daaaaa Sdutta and Wagen iab nhb», ta bagrtaaaa. 

Ich war bald dem TTaiiüberrr;, der HniHfrau uui\ nVc-n Kin- 
doni vorgeeicllt , begab mitJi über nuch tiiichügem tirusae 
und dem nnT<'rmeid1ichea, bei selchen Oelegenbciten an 
dea Familiengliedem der Beihe nach auszuübenden Hände- 
dmok wieder hinaus an die Oartenmauer, die ans gebroche- 
nen Kalksteinen aufgeführt war und worin mich Stücke 
t«in weiaaen Adeniaaraee «a nältererBeaichtigBng eialadeo. 
Bald fhad ieih, daaa der Tendiweaderiaobe Kaan Blei- 

gluuzatiif. II vcrweudet hatte. Ich brach eiuige Stückchen 
davon aus und stedite diee«lben in die Tasche, wurde jedoch 
dabei Toa Xemaadea bedbaeiitet Bia idi wi«lar in die Stabe 

trat, war die Familie bereil - v ii im intim Berufe alg K'.i[.- 
Duiker (Jemand, der an allen iSteinen herumklopft) in Kennt- 
aiae geeetxt; die ihraa Gattea m ■mboaiMifait adir ttbet^ 
treffende Frau konnte buü Bolchom Bernfe nicht klar wer- 
den, witterte jedoch Cnrath uud Mhöplti' in raschen Hei- 
BtcssprUngcn denTeidaeht, iah wollte .Hit> um Haus und Hof 
bringen. Sie araifeite aiflib eo aalir, dam aie aa über den nach 
langem Oepliadar «ndUdi gaaa eaaigiaeli herrorgeeohleB» 
dertcn Worten , de wolle ihren Platz nicht verkaufen, son- 
dern darauf atarlMB aad begraben werden , vUlig veigm, 
dea 1t1)liehen, aelhet obligatoriaeben Kaftse wa wiehen. Sie 
wurde jedoch i'liniihlich wieder ganz zahm, als ihr völlige 
Freiheit gewährt worden war, sich aussutoben, und als end- 
lieh aafciae Iddite, aber gntfantaadlleha WeiMdae Aaepia« 
luDff auf dos beliebte Octrliak gemacht worden war, Ii p-e 
sich ihr Groll, sie schluckte den falschen Verdacht hinunter 
und beaeteta i^laieh ihre trocken gewovdeae Zange. Wir 
schieden in Frieden von ihr und ihrer zahlreichen Familie. 

Eint htulmdene Hätulickkeit. — Einige 5linuteu »ei- 
teren Fahrens brachten uns über einen auf beiden .Seiten 
steilen Sattel, wir kamen sodann anaiohet aa dem Hait- 
boeat-BSnaehea des erwXhsten FHhamlen rortiher aar be- 
scheidenen Hütto meines Begleitere , wo ihn »eine jOBga 
Frau mit nicht ematlieh böse gemeintea Worten über aaia 
lu langea Ansbkibea empflag. Br weinte ent adt kniaer 

Zeit auf r F;ir;;'. ni'd luittc deshalb ( in j.riivi^ri' iM'hes 

Häuschen für sich und seine Frau erbaut Ks hatte zwei 
Bivme, voa deacn dar taaeia ola 8dila%eanob diaatA 

Raum ift in der kleinsten Hütte, dachte ich mir. alc ich 
iu gebückter Stelltmg die ThUruü'uuug paseirte; es waren 
klahw Levto aad — i*^—- deshalb alle Dimensionen ihren 
eigenen angcposst zu haben, so daaa sieh in mir Zweifel 
erhoben , ob ich denn wirklich widuend der Nacht unter 
Daeh bleiben könnte. Die allemöthigsten Hausgeritha^ 
wie ein Tischchen, iw« Stühl«^ ein Feldatuhl, swei grSsaai» 
Wagenkisten, die nuh ala Ktqillltia «arwaadal waidaB, 
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fUltea Dahesa den gröeMim Banal wm, eia fliMca«r Tvgt, 
«in KaffitakeaMi, einige PondboMlnleo lUBdra da uul 

dort im Wege oder guckten hiotcr den Eisten hervor; auf 
dem r* ***'■*" GeaiBne dw Faoitsidffiiiuig, welche duGh 
ein Stück Oanevae geanhlnüm mr, lagen Mtdaan die 6e> 

rXthscheften für die Reinlichkeit, wie Eani:Ti ik;<! Seife und 
daa bekannte „Voirtai^", daaien Qebnnch ich uuten ansn- 
gaben haben weide. Die laate hatte« «• akfat beeier, iib 

hatten oben erst ihr Familienleben l>cpuniicn, einer Bchwie- 
rigen Aufgabe aich unteraogen, wenn Armath das Erb- 
tiNil daa Manne« nnd die Mitgift dar Trau iat; allein 

sie tröstoton sich mit der Hoffnung, dasa sio durch 
Jr'ieiss und Beharrlichkeit bald in bessere Verhiltniase treten 
würden. 

JmmUM titUieki lUu „VvrtmsK'. — »aehdaa iah die 
H'adit awaar dem Hau« in Zeltwagea varbiadit hatte, 

wanderte ich am folgenden Korgon weiter, mit der Abeicht, 
noch am nBmlinhm Tag» di« Behananng und Paim «inoi 
wohlliabeadaB MiianaB in nm-Mnioo, dar mgleidi Teid- , 
™rn« t wur, 711 erreichen. Ich war miti rr^cht.-r wurden, 
doM die üugend xiemlich bewohnt sei, beeondera in den tie- 
teni Lagen an den HabanflifaMlMn dea Variovt vad diaa 
die Former im AMgemr'iucn freundlich k'c^cu Fiaiada WInb. 
So marachirte ich denn wohlgemuth, ein enttchataa Dtp» 
yalgewehr aof dar ichnltar, fbar dia Hühaa, daan ! 
wann die Gesteine nnteraachend , bis mm späten Nachmit- 
ti^, jedoch alle Farmbäueer Temieidend. Daun aber sah 
ich mich gonöthigl, BiktuidigUDg über Bichtung und Di- 
■tuaa daa BartiBimuagsorte» eiunnehaan, die nür daan anaib 
banitwillig aad richtig gogebaa ward«. 

Mit grösater Anstrengung erreichte ich endlich kurz vor 
SonnenonteiigBng ain^ atattlinha GaMbide mit gnt gepfleg- 
ten QSrlen tmd Feldern in der mha. Baa moaete mein Sal 
sein. Ich trat ein und schritt auf eine runde Frau zu, 
die eben damit beechüfligt war, Wäsche an reinigen. Mein 
pISlsliahaa Enduäno hnthta ria waU «hi%eimaaBMn fa 
VerwirruDg, denn «io »ah »ich nach der Uauithür um. Ich 
überreichte ihr einen Brief, der ihr in Holl&ndiieher Sprache 
daränm eoUte, daw maiDa Aaweeeoheit von keiaerlai Oa» 
fahr sei fiir Land und Leute, sondern im Qegenthoil ron 
Nutzen werden konnte. Mit der geraUthliohsten Langsam- 
keit trocknete sie endlich die Hünde, nahm dann den ent- 
ftltataa finef» UioiEte laoige hinein, begnokte die tnden 8Mt« 
nnd «data dann anf meine Frage, ob eie Um geleaen und 
ventaaden habe, sie könne schon lesen, aber sie habe ihre 
Biüla aioht bai aioh. Dooh lad lia mich ein, ina Maua au 
tialaa, ii» ward» bald aaiiUUgaa. INaiar ▼«laang folgt« 
ich, begrünte die Anweaenden in der üblichen \7ei»e, nahm 
Fiata auf einer Bank und Tcnncht« ee, aich mit deoMlben I 
in aia OwpiMi aiatBlaHra. Bk Sadar jdMh wana > 



geiehuahtart and aeigten dnrehana kein« Naigw^, aiJr la 
antwoftaBa 

Der Raum , in dam idi mich befand , war dos Haupt» 
simmer daa Hanaea; um. daa aedia Tbürea deHalban fahi^ 
tea aw«i «faiaadar «ntgageogeaetite n» Ftde, dia aadaraB 
rier m ITebeniimmer uuJ Ii: <1ir Kuclu ; zwei Fenster er- 
laablaa dem lioht nur, auf der einen Seite einandiiogea, 
ihaen gogenSbar waiw nrei Bdofaka ia £a i6Am Baek> 
Steinmauer oingelaasen, durch deren Glaethüren eine Menge 
Gläser und Qläachen, Flaaoben und Fläaobohea, Teller 
nnd Sdmlan mit GoldTeraiaruifaa aieh aatanehaidaiB Uaa» 
seu. Ein grosser Tisoli nahm die Mitte ein und mehrere 
lange Bänke an de& Wänden so wie einige Stühle liesaen 
I auf eine lahlreiche FomiUe schlieaacn. 

Dia hatta Siakraata daa JBaJkamden« war bald an^ethaat^ 
ala die Haaaaroftair aiah ihrar Seinigungsarbeit im FraiaB 
entzogen hatte und nun ihren Sorgenstuhl in einer Ecke 
das Zimmaia einnehmen konnte. Oer aai^awiimte Ksllba 
warda im blank getcheuartea Maadagkaasd anljjatragan 
und ü>jt r I irj< n kleinen, mit glühenden Kohlen gefüllten 
Behälter gestellt. Sarah, der eohwarse waibliohe Oienst- 
bote, eridalt «ob Beiehl, das JfvOuä/' und die „Cannnat- 
jes" (Schalen) zu bringen ; eine Schale ward mit dem „Vor- 
tuch" ausgewischt, der Kaffee hinein g^goiaen und mir über- 
reicht. Tanafaiadaaa Ftagam, waicba dia gata Alte an midi 
' richtete, beantwortete ich mit der grössfen Freundlichkeit, 
so das* ihr Muth wuchs nnd der Verdacht »ich verringerte; 
das Oeaprlah wurde sogar nach nini nach lebhaft. — Dia 
Nadit war naterdeaioo herein gebrochen und Sarah hatte 
fia ITnadiKttkenaa n bringen, nn Belenehtnngsmaterial, 
das ron der Hausfrau selbst uugcfertigl wird. Bereits bro- 
delt es dranaaen in der Küche, der liaob wird gedeokt und 
die ftUiclM Waadinng Twgenoauaaa. Sarah ataUtaaMWaadi- 
sohüssel mit warmem Wasser vor die Füssc der Hausfrau, dos 
berüchtigte „Vortooh", ein Fetaen ana einem abgetragenen 
Bamde edar Batttach, mit dam aamr dar Tiadi algawiadit 
worden war, auf dem einige Höhner ihn> S-miri rgiinge oder 
Wettlüttfo ausgeführt hotten, wird eingetaucht, auagerun- 
gen, damit wird das Gesicht angefeuchtet und alfariabaa. 
So geht OB Tom ältesten Glied der Familie bis nm JlhurtaB 
und dann auch zum Fremden, der natürlich keine baeaodan 
Lust dazu empfindet; allein ee ist einmal Sitte und ich 
darf keiaeB Aaatoaa faben. Dia Pncedar begjtnnt aladana 
aafe Veoe, and iwar mU dm Fnaeen, daaadbe Waaaer nnd 
dassellje „Vortuch" wird benutzt uml diisclbe Reihenfolge 
beobachtet. Sarah beendet ihre Kunde wieder mit dem 
FtemdaB; daa Waaaer iat awar admi flnalidt diA gawar> 
den, nur sm ! dachte ich und liesa majaaa anBdatan Vttmaa 
I dieselbe Wohlthat widerfahren. 

I Jatst wM aiaa nomafldiflaadaut frinataBamfldidie 
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»uf den liMb (WtoUt, ficode werden auf einigt Teller, 
welche iBTvr mit dem genunfen „Yortach" gereinigt (?) 
worden sind, gulegt und Jciiu» nimmt l'lulz iiuf duu näher 
gorückteD Bänlun und ätölüeo. £iu der Kiader spricht 
da* TbdigelMt, Am mmi jedooh Mbm wHwmdig wiiMo 
mu88, um e« zu vcrstehon. und nun hilfl sich Jeden Bt'lt>«t. 
Ich erkannte bald, daae e« gut für mich war, ao das be- 
■ttndige Traten ein« TiaelwuiMaMn gewMmt ra wda, dau 
ich halte nun nicht nöthig, das FIrisch aus der Hand ctück- 
weis abzubouiECQ. Beim Kseeo scheint keine Langsam- 
keit fadnldet lU werden, denn im TSa iat der ganze Vor- 
rath Tcrschwunden. Darauf folgt ein S«h&Melchen toU kal- 
ter süsser Milch, zu der Brcxl gegessen wird. Bin 
eben tu uDTerstündlichea Gebet bewshliosst lu. K-^een, die 
Xioder auohirn ihie Lager mt, «ich mir Krsüdeten wiid 
bald ein aoldiet in einem N^ben^anuar bereitet und die 
Hauefniu giebt zu Teratchcn , daes ich mich jeden belie- 
bigen Angenblick achlaftin legen könne, ich aögerte denn 
aneh aidit linger, midi aua der OeieUaohaJl aa entftnwa, 
aber, o weh! beim Öffnen der ThUr raeincs Schlafzimmers 
drang mir ein« im Übermaass mit Wauzeugcruoh geaättigte 
AtmocphXr« in die Naae, ao daaa mir alle Loat vetging, unter 
Dach zu schlafen. Ich tiüxhle nicht einmal den Vcriiuch 
wagen, ton dem breiteten Liigcr Gebrauch au macheu, 
aoodera dauktu freuDdlichsi für das Quartier im Huuse und 
bezog einen im Frneo a tobend eo Zeltwagen, wo aUetdioBi 
die Kälte der Nacht und der scharfe Wind meinen Sddaf 
•ehr beeinträchtigten. 

BthagUtkir Ja^mUMt M mtr DttUuKm MimMtin- 
ftm&i*. — Am fblgeodeo Voifni aadi eingenUBmeneoi 

Kaffee, der in tolM-oswerlher VTeiee schon vor Sonnenauf- 
gang bereitet wird, Terliee» ich die Fnu, um der Farm 
«nee damala Tom Amte entirabeinB MierioiDln der H«^ 

munosburgcr üesellsehüfl zuzuwandern. Ohni Führer war 
Ii« rathsauier, den Fahrweg einxuachiagen, obwohl deraelb« 
malir als die doppaHa ■mtftannag laa Ihatateigea ttber die 
zerklülV.'ten Sandsteinrücken beträgt. Nach mehratündigom 
Wandern aufs Cierathowohl — Wegweiser giebt es nicht und 
Kiemand begegnet^) mir — entdeckte ich das reinlich aus- 
•dieode neue UüuseheB aut aeinem liieolMa Oraadaaiie. 
Bei meinem Anmärsche war idi beteita bemerkt wmdeo md 
der Hausherr erschien auf der Schwelle, neugierig, was der 
Unbekannte wohl fUt Wttneeha habe. Bin ]>eutaohac Orom, 
dem wenige Worte übeir matoe TMeon und mmaeB Sweok 
ful);tcn , guuijgte, um das anfänglich in :^incn Mictieu zu 
leaende Uiaebehageu au Tenchonchen; unter herzlichem 
ffltadednnk wwde kh na Hlnighen geoiiaigt und der 
nvttec Hausfrau vorgestellt. Das Inncrc des hc'.Icn, fhsand- 
lichen Limmers zeugte bia ins Kleinst« von der ordnenden 
Hand der Dmtaehaa Hmiftwi md dia «ahdiaft hanUdie 



Anftiahf^ die liebeMawfadjgate ZnTorkwnawnhait liaaa aaich 
bdd heimiadi in der FtoiSe w«rd«B. Vor Btwaa 

sie hatteu nicht, weshalb nie sich Vater uud Untter boib- 
I tan; dieaea Glück war ihnen nicht beecbieden. 
I Der Miftichtig gemeinten Knladmig; bd ihBen tn Ud- 

be-a, um Tijftn n '/.\K<..\v\: li'.iehiugchen , leistete ich gern 
1 Folge und sagte mit den Ausdrücken dankbarateo Gefühle« 
I lu. 16 Tige Tanreata iah daaeUiat, wihnad wddiar idi 
den ganzen Distrikt ziemlich genau kennen lernen konnte» 
Ein* Xadit auf dem Baum; Irrfahrten. — Es felilte 
bd meinen AusÜügen von hier aus nicht an kleinen Aben- 
teuern; ao Terlor ich mich eiueaTagea in der dicht beimli- 
ien Pl&ihc nördlich von der Station, die Vitteraag war 
trülM> geworden und bei der grossen Ähnlichkeit, welche 
ainaalna Partien der O^end mit einander Itatten, konnte 
kh dia Bichtung zurück Bidit mehr beurtbeilen nnd aah 
mich beim hereinbrechenden Dunkel der Nacht genöthigt, 

Icu Terbleiben, wo ich mich gerade beiuidi das GebriUl 
« dniger LBwen gani In der MXhe veraalaaale mieh, der 
Furcht vor {ib-itzUchem Überfall Rech n ine > u irageu, i<b 
entieg einen dicht belaubten Baum und machte es mir, so 
Tid aa dm an^ng, beqamn anf einem bniten gagnMten 

Aste. In solcher 8itu:i!ion r ;.,'ti::re Nie.'ht suziibriDiren, 
prügt sich dem GedücliCniä» iur immer ein. Den folgeudeu 
Tag suchte ich wieder vergeblich nach der Wohnung de« 
Missioniirg, irrte wieder rathloa umher und erst gegen Abend 
gelangte ich über einen Bergrücken hinweg, mühsam schrei- 
tenii, zu einer Farm am obureo Laufe eines starken Fliiss- 
diens. An einen Weitermanoh war nioht au deniwn und 
•o eibat idi mir dn Vaebtqontier bd dem HoUlndiaefaeB 
Farmer. Nur mit Widerstreben wurde es mir gewUhrt und 

iwttrc nioht ein atarkea Gewitter, das erste der b^inneuden 
nawen Jähreeseit, im Ansage gepmen, ao bitle idi «dir» 
bcheinlich Zum zweiten Male im Freien kampiren roiisseu. 

IDer Famer hatte sich ein neuce Wotuthana gebaut und 
wioe mir dw dte, banftUige Hnua mit «ucadiem, fhdlweia 
>i< reit-, cini^e^uriltcnem Grasduchr f^ir ilie Nnrht nn , m o i'-h 
in eiupr Lcke noch SO viel Kehuu: tuud , um üeu hettig 
herabströmenden BifeB oieht in voller Kroil zu fühlen. 
Wackere Schlafgen eeeen mnn in daaaelbe Lokal getiiel>ea 
worden, nämlich einjga jnge Schweine, eine Kntenftmilie, 
HtUmer, ein Paar Gitnae, die denn anch die ganae Nadit 
ein jammerrollee Coneert Toranatalteten. Zu dieeer Oeaell- 
aduft ftad ndi eadlidi aoeh an Hund da, dar bdd «H 
mir Freuudi-e'huit schloss und iioh TOT dam B^geo flSdl- 
tand in meine Niiio legte. 

AmmwA» Am O m mthmgm t: Ui^mÜitkML — Am an» 
iliirn Morgen, weidlich durchnässt und zitternd vor Frost, 
erkundigte ich mich nach nach der Richtung, in welcher 
die 8Mloa Keg*. Unf ddun mit gribalar Hie, «m midt 
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wii'der zu t rwärojeu, ua ' kum uuch dit-»ir jftführlicheu Tour 
hungrig und ermüdet ouch mL'hri<tüudij;ur Wiiuderuog wii.'- 
der ao, wo ieh mich durch kränige» Eüsi n uad imgHtiMea 
Schlaf wieder trholcu kouut«.-. Einige Tuge ispäter musste 
ieh doriw denken, vieder zurück nach Potsehefstroom zu 
kommiin; um jedoeh die 8t< i (M i: zu pa«sireD, muMtc ich 
anstatt ein«» WW^genen ManohM lu Fiune «üm Fahrgi- 
legeiiheit wnhnelimen und, an too loleher eher in hören, 
mich zunaihst wieder zu der Fiimi zurück begeben, bei 
der ich stierst ugehugt war. l>er «cfamale, «teilenweie 
vnkenntlielw Faecphd brachte micih Md dahin, aneh trieb 

Blich «in Gi wiltir, (lab ji'ili'ii A ugi tiblitk t'j<2ubrefheii ilrohte, 

BU gröiMercT £iie au. Ehe ich jedoch di« ieUte Flüche Uber- 
•ehritten hatten mtlnd «■ aidi «idi wiiUidi Biwr nür, ein 

greller, fist hli n,]( lub r Hütz fuhr hernieder, ein betäub< n- 
der Hchlug folgte uumitielbar und nicht 15t) Schritt vou 
aiir flaante pUlcHdi da« dUrre Gras lichterloh auf; dar 
Blitz halte es cntsfindet. Ich gestehe, äa,i» e» mir jetzt 
recht unheimlich 2u Muthe «rar, iil» der höchste Gegea- 
ttand in dieser F:;iche, mit dem doiipelläaflfm G«w«h» tther 
die Schulter, einen Kompoa» in der Taadie vnd cioe Hangs 
TOn Bnhraekeo, die ich gamminclt hatte, im Sadctneh, dem 
Gewitter ;iu»ge»etzt zu sein. Ein heftiger liegen fiel her- 
nieder und Uwchte den enUtandeaen Brand, der mich bei 
dem heftigra Winde in Odhiir hnAhte, Im atvütemdea 
Regen erreichte ich bald darauf die Farm und wurde die»»- 
mal, weil der Hausherr daheim war, recht freundlich auf- 
genommeo und heharbargt. 

Ich erfuhr von ihm, da--? schon in doii n:;rh«ten Tiipen 
eine kriegsgeriiiitttu Truppe aui" dem DistriL'i- Murieo 
nneh fMldleCstrooni abguheu wurde, der iih mich anKrhliea- 
seo könnte. Noch wollte ich ein Stück de» DiBtrikteü ken- 
neu lernen, hielt midi jedoch diessmal mehr der Fahmtraa»« 
entlang. Anfänglich folgt dietc dem Thale de« Kleinen 
Hnriao bia dahin, wo dieaer nach Morden umbieg:t und awi- 
ecihau bedeutandaKin flandateinillndem Tcradi windet, dann 
führt sie ülier die Wuse« rs-' heiJe zwischen dem Kleinen und 
Oroiacn Uarioo hiuab iu» Thal des letzteren. Ich apnioh bei 
mehnten Faimeni ein, «alebe rieb jedoeh dem FnMwnndenir 
(»egeniiWr nichts wi iiiiji r u\e freuudlifh zeipteii Der eine 
achlug mir, dem „Vagabaadeo", j««lea Imbiss ab, um den ich 
flu ennohta; «in «ideNir dfohile mH B web iemen, «hui 

ich ül ir ^c•in Ki^cnthuin wandle, um ..nachOoId zu suchen" (!); 
ein dritter eutM-huidigte ^ich mit zu gruMcr Aniiuth, als 
das» er mir auch nur ein Stück Brod geben konnte, trotzdem 
aeine Kinder Tor dem Kauae die Hühner mit ihrem Butter- 
brod fütterten. Kin Tierler «iaa nieh m «einem Vaehbnr, 
der nur eine Ideine Distanz „über dem Baih" iRündchon} 
drüben tod ihm entfernt wohne , in der That branohte ich 
■b« nähr nb swm Standen nngeatreogten Hnnehia^ vm sa 
C. Ktttck. Rtbea ia «M-AMka. 



ihm zu (jelatigtu, m» dus.- i> beitits dunkelte, aU ieh du- 
< selbüt unkam. Ich bat um Kachtt^uartier, ea wurde mir aber 
verweigert, watl der IImmh niaht n Ewe» aei, nad an aali 
ich mich eben wieder (anStUgti mir im IMm ein fogwr 

zu Buchen. 

Eine ICneyntruppr; vtrxKfiftlt*r Manch nach l'otnehff' 
niromi. — Vrob dMähw, daia die Naaht wenigateut keinen 
Regen gebradit hatte, wanderte ieh bei Zeiten mit ntteb* 
ternem Magen weiter, ent«chlo»ttcu, nirgenda Wieder TOVni' 
aprechen, bia idi bei der Farm aogekennen acsn wilde, 
woaelbet aioh dw inm Krieg aul)p»botenen Leute einlinden 
sollten, was mir am späten Nachmif.uf; gelang. Die Er- 
sählung dea Erlebten halte gute Wirkung, ich durfte mich 
nach Henanihnt reataurirea. WUuaod der Mganden iwei 

T'ifTi- wurde die Kriegstnippe voltüiililig mit 3,' Miiim, mcisl 
jungen Leuten. Kiuzelue wurun beritten, die grcwH-rc Zahl 
Jedoch vertheilte sich auf die fünf Zeltwagen, welche Pw- 
riant für den KriogMchauplata aufgeladen halten. Ich befand 
mich nnn nnter vSlIig fremden, rohen, halbcirilifiirteu Kerlen 
nud durAb daher als Ausländer auf bittcTboie Gesellschaft 
reeiineD. Doch ea lief günatiger ab^ man beaiohtete mich gar 
nicht und drei Tage lang, wibrend weiciter immer nur 
wenige Stunden weit gefahren wurde, erhielt ieh nicht ein 
eiuigca Ual eine Binladuiig, an ihrem Mahle Theil lu 
nehmen , tntndmn jaden Tag ein Ibtler Oelue geeddaehtet 
, und aufgezehrt wurde; die Niicht* hatte irh unter einem 

IWageu ohne Graaunterlage oder Decke zuzubringen, so data 
ich endlicib emetUeh fUr meine Qewndbait belBmhten unatn. 

Am viertrii Mnr.-i n verüe.is ich die«c Rette und schlug die 
gerade Rieli'uug durch» Feld auch einem bestimmten, weit* 
hin sichtbaren Berge in der Nähe von Potschetstruom ein, 
erreichte unTermuthet am n&mlioheu Abend eine Fann, 
fand gastlidie Anfbahme, erhielt richtige Auakunflt über 
I den nSobaten Weg nach dem Dorfe, welches ich daun üuch 
nneh aaabenatttndiger weiterar Wanderung betrat, naheau 
eiaehSpft durdi die eidnldeten Sfampaien. 

.Vuf Mjkhe Wi i<*e ein Land zu erfurschen, ist schlimmer 
als ZuchthausarbeiL Nun gönnte ich mir eine mehrw&shent- 
lidw Molnng. »• nm Jmranr 18M bot eieh neb kerne 
Gelegenheit, eine gröesere Tour auszuführen, dann aber lud 
mich eine kleine Oeaellscbaft, welche sich mit eigenen Augen 
Uberseugen wollte, waa denn Wahn.« sei an der da praebt- 
j Villi gf whilderttm Oogend zwischen dem Limpopo und »ei- 
I uem uatlichen Nebeotiuse Matlabns, ein, an der Partie Thei! 
zu nehmen. 

Die Partie war vi» gua nntergeecdnetem Interceae und 
auaaer der kartegrepUaefaen Wiedergabe der Bonte iat kein 

besonder« wichtiges Resultat zu im jU-n, Wir erreichten 
i jedooh den Zweck der kleinen Expedition, indem wir uns 
I Bit eigenn Angen tbermgtao, wie dinOagud beMMn 

4 
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war. und >■< »teiltf «ich heraus, <la»s mehruri: LunJ»{>eku- 
laatun bcubsichtigleu, «lie ihnen daselbst bt-i einer InKjKktion 
CTguililleDen Farmen bald und tht-uer un dcu Kun:i zu brin- 
geo, and daher dio Lttndercien als m1<^ •obitdertea, wie 
üe m nicht wareo und anoh beiin beston Willan, mit Aa- 
tmndnog der gröMtco Opfer vai bai babmlkliatMi FleisM 
noch lange nicht werden konnten. 

£r*t«r Ftrtuch «M«r JCarie dtr JUf/uUik. — Hit dieser 
Irtiten Reise hatte kh adu» ein nettes Stttck Laad m 

I' i; irr gebracht, ich erfreute mich an dem machen Warh.i- 
thum der Karte und, um einem fielfach aiugasproche- 
oea Waasehe au entspfedieB, aaulite idt aileh daiaa, aiü 

einem Freimdc die ftsinze Ke]iub!ik kartOj»rtiphi*rh ():ir»u- 
stelien, in der Absicht, die Karte in der Kaiieud". drucken 
SU lassen und su rcrkaofea. Der la erwartende Erlös 
sollte mü^ in den Stand setaaa, astmoaiiMihe InatnuaaBle 



anzukaufen, damit ich bei gro.<iiM>r< r. H<-;äi;ii mit mehr Sicher- 
heit arbeiten könne. Als aber diese Karte j^ezcichuct war, 
gutiel sie mir denn doch nicht und ieh machte mir Ge- 
wisaenabisse darüber, meinen Namen an Etwas henugebeo, 
«oflir ieh nicht einstehen kSnne, wie e« der Fall bei dea 
dargestellten Um : r. der liepublik war, die i Ii h gar 
nieht bssaoht haltu. Als dann spüter die KarUi uucb sehr 
BOhleeht hn Ihadte ansfiel, sog iah midi mit Briegnng 
der mich trt fr<-iideu Unkosten 2;iiri'.<.k und ülurlii *s im ir.e 
bisheriguD Aufnahmen meinem Freuode su beliebiger Ver- 
wsadaag. Sr fcttigte in OeaMtasehaft mit efaiem Beriiaer 
HlsaionHr eine neue 'in und .-n ■'tiLst.ind die i rste Origi- 
aalkarte der HUd-Afrikaoi««heu Republik, herforgegoogca 
aas Jostna iWlua' QeogiapUseber Aaatalt '). 

') Oriaiasl Map «f tbu rrtii.iiail -ir Sautb-AfrioiB RfpaMb, if 
y. Jfpp* lad A lISnaakT. (Kn^äugninliert Mr. »4 in Pills wisii's 
OMtfr. MitdMlIaagta, Oatba 18«8.) 



IIL Die grösseren ßeisen von IStiö bis 1Ö71. 



JJtkannhrhiifi hiil Iftirfhij. f/c fieiilr» lieitm in i'.irr 

Gtteütekaft. — Bei der Riiokkchr ron einer kleineren Jagd- . 

partie an den Lhnpope fBhrts mich am 15. Tlebraar IBM | 
di.r Zufall mit d<iii F.'.ephitnft njäf^cr Ilartley zu-sammun. Wir 

hatten nur weu)(;e Hiuutcn mit einsader gcaprochen, wobei , 

iah ü» a^eiae lUaa ani Wlaadie einigamaaisen «nseiu- \ 

;indiT«etz1e , als er mich einlud , ihn auf seinem niirh^iten 
Zug« ins Matebele-Laud ZU begleiten; dort, luemlc lt, »el 
ein Feld der Tbätigkeit Dir mich. Ich bat um Bnli nkzeit, 
kam ahor la desa Tovaasaasebeadea EatsaMusse, den ana ' 
freien Stttcken gefflaolhtea bediagaogslesea Antrsg des be- i 
iBhmtcn JUgers anzunehmen. | 

Mit der ersten Beise in seiner Geaellschaft trat ich ia 
die tweite Klasse der Beisesolmle ein; adt ihm and tob 
ihm lernte iih die jedem Neuling einwohnend« Furcht 
vor den Be»lien der Wildnise verlieren, lernte iusbesuDdure | 
wub, wie maa sieb gegen die Eingeboren ea aa henehaiea i 
habe. Von den beiden Reisen mit dietem Manne und den 
BpiUeren ItctKen bis zum Jtmi 1871 habe ich verschiedene i 
Boriehte ia die Haimatfa gcaaadt, waldw wUlBBtlidit [ 
wofdsB aiad*), idi «iU daher derselbea aar kan enriOmso» 



< £r>t«U«u« in. Mttebrte-taBd, lU«— «7. eM«r. KMImU. tMT, 

a. 81», iül and Ttfcl Ii». 

Cwrit«' I(«Ue üu Matcbcle-Lud ud BaldMltimc der DifdUcbW 
MiUdw, 1»S7, Üvift. MtttlMtt. laSS, S. 93 «Dd US. 

tMtte BelM i>* UMUMfhui, 1«««— », Osifr. KttlMt. ISI«, 
8. IM, IW; ISTO, 8. I, n, IM nd MM 1. 

Mm Im Bari.«««tll«b«aTlMad(rTnas«aat->s»alilft, lMt,0«ggr. 

FSbrt aar dim Vasl-FlaM aadi dm Unaat-fiiMira. MIO— 1, 
Geop. IDtlMI. int, B. US eail TUM 11. 



meine letzte liei^e aber TOB iali 1871 hie Dssembsr 1872 
eingehender Mhildum. 

Hit'Hartlojr unternahm ich tH06 die ente, 1M7 dl« 
zweite Iteise. Ihre .'Vusdebaung war sehr bedeutend, denn 
sie umfsssten acht Breitengrade. Als einav^ Instrument 
beeaea idi einnt IWsehenhompaea. Anf dem Jagd wagen 
konnte mir nur fi> r rini;e Kaum für ein Kistehen zur .Viiflie- 
wuliruug des NuthigKieo an Kleidung und Schreibmaterialien 
sogestBodea werden. Im Xagdbesirite aagekemmaa sab ieh es 
weniger uls meine Aufgub<< an, ,in der Tajjd uuf Kli phanlen 
Theil zu nehmen, obwohl mir auch diese» Waidwerk nicht 
fremd bUeb^Tislmeliraaehlaidi, jede Bcgleitaaft venssMiBl. 

die (».'sfpinmrtcn, dir Vegetntion, den Lauf der PlÜsiMi und 
deu Zug der lier^kelleu keuueu /u li'men und aufzuzeichnen. 
Da die Matebole bi« dahin nuoh Xinht.s vou der Beeohäfti- 
gvqg eines Ssäsoadea oder Naturforsehers wioatHi and ioh 
deshalb laidit in deo Verdadit bitte kammae kSaaea, idi 
wolle ihr Land ausspionireo, so galt es, die Waelisamkeit 
der Toa ihrem Herrsdiair Pawftihatae der Jagdpartie mitge> 
gebeaeo Führer an tinsohen, nad ^Hesa gelang so Tortrefflieb, 
da.18 ich t~ir i?el*te?krünk erklärt wurde und dadurch gc- 
wisserm««Men Freiheit behielt, üteine und Pllansau „soisu- 
beboB aad wieder w egam te iftm " 

(MdfniJf - Nach der Kückkehr von der sweHen 
Beise cah ich mich im Staade, ein Gebiet au bssehnribea 
nad kartographiteb damstelleB, TOa dem man bisher kaam 
den Namen gckunnt hatt».. Zugleich konnte itli mit der Ent- 
deckung sweier Ch)ldfelder in die Öffentlichkeit treten. Jetst 
aber tÄ iah addi aadi la die AltecBaÜTa Tetiotst, eatvedtt 
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die gnudUen Entdeckttogeo suwubeuten uud awinem 
heran FIbds untre« ni vradoii, oder aber mich n eBtaehKcnent 

jiLkii;,iare luteruKaeo hintann^Ueud iu m* im ii Fur^tliungi n 
forUufahron. loswiacheo wiu- auch Machrioht von Geldmitteln 
flinfalrafea, di> nir nie der Hnmath geaendet woaden 

wurt'O. Ich tiutsuhlose mich bceoii IcTB ir. Ilinnicht uul' diew 
Untentiitsnng zur ForlseUUDg der Ueioeu, auntAtt mich an 
die Spitaa alaee to M a inhwi dMi Oaea B w I iaft «x aWlbii, welche 

mit iVu-siT Auffor'lcrjng nn mich her«nlrn1. Thei!» cutsprach 
dii> yurtäfUuug diT Kuiacn mcinL'n wii^st-a schuf Uichen Nei- 
gungen, theil» ii)>(.'rleKte ich auch, duM bei den nur oberfltteh- 
licb angeitclltoo Untunuchungen in den weit anagedahntaB 
goldführenden Distrikten kein eiohcr absntob&tsendes K«- 
aultet erwartet werden konnte und ji'di'r Ver»uch, Gold 
aa graben, in lebcoageliUirlicbe Cotlifion mit den Bigen- 
thOauni dea Ooldgrmidee, nümlieh mit dau Imegeriaelien 
Ifatebele, bringen mus^t«'. 

Rtit» tuult InjftUi. IHUa, K«t»itf mit ätm Huttger. — Ich 
hanutate die erste lidi daibielaade Qeleiganheit, aaeh dar 
Eng".i.-.rh( n Kolmii»' Natal ru n'i->< n, um mir MlroDomiBchü 
inatramfuiu uud billige Taunchwaiirvo xu der erat«n aelbetp 
atSndig n untemehmeDden laiae an kaufba, «ad avar 
•ictzit- ich mir ilio J'ortu;;ii fische- Hatiüelaetatiou Zumho am 
Zum) (Iii Zi<>l, weil ich hoffen durfte, TOB dort aui 
am ihx^tt ii weiter nach Bfoffdan in« eigaatliflii» Ceetral' 
Alhk» Tordrinpo m kAuMO. 

WBhiend die gtngbaiaa Handelsartikel, Uaumwoüwaarf-n, 
Wolldecken, Mesaingdnlltt Olaaptrlatt U. dg!., auf der we«t- 
lieben Roule, auf dar gawAnlidhao, tob Zeltwman 
ithranen Hanirtatraasa su der Bugliaehen HkBiooiatation 
Injati im Matebele-Lande per Achp« gelangen »uilun, »uihtc 
ieb auf groaeem Umweg« durch die (ietUchen Partien der 
ÜVmaraal-RepuUik ebenlUla daUn lu griaageB, aber m 
Fusse; c« wiir meift ijatiz neuer BadaB^ den itli tri.t Die 
StrajMUMin bei di«i«r lIi^GHer Btiaa mren ungeheuer und 
ich Bohitxte mich gltteklich, all nenn gut bewaftaete Kriager 
der Matfb«k' mich fn'undlichst einluden, in ihrer Gesell- 
schaft meine Keige zu Un>»ilikat«e, ihrem damaligen Ucrr- 
acher (dar jedoch iwiaohen dem 6. und 8. September ge- 
atocben ww), fortzunetzen. Ohne Übertreibung darf ich diese 
BaiM einen dreimunatlicheu Kampf mit Huoger und Punt 
aaBBOn. Die Trockenheit de» Jahrganges war ho bedcuteud, 
data aaheau «llee Waaaer Tordunatet war; in Folge deasen 
•og aieh daa Vild, auf daa ich ▼ortUglleh mr Vahrung an- 
gewiesen war, in niiJcre, wc iiip r wr«^?erÄrmc Gegenden; die 
wcoigea Kingelx>renen hatten in ihrer £mte einen ao atarkaa 
Au&n gahahl, dam eie tidi von uanilhB BaaadHIditen, 
Ton dem weissen, saui r pilimi ckenden Hehl, das die Sitmt n- 
köraer der Fruchtkapstilu vom Affcnbrodbaimi an^giebt, von 
a«M«(oid«Bl]Mli Uttana IMcbtai dBar Xigdi^ voa awiebaU 



i aitigaa Wuiaehi, tob Oraawnrwla uad tbeilwois eogar 
I TOttt Aaa dtiwli tiSwcB erlegter TUai* «niihftan. In jenen 

T:i);i'ii <^br Koth däuchten mir ein Stückchen kaum Vordan- 
liobou ÜüffeifelU, einige kleine, ohne Sala in Waaaer ge> 
kaohte Fiadbebea, die idi la aaiehtaBTBaipfbb (knd, präch- 
tige Leckerbissen; gerieth 'loch eini r meiner fünf Begleiter 
auf den Einfall, die Handaleu, die er aeit awei Tagen an 
daa FttaMD getragao hatten auttabt Büatana am Faner tmd 
Hämmcmp zwiürhrn Sti inon rnuniluerei hl txi machen. 
einen glücklichen Fund »ah ich ilamuls <lie Fruchte einer 
Lcguminoae (Cattavallia) an, ich aommelte eine «»tnlifhg 
Quantität ihrer beiahartaa Boimen , kochte sin lange uud 
! trotadem sie aieht weich werden wollten, fing ich an, sie 
«u genieswn, und überliesf» einen Theil davon meinen Be- 

i gleiten), die denn auoh wacker darauf loe aseeo, aber schon 
BBoh wenigen Miautan erfolgte bei ans allen eia heftiges Er- 
brechen, eine noch gnädige Strafe für meine Unroraichtigkeit. 
Dieas wurde für mich «ine Lehre, nie wiedar aof solohe 
Wdae die oiadialainhe Wirkung einer uabekaaataa Pflaane 
zu er]>robcn. 

Mit dem Uintreifen der erwähnten Matebele-Uorde hörte 
jedoch alle Noth auf. Schon am dritteo Tage aaob der 

' Begejfnung mit .icr^i I'n'n betraten wir fruchtbareren Boden 
im Lande der Makalnka, Ton weichen später Näheres er- 
zählt wanieu «iid. Dieaa Laata, Ton den Uat^Ie ala 
Sklaven nngoechen, mnsston un» ohne irgend welche Ent> 
Schädigung Erdmaudeln, Bohnen, Kci«, Hirsenmehl u. dgl. 
in Menge bringen und das fand Statt in jedem Dörfchen, 
bei welchem wir Abends unser Lager aufachlugen. KndKah 
aa der HMonastatioa aagcikommeB müde Idi in mdaea 
Aii'^Ü;it;i:ii niim.i iiberwacht und obwohl mir auch glossiere 
I Strei^artien erlaubt wurden, aah ich doch, dass ich hier 
I kaiae Oelegmkeit hatta^ tob aiaiaem wlitagartea Aafto^ 
halte V rtln il zu ziehen. Sechs Monate währte Jieietruu- 

Irige Zeit der Freiheitabcachiiokosg and weil durch unver- 
aaiUialia NaaMiiaigkait maiaaa BekaaateB la PeUcbefstnwm 

' mpinr Güter nitht spedirt worden waren, that sieb Buob nir- 
gend» eine Thür auf, die mir eine Fortsetzung der Reise 
' nach Norden enn(igliehte. Ich mnaste nach Süden umkehren, 
I was ich in Gesellschaft mehrerer Englischer Httndler that 
' Ziwmaligtr He*ueh der Diamanifrld*r. — MittlerWlila 

waren die einzig in ihrer Art dastehenden Diamantfelder 
I an der TaroiaignBg dar beidan HaapfaiueUflüsse des Oru^e» 
Stromea entde^ woideu uad aeban dam geognptiiaohea 
Interease trieb mich auch die Hoffnung auf einen glücklichen 
Fuad, sie anfknauohen; aia gewerbamäaaiger Diamaataaoher 
war ich aibar meht uad wcdite aa «adi nicht wanleB. Da 
Fortuna mir nicht günstig war, kehrte ich der Gegend den 
1 Kicken und entschädigte mich durofa eine Xonr nach den 
' nitdafea Ftetian dar naaBraal-Bapatilik, wo kibOaaUiaB- 
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foimatioaeu ontiit-ckU' , die mir die Vtirmuthung ergaben, 
daas tio goldführend iM:iao, uinc Vurmulhus);, die «ich «eit- 
dem bestätigt hat. Nun folgte eine zweite Iteise nuch dun 
SianunUiiUcn, wob« iah in dar luurtii!g;raphiMshi«i Zeichnoog 
de* mittleren I duinb nodi ab radweatKdie Ghwose Ton 
TransvoAl anf^nommeneD Hart-FluMeB Beriditipungi u vor- 
nahn. Mehrbebe Venucfao, Diamanten von UiugcboninoD 
SD eriiudehi. senoiiliigen neh an den ftibdhafi hohen F<wde- 
run);cn ; «u wurJi- für linen kleinen, iiii hl itiiiin! reinen Dia- 
iii«at«D von 2 bi« 3 Karat ein Zcliwuguu mit den daiu 
DtthigaB ZoRlUanB voriangt, fBr eioea aademi tvo <S K»- 
rat, ülicr ■rrc:;u!;ir«'r Form und pmz fjriinlich und Üockip, 
100 Stuck lluifivu h, einen Wurth von etwa i60 Pf. Sturlinf^ 
reprisentirend. An uigi-ne» Oreben nach dcti thearen Klei- 
nodien konnte ich auch diwsmal der nur kurxun aufwend- 
baren Zeit Irenen nicht denken nnd ich Terliesa die Felder 
eiu zwL'itr^ Mii! uiilicl'riedigl. 

lUiM tuuA dtr Jhltyoa-Bdi. — 8« war der Februar 1610 
hertM^ektnamaD. Bine in PMiohellitroom anweieade Porfai- 
giesischt Deputation, deren Zweck war, mir iler Transvüal- 
Kqgierung einen Urans* und Handels- Vertrag abzui«hU«saen 
und Aber dnes Fahrweg von der BepnUik naeh der den 

PorlugipBen gehörijtf ii Delii^ioa - Kai 'heilKufi;; gcsupt , dem 
besten Ua&n Süd-Afrika'«} Verciobaruugen zu treffen, 
wttaeohtah daae idi, anaUH ditekt dnnlia Laad der Uaka- 

lak.i dem ZrimbeKT ruzustetieni , vorerst einen Ahsteehcr 
nach i.icr Deiaguii-bai, reHj«. Lyureni,» Muniui-h. mudie. Ich 
willigte ein und brach in Begleitung (ines Mitgliedes der 
Deputation dahin auf, indem wir den Weg aber die kuri 
suTor gegründete Kolonie Neu-flchotthind im 85doaten der 
Transvaal - Republik nahmen. Von diesem höchitigelegenen 
kohlenfOhrenden Seedütrikt gebngt«) ich Uber die granitiuihen 
Torberga hfaiab iai Tiefbnd mm Chrensgebirg« Loboinbo. 
Math 2-'tiigigem Aul\uih;i!i auf der Höhe de« wasserroiclien 
und frucshtbaren Bergrückens iiberaehritt ich in 6 Tagen 
dw aanpAge, oagentade Kfistonregias bn inr Bai. 

Aufs Frcunrüieh^'.u vum Jorti^frn Oouvorneur empfaiigon 
und im Haute aufgenommen widmete ich den dreiwöchent- 
IMmb Atttartholt daielbtt Oiaib kaitognpUieiHa Arbeiten, 
theilc Hepurhen der ümgcgond, unter anderen der jetzt in Be- 
sitx der Engiüader gekooimeueo Inii«l Inyak, des Hohlüsael» 



Sur Bai. Ein Versuch, von hier aus direkt in nordwestlicher 
Bichtung ins Innere vorsudringtn, scheiterte. Zum ersten 
Uala nitmlich hatte mich das Weohselfieber ergriffen, and 
iwar in Terbindnng mit einem nnfteiwilUgeo BwlikalfoBten 
von 8 Togen Dauer. Aeht Tage biwihte idi su ohne irgend 
welche Nahrung als dos spärliehe Fleisth i iniger sogenumiliT 
Kaffer-Orangen (einer atrychninartigen Fflanse). Mit üusaerster 
Anatrengnng der naheaa endiSpAeB Krtfta <iek t»L bawoai^ 
lo« ru Boden, als ich di<' letzte H'ih< fast < rreii ht hnile) über- 
schritt ich die Draken-Bergkette, um in dem ukher liegenden 
TraiMvaal-Oaefe laidaabarg Arsaet and fttega tn Anden. 

Nach meiner Ankunft dRselVist vcrtie! irh in dreh.-lpige Bewui>''1- 
loüigkeit. L'ultr desi »ürgüiun {jlKgiU Icn Haiidi:i e;ues ilissio- 
nfir» der Berliner (Jeselluchaft erstarkte ich ra*ch wieder und 
wenige Wooben daraaf konnte ich bereits der Kinlodung eines 
RoUändbchen refbrmirten Geistlichen , ihn auf das „Hohe 
' Feld" so begleiten , cnt»prechen. Bald fahrend , bald n 
1 Fuaae gehend erreiehto ich im Oktober wieder f otaeheCrtrooni, 
I obwohl immer noeih mit dem bldigaa intennittfrenden Fieber 
behaftet, da« mich durchaui* nwhi mehr verlaaiien wollte. 

Bool/aJui den Vaal-Fluu hinab nach den Diamuhifthttrn. 
— Eine Kor sonder Qleicbea befreite mieh eodüeh tbd der 
hart nackigen Kninkheit In einem fast verfaulten Boote 
mit Üachem Boden unternahm icii oinu i''ahn auf dem Vaal- 
Flais Uaah^ nad iwar voo der Mündung dea Ifaoi-FlaieaB 
.tn bis nach Hobron in den Diomantfeldera. 21 Tage dauert« 
I dieae kenic«weg^ ungetuhrliche Wasswrfahrt , 3;l Strom- 
I scbu«'Uen und kleinere Katarakte so wie ein Wunserfall von 
etwa 25 Fuss Hohe moaiUo paasirt weidaa j onfibglich war 
der Wasserstand eia ao hahar, deia ich swbehao den Gipfeln 

der Bäume, die auf Inseln wuchsen, dahin _^tt> Uaioa 
Nahrung, die ioh bei den an den Ufern wohaeadaa Baaara 
kaufte, bestand wShrotd der gaasen Dauer der Feint aoa 

Milch um! Bru i \ mit S-auncn bi trachteten die Leute den 
keckeu Schiffer im gcbrcdiiichen Fahrsoug, wenn ioh so 
matteneeleoallefai ia der Kitte dea Stronea daUa führ. Ist 

Laufe de» Vtuil-Fhisse» konnte ich Riif tler Karte wieder 
einige Verbe«i>erungen anbringen, leider aber waren mciue 
Bemühuagea, ia den Beeits voa Dbmanten ni gabagaa» 
auch Ifci dienern dritten Besuche rcrgeblich; die Räflkfeiae 
noch FoiDchcfitroom trat ich zu Fuss« ao. 



IV. Reise nach dou Ruii 

VtnoOMtti^fimt ^ KmrU wm imr TrmnaairltepMik. 
— Ba war ana Ende Jaanar 1871. Ich gedachte, die vierte 

grÖMcre Reise auszurihren, und zwur liabei il:e v:l1!'1'- 
sprochenen Kuinea swischen Limpop« und Zambesi aabu- 
aoolMa, TOD deaen ieh beiciti 1868 am Uiqwpo einigea 



511 von Ziuibabye, 1671- 7:.'. 

Kübenj etbhrea hatte. Xooh aber watea aia%e Striche 
der Tmwvaal -BepnUik för mieh terra inoog:nita und idi 

lic-rhlijus, (UiriJi ■•iuij,'c Kri-iii- und QuerzUge da» nuch 
i Fehlende su ergänzen. Langsam führte ioh es aus, auch 
! aefaoB deshalb, weil ich ttber den wahiadiaiBliaban Aufaac 
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das dtauiL» in f laakieioh irütheii«l«ii KricgM Nachrioht lu 
«duktten wümelita. Vadt der Knud« Tom Ftriedan B«w i«h 

■idl durch Nicht« mehr aufhalten. Zoutpansbprg wurde 
im f ui «michi, eine ToUatündifo Kute dar Kepublik wurde 
irllirend mnoe« AnJentiialtee AaMlliet »ng eftr U g t und em- 
gtsandt'i und <3iu Vurlicri'itiingMi zur weücri-ii Htist- jje- 
troffen. Meine Autrüstutig war ziemlich Tolktüiidig geworden 
und die ginulitaB SifUmmgen der vnlloHeMB SeieejaliM 
liefwen mich crk' nncii, ■wi k'hf-t dii- uui-ntlRhrüchBten Oi^gen- 
ständu sind uud wiii^c» die ^mkt isofaste Kleidung iot; eine 
SoUlderuDg der Kloidiiag, Ausrüstung, Bagleitung, Leteill 
mittel und des Beschaffeiu derselben dürfte mit lotergew ge- 
le««D wurden, denn die«! Allee iit je total enden beim Bai- 
ieBdco in 8iid>AMk* dann agendwo andere auf dar Ad« 
A'isrünfnn^ zur Heiff. — Zuuüchitt also Einiges über 
die Kitiduug. Den Forderungen der Eleganz und der Mode 
konnte ich dabei wonig nachgeben, ja nicht eiuniul 'kr 
roidemqg, die man gvwiüwlteli etellt, daae eiob der Menecb 
je nnaii der Jahiaaieit kleiden m>1L Für viel praktiaeher 
moaeteiehee erkennen, mit nur Einem Anzu);e viellcieht meh- 
me Jahre nt nsnen. Deoeriuftigkeit ist die Torsüglidute 
ABAndeniDg und deshalb Ueidato ieh mieh mit AuMtahme der 
Leibwiwitlii In Leder. Rock, Weste und Ueinkuöi, v waren 
paaeend angefertigt aaa gegerbtem, weich gearbeiti-ieu Uirach- 
All und TBiidien mit vielen geiSnmigen TMehen, wovob 
jcäe ihr< ti bestimmten Gegenstand zu berg< n hatte. Kirn- 
atorkc LedermüUe , cum Abhalten der Honncnstrahlen von 
Geaiaht und Hnaken mit svei SohUdeni Tmehen, bedeckte 
den Kopf; die unteren Extremitäten steckten uubesoeki in 
Jen slurkei] iSchuhen , diese hatten eine dreifiiche Sohle und 
wurrii ilberJic«!! üoch mit st.irkiti Ei^eanügeln bcschlugeu. 
2ur Leibwttaebe wählte iuh den diokaten Jri«i»eU, den ish 
eoftreiben kernte. Daneihaft war lokiKa KeatGm, allein 
bei der sprichwörtlioh gewordenen Afrikanischen Hitze war 
da« Uewicht anfin^oh fiwt unerträglich. Naefa und naoh 
gewifhnt vum ueh dann md wenn man anoh die beeehw^ 
rcnde Eigenschaft der Kleidung einen Fehler nemn ii n.üchlc, 
go wird er doch durch mehrere Vortheüe weil überwogen. 
Daa lederne KeefQm bt eo weit und bequem angefertigt, 
das> L",v: i hi n ilem Knrjier und ihm sich eine T.iifturhieht 
Toniudet, welche oahuzu dicaelbe Temperatur beibehiill, ob 
«a nun haiaa wie aa Hittag oder kühl wie in der Nacht 
ist ; fi-mer int die ObcrflUche »o glatt, da«», falls ein un- 
artiger Buttel uder ein jähzornige« Khinoeeroa den Wunderer 
unversehens nölhigon Rollte, eeia Hdl in der Flucht durch 
gefiihrliche Dorabüacha m anchaio» nnz wenig Aahaltapnnkt« 
geboten aind, an danan aieh Jana bakuntan laaktwinkaligni 
BiuB bOdaa UhintHi, wi» wir ei« «a gewühnliclian Kleida»- 

*i 8tobe Owir. MitllMU. Wtt, S. «1 «4 Tüftl 91. 



atoffen favahran« www «ir «na laiob durah Boaea- 
bitaebe oder BrmBbeentiioeber dringen wollen. Nedi einen 

gar nicht zu verachtenden Vortheil muss ich erwähnen; 
jene kleinen Xhierohen nämlicli, die rieh bei der UnreiBliclt> 
keit ao wold Itthlen und dem aelbet der SatnlMwle ddi 

untt r den Stiimmen Afrika'.« nichf /.w < rwehrcu vi riruig, 
ändeo keine Umaolilagaäume, worin sie Brütepiiitsu an- 
Ifigen kfenlen. 

(iegen Sonnonsrhcin, I'open und Thnn wührenri der Niicht 
schützt eiu lU-j;eu»china von solcher Urösse, daas eine kleine 
Familie darunter Platz finden kann; cu weiterer Bedeokn^ 
während kalter Nächte dient eine Wo'l- oder Pelzdecke 
(Kurvsee). Ervterc ist Europäische» uder Amerikanische« 
Fabrikat, letztere wird von einzelnen BtSmmen aus Thier- 
iUlea aafafertigt, die de hübech «u bearbeilen und an ein- 
ander an nOien Tentaben, und zwar ▼arvanden aie dam 
die Felle vom einer ffibaüikttiennrt, vam KHpHndia, flefaakal 
oder Loopard. 

Hit den erwVhnten Dingen iat Ar BeUoidnng und 

.Scliu's; de^ KürfH rs fjeg« n !itruo?[hüri*ehe Eintiilsjse >;tT*urgt. 
Ich mu6» mich aber auch mit Waffen und Munition ver- 
aaiian, denn oihne dieeelben wlra iofa übel dann; idt moaa 

duMiMUe ein Jü^' r s-cin , i!er sein Ziel n-jr eelti n verfehlet» 
darf. Vor der Hand ganz tthj^rpehi ü ilaTon. das» das (»ewehr 
in vielen FüUon xar VertheidiguDg zu dienen hat, so findet ee 
fast täglich seinem Anwendung bei der Re:4nhaifang von Fleisch 
für u)ich und meine oft zahlreiche Beglcituug. Der An- 
funlcrangen an ein Gewehr sind nicht wenig«; ieh musa 
mit ihm eben ao gut den Elep h aatea wie ein Kamnebco, eben 
■o wohl den Togel Rtntuae ab eine Wachtel erlegen künneB; 
seine I.iiuti 1 :rf ii nicht l.i Hondi rs (?urunter leiden, wenn 
die Noth dazu swingt, ausiatt einer weiobeu Bleikugel oder 
gehnekten BIrfee Olaepevlen oder QtuuaikjSmer an laden; 

die Sch'.öswr niii.-scn mit uroti.>i.T Kittfachlu-il iiu-o<i r--1i (lo- 
nauigkeit und Dauorhafiigkoit verbinden, damit eiu .Schaden 
niebt so laMit voriBomnen oder wenigstena von mir selbst 
wieiier ansjrehefucrt werden ksinn. Eine isiidere, wenn auch 
selten in Anwendung kommende Wutle ist der Revolver; 
bri den unwiaaeBiden Bngebovmwn ist er von ausgezeich- 
neter Wirkuoff, wenn er nur voigeaeigt wird. Daa Drehen 
der Kammern erscheint ilinen oontisnirBeh , dose naa ihn 
wieder UiKn mü««e, daran denkt Ininer. Wenu ich nun 
hierni noefa die gefüllte l*ulTerflaM!lia^ die wo mö^eh 25 Ku- 
gela enthaltende Taacbe um die Lenden und än lafegae 
Mc.-fer f'i^e, Mi ipt rli( Bi-waffnung vollstandifr. 

Deuke ich mich seihet in dam angegebenen Aufzug, von 
Xopf Wa an Fosa in Leder geUddst, um die Lenden eb 
Gürtel , in w<'lchem Revo'.vt r nnri Messer stecken , <>ine 
DoppelÜint« über die ikliultcr und mit einem grossen auf- 
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iob mich sodunn in tincc Piäuiighuiu, üb«r dem eiuigc 
Palnen ihre geficdeiteo oder fitdbenurtiKen BiBtter viegen, 
Fo kommi' ich mir wie oiu Süilonotiick zu jcnetn Heldtn dir 
beltauiitvD Jugcndi-ulirift rur, dur uinet von Alien beraitieidet 
Vüä bewundert worden ist 

DcD wicbtigsteo Ttaeil mdaer Aoariiatoiig »mIiri aber 
die aatMnMriMhan mid meteorologüclieii Inctramente ans. 
Sie erfordern die üueM-rEtu Kor^fitlt und dürfen kciucswigs 
«a«m Eingeboreocn sum Tnceo überlawcn werdeo. Von 
deren Qelwaneh hingt ea ja ab, «di in der ««iten Wildoin 

»Hffcht z;. tindi'U, j( Icn Ta.^ iHi Püs-itio:. zu V.i'stiuin'.eii, ■üi' 
Entfernung ron der KÜ6tt-, iiu Fuile mau xur ^'lucht ge- 
ndthigt wir«, wlSgjMui genau bereeihnen an können. Die 
vom- hrar'lf Stfüc ppbiihrt dpm Sextanten; t-n ist ein nif illichei', 
praktisch uagvleriigtee limtrumcDtchcn, das »ehr zuveriü.sftig 
atbciteto. Bia swdtaa Inatranwat iat der kanMlMiie Hbritoal^ 
hestehcnd aus einer oblongen gchmiedcciscruen Truhe, die 
inwendig mit schwarzem Luck Überzügen i.it, damit, wenn 
daa Qoecknlber bei seiner sobwierigeD Behandlaog verlortn 
gduo aoUtA, anoh Waaaer Tenraadbar ist. Ober diaaa 
nahe wird ein Dadi von Olaaaehnben, welehe nnter ehum 
re^Jiten Winkol zu»aminun»to«!K-a und in einen meB«ingenea 
ichwarx geübten Bahmea ge&iat und, geatellt, um den 
Wind abnhalten, alao StSnmgen der leieht beweglichen 

Obi'rllächf ■Jir Flilt-sigkeit zu verhindern. Ein wt-itere« 
böülut uöthiges loatrumeot iat der pri«mati«chc- Eompose, 
fitmer ain Tlaaahenlumi|MM, dar bei minder gaoan m ma- 
ofaendan Beobachtungen, wie z. B. iib<>r das Slnirheu von Oe- 
stkinan, viel handlicher ist. Eine ^utc Tusdicauhr von stetigem 
Gange ist einem Chronometer vorzuzi<^hca, wenn auoh die 
Bereohnnng der geographischen Länge durch das letztere 
aehr TareiDfaefat würde; allein ein solch genaues Instrument 
Uaat aidi nicht einmal aolbrtigMi, eder «oUlc man M^lbst 
diesen gfinatigtten, aehr wÜB u han a warüiaa Fall de» Ge- 
linge n« annehmen, so mttaste die fieine Comtraktion hai der 
rauhen Behandlung, der < )- durt bealündig ausgesetat iit, 
bedeutend leiden. Saher iat ein atarkea IThnrerk in gat 
aeUieaaeDdem Oehihiae daa Beate. 

Zu Beobachtunt^eu während t\:z S:n:ht i!i<,:1 . ip.f^ kleine 

Blendlaterne, deren üooht aus einheimischer Baumwolle an- 
getoligt ud «eldia imttdat CUm ava BrdnHaaen (Anohia) 
genältrt wird. 

Ein weitere» Instrument ist das Ancroid-Barometer, »»• 
dann ein Thermometer. Zur Untmuchong von Oeateinaa 
und Pflanzen darf auch eine Loupc nicht Ichlt n, die zu- 
gleich al» Brennglas verwendet werden kunn, und zu ileu 
eiatoren Überdies« ein kleiner Hammer. 

Alle biaher an^vfiihrteii OfKenatände, Icstnunaote und 
Wafen, wurden ■uiat vwt ndr adbat getragen nd wenn 
«adi ducn OeaMmtgewidit (60 Üb «0 PAiad) cfaw gmn 



Luai uuMiiueiiu, to durile ah duch hottcu, du^s sie weniger 
leicht von Schaden betroffen werden würden, ab wenn iah 
sie den mindestens gleidigUltigen, oft muthwiHigcn Triigern 
überlassen hätte, welche sich Nichts daraus machen, zu vcr- 
liercii, was sie nicht tragen wollen. 

Für BQoher, worunter aich jodoeh keine Jeiehte I/ekt«K" 
TOrfand, linderte ieh das waaierdidite Etui tär ein Gewehr» 
kii'tclieii i:i einen Bch\iUack;ihiilichcu BohUlter zum Um- 
hängen um ; er barg ausser den tägUob mehrmala in Uebrauoh 
iRRBnenden Bttcbem. Almanach, Lognithmen, Botanik, Qe> 
vtcitis'.i hn . norh lU'i->:u-,ifi. Kiirt'i'nliu.'-lt'n, -lounmli , Zeitig 
uuugshette, Dintenzeug und Uandtuch mit Kiiraiu ond 
HaarhBnte. 

Als BehiiltniiMi f.ir andere Oegen«*iin(l( , wie Feiten, Nlih- 
«eng, Sfhieitiiein, Ahie, Zaugeu, utK'rhau|'t für suichf üo- 
genstüude, welche aur Ausübung Terachiedener Handwerke 
unentbehrlich .»ind, habe ich eine Botanisirbiichse verwendet, 
zur Aufbewahrunj; der nothwendig»teu Arzneien i'ine Ter» 
Bchlies!^liarc BiechbüehFi'. 

Im Biiberigea lml>c ich beseiehnet« waa für meine Person 
ond meine apeiiellen Zwecke onnmgSngüob notiiwendig i»t 
Die verschiedenen Berufsarteu, die ich auszuüben habe, fol- 
gen Ott rasch auf einander: jetat Aatronooi, dann Waacherio, 
jetxt Botaniker, dann Schneider, jetzt Oeoleg, dann Sehnster, 
jetzt Arzt, öuiiii Kiichin, u. dgl. 

Tumchurtiktl. — Da ich aber auch hiiulig mit den Kiu- 
geborenen au thnn bekoauae, ao mnaa ieh mkh mit den 
noihip r Trills. hwnareu versehen, theils, um Xulirung vun 
dcnsclltcn zu kuuica, theils auch, um mich bei den Uüupt- 
lingen durah Oeniienke in Ounat aa aetaan. Sa wltra Mt- 
lieh besser, wenn man Münzen oder Banknoten al* Zahluugs- 
j mittel mitnehmen könnte, aber leider ist dem uiclil so. Ein 
Kiußeborener im weiten Inneren, wohin noch keine Kenut- 
1 nUü von dent Werth« einer Münie gedniqgen ist, würde 
' eine glatt poKrte MeHfaigBehcibe, die ein t«eh bat, damit er 
eine Schnur durchaiehnn und sie als Schmuck i>iu ileii 
Hala tragen könnte, einer OeldmUnae weit vorziehen und 
Mtt echneeweisaee oder auch tebigee Papier, aufgerollt wie 
zu ili ri Fiili rli'iM luti lUr papicrucn UcneraUhiite der Kna- 
ben, wenn sie Soldaten spielen, da» er mit einer iiohnnr 
über die Btim bofMigen ktaate^ wSre ihm lieber alt eni« 

Bmiknuti von hohem Werth. S.ililu- TuUMjharlikel sind 
nun: ganz schlechte Itaumwolktoifc vou einfacher weisser, 
bdigoblaner, aelton schwuier Faitie eder anoh gaetreift in 

versrhir-rlrncr. Farben , die iip j;crn zu Lendrntiirhrrn hc- 
I uut^ia; grellroth gbiürbtc oder audt bunte tiacktUchur der 
I billigsten Sorte, die geni m den Koff gebundta werden; 
tilasfiurlen von rorschiedcnor Flarbe und Grösse, die an 
Schnüre gereiht bald um den Hab, bald um die Lenden 
getngan werden; MaNingdrafat m Am«, flUa- and Tvm- 
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ringi'ii für Jas huiir (ii -^rhlcrlit. Zur VtTiwickiiug Jie»er 
Woarea dieaeo al«dauD wasserdichte Uattoo, angefertigt aiu 
8diiU^i«Mra oder P&faabltttAedeni, and dicke Binder maa 

Btunibaüt oder zähen (rrfisrni. 

Tr<i;/rr. — So wair liie Ausriistung für mt'iiu> lntzt<^ 
Beii^i^ b«.'«'ndet gewuetti , ubor bcsoudure SchwiorigkuitL'ti 

machte noch die BcMhaffaiig von IMgaca. Albatini, bä 
im ieh mehrere VedieB va&te, bmlito mir ant nedi 

Ittogcrem Zögern und nur mit Amreodung von Drohnngen 
«ad Sohli^a di« «rforderliehan nmn niniimicii; thMlweu 
arfaielteD sie ifaira LohD Torana, den Reit denelben follteo 

•ie bei ihrur Hückkuhr f;e^. ri Vtirzui^n n .. iti. ; Pupiorcs mit 
ihrem XameD von Albauoi erhalten. Ein im Dienste eines 
HaHiiidisdMn fiMiera atahsnder flnUger JSger dient» nb 

Pü'.nii ts( hiT. ] 
J'it „HjubaM'. — Am äoniit«g im Juli, Noch» j 
mitta^i S tn», nahmen wir Absddad and wanderten noeh j 
iwei Standen weit ru einem Dörfchen, um wrnifr^ten« einen ' 
Anfiing gi-macht su habt-u. lu deui icht buvuLküriuu Üi- 
•trikt«- iler klahWD „Spelunke'' wurden wir natürlich häufig 
run den Leuten angeredet, welche in ihren Gärten buschlif- 
tigt waren, und öfters wurde sogar der Tersnoh gemacht, 
meiau Triigur durch Spottrodeu zum Abfall zu bewegon, 
doch hielten alle standhaft au«. Die „Spelunke" ist eioe 
bmrllcbe, fhushtbare Gegend, Ton den 9S<mtpansbeig»n banb 
■tlSmen unzählige FlüsKchin ilcm Limvubu zu, den reich- 
sten, fttteaten Boden bewässernd. Überall werden Bananen 
aagepflanat, die bis Jetat angastaUtaa ▼enueli* mit Saft» 
uud Zucker »ind pimsitiK uuftKefallen. Um zu dem Häuiit- 
ling Lomonda zu gelangen, muasleu die Vorbeig« der Kette 
«titiagaa «erden. Anf allen kkinon YonprBngan dieaar 
dicht bpwuldetrn Abhiingo finden sich kleine Kafferdörfer, 
jene» von LomunilD iiret am Fusa« eine* unersteigliohen 
Fdsenko^.ti's m:tteu im dunkelsten Urwald, aber seine Hüt- 
ten sind elend au« einigen in den Boden geschlagenen FfiUilen 
ethant, ttW welche etwas Gras gelegt ist, das von jedem 
stärkeren Winde weggeweht werden könnte. Der über- 
BlasigB Sdunata, dar sieli Bbaiall aeifls^ war nioht baaon- 
ders einladend an llugeran Terwrilea, daanech mnsste ieh 
bleiben , da ich bereit» hier erkannte , welche Rolle mein 
Dolmetscher xa spielen beabsichtigte nnd welcher Toraiaht 
ea dnlwr Ton nuinar Seita lieduAe, Um mir nidit ann 
Feinde zu machen. 

Lomondo ersdliett bald, ein grobgebauter Kerl mit gana 
Oiiaiaaliani Anadmok daa Geaiobta. Wttkrand aaine Sba- 
werkzeuge bei auffallend aufgeworfenen Lipiion zu vullstlia- 
digster Ausbildung gelangt aind, verdeckt ein roth gewesenes 
Tuch die ohnehin niadrife Stirn. Sein Benehmen entspridit 
TtfUig den, was man ans s^nen thierisohen Zügen heraus- 
miesen im Sunde ist ; er wttrde dne treffliche Kreatur ab- 



g<-bi_u. ura iiv.n Kiinti;lial''ii /.u njiii-Ifn, uiii ieh kunu kttum 
an der .Aussage meines DuimelocherB zweifeln, dass er es 
anoh «iiUidi iat, liaba ioh doeh «nah aeben von anderer 
Seite her gehürt , das« die »ogenaD;iti-n H' rßknffern <••> nüe 
noch seien. h)r liudorto indosa sein Üeuehmen gegeu mich 
bald, als er erfuhr, dttia i«h kein ,3eef" aat, baeahenkte 
mich auch mit einer magern Ziege, ius nachher wacker 
mit nnd grinste mir für ein ihm gewordenes Gegengeschenk 
IUI Perlen ein „danke" zu. 

GtämUtprobtH. — Am folgenden Tage biaehten vier 
fltnndeo Odiens in ShnlieiheT HSgelgegend nnd an Tielan 

Dörfchen vorübcT die Im Kiirawunc zu ciru m iliT miirhtig- 
sten Häuptlinge der Baromapulana, nämlich zu Hewaas (Sch^ 
wns); deoh Iwtw wir von Lamendo aafbreahen, gab ae nodi 
äusserüt wichtige Arbeiten fiir meine Träger. Der eine hatte 
seinen Schnupftabak noch nicht bereitet, der andere seine 
propiMtiadien HSIaar, Beinoben, Knadiehi, Wnnehi veraiat 
zu befragen (denn er wnrde f;ehörip von Lomondo'i Lmten 
bearbeitet, um mir untreu zu werden), ein dritter musiste 
erst Keinem in der Kühe wohnenden Halbbruder die Sorg« 
fUr seinen Besitz, der in einer einzigen Ziege bestand, fUr 
die Zeit seiner Abwesenheit ans Herz Uj^en; ein vierter 
hatte eine laebsehaft angi tutiirrii und mu<:hte seiner Schff- 
nan gern einip Ferien als Abschiedsgesoiiienk Tatehiea, 
wen ernatflriich meine HfllÜB in Anapcnoh nelunen nuisste; 
mi'in Dulmilsuher hatte »einem Freunde ein Stück Ti'iei von 
bestimmter Grösse Teisprocheo , hatte es jedoch zu Hause 
gern TMgaeaan; aUe aber hatten noch nidit geg esse n nnd 
grtmnki n. Da hrissf e» , iiich mit Of-du!d w(ip|iiion , nur 
kein schiefes Gesicht machen, nur die Hand zum Geben 
hKbsab edlm hatten. Die lente wiieen, daaa iah ihrer be- 
darf, das? sif mir unentbehrlich sinil. 

Auf (J'in Mnr'rhf — Endlich i«t .\bRohiod genommen, 
die ganze Hcvulki-rung, gross nnd klein, bildet uuu .Spalier 
und unser Zug kommt in Bowognng, jeder Träger seinen 
Paok auf dem Kopfe oder anf der Sdiulter, ioh selbst 
schreite hinterdrein, tun ein wachsames Auge auf Jeden zu 
Imben, der etwn edttpfinn mfiehte. Sie rennen fiwmlioh 
dahin atif den hrmtgetretenen Fiuapdsden, die dnreh den 
heftigen Thau .H«lir ^.i !.lu[.frig jjeworden sind und rcL-lits und 
linka Ton Gras, dichtem Gebüsch und ▼erschiedenen dor- 
nten SehUngpAanien (Snrilaz) wie tob einer Hader eingefksst 
sind, so da«-" jede .ViiRsiüht in die Feme gehemmt wird Da 
gewahre ieh plötzlich einen Pack an der Seite des Pfades, 
aber keinen Tiliger dam, der Sng kematt ina Medm. 
Sollte der Mann davon pri'laufen ?ein? Di>ch neinl da 
kommt or nach einigen Mmuten Tuet athemloit zurück , in 
der Hand seine primitiT constmirte Wasserpfeife, die er 
hatte liegen lassen, er bedauert jedoch, dass er keineo 
Hanl; das beliebte Knut snm Rauchen, beaitie. OlikckHchar 
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Woiie erbivtci noh «n udner, Miiuia Yomtb mit ihm au 
t]i«i!«n oder wenigatan« in GamMBtohaft dJe aebSiie Tugend 

lii |;iulflns zu üben. Er nimmt »pine Laj.t auf uüd wir 
siuhuu weiter, ätöruagon wiaderholen sich b«i jedem kloi- 
nen DStAhen, daa paaaift wild. Wo hitto ehi Bohwamr 
kciiii' Verwandten, wo vIto er nicht geneigt, Z'; rauchen 
und XU. schnupfen: Wana «Kn er nicht durstig genug, den 
aasebotraan Toft mit gagaliwnam Oetrihil» (ninitjral«) Mb 
«nr Hffi' «u lopren , oder h^ni^ri«; i^cnu-;, eint- vo'.utrünöie 
Schinstl voll gekochter Uttiskücmr, Uuhmn mlfv lirei in 
aich aufzunehmen r Darin leisten iliewe Leute bei ihrem 
unglaublich dehnbaren Magen auch UoglaublichuK. Dann 
and wann encheint während de« Marsche« ein Eingeborener 
aus dem Gebüsch, goatlk r-ii.h eine Struckc weit dem Zuge 
bei, mit äusiiorBtar Aufmurksiunkeit betrachtet er Alle and 
Jeden, befragt aich um da» Woher? und Wohin?, vxa Oma- 
titäl um! fiualitül der vcrjiueklet: (ii f:i risi;iiuli' u. und 
verschwindet dann eben so plötzlich wieder, um die ge- 
nnahte Bntdeekong achleanigBt Weilar n tetegvapinreB. 

/lrt'>r Ifttiipfini) Sucfiax. - Wir kannrii arn Fusfi- iIis 
Bergabhauge» an und da zeigt man mir nun hoch oben eine 
Stalle am Fuae einer Felavaad, wo im didttmfro Walde 
der zu besuchende Häuptling Buin Neef hat. Wir ^Icipen 
bergan, ge*chiiftig und eiligen Sehrillejf ziehen Leute, mit 
Bogen und Pfeilen bewulfnet, an uns vonilx-r, immer jedoch 
Ibkundigimgen einneheDd. Nach utwn 1 J Stundon Steigcna, 
nieht weit nnteriulb daa Pelaendorfes, rieeelt ein hübaohea 
WHuerohen im feUigen hette herab. Hier habe ieh m 
warten, bia mich mein Dolmetacher bö SewM* angawwldat 
bat, imd ieh banvtie diese Zeit daan, meine "Mlette lu mm- 

oben. Sobald mir nun dur. li den Ci remunienmoiisler , der 
hier der Utdbbruder dos Uüuptlings war, die Nachricht 
flbeibradit wude^ daaa Mne Ib^tilt über meiBen Beamh 
erfreu; jiei , wnrd mir Stock, Regonjthirin, (ii welir, knra 
Allee, was ich in der Hund trug, abgenommen und in Pro- 
MMOB Toraogetiagen. Die Sitte erbeiaalit, daaa daa Ge- 
wehr beim Betreten de« Dorfcii ungeladen ^^(•i , und so er- 
laube ich denn dem Cercrooni<mmei!<ter, zwei Salvou zu 
gebao; wir werden ToUcnds in die Mitte <1< h DMbban 
fBhit. • Xa wird Kinam fiut üogatlieb cu litttba^ wada nun 
die Teneblnngenen Wege iwiaohen den Hutten, über Fels- 
sfückü, durch dichten Buiich niihcr betrucht* t und sieh vor- 
stellt, daas man nuiigliolier Weiao wälirend der Nacht zu flüch- 
tan habe. Iah wwde endlieh den Boeb OBbeimBBteB Hen^ 

acher vorgestellt und wo hefiind sich diiscr STSehtige nhcr 
eis Volk TOD etwa 20.U0() Seelen: In «einem Empiangs- 
BiBHoer, BaiBem AndtaaiH»! oder, am bb kaioar iirigaB 

ifi in-tn^ AnlrLSS 7:11 jjr'Wn . nn jener mit einer Steinmauer 
unil theilweis einem Pfahixaun umgebenen Stätte, welche 
fllc die Naabtnilia aainar Uainaa ^nahhaaido bertiamt ist 



j Kr bat üeb in «ein aahttnslaa StaatslUeid gewoifca und Jadat 
j mieh berablMsend nn, Plati in Behmeii. Bmer meiner 

Triiger briut;'. nun. weit ich es vprBchraUhte , mich auf den 
I blossen Dünger zu setsen, einen meiner Päolte li«rt>ei, auf 
I den ieh midi nieikiriasae. 

' WiihrenJ der Abw< senhuit meines Dolm.'t.Ni h« r? . der 

wahrscheiolich c-r»t seine Besuche bei Vvrwoudteu zu 
BiaelMO hatte, tainaate ieii, weil idi daa Dialekt der Bare- 
maiulana rirht vorstand, stillschweigen, erhielt nber dabei 
Mu.-««)-, uieiueu W'irth uithur xu betrachten. Kr war eine 
drollige Figur. Ziemlich fettleibig, welche Kgenscfaaft seiae 
Bri :ie mit Keiner (irci««e rivaUsiien lässt, zog doch «ein 
Kopf zunächst meine Aufmvrksamkeit auf «ich. Sein Voll- 
moudsgesieht war he\ au^üergewöhnlieh etarkein Bartwuehise 
TOB lart tut Sur HttUte bedeokt. Seine von Natur Itur* 
sen LSckdien sind verllngert raittelst lieriich gedrehter 
Schnürchen aus Baumbntitfa^ern, welche durch kli iiu Lehm- 
kügelchen beschwert und mittelst Fettes oder Uilchrahms in 
wansahanswerther Oeeebmeidigfceit erhalten werden. Dieses 
dick aufgetragene Surrogat für Pomade oder Hauröl stlimtlzl 

! in der Sonnenwürmu und hinterlässt glänzende Kpureu sei- 
naa AbbrSnfthw in Geaielit nad Bait. Dia lath aaterlmlb- 

nen »chwarzcn .^ugen gui'-;rn nvit; ;ius der aufgedunsenen 
Haut der uiicliäten Uingebuug hervor, »eint etwuf platte 
Nase zeugt von kolossalem Verbrauch von Schnupftabak 
und hiiufigor Reinigung mit dem eisernen Loffcloheu , das 
ihm an einer Eette von Eisen-, Messing- und Kupferperlen 
am Halse hilngt. Zwisdien seinen nur wenig dicken Lipi>en 
Baigte aieh eise mraatarbnahene Beibe der aebönsten 2iUiae, 
das Sinaige, um das iah dicaen FttntcD tseneidete. Aeia 

Adzu^ wur zi< m'iieh unvollständig, in.^nf. rn • iii ^[i' latiii- 

käppi auf seinem Kopfe und ein alter fadenscheiniger, ser^ 
riaiefler, anf der eteea Seile veibnaater WiutenNMlt ihm 
genljgtrn. Düfi Kiipiii war mit weissen und rothen geboge- 
nen Federn genehmtickt und letzlere cinigennaassen synuae' 
triaoh anaagirt; (Br den gwaaBB, aiit Iblaabaw Ladna ge» 
zierten Kopf war dieüc Bedeckung nllerding» 7M klein , ein 
zu eutiichuldigeudi's Siiesverhüjluif s, da ja heut xu Tagt die 

j Mode lolcites geatatlet und sogar »chön SadeL Immer fröh- 
lich, lietter, adt aeiaer Umgebung sduaflaad atand aeiae 
Zunge nie still aad bei dar ataricen Satwidcriimg von 
Speichel und da er hüufig ah dar Zunge anotieM, war ich 
aicht selten einem kleinaa SpiHfar^gen auifaaeut Qfimala 
bot er mW ahm Prise Tabak na, und zwar aus einer Dose, 

' die früher zur Aufliewahnnig vou Zihidhiitcheu gedient 
hatte, allein ich zog es vor, mir mein FfuifcbMi uuzustecken, 
BB doidi ataifee Raaeltwoikea daa Aivaw aaiacr Afladflii- 
.itung zu jiaralysiren. 

Bald erschien auch eine Hebe, eine« seiner TöaUer WB 
etma hcUanr Hmtfiitfae ala daa gewBfaiilicbB Bibbb fe> 
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bcuBtar XAffe«bohiuu. Einer Statn« gliMh kokt «« m 
im Ittahtigao niador, jaden Angooblick nif ein gege> 
benM ZciehcB bereit, die groaae, hoiaere, durstigu Kuhle zu 
laben. HVnflg aehoa auh Uotardunen, auf den Knieea 
ratMlund, tief gabHekt dm Oaridit iw Vnde fewendet, die 

Häade bittend iiu.^gi B*.r< rk* ; in einer Entfi rr.u::^^ von vl-wa 
aacb» Sehritt begiooea ue, dem göttlkb Verehrten über- 

allerdioi^ höchst unehrtrbiprrfr penannt werden mÜBsen, 
nämlich: Du bijit eia Klcphaut, eia Lowe, ein Stier, ein 
glMser Pavian u. dgl. Erst nach langem Bitten schenkt 
er Oehär, der Bittateiler darf aioh nahen, ihm sein Anliegen I 
ins Ohr flUitem, ein knnea Stillaohweigen tritt ein, dann 
folgt die Antwort dei Hemehere, d« BUMeller entfernt 
aieh in denelben Weiie, wie er gfiammm, ud die loetign 
XTsteriMltaBg wird fiwlgeaetit ' 

Sauart der Jluttm. — Ra war Nachmittag, als ir.h an- 
kam, und lebr enrhnacbt war ea mir, daaa die Sonne «ich | 
BOB lum ÜDtargUf ae%te oad iek mieh aaidi dam air | 
besiimiTit'. n, uiDstwc'ilL'u gcreioigtoa Quartier begeben konnte. 
Sa war diesa ein« klein» Hiilt« toq runder form mit apits 
snbotedaa Sadha Ib» Bamit kt lUgeade: Ka Bana 

zwischen Felablöcken wird grobnot und mit fincr diuken 
Schicht feuchten Lehms bedeckt, lo diese Schicht wer- 
te akdaan i^aUb koge Pffibk in Form ainea Xiniaea eng 
an rinander gesteckt und durch BaatbSnder UaX nnter ein- 
ander Terbunden. Die auf solche Weiae onstandene Falli- 
sade wild aladanu Ton aussen und innen mit Lehm beworfen 
nad dicaar nriadien dk ffiibk ei^pdrOekt and gegUtteti 
wenn tiwfaB gewoideD, «ifd «r mit Madusa TMidÖnger 
überstrichen, über den etwa 4 Fuss hohen Cylinder setzt 
man daa Skelett dea konisehen Daeliea, aua langen dünnen 
StSdnö angefort^ und bedeekt diem tob anaaan mit diehar 
Gra-.m h.; ht Durch den TOKtohendua Rand de* Daches 
entsteht eine Vocaoda, die die Wand der Hütte vor Hegen 
Mhfltat Der Kagaag iat ae aiadi^, daaa naa aar kaiaaad j 

iaa dunkle Innrrf gelangen kann. T>a^ war pin menach- I 
IMiec Wohnhaus, dem fast alle auf dieser Keue gesehenen 
gjialiaa, aar dasa man bd eia Paar Btümmen, den Makalakn 
und Batoka, nicht weiss, ob daa Gebäude nicht eher dem 
Zweck eiue« Ziegenatallea entaprieht, denn der hierfür be- 
stimmte Raum in dar fflUto übertrifft den für daa Logar 
dar Ueaacben belaaaeota weit an Ort aae. 

JiemMmmcK niMKOt mtnmfm. — Kaflhdnt ieb aedi 
eiamal die Verpackung meiner Habe genau besichtigt hatte, 
«fdoete ich dieaelbe im Inaaren der HüUe nnd firah Uber I 
dk Befreiung tob der Vaage g afta de r bihdkber Ge- | 
siebter wollte ich mich der Uuhv uVc'rlassijn , aber neini 
da luriecht, doroh seine krais42hende Stimme sieh ankündi- 
0Bd, dar Bthaaftiad ia Oartalt daa plaapea K«ik,. daa | 
€. lUaA. IMasa k flU-^Uka. 



idiekea Eäaptliaga, aüt Mühe durch die eng« Fforte herein 
Bad wiift lieh aebwerflillig auf den Boden nieder, gerade 
der Öffnung gegenüber. Ihm folgt auf dem Fusae ein altes 
j Weib mit eiaer Toplbohezbe, dk aiit giüheadea Kohlea 
I gafimt iit, and am den d«eUaa Ba«m atwaa au eilidleB, 
w( rilm k]< i!..; Italis' itike gebracht Und ein Feuerchen an- 
gefacht, deaaen Kauch mir jedoch bald nneitriglich wird, 
lab atoda aMiae Bkndktame aa and werib Scharbe aad 
Feuer zum Erataunen meine« Besuchers aua der Hütte. 
Doch ich darf nieht allein sein mit Seiner schwanen M^je- 
'■ atät, in weniger ahi 10 Hunten hat aieh aiaa aaieka Menge 
I alter Weiber und Miinner herein gcdrüngt und in ihrer 
Weiee Platz genommen, dasa ich mir selbst wie ein in den 
Book Geapannter Torkomme. So nnanastchlich mir nun auch 
dkm Sitaatiaa wird, ioh maaa ak «rduldea. Benoadieade 
' Oatrikke wardea beibeigebnwlit, dar Alto üt davoa bereik 
beeiaflue.at., seine Rden werden unanständiger, seine Zunge 
I lallend, aeme Bettokiao häafiget, leiae Neagieide grenieo- 
I ka, dk Atmoaplili« kt kaam adir atiumbar, atendeakag 
hält diese Qual an, bis er sich endlich t^nrr.riii i.nd alle 
Anderen ihm folgen. Nun gedenke ich, des Ueaindols los, 
ia BAtto maia la«» anfaiadiiageo, Bnaüdet akaeka 
ich mich darauf aaa, na BalkkidaB iat adbatrantladBoh 
nie die Rede. 

Da bin ich nun, Uberdenke die Ereigniaee dea twUeaaa 

neu Tagee und schmiede Pläne für den folgenden, aber jetzt 
tritt ein neuer Übelstand ein, dos Tagasgesindel hat nur 
dem Naohtgeaindel Platz gemacht ; ea kitzelt , ee beimt, aa 
sticht, ea aangt an aUen Thailen dea Kerpen» «iaa gHUt 
Uunagerie von ITagaakfbr kt aaf mkh kigdaHeB aad bllt 
den Schläfrigen in be»tiiudiKer Bewegung. Es iat nicht 
mehr anm Ertragen, i«h raffe mein Bettieng aoaammen nnd 
andw Bnflaalit im Ftaiaa; draaaaaa var dem Biagange, 
gk'ichsain ncch als Wächter meiner IIa! s< li^ki i'en , finde 
ich zttletst doch noch etwaa Schlaf. Doch nur kurae Zeit 
kaaate 4ar SoUnuaar gedauert habea, da fShk kit ariab 

I plötzlich auf der Brust berührt, fnhre erschreckt und nach 
dem Gewehr greifend auf, erkannte jedoch bald, daaa mir 
keine Gefahr drohte; eine Toehtar Bva'a baadihto iiali 
nur, mir eine Nähnadel aus dem Bocke au ziehen. Sie 
hatte dieselbe den Abend zuvor beim Dimmorlicht in der 
HStte glitzern sehen und wagte zwar nicht, u-. Oegen- 
wait ihiaa Herrn darum zu betteln, Imtto aber den Mntb, 
aaf diaaa allardingt nngewShalidte Welae ia ibrea Bants 

zu gelangen. 

QM tf mmd u hi ifl . — Kaum hatte aioh die kleine Dkbin 
entftnit, ae «nohiea aaeh aahan wieder dar Hknptling 

selhüt , pcpiirtr- -tii-h iiuf ciiita gfQiMiB Pelsblock und war- 
tete atillschweigond , bis er eine Bawug a ag dea Erwachena 
an adr «afecaaba». Br alhert rieb aad i^bt dank JbiaheB 

s 
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m v«E»t«luin, diH m Mt aei, lidi ymmLigu n niulMa» 
er miiit dtbei nf die olieB praohtnoll m^ehende fleone 

hin. Ein weiterer Tafj der Flage hat fiir mith pi-inen An- 
fang geDoamea, an ein WeitertiehaD darf ioh nioht deaken, 
da er mieh deeh nTor tob aeiiMr fraoadMlMft lIlMneDgen 

münsi'. Er lii'S^ mir aher dach t-inijje Zeit, um Notixen zu 

nachen ; um ihn »ammela »ioh aber aucli wieder eine Menge 
■«aar leate, die aeo« llihr m hSraa und den Waaderav 

ru b«>gaffpn. Waa der Häuptling dvn Ahra^^ zuvor bewun- 
dert hatte unter den yer»chiedeaeu üej^oustundco, dio ich out 
dan Tieleo Taschen producirio, wurde nun mit bewundems- 
werthem Oedächtnin aufs EiDgehendrte besprochen , theil- 
waia wurde ioh auch, wo eine Beaohreibuag nicht gegeben 
«aidaa konnto, «id|pfttd«irt, daa fmBlklia Olqekk wieder 

Ib dieaer Veiie hielt es fliat den ganieD Vomittag aa 

mit Ausniihmi? einer angenehmcin ünt«rbrcchunj{. Ein Früh- 
»Ittck war «pexioU für mich bereitet worden und daaeelbe 
Tau Tier Mitdehea aerriri Zwei dettelbeD ingeD in gras 
neuen Üaeht-r. K Iz-i hÜMolii kijchtnartige (JebSckf aus Miiis- 
mehl von «choo weisser Farbe, die dritte hielt ein neue« i 
irdence TApAdien toU aamer Milch und die vierte oiae ' 
Eürbisflascho voll frifi-hcn Birrpp. Aürii snh iry appi-tillich 
ms, wie ich c« zuvor niemals unter iSehwuriuu bemerkt 
haOc. Diu Kellnerinnen knieteu TOT vir nieder, des Avgea» | 
blicke« harrend, wo ich zugreifen würde. Ith kostete von 
Allctn und Alles mundete vortrefflich. Alb ich mich ge- 
alttigt fühlte «nd das Zeichen zum Entfernen gegeben hatte, 
eatatand allfameiua Yerwanderang Uber die (sringe Qoaa* 
titat, die idi smn IMIlea dea Hragera T<nehrt hatte, und 
jedi r dor gaffenden Zuschauer wäre gerw an meiner 8iv.k 
gewesen, um dam so aorglaltig bereiteten Fruhatüek alle 
Ehre aaiothnn und weder einen Bisaen noeh etneo Tropfen 
davon übrig zu Las-nec- 

Bald darauf wurde ich gerufen, um über ein üohateiD, 
daa flrir flewaaa ann Oeeefaenk ttbaminahmi weOta, maia 
ürlln i! n>izagebün. Es war ein hübsches Thierchen von 
kleiner Kace, etwa dreijährig, vollkommen schwarz mit 
Avanahine eiiiea waiam Btcruc» und , was das Beat« 
daran war, von ansgea^ehaeter Beschaffenheit. Ich drückte 
meine Zufiriedoubeit daaüt aus and gab sngleidi den Be- 
fehl, ee nach ihrer Weiae au tödttin. Ein Speer wird dem 
ndan in die Waichea geworCao, die Wiiknog dea Wufte 
iet bald «crieIrtHeh, ea wird aeliwaeh und legt aieh nie- 
der; nun sind Helfer unri Helfershelfer thiitig, sie haUen 
daa Op&r fett gegen im Boden, die Kaiile wird durohge- 
aehnlttant daa Blut in wner SeliVaael anl^elbi^ea und umIi» 
her leicht über dem inzwischen aDgezündetco Fcurr ge- 
kocht und auf der Stelle Tenehrt. Die Haut wird abge- 
io|BB nod fltU d«BBhipÜiBg anhai^ d« dann Mtaltak 



I Da» Fleiieh wird zi rlegt an.^ die eiMwlnea StüclM «■ m- 
T lien Flkhiiaune aufgeh lOjit. Uran aber beginnt allgaaalBie 

Kachfrage, uLlu Weibur des UUuptlings, seine Verwandten, 
1 knra alle Aawcaeoden Tcrlaagen ein BtUokdiea, ao daai, 
I beror der Aliend hiltangekonnBeB war, Nidita mdir daroa 

existirte. Der Or'i^r a-..? i-hnt- Viiirr'.j-..- und trank 

fabelhafte Mengen seine» Bierc«. Mein Oegengcschenk be- 
stand in einer Manen Wolldecke, woau er noch Pulver and 
Btci erhfttelte. 

DasE unter derlei Umatttaden keine Frugvu über die 
Umgegend ibre Erledigung finden konnten, noch auch idi 
selbst mich hülte näher umsehen köouen, ist leicht begreif- 
lich! ja es war mir sdunerztich, Ton diesem fürstlichen 
Barbaren mehrere Tage unter den Torwande der Freund- 
schaft aarBekgehalten worden au aeia. Daa fiettahi naa 
Glasperlen hfirt too Seiten der BerClkeruBg, bceoodef« der 
weiblichen , gor nicht auf und »chlitgt mau auch nur ein 
eincige» Mal eine Bitte ab, so tri£t Einen augenblickliob 
daa PriUihat ymif. Sie liatwa aogar die Heinnag, due 
rifir. Weis!;) n flic (i;';t( r nii miiln zu Eriilc pfhen , ji 'las« 
er im ütaude ist, über Na«bt wieder neue zu fabriciren. 
Um ana dem Deifb fbrtaukommaa, oinia tob Sewaaa aana 

Srhwifri^^-;. '"f i; in dni Wrj; pplrpt zu srhen, musste ich 
zu eiiur Lüge meine Zuflucht nehmen und ihm recht bal- 
dige Wiederkehr vertpieehae. 

Ich brauche bloo» au erwähnen, daaa ich bei derartigen 
UelegenheitCD fllr meine Träger nicht im Oeringsten zu sor- 
gen hatte, ftie fanden überall Nahrung in Hülle und FitUs 
und nur der Naahtheil erwuclia fttr mieh daiaaa, daia na 
gern länger bletbea moehtea, und aoeh «fler Hetaan ^ rieh 
'iborriiieii, die Umkehr noch Haute anzutreten. Ich durAe 
mich a. B. nur mit dam Begondoktor nioht gut ▼erttagen, 
^ an hoBBte idi aiolier aeia, daH er ihaea doreh aelae pro- 
phetischen Hölzer Uüglück fir die Keisi.' voniu*«ugu-. 
i Dm Limpapo-Tkai. — Am 7. August durfte ich endlich 
I wieder weiter aieiiea; wir bewegtea oaa mlH^T* an dam 
südöstlichen .\bfuH der Hrrpi' hin , dunh als iMIfSohaet 
fruchtbare« Land , wo die hewuhner gewiaa nie Mangel aa 
vegetabilischer Nahrung haben können. Eine Menge tob 
Dörfern, im dichten Wald angelegt, bekunden die sahlreidia 
Berülkeruiig. Nach uud nach aber, arit dem TorkoBUBan 
des rothen und Tioletten Sandalaiaa nnd dorn Übergang anf 
die nönUiflhea Abhftnge der Batga wind die Vegetatä» we- 
niger Inzariaat aad trägt den Cliaiaktar g wai e r tnAm- 

heit an aioh , Uherali jedoch trifft man noch uuf Pisung- 
haine, auch der Baobab und Buphorbien werden httufig. 
I Beim HXnptling Tekwe, der noch unter Sewaaa ataht, traf 

irh auf eine Jagdgesellschaft, die ebenfalls zunächot die (!»- 
I gend beim Bahloekwa-U&nptling aum Ziele hatte, auch war 



Digitized by Google 



Rräe nach deu Ruiiicu von Ximbabye, l»7l— 72. 



86 



Mnm naciltefolgt, so dou wir im OnnBcn 40 Penoueo 
iMhlten , die alle erwarteteo, von mir ernährt su werden. 
Wir hieltun un« »o siemliuh io nördlicher Kichtung, immer 
weoiser bulMh wurde dieOegeod, MUeoer wann fliesaende 
GewIiMir, tfaeilwcn In fbioen tiefen Sind Ifiiten rish die 
weichen wviaaen, oft putloukteu iSaadstfinu , »»'ulche hüherc 
oder niedpgeie, dabei «ber siemlich bew«ld«te fiäoder bü- 
datna. Maehdam andliob bd Sakene dar ktata Hüfriraad 
übenchrittpn war, kamem wir hinab ins Thal de« Limpo]io, 
eine Flüche, wo ausser dem Fluaielien Naanetsaai kein 
WSaaenhen m fladan «av, aatnASm «nd atrinici mit 

Kfjlktuffbrocken und Basahstiickpn bpstrput, wo kaum etwas 
i>ru£ und iinige Mupikni-Uviitrup(fu forlkameo und nicht die 
geringsten Spuren Ton der Anwesenluit tUerischer oder 
asenachliobor Üaaohöiifo in beobachten «ainn. Dalm war 
die Hitse eine fost nnertriiglichti (93* Falv. iaa SdMittan) 
und günz'.iche WindittiUe. Am 10. ermchten wir endlich 
kura Tor Mitug den Bampo oder Limpopo seibat Dia Be- 
ebaniitnng, die ich in der Kitte d« etwa 350 Bebritt brn- 
len Flussbi'ttc» anntellte, ergab «üü geögraphini:hc Urtitr 
Ton 22* 18' 49', naeh dem Aouroid-Iituromeler war die 
HMia 17B0 Vm. Btwn vier Standen M a w a he a unterhalb 
difsiT Puasagu »oll »ich di-r WassL-rfall befinden und von 
dort an abwärts verbreitert aich der h'iutt bis auf 1200 
Sahiitt Dk Genend von iiier ab bia an den ersten Kiip» 
jiTi (ier (»rnnitrpgioa bti Dumbo ist eine trontloae zu non- 
ucu. Kinrdrrnig in den goeissartigen Qusteincn, tinch-welLig, 
msaeranu, uobelubt, wird der Uarech zu einer «dUM Qotl, 
and am die Gegend bald biater sich tu haben, mam maa 
▼Ml Mangea Wa lem Abend beständig avf den Beinaa aeln. 
Wohl hat man dabei diu Nobunfliitistj Bubye und Xuanet.Hi 
SU paaaiieni aber ca aisd breite Sandflüsae. in denen kaum 
hte und da einiga TBmpM sieh iaden. Trift man anf 
n^fi'ftT, sintS .ii(> mri.-'l v<_rlu*scii, u>!i.T wi'iiii liowahnt, wie 
b<!i Maliugotse, so »iod di« Weibur geDölbi|;t, ungeheure 
IHstannan inrttekiulegaB, am aar ihrea Snaieiit redudrtaa 
Ile<1arf Z" dcck' n. Auf <J( r ^ütiztii Stri cke von etwa 70 
£ogl. Meilen konnten nur eine H in is- Antilope und ein Zebra 
so wie 14 PraakeMne erlogt wer ku, Übrigen muralen 
die 10 T^ute sehen, wie sie ihren Hunger «tiilten. Uazu 
halfen ihnen einige mitgenommene Bohnen, Uai^kolben 
■ad mgegnbena Wnrseln. Auch mein Vorrath an Uoh- 
aan war «adidpft, als ich cadlich um 18. August bei 
Dnnbo anlangte. Wlbrend ij Tage, wobei die tetate 
Kacht ohne Wawer zuRfbruchi wcrJen niu~sti', iiiarji hirteii 
wir dnroh einen fomliubeu Wald too präolitigea Mopani- 
Büemen, dann aber anaehtea aieh daarit die Wa g a M edertea 
Ciisulpii>iri; , .%i lrhi> von hifr an bia gegen den Zambcti 
hin der Vegetation ihren cigouthümlichen Charakter ver- 
Iflibaa. 



I UnAmk — Bei Dumbo angekommen hielt ich ea fürt 
Ueitle, eeiuen Sohn Pcnduka , der geraubt worden war und 
den ich ihm uehitt vier anderen Kindern de« Dorfes zurttok- 
1 brachte, unter desaea oigeaar flibiraat auf die fiergapitae 
I in briagea, wo aaia Vater huala. Die ftaade nntar dfo 
Weibern war eine gros«e, «ie »praii^^eii um ihn herum, 
1 taoitea, sohrieea, küaateo, betasteten ihn von allen Seitea, 
I Uataehlaa in die Hände; die MSmier büebea rnhigar and 
Dumbo snlbat schwieg und lächelte und beschaute die Stiene 
I Ton ferne. Bald stieg ich den Berg auf PaTiaaspfaden 
I wieder Uaab aad KeM die anderen vier Kinder ihn HUtan 

aufsuchen. .Alle hntti- trh u-ch br<"lii -ki iiti;! sollte naa 
glauben.' - ich munitte miuii liuij^;!.^ uut niem Kager bsge- 
j ben und keante nicht einmal Etwa« kaufen. Erst am folgen- 
I den Morgen anchien Dumbo mit drei Töpfen toü Bier und 
I einem Elephanlenaahn, der etwa 16 Pfil. wog. Das über- 
reichte er mir als Anerkennung, dabei bettelte er aber nm 
1 PnlTor und Blei, aain Sohn bettelte, die adt ihm Oekom* 
I meaea bettaHen, bald kamen aueb die andenn vier Kinder 
mit ihr« 11 Eher» und bettelten, in Krineiu aber regle sidl 
I der Gedanke, sich mir durch ein Körbchen toU Bobaen 
I oder Hais erkennttioh au se«ea. Wae loh nSthig batte, 
roussti' irh thc'utr iH Zuhli n isud Dumb'i i-iOh-t w:ir in kur- 
aer Zeil so stihr angetrunken, das« er beinahe mit mir lo 
Streit gakoauaea wir». 

Si-hönr, belebte Landiefiaft. — Bis hierher nur wollten 
mich diu Leute, die ich von .\lbusini gemiethet hatte, be- 
gleiten, hier kehrten sie um. Da war ich denn mir sclbat 
ttbarlaasen, ohne Deimetaebar, und nur einige Eenntniss der 
Zn1n-8|inwbe Toilialf mir inr Terständigang. Znm QlSok 
I konnte ich mehrere Leute von Dumbo miethcn, um mich 
wenigstens bis zu dem Häuptling Hopansnle im Gebiete 
der Makalaka an bringen. Naeb S| Tagen erreioliten wir 
in der aaliTi".,'liit' ij t'iriini*.«ef;ru I '1 in Dorl'ilii'ii eine» 
Häuptling» Sumba (Löwe); hohe Kuppen, bia zu äuu und 
1000 Fuss Iber die Fßdi» in greaser (Tnregefaniiaslgkeit 
emporniL ui! , hi\l\ a!» ktihle Glocken, hM a!« zerklüftete 
und pracülvoU bewachsene Berge, von denen klare Wasser 
in Menge heiBbrieaeln, üruchtbnrer Boik-n, worin die Maia- 
stengel au ausserordentlicher Hohe und Dicke heraawnolmn; 
einzelne Qvietlen am Pnatie Ton mächtigen FelabICökeB, be« 
schattet von grossen Sitygien (WasM'rbiiumen} mit ihrem 
herrliohea doaklea Laabdadi. Jetst war es wieder lebendig, 
wohlgenUirte Ziegen nad fette Sdiafe, veinlidi anasahende, 

glänzende Kühe waren, werni umh in giruiger Zahl, vor- 
i banden, weideten in den Uärteu oder grasigen Halden und 
I aengtaa dafix, daaa KUaut nad Fatter ibnea aaaaglea. 
' FuBspfadc, die aidb kreuzen, bekunden eine zahlreiche Krvöl- 

Ikerung, obwohl nun ibre Hütten, die sie hoch oben zwischen 
den aarkHUtataa Ibhan enioMaa, deht an aehen bekenuat. 
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Firr/aiiiw md itdcAlm, vena'tiftUc Lag*. — So tehr 
«hr mn aiuli die Gegend gefiel , so gcriath fch diMh bald 
in eine Situation, die e» mich fast btreut n lies», mich hior- 
her gevagt ra haben. Dumbo'a Leutu, lu denen onter- 
wcii neeli Mtfi tadera unter dar Fabrung einee ISjlbri- 
gen imficrtinentcn Häuptlirißs-Sohiif« gfj?i •• w ir-n, reir^ 
Iie*6«o miob bei Samba, doch nicht obae die abgcfcimtaata 
SpftiUilNNi oxkd des nOnirteataii DiabataU aa wir n b»- 
gchi-n. Sie hatten renprochcn, mein Orpäck bis xu Mapan- 
aale cu bringea, welcher Häuptling noch 3^ Stunden ent- I 
tmt wohotc. Hier weigerten »ie «ich utnl virUiu^tLD B*- 
lahluog. Die unvereohSiBte Weite, in der sie dieas thataa, 
bewog mich xu dem Versuch , sie zum Halten ihre» Ver- 
aprcLlit ns 2u xtringeu. Siu ontfurntoo lich und liesiien tieh 
ant dea Abeada wieder bUokeo, gelobten aber aab Um», 
tm folgenden llotgeo irenproeheBermaaMen mit mir weiter 
n zich<'n. Ich glaubti i-s und lieps ihnen zum Zi'iclitn, das? 
ich ihnen nicht groUe, Bier Tonetxen, jedoch wollte ich > 
die BKUte IBr den Mgandan Ifatgcn als SUbking Ar den I 
Marsch aufb<-wahrt ri. Voll di^r hcoten Hoffnung begab ich 
mich, al« ea dunkel gcwordeu war, an einen etwa swansig : 
Sahlitt TOB 4air KagantKlta wiMuiiAan flu J i ai ii Staia« ma 4hM | 

lifobnühtiinp t infi S'fTt - s fiir BreitenViestinimung und einige 
Monddistauztn zu nihmcii. Dioeer ÜL-frchiiftigung meine 
gan* Anfincrkaamkeit widmend nah ich nicht nach mci- 
nam I^prplati, hSrte aber plöuliah ein Qetfiuach, au« dem 
ich aehiieaaen konnte, daaa aimr der Leute aioh am Biere j 
gtttlidi thun wollte, meinen Blechhecher dazu benutzte, da- 
mit aber gegaa den Topf aoatieaa. Mein Zuruf eiaohreckte i 
dieedben dertrtig, daaa tän die PIndit ergriflbn und Topf und | 
Becher ihrem Schirksal iiberli>'eipcti ; der creterc rollte den 
abechUiaigeo Boden hinab und wuidc an- einem Felaattlek 
wiMhaieMert. Bia apXt in der Kaoht Beaa «eh Keiner mdur 
hlicketi. Ich wiftertr einen SchelmBtreich und brachte eiMB 
Bogen , der in der Eilu aurUckgelauen worden war, In 
Terwihnng. Eadlicb erkundigtam iieb Einige aus der 
Feme, ob ich sit «chlagon würde ; anf meine Verneinung hin 
näherten sie sich, iugerten eich um das Feuer und schliefen. 

Wahnod der Nacht brauste ein kalter Wind zwischen 
den Berfen, iah hatte Hitlnd mit den nackten, vor Kälte 
aittemdcn mageren Oeatalten nnd gab ihnen meine eigene 
Wolldecke, um »ich eiuigeniiaas*eu zu i«< hi;'.i:< ii. An. trü- 
ben Morgen erhoben sie sich, nahmen ihre Waffen, Bogen 1 
und FMI, und entAiruteu rieb unter dem Torvinde, einige 
Perlhühner zu gthii^M ii Hu^'cgi n k.'i.iiu- luh Niuht? cinwen- 
deo, ich Ueas sie sieben, nun aber befand ich mich TöUig 
•Ueiii. Ab iah aaiB Qeplek eii einen faeiciiertenB Ort 
bringen wollte, denn es begann etwaii itt regnen, entdeckte 
ich, das» der runde, mit Deckel veraehene Korb ana Palm- 
bUtlcn, dar Tanohiadenah bln4g iaTarweodng Ttffiwf^t 



Gegenstinde enthielt, abhanden gekomnen war. Nun muaate 
iclt ethennen, daaa idi mieh in seiiHmmer Lage bafknd. 

Drn gdiizi^n Tag sasa ich auf diT Wache, nur wenige 
Bewohner dos nahen Dorfes kamen herbei, Ton Dumbo's 
Lettton ae%te sieh Eainar. Oegen Abend, ala ieli doeli 
daran denken muB*!«', f-in fnipnlfü Mnh! ans Reismeh! her- 
SosteUen, begab ich mich mit meiner Kürbiaftasohe an die 
nahe (beUe, um Waaeer n eahlpftB. Soft rter umim 
tiiihrtTr junge Leute, welche sich im hohen Qrasv um dns 
Wiui.siT aufstellten, als ob sie einer Wasserratte oder einem 
son«tigeD Thiere darin mit dem Pteile auflauerten. Ich 
schaute dickem oigenthümlichen , mir firemdartigen Treiben 
etwa» iüngcT XU, Nichts leigte aioh and ioh kehrte tu mei* 
Bern Platze zurilck. Hier aber gewahrte ich lu meiner 
gvöesten Oberraaabnng, daaa daer aHiner ISoka aufgeschnit- 
ten und nein ganier yorratfa an den theoereteD, gangbar- 
strn Glivs]i(Tl('n , welche ein Universaltau? -hmilt« 1 in jenen 
Gegenden sind, entwendet war. An eine Verfolgung Iwnnte 
ioh nicht denken, aber denm mueato idi deoknn, wie ioli 

in<>in(' übrigen Effekten und vielleicht mIb LbIM tUt Htm 
Baobcrhohle au retten Termöchte. 

Dea l ua ea wte belB w h ten d Mdt ieh van nun an mit ga- 
»panntem Hahn Wache und «tn vu-t» Ot hflr uiid Gesirhr an, 
um jede» yerdiichttgc üt-riiuadi zu uutLrwheiiicu. E? mochte 
etwa gegen 9 Uhr sein, da nüherteo eieh zwei schwa- 
tzende QeetaUen und stellten eine groaac Kalabaaie adt 
Bier vor mieh hin, indem sie mir verständlidi lu maebea 
»uchten, c» sei diese ein Geecheuk ihres Häuptling» für 
mieii. Ioh förderte aie aul^ erat Boecheid «u thnn, wie ea 
liberall flitte ist, aie aber weigerten aUh, ein nur tu deut» 
liebes Zeichen, dasf 'I'a- Bi<r Qift enlhalton musste. Mit 
einem rosastose Temichtete ioh dai Geflaa und eine ver- 
atlndliobe Bewegung mit dem Gewuhr Tonnlawte die Über- 
bringer ^ur fühlounigpfen F!uchl Dadurch hatte sich aber in 
meiner Situation Nichts geändert; in meine Wolldecke ge- 
hallt aeae ioh die ganne Hadit, ohne abgflUM in «erden, 
auf dem PoEton, in der ängstlichsten üngewissheit, ob nicht 
der nächste Augenblick meinetu Leben durch einen vergif- 
teten Pfeil ein Ende machen werde. AI» endlich der Mov* 
gen gimte^ apKter die Senne die Bem^itnao retbeto, hattan 
sieh tiftbe Oedanlen aeineir bemiehtigt. Fliehen kann ich 
nicht, denn die tugend ist ZU bevölkert, und wenn ioh auch 
fliehen könnte, wohin dann? nach Waaten au den Mate- 
faele? Dort durfte ieh sicher Mfai. daaa nma ndeh nldit 
zum «weiten MiJ > nrwi-ichrn l;.>gen würde, nachdem «ie 
mich 1 B6ti in diesen Gegenden gefangen genommen hatten. 
NnehOaleB m denJSnln, w«n«i bia «ula Hemd eaagenubc 
wieder entlassen wird"' Znrück nach f?i.dtn, wo inir die 
Leute von Dumbo auflauern dürften ? Ich wusHte mir nicht 
mcadten. dieaaftmrigeB Lage kein dar Hloptling mit 
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mphrpren opinpr T,fiitp, um mir nfspü^rhnft ?•! IpiRtsn, aber ] 
da füod mcb keine Mu^Uuhkeii, mich ihm Teroliiadlich 2n 
saohen; Keiner wollt«* Etwas von der Sprache der Matebele i 
TWsteheD. Endlich gilutg et mir doch, ihm Tentiindlich su 
naiohai, &»m ich l«Bto «ünuhte, um aub lUpuuale nt 
kommen. Ich legte die Bezahlung für joden Siaselnen hin, 
ich flbanBMfato dem H ihiptKng «elbat ein 0«eeh«nk, er | 
Bilim es an, Terlugte sber mehr ffir die Triger; ioh legte j 

zu, an gi'DH^lL' tiLicli n:clit . j i >t virliirigte ial0tlt M TMlt 

daa* ich oioht einmal genug Torrathig hatte. 

Maine Lage war jatat mnreifhh. line sweite ffneht 

folgte der ersten unil firi wrt nirht zu rerwunJern, wenn 
mir der Oedaoke kam, selUt Hand an mein Leben (u legen, i 

Erlätiii"; . »'Iii' Gffahr. Anhmff hri ifr» Ituifien. — 
Gegen ^uchmuiag am dritten Ta^e erschieuea plötzlich sie- 
tm klUt%e Leute, gebadet im geschmolzcnon Fott ihrer ^ 
Hann «ad in Sahwaiia, and aatatea aiob schweigend v«r i 
mit ajadar. Wae sott? Idi ioDto niaht lange im ZweMU | 
MaÜMB. Bald darauf hinkte ein magerer junger Kerl auf 
BiiMB Bam, auf aiikan Stack sich mOhiam atütsend and 
fwt anaaer Adwm, riwnfiilh hartiet tmd ana den wmigen | 

Worten, die er mir in Setebele H igi n knnnte, erkannte icli, 
daae er diese Leute, Böhne von Mapantule, herbeigeholt I 
haH dft KMner in asiaem1)ad(» Btwaa Ar mioh lidia llnu 
vollen. Dabei deutete er auf »ein gesundem Bein hin , a!« ' 
das eiuige, aaf dem er den weiten Weg hin und zurück , 
gamanht haha, bh bdohsta ihn reichlich an seinem and 
«einer Mitbürger Staunen. Ob dieser wackere Jaoge nicht 
ricUcicht aus RaohsQcht und Keid aua dem Wege geriiumt 
worden ist, da «r ohnehin schon seines körperliohen Oe- 
brechena waeen Twnhtift «md«» m aaia a«hai»t} Di« 8ia- 
ben aber bepeektan ridi mH meiner Habe, ohne ravor 
noch dem leichtesten Stück zu suchen, und mit erfreulicher 
SUe.braehtan sie mich ana der fatalen BeTölkerung lün- . 
«lg. Koch am niMlichan Abend gelangten wir theils «nf 
ebenem Feld, bald über Sättel zwiscJn ri ( u nnitku[.[>en hjB- 
dnieh au einem Aatsendfiifchen des Mapansuie. Wiu gana 
andere war jatst dlalWiandhag! Was dteLaate daehtea, daa 
mir gefallen könnte, boten aia Bslr an, Fleisch, Bier, Oraa 
aam Nachtlager; aorgfltltig legi« sie mein Oepick nieder 
«ad aidit die geriacMeHdginig asUaa Taifandaa, vir «aA 
Bnr da« Geringste zu entwenden. ' 

kva folgenden Iforgeu wurde ich Tollends auf die Berg- 
»pitze hinauf gelnneht, wo Ifapaaanle, einer der vielen Ma- 
kalaka-Hänptlioge, aaina Wohamgeii hatte. Ich antaiuta 
siflilt wenig, auch hier wieder von amer Bande von 8a- | 
Waas' Leutun bogrüset zu werden , und ihre Anwesenheit 
war mir bald sehr nnaogenehm, ala ich erfuhr, dass sie die 
äJbMA mtm, das Hlaiidinf m vanoliMan, nicb ^ 



seinen weissen Mann" als Qaat und Gefangenen zu behaltet!. 
Willigte ich ein, so Terurtheilte ioh mich au einem elenden 
Leben, schlug ich es ans, so lief ich doppdt Oefldir, mein 
Leben zu Terlieren; da es sber doch einmal, wie ich glau- 
ben musste, auf dem Spiele stand, so sollte auch Alisa, 
selbst das Unwahrtcbeinlichste, Torsneht werden. Ich er- 
fahr nKmlich, daaa ein Weisser etwa in 8 Staaden Entfisr- 
nnng bei «inta andam aelbstatlndigen Hlnptlinge wohne, 
da«" i!. rselti' die Tochter des letztern geheirathet habe 
und dass er im B^riffe stehe, sich eine aweite fiaa au 
ndimein. Sa aanaala diaia danatbe Abenteurar sab , tot 
dftn nrin mich gewarnt hatte, weil er ein ganz treu- 
loser, schlechter Cliarakter sei, der sich eben so wohl 
Uttaa mVaa*. asin«B lahlNUbeN CRliMgent ia die Binde 
zu falten , als dem Geriehte ausgeliefert zu werden , da er 
eine Frau mit vier Kiudorn in der Kepublik sehuüde Ter- 
lassen bitte. Was konnte ich TOB aiaem isolchen Menschen 
erwarten? Und doch konnte aar ar mir Hülfe leisten. In 
einigen Kmafen waren sin Paar ZeDao tn Papier gobradit 
und abgesandt. Splt in der Nacht erschien er, wohlweis- 
lich einen Spion Toranaeandend , der Hollündisdi Tcntaad 
und also TOB niaiaen Sweeken tmterrlditet weidea Itenata. 
Er erkannte bald das Ocfuhrlichc meiner Situation und den 
Vortheil für sich selbst Der Spmbe der Makalaka ziem- 
Heb kundig wnsate er es dahin tu bringen, daae ICapan- 
sule mich endlich gegen ein besonderes Geschenk fiir drei sei- 
ner ^kih□e und für sich seihst ziehen lies«. Ich ging natür- 
lidi mit diesem unerwartetao Halikr in der Koth uad hatte 
bald für mioh «ine Wahanng im nlmlkliam DSiftahfli haiw 
gerichtet. 

Da« war der 31. August IS71. Hier verweilte ich bis 
na» 21. Mai IS78. Za dieaen laofen Aufenthalte bewog 
mieb die gleidi an ersCni Abend empfangene Nachrieht, 
dass in <ier (legeiid „weisM' UvDschcn" gewohnt haben 
»öasten, dass noch yiele Sporen und Rest« Ton Sehmalaöfen 
vwriUHiden wKren, deren tiitfueiue KShrenreete aadan b«aiihaf> 
feo würen al» die von Inn n benutztet), daia aia «iaanMr 
Gegenstand gefunden worden würe, der der fieaehsaibaaf naoh 
eb Spiitahawmw gewa ea a aaia maate, der jedodi sa eiaaaa 
Adtargerith umgewandelt worden war ; ferner erfahr ich eine 
wunderbar fabelhafte Geschichte von einem Topfe, der auf 
einem Borge in KlUften and Büschen sieh naataike und zeit- 
weilig seinen Standplatz von selbst ändere, matardem noch 
mehrere Spuk- und Geistergeschiehtebeo. Den Berg mit 
aaiaem wunderbaren Topfe musste ich besuchen , aber nur 
mit Tielar Mtthe and Überredongskonst Toa Sötea nMuaaa 
aaaaa ftanadea gelang es, einige Begleitar ia dea SShnea 
aeiaee Sf hwit gerratcrs Pika zu finden. Am 3. September 
waide der Beig beatiegen, er ist in gerader Linie etwa 
1 Staad« «ntteat^ tco riaHÜdiar WSb», aüt kddaa GiiH 
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Die Makalakn 



Toa wo «HI mu eine priditiKe Bundticht genieut. £nt , 
allmUilidi gatmton «cb nwfaie Berater wat fi^tm hin- | 

auf und der eine clcrMilben , Jtr siiitif zcli;. Zrli. ii liurch 
Pener verloren halt«, deutete plötxlioh in ö«(iicher Rich- 
tong mi mam «Im Stinidflii «mftnitaB Hügel und | 

mcintf, <lase!bi>t wärm prossr Mauern, dio auch von Weissen 
gebaut wordea »uiea. Bravo ! rief ich aus, das ist m, waa 
idi aeitlBes MirtNb^ inicliMGUlA! Md «ieaiiarirartel! I 



Tor weaigan Tagen ar«t mit den enutlioiutea Gedankea 
ao im Tod bwclilftigt «ad baato adhon vor dar gUaiaiid- 
BtoD Krmqgaiiaebafk BMiaar Reiaa« atabaod! Oott aai ga> 

prieaeo ! 

Bbtw ich }adoih Biliar auf diaae Uekm aingaba, «91 

ich Rtni;;f5 üljor den Hfamtn der Nfakalaka mittheilen und 
SU dem Zwecke wird es am boalcn »ein, ein Mädchen und 
«oan Knaben durchs Leben m beglaHen. 



V. Die Makalaka. 



FSUtmnf itr Kmdtr. — Venn junge YSgel ans das 

Kiern geitchlüpft aind, eu trugin iiitun die Kltvni Nah- 
rung SU und stecken sie den kleinen 8«hreihülsen tief in 1 
deo Rdmabel binaia. Soldies aeliaiBMi aidi die Ifaktlaka I 

zum Vi:rbild(* (»(»nonimi ii zv. hulion. Schüii :im tThf* n Tü^c 
nach dur Ueburt ein«» Kiode» wird bcnonder» feiner Klfi«t4;r | 
ana BsiaaMiU adar in d a ss aa EcBiugalniig ao* gavMia- | 
lichoni H:r«cnrnehl bereitet, um den Xeuling zu dtoiifpn. Es 
ist gi'Wuhalich die Gro«»mutter, die «ich die«eij FüUcruug»- 
pro»e»8('» für die ersten Tape annimmt , sie lopt nich da« 
Kind in den Schoosa, daa baceiU mit Fett geiaUite Köpf- . 
eben etwas erh<9it In die linke Armbeuge und nnn beginnt 
aahanderhaft mit anzuiuhonde Ueediüft gcwaltsunx r 
V&ttsnng. Der stopfende Finger dringt bis hinter den | 
Oanmen, die ttbergroase Qaantitit der tKhliOastgen Masse ' 
flies»! i»n den Seilen herab und licilirk: iii-.d Mun!^, ■ 

gend in gefahrdrohender Weise. Zu weiterer 2«achbülfB wird ^ 
dar geqnilteo, SAer* flsat' entidMuden XMatnr eine Bewegung < 
mittelst der Krim.- ir'hei'.t, wie rran sie etwa ctni-m 
giabt, wenn »ich diu verschiodoneu liegt nHtunde durm ihrer 
ScihwcM naob legen aoUeo. Der nodi Kchwaehe Magen daa | 
armen, hülflosen Wwdb wird zu solnher Au»dehuuug aopo- 
BchweUl, diuss dem Zunchaucr ordentlich bange wird, sein 
Bersten müsse niich»leDS erfolgen. Dos Kind hat sidi unter 
der Tortur müde gesohrieen und ist eingaaeblafw, es iiegt 
wie todt da. Vua wird ea hBbsdi mit beiden HXndea 
an den Seiten dos Kopf«« erfasst und das schmierig« 
Qaoichtfihen abge — leckt; nwoguta" (ea ist aatt) meint j 
die Oraaannitter nnd legt ee dann wieder an die Seita j 

der Muttiff. Ist die«r nach etwa \ bi» 5 Tagin wieder 

SO weit genesen, dass sie fähig ist, ihren gewöhnlichen 
TtgenaadhlfteB imolungdnD. ao wird 9n- daa IQad in | 

einem Fell auf den Hucken gebunden, wo es in hulb sitzen- 
der, halb liegender Stellung Arme und Beine aus den Off- 
nnugaii streckt und gar bald aidi daran gewöhnt. Welcher 
Art nun auch die Arbeit sein mag, welche die Mutter in, um 
oder fem von der Hütte an Terriohten hat, das Kind bleibt 
Ulf ihram Sttakm, mder Ulta meh Bi«gMi WMBlMat m 



einer Indemag. So wird es grSaser, hekoaunt aeine ZXhne. 

wobei abergläubisch darauf gesehen wird , ob die unteren 
oder oboron xuerst ersoheinea, es beginnt, üchTeranohe su 
■Mdica , es etfcilt beraita «laaar Xleiater nnd Muttermilsh 

auch Ir-okere Gerich;i>, wie mandTm (Käfer , die -iiiKCMn 
Maiküforu fast völlig gleichen), maioria (U«u|>eu vom Urosaait 
HadrtpfiMMnanga), BenaahMduo, Feldratten, Filne n. dgL, 

öfters wird sein Körper mit dem öl an« Krdmaadt^n (Ara- 
chis 1 iDgeritbiu, siuch wurden »chon mehrmuis die kurzen 
g( kriiuselten Haare vom Kopfe abgeschabt, denn ein Maku- 
laka- Itftninmeiissr ist nicht schärfer als ein stumpfe« Feder- 
mesaer. Kleider trSgt es schon längst in Form einiger Per- 
lensohnüre um den Hali« und diu Lenden. Eiu Kiud von 
drei Jahian isat und trinkt Alles, was ihm die Mutter giebt 
oder aueh nicht geben will, es spricht, liaft, spielt, tanst, 
bat n ie.i ii eig. nen WiMeu, den es durch Schrcii u Mumer 
durchsuactseu weiss, trinkt aber in der Kegel noch an der 
Mutier. 

'r:l!:.c{r,'n .-!■■'■ M„,!rh:, ~ Int Kind ein Miidi-hon 
und hat utwu das fünfte Jalir orreicht , so wird e« gern 
Terwaadten in einem flntftmtaa Dorfe übergeben, «» ea 
erzogen, d. h. tgrwt gcrittert , wurden »oU. Hier lernt es 
nun mit. der Zeit Wiiiiser und IIolz tragen, Brei und Zu- 
speise kochen, Hier und S:dz bereiten, Töpfe formen und 
brennen, lernt aber auch die Sitten nnd XIaaitten und abei^ 
glitnbiaehen OebiSudie Ihres Stammea. öftere iat audi schon 
der Versuch gemacht worden, diu» Mtidcheu zu kaufen; der 
rielleicht schon grau gewordene oder auch noch Ju^ge Lieb- 
häbar hat bereits eine Abeohlagaanhlnng «itriehtat nnd der 
Vater möglicher Weise da» Töchti rcheii davon in K< nntniss 
gesetat Kommt die Zeit, wo die alten Weiber das Mäd- 
ehaa für hainthaflOdg etUVren, ao hatdieSehttMdiefilTCh^ 
lorliche Tortur de« Tiittowireu» durchzumachen. Man denke 
sich den folterndau Schmerz , wenn die ganze Gegend der 
untern Brust nnd des Bauches von Seite zu Seite, mit Aus- 
nahme einer sollbreiten Mittellinie, in runder Snmme etm 
4000 Sohnittohen durch die Unat erliält, geordnet is 80 
•dar auhr panUala Ualm, die tttarigen Rinaehnitla ait 
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anderen Thcikn des Körpcw cat nicht zu rcclineu. Man 
denke »ich sodaiiD die»e kleioen Wunden mit eüiera SUeo* 
to, dvdl KaUMpolvar gtt di w MMlw Mto aintnialwB, 
damit prhiShtc Narlion enlsffhon. Man denke sich ferner 
den Fall, da«« diene SdiöDheiUliuivn nicht eng oder hoch 
fnug baAindon werden, wo dann die Uarter wiodvrholt 
iraideb nniMi eia» Kartor, die nDowiliiB Bafaran Tag« ia 
ABapnich nimmt, ao anaa man aagaatahaa , daaa dia Dana 
„Uodc" dort nuch viel ijnuwiaoliar aaflritt ab «ater iM' 
liairtea VüUurn. 

VtrktirMtmf vmi S3u. — DaaH kit in» HüdeluB in 
ain Alter von 12 bi» 14 Jiihrou xetrelcu , ihn- Hrzichung 
ikt vollendet. Si« hat eich also von jetat ao nur noch su 
gedaMea, Wa aioh ibr y«ter mit ihram SaUaMgea wagea 

les KaufpreiKt-i einigen kann, wem: es ihr nicht in den 
Kci[jf kommt, mit die»em ihr be»Ummt«o oder mit einem 
von ibr «rwihltea Bii at^am aa «atiaate, waM jadaob 
uieht Liebe, rommtifiohe Liebe, den Beweppnind bildet. Wie 
kann »w. auch vun Licbu wiüüen, du diese» Gefühl niu in 
ihr gapflegt worden ist : let «ie doch von Kindheit aa Üum 
Eltern entfremdet, von ihrem Vater wie ein« Waare rer- 
kaaft worden ; «ie kennt daher auch keine Liebe zum Manne 
und setzt höchstens einen Stolz üiireiii , wenn viel für sie 
beaaUt wotden iat. Vexateht et der lUaa, d« ia Furcht 
vor ihm an «rhalten , daim iat ihr ZmammaiiilabaB orMIg- 
lich; i»t er aber .schwaih odttr hasst sie ihn gar, so vcr- 
Bteht «ie es nur su gut, ihm da« Lebra auf jede Wüm >u 
variHtterB. Bia kaaa «• aallat ao mit treibea, daaa aie aar l 
tJifluüscherin wird, Um »0 eher, weil *ie keine Strafe zu 
befürchten hat, aondem geAirohtct wird und bomit eine ge- 
wiiaa Hanaehalt im Dorib aaaübt «ad aaah aBwaantaan I 
veretpht. 

WiiwtnUaiid und Tod. — Überlebt eine Fruu ihren 
Haas, ao fiUlt sie dem ältesten Hohnu der Familie als Krb- 
thei! zu und sollte dieser suffUlig ihr eigenes Kind »ein, 
to verbleibt sie entweder als Ocbieterin im Hause oder in 
der Fumilie oder sie zieht es vor, einen andern Mann an neh- 
naa. Im «ntann Falle wird aie SahaapCiohwaaler <aa giabt 
daaelbat «edor Kaibe noeih Thea), ala wddu aie dl» ym- 
fallenden Neuij^keiten in anderen Familien bek1nt»cht, alleriai 
Lügen "erfindet und verbreitet und Uber da« Wetter ihr 
Vrttwil abgiebt 8o aeigte eine reebt bOew91%e ITitwa aiae 

ganz besondere Gewundtheil im Auffinden tiLr uller .umög- 
liehaten Uraachen, warum während meines Aufenthaltea »o 
apIvBch B^ea lUle (aar !• aifaatliähe Sacaataga ia dar 

nassen Jahreszeit), i. B. : der weisse Mann schifs^? rn viel 
(obwohl ich jedeamal eine sehr giftige und deshalb sehr 
geWrditet« Mlanga ariagla); der weiaw Maaa hat da eia 

Diriji: freri'rn'ht . das die Regfnwclken wieder vortreibt (es 
war das btikuuute Spielaeng lur Kinder, ein Stern ana atei> 



fem Papier, der vom Winde gedreht wird und welchen ich 
auf meiner Hütte aofpflanate) ; der wcuae aohaiit im* 

aMT aaflii daa Steiaea, damit der Sagaa aioht kaauMa 
soll (oetronomische Benbiuhtungen^; der weiss« Uann sam- 
melt Medikamente, um lieii Ki;^ea zu besanbem (Sammelii 
und Untersuchen von mir unbekannten PflaaBan); darvaiaaa 
Maui allein ist schuld an all dem Unglück, das auf das 
Aaableiben des Regens folgen muas (obwohl ich unter on- 
derea ünachcn auch der lUgenaait wegen aueh aatar diaata 
Leuten aufzuhalten hatte), 

Beaehliaaat die Frau eadUdt ibr bdiadiaa Lebeo, ao 
wird sie in einer Steinhöhlo oder einem Felienlochc bci- 
geeetit, ibr ein kleines Fetttöpfcben aütg^ben aad dia 
ÖAiBBg mittelat Staiae TersdilaiaeD. Bald wira aie Tvr- 
ge.wn , wenn sie niflit i;. i'.wi il.'^- als Uuäjgeint in der Fa- 
milie wieder erschiene. AU solcher aber stimmt aie dann 
adt dam Kaane ttltania, wotcb apitar. 

Ilfurhriflititttir} f/rr Knabrn- — Der Knabe hat als Kind 
bis zum fuulten Jahre dieselbe Behandlung in Betreff der 
Fütterung und des «tetixen BegAliens der Mutter zu er- 
fikhien wie das Müdeben. Weniger häufig wird er aber 
dann entfernten Verwandten lur Ausbildung übergeben, 
denn er \f\ zu Hhuim) nöthig, um Ziegen und Schafe auf 
die Weide su treiben. Ti^ieh kaaa aiaa ihn liinter daa- 
telben ausgehen nad heimkelireB aehan, dnteh Fföfen nad 

Zurufen sie beiBaramen haltend. Beim Austreiliou tritgt er 
gewöhnlich neben seinem Knopiatock, Heil und Bofen noch 
aie Stiicik tUhliaheB Fappea ia dar Baad, tob welehem ar 

kleinere Brocken abreisst, um deiiselbeii die t^etif^netste 
Form Sur Weiterbeförderung in die Kan- und Verdauung 
ofgeaa aa gaben. Ala Sagaafairt lieldaidat ar aia adir 

wichtiges Amt und damit ur nun dieses Amtes rrcht sorg- 
fältig warte, muss ihm als In»tallin:ngs- oder Handgeld 
eine Ziege ala unverletzliches Uigiuibum zuerkannt weT^ 
den; nur unter dieser Bedingoag läaat sich der Stola der 
Familie herbei, dem Eigenthume daa Vaters «nige Auftnork- 
samkeit zu schenken. Um sich den langen Tag zu vertreil>en, 
lut ar aaiae Spiele: Weifi» naafa Ueiaaiea Sttagethiatoa 
und YSgeln mit fltnnen und StBeken, Steimehleoden, FfeU- 
»chic»»eii , eine Art Knallbnch»e, Fallenstellen und Fang- 
sohnüre>Legen, StelaaBlanfen u. dgL Ist die geeignete Zeit 
gekommen, so triflt man ihn anf Btaauo mit wilden Frtch- 
ten, er TersLluiir". ^Ich prUne Maiskolben, briit ?ie uti einem 
verstecliten Orte und genieest die Körner daselbst ; es ist des- 
halb ia aolahaa 1^ Utal^ der Ml, daaa aeb üatarleib 
bei der Heimkehr von der Weide tvA i^Wissere Dimensionen 
angenommen hat, als er Morgen» uulwie«. Trotsdem ist 
ar hnngrig, Ja er „stirbt vor Hunger" und wehe der Mutter, 
wenn sie dem Spröuling aum '"g*'"*^ nthaa Happe kaiaa 
Zuspeise au bereiten vannoehta! Ihv BMkaa ilt abta 
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■R ja OtAdir, nnohkgea n werdoo, wie ihre TSpfe 
Dka alMr •af iS» ainsig richtige Xaoiar aurMfattoweiMa, ihn 
die phjtitdie Übermacht fühlen zu loMeo, wagt die Matter 
oiaht, er iit ja aooli ein Kind und Terrteht es nicht bener. 
An allen Oeeprleliea, die tun dm Femrfierd der tet dank* 
k'o Hütte von FiimiKi ni^l edt-ru umj Fremden ^'ef ihrt wer- 
deo, nimmt er lobhaft Anthail und aein kindlidu« Urth«il 
fUlt oft bedvBteod in dia WaiNhab. Mit KleidBi« irtar 
meist besser bedacht «oidaa, daoA er tiKgt beraita flehttiae 
und Baigknappen-Fell. 

Dm JiK^tHguMtr. — Mit dem 12. Ua Ii. Jahre iit 
er ein ausgebildeter Zic^mhirt odor Gt>ii«bubL' geworden und 
ein ATanoemont zum Vithhirtu» wurtet nua ««iocr; it wird 
dazu iiulallirt durch Prtiscatalion einer jungen Kuh. Auch 
in diesem Amte bleibt ihai neben den Melken «ehr tial 
Zeit übrig und j« neeh eeinea Hange lernt er nnn Kdrbe 
flechten , Schüsseln uua weichem UoUe anfertigen , Knopf- 
•tiSeke, Pfeile nnd Begen, Speere machen, Netae an« 
Sdiilfiobr snm VistiiAnig nnd Nelae ans Banmbaalaeiten anr 
Tri'ibjugd verfertigen. Aach huldigt M iin lu r il. r Kil- l- 
keit und OeCallaneht, er dreht kleine liast«chuürchen , ver- 
aiaiht dieae mit niedltehen Kn^pfiihen and b«llHl%t aie an 
die kurz gekräuselten Haare, um diese Perrückf , wrr.n -ni 
mer die Gelegenheit sich bieten mag, mit Fett udir Aitluh- 
nbm an tiiakan. Ke hJI eine aolohe Pernicke für Makalaka- 
Augeii unH'.issprechlicher Schönheit und der Duft solch 
verachwcndirisch beuulzter Pomade für deren Nasen Ton 
unbMchreibliohem Wohlgeruche sein. Zu weiterer Zierde 
und Zeitrertreib dreht er Caiae Lendenschnüre und befe- 
•tigt daran kleine Ringehen aua Messing oder Glasperlen; 
auch liebt er ea in diesem Alter, ganze NuclUi' hindurch im 
Freien oder in aiser Hütte an tauen. Beaitst er maai- 
kaliaehea Talent , ee audit er ea doreh Übnag ndd leKane 
Ausdauer, bui Tag und während dur , zu einer ge- 

viaaen Yirtuoeität au bringen. SoUte er eiaea nSohmiedea" 
Sehn aain, ao iat aneh dia Aalaga an diasar Eanat in iiim 
vorhanden, er zeigt »ich so gelehrig, da»s er bald eben eo 
viel davon versteht wie aein TtUeilichcr Lohrmeister, doch 
aiMhta ar aa nie wagen, ea dieaeai an Fertigkeit oder Stre- 
ben nach Vervollkommnung zuror zu thun. Seine Waffen, 
Ik)gen, rfeüe im Kücher au» Parianafell, Speer und Beil, 
sind von nun an seine beatändigeu Begleiter, denen er gern 
einige Behnnpftabakideaen in Ferm nmder fiehnlen naa einer 
Banmfrndit oder einer klainao Kflibialiaadie (Kalaliaaae) 
bcifuift. Ohne dieae Gegenstände begegnet man ihm nie, 
aei er mit friedliehar od« feindlicher Miaaion betraut, sei 
aa, daaa er Unte aaiMr Hoaida harilnft «te mf dia 
Jagd geht, aei ac anf tet HanMiiig «dwanf dar Bad»» 
seiuretse. 

Att F^nm. — Boa In» •« anakan iat aiaa in dm 



i Vordergrund tretende Au%abe für ihn geworden and lie hat 
oftmala ihre beaonderen Schwierigkdten. Ist ein junger 
1 Mann ao gliiditich geveaen, eine Geliebte irgendwo mU 
deckt an haben, so stattet er daselbst jahrelang hin 
I md wieder Veeoehe ab, wenn er ridh anfr GelUl^ate vad 
OesehmackvunBte (d. h. Oeru' hs\ iil'sti ' tierauastaffirt. Er hat 
^ den ganzen Körper in schönaten Fettglanx gehüllt, auch 
I vergiaat er dabei nisbt, sieh eine leiae^ gttaaaada^ mit daa 
' aasgeauchteaten Kunatschnit^tercrcn verzicrto Kalabasse von 
gefalliger Form nnd Grösse, wohl mit Fett geftillt, um- 
zuhängen. Iat ar ana laiA nnd kann daher den vom Tatar 
dce Mädchens für danselbe geforderten Preis aufbringen , so 
fuhrt er tteiue Braut heim, ist er aber arm, so kann er 
jahrelang für seine ZnUafliga bei deren Vater arbeiten und 
denselben Betrügmian tasgesetat sein wie einst Jakob bei 
islBaai Vetter Laiban. Vorausgeeetat, dass er wnklich glück- 
licher war als der genannte Ersvatcr, su baut er entweder 
I eine gana neue Hütte für seine Fran oder er b^ögt sieh 
I nueh nüt einer aaagebessartea aHea. Bald ist er in der 
neuen Situation heimisch. Kr hat nun weiter NiihlB 2u 
thun, als bei der Arbeit ums tägliche Brod mit Haud an- 
I anlsgae, bat BeateUnng der lUdar HttUb aa kialaa and, 

wenn er genügend essen uni! cffcrs Bier trinken wiü. «fr'h 
nach weittron Weibern utuzusehen. Itst er alt griworden 

i und stirbt einea natürlichen Todes, so wird auch er in eine 
Felsenhöhle gestockt, erhält einige Gegenstände mit, wird 
eingemauert und würde ebenfalls bald vergessen sein, wenn 
er nicht als Uotsimo hie nnd da die Familie quälte. 

I J)er Qtd^nit Makim, — 8o wlia ich am^aidi aa «laa 
religiöse Aasidit de» Makakifca gekommea, woaaeh ria abo 
an ein Furtlebeu de« Geistes nach dem Tode glauben, in 
gewisser Sesiehnng an eine Seelenwandemng. Sie dankea 
aioli eia hSehstes Weaaa daa Gataa, Mali genaanl^ aad aia 

I anderes des Bosen, Khosi; das erstero wohnt ,,pa teng^a", 
d. L im Himmel, das letztere päsi (ä nasal), unter dem Erd- 
bcdsn. Sie fBUen sieh Jedooh nicht aam Danke gegen jenes 
verpflichtet, wenn ihnen ein Glück zu Theti geworden ist, 
wie sie überhaupt in ihrer Sprache keinen besondern Ausdruck 

j für „danken" haben ; sie haben das Glück immer nur iluar 
eigenen Schlauheit und Geschicklichkeit auznichreiben. StSaat 
ihnen aber ein Unglück zu, so tragen immer Andere, Le- 
bende adar Todte, die Schuld daran. Wird Jemand krank, 
•a iat aa ein Famiiiaafaist, dar MataiaBO, der dafür Baeiia 
flbt, daaa ihm, wShrend er als Menadt aodi auf Brdea waa» 
deltc , Manches verweigert worden ist. Wo aber erfahrt 
der Ffm^tj. was ihm nun Noth thut i Bei dem Doktor iai 
almBalioa oder aadi einen entlegenaa OecAL Dan wird dar 
Krankheitsfall mitgetheilt. Ei4 liegt nun im IntcresBc dieses 
Zaubordoktors und fiexsnbennen, immer eine andere Ur- 
Baabe anfanflndm ala dia, dan aiab te SMieat etwa daa 



Digitized by Go 



Dia ii^^iffi fB 



Magen vir Jijrb: u oicr sii.')i trkiiltel u3ur den Fuss vcr- 
tretea hmbe. £r hat m auch bald b«raas, deoo er »t im 
Baritn praphailiifllMr HMaar, mu daram bna ▼nifb 
auf den Boden er die uobeitreitbare üreacho zu cntriith- 
•eln renteht ; ohne ZwedM iti « der Motiimo, der früher 
«nmal eine 2iag* oder Bier oder ein BtUek BinmUatoff 
oder ein Messer u, dgl. verlangt habn , tind diosa sei ihm 
verireigcrt worden. Kr urkltirl, diu» der Mouimo jetzt das 
Doppelte verlange , doss der Patient einen Abtnd Ton die- 
■er oder jenec Wunel trinkaa, data mtktm Nädito Mo- 
durch bei Trommel- and PankanMluIl rtm den Verwandten 
de« Kranken in desaen Hütte getarnt werden, data diese 
odar jana Bintdinitto an aeinea Kdrpar odar aiuh an dem 
eiaea geaimdeD Yarwtndtea gemaeht weidea Mflaaen, «. dgl 
mehr. Dtm Allem mus-i aufri Getiaueit«? entsprochen wer- 
den, um den (luiilgei«t Jiotaimo su beaeh wichtigen. 

Lb IUI« daa Todaa saa AUenHWbwKeil» iat aa alMHlUl« 
der Uotisimo, der gerufen hat. Oft nimmt ein Uotsimo 
|»lötzlicb so völlig BesiUt von einem Ueosctien, dasa dieser 
gar aiaht mdir er adbat iat, dar Uaan gAecdet aiali wie 
ein Wrib, rin Weib behauptet, ein Mann zu sein, die Tochter 
wird zur Frau des Vaters, die Mutter zur Fruu des Soh- 
BM, der Sohn zmn Manne der Schwester, kurz die gchdnd- 
Uohaten Laater werden vorUbt Man wird lebhaft an Be- 
aaiaana, von denen in der HeiUgen Schrift die Rede iet, er- 
innert und TorBpilrt groiuc Neigung, die Teufel mlttcUt 
einer tUohtigou Tracht Schläge auuu treiben. Oft fahrt der 
Motaimo and) in Thiere, wie is eine Ziege oder Kuh; die 
alsdann behandelt werden, als ob «ii ilrusihi n w^iren. Ist 
ein Motaimo nicht gerade auf einer seiner flagereiaen, w 
hat er «DardiBga ain langwai%aa laben m tthven, ar iai 
draussen im WaSdc und reitPt auf dpn Leiwen apazieren. 
Auuer dem Motaimo giebt e« noch viele Oeigtcr, die ihr Un- 
«aaan treiban, sie kommen bald aua dem Wasser, bald ans 
dem Erdboden, werden aber BMiat dnroh Tanc wieder vertrte- 
bcu. Der Doktor aber lieht immer den besten Gewinn da- 
von und weist« sich für seine Mtihe bezahlt zu machen. 
80 kam natar Anderam der Fall vor, daM ein Doktor ein 
kiditeB TJnwohlaein dar Tocbter etaaa amen Ifamiaa wo- 
dienlang kurirte und als Btiiahlung bloss die geheilte Pa- 
tientin aelbat cur frau verlaogte, obwohl er deren beraita 
finf hatte. 

Kui-i>frbfichiiß''-i\hfit. Kl<iJun'j, Schmick. — Im .\llgtimei- 
nen liUat »ich die Körpergroas« der Mahalaka aU eine mittlere 
beMtehnan, die Mianar aiad « a i a Uua bagare «ttiaiid 
es «ntoT den Weibern als besondere Schiinlieit pi't, bis zum 
JElxzess telt zu sein. Hände und Fusse sind utwus grüiMier, 
ab daa Ebeumaaw erfordern wUrde, da« Haar ist knrz und 
wollig, wie daa der Neger, der Bartwuchs der Männer spär- 
lich. Nur aeltan gewahrt man negerartige OeuehtMüge, 
0. Itaaih, Mm in gMOMka. 



{ eine schmale und etwa« gt^bogene Naae, keineswegs stark 

! aufgeworfene Lippen laaseu viele Pbjaiogooaiten dorohau» 
nidit UtaaBoh eraehaiaan. Ba dürfte dieaa anf Ambuohe, 
Malayischo oder Israelitische Verbindungen früherer Zeiten 
I deuten. Ihre Hautfarbe iat daa Braan, daa wir au gut 
I garSatelaB KaHbabalman aabaa, doch giebt ea Übafglaca 

ins Röthüehe und Srh-svarzf, nhnf ji ilüch in letlttNBt Alle 
da» satuinet.irtigu der Keger zu erreiciifin. 

Kleidcrkünstler wie Schneider und Sohuhmadier oder 
f atanMahecinaen für die Weiber wUrdan bei den Makalaka 
kaiae Arbeit finden, beide Geiehlediter sind nur mit einer 
kleinen Schürze und hinten mit einem etwas grösseren Feil 
aas Thierhftttton bekleidet Gani aalten doden Sandalen eiaa 
Venrendung, weil meist die den nathige dii^e Bant ainaa 
Büffels oder sonstigen Orosöwi'deä bis mm letzten Stück- 
chen als köatlioho Zuthat aur täglichen Nahrung venpeiat 
wird. Ten eiaen Bat edar einer enderwaitigaa Kaipt 
bedeckung wissen sie abeolut Nichte, die Weiher besondeia 
setzen ihre kahl geschabten Schüdel den sengendsteo SoB- 
neoatiahlea ans and aelbat bei kleinen Kindera wird daria 
I keine Ausnahme gemadit; trotzdem habe ich nie von einem 
Sonnenstich gehört. Gegen K^en und Kälte wii<eeu sie 
«ich kaum durch grössere Thierfello zu schützen ; sie ziehen 
I es alsdaaa vor, in ibien HfUten bein Feoer beasere Wittft- 
I rang abenwartea, aad TCrtraibaa ai«b die Seit ail Fiaa' 
dorn, einer Fähigkail, die nntar ihnen aar hSelMtaB Aoabil- 

Idung gelangt. 
Ala Sduaaek dienen <riaige Olmperien, en eine Baat- 
schnür gereiht und uU Collier ge trage . nuih sind Fiuner- 

i ringe, Annbiader und Foaaspangen aus £iseo, Messing oder 
Xnpibr aalv beüebt, deoh aaigaa die llliaaar im Allge» 
niciucn ■»•erM;^rr Lust, sich also lu zi'Ten, sorgen indees 
dalUr , das« itirt! Weiber der Z:trralhuu nicht entbehren. 
Dieae tragen ihren Reiohthum an l'erlea, oft im Gewicht 
von 80 Pfiind and darüber, £aat beständig an sich, jedoch 
nicht ttbor, aondara unter ihrer gewöhnlichen Kleidung. 
Ausser dieser Laat van Sdunaek aind manchmal die ünter- 
anne mit Ifaaaiagriagen T«SUig Terdeckt, die Beiae vea dea 
Kaieen abwirta mit Bpaogen aua fingeidiakem Hetall \»- 
bchwert. f^i diese auch noch so unbe<)uem bei der Ver- 
lichtuDg iliier tüglicbea OeachMfte, ae leugt ea doeh von 
ihiar WoUbabealnit, ea iat eehSa, die i^VeUielw Bentfaria 

wird von .\niJerea •lumra 'a wundcrt und l.r-jeir'.i. t und zu- 
gleich ist der Schmuck wenigur der Ccfalir au^esetzt, gu- 
ataUaa aa werden. 

Wohnvnj. In der Wohl dnr geeigneten Stellen zur 
Anlage ihrer Dörfer sind die Makalaka bertimmt worden 
dureh die häufigen EiulUlie ihrer kriegerischen Feinde. Ku- 
statt wie ebedem in den Flidwa in der Hübe ihrer Felder 
ihre Behaneangen aa eiriobtea, aiad aie nun gcnöthigt, 

• 



Digitized by Google 



42 



IX« *f«lni1n1nt. 



solch« Btrge uu&zu^uchcn, WO ts ihci :. Xatur leicht go- | 
aunht hat, lioh m TencbAosen nnd im Nothliklle eich in 
BBUuBfn n w frt wfcm, worin lie ramr dsr VamiBe «üb 
«inige Stück ihrea Viehatasde!! unterbringen könnfu Ihirlr. 
finden aie siamliehe Sicherheit, führt der Feind jedoch eiae 
Babtfwmt ttm, dann staht es meist leUMfal mn tea 
gewölinlich hatten sie nicht Zeit genog, riflh Bit dtB 0$> 
thigen Woaserbcdarf veriMiheD. 

Wie die eiaxelnen Hütten gcltaut sind, habe ich bereit« 

früher hwahriabi» und inh will dnbn den gtndi^ Letn 1 
in «tM mMm anfBhTCO und ihn mit den darin eafhnItaMin 1 

Geräthnchaften bekannt machen. Van erblickt nur Uegen- ' 
atände^ die unumgüngUoh nothwendig aind, Lnxna kennt dar 
ICakataka nielit. Da land dann dne Heng« TSpf» im nalw> 

zu kujjeinirmigrT Fditti, obni- Henkel un 1 Fii^-i . die OiSiae 
derselben varürt von aolchcn, die 1 2 Maoas ir'luBsigkeit hal- 
ten, Wa herab an soldieti, fnr «elehe sei bat dar Inhalt einer 
kleinen gerullten Thednagf zu viel wäre. Alle sind au» 
»audigcm Thon angefertigt und werden beim ürouneu «ehr i 
porös; dieaenQbeihrtMid an hebco, wird wegen Unkenntoiaa ' 
dee Glaaireni entweder unreifer Mais oder ein Brei darin 
gekocht , wodurch die Poren «ich Ter«topfen. Sie dienen 
zur Auibewahrun^ M^lrher Kahrungamittd, welche sie nicht 
wie die Uiiaa, Maia und KrdnüKiic in eigene dann erbantan 
Tematliahtttten unterbringen können, weil ate befürchten 
müssen , nächtlicherweile darum /u kumuien. Dazu ge- 
hören Dehnen, Mehl, Bei«, getrocknete Stengelsttidcoben i 
der SnAeridrae, Pilae, Vlerach oder deieen Samgat, wie 
Käfer, Raupen, Heuprhreiken. auch Milch. 

Man aieht ferner hökeme Sebüiseln und Teller, Kür- : 
Maaflaachen oder Kalabeaaca, g efleehtwne KMw; im Dadia I 

ÄttMkt-n KlibWiiff'-l, Hc-^fii. Krticrii, ITri"'.- iiri'! P'<p:eu, Sppcre; 
du hut'gt liuch Tiibuk 7.\im S(-hau]ilen , HiinJ zum Hauchen 
und das Salzsiickchen. Von einer Bettstelle, einem Tisch oder 
Stuhl ist keine Rede, wohl aber fehlt nie du«, wie ich's 
nennen mVeht«, geschnitzte hölzerne Kopfkieecn. Als Lager 
dient eine aus GrH-HU-iigel-.i uilcr Binsen angefertigte Matte. 
Der Uerd in der Mitte der Hütte beateht ans drei grBaaawm 
Stcinea, £e einen BretAiaa dantellen, auf welehem der 
Kochtopf vortreflnicheii Halt UnJct. 

Wenn ich dann noch der Paar Ihierfelle erwähne, welche I 
an einem dordt die Hütte geepannten BaataeUe hingen, 
so wie I ices kkiritn Korl.ofi für das eierlegende Huhn, so 
habe ich ao ziemlich Alice genannt, waa innerhalb einer 
Kfltto sufbewalirt wird. Auaaeifaalb dewelben «atar dem ' 
vorspringenden Dache sind die gröHscren Hnlrj-ifShlc und ' 
Brennholzatücke aufgestapelt, danebeu liegt oJur steht der 
ans einem etwa lu bis 12 Zuli dicken Baumstamme her- 
geateUte Stampfbloek mit den daaa gäiBrigen Stempel ana 
aeitf adtwerm aad hartaai Helga. 



yafiriihj. — Dir 'Bereitung ihrer Nahrung ist riiie tthr 
einfache; der Brei aas Hinenmehl darf nie fehlen und in 
ihm wird eine Znapeiae hecgeriehtet, die }e nach dem ror- 
h:5Tidri;rn V'irrath oder der Jahreszeit aufi pr i^iinstetcn Boh- 
nenblattem, aus zcrriobonon und gekochten Erdnüssen, aus 
Tilaan, gerieten Heuschrecken, aa%ewilmten HaikBlhn^ 
Raupen , Fleisch von Hausthieren oder Wild , auch deiea 
Haut, aus saurer, des Rahms beraubter Milch besteht, — eine 
reiche Abwechselung, durch welche der Makalaka-Mann 
raoht wwSbnt weidan iat und deahalb sieht aeltan mit 
ioinen Weihen in atariten Wertwechael geiCfh. 

Ist das Mahl bereitet, »o wäscht Jede» zuvor die Hände 
und alle Glieder der Pamilie aetsen aich mit antergeaehlage- 
naa Beinen am die SohnaBel, in der aerrirt wnde, anf des 
Boden. Ein» um das Andere greift nun zu, ^' .h !< r Finger 
allein bedienend, versieht aich mit einem Brocken des sähen 
OdEookaab, taaeU diaaa in dia Zuthat oder Saaea and 

lässt dm BiBsen nun unter fortwährendem Schmntien und 
Schwatzen zwischen den Zähnen verschwindeu. iNiemaLs 
erblickt man zwei Hunde zoglaidl IB dac Schüssel, niemals 
wird andera ala mundvollweise genenunen und selten eilt 
eins in dieser angenehmen BeachSftigung m aehr, daae 
angriffe, bevor die Beüw an ihm i^t. Zweimal dm Tagm 
wird geapeiBt, Vonaittaga und nach SonnenuateiBaag. 

Arbtit. — Sa nun die Makataka an dieaar tahle d%Me 
gewiss nicht lange beBuhUftigt sein worden, vielmehr die 
nichts weniger ala Lnonllischen Mahlxeiten im Dmaehen be- 
«adigl tind, so bleitit ihnen enom riet Zeit übrig aar Ai» 
bcnt Welche .Vrbeit wnrlet denn aber dieser Lenne ' Es 
hat den Anschein, als ob es t\ir sie Kiohls zu thun gebe, und 
doeh Mflk man aar Woatg», waleiha wfafUidw FaoUcaa« 
Kcnnuüt wenlen können. Die Pefrifdif^ung der gcwohnlirh- 
sten licdiirtiiiHsc ihrt.-i einlache;; i^ebcus erlbrderl die Tliuil- 
nahme aller Familienangehörigen. Dem Manne liegt die 
Pflicht ob» fiir mehrere Weiber die Hütten im Stande zu 
halten, Hola zu fiilkn, Brennholl in Bändel au aammeln, 
Sehliaaaln, Stampfblöuke aus Holz berznstelkn , Woffee, 
Meaaer nnd Aokeigerfithe ananfiartigoo, anf die Jagd aa 
gehen , wenn er FIriaoh caaea will oder aeinan Weihera 
neue Kleidungsstücke verBchalTen miü, ;iiif den Tfiindel .lu.'- 
angehen, Körbe aus liUien, biegsamen Baumaweigen, Decken 
and BKÄe ana Ba atha em ananlnt^eB, Waid In AdnrMd 
umzugeelulteu , beim Säen und Ernten zu helfen, zerstö- 
mngalustige Paviane ana den Maisfeldern fern zu halten 
o. dgl. De* WaflMn Bogt ob, «af BdoUdikait sad Ord- 
nung innerhalb ihrer Hütten zu halten, Wa.Mfr und Holz 
aus oft bedeutenden Plntfernungon hcrbrizuinmen , täglich 
die zur Nahrung bestimmte Ilii>e zu waschen, zu trocknen, 
zu mahlen und zu kochen; ihnen fällt die Hauptarbeit bei 
BestelluDg der Felder an, sie haben Sals nnd Bier an bereiteo 
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und die Braiehnog der Eindor iit ihic wmohli m ili oh « Auf- 
gäbe, dämm kttmmart noh der Mann gaai mid gar Bichl 

C/pjwi^^ gli'Vit es ToUuuf zu '.Iiur. , um nur vLia dor Hand ta 
dea Maod leben zu köimeo, uad ia diewr Uinaiaht ut die 
Pslygamie eotMhnldW. 

Mmit, Tanz, Jagd. — Unter ihron muBikolischen In- 
BirtinMuten ist des angeDehaute die mbira, ein Tiereokigea 
St&ek BMl, fibsr wetohwn Uetallmiigan, tn dem einen 
E'>(?o 7wi^';hen dickem EiRPndraht und Holz foBtgi?stci:kt, 
sum lunL'u gübnuiht werden. Die- Zungeu giud von ver- 
BohiedeDer Llnge, M dnae eine funuHutip Stimmun); von 
2 bis 3 OkUren lawege gebracht werden kann. Diewe 
Iiutmmeot wird in ebe laltr traekene, au Bande der groaaan 
Öffnaag mit loee angebnchten Muschel- oder Schnecken- 
ralafrnnt mittaUt xweier Holaetüokoheo 
Die Pieern« die dnnhaue nteht nanngeBdiiB 
für Jas Gchiir hii, ;, i;n'.f;ia»en meist acht Tik*'-, i'.ie in in- 
finitum wiederholt werden; dun aingt nmn improviairte 
T«Kta, die einen Beflndn bnbeo. Bin aadenn LMtnunent 
ist die HiobsplVife i»us mehreren hohlon Rictitengeln un- 
gLeioher Länget. Liinu-Insirumeote sind Pauken, Tamboarine 
«nd WSm» nm Eaxriiboek nut Uaaen. Bei üuan Tüa- 
zen im Freien wird man lebhaft an die Qnadrilb eduuit^ 
Ucsang und Paukenschlag begleiten sie. 

Sine ÜHMV Uebatcn Vcri^uiiguugen ist die Treibjagd mit 
|NiMn VelMB» wie im AnfiMig dieaea Jahifannderta viele 
in DentMihlaad nbgdialtnn worden sind; die an einander 
g«reih1en NuUü habvu «lit uiue Liu^^-' ^iJ" ' 5 KugL 
Meilen; jeder fieeitier einer mampula (Netx) stellt sieh bei 
dem sendgen liinfer einem Sdiinn nna B a nrai lye Hg e n wnt, 
bereit, iwbald t^i' h i in daher atUrmendos Stiick Wild darin 
Terwirrt, ddnueLben ««inen Speer aoent in den Leib zu 
werfen , denn naeh dam Jagdreoht gehört denjenigen , der 
den crÄtfn verwundenden Wurf gethan hat, die Beute an. 
iiolchu Treibjagden , zu denen die ganze Borölkerung meh- 
lerer Dörfer auarückt, danem mehrere Tagfi. 

&*ir«uc}u , Ahfiylaubf. — Zu den religiösen Uebräu- 
elieo g<^Srt eine Art von Taufe oder „dem Kind einen 
Hamen geben". Es wird dabd in folgender Weis« Turfuli 
■an: Je naeh dem Oesohleoht einen noell mmenloaen ILindee 
wird ein ilteres mUnnliehei oder weiUiehea Glied nna der 
Familie Z im Scheine in einer bcnachbtirttn Hütte gefangen 
genommen und unter Sobreien nach der betreffenden Hätte 
geschleppt; man stellt sidi nnn vor, aa aal dieae Fanen der 
Ifelsimo eine« rrr-^torlieinn Vi.rwaiifllrn, der den zu g<:hrn- 
dan Namen zu Lebzeiten getragen habe. AuMorfaolb der 
Hatte wild dieser H oMmo niedergeeetst und ein ThierfeH 
über ihn geworfen. Nun wird Wawer herbciigebrncht, in einer 
Holztchüseei wascht der Geist sich die Hiinde, isst sodann 
etwas vom bereiteten Suaeabni xmA trinkt einigea ihm dar- 



ganiobU Bier. Wübrand dieser Zeit eprägaa Weiber und 
Hldolian um das bedeckten Motaimo bannt und wailbn 

in fr :hI:ohster Stimmung unter Qoechrci oder üoeang, einige 
Perlen, Meiaingringe u. dgl. als Tauigeaeheake in die Waaier- 
edbBaaal; die Hlnner tinn diem olnw Tma md begeben 

sich ins Innere der Hütto, um am Taafschmuu;- Theil zu 
Daa Kind führt nun den Namen dea ao^edeck- 



Stirbt JertTiivI , wird die T.tvichc je naeh dor Stcrbe- 
aoit, ub am Tage üdtr la der Nacht, mit Sonnenunter- oder 
SenneBanfgang beigeeetzt. Der Leichnam wird erst ge- 
. waacheu, mit Fett eiogerieben, die Kuioe heraufgezogen, die 
Arme iiber die Brust gekreuzt, die Augen zugedrückt, mit 
einem alten Stück Leinwand oder Baumwollstoff theilweis be- 
dedct nnd anf die reohte Seite in einer Felaenhöhle beigeaetit 
nad nnn die Ofhnng mit einer knntfleaen Ifaner ans Stdoen 
ohi:'_ Mür'cd guechloeKon. Vun nfugebüreiiun Zwillingen muss 
immer einer, der dasu durch die prophetischen WurfUttier 
faaatimmt wiid, lebendig in efaiem Topfe w eg ge tra ge n weiden, 
wo er bald den Hyänen zur Beute wird. 

Der Aberglaube greift sehr tief in das Leben und Ver- 
hnHan dar Makalakn ein und die unacheinbarsten Venioiitnn- 
gen (lind danach geregelt, z. B., wie Holz ins Feuer zu legen 
ist, die Art und Weise des .Sitzens in der Hütte, das Halten de* 
Besens oder Rührlöffels, diu Befriedigung der naturlichsten 
Bedäifiliaae n. dgL Seil der Blaselmig einea Schmiede» Kraft 
besitieo, ao mnaa der Sage daa VeO bei lebendigem Laibe 
abgeschunden werden; soll sein Schmelzofen gut arbeiten, 
SO mnaa dem Lehm eine gewisse Mediatn bevemiseht und 
wUuend dea flchmalaena Brei und Ker gegeben werden, 
und dergl. 

Sfrath» md Gtickithtt. — In ihrer Sprache hadeo sich 
Blemante, iralebe sieh im Snln nnd Baante ebaniUla in» 

den, und es gehört daj Sikalaka zum '^osHvn Hprachstammc 
des Bant II, welcher uhc.v dun ganzen südöstlichen Theil 
Afrika's ausbreitet ist Die Schnalzlaute, wie aie in der 
Znlu-Spracho vorkommen, sind nicht aufgenemmen, trotadam 
klingt sie weniger angenehm als die Zulu-Spradie. 

In gesdiichtlichor Beziehung herrscht tiefes Dunkel, denn 
da aie aa niebt Terstelien, selirifUiob oder in Stein einge- 
bnnan dar Vnohwelt Kunde Ten Mstorisehen Begabenbriten SU 
überliefern, so hat muu die ^'rö?stf Mühi', aui' der wandel- 
baren Tradition dos Wahre vom Fabelhaften und Mytln- 
aehen nn sUnbcra. Snt mit den ersten Daee nn len des tO. 
Jahrhundert!) kommt l iuigi' TtTUisnüchki'it in ihre Geschichte. 
Was ich darüber habe erfahren können, will ich im Fol-, 



Vor etwa 300 Jnhrfn müssen sie ein mächtiges Volk 
gewesen sein, denn ihre Uambo (Könige) herrseliten über 
daa gnaie Land «wiacben den beiden StittMB Idmpopo «nd 
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bmhim, jt sie afaielten hUmI Tribat mit ttb«r di«a« Orea- 
na hbnw. Bia Mlah miditigita B«ieh kount» jadodb daht 

auf die Dauer bestehen, riiubcrisrhp Kinfüli > \'.ici anderen 
YolkastUBmoa , der BaroU« oder Balosse, viederhoiten üch 
MIar rm Vti&mmUm kar. SoiraU ümea dt imli dua 
Portugiesin wunkii Ländercitn ub|t<.'trek>n und dio Baauto 
im Süden vom Limj>ojio erkannten die Schwäche der Herr- 
aehir und machtoo aich ungestraft frei. Den Baioase aber 
war «a nicht allein am Baubsäge sn thoo, je weiter sie 
diaie auadahnteo, um «o beaaer gefiel ihnen das Land ; viel- 
htefat aneb sind aie aelbst aus ihren Wohnsitz<m verdriingt 
wofdaa, gfBndeleik mn da eine neue Heinutth und wuiv 
den tttletst dte fliktiaeheB Harm dea Landes. Daa Baloiae- 
Reich erlitt dann si'inerseits wieder Krm hijtterungen und 
Zerstückelungen durch die luunp^eübtcn wilden Horden der 
Zdn TOD Osten bar, bald dfangen amih die den SSda var* 
vrani!ten Maicbele von Westen her ius T.atid unter dem 
Vater des berüchtigten, grausamen Mosilikats« und später 
nmtair dkaaa aalliat) naah d eaa er von dea HoIUadiaehen An- 
aicdlern der houüi?en Trir.ivn il K' ['ublik vi rtriibcn wordim 
war. Viele Jahre lang widi'r.«tu!idfn ilii- llalo«se den jähr- 
lich sich wiederholendea Angriffen uud RaubiUgen; weil 
sie jedoch TO«! twei Seiten her beunruhigt usdaagafiiUen wo^ 
den, ao Teiniinderte sich ihre Zahl und ihr Beidithom laaoli 
und im Jahre 1866 unterlag endlich auch der noch Übrige 
fialo«4e-Fürgt Sabamubamu (Gewehr) dea nra^^Ihrigaa Ait- 
etrenguogen dar IUMmI«, dar bd mitaua gfSuAa IhtXL dar 
Bdoaaa-BafOlkBniiig, der diea«n Vdl ttbeiMitab wwdaite Ma 



in den »ehr febixigigen Theil östlich Tum SafaiapFlusa, wo 
sr Tcrartt wr w d tärea AagiiffM gesifdtert aaia dttrfte, aa< 

dere blir' nn -nitr- der Botraä.'wigkeit der Sieger zurück and 
■ weiden nun susatnmen mit den Ueetea der Xakalaka ge* 
I wi sse r a iM s a en als die Hirten nad Zaebtar der Binder^ und 

Ziepe!(beerdvn fJe? jctzij^cn MateVirlt-HcrrfjtuT? bi-!r;!'jliU''.. 
Ailjährltuh luriiert dieser nucli uh>erdieM einen Tribut an 

j Waffen und CerealiaB and lägst nabanbd aaiaa Trappen 

! kleinere BaubsUge gegen dieeelben Tomduncn. 

I Wer die jährlich sich ateigemde Abgabe entrichtst, darf 
der unsiohenm Hoflhung Idiaa, ftr die nächste Zeit sieht 

I weiter bebeUigt an wetdaa, war aieh aber weigert, diaot 
gawiaa mm Ziele eines raaoli nad nUbtUebetwaü« aaatn* 
führenden w i I kaum Zeit Miin dürfte, die eigene 

FeiBon in Sicherheit zu bringen. Tod den Kinnom, alten 

' Weibern und kleinen Kfadani) OaÜMigaaaahHft tuid SUavitd 
r jungen Weibern uud Madchen , Verlust nl'.os Kigon- 
thunia, Zerstörung der Wohostätten darch Feuer, das sind 
dia aBaaablaibüebaa Falgaa aolcber Waiganiig. In dieser 

Weise wurile sehon feit Jahren verfahren und wird fer- 
ner verfahren werden, bis dos Land öde isl, wie joner Strich 
im Nordwesten, wo aalllMiaiie Reste yerbrannter Dörfer, 

I lileiebende Gebeine, groeie abgeholste Strecken mit den 
Furdien Toimaliger Bodeokultur deutlich ZeugnisK von der 

! Anwesenheit und ZerstörungMucht der Matebele abk-geu. 

' Baa wKia alao daa wahrseheinlieha Loos der Hakalaka, 

! «tttar tem i«b »«an Heaata^ dUbit toa (hflmfaar 1871 

! bia aas Md 1B7S, wfanditaL 



Vi Das Gebiet zwisclien Iiimpopo und Zambeei und die Rainen von Zimbabye. 



SahoB im April badiriabt^l» leb, aadi dem Zambaai 

aufzubrechen , dio Triißer woflten mich aber schon nach 
einigen Tagemtirscheu [>lotxlich im Stiche liiMcn , ich 
mnaito mich daher zur Umkehr entschlicesen und bezog 
für einen weiteren Monat mein Tormaliges Quartier. Wäh- 
rend dieeer Zeit Teranstdteten die Matebelc einen lüiubzug 
in die Gegenden nach dem Babia*Fluas liin und ich war 
lufamn AagenbUek «ober, ob aie aiebt aadi daan Über- 
filt in mda DBrfbhaa Tanaefaea wflrden; idi aog mieh 
deshalb in eine Fe'.senkluft zurück und verbarrikadirta dia 
Üffinung derselben, so gut es eben anging. Der Zuging 
war flo BthwiMds» ^Ma bnmar aar 'Kn Vdnd aich bitte 
nahen könnea. GBoklieher Weise vcrraiedea sie . i , i :ni t; An- 
griff SU wagm, «ad sogen vorüber. Nun überredete ich 
wieder aidg» Xeota^ mir aatb dam Zambari n lUfea, wo 
ieh jedem ein Gewehr nU Bezahlung geben würde; daa 
wirkte denn und nach vielen Mühen und Strapazen jeder 
Art Tdlandetea wir dia Bdte, wobei idb tbeidieia aeit 



Juni Tarn liefUgsten lieber b d aageendit war. Dar Zara- 

boBi war wenige Stunden oberhalb Rena's erreicht worden. 

Ich will diene letzte l{ei»c nicht ausführlicher behan- 
deln, sondern eine kurze, allgemeiner gabaHaao B a oe htd » 
buDg der gesehenen Landstriche geben. 

Bodenbildung. — - Dos Gepräge dos Landes zwischen 
Limpopo und Zambesii ist bedingt durch einen flachen, aadi 
I Nordwest und SUdoat aioh ahdanhemden BüolMa, der im 
I flOdweaten adt einer abaohiteB Habe too etwa 4000 Fnaa 
beginnt, in nordöiitlieher Richtung verlauft, nach und nach 
bis über ÖOOO F. ansteigt und daan sieh dngeiartig in steil 
' abftUaade BeKgvBdtaa Tarawaigt. Deatliab maiUrte Qe* 
bir^sz\:i;i von grösserer Ausdehnung giebt es ausser ilem 
I Doro-tiebirge , welches sich in leichtem Bogea von Süd 
I aaah Hanl fibar dea veriiiB erwBbtolBD Boekan lüadehl^ 
' nicht. Die übrigen vorkommenden Berggruppen, obwold 
I mitunter sehr mächtig, bekunden eine mehr gurtelarUge 
I AaandBttBg «ad amUeeea mir inaiar rar ab die hlstareoi 
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kiMalnichereo, gnuitartigen Üb«rbleibMl au der taai dsich- 
mf harrtchcndeo OneiasfornatioD. Seibit jene sni der 
Kttttn^Ebonc uiuniltelbar zu 3- bia SOOO F. empoRagen- 
dODi niit kahlsii Gnmitgiplbl bedöifiui wohl kainer ande- 
ren SrkUmng als der der Denudation, wenigatana bemerkte 

ich nirgiuds einen < rii[:tivrn ürnnil. Es llurrsoht überhaupt 

eine üroatlow Einforinigkeit in den öeateioen, alle tn^a 
dan Stempel daa TanItatiKna, ae daaa dar Wonaak, aina 

Tulkaniüche Kruplion möchte doch einige bedeutende Ande- 
ningen in der Pbyuognomie dea Landes herroibriDgen , au 

Distrikte einnehmen , liegen bald in Vicht hügeligen , bald 
schroffwandigen Partien su Tuge und itiud wie uberall 
Bteil aufgerichtet. An vielen Stellen finden sich in ihnen gold- 
f&hrende Qnariadeni, die am nüohaten in Uizer llairiUiniafa> 
tttehanitdanCihloritiehiefeniaiBd. Dieae ehloritiaelMn fldiia- 
fer gehen gen in Serpentin über und dar Oiinuner im Olim- 
amMhiaftr iriid bgalig durch feinen ÜMOgliaunar «raatat. 

Xooh maaa idb sml Berge erwüuwn, Weehna t»d Wetaa, 
welche ganx iwlirl «tchcu, sehr hixh sind uuil deshalb als die 
vorsügliohaten LandmarkeB gelten köooeo. Wie au* den 
AwiMigeB der BingatNmoen aiah baraaluMB iKial^ mUaete din 
Rundüicht Ton ihrtüi (Jijifelll nmn DutllnNiatr TOIt 3Wr 
100 EugL Heilen haben. 

rKm. — Unlar dau fUaaan, valobe ans den havaiataa 
tfebiete gPHpcist werdm, sind der Zambesi, Sabia und Lim- 
jiupu uln diu bodtiuluud-iUiu herrorzuheben. Allen dreien 
gemeinsam ist es, doss sie trotz der sohlreiciien und be- 
dantandan ZuSä mo in ihres oberen Laufe gagm daa finde 
dar tMclcaoan Jahsaaieft aaeh nnd naeh vanandan. Der 
•latere Uast sieb swar noch für flach gehende Fahrzeuge 
banntaan, bei den beiden letsteren nimmt Jadoefa der Sand 
dennaaaaeo fiibatlinnd » daae anf weite Btiaeican h^ kein 
Tropfen llie»i<euiliu Waedtr^ zu »i hcn i^t. Ziimbegi and 
Limpopo haben iibetdieas ihre Katarakt« und WaaaerfiiUe. 

Btr ZMHfMfw. wdeber ennen VrqRmg in der Tnaa- 
yaal-Republik hat und cini.;! ;_'r 3-;ir' Bogen bcschruibcnd 
die natüiliobe Grense de« genannten 6uute» bildet, »oll 

Er führt sechf» Tcr?chi«'<!enc Namen, jo nach den Sfümraen, 
die an «einen Ul'ern wohnen. Die Ut'erw»I!e sind meitt 
hoch, wahrend der naaien Jahreeseit sehwillt er jedoch oft 
m aekhar Oitaw «n» daae er aie meilenweit ina Land hin- 
«in äberaehwaflunt and die moldMifllhniigen Viederangen 
an ihm entlang anfüllt. Bit su dem Waaaerfall, der zwi- 
adieo aMinen beiden FeaHfen von 1S6S nnd 1871 liegt) 
arigt er nnr die geiii^ dnidiaehnitt&ehe Brette von etwa 
200 bi« 260 Schritt , unterhalb dousclben verbreitert aicb 
•ein Bett au 1360 Schritt, dann aind leine Ufer kanm 
mehr dandiiih und aain OafiUn wM an nnbadaatand, dam 



die Arme, in welche er sich s]i3(or thrilen sol!, einen guni 
nnentachicdencn Verlauf haben, ohne ein ciguntliches Delta 
an seiner Mündang tu bilden (naeh daa Auaagan vaa 
Com. Bosihn, «inam Blephintaqiliar). 
'- Sa «rft Ml den Flnaa knme, afaid aeino Dfer durchweg 
mit baumartiger Vegetation bewachsen, man trifft [iracht- 
ToUe Akaaien und einige rievige Combretnoeen, wekhe leta» 
teaa gewiwa r ma a ea e n «aaera heimntfallohan TTHarweiden T«r- 
treten. An den steilen Wänden gedeihen Ricinus-Staaden 
und Schilfirohr Tortrefflioh, bilden Diokiehte, die oft un- 
dnmhdringHab weiden und an die Jnngaln Indiana erbnem. 
Im mittleren nnd unteren Laufe kommen dazu gro§rr' Exem- 
plare von Feigenbäumen mit ihrem schattigen Laubduch und 
ihren mächtigen Büscheln kugelförmiger e aa bnw a r VMehte^ 
welche von Stamm und Ästen herabhängen; eine Kigelia 
mit ihrem schön gefiederten Laube, ihren grossen purpur- 
sammtncn Blüthcn und mehrere Pfund schweren, prcss- 
wuntförmigen , leider nafauMeban» Fkttehten tritt ebeo- 
fUla häufig anf, diehta OebBadiA einer etaminlosen mdusr- 
palmc und Dattelpalmen verleihen einen eiuij^ermaoftseu tro- 
pisehen Charakter. Wo aein Waaser nicht im Sande Ter- 
ttnft, anndarn tiefe TBmpM in Pia gn n g e n «nilt, ki ar 
reieh nn genieiiRbaren Fi»r.hon, übelriechenden WaaWMUld« 
krötcn, aber auch an gefährlichen Krokodilen. 

Sab* If«baiitidfl«a von Neiden her theiQen mit Sun ao 
ziemlich donselb<-n Ch'ir;ikter, uurh f:( werden zu soge- 
nannten Sandflüstien von auttailend ungleicher Breite. Bei- 
spielsweise hat der Bubye an venchiedcnen Stellen über 
400 Schritt Breite, während seine UUndung ai^ kaum be- 
stimmen lässt, insofern sich hier nur kleine seichte Orithen 
ohne Wasser zwischen imi]urchdlin|^iahem Dickicht fladeo. 

Dtm S»Ai»-Fltm kenne ich ana eigener Anaohnonag nur 
in aenern oberen Laufe, aeina nhlreiehan Nebaaflniae, die 
ich fufet (ille zu pAseirvo halte, sind bedeutend und auch 
er selbst bildet nur wenige Meilen von seinem ürspraag 
ein gans anaehnlidhea FMaachan von 60 Fnsa Brrita bat 
einer Tirfi •. ti ^^ Fuqp. Trv'tz iira Tersandpf aber auch er, 
und zwar so sehr, das» unterhalb der Vereinigung des 
Lmda mit ihm kahn Stella m feidan lat^ wakiha Sangniaa 
von der Anwesenheit flicssenden Wawern gäbe bei einem 
tiefen Sandbett von 800 Schritt Breite. Lange tliecst er in 
engem Felsenthaie zwischen bewaldeten Abhuu^ei. dahio, 
oftmals Uber hanbgaatttnte Oranitträaunar tobend. An 
seiner Mündung wurde vor einigen Jahteo eine FiansSaiaalte 
Faktorei unter Portugiesischem Schutze errichtet. 

JDte Zamitti iat der bed«itendate f luaa. Mit ihm erging 
«a mir Ihalidi wie viar Jahn rarer mit dam Lnnpopo^ Ter» 
geblich erkundigte ich mich danach , wie viel Tape man 
noch manohiren müase, um „sein Wasser zu trinken", 
•na aäaar Katfeniang Tan iwci Tisaniiiabaa knentn loh 
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jedoob bereite di« hohoD fi«tg« «urkenuttu, die ihn Mif den 
aSriliaheB Ulfar bogldtoB. Aa Vtu «ndlkli mgdnmmMD, 

giebt man mir denGattuQgg-NaniCD Nyaotea un. Kaum konotc 
ich du jeaacitige Ufer unt«r»cbeideD, so bruil war er und 
w Mbr Bit Bmnek oflUK war die AtmwpUm, bobe MSttt 
gräscr bedeckten di* Uftr und die uthlroichen «andigen 
Inoeln, doch ist idM TIafe aar eine geringe. Diu kicinon 
Boote oder Oanoe* tob n^galiShlten BaumstfimmeB tow 
schwinden gans auf der groaaen Waaeerflttcbe. Sein bnitM 
Thal ist atellenweig sehr dicht bewaehaen nnd eine stim- 
mige Alusie mit grünUchgeibcr gktter Kinde, GebBtcihe 
Bit gUaModen Blättern oad kitsobartigen wohlaohMokea- 
daa Frikhtaa (Zizjphnt), die beiBUnpopo «rwUntea Fei» 
genbännie und di*< Ki^^cli i f i'li n am mL'is'tD ini Auge. 

Kurs oberhalb der Portugiesitcbea Militarstatioo Ma- 
aaro bcgtnnt das IMta. Hanliahe HaagaUfame nit ihNo 
duflendcii Bliithen und aromatischen Friich'rn ludin wühr- 
solieinlich sur Anlage dieser Station ein. £in aehr 8«hma- 
lar Am tnaat aiah daadbai TCB oSelKalMairte naa flteatt 
ia OBtnordöstlichor Richtsing, auf weite Stn rkor^ hin ringp- 
flust von einem Wald Ton hohen Füchcri'ulmuu mit spiudel- 
artig TatdiolEtea Stlauaea (Boraeen» flabelliformiB). Die 
Krmnmnngen dieses Armes sind su bedeutend, dass man ia 
den gebränchlicheo , allerdings plump constniirten Fabirnn- 
gao 6 bis 6 Tage nüthig bat, um das Stfidtohen Qoelimane 
an anaiohea, wihnad aaa m Laadai ia einer SKnA« ge- 
tragen, baraita am drittea Tage aalaiq^ kann. Etwa halb- 
wog» herauf steigt ü' y'uth, deren (ireiizi' ,^ u-/ deutlich 
bemerkt wird. Dur Arm nimmt rasoh an Dreite und be- 
stSadiger fleb an, die Ufer weidea aahlaannig, die sdiwim- 
iiniiJeri SiiägwasserpflanzeD , hauptsächlich vom Rhiro-Fluss 
herabgebracht, Terkiiounem und versinkeu, Büsche und 
BKama am Vht wanden aadam, Hdaa aaa lakaapafaiaa 

treten auf und werden hiiuflger, die Berölkcrung wird im- 
mer dichter, hii man endlich die Ireuudlichen UiiUKur vun 
(taaUmaae, Ubcrrugt von (ahlreichen WipMa der Kokos- 
palmen, aus einer Entfernung Ton bcilänflg 5 Engl. Meilen 
erschaut. Mit gutem Winde UUet sich dann in regelrecht 
febaatcn Booten die Mundung dieacs Armes, Quaqaa ge- 
aaint oad aehoa den Aiabeca bekaaat, «rröebea, wo ga- 
wehnlieh die beladenea flehüfe vor Anker Hegea, mn dea 
gün.«t:sen Muiucut ^uni Passiren der Sandbarre zu erwiir(en. 
Ich wiU hier erwähnen, daas daa Französische Schiffchen 
•ma 370 Tonaen-Oehalt , aaf dam ieh die BB^ftiirl aadi 

Euru]ja machte , hei der rnft^age diepPF Hindernis.Hcs ar.ht- 

mal aufstieas, obue jedoch irgend welchen Schadeu zu uch- 
nun, Huk dar waoig bawegtan See luid der ebea aiatre* 
tandaa Ebbe. 

Yen den ^ebeaüussen des Zambesi von Süden her fuh- 



I die öatliohen jedoch leiden an dem bedaueraawerthen Krabe- 
I aehadaa daa ▼enaadaea, so iwor, dam die Ela g ebow a ea, 

■welche an deren Ufern wohnen, tiefe Löcher in den zu- 
I saauBengeboiokenen Saud der Flusabetten graben müasea, 
am Trinkwoaaer aa bekomm en. 

Rtifhlhuri rtit Thirrm. - Wenn sieh die Vf^etatioa 
dieser Läindcratnchu Ainka'a auch mcht an 1 'rächt und ilun- 
aigfUtiglnit der Formen mit jener ron Indien und Brasilien 
mamaa kann, so haben diese Afrikaniscben Gegenden denn 
doeh eine berrlicbe Entediädigung in ihrer Thierwelt Wer 
wliide sich nicht darttber firunen, die meisten der in unseren 
Thiergftrteu hinter starken JBiaengittem oder in leicht eia- 
gaaloBteB Aatilopenwiaaen in aduodan TUare aonh ia 
ihrem Vaterhmde, ia ihrer Freiliuit beohaehlen ku köuueu? 
I Kommt man zwar dabei hin und wieder einigen gegen- 
' ttber ia yoM wa ifc Ha Sitaatioaaia, «o dar Waaaah aieh ragt, 
Bi ll selbst hinter starken EiBengittem gesichert zu liehen, 
' »0 iiben doch die loialligen und ungefährlichen Begegnun- 
[ gon eiaaa anw id a na ta hHa l im Baia aas, anch «aaa dar 
Forscher kein passionii^er sportaman ist. Die häufig sich 
bietenden Uelegonhciton , die Thicre in ihrer Freiheit zu 
I boobeohtea, tiagaa nr Beooftigaat ^mI** vögß» Maiaaii- 
I fOB baL 

Dü Ztthu — VcB dao TnaduedaDan TSIkendiaftea, 
mit welolien ieh auf meiner letzton Reise zu thun bekam, 

Ivill ieh aar eine knzae Charakteristik geben. Auteer den 
Kakalaka, die iah eiagebander behandelt habe and weldw 

so zierulich die mittleren Uranitberge hi v ohm , mus« ich 
i Tomehmlicb atni nennen , welche sich gcwissermauMen 
ins ganze Laad theOaa, iaaofas sie bei ihren jkhrtiohen 
Raubzügen in einander übergreifen, es jedoch Termeiden, 

Isicb zu begegnen. Dieu sind erstens die Zulu unter MsUa 
aa der Ettote, daran Haoptort aawmt Bofala um FlUss- 
eiien Susi liegt. Rohr kriegerisch, wild und mordlustig und 
daher von allen mehr zum friedlichen Leben geneigten Be- 
wohnern des Inneren gefürchtet eifaelMn sie in der Portu- 
giesischen Haadeiastation 'Scna jetzt noch jährlich eine Art 
Tribut, nachdem oie vor einigen Jahren das ftiihar redit 
bedeutende h^tUdtehcn bis auf wenifie Hiiu^cr zcrslürt haben, 
■ie bedrohten aelbat Qaelimane mit demselben SchickaaL 
So vid aum voa dem Biuptling hdrt, ist eia Beenoh bei 
ihm nichts Weniger als « rfr* ulich oder tuknitiv; etwaige 
KlephantenjKgor, gleichviel ob von weisser oder schwarzer 
FaÄe^ eihaltmi die Erlaabaia«, daige dieaar Thiare erlegea 
zu rliirfün , nur durch hedeiitrndo Ge.-^ehfnke un Gewehren 
und von der erlegten Beute gehurt der den Boden berüh- 
rende Zahn allemal dem HBnptliag, dar nadare darf für 
einen Preis gekauft werden, den er aelbst ansetzt Xach 
vollbrachter Jagd muss er ein weitnee Geschenk erhalten. 
Oatrdlnlioh voigimt er, aaeh d i aia » oder Jamm Qagcastaad, 
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i]er ihm in d:< Au^r n Ftar ti , j^leioh XU ftl^M, CT schickt 
dkhcr dorn bereite gesohiedeaea Jlger eiM denlioh skhl- 
nMw Bui» «mIi» an te Vmigmmn «dar ObaraaiwBe alt 
0'<tU- liier mit Gewalt in die Hand tu bekommen. Kine 
ganz büsundcrc Freude bcseugt er an KleidungsatUcken, die 
■MB gerade auf dem Leibe trügt, wenn e« auch die ein- 
S^fm und, die man hat Ssiaa Bäuberbanden , die das 
Lud in jeder Richtung dareliriebaa , bewogen mich, seine 
Beiirkc zu meiden. 

J)ü MtUebtU. — Mit dieeea Zola Terwandt aind dia 
Hatabale. Spiadw und Sitten tSai ninBn diaMÜban, 9» 
Haas gegen ciDanilt r ut 1 1 l iu unvi rsöhnlicher. Dio Matc- 
bele bewohoen die hochgclvgcuon Ü«^Dde& im äüdwesten 
nd lind im Baattaa gnMer BiadariMardan, dia aie ianaar 
WiedtT durch Raubzüge zu ergänzen enrhnn ; tl:ini b<Ti 1ri'ib<»n 
Me Ackerbau. Zu ihnen ziehen Eiiudier lind Jager aus 
dm XagliiehoD Kolonieo aa dar Südkäste und dieser fort- 
währende Verkehr mit Woi**en brachte ihnen Vortheile, die 
ihnen die Suprematie über die anderen Stämme »ichcrt; ihr 
König ist im Staadc^ Tauscude yon Gewehreu mn VM tu 
■teUea. Dien venuMtht in ihaaa ein Btolue Bewnwtaaiii 
von lEwiht, das bei atwa^an Oooffikt bH daa Waiwa 
eben so gefdhrliob waidan dttilta wia dia Aag ala g anlnit 
aiit den AMbontia. 

Jnitn VakuUmm. — Eiaa mit«!«. abaafUla mlaii* 
tigt' Vöikiir.schui't wuhnt mehr naidfallicb lagOD doa 2aUi- 
beai hin, e« sind dies« die fiatoka natar ifaiam gaaltarteo 
HXi^Üiaf llaiUMiba. Die SfOHhe dioaia BtaauBaa «aialit von 
dc'ijpnigcn der zuvor angeführten StSmnu' hpdputpnd ab, auch 
sie besitzen keine Heerden, da bei weium der grüs-ite Thi il 
ihre« Landes Ton der giftigen Ttetae-FIiege heimgosuclit ist, 
und sind deshalb vorwaltend ÄtkcTbauar und Jüger. BlÜBII- 
b«in isi Monopol des UUuptiiug», der es in Hinaan ana 
Backsteinen, von flüchtig gewordenen Portugiesischen Sol- 
daten au%eAUurt, aafktapelt, aieh jadodi acbwer TadeitaQ 
Utast, diesen seinen koetbaren Achats gegeoWaaren m rer- 
iiussem; mein Besuch bei ihm war nur von j^iiuz kurzi r 
Dauer, «eil einaiBeita mein schieolüich fieberiacber Zustand 
ein raaehaa Toiselian aadi doa Zaailwa erbatidite aad aa- 

drrcT«< it- iiihrncii der B<3VÖlkf ri]ii^-. il.ireh rin di/acr- 

tirtes Individuum der von Ladion entnUimmcnden Soldaten 
adt coadaeinam Oaäoht au^anist, aMbta Waalger tii T««> 
trauen pinHössord wrir; die (Jcgend war ttbudiaia TOD ga* 
hngerem lutcrce«e und recht ungesund. 

Die Bahlaekwa, eine verkommene Batonga-Kace, irfibin 
'<ich in den mehr südlichen Gegenden an den Zuflfiaaan dea 
Limpopo umher und leben, wo es angeht, von Baab and 
Diebstahl, aie aind zu rdrmlichon Wegelagerern geworden 
oad waidan beaandera dadonh gefisbrlich, daaa aia ihre 
nUa wgHlan. 



Ihnen nahestehend , aber mehr vaffabi:nd'rc-r.(! und in 
deu dichten, dunkleu Büschen am Limpopo ihr L'nwe»en 
treibend sind die Baroka. Eigentlieh sind ea Leute tbi^ 
schiedener Stämme, die aus irgend einer ürsache genöthigt 
worden sind, von ihren Häuptlingen weil entfernt an leben. 
Sie wohnen zerstreut in einzelnen Hätten, nähren aiah Ub* 
merlich Ton Fiacbaa, SaiiilidltiWea, daa Ltfwaa abguwa m a- 
nem Wild, Beama und «ndaMtt «Sdaa VMaUsa tnd 
Wurzolli, bauen jadoah aaah gaiioge HeagaD tob Una 
und JLürbiaae. 

Vaatat «nd fticMf aind dia BaaabBaianar, £a fliadllatt» 

weis- -ib' rnl! uraberRlreifeD, wo sir- hoffen dürfen, von Ver- 
I folgung woniger zu leiden. Sie beobachten den Flug dar 

stählern der Natur ziif»i"bndf Gr-?rhäft de« Abräumen« von 
Aae. Selten bckominl man sie zu Ucsicht, denn siu sind 
■ohea wie die wilden Thiere. Ihre Sprache ist mit Schnalz- 
lauten derartig untormisoht, dass ein feince Gehör und 
langer Umgang mit denselben erforderlich ist, uro sie nur 

1 von uiuunder unterscheiden zu lernen. Sie haben übrigena 
ihre Bexirka Torwaltand in den wenig berölkerten Gagaa- 
dea weatwibta gegen die Kalabaii. 

Einer (nf^l verechwindondcu Bevölkerung muss ich noch 
erwähnen, mit der ich leider zu «püt balouint worden bin, 
aa aind diaaa dia Bdanpa. In iluw GaeiahtaaBgaa apridit 
sich eine außiillende Ähnlichkeit mit dem Israelitischen Ty- 

I puB aus, aelbat die akzophulöa entsündeten Augen felilen 

\ idM. 8ia laben Ar aiah ia giBiaaNB OMnn. gabaa adi, 
weil verachtet, mit der underrn B< völkpning nur wonig ab, 
üben diu Bcechneiduug , (;i.uiü«fu v jii Fleisch nur solches, 
da» von ihnen selbst auf ihre eigene Weise yeächlachtat 

I worden ist, essen niolit aüt Andenn ana £inem Togk and 

I Termitteln hauptsächUdi den Haadal. Aneb riod aie allatn 
im Stuii<!e, Draht zu ziehen, mit Hülfe dessen sie StMka 

. oder Speetaeliüfte ftligraaartig au i^betiiebea wissen. 

I So wKre also daa Land swisdien Limpopo und Kambeei 

run villi II \":'.ki_T»i'h;it"leii bewohnt, die in besliiidiger Fehde 
I nut einander leben. Oieae Thateache erschwert die Auf- 
I gäbe, dnnh diaaa Läadetatiidia in laiaan, noganaia; aalten 
wird der Keisende auf Getreue stossen, Velehe aa vagpn« 
grössere Strecken mit ihm zu wandern. 

Dm Klim« ist ein tropiaehoa, die Temperatur wirkt jedoch 
sehr verschieden auf den menschlichen Kitrpar, ja naolideai 
man sich an der Küste oder im 4- bis SOOO F> holwa SuwNn 
befindet. An der Küste ist eine Tempentar voo 35* B. 
Cut naartti^Uchi während im Inneren ein TÜd hfibaref 
Wan aegrad mit Xeichtigkcit ertragen wird. Td» notirt* 
z. B. mohrmal» -IS* B. in der Sanne, :^2* II. im Schatten 
aad Tarawohte dennoch» meinen Manch fortiuaetaen, wäb- 
land M* B. im Sebnttan an dar Kiila ab» trabia Qaal 



Digitized by Google 



48 Das Gebiet zwischen Limpopo und 2 

waren. Vnn dur Trockefihoit der Luft im liini rt-ti mi>chte 
ich aU Beiöfiiol anfuhren, duss itli olltrs wahrend der 
heiw e rt en Ta^gzeit das Schreibon mit Dinte ciosiutellen 
hatte, voil die FlUatigkcit in der Fader aehon bei den ersten 
Worteo, die ich in Papier gebracht hatte, Tertrooknete, die 
Farbe im Kalerpinsel verdickte aogar, beror ich die Papier 
berührte. Der Wechsel der Temparatnr Im Inaarm itt 
adir Meatend. Bb M im Monat Angnat kaina SattanhaU^ 
iloB ThiTmümiiiT von 2S* B. vm Mittag anf 0* gagon 
Morgen unken zu sehen. 

JahmaaUaB ^bt aa mir iwoi, dia naaae oder deo Bobf 
mar (während unterer Winterraonak*) und die trockene oder 
diaik Winter. Der Eintritt der ersten Regen fällt in den 
Oktcter, die letalen Gewitter mit Bogen Mad Ende Mai lu 
erwnrten. Im Winter hat man vorhcrrBchcnd östliche Winde, 
diu 11 urdci«t liehen sind trocken, tod ziemlich gleicher Stärke 
und mitunter wochenlang auhaltaiid. Sehligt der Wind 
in Oat wid namentlieh Slidoat um, an aatwidtab eich alo- 
baU leiehta Hebelwolken, die immer diditer werden und 
vom Winde gejagt meist in liichtrn Nebelregen sich auf- 
]i6ten; aie halten oft tagelang an und die dadurch ent* 
atabeode feadila KKIta wird ao empftndlidi, dam man T«r- 
giast, man befinde tiioh in der Tropengegend. Während de» 
Winter» wird überall das dürre Gras abgebrannt und mit 
dam Rauhe IQlleiB aioh die OBtoraa Bdi iahten dar AtaM»- 
gphärc in solcher Weise, dasB Berje in geringer Entfernung 
uouchtbar sind, dunjs die Sonticribtrahlen gar nicht usthr 
dwnhdriogcD können und die Sonne bereits verschwindet, 
wenn aie noch 9 Qmd über dem Horiaonte liob befindet« 
Qegen Ende dea September oder auch Hbon etwaa frfihec 
machen Westwinde die ersten Veraache, aich zu behaupten, 
aa treten KXmpfe awiaahen den TandiiadaaeB Lvftrt($mtingao 
am, aa entalaheii Wiriielwinde und aa iat alidann keine 
Seltenheit, ein halbe« Dutzend solcher Aschen.sUu^ea .£i.;;;Ieich 
Über die adiwanen Fläqfien dahin wirbeln zu sehen. Mit 
iranig«B AvaabgMa keauMB die OewÜtar am Waataa 
und sie sind auch nicht fel'.pn von Ilagrl begleitet. Die 
Niedereolillige sind dann oft so bedeutend, dam in den 
vmAaUifßi anamihaiidaH Batfan te Baadflama daa Waaier 
einer Mauer gleich daher strömf 'ind Beine gewöhnlich hohen 
Ufer uberÜuthet. Der unBchcmbarsto Burgbach wird zum 
wüthcndstvn Strume, bricht sich neue Bahnen, entwurzelt 
filnmah aaiatört Hätten twd iviwt Allan in iMiatem Winr^ 
wanr mit deh in die Tiefe. 

m-r/hcoU-tif ProduiU, A'aiier fTilhelm't OoldfeU. — 
An wertbToUen I'codakten ist das Land überans reiolL 
Siaenenflndat sieh in nigeheaanii Maaiaa ala HagBateisen, 
die Sfakalaka gewinnen daraus bei ihren primitiven irer- 
atellungsmitteln ein zähes, weiohe», auch auswärts gesehittstoa 
Metall, da» aiah leiaht an alkriai O^auHad«» TantbaUn 



imbesi und die Ruinen von Zimbäbye. 

lÜMt El fehlt ferner nicht an verschiedenen Kupfererzen, 
Malachit, TOn welchem Gestein ich prächtige Stücke «ab, 
findet sich südlich von Te'.e. Uus wichtigste Metall jedoch 
ist daa Qold, das an unsähligen Orten Torkoauit Wo 
ea in fhue» tiad Baahbetten sieh findet, ist Baine Oewin« 
uung eine aehr einfache, die Eingeborenen wasehen in einer 
I Topfmberbe mit leichter Muhe und in kurzer 2eit so viel 
I an, ab ne eben fix den einen oder anderen tmväk benS» 
' thigen; in grössenn Quantitäten es besitzen, versucht 

iKiemaod ausser den Häuptlingen , welche gewisaermaassen 
aia Anrecht auf die grosseren Stfiokoheo haben nnd die- 
selben aufbewahren, um bei Porfie^'-e^i<r !>, n HUndlem Waffen 
einzutauschen. Gewufanlicli kummt eu dickscbuppig vor, 
I doch sollen haselnus^osse „nuggets" nicht zu den Selten- 
heiten gehören. Aus seiner matrix, dem Quarz, das Uoid 
zu gewinnen, dazu geben sich heut zu Tage die Eingeborenen 
nicht die Mühe, aber zahllo«c vcriallonc Gruben zengail 
I von Mber lebhaft darauf betriebeoem Baue. loh habe mir 
I die Freiheit eHanbt, erä soldiee ansgedebatea, nach den 
A;i:; i' rii Ii > K:|ii;i'"i[:_-; Samuli sehr rciche.i Feld mit dem 
I 24 amen „Kaiser Wiliielm's Feld" zu bezeiciiueu. Es wird 
I nSfdIieh imd lOdlicii tob mJMitigeB BatgiCekan bagransti 
die un ihrem östliehen Ende je eine unersteigliche Kuppci 
I gleichsam dem Ilückeu aufijesctit tuben; die nördliche, 
iweiapitiiga Kappe aamite ieh Biaasarek, sie Uberwaaht, dem 
' Felde näher liegend, ebensowohl das Innere de^-^e'.ln n als 
auch ein zweites Uoldkld au dem FIusm» ilusore i^M^zure;, 
während ich die andere Kuppe im Süden mit dem Namm 
Moltke beseiohnete^ da sie das schon seit Jahrhunderten be- 
kannte Goldfeld Ton Manica bekämpft, denn alle drei Oold- 

ifelder werden gewiss mit einander rivaliairan. 
Famar «a%t der Sand mehrsier Flüaaa im Nordoaten, 
wie des Oarereai, dam man auf Bdelatoina reeihnen darf. 
E::jf;:1 re i' ' i ^laligen, diisü <liL! Weiber in Magonjr's Bezirk 

iund Uaoica bei Festlichkeiten in ihren daxchlöolierten Ober* 
Kppao «ad Ohi^iiMihaB aastatt dar fewühaUahen BJatatangal 
oder Hokstückchen Steine Ton groaMm Olani ud van^ 
sduedeoer Farbe tragen. 

Daaa iah bei all diesen Maohriehten. flwOa wirfcHehea 
I Beobif'jtiingen, mich nicht weiter deren genauerer For- 
»chuii^ betÜM, daran iat oinostheils der gänzliche Mangel an 
jeder Art Tauschwaaren, theiU der furchtbare fiebeiiaahe 
Zoatand Schnld» in dam ich mich bafend, so dam idt nur 
darauf bedacht sein amaste, wenigstens mein Leben zu 
retten, um, abgesehen Ton diesen Notizen &ber dea prak- 
1 tischen Werth daa Laadea, anah die ia msiaaa Augen weit 
I hSher an adiitaendeo Naehricbten ttbar die Btiiaen too 

Zimbabye nach Hüuse bringeu zu können. 

IDie Tttitf Fliegt, — Ein Uauplubetatund jener Gegenden 
/•t e(pa Ueiae Fliaga, ia Oiitaae imd Farm naaacer Hana» 
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fliege nahestehend, doch utwus Uchter gefiirbt, yon der die 
Ein^borunoa bohauptun, das» ein eiociger Stich genüge, 
•in FCnd» ein Hiad, einen Hund zu tödten, während Km;! 
ItBi SSegan kdaen Noohtluil daron haben. Nor Ein Mittel 
■dubt m hiUba, vildias auf homSopatbiidieai Prinzip 
beruht; die Fliegt! silbst niimliuh, innerlich „'CitcbLn, mit-ht 
die Stiebe UDaehüdiicb, wie ich an einem Hunde geeeheo habe, 
den ich Mwb Anwendttag i&etta Mittela tau an den uttma 
Zambcai mitnahm und in ganz gesundem Zu.<)tandc wieder 
mit meinen iiegieiteni lurüduandte. Im Jahre Iti6S, wo 
iah einen Othiea, eine SteUa «ad einen Baad bd nir 
hatte und mit auf;;flö»tem Ammoniaksalr Versuche nnsti l'lc, 
gingen Üchs« und Hund zu Oruudu, walireuJ die E.-,eiiii, 
der ich kdoe AoflCsung dieaee Salzes eingab, nach oinigea 
Rofautagen plötzlich sich einem TorUbeijagenden Trapp 
Zebras beigeeelUe und davon rannte, ohne dsM ich sie 
Jamok wieder hStte einfangon können. 

JM* Bumm tm ZwMjf». — Daa aehfinate Heenltat 
aller meioer BeiNB, aaf velebet alleta leh dsigenaaBwen 

Rtolz ZU sein mir erlaulie, i*'. die Eiitdei.kuiif; Jer '.ereite 

erwähnten Ruinen von Zimbaby«. AI« ioh in Jahre 1Ü67 
•am ereten Ibl tob BohiaB apraelMB hMe, vm IhbaUiBflaB 

GebSud™, en!flchlriÄ-i ich raivih uuch, di- salben aufzusuchen. 
Im Jubru lä6ü wurde mir otu Limpopo »ogar die ungefähre 
lag» deiMÜMa «na einaa Bingabenaea benkliaet, albfa 
mehrere Verbuche, dahin zu gelangen , M-heiterten , bis mir 
endlich am 5. September IS71 da« Olurk zu Theij wurde, 
sie al» der erste Waiüe xu R< !ua. Ku beabsichtige nun 
nidtt, die UemUhoBgeu lu aohildem, deaea ieh mich unter- 
sogen , die Gefahren, die ich dabei m beetdien, die List, 
die iah anzuwenden hatte, sondern ioh will nur die Ruinen 
kaiB beeohreiban und viedaifeben, wai mir v<on Sing»- 
boiaaeo daiQber eralhlt werden ist. 

Z:mlia>iyL' '.iegt fii: l geuuu weistlich von der Portugic- 
■iiGheu Station Sofala oder Sofara (Zophara), aiemlieh genau 
41 BeatHlia Meileii entftnit, md waiat iwai Hanpteaat» 
ftof. Der eine befindet sich auf der Spitze eine» etwa 
400 Fus8 hohen isolirten Granitbiigels, der andere südlich 
daTCB, etwa | BofL Krib <■«■ HBgel eatfaat wd dareh 
ein Torsandote« Thalchen gc&chieden. Eine nur etwa 4 F. 
hohe, iheüwüi» zerstörte, ihcilweis bedeckte Kingmauer 
zieht »ich in einiger Entfernung voa dttu südlich gelegenen 
Hanpttheil um den weltlichen Fun dos Belage«, dürfte aber 
wohl um den ganzen Hügel heroB bettaadea haben. Bei 
der Bergruiuc ist es vor Allem die Anaienmaner, welche 
offenbar dem BeÜBetigungnwecke aatupcaeh, dann sie ist mit 
XVhtoheit gerade auf die abgerundete Santa einer 80O F. 
langen und tin F. h..h.jü Fcl;'triassc cihni;!. Pif verläuft 
in gerader Linie von Osten nach Wcatea und hat bei einer 
Laoge Tenbeiläalig ISO P. eine van unten naeb oben abaeh- 
C. MmsIi, Ms«a ia (M-AMn. 



j mende Dicke von 12 zu fi F. . ihre Höhe botrügt 30 F. 
Innerbalb denulbeu ist durch weniger dicke Uaueru ein 
vieieckig-lünglicher Raum eiugcsohloieao, der jedeofa aa 
der weatlitbaa Seite bogaafiScmig begMUtt iat. IDarwatdeB 
andi in den eiagcetSrxteo oberen "Phnlen die Steinbalbea 
sichtbar, indem sie mehrere Fu»« kui; uus der iliue der 
1 Mauern senkrecht und ia einer Entfernung von etwa 8 an 
I 8 twt cnporragen. Sie iduineB der otna WMal nigb' 
, fllhrteu Muuer als innere Stützen, an welche sich die ein- 
I aelneu Bausteine aaleiuten, gedient an haben, sind aua 
I Oliauuneliialbr, dar eiab iialBaitig epalteB Uae^ hangaitallt 

und möi;t n ihn 15 bis 20 F. Lauge hei etwa 4 Zoll Dureli- 
m«*t.er udec Dickt haben. Ich bemerkte nur einen dieser 
Stoiubalken, auf den mehr Fleiss verwendet wordaa ist, ar 
hatte einen ellipli8<:hen Durchschnitt mit Achsen von 4 Zoll 
und 2^ Zoll, bestand aua talkigom Glimmerschiefer und 
hatte aaf seiner glatten AusivenIlUcho molirere omamentale 
I ZeidiBuafiD «iagaeohnitteB (siehe „Qei«r. Hittb." 1872, 
I & 198). Dia weniger dii^en Vanein des inaereB Gebindes 
gind fajit gänzlich liiigotürzl, - ■ 1 .-- raun Muhe hat, über 

Idie Haufen ioeer Trümmer, bewachsen mit ansehnlichen 
Bltamco, allartei QeatrBpp nad straudhartigaB Ifesaein, ridi 
den Weg zu bahnen. Von dem inneren llanme, der Spitze 
\ dos Feiseokopfus ZU, fuhren mehrere bedeckte Oüngc wahr- 
I seh a inliah in SpaUan and KlOfte^ vielMebt a«eh in gtüsaar» 

uiiti'rirdi'che lf:iti:ne. dir' jednrh. offenbar «jiriteren Ur'pruDtr», 
I von KatfcrkUnden verbjul werden »ind. Uerade über der 
' öffiinng eines solchen Gange« entdeckte ich einen didterea 
I Baumstamm, unbehauen und noch gaaa gut erhalten, trotz- 
dem er als Bauholz verwendet worden ist, denn er trägt 
nuch ein bedeutendes Gewicht des Uber ihm errlehtetan 
Hauerthuiles. Feraer entdeckt» ich am östlichen Bode sina 
! niedrige, nicht tiefe H9h1e, Ton einen g r ame n BberliaageBden 
FfU:-tL;i ■-. geliildet, i:i ilir Ili^' eiiir fl'ii he, i^-.wz obi nni;->nig 
I uad rund gearbeitete Schüssul aus einem ilUig-schuppigen, 
I grBBÜflli-gnaeBTalkBdiiefbr, die in-swd nngleidieStQokie ier> 
broLhcn war. Der g^nzu Westubhrinc: des Hiic;p".-< war mit 
Trümmern bedeckt, die einen Kcbluu auf terr'.i».seti förmige 
Anlagen eriaubeu. 

Die andrre Ruine in der Ebene , etwa \ EngL Meile 
vom Ilugel eijü'enr. , stellt ein gr<M«e* Rondean ans 
einer "24 Fuss hohen, uu der Bisi» 12 Fuss, an der Spitse 
$ Fu»s dicken Mauer dar; auob liier haben SteinbaUcea gor 
Festigkeit der ICaner dienen mBssen, wie an eioigen StoUeo 
SU sehea i«t, wo der üIh tu Tli' il einstürzte. Auf der Si iti , 
j welche dem Barge sugekehrt, also gegen Morden gerichtet 
! ist, leheint der einiige Kngang, «ad swar nur fUr eiB» 

eiaile'.ue l'er.'On bt.-i-i'-'hnii , geweieli ZU sein, ausgezeichnet 
I durch einen iioUsUmm, den ich im ersten Augenblick für 
Cedembeli sdim«i m mOiaeB gbabtah Im bmanB wt- 
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UmCBD die dönneron llanern bcsenförmig labyii&tliartig, die 
lUhime Mfaetaeu jedodh lelum Sften als ünflnahteitiitte tob 

Torfolgtcn EiugeboreQeri brm;tzf wor<lfn zu .-icin , wie zwei 
kleioe nngförmige Steinlageu atuweiaeD (biiu% su sehen, 
«enii tasäfß XSegm oder Bohafe fitr ITwht nuamnua- 
erhallen -werden «ollcn\ Der obere Ttaod, etwa '2 Fues 
von der Kante, ao dar südlichen UiiU'tu di>i Atusuamauer 
onthUft «big* LigaD tm Bteineo, die ichvacbe Spuren ron 
Sinn für Omatnnntik bekunden. Da« Merkwürdigste iuuer- 
halb des Houdeau, dein erwähnten niedrigen und Bchmalen 
Eingang gegenüber und nahe dem südlichen Tbcile derUnuer, 
iat ein 90 Fum lioheri naeii oben koDiwsb Terlanfender 
TiranB, an dem jedoch der an Fmae anflsehKnften Trümoar 
wegen kein Eingang wahrzunehmen war. Ich entieg an 
tiaem Bankeogewüclts M»De Spitze, welche noch 8 Foaa 
Datdunener le^te, tmd nabmi einige Laoten der Steine ab^ ohne 
jedn<'h i'iiiii inncTi' Ilblihiiig h.'nurkcn zu könnin. Zwei 
sicli beginnende Uauorn erlauben ciueu uchmalen Zugang 
n flni «nd «ind awgeniehnet dntch eine abweduabd« 

T'itj;[<llftgi- von seh Warzen Phonnlith.'it'ickf n abgwnndatBf 
form und regelrecht bchaueuen Urauitsleineu. 

An dl a a n a Bondean angebant, anf der Seite gegen den 
Kcrg zu, sind ebenfalls Ruinen gioeaer Oeblude, nach den 
Regeln der Bindung aufgeführt, wie bei den schon erwähnten 
Hauern, aber allf in:t' virnrkig« Oebäude hindeuteud. 

Weder oben auf dem Berge noeh natan in der Bbene 
konnte ich irgend eine foaehrift bemeriten. NTebt» seigte 
aicli , iliis mir hiitte Aiifsrhlu?» geben könoeu , wem aicte 
räthielliaften Qobiiade susuaehreiben sind. loh hatte mich 
daibalb an ^ Kt^eherenen an wenden, dem Anaaagen 
jedoL'b lar.^it Zeit ktitu'n Aiiluilteiiunkt boten, im Oagcri- 
theil drohte da« bedeutende Interesse, das ich dalBr an den 
Ttg legte, btaa Blut aMHheii so wollen, ao daaa ain Ibmanr 

Besiirh nur im (jdieimen unternommen worden konnte. 
Kudüeh kam mir zu Ohren, da»» ein Mann und nur dieser 
einn tpdt&n, der mehr als alle Anderen um die Ruinen 
wissen mÜMe; ich beaacfate ihn mit dem früher erwUhnteu 
Manne, der als Dolmetscher fungirte, und machte ihn durch 
Ocechcnke zutraulich und durch Bier geEpriiobig. Seine 
MiUheilnagon sind baaohtenawarth, eobon die aratnv anf die 
er kein beaondorea Gewidit lu legoi sehten, bradite Lieht 
in die Sache. Er meinte, in;;i; t. l uf ilem Eerge un 
(piU) und die Buine in der Kbene werde „die Haus der 
Onmbn" (nnmla Imm, ao Tiel wie Hana der Kteigin, 
Palast) genannt Auf meine weitcroti Fragen, zu wem und 
wie gebetet werde, ersählte er im Weeentlioheo Folgendes: 
1^ daai mm Ziniboiijr» nna tob OoM (aali oder aumbo 
=Vator) bestimmten Zeitraum von 2, 3 oder i Jahren rer- 
sammelt sich nach der Ernte eine grosse Menge Ton M«n- 
adian, dia wn albn flaitaa mit Tieb luMSkommm, an 



IFoase dee fietgee ausaarhalb der Ringmauer, um ein Fcat 
an Ibiera. Bni aolehae Fest danert meiatene S Tage nod 

tüt mit einem Opfer vcrbuu:b ri. Zu pieijiue'a r Zeit er^rheint 

I der Hohepriester (ich kann ihn wohl nicht besser beseioh- 
I nnn) nnt aainan Gahttlftn, ntadieh avai Jniigfranett, iwai 

jungen Frauen und einem Mann. Srhweigend geht er zwischen 
den Aiigekommcueu hitiilurrh, eioen Stab in der Hand, Ton 
' Allen gegräsat dnroh Uiindeklutsehen. Br bcgiebt sich sodann 
' auf den Bei^, zwei jnnge Ochsen und eine junge Kuh, alle drei 
schwurt und fehlerlos, werden nachgefuhrt. Oben angekommen, 
wird die Kuh auf suvor aufgestapeltes Brandhols gelegt, 
j batgebuaden nnd lebendig vorbrannt; dar eise Ochse wird 
I geachlaehtet nnd an Ort nnd Stelle T c n e hr t , der andere 
iilit r HieJtr >^eii Ikrg hiuabgcTuhrl , auMerhulb der Uiug- 
I mauer in siemlicher Entferonog getödtet, sein Fleisch aber 
I den Dieben und Aaageiem Gberlaasen. Der Hobeprieatar 

bej,'iebl ^iili nun iilli iu in Hohli', wo der To]if (die 
früher erwiihut« i>chüs8el) sich beendet, schüttet Bier darüber 
und betet Br betet, dasa Mali die Krankheiten unter den 
Menschen wegnehnii n nnd die gesunden nicht ki'ank werden 
lassien mcige. Wetiu die«is vurübor ist, emcheint er wieder. 
Alle fallen auf ihr Angesicht nieder nnd rufen: gara 'hnm 
katselo päsi, d. i. „der Hochthronende hat Alles hienieden 
recht gemacht". Seine Hückkelir aus dem Inneren wird der 
harrenden Meng? angezeigt mittelst Singeas und Jubclns, 
begleitet vom S|»iel der tliaibera (Cynib^)b tiüi (Pauken), 
manda {Hörner). AHo nnd mehren Tage IHSdieh nnd 
ziehen dann wieder nach Hause." 

Der Mann, von dem ieh dieae Auskunft erhielt, ist einer 

' der söhne dea letzten Hehenpriea te ta Tanga, der vor etwa 
"I Iii .l.ilir: ti den Gottesdienst versah, eines Abimds 

aber von »einem i''einde Maagapi überfallra und auf ver- 

I riCfhariaeha Weiaa amofdet wei^ war, oline dasa eeiaa 

Söhne vorher erfahr™ hafrrn , wo vrrpchiederf Gegen- 
stände, dereu man zum Oiifero bedurfte, verborgen waren. 

j Dieser Hann, Bebcroke mit NameB, hellt auTersicht- 
lieh, dass er wieder ins Amt treten werde, und wohnt des- 
halb in der Niihe, obwohl er sich nicht zn den umwohnen- 
den Stämmrii :Mh I und mit aräier Familie ganz nbgc^oa- 
dairt wohnt. Auch behattptata ar, keine fhrbifen Tücher 
oder sonstigen Sohnraek tragen tn dfirftn, nnd ieh verapfaeh 

! ihm deshalb, utn hdem er in der That eine blaue Wolldecke, 
eine weisae mit rothen Streifen, rothe Ferien und UessiDg 
▼arwaigort hatte, aehwnraan Stoff ananaandon. Seine« Sohn 
MndJuru gab er mir mit in der .Absicht , das« ich ihn mit 

iin mein Land nehme, damit er daselbst dos Opfers erlerne. 
Er (der Sohn) begieitet« midi bis noch Sana, wo ich ihm 
leider gestehen mnsste , Awn ieh ihn znrücklaspon miissf, 

Ida für midi gar keine Zeile aus Kuropa angelangt sei. 
Waioend, denn er war mir dar tvenaatab anfeMihaamat» nnd 
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c^< !(hriK6t(! Begleiter geworden, muiwt«} er sich seiner Hoff- 
üuug eaucblagcD und den Rückweg antreten. Ich durfte 
«• sieht «egeD, ihn aaf ogem Hunt mi eifem Km(w 
■aeh Europa mitzunehmen. 

Die Ähnlichkeit dieser Opfer mit jenen rom T«raeliti.ii:hi-n 
Kult Torgoschriebcncn ist «ne wmrkennbare. Die Grund- 
Mägfi Bod deutlich vorhanden, wenn auch das Detail Viele« 
n frifaudien übrig liust. Darauf gestützt ginube ich 
■itht >U irren, wenn ich annehme, dii^r, In Uuiu! auf dam 
Buge fliaeNMhbildang du flakwieDiKihein Tempel» euf dem 
Berge Hraie, die Reine in der Bheae eüte VeeUnldnog 
jen«^8 Paläste« igt, worin die Koni^ Toa Sabn w^ihrend 
ihtea fieeuchea bei Salome welinta. It iit wohl la rer- 
■mthea deie die, gewOhnlieh im Beidi der Hyfhe ve w et i te 
ISnigiu vou Si^bu sich wiihrctid ihres mehrj^ihrigi-u Aufont- 
beltea in J«>rusal«m som Juduothum bokuhrt hat und im 
BewwBtaäa, deee lie diee Ketarid «ad eUe SeUttM^ vie lie 
zu dtn Bnutcti PalomD'ü verwendet worden waren,, in ihrem 
< sgtr.i. n hiindt- im Gebiete de» Sabia-Flussea besitze , den 
KulschluM faaat«, mit Hülfe Phöniziacher Bauleute iihnlichu 
Gebiiude enlltthren zu lassen. Mit bekannten Fhöniziicben 
Bauten stimnon sie Uberdiees noch am besten iiberoin, Ein- 
geborene lind Araber hätten anders gebaut und die Forte* 
giewn liattsn bereitn Kunde too deren Eziiteux «It Ruinen. 
Tiellttoht ttt d«r <Ji>|.j.L:te KeMabeom, der inmitten dee 
Rondeau steht und dir einzige seiner Art in ilrr ;^f>iizen 
ümg^nd iet, jene Beumart, die unter dem ^'uaeu Almu- 
gtm oder Algtuarm bekeast ist und n OeUindem u. dgL 
im T(?ni)iel vf-rwfnd. t wurde, Vx-i liicjeii Huiiien alu-r in 
den erwähnten Tragvbalken über den is«shmalciu Eingüugen 
eieb erhaUaD Iwt; leb Tenieehte eisige StSok» dsTW eb- 
soheuen nnd mit sseh Heaie m bringen ^ 2nlKIIig aaik iaii 
I 

■) Herr Hofratk PrsÜHsar Dr. erissksek 6««ta«ie katls 4ie 

Qfitr, «na mikri»kopt«clie t^nlnrnorhani! r1^e»>r HoltprobcB T«min<liait^ 
and ackripl' ^larQbrr «n t'ctd-niuiiii . ntiatomiicke L'at^rsuohailC 

liüN IL (Iccj RuiDea voa Zimbabye verwaiidtcn lUuiiflizr« rrrah, d« dis 
tirTifcn- [tunitirl siiiil und d«iiidlbo »G» rocolTiuasigi'D Jitir-_«riDji:eii bs* 
•tetit, dikotTlrdonitcLM LsabboU. üit i»£l<icbaide Autumie der Laab- 
yotm M lisiit M wsU MtnühiltlMi, «M «im ndsr» vesUm^ 
thtbt BeMtMUBK iiuBiasMe. Mb afaM ■«nlng« <«r ia Jm« 
G*yra<l Torkomirwidfi) HäIjot in Ofbote tteliML Im Torllegnd» PsUe 
mftctt M die V>rK.t':c^uiig witLficbeiulicli , daii du llolx Ton einem 
Leinaaiin^t>(^nhuuri uus der Oruppe drr CiUsJpiDion abstcaimn IlaHlr 
ifTirbt ili! - i I rüg« Oe«t«lt der »ehr »Urk rerholiUn il..lr/tlUn, 
•IIS deaen der UuUkSrpn griieettatbeile bealsht, der nur »enlce weite 

• bb ■ Mim HOs wd »r sfair Uls Birile tUof. 

„Dtr satKeKiebDelate CbiisU« dei iiiiliSfiilw IMfcnbshM 
Uoliei Ue^ ia »iaem kobtD apeaUadMa GswlehL Nsth iir tai Thj- 

fULtlivkrn LabnrüflrioBi dei Geh. Ritb Weher Tnrfrmoranmen llcitim- 
nani: h»lrik't dunfitn- !>ei einor Temp^ritr.r von IT." = i ,ir.)ri , i»t »Uo 
Lt'ksr tlt b«in üaliigom (I,u«t). S« aoliwrf un! kirtr ü-iurr i^rd 
■elteSi n kommen Iber auch im Waexir nr.ti r'.in.. n I unter den CiU-.! 
pinitn Tor. Bnuilienboli (C'aeulpinia ccbiciiu) Lat oiu spcu&Mbee 
Qswiebt tsb ifin," 

„In LiTiaiateae'f Reiis ascb den Zaaib«ai werden bart« USlHr 



I in Quclimono ein Harz, dag beim Brennen donsolben ange- 
nehmen Wcihreuchgeruch von »ich giebt wie dieses ent- 
deckte Holz , es scheint also , doss der Baum am unteren 
Zaafacei uitb esatirt} dee Snn, bie jetst socb elf Oe- 

> hihwilsf deeSntdeeke» gdidtas, loD bnUEigit ein Sendele- 

I srtikel werden. 

Auaeer diesen Uauplruinen giebt es aber noeb viele 
kleinere im Lande zerstreut, die man mit dem ITsmea 
„Altlire" bezeichnen könnte, denn noch jetzt weiden TOn 
„Gläubigen" Ojifer yon Ziegen darauf dargebracht. 

Ich weis«, dose durch liefe Studien and energi»chenf leis« 
neietathefte AMimdlniigen von Seilen eefar gelebrtar Auto- 

ritätf'Ti T.n Tage gefördert worden sind, nach welchen Oj>hir 
iheiis nach iudicu, the:ls nach Arubieu. und Wer weise, wohin 
eooflt neeh? verlegt worden ist Ohne lüem n Ansichten nahe- 
I treten m velien, glaube ich dennoch, auch meine eigene, 
' eliaehin niehtdie eiete, aber nnmeaaagebliolie Meinung abge- 
ben zu niiiseen, diie Opiiir des heutige Sofala oder Sofiure, 
wie es im Innenn Allu bekannt und toh Allen magatgtO' 
' oben wird, iit; ee iet der HaJiMiert, weirn die ttteelen itÜff' 
fahrenilen Völker ihre hcimathlicheu ErzeU|;ui- r ^'i',;.'!! diu 
Produkte de« Inneren eingetauacbl haben, worauf ja auch 
die Aneeage des Bebereke deutet, dem viele Güter lu sei- 
! neu Vorfahren von Osten hergebracht wurden grien. Alle 
j Produkt«), diu wir als solche kennen, welche vuu Ophir ge- 
bracht wuiden, «od noeb jetit mit Ausnahme der Ffantn^ 
federn dieselben , welche bei besseren Handelsverbindungen 
^ und gröaaerom Aufschwung ausgeführt werden könnten. 
Aach die Pbaenfedem, wenn wir sin wirklich ala solehe 

Igelten lamaii wollen, aind nicht so befremdend, wenn wir 
iie in Boeetora ala Zwiaebenatatioo , am Eingang smn Be- 
then Meere, einhandeln lassen, wu ja Produkte eben so 
wohl von Indi«n, der fieimatb dee Pfaues^ als von Südost- 
Afrika rieh miOBBesiadan koasta; eher jedecb ^be 
ich, doss OS StiasiaasMani aeis dttiftas. 

Bfhnnala «rvüLri (tieLe Jje Citat« iu meiner „Vegetation drr Krtle", 
• l. n.i . S,,Ml. Ni t. 1"-), ■il-"'' «ie «'Kd br.tanijrU nicht bsitimmt. Zn- 
nürl.»^ Ware iln* ^lill-Af^i»LisctlO Kiecuholi in Hotracht lieLen, eine 
Cüalpinie (C><lapL«ipermiui Mopaae), weldw mit Copsifeis aab« ver- 
wsadt ist and, tob den MsmdM MMg eb Mspsaa-aama «mlknli 
den ContiMBl ren Aagsta bb sam ZsnkM, sU^rtrts Ms nr Ubliafl 
bewohnt („V«feUÜoa dar Brds", ». Bd., S. I«7). Kirk Uft »»n die- 
j Min Baum: wood dark, imtj and terj durabl«, »biiiiiUni in tbe drj 
eliT iiliiin«, fnrrniii»; '.»r<o mOT.CiloE'»!;» «budel»»» fDre«t« (01;»«r, Unr» 

Of -.rr [.,rl,l ,\''T:ru, 1 1, ;i. II l-)" 

Ute \ermulLu£|: d«s llerra l'rof (irieebs<b, dsaa du betrefleade 

Bsb vbUeicbt Itofwai gsmsm laiB k«ms, «riaalis bh wir «i|«ve 
ra halten, dsit te mir aUht Utts «atgabsa kaaa«!, ee flr sslchsa *a 

erkonaen, da icb js wShrsad alter u^er Beisen mit bcsosdgrer Vor- 
liebe dai barmiebe, aber durchana Birbt wolilriecbesde dttrre Holz der 
M"[iui'i-Iloiiroc' r.iir nc-rpttnnif mfüipr fmentiin MnMieite« tenretidfte. 
\ .1 Ii 1 1 •. i:.]if>o .11, i:;n«;rbt in inn titrbariuin , wc'.cini« Ur. Tcuri 
vübrnid «nee melirjiüiri|[eB ABfosltwlt«« ia der Umgegend tob Seoa 
und Qaeifasiie CBgriti» tat, alhina AnfaUan Uar 4m ftnUake 
j HoU listoa. 
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Dm Gebwi nriaoheii Limpopo nt^ Zambeei und die Buinen von Ztmbabje. 



Selbst i1ic Th:>.t.-nfhf . fJaw ich n-rgends eine Sjiur von 
Inschriftun bemerki n k oririU , schüint mir für die Hichtig- 
keit meiner AnRU:!;t -prt-nhfm , di nn n^gi niU Ilscu wir, 
daas S&lomo in ««iaom Tempel iigomd wolslifi achriftliahA 
Cluursktere angebracht habe. 

Migm künftig», mit benfi-in MiUrln oxugrriitttte Fx/if 
tfütiMM aU äi» amtig» äaau btitragm, dau aum tieh für 
jm» Ot^miim mtkr . Mt r mi r t , ab m Mtlkr thr fM wart 



da* Land uciwhm Kintpnf^i und Zamhtti hirfft lo vrr! des 
allrn und neiirn IVfrlhviilifii. dau eine meitere VemachiätiiguHg 
auch Ungerechtiykeil wäre. lek JSr wuinm TKftl $ckitu 

auek gUUkUeh, datu htrafta gtimm an ma, gtmuermaauta 
im TarÜh^er am aiaaJtoa. mi M k^t, tarn die RemlltiU m«i- 
ner aektjährigm, atU »» hetchrii eae n MitM» auKjti\iln i:n li' i- 
«M Anrtguag gUm a» nähtrer Brfan^maf de» Landet und 



Druck der KuKclUarti-Ueyticr'iclKit Uofbuibdrutkctui ia (iutLft. 
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Tor i4 Jahren gtbaa di« „HitthmlangeB"') «iae I>tr- 
Stellung 9er Winde nnd Sagen nnf derOberlllohe derBrde. 

Scbori 'i«m;\b wurde Jie K> nntriiHs 'Ii r Vor(f;iu};o in uiiMTor 
Atmoaphär« al» mit sur Oeographie gehörig betraebtet : 
vie -viel mlir ao«li Jetit^ m taam Utuehe KenntniM 
dieser Vorpiage w sehr gewachsen ipt, vhvn fo wie die 
tbeoretia«hti ÜiMtrbeiluDg der Wissenschaft. Die Meteoro- 
bcle irt jetat „eise haÜ pl^yafknliwhe. halb faecnphiaehe 
DiscipHn", wie sie Hann genannt hat Das geographische 
Klement, früher sehr vernachlässigt, wird immer mehr be- 
achtet. So »ehr ist dies« der Fall, das» es schon da und 
dort möglich irurde, mu den atoosphirisohen VorgiageB 
auf die geographiaobin TeibÜtoiMa «ugar tiadtr SahInMa 
za liehen, hwandMi in dm, ma aiktiadiB Lindar 
betrifft. 

Die Verttreitung dar Winne findet aieh Tielflnh raf 

Karten dorgcstejlt. Dio I'jlliLrmLii der Er Je dürften jedem 
Oobüdeten echoo siemlich geläuiig sein, und wenn auch 
diaDantdloof denelben, irie ak aaohDore sefaban wird, 
■üielMr vicfatiia« OamiktiMi bedarf^ a» wisd daali das 

•) «. Oa<«r. imUicaiinia UM, B. MI, aa« im, $. 1. 
BshB'a OfOfr. iaM. IT, 8. IMi. 



i Bild der Vertheiluog der Wärme auf der Erde nieht 
I weeenflieh geindert 

A.niltTs verhiil! sich mit Luftdruck , Winden und 
I llügen. Früher wurden die Verhältniue dei Luftdnickea 
I in wenig beaehtat, die nenaMO TeiaelungaB haben die 

Vorstnll'ing darüber vollständig geändert. Die Winde 
I und Kegen wurden schon für di« gauto Erde kartogra- 
I phisoh dargestellt'}, aber ver dam Braoheinea dea Buduui- 
sehen Werke» ,,Me«n pressure aiid winds" sehr mangel- 
haft, denn ni:in suchte die unginugcadu Konntniss der 
Thatsachen durch theoretische >Sch1üs8e «u ergUazen — und 
ea bat aieh goieigt, daa diese ScUüMa meiatena nn ri iohtig 



') S« S.B. tacli 10 den GraKr. MitiUsil. 18i9 uad 1860. 

*) leb will hiar viaift rar kurier Zfil «tichicaieD« Uituptwcrk« 
«fwihaaa, aas «siikm thds die sUTeraissigs B«artadaag 4sa OaügtsB, 
tiMtU «ia« wsit«» Aaaflkna« (uIioltotsL Ei alad: Baahaa's „Haal^ 

B«ok of Me(«i>rolo)(y", S.Aufl . nnd uris« „Mrui preHSrc aod v;n<li": 
Moha'i „Starm-Atits" UBil Hann s ..Winde der nSrdlich«n Heniuphiro", 
M irio Tiole semer .^^ihknülunf^.-n üb.>r dsi KUma iler »ÜLilicliRD 
Halbkugel in der Zry.ici r ilor ilbt-rr. <>f». für Mgtaorolniri'':' Aj Ii 
disi« ZsUsckrift ullxt niiua enribiit «erdea, vacitlglisli wegtn dar 



Kapitel L 



Der Gr;nd^'fin zu der neueren Meteorologie wurde 
durch das buruhmtu GaHi der Wiiidf vuü Bu)'»-itaUot ge- 
legt, welche» lautet: Der Wind ttromt imaur von rfnn» 
AShmrm jMfUnKk$ na«h ihm nüdermt, wtM tr dttrtk dü 
FrdroMion «mA ««/ wumw SemüpkSn MeA rtehtt. au/ 
der .«',,.';■(./■,■! nMh Mub drfhl. 

Dieaea Qeaata lat anf dev einhiohaB Sata dar Manhanik 
bagrfindet, daaa PlOaaigkaitaii vnd Oaaa naeb einen Olaieh- 
gewicbtsziistanilc streben. Setzt man zwei Gefasse in Ver- 
bindung, in weloben Fliiaaigkeiten von verschiedenem ape- 
siSaehen Oewioht eathaltian aind, ao wird die aebwaiwe 
Flüssigkeit die leichtere von dem Boden de« Gefasses ver- 
drängen, gana gleich, ob die swei Flüaaigkeiten s. B. 
Waaaar vea TamUedenar Tempentor eder Waaaar wd 
Ol »ind. 

Kben so bei dcr\.uft- DiujenigH der Gegend mit hohem 
Borometeristande, die dichtere, wird dunach streben, die- 
jenige dar Gegenden mit aiediigem Baioaeteialaade vam 
dao Boden daa LnftnaaMa «n 
Wsjafta^diti 



Luftmücro« ist gerade von Venschon bewohnt, und diese 
fühlen nun diuaea Verdrängen dünnerer Luftmoasen durch 
diohiera. 

Das Oeaetz von Buys-Ballot ist nicht nur tbeoretiseh 
begründet, es hut sich auch in rielun tausend Fällen prak- 
tiaeh bewährt, und seit dem Ende der fünfziger Jahre hat 
man in Eoglaad, Frankreioh und den Niederlanden dieae 
Erfohnmgen nnd die BagrMaag 4na wü&liah 
ten Gangea dar Braobaiamgaii aaheo vieUwh sb 
Warnungen benntat 

Btiehan arbeitete in dieaer Riehtuag weiter, iadam er 
oioi- j:n:^^r S.mirril'iiic; TOD tnoun'.l if'iirn Mitteln des Luft- 
druckes herausgab und zugleich daa erste Ual Karten mit 
l«Mm ^MMm LttflärMOm. aog. laohaiea, für Ina Jahr nad 
die 12 Uonato und ivi^r für die ganze Erde i-cirlir.ctc'). 
Dureh daa Uinzozieben der mittleren Windriohtuageu t>ewies 



■)iU«>B 



I, tad. 
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t'b«r den UcMneu, wo die VerbäliaiaM am nsg/el- 
oiSarigitcn. mtwiiikeU rind, Uatot noh tblgeudM Bild dar 

funtlatnuntalon Luftstronrnni^'n unil ihrer Ursachen: nahe 
am Äquator eine i&one grusäcr KrwürmuBg, wodurch ein , 
adbihtigcr aufstcigwder Lnflatroni entsleht; die Luft wird | 
yerdUnnt, dos Ilarcmeter sinkt. Von Norden und Süden j 
atrömt diu Luft nach dem Äquator, um die Lücke auazu- 
fDUn; es sind die beiden Paüwtc, von Xord und Süd 
baumild, waloh« durah di* Jirdmtation, der eraten suKO., 1 
d«r letstere in 80. werden. Bei der geringen T«ifiiider> I 
lichkeit Jur Vcrhültnisao in niederen Breiten ist diencs 
Ztutiomen «ehr beetüadig und aoeb UnM«he, daaa dei Luft- j 
dfoek am Äquator uieht lelir tief aislit. Er kaaii etwa i 
(U Millimeter auf Ji r ii (U.iturialLU Ki-Imtiizono angu- 
nonunea worden. Die eutwtiichendo Luit wird dnroh 
friaoba eraetei Vntar etwa 80* X. «ad 8. Br. aenkt 
»ich die am Äquator ftiifgesticgcne Luft als sof. Antipattale ' 
oder obere Luftströme der l'asaatgcgcnd, von 8W. in unterer . 
Bmaiapliüre, Ton NW. in der tädlieheo, nnd oe entsteht | 
unter biäden Breiten eine Auhüufung der Luft, ein baro- | 
metritchea Maximum. In den l'aimBtzoncm »elbst besteht 
die (SrkolatiMI der Luft immer au8 die«cn beiden Strü- 
anageii, aof niuefar Balhkugel NO. unten, 6W. «bea. 
y«Q diaoer Breit* tob etwa SO*, der Folargreme der 
Paaaate, kehrt die Luft theilweia nach dem Äi|uutur zurück, 
ein ndenr Theil attomt nach den höheren Breiten ataSW. 
Anf dam Mnann iat aänUaii der Luftdmek niedriger ila 
unter 30' und die Luft vaa der Polfirt^rcnze rlrr I'a««ate 
•trömt dorthin, um dielifiolw susautuUeni aber o* kommt 
oieanla dato, bdem «eh die Infi abkiüilt. werden die 
in ihr cnthnl'.cntm Was.-t rdiimpfc condeneirt und der Luft- 
druck ainkt dabei aus zwei Ursachen: 1) weil ein Thoil 
daa WaaaerdeaiiiiAa, welcher früher einen Druck aasübte, 
nnn mipgfschiedcn ipt, 2) weil lei der Condensation selbst 
Warna; irt i wird, wodurch ein aufsteigender Strom erzeugt 
Vird. Es iat also ein beständiges Zuvtrömen, welches nie- 
awla zum Ziele führt, denn je Mbr feuehte warme Luft 
▼an den PoUigreiuen der Iluaate UnatrSoit, deata nähr 
viid aneh eandenairl^ daato atfirker «fad dar an£ilaig*ade 

Dase doreb dieae Yorginge auf oeaanlaehan Oebietan 

»ehr bedeutende Unterschiede des Luftdruckes etitstehen, 
sieht man vorzüglich auf der Südbemisphäre. Dort betrügt - 
der Luftdrook am If eeremiveaa an dvrPohwgrente der Paante 

ICti Millimeter und darübur uir! ji n^njit des 6i>* S. Hr L'l«-a 
742 Millimeter, al»o ein UDter»chied von '^20 Millimeter 
in HiHel. 

Auch finf r.TiFpror Halbkugel schrn -irir :tu Jnnuiir den 
Luftdruck bei den Cauaron Iba Millimeter und bei Island 
snr 746 imUmetar batiaeon, und anf dam Atlantsaehaa I 



Oceaa wehen in dieaer Zeit aebr atürmisobe SW.-Winde. 
Wie aiflib die ▼eiiiiltnlaie in noeh UOmmb Bieitaa im 

Secklima gf-atalten, wis?Fn wir nicht, äenn auf der nörd- 
lichen Haltkugel iat in den FolorregioDen zu viel Laad 
vorbanden und die höheren Breiten der aüdliehen Heni- 
sphäre kennen wir zu wenig. Wir können jetzt etwa 
unter 60* N. und S. fir. auf den Meeren eine Gegend 
sehr niederen Lnftdmakea annelimen, «in nnlar SO* «lu 
mit aehr hohem. 

Auf auaged^nten Continenten liegen die Tarhtltniaae 
anders, und zwar uuk Jem Ürunde, weil Continentalflächen < 
höherer Breiten im Winter stark erkalten und ihre untere« 
LoftHhiahten diditer werden. Dnroh diaee Annahme der 
Dichligkuit der ualfrci. Luflsi:!. ichtun wird in inniger Eüt- 
femung von der Oberflüche der Erde der Luftdruck über 
Oagenden gneaar KElle geringer aeln ela über wamm 
Gebiftiin, und die Luft von diesen wird in h 'huron 
Regionen der Atmoaphüre nach den küiteaten Ciebieten 
atrömen. 

Denken wir uns drei Orte mit einem gleichen Baro- 
meterstände von 700 Millimeter um Mecresnireau , an dem 
ersten eine Mittcltemperalur von — )ii°C., an den smltea 
0*, an dea» dritten ^-SO* C. Einen Baronetentand Ten 
700 Villineter werden rie haben: der erste Ort in 9S2 
Metern Htlho, der zweite in *3 j 1 Metoro, der dritte in 730 
Metern. Wenn also auf dem Boden des Luftmeeres Gleich* 
gewicht hamditak ae wird ven einer Hohe venSSO Helen 
an die Luft T«B dem wüimeren Orte naeh den klltaten 
strömen. 

Der Heehaaiaane der Lnfthewegnaian in den kälteetoa 

Rcijiuncn der Continente ist also folgender: im Wintor 
erkaltet die Luft, die untere Schicht wird dichter, in 
hSfaeren Regionen der Atmoeplnn etrihnt Lnfit dattSn 
und es entsteht ein barometrüetwt Maximum, von welchem 
unten die Luft nach allen Seiten, nach Gegenden niederen 
Luftdruckes abfiicsst, während von obcu her ^lit^fr iMT»- 
mtlri$eke JM Lufteufliiaae eriwlt, welebe duteb die an 
groase Dichtigirait der onterep Lnftaehiehten bedingt sind. 

Daa wäre also der normale Gang der Erscheinungen 
Im Winter, wenn die Erde nur au* Continenten bettind«. 
Die hSberen Breiten würden erlcaHen, in den oberen Be« 
giuLiu lief Atmiisjlilirc /^uflüflsi! erhaltin, wlilircnJ unten 
ein AbAuss Statt fände nach dem Äquator, der Gegend der 
grSsaten Wanne, ven weläieni eea ebere Ituftatrüninngen 
zu dem Pole zurückkehren würden. Durch die Meere und 
den Waaserdampf, welchen aie der Lnft zufuhren, wird 
diaaer regelmässige Gang der BraaliaiHiingen gestört Aof 
dem griissten Continente, A«i("n, 5ehcu wir wirklich eine 
Annäherung an die normalen contincntaien Verbültoiaae. 
b» Winter eiknltet die Lnft fiber dem KecdoBtaa dea 
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BrdtbeiteB and et bildet liob dort ein KiQt«- und Luft- 
dinelipol, 774 MfOiiiwtar nittleNr BannialmtMd, Bit 

Zufli'isi»eri von oben her and Abfluss tinrh allen feiten, 
Torsüglich D4ch dorn nahen Stillen keere and dorn Aqua- j 
laHr. Wir kSoam irtddkh 4««t «im vg« VvHkm am- | 
gehende rontirii>Tl!"Vif- Liftstriimnng hpohnrhten, vnn orwn 
60* N. Br. bis zum A'iuutor und daniber hioant auf das 
■terk erhitzt« Festland von Australien, in etwa 18* B. Br« 
(■. Karle du« Janaar). Dimo Luftcirkulation awiadiMi 
Aaien nnd Anatralieo ist die normale für Oootiaente, wird 
aller too den nahen Heeren erheblich modifleirt. 

WoUtea vir di« gaom ObcrflioiM auwm Eidballa all 
mit Land iiodeekt smeliBfln, w würde eSnc w dten i Folge 
sein, da« die Oegpndon grÖEsttr Erwärmung und Auf- 
loekeniDg der Lvft (ich weit mehr von dem Äquator ent- 1 
Ünnen vStdra, da jutait auf deo KalnengUrteln daalbaiM; j 
»ie würden bis in die Xäbe df-r Wendekreise wandern, 
denn trockene« Land erwärmt «ich »chncU. Die Cirkalation i 
TOB kalter Luft ontes and warmer obea würde dann in | 
aaercm Sommer iwischen der s''idlichen PiTnr un-l ärr 
■ftrdlichen Tropenzone, in unstrum Winter umgekehrt 
Statt finden, während auch auf der Ralbkogel, 'welche Sont- 
mcr hat, immer noeh eine iihnlicho Cirkulatioa nriieben | 
ihrer eigenen Polar- nnd Tropensone herrscht. | 

Im Frühling und Herbst würden Lufii^trome gleiobar j 
Miehtigkeit tob Ixidaa Pelanoaen Baeb dem Äquator hin- 

Idl habe diese nypüthe«e nur iiugefrihrt, um die nor- , 
Bielen Terbaltnisae su erklären, welche ohne den Einfloss 
des Waaaera in Unarfgar and daapffindger Geetatt ent- 

atf lu n wiirJeu. A'if einem Plrineten ohne Wasser, wel- 
cher vielleicht doch existiren mag, würde diese auch za- 
ticAn, dem die BnrliBnnf dnnik dl* 8raM «Orde aneh 

dort geschehen, und eolltc nach ein nnderes Gas die f ♦eile 
anserer Luft einnehmen, »o würde die Ersehuinung dadurch 
niailt feäadafti daan auch die anderen Gase dehnen sich 

in der Winne ma nnd aohrnmirfien in der Külte zu- 

sammen. 

Wenn ein ausgedehnter Continent, von höheren nach 
aiedereB firMten gebend, in der Nabe 'einae Oeeana liag^ 
so mflsaen rfdt die VefttKltBissofBlgandermaasaeD gestalten: 
im Winter hoher Luftdruck auf dem Coiitintuto, Ahß\ut 
dtr Luft Too dort tuuh dmn Äjiurttr und nach dm Otgin- 
im HÜd*rm Luftdnteim m höktrm Brtitm i*t MS imi f », 
also kalte Winde, lieiterr Luft \:nil Tlrfrenlostgkdt ; im 
Sommer umgekehrt: niedriger Luftdruck wogen der »larkea 
grw Sfm uny daa Continenta nad 2alkiaa von dem lleara 
dnrthin mit Tlcfren. 

Wir haben da» grouartigite Beispiel davon in Asien, 
b ^Hninr iUaait di« Lnft ama daa bimmi dae (tentt* 



nenta niebt nur ala NO. nach dem Äquator, sondern auch 
als VW. natli der Qagand niederen Lnfldnekaa bai den 

Alcnti Ti iih, E« ist der sog. TFinter-Jfoumn. die hntere. 
rtgenloM ZtU du Jahrtt, nicht nur auf dem Continenta, 
eottdern anah ia di^tor Bhtfcnmag dämm anf den 

Meere. 

Im Sommer erwärmen sich die inneren (tegenden de« 
Continenta und es entsteht dort eine e«hr bedeutende A«^ ' 
lockcrung der Luft, während von dem nahen Meere rar 
Ausgleichung Luft snfliesst. Diess ist der fenohte odar 
R»3m-Moniun, die Zeit dar VWImi und dar Wind« an« 
8W. nnd 80. 

Bhe wir avr Betraelitang der Windbalman adiraitni, 

wie sich dieselben aus den Vrrhiiliuiüs''n des Luftdruckes 
rakiaren, Bosa noch Eins erwähnt werden: die Yeräader- 
lidikalt der niietnsrdloftlielMa Slemaate. Dieaelbe iat am 
kleinsten in der Tropenxoue, viel griisser dagegen in mitt- 
leren Breiten, liiobt allein die Temperatur, sondern euch 
der lAfldmak nad daher die Wind» aind in dan Trepaa 
wenig verändfrlirl;, K« cen^-irt eir! sehr kleiner 

Untenchiud des Luttdruckes, um wichtij(e klimatologische 
Reealtate hervorzurnfeo ; ao ruft i. B. der anbedeutende 
ünterscbied awiscbcn der Äquatortalgegend and etwa dem 
30* Br. die hSefast wichtige Passatsone hervor, das Haupt- 
glied der Cirkalation auf nniWWiia Planeten. Die Passat 
atromnng arltliirt a. ÜL, mmm es in den meisten TropMip 
gegenden anf dem Heere nialit regnet, obgleieh es seheiaeB 
sollte, als oh genug Wasserdampf duzu vorlmudon ui<rc. 
Aber gerade die Regelmäsaigkeit dieser Strömung, welche, 

mehr von dem SittigBBgBpBBkt «BlfnBt, atkürt diaM 

Erscheinung. 

Kben 80 können «neb ia den mittleren BmHob ana- 

Rchlie?<slich herrjehende periodisehe Winde nur drv su 
kSlandc kommen, wu die Vuraiadcrliebkeil de« LuKdruckes 
gering ist. In der n inliiehen Hemisphäre erfüllen nW 
Ost-Asien nnd ein Theil Centrai-Asiens diese Bedingung 
und eben so centraatirt die Beständigkeit ihrer Winde vaÜ 
Witterung gegen die entspreehenden Erscheinungen in 
Europa, Weat-Asien oad dem ästliohen Kord-Amerika. 

Iah gebranehe anweilen die Anadrtteka Polar- und 
Äqualorial-Strom, die von Dovo eingeführt sind. Streng 
genommen sind beide unrichtig. Um bei anaereo Breiten 
in verweilen, Itemman iS» «armen 8W^ Winde krinoawago 
von dem Ai^uator, üondern von der Potirgrenze des Passats, 
eben so unsere MU.- Winde keineswegi« vom i'ol. loh ziehe 
Mar aar dan Wag der LnftatrSaMmgOB in den niadarai 
Luftschichten in Betracht, denn wer kann angt^bon, woher 
eigentlich jedes Luftthctichen stammt und an wie vielen 
Ortan dar Oliaiflloh« dar Erde «a a^ma gawaoia wirf 
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i'ur i'xui. iictraihluug der Eigenschaften dur Wicdu itt eis 
wichtig, zu wisiKiii, Ton wo aus sie horizontal fliegen. 

Aber indem ich diaw Atudrücke giri»wiehe, weil sie 
gevobnbeitsniiseig emgeiwmmeii sind vad ffi« oontrastiren- 
den SgenBohafUn dadnrch ausgedrückt werden, will ieh 
«isMi VntafMliiad awiiwii awi«ihea Amoi and J'^ttnm. 
nttmlnm umm iah iäam Vütd, traUdier in den nr 
Zeit kallcrfn oder kilU'stüu Räumen B4 iui r Hf mipjililiro 
eot»t«bt, wühlend die eigentUoben P—taU ihren Unpruog 
n GegndtB imlmMin, irddie knvm kOtor rind ■!■ di^ 
jenigen, wohin «ie gehen. Kin thermiacher Unterschied 
von ö* C. zwüchen den PoUrgrenzen der FaiMUe und der 
IqaatwblMM lat dw (BwSlniUelie Gang dar SnahaiMug, 
was einen Unterschied von | bis i* C. a«f ein.'n Brfiten- 
grad Uiträgt. Die Folarstrumc höherer Breiten bringen 
pmM ndave Temperstar-VateraUede mit sich. 

Dms auch in der Tropenzone, dort, wo ein echter Polaf> 
•tran sie erreicht, ▼erbältniBsmäang niedrige Tempentoren 
herrschen können, zeigt am besten das südliche China, 
daa kSltaata Tropenland dw £rda im Wintar. So iat i. fi. 
di« Tcttpantw dw Jawoar 

in HoDgküUg C, 

in Cakutta 1»*,» C 
Bmda liagni in dandbas Breite, Biriichan9S*«.9S*F.mid 
der Lage von Hotgkwg BRf^i sc'.ltc dieser Ort eine wär- 
mere WintertempantDr haben, denn er liegt auf einer 
Inaal, CUantla dagagaa anf ian Oantinente. Beide haben 
imWinlfr selir he«»iindige NO.-Winde, den Winter-Monsun, 
aber in-Hon^kong kommt dicisiir Wind direkt aus höheren 
Breiten, wahrscbeillUdi aus der Wüste Üobi, und bringt 
«iaa Biadrige Teopantor ait, ,dia auf dem puuea Wega 
BW iBBgMm itdgt. Oer SO.-VoBaoB Indiana entateht 
unter dem 3(J* N. Br., also in einem Lande mit warmem 
Xlima, imd kann aleo aaoh keine bedeutende Kälte nach 
Calantta rnftbringen. Setnam BaMahuagaorto nad aeinaB 
Eigenscliaften r.ath ist der Indiwlic XiV Mriiini;, ein wahrer 
Paaaat, der Qiineeiache aber «in sehr ohjutaktoristiMher 
PoImaiMB. 

Auch in Amerika giebt es eine Oefrcnd, wo ein ?olar- 
atroB in die Paeaatsone eindringt, zwar nicht regeluHssig, 
aber daak saweDan. fia aiad & kakaanten Noric. 
welche, von i!<n' Innpr*'n Nord-Amerikii's kommend, in 
Texas und dem JJexikuuischen Mcerbust« üuflsorgt heftig 
auftreten. Die Mitteltemperaturen dieser Gegenden ent- 
sprechen denen einer Paaiatgegend, aber das Tbermoneter 
kann noeh in der Xiihe der Tropen nnter den Gefrierpunkt 
sinken, so z.B. in St. Brown, 2fi*N.Br., wo schon einige 
Mal Temperatwen vea valer — &' C. beobaebtet wurden 'J. 

•) BMgal, CKiaat«U(y «r (be VaMsd Statsau 



Nuoh m Belize, Britiecli IIoLüutui<, einem Orte mit sehr 
^ warmem Winter und unter n|* N. Br., sinkt das Thermo* 
! mete^ bii 16* G. Der Xorle kommt noch dorthin, ob- 
gleich dnigfc den warmen Ifezikanisoben Meerbusen in 
•einen Eigenschaften »ehr abgcschwaclit. 

Diese Biganaobaft dea Paaaateii d. b. die un b edanteada 
Tempentnrdifllnreai aainaa Felar- vad AqnatorialeDdee, iat 
eine Jn^ h-t wiuhtige. Sie ist die Hu .[itlL Jinp-jne das 
»umüeh-trepüchtH Eliwui'i in seiner voUen Entwiokelung. 
Die Tamperata^Vntaraakiade nad kSobat aabadaBtaad, dia 
Eritfu!tur.s; dir Vi^etatioD hängt ron dem grosseren oder 
geringeren Maltese der Feuchtigkeit ab. Die GtgtntUn am 
d^a J'Srf^M'ywMasa da* ^ksaatW tini StitUtttSiMb^ sssHida 
die TVopf>iiitf!''ntl"\ •■(>!■ ■!rn\ Ft'if'iio :hr Luft h- hfrrr Brri- 
trn u huli! II, uu<i b«i der geringen Variabilität tropischer 
Klimatu sind es beständig wirksame Sobeidewünde. 

Noch ein Beeultat dw aaaaNa Zeit moss hier zur 
Sprache kommen, als beaoadera irfditig bei Betrachtung 
der Regenverhältnisse der Tropen; es ist die Abnahme der 
Temperatur mit der Höhe. Uirmh giebt für die Sehweli 
0*,s CfBr 100 Meter Steigung an uad für dan fnfi 0*,7 G. 
JIuiiH gelitigt für andere Uetcttiden Mittel-Euro;*'» zu ähn- 
Uohen Besultaten. Gkühtr') hat als das jResulut vieler 
BalloBfUirlaa aaf 100 Mctar 0*,4C C. ittr dia Wiaiar «oA 
0*,7T für den Sommer atif^i i;i.'>ien, ttt dia Wliffibt Tan 
Boden bis zu ÖOO EngL Fuss. 

Aus diesen ZaUea Baal sieh aa kB aaat a , dam die Tem- 
peratur mit drr Hübe in dor wärmeren Jahreszeit schneller 
abnimmt als in der kiili«;ren. Du jedoch die trockene 
Lall Snaaart diathaiman ist, so folgt, dass sie fast die 
fuua flnaaiairlnaa aar Oberdüoba der Erde durohlässt, 
ebne rfak aalbat an erwärmen, während Waaserdampf viel 
mehr WinM beim Durchgänge auffängt und nicht zur 
Eide galaagaa liast. Uieraus würde folgen, daaa in fencb- 

ah in tiaahaMr, baaaadaia wann aoah BawStkaag mit- 
wirkt. 

Ana dea BaebaditnageB Ohfabei'a Mgt, daaa man xm 

die folgende Zahl von Metern <it( ;^rn muss, um aiaa Taai» 

I>eratur-Abnohme von 1' C. stn erfahren. 

Il»hrr«ch>clit. Kluer Himmel. Btaölkltr ItlMIKl 

0— 11.1.0 Engl. F. ' 76 M. i tSi M. 

— i<M.o „ „ I m „ I 1« „ 
— „ „ 1 ita „ im» 

Hit Bav8lkaBg war. anok giiiiaait takdlva Feaaktig- 
kaft Taibnadaa, ae s. B. 
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Ea folgt ftlao aua den ÜeobMbtangen GUisbers, «Um • 
ik Tm^tntw M I m yurn m t l aum i t M ttuMim Mm- 
mit «ml j mmr FtmektifM «b M «■fdwlirt« T«thSlt- | 

Di» ABWodug; welphe wir dimu «af Ito Tropen- | 
■one machen köimen, i«t fotgrn(!e! of> iit die Temperatur 
an der Oberfläche der Conüni-ulc huch. woil bei der 
trockenen Luft («st alltj Sonnenwanoe zur Kril«* gelangen 
kairn; ia fenehteren Gkgenden, wie in Wäldern und auf 
dm Htm, ktann 4i* IiüIhwi Sohiobtea dw Atmoapban 

wärinur sein al* dii MtlpfMkMid hiOfaiB {MmT tHHltWiin 
Oageoden. 

ünMofllflli mag tmf Ar äqmatnüm Bim itth #w 

Miuw dir Warme grönrr niti uL- auf Ccniinenlen in der 

Daher ist es begreiflich, dnj^e., wenn ein "Wiml von 
einer noteren kälteren Meereegegend auf einen würmerea i 
Oaaliaflat weht, Bagoii edMgk, dann in der WSU «es I 

etwa 3000 bi^ 5fM)0 Mefern maj; schon die T.iift 
über dem Contiueuu- k^tlur sein, a'iau Coudensution be- 
wirken. Dieia ist gerade der Fall, welcher bei JfmMHMU i 
Terkoataat. Iah gehe dafür folgenden Ausdruck: kemmt ' 
ein VeBmu-Wiiid von einem Keere niederer Breite auf 
einen Continent höherer, »o wird Regen erfolgen, wena 
gleieh in niederen Lwftiehioh t eB anah der CoatiseBt wür- 
anr letn nag. Diew WSme iel «xf den OoBtiBente nehr 
auf die niederen Luflsohiohteu conteulrirt, über dem Heere 
aber nehmen aaoh die boberen 15«biebtea daran TheiL | 
Wem jedeeh aia Wiad Ten eiaa« Ihai« hSharar Breite | 

auf einen ('o::tinect niederer Breite weht, fo rrfnl;.''. knin 
Begen, weil der orspriingliche üntereohied so gross tat, j 
deaa er rieh Mah aaf hShaiB LnfteahieUw anadehat 

Nord-Afrika bietet da» beste Bfi<<piel dnzu. Südlich 
TOm 17' N. Br. crhült es im Summer Winde vom Ouinea- 
OoUb« wobei Regen erfolgt , obgleich freilich in der 
BBttnai Lnftaehiobt Sudan wärmer iat ala die äquatorialen 
fla^mdeB Aber bei der sehr groeeen Troekenheit der Luft 
kehrt eidi dieee Verbiiltni»« bald um. Nürdlich daron 
koHBt der Wind voet liittelländiacbian Meere, wo der 
UnteragfaJed der Tempentar «a groaa iat, um Hegen zu 
eiBi(^liL'b>'n. 

• Das normale atem der Winde auf den Oceaaea und 
dea beaedibertaB CkiiBtiBeatea iat alae Iblgaadae: 

1. In der wärmsten Region Kalmen mit auiMaigeBdea 
Strom, Auflookerong der Luft und Trübung. 

a. Teil beldea Sattan, etwa vea ItO* aa, ein SSaaträHea 

zu dfr RpgjriD des Tiirririg»tpn Luftdrücke«, die NO.- und , 
iSO.-Passate. Über die»er unt<sren !:itrümung eine entgegen- J 
fsaetite, vaa dar IqBatariBlBeaa aaah der Felaigiaue dar I 



Fasaate, SW^. in der nördlichen, NW. in der südlichen 
HalbkngeL Ueae Strömnag fährt die Aber der Äqualer- 

xone aufgestiegene Luf* h-nweg. Bei der grossen Bestän- 
digkeit der Verhältuijmo sind diese beiden Luftstiömungea 
nicht variabal, aoadera paraMMBt 

.'!. In hübcrf-n T^rciten ein Vorwalten wsrmer feuchter 
SW. -Winde, über uuch mit anderen Winden wechselnd. 
Die Veränderlichkeit der höhenn BfritaB in flaaUiaa 
liast keine beständigen Winde aufkonunea. 

Da jedoch auf der nördlichen Halbkugel swei bedeutende 
GeatlBkente liegen, so kommt noch, vorzüglich im Winter, 
aia aadeiaa VeibältBiae aar Geltoag. Diebt weit ent&mt 
voa den AafloekeffaBgagahiataB der hShena Breitea brf 
Island und den Aleuten Hegen die HfS.r k:illen Gegenden 
Xordamerika'a und Siblriena. Wenn die Xempeiatur dort 
aiakt aad die aalara Lnftaehidit dehter «iid, liahaB aia 
Luft von den benachbarten Gegenden nn, vorzüglich von 
den Auflockerung^bieten, weil dort die Luft auch in den 
hShavaa SahlahtaB dar biaBgaa Bagaa -wat«* «■» vsd 
dabfi Ipirht h'.. !)•.'■§<> Luft hat das Beitreben, sich über 
der kälteren und dichteren auszubreiten, wie Ol über 
Wasser. 

Dieas sind die UanptpoBkte, auf di« ea bei dar Be- 
sprechung der Windgebiete ankonint. 

Die beiden grossen Continente müssen besonders be- 
trachtet werden, aüt Bfickaiah t aaf die bedeotenden Stä- 
rangen, welehe aie in dea QuBg der eeaaaiaaheB Weteo» 
ration bringen 

Der Kord-Amehkanisobe Continent, in dcraelbeb Breite 
galegea wie dar 8nropliaeh>Aai8tiaehe, aalgt deah tbb 

jer.rm f^rnfsr A •"'TrirhuDgtn ir. fi'!i.<i:i Kliniii, welche tüt 
geographische Bedingungen zurückzuführen sind. Ab 
winhtigilaB iat dia gariagaia Maaee in Yeij^a i eh n AaieBp 
die strenge Scheidung in 0=* und West durch hohe Ge- 
birge und riateaux, w:ihrend in der A^n Welt eherNoid 
und Sfld geschieden sind , ferner die Tamfenaff das Con- 
ti nentes südlich Ton 30* N. Br. 

Das weBtliche Nord- Amerika ist in aeinen Klima den 
Westküsten von Europa sehr Shttlicb, BBB kann dort 
Analoga Toa Portugal, Fnnkreid^Groaa>firitannieB und Nor- 
wegen finden. Wagen in Nlhe dea Oebiigaingee, webher 
das wf-ntüche Nord Amerika nach Of.i n abschliesst, fehlen 
aber dort die Klimata^ welobe denen Ton Mittel- and Oat- 
Eoropa ihnUeh wSxen. 

Das ostliche Nord-Amerika hat manche .Ähnlichkeit mit 
Oat-Aaien, aber melir in der Temperatur ala in den übrigen 
BnahajaBBgaau Earaar Iat Bceh dea Ndaa aiaar aah» 
tropischen Zone im östlichen Nord-AmcriV« nl» Ähnllehlnit 
mit Ost-Asien hervoraubeben, eben so die im Winter ala 
HW.«Wiada TotfaenaciaBdeii PalnatrSva. 
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Wojeikof, 



Hann giebt folgende Mitt^nUM für die hOTnehaodea 
LafMrSmangen d«r uitfhNB Bnltw TM WM-Ampa, 
Ott-&«i«n ud dm Mlinhaa ITocd^AiMiika ia Ftann* 

N. NO o. SO. 19, sw. w. yw. 

Vart-BiMf« . . . . c 9 II 1.1 25 i7 ii 

Olt-AilM t7 ; 6 4 4 » S4 34 

<ti(HchH Xwrd-Aatnii w •> 7 1 16 US» 

Webt-liiiroja . . . . » S 7 7 1« '>.' Sl 17 

Oft-A«iru 7 ?• 17 5-J in 1" ? 10 

lJ»lUi h. 1 NoTcl- Vnii-rika h 9 7 Hl 1 < i-i ii 14 

DMYorbMiwhMt d«ftMW.-Wiiiidn im Wiatar in AnMokm 
M bai «»item aiafat w iterk ala In Ort-Aafen. Tu Sonmar 

wehen nli -r n'clit nüduatliche Windo vorhcrri'flK'nd, wie 
in denMlban Bteiten ia Oat-Asion, Modern aädweatlicba. 
Dm Maar ndt dem hSeliataa Lnftdradt, fBr Nand-Anarika 
der M(\ik'miseho Uoerbtucn, liegt im Südun und 8lid* 
wMten dos äatiicfaen Tbeilea de* Contioente«, nicht wie bat 
Oat-Aaim im Oaten. 

In Rinpr Bciii hnni; -i^ict- int das Klima des öatliohen 
Nord-Amerika sehr ver^ciiit-ilcn von dem Ost-Asiens: hier 
ist es in seinen Enchi'inuogt'ii sehr beständig; bis Ib 
hohe Breiten hinein weben in den verschiedenen Jahree- 
seiten regelmässige Winde nnd findet eine strenge Schei- 
dung der troekaoen nnd der BageBaeit Statt. In Nord- 
Anerilm htnfafan iat das Klima aanemdentlich weohsel- 
ToQ. INajüheB Tampanfar-Spriingo, wdebe vorzüglich den 
Staaten am mittlirta Mississippi ei^en sind, kommen nir- 
gend anäetswo in der Welt in ao niedrigen Breiten tot, 
vnd die mKHenD monatKehaB B aU e m e daa lammatan 
im VVintvr eind in St.-Luuin unter 89* If. Br. eben so 
gross wie in Wien anter 4»° K. Br. ond grümat ala in 
Inknlik natar TU. Br. In rMa§ nVer» «mter «twia 
höhrrnr Breite als st-Lanta, aiad aie vial gBiiii(ar. 80 
I. B. im Januar , 

St-L«uit '.'4.1 Um. niittirri' Mnnat*iicb«uikui|', 
Pckiag 1S,1 Un. mittUr« UonsUiidi«siüna|. 

Neeh in Balüe in BritiHh • Hondnra*. 17{" N. Br., 

betragen die Monat&-H(!ljw!iiikui:^'i'n dos Hnromiters im 

Januar 12,» Mm., sind also nur otwaa geringer als in 

Dia nichl-pcrifdiii hm fn-iin !- i-iintjni, vorzil jlieli (/■■. LfTt- 
druei«* tmä tUr H'üu/e. «inj in Ott-Atün auf tin Minimttm 
HiumH, WM sa muf imtilkm BräUmirtim dir Kord- nad 
Büd-Hemisphare nicht trtnfrr vfrk'ymi'i! . In den Verän- 
derungen de» Luftkreist» bt rrit.:ht eine strenge roriodicitiü. 

In ^iord-ylnurika bis zu den Gegenden jenseit dea 
Hiaaisaippi und aüdliah ftber lazaa bia Nea-Masilm tmi 

•) Wiate d«r aflrfQckn Easibptian. 8. aash Mai's Ossgr. 
JsMmA, B1 IT, 8. I«S aa« tM. 



üt niiht-ftrwdmhm PlirMmmfm pm nnfMnafMr, 
drudt mul ITMIm suunrimlKdi hinlmi. Dta dertigaa 

Wetterstürze treten mit einer SduMlligkeit eio, «ia afe 
aonat nirgends beobachtet iat. 

Olesa fit dar Rnpttmnkt, arsrfB aleb die Satliehao TheHe 

der Heiden rorlir>'-t( vor^iiglioh untrrrrheiden. Fragen 
wir nach den Ursachen solcher Unterschiodo, so ünden wir 
ale in dar aiganfhilmliahan lag» der BSnoM daa bSohalaB 
Luftdruckes im Wintor. 

In Aalen haben wir daa Oebiet des hohen Luftdruckes 
bei Jabvtab, in TranibeikaUen nnd in dem nördlichen 

1 Theile der Oobi. Auf dorn Sfoero ist der Druck überall 
yicl niedriger, was allein schon ein bedeutendes Vorwalten 
dt*» i' » :ir*Toro(.-* «ichurn würde. Aber hionsu kommt noch 
die Ursache seiner Bestündigkeit. Daa Oebiet dea bohen 
Lnftdraekes ist liberall dnch mehr oder weniger hebe 
OebirgDkotten von dem Muero und den äquatorialen Gegen- 
den getrennt. Die kSlteite, diebteste Loftaohidit der 
Gaganden am Ktitepol kann alao nieht naeh dem Ifeere 
abfliessen. Dff .\bflu»s geschieht nur in hilhirrn Schich- 
ten, Ton Jakutsk über den Stanowoi-Chrebet a. B. Ton 

I etwa 1000 HMem an. Waaa bewirkt, daaa die nntere 
Luftschicht ruhig ühnr dem killten Beiden verharrt, frotr- 
dem sich die Isobaren zwischen Jukulsk und dem nürd- 

I liehen Pacifisehen Oeaan so drSngen. 

Die^it Ersehcinungon lassen sich in folgenden Satr za> 
semmenfnssen : die einmal vorhandene Kälte verharrt un- 

I unterbrochen in üst-.Sibirion und der (Jobi, oben so der 
hebe Luftdiuek. Ten einer giewiam Höhe aa aber findet 
«in Aostanaeh der Luftmuaen nrlaohen dem KÜtepoI 
einerstita und den nördlichen Theilen dos Paciftschcn 
Ooeans und den ä-iuatorialen Gegenden andareneit« Statu 
TTatar dieaen Bedingungon mnaa ein nbaig atirker, aller 
sehr bosliindijff r ro'..irftrom intstehnn, was auch di r Fall 
ist. Da eine andere Ougeod qül hohem Luftdruck in der 
mn» dar Küde Oat-Aa!ena fehlt, ao läaat aieh die Be- 
ständigkeit des Klitn i's crklliren, denn diese Gegenden wer- 
den nur unter dum Einfluaa eines Torwalteuden Loft- 
Btromea stehen, der noch daaa troakaBO^ haitara Wittamag 
bringt; ausserdem finden keine Niederschläge Statt, welche 
örtliche Störungen des Oleichgewichtes verursachen konnten. 
Die (icliir|;o und Hochländer, hinter denen dtr hohe 

^ Lnitdraok dea Wintere in Asien Statt flndeW aind also ein« • 
Hauptnrsaehe der Beatfndigkait, atwv aniik int m S wiig<B 
Stärke der dorii;;un PglantröoM ed«r dea winterlichea 

I trockenen Uonaua. 

Im Benaier, m der Imfldraek im Taaeren Asien« bia 

iunti r T l'J Millimeter sinlii, ^tr 'D-.t vod illi'v Scllon Luft 
herbei, um die entstandene Lüoko aussufüllea. Von Süden 
nad Oataa iit dar SuUbb am atfrkataa, weil hier das 
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■ut NUMB hülMMift Luftdruck dm AuflocWniig»- 
gebiato un nlduton Hagt. Aber die L8ek« kmi ioA 

nicht auBgefü]!! wcrJca, denn wie im Wlater die Ooblrgo 
den ttoben Luftdxuok Tom Ucwe tn«iii«n, •» tteaaen ns 
•mb im 8omm«r dan oHdiign loftdruek darron. Sarah 
das glarkc Zuströmen der feuchten Luft vom Mocru fallen 
io OiUndieo und China im Sommer mäditigo KegengüMe, 
m üt dir Ammmt- Mfcr Mn^ mM mmm. Bb mr Httto im 

Sommers Finkt rL-Rulmüssig (5it T,'ifti1r'i"l[ in ri'ntm!- A sicn 
und bi« zu diesem Zeitpunkt ßuwiuut üur Kegtu Muuüua 
Wt Kiaft. Bui abnehmender Wärme nimmt der aufsteigende 
Iioftatrom ab und im Herbat wird er durch absteigende 
Loftatrüma aoa «riinneren Gegenden mit niedrigem Laft- 
draoke eraetst. ^Vunn dic»s eintritt, hat Cuntrol-Asion 
MiM AanahnDgiknft auf die beiuudibartea Qegandea 
idMB wAana; m tritt dar Mouon-Weohiel in Indien und 
China ein. Z\i die«er Zeit sind die Winde unngeliiutüvig, 
und bei der bedeutenden Warme and feucbtigkeit der 
Imft muli dan haRigen ]leonn'B«aen tvatan haftifa und 
i^rihrüche WirbcUtUraa ■>( IB Bengalischen Meerbusen 
die EMt Imiia Mwrricmm, In d«t Chinesischen &a»'a die 
Sy^ibeM. Ua Mtan 4aa llonaon-WaeliBala aiad üie aln» 
ziRL'n, wo dit> Witti rung La Oüt-Asicn unbestündig ist 
Wir haben noch keine Barometer-Beobachtungen aus dem 
aigeatUebaii XmiafeB Aaiaai, d. h. aaa den Liindorn, vclche 
durch Gebirge von allea Maemn geaehicdon sind. Wenn 
Bohon in Peking, wo dar Bommarlicho Monsun von dem 
Meere aus ziemlidl IMail Zutritt hat, der Lu/ldnol vom 
fFinitr smn SoaiMr am tut 20 llillimater ainkl, waa 
kiibeii wir dsaa In Oat-Tatrkaataa asd dar OoM ra ar- 
-warten! 

Die Besiehuufen, in wdlohen das öatUeha Nord'Amerika 
ni daa Oegraden daa belieB Lnftdraekaa «od dan Viiad» 

bahocn »tthl, erklären »Iii I' i;^ MLiudigkeit der Wittrriing 
dort im Winter. Der kucli»t« Luftdruck ist im Osten der 
Baakj Maantaina n farmnUiaa, aber ahm aa bonaeht aia 
hoher Luftdruek niif dnn Plateaux des Innt-ren, :rn Xnrilun 
des Mixikuui»chen Meerbusens und bei deu llu;iuuda«. 
Ton dort setzt er aioh quer dniah den Atlantiadbea Oaaau 
fort und beseichnet die Polargrenze des XO.-Passate». 

Das östliohe Nord-Amcrik<i wird also aui>»cr den kalten 
Pokrströman aaa NW. auch warme ÄquiitorialahSaN Bit 
^ KiadaraeUiSgea vaa dam Maukantaobea Mearbuiea ana «v- 
halten. Sehon diaaea Tarlnitnias in varaobladeBaa Oebiataa 
liohen Druckes, anstatt zu einem einzigen, wie in Ü8t-.\»ien, 
moas SU groasen Tariattonen fUhran. Auaaerdem moaa 
naa dia BigeBBoliaftan dar LnftatrKma berBekaiehtigan. In 
den VereiniRleu Ptnatrn nimmt flio Tcniperulur sehr rasch 
von 2<ord nach Siid au. Die Luftitiüme von Südwest, die 
■M yUl trSmana Ganodaa kaDnao, bawirkaa atarita 



Niadariidtliig«^ and dar Obeigwg dar DKnpib in 
Torrn and dia damit varbondana Rrwü r m u ay b a w M wü ato 

Sinken des Luftdruckes. Dann kommen die kalten schirm' 
ran Polaratrüme mit furchtbarer Gewalt hanungaatünit naA 
baban sehon oft in waaigaa Stunden die Temperatur von 
+ 20* auf eben so viel — - erniedrigt. Die Gegend des 
hoben Luftdruckes in dun kältesten Bäamen Amerika'a iat 
dureh keine 1taig>lMtta von dam IGanasippi-Tbale gatrannt, 
um! ttiithiti 'itiil die warmen LuftatrBme, die dadurch er- 
zeugten ( undr-n.iationen und örtlichen Minima des Luft- 
druckes die Ursache der bcfirgen Polaratürme AmUfilnfti 
Da jedoch die kältesten Baume durch keine Bergkette von 
den wäimeren getrennt sind, so küunon andererseit» auch 
von dort die kültcsteu und dichtesten Luftschichten ab- 
fliamiBi waa ein bedeutandea Sinken daa Luftdraekaa in 
dan Polaigegendan bewirkt Ist dieaa aingatratan, ao ar- 
Koheiuen wieder Winde vom M. \'.kiinischen MoerbuBon 
icü. Die Leichtigkeit dee Abfluaae« der Luft iat auch 
ürawlMt daaa in dan innaran Qagandan Vvrdanerika'i dar 
Luddruck im Winter viel ciedri^ser bleibt als in .Asien, 
768 MiUimetar ansUlt 774. Auf dam Polar-Archipal im 
Sacdaatan, wo die Wiatavtampantam ao niedrig lind, 
sehen wir im Mitii l « ipir keinen hohon Luftdruck im 
WiuU'T, denn da das Auflockerungsgebiet bei Island ao 
sefai nahe iat, fliesst die Laft daa AmolfkaaiaibaB KBt^ 
pols fast bostündig dorthia. 

Auch weiter südlich, in den Vereinigten Staaten, üb«s 
wiegt der ZufluBS von den kälteren Gegenden; XW.- Winde 
aiBtnekaa aieh weit ia daa Atiantiwihan Oaaan hineia, nad 
im Saamiar aiad aadi dta Wlada aiebt ao baat&ndig wis 
im östlichen A'sien. Ks fehlt iu Ameriko die gromo 
Haaaenentwickelung Aaiena, dia dürren, arhitsten Plateao- 
Hadar aiad niofat ao graae nad abgmeblaaBaa. Didiar Iat 
auch diu sommerliche Auflockerung bei weitem nicht «o 
bedeutend, etwa 764 gegen 748 in Ost-Asien, und im 
Oataa, ja aogar im Miaaiaaipiii-TlMla ial kaam alaa ArO- 
lockorung zu sjvjren. Sio wird etwas bedeutender auf den 
I'lateaux von Neu-Muxiko und in der Kegion des grij&sen 
•Salaaaa'a. Wo ^ich die»e Kegion dem Mexikaniaehen Meer- 
bnaen nSfaart, da sehen wir einen gaaa ohar ak tB riitjaahaa 
Monsun entwickelt, nämlich in Texas. Dia Wlada rind 
dort XW. im Winur, SO im Summer, die Regenmenge 



and auoh die relative Feuchtigkeit nehman im 
badant a ad an,— AllaaStadiobungen, wiaaia ia Oal-AaieB* 
L* Aaian atallt liall dflnft Amorika fagaaübor: 



26 luta. 

1 -1 ,. 



Earopa seigt wiederum ein anderes Aultruien der Iso- 
baraa nad Viadbahaaa. JA Viatar habea wir baaoadan 
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den hohfii r. ittilruri; i'Q Atlantischen Oocan, der unter 
SO* y. Br. 7öH Millimeter beliigt, und den niedrigen 
Ton 746 IfilUneter bei Tihmd sn benerkra. 

Die Wiiidu üiu'l in i;ro?«t<.-u Ttit-ile voc Europa 

wie eof den Ooe«nea im Winter Büdwestliofa«^ d. h. ur- 
■pcna^kh in te BifllrtnBg nm dm Gunen anish bland 
wehend und durch dic^ Kr-!rn'!ttian nach r«cht» abgelenkt 
Sin Gniüete de« hohen Drucke« in Sibirien und Nord- 
Amrika alndl vom ▼«t-Bntopn jrfaatUdi watt und haban 
koinea erhcblichrn Hinfluss anf f^a» Klimti. Ripsps 9tpht ^ 
•Im unter dorn KLnÜuesc uiues Lüftet roiut», •ix-r ttu9 viel 
w l r mw en Gegenden kommt Diuiser Luftttrom entsteht 
auf den Atlantischen Ocean, und bevor er Europa erceieht, 
■Inteilt er fiber Meereethetle, welche gans anomal erwärmt ' 
allid, — dta Oegand des Golfatromes. Bs ist eine nstiir- { 
liehe Folge, daa» «in aoleher Lwftatmn im Winter Wkrme, i 
TköbuDg und NiedendiUge weit naeh Korden Terbrwtea | 

■OBS. 

Die VeranderUcUceit der Temperatur ist in West- i 
Bniopa viel geringer ab in den Veninlgten Staaten, wM | 
nur Gegenden hohen Lufldrurkt- n.it hohpr Temperatur | 
«uf daa Klima aneigi«q)i einwirken kuunen. Anders ist ea 
■it da« LnfUmdak Dia «bar daBOeUMMa» enliMhaii^ 

den und Europs errpjrhrndf n 'Wint'T^fiirmf mit wirbfln'ler 
Bewrc;ung der Lufl und starken i uudijnto'.iüatu i^tlxen An- 
läse zu bedeutenden barometrischen Uinimis, besonders 
swischen IrLind, Sohottland und Norwegen. Hingegen sind 
im östlichen Earopa suweilen eben so hohe RerometerstEade 
beobachtet iv'ie in Sibirien'). Es scheint, dass ron der 
Gegend der Anfloekerang in KW.-Snrapa die Luft naeh 
den nÜiaren kalten Gegenden «trSnt, nad dieaa iat gerade 
dua Europiüsclie Russliiud. Diew! ist weuip'itenB die An- 
sieht Mohn's, des Verfassers der beeten Schrift über die 
Bttraptiaehan StOmie^ 

Kb ist hier noch ein KtsulMt dr-r ^fohr.'prhfn Schrift 
XU erwähaea; er sagt: »Die bedeutenden barumctiiaeben 
IBnim tntan nnr da tm Winter raf, wo die Iinft ver* 

hSltnisgmiissig warm uud dn:-:]'freich ist. Bis zur ivurmon 
Westküste Norwegens kommen nie noch in voUer Kraft, 
fiber Kussland werden aabon die Minima liöher, Sibirien 
erreichen sie selten. Anaandem iat aneh die Siehtoag 
der Stürme in Bussland mehr ron NW. nach SO., d. h. 
die (iegundon im Osten sind schon zu kalt, um Gelegen» 
hait an den badewtendan Niaderaehligan an sahen." 
leh Mb anf atnem anderen Wege tn dtnualben Seanl- 
f];(langt. Es zeigte eich, dass in Sibirien, vorzüglich 
in der Ucgond des Kältepols, nicht nur die mittlertn Baro- 

') n. mi-it,i: Abliaadtaag „Oeranstri*cbe AmpUtadsa aai Stans- 

Win.r." /,.,lMLr. d. OslSST. Qt«. MstSSSwL, Bd. Tl. 

Swnn.Atl«». 
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milfz-Atsitd* gegßu den Januar höher wurden, »o»rf«-N mch mehr 
4m ifüMsM. überhaupt nehmen dort die barometriaoheo 
flohwankaagen gegen die Mitte des Winters ab, in Bnropa 
nehmen •■ih zu. Die KeRiou des kültin, iinbiwepten 
KoumuB am Sibirischen Kältepol lüast keine ätUrme in 
ihrer Wihe aufkemnMU. Kiwi ae iat aa in Bnropa. Melin 
bemerkt, das«, wenn es im inneren Norwectn kult ist, die 
Stürme von dem Atlaatischen Ooean südlich nach dem 
Katlegat nlahaa, ja snweilen dah an bp Stat theOen, 
indem «in Arm nanh 80. zum Baltischen Meere, ein an- 
derer ni«ch Vjrden und NO. läings der wurmen Westküste 
Xorwegen» hinstreicht. 

Zwischen dem Sibiriaehen KXltepol und dem Ural 
haben wir ein sehr TeritaderUebe« Gebiet, vorzüglich wa« 
die Tem]ierAttir anbetrifft, es ist Waat-Sibirien, das Strom- 
land des Ob und Jeniaaai Mitten ins Winter smichea 
anweilen warme !IW.-WfaMle Kraantqarak wm nntderai 
Jeuissci und erhühun die Temperutur bis über 0 ; in an- 
deren Wintern zeigt sieb dort eine Gegend heiterer Kalmen 
eatwinkelt, walehe Ma aa sien üial raieht loh habe die 
thermische Windrose von Krasnojarsk für die drei Winter- 
Monate von 1870/71 berechnet. E« seigte sieb, das« die 
▼orwaltanden SW^-Wlnde in allen drei Menaten elm 

gleiche Temperatur hatten, nher in dem k;ilfP!>ten Wonnte 
heiter« Kalmen mit sehr niedriger lemperatur häutig 
wMin. 

Mlltol 8W. K*lnM 

D«eBib«r 1870 — 24*,4 C. — I7*,I C. — 33',1 C. 
Februsr 1871 I —15 ,» „| — 17 ,» „ —1» ,J ,^ 

Die Folgerung, welche ich ans den in West-Sibirien 
angeatellten Beobaobtongen iiah% iat die: die im Mittal 
klUeate Gegend bei Jakntsk hat keinen erhebUeiien Ibi- 

fluss auf das Klimu vun Kurüjni, denn die Luft von dort 
flieset nach dem Stillen Ooean ab. Hingegen ist der Da- 
ataad wiehtig. daaa aleh den nitapele Ihaliahe Vailillt- 

nisse hi« .'.um Ural ausdehnrr., ja zuTTL-ilon darüber hinaus. 
Ein in so grosse Nähe cu uns gerückter Kälte- und Druck- 
Klima haben. Tn anderen Jahren hinpe(»Pi! wird n-ioh 
West-Sibirien in die Europäische Lufleirkuiuüi>u auf- 
genommen und hat dann viel wärmere Winter. 

Die Veränderlichkeit der mittleren Monata- wie der 
extremen Temperaturen des Winters in West.8ibirian iat 
aehr bedeutend. IHe extremen Kältegrade können eben ee 
aiadiig änkan wie in Jakstak, obglsiob die M i tte l t eaiy era- 
taien des Taauar twlaehen — 18 md — 9$* 0. beträgea , 

etatt — tO*, wie in Jakutsk. I7m dicea z : beweisen, führe 
ich einige extreme Kiiltcgrade von diesen Gegenden an. 

B...:'.»l.Mra 'Ü't.'nM tUt UroJ) —56° C. Jmnuir 1R«8. 
Uciam (Oi)-'ifbiet) .... —44* Jkaaur 1SS8. 
Baniial (Oli-iiebict) . . . —55° Dexemlitr 1860. 

juiustuk —n' Jaaaar l»1t. 
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Bei etaur Zuichoung der laothermen der absolutea 
Minima raus» bIbo diejenige von — fiO* C. ganz Sibirien 
BmfuHHi'ii. 

Iv HüttMWWke Naftaohiiwk «iod, obgl«ioh d«aNa 
nfttlsre Wiotertamperatnr Tiel niedriger irt rii in Wert» 

S-liirieu, koiuc TemiHjraturen unter — 45° C. beobachtet 
worden, und im Januar ateigt die Tempentur nie über 
—10* 0. El üt (Uu ImtSrnüft EUm« (kt-J»i*M. Anoh 
wi'itLr siiJücb, 2. Ii. in Peking. ^inJ lic: wcfitmi ki-inc i-o 
niedrigen Temperaturen beobachtet wie in enlcprocbendon 
BnilaB im MlieiuB Nord'Amorfln; «ratadeiB in- Pdtiag 
der Winter im Mittel riel kälter ist. 

Diese Darstellung ist von drei Karten begleitet, von 
deiMII imi den Lufldrunk und die Winde der extremen 
Monate Jsnnar und Juli s«igen. Die Linien gleichen 
Barometeratandes (Uobareo) sind Ton 2 zu 2 Millimetet 
DI« FMIe bedentott die m 



mcndc Windrichtung; da, wo viTichif rlr ne Win 1c iu glei- 
chem Mnas.ie wclien, sind sie unurycliii di u. Die ieobaren 
siD'l, einige Änderungen itlrgerechnot , im Weeentlieben 
nach der Buobiui'MlMa DnnteUung gegeben. So itt bet 
mir die Gegend dn hSdnteB Lnftdrockoa im Jennar nach 
Korden gerüekt, nm mehr dem eigcntiichen Kältepole xu 
entsprechen; der AmerikniMbe Drnekpol iat mehr an die 
Roeky Vonnfnine angeleimt, wo äberfaaapt gräeaere Gon- 



liiu'ntalit.'it Iii rrscbt. T):v soniiuor'irbc A .11" -unjj AsIl'LS 
ist 60 geieielinut, duss sio sich d«in hoissuston Plateau- 
L&ndem aneofaüeaet, wo kein Seewind beikommen kann. 
In arkliKihen Gegenden sind den Conttnouten höhere 
BaromuterKtiinde gegeben als den Meeren. Von Central- 
Asien bi« Ost-Buropa verlKuft !m Januar die ftem Js» 
du Contitirtita, <\. h. die Linie höchstan BaromelerataadM 

auf den eioselneo Meridianen. 



Kapitel II. 



loh gebe hier die Regensonen dee Nord-AtlantiMbea 
OoMun, weUhe ale die noiualen des SeekKmi^a gelten 

können. 

1. Äquatorial« Uegnwme, mit Verschiebung des Kalmen- 
giirtds nnd Bagen bei eafMaigenden Stnmo. Melateiw 

gn 0 — 10* X. Ttr. F-'^h hiiltind. dehnt aie sirh dorh im 
Sommer und Herbst in der .N'ähe von Afrika bis 12° N. 
md im Frühling und floaunar aa dar fiOd-Amatikaaiaelieik 
KOate bis b' s. nu!>. 

3. Regeiilos« Pauatamt, etwa von 10* bis 88* N. Br. 
\i. Siihiropitcht Amk etwa 28° bis 40°. Im Sommer in 

den Passat aufgenomnen und daher regenlea, im Winter 
mit ▼eränderll^en Winden, wobei die fbuohten RW.-Winde 
kXufig find. 

4. Begen in oUun Juhresxeiten, Ton 40° au, mit vor- 
mltaoden 8W.-Wind«n. 

Ein h'Avk auf ilic Kurto der Isobnren lehrt nns, warum 
die Regeusonen auf dum Meere und den benachbarten 
Centinentan ao nnd aidbt aadera 'vaitMlf eiad; denn die 

Niederschläge hKngen von ■! n Wiadnn» diaee ibar TOB 
der V'ertheilung Jp^ I.ufiJrui kc;-. ub. 

Etwa in der Mitt« dts Oceans, in den niedrigsten 
Breiten der nördlichen Uemiitpbäre, befindet sieh eine Zone 
niedrigen Lufldracke» xwisohcn dem NO.- und dem 80.- 
Pa««ut, dii pog. Ji.h'inimt der fSwileute; dieae Zone wird 
donsb Kaünan und yeränderiiohe Winde cbarakteriaürt Bei 
der bdhen Wirme nnd Fenelitigkint ündet eine niolitigc 

Aspiration Statt, die Dämpfe werden iu den höheren 
Sobiobten des Luftkreises su Wolken und Begen oonden- 
■irl mid et entitabt Mmeh eine Lütkes «elohe dmeh 
WaiiBut, He slmspUriisli* OUndsUsn. 



Zuströmen der Luft von den Gegenden des hohen Druckes 
gel&llt wird. Diesea ZnatrSraeo sind alwn die Paaaata. 

Im T.aiifr ]r:- -T ihreH riek' (Hi »f Zone nierlrgs'en T.ilf"- 

druckes und bu^tiiudiguu liegen:>, dem t?onneulaufe folgend, 
bald nord-, bald siidwlirta, in dar llitto dea Ooeana gwlsohen 
den Grenzen vom .V^uator bis 10* N. Hr., an der Küste 
von Afrika noch etwas nör.ilicher, bis 12° K. Br., und in 
der Nähe von 8üd-Amerika bis etwa 5* S. Br. Diese 
Daten sind den „Pilet CbartA for the Atlantic Oi^an"') ent- 
lehnt, der besten und voUständigsien Publikation über 
Winde und Rogen dieaCT Gegenden. 

Daas die Kalmennme in nnaeiem Sommer niaht an 
den Wendekreis rSekt, itt dadnrdi an erklären, daaa dae 
Meer sich nicht so .«Imell crwurmt wie die Luft, und die 
Sonne steht eine su kurae Zeit senkrecht über den Gegenden 
der Wendekreisa^ ala daaa die dortigen 11 eere ebe glatefae 
TcnL['i:Tutiir erlixngen könnten -.^ie 'iie um Äiiuitor. T)a5 
fisst beständige Verbleibon der Kalmonsono de« Atlan- 
timlMB Otemia aSidUaii vom XqeaCor riOirt deven, dam 
die südliche Erdhälfle in den Breiion vom .'(fjiiator bis 
40* bedeutend kälter iät als die uürdlichc. Auch hat der 
6.>;d liehe Passat eine griwsere .\uRdelmung und Stärke ale 
der nördliche ; nach Maury varhSlt sieb die Stiirke dea BO.- 
zu der de« NO.-Paasat«a wte 8:0*). 

Auf dem offenen Ooean giebt es keine Stelle in der 
Zone der Kalmen nnd TeifiaderUehen Winde, welche das 
ganaa Jahr Idadnnli Bagea hitttfc Ote elieii dtiitan FUot 
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Charts geben als nürflücho Orcnzc der Rc;;fti in unserem 
Winter ftwu lj° N. Br. iiDil als sudlicho im Sommer etwa 
7* X Br , geechwcige denn, dau die lUigcu um Äquator 
«elhtt (las ganze Jahr dauerten, wie z. fi. von Uühr]r be- 
hauptet wird ■}. Dieie Regen mit Veränderung der Kalmen- 
aooe, welche ich äqttatoriaU nennen will, sind alao auf 
«Im »tkr engt, «*«A mit im Jahnnuitt» vinthMmii$ Zum 
beschiSskt 

!S"i"ri!Ii(h uaJ RuiUicIi von liieser Zone iiqiiatorialer 
Kegen habe ich auf der Karte swei rtgadou i'auaiKmm 
aiigedeot*!. 

Eine Einsicht in das Wesen der rii«^atc Ithrl nua 
gleich die Noth wendigkeit, solche Zoneo anzunehmen. 
FUnto mndev welebe bwHMir tob kXltam aaoli 
wSrmprfTi Of-ppnden liinwi:)icD. dt-ri-n T.uft Ach alw vom 
RKttifcungtiMiukt maiVrrit. Also in tUn üeyemien lUr (ktant, 
«■(, dfr I'atfiii ila^ gatizt Jukt htlUhtdig tpeht, tSimm «Mi 
jUmm Nitdtrieklige tnUiehen, 

Oicaer theoretische Sehlus« whd durch die Erfthrung 
vollkommen bestStigt. Die FUot Charta gAm die Qrcn- 
aen dar äquatoiiaUm Segen in dner Eorm, walehe die 
VuaatioDen davon annehHent Anoh rabtropiache Regen 
fkllcn in su uiidcrcu Breiten nicht. 

£« ist sonderbar, dass diese Beobachtung früher keine 
aUgrawiBe AnerkaBBimg fand. SehpB Daiii]rier bemerUe, 
ilüSK (■:-■ in -Ii II Tr' pcn auf oir^iicui Xt » tl rf i^nt-, 

wobei t-r unuiüglich die iiquatorial« Kaloieozone meinen 
koBBte, den» «r oelbat IShrt Beiapid« tob aahr atvkaa 
Iti-frt Up- ■'■ 'T. in suli-hr-n '^U'irondun au. Dampitr ist rin 
acht gcuuucT iiL'oüucliicr anerkannt, und er koantu unter 
Oagrades, wo es selten nsavt, niu di* boatandigm Funi* 
MBAB gomeiDt haben. 

Wie sollen wir aber die TbatsBohe crklärvD, daAs auf 
dun moisteu Contint-nu-n und lutsiln <ior Tropeurono zur 
Zeit während nad nach d«r fionnamkiilmination stark« 
Segen feilen? Am einlhehateo llMt «• deh dadnreh er- 
klären, dasB Ihüiiwi-H .!ic Passate selbst Rfgonwicde wur- 
den, wenn sie an hohen Küsten ao&teigea müsaea, dann 
anah an den BntikraBgapnBktm tob Featen uBd PItlaaigcm 
manche Gegenmt/e von Tr;n[itra*.i;r und Luftdruck be- 
suihcn, welche einer örtlichen Condensation günstig sind. 
AwaandeiB iat Boob VolgeBiea ra baacfataa: in der mibe 
von Continenten und Inftlr. wird da? Wchnn der l'assate 
häufig unrtgelmÜMig und unli rbrochen ; üb unlHtthen zur 
Zeit des hiloh-tten Sonnenstnndes lokale Kabnen, wo ein 
aufstotgonder Luftstrom und Hegen eben so herbeigeführt 
werden wie in der iquatoriolcu Zone auf den Meeren. 
Die hilherB Brwinuuv nad TeidSnaoag der Lnfl antdea 
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Continenten bringt jahrftttitliche Sftirimle. sog. Motuum, 
hervor, welche auch Ursache einer Coudeneaiion werden. 
Es gieU also viele Ursachen der Ceadensation auf dea 

j Continenten oud Inseln der Tropcozoce. Sie lassen sich 

I »o zusammenfaKseu, dass die Einicirmigkeit der Erscheinung 
der Passate verändert wird. Liegt eine grosse, flache, ein- 
fSnaiga Coattaantalnmaan ia der FaesatMae nad iat die 
YertlwiluBg dca Lnftdraekee derart, daie dar ElMnt Wfw- 
treten kann, so wird .^ii.' uuch rcgealga UdbaB. Duboita 

j Beispiel davoa haben wir in der Bdmu 

I Ab die regenloee FanatBOBe gieait aSrdlioh die 
frojii'i.'ir- Wind- und Rijjinzone. Sie entsteht dadurch, 
dass im i^ommer entweder der Passat selbst oder wenig- 

I aleaa klÜfere aördliehe Wiade and swar aaaaeliUeesMeit 
herrschen. Dirsf Winde Find d< r Cocdcn'iTion hinderlich. 
Je weiter sudlith ein Urt dieücr Zone in unterer Uumi- 

I Sphäre liegt, desto länger wird er nördliche Winde mit 
Regenlosigkeit haben, bis endlich im Süden die beständig 

I rcgcnlo«« Passatzonc anlangt. Im Winter bringen feuchte 
warme .SW. -Winde Regen. 

Aus deoi, was früher über die fMaateonen gesagt 
wurde, kann man aehllessen, dass auch die subtropische 
Zone am regidmäs^igRicu auf den Occancn entwi«kcdt ist. 

I Zu ihrem Zustandekommen ist es nothwendig, daaa das 

I Uazimnm dee Loftdmckei^ welehee die Polargrenae der 
ra?s:ite bi'ZoicLutl. eine jalircizeitlichi- Vi.j.^; lii(.Vi;;ng er- 

j fährt, und 2 war d«sa es auf der Nordhumi«phäre im Som- 

I mer aaeh Morden, im Winter nach Südea rflekt Dte 
Karte der T«o'ir,ren zeigt, dij-^s .litj- '.urküeh auf den 
Dceauen und uu dun Westküsten der Continente geschieht. 

j Im laaeren nad an den OsCkiiitna der Oentiatato 
haben wir aber eine g»nz verschiodenn Vcrthrünne f?o^ 
Lutidnickcs; im Winter ist er hoch im luntreu und die 
Luft lliti^iti nach dent Osten ala kalter Folarstrora ub, im 

j Sommer aber, bei der Erwäranag nad Aufockerung im 
baeraa der Oeatiaeatp, ffieast die Loft der ucgrtuzenden 

I Hooro dorthin und diosu Luft verliert ihren Wa»8erdampf 
in mäohtigen Regengüssen. Die grossen Continonte be- 
wirken also Erscheinungen in dea Breiten von 38* Iris 40*, 
welchi diiü g. r.,\' Oe^'euthuil der siibtroj.iüchi u Zone sind. 

I>ie mUruj/itcÄe Zone iat also eine wesentlich ottMüeAt 
AmMhbV. Auf GontinentelgaUalBn tritt de in aahv'be- 
sclir:;tiktem Moassstsbc auf, weil die TecffaeUmg dflS Luft- 
druckes eine ganx andere ist. 

I Wie im B&dllflliea, ae bilt aaeh Im ■MUeiiea TheOa 
d -5 At^üi'.liFi'hcn Oppfiri die subtropische Zone horx'or, und 
zwikF im (iitiiz^!! livch rogelmässißcr. Ich muas bemerken, 
dass auf der Uegenkarte die Po!ar^rcii<'e der aaUnpladiaB 
Zone nicht mit der Polargrcnzo der Paesato nisammen- 
fällt, aoaden ia unserer Hemisphäre nördlicher, in der 



Diqitized bv Google 



nliiKisplmrisclie Circuhiticri. 



11 



•üdliaiM& südlicher liegt Dies« konunt dther, doss, wie 
oben bemerkt, nördlich von den ngelmäMlgen Pamten 
sich im Sommer eine Ocgend mit rorwaltenden Nordvin- 
dea findet, welche dem gtnseo klimati Hohen Typa» naeh 
ra der iabtrapiichen Zone geiiSrt Der Bonmer iet dort 
.'■ehr heiter und fast, jedoch nicht ganx regcntoB, während 
im Spätherbat and Winter atarke Regen fiülen. So fallen, 
nm «Ib Beiepiel einer entedünden oeeeniaehea Gegend in 
geben, za St. Michatil auf den Azoren O'iH* X. Hr.) im 
Juli nur 19 UilUmcler Hegen, während im November lüä, 
DwwndMr 10», im MiM aber 797 ftUen«). Sogar mi im 
a&dliohercD Madeira ist der Juli nicht pnnz rpgenlos. es 
fallt etwa 1 Milümelur. Ich habe die UrenzL' durt ^czu^co, 
WO es wegen dea Charaktera der Eraobeinungcn geboten 
war. Es scheint, das« auf der Siidhomiaphire dieae Zou 
mit vorwaltenden Polarstrümen aaaaerhalb des eigentItehaB 
Faaaaiea noeh deutlicher hervorliitl^ i. B. in den Meeren 
bei Aoatialien nnd Ifen-Seeland, wie «o» den Fublikationen 
dea Niederlindiaehen 1f eteerologiseben InatHuts herrorgeht 
Xördlirh v;)n di r julitraj.ischtn hübi'ii -.vir fino Zone 
mit Niedertchlägen au allen Jahreaaeiten. Aoaaohlieaeliob 
bermdiende Wind« aiad Mar nklit mehr an iaden, 

Variahilitüt in T.uftilrunk, Temperatur und Winden iüt ein 
Haaptsug des Klima'« diiscr Breiten. lM>ei werden warme 
fcwdite XqnatorialatrfiBu sn keiaer Jabreaiatt ftUen hikI 

■lao auch Nifderschlüpe immer mf>p;l!ch jein. 

In dem Setkliina dieser Ureiten, d. ti. jutal läpuüieü 
auf dem nördliehen Atlantischen Ooean und l<:!n grÖRntcn 
Theile von Europa, konunt aoob dun, daaa der höhere 
Luftdruck im Süden fet, data alao tob dieaer O^end die 
lierraehenden Winde kommen werden. Da sie dnreh die 
Erdrotation in 8W.-, beziehnngaweiae Weatwinde mage- 
wandelt werden, ao beiradien aie aneli aaf einen gro üea 
Theile des Contineuts und liriugi u iLniu Ufipmng ia 
warmen feuohten Gegenden gomäas liegen. 

Im Winter iet der VntemUed dea Lafldraekea awi- 

»chen den südlirhen und niir'ititlitn (U-pfudun dii-ier Zone 
am beduulendstcn, diu SW.- Winde sind häutiger und hef- 
tiger und «neh die Niederaohllgn mflaaea onn^aUgar aeia. 

So rs'. <i nnf dem .\tlantischcn Ocean und an den Wegt- 
kujitt n vü:. Kuroiia . auch taktisch der Fall. Die Ursache, 
warum im Inneren Ton Europa die VerMfitaiaB» «ädere 
aiad, wird weiter nuten angegeben werden. 

In dem südlichen Theile dea Atlantiaehen Oeeena iind 
die Isobaren eioarider noch niiher gerückt als im nörd- 
lichen, der Luftdruck der höheren Breiten der SOdbemi- 
•phln iet überimpt dev aledrigete, dar naa bakaaat tat; 
daher üd anoh die HWipWiade, walahe tob der Pobr^ 
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I grenae der Paaaate nach den höheren Breiten wehen, gaaa 
j beaondera Torfaerrachend und heftig. Mauty') hat inter- 
essante Beiapiele angeführt, wie iehadl SehiA mit 

f Hülfe dieaer Wind« a«gela konntea. 
Tn Polge der Hefradnft der warmen tenchten NW.- 
j Winde sind die Indirrer; Breiten der südlichen Herai- 
I aphüre auch von auaaerat häufigen und heftigen Kieder- 
I aohligea heimgeenaht Die Umgegend tob Kap Horn tat 
dad'irch eben so wie durch ihre Stürme verrufen. .\uch 
das ilerunterriioken der Uletacher an dar Weatküate von 
j Bfid-Amerika und Ken-Seelaad fkat Ua m den Ifeeree- 
Xivuau in 4.)'— -Ki" S. Br. ist ein weiterer Beweis für 
die Heftigkult der Xiedersuhläg«, vorzüglich in der kiillerea 
Jahreszeit. Hann hat berechnet , da«« in >'cu-Sv«knd 
die Oletieber bis zu einer Gegend heronteigehen, wo die 
mittlere Jahros-Temperatur etwa 10* C. beträgt, also der 
mittleren Temperatur von Wien gleichkommt Hingegen 
j fehlen Gletaeher in den Bergen von Oat^Sibirien, trotsdem 
I an dem Foaae deraelben (i. B. in Xäkutak) die 7ahrea> 

Temperatür iiuter — 1^' C fiiUt. Diese (rkl:irt «ich da- 
1 durch, dass die Xiederaohlage in Oat-Sibirien vorwaltend 
I im Sommer fUlea. 

Diese Bejapiela aeigm dr'.itlirh. -.rie voreilig Schlüsse 
1 auf eine sehr niedrige Temperatur au» dem Vorbaadensein 
I der Oletaehcr wirea. Die gnaae abeaa flehwnia, awiaehea 
! Alpen und Jnra. könnte «ch wieder mit (rletschern füllen, 
wie in einer früheren gcologioeheu l'eriode, ohne dass »ich 
die mittlere lahreo-Temperatur deshalb zu ändern brauchte. 
Hann hat in der neneatenZeit geicigt, dam fiberhnnptdie 
efidlicbe HemiaphSre in ihren hSheten Breiten wframr iat 
nia die nördliche *). Er verglich die Kesultat« der Beeb* 
aehtnngen in 8üd>Ameiika und Neu-Seelond, dureh Aa- 
wendoag riaer Anaal waiter lodUok aaigedahn^, mit den 
von Dove *) baitiaimtaB Venadtampcfetuma der aSrdliehea 
Hemisphäre. 

'I>nipOf«carfTi i'.-UiiiB. 

Bruite 10' l.'j' Vt' 

N.'<ri!.iib» HalMattl l-i ,<i V ,••> >*> ,4 ^ ,* 
SdjUictie „ Ii! ,'. li> :i 7 ,? 5 ,4 

Oatenohied . . . • l ,i " ,t 2 ,» — t ,i 

IIb iit alao die aSrdliobe Halbkugel in der Breite dea 
mittleren DeotaeUaada um S| Orad kilter ala die aBdlidie 

unter derselben Breite. Die iiherwieRendc oceanisclie 

IOberflüche der letsteren und das Üboigewiebt äquatorialer 
Winde erklänn dieae auf den eratea BUek aberraeoheBde 

lleeti'.l lt. Früher war mun s«nc'iet, die südliche Halbkugel 
überhaupt für kälter au halten al» diu nördliche, was ja in 



•) Pliy*i«al fleaamto et tha «ta «ad SaUiac IHvtetiwis. 
•) ZtitMhr. dar OHsrr. flaa. 1 Mitaor., Bd. Tl, 8. <«. 
•) Bkaada Bd. VU, S. MS. 
«> Tartw lt a a g dar Vlm«. 
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iJedrigercn Breiten euch vitklich der Fell iiL Ee icheiiit, 
du« ein ahnlMher WeoliMl in unieran AoiiditeB über die 
llegeDTerheltilien beider Brdhälften eintreten rous«; die 
aiidUelM wmd« Air dis faBmnnn« uageMhao, wai aber nur 
für niedere Breiten gelten kuiii, jeneeit dee 40* tat bei 
• lein Vcirwalteii iinrl iIst Cewult der w.irin).!. und feuchten 
NW. -Winde wahncheinlich, das« di« südliche ErdiiiUfte 
nMbr Ragen bekommt ala die nfitdüdie. 

Iii« vi<.r normalen Zonen dtr NiLderschliigü de« Sec- 
Klima's, deren Grenxen ich oben für den Atlantischen '< 
Oocan •■devtele. iriimUA die iqiuttrUU mit Vendbiebung 
de« K i'tiii riL'ür'.c'ls, die rtyrnhis- Pijftnfz'yHe. die »uifropüche ^ 
ur.'i Uli luit Xtederi«hlägfit ti> tsiim JithrfHeittii, finden sich 
im U'nilichen und afidlichen Pacififichen und im siidliohen 
Indiacben Oeeen regelmäaeig entwickelt. Utre Qreomn 
aiikd aber bei weitem nieht so genau bekannt. Kne 
mitere Zone mit regen- (resp. schnee«} amen Wintern Iti : 
höheren Breiten dee Seeklima'! antonefamen, habe ich bei 
dem jetzigen Stande nnierer Kenntdaa der nraoheianiifeB | 
in Ulli'. Ii Nircrt II keine VeruuluBSUug. Es i.-t V^* k;innt. 'Iusb 
in Grünland, auch nördlich vom 7ü" N. Br., ganx enorme . 
Sotmeemeaien ftHen, t^I mehr ila im nördlidmn Sibirien. 

Für (Iii 0.:i;cuilen '!< s Anu rikaiiisohen und Asiatischen 
Eäit«iJoU i»t freilich Heilcrkeit und Armuih an A'ieäer- 
» Mifi » in Viat«r aatmahmao, wenigatcne dort, teo auch 
der ■ ;, ,./. ,,/ pi( .5 piit uUr md.r für f)at- ] 
SibiriLij uLti inr il. u [uliirtQ Arcliipel Nord-Amcriktt's und ' 
in Sibiri« u feilet mehr für die inneren Gegenden, wl» 
Jakotak undlranabaikaUen, nie für die Kiiete d«a Uiamterea. 

Der Oesohmeek am Sehmnatiamna bat daan verleitet, 
diu Ereeheinuugen de» Continentulklima'« mit fit walt auf 
dieeelben Breiten des äeekünm's anzuwenden, und eben so i 
iat eo eine iirige Tmlellnng, welehe sn der Annahme daa | 

Polargiirlel« mit ri'^'i ii- (ri'-;>. siOiiiut-) urmeu Wiü'i rn ge- 
fühlt hat. Weil im uiilLlcren Eurojia bei einer Tempcrotni i 
von nnlar —19* bia — 16* C. knne SebneeflUle vorko«t> | 
awOi begegnen wir häufig der Vorsti llunp. st ier; kcinp 
Sobneefalle unter dieser Temperatur miiglicb. I^ic^ü iat 
aber ein Irrthnm, denn BehoB in Moskau komuitn s. imee* 
rällo bei — 22" C. und darunter ror. Je mehr wir uns ' 
dem .Sibirischen Kältepol nahem, desto tiefer sind die 
TciiiiM riiitLrL'ij, bei welchen noeh Bebnee fidlen kann. In 
Jakatsk aelbat sind ai« am aiediifrti»; in den Jahren 
1845 — 1854 aind über 30 Tage TOt^omman, wo Schnee 
bei L-iuer Tetnperutur unter — 37' C. fiel; im Januar iHbi 
hat sogar ein Schneefall bei —46* C. (sage ti«Attitulm«n(g) 
Statt gefandeni). 

•) S. Aunalf» de febisrtsleir* vbysiqae «sattal, IUI, Bsab. «m 
3i«t«ref in JoktiUk. 
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Niederschlüge können aho bei viel niedrigeren Tem- 
peraturen, als gewöhnlich angenommen wird, vorkommen. 
Da jedoch die niedrigsten Temperaturen des Wintna 
fiberali bei heiterem Bimmel und starker Ansstrahlnug 
tintreton, ao iat ee natfirtieh, dasa die niedrigsten Tem- 
peraturen, bei welchen überhaupt noch Hegen oder Hchnec 
möglich sind, bedeutend höber sind als die absolut niedrig- 
aten Tempentnren ainaa jeden Oitaa. Dor üntanehinA 
dieser beiden Tcmpefttum mag 10* Ua 15* C. oder 
daraber betragen. 

Doreb dien Gründe geleitet, habe ieh die sog. Zone 
Uli'. II pt iiurmcu Wintern uitl;! iu dif ri grlmÜEsigen Sr» 
scheinungcB des Seeklima's aufgenommen, sondern dieselbe 
auf die kflteaten OoBtinentalgebiete baadnfioki 

üie TLuIIuiit; lUr trojasvluti Zone in (iegcnden mit 
liegen in allen Monaten, einmaligen und sweimaligen 
Kegen wStnend dea Zenitbatandea der Bonne habe Uk 
darum weggela.iscn, wvil tlii^ Gebiet dieser ErsrheinongOII 
nicht etwa in gleicher Breite giirtelardg um die Atde 
heromgeht; da, wo die Braebelnmtgen «trUioh nnftfeten, 
sind '<i»' "fhr lokaler Natur. 

Auf dem Atlantiftchen Oceau, dessen Verhältnis»» uns 
genaner bdmnnt aind, hemehen «» itäum AmkItXalmM 

und lUijin ilat ganze Jahr liindurc};. 

Es giebt freilich sehr viele Funkte der Tröpenxone, 
wo eine aog. Regenint wihiend nad noeb dam Zeaifk- 

Btande '^rr ^cr.w rorkoromt, doch künncn die Vmelien 
dieser Er»eheiuuug sehr verschieden sein. 

TertSglieh aber ist za bemerken, daas die Breiten von 

etwa 12° bi« 'iä" N'. und S' bis V':?" S. auf dem oft'enen 
Uceuu iu der beständigen Passalsone liegen, also regen- 
loa rind. 

Die Uc'gi'ii^ui'.cu der Tro;n tiliiinK-r in lüesi-u MrtittQ 
sind durch sekundäre und lokal« Urisachen bedingt ich 
werde weiterhin anf die a|leiielb» Vraaeben der Bogen in 
oini;;. II Tropccgegcndcn Itücksiiht nehmen. Das» aber 
von allgemcinoD Kegen in diesen Breiten nicht die Bede 
sein kann, »Igen schon die TaefalltBfaae der Sahara 

zwi«c!ifn 17° und HO* X. Br, dor Kü"1t> Siid-.\frika's 'ind 
der Kiiliihari unlur 18° bis 29* S., vieler Theile Arabiens 
von 12° bis Wö' N., endlich der Peruanisdien Küste TOB 
6° bia 'iü' S. Wus von der einfachen tropischen Begon- 
seit gesagt wurde, gilt in noch hSherem Grade Ton der 
swoifachen. Sie i^<t noch mehr sekundärer und lokaler 
Art in ihrer Erscheinung, kenn alao nnf einer Karte in 
kleinem Uaeaaatabe, woria die RegottralMi l tBia ae dar gpnien 
Erde detceatont atin MUee, katnen Hat* fladen. 



Digitized by Google 



Die atiuuspLärischc Cireulation. 

Kapitel IlL 



18 



Eb bleibt noch übrig, diu liegcnvcrhäittiisao bcBondere 
lu erörtern and ihre Unaebeii ■« Mifea; dabei konuneji 
•tuli d!a TerhlltniMe der oontiiNBtelaiiltiidarrarSpraelm, 

welche splir v; InterocBnntes babin, abtr lo h uuf 
luuerem überwiegend ooeanischea Planeten als Aiunahcoen 
Bu bainuMmi rind. 

Mit Europt» hrginnpiifi findon xrir hpsoni-^trs «farko 
l'icgeogüsBv iiu dcu weHliohcn, steil aut8t«igeudfu Küsten 
ron England, Sobottknd und Norwegen. Diu dortigen 
Verhältnisse können e\a der Typus einer ganzen Reihe von 
Erscheinungen an dun stiilcn Küsten beider Hulbkugeln 
in Ava breiten von etwa ü»' bis 60* gelten; Torsüglicb 
nnd die Weatkiiaten Kord- und Süd'Amerika'a und Xeu- 
Seelands in einer ilinllolien I^age. 

Wir besitzen einen reithen ^-ilüit^; von Thatsachen 
Über die RegeaverbiUtniaae der Britiscben Inieln, ■peaieU 
BBglanda, wo Sber 1 500 Regcnmeawr eziitinm. Als rageo- 
rei<:h«to Orte hii^i :. sirli SDlthc urwii-st n, wo iliu (oui bleu 
äW.- Winde an einem «teilen Abhänge autsteigen nüiMen, 
wo also sehen das Aufttaifpea oino AbkflhlnDg und Oon« 
rlon?a"iüii hcrbcif'ihrt, ahvr auch tl'o schni üi' iintl voll- 
ständige Mischung der vom Meere kommc.-.deu warmen und 
der an den Borgen rahenden kBltafea Laflecbiehten bewirkt 
wird, ferner «olehe, wo die warmen Luftschichten erst in 
breiten, dann aufstuigrndin und Bich Tercn;;erndtu Thalcrn 
anftteigen und eo zu sagen uu!<ßeprc9Bt werten. Kin lif iapu?l 
letitorer \r< i.'t das balumnte Borcowdale .in Ciunberland. 

Dberi u.; ! i»t der Westabbang der Brftlsehen Inseln 
viel feuchter als der i'Stlicho, denn nueh dtm It t/tcrcn 
kommen die Winde des AUantiMsben Oceans erat, oaoh- 
dam sie Mbon einen grossen Thml ihres Wasierd a my fl» 
verloren habun. Für den West in küiuu ii wir eine jähr- 
liche Waiserböh« von lüOU, für den Osten von etwa 6i5 
miUttator auflhiDMi und an dio Ngauiaiehitaa Ortan dmr 
Wastwita d«a Qabifgsa lUlwi aber S&OQ, ja sefar aber 
3S00 UilUmeter. 

Die grösPte HtxKeumeuge im Westen der Britisoben 
Inwln fällt im Herbst nnd Winter, yon Oktober bis Januar. 
Die Ursache hiervon ist eine zweifoehe. Eiuereeils int 
der Cbemchna» der Temperatur dos Meere» über die des 
Landes in diesen Monates am grosstea, andererseits wehen 
aneh die 8W.- Winde, dnreh die Lage der Isobaren bedingt, 
um hiiutigst4?n und heftigsten. In den „Mittheilungen" ist 
sohon ao Vieka über die Temperatur dca Atlantischen 
Ooeans pablloirt worden, dasa ich darüber Nichts weitar 
■/.■i fAfiir. briuiLlie, Mau iicbu.e i>rii bcsirn l'utcrmann's 
Karte des Atlaotisohen Uceaos und Europas, Jahrg. Ift70, 
Bttt 9 nad T. Saasdba, was Sber Eajgiaiid gasagt ist; 



^ 



gilt auch für die Skandinavische Halbinsel. Der Untar- 
scliied awisshen Ost und West, Sohwadaa und Norwagaa» 
ist devaalben Art, m» a««h aohirAr, wrfl die Gebirge hdhar 

sind. Ein ähnlicher Gegensatz hesl' li' i i 'i zwiiwhen den 
beiden Seiten der Gebirge von Mittel- Kuropa. So x. B. 
wurde toh Dove naidigewiaseii, dasa auf dam SW.-Abiunig 
des Harzes sehr grosse Waiserusfiic:! -. f.< i ■ (•fallen und da- 
gegen die nach Nl). liegenden Uegenden, wie Mecklenburg, 
eine jährliche Regenmenge von Imam über 330 Millimetor 
haben. Eben so in Böhmen: auf dem SW.- Abhang des 
Böhmerwaldes haben viele Orte von IdUU bis 2000 Milli- 
meter jährlich, aber in Prof;, in der Ifitta des Lundos, 
sinkt die Menge unter 4uo Millimeter, an an den süd« 
lUsben Abbibgen des Riesengebirges wieder auf Aber 1000 
Millimeter zu steigen und in Breslau noch unter die in 
Prag fallende an sinken. Die Steigerung der Wassermenge in 
solobenOebirgsorten erfolgt TorsügUeb im Herbst und Winter, 
während am NO -Fushi' dir GfViirge die Sommerregen noch 
entschiedener hervortreten ak in benachbarten Gegenden. 

Mieht nur in Gnaa-Btitaiinico and Skaadinavlen, aon- 
dt!rn Qurh in ganz Ruropo, auch WO keine aoheidendm Gb- 
birgc vorhanden sind, linden wir eine rasche Abnahme 
dar Niedeiaehlüge des Herbstee und Winters Ton West 
nach Ost. In dieseti Jahreszeiten herrscht die südwcst- 
lidia Loftstrümung vor. Wo die Luft von dem wärmeren 
Meere auf den kälteren Continont tritt oder wo «sie auf 
einen Gabirgaaug trifflt, eiftlgien die stürltstan Nieder- 
schläge. Da aber dia IsofiieTraen der Wiaterraonate In 
Nord- und Mittel-Euroi«! von NNW. nach SSO. verlaufen, 
so werden die Winde immer mehr nnd mehr yon ihrem 
Wa8«erdam|ifb entbunden, so dsas sehen Ar daa Earo* 
päische IIu^B'.anJ »eni;? übrig bleibt. Die Zilit der Tage 
mit Niederschlägen vermindert sich bis ao den Ural und 
Jeniasai nieht bedeatend, wohl aber dia iM iniot aiftJlwida 

WasBtrraenfrc, «-eil iibrrhaiipt ilir kalte Winterloft miT 
wenig Wasoerdumpt ontliulicu kann. 

Im Summer liegen die Ycrbaltnisse andata» Die Winde 
über dem Europäischen Continente bleiben zwar immerhin 
westlich, gehen aber mehr nach Norden, die Strömung 
streicht aaota Mittcl-.\sien, um die dort entstehende Auf- 
lookeroBg aoanigleiehen. Das Mear iat in Sommer var- 
hiiltnissm8«Ng kühler als das Land and die IHadeneiiliig» 
an den Westküsten Englands uul Norwegens sind viel 
geringer. Von dem östlichen England auagehend in der 
Rielitang Ober die Niederlande, DavfaMhlaBd, das Boro- 
päische Russland und West Sibirien finden wir eine Zone, 
wo die Niederichlügu des Somtuers ziemlich gleich stark 
rfnd und abarfaanpt dar Saaoiar dia ngenreiahata Znt 
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des Jahtei ist. la den westUohon Theiles dieser Zoae 
rind Mieh 4!* NMandilSp dw Wintan OTgielrig nnd «• 

'Ii- Bo-Ionfinirhtigkdit, im Osten fallrn die Xit^der- 
schlagc in der form von ächnoe, bleib«a den Winter über 
Ucfen und geben bei der SehneeaaluMlse in IMhUag enf 

aininiil luMicutnnHp Wnsserrnenccn, wplrVip den Ho'lpn priind- 
Ueh darchff uohten und ücu Wiildt-ru und KuUurcQ zu 
BUtten kommen. 

Im Sommor aind bei weitem keüifl lolohe GontlMte 
dur Temperatur zwischen Englud «ad Wett-SiUrlen ror- 
handon wie im Winter. Die Wanne entspricht in ihror 
gl^chmäangen Tertheilitaf lehr gut der Lage der Breiten- 
kreiee. Bai der hohmi Tempentnr iet moh im Inneren 
do« Continenta die absolute Menge des Waisinlamj fi s 
xiemliefa bedeutend. Lokale Untarsohiede der Lage treten 
dabri eelir in den Yenlergmnd. Die Brwlnnnng dea 
Boden' durch d!c Saune bei etlllcr Luft urzongt ttrtüohb 
Condeautioneo mit üe\rittern, etwa in derselben Art. wiu 
dieae in der Iqnatarialen Zone geeehieht) nur in achwSehe- 
rcm Maa*»<itabo. ^onn dus Maasii d«r Winne ond Pettcfa- 
tigkeit ist nicht eu gros^ wie dort 

Übariumpt aind in dieser ganzen Zo; < ■V.:. Sommur- 
Bcgen meiitent Ton Oewittam begleitet, deren Ersclieioen 
an eis gewisses Vanaa Ton Winne nnd Fanchtigkcit ge- 
bunden ist. An den kiiUurun Westküsten und im hohen 
Neidea aind Gewitter im Sommer viel aeltener als im 
laneren des Conttneots. In Bnaaland B(dieint die gewittor- 
reichste Zone in der HirJitnng von den Karpathi ii In flsl.- 
Galixien anfangend nach dem mittleren Ural unter 56* 
K. Br. an liegen. Im Forden, venOglieb jenieit den 60* 
TT. Br, ist die Tempont'ir nicht hoch Kcm!;^, -im häutige 
Gewitter au erzeugen, und in den Kaapischen und Kirgisen- 
Btappea iat die Kofk au trocken. 

Da?!> im Tnnpron des Conttnouto im Sommer der grrhute 
Thcii der Kiedorschläge dem aufsteigenden Strome ungu- 
bSr^ neigt folgende Tabelle, in welcher die Menge des 
Waaaers, welehes von 8 Uhr Morgenf bin h Uhr Abends 
iel, in Prosentan der gauan Menge ausgodrückt ist. Die 
Btatienen liad Ton Korden aaoh Sdden 
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V,>r-;ii^li( h auffüllend ist die groü'-o ileagc der am Tape 
ikllcnden Hegen in Lugun in Süd-Rui^itlaod im Juni und 
Juli. Diens sind die Monate, wo die Regen nm eHMtalen 
und Gewitter am häufigsten auftreten. In den ■liidHrhpren 
Uralischen Stationen fallen auch die Maxima auf den Juni, 
in dar nMUdMii, Bogaalavik, anf den SM. Im flepiember 



schwanken die Zahlen uoregelmii.'isig. In Logaa ist die 
Zaiii aueh adir nnstdier, denn der September ist einer der 

regenSrmslen Monntc. 

l)ie Grense der Gegend der vorwaltenden Sommerregen 
nnd der mit He r be to e g en Im Weaten «ad BMmelen iat 

keine ^'hnrf mnrkirte. Ich habt" itohon oben ge-ingt, dn^s 
die suLuelle Abnahme der Tem)ier»lur in den kiikerea 
Jahreszeiten, wo gerade die S'A'. -Winde sehr vorwalu-n, 
die Veranlassung ist, dass der B^en dann im lanecen daa 
Continents surücktritt. Die flomnwnegan nebmen aber 
nicht ab von West nach Ost, daher denn ihr relatives 
Vorwalten allmählich mit dam Sinken dar Temperator dea 
Winten bedeotender wird. 

Iii Oruää liriliiiniien f'.udt :. wir keine Gegend mit vorwal- 
tenden Sommerregen, aogar im Uateu nicht. Auch in Belgien 
nnd Holland beben die KOatengegenden noeb mebr Regen 
im Herbste als im Winter. Im Ostta und Inneren Fnml-;- 
reiobs sind schon Sonunerregen vorwaltend, jedoch nur 
sehr sekwaoh. Im Rhtoethai naterhalb Lyon ond in der 
westlichen Schweiz wnlten noch die Herbstregen vor. In 
Deut»chknd treten die !lk>mmerregea schon entscbiedenor 
uuf, ihre Maoge betrSgt nageSihr SO bto 40 Fromnt der 
Jahieaaunme. 

Rbendaaaelbe kann man Ton Ostarroidi nördlich Ton 

den Alpen sagen. In dem Winkel, welchen die «wci aus- 
nnaadergehenden Züge der Alpen bilden, deren einer nach 
OVO. Va mm Wienerwalde, der andere gegen flO. nadi 

Dalmutien M. rliiuft, fintleij '.i'ir % •jrvviilti r.de Herb.s'.nyen, 
wie auch am Adriatineheo Ueero, nordlich davon in Kärn- 
ten aber aehon Somnerregen. In den Pnsiten Ungam'a 

sinii die Snmmerrefjeri spärlicher ul» in allen uralitpeiiden 
Gegenden, weil alle Winde dortbin über Gebirge kommen 
müaeen nnd einen ThaQ Ihraa Wessetda m pfaa eingabnaet 

haben. Über der stark erhi'üten waldlosen Ebene ist aber 
die Coudenaation schwieriger. Meistens jedoch ist ein 
jährliches Maximum im Jlai nachzuwei.son. In dieser Hin- 
sicht uttteiaeheidfln aioh die Pussten Ungam'a von den 
St<<i>ptn Smd-Stimfatt^, wo ü» Somimrrmfm, mit Sfaxi'mum 
4m Juni. <iitM-hii-i,-,t (■oriivlffri. Sonst zeigt »ich aber eine 
groaae Ähaliohkcit in den Verhiltuiasan beider Gegenden. 
In beiden sind die NiedersehlSge für die heriflohende bebe 

Te[iiiier;'.t iir uu^enii^jeud, und viele (lew'ii hsL leiden daher 

an Dürre. Denn eine Kegenmenge von nur d'io bis 4U0 
HUIlmateir im Jahre, wie in den Pnaaten und Steppen, iat 

doch bei einem so warmen Sommer entschieden unge- 
nügend. In Nord-Amerika fallen bei ungefähr gleich 
«armem Sommer doppelte nnd dreifiMihe Ctegeamengen. Der 

nördliche und Jistüche Abhang der Karjiathrn hnben /•rhr 
vorwtilendf Sommerrrgea. viti mehr alt Dtuttchiand und äat 
nSrMMu Bmlmd. Ea «nd TOfiagtidi Ost-Gnlinen, die 
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Bukowina, Molfiftu nnl HessariiViien, welche zu dieser Zonu 
gehüreni Kegvumeugoa von je lOU MilLimeter im Juni und 
Jflli lind aooh in einiger Entfernnog Ton den Karpathen 
fremesK'n worden. Die CondensatioD geschieht hier tbeils 
durt;h den aufsteigenden Lufiütrom, tbeila durch die kühlen, 
feuchten NW. -Winde vom .'\tlan tischen Ocean ; bei eini;m 
■oleben Wiada kann nodt in ittaj tin Landregen über 
24 Stnndfiii dauern. D* ein ttuktr anfiteigcnder Btntm 
mit feuchten Winden von NW. vorzüglich im ."^ommer vor- 
kommt, N find kuob die Niedenobläge dun ergiebig. Im 
HeriMt bodh^ra die bemdieiiden Oatwinde und raeh der 

rmstand, das* der rifjoulirinpcndo SW. »eine HiilDpfo an 

der L'ngturiaehen Seite der Karpathen oondenrirt, eine adur 

tnekene Zeit 8» fidlm i. B. 

in LMltaig te iaei UKi MiUÜMlw, OUobw «Q HttUaiMwr. 
CMnawfn In Joal III Wllincttr. Oktober 39 StlUmetcr, 

KUriiiiH YT iin Jt-T. 7i MiUimi-t. r, nLt..(jct MilllmcUfr. 

In den iLulturen iit der BinfluM dieeer Uegenrerthei- 
Img la üben. Der Mida wird aohon Oalirien knltlTirti 

vorz'isl'ch 'ni Thal des Dujesz, viel mehr noch in Besa- 
arabien und der Moldau. Kr erfordert, wie beluuittt, viel 
iagm ia den Monaten, wo die Temperatur «twk «nateict, 
und biF in '!it Milte des Sommers. Der klare, trockene 
Herbst kommt dann der Erat« aehr xu Statten, eben n« 
wie ib r V.'oinlese bei dar ia DimiMliiBii und HoUin vtr^ 
breiteten Weinkultur. 

Wie die Karpathen wirkt auch der t'ra! in der Wti u, 
daai auf dem wcvtlii.hen .\bhnnge im Winter viel mehr 
Sehnee fsUt aU auf dem öetlicben. Die Kama, welche 
Sia Ocwäi>»er von dort im Friihlingc erhalt, hat dann aueb 
ein »ehr bedeutendes Huchwasäcr, budcuteud mehr all die 
anderen Zaflüaae der Wolga. Im Sommer hingegea «ind 
die Gegenden ostlloh vom' üral aehr regenreich, indem 
örtliche tJewitter wif auch Condensationen des Wasser- 
dampfe» durch kalte Winde vom Eiamoore häufig aind. 
- Dia WindTerhOtiiiaae Oit-Biirvpali nnd Weat-Ariaiw 
rerdienen eine besondere Beachtung, indem sie ans 
seifen, in welcher Weiie ein groaaer Continent die graaaen 
StrSmnagen des Lvftitniaea atteirt 

Im Winter int b«f^ondora die T,in'!r. wuli hs- ich •!!< 
ffiMe Axe det CotUilimU genannt habe, au bcaobttini aie 
varUSaft von den Baikalgegendaa im Oaaian etwa nnter 
."jo" N, Br. »ehr deutlich etvva bi.s an dif Karpathen. Thetl- 
weis können wir sie sogar bis an die Cevennen im südlichen 
Fiaakraieb TarCglgeB. Diew lania ist darum wichtig, weil 
ntinllich von ihr «üdtiche uud westliche (sog. Äquatorial- 
strönie; herrschen, Büdlich aber nördliche und üstlichti (sog. 
Polaretröait). Bei der Veränderlichkeit de» Wetters in 
dieaeo Breiten iit aa natürlieb, daaa die Laftströmnnfen 
sieht iatBar in diaaan Battan vartreilen, aber im Dwdip 



1 sohaltt traten Bnolwlanagen In dar aben aagagabeaeii 

Weile aof. 

Es ist dag Verdionst WeaieloTski'B, das VonctUien Sit- 
Ikher Lußiirömungen in Sää'MimUmd m Winiir mi &rhit 
noehgowieeen cu haben ■)■ 

Den ScblSaael xum Verständnisa dieser verschiedenen 
I LnftatrSmnngm gaben die Iiobuan. Si« «eigen una, daea 
I im Winter der hSehale Lnftdmek auf einselaen llerfdtaaeB 

li, .^< r Ocgi nilen nube v.nter dem .50" N. Br. besteht. Ea 
müaaen olio in Gegenden audlieh davon im Oanaen nörd- 
I lielie und öatHeba Winde TOiliamolieB, im Norden waat- 
liche und Büdliche. 
j Im Winter bcitoht ein niedriger Luftdruck nicht nur 
j bei Iilasd, aoadem eoeh auf dem nSzdUeben Oeaaa im 
' Osten lüi ■•'IT lns»l bis über Nowaja Semlja hinaus. Die 
Winde unimtn dorthin, um die Lücke auszutüllen. 

Daa Mordliche und mittlere Kus»Iand und Wc«t-8ibirien 
■ liegen aleo auf dem Wege dieser Luftströmung. Die Eigen- 
adnftan aber, welche dort die Südwind« beaitseu, werden 
sehr venohiedene atiin. Ein acharf nu^gflprigter Aqnatatial- 
I itiom vom Atlantiiobea Oceaa aua kaoo aagar nadi am 
I Xenitari die Temperatnr bis Blwr 0* stetem, Uinllg jedoch 
: werden die»*- (Hpinden Südwiiulc erhalten, welche den 
I nahen Continentalg«^nden entstammen und daher keine 
I hohe Wirme mitbringen kSnaan. Indem diaoe Winde an 
ni< (Iripuren üucb höheren Breiten wehen, coiideufiren sieh 
die in ihnen entbalteueu Dämpfe, sie wurden also auf 
iluem Wega TriUnrng veilireitaiii nad dadnidi die Stfahlnag 
vermindern. Ihr BiafliMB wild ab« ia diaaac Ebatdit eia 
indirekter «ein. 

IDieee Trnbung doa Himmels und die häufigen, obgleich 
anoh onbedentenden Niederüchlage dca Winten, welche 
' von der vorherrschenden südlichen Windrichtung abhängen, 
bewirken die üonderbaru Erscheinung, das» der klimatiiehe 
I Ijrpu« der Länder von dem Saltiaohen Heaiv bie anm 
I Jeniieei dendbe iat Die Wiatertaflqmatar aiaimt awar 
I ab, aber nicht »o schnell ala nat«r iiidMaharMi fir^teagraden 
in deoaelfaen Meridianen. 

SQdlich von der groeaen An dee OoatiBenta aind iBt 

LTifl.-^trllmiiiip* n Hici^ienp niich lirm MittflUindipchcn, Schwar- 
j zen uud Kaspisoheu Meere gerichtet, üatliclier noch Iheil- 
web aaeh dem FaniaeheB IbailHiaaa nad ladiadhea 
Ocean. Alle dieRe Mctre haben im Winter eineu nicdri- 
I gurcu Luftdruck als der nördlich gelegene Cuntiiitiit. Der 
üntendiied iat aioht gram gaaug, am ihn auf den Karten 
der Isobaren angehen zu kcinnMU AW einige Beobach- 
tungen und das allgemeine Syatem der Luftströmungen 

■) la eaaem gTOU«B W«rke „Vbm das Klima BBMUad*". ät. 
MarÄaii ia»T. dta Uito im Aariaad* wwlcar kahaaak war, ala «e 
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seigen nn». das« der Unteraehifl wirklich cxistirt. In 
Ägyptun z. B. sind aiidliche Luftstriimungcn im Winter 
riel häufiger aU in der Türkei und (rriichünknd. Ägyp- 
ten hot phen im Suiioii ilen liohim T.-ift'Jriir'-; li'r S ihara. 

Icli gebe hior eine Tiibflli; lUr \Vinilri<.litiirigi.'n im 
Winter; di« Ort« »iud von West nach Ost geordnet. Im 
EuopiÖMlimt Butlaod habe ich meiettns ürtu, woloh« 
mhm in dar Qranit beider Windströinaogon li&gt>D, ein- 
geMblossen. Daas weiter im Norden aneh 8W^ Winde ver- 
walten, ut hinlänglich bekannt. 

Windrlobtungen im Winter, in Prozonten. 

I. XMBoft em der gro*ttn Arf. 

ft. N(>. O. .SM .-i .^VV. \V. SW. 

Oorkt, Uonv. MaUlMTf »* V.Br. 7 It IS Vi 10 l/i 16 II 

Wltdimir, 5S* 15 4 6 9 >2 13 Si in 

Petinn, Sü" \ ...... ; 4 3 13 1.1 ?: 11 

Saiuari X T iXt II 7 l>i 1.'7 II 2 

OUtn«, Uiiu«. Hrjltkl, AT* N. . ü 8 II tä 11 'il 17 12 

0*tftMiilMUni(iaIta.Br. tt'M.) S i 1 10 lO si »7 t? 

Tobslsli. M* H 4 4 T 80 <1 II » tS 

bcUn, äC" \. B S S 8 Ii 41 »10 

Oa«k, N. 4 IS « 9 10 ti IS 19 

BaniüTi'. .'S:' N «13 1 -'S IS 11 9 S 

Klann.-jsul.'). 56' N, . . . . \ ö J -J 'i l'.G U .l 

JoniHUKk'), 58° N. .... 1 1 17 .^3 20 IS lü I 

Dm Obwgewieht sOdlieher Laftatromnngmi Ms tarn 

Jeni.Hsei ist klar vor .Aug. i. geführt- W- r lio Srhwifrig- 
kuten kennt, auf dem i>«nde gute Windb«obttcbtungen cu 
bekonmen, irM die übereiaatimiBang gmn beftladigeiid 
finden. Von den Sibirischen Stationen halxti Omsk und 
laohim die freiusUi Lage, den dortigen Beol>acbtangen 
kMBBit eiao die giSiate ZawUiaiigheit an. Für BiUrifla 
mus» ich noch Ein« l>i n-( rkcti Die Winde ^id'I im Qed^ 
sen schwach im Winlir, Kalmen bauäg, die Annäherung 
tn den Kultepol Bchon bomeiklMir. Lokale Windzüge «ehr 
TOrherr sehend. loh habe bemerkt, dui die Riehiumg dm 
ThaU* dabei «inen greseon Einflne» hat Die erkaltete 
Luft des oberen Stromthalo» kommt als ein sehwuchor 
Luftxog binontor. Z. B. in Tobolak kommt der Tobel tob 
'SO. In behfm, Kraanaienle nnd Bameiil fHlt die Meb- 
tung dcc obureQ Striimthalc» mit der vornaltt nden Wind- 
richtung susammen, daher dort eine unTerhältniHmäuige 
Zahl Ton 8W.- Winden. Untaritalb der Mondung der 
\n;- ir,i n'tnmf der Jt niRsei die Richtung neinoB Xebcn- 
ilusoci» an, von SO. nach >'W. — nnd die häufigsten 
Wind« in Jenissaisk sind die tO^WnU. 

Am besten reprisentirt Omsk die mittleren Windver- 
ältniasu dicoer Gegenden, denn die ii'iüuie kommen von 
sten nnd SO., nad deeh iat die TorimUaide Windtieb» 
timg SW. 



') Ein Jihr, ItTO— 1S7I, — ') H J»Lri>; M ärm aaMCTnrdfntlfthen 
lot<ro«M der OagMdM SM JaDuiM. tob wclebra frtthir ktioe Wind- 

eaMMo, habt kk aadtlUlM nt ** kanw Bestach- 



.\m merkwiirdiij-itcn l>l di« Vorwalten der südlichen 
Wiadc jL-.a Jenigiui. Früher folüten sichere l>4tu über 
di« Windriolitangen dicker Oogendflo; MIddendoriF hat die 
Yermathung aasgeapraebcn, das» am unteren Jenisaei noch 
die SW.-LnftatrSmnng herrscht. Ich bin gunz mit dieser 
Ansicht einver«tauden , nachilem f;ir den mittleren T..auf 
diaaet gamltigea Stromes dieses Factum festgostelU ist. 
Die atmesphitrisehe Oirknlation dieser Uogendea erlaubt 
un!>, auch ein:.;: siDsraphiRche Verrouthungen au^zu- 
sprochao. Wir sehen, das« der niedrige Luftdruck bei 
Dsleod nnd Norwegen ürsaefae der 8W.<Wiade des irea^' 
liehen Europi i»t. Aus Sibirien geht der Luftzup anoh 
nach dem Xordmeere, aber nicht nach Norwegen, aondani 
eher in der Rfahtnag aeeh Nowaja Sem^ wo also ein nle- 
driger Luftdruck angenommen werden rauss, Die Frage 
nach den Ursajln n liegt ualie. Jhr LnfUruck im Wintur 
ill IMtJrirj auf drii Mffren köhfrer ilrtitm, teeltht kein« 
munuHtHhäiigwde Eitdeth KaitH. Dieas ist der Fall bei 
bland, bei Norwegen, bei den Aleutisubuu Inseln, und 
wahrschciulicher Wei.se hat 4r; niLiIrige Luftdruck auch 
bei Nowiqa Sem^a dieselbe Ursache, indem die nmliegenden 
Meerestheite nicht vollständig loMerea. Bs iat bekannt, 
d.iFis Dun iits wiihn nd iiar Überwinterung im ntirdliehen 
Theilu duB Ksrischen Ueeres von Zeit au Zeit die Eisdecke 
in Folge tob RtOrmen enfgehen lab, nnd dieea fiind Statt 
in einem Mcere-i'.!j-: :le , wi'Ioher -^cini r mittelliindisoheB 
Lage wegen doch eine bcDtündigiire Eisdecke haben sollte 
als der oAne Oeoan. Avofa die FsInteB der Kerweger 
im Frühling zur Jn^<{ di r Ttiranthitre an dem Baraade 
bei Xowaju .Setnljj, iieigcii. .];isä weni^^ten» nach Weatea 
Üb aflhnes Wasm>r iBt. Im Frühling musa üich mehr Bia 
•agesemwdt haben als in der Mitte de» Winters. 

lleiae Tentellnng ist folgende : der Ocean bei Xowaja 
Semlja nnd auch nördlich davun hat im Winter schwim- 
mende Eiamaasen, «elehe Ten den Winden herun^triebea 
werden nnd sieb nach ümstlnden da oder dort fotaetiea. 
Ist die Eisiiuliiiufung im Winter vorzugsweise bedeutend 
■wischen Nowaja Somlia und der Pctschora und von da 
westlich, so wird sie aloht ohne Siawiikang aaf Bnrap« 
bleilieti Kine '-a'.clie Eisma-^-c . rkaltct wie ein Continent, 
und anstatt «ie gcwühnlidi den Ansiohungspunkt für die 
eOdlieh galagaae Lnft n bilden, werden ffiaae Oogoidea 
dann im Ge;;rn»hei! schwere, kalte Po!ar!itrömung<>n nach 
Europa aum^ndcn. In üolchun Fallen Itekumiueu wir einen 
sehr kalten Winter, denn die Kälte stammt aus der Nike. 
8o solieint es s. B. in dem denkwürdigen Winter von 
1870— I87I gewesen zu sein, einem der kiiltesteu, den 
Kord- und Mittel-Europa jemals hatten. 

Dass gefrorene Meerestheüe seht stark erkalten koaneo, 
dafür liefitTB aaa die ObarwiBtamageB der SBl^Soder and 
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Anerikuaer im polarea Amerika sshlreich« BewetM, ond 
■adereroeiti dient der ürostand, dus in Sibirien die grössto 
Kälte auf dem Continentc und iwar in viel niedrigeren 
finiten in Anrariluk Buftritt, ab Untti», ämu dort keim 
M groMBD KumuwD nf dem nörilKelwtt Oowa nriitiren. 
Ich wil! vürzüglich hervorhoben, dass iii rlcT Sriihl^n Iltii 
Kol Ifomij« Stmlj», 74* A'. Är., rf#r Winter teärmtr wur alt 
Ht UmtpaathiA in Wwt-Sibiriai Mfcr AT M nd 
logar wärmer d« Im M§i» UmOm im BnnpUiahn 
Kaialuid. 

▼«B Oli-SiMziMi bMilMB wir kaim (MiSgMidm Data, 

iiir. ähnlirVit; SohliisBe ziehen ru können. Im Inneren sind 
Kaimin vorlierr»chend, aber in Xijnekolymsk. unicr GS* 
N.Br. nahe der Kdisto, walten tüdlicht Winde, welche von 
dfht ContiMHtt ««/' 3/«<rr weh«o, voT. loh habe »u» desi 
Tagebucha Tan Wrnngel die Tftndnetiun lUr dan Wmitr 
naamaMliaatellt ; c« wurde beobachtet, in PreaantaBi 

N. NO O SU. S. 8W. W. NW 
r, 2 5 !!> 1.1 7 25 12 

Wem wir bodonkon, daas noch in duo drui»8igcr J^h- 
xaa Kfaita Ar Bmilaad eine vorherrschende Windrichtung 
von NW, annahm, was »ich nachher als irrig herausstellte, 
und daaa wir hingegen jout ao^ar fUr daa Stromgebiet des 
Jaaiaaai mit ziemlicher WUhm i kA H» vannllaiiden Winde 
ksuea, ao köniian wir anBaaaan, wia labr uaaia Kennt» 
niaae in dieaer Hinatdit aogenernmen baben. TTnd wia 
Tiel wird noch in den naohsten Jahren hei dorn erfreu- 
lichen Aafsohwnnge der Brforaohuiij dea Kordena in dieaer 
Rielitiuig geaebebe«! Ke WiaaenaeiiaAen latatan alah darl« 
gpgtTii-i ilifr I>Li i.^'' Luftatrömur.gen, mit dem Luft- 

drücke in Zuaammeubang gebracht, erlauben nna, eini^ 
gaogiapliiaeha SalilOaaa an aialwn, wdahe aleh die Bcfbr- 
whang dieser (le^fcndon zu Nutze mac'icti kiuiu. Anderer- 
seils sind gut ausgerüstete Pularexpeditionca vou der gru&a- 
ten Wichtigkeit für die Kenntnis.» der Meteorologie unsere« 
Erdballs. Ohne die Erforschung wenigstens der arkti- 
schen Cuutralregion wird die Meteorologie niemala die Ilir 
noch bevorstehenden Probleme lösen. 

Jedoeh keiuraa wir au den Winden «MImA mmiCm- 
jratMM Am anrüek. Ba kasBan RBf da« Wmitr w» iVa« 

MttttH äsastsitsl 

>. HO. O. SO. 8, BW. W. NW. iPahr 

Odsua, 48* N. Br. . . 17 H lo B i.^ lo is ts l l,i 

Charkow, 4«° X. . . . i 7 21 19 G ii u ii< i i 

Srnipheropo!. 4»* N. . 7 « :(;• 15 7 «II Sil,» 

TtftuTog. y. ■ . . ■> 11 41 7 H I III 7 l:'J,4 

Lagia, 48' N I> 10 2b 9 3 13 ;!2 4 1:1 

I*hifciM« giawie. «0* W. 1« Ii i> U it 30 C !• UOfi 

Astradiaa. 4«* V. . . 4 M St it S 1 • I« l:t,« 

OronburK. IVI* N, ... 11 17 19 8 11 17 9 7 isljt 

8emip«Utin«k, M" S. . I 4 1'.) IS n I.1 9 1:0,7 

Kti;.re S»r-I)iirij, 46= S. M 17 la 6 6 K. Ii 1;!,» 

IVctkent '), 41* N. in .1« 5 1 3 15 17 1 ; 3,1 

kriioowoask'}, 40' N. . S i<) Ii t 1 i 4 18 1:10,1 

•) «ia J^, 18«». — •) awd Mn, IM»— 1S7I. 
W<dAor, dii atMüpkUMbe OtaeaiBlIaa. 



I In der leUten Columne habe noch die Foloratröme Nord, 

j NO. und Oat in ein VerbSltnias in den AquatoriaUtrömea 
Süd, SW., Weet gebracht, um ro leigen, wie viak tbb 

I den eratann anf einen der latstetan kominan. 

I Ave der TabaUa ist dentUeb m aeban, wie in den 
Diirdliolier liegenden Orten da« Vorwulten der li^tliehen Wind© 
noch unsidier ist, wie in den Orten unter etwa 46*X. Br. 

I dia Saht dar Vord> nad Oatwinda giöaaar wird und in 
den iwei 8üdlich<«tcn, Taschker.t fn Turkestan und Kras- 
nowodak an der Ostküato des Kuspisehon Meeres, schon 
aafar wanige Winde eine andere Biohtnng haben, ao daaa 
in Krasnowodak a«f aiman Agaatarialatewn 10 BalaratrSma 
kommen. 

Wenn in den nördlicheren Theilen dieser Zone die 

iNardwinde noch ueht Torwaltan,' ao liarraehen dia Ott^ 
wM» aehoB flberall. IXaea iat dadnreb in arklXren, daas 

der hiihcre Druck nicht etwa in Nord oder XW. von Ihnen 
I liegt, sondern meiatena in MO., ao daaa die Winde das 
I Beatreb«« habaa, ab Oat «dar aagar da SO. an anelieinatt. 
In südlicheren Orten, vorzüglirh ir der Kaspischen Xie- 
demng, wehen die Winde viel cntsobiedeaer ron Norden. 

Avaaar diaaaa VstacaaUadan der Bialto iat Mab «Isar, 
welcher bemerkt zu werden verdient. Rs scheint, da»s 
das Zuströmen der Luft besonders nach der Südküste des 
Kaapiaehan und der Ostküste des Schwarzen Meeres Statt 
findet, wo starke Hegen nnd Anflookerung der Luft vor- 
zug.iiweiso Torkommen. In den östlicher gelegenen Gegen- 
den nimmt die Zahl der Nord- and Ostwinde wieder 
atwaa ab, obgleich de immer Tarkatiaeliend bleiben. So 
s. B. bat Hemipalatinak nefar flndwind« ala Orenbnrg, 
welchen weyitlictu r liiRf; eben so sehen wir in Tuschltent 
1 1 Proaent mehr Westwinde eis in Krasnowodsk. Aasser- 
den, daaa in fUdan von Ttaikaatan kda nahaa Vaer Kagt, 
wie südlich von den Aralo Kaspischen Sfepjien, mfinsen auch 
die Gebirge Centrai-Asiens einige »Störung in den re^l- 
nSnlgen Oaag der Bnobeinungeo bringen. Dieter regel- 
mäasigc Gang ist nnatreitig der Ähßtm der hiJttn, diekUm 
Winter! uff auji Sihirie» naeh nidlieh^ren Strichen, a}*o viir- 
wal/'tyJr y<) IVinJ«. In der Nähe von (liVirjun krinnen 
wir in mittleren Breiten lokale Minima dea Lufldruokea 
arwaftan, weiaba swvr an nnd für sieh nnbedeutend dnd, 
aber doch ins Gewicht fallen. I:. Orten der Ge- 

birge Ccntnl-Asiena fiilten sogar regelmassige Winterrefen, 
nidit aber ia der Kaapiaehan Sankmg; wo 1fiadera«liU(a 
n jeder Jahresieit sehr selten sind, Am oberen Zariif- 
adhau giebt es einen siemlich bedeutenden Gletscher. Alks 
dien aaigl, daaa wir Idar mnaaaat nadi aiiwn an atrang 
periodischen Verlaufe der KrsrheinnagW auabait Wörden 
wie s. B. in üuA- und Ost-Asien. 

Y«m Wintor snn flanmar caba« fewaltiga Ändarugen 

a 
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auf dem AaiatiMlten Continento ror. Ea fiodet die Auf- 
' lodhemf Im Cwfen» dw Irdthrib Statt, «elel» db um- 
gehende Luft ttn^icht Von Süd-Russland and den Kas- 
puchen Steppen aus betindet sich die Gegend des hohen Luft- 
dimaks im Wwbtn, am Atlantiscbon Ocmd. Die Winde wehen 
dena aooh in gut* Süd-RvaiUnd Tonügliob im Juni and 
Juli wwüieh. So üt die Zahl der Winde in Prozenten 
in dam laUtoran Monate in: 

K. HO. O. SO. IS. J4W. W. NW. 

Cbtrko« ... 4 • !■ II 4 » » aO 

T>«iu>ri>« . . . T 5 1« 8 II »81 • 

Lagaa .... 9 io 30 in « 3^ ii 

I<tb«fmM taan 3 19 >j -1 7 16 0 'Xi 

SmmM .... 18 84 « I 5 10 M 1 
OnaVwi ... St 18 l< 4 7 10 1« 11 

Et echoiDt, daM in den Ka«pi»chen Steppen auch im 
Sommer die Windrichtung mehr nördlich ist als in den 
SUd-RuMitchen Steppaa; dlMa zeigt z. B. schon Orenburg 
in Toigliiieh mit Lagüit wd doah liagl Oranbnrg nooh 
nlolit In der Kaapiadwa Senlrang. Der flhtmd iat ia der 
T.age des Auflookerun(jsgf!)ii tcs zu suclitD, welches vom 
Sdiirarattn Haara aoa nelir nach Uslen, Ton dar Kaapiachea 
flankoBf ana aber awbr aaah Bädan Uegt; dabar vardn 
denn auch an dem ersteren die "Winde wcBiRcr nördlich 
aain als io d«r letsteren. Daaa darin eise Begüattiguag 
dar Oageadw a» SabwMa Hmi« tiagt, iat Mar. Dar 
Wind kommt freilich aus kälteren, aber auch au» feuch- 
teren Oegonden , wodurch Gelegenheit zu öfteren R«gen 
gegeben ist. Koppen ') hut die Hegen winde der Krim nad 
der aSidliefa davon liegenden Steppe untersucht und kommt 
Xtt dam Sehlnaae. daas die Regen und noch mehr die Ge- 
witter durch da8 Eintreten von West- und XW.-Windea 
uad die dadurch bewirkte Abküfaluag entataben. In dieaar 
ffiameht alimmt d!e BeobaeMunK dar Bneh^uBKea aelbat 
mit den Resultaten seiner la-' li::ungiiii. 

JJat Gibüt dtr voncailendm SommmrrtgtH ertlrtcit lich 
aafaem über daa gaaie Baropttiaahe Soariaad, tSiNelk M 
i-i« rf<M StSwarze Jfftr und an d u /i".'.. ''.r.,'< . I."ti mass 
diese siidliolie Ausdehnung ganz besonders betonen, weil 
eia in der letitea Ztai oft geleugaet wordea Iat, obi^eish 
schon Dove*) und Wessclox'ski ') im Jahre lfl57 »ich ent- 
schieden darüber ausgesprochen hatten, trotz des dürftigen 
Materials, welchen namentlich dem Erstetea za 
Gebote ataod. Leider «ind noriobtigB liaiaimgan darüber 
ancb dnnfa eia Bneb Terbrettel, «debea tSA aonstaiaea 
guten Rufes erfreut. Ich meiae Oriaebaoh's „Vegetation 
der Erde". On gelehrte Yeriaaaer apiieht i. B. Ton einem 
NO..nMBto aa dar NetdUMa daa SabmineB Meeraa aad 
in den Steppaa 8iid«ltaaalaiide tfbarbaapt Üb babe die 

') Winde und Regen Ttorien*, im lUpertannm f. Ui!C«sr«la|{|,UI, 
>) Vtibraitoag der iUna, ia KUnat. B«tr., Bd. I. 
») IMtt BaiiliB«* 



IWindriohtaogen einiger dieser Orte angeführt, auaweloben 
barmgaht, dam mgvr «m «tmm V ww M m itr llfO.-Wtid» 

keinf RfJe »ein kann, guchweige denn vi>h tt'nrm PoMaU. 

j luh habe die Windrichtungen von Odtu» and einigen 
Orten dar Krim nicht angeführt, denn dM a«y< »ich ei» 
Smpimd ans SiUUm, der nicht zu den groMen and allge* 
mdnen, sondern an den lokalen Winden gehört. 

Auch wer dia bMe der Isobaren f&r den Juli ansieht, 

I wild aioh abeneagaa, daaa Niehta, waa eiaea NO.>Paaaat 
he i f onu lb a könnte, in dieaaa Oegendea exiatlit SKdlieb 

von dienen Steiipen lif gt da-i SrhwMrzi Mripr, welttr Kk-in- 
I Aaieu, wo man einen niedrigen Luftdruck weder beobachtet 
I bat, Boeb vwauttbea kaaa. Tob olnatt Saflaaae dar laft 
der Stoppen aach der Sahara kann im Sommer keine Rede 
sein, daaa der Luftdruck ist in dieser Jahreaseit am 
AeewMiea Heere ftwt ebaa ao aiediig eia Ia Igyptaa, 
w irrend er nach dem Kaspischon Mecro und Central- Arien 
I zu schnt'U sinkt. Erst die Luft vom Miltellündischon 
Meere strömt gegen die Sahara hin. 

Ich gebe nachstehend eine Tabelle der Bcgeomenge 
I einiger Orte Süd-Rasslands und des Kaspischen Deprea- 
sionsgeliiete«, wobei erst die jiihrliohe Menge in Milli- 
metemt dann die Veitheilang aaob den Jahrea zelten ia 
Fkaiaatea berSekaiehtägt iat. 

Jülirilcii« ProHOH im Jaliromo«« i 



C , /, , I vmTUM'; r Willlsr I FrSMlB» «tmitn« Bert.« 
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Das Hauptreealtat diaeer Tabelle ist folgendes: an dtr 
tfvrihiUe de* Sekfmtnm und Amifitkm Mmtm tmd di» 
Sommtrmgen «NMtMm ftrktmthtiti, rie maobea etwa S8 
Prozent der jährlichen Menge aus, d. h. etwrus mehr uls 
in den meiaten Orten Deutschland«. In des nüidUohen 
TbIIara dar Krim iat oa ebaa ao, aber ia Sebaetopol aad 
der Surr/.ii°tc der IIulbinRcl haben schon die 1TerhetH|pB 
das Übergewicht. Die KospiMfae Senkung aber hat eia 
gana TOraabialeaee KUma, iadam dia Moga dea Nieder- 

Rchlagpü sehr gering und unregelmäasig rertheilt int. Die 
loi ien « »rte dic»cr Zone, von denen wir längere Bcobuch- 
tungett bi Mtzun. liegen un den Mündungen der Wolga und 
am Meere, alao iat wenigeteaa dia feachUg k ait der Luft 
aieht eo aabadentaad aia mitair Im laaami der Aralo- 
Keaplaabea Bteppea. Uad doob Iii edboo ia Aeliaobaa 
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kein Acker- und Gartenbau ohne kiin«tlirhc BewaMcrung 
möglich. Die Süd-Riuaische Steppe htDgcgen hat ohne 
künstliche IkiwSaaorang einen lehr antu^'icheo AekariMU 
und ist geradezu eine der Komkaminem Europa'a. 

Der Übtri/ang vom Süd-RKUÜtheh tum K*tpitek»n O»- 
Ud* üt MM «Ar Mknf»r. Eh füllt hi«r «Ir topographischer 
ait «iiien kliBitiMha& WeobMl «imiiw. Dia QranM 
TerlEnft ^imlieh Uogfl dos SiÜielnn AMUIn det FlatemlB 
Ton Siid-RuKsliincI und des nürdlichun Kaukasu«. Erit 
bildet da« Bergofer d«r Wolga Tom 60* bia etwa sum 
48* N. Br. dia Onus*; daaii, naalidsm dar Stna ia dl« 
Easpischo Senkwtf riBgetTet«n ist, hält sich die Grenze 
länga der Ergoni, d. h. der Uubenzüge, nrelobe die Sarpa 
bag^ta, bia mr Koau-ManytM^Niadening; lüdUab da- 
von lauft sie wieder in demselben Meridiane, etwa '14* 
ö. L. T. Oreenw., his zumTerek. ÜberaU im We«t«a haben 
WÜ dia häm, produktive, humone Steppe mit regelmässigen 
BeauMcngan, im Oatoa dk ttsorig» öde Kaspische Steppe, 
velohe einigen Kemaden dürftigen Vnterbalt gewährt und 
nur in der Xähe dur Flüss« belebt Lei. Kaum dass 
iigendwo die Alpn swei TenchiedeDe Klima- uod Vege- 
fitioinigebiete ae aebarf fraBnea irio hier die «nbedeotende 
SmkuDg. 

Wir haben DO«b au wenige langjährige Beigenbeobatih- 
tuBflen» nn die Beiaplile der Tereoiitedenhelt baMar&HMii 

mebieo lu können; die oben gegebenen mögen genügen, 
um die Erscheinungen zu charakt<;ria)ron. Was aber die 
Grenze selbst betrifft, so ist sie jetzt fast überall durah 
die Kultur- and Desiedelungaveraohiedenheiten au erkennen. 
In den letston Jahren zogen «ich zahlreiche Ansiedler 
mcil der Gegend westlich von dtn Ergcni, auf der Strasse 
TOB £eriijB aaoh ^tigorak, and machten daaelliat den 
Boden orbar. Keinem aber wird ea etafUlan, aieh in der 
Kaspischen Steppe anzusiedeln, \im AckRrbaii zu treiben. 
Der Cnteriohied der TerhiltuiMe iat auch dem eioCacben 
tngeUldataB Itaane Idar. 

Trh inuss nofih einmal zu dem HercitK SRHiir-rhnnen 
Buche Urisebach's lUückkebreD. Da der Verfasser von 
der -ntniehUgen VetateUang aiwgiBg; in Md.Boadaad 

herrsche im Sommer der NO.-PaMat, so sind nu^h Peine 
Vegetation szonen unrichtig abgegrenzt, indem «r Zuüumuien- 
gehiirigea trennt und Heterogenes vereinigt. Die Grenze 
' daa Wald- and Steppengebietes, welche er eogiebt, fängt 
bei der l>ii]aatr-lfEiBdang an, geht an den Dnjcpr, etwa 
OBter 4S* N., durchschneidet den Don unter 50^* N. 
nnd die Wolga anter 52^*, weitet unter daraelben Breite 
nadi Aalen fintgebend. Bia debin lell der bjpoCbetlaelie 

Piiiwrit !.<Trs-flif-n ! Wenn sich um Steppen hnnielt, in- 
wiefern unteracbeidot sieb denn die Kbene der Waiaohei 
«ad «■(•!«■ Moldaa voa der BSdAimlaobMi (Heppa? Uua 



' in der W ilurliei zuweilen kleine Kirhengehülze vorkommen, 
kauu doch muht ins Gewicht fallen, vorzüglich, so lange 
' wir aiaht wiaeoa, ob aie nieht angepliaaet aiad. Bei den 
MaBBeniten am Aaow'acbeo Meere unter 47* TS. kommen 
audi angepflanzte Wälder vor, eben ao östlich davon im 
Idnde der Doniaohen Kosaken. Ja mehr ab daa, die Kiefer, 
j ein Baum, dar viel entishiedeaer die WaUaona oharak- 
j terialtt, kommt in BSd-Rnaaland aebr weit naeb Boden 
vor, viel weiter nl:- ilio X!i'l..l!;.".i:rr in der Moldau, WaUi- 
ohei und Ungarn, von den Beigen natürlich abgeaehea. 
Die flüdltehaten Seferawildu^pi komman «atar dam 

48* N. zwischen Xowomoskowsk und Pawlogrnd, Oouv. 
: Jekatorinoslaw, dann auf dem nördliobea Ufer des Donetz, 
nnterbalb des 49* K., im Oouv. Charkow vor. übcrimwpt 
befinden sich noch viele KiofernwaWnnptn «Mdl'fli Min 
der von Grisebach als Baumgrense bezeichuetcu Lmiu und 
noch weiter siidlioh gphaa die Sbhm Itnd Birken. 

Oberhaupt, wann aiaa den gaaaoB Itaam von der eigent- 
lioben Waldfone, etwa aSrdUdi Ton Kiew and bei Koskau, 
bis zum Kii^pi^chon Depressionsgebiete übenieht, wären 
I dort nur awai Qreaaen mögüoh. Die aiaa würde daa 
I Bobwarserde- {Taoheraoiew) Oebiet lieBnaa, weldee, ob- 
gleich da \irA durt W;i!:i '.r:ipi ml iI.m h fiberwiegend zur 

I Steppenformation gebort. Die Grenze würde dann viel 
aMUebar «etlaallm ala die mn Orieebaob geiegeae. Die 
anden: würde eben so wohl eine klimatische als eine 
Vegetationsgrenze sein, nämlich diejenige de« Siid- Russi- 
schen und dos Kaspiioban Qebietee. 

Daa ^Nrf-ÜHWMNW attfp$itgiiUtt wiirde dann als daa 
I enelieinen, was e« ^rirfcliob iat, eine üborgangszone vom 
Walde zur Wüst«, durch »eine Natur s« der Kultur drr 
Bn^lfriciU hMÜmmt, Die f raohthaikait uad die leieh- 
tere ürbarmaebang dea Bodena, ao irte daa Klima aind jeden- 

I falls »ehr giinstipe Bf!iijs;iir.^'..'n für den Acker^iii. S.hoii 
in 1867 apraob die«« Wesselovski mit «einer gewühnlioben 
Klaibail eaa>). Br aetala Unaa, die aoeh bemeheade 
Viehzucht erkläre sich nur dur..h die spärliche Bevölkerung. 
In den letzten 16 Jahren bat deou aooh die Bodenkultur, 
Im Ananblnaa an den Aaaibaa der BiaaBbahaeB uad die 
Zunahme der BarSllMcnag^ Ia giaMam Maeieatabo ange- 
nommen. 

Dia Laadschaft zu beiden Seiten des Kaukoaoa hH 
ihma gionea VerachiedeBheiten in Höhe und Itage aiaaa 
aadt In der Menge der Niederschläge groaae Vataraeliiede 
' zeigen. Bs lassen sich drei Zonen anuobmcn: 1) eine weet- 
liobe an der Oatkuste de« Sohwarsen lleerea, wo aehr 
roinhlioha NiodoneUige daa gaaie Jahr biadarcli ftilasi 
S) eftti^ «iBoa Vhea 4«e Berfab baa geo , daa» Of Bttaa and 
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die hShera Stafe de« Armeniachen FUteau's begiiiitad«, 
TDittlere mit vorwaltenden Frühlings- und Sommerregen 
und Maximum im Mü ; 3) das Westufer des Kaspischen 
Meere», wo die Regen eine aubtropischo Form aunohmen, 
4. b. der Soiunw dia ngßo&mKt» Jahreunt ist. IH« 
SlMifB und ▼«ftfMilimg Mf ffie XihrcaieiteB iit Mgnide: 
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Im Westen, in iltu LundschailL'u Miugrcliuu und 
lawttlM) ist eine fa«t tropisch-üppige Vegetation Folge 
dM wanneQ Klima'a und dw ergiebigeii Niedeiiohläge. 
Im Winter and Herbat herrochen swnr öatUelu Winde, 
welche von der Gegend de* höheren Dmokea in Griuien 
naoh dem mfiMik Meer wehen, abec «eetliebe Winde 
sind aoeb meM snageeoliloaaeB and daa ZnaaiaaeatnftB 
so vcraohiedenur LuftBtrömitngen ist der Condeniatiflill gOO' 
•tig. Im Sommer, also zu. der Zeit, wo die Würm» nd 
AnflockaroBg der loft in Gnuton ingeaoamen haben, 
kommt ein mon?tiDsrtigcr Wind vom Schwarzen Meere. 
Welche Kegenmengen werden sich noch in den Uebirgen 
ImaretieBa afebea, wenn daa ganz in der Ebene galegaoe 
Redat-Kale schon so regenreich ist? 

So wie man über daa Sonun-Gebirgu hinüberkommt, 
beilndel man sieh in einer gana anderen Natur. Die oberen 
ThSler nnd Betfi^tes Chniaiaiu, von etwa 800 Meter an, 
find iwar noeh gut bewSaaert and bewaldet, aber ee ist 
schon nicht mehr die Vegetation Iraeretiens; die «intereD 
Tbiler und Ebenen sind aber cntsohieden trocken. Ob- 
glekäi die grüsaen Kegenneng» in TlfGe in der würneren 
Jahreszeit fällt. io i*t pie doch bei der Wiirme des Som- 
mers and der Truekunheit der Luft sehr ungenügend. 
KfirdUeh v«b idr HBiq«ke«tak in Alu^, iat die Tarfhailang 
dieselbe wia in Tfflia, nbar dia hanbiulMid* Meng» viel 
grösser. 

östlich von Tiflis (üogi schon ein Oebiet an, wo der 
Sommer die trockenste Jahressoit ist. Diess setgt si^ in 
Lenkoran wie in Baku, obgleich in dem enteren Orte fast 
sechnfach i-ü viel Regen fällt als in letzterem. Diu Ur- 
aacfafl dieaer Verhältnisaa iat in der Lage dieser Länder 
mm Kaepiaehen Meere nnd den OeUrgen ra aodien. In 
Lenkoran, wo die Ocbirgo nahe ans Meer treten, sind dio 
Regen ergiebig. Im Sommer fiUlt wenig, weil die Tor^ 
hairaehende tfoftatrSnung vaa Kerlweetatt kenm^ die 8e» 

winde ober, obgleich ziemlich regolmäs-sig tr.'icheiiier.d, zu 
kune Zeit daaem und auf einem su besehränktea Räume 



wehen. Sobald im Suplember der Luftdruck im Iimnn 
Asiens und an der Kordküste des Kaspisehen Meecea ge* 
stiegen ist nnd dio Ostwinde daher herrschend geworden 
sind, treten auch sehr starke Itegon in Lenkonn «in, WsU 
1 dar Wind eben dampfbeladen tob dem «imMiwi Metn 
I koniBt In Bdra sind die WindTerhUtniaae dieselben, 
aber der Ostwind lK..Iit eine stark erhitzte. Tust vtgeta- 
tionsloee £bene vor, weshalb nicht so viel Regen fallen 
kann ein in Lenkman. 

Nördlich, WO die Ausläufi r iir.= hohen Sebah-Dagh BD 
I das Meer treten, bei Kuba und Derbent, finden wir wieder 
1 relobliehac» Began und IhnaMaikilL Dort iat daa Otn» 
trum dfT Krappkultur. Das innere Daghestan, von dem 
KaHpischeii Meere durch liohe Berfckettcn geschieden, ist 
im Herbst und Wiuter sehr arm im Niederschlügen. Dort 
fällt Hegen voniiglioh im Sommer, aber die Wolken kMn- 
I men von Watten; Im Bommar liehen rfwn die Wetkn 
höher und können sogar über die Kaukasische Kettn bin- 
I weg, ohne ihren ganaen Wosoenlaffipf su rerliaien. 

Dose die Qttelle der S^en dieaer Oeganden TonOgHsik 
das Kaspische Meer ist, beweisen auch einige andere Orte, 
I welohe von dorn Meere durch Bergketten getrennt sind, 
{ eo a. B. das trockene Ptataan von ArdebU, weetlieh von 
' Lenkoran gt?lcgen und durch die Talysch-Bergc von dem 
! Kaspisehen Meere gutrennt. Eben so die Umgegenden von 
I Teheran, wehdie aneh edir regenarm sind. Die hohe BU 
' hMrs-Kette trennt sie von der Südküsto dos Kaspisehtn 
I M«Tes, welche im Uegentheil sehr regenreich ist. 

Die Plftteaux de* westlichen i'ersien sind nicht n 
I trookea wie die, welohe in dem öetUehen Xheile dieasi 
I Laadee liegen. Letitere kann man als Flateanwüsten be- 

] zoichnun ; sie liej?en iu OeBeiiilec, wo die ijürdliclic Wind- 
I Strömung das gonse Jahr anliiUt, umringt von hoben fiergeo, 
wnlobe die noeh übrig bleibende FiBoehtigkirit eondeudnn, 
und somit gehören ÜL'-f firgunden zu deu trockeüstcii der 
£rde. Von dieser Uegend an bis an den Östlichen Band 
der Gobi flndoC sieh eine hat anontarbreohaina Reihe aal' 
eher hoher Plaleuuwüstcn , von ülw.i ife'crti in 

einigen Theilen Persiens bi» zu äooti Metern in Tibet 
ansteigend. 

Dia Uisacfaen der äassersten Trockenheit dieser Platesnz, 
eben ao wie der nördlich vorliegenden Kaspisehen Senkoog, 
sind manniefa£sohu. AU eine, waleliit Cut alltm diesM 
Uadem gemein ist, maas die abOTwicgend nSrdliebe Wind- 
rlehtnng beiefehnet werden, dann aneh die TrennnBg tod 

Iiillcn wiirnn ri'ii lln ren durch hohe Bergkeden. Der 
Indische Sommermonsuu würde sicher auch in Tibet Regen 
bringen, wenn nidit die hebe Hlanar des HImalayn «hw 
Trennung bewirkte. Tn dem östlichen Theile der Gobi, 
wo die trennenden Berge niedriger sind, bringen die Aus- 
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Uttfor des Moanu ?oa Qua» Mb» ^ftrliolu) 
logw. Gegea dm BüriBduo Ooeu iit frtilkb die Ka- 

«IiiscLe Senkung offen, aber die kalt« Luft von dort bringt 
•uob keioea Bagaa. Emdiich muu di« Lafttnnkaoliaiit 
di«ar Oagendsa, Tonttglieh gegen die IHtto der Sflgloa 
und im Sommer. mu K NifderRchlagc fast "Ilig aus- 
scMiessea. Ich aago ,|last", de&u gase regenloseUegcnden 
gMit «1 a» ▼tal irtr iri w e ä , in Aaimi aidit IM» Vaaga 
muss aber in den centralen TheiJen des GMpU«. etwa in 
der Uegend des Lop-Sce's, eine auascrat uulHiduuiundo sein, 
dran schon an dem Bande der Kaspisohen Seakoagf ift 
Aatraohaa» läUeo kaam Obar 130 Millinrtiif im 
Jalna. 



Qebüf^gegenden in Central-Asien, TorsugUeh 
Aaia and >Syr, sind noch TerbältnistDitwig be- 
vorzugt ; es fallen dort ciomlich regclmäsnge Winter- und 
^äUingncfea, aa höharea Ortaa Sehaea^ Dia Rohnea 
adnaalaa in OeUiBa füllt die Flüaae and eraögUdit ci» 
ziemlich ausgedehntes System von Ph v. r iij;;L n, welches 
•ohon lange beateht Die f lüsae werden zuveikn toU- 
ifladig aar BewSaMraag baaatit and aaf die ViMer 
geleitet, 60 dass yichts mehr übrig bleibt. 

Ich habe denn olle die regenannea Qebiete Ceatral- 
Äfliaiia anf der Banakaita ala 



Kapitel IT. 



Xijrdliph Ton der Gobi findet sich das Gebiet des Si- 
birischen KäUapoli^ liaitere Kalmen im Winter, griiaaera 
BewSiknas «nd Bagea im SemaMr. Dieaoe OeUet bat 
viele Eigenschaften mit dem lIoanungLlnii'Lt (^^r unl 
Süd-Aaiena gemein. Da wie dort ist der Winter die heitere 
jQ krmtit, der ^ftnaiT aber die ^ Ar WMm. ladieaar 
Hinsicht bi-iteht eine Einheit doü klimatischen Typus in 
Asien, ruu dem nürdlichen Polarkreise bi« zum Äquator, 
wie sie sieh nirgends wieder findet. Der Uauptunterschied 
ilt darin n suchen, dass in der Gegend dee Kältepola im 
Winter Kalmen herrsehen, die Heiterkeit dea Knunels 
also nicht durch einen Luftzug aua kälteren Gagenden cr- 
seugt wird, sondern duroh die intensire KiQte und den 
hoben Lnfldroek entstebt. IKe Begen des Sonuaera sind 
auch nicht lieftig »ic in der Monsungcgvud, Ju die 
eigentUehe Gegend de« Kältepola, bei Jakutsk, leidet sa- 
veSen im flamiaer aa 1?agiia»ii«gal. Gagaa Waataa fat 
OS schwer, den Sibirischaa KQtepol xu begrenzen, da, wie 
schon früher gesagt, ia ininflliim Wintern heitere Kalmen 
mit hohem LaMtaek nad tataaelvar BUte äA Vi» aam 
Tral errtrerken. Wcpt-Sibiripn ht im Winter eins der 
verüniierliuhüten Gebiete der Erde, dessen Veränderlichkeit 
der MoautB-Temperaturen kaum von der anderer Orte des 
bohea Mosdaa* ttbertroffea wiid, and wia die BztiaaM 
betrifft, so ist wohl kein ihaKebea Beiepial bekannt, daaa 
in 12 Tagen die Temperatur von + 2' 0. tut — 6ft* 0. 
sank, wie in Baraani im DaiaailMr 1860. 

Die Ocgaad dea *tfmtlteHm XHUiptlt, d. Ii. dia, wo' 
jcdcü .Tuhr im Winter -ihr huher Luftdruck, sehr niedrige 
Temperatur und heitere Kalmen lu henraehen pflegen, hat 
ceaaa Tiel bestindigeren kWawHeehea Typus als Waat- 
Sibirien. Ich habe schon früher angedeutet, warum ich 
in höheren Breiten des boeklima'a keine Gegend der hei- 
tcNB Kalaaa «aMhan kaaa. IKe 



sammcnhang den .Vjiiatischen und .Amerikanischen Kältepols 
durch die Gegend nördlioh von der Bering -Sttaaaa kann 
bei dem ja tri gaa Btaada anaerar Kaaataiaa aiebt beani- 

wortet werden. Findet sich 'nrr, ptwn trn Iiii*elu oder 
an einen nördlioh gelegenen Continent angelehnt, eine au- 

so i^t der Zusammenhang beider Kältepole sehr wahr- 
scheinlich, denn eine Kiadeoke verhält sich wie ein Con- 
tincnt und kann eben so duroh Aasstrahlung erkalten. 

Die KenntnisB der groaaartigen Änderongen in der 
Richtung der Winde im Winter und Sommer in Süd- und 
Ost-Asien ist schon sehr alt. Jedoch bis in die jüngste 
Zeit «araa tfaaUa dia Naebriehtcn äbac ainao TbtSL dar 
Voaaonioaa, daa nfirdÜelie China, Japan nad dia Amor* 
Lauder, sjärlieh. theil« muugcltfc eB un einer gehörigen 
Combination der Thataachen. Die Sache wurde ao aa%e- 
ftait, ab ab dia gaaae BiaeiiainaBg rfeh asf Yardar- aad 
Hinter-Indien und das südliche China erstrecke und der 
jahreszeitliche Wechsel zwischen NO. im Winter und SW. im 
Sommer vorgehe Dieser grciiartiga Wechsel der Jalnm- 
zeiton erstreckt sich jedoch bis zum 60' N. Br. und west- 
lich bi«i nach Transbaikalien. Überall sind im Winter 
kalte trockene Continentwinde mit heiterem Himmel und 
waaig Niaderadhlag, im Soausar fanahta Seawiadie aut 
raiddidiaa NiadaredilEgan and trübam HIanaaL 

Nur erfolgt der Wechsel im nördlich-, r. C'iiim Jera 
Amoriaada iwiMben NW. im Winter und SO. im Sommer, 
abar der Oharaktar der BnAdaaagaa iat damdba. Dia 
Monsungegenden untcrechtiJcn ?ich dadurch von Euro- 
pSiaohen Gegenden mit vorwaltenden Sommerregen, dass 
anab dia Trflbong dea Hiauaab aad db tcbtlT« FaaoUig^ 
keit :Tn Sommer zunimmt. Im Europäischen Russlnnd und 
in DeulMhUnd ist der Sommer trotz der grösseren Kegen- 
d«ah dia Uit dar kbiBttaa BawBOnag and Vameh- 
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Ugkeit. So beträgt i. B. an zwei contiaentslen Orteo der 
¥«iWOTMMl die iMiy VmaMgluii in FramntaB: 

Hin April Mal Jiint Jiilt Aii«nit 
PeUng . . . . . 81 50 53 fil! 77 7" 

XerUehuuk ^TnaibailuOitaJ 73 63 67 «C 7S 76 

Wann wir «dob ganz traben ffinnwl mh 100, einen 
^DS wolkenlosen mit 0 bezeichnen, eo haben wir*): 
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Sofar ia Japan, wo der «mtinentale NW. über daa 
Japinenaohe Meer ankommt, bringt er dooh Troekenbeft 

und i.Litcrc'n IT'mmn! im Winter. 

Wie woit sich nach Osten dor Einfluaa der Uonsoae 
Oib-Aiiaw «ntiwkt vaä wo di« ngalniaagm Plaiat' 
Zonen auf dem Pacifiiif^fn Ocean zwischen Japan und 
Califoraitan anfangen, vriseua wir nicht genau. Dau der 
Einfluss des gro».Hen AsiatiaoheB AnflaakerungsgcbiotcB auf 
den Paoifisobaa Oeaaa wohl ebw ao groaa iat wie auf den 
IndiMiben, ist tAr wahraeiheloUoh. Bin groaier TheO der 
Tmtt «u der Gegend des hohen Luftdmckea an dor Polar- 
gnaM daa NO.-Paaaataa fliaoat nach Aalen hin, «naUtV «in 
gawÜlniHdi in HMitUwn, fhdta mn XqtMlnv hin ala SO.* 
Vastat vaA IlMib .aaoh Uhann Bnitnn <ib 9W. ra 
gehen. 

Bt iat bdnant, daaa £nB«KM dee aonneilielHB Kon» 

San in Indien nicht iiborftll pf!ei?h3eit:^ ar.fangfm, sondern 
in Ceylon und auf Kap Comohn schon im April, in 
Bomb^ ant Anfoag Juni. Die «tirkaten Big M l 
im südlichen Indien im Hat und Juni, in Bombny sind 
Juni und Juli, in Caloutta und Umgegend Juli uad August 
die regenreichsten Monate. An südlicheren Orlen worden 
die Bflgon im Oklobar wieder atärket Derartig aiad die 
KndhalnttngeB In VotdeMndien und der wertSehan Ab- 
dachung Hintcr lndiens, welclie ich Jen IndUeheH oder 
SM'JMMiMh*» Thtil der Uonsungegend nenne, der aeine 
BagM fvm bdiiehM Oeean eiMIt. 

Analog treten die ErÄuhfinuut;<-'ü in dem OAi-Atialüfhtn 
TMl* der Qegond auf, welober eich Tom 10° ht. bei 
Sdl^ in Hintor-bidian Wa tmn 60* 9. Br. nt (Mhetn- 
kischcn Mcorc cr«(rockt. Aimh hier hab«-:^ wir im Pildcn 
ein doppeltes Maximum der Regen, nitmlicb um Anfang 
und Ende des sommailieheD Honiun, während in nörd- 
Uehoren Oegendon, etwaron 35* bis SO*, ein einzige« Maxi- 
mum im Jnli oder Angust Statt findet Ich gebe hier die 

') 1(1« hier (jn(:th..'i)(.c, Zklilfn fUr die BewölkuDK aittd dor Abhtnd- 
IttDg TOD Wild ,.I>io A i'iu: L' in KusiUuid" eotuominm; di«4«11)« «Dt- 
UU oiBaa raickea äclwu tod TbstMobiB, wslok* daa kUmlisslMn 
n egwea li Wuttif mai Oat-Ailma dsUleh hanertMi B lamm. 



Itegenmengen in Millimetern in den t'iiaf Monaten Ton 
Ifai Ma flnptanbnr: 

M»l Jotil Jan Aiur. Ssiitbr. 

B«iiKkok, 13* H. Br. 8-15 f J» 17» 180 313 

Mic««, Sf 307 J7* 208 tu 269 

PekluK. 3»° 30 8» 2115 I »4 8S 

Uskodsd«, tf loO 80 30H 190 »6 

Hattsawvk ITsrtiekiBSk, H* . . . . ST M Ml 108 U 

AjsB, 6«* n w M >n an 

An den beiden südlichsten Ollan a^gt sich eine sehr 
I hedentanda Abnahnw der Ke^nmengn Ton Mai gpgin Jnli 
I and dann ein« Zonahmc gegen September. In Peking nnd 
Hakodade tritt im Juli ein cntechiodocci« Maximum ein, 
I in Nertaohinak aohwankt ea swiaelien Jnli nnd Angnat. 
I Die tTranohe dieaer BiaaimBangeo liegt dniin, iam, 
wenn im Frühling; die Temperatur steigt und dar IiUft» 
I druck in den Gegenden, ana denen der wintedteln WO.- 
Monaun dnM'a kommt, fiOlt, dna Bjratnm der LnfU 
otTi'm'inpen ein tin'torcs wird. In China «i-lbst, »inkt der 
j Lultürutk auch und Loft von den bcuuchbarten Meeren 
wird hereingezogen, zunächst aus der Gegend der Philip- 
pinen and Snnda-Ins4sln, wo im Mai der Lnftdroek bedeu- 
tend höher lat als auf dem Continente, im eädlic^en China 
und in Hinter-Indien. Ks fallen dort auch die heftigsten 
Bt^n bei dam eratea Andränge d«a Monann im Mai 
Im 'nSKniehenCUnn, den Amnr-LSndara toid der Gobi hat 
die Krv>'Ärnr.ii|{ noch nicht so zu- und der Luftdruck noch 
nicht 80 abgenommen wie im JnlL Siidlioh« und aüd- 
wneCBebe Wind« henMhm in Viking nnd Japmi «neh 
' schon im Mai, aber siü erschöpfen don Rrossten Theil ihMe 
' Waaserrorrathes an der Küste des südlichen China. 
I Tom Mai bia som Juli tritt eine VeiKndarang in der 
_ Weis« ein, dass die Auflockerung in Gentml- Asien nun 
in ihrem vollen Umfange Statt findet. Vach Citen hin 
ist ihr Maximum wohl unter N. Hr. zu ui h' u, otWk 
I im aüdltohaten Tfaeile der Qobi, denn südlich davon liagea 
I höbe Beri^tten, wo die Aofloekemng und Brwbmnng 
nicht 80 gross sein kann. Andererseits aber findet sieb 
eine Gegend höoheten Lnftdnukea im Peoifiaehen Oneem, 
unter ao* Wa 40* V. Br. Unter dem 40* N. Br. wird 
sich also dio Hauptkrafl des Monsun concontrirt n. h ijg 
da liegen (ich die laobaren am nSehaten. Der Zufluos der 
Iflft honunt mnhr von Oelen ela Ten Sflden, md in Jepein 

sind im Mai fW. im T>:li «her SO.- Winde herrschend. 
Bei einer i^ulcben Lage der Windbahnen ist es gons 

natürlick, das» auch dio bedeutendsten Nicderschlige anter 
I nahezu 40* N. Br. fidlen werden. Peking; hnt über 2fln 
I Millimeter Kegon, trotidem ce durch die gebirgigc-u Halb- 
' inseln Korea und Schentung vor der vollen Kraft des 

Monsun geoohtttit wird, «fifannd im Süden nieht mehr 

henbfaUt, tntadea dar BeMrfad iert fm IMen Za- 

tritt hat. 
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Wenn ins September die Gobi <ehon orkaltat und bei 
hoherum Luftdrücke die schwurun kultca NW.-Wisdo tloh 
bii mn nördlichen China erstrecken, so geht die Haupt- 
riehtimg de« Seewindes wieder nach dem Süden, und 
Süd -China m wie Hinter -Indien haben wieder stärkere 
Regen. 

Es Uaibtneehäbrig^ diehiecnitsebanbsrin Widenprach 
■tebeoden RegraTerfiiltiiisse von Ajaa am OehetsldaBheB 

Meere zu erklären, -mj iÜl N'iulrr^i hlli^-p im September 
am heftigsten sind. Dm Ochotalüsche Hoer ist im FrQh- 
liag vad U» ia den BMutHOMr Uiieia nlt Bs wfiillt, 
so dttüs noch im Juli der Continent bedeutend wärmer ist 
als das Meer. Nachdem alles Eis geschmolzen und der 
OonÜnent sehen bedeotemd erkaltet ist, tritt das eotgegen- 
{resetste YerhältnisB ein. — Im August und September ist 
das Meer wärmer als der Continent und die SO.- Winde 
vom Meew entlad« ihn Siaipll» aa dar eteilM Kusiu 
bei A>n. 

Wie oben benaikt, tat in ladlselieiB C(ebt«to der Gang 

Ji'S soramerlichen Monsun ein analoger wir in Ost-Asien. 
Nur ist dort die Lage eine viel südlichere und der heftigste 
Andnag des Beawtadea la der Mitte d«a Soameit Aadal 
etwa am WcnilekreiMi oder ein wenig nördlich davon Statt 
Im April und Mai ist der niedrigste Luftdruck in Dekan 
aad OeafnI-Iadiea an nahea, vofaiia siaanaite dia Itaaeli« 
ten SW. -Winde vom Indischen Occan, andererseit« trockene 
beis»e Winde von NW. herströmun. Im Hochej::in:Lr Im- 
findet sich das Auflookerungsgebiet wahrschein 1M> xchon 
jeaeeit des Himalaya, nnd die Gegenden nördlich vom 
Waadekieise haben dean ibf« stärksten Regen. Gegen 
den Berber wandert dai Auflookerungsgebiet wieder uoch 
flOdaa. Kieht nur ia dieeen sind die beiden Meoann- 
CMtiete porallel, beide habvn raeh Gegenden, wo es vor- 

ziigliüh im Sji'ithi rlis'.. Lei Anbruch des winlijr'.icijsn NO.- 

Monsun regnet, in Indien die Coremandelkuste und den 
öedldMa Tlufl Ton OeyU», in Ost-Asian die AwnamWad» 
K-jste etwa von 13* bis 20* N. und die O.st- \md Nord- 
Küsten der Philippinen. Die Ursadtt- dieser Erscheinungen 
ist dieselbe. Der 8W. hua dieaia flegandwi warig Bts*a 

Virirsjpn, nachdnni er über Berge nnd Hoohläiidcr gekom- 
men, dum iVO.-Winde sind sie aber volletiiudig aungesetat, 
nnd wenn er dampfbelsden über dsa noch wame Heer 
koakai^ fallen die bedeataadatn ITicdanablj^ 

Vwi m zeigen, in wie helmaOMda troplieih dia Bagio 
Ost-Asiens vertheilt sind, gebe ich hiermit den Bmohtbeil 
d«a Wassens welehea im zeganirmeten Hooata, mit dem 
Wj^iahaa, haiaMBllL 

Maeao, hamt . . . . A 

ßangkik, isnar . . . Ä 
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l'A der Gegend der SommiTregcn in Dtut«chknd wird 
das VurhältnisB ^ selten überstiegen, d. h. im regenreich- 
sten Monat fallt nicht mehr als dreimal so viel ab Ilt 
regenärmsten. Im Europäischen Kussland komnten sehen 
i und I vor, am Ostfusse des Ural noch mehr. Jedoch 
bLö'.rjhüu für letztere Gegenden durch ihre Lage am Ost- 
fusse des Gebirges Yerhältoisse, welobe nicht als nonnale 
geltaa kSnaan. 

In Japan sind dio Wlntormouutu schon riel regenreicher 
«la in China. Diese kommt daher, weil dort der winter- 
liak« NW. aielit gua wuealiWaiBiHab «aht, aad weaa eia« 
mal ein warmer ''newind hinkommt, die Menge dp=i be- 
wirkten Niederschlsgs eine grosse sein muas, da zwischen 
der IiafttaBpHalar In Japaa «ad dar ttar 
Mooresstrom, welcher unweit östlioh 
trüohtlioher Unterschied beBlcht. 

.Vhnlicbes gilt auch für diu GfgL'ud des unteren .A.i 
In den Monaten Oktober, Noramber nnd raweilen : 
ber faltea dort g reme Sehneeoieasen, die ^eatHeh winter- 
lichen Vorhältnisfto mit Klarheit dcB Himmels und (geringen 
M l ede r eehliigen treten gewehalioh erat im Desember ein 
aad danera Ine 11 Kxa. Anoh Uer iit aa dar Ovatnit in 
Luftli Eipcriilur zwisihtm ilcm Continent und dem Meere, 
welcher bei wechselnden Winden das Fallen grosser Schnee- 

Am oberen Amur lic^n die VerhältniFHe anderi» T>:e 
Sehneemenge ist gering und in Transbaikalien bat man, 
auch mitten im Winter, selten Schlittenbahn bei einear 
Mittelteapecatar von —30* bis —32* C. Die bedeutende 
Viehsneht dieser Gegenden kann für die harte Jahrea* 
zeit die Hcuvorräthe entbehren, indem sich das Vieih 
■eine Kahrnag dem gaaien Wintar über «af der Weida 
■oflht, 

Der oben: Amur lut jiacli im Frühling nach der Schnce- 
sohmelse kein regelmässiges Heohwasaer, wie die Wolga 
and die gramaa üflaw Wait-ffibiriaBa. Ir ataigt aaah 
den Sommerregen unrogelmässig und plötzlich und richtet 
furchtbare Verheerungen an, wie i. B. 187^. Es ist ganz 
dasselbe VerldAtalw «!• M da« OhiaadBohaa lUaean, 
deren Cbersehwamnaiifea in Sonaiar aahon lang» ba- 
kannt sind. 

IMeee Enoheinnng eines »ommorlichen Steigens der 
gyaaaa n FlQsse, weleha dem Snropüiaehan Bnaataad gau 
frnmd ist, erstreckt sieli weaöieh Ua aa dan BaikaL Wie 
heftig, weit yerbreitet und andauernd müBKm dio Uegun 
in dam ganien Seegebiet geweeen sein, wenn wir erfahren, 
dase diaaar giaaaa 8aa 1B<9 10 ftiaa «bar aein gewSln- 
lichcB Niveau gestiegen war! Freilith war dieser Fall eine 
Überschwemmung, wie eine ähnliche seit mehr als 80 

vir 
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an diaHiii Beiapid* dut di« BaiksltegMid nooh di« toU* 
ICnft dm 0>t-A*iKtiadtatt HMinm erfUirni kann. 

7-irisi'hcn dem Ost-AgiatilolMB Monsungc-bietü und äcm 
Australischen liegt ein« gaait bMlwelt, die Suada-InseU, 
MoloUteB, Hea-Oainaa Ab. 

Im Bildlichen China und Hinter-Indicn bestimmt der 
Wechsel dos NO.-Monaun des Winters und des SW.- 
KOHtn de« Sommert den ganien WitterttDg8.€lharBkter; 
in dem nördlichen Thoilo Auslr&licns bringt der SO. im 
siidhemiephKrischen Winter heiteren Himmel und Regea- 
loaigkuit und der NW. des Sommers Trübung und Etagen. 
Anf d«a Snadk-Inaaln, vonügUah in dar Näh« daa Äquar 
ton, iai der Vnteraobied nriaehaa d«r tnakeBe« «ad 
nassen Jahrossoit bei weitem nicht ao aobnrf ab inf dam 
Vaatlande tos Aaiea und AuBtimlien. 

WenB aehoD ao dem OatUaten Vor- ttnd HIntor-Indiena 
die Regenzeiten andere sind uls an den WeB'kii-Jtc:., wie 
viel gröaaer mögen die Unterschiede erat in einer so vieU 
liUIt ga^Martan buwl-Valt aain! Tu Oaucn kma am 
aagen, daas die Kraft der beiden Monnune, des trockenen 
und des feuchten, in der Nähe der beiden Continente und 
mitten mriadMB baidao, d. h. am Äquator, am kleinsten 
ist In unserem Winter weht die kalte dichte Luft Asiens 
mit der grösston Heftigkeit anf daa wSrmore tfeer mit 
aeinem niedrigeren Luftdrnoka; bei den Sunda-Inseln selbst 
aiakt dann das Loftdrook continniiliab ia der Biehtong 
vndx Süden bin, aber viel langsamer ala t«b Arien n dm 
nächsten Meercstheilen. Schon aus diesem ürundo wird 
der Wind aohvüeher aein; auaaerdem kann er aocb swi- 
adwB dm aaUraiahm, meiatena bobm Xnaala oMit gau 
frei auftreten. Zwischen der NordkUste AuFitraliens und 
dem nahen Meon mnaa wieder der Unteraohied grösser 
mtdffl, dann mf dan Vtadmdt tritt IrwIrBraff-und Auf* 
lockerung ein, und zu dieser Zeit iH der fvfwnnd von 
Segen begleitet. .Vuf den Inseln wird zum Theil diu 
lagalBfiiitBige liegcDzeit dos Monsun eintreten, zum Theil 
aber werden bei Kulmen mit aufsteigendem Strome lokale 
Begengüsa« vorkommen. In Singapore fällt in jedem 
Mmat Bagm, waa anm Thail wohl daher kommt, das« der 
Gmg dar Monaune in der eagra MeefvaatiaHa a«hr gaatSrt 
iat, udemtiiaOa anoh dahar, daaa baida^ dar nSidluha nnd 
der südliche Strom, über waroM HctMaOMUa atnldhan nnd 
daher dampfreioh aind. 

tu Balavfo imlar 6* 8. Br. walton aehon die Kanam- 
Regen drs .-üi^hcmisphUriBohcn Sommnr? vor. Pie regen- 
reichsten lionatc sind Dezember, Januar und Februar, wo 
bat. 16, Sl md IS ProMot dar geaannntw BagmnaBce 
Mim; überhaupt ftillcn in den fi na«scn Mounten Oktober 
Ue ll&rz 76 Prozent, in den 6 trockenen 2-1 Prozent 
Rtfen. Db Sonne «aht im Ute nnd Oktobtr dareli dm 



I Zanith ron Bataria. Wir aelltaa denuuwh in dieaen und 
I etwa den (bigmdm Honaten April vad Korember rina 

j?r">?.sore Regenmenge erwarten, wenn Batuvlu Zeniüml- 
it^gen hätte, aber daron sehen wir Nichts. Hingegen 
aimmt vam Fovnmber mm Daaember nnd «am Daamibar 

aum Juoar die Menge erheblich zu. Die Regentnen^n 
in Batnria wurde auch stündlich gemessen und der Gegen- 
stand VW dam Otiaktav daa Obaamtariums, Dr. Baig a aia , 
so eingehend bearbeitet wie noch für keinen Ort der 
Tropenzone. E« tat bekannt , dass die liegen des auf- 
steigenden Stromes Tontüglicfa am Naehmlttag lUlm; so 
aohaint aa ttbarhaiipt ia dar Ka ln wataaa mi Iqaator der 
Vall m aain; andi in manebm Gagendm Bnrilima Mit 
der Regen fast auasefaUeaaUah Kidimltteai, «SHmid die 
NSehte heiter aind. 

Ia BataTie iSOt wKbmd dar Bagraieit daa maiate 
Wasser in der Nacht und nm Morgen, ir. dtn verhillalai 
müsaig trockenen Monaten thcilweis umgekehrt. 

JlllwniMiK >t Ohr Matm. Mlius bli S Um Ak. 
>toa tftrM.. I is Mlwia a PW AI». i Wi UUttn. 

Dnonib<r, Jliiaar, Mr. 87 1 1« I IT [ tt 

Min oad April ... 23 I U Hl [ M 

OktulMf «nd Henaibsr lo ; a | M ' U 
Jsbr . . 2; 18 80 ' 29 

Im Murü, April, Oktober und November ist wirklich 
die Verthoilung der N'iedcrschUge eine aalfllM^ wie aie bn 

I Begau dos aufsteigeaden Btrome» «rwaitat wwden kann. 

1 Im AlIgemafiMn aber aind die Stondm, ia walehm der 
grösstc Niederschlag fällt, sehr verschieden. 

I WerthvoU aind für una die BeobashtnageB in Batavia 
vorzüglich dadttnih, daaa aie daa alarin Yorvaltm der 

! Monüuurcgea rlii ppm Ort« zeigen, Diess wird sowohl 
doroh die Monate, wo dicseltMin vorwalten, ohne mit dem 
genithalaade der Seaae m ooiraapendiNa, ata aneb dai- 

I durch rrsichtlicb, daBB afo TonQgUidi in der Vaoht aad am 

I Morgen fallen. 

I An der NehütOate Aoatnliesa riad die Jtoaaaaiegm 

sehr heftig und die Periode ist eine scharf aungeprSgto. .\m 
Kap York iu 1 1 * S. Br. z. B. fallen im Jahr •2205 Milli- 
meter Regen, im Dezember 322, im Jaooar 604, im Februar 
400, im Män 530, aber im fieptenber nur 4, im Oktober 
nnr S MUlimetar. Dae YeitAtmaa dea troAmutea >nm 
rcgenreiehstm Hooate ist j^f. 

Auf Swmra-Iaaal 1} im Oarpeataria-Oolfe, 17* 8. Br., 
warm im Jahre 1868 die lfmate ICai bia Aagaat gaaa 
regenlo-s und der Dezemher hatte 13, Januar 13 und 
Februar 11 Regentage. Auch die Windrichtung trug den 
ICmaaaehuaklar; ia dea Ueaatm Oktebai Ue Ulm narta 
63 Procmt der Winde nfedUoiie (äfuateriala)^ 19 ttoueut 

0 Utsd». dar Oitair. Oes. t HslaanligUi, BA T, S. SM. 
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■iidUobe (polin), tob April bii September 29 Prozent 
ii8nl1iehe, 'ft4Proiait ladHehe. In BriBbute. in 37*8.Br., 
an der Ostkiiste des Australischen Continente« ist die Urenzo 
der Monsuaregen enaieht, im Angoit häm 48 Itilliineter, \ 
im Febmar 18S, täte vwt Spinal nelrr, wid die wldBoben { 

Winde sind muh von DczcMiiber Vn'« I'i * rimr uiclit i^crfi'iü 
aeltun. Auch die noch südliohor gclegeneo Ü«igeudeii, wie | 

B. Sydney» bibiwi noeh Timwltendd Bohmmi iwgnii, ins 
denn im ganzen östlichen AiistriHcn die subtropische Zone 
fehlt, eben so wie im ösUioben Süd-Amerika und Süd-Afrika. 
An im WMtkOeto Autnliene ■eheiaaii dU ragelmüssigon 
MoD^iinrfgen nicht »o weit gffrcn Süden za reichen als 
an der Ostküste; die Grenze kann man etwa unter 17* 
S. Br. Misetsen. T)a<^ Innere Auatmlieui i<t eine sehr 
regenanM Gcgrad, obf leiob niobt in dem Qrade wie die 
Stthara. Eher kSinto num m mit den Anlo-lCaapieeb«B 
Steppen rorgleirhen. 

Die Teibiltniese des Indischen Ifonsungebietes sind, 
wu den WittenwgMihamkter betrifft, denen dee Oil-Ari»> 
tischen völlig analog. Der rntrrsoliird Vi(:<t(.ht nur in der 
Wärme, nicht nur dos» Indien südlicher gelegen ist, son- 
dern nneh unter gleiehaq Breitangnden ist ee, bemdan Im 
Wictrr, wärmer als China. Die Warmevcrtheiltinp im 
Jikhre wird durch den Kintritt der Uegeuzeit wesentlich i 
beetafloMl, sttdliob tob 80* TX. Br. ist der Mni der wärmste I 
Monst, nur im Punjab, wo auch die Regen unbedeutend ' 
sind, i^t 'Ut Juli der wärmste Monat. Seiner Trockenheit 
nech rrmnirt dds QeMiit ui und mellioh von lud« «her 
an Central-Aeien. 

Die Gegend sSidliob nnd Seflleh fwm BengellMhen 
Meerbusen ist wahr«cheinUch die regenreichste der Erde, j 
Ta Cberfnpeajie an den CaMia-fiergan sind schon über 
16.000 HilUmeter Regra in einem Jälm galUlcii und dia 

Meage an flsn WcAtabhängi n dtr Borge in BirraanieB 
dürfte Tiolloicht nicht geringer »ein. Die Beobaohtanga- 
Stationen im Osten dee OeUea liegen in der Kbene, nnd 
was das in einer Monsungegond für einen Einflu's hnt, 
ersieht man daraus, <Ims in Culcutte etwa -^i^ der NS'asser- 
nai^ TOB Gherraponjie fällt. Wie gross noeh die Begen- 
menge ausrarhalh des von den Tiergen beeittflossten Ge- ' 
biete» und fern ron der Küste ist, zeigen die Andamancn- 
Tnaeln. Dort in Port Blair dauert die Regenzeit von ! 
Mai bis NeTember, ea fallen in diesen Monaten 2676 MilU- | 
meter, in den fQuf anderen nnr 64. j 

Die Frage, ob der .Südost • Pm^at in 'He uürJlitlie 
HemisphMra tritt, musa bejaht werden, freilich mit einigen 
ffintcIiTÜnkttogaB. Bin« oaoen PnbMIcatloB doa Wieder^ 
landischcn Mfitcoroloßischen Institut* ist geeipnet, I.icht 
über diesen Gegenstand lu verbreiten'). Sie giebt die | 

■) J-CCsraitlssin, Beat« nerglasasshspsa donr dia ladisshsa i 
W^tOat, M» stMSSpMriielis QMUUm. 



Zahl der Winde für je fünf Bre'tf nc^riide, getrennt für die 
Meridiane von 80" bis 90* und 'J0° bis 100* ü.; also 
X. B. im Juni iwiaahm den Maridiam 00* bia 100* 0. 
in Proaenten: 
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Untar t' Ua 10* & ist noeh dar SO^fhamt autaaliia- 
deo berneiiaid, nrladwa 9* Ma 15* VT. Inboit wbt in 

ausgesprochenen SW.-lfonsnn Indiin«, die Qsgenden TOB 
6* S. bia 6* N. bilden den Übergang, indem rieh da dar 
Wind ToiB dam Qaadteataia awiaebaa Ost nnd Süd anf den 

zwipchun Süd und Wert verwhiebt- Dort ist aurh eine 
viel trägere Circulatioa bemerkbar, so dass bis au 10 Pro- 
seat Kaiman aolitt «lad. 

Ich habe schon früher die .\n»tcht nusgesprochen, die 
Luftcircululion sei zwischen dum Indischen (rcsp. Ost- 
Asiatischen) und AasiraÜR-ben Gebiete bei den Snnda- 
lüselu eine trigan als auf diesen Gebieten selbst. Diuss 
zeigt sich auch fSr die Xqaatorialgcgendeu westlich von 
Sumatra. Jedoch kommt es hier nicht zu einer eigent- 
lichen Kalmanaoae, denn die ganae CirenlatioB iat doeii 
in nnaeram Sommer nadi Nordaa, alao naoh IndteB, tu 
unserem Wiudr nach Süden, d. h. nach Australien, ge- 
richtet. Für das Zustandekommen einer Kalmeaaona iat 
«a aber aSdtig, daaa dar Lafldnuk am Äqaatar aiadflgtr 

sei iiU niinl'ich und südlich davon* Is dttt iBdlBaiiaB 
Uoeau i»t dies» aber nicht der FaU. 

Ba mmbtn aoA dia TaiiilltBiaaa daa aogaBaaataa Tor- 

der- Asien» zu bctraobffn, welche sehr grosse .Ähnlichkeit 
mit denen von Süd-Kuropu und Nurd-.\friku babuu, so dass 
alle diene L.^nder, der Umkreis des Mittelmoeres , der 
Sdun^lata der CSTÜiaatioB fröberer Zeiten, u«ht tob rin- 
ander an tfannan riad. Waa die Wind- nad BafaaTtp- 

h.illnir-He betrifft, so ist dioF.e:^ (!< 1ii< S ein mcrinrOrdigea. 
yirgtnd» dringt dit mitnfiKhe Ztm« «o lirf m* ühmiw 
n'iMf CmUitmttm ab ftr m b Mär. abaB so atrfgt aia anoh 

nirgeudü Weiter so hoch nach Xordim. Die Ursuche ist 
in den gegenseitigen Besiehungen des Uittelländisdien 
Maeraa rar Sahara an anabaa. 

Im Winter i-' '< r h 'rh-tc Luftdruck im .\t!antiwhen 
Ooean bei den Canaren und iu den nurdlicben Tbuilou der 
Wüate, weaigalaBa bia Tripoli, zu finden. Auf dem Meer 
ist er etwas niedriger. Daher entstehen üherwiogande 
südlich« und westliche Winde im weatlichen TheUe daa 
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Meeres, welche reichliche Kagea bcinguu In dem öst- 
lichen ThoUc des Mitt«lmeerea^ «ad fteOieb die östlichen 
Winde überwiegend, aber bei weitem nicht ausschliesslich 
htnadhand; im AUgnuiiim riwl die Datenehiede des 
Loftdrackes Im Unkretae des VittnlBwem xmbedeatnid, so 
Auen <lio Winde sehr wechselnd sind. 

Im Sommer aber tritt in der Sahara Erhitzung and 
Auflockerung der Luft ein, wihrend der Loftdraek auf 
dem Mittelmecrc. •. oraiisHch in seinem westlirhrn Thuilo, 
hoch ist. Daher entstehen nördliche Winde, die sogeoann- 
, lnJn«ta. «ddwmdiewJahiMMtt flMlvanirtw 

wehen. Sic können nl« die nördlichste Ext/^nsion dea 
Passates gelten und sind auch von iUigtoloiiigkcit begleitet, 
•0 weit sie über ein ebenes Land oder eine Meeresfläche 
weben. Die Mittelmeer-Lündor sind aber so nish g^gliA- 
dert, dass im Sommer vüllige Regen losigkeit doch idfllit 
vorkommen kann, am wcni^aten in der nürdlidviten Bogioo 
der Btcaieu. Doeb läait die Seltenheit der Beten, der 
hrftare Rfnmel enf dem giBHO KeeneBolnat die A«b> 
dehnung der subtropischen Zone bis etwa 48* ud 44* 

Br. als gans geteohtfertigt erscheinen. 

Bei der Besprechnng der metoonologisdten Brsdieinnngen 
muss man die relatix'cn VcThSltnisse ira Auge behalten. 
Wenn wir s. B. erfahren, daaa in F Alexandrowsk an 
dw (Mitiirte des KeqiiMlHD Meafea im JeH 16 lHUfmete 
BegtB fallen, iu Montpellier aber 22 Millimeter, so können 
wft doch nicht achlieeaen, dass die Ursachen dieser Erschei- 
■Uf dieielbcn sind. Die üstküste doe Kaspisohen Meeree 
gebort SU den &st das ganse Jahr regenlosen Gebieten, 
in Montpellier fallt im Oktober allein mehr Waaser als an 
der Ostküstc des Kaspischen Meeres im ganien Jahre 
(140 gegen 137 Milliaetar). Ton dieaeo QaaichtapuBkteii 
geleitet, habe iih die Oeücflite des KaipieoheB Meeres au 

den rcgimarmen WiistenjfebioteD, das unturu lUu'mu-Thul und 
die benachbarten Gegenden «u der Subtropenxone gerecht 
net Ib AlenndilaB fSUt imfilire doppelt eo viel Rigeii 
als in P Alexandrowsk, 256 Millimeter, dnron 9h Milli- 
meter im I>esember, 97 UilUmeter im Januar, aber vom 
jr«al hia September kein Tkffcn. Diesa tat eharakteriati- 
aches trockeneres Subtropenklima. 

Ich habe schon bemerkt, dass es sur Hurstt^Uung der 
Subtropensoee aldiig ist, dass das Maximum de« Luft- 
dmekea in onserer Hemisphäre im Sommer nördlicher 
rücke als im Winter. Diess ündot auch auf den Ooeanen 
Statt und du» im Süden des Mittelmeerea rorge lagerte 
Wttaiengebiet mft diese Bnobäiiiiqg in erbobtem Meaaae 
hervor. Da die Stelle der grössten Srwtrniung nnd Auf- 
lockerung in Afrika viel nilrdlicher rurkt als auf dum 
AÜnntiaehen Ooean, nimlich nach 17* K. Br. statt 10* N., 
«ad dieae Xrwbmmig md Anfleekanug 6ber dem Oontl- 



nent auch viel bedeutender ist, ao iat emdi des Zuatränen 
dorthin ein stärkeres. 

Im RhÜDe-Thale geht die Subtnpauene em weitesten 
naidi Korden. Die Orenee gebt wieder aeah Sfidan, um 
aieli an der DalmetiDiaehen ICOate albermela aeob Norden 
zu LTliebcn, aber nicht »a weit wie in Sud-Frankreich. 
Dann senkt sich die Orenae wiede; nach Süden, so 
deea fa ConelaiBtioopel oater 41* die e nM ie pl aai h e Be* 
genkurve weniger scharf hervortritt als im Rhone-Tbale 
unter 44*. Anf der OaikUste des Sohwarsen Heeres findet 
aidi imter 49* N. Br. elm Beglea aehr eq^cMfar flomaMr» 
rpgen. Im mittleren Trans-Kaukaden müssen wir südlieh 
bis un den Arani! gehtn, um subtropische R^nverhilt' 
niase zu finden. 

Hingegen finden sich diaaeiben sehr deutliob luilgs 
Bi)rochen auf der Södkiiate von Klein-Arien, in f^jrien nnd 
Palästina. In Jemaalem regnet es in der Zeit vom Juni 
bis September gar oiobt nnd die Windficfatnng iat dann 
öne mita atet^ too VW. Ba edwint alao eeibon in 
Palästina die Luftströnmu):; dtn Summer» nicht mehr nach 
der Sahara gerichtet au sein, sondern eher nach den heisaen 
Gegeodea lleaopetaaBiaaa ud AieMeoa. 

In Bagdad sind die Rt'gi'nrtrliKltniss« ebenfalb «ub- 
tiopisoh. Nach Schläfli's Schilderung ') fällt iu Juli und 
Angaat gar keia Hegen, D ae em hee . Jannar nnd lUmar 

haben aber je über fünf Regentag« — - ffir ein so trockenes 
Klima schon sehr viel. Auch weht hier im Sommer der 
Wind beständig von NW., die LufMiüBWag mnss alao 
gegen die starke Auflockerung der Luft im nordwestUehen 
Indien gerichtet sein. Im Winter überwiegen hier aefaet 
Nordwinde, os keBHMB aibor «Mb eOdfiehe Ter, dü eben- 
(alla Regen briagea. 

Oani Word-AfHke gehSrt gleieMUl* in dieaem OeUele, 

am cntachicdensten Tunis, Al;;iTirri lUi l Marokko, wo die 
Winterregen sehr ergiebig sind, während der Uoefaaommer, 
die Gebirgsgegenden amgeneamieo, ngenloe bleibt 

WeiltT westürh, nnf drn .\fri):nriiFrhr'n fnsf !;! ' .\ r^rrc-n, 
Madeira und Uanaren), ist so zu tagen die klaasische sub- 
tavfStA» tarn. Bier, in eiaeai ooeaniaehe« Gebiete, abtd 

alle Vpk'itendcn KrschciniinijeTi aiifs Reinste ausgeprägt, 
und von dieser Gegend tiesiizen wir die berühmte Schil- 
derung L. Bub^ durch welcte die BneheiBaBgea der 
Subtropeneene eben so bekannt wurden wie durch die 
AI. T. Hnmboldfa diejenigen der Siid-Amerikanischen Tro- 
pcnzone. 

Die Terbältaiaae der Sahara, dea vtöwten WUeten* 
gebietae dar Side, verdieBaB aiaa b eaondar e PeaaMwag 
Sie liegt niobt, wie die FkteenwMen Asiens, hinter Ber- 
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gec, welche die LaftRtr^'mungen vom Meert abhalten, son- j 
d«tfn im Oagentheil denselben aiemlicb oifea. A.uoh litfen 
eisige OTMÜie dar Mnh» ImI «dtat ttidit m Üd im 
InncTon des ContiDente« wie dh fliedlifi WOStflBMM 'T. 
d'w Kaspiscbe Senkung. 

Es ist oft behauptet worden, di« Begenlflugkeit der 
Sebara rühre davon her, data sie ihren beständig wehen- 
den Paawt ans den Inneren Anena erhalte. Die« Iii 
aber luuiehtig. In unserem Winter liegt der Gürtel der 
gNeelBB ErwimiMg and AufloolnnuiB dier Luft In Afiriln 
etwH ilidBeb tob Jlqeator. Bm der KnfSnnigkeit der 
Oborflachu dot ContiucntcB ist es natürlich, dau das Za- 
strönwa der Loft dortbin, der NO.-Paiaat, in Kord-Afrika 
eben ae nngeUnderl ver lieh geht wie anf dan OManea. 
Im "Winter hat auch das RÜdlich von der Rahara gelegene 
Land, der iiudan, keine liegen; auch ein groiaer Theil 
0a^8lawpa'e «ad Aahtu, sUUA «ea dl** gmum Aa» im 

Crmtinrntf», hat dann Tor"'t\lfr>id.' N'-ri}'rin^^ T>HRt< -ilpn 
Asiatische Luit uatih Afrika gulanguu kiiuu. gehe ieh zu, 
and awar musa sie bei deai lnttMlKaiu;> ihres Urspnioga- 
wtea Mbr damplann aakoanieii. Wir habaa jedot^ ge- 
•dian, daei Weet-Asien awtaeben 30* nnd 40* 9. Br. sn- 
weilen auch äquatoriale Winde und R^<>d hat. Ist bIm 
daa ZuMrömen von dort wax Saliara nicht beat&ndig, ao 
kann ee anoh nickt allebiife Vraadw der Begenlorngkeit 
de« Wh.ti si in T>ieso ist nelmehr in der Bostündii^kLlt 
dar f asMtatriimung su suchen, welche dadaroh bedingt ist, 
daaa der Lolldradk im Verden to« AIHka beatladig hSbar 
ist uls im äquatorialen Aufloi.'kLruiiL"<Sijbii:tc, K:un ri pr!- 
mässige Passatzone auf eiser eiofurmigeo, veg«t«tion»io«en 
ContinentaUliahe maaa ebam ae Mfenloa acin wie anf dar 
nSchu dcg Occans. 

Im Pommer ist das Gebiet der Auflockerung nuch 
Noidan gerückt, bis etwa 17° oder 18° N. Br. Nördlich 
dRVM fladea wir baatasdige Nordwind« ven dem Hittel- 
ttndlNhen Keere ber, welche, da ne an UQteren Gegen- | 
den kommen, sich beständig von dem Sättigungspunkt ent- ! 
Caraen and daher Heiterkeit ood B^gealoaigkait briagen, | 
aOdUdi aber konmn Winde Toim Atfantiaehen «nd ^di- 1 
sehen Ocean (von SW. und SO.) un ! ViritiKun (ii witter 
and Regen. Die Breite von 17° bis 18° ist diejenige, 
WO anf allan IfaridlaBaB der Sahara dar Lnftdradt an 
niedrigiten .iteht, dir Srheidelinie rwischcn der Wüste im 
Norden und dorn kulturfühigen Lande Sudan im Suden. 

Die geographische Lif» derSahaa im Verhulmiss goa 
Hittelnieer erUirt nna, wama die Aofleokerung nicht 
mehr nach Neiden bis Uber den Wendekrma, wie in Asien, 
rückt. Der Loftdnwk ist auf den Heeren höher al» auf 
den Continenten, ToriägUeh in den Breiten, wo daa M ittel- 
maar liegt. Ol^leich ma dia Abaaha« dar Taaqpatator 



I nach der Höhe in der feuchten Lufl über den Meeren 
langsamer erfolgt als in der trockenen über den Continen- 
tan, ao iat doch der Unteraehled awiaahan dar Tt f aw tnr 
des Mittelmcercs und der Sahara au gloaSb da daaa atoa 
Cundumsaiion erfolgen konnte. 

Der Temperaturunterschied awiaeben der Sahara und den 
Äquatorialgegenden dos Atlantisehen und Indischen Ooeeos 
ist Bohon nicht »o gross, wie swisehen dem Mittelmeer und 
der Sahara. Br kehrt aich schon in den höheren Schiebten 
daa Lnikkiaiaaa nn^ an data die Luft von den Ocaanen in 
Nord-Afrika evndeaaiTt wird; ea md die trapiaehaB Regen, 
welche bis etwa 17' oder 18' X. Br. füllen. Aber bei der 
Cond e naa t ion wird der Luftdruck sinken, so dasa dem Aua- 
iBlIen dar Lfloke tob Sflden ber dareh die P e a ehaftn bdt 
der Luflntröme selb.st ein Ziel gesetzt wird. 

Der Luftatrom, welcher von Norden, vom Mittellan- 
fiathan lleata kaautt, bat aadaa« Ugaaailnflan. In ihaa 

jfit keine Cnnrtcr.''ntion möglich, er wird nl«? -fcti^cr und 
energischer uu der .Vusfüllung der Lücke arbeiten, welche 
durch die Htarke Erwärmung der Sahara entsteht, als der 
aüdlicbe. Die Mittellinie awiaeben beiden ist von dem 
beweglichen Gleichgewichte beider Luftströme abhiogig 
nad wird nicht nur regelmSasig im Laufe des Jahres, aan- 
dam anah aapariodiaoh Uaaaf und binimtar röokan. t 

Alao der Lnftanllaaa tob MittelUnadSadien Veen iat 
es, welcher bewirkt, daM ein Theil Neri .Vfrika'r«, zwisrhen 
18* und 30* N. Br., auch im Sommer in die regen! ose 

Z't/' im Sommer g»r nicht tur Sahara. Die Auflnckprr.ng 
auf den centralen Gebieten dieses Erdtheiles ist viel bedeu- 
tender ala in dar flaliaia und aeliea in Jaraaalam aisd die 
Winde im Sommer nordwestlichp. Her Anistisphe Conti- 
nent kann also an der Üegonlosigkcit der Sahara keine 
Schuld tragen , da von dort ms Wikitr di» Luft hmM 
tUmdif, m Sommer mhtr gar 
I In dar VHblingsieit, vorzüglieh im lObs nad ApiH, 
! kommen heia»c SW.- Winde aus der Wüste häufig nach 
I Ägypten. £a geachiebt dieaa aa der Zeit, wo der Loftdroek 
am MittanSadiaehon Haan nad in Sfld- nnd Oantnl- 
Buropu am niedrigsten im Jahre Bteht Wegen der be- 
deutenden Trockenheit der Wüstenluft erfolgt auch dann 
Mm OoDdäaaatfeD. 

In dem südlich von der Sahara golcgcnon Flachland 
Sudan Callen in der Mitte des Sommers Regen bis zum 
18* N. Br. Die aBdlicher gelegenen Gegenden haben aiaa 
längere Regenzeit, weil sie eine längere Zeit südlich von 
der Linie verweilen, welche die Zone der äquatorialen 
Winde, SW. und SQ., von dem Fassate theilt. In keinem 
Tropaalaade kommt der Paaeat im Winter über «iaa ao 
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ifUin or enUtvht t'.wu unter N. Br. und muss die 
gfui«e Sahara pa*iiircn, t:hc er nach Sudan gcUmst. Die« 
hut lIou groM« Trookcuheit der Luft zur Pulgc. 'Sorh an 
den L'furo des Atlun tiechen Meeres, in Oainea, kgount 
diewr Wind Mhr trodran und kalt an , er wird dort Har- 
IMtta fHU^'^t. lu Guinuu sind uuüh im Winter SW - 
Vinda Tinn Meere bor faerrMhaiid, die Trockenheit des 
Heimattaii, veUdiar nnr rafraflen eintritt, ftllt dalier not 

X)U'kL' SAV.-Windu «alircnd des ganzen Jahre» sind linc 
»ehr bemerkenswerthe Ersohcinuiig, sie woisen bia auf 
eine bMltndige Htw tem mg and Aflflo(Aeraii|f der Luft 
auf dem Continente, welcher Luft von di-m Mc-cre anzieht. 
Jedoch in vielen Hinsiobtea ist der CiiAraktor diesur Winde 
im Winter xtuA 6omam TtnaUato. Int Wiatm- acbeint 
nur auf sehr bcschniuktMiVi naume eine CMrculntion zu lie- 
stehen, ein ctwkia verHlärktcr liLglichur Stcn iud: der Wiultjr 
ilt & trockene Jabresseit. Im Sommer abt r cn-trecken 
nok diese Winde über einen grossen Theii Sudan'«, bis 
mr Sfidgrense der Sahara, tod reiehlichen Regen nnd sehr 
heftigen Gewittern begleitet. Auf dem Atlantischen Ocean 
henrMhen sie über ein bedentandaa Gebiet, das von den 
Sedeaten Ragen- oderDonnenee geaannt wird. la ihren 
Eigenschafler. ist diese Liiftt-trilrauLi; dem Bommerlivhcn 
Monsun Indien« aualog, tta ist auch eine Strömung von 
deai Moon gagan dan arliititan Oantinant, waleha Hegen 
briiiKt lu Guinea (ehlt nber der Qegensulz Je» Nü.- 
Monsuns im Winter, welcher in dem nördliches Indisobea 
Oeean so scharf au«gepiigt ist 

Auf den Karten der laobarcn und Winde finden niob 
die Orenses dieser SW.-Wiode im Janaar und Juli auf 
daB Ooaaa aagadtatat; man kann sehen, vio der Urnftag 
dar ton üman «lagen ommencn Region vew Wialor aua 
Sommer «SehaL IKe Regenmengen an dan diwan SW^ 
Winden zugekehrten Küsten eind sehr bedeutend, so z. B. 
SU Freetown, Siem Leone, N. Br., im Jahre 3196 
Hüllimater, in den drei regenreiehiten Honatan Joli Ma 

September 2012 Millimeter, in Jen Jrei 1rüik( ;nri Januar 

bis Mars nur 3y Millimeter *}• Gans regenios ist kein 
Ufloa^ abar daa ToAEltafaa daa tnekaaalan aum ragan- 
reiehsten Ist 1 : 75. 

Wir besitzen leider keine lU>geunic«8ungen über die 
buiaren continentalon Gegenden Sudan'«. 

In Säd-Afrika ist ein bedeutender Unterschied xwisohen 
dar Of^ und Weetküste su bemerken. Im Osten wird 
der aiemlioh beatündig herrschende Paastt selbst ein Regen- 
«ind, indem ar anf höberea Ttmla liinanf wobt, vonäg- 
Uah in dar wlraufain Jähraanaitj wa ar anoh aoglaiah 
daaipMch Iii la dan HaeihUEndtm in dar NDw dar 
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A iuators, z. U. iiti .I<-;i Sre"?: Vir-uri;t und Albert Nyania, 
dauert nauh Urunt und Biiker diu Uiij^enzeit Zehn Monate 
oder «ogar das ganze Jahr hindurch. In hüheren Breiten, 
in der Nälie des Wendekreises, ist die Scheidung in eine 
nasse und trockene Jahreszeit viel scliarfer, der thersiischa 
ruierscbied im Passat ist im Winter bedentend grSiaar 
geworden. Die tropiachen SonunamtOA «tttradG«« alah 
an der OatkÜrte wonigetens Iris mm SO* B. Br., ao daaa 
eine -iubtropisehe Zono ganx feljh'). Auf Madagaskar sind 
naob Grandidier') die Kord- und Oatküate regenreich und 
tragen sine fippiga Vegetation, wflmnd die fiOd- und 
WaatkSata an 1>ürre leiden. Tkr Pasnat ixt im Kommer 
dnreh dia Anflookerung der i^Ud- Afrikanischen Wüsten 
abgelenkt als WO., so daaa et dar NoadkOata mehr Ragen 
bringt. 

Die We»l- und .^uilkuele von .Süd- .A tri ku haben sub- 
tropische Regen, wie auch die Weatkiieii ij . h. Australien 
nnd Süd-Amerika. Im Sommer heirsobea südliehe^ im 
Winter nördUebe (ärjuatoriule) LnftstrSmuagan. Dar flaaial 
fängt dann in der Xahe Ton Süd-Afrika etwa UMr SO* 
S. Rr. an, nach Westen hin viel aördlidier. 

Gaas regaules ist an der WestkOata aiuli dar Soauaar 
nicht, in der Kii]m1.i !i i illen im trockensten Monate, Dezem- 
ber, 13 Millimeter, hingegen im Juni 115. Die Vertheilong 
der NiederscUige anf die Jahreeseiten ist in Prosenten 
folgende : 

I Wlntw rnlhllBg 1 SosuiMr I Htriwt 

:t St.itioii<-n) ' i 

u. •.■'»'Ui« H4' S. Br. I'' 27 J8 

{7 St.iU.il iTil 

I Als« in dem erstereu Gebiete entociiiedeuv« Vorherrschen 
der Winterregen, in dam letsleren dar 8 omm erregen. IKe 

Westk'jjfTe n . r-i'ir»- vom Kaplund, etwa IH" bis 2!»" S. Hr., 
und der nahe Tlieil des Inuereu sind sehr regecarme Ge- 
biete. An der Kii.st« rührt dieas zum Theil von der kalten 
MoeresstrSmung her, welche in der Kühe flieset und von 
welcher ans kalte BW.- und Süd- Winde nach der Küsta 
wehen. Die Passatwinde von der OstkQate kommen Ober 
das hohe Binnenland her schon in einem sehr trockeoan 
Zustand an. 

So wie liie kalte Meerer-strümuLn üicL von der Küsto 
entfernt, fangen Regen an, theila mit Kalmen und auf- 
staigeodem Btrom, tfaeüs mit SW.-Wiadeii, dann loMei« 
sind auch noch hier in der Xähe der Küste herrschend. 
In Angola, 7° S. Br., sind die Regen schon ergiebig. Di« 
Regeoieit im eüdbamiaphliiaelMO Sammar dringt auch Ohor 
den Afjuator hinaus, etwa so weit, wie die Afrikanisoho 
Kü»te der Richtung von Süden nach Norden folgt. 

■} iüne lieilealcDil* Samialuii«; voa UegeumewaDgim m Sfid-A(rika 
Mit sisb ia dir OiMn. nUsml. Mltsbr., B4 VII. 8. 104. 
>) Gsagr. IDtlhiUa^n, ISTS, 8. 17. 
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Der Sfid-AmtrikuiiMbe Oontinsnt iit tob aUen der- 
jenige, welcher am meisten unter der Herrschaft des See- 
klima'« steht. Im Weaten tronoeD bobe Gebirge eine 
■oitBMl« KftetoMoiie ab und dar B«at dea BidthaOas baatatit 
überwiegend aus Flachländern, welche dem PiiBsatwinde 
Tollstündig offen liefen. So stark borrseben in Sud* 
Amerika dl« MeaaiadMB TetUlt&iasa T«r, daw maa dort 
eine :iqnarori«>!>- l^figeDcone mit VflnaUdmag doa Kaloum- 
giirtels uuuuhmtin kann. 

DioiB begiQndat aiob anf folgende Thateacheo: Auf 
dem Amaaenenstrome herreeht etwa TonAuguat bis Januar 
ein sehr heftiger Ostwind, welchen wir für einen dnrefa 
die Aspiration des Festlandes verstärkten Passat ansehen 
nnaaes')- In dan andamn MaaaUwi aind Kalmen mit na- 
legdnfi^B Waitwtvden iMmehend, wotiei releMieh« 

R^gun füllen. Xafl. Rf'f;i v^rni--^ .ml:! in Pnr:! ' ^ir.<3 die 

regeaieiobsten Monate dort iubruor bis Mai, in jodism fallen 
aber S60 lOlUaater, wSbrend in troakraataa tfonate, 

Oktolx-T, noch nicht 18 Millimeter falluc. Xncli Di wey 
fielen die meisten Regen Nachmittags, und zwar vurzug- 
üflli Ib dam trookenaien Monaten. Im Uittel dea gaosen 
Jahres kam im Monat folgende Zahl von Kcgenrallou vor: 
Morgens 3,8, Uittaga 4,o, Nachmitt. 15,«, Abends 5,e. 
IIbb mglaiehe dies« Zahlen mit den für iiatavia ge- 
lalMiieii, «m tn aehco» wie aebr rersch jeden der Gbacakter 
IM. la Fan haben wir sehr überwiegend ZeoiflMliegea, 
bei hächstem Sontieuitande, in Batavia Ifonsunrcgcn, d.h. 
aolohe, welohe durch warme Seewinde herbeigeführt wer- 
dea. Iba fladet nwtilaa die Behraptaag. Ana üega 
schon in der H jUtttorialen Zoin mit Repen zu allen Mona- 
ten; ao stellt X. B. D<nre diese Behauptung auf. Es ver- 
gällt IMlieli dort koa M enat gina Bagoa, afaar diaaa iat 

fa«t in <h r -runzcn Tropeuzone ehi t; so. Düf VcrhSlt- 
niss dea trockensten und naaiesten Monata ist 1:17, das 
aoali «B vMtaa OMra dar AaiatiaahaB UeoaBanM Tor- 
kommt, 

J« weiter wir nach Weaten am AmasoaeBstnMn ent- 
lang kommen, deatu «cLwai.her werden die Westwinde, 
daato feuehter oad aobwüler die Luft JBatea fuhrt B«i- 
•pjal« aa vm aelmeller Knlaiaa oigaaladivr KSrper, Boatea 

von Metallen, Zurfllcspen von Salz und Zucker, welche 
auf eine auaserordentlicbe Feuchtigkeit ichliess«n laaaen. 
Dia Batamait daaaiC dort 10 Xoaata odar gar daa 
Jahr hiadnreh. Naab Wallaoe aoU anab «hw aaltlw 



>) S. < B Batco. No^uraliBt oa Um Amasau; WsUsc«, Ams> 

') llnvc, YvrbreitaBg dgr UogiiG. 



! aqaatofUe Katmensone an Bio Xegro bestehen (etwa I* 

bis 2' N- Br.). 

Aadereraeita wiaacin wir durch Humboldt, daas ia dea 
Liaana tob Oriaeeo, 4* bii tO* V. Br.; dia Bageazeit aalir 

beständig mit Kalmcc unil Westwinden von Mai bi» Oktüher 
dauert, während vorzüglich in den Monaten Dezember und 
Vebraar der lOnoMl waUcaaloa aad der Paaaat aelir atetig 

ist. Der Gc^t n«n*j zwischen der nassen und trockenen 
Juhretzeit Ech(int dort bei weitem scharfer zu eein als in 
den Wäldern des Amazoncnstromee, wohl zum Theil aus 
dem Grunde, weil dia Erapontion ia den Wäldern die 
Lnft abkülilt uad ao in Srtliohen Condenaationen Anlass 
giebt. 

Ib Oniaaa, swiaohco dam AnaaoMnatram aad OriaoaOk 
iat die Begeairit etwaa Mlier da Ib daa Ubbob, etwa 

von Jonui>r Iii» Augast. Die Winde sind das ganze .Tahr 
Ostwinde, wechseln aber die Richtung etwaa, so dass von 
Deienber bia AprO NO.-, Ia daa aaderen MoBataa Oa(- 
wind vorwiegt. In CSaracaa, alao aordltch von Ouiana, dauert 
die Regenzeit von Jaai bia Oktober, wobei das Klima viel 
traekeaar iat Ba Mlaa la «Was im Jahre 791 Milli- 
meter, in Caymne s^\3. ia J Vr aa w rfla CBolKsdiaeh-lhi- 
iana) 361 H MiUimetcr. 

Ei i!<:heint also im Gaaaaa, daaa aieh die Kulnjei.zcna 
innerhalb der Oraaaaa vaa «twa S* S. bia 8* 2). Br. vat^ 
aahiebt; im attdUehea flomner aad etwaa spSter ainmt aie 
die gröeste Breite an und orreicht ihre KÜdlichote Ausdeh- 
nung, in unseren Herbstmonaten aber bcaohräakt sie sieh 
anf oiaa kleiaera 2oae, wdohe Tonflglieli die Oegaadea 
am oberen Amazonenstrom und am Kio Xegro hegreift. In 
Guiona fällt eine sehr beträchtliche Regenmenge, ohne doss 
dar Itoiat aa hanBahea aafhdrk Dfaaa BradioäiBBg kaaa 
zum Theil 'lii-ih rüf Condensation in der Passatstrümung 
»elbst, nanj) ntlich iibur den feuchten Wäldern, zum Theil 
aber aucli durch das Aafliaten von feuohtaa weatHohen 
Winden über dem Fassat« veranlasst sein. 

Obgleich in vielen Gegenden des äquatorialen Aaiafllca 
während der Regenzeit Westwinde häufig sind , oIko 
«b bedeutender Woohael der Winde ia den Jahreaieitaa 
Tor rieh geht, ao iat ea doch anaiSiglkli, dieaea Wiad' 
wucliscl den Monsunen gleichzusetzen. Schon der Um« 
stand, dass die Winde der trockenen Zeit von dem Meara 
d» der Baeaaaait vom Ltai», aaigt gaaa vtr- 
BC VcrhKllnissc. Eben so ist der We^iiwind bei 
nicht so regelmässig wie der Ostwind, während in 
dar aoaiawrlieiie 8W. mit grosser Rcgelmiasig^eit 
einige Monate hindurch anhält; der West kommt aaa dm 
feuchten Wäldern des Inneren, scheint, daaa 
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Wind na'h <h-n Gegenden etwa« nördlich vom \ i'iiitur 
fttrümt, uach den Llano.i des Orinoco &c., wo wätirend uuat^rea 
Frühlinip die Wärme und Auflo«korung der Luft am 
bedeatendaten ist. Im Herbat, noch dem «weiten Ourch- 
gange der Sonne durch da« Zenith der LlftDos, wird die 
Erwärmung dioM'r Ebütien nicht so stark sein wie im 
Frühling, denn det Boden ist aooh nau von dar Temn- 
gegangoncn Re^iueit. Sttdlieh tob Ä<juator niehen die 
dichte n Waldtr den Amaxonen-Gcbicteii etwa bis 12*S. Br., 
«• kann also in den niedrigsten Breiten der lädliohen He- 
■ntpliBm Mae ao atedce Bnvlnraiiy und Anfloakecaag 

eintreten wie auf der nördlichen. 

Eher könnte man eine Auflockerung in etwas höheren 
Br^tea i» tOXkktn KaailBpkira aBnahuaa. Dfo Bsari- 
ü^'tj.r- K':?tpnki'tte bewirkt, dann nur ein aohmaler Baum 
d& dum Ailunlificht-a Uciaii, etwa in der Ürcito von 10* bis 
26* 8., reichüeho K^^n irbiilt. ili' r j^iml ostUchc Winde 
daa ganie itiu haciaohMiid and aooh kein Ifoaat nganlos» 
dann ^a Lnft ateigt an den BergaaitaB auf nad eine Con- 
4aBBation kann leicht erfolgen. Doch ist noch immer die 
wfaaera Jabzaaieit aooh regenreiehar. So fidlan a. B. in 
Rio de fanabo ISIS IfilL Im Jahn, wMut aieii ao var- 
thcilcn: Winter 12, Frühling 27, Sommer 32, Herbst 29 
Prosent. Die Gebirge, welche der Küste Bnailiena so reioh- 
Uehe Regt« mfUum, atad Uagagan TTtaaaha dar TlmkiaB- 
heit des Inneren, der sogenannten Campoi. En sind keine 
Wüstes, aber doch Lander, welche auf ein viel kleineres 
Qnaatam von Kiedersohlag rechnen können als die ganse 
Brasilianiache Ostkiiste. Über die Gegenden, welche weiter 
in der Richtung der bolivianischen Andea liegen, ist sehr 
wenig bekamt» »tat von den nordwestlichen Froviuen 
Argentinlana miaa ■an, daia daaalbak bat abaolnte Basen- 
lengkett harradit SUdHehar hat ICandeia aa dam V^maa 
der Anden norh sehr wenig R( ; 'nu Ii flurmoiatcr etwa 
ZoU im Jahre), jedooh Tor waltend im Sommer, meist 
mit Kalmen nad Oawlttem. 

Auch noch viel weiter nach Ost<ü , i:; Parana, fand 
Burraeister sehr Torfaenaohende äommorregen; er giebt im 
Wiatar t, IMUlag », Bmum It aal HaiM ■ Bar»- 

taft; -m: . jr-denf«ll"i eine Ri?;r unbedeutende Quantität'). 
Hier seigt eich schou daa Klimu der l'umpus oder StepiMm 
iaa Ja Ilnta- Gebietes. Unsere Kenntniss der 
sehein ungen dieser Gegendan hat bedeutend 
und es leigt sieh gana deutUoh, dasa sie im Allgemeinen eehi 
Teränderlicb sind. Süd- und Nordwinde verdrängen sich 
gitenaaiti^ haftige aagBHgiiaaa wachaaln mit lang» nahal- 
laate DHtNb — fiaQatNd lut Iniuiibeafbuiitaa Jahia»- 
leitlichen Oaa^ < 



in mauchcu Tropengegenden her-. ortriU D' m i '■tlichen 
Sud-Amerika fehlt eine regelmäaaig entwickelte subtropische 
Zone, die tropische geht allmählich in diejenige der Hegen 
SU allen Jahreaaaiten der höheren Breiten über, ohne daaa 
man die Orenae beider angeben könnte. loh sähle dia 
La Plata-Oegenden aohon aur letzteren, dana aelM 
at«»35* bieST* hoiaa dia haftigeaSomaiaincn a«( | 
alao aieht ao yrtü aadbSadea irie ia 80d-Afrika aad Anatia- 
Uon. Bis iii i. r den 50* S. Br. int dj;' Ln:, ! i'isllich von den 
Anden trocken. Die feaobten regenbringendea Weetwinde 
dar hGhana Bnitaa mrdea dardi dla Barga thalla aalj^a- 
halten, thuils kommen sie als trockene Windn narh O.iteo. 

Auf der Westseite des Gebirges ändern sich die ^SJ^ 
iM:beiuuug«a. Bs giabt wa^ga Balaplala aiaaa ao regal- 

niUshigLL übergnngpB verschiedener Regen- und Windronen 
in eiüttüiier, wie die We.stkiiste von Slid-.Vmeriku nie bietet. 
Es sind die <.i<;< ijtiiubeu Erscheinungen des Seeklima's, denn 
die hohe Mauer der Aadea trennt dioaa Oogandaa ao tqU- 
atladig von dam Inneren de* Oontlnenies, daaa rfaa ISa* 
Wirkung dossclbou gar nicht xu spüren ist. 

Hier aeigt sieh die typiuhe Yerschirimag darOegaadea 
daa hMaten LuMiaakaa} in Wiatar rfiekea sie aaeh Vör- 
den, im Soanaar aaoh Sttdco. SUdliih von ihnen finden wir 
die Gegend adt Bagaa sn allen Jahreaxoiten, wo das ganae 
Jalir Iqaatairiala Notdvaatviod« Twnraltaa. Dvreh dia 
Berge werden sie aufgehalten und gezwungen aufzuf>teigen 
und giesscn in furchtbaren Kegenstrümen herab. Maury hült 
daa westliche Patagonien für die regenreichste Gegend dar 
Erde. Dioss ist wobl theilwcis richtig, schon die Regen- 
mengen der Küatenorto aind bedeutend und in der Nühc der 
Berge müssen sie noch erheblich annehmen. Weiter nach 
Nfltdaa ist dia Maaga aehmi gariagar, wir tiatea ia di* 
tffl Somaiar tut raganloaa SaUMpaniaai*. Dadi «oab doi^ 
zwischen 35* and 40* S Br., aiad dia kanbAdlaadaa ]Iaa> 
gen im Winter bedentend. 

leb gebe Mar die jMiriidien Bagaamaagaa nad ihre 

Vertheilung in rrcicnten. Um den Unterschied der beideii 
Küsten Süd-Amerikas su seigen, führe ich einen Urt an der 
OatkBatt ia dar Btaita daa aadlidiaa OUle aa 0* 
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gMpfOOhancn subtropischen VerhSItniMen doch eine Re- 
pmmmffi von etwa 100 Zoll, d. b. eine solche, welche 
WB Ib Bampk bot an betoadan te OgadwMtloa gtto- 
stigen Ort«>n gcmesBcn hat. 

Sob*ld wir aber Central-Cbile jenseit des 86* 8. Br. er- 
reiohen, rermindcrt «ich die Regenmenge gans auffallend. 
DieM «pimalt aicb auch in den Schnee- und RwrarUUt- 
nittMi ab. Ab Aooncagua bei Santiago ist die BebaeaBala 
eben ro hoch wie am Äquator und t>iDkt »clir plötzlich 
gtten den 40* 8. Br. Btwai weiter ■üdliob, am 46* 8. Br., 
iaiehM dta OletMÜiar adioB an dae VeanaaiTean. ffio Qwb- 
tittt dM im Winter falbntJi'n B<>hncoV- i<f lu deutend und 
dar Booimer ao trübe, das« nicht genug abiohmeUea 
kaaa. Ib Ontnl-OUl« lat dia ttaage daa Niadaiaefala- 
ges iiWhaupt gering und in dem heitcrpti Sommer kann 
yiel absohmelxen. Die Windverhiiltnisao Chile'» sind »o, 
via aas lia ia aiaam aabtropiaehen Klima erwarten muss. 
In Bnntiugo i. 6. wehen sie im Winter wechselnd, keiner 
bat eis bedeutendes Übergewicht, am hmuflgstcn iat NO., 
28 Prozent. Im Sommer aber riai Ibar 44 Pros, aller Winde 
■ädwaeüiohe (polar), eia koauMB vaB der kUhlen Heeiea- 
aMmang, die ia diaaer Brnto die ICüete eireiobt, nnd 
bringen Kühle und Heiterkeit. Nördlich vuu Santiago 
BiBUBt die R^geameage labr aobnell ab and jeoeeit dee SB*, 
aa den KMea tod Bollvia uad Vera, Ina aam 4* 8. Br., 
regnet os fa^t niemals. 

Dicht an dioaer Külte geht ein sehr kalter MeereMtrom 
TOrtal (der Rambeldt-^UraBi) «ad dia Tiempetaturan {b Fwb 
sind so niedrig, wie »Ir nirht wieder in einer Tropen- 
gegend Torkommen. Der kalt« Strom bewirkt bei der 
eigenthamlichen Lage diaoer K8ata aaob Bagealonigkeit 
über dorn Moerc int der Luftdruck hoch und der Wind 
kommt von dort aU Hiid- und Südwestwind an die Kürte. 
Dia Iflflcirculation ist aber eine sehr bcschriiukti-, denn die 
Aadtt variiiadaiB den Anat w iinh der Loft aiit den BbeaaB 
im Oetea. Et iadat äho ala aiSaeigei ZutrSoMB derKofl 
KU der Küste Statt, welche etwas höher erwärmt ist nnd 
aiadrigeran Loftdinok hat. Im Soamer iat diaeer Wind 
bei g r ü M c iam ünterwUede dar Temperator attifear, im 
Winter aohwächer. Immer aVi.r I^- Irr KSlIWHtrich am 
■cbmal, um einen gzoeaen EinÜuaa ausmüban, am a. B. 
Laft vaa jeaatit dae Mtaa VeereMtramea aaaadeliaa, die 
ihrer höheren Tempcriitiir w( prn nuch Rogen bringen würde. 
Ee iat aleo nur eine aehr beschränkte Luftdrculation mag- 
Uah vad dlaadba fiadat imaiar van dam Uätano llaera 
gegen die wl-rTncrc Küste hin Statt 

Efl iat b(.:Laujjt<.-t worden, die Regenloaigkeit rühre von 
dem Seliut/ g«gcD den Passat liar, den die Anden go- 
wihren , ala ob der Pasaat, aelbet wenn er über ein min- 
der Iwhea Gebirge käme, nicht aoob eehr troakcB aata 



müsste. Der NW. Patagonicns ist von .\nf8ng an ein viel 
feuchterer Wind ala der Pawat in Brasilien und doch 
kämmt er Ober die Baiga im BBdaa her aehaa tnekan aa. 

Denken wir uns aber b«! ^1f-ichtr Höhe der Anden 
nach Westen zu an diest-lbcQ oiuf Kbcuu oder ein Piateau 
angelehnt, so würde schon Regen möglich »ein. Daa Land 
würde iioh mehr erwäraMB, einen atarken aufsteigenden 
LnHalram aneugen und ffia Litfk der umgebenden Meere 
auch von jenseit des kalten Stromes anziehen , es würdas 
alM auch Bagan kommea. Ähnlidia Verheltniiee tretaa aB 
der KSate troB BBd-Afkflu aal 1>Dirt koannt meh ala kal- 
ii r >fi t ri^F'r m in die Nähe der Küste und doch ist di^ 
selbe nürdlich vom 19* 8. Br. siebt regen loa, and nicht dar 
P lawa t, Modera eJn weetlieber Seewind bringt den Regen. 
Dort wirken oben die Kbcncn und Plateenx des Inneren, 
wcl(;ho sich stark erhitzen und nicht durch eine hohe 
Bergkette von der Küate geschieden aind. 

Wo der kalte Poruanischc Strom die Küste verlässt, da 
ist auch die Gegend wie mit einem Zauber»chlag vcrin- 
\ dert. Es treten wieder Hegen ein, und swar, wie ea aoheint, 
Zanithahragen bei bSefaatam Sonneaalaada. Mittel>Amerika 
nnd Weat-lBdioB kann man aXdhat den Sonda- Inseln ala 
das am reichsten gegliederte Gebiet der Tropenione ba* 
aeiohnen. Schon dort iahen wir bai dam gramoB Rinflama, 
waMun die FBaÜinder tob Arien und AmtraUen BbOB, 
(ini! ^TüFPf >fa:inigraltigki.'it in dem Gange der Witterung; 
hier ist dies« noch mehr der Jfall, denn Nord- und Süd> 
Amerika araangaB kaiaa ■» gawaltigaB jduaaaeiüUahcB Saa- 
windc wie Asien und Anstralttn. Das Hauptglied der 
ocoani»chen CLrcuialion niederer Breiten iat in dieeem 
Gebiete berrachend, aber ichr aigBBthliadleh nodifloirt dnreh 
Land und Meer, Inseln und Gebirge. 

Auf den Weetindischcn Inseln igt die Kcgenzeit im 
Sommer und Kerbet Der Sommer iat regenreich wegaB 
da» hohen Sonnenatandea, wobei dar Faaeat an Kraft ver- 
fieit, oft lokale Kaiman mit Oawittem wie auf dem oeeani- 
schen Xquatorial-Ourlol entstehen. Die herbstliche Kegen- 
aeit, von den furchtbaren Weatindia Hurricanea begleital^ 
vardaakt wohl ihre ftitatalraBg dar am dieia Ut hSEli- 
»ten Meertstempcralur. Da? Mexikanische und Karalbische 
Meer haben mit die hoobate Meercet«nperatur , weil dort- 
Ub dar waiBM IfBBterlalatrma ekih argiaiBk vad lieh im 

( diesen mittelländischen Meeren nnrh mehr erwärmt , uro 

Idann ala der bekannte Golfstrom aus der Florida-Stnisse zu 
IrafeB, Dia Mearaitemperatur steigt aber im September 
am höchsten, und es ist einleuchtend, wie dar Faeeat über 
eine so warmo Waaserfläche gehend den Bohon etwa* er- 
kalteten Landgegenden im Herbate Bogen bringen kann. 
Sa dar Faaiat liiar aiBe bat genaa 6itliobe Sichtung hat, 
aa wardaa dia OriküitaB kmoadMa kaMge HatMiagMi 
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lwb«o, wie s. B. die Kiute bei B«lu«^ liritiacb-Hoiidttnat wo 
in der Bbeiie im Oktobvr aber 400 MilUBeter fiitlen. 

Auf den NordküstoD dar GroHen Antilleo mangelt der 
KiedeiMhlag «t kriuu SUtl, dann sa den Acgea des Som- 
men und Herbitei kommen die ITiedenehlBge d« im 

Wicter mehr uürdlicheu Passats, ja »ogar der heftigen 
„Nortea", weUsbe von Tinac heraiabreohea and Uber dem 
wiiamn MankniMbea HeerinMo Wawenfanipf enfheb- 
mvD. In Mittcl-Amcriku i»r os TCtiBglieli der OegenRatz 
der Weat- und 0«tkiistti, wulctier in die Aofen fällt. Der 
OKtn, mit Anndmo tob Jaeatan, iet ftnobter Utweld» 
Aas ganze Juhr mit Uus^cti i;cst;;c(.! , während dio Kü»te 
uud die l'Uteaux der Wtati-uitc in -iriiiercr Sommerzeit 
etne Ktgeuzcit tod etwa 4 bi» 5 Monaiuu )i.ibi. a. Im Winter 
führen die beständig herraohenden Nord- und Oai- Winde die 
wume Luft der Meere auf die OatkUrtc, wo sie ticb über 
den fenchten Urwäldern condenairt, danu iu die Höbe 
■teipnd hmtn WaHwaMMo ftllaa liael. Im Sommar 
liMt die Kraft der Ftaeatwiiida nadi nnd Regen dea auf- 
steigenden Stromes sind häufiger. Zu (üni:m ci^culliclion 
Honaun kommt ea nicht, denn die tropiiohen Wälder «r- 
wiinuiB aioh aiaht bedeutand. 

Ao der Wc«tkti»te liegen die Verhältnijise anders. Die 
Gebirge Cestral-Amerika'a «ind nicht hooh genug, um ver- 
hindam an kBanan, daia dar Paant von dar OatkVite naeh 
der Westküste übertritt, er wird aber schon Iruiikun <lurl- 
hiu gelangen. Im ijommer erwärmen sieh die l^Uwux 
dar WeatkOata, dar Buaat hört dort auf nad atatt deaaaa 
wird ein SW.-.Mon3un von dem Stillen Ocean ins Land 
gesogen, der Kvgen bringt. Im inneren machen sich na- 
tnrlioh manche Übergänge geltend, so z. B. auf dem Plataau 
von Co»ta-lUoa, wo die Stadt Carthago mehr Begas im 
Winter hat, die Haupti-t^dt San Jus^ aber der klimatianhen 
Begion daa Stillen Meeres gehört Am NlMmgUft^Saa, 
vonügliak in Granada, hairaoht der fkiaat daa ganze Jahr 
ao aletig. data die Kiuna dar BSnaM, «aeh SV. gebogen 
ist ''). Dort n-Kiiot meistens im Summer, wenn die Kraft 
daa l'asaaU) etwas nachlaaat, während er auglaiob wärmmr 
und dampf^oher ankommt 

Im Nti. xlk inlscheii Mcorbuuen ist der Puiisat im Wintar 
niebt regelmiasig eotwiokell, die heftigen Portes aua Taua 
koauaaB hSnSg mr BanMiMft. Dia fltaataa TabMao aad 
Chiapas , hei wclchin die Küste rtchtwiiiklig gebogen iat, 
haben auch im Wiutur Hegen, während dort, die Kälte 
von Nord nach S id verlauft, wie iu Vera-Cruz, die Hogon 
auf den Sommer beschränkt aind. Im Sommer wird dann 
der Paaaat in Folge der ataikan BrwXnnaBg dar Plateaux 



•) Wega« aad Sahinw, Casta^Ska. 
*) fMMMl, Aai Aaulka. 



dea nordlicben Mexiko und Neu-llaxika ab d* Maiwaa 
ia« Laad gecogen. 

Auch Weiter u'^dlith, in Texas, ist diiss sehr deutlich 
an aehen. In dem Unterlande haben die Winde einen 
deoÜieh nonaoaartigaB Cbaiaktar, weldiar «ahr an Oat- 

Asii n eriririfTt. Irn Wintur hirrsrheri nördliche Landwinde, 
bald santt wehend, bald heftig und kalt auftretend, die söge- 
■aanten Xortes. Während ihrer Harradhaft ItaBB a.B. {« Sa* 
Antonio. 29 J* N. Br., das Thermometer bedeutend 'inlt-r 0 
flinken. Im .Sommer weht der feuchte SU. vum Mtxika- 
niechcu Meerbusen her; nicht nur die Regenmenge, auch die 
ralattva FaBobtigkalt iat im Sommer gröaaer ala im Winter. 

Der Oaag dieser beiden BlemaBt« iat in San Antonio 
folgenrler : 

j (HcgcnraiQgp im Jahre -Jt^S Millim ) wini»r Frtlhllnif Hornau lltirbat 

j U«UliTc KcoclitinkHt ■»9 «3 77 «4 

Iu den Vereinigten Staatao östlich vom MMBgabima 
bamarken wir daa FeUaa aiaar SabtropaBaaBa. Diaat 
iit aneh auf den Oitaeitan der aUdheniapfairlaehcB Conti- 

nonto der Fall, wo sich doch überhuuiit dii' Ersoheinungen 

(mehr denen des See-Klima's anschlieaien; um ao mehr 
iat diaia in dar NordbendaphSta an arwartan. 

Ich habe fchoii fr;ihtr dio Stellung N'ord- An.erika'b zu 
. den Kegioucu hohen Luftdruckes und die daraus resulti- 
I raBdan ^^i&dbaliBaB arSrtart* 

Tn Fo!a;c '1< « >>'-hrrijn Druckes des Nord(Jt!^ .^<t I'assat- 
zoiit sind iru .'-lomiutT 8W. - Winde vom Mexikaoi*<iien 
Meerbasen Uberhaupt üstlieh TOBI Miiäaiippi die rorhen:- 
I sehenden, daher denn die Staaten westlich Ton den Alle- 
ghaoiea eben so reichlich Regen bekommen wie die osl^ 
liehan, aam Thcil sogar mehr. Aooh Ib den anderen Jah- 
raaa^a aind B«gen häufig, adion vegeB der Heftigkait 
TeraoliiadaBer WindriehtnageB, unter weUshan die warmen 
feuchten nicht fehlün. 

Die Vereinigten Staaten werden ttäuflg daa Land der 
gtaiehmiaaig varlhrfltaB RageB geBaant Dleaa plt für dia 
N( I K:'.p;lind- und mittleren Atlantisthen Stauten, von Vir- 
giuicu an werden aber dio Sommerregen ergiebiger und 
daaaafta M ttaga dar gaaiaB AflaiitiBokaB Kllata tria H«. 
rida dor Kall 

An der (iolfkuste aber wird die Vertlieilung eine an- 
dere. Ib Alabama und IGasiseippi zeigt sich schon die 
Tandens so einem Winter- oder Ftühlinga-Maximau. Von 
der Höndung des Misaisaippi aOrdlieh rOckt das Maximum 
wieder auf den Sommer, wobei die größten abaolatem Re- 
' genmangaB ia den Staataa am mittleren Miidaaippt faUaBi 
j wihrend der Pmantaafhail der SomawrregeB noeh bis 
nacli Miniusota wachst, denn in dem kalten Winter dieser 
I nördlieheu Länder aind die Niedarachläge apärlioh. Der 
' Orand, warn« getade die aommerlidiaB NiaderaoUKge vor- 
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sügtich in dicwr Richtung wachK-o, lie^t darin, dua durch 
die Auflookwuiig dar wwüiek liainidMi Wütea die Luft das 
IfaodkaBiMlMB KaefboMn« dt S8d- ood 80.>WiBd ToniigOeh 
dorthin ziehen muss; die Orte, welche auf dem Wege He- 
gen, haben reiohlichen BegeofaU. Köcdlioh und Bordöat- 
lUh aliw T«n llaiilkMiieiian Maartmaan lat kdiw ao lie- 
dcutcnde Auflockerung, hingegen eind vorzüglich in Alu- 
barua und Uiaaiwippi die 8W.- Winde des Winters und 
Frühlings lagaabiiBgnid, dann dia adimll gagm das Imtai« 
wirkende Temperatur, wie auch die Ausläufer der All^ha- 
nies im enteren Staate bewirken die Condenuktion. 
HniiiHTMl>iltiiliw dct Atbotlaclicii ^n i 
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Porttnoatb, Wa« Itepdiirs 
Cunbrid«*, llsiwdMMtU 
F' Culombu», Xeir Vork 
F' Muoroc, Vii|[in)eo . . 

Cb»rlf«l..n. 8ll"i-C»roUBS . 
SaTirinati. u-;"r;;:;i . • . 

r Brook«, Klorid. . . 

Hmlrrilli, Alitwau . . 

Watehn, Missuaippi . . 

Ihm C-li ai:-., T,:i;ii.iitia 

Wie regelmiiaaig steigt hier die Proiantaabl dar Sont' 
■NRagan xmn Tarrugan aian OMgainge wr wncanWBaB 

Ton New Hampshire im Norden bis Florida im Süden; oe 
ist ein SU.-Uonsun vom Atluntiacbcn Ocean, der in das 
Laad geioigan wird. Dabei müisen aus iwei Vraaeheo die 
Regen nach Süden zunehmen: der Korden ist weniger er- 
wärmt, also die Windströmung dorütin weniger stark, dann 
aber musa man an den Oolfatrom denken. Er läuft der 
Küata TOB Florida aea bia Tiigjnien panallaL Kann daa 
waiae Vaaaar olm« Knllnia atif die Bogen bleibend Oooli 
sohwerlicb! Boi den nürdüchen Atlantischen Stauten läuft 
hingsgan ein kalter Heeresstrom nach Süden. Dia Begüa> 
adgüag dar TerelaigtaB Btaatoa durdi dieae Begematiiat- 
lung ist Bc-hr gross. T>u: pr =*i iLrertf Regenmrnjrc de« Som- 
mers in den Siidstaaten lässt dort einigo tiopiaohe Oe- 
«iahw Mlir ab aadaiew« moh nofdan rMuoi s. B. Bnm- 
. mllc und ZuoJiirrolir 

In dun t^tiiatcu am mittlcrou Mississippi kommen wir 
in die Prairie-Rtgion. Die Ähnlichkeit in dem Natnr- 
cbarakter mit den Süd-KusaiBcbaii Steppen ist eine sehr 
grosse and aueh die Verthtikms it» Stgmu *n J*hr* tin» 
Wie die Steppen im Südosten an die öden Ke- 
HT Xaainaehiaii Seaktug grauen, welnber weiter 
die Pleteeaz tos Mlttel-Aaieii fblgen, ao grenno die Aim- 
rikanis<:hcn „Prairien" an die soguDunutcu I'luins, d. h. die 
dürres, meistens hohen Bäume des westlichen Inneren von 
Void-Anerika. Blodgel *) hat des 100* W. L. ala i 

<) Cliaiahiiog) of tUe i;tiit«il äutw. 
Wi^«( dis ahMiTMriidw OHnatatisa. 



Grvn.M ,;^r Plains festgesetzt, — weiter würde 
die Bodeakaltnr schwerlich vordringen , einige Thllor aus- 
gesommen. Die Pnirien sind hingei^un in den Vereinigten 
Staaten wie die Steppen in Rasaland die Region der Cere- 
alien par oxoellenoe geworden. IKe laaehaa Fortaohritte 
niiaeia sind iqb TheO dam UnataDde m vecdaako, 
dass 08 von Osten her der erale Ftairie - Staat war. IXe 
Ansiedler batten einen reichen Bodeo ohne die groaae A|w 
Idt daa WaldmdeBe. IHe Fhdria4haataB bebea viel eiife> 
schiodcnero Sommerregen bIs die Atlantischen in gleicher 
Breite. Bs zeigt sich auch die Tendenic, das V^i»jimiiB 
auf den Juni zu verrSoken, und smr so 
sie als ein Hauptafaaraoteristionflfi 
werden muas. 



rSnHIi, Arkaataa . . 
F* Towsvn, Inlks Tttrit. 

St.-Louii, UUtoori 
JelTertnii Bar, Mistourl 

F' Lcavtuwortli, Kftnun« 
F' keart) , Xc'jrttka . 
V SavUuig, ItuuMioU 
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Afril, Jsai 
Mai. Jaai 

Jaai 
Joni 
Juni 
Mai 

Juli, Jaai 
in JniL 



In den Stoppen aetgt sioh «mIi daa 

Es ist möglich. An.'tn in dieser Hinsicht die ahnliche Oras- 
vegetation aucb in ähnlicher Weise wirkt, d. b. daa Maxi- 
mal dar B a gB BBe ag e in dem Moaata aiali anigBal, «e 
die Tcmperatar hoch, aber die wilden Gräser wie diV ku!- 
tivirten Cerealien noch grün sind, d. h. die Evaiioratiou 
von der Oberfläche stark ist. Diess gicbt eine grössere 
Meage Waaiecdampf, «eldaen dar an&tejgende Btnn in 
bShere LnHae b ieh teB fBhtt; wo hdaiit Ooadeaaatioo efftdgea 
kann. In Wald- und Sumpf-Ländern wird sich diese Ten- 
denx niobt aeigen oad in eontinentalen Ländern, we Soln- 
Bterregea vwwaltaa, daa Karäanm eher anf daa wKm« 
ston Monat, den Juli, fiillon. Icd Atlantiseben Staaten, 
in denen Sommerregen Torherrscbeii, ist auoh das Mazi- 
■BB aber avf daa Jali gariiokt, eben ae wia ia Baariaad 
in den waldigen mittleren und nördürhcn Ocsendcn: fli^cn 
Bäume haben, so lange sie kräftig vegetinm, eine starke 
Evaporation, daita itirker, je höber die Temperatur steigt. 
Die Regenmenge in d«i Prairie-Staaten ist im Sommer 
sogar grösser als in den Atlantischen und überhaupt sehr 
bedeutend. In diti-.jr jj . i rtLoilung liegt eine der 
HaaptbediagDBgen derMaiskaltur, denn dieae Fflania braosht 
im enteo TheO« dea Soanaera, eo laaga die Tampantor 
steigt, auch eine grusto Wn-^ur.iuf ilir Auch die Absto- 
fang ist eine boehst günstige , in dem wannen Indien Ter- 
riterj Mit etwa doppelt ao viel wia ia dam kiltarea Minaa- 
sota. Darin lirgl ( in grosser Unterschied gci?en die Rus- 
aisobe Steppen-liegion, dort vermindert sich die Regen- 
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raengfi ^liilh'ph von 50* N. Br. und i«t überhaupt viel unbe- 
deutender uater denselben Isothermen in Nord-Amerika. 

IM* hnwffH" PIitMax von Nord-Amerika sind Cut ro- 
gaolM, taagBomwm eitiMlM gHiHrtiger fel«|»iie Ort* in 
der mdi« der GeMrge. WOo Kdd in ihrein nxim d«a Ad»- 
tiaehen Plateaax «ehr unulug. Gegen den Stilleu Omiuu 
hin, im heiaMii Gik- and Coloiado-Thale, haben die Ameri- 
kaoer da StSek Anibien, wie rie ee neoDeB. In Tort 
Yun. i ful'fn nur "5 Millimeter Ref^n im Jahre. Die 
Kitetc dos Stillen Ooeuts ron Kalifornien bis sam 60* N. 
Br. Iwt «In KUnii, mlabee dam tw CUb od IktagnnleB 
sehr ihnlii-V. i»t. In höheren Breiton, rorziiglich auf der 
Iniel Sitku und noch im Staate Washington, ist die Re- 
§Kttmmge bedeutend, 1500 bis Uber 3000 Hillirntter im 
Jahre, mit dem Maximum im Rpäthcrbet und Winter. Der 
Sommer hat weniger Regen, ist aber sehr trübe. Lange 
Stoilküstflo , wie in Nord- und Süd-Amerika, wo aioh die 
Boge immer in einer and derselben BntÜBnniag vom Mann 
bältea, btetan aehr günstige Gelegenheiten, nm den Über- 
gang von der Bubtropisohcn Zone in die mit Regen zu 
allen Jahieaieiten m beobeoliten. In Boroi« aiad die 
YeriiiKatiae viel vanrleikeltar, Tonfl^idi mnd aa die fla- 
i hun Fri.nz''f'iH hi-n 'WrHtkÜBton, eben so wie die inneren 
Hoere, das Uittclüindiscbe Meer und die Kordsee, welche 
die TerUQtniiBe verwirreo. 

Tr. Orcpaa in ■i'2' N. Br. int srhon der Sommer sehr 
regenarm und dabei heiter, so dass wir hier die sabtre- 
piadie Zone anlWngen sehen. In Kalifornien ist sie dann 
pas deutlich aoageUldet Sehverlich kann eine grüsaere 
Tenelüedenheit des KUma's nntor gleiche Breitengraden 
mSf^idi sein als wie die von Ban Francisco und dem gegen- 
ÜherUlgeBdaa Fekinf. Sie TertbeUnag der NiedenghUige 
anf & JaifaiMieit«n bt fclgaoda: 

Wlnlw PrS3ilt«|| IKmtm Itebal 

San PruicUco ... 50 3g ü 12 

P«kinit 3 9 12 IC 

In Peking . . Juli ISS MiUimtUr, Dnember 6 XUlUmfUr, 
ia San yruiei.«! ■ n ,, „ ifi 

Wenn man sagen kann, daas EaUforaien und Oregon 

Cldle «BttpnabM, Weabii^ton, Britiaab-OoInnUa und die 

K'ü'tc von Alaska Pafjifonien, so muss ctvr^ rr.'i: dem 
Wendekreise der Vergluich endigen. Denn ein Analogen 
dar Kttate von Bolivia und Peru findet sich nicht in Nord- 
Amerika. Es sind hier etwa die Breiten SO* bis 23* N. 
die trockensten, also die Halbinsel Kalifornien, Bonora nnd 
die Oogonden des Oila nnd Colorado. Weiter südlich, an 
dar tropischen Westk&ite Toa Msaiko, ataUen aiah wieder 
regnbaEasige Hegen «nn, nad iwar fm flomaur. Begaa- 
me-inungon sind hier nicht bekannt, jedoch nach den Schil- 
derungen von Reisenden wiien die Verhältnisse denen der 
Waatkliita tw Oaitfnl>Amadk» amlag. le iat an bamar> 



ken, daas der TexaniBche .Vor/c. ein Poliirstrom, die rfgfl- 
misaige raasatstrürnung unterbrechend über den niedrigen 
Isthmus von Tehuantcpec bis cum Stillen Uceuu gelangt. 

Dieser Occan hat in aeiama nördlichen Iheile sehr 
regelmässige Passate, wie iBam bei Belaar groaaea Braita 
und üciner fast vollständigen InsoUosigkeit erklärlich ist. 
Der NO.-Fkaaat dea Faeifiaohen Oeeaaa bleibt daa gaaae 
Jabr aaf dar aMBduB Halbkagd. In aaaaiam Seatmar 
hält sich die südliche Grenze Ack Passats in der Mitte des 
Ooeaas awiaehen 8* und 1 1* N. Br. und ataigt nach der Ame- 
iflHwMHanMeiaBdxUaanSO'N.Br. an. Daraftdbemt« 
sphärische Passat hingegen rückt weit Uber den Äquator 
nach Norden, etwa bis 7° oder 8*. StcUonweis nähern sich 
die Passate einander so sehr, dass kaum dne schmale Eal- 
nenione daswischen bleibt. Der südliche Passat behalt 
die Richtung von SO. auch nach Überschreitung des Äqua- 
tors und nimmt nicht gleich die Richtung Ton SW. an. 
Anah in nnaanm <Wiatar übaraohnilet der 80.-BaaaBt awi- 
acbea deaVerldlaaeiB tob 100* uad 100* W.H den Äquator 
bifi etwa 3° oder •■>' iV. Br., jedoch If? rr 7a. iliesor JahrcRXcit 
nur in der weaüichea Uilfto regelmässig entwickelt. Die 
ffldgnoae daa Ptaaato TariSaft Toa SS* 8. Br. in darlKha 
von Ameriku, eicli scIincU nach Norden hebend, bis zum 
Äquator nordöstlich von denFidachi-Inaela(17ö* W.L.). Von 
Nofdwaatan, d. b. von Nao^Oninea aad dea Salamon-baela, 
dann eine ganse Strecke südlich von der Bürlliclie!! Pn?»«!- 
grenze erstreckt sich eint! bedeuiende Zone ohne regel- 
mässige Windrichtung. Es sind hier Westwinde mit Kal- 
men wechselnd uad Toa Regen begleitet beobaehtet wer» 
den und daraus schnnt bcrrorzugehcn, daaa aieh der Anatn- 
lisohe NW.-Honsun hierhur verbraitat Anaserdem ist ee 
daa iaaelreiebate Ifeer der Erda and «abiaehainlieh tragen 
die erilleiiaiB OendeaaatioBeB aa dea beben TaadbeigaB 

daiU bei, hier i'i::._ri ni(.ilr!);'.-ij T.uftlru^k i'.M erzeugen. 

Gegea Aaiea liin wächst der Luftdruck fortwährend, von 
10* Ua SO* 8. Br. awiaaban den baala, aa. Dar lagal- 

mädsigr- \0 -Piianat kommt nicht mehr hierher, ahor mehr 
oder weniger unregelmäaaige warme und feuchte Winde 
amiabeii diaaa Gagaaitai faa Vovd. Dia Felyaedaebea 
Inseln haben mei'lons ihr« Kegonzeit im Sommer, jedoch 
die Ostaeiten erhaituu ttucli Regen im Winter während 
der Herrschaft des Passates. Die Kenntniss der Meteofo- 
logie Tun Ncu-8oaJaad hat in der latataa Zeit gioaae 
Fortschritte gemafllit Ba aiad aeboa Tiele Btatloaen 
errichtet worden und das bezügliche Material von Hann 
ia aeiaar Sohrift ,^lima tob Kea-Saebnd" trefilich bear» 
baitat *)• Üb aataahaaa Jl» aiaa T^iaUa fibar dia Bagan- 
rertbaiiaag! 



0 Zsüsilir. dir OHsrr. OasslisalL flir Ibilsoirisgts, M. Tl. 
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Die ■««{ «ntaB Orte llagtB !• W aal ST* 8. Br., wo 

auf der Westküste von Süd-Amerika die »tibtropischcn Re- 
genverhriltnissij «chon deutlich hervortreten, hier über ist 
dit Kegeomeng« dce Homtners siemlich bedeutesd. Auf- 
ftUmd ywauhMdMi Hnd dio IMgen, tnldie «ai beidan 
Mtm 4er ImIimi llMi-SaaniidladMii Alpm Mlon, Im OMto 
nur V] bis '/, von der Meoge im Westen. Sonderhar 
iat tnoh hier, die gtoichatoiae T«ith«iluag «of die Jahrai- 
nitoD. flonet 1Ul«i enf kebeo WettkflttMi vlal mal» 
Uegcn im llcrhst i;nil Wintfr ils in-. Fnihliog und Som- 
mer, wie dieai s. B. Kaglond, florwegeo, Britiaeh-Columbie 
■ad fMaioalw a^iw. iK» Stfmmtiif im S im m m mtf 

dmr WettlütU ron Neu- Setland M grötier ah irgendtco iit der 
gemäuigltn Zone, vielleicht wenige Orte dee Chineaisdien 
Hoarongebietce ausgenommen, jedodi keanen wir bis jetst 
aaeb dert BDnerfaalb der Tropen keinen Rolchcn, hingcgcm 
tit die im Herbst und Winter fallende Menge auch an- 
derswo an ähnliih hitairten KUnten beobachtet worden. 

Daa Faatlaad von Aattrolien hat in amnaa einselaea 
TbaOan lalirTeradiiadeneRegenTMliSltnlaie. Tm JfwtCm oad 
NordoiUn sind es die »treng ffrimliiirhfn Mimtuurfgtn, welche 
jeiueit des Wandekraiaea sich «baehwäolwa, wobei aach die 
aMgan ICoMto Begas behoanaeo. Der awllM« ndt im- 
OttktUte hat Regen tu allm Jahrfnfiten mit dem Maximum 
im Sommer. Die SüdUitU und ein Tbeil der JFMtiiuU 
ftsbaa MU(t$fit^t Htt^tt^^ vflktiaBd daa JSmmv eiae nyin* 
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In dem Inuirni von Xt w South Wales ist die Hcgen- 
meace nabedeutend, der meiate fiiilt im Semmer. An dar 
fiud- nnd WertkOate treten die subtroplaelien liegen um 
80 entscliie Jener auf, je weiter man Ench Woettu und Nor- 
den kommt. Au(^ die Winde haben eine entechieden aab- 
trapiiebe Kurve Im Jahr, Im Hemmer aind aBdliolie (Fohr-) 
Winde, im Wint«r nördliche vorherrüchend. DieUnbct-tän*]!);- 
keit scheint ein Haupttug dee Klima's tob Anatralien su aeio, 
▼onOgliflh «na Itaigm betrifft Oewohalioh !at eine flneht- 
baru Dürre hrrrschrnd, zuweilen nVier IiiüUe die Erforscher 
dieser Gebiete auch von wilir heftigen l'.cgcngusFc-D zu 
leiden. Obgleich in vfoler Hinsicht der Sahara ähnlich, 
hat doeh daa Inana w» Anatralien büufiger Itegen und 
eine waolgar (roekeae Luft. Dnreh die Hitse des Inneren 
wird eine bedeutende AufltK&emag herrorgemfeB, so dass 
der NW.-Honana dea Sommaia ron Aaiaa kommend bia 
in etwa 17* eder IS* S. Br. aaeh Anatralien weht nnd 
Regen bringt, wie die SW - und SO.-Wiij II dc^ S.Ln.nn r- 
auch in Nord-Afrika bis lu etwa derselben Breite liegen 
Mngen. Yen Süd ana kommt der legolmSaaige danb die 
Erwärmunp rlr« Festlandes gesteigerte Passet, welcher in 
Folge seines Ursprunges auf kültcron Heeres keinen Regen 
Magan kann , da er sich immer mehr tob aeincm Slttä- 
gungspunkte entfernt, Dieser Thcil des Australischen In- 
neren und seine Lage zum Heere entspricht ganz der 
Lage der (Sahara im Verhältnis-s zum Mittclmeer. Da wie 
dort wird der Paaaat durah das |Kilwärla li^nde Heer 
nnd den naeh dem lijnator tu liegenden warmen Con^< 
nent verstärkt. 

Im Winter befindet aich daa Innere Austialiena in der 
regelmiailgee Faaaatatrömnng, iraldM riA aaeh auf den 
im S:„;:iri. r so regenreichen Nordes MttlMkt, «ad bald» 
Gebiete sind dann regenloa. 

Im Indiaoben Oeeaa alad die Terfailtniaae derartig ent- 
wickelt, das« in unserem Winter «wisrlii r; v'.ww ..rul 
8. Br. eine Zone veränderlicher, meiat westlicher Winde mit 
Bcgan beataht. flia iat ia vialen BtOnfeaa der lagelBiIaaigea 
äquatorialen Regencone *u vergleichen , untersrheiikt sich 
aber von den Vorgängen auf dem Atlantischen und Taci- 
flaohen Ooean in der Weiae, daaa lia vtot hfritar iat nad 
ao weit nach Süden geht. In noaerem Sommer herrscht 
ia dieser Zone der regelmässige HÜ.-Pasaat mit Ucgeu- 
leaigkett. 
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